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Vorwort. 


Der  Umfang  des  vorliegenden  Jahrgangs  des  Jahrbuchs  erscheint 
wiederum  etwas  eingeschränkt;  dies  wird  dadurch  erreicht,  daß  die 
Mitteilung  gewisser  Zahlengruppen  nicht  in  jedem  Bande  erfolgt, 
sondern  weniger  oft  wiederholt  wird.  Wenn  die  im  vorigen  Jahr- 
gange für  die  einzelnen  Vororte  mitgeteilte  Finanzstatistik  fortgelassen 
ist,  so  geschah  dies  mit  Rücksicht  auf  eine  diese  Gegenstände  behan- 
delnde, in  Vorbereitung  befindliche,  besondere  Arbeit  des  Statistischen 
Amts. 

Der  Text  des  Buches  wird  wie  das  Tabellenwerk  unter  Mithülfe 
der  wissenschaftlichen  und  technischen  Mitglieder  des  Amtes  her- 
gestellt. Eine  einheitliche  und  überall  in  gleicher  Weise  eingehende 
Darstellung  ist  bei  der  großen  Menge  des  Stoffes  nicht  tunlich,  aber 
auch  nicht  erforderlich.  Auch  hier  genügt  es,  einmal  diesen,  das 
andere  Mal  jenen  Gegenstand  mehr  hervorzuheben.  So  ist  im  vorigen 
Jahrgange  die  Ehescheidungsstatistik,  in  diesem  die  Frage  des  Todes- 
ursachen-Verzeichnisses eingehender  behandelt  worden.  Das  Letztere 
war  trotz  der  bevorstehenden  Herausgabe  einer  besonderen  Veröffent- 
lichung des  Amtes  über  diesen  Gegenstand  deswegen  notwendig,  weil 
auch  in  den  früheren  Jahrbüchern  über  wichtige  Änderungen  auf 
diesem  Gebiete  regelmäßig  berichtet  worden  war,  und  weil  für  das 
Jahr  1904  zum  ersten  Mal  die  Resultate  der  Auszählungen  auf  Grund 
eines  neuen  Todesursachen -Verzeichnisses  1  mitgeteilt  werden.  Auch 
erschien  es  dem  Herausgeber  gegenüber  der  vielfach  anzutreffenden 
oberflächlichen  und  konfusen  Behandlung  dieser  Angelegenheit  zweck- 
mäßig, schon  jetzt  diese  Resultate  mit  einigen  Erläuterungen  zu 
begleiten. 
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IV  Vorwort. 

Im  übrigen  ist  zu  beachten,  daß  die  im  vorliegenden  Werke 
mitgeteilten  Zahlen  in  der"  Kegel  nur  Auszüge  aus  anderweitigen 
größeren  Veröffentlichungen  oder  Manuskripten  darstellen,  und  daß 
insbesondere  ein  ausführliches  Tabellenwerk  über  die  Geburten,  Ehe- 
schließungen, Aufgebote,  Sterbefälle,  ansteckende  Erkrankungen,  Zu- 
und  Fortzüge,  Neubauten,  Abbräche  und  leerstehende  Wohnungen 
für  das  Jahr  1904  gleichzeitig  vom  Statistischen  Amte  herausge- 
geben wird. 

Um  denjenigen  Kreisen  entgegenzukommen,  welche  neben  dem 
vorliegenden  umfangreichen  Buche  auf  eine  handliche  Ausgabe  der 
wichtigsten  Zahlenangaben  zur  Verwertung  für  Sitzungen  und  Vorträge 
Wert  legen,  ist  wie  schon  im  Vorjahre  ein  derartiger  Auszug  her- 
gestellt worden  und  im  Buchhandel  erhältlich  (64  Seiten  des  halben 
Jahrbuchformates  zum  Preise  von  50  Pf.). 

Endlich  verfehlt  der  Herausgeber  nicht  den  Behörden  und 
Vereinen,  welche  ihn  durch  Hergabe  von  Material  unterstützt  haben, 
verbindlichst  zu  danken. 

Berlin,  Mitte  Oktober  1905. 

E.  Hirschberg. 
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1.  Stand  und  Bewegung  der  Bevölkerung. 


a.  Stand  der  Bevölkerung,  Fortschreibung;  des  Standes. 

Den  wirklichen  Stand  der  Bevölkerung  wird  die  am  1.  Dezember 
d.  J.  bevorstehende  Volkszählung  ergeben.  Bis  dahin  ist  das  Statistische 
Amt  auf  Berechnungen  angewiesen.  Diese  Berechnungen  beruhen  auf 
dem  letztmals  ermittelten  Stande  (am  1.  Dezember  1900),  welchem  die 
{ gemeldeten  Geburten  und  Zuzüge  hinzugerechnet,  und  von  welchem 
die  gemeldeten  SterbefUUe  und  Abzüge  in  Abrechnung  gebracht  werden. 
Nun  ist  zwar  die  Meldung  der  Geburten  und  Sterbefälle  sowie  die  der 
Zuzüge  ausreichend  vollständig,  die  der  Abzüge  dagegen  bekannter- 
maßen unvollständig;  eine  große  Zahl  von  Personen  verläßt  unab- 
gemeldet  die  Stadt.  Gleichwohl  können  auch  diese  inkorrekten  Zahlen 
für  die  Rechnung  benutzt  werden,  wenn  man  das  Maaß  ihrer  Unvoll- 
ständigkeit  kennt.  Dieser  Maaßstab  wird  dadurch  gewonnen,  daß  man 
die  Resultate  der  beiden  letzten  Volkszählungen  einander  gegenüber 
stellt  und  von  der  so  gewonnenen  Differenz  den  Geburtenüberschuß 
absetzt.  Der  verbleibende  Rest  ergiebt  den  Zuzugsüberschuß.  Da  die 
Zuzüge  bekannt  sind,  kann  man  danach  leicht  die  Abzüge  berechnen 
und  sie  mit  den  wirklich  gemeldeten  Abzügen  vergleichen.  Dieses  Ver- 
fahren ergab,  daß  zwischen  den  Zählungen  von  1895  und  1900  die 
Abzüge  des  männlichen  Geschlechts  um  20.722,  die  des  weiblichen  um 
IO.021  Prozent  unvollständig  gemeldet  waren. 

Um  diese  Sätze  also  waren  die  Meldungen  der  Abgezogenen  für 
die  Zwecke  der  Fortschreibung  zu  erhöhen.  Leider  aber  ist  das  Maaß 
der  Unvollständigkeit  häufigen  Schwankungen  unterworfen,  eine  Folge 
wahrscheinlich  des  Zunehmens  der  Bewegung  der  Bevölkerung  nach  und 
von  den  Vororten,  auch  wohl  von  der  bei  der  Verwaltung  jeweilig  ge- 
übten strengeren  oder  weniger  strengen  Aufsicht,  mit  welcher  auf  die 
Vollständigkeit  der  Meldungen  gesehen  wird.  Das  Statistische  Amt  ver- 
glich darum  die  mit  dem  eben  angegebenen  Zuschlag  zu  den  Abzügen 
berechnete  Bevölkerungszahl  mit  dem  Ergebnis  der  alljährlich  im 
Oktober  stattfindenden  Personenstandsaufnahme.  Diese  ermittelt  aller- 
dings nur  die  Wohnbevölkerung,  d.  h.  läßt  die  vorübergehend  An- 
wesenden fort  und  rechnet  die  nur  vorübergehend  Abwesenden  zu, 
während  die  Fortschreibung  sich  auf  die  ortsanwesende  Bevölkerung 
bezieht.  Indessen  giebt  diese  Aufnahme  als  einzige  wirkliche  Zählung 
immerhin  einigen  Anhalt,  und  zog  man  sie  in  Betracht,  so  mußte  der 
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Zuschlag  zu  den  Abzügen  auf  25  Prozent  beim  männlichen  und  15  Prozent 
beim  weiblichen  Geschlecht  erhöht  werden. 

Auf  dieser  Grundlage  wurde  die  Bevölkerung  der  Stadt  zu  Anfang 
des  Jahres  1905  auf  2  Millionen  berechnet.  Wesentlich  beigetragen 
hierzu  hatte  die  starke  Vermehrung  der  Zugezogenen  (266  000  gegen 
254  000  im  Vorjahr).  Der  Bevölkerungszuwachs  im  Jahre  1904  tiber- 
stieg 43  000  und  war  um  fast  8000  höher  als  im  Jahre  1903. 

Die  Zu-  und  Abnahme  der  Bevölkerung  nach  Stadtbezirken  ergab 
das  schon  seit  langer  Zeit  beobachtete  Bild,  daß  die  innere  Stadt  und 
auch  die  sich  an  die  innere  Stadt  ansetzenden  Bezirke  eine  Abnahme 
zeigten,  sodaß  die  Zunahme  auf  einem  nur  verhältnismäßig  kleinen 
Teile  der  Stadt  vor  sich  geht.  Von  376  Stadtbezirken  hatten  238  mit' 
etwa  110  000  Einwohnern  eine  Abnahme  aufzuweisen,  4  blieben  sich 
gleich  und  nur  134  Bezirke  wiesen  eine  Zunahme  auf. 

Was  die  Vororte  anbetrifft,  so  war  hier  das  Anwachsen  recht  be- 
trächtlich (vgl.  S.  14/15).  Gegenüber  einer  Zunahme  in  Berlin  von 
2.16  Prozent,  haben  Charlottenburg  um  G.os,  Schöneberg  um  7.84,  Wilmers- 
dorf um  17.oo,  Friedenau  um  11. oe,  Schmargendorf  um  14.oe,  Grunewald 
um  6.70  zugenommen.  Unter  den  südwestlichen  und  westlichen  Vororten 
hat  Rixdorf  eine  Zunahme  von  I6.47,  Treptow  von  21. 13,  Stralau  von 
25.94,  Rummelsburg  von  I8.50  Prozent.  Groß  Berlin,  in  dem  auf  Seite 
15  bezeichneten  Umfang,  hatte  Oktober  1904  2.?  Millionen  Einwohner. 

Vergleicht  man  die  seit  1861  einverleibten  Gebiete  und  die  darauf 
befindliche  Einwohnerzahl  so  ergiebt  sich  folgendes  Resultat: 

Einverleibung  1861. 

Personen- 
stands- Volkszählung 
aufnähme 

1904        1895         1885         1875  1858 

Von  Charlottenburg: 
Stadtbez.  34/37  (exkl.  100 

Einw.  Zool.  Gart,  etc.)    .     15  245 
7,  Stadtbezirk  284  b  ...  3830  

Zusammen  19  075     19  865     16  698       7  282  259 

Von  Schöneberg: 

Stadtbezirke  38/49.   ...  70213 

lU  Stadtbezirk  284b  ...  1915 
Stadtbezirk  2S4a  (exkl.  100 

Einw.  Bellevue  etc.)    .   .      9  858  

Zusammen  81986  81613  61456  27  735  5  478 
Von  Tempelhof  (einschl.  Hasenheide  und  Weinberge): 
(unter  der  Annahme,  daß  die  früher  schon  zu  Berlin  gehörigen  jenseits 
des  Kanals  belegenen  Teile  der  Stadtbezirke  72,  77  und  78  c  den  dies- 
seit  des  Kanals  belegenen  neu  einverleibten  Teilen  der  Stadtbezirke 
79,  114  und  115  gleichkommen): 
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Von  Tempelhof: 
V6  Stadtbezirk  52  . 
«/.         -  53  . 

Stadtbezirke  54/63. 

64  a- 76  b 
8/,  Stadtbezirk  76  c 
Stadtbezirke  77/78  c 


Personeii- 
stands- 
aufnahme 

1904 

512 

3  548 
47218 
86  084 

4  102 
24  322 


Volkszählung 


1895 


1885 


1875 


1858 


Zusammen    165  786    156  607    104  340     47  307 


5  758 


Von  Rixdorf: 
Stadtbezirk  76  c. 
Vom  Stadtbezirk  92 

93 
111 


2  050 
6 

800 


Zusammen       2  906 


1295 


463 


257 


241 


Früher  Lohmühlen  vom 

Stadtbezirk  107  b  ca.  .  .  100  59  56  52  43 
Früher  Tief garten-Eta- 

blissements  (fiskal.)    .  — 

V4  vom  Stadtbezirk  284  b   .  1915 

Stadtbezirk  283  .    .    ...       2  776  

Zusammen  4  691       3  938       3  125       2  455  662 


Moabit  (früher  2  Gutsbezirke): 
Vom  Stadtbezirk  282.    .    .  800 
Stadtbezirke  285/287  c   .   .     20  852 
288/302  ...    135  370 
303C/304    .    .      16  099 


Zusammen    173  121    129  537     48  284     19  291     6  785 


Wedding  und  Gesundbrunnen  (früher  6  Gutsbezirke): 
Stadtbezirke  305/326 b  .    .    163  699 


Vom  Stadtbezirk  262. 

276. 
277. 
278. 


144 
1852 
1  500 

650 


Zusammen    167  845    118  274     73  151     48  395    10  725 


Vom  Kreise  Niederbarnim .    340  966    247  811    121435     67  686    17  510 
Teltow  .    .    .    274  544    263  377    186  138     85  088    12  441 

Überhaupt    615  510    511  188    307  573    152  774    29  951 
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Einverleibung  1878. 

Personen- 
stands- Volkszählung1 
aufnähme 

1904  1  895  1  885  187S 

Von  Lichtenberg: 
Stadtbezirk  180a  ...    .  5820 
Vom  Stadtbezirk  180b  .    .  3100 

180c  .    .  4  450 

Stadtbezirk  180d  ....  5225 
Vom  Stadtbezirk  181a  .    .  3  890 

181b  .    .  1900 
Stadtbezirk  181c    ....  6756 
181  d    .    .    .    .  8  078 

181  e    .    .    .    .  5  081  

Zusammen  44  300         10  550        4720  2192 

Einverleibung  1881. 

Von  Charlottenburg  und  Tiergarten: 
Vom  Stadtbezirk  35  ca.    .  100 

284a  ca..  100  

Zusammen  "  200  179    ~~~  171  168 

Es  wohnten  nach  dieser  Aufstellung  auf  dem  einverleibten 
ehemals  Charlottenburger  Gebiet  Ende  1900  über  19  000  Einwohner, 
auf  dem  ehemals  Schöneberger  Gebiet  82  000,  auf  früher  Tempelhofer 
Gebiet  einschließlich  Hasenheide  und  Weinberge  etwa  166  000.  Die 
früheren  Gutsbezirke  Moabit  weisen  jetzt  173  000,  die  früheren  Guts- 
bezirke Wedding  und  Gesundbrunnen  168  000  Einwohner  auf.  Im 
ganzen  stellt  das  einverleibte  Gebiet  rund  616  000  Einwohner. 

Der  Fremdenverkehr  ist  in  steter  Steigerung  begriften,  erbelief 
sich  im  Jahre  1904  auf  949  000  Fremde,  soweit  sie  in  Gasthäusern  und 
ähnlichen  Beherbergungsanstalten  gezählt  wurden.  Seit  Juni  1903  geht 
dem  Statistischen  Amt  auf  seinen  Wunsch  vom  Polizei- Präsidium  regel- 
mäßig auch  die  Nachweisung  des  Herkunftlandes  der  Fremden  zu; 
nachstehend  werden  die  bezüglichen  Zahlen  mitgeteilt.  Es  zeigt  sich, 
daß  15  Prozent  der  Fremden  Ausländer  waren.  Die  meisten  Ausländer 
(45  800)  waren  Russen,  es  folgen  die  Österreicher  (25700),  die  Amerikaner 
(16  100),  die  Engländer  (10  100),  die  Schweden  (9800),  die  Dänen  (8600), 
die  Franzosen  (7400),  die  Holländer  (5400),  die  Schweizer  (4100), 
die  Belgier  (2700),  die  Italiener  (2100),  die  Norweger  (1800)  u.  s.  w. 
Der  Hauptverkehrsmonat  war  der  August  mit  102  600  Fremden,  der 
niedrigste  der  Januar  mit  65  500  Fremden.  Übrigens  ist  im  Jahre  1905 
im  August  bereits  ein  Verkehr  von  114  100  Fremden  zu  verzeichnen. 
Nicht  bei  allen  Ausländern  ist  der  August  der  größte  Verkehrsmonat, 
indem  Franzosen,  Italiener,  Spanier  den  September  und  Oktober  zu 
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bevorzugen  scheinen.  Der  Anteil  der  Ausländer  im  Augast  belief  sich 
auf  19,  im  Januar  nur  auf  11  Pz. 


Land 

XJ    tili  l 

der 
TT*»rkunft 

1  I   C  I    n  11  U  1  b 

Juni  1 
•  1904 

Juli  1 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

Januar 
1905 

Februar 

März 

April 

Mai  1 

Überhaupt 

Fremdenverkehr 

| 

überhaupt  .  . 

78276 

89409 

102595 

95518 

92666 

6908* 

67238 

65536 

72446 

76024 

76600 

81 516 

966  898 

davon  aus: 

Österreich  .  .  . 

1891 

3356 

4035 

2912 

2259  1689 

1512 

1425  1305 

1717 

1831 

1814 

25746 

Schweiz  .... 

266 

270 

461 

442 

443 

379 

244 

332 

271 

330 

358 

327| 

4123 

Belgien  .... 

203 

286 

237 

229 

235 

218 

191 

194 

212 

250 

232 

256 

2743 

TT  „1 1  „,,  ,1 

Holland  .... 

471 

488 

656 

629 

498 

320 

360 

285 

313 

443 

447 

454 

5364 

Dänemark  .  .  . 

844 

968 

1168 

772 

771 

421 

427 

398 

426 

737 

782 

933 

8647 

Schweden  .  .  . 

1023 

979 

1094 

873 

849 

511 

431 

436 

485 

811 

957 

1308 

9757 

Norwegen  .  .  . 

188 

152 

257 

153 

162 

109 

86 

74 

112 

125 

176 

180 

1774 

hngland    .  .  . 

9351102 

1071 

1156 

851 

753 

621 

660 

582 

714 

794 

852 

10091 

Frankreich    .  . 

597 

653 

693 

832 

924 

545 

514 

464 

482 

537 

556 

611, 

7408 

Ti.  _  1  !  ä 

Italien  .... 

165 

168 

232 

269 

248 

165 

137 

93 

117 

165 

164 

151 

2074 

^  x)  jlti  l  ßti     •  «  ■ 

*_*  1/  l«Ul  v  AA     *         •         •  • 

35 

102 

97 

103 

62 

46 

25 

37 

33 

31 

45 

58 

674 

Portugal   .  .  . 

28 

24 

24 

29 

22 

o16 

10 

7 

24 

21 

20 

14 

239 

Kußland    .  .  . 

5094 

7551 

6126 

5163 

3625 

2322 

2420  1968 

1727 

2597 

3100 

4154  45847 

Balkan  Staaten  . 

81 

180 

364 

276 

196 

131 

113 

147 

141 

154 

178 

191, 

2152 

Türkei  .... 

31 

54 

41 

63 

18 

20 

23 

26 

10 

29 

27 

43 

385 

Asien  

67 

100 

141 

79 

60 

37 

42 

53 

24 

35 

52 

83 

773 

Afrika  .... 

80 

86 

157 

132 

85 

69 

52 

37 

68 

58 

62 

82 

958 

Amerika    .  .  . 

2096 

2918  2819 

1764 

930 

780 

610 

463 

462 

655 

831 

1749 

16077 

Australien  .  .  . 

27 

35 

40 

20 

21 

9 

10 

1 

12 

205 

Überhaupt 

1412s|l9472|  19713|l5896'l2259|8540>828|7100'6796|9414ll06u|l3283  145  037 

Was  den  Beruf  der  Ab-  und  Zuziehenden  anbelangt,  so  zeigt  die 
Tabelle  Seite  82  den  großen  Anteil  der  minder  bemittelten  Volksklassen, 
beim  weiblichen  Geschlecht  speziell  der  Dienstmädchen  (49427  Zuzugs-, 
37  023  Fortzugsmeldungen). 

Daß  die  Arbeiterbevölkerung  im  besonderen  dauernd  zunimmt, 
zeigt  das  Anwachsen  der  Mitgliederzahlen  der  Krankenkassen  (S.  213/14). 
Aber  auch  die  steuerzahlende  Bevölkerung  wird  anscheinend  in  ihrem 
Bestände  durch  die  Zuzüge  und  Abzüge  ungünstig  beeinflußt.  We- 
nigstens ergeben  die  betreffenden  Auszählungen  der  Steuerüberweisungen 
der  Staatssteuerzahler,  daß  in  den  Stufen  bis  zu  1800  M  ein  Zuzugs- 
überschuß zu  verzeichnen  (von  8100),  in  den  Stufen  von  1800  M  an 
aufwärts  dagegen  ein  Abzugsüberschuß  (von  2600)  vorhanden  war.  (Im 
Jahre  1903  beliefen  sich  diese  Zahlen  auf  6700  bez.  2600.)  Von  den 
2600  Steuerzahlern  der  Einkommensteuerstufen  von  1800  M  aufwärts, 
welche  mehr  fort-  als  zuzogen,  entfielen  allein  fast  2000  auf  Char- 
lottenburg, Schöneberg  und  Wilmersdorf.  Es  kann  nicht  ausbleiben, 
daß  die  Fortdauer  dieser  Verhältnisse  den  sozialen  Charakter  der  Ber- 
liner Bevölkerung  allmählich  verändert. 
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b.  Eheschließungen  und  Ehescheidungen. 

Die  Zahl  der  Eheschließungen  (21  220)  war  im  Jahre  1904  größer 
als  je  zuvor,  im  Vergleich  mit  der  Bevölkerung  freilich  war  das  An- 
wachsen nicht  ganz  so  stark;  es  heirateten  21.5  Promille  der  Bevölkerung-, 
zwar  mehr  als  im  Vorjahr,  aber  nicht  so  viele  wie  in  den  letzten  Jahren 
des  vorigen  Jahrhunderts.  Bei  den  Männern  waren  432  Promille  der 
Heiratenden  25  bis  30  Jahre  alt,  bei  den  Frauen  299,  und  264  Promille 
von  den  Männern,  427  von  den  Frauen  standen  im  Alter  von  20  bis 
25  Jahren. 

Was  die  Ehescheidungen  betrifft,  so  wurden  im  Jahre  1904  1376 
Ehen  geschieden,  eine  erheblich  größere  Zahl  als  in  den  Jahren  vorher, 
aber  nicht  so  viel  wie  in  den  letzten  Jahren  vor  Einführung  des  die 
Ehescheidung  erschwerenden  Bürgerlichen  Gesetzbuches.  Im  übrigen- 
muß  dieses  Mal  auf  die  ausführlichen  Erläuterungen  zur  Berliner  Ehe- 
scheidungsstatistik im  vorigen  Jahrgang  S.  7*  hingewiesen  werden. 

c.  Geburten,  Bückgang  der  ehelichen  Fruchtbarkeit. 

Die  Zahl  der  Geborenen  (50  716)  war  im  Jahre  1904  sehr  niedrig. 
Seit  1897  wies  nur  das  Jahr  1903  eine  noch  niedrigere  Zahl  auf. 

Vergleicht  man  die  ehelich  Geborenen  mit  der  mittleren  Zahl  der 
Ehefrauen,  so  entfielen  auf  1000  Ehefrauen  111.6  Geborene  gegen  113.1 
im  Vorjahr,  127.o  im  Jahre  1900,  163.7  im  Jahre  1890,  205.o  im  Jahre 
1880  und  240.3  im  Jahre  1876,  seit  welcher  Zeit  dieser  Rückgang 
andauert. 

Diese  Zahlen  lassen  zwar  auf  einen  Rückgang  der  ehelichen  Frucht- 
barkeit schließen,  beweisen  sie  aber  noch  nicht,  da  hierfür  die  Kenntnis 
des  Alters  und  der  Ehedauer  der  Verheirateten  erforderlich  ist.  Das 
Statistische  Amt  ist  bemüht  auch  hierfür  das  Material,  welches  Böckh 
bereits  beigebracht  hat,  zu  erweitern.  Hierzu  bot  sich  Gelegenheit,  als 
der  praktische  Arzt  Dr.  Hamburger  beantragte,  auf  den  ärztlichen 
Totenscheinen  der  an  der  Tuberkulose  gestorbenen  Frauen  die  Sterb- 
lichkeit der  Kinder  solcher  Frauen  zu  erforschen.  Im  Einvernehmen 
mit  dem  Herausgeber  des  Jahrbuchs  stellte  das  Kgl.  Polizei-Präsidium, 
auf  den  Totenscheinen  von  Ehefrauen  die  Frage  nach  der  Zahl  der 
überhaupt  geborenen  Kinder  und  der  noch  Lebenden.  Für  die  Frage 
der  Tuberkulose  ergab  sich  allerdings  vorerst  nicht  das  vermutete  Re- 
sultat, indem  von  100  Kindern  der  an  Tuberkulose  gestorbenen  Ehe- 
frauen 69  noch  am  Leben  waren,  gegen  66  im  Durchschnitt  (bei  „Lungen- 
leiden''  und  Brustfellentzündung  allerdings  nur  55).  Für  die  Frage  der 
ehelichen  Fruchtbarkeit  indessen  ergaben  sich  Resultate  von  einigem 
Interesse. 

Es  wurden  3709  Fälle  mit  den  notwendigen  Angaben  gezählt,  von 
welch  letzteren  nur  2691  vergleichbar  waren.  Diese  2691  gestorbenen 
Ehefrauen  hatten  9969  Kinder  gehabt,  von  denen  6602  die  Mutter  über- 
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lebten  (66.2  Pz.).  Dabei  überlebten  bei  einer  Ehedauer  von  0  bis 
4  Jahren  83.9,  von  5  bis  9:  79.o,  von  10  bis  19:  71.8,  von  20  bis  29: 

65.3,  von  30  und  mehr  59.2  Prozent,  und  nach  dem  Alter  der  Ehefrauen 
bei  einem  Alter  bis  zu  19  Jahren  100  Pz.,  20  bis  24:  81. 3,  25  bis  29: 
83.i,  30  bis  34:  79.2,  35  bis  39:  71.5,  40  bis  44:  68.3,  45  und  mehr:  62.2  Pz. 

Auf  eine  Ehefrau  kamen  im  Durchschnitt  3. 70  Kinder,  und  zwar 
nach  einer  Ehedauer  von  0  bis  4  Jahren  I.33,  5  bis  9:  2.«  u.  s.  f.  30  und 
mehr  Jahren:  5.15  und  bei  einem  Alter  bis  19  Jahren  0.67,  20  bis  24:  1.62 
u.  s.  f.  45  und  mehr  4.öo,  dabei  sind  indessen  die  kinderlosen  Ehen  mit 
eingerechnet;  läßt  man  diese  außer  Betracht,  so  kamen  auf  eine  über- 
haupt mit  Kindern  gesegnete  Ehe  dann  etwa  4,  wohlgemerkt  immer 
nur  unter  Zugrundelegung  der  bei  den  verstorbenen  Ehefrauen  des 
Jahres  1904  gefundenen  Verhältnisse. 

Für  die  Frage  der  kinderlosen  Ehen  ist  indessen  die  Beantwortung 
der  Totenscheine  vorerst  noch  unzureichend  gewesen,  indem  die  Frage 
nach  der  Kinderzahl  teils  unbeantwortet  blieb,  teils  durch  einen  Strich  be- 
antwortet wurde.  Bei  den  probeweise  angestellten  Nachfragen  ergab  sich, 
daß  bei  einem  Strich  in  69  78Pz.  der  Fälle  gemeint  war  ohne  Kinder,  bei 
keiner  Antwort  dagegen  nur  in  29l/9  Pz.  der  Fälle.  Rechnet  man  nun 
die  erst  erwähnten  69  Va  Pz.  den  Fällen  ohne  Kinder  hinzu,  so  kommt 
man  im  Durchschnitt  auf  etwa  16. 7  Pz.  kinderloser  Ehen  und  zwar  bei 
einer  Ehedauer  bis  zu  4  Jahren:  23.2,  5  bis  9:  I6.0,  10  bis  19:  17.8,  20 
bis  29:  15.e,  30  und  mehr:  8.»  und  bei  einem  Alter  der  gestorbenen 
Frauen  bis  19  Jahre:  36.4,  20  bis  24:  15.9,  25  bis  29:  17.9,  30  bis  34: 

16.4,  35  bis  39:  I8.2,  40  bis  44:  18.e,  45  und  mehr:  I6.0  Prozent.  Wahr- 
scheinlich stellen  sich  diese  Sätze  noch  höher,  weil  ein  Teil  der  kinder- 
losen Ehen  in  den  Fällen  „ohne  Angabe"  enthalten  ist. 

d.  Sterbefalle. 

Das  Jahr  1904  wies  35  256  Sterbefälle  (einschl.  Totgeborene)  auf, 
nicht  unerheblich  mehr  als  die  beiden  Vori'ahre  (33  629  und  32  569). 
Gleichwohl  war  im  Vergleich  mit  der  Bevölkerung  das  Ergebnis  ein 
sehr  günstiges:  17.88  Pm.  (1903:  17.*i,  1902:  17.n).  Seit  dem  Jahre  1895 
(21.24)  hat  die  Sterblichkeitsziffer  nicht  mehr  20  Pm.  erreicht.  In  der 
Zeit  von  1891  bis  1895  war  nur  im  Jahre  1894  die  Sterbeziffer  unter 
20,  und  in  den  Jahren  von  1881  bis  1890  war  nur  einmal  (1888)  211/* 
erreicht  worden,  von  1870  bis  1880  aber  war  die  günstigste  Ziffer  29  V,  (1879). 

Es  ist  bekannt,  daß  die  Sterblichkeit  der  Altersklassen  eine  sehr 
verschiedene  ist.  Im  ersten  Lebensjahre  stirbt  bis  *U  aller  lebenden 
Kinder  dieser  Altersklasse,  während  schon  im  Jahre  danach  dieser 
Anteil  auf  etwa  V*  seiner  Höhe  reduziert  ist  und  dann  dauernd  weiter 
sinkt  bis  zur  günstigsten  Zeit  im  Alter  von  10  bis  15  Jahren;  dann  be- 
ginnt wieder  ein  Ansteigen  bis  zur  Höhe  des  ersten  Lebensjahres  und 
höher  in  den  letzten  Altersstufen.    Von  den  beiden  Geschlechtern  zeigt 
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dann  das  weibliche  fast  durchweg  eine  nicht  unerheblich  günstigere 
Sterblichkeit.  Ist  nun  die  Sterblichkeit  der  einzelnen  Altersklassen 
und  Geschlechter  so  verschieden,  so  würde  die  einfache  Sterblichkeits- 
ziffer  d.  h.  der  bloße  Vergleich  der  Gestorbenen  mit  der  mittleren  Zahl 
der  Lebenden  nur  dann  für  die  verschiedenen  Kalenderjahre  mit  ein- 
ander vergleichbare  Resultate  ergeben,  wenn  die  Zusammensetzung- 
der  Bevölkerung  nach  Alter  und  Geschlecht  sich  nicht  verändert  hätte. 
In  Wirklichkeit  aber  schwankt  diese  Zusammensetzung  unter  dem  Ein- 
fluß der  Sterblichkeit,  der  Zu-  und  Fortztige  namentlich  aber  der  auf 
die  Höhe  der  Kindersterblichkeit  einen  Einfluß  übenden  Geburten.  So 
sind  die  Sterblichkeitsziffern  nur  ein  Notbehelf,  gewarnt  muß  sogar 
ausdrücklich  davor  werden,  aus  dem  Vergleiche  dieser  Ziffern  für  ver- 
schiedene Städte  irgend  wie  weitergehende  Schlüsse  zu  ziehen. 

In  Berlin  hat  R.  Böckh  durch  die  Berechnung  von  Sterbetafeln  und 
den  aus  diesen  abgeleiteten  Sterblicbkeitsziffern  die  Verschiedenheit 
der  Bevölkerungszusammensetzung  Rechnung  getragen  (S.  44).  Der 
jetzige  Herausgeber  des  Jahrbuchs  hat  nach  derselben  Methode  durch 
den  Magistratssekretär  Holm  die  Sterbetafeln  der  beiden  Geschlechter 
bereits  für  das  Jahr  1901  berechnen  lassen  (S.  77),  obwohl  sich  mög- 
licher Weise  in  den  zu  Grunde  gelegten  Bevölkerungszahlen  und 
damit  den  berechneten  Tafeln  noch  Änderungen  ergeben  können, 
sobald  die  Resultate  der  neuen  Volkszählung  und  die  sich  aus  den- 
selben ergebende  Revision  der  Fortschreibung  der  Bevölkerung  solche 
notwendig  machen. 

Den  Stadtgegenden  nach  ist  wiederum  unter  Zugrundelegung 
der  Resultate  der  Personenstandsaufnahme  die  Berechnung  der  Sterb- 
lichkeit überhaupt  und  der  der  kleinen  Kinder  insbesondere  erfolgt 
(S.  46).  Es  zeigen  in  beiden  Fällen  die  wohlhabenden  Stadtteile  der 
Friedrichstadt  und  die  an  den  Tiergarten  angrenzenden  die  günstigsten, 
die  nördlichen  Teile  des  Wedding  die  ungünstigsten  Ziffern,  ähnlich 
wie  früher. 

Was  die  Todesursachen  anbetrifft,  so  hat  das  Statistische  Amt 
der  Stadt  Berlin  im  Jahre  1904  bereits  nach  dem  mit  1905  im  deutschen 
Reiche  eingeführten  neuen  Todesursachen- Verzeichnis  arbeiten  können. 
Der  Herausgeber  darf  hier  vielleicht  seiner  Darstellung  in  dem  Aufsatze 
„ein  Fortschritt  auf  dem  Gebiete  der  Medizinalstatistik"  im  2.  Viertel- 
jahrheft der  deutschen  Vierteljahresschrift  für  öffentliche  Gesundheits- 
pflege (1905)  und  anlehnend  an  die  Darstellungen  Böckhs  in  der  „Be- 
wegung der  Bevölkerung  in  Berlin  1869  bis  1878"  (S.  2  fg.)  sowie  im 
26.  Jahrgange  dieses  Werkes  (1892,  Vorwort)  folgend  kurz  die  Ent- 
stehung der  neuen  Nomenklatur,  soweit  Berlin  in  Frage  kommt,  anführen. 

In  Berlin  geht  die  Todesursachenstatistik  bis  in  die  erste  Hälfte 
des  18.  Jahrhunderts  zurück  (1721),  und  zu  Ende  der  zweiten  Hälfte 
jenes  Jahrhunderts  (1799)  finden  wir  das  Obermedizinal-  und  Sanitäts- 
kollegium mit  dem  Entwurf  eines  neuen  Todesursachen-Schemas  beschäftigt 
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(in  einigen  fünfzig  Unterscheidungen).  Die  schließlich  für  Berlin  ge- 
troffenen Unterscheidungen  ließen  sich  allerdings  für  ganz  Preußen 
nicht  einführen,  indem  das  zugrunde  liegende  Urmaterial,  die  Sterbe- 
fallmeldungen, außerhalb  Berlin  vielfach  zu  mangelhaft  waren.  Wohl 
aber  wurde  die  Nomenklatur  für  Berlin  weiter  verbessert,  nachdem 
bereits  1835  die  Ausstellung  ärztlicher  Totenscheine  obligatorisch  wurde. 
Im  Jahre  1852  unterschied  die  bei  dem  Königl.  Polizeipräsidium  be- 
triebene Todesursachenstatistik  bereits  122  Nummern. 

Bald  darauf  begannen  die  ersten  internationalen  Bestrebungen  auf 
Einführung  einer  vergleichenden  Todesursachenstatistik,  und  zwar  auf 
dem  ersten  internationalen  Kongresse  zu  Brüssel  (1853)  und  dem 
zweiten  zu  Paris  (1855).  Die  in  Paris  beschlossene  Nomenklatur  —  wie 
Böckh  berichtet,  auf  dem  Wiener  Kongresse  1857  bereits  umgestoßen 

—  gelangte  in  Preußen  vor  das  Kultusministerium,  welches  ein  Schema 
von  76  Nummern  beschloß.  Dies  wurde  im  Königl.  Polizeipräsidium 
zu  Berlin  noch  bis  auf  135  Nummern  erweitert. 

Als  dann  weiter  im  Jahre  1869  Rudolf  Virchow  in  seiner  Eigen- 
schaft als  Stadtverordneter  die  Sterblichkeit  von  Berlin  für  1854  bis  1868 
bearbeitete,  gruppierte  er  die  Todesursachen  neu  und  legte  damit  den 
Grund  für  die  späteren  Arbeiten  der  Berliner  Statistik,  welche  seit 
1875  nicht  mehr  vom  Königl.  Polizeipräsidium,  sondern  von  der 
städtischen  Statistik  gepflegt  wurde,  und  welche  die  Virchowsche 
Nomenklatur  übernahm.  Dabei  war  dieses  Schema  ein  anderes  als  das 
auf  dem  Pariser  Kongresse  ebenfalls  Unter  Mitwirkung  von  Virchow 
entstandene;  obwohl  beide  Verzeichnisse  fast  die  gleiche  Zahl  von 
Nummern  (138  bzw.  139)  hatten,  bestanden  innerliche  Verschiedenheiten. 

In  der  Folge  wurde  dann  das  Virchowsche  System,  unter  dem 
Beistande  seines  Urhebers,  bis  auf  168  Todesursachen  ausgebaut.  Dies 
war  die  Entwickelung  dieser  Angelegenheit  in  Berlin. 

Was  die  anderen  deutschen  Städte  anbetrifft,  so  nahmen  eine  Anzahl 
Städtestatistiker  vor  einigen  Jahren  eine  französische  Nomenklatur  von 
J.  Bertillon,  Direktor  desStatistischen  Amtes  der  Stadt  Paris  an  trotz 
des  Widerspruchs  der  Berliner  Statistik,  welche  das  Bertillonsche  System 

—  trotz  mancher  Vorzüge  namentlich  für  statistische  Ämter,  welche 
eine  Todesursachenstatistik  nur  im  beschränkten  Maße  betrieben  — 
dem  eigenen  gegenüber  für  grundsätzlich  abweichend  und  für  keinen 
Fortschritt  erachten  und  naturgemäß  dem  französischen  System  zuliebe 
mit  der  Vergangenheit  nicht  brechen  konnte  und  die  Annahme  des 
Virchowschen  Systems  anempfahl.  Immerhin  wandten  sich  die  Städte- 
statistiker nicht  ohne  weiteres  der  französischen  Nomenklatur  zu, 
sondern  unterbreiteten  sie  dem  Kaiserl.  Gesundheitsamte  zur  Prüfung. 

Inzwischen  hatte  der  Herausgeber  den  im  Statistischen  Amt  fest- 
gestellten revidierten  Entwurf  dem  Pretiß.  Kultusministerium  eingereicht. 
Hier  fand  eine  erneute  Durchberatung  und  Veränderung  statt,  worauf 
durch  Ministerialerlaß  der  Herren  Minister  der  Medizinalangelegenheiten 
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und  des  Innern  am  23.  April  1904  das  neue  Verzeichnis  in  Preußen 
eingeführt  wurde.  Beim  Reichsgesundheitsamt  wurde  dann  das  Ver- 
zeichnis ebenfalls  durchberaten  und  mit  unwesentlichen  Modifikationen 
im  deutschen  Reiche  ebenfalls  vorgeschrieben  (allerdings  in  einer 
anderen  Nummernfolge,  welche  einem  früheren  System  für  Heilanstalten 
angepaßt  war). 

Das  neue  Verzeichnis  macht  in  176  Nummern  412  Unterscheidungen. 
Dabei  kommen  folgende  Auszählungsregeln  in  Anwendung: 
u)  Wenn  als  Todesursachen  mehrere  Krankheiten  verzeichnet  sind, 
deren  eine  als  Grundleiden,  deren  andere  als  Folgekrankheit  an- 
zusehen ist,  so  zählt  im  allgemeinen  das  Grundleiden  [z.  B.  Grund- 
krankheit: Herzleiden,  Folgekrankheit:  Nierenentzündung].  Anders 
ist  zu  verfahren,  wenn  das  Grundleiden  nicht  eine  eigentliche  Krank- 
heit ist;  so  werden  bei  Alterschwäche  mit  Brand,  LebensschwUche 
mit  Darmkatarrh,  Brand  und  Darmkatarrh  gezählt.  Da  durchweg  eine 
Altersauszählung  der  Gestorbenen  stattzufinden  hat,  so  gelangt  das 
Moment  des  Alters  in  Verbindung  mit  aer  Krankheit  ohnedies  zur 
Beachtung. 

b)  Handelt  es  sich  um  voneinander  unabhängige  Krankheiten,  so  wird 
die  schwerere  gezählt. 

c)  Wenn  eine  Infektionskrankheit  und  eine  nicht  infektiöse  Krankheit 
zusammenstehen,  so  ist  die  Infektionskrankheit  zu  zählen,  z.  B. 
zählt  bei  Zuckerkrankheit  und  Typhus  der  letztere. 

d)  Bei  akuten  Krankheiten  neben  chronischen  zählen  die  akuten,  z.  B. 
Magengeschwür  und  Lungenentzündung;  hier  gilt  Lungenentzündung. 

e)  Sind  zwei  verschiedene  Infektionskrankheiten  angegeben,  so  haben 
die  zu  1  bis  22  aufgeführten  den  Vorzug  vor  den  Nummern  23  bis 
25.  Das  Zusammentreffen  der  letztgenannten  Nummern  (venerische 
Krankheiten,  Lepra,  Tuberkulose)  untereinander  oder  mit  den 
Nummern  1  bis  22  ist  zu  notieren.  Bei  dem  Zusammentreffen  der 
Nummern  1  bis  22  sind  zu  bevorzugen:  Pest,  Genickstarre,  asiatische 
Cholera,  Typhus,  Fleckfieber,  Rückfallfieber,  Pocken,  Kindbettfieber, 
Scharlach,  Diphtherie. 

f)  Gewaltsame  Todesursachen  gehen  den  anderen  Angaben  vor.  Wenn 
jedoch  Folgekrankheiten  von  gewaltsamen  äußeren  Einwirkungen 
als  Todesursachen  angegeben  sind,  so  sind  diese  Folgekrankheiten 
zu  zählen,  die  Tatsache  der  äußeren  Einwirkung  (Verunglückung, 
Selbstmord,  Mord)  aber  besonders  zu  notieren. 

g)  Bezeichnungen,  wie  Herzschwäche,  Herzschlag,  Lungenlähmung, 
Lungenödem  usw.,  bleiben  neben  anderen  Todesursachen  außer 
Betracht. 

h)  Bei  Tuberkulose  mehrerer  Organe  (einschließlich  der  Lunge)  ist 
der  Fall  bei  Lungentuberkulose  einzurechnen,  iedoch  ist  zu  unter- 
scheiden, welche  Organe  oder  Gruppen  noch  außerdem  befallen  sind. 
Für  den  Vergleich  der  Jahre  1904  und  1903  (S.  51)  gelten  folgende 

vmerkungen : 
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Bemerkungen  zu  den  einzelnen  Nummern  der 

Todesursachen. 

6.  Rose.  Die  bedeutende  Zunahme  1903  auf  1904  von  139  auf  236  ist 
vermutlich  darauf  zurückzuführen,  daß  als  Folge  der  verbesserten 
Diagnosen  jetzt  bei  Wunden,  Phlegmone  u.  dgl.  Rose  angegeben 
wird  und  als  Infektionskrankheit  zu  rechnen  war. 

8.  Bei  Keuchhusten  sind  früher  die  Fälle  von  Stimmritzenkrampf  mit 
eingerechnet  worden  (jetzt  218  Fälle  bei  No.  117b). 

11.  Bei  Kindbettfieber  sind  früher  die  Fälle  von  septischem  Abortus 
und  Bauchfellentzündung  nach  Abortus  nicht  eingerechnet  worden, 
was  jetzt  wenigstens  zum  Teil  in  Folge  der  besseren  Ausfülluug 
der  Totenscheine  möglich  ist. 

12  c.  Tetanus  puerperalis  war  früher  bei  Folgen  der  Entbindung  ein- 
gerechnet worden.    Die  Zahl  für  früher  ist  unbekannt. 

17  b.  Cholera  nostras  war  früher  (Virchowsches  Verzeichnis  No.  112) 
mit  unter  die  Sommerdiarrhoe  gerechnet  worden,  während  sie  jetzt 
als  Infektionskrankheit  besonders  gezählt  wird.  Es  werden  jetzt 
unter  dieser  Rubrik  nur  ausdrücklich  als  Cholera  nostras  bezeich- 
nete Fälle  gerechnet. 

23.  Die  Steigerung  bei  Syphilis  von  132  auf  185  ist  aufbessere  Diagnose 
zurückzuführen. 

25  a.  Lungenschwindsucht.  Die  Zunahme  von  3731  auf  4080  ist  auf 
bessere  Diagnose  zurückzuführen.  Daher  haben  die  Bronchial- 
katarrhe um  das  entsprechende  abgenommen  (vgl.  No.  121). 
b.  Halsschwindsucht.  Die  Abnahme  ist  wohl  darauf  zurückzuführen, 
daß  bei  dem  jetzt  häufiger  diagnostizierten  gleichzeitigen  Vor- 
handensein von  Lungenschwindsucht  letztere  gezählt  ist. 

25  c.  Miliartuberkulose  istfrüher  bei  Lungentuberkulose  gerechnet  worden. 

d.  Skrofeln.    Die  Abnahme  erklärt  sich  daraus,  daß  früher  alle 
Drüsenentzündungen  (auch  nicht  tuberkulöse)  eingerechnet  wurden. 

e.  Lupus  stand  früher  bei  sonstigen  Hautkrankheiten. 

f.  Knochen-  und  Gelenktuberkulose  stand  früher  bei  Gelenkeiterung 
(58  b),  aber  auch  bei  Gelenkentzündung  (58  a). 

g.  Tuberk.  Hirnhautentzündung.     Die  Zunahme   beruht  wohl  auf 
besserer  Diagnose  (vgl.  Bern,  zu  No.  91). 

h.  Solitärer  Gehirntuberkel  früher  bei  Gehirnentzündung, 
k.  Nierentuberkulose  früher  bei  Nierenvereiterung  (129). 

1,  m,  n.  Tuberkulose  der  Blase  und  Geschlechtsorgane  früher  bei 

sonstigen  Leiden  der  Blase  (125). 
o.  Allgemeine  Tuberkulose  früher  bei  Lungenschwindsucht. 
34.  Vergiftungen.   Die  Zunahme  dürfte  auf  besserer  Diagnose  beruhen 

(früher  Herzschlag,  Magendarmentzündung,  unbekannte  Fälle). 
37.  Es  sind  jetzt  die  Ursachen  der  Verletzung  (Sturz,  Fall  u.  s.  w.)  nur 
dann  gezählt  worden,  wenn  Angabe  über  die  Art  der  Verletzung 
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(Schädelbruch,  Gehirnerschütterung  u.  s.  w.)  fehlten.  Früher  wurde 
die  Ursache  der  Verletzung  in  erster  Reihe  gezählt. 

38,  41,  43.  Lebensschwäche,  Englische  Krankheit  und  Abzehrung  der 
Kinder.  Die  bedeutende  Abnahme  beruht  darauf,  daß  jetzt,  wenn 
eine  akute  Krankheit  vorliegt  (Darmkat,  Lungenentzündung, 
Bronchialkatarrh)  diese  gezählt  wird. 

41a,  45.  Erschöpfung  und  Alterschwäche  werden  erst  in  zweiter  Linie 
gezählt,  wenn  keine  andere  Krankheit  angegeben  ist. 

49.  Die  Steigerung  bei  Zuckerkrankheit  ist  auf  bessere  Diagnose  zu- 
rückzuführen. 

51.  Der  Rückgang  bei  Gicht  beruht  auf  Bevorzugung  der  akuten 
Krankheiten. 

53.  Fettsucht  wurde  früher  bei  sonstigen  Störungen  der  Ernährung  und 
Entwickelung  gerechnet  (Virchowsches  Verzeichnis  No.  51). 

56.  Neubildungen.  Die  Zunahme  z.  T.  auch  auf  bessere  Diagnose  zu- 
rückzuführen. 

59  a.  Über  die  Abnahme  der  Phlegmone  vgl.  Bemerkung  bei  Rose. 
68  bis  70.  Früher  waren  die  tuberkulösen  Fälle  mit  eingerechnet 
(vergl.  No.  25). 

78,  81,  85,  86.  Die  Gruppe  Herzfehler  umfaßte  früher  die  jetzt  einzeln 
geführten  vorbezeichneten  Nummern,  nämlich  Endokarditis, 
Herzfehler,  Herzmuskelentartung,  Herzleiden,  außerdem  wurde 
die  Basedowsche  Krankheit  (jetzt  No.  112)  mit  13  Fällen  früher 
hier  mit  eingerechnet,  im  Jahre  1904  wurden  1722  derartige  Fälle 
gezählt,  gegenüber  1891  im  Jahre  1903.  Der  Rückgang  erklärt 
sich  vorwiegend  daraus,  daß  die  Diagnose  Herzlähmung  seltener 
vorgekommen  ist,  im  übrigen  nur  dann  berücksichtigt  wurde, 
wenn  keine  anderen  tödlichen  Krankheiten  angegeben  waren 
(vergl.  No.  149). 

87,  88.  Die  Arterienkrankheiten  und  Venenkrankheiten  zusammen  weisen 
1904  892  Fälle  auf,  gegenüber  682  im  Vorjahr,  dabei  stehen 
863  Arterienkrankheiten  im  Jahre  1904  577  im  Jahre  1903  gegen- 
über und  29  Venenkrankheiten  gegen  110  im  Vorjahr.  Zur  Er- 
klärung dient  der  Rückgang  bei  Alterschwäche  (um  mehr  als 
400  Fälle),  indem  die  Alterschwäche  wie  schon  zu  No.  45  be- 
merkt, im  Jahre  1904  nur  dann  gezählt  wurde,  wenn  keine  andere 
Krankheitsbezeichnung  (z.  B.  Arteriosklerose  angegeben  war.  Die 
Verschiebung  der  Arterien-  gegenüber  den  Venenkrankheiten 
beruht  darauf,  daß  Verkalkungen  der  Blutgefäße  früher  bei  den 
Venen,  jetzt  bei  den  Arterien  eingerechnet  werden. 

91.  Der  Rückgang  gegenüber  dem  Vorjahr  beruht  auf  der  genaueren 
Diagnostizierung  der  tuberkulösen  Fälle,  welche  dementsprechend 
wesentlich  gestiegen  sind  (vgl.  25  g.). 

93  u.  96  b.  Durch  die  verlangte  Trennung  der  bezügl.  Fälle  in  Er- 
weichungsheerde und  Paralyse  ist  vermutlich  eine  genauere  Dia- 
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gnostizierung  erreicht,  sodaß  jetzt  176  Fällen  110  im  Vorjahre 
gegenüberstehen. 

93b  u.  92,  94,  95.  Der  große  Rückgang  bei  Gehirnlähmung  erklärt  sich 
daraus,  daß,  wenn  eine  Ursache  der  Gehirnlähmung  angegeben 
war,  diese  gezählt  wurde,  daher  die  Zunahme  bei  Gehirnschlag. 

Die  Fälle  von  Gehirnschlag,  Gehirn-  und  Geisteskrankheit  be- 
trugen 1904:  1242,  1903:  1175,  bei  Umrechnung  der  Rückenraarks- 
krankheiten  (einschl.  No.  104)  1429  bez.  1357. 

110  c,  111.  Der  Rückgang  der  Krämpfe  von  789  auf  698  beruht  auf 
besserer  Diagnose  durch  Angabe  der  die  Krämpfe  verursachenden 
Krankheit.   Dasselbe  gilt  von  Nervenleiden. 

120,  121.  Der  Rückgang  bei  Bronchitis  beruht  auf  der  besseren  Dia- 
gnostizierung der  Tuberkulosefalle  (vgl.  Bern,  zu  25). 

122.  Die  Zunahme  bei  Lungenentzündung  beruht  auf  besserer  Dia- 
gnostizierung, auch  auf  Bevorzugung  dieser  akuten  Krankheit  bei 
gleichzeitig  angegebenen  chronischen  Leiden. 

124,  125.  Die  Zunahme  beruht  darauf,  daß  früher  viele  Fälle  von 
Lungenleiden  und  Lungenblutsturz  ohne  weiteres  zu  Tuberkulose 
gerechnet  wurden,  während  diesmal  nur  die  Fälle  zu  Tuberkulose 
genommen  wurden,  die  ausdrücklich  als  solche  bezeichnet  waren. 

134  c.  Der  Rückgang  beruht  darauf,  daß  Krebs  häufiger  diagnostiziert 
wird. 

135/139.  Die  Bezeichnungen  Darmkatarrh  und  Durchfall  sind  für  1903 
zusammengerechnet  worden,  da  1903  Durchfall,  1904  Darmkatarrh 
als  Bezeichnung  bevorzugt  wurde. 

Die  37  Fälle  an  sonstigen  Unterleibskrankheiten  des  Jahres  1903 
sind  bei  Darmkatarrh  135  a,  c  eingerechnet  worden. 

137,  143.  Blinddarmentzündung  und  Bauchfellentzündung  zeigten  1904 
zusammen  521  Fälle.  1903  wurde  Blinddarmentzündung  nicht 
unterschieden,  meist  bei  Magen -Darmentzündung  eingerechnet. 
Die  Bauchfellentzündung  allein  zeigte  1903:  316  Fälle,  1904:  239; 
früher  wurden  auch  Beckenbauchfellentzündung  in  und  außerhalb 
des  Wochenbetts  eingerechnet,  außerdem  wie  zu  No.  11  bemerkt 
Bauchfellentzündung  im  Kindbett,  wo  diese  nicht  ausdrücklich 
diagnostiziert  war. 

149.  Die  Zunahme  der  Nierenentzündung  746  auf  818  Fälle  beruht 
vermutlich  auf  besserer  Diagnose.  Jetzt  (1905)  wird  das  gleich- 
zeitige Vorkommen  von  Herz-  und  Nierenkrankheiten  besonders 
gezählt. 

168  b,  169.  Die  Abnahme  erklärt  sich  daraus,  daß  früher  hier  auch 
Eierstockgeschwülste  eingerechnet  wurden. 

158/161.  Die  74  Fälle  sonstige  Leiden  der  Blase  und  der  Geschlechts- 
organe d.  J.  1903  sind  bei  158  bis  1G1  untergebracht.  Der  Rück- 
gang beruht  auf  besserer  Diagnose. 
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173,  174.  Der  Rückgang  bei  der  Fehl-  und  Frühgeburt  beruht  darauf, 

daß  1904  die  septischen  Fälle  bei  Kindbettfieber  gezählt  worden 

sind  (vgl.  No.  11  u.  143). 
Die  Tabelle  S.  51  fg.  zeigt,  daß  die  verschiedenen  Formen  der 
Tuberkulose  weitaus  die  häufigste  Todesursache  bildeten  (4734  Fülle). 
Es  folgen  Darmkatarrhe,  Krebs,  Gehirnschlag.  Von  den  einzelnen  Alters- 
klassen waren  die  bis  5  Jahre  alten  Kinder  zumeist  durch  Lungen- 
entzündung gefährdet,  in  den  Jahrfünften  bis  zum  55.  Jahre  bei  den 
Männern,  bis  zum  45.  Jahre  bei  den  Frauen  überwiegen  Lungen- 
schwindsucht, dann  bei  den  Männern  Herzkrankheiten,  bei  den  Frauen 
meistens  bis  zum  65.  Jahre  Krebs,  dann  ebenfalls  Herzkrankheiten  (S.  Gl). 

Die  beigefügte  graphische  Darstellung  zeigt  neben  dem  Rück- 
gang der  Sterblichkeit  den  der  Tuberkulose.  Wenn  gerade  das 
Jahr  1904  wieder  ein  nicht  unerhebliches  Anwachsen  aufweist  —  bei 
Lungenschwindsucht  von  3731  auf  4080  Fälle  —  so  ist  hierbei  jedenfalls 
die  bessere  Diagnose  auf  den  Totenscheinen  mit  eine  Ursache  (vgl. 
S.  11*  zu  25a)  und  die  wirkliche  Zunahme  nicht  so  bedeutend,  insbe- 
sondere ist  zu  beachten,  daß  die  Fälle  von  chronischem  Bronchial- 
katarrh von  635  auf  291  zurückgegangen  sind,  woraus  geschlossen 
werden  kann,  daß  sich  früher  unter  dieser  Bezeichnung  eine  größere 
Zahl  von  Tuberkulosefällen  versteckten. 

Vergleicht  man  alle  Sterbefälle,  welche  sicher  oder  wahrscheinlich 
sich  auf  Tuberkulose  bezogen,  so  ergibt  sich 

a.— c,  o.  Lungen-,  Hals-Schwindsucht,  Miliar-  und 
allgemeine  Tuberkulose  

d.  Skrofeln  

g.  Tuberkulöse  Hirnhautentzündung  

i.  Unterleibschwindsucht  

e.  ,  f.,  h.,  k.,  1.,  m.,  n.  Haut-,  Knochen-,  Gehirn-, 
Nieren-,  Blasen-,  Geschlechtstuberkuloso    .  .  ♦ 


m. 

W.  i 

zus.  1904 

1903 

2435 

1778 

4213 

3778 

20 

15  i 

35 

76 

160 

161 

321 

217 

36 

46 

82 

97 

47 

36 

83 

? 

2698 

2036 

4734 

(4168) 

205 

185 

390 

250 

55 

49 

104 

50 

Zusammen  als  Tuberkulose  diagnostizierte  Fälle 

Lungenkrankheit  ohne  nähere  Angabe  

Lungenblutsturz  

Im  Vergleich  mit  früheren  Jahren  ergeben  sich  für  Berlin  folgende 
Ziffern  von  Tuberkulose-Sterbefälle  (einschl.  Lungenleiden,  Lungen- 
blutsturz)  überhaupt  und  auf  1000  Lebende 


überhaupt 


auf  1000  Lebende  jährlich 


m. 

w. 

m. 

w. 

1876/80  zus. 

11216 

7816 

4.8 

2.9 

1881/85  - 

12  790 

9270 

4.3 

2.0 

1886/90  - 

14  264 

9324 

4.0 

2.4 

1891/95  - 

13  650 

9358 

3.5 

2.2 

1896/00  - 

13  330 

9229 

3.1 

20 

1901/03  - 

7  939 

5731 

2.9 

1.9 

1904 

2  958 

2270 

3.1 

2.2 

In  den  Krankenanstalten  waren  von  allen  33  425  Verstorbenen 
11  429  d.  h.  342  Promille  behandelt  worden.  Bei  den  an  Lungen- 
schwindsucht Gestorbenen  belief  sich  der  Anteil  auf  451,  bei  Krebs  auf 
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403,  bei  Rose  auf  737,  bei  Scharlach  auf  558,  bei  Diphtherie  auf  661, 
Kindbettfieber  auf  771  Promille.  586  Promille  der  Unfälle,  199  der 
Selbstmorde  wurden  in  Krankenhäusern  behandelt. 

Von  sämtlichen  11  429  in  Krankenhäusern  Verstorbenen  waren  1586 
auswärts  wohnhaft  (14  Pz.),  bei  der  Lungentuberkulose  belief  sich  der 
Anteil  nur  auf  10  Pz.,  bei  Krebs  dagegen  auf  20  Pz.,  bei  Krankheiten 
der  Verdauungsorgane  auf  23,  der  Geschlechtsorgane  auf  26  Pz. 


Gestorbene  in  Krankenhäusern*)  und  anderen  Anstalten**)  nach  der 

Todesursache.   Jahr  1904. 


Davon 

In  Kranken- 

in  Kranken- 

anst. gestorb. 

Todesursachen 

Alle 

anstalten 

auswärts 
Wohnende 

Nummern 

l>ie  kleinen  Zahlen  bedeuten  link«:  Selbstmorde  und 

sterbe- 

e 

uer 

rechts:  Unfälle  oder  Folgen  von  Unfällen 

fälle 

über- 

Hl 

über- 

*—«  c  *  s 

Nomenklatur 

haupt 

von 
Sterbe 

haupt 

1 

s  *  <=> 

>  U) 

• 

420 

1 19 

ß 

50  4 

1 , 
1. 

425 

°37 

557  « 

OO 

2. 

4.  Pocken  

• 

• 

• 

4. 

5 

1 

1 

1000  0 

5. 

236' 

174 

737  a 

18 

x  yj 

103  4 

6. 

357 

236 

Aßt  i 
DD  1.1 

39 

165  2 

i- 

8.  Keuchhusten  

465 

62 

133.3 

4 

64  5 

8. 

263 

18 

68.4 

1 

1. 

9. 

122 

105 

860.6 

16 

15?  4 

10. 

4  4           TT  *         11         a  j  />  1 

179 

138 

770.9 

26 

188  4 

11. 

283 

892.8 

q* 

12a. 

12  b.  Tetanus  neonatorum  

35 

7 

200.0 

2 

285.7 

12b. 

12  c.  Tetanus  puerperalis  ....  •  .  . 

3 

3 

1000.0 

1  l 

333.3 

12  c. 

79 

47 

594.9 

12 

255.3 

!13. 

• 

• 

|  . 

1 14 

5 

2 

400.0 

• 

* 

l 

16. 

• 

• 

• 

1  t  a. 

53 

2 

37.7 

• 

• 

17b. 

• 

• 

18. 

4 

2 

500.0 

1 

500.0 

20. 

22.  Akuter  Gelenkrheumatismus  ... 

77 

27 

350.6 

5 

185.2 

22. 

23 A.  Syphilis  

185 

94 

508.1 

5 

53.2 

23  A. 

23  B.  Gonorrhoe  u.  Folgekrankheiteu  .  . 

2 

1 

500.0 

23  B. 

25  aM  b.  Lungen-  und  Halstuberkulose  . 
25  c.  Allgemeine  Miliartuberkulose  .  .  . 

4092 

1847 

451.4 

187 

101.2 

25  a,  b. 

79 

38 

481.0 

3 

78.9 

25  c. 

35 

7 

200.0 

2 

285.7 

25  d. 

25  e— o.  Tuberkulose  anderer  Organe  .  . 

528 

195 

369.3 

37 

189.7 

25e-o. 

1 

1 

1000.0 

1 

1000.0 

26-29. 

30—33.  Schmarotzerkrankheiten  .... 

36 

9 

250.0 

5 

555.6 

30—33. 

Sonstige  Infektionskrankheiten  . 

4 

n 

250.0 

• 

• 

19.  21. 

(1  Fall  Mumps,  3  Fälle  Malaria) 

34.  Vergift.  durch  org.,  anorg.u.ung.  Gifte 

U8145» 

49  639 

434.6 

'6 

95.2 

34. 

206.9 

*2 

333.8 

35. 

551 

25l 

454.5  j 

i  ! 

160.0 

36. 

*)  15  große  Krankenhäuser.  **)  61  Privatkrankenhäuser  und  Kliniken,  2  Sanatorien, 
10  Hospitäler,  1  Waisenbaus,  4  Gefängnisanstalten,  1  Siechenhaus,  2  Asyle  und  5  Wöch- 
nerinnenheime. 

+)  Malaria. 
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Davon 
in  Kranken- 
anstalten 

In  Kran  ken - 
anst.  gestorb. 
auswärts 
Wohnende 

Todesursachen 

Alle 

j  Nummern 

Die  kleinen  Zahlen  bedeuten  links :  Selbstmorde  und 

Sterbe- 

a 

o  °  ** 

a  a 

der 

rechts:  Unfälle  oder  Folgen  von  Unfällen 

fälle 

über- 

ist 

über- 

Z «  S  s 

8-2  « * 

Nomenklatur 

haupt 

von 
Stcrb« 
Ober] 

haupt 

a  fi  a~ 
"  £ 

OOIT 

ooo.l 

Du 

1  AQ  o 
100.9 

37. 

1879 

OQ7 

IO0.1 

A 1 
4L 

1  QÜ  a 

38. 

39.  Bildungsfehler  

73 

517 

OUO.rt 

11 

OQ7  a 

39. 

163 

ö 
ö 

Q 
Ä 

JQU.U 

41. 

169 

aa 

OO 

195.3 

A 

i 

101  o 

43. 

868 

__  1 

OK  4  a 
2Ö4.Ö 

IQ. 
lO.O 

45. 

393 

1  *7 

IUI 

onn  r 

iiyy.6 

'  31 

Ol 

1Q7  a 
15)  1 .4 

49. 

2025 

49a.8 

904 

904  4  i 

56A,  a. 
56  A,  b* 

83 

4Q 

4ct 

RAA  , 

Ö9Ü.4 

14 
14 

oft?;  i 

56 A.c.  Andere  bösartige  Neubildungen 

128 

Ol 
V 1 

71U.9 

QQ. 
<ao 

56A,  c. 

56  B.  C.  Gutart.  u.  nicht  Charakter.  Neubild. 

243 

1  RQ 

RF*A  o 
OÖ4.8 

AQ. 
40 

QAI  a 
öUl.9 

56  B,  C. 

And.Störung.d.Entwickl.u.Ernähr. 

147 

fvf4 

ou 

OiA, 

o4U.l 

a 
O 

1  OA  n 

57—63.  Krankh.  d.  Haut  u.  d.  Zellgewebes 

281 

1ß1 
lOl 

K.TO  n 

OYa.e 

OA 

1  AQ  t 

57—63. 

64—67.      -     d.  Muskeln  u.  Sehnen  . 

13 

a 

• 

1 64-  67. 

68—72.  Knoch.-,Knorpel-u.Gelenkkrankh. 

119 

7K 

DuU.ä 

Ol 

68  -72. 

73—75.  Krankheiten  des  Blutes  .... 

156  i 

7Q 

ÖUo  4 

Iß 
1D 

OAO  R 

73-75. 

18  | 

Q 

Iii, 
444.4 

Q 
O 

O  IO.U 

76. 

1  1 

. 

77. 

2385  1 

ID57 

o22.4 
20o.8 

K4 

1  ftO.  Q  1 

78—86. 

888* 

lOl 

1  o 

87-88. 

10091 

004 

OöU.o 

ol.W ! 

92. 

Sonstige  Gehirnkrankheiten  .... 

767* 

,J04 

o44  2 

oll 

1  1  Q  A 
1  lO.D 

89-91,93—96. 

97 — 104.  Rückenmarkkrankheiten    .  .  . 

189 

QQ 

ini>  -j 

a 
o 

OO.a 

97—104. 

105—112.  Nervenkrankheiten  

776 

/IQ 

4o 

00.4 

1 1 
I 1 

ORK  o 

105-112. 

113.  Krankheiten  des  Ohres  

82 

Od 

RAR  o 
D40.3 

1  Q 

lo 

J40.3 

113. 

114.         -         des  Auges  

• 

• 

• 

. 

114. 

4 

o 

OÜU.0 

1 
1 

a 

OUU.O 

115. 

116—121.  -  d.Kehlkopf.u.d.Bronch. 

852 

III 
III 

1  QA  o 

loU.S 

4 

Oft  rt 

116—121. 

2762' 

QQ  4  n 

,  79 

O0.4 

122. 

123—129.  Sonst.  Krankh.  d.  Lunge  u.  des 

1139«  ' 

RIO* 

Ol  l7 

QRO  1 

QQ* 

1  AH  <l 

123—129. 

134.  Magenkrankheiten  

2331  i 

KA 
04 

231.7 

!     1 Q. 

i  lo 

O^A  t 

134. 

2511 

Qß4 

1  7 
1  ( 

40./ 

135  a. 

1433 

1 1  O 
1  J  a 

78.1 

1  Ci 
1U 

QQ.  « 
oa.3 

135  c. 

Sonst.  Krankh.  d.Verdauungsappar. 

830 

roq 

733.7 

14U 

OOQ  q 

IS0-133.  135  b,  d,«. 

157-113. 

144—148.  Krankh.  d.  Leber,  Gallenbl.  u.  d. 

439 

919 

498.9 

41 

187  2 

144—148. 

149 — 154.  Krankheiten  der  Harnorgane  . 

9971 

499 

500.5 

83 

166.3 

149—154. 

155—169.  Krankh.  d.  Geschlechtsorgane 

(außschl.  Schwangersch.  u.  Geb.) 

80 

68 

850.0 

18 

264.7 

155—169. 

170—174.  Krankh.  in  d.  Schwangerschaft 

124 

77 

621.0 

22 

285.7 

170—174. 

175.  Erkrankungen  der  Brüste  ... 

• 

175. 

176.  And.,  nicht  angegeb.  u.  unbek.  Krankh. 

233 

39 

167.4 

3 

76.9 

176. 

a  a      v           /*i  x        \  Aull 

Gesamtzahl  der  Sterbefalle  .  . 

33425 

11429 

341.9 

1586 

138.8 1 

Parunter:  Selbstmord  .... 

612 

122 

199.3 

19 

155.7 

Unfall  

507 

297 

585.8 

50 

16_S.S 

Mord  oder  Totschlag 

28 

6 

214.3 

- 

1 
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Indem  hinsichtlich  weiterer  Einzelheiten  bezüglich  der  Sterblichkeit 
auf  ein  demnUchst  erscheinendes,  diese  Verhältnisse  genauer  be- 
handelndes Heft  der  Berliner  Statistik  verwiesen  wird,  sei  hier  in  Kürze 
nur  über  die  besondere  Zählkarte  berichtet,  welche  als  Anhang  den 
ärztlichen  Totenscheinen  beigegeben,  von  dem  Arzt  ohne  Nennung  des 
Namens  des  Verstorbenen  ausgefüllt,  alsdann  an  das  Statistische  Amt  ab- 
gegeben wird.   Diese  Zählkarte  hatte  folgenden  Inhalt: 

A.  Fragen,  welche  vom  Polizei-Revier  oder  vom  Arzt  aus- 
zufüllen sind,  je  nachdem  das  Revier  oder  der  Arzt 
zuerst  den  betr.  Totenschein  in  Händen  hat. 

24.  Alter  des  Verstorbenen  (gemäß  Frage  5  anzugeben). 

25.  Männlich  —  weiblich  (Zutreffendes  unterstreichen). 

B.  Nur  für  den  Arzt. 

Die  Herren  Ärzte  werden  sehr  gebeten,  diesen  nur  für  das  Sta- 
tistische Amt  der  Stadt  Berlin  bestimmten  Abschnitt  noch  am  Tage  der 
Ausstellung  des  Totenscheines  ausgefüllt  im  beiliegenden  Briefumschlag 
zur  Post  zu  geben. 

Das  Blatt,  dessen  Inhalt  geheim  gehalten  wird,  gelangt  nach  er- 
folgter Auszählung  zur  Vernichtung. 

26.  Nochmalige  Angabe  der  genauen  wissenschaftlichen  Diagnose 

a)  Grundkrankheit: 

b)  Nächste  Todesursache: 

c)  Lag  Selbstmord,  Unfall  oder  Verbrechen  vor: 

(Zutreffendes  unterstreichen.) 

d)  Lag  Alkoholismus,  Lues,  Geisteskrankheit,  Abortus  oder  besteht 

ein  darauf  bezüglicher  Verdacht? 
Zusatz  seit  1905:  e)  Lag  erbliche  Belastung  vor  und  mit  welchem  Leiden? 

(Zutreffendes  unterstreichen.) 

Das  Ergebnis  dieser  Nachfragen  war  im  ganzen  insofern  zufrieden- 
stellend, als  die  Zählblätter  zu  mindestens  neun  Zehnteln  der  Toten- 
scheine eingingen,  wobei  zu  berücksichtigen  ist,  daß  bei  einer  Anzahl 
von  Fällen,  z.  B.  den  durch  die  Staatsanwaltschaft  zur  Kenntnis 
kommenden,  die  Absendung  dieses  Blattes  überhaupt  nicht  zu  er- 
warten war. 

Was  den  Alkoholismus  anbetrifft,  so  war  solcher  in  47  Fällen  bei 
Männern,  in  8  Fällen  bei  Frauen  durch  die  gewöhnlichen  Totenscheine 
als  Todesursache  diagnostiziert  worden.  Die  Gesamtzahl  derjenigen, 
bei  deren  Tode  nach  Ausweis  obiger  Zählblätter  im  Jahre  1904  Alko- 
holismus irgend  eine  Rolle  spielte,  bei  denen  also  sonst  noch  diese 
Krankheit  vorlag  oder  ein  dahingehender  Verdacht  bestand,  belief  sich 
auf  821  Männer  und  74  Frauen,  d.  i.  mindestens  etwa  4.7  bez.  O.s  Pz. 
aller  Sterbefälle  der  beiden  Geschlechter.  Dabei  war  am  häufigsten  bei 
Leberkrankheiten  (in  mehr  als  der  Hälfte  der  Fälle  bei  den  Männern) 
Alkoholismus  mit  im  Spiele.  Was  weiter  das  männliche  Geschlecht  be- 
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trifft,  so  kam  bei  Lungenschwindsucht  Alkoholismus  in  5  Pz.  der 
Sterbefälle  vor,  bei  äußeren  Einwirkungen  in  8V9  Pz.  (bei  10  Fällen  von 
Hitzschlag  4  mal),  bei  Krebs  der  Verdauungsorgane  in  3  Pz.,  bei  Herz- 
und  Gefaßkrankheiten  in  8  Pz.,  bei  Gehirnschlag  in  10  Pz.,  bei  fibrinöser 
Lungenentzündung  in  21  Pz.,  bei  Krankheiten  der  Respirationsorgane  in 
6.6  Pz.,  bei  Nierenentzündung  in  13.3  Pz. 

Die  Frage  nach  der  erblichen  Belastung  durch  Tuberkulose 
war  beim  männlichen  Geschlecht  in  353,  beim  weiblichen  in  330  von 
allen  Todesfällen  bejaht  worden,  wovon  allein  321  bez.  304  Fälle,  in 
welchen  Tuberkulose  Todesursache  war  d.  i.  ll.o  bez.  14.o  Pz.  aller 
Sterbefälle  an  Tuberkulose  sowie  11.3  bez.  13.5  Pz.  der  Meldungen  über 
Todesfälle  an  Lungenschwindsucht. 

Weitere  Ergebnisse  über  diese  Auszählungen  werden  in  einem  die 
Sterblichkeit  in  Berlin  behandelndem  Hefte  mitgeteilt  werden,  dessen 
Erscheinen  noch  in  diesem  Jahre  bevorsteht. 

IL  Meteorologische  Verhältnisse. 

Die  Witterungsverhältnisse  des  Jahres  1904  (S.  87  fg.)  waren  in 
mehrfacher  Hinsicht  abnorm.  Die  Lufttemperatur  erreichte  mit  9.7°  C. 
im  Jahresmittel  neben  dem  Jahre  1S98  den  höchsten  Stand  in  der  letzten 
Dekade  und  übertraf  den  als  fünfzigjähriges  Mittel  (1848/97)  festgelegten 
Wert  noch  um  0.7  °.  Dabei  blieben  nur  Juni,  September  und  Oktober 
hinter  ihren  Mittelwerten  zurück,  während  der  Dezember  um  3 0  zu 
warm  war.  Der  heißeste  Tag  war  der  16.  Juli  mit  einer  Mitteltempe- 
ratur von  28.4  0  und  einer  Höchsttemperatur  von  35.6  0  C,  wogegen  der 
31.  Dezember  mit  5.9  0  Kälte  im  Mittel  und  8.3  0  Kälte  im  Maximum 
sich  als  der  kälteste  Tag  erwies. 

Die  Rückwirkung  der  Witterungs-  und  besonders  der  Temperatur- 
verhältnisse auf  die  Sterblichkeit  ist  aus  den  Tabellen  S.  88  und  89 
ersichtlich.  Erstere  faßt  die  betreffenden  Daten  nach  Wochen  zusammen 
unter  Berücksichtigung  der  Kindersterblichkeit,  während  letztere  die 
tägliche  Zahl  der  Sterbefälle  insgesamt  aufweist. 

Der  Barometerstand  zeigte  sich,  wie  die  Lufttemperatur,  im  Jahres- 
mittel wesentlich  höher  als  im  fünfzigjährigen  Mittel,  indem  er,  unter 
Berücksichtigung  der  wissenschaftlichen  Reduktionen,  eine  Höhe  von 
762.7  mm  erreichte,  gegenüber  762. 1  mm  für  den  Zeitraum  1848/97. 
Das  höchste  Monatsmittel  erzielte  der  September  mit  765.9  mm,  das 
niedrigste  der  Februar  mit  nur  755.o  mm. 

Dio  Niederschläge  erreichten  insgesamt  nur  eine  Höhe  von  370.7  mm 
und  blieben  gegen  das  fünfzigjährige  Mittel  (569.1  mm)  um  nahezu 
200  mm  zurück.  Mit  dieser  geringen  Niederschlagsmenge  steht  das 
Jahr  1904  innerhalb  der  letzten  dreißig  Jahre  unerreicht  da.  Annähernd 
niederschlagsarm  war  nur  das  Jahr  1892  mit  388.4  mm,  während  die 
Jahre  1902:  644.8  mm  und  1882  sogar  761. 0  mm  Niederschläge  lieferten. 
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Der  hohen  Temperatur  und  der  geringen  Niederschlagsmenge  ent- 
sprechend war  natürlich  auch  ein  Tiefstand  des  Spree-  und  des  Grund- 
wassers zu  verzeichnen,  wie  er  in  den  letzten  10  Jahren  nicht  bemerkbar 
gewesen  war.  Unter  Berücksichtigung  des  von  der  Königlichen  Stern- 
warte festgelegten  Normal- Nullpunktes  zeigte  der  Pegel  am  Oberbaum 
im  September  nur  noch  32. 10  m,  am  Unterwasser  30.42  m,  und  der  hier 
gemessene  Höchststand  des  Jahres  betrug  nur  30.66  m,  gegenüber  31.88  m 
im  Jahre  1895.  Das  Grundwasser  endlich  ging  im  Mittelwerte  des 
Dezember  auf  30.96  m  zurück  und  sank  damit  gegen  den  in  der  letzten 
Dekade  erreichten  geringsten  Mittelwert  noch  um  O.io  m,  während  das 
höchste  Monats-Mittel  des  Jahres  31.u  m  um  0.64  m  gegen  dasjenige 
des  Jahres  1895  zurückblieb. 

III.  Grundbesitz  und  Gebäude. 

a)  Ans  den  Ergebnissen  der  Grundstücks-  und  Wohnungsauinahme 
am  Ende  1900.   Benutzungsarten  der  Bodenfläche  Berlins 

im  Jahre  1905. 

Bereits  im  Jahrbuch  für  1900/02  (S.  197/99)  sind  Übersichten  der 
Ende  1900  in  Berlin,  seinen  Stadtteilen  und  den  Nachbargemeinden 
gezählten  Grundstücke  und  Gebäude  mitgeteilt.  Im  Jahrbuch  lür  1903 
(S.  135/39)  sind  weiter  einige  der  Hauptergebnisse  der  Grundstücks- 
und Wohnungsaufnahme,  die  bei  Gelegenheit  der  Volkszählung  vom 
1.  Dezember  1900  erfolgte,  veröffentlicht. 

Auf  S.  97/98  werden  weitere  Ergebnisse  der  Grundstücks-  und 
Wohnungsaufnahme  von  1900  gebracht.  Die  Behausungsziffer,  die 
Zahl  der  auf  1  bewohntes  Grundstück  kommenden  Einwohner,  war  im 
Jahrbuch  für  1903  S.  135  nur  für  die  Jahre  1875,  1890  und  1900,  und 
zwar  für  die  ganze  Stadt,  mitgeteilt.  Die  neue  Tabelle  S.  97  vergleicht 
die  Zahlen  für  5  Jahre  (1867,  1875,  1885,  1895  und  1900),  und  zwar 
diesmal  gesondert  nach  den  einzelnen  Stadtteilen.  Die  Behausungsziffer 
Berlins  stieg  von  1867,  1875,  1885,  1895  bis  1900  von  51,  58,  67,  72  auf  77. 
Die  Ziffern  für  die  einzelnen  Stadtteile  lassen  einen  Rückgang  nur  für 
3  Bezirke  (I,  II  und  V),  welche  die  Hauptgeschäftsgegenden  von  Berlin- 
Cöln,  Friedrichswerder,  von  der  Dorotheen-  und  südlichen  Friedrichstadt 
enthalten,  erkennen.  In  4  Standesämtern  überwog  1900  das  System  der 
Mietkasernen  schon  so  stark,  daß  der  östliche  Teil  der  jenseitigen 
Luisenstadt  120,  die  nördliche  Rosentaler  Vorstadt  114  und  Westmoabit 
und  das  östliche  Stralauer  Viertel  noch  104  bezw.  103  als  Behausungs- 
ziffer aufwiesen.  Interessant  sind  demgegenüber  die  niedrigen  Be- 
hausungsziffern der  Vororte  (S.  21*  des  Jahrbuchs  für  1903). 

Gleich  beachtenswert  ist  die  Tabelle  über  die  Zahl  der 
Wohnungen  pro  Grundstück  (S.  98).  Die  Stadtbezirke  mit  den 
höchsten  Behausungsziffern  weisen  naturgemäß  auch  hier  die  höchsten 
Zahlen  mit  29.4,  29.3,  25.9  und  26.i  auf,  während  ganz  Berlin  im 
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Durchschnitt  19.2  Wohnungen  auf  1  Grundstück  zählt.  (Berlin  und  seine 
23  Nachbargemeinden  im  Durchschnitt  nur  16.5  Wohnungen.)  Von  den 
Nachbargemeinden  entfallen  die  höchsten  Zahlen  auf  Schöneberg  (17.e), 
Rixdorf  (17.a)  und  Charlottenburg  (13.9),  die  niedrigsten  auf  Karlshorst 
(3.i),  Hohen  -  Schönhausen  (2.*),  Heinersdorf  (2.4)  und  die  Kolonie 
Grunewald  (2.3). 

Die  Tabelle  c  S.  98  stellt  die  Jahresmiete  für  eine  Wohnung, 
einen  Bewohner  und  ein  Zimmer  in  Berlin  und  den  23  Nachbar- 
gemeinden fest.  Hiernach  betrug  1900  die  Jahresmiete  einer  Wohnung 
(ohne  Gewerberäume)  in  der  Kolonie  Grunewald  1787,  Charlottenburg  715, 
in  Wilmersdorf  698,  Schöneberg  575  und  in  Berlin  443  M.  Am  niedrigsten 
stand  der  Mietwert  einer  Wohnung  in  Boxhagen- Rummelsburg:  238, 
Lichtenberg:  231,  Weißensee  und  Hohen -Schönhausen:  203,  Neu- 
Weißensee:  196,  Heinersdorf:  189  und  Friedrichsfelde:  182  M.  Auf 
1  Bewohner  berechnet  stellten  sich  die  Wohnungsmieten  wie  folgt: 
Grunewald  382,  Wilmersdorf  176,  Charlottenburg  173,  Schöneberg  149 
und  Berlin  116  M,  ferner  Boxhagen-Rummelsburg  60,  Lichtenberg  58, 
Reinickendorf  53,  Weißensee  51,  Heinersdorf  und  Neu-Weißensee  49, 
Hohen-Schönhausen  48  M  und  Friedrichsfelde  45.  1  heizbares  Zimmer 
kostet  am  meisten  in  Grunewald:  327  und  am  wenigsten  in  Friedrichs- 
felde und  Heinersdorf:  108  M. 

Im  vorliegenden  Jahrbuch  (S.  97)  schließt  sich  hieran  zunächst  an 
eine  Tabelle  über  die  verschiedenartige  Benutzung  der  Boden- 
fläche der  Stadt  Berlin  im  Jahre  1905.  Die  Gesamtfläche  der  Stadt 
beträgt  6349  ha  47  a.  Hiervon  entfallen  2782  ha  47  a  (43.8  Pz.)  auf 
bebaute,  896  ha  99  a  (14.i  Pz.)  auf  noch  bebaubare  Grundflächen, 
1546  ha  23  a  (24.*  Pz.)  auf  Straßen,  Plätze  etc.,  369  ha  06  a  (5.8  Pz.) 
auf  städtische  Parkanlagen,  den  Tiergarten  und  den  Park  des  Schlosses 
Bellevue,  101  ha  61  a  (l.o  Pz.  auf  Kirchhöfe,  76  ha  49  a  (l.a  Pz.) 
auf  Exerzierplätze,  414  ha  92  a  (6.&  Pz.)  auf  Eisenbahnbetriebsterrain 
und  schließlich  161  ha  70  a  (2.«  Pz.)  auf  öffentliche  Wasserläufe. 

b.  Entwickeln^  der  Wohnverhältnisse  in  den  letzten  Jahren. 

Die  rege  Bautätigkeit  der  früheren  Jahre  nahm  1904  noch  zu. 
Gemäß  den  Mitteilungen  des  Kgl.  Polizei-Präsidiums  (S.  99)  gingen 
Baugesuche  ein  1904  7869,  1903  7306  und  1902  6603.  Bauscheine 
wurden  erteilt  1904  1681,  1903  1528  und  1902  nur  1338.  Bau- 
genehmigungen erfolgten  1904  7484,  jedoch  ist  eine  Vergleichung 
mit  den  bezüglichen  Zahlen  von  1903  und  1902  (3539  und  3373)  nicht 
gestattet,  da  von  1904  ab  auch  die  gebührenfreien  Baugenehmigungen 
mitgezählt  wurden,  was  bisher  nicht  geschah.  Die  vom  Statist.  Amt  der 
Stadt  ermittelte  Zahl  der  Rohbauabnahmen  (S.  99)  betrug  1^04  1482. 
Davon  waren  1062  solche  von  Neubauten;  1903  und  1902  lauteten  die 
entsprechenden  Zahlen  nur  1347  und  997  bez.  1183  und  853.  Unter  den 
Neubauten  befanden  sich  1904  17  öffentliche  Gebäude,  44  Fabriken  und 
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Werkstätten,  18  Geschäftshäuser,  Kontore  und  Restaurants,  31  Lager- 
häuser, Waschküchen  und  Gewächshäuser,  125  Ställe,  Schuppen  und 
Abortgebäude  und  827  Häuser  ohne  nähere  Angabe.  —  Als  gebrauchs- 
fertig wurden  1904  913  Neubauten  abgenommen,  1903  und  1902  nur 
4385  bez.  606.  Hiervon  waren  673  Wohnhäuser  (1903:  524,  1902:  440), 
welche  sich  auf  eine  Fläche  von  354  524  29  qm  (1903:  265  720.42  und 
1902  210  191.22  qm)  verteilten.  In  gleich  beträchtlichem  Maße  waren 
die  Versicherungswerte  dieser  Häuser  gestiegen  auf  130  499  614  M, 
während  sie  1903  97  349  709  und  1902  76  683  657  M  betragen  hatten. 
1904  waren  627  neue  Wohnhäuser  fünfstöckig,  8  sechs  ,  10  vier-,  12  drei-, 
11  zwei-  und  5  einstöckig.  Außerdem  befanden  sich  unter  den  als  ge- 
brauchsfertig abgenommenen  Neubauten  noch  17  andere  Gebäude,  in 
denen  sich  nebenbei  Wohnungen  befanden.  Im  ganzen  entstanden  1904 
19827  (1903:  14  357,  1902:  10840)  Wohnungen  mit  37  243  (27  983  bez. 
22  122)  heizbaren  Zimmern  und  19  557  (14  208  bez.  10  738)  Küchen. 

Von  den  Wohnungen  lagen  9  im  Keller,  18  im  Hochparterre, 
32  im  fünften  Stock,  3327  im  Erdgeschoß,  3949  im  ersten,  4054  im 
zweiten,  4206  im  dritten  und  4232  im  vierten  Stock.  Außer  den 
Wohnungen  enthielten  die  Neubauten  1633  Läden,  184  Restaurations- 
lokale, 524  nicht  zu  Wohnungen  gehörige  heizbare  Zimmer  und  des- 
gleichen 64  Küchen.  Von  den  neu  entstandenen  Wohnungen  hatten  163 
nur  Küche,  271  ein  Zimmer  ohne  Küche,  6807  ein,  9319  zwei,  2908  drei 
und  vier,  294  fünf  und  sechs  und  65  mehr  als  sechs  Zimmer.  Den  neu 
gebauten  Wohnungen  standen  (nach  S.  103)  1025  Wohnungen  mit  2525 
Zimmern  gegenüber,  welche  im  Laufe  des  Jahres  1904  zum  Abbruch 
gelangten;  in  den  Jahren  1903  und  1902  betrug  die  Zahl  der  abge- 
rissenen Wohnungen  und  Zimmer  1044  und  2961  bez.  1065  und  2738. 

Zu  Anfang  der  Jahre  1904  und  1905  hat  das  Statistische  Amt  wie 
in  den  Vorjahren  (vergl.  Jahrbuch  für  1903  S.  147—150)  Erhebungen 
über  die  leerstehenden  Wohnungen  veranstaltet.  Anfang  1905 
und  1904  standen  in  der  Stadt  Berlin  leer  7845  bez.  5436  Wohnungen 
ohne  Gewerberäume,  561  bez.  482  Wohnungen  mit  Gewerberäumen  und 
3530  bez.  3433  Geschäftslokale  ohne  Wohnungen.  In  den  Jahren  1903 
und  1902  betrugen  die  entsprechenden  Ziffern  4529  bez.  2584,  348  bez. 
296  und  3236  bez.  3419.  Der  von  den  Hausbesitzern  geschätzte  jähr- 
liche Nutzwert  dieser  Wohnungen  und  Geschäftsräume  belief  sich  1905 
auf  10  329  320,  1904  auf  9  766  320,  1903  auf  8  878  658  und  1902  auf 
7  662  422  M;  er  ist  also  dauernd  gestiegen.  Von  den  in  erster  Linie 
für  die  Befriedigung  des  Wohnbedürfnisses  in  Frage  kommenden  leeren 
Wohnungen  ohne  Gewerberäume  lagen  Anfang  1905  bez.  1904  in  Vorder- 
häusern 4782  bez.  3723  oder  60.9c  bez.  68.4a  Pz.  und  in  Hinterhäusern 
3063  bez  1713  oder  39.04  bez.  31. 51.  Von  diesen  leeren  Wohnungen  ent- 
fielen 1905  und  1904  1652  bez.  1268  oder  21.oe  bez.  23.33Pz.  auf  das  erste, 
1485  bez.  1119  oder  I8.93  bez.  20.59  Pz.  auf  das  zweite  Stockwerk.  Es 
folgten  das  dritte  Stockwerk  mit  l9.oo  bez.  18.62  Pz.  und  das  vierte  Stock- 
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werk  mit  20.«e  bez.  16.36  Pz.,  während  die  übrigen  Stockwerke  nur  mit 
mäßigen  Anteilen  vertreten  waren.  1905  blieb  bei  55  leeren  Wohnungen 
die  Stockwerklage  unermittelt,  1904  bei  13.  —  Von  den  leerstehenden 
Wohnungen  ohne  Gewerberäume  besaßen  zwei  Zimmer:  1905  2711 
34.66  Pz.,  1904  1473  27.ioPz.;  ein  Zimmer:  1905  2209  28.iePz.  1904  1239 
22.79  Pz.;  drei  Zimmer:  1905  1287  16.«  Pz.,  1904  1049  19.3oPz..  Ganz 
ohne  Zimmer  waren  1905  22  und  1904  20  Wohnungen.  Eine  diesbe- 
zügliche Angabe  fehlte  1905  bei  41,  1904  bei  131  Wohnungen.  Die 
übrigen  1575  bez.  1524  leeren  Wohnungen  besaßen  vier  oder  mehr 
Zimmer.  Für  ein  Zimmer  wurde  als  durchschnittlicher  Mietwert  an- 
gegeben 1905  258.59  M  und  1904  266.eo  M.  —  Auf  S.  106  wird  eine 
Tabelle  über  die  Dauer  des  Leerstehens  der  Wohnungen  gegeben. 
Hiernach  standen  von  den  Wohnungen  ohne  Gewerberäume  leer  Anfang 
1905  und  1904  3726  bez.  2255  oder  47.bo  bez.  41.48  Pz.  drei  Monate;  1236 
bez.  723  oder  15.75  bez  13.soPz.  noch  nicht  einen  Monat;  196  bez.  211 
oder  2.6o  bez.  3.83  Pz.  länger  als  ein  Jahr.  Bei  268  bez.  756  Wohnungen 
war  die  Dauer  des  Leerstehens  nicht  angegeben. 

Besonders  wichtig  ist  die  Tabelle  e  S.  106,  in  welcher  für  einen 
Zeitraum  von  45  Jahren  die  leerstehenden  Wohnungen  und 
Gelasse  in  ein  Verhältnis  zur  Gesamtzahl  der  jeweiligen  Wohnungen 
und  zur  Bevölkerungszunahme  in  dem  Jahr  der  Zählung  gebracht 
sind.  Nachdem  der  Anteil  der  leerstehenden  Wohnungen  an  der  Ge- 
samtzahl der  Wohnungen  seit  1895  bis  1901  sank,  stieg  er  seitdem 
wieder,  denn  von  1000  Wohnungen  standen  leer  zu  Anfang  der  Jahre 

1901  lO.o,  1902  12.o,  1903  15.i  und  1904  sogar  wieder  18.2.  Wichtiger 
als  diese  Anteile  sind  indessen  die  Vergleiche  mit  der  jährlichen  Be- 
völkerungszunahme.  Da  diese  sich  seit  den  Jahren  1901  mit  10  429, 

1902  mit  21  456  und  1903  mit  35  452  Einwohnern  im  Jahre  1904  wieder 
auf  43  284  Einwohner  gehoben  hat,  so  ist  der  Anteil  der  auf  1000  der 
Bevölkerungszunahme  entfallenden  Wohnungen  seit  1901  mit  497  all- 
mählich wieder  gefallen.    1902:  294,  1903:  229,  1904:  216. 

Die  gemeinnützige  Bautätigkeit  wird  im  vorliegenden  Jahrbuch 
(S.  122/124)  eingehender  behandelt  als  im  Jahrbuch  für  1903  (S.  165/166). 
Sie  zerfällt  in  die  Bestrebungen  des  preußischen  Staates,  der  Stadt- 
gemeinde Berlin,  der  Landesversicherungs  -  Anstalten  der  Provinz 
Brandenburg  und  der  Stadt  Berlin  und  endlich  in  die  der  privaten 
gemeinnützigen  Baugenossenschaften.  Der  preußische  Eisenbahnfiskus 
errichtete,  wie  auch  in  zahlreichen  anderen  Orten  der  Monarchie, 
Wohnungen  zur  Vermietung  an  seine  Werkstätten-  und  sonstigen  Arbeiter 
sowie  an  geringer  besoldete  Beamte.  Für  Berlin  und  Umgegend  ent- 
standen für  diesen  Zweck  9  Häuser  in  Lichtenberg  mit  38  Wohnungeni 
zu  2  und  38  Wohnungen  zu  3  Wohnräumen.  Außerdem  gewährte  der' 
Eisenbahnfiskus  dem  Vaterländischen  Bauverein  für  den  Bau  von 
19  Häusern  innerhalb  der  Stadt  Berlin  ein  Hypothekendarlehn  von 
200  000  M  mit  der  Verpflichtung  zur  Bereithaltung  eines  Teils  der 
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Wohnungen  an  Bedienstete  seines  Ressorts.  Die  preußische  Verwaltung 
des  Innern  lieh  im  Laufe  der  letzten  Jahre  der  größten  gemeinnützigen 
Genossenschaft,  dem  Beamten- Wohnungsverein  in  Berlin,  für  41  Häuser 
3  590  800  M  und  dem  erst  später  gegründeten  Verein  gleichen  Namens 
in  Rixdorf  für  5  Häuser  100  000  M.  Die  Stadtgemeinde  Berlin  förderte 
die  Herstellung  von  Kleinwohnungen  durch  Hingabe  von  hypothekarischen 
Darlehen  von  je  500  000  M  an  den  Verein  zur  Verbesserung  der  kleinen 
Wohnungen  in  Berlin,  den  Berliner  Spar-  und  Bauverein  und  an  die 
Berliner  Baugenossenschaft.  Die  Häuser  dieser  3  Genossenschaften  liegen 
sämtlich  innerhalb  der  Stadt  Berlin,  die  des  Beamten-Wohnungsvereins 
Berlin  in  Berlin,  Wilmersdorf,  Dahlem  und  Steglitz,  die  des  gleich- 
namigen Vereins  in  Rixdorf  in  dieser  Stadt.  Die  Landesversicherungs- 
anstalt der  Provinz  Brandenburg  lieh  bis  Anfang  1905  für  den  Bau 
von  Kleinwohnungen  in  den  Vororten  1  121  000  M.  Die  Anstalt  Berlin 
lieh  auf  Häuser  in  der  Stadt  Berlin  bis  zum  gleichen  Zeitpunkt  zum 
selben  Zweck  2  958  400  M. 

In  der  Tabelle  der  gemeinnützigen  Baugenossenschaften 
(S.  123)  ist  die  eine  bedeutsame  Tätigkeit  entfaltende  Berliner  Bau- 
genossenschaft, weil  sie  als  einzige  ihre  erbauten  Häuser  nicht  vermietet, 
sondern  an  Mitglieder  zu  Eigentum  überträgt,  nicht  mehr  wie  im  Jahrbuch 
für  1903  S.  165  mit  aufgeführt.  Die  von  der  Berliner  Baugenossenschaft 
gebauten  Häuser  lagen  sämtlich  in  den  Vororten  Berlins,  nämlich  in 
Lichterfelde,  Adlershof,  Baumschulenweg,  Borsigwalde,  Hermsdorf, 
Mariendorf  und  Mahlsdorf.  Die  Zahl  dieser  Häuser  betrug  Ende  1903 
258,  Ende  1904  269,  die  Zahl  der  Wohnungen  728  bezw.  789.  Außerdem 
gehört  der  Gesellschaft  noch  eine  Anstalt  in  Lichterfelde.  —  Die  Berliner 
gemeinnützige  Baugesellschaft  und  die  mit  ihr  verbundene  Alexandra- 
Stiftung  verfügten  Ende  Oktober  1904  zusammen  über  56  bereits 
bewohnte  Grundstücke  mit  717  Wohnungen,  welche  2389  Personen  als 
Hausung  dienten;  unter  den  Mietern  befanden  sich  267  Beamte  (einschl. 
pensionierte),  176  Witwen,  Frauen  und  Mädchen,  165  Gesellen  und 
Arbeiter,  während  die  übrigen  Personen  90  selbständige  Gewerbe- 
treibende und  18  Handlungsgehülfen  waren.  Der  Beamten-Wohnungs- 
verein Berlin  verfügte  Ende  1904  bereits  über  46  bewohnte  Grundstücke 
mit  719  Wohnungen  und  2874  Insassen  (1903:  521  Wohnungen  mit  2078 
Insassen).  Von  den  726  Mietern  entfiel  statutengemäß  die  überwiegende 
Anzahl,  nämlich  670  auf  die  Beamtenkategorie,  14  waren  selbständige 
Gewerbetreibende,  10  Gesellen  oder  Arbeiter,  1  Handlungsgehülfen  und 
28  weibliche  Personen.  Der  später  entstandene  Beamten- Wohnungsverein 
in  Rixdorf  besaß  Ende  1904  auch  schon  5  bewohnte  Grundstücke  mit 
63  Wohnungen  und  251  Insassen.  Auch  hier  entfielen  naturgemäß  von 
den  61  Mietern  die  meisten,  nämlich  49,  auf  Beamte,  9  auf  selbständige 
Gewerbetreibende;  3  Mieter  waren  weibliche  Personen,  außerdem  wurden 
3  Aftermieter,  1  Chambregarnist  aufgenommen.  Der  Berliner  Spar-  und 
Bauverein  besaß  Ende  1904  wie  im  Vorjahr  4  bewohnte  Grundstücke 


Digitized  by  Go 


24* 


(3  in  Berlin  und  1  in  Westend)  mit  326  Wohnungen.  Der  Verein  zur 
Verbesserung  der  kleinen  Wohnungen  verfügte  Ende  1904  über  15 
(1903 : 13)  bewohnte  Grundstücke  in  Berlin  mit  343  (1903:  263)  Wohnungen. 
Die  beiden  letzten  Genossenschaften  zählten  Ende  1904  1386  bez. 
1301  Insassen;  unter  den  Mietern  herrschte  hier  die  Arbeiterklasse  vor, 
von  331  bez.  346  waren  262  bez.  188  Gesellen  und  Arbeiter.  Der 
Vaterländische  Bauverein  (vom  Eisenbahnfiskus  mit  einem  Darlehn 
unterstützt)  besaß  Ende  1904  19  bewohnte  Grundstücke  in  Berlin  mit 
243  Wohnungen  und  996  Insassen.  Entsprechend  der  obenerwähnten 
Verpflichtung  des  Vereins  bei  Übernahme  des  Hypothekendarlehns  des 
Eisenbahnfiskus  ist  hier  unter  den  218  Mietern  wiederum  der  Beamten - 
stand  erheblich  vertreten  (80  Beamte,  70  Arbeiter  und  Gesellen).  Alle 
7  zuletzt  erwähnten  Baugenossenschaften  (also  mit  Ausschluß  der  Berliner 
Baugenossenschaft)  besaßen  Ende  1904  145  bewohnte  Grundstücke  (113  in 
Berlin,  1  in  Westend,  12  in  Wilmersdorf,  5  in  Dahlem,  9  in  Steglitz  und 
5  in  Rixdorf)  mit  einem  Gesamtbauwert  von  16  582  168  M,  einem  jähr- 
lichen Gesamtmietsertrag  von  1  060  210  M,  einer  Zahl  von  zusammen 
2411  Wohnungen  (daneben  23  Werkstätten,  94  Läden,  7  Anstalten), 
2398  Mietern  (darunter  1200  50  Pz.  Beamten)  und  9197  Insassen. 
Entsprechend  dem  Zweck  der  Baugenossenschaften,  billige  kleine 
Wohnungen  zu  schaffen,  verteilten  sich  die  2411  Wohnungen  wie 
folgt:  mit  2  Zimmern  1123  46.e  Pz.  Wohnungen;  mit  1  573  23s  Pz.; 
mit  3  507  21.o  Pz.;  mit  4  nur  173  7.2  Pz.  und  mit  5  gleichfalls  nur 
35  1.4  Pz.  —  Die  Jahres-Mietserträge  stellten  sich  für  das  Jahr  1904 
bei  den  einzelnen  Genossenschaften:  Alexandra- Stiftung  86  034  M, 
Berliner  gemeinn.  Baugesellschaft  156  262  M,  Verein  zur  Verbesserung 
der  kleinen  Wohnungen  137  586  M,  Berliner  Spar-  und  Bauverein  117628  M, 
Beamten-Wohnungsverein  Berlin  und  Rixdorf  435  339  bez.  30  402  M  und 
Vaterländischer  Bauverein  96  959  M.  Charakteristisch  und  in  ihrer 
Organisation  beruhend  ist  für  alle  Baugenossenschaften,  daß  sie  von 
einem  Mietsausfall  infolge  Leerstehens  der  Wohnungen  nur  in  ganz 
geringem  Maße  betroffen  zu  werden  pflegen.  Zu  Anfang  1905  standen 
bei  nur  3  von  den  7  Genossenschaften  Räume  frei,  und  zwar  im  ganzen 
nur  14  Wohnungen  und  13  Läden.  Aus  der  Tabelle  auf  S.  124  ist 
schließlich  noch  zu  ersehen,  wie  hoch  sich  die  Mietspreise  in  den  Häusern 
der  einzelnen  Gesellschaften  stellen,  wieviel  jedesmal  die  durchschnitt- 
liche Jahresmiete  für  eine  Wohnung  (ferner  berechnet  auf  1  Zimmer  und 
1  Bewohner)  beträgt  und  wieviel  Personen  durchschnittlich  auf  1  Wohnung 
und  auf  1  Zimmer  kommen.  — 

Der  Grundbesitzwechsel  in  Berlin  war  im  Jahre  1904  ein  leb- 
hafterer als  in  den  Vorjahren.  Es  hatten  1904  im  ganzen  1878  (1903: 
1829,  1902:  1701,  1901:  1487  und  1900:  1565)  bebaute  und  855  (1903: 
896,  1902:  724,  1901:  527,  1900:  338)  unbebaute  Grundstücke  ihren 
Eigentümer  gewechselt,  davon  2267  durch  freiwilligen  Verkauf, 
128  durch  Subhastation  und  338  durch  Vererbung.   Der  Verkauf  be- 
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bauter  Grandstücke  infolge  Subhastation  hatte  sich  von  1901—1904  von 
118,  118,  101  bis  91  vermindert,  dagegen  hatte  der  gleiche  Verkauf 
unbebauter  Terrains  in  jenen  Jahren  von  18,  22,  16  auf  37  zugenommen. 
—  Daß  im  Jahre  1904  nicht  wenige  Grundstücke  (22  bebaute  und  63 
unbebaute)  ihren  Eigentümer  mehrfach  gewechselt  haben,  läßt  die  neue 
Tabelle  S.  1  IG  unten  erkennen.— 

Wie  im  Jahrbuch  für  1903  S.  161  fg.  so  sind  auch  jetzt  wieder 
S.  117  fg.  Berechnungen  über  den  Wert  der  verkauften  Grund- 
stücke aufgestellt.  In  diesem  Jahr  sind  wiederum  Grundstticks- 
käufe,  bei  denen  die  Preisbildung  offenbar  durch  besondere  Umstände 
beeinträchtigt  war,  nicht  mitberücksichtigt.  Die  Kaufpreise  sind  zu- 
nächst (S.  117/118)  wieder  in  den  auf  einen  Zählbezirk  (2-5  Stadt- 
bezirke) entfallenden  Summen  dabei  auch  noch  zum  Vergleich  der  be- 
zügliche Gesamtfeuerkassenwert  angegeben,  ferner  sind  (im  Unterschied 
vom  vergangenen  Jahr)  neben  dem  Durchschnittspreis  auch  der  erzielte 
höchste  und  niedrigste  Preis  für  einen  Quadratmeter  vermerkt.  Diese 
Preise  sind  in  diesem  Jahr  stets  nur  einschließlich  des  Feuerkassen- 
wertes berechnet.  Der  so  ermittelte  Durchschnittspreis  betrug  für  be- 
baute Grundstücke  im  Jahre  1904  408.6  M  und  hat  somit  gegenüber 
1903  und  1902  mit  333  bez.  309  eine  erhebliche  Steigerung  erfahren. 
Für  den  Durchschnittswert  der  verkauften  bebauten  Grundstücke  je 
nach  den  einzelnen  Stadtteilen  ist  die  S.  119  oben  mitgeteilte  Tabelle 
von  Interesse.  Sie  ergibt,  daß  die  höchsten  Durchschnittspreise  in  der 
Dorotheenstadt  mit  2412  s  M  und  in  der  Friedrichstadt  mit  1032.*  M  er- 
zielt wurden.  Die  niedrigsten  Durchschnittspreise  brachten  Verkäufe 
in  Moabit  und  Wedding  mit  231.»  bez.  204.8  M  für  den  Quadratmeter.  —  Der 
aus  der  Tabelle  119/120  ermittelte  durchschnittliche  Kaufpreis  für  Bauland 
ist,  soweit  bei  den  Verkäufen  der  Flächeninhalt  angegeben  war,  auf  79.o  M 
für  den  Quadratmeter  berechnet  (gegenüber  1903  und  1902  69  bez. 
101  M).  Neu  ausgezählt  wurden  im  Jahre  1904  die  Verkäufe  von  Bau- 
stellen, die  mit  alten  Gebäuden  besetzt  waren.  Sie  erbrachten  im 
Durchschnitt  nur  39.9  M  für  den  Quadratmeter,  vielleicht  mit  Rücksicht 
auf  die  dem  Ankäufer  durch  den  Abbruch  entstehenden  Kosten.  — 

Der  Wert  des  gesamten  Grund  und  Bodens  der  Stadt  Berlin 
(im  Gegensatz  zu  dem  oben  berechneten  Wert  der  zum  Verkauf  ge- 
langten Grundflächen)  läßt  sich  nur  schätzungsweise  feststellen.  Wie 
dies  im  Jahrbuch  für  1903  S.  164  bis  zum  Jahre  1902  geschehen,  so 
gibt  jetzt  die  Tabelle  S.  121  Aufschluß  auch  für  1903.  Die  früher  in  den 
Jahrbüchern  vorgenommene  Abrechnung  des  Feuerkassenwertes  von 
dem  Gesamtwert  der  bebauten  Fläche  ist  seit  dem  vergangenen  Jahr 
aufgegeben,  da  der  Feuerkassenwert  dem  Neubauwert  gleichkommt, 
dieser  aber  wesentlich  höher  steht  als  der  wirkliche  Wert  (vgl.  Jahr- 
buch für  1903  S.  164/165).  Der  kapitalisierte  Nutzertrag  ergibt  einen 
Wert  des  Grund  und  Bodens  der  Stadt  Berlin  fürs  Jahr  1903  von  an- 
nähernd 73/5  Milliarden  (gegen  7'/8  Milliarden  für  1902).  Dementsprechend 
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ist  der  Wert  der  bebauten  Fläche  für  den  Quadratmeter  im  Jahre  1903 
auf  261  M  geschätzt  (gegen  256  M  im  Jahre  1902). 

Wie  im  Jahrbuch  für  1903  S.  29*  ausgeführt,  ist  eine  Verschuldungs- 
statistik des  Grundbesitzes,  welche  sich  auf  die  in  den  Grund- 
büchern eingetragenen  Hypotheken  stützt,  ungenau,  weil  manche  Grund- 
besitzer ihre  bereits  getilgten  Hypotheken  noch  im  Grundbuch  ein- 
getragen stehen  lassen.  Die  jeweilige  Höhe  der  Verschuldung  läßt  sich 
also  nicht  ohne  weiteres  genau  ermitteln.  Wohl  aber  läßt  sich  aus 
den  für  eine  Keine  von  Jahren  festgestellten  Zahlen  erkennen,  ob  eine 
Vergrößerung  oder  Verringerung  der  Verschuldung  stattgefunden  hat, 
denn  bei  dieser  Prüfung  kann  die  erwähnte  Fehler-Quelle,  die  sich  im 
Laufe  der  Jahre  gleichmäßig  zeigen  wird,  unberücksichtigt  bleiben. 
Am  Schlüsse  des  Jahres  1904  hafteten  auf  dem  Berliner  Grundbesitz 
5.478  Millionen  gegen  5.239  Millionen  Ende  1903.  Will  man  trotz  der 
Ungenauigkeit  noch  die  Höhe  der  Verschuldung  im  Verhältnis  zum 
Werte  des  Grund  und  Bodens  berechnen,  so  ergibt  sich  für  Ende  1903 
eine  Verschuldung  von  72.3  Pz.,  für  Ende  1902  eine  solche  von  68.8  Pz. 
Fürs  Jahr  1904  konnte  eine  Zahl  noch  nicht  berechnet  werden,  da  der 
Bodenwert  für  dies  Jahr  noch  nicht  ermittelt  war.  — 

Der  Grundbesitz  der  Stadtgemeinde  Berlin  nach  dem  Lager- 
buch belief  sich  am  1.  April  1904  innerhalb  des  Weichbildes  auf  502 
Grundstücke  von  zusammen  59G  Hektar  in  einem  Gesamtwert  von  etwa 
346%  Millionen  Mark.  Außerhalb  des  Stadtgebietes  lagen  noch  119 
Grundstücksflächen  von  zusammen  15  291  Hektar  (meist  Rieselgüter) 
im  Werte  von  etwa  116  7s  Millionen  Mark.  — 

IV.  öffentliche  Fürsorge  für  Straßen 

und  Gebäude. 

Straßenpflasterung.  Wie  die  Tabelle  S.  127  zeigt,  hatte  bis 
zum  31.  März  1905  das  Asphaltpflaster  wiederum  eine  Zunahme  erfahren 
von  36.3  Pz.  am  31.  März  1904  auf  37.8  Pz.  des  gesamten  Pflasters.  1896 
hatte  sein  Anteil  nur  23,6  Pz.  betragen.  Im  übrigen  herrschte  Stein- 
pflaster II.  und  III.  Klasse  auf  fester  oder  Kiesbettung  vor,  1905  mit 
47%  gegen  36  vor  10  Jahren. 

Die  regelmäßig  zu  reinigende  Straßenfläche  betrug  am 
31.  März  1904  10  160  517  qm  (1903  10  078  585,  1902  9  928522  qm),  davon 
mußten  6.49  Mill.  qm  täglich  gereinigt  werden  (1903  6.23,  1902 
5.9*  Mill.  qm). 

Die  Gesamtfläche  der  städtischen  Park-  und  Gartenanlagen 
hat  sich  von  390*96  ha  Ende  März  1904  auf  393  43  ha  1905  vergrößert. 

Der  Gesamtwasserverbrauch  für  das  von  den  städtischen 
Werken  am  Müggelsee  und  in  Tegel  versorgte  Gebiet  betrug  im 
Betriebsjahr  1904/05  60.8  Mill.  cbm  gegen  57.5  im  Jahre  vorher.  Außer 
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der  Hauptstadt  wurden  die  Nachbargemeinden  Neu -Weißensee,  Stralau, 
Treptow  und  Niederschöneweide  von  den  Werken  mitversorgt.  Der  Tages- 
wasserverbrauch in  Berlin  allein  betrug  durchschnittlich  1904  166743  cbm 
(1903:  157  539,  1902:  151  076),  das  machte  auf  den  Kopf  der  Bevölkerung 
84-.17  Liter  (1903:  81.24,  1902:  79.is).   Am  stärksten  war  der  Verbrauch 
am  16.  Juli  mit  251  174  cbm,  am  geringsten  am  2.  Weihnachtstag  mit 
109  793  cbm.    1903  war  der  Tag  der  geringsten  Entnahme  derselbe 
Tag,  1902  der  1.  Weihnachtstag.   Am  16.  Juli  1904  entfielen  auf  den 
Kopf  127.67  Liter,  am  26.  Dezember  1904  nur  54.88  Liter.  Wie  im  Jahr- 
buch für  1903  S.  171  so  wird  auch  diesmal  S.  129  eine  Zusammen- 
stellung der  in  unseren  Monatsberichten  veröffentlichten  Zahlen  über 
die  TrinkwasserverhUltnisse  in  der  Stadt  Berlin  im  Jahre  1904 
zum  Abdruck  gebracht.   Danach  betrug  die  von  dem  Tegeler  Werk 
und  dem  Werk  am  Müggelsee  im  genannten  Jahre  der  Stadt  Berlin 
und  den  Vororten  Neu -Weißensee,  Stralau,  Treptow  und  Niederschöne- 
weide zugeführte  Trinkwassermenge  60  590  110  cbm  und  die  durch- 
schnittliche Zufuhr  pro  Tag  173878  cbm  gegen  56988476  bez.  156133  cbm 
im  Jahre  1903.    Das  Müggelseewerk  lieferte  hiervon  1904  über  348/<, 
das  Tegeler  Werk  fast  2b*U  Mill.  cbm.   Die  Temperatur  des  Müggel- 
seewassers am  Anfang  eines  jeden  Monats  schwankte  1904  zwischen 
1.2  (Febr.)  und  21.6  (August)  Grad  Celsius  und  die  Härte  des  Wassers  zwi- 
schen4.8  (März)  und  6.o  (August),  während  die  Temperatur  des  Tegeler 
Brunnenwassers  nur  eine  Schwankung  von  9.6  (Septbr.  und  Dezbr.)  und 
10.6  (Jan.  und  Febr.),  die  Härte  des  Wassers  eine  solche  von  8.2  (Jan. 
bis  März  und  Septbr.  bis  Novbr.)  und  8.9  (August  )  aufwies. 

Die  Kanalisationsverwaltung.  Die  Gesamtschuld  der  Kanali- 
sationsverwaltung ist  für  den  31.  März  1904  (S.  130  oben)  auf  100%  Mill.  M 
berechnet,  wovon  fast  60  auf  die  Radialsysteme  und  fast  41  Mill.  auf 
die  Rieselgüter  entfielen.  Die  Gesamtgröße  der  7  Rieselgüter  betrug 
14  183  ha  und  hat  bereits  mehr  als  das  Doppelte  der  Gesamtgröße  des 
Berliner  Weichbildes  (mit  6349  ha)  erreicht.  Von  dem  Boden  der  Riesel- 
felder war  nicht  ganz  die  Hälfte  aptiertes  Land.  Von  den  aptierten 
und  nicht  aptierten  Flächen  zusammen  waren  selbst  bewirtschaftet 
8457.23  ha  59.9  Pz.,  verpachtet  1376.82  ha  9.7  Pz.  und  noch  crtraglos 
4296.03  ha  30.4  Pz.  Bis  zum  1.  April  1904  betrugen  die  Anlagekosten 
der  Kanalisationswerke  fast  78  Mill.  M,  die  der  Rieselfelder  über  54  Mill.  M 
(S.  131). 

Die  Gasabgabe  der  städtischen  Gasanstalten  belief  sich 
im  Berichtsjahre  1904/05  auf  200  Mill.  cbm  gegen  191  und  177  in  den 
beiden  Vorjahren.  1904/05  entfielen  179  Mill.  cbm  auf  den  Privatverbrauch, 
13  Mill.  cbm  auf  unentgeltliche  Abgabe  zur  Straßenbeleuchtung  und 
2  Mill.  cbm  auf  den  Selbstverbraach  der  Anstalten,  während  der  Ver- 
bleib von  3.3  Pz.  nicht  nachzuweisen  war.  Die  Gemeinden  Reinicken- 
dorf, Dalldorf,  Pankow,  Schönholz,  Boxhagen  -  Rummelsburg,  Stralau, 
Treptow,  Baumschulenweg  sowie  Plötzensee  und  Jungfernheide  wurden 
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ebenfalls  durch  Berlin  mit  Gas  versorgt.  Während  auf  das  Berliner 
Weichbild  nahe  an  164  Mill.  cbm  Gas  entfielen,  kamen  auf  die  genannten 
Vororte  über  5'/4  Mill. 

Der  öffentlichen  Beleuchtung  dienten  Ende  März  1905  31  349 
Gasflammen,  von  denen  30  266  von  den  städtischen,  die  übrigen  1083 
von  den  englischen  Gaswerken  gespeist  wurden,  femer  717  von  den 
Berliner  Elektrizitätswerken  unterhaltene  elektrische  Lampen  (626  Bogen- 
und  91  Glühlampen),  334  (1903  noch  394)  Petroleumlampen,  9  Spiritus- 
Glühlampen,  außerdem  noch  105  Nernstlampen  und  16  Intensiv-Bogen- 
lampen,  letztere  je  zur  Hälfte  auf  dem  Potsdamerplatz  und  dem  Platz 
vor  dem  Brandenburger  Tor.  Der  öffentlichen  Beleuchtung  dienten 
also  zusammen  32  651  Flammen  gegenüber  32  056  bez.  31  990  in  den 
beiden  Vorjahren. 

Im  Anschluß  hieran  bringt  das  Jahrbuch  (S.  133/34)  wie  auch  das 
für  1903  (S.  175/76)  ausführlichere  Angaben  über  den  Betrieb  der 
Berliner  Elektrizitätswerke.  Im  Betriebsjahr  1904/05  (endigend 
am  30.  Juni)  betrug  die  Gesamtabgabe  an  Strom  98.s  Millionen  Kilo- 
wattstunden gegen  85.»  im  Vorjahr,  so  daß  sich  eine  Zunahme  der  ab- 
gegebenen Strommenge  von  14  Pz.  ergiebt.  Rund  16.7  Millionen  Kilo- 
wattstunden wurden  abgegeben  für  Privatbeleuchtung,  2.o  Mill.  für 
Beleuchtung  der  Straßen  und  Bahnhöfe,  33.o  Mill.  für  gewerbliche  Betriebe, 
45.2  Mill.  für  elektrische  Straßenbahnen,  während  rund  1  Mill.  im  eigenen 
Betriebe  verbraucht  wurden.  Von  der  für  gewerbliche  Betriebe  über- 
haupt abgegebenen  Stroramenge  entfielen  auf  das  Berliner  Weichbild 
allein  21.9  Millionen  Kilowatt,  für  die  Beleuchtung  der  Berliner  Straßen 
und  Bahnhöfe  waren  1.2  Millionen  erforderlich,  während  I6.1  Millionen 
für  Beleuchtungszwecke  an  Private  abgegeben  und  von  den  Werken 
selbst  824  930  Kilowattstunden  verbraucht  wurden,  so  daß  die  Gesamt- 
abgabe der  Berliner  Elektrizitätswerke  im  Weichbilde  der  Hauptstadt 
sich  auf  84  652  666  Kilowattstunden  belief,  das  waren  12'/,  Pz.  mehr 
als  im  Jahre  1902/01.  Die  Anzahl  der  Berliner  Stromabnehmer  ver- 
mehrte sich  im  Laufe  des  Betriebsjahres  von  9401  auf  10  785  um  14.7  Pz. 
Die  Zahl  der  Glühlampen  stieg  von  448  293  auf  502  262,  die  der  Bogen- 
lampen von  17  721  auf  20  401  und  die  Anzahl  der  Motore  von  9019  mit 
28  941  Pferdestärken  auf  10  612  mit  33  788  Pferdestärken. 

Die  Tätigkeit  der  Feuerwehr  (S.  135/136)  wurde  in  dem  Ende 
März  1905  abschließenden  Berichtsjahr  etwas  mehr  in  Anspruch  ge- 
nommen als  im  Vorjahr.  Den  damals  polizeilich  gemeldeten  10  680 
Feuern  ohne  Alarmierung  standen  diesmal  10  743  Fälle  gegenüber  und 
den  1923  Alarmierungen  der  Feuerwehr  im  Jahre  1903/04  2045  im  Jahre 
1904/05.  In  1663  Fällen  handelte  es  sich  um  Klein-,  in  208  um  Mittel-, 
in  104  um  Großfeuer,  schließlich  in  70  Fällen  um  Schornsteinbrände. 
474  mal  war  blinder,  44  mal  böswilliger  Alarm,  24  mal  wurde  die 
Feuerwehr  nach  außerhalb  und  in  466  Fällen  zu  sonstigem  Eingreifen 
gerufen.    Unter  den  12  788  Bränden  (mit  und  ohne  Alarmierung  der 
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Feuerwehr)  waren  11  670  Brände  in  Wohnungen,  333  Brände  in  Fabriken 
und  gewerblichen  Räumen  und  194  in  Läden  oder  Schaufenstern.  Die 
übrigen  Fälle  verteilten  sich  auf  Feuer  in  öffentlichen  Gebäuden,  in 
Hotels,  Restaurants,  Kontoren,  Lagerräumen  und  auf  Brände  im  Freien.  — 
Endlich  wird  eine  vom  Kgl.  Polizei-Präsidium  zur  Verfügung 
gestellte  Tabelle  betr.  die  polizeilichen  Wohnungsräumungen 
mitgeteilt. 

Wohnungsräumungen  in  der  Stadt  Berlin  auf  behördliche  Verfügungen 

aus  sanitätspolizeilichen  Gründen. 


Jahr 
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der 
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Anträge 


Anträge, 
die  ohne 
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sind  oder 
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beschie- 
den 
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nungen, 
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durch  Ab- 
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41 

67 


105 
102 
84 


139 
83 
131 


177 
151 
179 


42 
43 

35  | 


35 
30 
30 


*  Davon  1  Fall  aus  baupolizeilichen  Gründen. 

V.  Gewerbeverhältnisse. 

a.  Mitteilungen  über  gewerbliche  Betriebe. 

Da  die  Berichterstattung  über  Handel  und  Gewerbe  von  dem 
Ältesten-Kollegium  der  Kaufmannschaft  und  der  Handelskammer  in 
Ertrag  der  Aktien-Kapitalien  der  in  Berlin  domizilierenden  Aktiengesellschaften. 
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ausführlicher  Weise  erfolgt,  so  handelt  es  sich  im  Jahrbuch  nur  um 
kurze  Notizen  aus  gerade  vorliegendem  Material  insbesondere  um  die  in 
älteren  Jahrbüchern  mehrfach  mitgeteilten  Zahlen  über  die  dividenden- 
berechtigten Kapitalien  der  in  Berlin  domizilirenden  Aktien-Gesellschaften 
und  ihre  Erträge  in  den  Jahren  1900  bis  1904. 

b.  Gewerbegericht,  Arbeiterschutz,  Innungen. 

Gewerbegericht.  Vor  das  Gewerbegericht  zu  Berlin  wurden 
im  Jahr  1904  zu  393  im  Vorjahr  unerledigt  gebliebenen  12  069  neue 
zur  Rechtsprechung  gelangende  (unter  12  693  eingegangenen)  Klagen 
gebracht.  944  (7.4*  Pz.  aller  eingegangenen)  Klagen  betrafen  Geldansprüche 
von  mehr  als  1000  M.  In  7702  Fällen  handelte  es  sich  um  rückständige 
Lohnzahlung,  in  4483  um  unzeitige  Entlassung  ohne  Kündigung.  Die 
Zahl  der  Fälle  dieser  letzteren  Klasse  ist  in  diesem  Jahre  kleiner  als 
je  gewesen.  Dagegen  haben  sich  die  Klagen  auf  Schadenersatz  und  die 
auf  Herausgabe  von  Arbeitsbüchern,  Sachen  etc.  sehr  vermehrt,  auf 
1228  bez.  1056  gegen  266  bez.  530  im  Jahre  1901/02.  —  Als  Einigungs- 
amt wurde  das  Gewerbegericht  in  8  Fällen  von  einer,  in  12  von  beiden 
Parteien  angerufen  und  in  13  Fällen  suchte  es  un  angerufen  zu  ver- 
mitteln. In  7  Fällen  wurde  Einigung  erzielt,  in  7  Schiedsspruch  gefällt 
und  angenommen. 

Der  Gewerbe-Aufsicht  waren  im  Jahre  1904  im  Aufsichtsbezirk 
Berlin-Charlottenburg-Schöneberg-Rixdorf  12  967  Betriebe  mit  272  768 
Arbeitern  unterworfen.  35  Pz.  der  Arbeiter  waren  weiblichen  Geschlechts 
gegen  27.23  Pz.  im  Jahre  1894,  dagegen  ist  der  Anteil  der  weniger  als 
16  Jahre  alten  Arbeiter  noch  weiter  auf  5.57  Pz.  zurückgegangen  gegen 
5.76,  6.oi,  6.i9,  6.i4,  6.37,  6.05,  5.88,  5.i9,  5.40,  5.4i  in  den  Vorjahren  rück- 
wärts. Die  nachgewiesene  Zahl  der  beschäftigten  (unter  14  Jahre  alten) 
Kinder  ist  zwar  bedeutend  kleiner  als  im  Vorjahr,  48  gegen  86,  aber 
immer  noch  größer  als  in  den  vorhergehenden  9  Jahren. 

Gemeldete  Betriebsunfälle  entfielen  859  auf  je  10000  Beschäftigte 
gegen  832  im  Vorjahr,  333  im  Jahre  1895,  darunter  schwere  Unfälle 
16.13  auf  je  10  000  Beschäftigte,  tödliche  2.sa.  Letzterer  Anteil  war  nur 
im  Jahre  1902  höher. 

Zulassungen  von  Sonn-  und  Festtags-Arbeit  auf  Grund  §  105  f.  der 
G.-O.  fanden  nur  in  Gesamthöhe  von  874  Arbeitsstunden  in  8  Betrieben 
statt,  gegen  90927*  Stunden  in  20  Betrieben  im  Vorjahr.  Bestrafungen 
wegen  Zuwiderhandlungen  gegen  Schutzgesetze,  betreffend  die  Be- 
schäftigung jugendlicher  Arbeiter  trafen  im  Jahre  1904  271  Personen 
gegen  267  im  Vorjahre,  126  im  Jahre  1900.  Die  Zahl  der  bei  solchen 
Zuwiderhandlungen  betroffenen  Betriebe  ist  von  899  im  Vorjahr  auf 
833  zurückgegangen.  Wegen  Zuwiderhandlungen  gegen  die  Be- 
stimmungen, betreffend  die  Beschäftigung  von  Arbeiterinnen  sind  231 
Personen  bestraft  worden  gegen  161  im  Vorjahr,  66  im  Jahre  1900. 
Die  Zahl  der  bei  Zuwiderhandlungen  dieser  Art  betroffenen  Betriebe 
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ist  bei  weitem  größer  gewesen  als  im  Vorjahr,  809  gegen  564  im 
Jahre  1903,  138  im  Jahre  1900. 

Die  Zahl  der  Innungen  (S.  152,  153)  erhöhte  sich  im  Jahre  1904 
durch  Errichtung  der  freien  Konditoren-Innung  auf  63.  Der  Mitglieder- 
bestand der  Innungen  veränderte  sich  erheblich  bei  der  Schneider- 
Zwangsinnung,  die  1904  4150  m.  und  1723  w.  Mitglieder  zählte,  gegen- 
über 1903  3436  bezw.  2105  (also  1904  m.  +  714,  w.  —  382).  Die  Ge- 
samt-Mitglieder-Zahlen  betrugen  hier  1904  5873,  1903  5541,  1902  6474. 
Der  Grund  des  Steigens  und  Sinkens  liegt  in  der  mit  der  Konjunktur 
wechselnden  Selbständigkeit  und  Unselbständigkeit  der  Hausgewerbe- 
treibenden, nach  welcher  sich  die  Pflicht  zum  Beitritt  zur  Innung  be- 
stimmt. Die  Tapezierer-Zwangs-Innung  umfaßte  gleichfalls  wechselnd 
1904  1430,  1903  1480,  1902  1373  Mitglieder. 

Die  18  Zwangs- In nungen  hatten  1904  (1903)  neben  14  529 
(13  479)  m.  und  1963  (2311)  w.  Zwangsmitgliedern  nur  887  (870)  m. 
und  0  (5)  w.  freiwillige,  zusammen  17  379  (16  665)  Mitglieder,  welche 
am  Jahresschluß  5577  (5071)  Lehrlinge  hielten  uud  im  Laufe  des  Jahres 
1057  (885)  Lehrlinge  ausbildeten.  Allein  in  der  Schneider-Zwangs-Innung 
wurden  entsprechend  der  Zunahme  der  Mitglieder  212  Lehrlinge  mehr 
gezählt  (1904  677,  1903  465). 

Die  45  freien  Innungen  umfaßten  1904  (1903)  11  257  (11  039) 
rn.  und  671  (609)  w.  Mitglieder,  zusammen  11  928  (11  648)  Mitglieder. 
Von  den  freien  Innungen  hatten  sicher  5  mit  279  Mitgliedern  nicht  die 
Ermächtigung  zur  Abnahme  von  Gesellenprüfungen.  Bei  weiteren  7 
freien  Innungen  ist  diese  Ermächtigung  unbestimmt.  Die  10  968  Mit- 
glieder der  übrigen  33  freien  Innungen  hielten  5892  Lehrlinge  und  brachten 
1611  zur  Prüfung. 

Von  den  Zwangs-Innungen  hatten  2  mit  336  Mitgliedern  und  342 
Lehrlingen  eine  eigene  Fachschule,  3  mit  548  Mitgliedern  und  147 
Lehrlingen  taten  nichts  für  diesen  Zweck  und  die  übrigen  13  mit  16  495 
Mitgliedern  und  5088  Lehrlingen  beteiligten  sich  mit  einem  Zuschuß  an 
einer  städtischen  Fachschule.  Von  den  freien  Innungen  hatten  11  mit 
5177  Mitgliedern  und  1889  Lehrlingen  eine  eigene  Fachschule,  11  mit 
52 26  Mitgliedern  und  3827  Lehrlingen  leisteten  Zuschuß  zu  einer 
städtischen  Fachschule  und  23  Innungen  mit  1520  Mitgliedern  und  5G8 
Lehrlingen  hatten  nichts  dafür  übrig. 

Unter  den  Zwangs-Innungen  sind  3  ohne  ein  Schiedsgericht. 
Von  den  freien  Innungen  hat  eine  (die  der  Buchdruckereibesitzer)  ein 
eigenes  Schiedsgericht.  Bei  16  freien  Innungen  ist  die  Frage  nach 
einem  Schiedsgericht  nicht  beantwortet.  Für  die  übrigen  Innungen 
(also  für  mindestens  43)  besteht  bei  dem  Innungs- Ausschuß  ein  ge- 
meinsames Schiedsgericht,  bei  dem  2264  (1903  2032)  Sachen  anhängig 
gemacht  wurden. 

Die  Zwangs-Innungen  hatten  34  Nebenkassen  und  Stiftungen 
mit  10  487  Mitgliedern  und  599  436  M  Vermögen,  während  die  62  Kassen 
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und  Stiftungen  der  freien  Innungen  17  261  Mitglieder  und  1  423  352  M 
Vermögen  hatten. 

VI.  Märkte,  Preise,  Konsumtion,  Verkehr. 

a)  Die  städtischen  Markthallen. 

Ende  1904  waren  14  Markthallen*)  in  Betrieb,  von  denen  die  vier 
ältesten  —  Markthalle  I  in  der  Neuen  Friedrichstraße,  II  in  der  Linden- 
und  Friedrichstraße,  III  in  der  Zimmer-  und  Mauerstraße,  IV  in  der 
Dorotheenstraße  und  am  Reichstagsufer  —  am  3.  Mai  1886,  die  jüngste, 
die  Halle  XIV  in  der  Reinickendorfer  und  Dalldorfer  Straße  am  1.  Sep- 
tember 1892  eröffnet  wurde.  Die  Markthalle  XII  in  der  Grüntaler 
und  Badstraße,  am  8.  Februar  1892  eröffnet,  wurde  am  1.  April  1898 
vorläufig  wegen  der  unzureichenden  Frequenz  wieder  geschlossen;  der 
trotz  bedeutender  Ermäßigung  der  Standgelder  geringe  Verkehr  — 
Ende  1897  waren  nur  35  Stände  mit  141  qm  besetzt,  die  Standgeld- 
einnahmen waren  von  15  866  M  im  Jahre  1892/93  auf  994  M  im  Jahre 
1897/98  gesunken  —  hatte  seinen  Gr  und  darin,  daß  in  unmittelbarer 
Nähe  nach  der  Schließung  des  alten  offenen  Marktes  in  der  Prinzen- 
allee ein  Privatmarkt  eröffnet  wurde,  den  die  Händler  benutzten. 

Der  Großhandel  hat  hauptsächlich  in  den  Zentralmarkthallen 
seinen  Sitz,  in  denen  die  wichtigsten  Marktartikel  Fleisch,  Wild  und 
Geflügel,  Fische,  Obst  und  Gemüse  sind.  Großhandel  mit  Fleisch,  Obst 
und  Schnittblumen  wird  auch  noch  in  der  Markthalle  II,  Linden-  und 
Friedrichstraße  betrieben,  während  in  den  übrigen  Hallen  der  Klein- 
handel überwiegt. 

Für  den  Marktverkauf  standen  29  249  qm  zur  Verfügung,  von  denen 
etwas  mehr  als  '/«  auf  die  Zentralmarkthallen  entfielen;  die  zweitgrößte 
ist  die  Halle  in  der  Linden-  und  Friedrichstraße  mit  3050  qm,  die 
kleinste  die  Halle  auf  dem  Magdeburger  Platz,  die  nur  8G3  qm  Stand- 
raum enthält. 

Von  dem  für  Händler  verfügbaren  Räume  waren  im  Durchschnitt 
aller  Hallen  wirklich  besetzt  76.5  Pz.,  doch  ist  die  Ausnutzungs- 

)  Vor  der  Errichtung  der  Hallen  dienten  der  Versorgung  mit  Marktwaren 
hauptsächlich  die  offenen  Wochenmärkte,  von  denen  1886,  jdem  ErUffnungsjahre, 
der  Markthallen,  noch  die  folgenden  19  vorhanden  waren:  im  Zentrum  der 
Nene  Markt,  der  Gensdarmenmarkt,  die  Märkte  auf  dem  Alexanderplatz  und  dem 
Dönhoff  platz;  im  Osten  und  Nordosten  die  Märkte  auf  dem  Andreasplatz, 
Bttschingplatz ;  im  N  o  r  d  e  n  und  Nordwesten  die  Märkte  auf  dem  Teutoburger  Platz 
Pappe)  platz,  am  Oranienburger  Tor,  auf  dem  Gartenplatz,  Weddingplatz,  Karlsplatz 
Arminiusplatz (Moabit) :  im  Westen  und  Südwesten  die  Wochenmärkte  auf  dem 
Magdeburger  Platz,  Belle-Allianceplatz ;  im  Süden  und  Südosten  die  Märkte  auf 
dem  Oranienplatz,  in  der  Franzstraße  und  auf  dem  Lausitzer  Platz.  Im  ganzen  hatten 
diese  Märkte  9820  Stände,  der  verkehrreichste,  der  Gensdarmenmarkt  1217,  der  kleinste 
auf  dem  Gartenplatz  nur  19.  Diese  Wochenmärkte  wurden  in  der  Regel  zweimal 
wöchentlich  vormittags  aufgebaut  und  um  1  Uhr  nachmittags  wieder  geräumt. 
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Ziffer  für  die  einzelnen  Hallen  sehr  verschieden.  Vollständig  ausge- 
nutzt wurde  der  Raum  in  den  beiden  Zentralmarkthallen.  Sehr  nahe 
kamen  diesen  die  Markthallen  in  der  Ackerstraße  mit  99.?,  in  der 
Lindenstraße  mit  98.o  und  auf  dem  Magdeburger  Platz  mit  93.6  Maximal- 
besetzung. Eine  starke  Frequenz  hatten  ferner  die  Hallen  in  der 
Andreasstraße  und  in  der  Reinickendorfer  Straße  mit  86.8  und  78.2  Pz. 
im  Maximum,  eine  nur  mäßige  die  Markthallen  in  der  Dresdener  Straße, 
Zimmerstraße,  Dorotheenstraße,  Pücklerstraße  mit  67.2,  52.i,  44.6,  49.3 
Pz.,  eine  geringe  die  Hallen  auf  dem  Marheinekeplatz,  Arminiusplatz 
und  in  der  Wörther  Straße  mit  37.2,  21.i  und  15.7  Pz. 

In  anderer  Form  kommt  die  stärkere  oder  schwächere  Besetzung 
der  Markthallen  zum  Ausdruck,  wenn  man  den  zu  Verkaufsständen  be- 
stimmten Raum  in  Beziehung  setzt  zu  den  Standgeldeinnahmen.  An 
Standgeldern  brachte  pro  qm  besetzbaren  Raumes  ein:  die  Zentral- 
markthalle Ia  113.8  M,  die  Zentralhalle  I  96.«  M,  die  Halle  auf  dem 
Magdeburger  Platz  89.3  M,  in  der  Lindenstraße  87.2  M,  in  der  Acker- 
straße 82.o  M,  in  der  Andreasstraüe  77.o  M,  in  der  Reinickendorfer 
Straße  71.o  M,  in  der  Dresdener  Straße  64.7  M,  in  der  Dorotheenstraße 
40.7  M,  in  der  Pücklerstraße  38.»  M,  auf  dem  Marheinekeplatz  32.o  M, 
in  der  Zimmerstraße  29.3  M,  am  Arminiusplatz  1 7.6  und  in  der  Wörther 
Straße  12.9  M. 

Die  gesamte  Einnahme  an  Standgeldern  in  den  14  Markthallen  be- 
trug im  letzten  Jahrfünft  jährlich  gegen  2  Millionen  M,  von  denen  mehr 
als  die  Hälfte  durch  die  beiden  Zentralmarkthallen  aufgebracht  wurde ; 
die  geringsten  Einnahmen  hatten  die  Hallen  XI  auf  dem  Marheineke- 
platz (35612  M),  X  am  Arminiusplatz  (28  415  M)  und  XIII  in  der  Wörther 
Straße  (20  292  M). 

Im  Jahre  1904  machten  die  Einnahmen  aus  Standgeldern  7.es  Pz.  des 
Anlagekapitals  aus.  Am  höchsten  verzinste  sich  wegen  der  geringen  Grund- 
erwerbskosten (93  240  M)  die  Markthalle  V  am  Magdeburger  Platz  mit 
17.4»  Pz.,  es  folgen  Zentralmarkthalle  Ia  mit  11. s*  Pz.,  Zentralmarkthalle  I 
mit  10.25  Pz.,  XIV  in  der  Reinickendorfer  Straße  mit  9.39  Pz.,  VIII  in 
der  Andreasstraße  mit  9.32  Pz.,  II  in  der  Lindenstraße  mit  8.62  Pz.,  VI 
in  der  Ackerstraße  mit  8.34  Pz ,  XI  auf  dem  Marheinekeplatz,  für  die 
der  Grund  und  Boden  nur  77  125  M  kostete,  mit  6.29  Pz.,  VII  in  der 
Dresdener  Straße  mit  5.77  Pz.,  IX  in  der  Pücklerstraße  mit  4.12  Pz., 
III  in  der  Zimmerstraße  mit  3.8»  Pz,  IV  in  der  Dorotheenstraße  mit 
2.97  Pz.,  X.  am  Arminiusplatz  mit  2.27  Pz.  und  XIII  in  der  Wörther 
Straße  mit  1.74,  Pz.  Die  Standgelder  bilden  jedoch  nicht  die  einzige 
Einnahmequelle,  da  außerdem  noch  die  zum  Teil  sehr  beträchtlichen 
Einnahmen  aus  vermieteten  Läden,  Kontore,  Restaurants,  Gebühren 
aus  dem  Betrieb  der  Anschlußbahn  u.  s.  w.  hinzukommen. 

Die  Größe  des  Umsatzes  in  den  Markthallen  läßt  sich  nicht  sta- 
tistisch erfassen,  eine  ungefähre  Vorstellung  von  der  gewaltigen  Ent- 
wickelung  des  Verkehrs  in  den  Zentral  mark  thallen  geben  die  Einfuhr- 
Ziffern  des  Markthallenbahnhofs. 
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Es  wurden  eingeführt  1888  29  Millionen  kg,  1892  38  Millionen  kg, 
1896  51  Millionen  kg,  1900  86  Millionen  kg,  1904  III  Millionen  kg. 

b)  Der  städtisch«  Viehhof  und  Schlachthof,  die  Fleischbeschau. 

Der  städtische  Viehhof  wurde  am  1.  März  1881  eröffnet.  Nach  der 
Verordnung  vom  17.  Februar  1881  sollte  mit  Ausnahrae  der  Sonn-  und 
Feiertage  tüglich  Viehmarkt  stattfinden,  doch  beschränkten  sich  die 
MarktgeschUfte  zuerst  auf  Montag  und  Freitag,  später  auf  Montag  und 
Donnerstag,  während  sie  sich  gegenwärtig  am  Mittwoch  und  Sonnabend 
vollziehen.  Die  Mittwochmärkte  dienen  hauptsächlich  dem  Lokalver- 
kehr, die  Sonnabendmärkte  dem  Exportgeschäfte. 

Der  Viehauftrieb  gestaltete  sich  in  den  letzten  20  Jahren  folgen- 
dermaßen : 

Im  Durchschnitt  der  Jahrfünfte  wurden  jährlich  aufgetrieben : 

Rinder         Kälber         Schafe  Schweine 
1885/1889         191  943      *  135  787         736  480         556  838 
.1890/1894         190  807         140  408         654  786         659  395 
1895/1899       '213  785         168  208         580  217         867  934 
1900/1904         235  064         189  087         573  789       1  037  746 

Der  Rinderauftrieb  war  seit  der  Eröffnung  des  Viehhofes  sehr 
schwankend.  Vom  Jahre  1881/82  an,  in  dem  er  126  374  Stück  betrug, 
stieg  er  fast  ununterbrochen  bis  1889/90  annähernd  auf  das  Doppelte 
bis  zu  einer  Höhe,  die  seitdem  nur  in  den  beiden  Jahren  1900  und  1901  er- 
reicht wurde.  Anfang  der  neunziger  Jahre  ging  der  Auftrieb  sehr 
stark  zurück  und  nahm  erst  im  Laufe  des  Jahrzehnts,  allerdings  mit 
Unterbrechungen,  allmählich  wieder  zu,  von  1899  zu  1900  trat  eine 
starke  Steigerung  ein,  seitdem  bedeutender  Rückgang,  sodaß  im  Be- 
richtsjahre 31  500  Stück  weniger  aufgetrieben  wurden  als  1900. 

Geringere  Schwankungen  und  eine  mehr  stetige  Zunahme  zeigt  der 
Auftrieb  von  Kälbern,  das  Maximum  liegt  auch  bei  diesen  im  Jahre 
1900  mit  196  054  Stück. 

Am  bedeutendsten  hat  sich  der  Viehhofhandel  mit  Schweinen  ent- 
wickelt. Gegen  die  ersten  Jahre  des  zwanzigjährigen  Zeitraums  hat 
sich  der  Auftrieb  fast  verdreifacht,  und  zwar  hat  das  Jahr  1904  die 
höchste  Zahl  aufzuweisen. 

Sehr  zurückgegangen  ist  dagegen  der  S chafhandel.  Während 
1889  noch  über  800  000  Stück  zu  Markt  kamen,  wurden  im  Jahr  1904  nur 
noch  544  684  Stück  aufgetrieben,  abgesehen  vom  Vorjahre  die  niedrigste 
Zahl  seit  Eröffnung  des  Viehhofes.  Diese  Abnahme  erklärt  sich  aus 
dem  allgemeinen  Rückgang  der  Schafzucht  im  Deutschen  Reiche. 

Über  den  Auftrieb  der  einzelnen  Jahre  seit  Einrichtung  des  Vieh- 
hofes und  die  Schlachtungen  seit  1883  (erst  von  diesem  Jahre  an  war 
der  Schlachtzwang  obligatorisch)  geben  die  beiden  folgenden  Tabellen 
eine  Übersicht. 

Von  dem  Viehauftriebe  wird  der  größte  Teil  für  die  Fleischversorgung 
Berlins  in  Anspruch  genommen,  doch  wird  auch  eine  beträchtliche  Anzahl 
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Auftrieb. 


F.tntaiftlii* 
rjirtvtajaiii 

1^  iniler 

XV  All  VlV  t 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

1881/82 

126  374 

111  937 

650  060 

392  895 

1882/83 

150  978 

102  023 

653  259 

404  098 

1883/84 

150  450 

107  348 

686  774 

422  728 

1884/85 

147  429 

110  610 

668  649 

434  939 

1885/8G 

155  671 

120  671 

690  687 

457  375 

1886/87 

178  623 

133  582 

743  016 

508  831 

1887/88 
1888/89 

190  566 

141  833 

698  348 

591  757 

201  462 

142  105 

746  296 

625  552 

1889/90 

233  392 

140  745 

804  053 

600  673 

1890/91 

172  709 

133  126 

695  855 

604  300 

1891/92 

174  623 

134  722 

696  914 

675  986 

1892,93 

184  766 

139  438 

587  852 

630  647 

1893,94 

209  800 

151  321 

640  400 

707  646 

1894/95 

212  137 

143  432 

652  909 

678  397 

1895/96 

196  890 

153  766 

610  298 

819  754 

1896/97 

205  310 

171  690 

586  396 

909  648 

1897/98 

211  195 

162612 

574  805 

856  859 

1898/99 

223  0<2 

175  624 

562  797 

832  1 1 8 

1899/1900 

232  458 

177  347 

566  788 

921  230 

1900/1901 

26-2  737 

196  054 

608  422 

1  004  552 

1901/1902 

257  409 

192  726 

617  785 

917  832 

1902/1903 

213  925 

175  457 

558  678 

916  193 

1903/1904 

210  090 

188  022 

539  374 

1  144  428 

1904/1905 

231  158 

193  174             544  684 

1  205  723 

Schlachtungen. 


Etatsjahr 

Rinder 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

1883,84 

93  387 

78  220 

171  077 

244  343 

1884/85 

95  003 

75  843 

170  324 

264  727 

1885  86 

99  261 

78  733 

176  779 

285  882 

1886,87 

111088 

87  685 

201  351 

310  840 

1887/88 

130  719 

99  185 

275  049 

419  848 

1888,89 

141814 

115  793 

338  798 

479  124 

1889/90 

154  218 

116  005 

430  362 

442115 

1890/91 

124  593 

115  431 

371  943 

472  859 

1891/92 

123  834 

126  376 

365  926 

530  551 

1892/93 

143  370 

108  384 

356  350 

518  073 

1893/94 

144  928 

119  187 

417  747 

oo7  «)73 

1894/95 

134662 

113  256 

405  357 

579  367 

1895/96 

132  499 

125  369 

379  659 

627  821 

1896/97 

146  609 

141  869 

395  752 

694 170 

1897/98 

150911 

137  829 

404  309 

657  659 

1898,99 

153  675 

150  202 

409  302 

659  553 

1899/1900 

165  877 

151  107 

423  719 

741889 

1900/1901 

186  722 

164  055 

447  215 

837  057 

1901/1902 

187  045 

162  668 

4(58  076 

773  513 

1902/1903 

153  748 

153  670 

434  155 

778  538 

1903/1904 

155  539 

162  529 

431  333 

950  986 

1904/1905 

147  236 

181  263 

440  789 

1  001  402 

von  Schlachttieren  wieder  ausgeführt.  Von  den  Rindern  wurden  1885/89 
30.7  Pz  ,  1890/94  28.2  Pz.,  1895/99  29  .b  Pz.,  1900/04  28.4  Pz.  weiter  versandt, 
von  den  Kälbern  1890/94  (für  das  vorhergehende  Jahrfünft  sind  die 
Angaben  unvollständig)  19.8  Pz.,  1895/99  15.8  Pz.,  1900/04  13.9  Pz.,  von 
den  Schweinen  1885/89  23.7  Pz.,  1890/94  19.*  Pz.,  1895/99  21.6  und 
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1900/04  16.2  Pz.  Während  von  den  zu  Markte  gekommenen  Schafen 
1885/89  noch  mehr  als  die  Hälfte  (54.2  Pz.)  ausgeführt  wurde,  z.  T.  nach 
dem  Auslande,  so  1889  111  557,  1890  97  710  nach  Paris,  belief  sich  infolge 
der  stark  verminderten  Zufuhr  der  Export  1895/99  nur  auf  30.5  Pz., 
1900/04  auf  22.6  Pz.  des  Auftriebs. 

Den  Export  in  den  beiden  letzten  Jahrzehnten  zeigt  die  folgende 
Zusammenstellung: 


Export. 


Etatsjahr 

Rinder 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

1885/86 

43  717 

• 

394  714 

81  799 

1886/87 

51316 

2  080 

396  954 

101  047 

1887/88 

59  847 

42  648 

423  299 

171  909 

1888/89 

60144 

26  312 

407  498 

146  428 

1889/90 
1890/91 

79174 

24  740 

373  391 

158  568 

48116 

17  695 

323  912 

131  441 

1891/92 

38  255 

28  246 

328  981 

145  435 

1892/93 

40  396 

31  054 

231  502 

112  574 

1893/94 

64  721 

32  134 

222  653 

150073 

1894/95 

77  475 

30176 

247  552 

99  030 

1895/96 

64  391 

28  397 

230639 

191  933 

1896/97 

58  701 

28  815 

189  331 

200  715 

1897/98 

60  486 

24  275 

169  236 

195  691 

1898;  99 

69  397 

25  422 

153  495 

172  625 

1899  1900 

66  531 

25  876 

141  618 

169669 

1900/1901 

75  728 

31  963 

160  930 

167  377 

1901/1902 

72  928 

25  696 

149  457 

145  515 

1902/1903 

61492 

22  061 

125  769 

138  843 

1903/1904 

56  499 

23  080 

108  703 

188662 

1904/1905 

67  044 

28  256 

103  166 

201  945 

Einfuhr  von  frischem  Fleisch.  Außer  dem  im  Schlachthofe 
geschlachteten  Vieh  gelangen  noch  größere  Mengen  auswärts  ge- 
schlachteter und  hier  eingeführter  Tiere  zum  Konsum.  Die  Möglichkeit, 
auch  das  eingeführte  Fleisch,  soweit  es  in  den  Handel  kommt, 
also  mit  Ausnahme  desjenigen,  das  den  Konsumenten  unmittelbar  zu- 

25.  Sept. 

geführt  wird,  statistisch  zu  erfassen  gab  das  Reglement  vom  Yö^Dez  *®^» 

nach  welchem  alles  von  außerhalb  eingeführte  Fleisch  vor  seinem 
Verkaufe  untersucht  werden  sollte. 

Die  Bedeutung  dieses  Teiles  für  den  Verbrauch  zeigt  ein  Vergleich 
mit  der  Zahl  der  hier  geschlachteten  Tiere. 

Im  Durchschnitt  des  Jahrfünfts  1899/1903  wurden  jährlich 

Rinder     Kälber    Schweine  Schafe 
hier  geschlachtet     .    .    189  786    158  806    440  900    816  397 
geschlachtet  eingeführt     66  714    136  905     31  868    150  049 

Seit  dem  1.  Oktober  1904  läßt  sich  jedoch  —  sehr  zum  Schaden 
der  ohnehin  mangelhaften  Konsumtionsstatistik  —  diese  Menge  nicht 
mehr  feststellen,  da  nach  dem  seit  jenem  Tage  geltenden  Gesetz,  betr.  Aus- 
führung des  Schlachtvieh-  und  Fleischbeschaugesetzes  vom  28.  Juni  1902, 
das  bereits  von  approbierten  Tierärzten  amtlich  untersuchte  Fleisch  bei 
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seiner  Einfahr  nur  zu  dem  Zwecke  untersucht  werden  darf,  um  festzu- 
stellen, ob  es  inzwischen  verdorben  oder  sich  sonst  in  gesundheits- 
schädlicher Weise  verändert  hat. 

Die  Wirkung  des  Gesetzes  zeigte  sich  sofort  darin,  daß  die  Zahl 
der  in  den  städtischen  Untersuchungsstationen  untersuchten  Tiere  von 
32  828  Stück  im  September  1904  auf  12  511  im  Oktober  sank. 

In  den  12  Monaten  Oktober  1903  bis  September  1904  wurden  unter- 
sucht 412  287  Tiere,  von  Oktober  1904  bis  September  1905  nur  112  012. 

Fast  gleichzeitig  mit  dem  Viehhofe  wurde  der  städt.  Schlachthof 
dem  Verkehr  übergeben,  doch  waren  in  den  beiden  ersten  Jahren  die 
Schlächter  noch  nicht  zur  Benutzung  dieses  Instituts  verpflichtet,  sondern 
durften  nach  wie  vor  ihre  eigenen  Schlachthäuser  benutzen.  Erst  durch 
den  Gemeindebescbluß  vom  15/16.  Juni  1882  wurde  zunächst  für  die 
Schlächter  der  Stadtteile  auf  dem  rethten  Spreeufer  vom  1.  Januar  1883 
an,  für  die  übrigen  vom  1.  April  1883  an  der  Schlachtzwang  eingeführt. 

Im  Anschlüsse  daran  wurde  sodann  durch  Regulativ  vom25.Febr.1883 
die  Untersuchung  des  in  das  Schlachthaus  gelangenden  Schlacht- 
viehes durch  städtische  Sachverständige  unter  Leitung  des  städtischen 
Obertierarztes  im  einzelnen  geregelt. 

.    «     ,   .  25.  September  ,  ,  ,  , 

Durch  Regulativ   vom  -     TSr     .      1886  wurde  die  städtische 
°  10.  Dezember 

Fleischschau  auch  auf  das  von  außerhalb  eingeführte  und  zum 
Verkauf  bestimmte  frische  Fleisch  ausgedehnt,  indem  festgesetzt 
wurde,  „daß  alles  nicht  in  den  auf  dem  städtischen  Zentral  Viehhofe 
befindlichen  öffentlichen  Schlachthäusern  ausgeschlachtete  frische  Fleisch 
von  Schlachttieren  (Rindern,  Kälbern,  Hammeln,  Ziegen,  Schweinen*)  in 
dem  Gemeindebezirke  der  Stadt  Berlin  nicht  eher  feilgeboten  werden  darf, 
bis  es  einer  Untersuchung  durch  Sachverständige  unterzogen  ist".  Unter- 
suchungsstationen sollen  auf  oder  nahe  bei  denjenigen  Bahnhöfen,  auf 
welchen  regelmäßig  frisches  Fleisch  eingeführt  wird,  sowie  an  geeigneten 
Orten  innerhalb  des  Weichbildes  der  Stadt  unter  besonderer  Berück- 
sichtigung der  städtischen  Markthallen  errichtet  werden.  Die  Unter- 
suchung des  Fleisches  erfolgt  durch  Tierärzte  und  bei  Schweinen 
außerdem  durch  die  Probenehmer  und  die  Fleischbeschauer,  welche 
letztere  die  mikroskopische  Untersuchung  durchzuführen  haben.  Frisches 
Schweinefleisch  muß  mindestens  die  Größe  eines  halben  Schweines,  an- 
dere Fleischarten  mindestens  die  Größe  eines  ganzen  Viertels  des 
geschlachteten  Tieres  haben.  Die  Einführung  von  ganzen  Rinderfilets, 
ungeteilten  Hammel-  und  Kalbskeulen,  Hammel-  und  Kalbsrücken  wird 
gestattet,  verboten  ist  die  Einfuhr  von  gehacktem  Fleisch. 

*)  Durch  Polizeiverordnung  vom  11.  November  1801  wurde  die  Bestimmung 
getroffen,  daß  auch  die  zum  Verkaufe  in  Berlin  eingeführten  Wildschweine  mikro- 
skopisch auf  Trichinen  untersucht  werden  sollen;  durch  die  Verordnung  vom 
4.  November  1900  wurde  diese  Maßregel  auch  auf  die  von  Gast-  und  Speisewirt- 
schaften unmittelbar  bezogenen  Wildschweine  ausgedehnt. 
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Endlich  wurde  dieses  Regulativ  noch  ergänzt  durch  einen  Gemeinde- 
17.  Febr. 

beschluß  vom  .  *  0 — --  1894,  nach  welchem  auch  das  von  Gast-  und 
19.  Sept. 

Speisewirten  bezogene  Fleisch  untersucht  werden  muß. 

Die  sanitäreKontrolledes  auf  d  em  Vieh-  und  Schlachthof  gelangen- 
den Viehes  wird  in  zweifacher  Weise  ausgeübt:  1.  durch  die  staatliche 
Veterinärpolizei,  2.  durch  die  städtische  Verwaltung.  Die  veteri- 
närpolizeiliche Untersuchung  auf  dem  Viehhofe  beschränkt  sich  auf  die 
lebenden  Tiere  und  hat  hauptsächlich  den  Zweck,  die  Seuchenüber- 
tragung zu  verhindern.  Die  wegen  Seuchenverdachts  von  auswärtigen 
Polizeibehörden  zur  sofortigen  Abschlachtung  gemeldeten  Tiere  sowie 
solche  mit  seuchenverdächtigen  Erscheinungen  werden  dem  Seuchenhofe 
tiberwiesen,  die  übrigen  bei  der  Ankunft  auf  dem  Viehhofe  krank 
befundenen  Tiere  werden  zur  Schlachtung  dem  zum  Viehhofe  gehörigen 
polizeilichen  Schlachthofe  überwiesen.  Das  Fleisch  der  geschlachteten 
Tiere  wird,  wenn  es  als  zur  menschlichen  Nahrung  ungeeignet  erscheint, 
der  Abdeckerei  übergeben. 

Von  der  Veterinärpolizei  vollständig  verworfen  wurden  im 
Durchschnitt  des  Jahrfünfts  1900/04  jährlich  289  Rinder,  326  Kälber, 
1554  Schweine  und  520  Schafe.  Abgesehen  von  den  Rindern,  die 
hauptsächlich  wegen  Tuberkulose  beseitigt  wurden,  waren  es  größtenteils 
Tiere,  die  bereits  verendet  angekommen  waren. 

Weit  umfangreicher  war  naturgemäß  die  Tätigkeit  der  städtischen 
Fleischbeschau,  die  sich  mit  der  Untersuchung  der  geschlachteten 
Tiere  befaßt.  Im  letzten  Jahrfünft  wurden  durchschnittlich  jährlich 
endgiltig  beanstandet  4129  Rinder,  841  Kälber,  5291  Schweine,  dagegen 
Schafe  nur  in  geringer  Zahl  (175).  In  Prozent  der  geschlachteten  Tiere 
überhaupt  wurden  als  zur  menschlichen  Nahrung  untauglich  befunden 
2.487  Pz.  der  Rinder,  O.bio  Pz.  der  Kälber,  O.039  Pz.  der  Schafe,  O.eoo  Pz. 
der  Schweine. 

Seit  der  Eröffnung  des  Schlachthofes  haben  die  Beanstandungen 
von  Rindern  und  Kälbern  fast  beständig  zugenommen,  während  sich  bei 
den  Schweinen  bis  zum  Jahre  1902  ein  Rückgang  zeigt. 
Es  wurden  nämlich  verworfen  von  den  geschlachteten 

1886/90    1891/95    1896/1900    1901/02    1902/03    1903/04  1904/05 

Prozent 


Rindern  .  . 

1.033 

1.470 

1.818 

2.290 

2.282 

2.629 

3.179 

Kälbern .  , . 

0.115 

0-23« 

0.383 

0.379 

0.615 

0.643 

0.611 

Schafen .  . 

0.023 

0.059 

0.030 

0.031 

0.043 

0.025 

0.047 

Schweinen  . 

1.008 

0.736 

0.643 

0.509 

0.577 

0.692 

0.745 

Ob  und  in  welchem  Maße  die  Zunahme  der  Beanstandungen  der 
Rinder  auf  eine  weitere  Verbreitung  der  Tuberkulose  oder  einer  ver- 
schärften Kontrolle  zurückzuführen  ist,  läßt  sich  nicht  mit  Sicherheit  ent- 
scheiden, doch  wird  wahrscheinlich  der  letztere  Umstand  mitgewirkt  haben. 

Hauptgrund  der  Beanstandung  war  bei  Rindern  und  Schweinen 
Tuberkulose,  bei  jenen  in  etwa  V»,  bei  diesen  in  3/4  aller  Fälle;  nächst 
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der  Tuberkulose  war  hauptsächlich  Finnenkrankheit  dieser  beiden  Tier- 
gattungen Grund  zur  Beseitigung;  dagegen  ist  der  Anteil  der  mit 
Trichinen  behafteten  Schweine  nur  gering,  er  betrag  in  den  5  Jahren 
nur  1  bis  2  Pz.  der  beanstandeten  Schweine. 

Außer  diesen  ganzen  Tieren  wurde  noch  eine  große  Anzahl  einzelner 
Teile  und  Eingeweide  verworfen  (vgl.  Tabelle  S.  162).  So  wurden  im 
Jahre  1904  von  solchen  Teilen  zunächst  beanstandet  in  Prozent  der 
geschlachteten  Kinder  5G.i  Pz.,  der  Kälber  1.»  Pz.,  der  Schafe  12.6  Pz., 
der  Schweine  14.2  Pz.,  doch  konnten  die  Tiere  zum  weitaus  größten  Teile 
nach  Beseitigung  der  erkrankten  Organe  ohne  Einschränkung  wieder 
freigegeben  werden. 

c.  Preise. 

Die  Getreidepreise  sind  im  Berichtsjahre  bedeutend  gestiegen 
und  zwar  der  Roggen  in  noch  stärkerem  Maße  und  stetiger  als  der 
Weizen.  Im  Januar  stellte  sich  die  Tonne  Roggen  auf  128.62  M,  einen 
so  niedrigen  Satz,  wie  er  seit  Anfang  1897  nicht  notiert  war,  im  De- 
zember auf  142.53  und  stand  damit  wieder  über  dem  Durchschnitt  des 
letzten  Jahrfünfts.  Der  höchste  Tagespreis  war  143. c  M  am  6.  Dezember, 
der  niedrigste  126.3  M  am  6.  Februar.  Die  stärksten  Schwankungen 
zeigte  der  Februar,  mit  einer  Differenz  von  11  M  zwischen  niedrigstem 
und  höchstem  Preise,  während  im  Dezember  die  Spannung  nur  1.6  betrug. 

Die  niedrigen  Preise  in  der  ersten  Hälfte  des  Jahres  hatten  zur 
Folge,  daß  der  Jahresdurchschnitt  für  1904  trotz  der  erheblichen  Preis- 
erhöhung im  Laufe  des  Jahres  noch  4  bis  8  Pz.  unter  dem  der  Jahre 
1898  bis  1902  blieb. 

Als  Durchschnittspreise  der  Jahrfünfte  ergeben  sich  für  die  letzten 
20  Jahre  die  folgenden  Sätze: 

1885/89  136.4  M,  1890/94  16J.8,  1895/99  132.2,  1900/1904  139.o  M. 

Die  großen  Unterschiede  in  den  neunziger  Jahren  sind  hervor- 
gerufen durch  die  unregelmäßige  Preisgestaltung  in  den  Jahren  1889/96, 
in  denen  auf  die  sehr  hohen  Preise  von  1890/92  (170.o,  211.2,  176.o  M) 
die  ungewöhnlich  niedrigen  von  1894/96  (117.9,  119.8,  118.8  M)  folgten. 

Der  Weizenpreis  stieg  von  163.22  M  im  Januar  bis  auf  178.86  M  im 
August,  hinter  dem  der  Jahresschluß  nur  um  0.3*  M  zurückblieb.  Der 
Unterschied  zwischen  dem  höchsten  und  niedrigsten  Preise,  15.63  M 
pro  Tonne,  war  im  Gegensatze  zum  Roggen  nur  wenig  größer  als  im 
Vorjahre.  Der  niedrigste  Tagespreis  wurde  am  2.  Januar  und  1.  und 
2.  Februar  gezahlt  (162.o  M),  der  höchste  (183.6  M)  am  22.  August. 
Wie  beim  Roggen,  so  war  auch  beim  Weizen  der  Preisunterschied  am 
größten  im  Februar,  am  23.  kostete  er  fast  19  M  mehr  als  am  Anfange 
des  Monats. 

Der  Jahresdurchschnitt  stellte  sich  auf  174.39  und  wurde  im  letzten 
Jahrzehnt  nur  noch  von  dem  des  Jahres  1898  übertroffen. 
Im  Durchschnitt  der  Jahrfünfte  betrug  der  Weizenpreis: 
1885/89  167.3  M,  1890/94  176.7,  1895/99  162.c,  1900/1904  162.8  M. 
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Der  Preis  des  Weizens  stand  höher  als  der  des  Roggens  pro  Tonne  in  M. 


1  QU.'. 

1  oo«j 

1888 

1889 

1890 

1891 

1892 

1  8  «Vi 

1  SM  4 

loa* 

«v.3 

<cU.7 

37.7 

32.2 

25.4 

13.o 

U.4 

17a 
1  i .8 

lü.3 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

22.7 

37.4 

43.6 

39.2 

9.3 

9.2 

22.9 

18.9 

28.8 

39.3 

oder  in  Prozent: 

1885 

1886 

1887 

1888 

1889 

1890 

1891 

1892 

1893 

1894 

14.4 

15.8 

36.o 

28.o 

20.7 

14.9 

6.2 

O.i 

13.3 

15.5 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

19.o 

31.5 

33.5 

26.8 

6.4 

C.5 

16.3 

13.i 

21.8 

29.i 

Die  Dezemberpreise  des  Roggen mehls  standen  um  5  Pz.,  die  des 
Weizenmehls  um  5'/s  Pz.  höher  als  die  Sätze  des  Januar;  in  den  Preisen 
des  Brotes  kommt  die  Preiserhöhung  des  Getreides  nicht  sofort  zum 
Ausdruck,  sondern  zum  Teil  erst  mehrere  Monate  später  in  der  ersten 
Hälfte  des  Jahres  1905. 

Der  Jahresdurchschnitt  stellte  sich  für  100  kg  Roggenbrot  auf 
23.50  M  und  war  der  niedrigste  Satz  seit  1897,  dagegen  ging  der  Weizen- 
brotpreis (41.78  M)  etwas  über  die  Durchschnittsätze  der  5  vorher- 
gehenden Jahre  hinaus. 

Die  Rinderpreise  haben  im  Berichtsjahre  den  höchsten  Stand 
erreicht  seit  Eröffnung  des  Vieh-  und  Schlachthofes,  nachdem  sie  seit 
]  896  beständig  gestiegen  waren  mit  nur  einer  Unterbrechung  im  Jahre 
1901.  Bis  zum  Mai  waren  sie  höher  als  in  den  gleichen  Monaten  des 
Vorjahres,  in  den  folgenden  Monaten  fast  durchweg  etwas  niedriger, 
doch  ging  der  Durchschnittspreis  dieses  Jahres  über  den  des  vorher- 
gehenden um  1.9  Pz.  hinaus.  Die  niedrigsten  Preise  wurden  im  Jahre 
1888  gezahlt  mit  48.9  M  pro  50  kg,  die  Preise  des  Berichtsjahres  standen 
um  17  M  oder  35  Pz.  höher. 

Die  Kälber,  die  1903  am  teuersten  waren,  sind  ganz  unbedeutend 
(um  O.m  M)  im  Preise  zurückgegangen.  Die  Differenz  gegen  das  Jahr 
1887,  das  die  niedrigsten  Preise  aufwies,  betrug  24.2  M  oder  54  Pz. 

Die  IIa  mm  elpreise,  die  gleichfalls  im  Vorjahre  ihr  Maximum 
erreicht  hatten,  sind  1904  zwar  im  Jahresdurchschnitt  um  4.3  Pz.  ge- 
sunken, waren  aber  immer  noch  beträchtlich  höher  als  in  dem  Zeit- 
räume vor  1903.  Seit  dem  Jahre  1893,  in  welchem  die  niedrigsten 
Preise  notiert  wurden,  sind  sie  um  53  Pz.  gestiegen. 

Die  Schweinepreise  sind  seit  1902  sehr  bedeutend  gefallen,  im 
August  jenes  Jahres  kosteten  50  kg  63.3  M,  im  März  1904  nur  44.c  M; 
in  den  folgenden  Monaten  sind  sie  allerdings  aufwärts  gegangen,  so 
daß  der  Preis  am  Jahresschluß  den  Märzpreis  um  fast  7  M  überstieg. 

Eine  starke  Preiserhöhung  des  Schlachtviehs  und  des  Fleisches 
brachte  das  Jahr  1905,  bei  den  Schweinen  trat  sie  bereits  im  Frühjahr, 
dann  zum  zweiten  Male  im  August  ein,  bei  den  Hammeln  im  Juni  und 
August,  bei  den  Rindern  im  Juli  und  August. 

Die  Preise  der  Rinder  stiegen  vom  Jahresanfang  bis  September  1905 
von  66.o  M  auf  73.5  M,  der  Hammel  von  63.6  auf  7S.o,  der  Schweine  von 
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53.6  auf  67.5  M.  Die  Wirkung  des  Steigens  der  Viehpreise  auf  die  Fleisch- 
preise des  Kleinhandels  zeigen  die  folgenden  Zahlen,  die  den  Veröffent- 
lichungen des  Kgl.  Preuß.  Statistischen  Landesamts  entnommen  sind. 


Es  kostete  1  kg-  im 
in  Pfennigen 

Jan. 

Febr. 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Rindfleisch 

von  der  Keule  . 

150 

150 

155 

155 

155 

155 

159 

162 

170 

vom  Bauch   .  . 

120 

120 

120 

120 

120 

120 

127 

135 

136 

Kalbfleisch    .  .  . 

153 

151 

141 

148 

155 

166 

170 

176 

182 

Schweinefleisch  . 

135 

135 

137 

141 

145 

152 

156 

167 

177 

Hammelfleisch  .  . 

144 

148 

147 

140 

141 

155 

160 

163 

170 

Eine  Übersicht  über 
Berliner  Viehmarkte  in  den 
Zusammenstellung- : 


die  Entwickelung  der  Viehpreiso  auf  dem 
beiden  letzten  Jahrzehnten  gibt  die  folgende 


Jahr 

Bindvieh  1  Kälber  J  Hammel 
Schlachtgewicht  50  kg 

Schweine 
Lebend- 
gewicht 60  ki; 

1885 

52.6 

45.5 

47.3 

49.7 

1886 

50.7 

47.0 

50.3 

47.1 

1887 

49.9 

45.4 

48.0 

43.a 

1888 

48.0 

46.4 

47.7 

42.9 

1889 

52.1 

51.7 

49.9 

55.3 

1890 

59.6 

56.0 

57.9 

57.9 

1891 

60.2 

55.3 

53.4 

51.1 

1892 

58.6 

51.5 

48.5 

55.0 

1893 

54.0 

51.7 

43.6 

54.5 

1894 

59.5 

53.8 

52.4 

50.9 

189q 

59.5 

56.4 

54.9 

45.1 

1896 

56.1 

53.9 

51.3 

43.1 

1897 

56.6 

57.7 

52.4 

52.5 

1898 

56.7 

59.9 

54.2 

55.7 

1899 

58.0 

66.3 

55.0 

47.4 

1900 

59.0 

64.3 

56.2 

47.8 

1901 

58.7 

61.5 

56.5 

56.0 

1902 

60.7 

65.1 

604 

59.4 

1903 

64.5 

69.8 

66.5 

49.9 

1904 

65.8 

C9.6 

63.0 

49.0 

Faßt  man  die  einzelnen  Jahre  in  Jahrfünfte  zusammen,  so  ergeben 

sieh  für  die  verschiedenen  Viehgattungen  die  folgenden  Sätze: 

|  1900,1904 
1885,  89     1890/94    1895/99    1900/1904    standen  die  Preise  gegen 

1885/89  höher  um  Pz. 

22.i 

40.i 

24.7 

9.o 

In  der  ersten  Hälfte  der  zwanzigjährigen  Periode  war  die  Be- 
wegung der  Preise  unregelmäßiger  als  in  der  zweiten,  in  der,  abgesehen 
von  den  Schweinepreisen,  ein  ziemlich  beständiges  Steigen  namentlich 
seit  1896  klar  hervortritt. 

In  bezug  auf  die  Schweinepreise  zeigt  sich,  daß  je  2  Jahre  höherer 
und  niedrigerer  Preisbildung  ziemlich  gleichmäßig  mit  einander  ab- 


Kinder 

50.8 

58.4 

57.4 

61.9 

Kälber 

47.2 

53.7 

58.8 

66.1 

Hammel 

48.6 

öl.i 

53.6 

60.o 

Schweine 

47.7 

53.9 

48.8 

52.4 
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wechselten:  es  kosteten  nämlich  50  kg  Schweine  1895/96  45.i  nnd  43. i  M, 
1897/98  52.5  und  55.7  M,  1899/1900  47.4  und  47.8  M,  1901/1902  66.o  und 

69.4  M,  1903/1904  49.9  und  49.o  M. 

d.  Verkehr. 

Mit  öffentlichen  Verkehrsmitteln  (außer  Droschken)  wurden  in  Berlin 
und  seinen  Vororten  1904  631  Millionen  Personen  befördert,  von  denen 
427  Millionen,  also  7«  auf  die  Straßenbahnen,  III  Millionen  auf  die  Stadt- 
und  Ringbahn  und  93  Millionen  auf  die  Omnibusse  entfielen.  Am  stärksten 
hat  sich  im  letzten  Dezennium  der  Omnibusverkehr  entwickelt,  die  Zahl 
der  Fahrgäste  ist  um  175  Pz.  gestiegen;  die  Frequenz  der  Straßen- 
bahnen hat  um  154  Pz.,  die  der  Stadt-  und  Ringbahn  nur  um  70  Pz. 
zugenommen. 

Wie  schon  im  vorigen  Jahrgänge  des  Jahrbuchs  (S.  38*,  39*)  be- 
merkt wurde,  sind  die  Angaben  der  Kgl.  Eisenbahn -Direktion 
über  den  Personen-Verkehr  in  Berlin  sehr  unvollständig;  es  fehlt 
die  Ausscheidung  des  Fernverkehrs,  die  Angabe  des  Streckenverkehrs, 
die  Zahl  der  Abonnenten  u.  s.  w.  Auch  war  erwähnt  worden,  daß  die 
Eisenbahn-Direktion  dem  Statistischen  Amte  die  Entnahme  der  ge- 
wünschten Data  gestattete.  Diese  Auszüge  sind  durch  den  Volontär  des 
Statistischen  Amtes  Dr.  Moritz  gefertigt  worden  und  liegen  nunmehr 
für  das  Jahr  1903  vor. 

Auf  der  Stadt-  und  Ringbahn  wurden  verkauft  an  einfachen  Fahr- 
karten 50912851,  darunter  36351599  mit  Gültigkeit  bis  zur  5.  Station, 
14561252  für  Fahrten  über  die  5.  Station  hinaus,  femer  538702  Zeit- 
karten (einschl.  Schülerkarten),  2174475  Arbeiterwochenkarten,  72  921 
Sonderrückfahrkarten,  153699  Militärkarten,  655462  Zuschlagskartcn, 
1122  712  Bahnsteigkarten,  180417  Hundekarten,  im  ganzen  55  811239 
Fahrscheine.  Von  den  einfachen  Fahrkarten  waren  14.8  Pz.  solche 
II.  Klasse,  85.2  Pz.  III.  Klasse ;  bei  den  Zeitkarten  war  der  Anteil  der 
Fahrscheine  II.  Klasse  erheblich  höher,  bei  diesen  betrag  er  28.5  Pz. 

Auf  der  Stadtbahn  im  engeren  Sinne  (Westend- Schlesischer  Bahn- 
hof) wurden  auf  gewöhnlichen  Fahrscheinen  25482061  Personen  beför- 
dert; am  größten  war  die  Frequenz  auf  dem  Bahnhof  Friedrichstraße, 
der  mit  16.7  Pz.  an  dem  Stadtbahnverkehr  beteiligt  war,  es  folgen  die 
Stationen  Alexanderplatz  mit  12.3  Pz.,  Zoolog.  Garten  mit  12.2Pz.,  Bellevue 
mit  9.7 Pz.,  Börse  mit  8.8 Pz.,  Schlesischer  Bahnh.  mit  7.aPz.,  Lehrter  Bahnh. 
mit  6.7  Pz.,  Savignypl.  mit  6.4  Pz.,  Charlottenbg.  mit  6.0  Pz.,  Jannowitzbr. 
mit  5.6  Pz.,  Tiergarten  mit  4.8  Pz.  und  Westend  mit  3.c  Pz.  Von  den 
355944  Zeitkarten,  die  auf  der  Stadtbahn  ausgegeben  wurden,  entfielen 
die  meisten  auf  die  Stationen  Charlottenburg  (15.r,Pz.),  Bellevue  (13.7Pz.), 
Friedrichstraße  (13.8 Pz.),  Savignyplatz  (ll.ePz.),  Zoolog.  Garten  (lO.ePz.), 
die  kleinsten  Anteile  hatten  die  Bahnhöfe  Tiergarten  (4.9  Pz.),  Janno- 
witzbrücke  (4.o  Pz.),  Westend  (3.7  Pz.),  Lehrter  Bahnhof  (2.7  Pz.).  Im 
Stadt-  und  Ringbahnverkehr  waren  83.i  Pz.  der  einfachen  Fahrscheine 
nur  bis  zur  5.  Station,  I6.9  Pz.  für  weitere  Entfernung  gültig,  jedoch 
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Verkehr  der  Stadtbahn  1903. 
(Zahl  der  Karten,  die  auf  Stadt-  nnd  Ringbahnstationen  verkanft  worden  sind.) 


Es  wurden 
Fahrkarten 

>  CI  JLUU1  1/  • 

i.  sutaiverkeur 
II.  Vorortverkehr 

Gültig  bis  zur  5.  Station 

II.       |  III. 
Klasse 

Gültig  für  die  Stadt-  und 
Ringbahn  u.  bez.  über  die 
5.  Station  hinaus 

II.      i  III. 

Klasse 

Zeitkarten 

II.  III. 
Klasse 

(  Stadtbahn. 

3  870  457 

17  622  289 

670  453 

3  318  862 

')  107  410 

•)  240  801 

J.l Nordring. . 

421  828 

6  993  576 

149  600 

1  626  821 

14  121 

56  263 

ISüdring. . . 

876  809 

4655  956 

205672 

1022  099 

20  479 

55  124 

(  Stadtbahn . 

133  383 

1  006  778 

859  784 

4  156  844 

2  492 

5  643 

II. 1 Nordring. . 

42  734 

495  043 

87  619 

1  182  474 

258 

1  121 

1  Südring. . . 

18  430 

214  316 

192  009 

1  089  015 

5  617 

14  136 

Verschiedene  Arten  von  Karten. 


Sonder- 
Rückfahr- 
karten 

I.    II.  III. 

Klasse 


(  Stadtbahn. 

I.  j Nordring. . 
(Sttdring. . 

(Stadtbahn 

II.  { Nordring. . 
ISttdring... 


I  l 


(Stadtbahn. 
J.l  Nordring. . 
IjSUdring. . . 

(Stadtbahn. 
II.! Nordring.  • 
(Südring. . . 


10S5Ü 


24462  37  604 


Arbeiter- 

Woch.- 

Karten 
III.  Klasse 


Rück- 
fahr- 


Militär- 
K  arten 


Zeitkarten 
f.Beamte  u. 
Bahnarb  tr. 

II.  in. 

Klasse 


Schüler- 
karten 

ii. ;  in. 

Klasse 


Zu- 
schlag- 
Karten 


Bahn 

steig- 
Karten 


Hunde- 
Karten 


—  '532  573 

—  Ii  042  664 

—  '299  282 

768  86  994 

—  1136  879 
1499!  73  816 


113128 
20  060 
20  511 


1117 

356 
369 

2 
154 


3853 

832 

1931 

431  949 

543  380 

2697 

105 

750 

90  014 

13  810 

1374 

179 

488 

106  793 

11332 

8 

41 

136 

19  641 

512  342 

58 

7  065 

41  848 

785 

2 

76  835 

28  372 

29  165 

28  666 
9  030 
8  349 


Im  ganzen  wurden  verkauft: 


Fahrkarten 
(einschl.  Zeitkarten) 

I.    1     n.     |  III. 
Klasse 

Militär- 
Karten 

Zuschlag- 
Karten 

Bahn- 
steig- 
Karten 

Hunde- 
Karten 

Alle 
Karten 

4  650269 

21  720  309 

431  949 

543  380 

76  835 

27  422  742 

586  010 

9  722  771 

90  014 

13  810 

28  372 

10  440  977 

1 103  508 

6  034  323 

106  793 

11332 

29  165 

7  28512t 

10  855 

1  020  162 

5  294  775 

113  128 

19  641 

512  342 

28  666 

6  999  569 

130  613 

1815  575 

20  060 

7  065 

41848 

9  030 

2  024191 

216  212 

1  393  567 

20  511 

8349 

1  638  639 

Fahrkarten  bis  zur  5.  Station  wurden  auf  den  einzelnen  Stadtbahnhöfen  verkauft: 


Bahnhof 

II.     i  III. 

Klasse 

Zu- 
sammen 

Bahnhof 

II.     |  III. 
Klasse 

Zu- 
sammen 

Schles.  Bahnhof 
Jannowitz-Br.  . . 
Alexander-Platz 
Bahnhof  Börse  . 
Friedrichstraße  . 
Lehrter  Stadtbhf. 

111  243 
164  687 
318  240 
233  025 
951  955 
250  046 

1  332  929 
982  603 

2  234  865 

1  714  663 

2  815  095 
1  322  632 

1  444  172 

1  147  290 

2  553  105 
1  947  688 

3  767  050 
1  572  678 

Zoolog.  Garten  . 
Savigny-Platz  . . 
Charlottenburg  . 

457  703  1  907  497 
214  189  911981 
705  924  2  009  592 
314  9031  956  493 
95  6951  889  855 
52  847  |  544  084 

2  365  200 

1  126  170 

2  715  516 
1  271  396 

985  550 
596  931 

Znsammen . . . 

2  029  196 

10  402  787 

12  431  983 

Zusammen . . . 

1  841261(7  219  502 

9  060  763 

•)  Darunter  7  Rückfahrkarten.   *)  Darunter  57  Rückfahrkarten. 
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Vorortverkehr  ohne  die  Stadt 


Es  wurden  Fahrkarten  verkauft 

Ar- 

beiter- 

Sonder- 

Bahnhof 

Arbeiter- 
Wochen- 

Personenzugkarten 

Tagea- 

Karten 

IL     i  in. 

K  arten 

Karten 

Klasse 

a.  Östlicher  Vorort -Verkehr  : 


Kietz-Rummelsburg  .... 

16  108 

166  118  i|     7  702 

Karlshorst  

104  515 

543  022 

8  745 

405 

12  560 

100  682 

1  037 

63  880 

480  477 

19  278 

IIirsc.li<rarten 

16  70*2 

103618 

1  316 

97  560 

670  826 

1    50  433 

11263 

179  755 

8  202 

12 

4  404 

58  844 

1598 

30  036 

281  868 

14  335 

923 

4  865 

56  438 

1  976 

2885 

1  599 

27  030 

676 

3532 

2  599 

58  631 

3148 

5758 

b.  Nördlicher 

Vorort-Verkehr 

Berlin,  Stettiner  Bahnhof  .  . 

169  019 

1  055  337 

17  893 

381 

PcUikow-Si  höiihaiistu  .  . 

9  380 

91069 

6  759 

Pankow-Meinersdorf  .... 

7  463 

70  893 

986 

6  263 

138  036 

9  057 

1  259 

42  144 

488 

7  748 

115  289 

1  143 

1  011 

33  078 

537 

2  083 

56  556 

1  826 

12  233 

171  093 

6  754 

4 

7  849 

95  647 

14  769 

Schönholz-Reinickendorf   .  . 

1 1  039 

180  785 

!    14  342 

Reinickendorf-Rosental  .  .  . 

29  483 

219  837 

6  107 

4  243 

74  951 

5  660 

19  079 

147  561 

5  638 

52  858 

392  479 

8  681 

71 

8  803 

94  147 

2  691 

4  442 

73  903 

2  713 

172 

15  942 

138176 

3  385 

211 

1  415 

30  567 

1  032 

6  957 

40  704 

587 

12  375 

154  207 

14  719 

1470 

Reinickendorf  (Dorf)  .... 

533 

7  729 

!  1 

Dalldorf  Kr.  B  

1058 

12  861 

528 

17  042 

15  389 

96  435 

554 

*)  Mai  1903  eröffnet. 
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und  Ringbahn-Stationen  1008. 


Fahrtage 

Monats-  und  Zeitkarteu 

Mili- 

Hun- 

Erwachsene  inkl. 

tär- 

de- 

Bahnhof 

Kahnbeamte  und 

Schüler 

Bahn-Arbeiter 

II.     |  III. 

II.     |  III. 

Karten 

Klasse 

Klasse 

Strecke  nach  Fürsten wal<le. 


12  692 

48  654 1 

1876 

1  897 

229 

ORT 

Kietz-Rummelsburg. 

119  632 

240  887| 

1198 

1484 

3427 

Karlshorst. 

2  327 

6  793' 

W  !\  W 

Sadowa. 

15  520 

41  222! 

497 

3  221 

2460 

1417 

Köpenick. 

3  266 

10  742 1 

225 

784 

Hirschgarten. 

34  708 

134  314 

342 

4  446 

1322 

2851 

Friedrichshagen. 

2  867 

24  726 

,  - 

354 

7<3 

1289 

Rahnsdorf. 

3  637 

35  655 

87 

156 

467 

117"  II-     I          L  - 

Wilhelmshagen. 

4  732 

24  652 

85 

3  780 

1634 

1  KOI 

Erkner. 

91 

2  280 

1  668 

529 

635 

Fangschleuse. 

120 

3  421 

2  334 

242 

1  OK 

185 

Hangelsberg. 

971 

1  ortrv 

1390 

Ol  1 

311 

Fürstenwalde. 

Strecke  Bernau,  Oranienburg,  Tegel. 

17  770 

58  441  j 

729 

»471 

80O0 

Berlin,  Stettiner  Bahnhof. 

13  806 

66  749 

252 

90 

463 

Pankow-Schönhausen. 

1419 

21  973 

138 

369 

Pankow-Heinersdorf. 

1  263 

13  5151 

5  431 

i  i  7 

Blankenburg. 

153 

18  687  1 

1hl 

lo7 

Carow. 

210 

5  413 ; 

— 

360 

210 

088 

Jinch. 

120 

3  290 

63 

227 

RoTitfOiitiil  ) 

90 

6106 

306 

383 

Zepernick. 

2  524 

23  742 

2192 

2347 

665 

Bernau. 

12  516 

35  860 : 

54 

766 

Pankow,  Nordbahn. 

1818 

25  712 1 

141 

59 

1083 

Schönholz-Reinickendorf. 

5  891 

55  333; 

394 

65 

935 

Reinickendorf-Rosental. 

1285 

25  183  1 

770 

302 

177 

Dalldorf. 

15110 

43  397 

805 

1145 

Waidmannslust. 

17  590 

75  643 1 

17  324 

2027 

2158 

Hermsdorf. 

1  365 

22  690 : 

607 

649 

Stolpe. 

1266 

17  758 

13 

359 

586 

Hohen-N  eu  endor  f . 

967 

13  878 

370 

704 

1030 

Birkenwerder. 

152 

3  521 

94 

218 

Borgsdorf. 

303 

2  686 

1143 

230 

526 

Lehnitz. 

3  063 

19  628 

3  082 

1850 

766 

Oranienburg. 

31 

994 

65 

Reinickendorf  (Dorf). 

611 

1635 

2 

88 

Dalldorf  Kr.  B. 

853 

1917. 

49 

Eichborn-Straße. 

543 

4  688| 

131 

943 

Tegel. 
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Bahnhof 


Es  wurden  Fahrkarten  verkauft 


Personenzugkartell 

II.      j  III. 
Klasse 


Arbeit  er- 
Wochen- 
Karten 


Ar- 

beiter- 

Sonder- 

Tages- 

Karten 

Karten 

c.  Westlicher  Vorort-Verkehr:  Strecke  nach  Potsdam- Werder 


Berlin,  Potsd.  Wannsee-B. 
Groß-Görschen  Straße    .  . 

Friedenau  

Steglitz  

Groß-Lichterfelde   .  .  .  . 

Zehlendorf  

Schlachtensee   

Nicolassee .  .  

Wannsec  

Neubabelsberg  

Nowawes-Neuendorf  .  .  . 
Potsdam  


Berlin,  Potsd.  Fern-B. 
Charlottenhof  .  .  .  . 

Wildpark  

Werder  


Eichkamp  . 
Grunewald 


665  638 
200  133 
239  189 
314  541 
193  955 
141  373 
90  337 
27  218 
132  974 
47  804 
16  712 
307  846 

173  814 

21  644 

22  21 5 
~8  525 

3  280 
163  313 


2  073 

1  156 
746 

1348 
736 
730 
355 
136 
386 
200 
265 

1045 


387 
905 
354 
307 
194 
050 
339 
496 
244 
383 
189 
779 


517  106 
136  056 

78  893  : 
83  175 

34  042 
639  715 


24  012 

— 

— 

64  441 

— 

— 

18  117 

40  068 

14  031 

23  614 

375 

3  507 

7  385 

28  882 

24  987 

171 

1  509 

8  822 

2  058 

4  368 

1625 

3  757 

d.  Nordwestlicher  Vorort- Verkehr :  Strecke 

Berlin,  Lehrter  Bahnhof   .  . 

Spandau   

Seegefeld  

Finkonkrug  

Nauen  

e.  Vorort-Verkehr  der  Anhalter  Bahn  (nach  Groß-Lichterfelde,  nach  • 

Yorkstraße"1)  ........ 

Südende   

Lankwitz  .  .  

Groß-Lichterfelde  ..... 

Mariendorf  

Marienfelde  

Lichtenrade   

Mahlow   

Dahlwitz  

llangsdorf  

Dabendorf  

Zossen  .  

Die  kleinen  Zahlen  sind  die  Fahrkarten  der  Kadetten  und  sind  in  den 
*)  Mai  1903  eröffnet 


44  242 
258  008 

5  481 

6  203 
10  191 


254  079 
1  277  271 
85  923 
65  774 
115  942 


512 
93  553 
6  469 

848 
8  097 


36 
27 


1376 


24  842 

232  916 

7  757 

111  377 

395  084 

8  227 

16  044 

144  665 

4  802 

107  151 

521  412 

15  460 

6  943 

63  101 

2  804 

13  165 

103  306 

5  259 

11  421 

130  420 

2  337 

3  038 

43  321 

1  323 

234 

3  206 

34  270 

454 

1  749 

23  142 

141 

407 

21416 

249 

4  757 

58440  | 

1846 
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Fahrtage 
Monats-  und  Zeitkarten 

Erwachsene  inkl.' 
Bahnbeamte  und  Schüler 
Bahn-Arbeiter 

IL        III.         II.  III. 

Klasse  Klasse 


Mili- 
tär- 


Hun- 
de- 


Karten 


Bahnhof 


(nach  Potsdam-Wannsee-Bahnhof,  nach  Werder-Hauptbahnhof). 


226  240  |  356  298 

— 

1562 

28  125 

9021 

Berlin,  Potsd.  Wannsee  B. 

58  518  1  142  021 

11  394 

3  774 

6483 

Groß-Gorscheu  »Straße. 

686  862 

680  247 

129o 

4  4<6 

OiSWi 

r  neaenau. 

332  817  1 

484  705 

125 

406 

1831 

4946 

Steglitz. 

215  372, 

262  163 

»t»  i  ia5 

46  634 

3679 

Groß-Lichterfelde. 

76  481 

152  016 

251 

801 

4  451 

3983 

Zehlendorf. 

48  413 

58  107 

498 

1  539 

3216 

Schlachtensee. 

19  118 

22  234 

1439 

746 

1496 

Nicolassee. 

20114 

16  528 

125 

1  445 

3  686 

343  L 

Wannsee. 

34  855 

32  516 

930 

2  936 

1372 

Neubabelsberg. 

8  576 

43  972 

2122 

30  952 

1  673 

584 

Nowawes-Neuendorf. 

41  419 

172  977 

870 

135  292 

3865 

Potsdam. 

9  593 

30  869 

47  050 

1827 

Berlin,  Potsd.  Fern-B. 

8  895 

41  005 

150 

2  492 

422 

Charlottenhof. 

5  420 

11  878 

16  760 

408 

Wildpark. 

3  605 

18  243 

• 

3  904 

2  419 

485 

Werder. 

1  053 

4  756 

139 

217 

Eichkamp. 

53  784 

129  717 

343 

1  563 

6230 

Grunewald. 

nach  Spandau-Nauen  (Lehrter  Bahn). 


780 
63  924 
2  019 
723 
362 


3  071 
124  336 
18  806 
15  022 

6  255 


36 


8  018 
632 
120 


26  148 

160  832 
l  055 
729 
1  652 


1310 
3715 
300 
585 
115 


Berlin,  Lehrter  Bahnhof. 

Spandau. 

Seegefeld. 

Finkenkrug. 

Nauen. 


Zossen).    Der  Verkehr  wird  auf  dem  Potsdamer  Bahnhof  abgefertigt. 


4  529 
65  248 
29  317 

176  942 

5  296 
18  595 

427 
2  693 
403 
509 
28 
1841 


11  585  ' 
105  825 

68  501 
193  554 

Ii 

16  933  ; 
16  546 
11615 
3  907, 

2300; 

3  182 

4  092 '  — 
10  519,  - 


216 

1783 

1501 

Yorkstraße*). 

242 

82 

2128 

Südende. 

669 

878 

Lankwitz. 

87»  

3217 

2285 

Groß-Lichterfelde. 

75 

562 

Mariendorf. 

1  333 

1  077 

305 

Marieufeldc. 

644 

809 

534 

Lichtenrade. 

270 

964 

193 

Mahlow. 

447 

103 

Dahlwitz. 

883 

731 

54 

Rangsdorf. 

75 

106 

83 

Dabendorf. 

1820 

159 

Zossen. 

Hauptzahlen  nicht  enthalten. 
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sind  die  Sätze  für  die  einzelnen  Stationen  sehr  verschieden:  Je  weiter 
die  Station  vom  Zentrum  der  Stadt  entfernt  liegt,  um  so  größer  ist  die  Quote 
der  Karten  für  Fahrten  über  die  5.  Station  hinaus.  So  betrugen  die 
Anteile  dieser  Fahrkarten  auf  den  Bahnhöfen  Westend  34.o  Pz.,  Char- 
lottenburg 35.9  Pz.,  Savignyplatz  21.7  Pz.,  Zoologischer  Garten  12.5  Pz., 
Tiergarten  7.5  Pz.,  Bellevue  4.8  Pz.,  Lehrter  Bahnhof  8.o  Pz.,  Friedrich- 
straße 11.2  Pz.,  Börse  13.e  Pz.,  Alexanderplatz  18.8  Pz.,  Jannowitzbrücke 
20.o  Pz.,  Schlesischer  Bahnhof  20.8  Pz. 

Dem  Verkehr  auf  den  Straßenbahnen  dienten  im  ganzen  82 
Linien,  von  denen  die  ausgedehnteste  eine  Länge  von  24  km  hatte.  Die 
stärkste  Frequenz  hatte  —  abgesehen  von  der  Hoch-  und  Untergrund- 
bahn —  die  Stadtringlinie,  auf  der  allein  15  Millionen  Personen  be- 
fördert wurden.  Die  Betriebslänge  sämtlicher  Linien  betrug  382.ee  km,  die 
Gleislänge  690.09  km,  die  Zahl  der  Fahrten  (ohne  Hoch-  und  Untergrund- 
bahn) 9.4  Millionen,  die  der  gefahrenen  Wagenkilometer  92.3  Millionen. 
Die  Einnahmen  beliefen  sich  1904  auf  40.8  Millionen  M,  von  denen 
allein  auf  die  Grosse  Berliner  Straßenbahn  30.8  Millionen  M  kamen. 
Das  in  diesen  Unternehmungen  steckende  Kapital  betrug  161.8  Millionen  M. 

Als  Beamte  und  Arbeiter  waren  9756  Personen  beschäftigt. 

Welche  hervorragende  Stellung  die  Berliner  Straßenbahnen  inner- 
halb des  preußischen  und  deutschen  Straßenbahnnetzes  einnehmen, 
zeigen  die  folgenden  Zahlen.  (Die  absoluten  Zahlen  sind  der  Zeitschrift 
für  Kleinbahnen,  Aprilheft  1905  S.  293/95  entnommen.) 

Im  Jahre  1903  wurden  auf  sämtlichen  deutschen  Straßenbahnen 
1362.1  Millionen  Personen  befördert,  auf  den  preußischen  897.4  Millionen, 
auf  den  Berliner  397.4  Millionen;  somit  entfielen  allein  auf  Berlin  44.a  Pz. 
der  auf  preußischen,  29.2  Pz.  der  auf  deutschen  Straßenbahnen  beförderten 
Fahrgäste.  Von  den  auf  preußischen  Straßenbahnen  zurückgelegten 
Wagenkilometern  kamen  37.i  Pz.,  von  den  auf  deutschen  Bahnen  über- 
haupt gefahrenen  23.5  Pz.  auf  Berlin.  Die  Einnahmen  aus  dem  Personen- 
verkehr stellten  sich  für  die  deutschen  Straßenbahnen  insgesamt  auf 
137.7  Millionen  M,  für  die  preußischen  auf  89.7  Millionen,  für  die  Berliner 
auf  37.9  Millionen  M. 

Die  am  1.  Januar  1905  vorhandenen  4  Omnibusgesellschaften 
(vgl.  S.  200)  verfügten  über  39  Linien,  die  eine  Gesamtlänge  von  167.34  km 
hatten.  Die  größte  Ausdehnung  hatte  die  Linie  Warschauer  Straße- 
Großgörschenstraße  mit  einer  Länge  von  S.ie  km.  Der  Verkehr  war 
am  stärksten  auf  der  das  Zentrum  der  Stadt  in  nordsüdlicher  Richtung 
durchziehenden  Linie  Chausseestraße  -  Hallesches  Tor,  die  von  ll.e 
Millionen  Personen  benutzt  wurde.  Der  weitaus  größte  Teil  der  Ein- 
nahme floß  aus  dem  5  Pfennig-Streckenverkehr,  auf  Fahrscheinen  zu 
10  Pf.  wurde  nur  der  fünfte  Teil  aller  Personen  befördert.  Die  Zahl 
der  Omnibusse,  die  sich  Anfang  1895  auf  345  belief,  war  am  1.  Januar 
1905  auf  871,  also  auf  mehr  als  das  Doppelte  gestiegen. 

An  Droschken  waren  am  1.  Januar  1905  8093  vorhanden  gegen 
6678  im  Jahre  1895  und  4345  im  Jahre  1885.  Von  diesen  waren  mehr 
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als  4/5  Droschken  I.  Klasse  mit  Fahrpreisanzeiger  (Taxameter).  Droschken 
II.  Klasse  mit  Fahrpreisanzeiger  sind  seit  1899  überhaupt  aus  dem  Ver- 
kehr verschwunden,  während  die  Droschken  ohne  Fahrpreisanzeiger 
sehr  bedeutend  zurückgegangen  sind  (1895:  4517,  1905:  1023). 

Über  die  Zahl  der  Personen,  die  in  Droschken  befördert  wurden, 
sind  bisher  noch  keine  Ermittelungen  angestellt  worden,  doch  wird 
jährlich  von  der  Polizei  die  Zahl  der  Droschken,  die  auf  den  hiesigen 
Bahnhöfen  Fahrgäste  aufnehmen,  mitgeteilt.  Diese  Zahlen  zeigen  trotz 
der  erheblichen  Vermehrung  anderer  billigerer  Verkehrsmittel  eine 
beträchtliche  Zunahme,  1884:  448  880,  1894:  541  218,  1904:  658  708. 
Betrachtet  man  die  einzelnen  Bahnhöfe,  so  zeigen  diejenigen  die  be- 
deutendste Steigerung  des  Droschkenverkehrs,  die  die  sommerlichen 
Erholungs-  und  Badereisen  vermitteln.  So  stieg  die  Droschkenfrequenz 
der  beiden  Monate  Jali-August  auf  dem  Potsdamer  Bahnhof,  von  dem 
die  Fernzüge  nach  dem  Rhein,  Südwestdeutschland  und  der  Schweiz 
ausgehen,  von  9648  im  Jahre  1884  auf  20  948  im  Jahre  1904,  auf  dem 
Anhalter  Bahnhof,  der  Berlin  mit  Bayern  und  Tirol  verbindet,  von 
23  739  auf  38  515,  auf  dem  Lehrter  Bahnhof  und  dem  Stettiner  Bahnhof, 
die  dem  Verkehr  nach  den  Nord-  und  Ostseebädern  dienen,  von  10  712 
auf  28  149  bezw.  von  23  724  auf  42  292.  Die  Monate  des  stärksten 
Droschkenverkehrs  sind,  wie  schon  angedeutet,  August  und  Juli,  des 
schwächsten  Januar,  Februar;  1904  erhielten  im  August  auf  den  Bahn- 
höfen 100  187  Droschken  Fahrgäste,  im  Februar  nur  36  219. 

Unfälle  im  Straßenverkehr.  Durch  Straßenfuhrwerk  wurden 
im  Jahre  1904  4137  Unfälle  herbeigeführt,  von  denen  3401  eine  leichte 
Verletzung,  654  eine  schwere  und  82  den  Tod  zur  Folge  hatten.  Am 
zahlreichsten  wurden  sie  durch  Straßenbahnen  veranlaßt  (1951),  sodann 
durch  Lastfuhrwerk  (861),  durch  Fahrräder  (426),  durch  Droschken 
(380)  und  durch  Omnibusse  (190).  Von  den  tödlichen  Unfällen  kamen 
*/c  auf  schweres  Lastfuhrwerk,  fast  auf  die  Straßenbahnen.  Die 
Einführung  des  elektrischen  Betriebes  auf  den  Straßenbahnen  hat  zu- 
nächst die  Zahl  der  tödlichen  Unfälle  bedeutend  erhöht.  Während  sie 
in  den  Jahren  1895  bis  1898  nur  3,  6,  7  betrug,  stieg  sie  1899  auf 
24,  1900  nach  vollständiger  Umwandlung  des  Pferdebetriebes  in  den 
elektromotorischen  auf  40,  seitdem  ist  sie  aber  trotz  des  weiteren  Aus- 
baues des  Bahnnetzes  wieder  allmählich  zurückgegangen  auf  29,  28, 
26,  26  infolge  der  besseren  Ausbildung  der  Fahrer  und  der  zunehmenden 
Gewöhnung  und  größeren  Vorsicht  der  Bevölkerung.  Durch  Automobile 
wurden  in  den  letzten  3  Jahren  6,  6,  16  Personen  verletzt,  darunter 
im  Berichtsjahre  1  tödlich. 

Güterverkehr  auf  Eisenbahnen  und  Wasserstraßen.  Im 
Jahre  1904  wurden  auf  Eisenbahnen  nach  Berlin  eingeführt  außer  den 
in  Stückzahl  angegebenen  Schlachttieren  (433  312  Rindern  und  Kälbern, 
496  458  Schafen,  1  217  032  Schweinen,  4  226  866  Stück  Geflügel  und  Wild) 
und  Pferden  (36264)  7.89  Millionen  Tonnen  Waren,  auf  dem  Wasser  6.05  Mil- 
lionen Tonnen.  Von  dieser  Gesamtzufuhr  (ohne  Tiere)  von  14.54  Millionen 
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Tonnen  waren  Baumaterialien  O.32  Millionen,  Kohlen  3. 50  Millionen,  Holz 
0.88,  Metalle  O.c.7,  Getreide  und  Mehl  O.ss,  andere  Nahrungs-  und  GenuO- 
mittel  O.79  Millionen  Tonnen,  während  auf  die  übrigen  Güter  zusammen 
I.55  Millionen  Tonnen  entfielen. 

Baumaterialien,  sowie  Getreide  und  Mehl  wurden  überwiegend  auf 
dem  Wasserwege  zugeführt,  jene  zu  71. e  Pz.,  dieses  zu  61.3  Pz.,  Holz 
kam  zu  einem  Drittel,  Kohlen  und  Metalle  zu  einem  Viertel  auf  der 
Spree  an,  von  den  Nahrungs-  und  Genußmitteln  außer  Getreide  und 
Mehl  wurde  ein  Fünftel  auf  dem  Wasser  befördert.   Die  Wasserzufuhr 
würde  noch  größer  gewesen  sein,  wenn  nicht  die  außerordentliche 
Trockenheit  des  Sommers  die  Schiffahrt  sehr  beeinträchtigt  hilttc. 
Unter  den  ungünstigen  Wasserverhältnissen  litt  namentlich  der  Absatz 
der  oberschlesischen  Kohle  nach  Berlin:  im  Jahre  1903  wurden  auf 
Wasserwegen  544  186  Tonnen  nach  Berlin  versandt,  1901  nur  315  642 
Tonnen,  dagegen  erhöhte  sich  die  Eisenbahneinfuhr  von  678  531  auf 
732  746  Tonnen,  doch  blieb  der  Gesamteingang  an  oberschlesischer 
Kohle  um  174  329  Tonnen  gegen  das  Vorjahr  zurück.  Abgenommen 
hat  ferner  u.  a.  die  Wasserzufuhr  von  Roggen,  Hafer,  Holz,  Petroleum, 
Steinen,  während  zugleich  der  Eisenbahnverkehr  in  diesen  Waren  ge- 
stiegen ist. 

Die  Entwickelung  des  Güterverkehrs  in  den  letzten  20  Jahren  zeigt 
den  gewaltigen  Aufschwung  der  industriellen  und  insbesondere  der 
baulichen  Tätigkeit  der  Keichshauptstadt.    Die  gesamte  Zufuhr  ist  fast 
auf  das  2V2  fache  gestiegen,  von  6  Millionen  Tonnen  im  Jahre  1884  auf 
14 72  Millionen  im  Jahre  1904. 

An  Metallen  wurden  eingeführt  1884  219  798  Tonnen,  1904  070  286, 
an  Kohlen  1  519  238  und  3  322  612  Tonnen,  an  Bauholz  314  680  und 
717  330  Tonnen,  an  Erde  und  Lehm  509  376  und  2  022  600  Tonnen,  an 
Steinen  1  677  601  und  3  713  606  Tonnen,  an  Zement  und  Kalk  99  841 
und  530  937  Tonnen.  Die  Ausfuhr  von  Eisenwaren,  die  1884  51444 
Tonnen  betrug,  belief  sich  im  Berichtsjahre  auf  158  940  Tonnen,  an 
Chemikalien  und  Drogen  wurden  auf  der  Eisenbahn  1884  3813,  1904 
10  311  Tonnen  versandt,  an  Papier  und  Pappe  4264  und  47  349  Tonnen, 
der  Bierexport  stieg  von  16649  auf  74149  Tonnen;  während  1884  noch 
2427  Tonnen  mehr  eingeführt  als  ausgeführt  wurden,  überstieg  im 
Berichtsjahre  der  Export  die  Zufuhr  um  11  431  Tonnen. 

Auf  diesen  Daten  des  Güterverkehrs  beruht  die  auf  S.  192  dargestellte 
Konsumtionsberechnung,  indem  angenommen  wurde,  daß  der  Überschuß 
der  Jahres-Einfuhr  über  die  Ausfuhr  in  den  Verbrauch  des  betreffenden 
Jahres  tibergehe.  Über  die  Unvollkommenheit  einer  solchen  Komsura- 
tionsstatistik  ist  an  der  genannten  Stelle  das  Nähere  ausgeführt  worden. 

Nach  dieser  Berechnung  betrug  im  Jahre  1904  der  Verbrauch  an 
Fischen  15.03  kg  pro  Kopf  der  Bevölkerung,  an  Kartoffeln  84. 01  kg,  an 
Obst  und  Gemüse  71.02  kg,  an  Kaffee,  Surrogaten,  Tee,  Kakao  8  es  kg, 
an  Bier  203.32  kg  (1903,  die  Zahlen  für  1904  liegen  noch  nicht  vor),  an 
Kohlen  1414  kg. 
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Von  der  Berechnung  des  Fleischkonsums  hat  für  1904  abgesehen 
werden  müssen,  da  zu  den  ihr  schon  anhaftenden  Mängeln,  noch  der 
weitere  sehr  empfindliche  kam,  daß  seit  der  Geltung  des  neuen  Fleisch- 
beschaugesetzes keine  sicheren  Angaben  über  die  bedeutenden  Mengen 
frisch  eingeführten  Fleisches  zu  erlangen  sind  (vgl.  S.  3G*). 

Post-,  Te  1  egraphen-  und  Fernsprechverkehr.  Die  „Berliner 
Verkehrsanstalten deren  Geschäftsergebnisse  S.  Ü07  mitgeteilt  sind,  um- 
fassen außer  dem  Gebiete  der  Stadt  Berlin  noch  Teile  von  Charlotten- 
burg, Schöneberg,  Wilmersdorf,  Tcmpelhof,  Hixdorf,  Treptow,  Stralau, 
Boxhagen,  Lichtenberg-Friedrichsberg,  Tankow,  Plötzensee.  Die  „übri- 
gen Verkehrsanstalten"  gehören  zu  folgenden  Postorten: 

Charlottenburg  mit  den  Postämtern  I.  Kl.  1,  2,  4,  dem  sclbst- 
ständigen,  nicht  etatsmäßigen  Postamt  5  und  den  Postzweigstellen  3 
und  6.  Friedenau  (P.-A.  I.  KL).  Groß-Lichterfelde  mit  dem  Postamt 
I.  Kl.  1  und  den  Postzweigstellen  2,  3  und  4.  Ober-Schöncweide 
(P.-A.  I.  Kl.),  Pankow  (P  -A.  I.  Kl.).  Rixdorf  mit  dem  Postamt  I.  Kl.  1 
und  den  Postzweigstellen  2  und  3.  Schöneberg  mit  dem  Postamt  I.  Kl. 
1  und  den  Postzweigstellen  2,  3  und  4.  Steglitz  mit  dem  Postamt 
I.  Kl.  1  und  der  Postzweigstelle  2.  Weißensee  mit  dem  Postamt 
I.  Kl.  1  und  der  Postzweigstelle  2.  Wilmersdorf  (P.-A.  I.  Kl.).  Adlcrs- 
hof,  Friedrichsberg,  Grunewald,  Halensee,  Reinickendorf  (Ost),  Rummels- 
burg, Tegel,  Tempelhof  (P.  A.  II.  Kl.).  Baumschulenweg,  Britz,  Franz. 
Buchholz,  Friedrichsfelde,  Großbeeren,  Ilermsdorf,  Hoppegarten,  Johannis- 
tal, Karlshorst,  Lichtenberg,  Mariendorf,  Marienfelde,  Nieder  -  Schöne- 
weide, Niederschönhausen,  Plötzensce,  Reinickendorf  (West),  Schmargen- 
dorf, Stralau,  Südende,  Waidmannslust  (P.-A.  III.  Kl ).  Lichtenrade, 
Westend  (selbst.,  nicht  etatsmäßige  P.  A.).  Friedrichsfelde,  Hoppegarten- 
Rennplatz  (nur  an  Renntagen),  Karlshorst-Rennplatz  (nur  an  Renntagen), 
Neu-Lichtenberg  (Postzweigstellen).  Ahrensfelde,  Alt-Glienicke,  Biesdorf, 
Blankenburg,  Blankenfelde,  Buckow,  Dalldorf,  Glienicke  (Nordbahn), 
Groß-Ziethen,  Heiligensee  (Havel),  Hohenschönhausen,  Kaulsdorf,  Lank- 
witz, Lindenberg,  Mahlsdorf  (Ostbahn),  Malchow,  Marzahn,  Mühlenbeck, 
Reinickendorf  -  Schönholz,  Rosental,  Rudow,  Schildow,  Schönerlinde, 
Schönfließ,  Schönwalde,  Treptow,  Wilhelmsberg,  Wilhelmsruh  (Postagen- 
turen). Carow,  Dahlwitz,  Eiche,  Falkenberg  (Kreis  Niederbarnim),  Klein- 
beeren, Lübars,  Münchehofe,  Dorf  Marienfelde,  Ostend,  Summt  (Posthülfs- 
stellen). 

VII.  Versicherungswesen  und  Anstalten  für 

Selbsthülfe. 

».  Lebensversicherung,  Brandversicheruiig. 

Die  Gesamtzahl  der  in  Berlin  auf  den  Todes-  und  Erlebensfall 
versicherten  Personen  ist  nicht  bekannt,  da  nur  ein  Teil  der  Ver- 
sicherungsgesellschaften über  ihre  Geschäftsergebnisse  Auskunft  gibt, 
doch  sind  gegen  das  Vorjahr  die  Mitteilungen  wenigstens  in  bezug  auf 
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die  Kapitalversicherung  für  den  Sterbe-  bez.  Sterbe-  oder  Erlebensfall 
vollständiger  geworden. 

Für  die  Inimobiliar-Brandversicherung  besteht  in  Berlin  die 
Zwangspflicht,  da  nach  dem  noch  heute  in  seinen  Grundzügen  geltenden 
„Feuer-Sozietäts-Reglement  für  die  hiesigen  Residenzien«  vom  1.  Mai  1794 
jeder  Eigentümer  eines  auf  städtischem  Grund  und  Boden  belegenen 
Hauses  der  Feuersozietät  beitreten  muß.  Nur  die  Staatsgebäude  und 
die  zum  Königlichen  Fideikommiß  gehörigen  Gebäude  unterliegen  nicht 
der  Versicherung. 

Die  Zahl  der  versicherten  Grundstücke  ist  von  9462  im  Jahre  1860 
auf  25  493  im  Jahre  1904  gestiegen,  die  Versicherungssumme  von 
489  Mill.  M  auf  4441  Mill.  Größe  und  architektonische  Ausstattung  der 
Gebäude  hat  mit  der  gewaltigen  gewerblichen  Entwicklung  der  Stadt 
immer  mehr  zugenommen:  Die  durchschnittliche  Versicherungssumme 
eines  Grundstückes  betrug  1860  51  649  AI,  1870  65  340,  1875  91  292, 
1880  108  001,  1885  117  956,  1890  137  609,  1895  152  632,  1900  165  872 
und  1904  174  192  M. 

Gegen  1903  hat  sich  die  Zahl  der  versicherten  Grundstücke  um 
435,  die  Versicherungssumme  um  130.2  Mill.  M  erhöht.  In  Beziehung 
auf  Brandschäden  verlief  das  Berichtsjahr  verhältnismäßig  günstig.  Die 
gezahlte  Entschädigungssumme  (817  390  M.  einschl.  Erhöhung  der  Ent- 
schädigungssumme von  30  Brandschäden  aus  früheren  Jahren),  die 
0.i8  Pm.  der  Versicherungssumme  betrug,  war  in  den  letzten  15  Jahren 
relativ  nur  in  2  Jahren,  1901  und  1902,  niedriger. 

Daten  über  die  Mobiliar-Versicherung  konnten  bis  1901  dem 
Verwaltungsberichte  der  Feuerwehr  entnommen  werden,  seit  dem  ge- 
nannten Jahre  steht  ihr  aber  kein  Material  über  Versicherungssummen 
und  Entschädigungen  zur  Verfügung.  Das  Statistische  Amt  hat  darauf 
versucht  seinerseits  unmittelbar  von  den  Gesellschaften  selbst  Mit- 
teilungen zu  erhalten,  aber  die  Nachrichten  waren  so  außerordentlich 
lückenhaft  —  die  aus  den  eingegangenen  Aufstellungen  sich  ergebende 
Versicherungssumme  des  Jahres  1904  war  nur  der  sechste  Teil  des 
von  der  Feuerwehr  für  1901  angegebenen  Betrages  —  daß  auf  ihre 
Veröffentlichung  verzichtet  werden  muß. 

Über  die  durch  Schadenbrände  vernichteten  Werte  liegen  vom 
Kgl.  Preußischen  Statistischen  Landesamt  für  das  Jahr  1903  vorläufige 
Mitteilungen  vor.  Nach  diesen  betrug  der  durch  Brände  verursachte 
Schaden  in  Berlin  im  ganzen  3  589  700  M.  Immobilien  wurden  zerstört 
im  Werte  von  1  149  600  M,  Mobiliar  im  Werte  von  2  440  000  M,  darunter 
an  Waren  1  457  900  M,  an  Möbeln,  Kleidern,  Wäsche,  Betten  464  000  M, 
an  Vorräten  gewerblicher  Rohstoffe  277  000  M,  an  Arbeitsmaschinen 
und  Werkzeugen  218  400  M. 

Von  dem  Gesamtwerte  der  beweglichen  Habe  waren  nur  3.6  Pz. 
nicht  versichert. 
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b.  Die  gesetzliche  Arbeiterversicheinng. 

Die  Gesamtzahl  der  Krankenkassen -Mitglieder  betrag  Anfang 
1905  702  298  (460  095  männliche  und  242  203  weibliche)  gegen  662  630 
im  Januar  des  Vorjahres.  Die  Zahl  der  männlichen  Versicherten  hat 
um  6.7  Pz.,  der  weiblichen  um  4.6  Pz.  zugenommen. 

Von  den  Versicherten  entfielen  7*  auf  die  Ortskrankenkassen,  7t 
auf  die  Betriebskrankenkassen,  auf  die  Innungskrankenkassen  und 
der  Rest  (9  Pz.)  größtenteils  auf  die  staatlichen  Betriebskrankenkassen 
und  die  eingeschriebenen  HUlfskassen. 

Die  Zahl  der  Ortskrankenkassen  betrug  wie  im  Vorjahre  55,  von 
denen  die  größte  die  Kasse  der  Kaufleute  war  mit  84  905  Mitgliedern, 
die  kleinste  die  der  Stellmacher  mit  nur  99.  Von  den  Betriebskranken- 
kassen (54  gegen  48  im  Jahre  1903)  hatten  die  meisten  Mitglieder  die 
Neue  Maschinenbau-Krankenkasse  mit  27  946,  die  Kassen  der  Elektrizi- 
tätsgesellschaft mit  19  353,  der  Stadtgemeinde  Berlin  mit  11  942  und 
der  Großen  Berliner  Straßenbahn  mit  8006  Mitgliedern;  die  kleinste 
Kasse  dieser  Art  umfaßte  nur  52  Versicherte.  Von  den  Innungskranken- 
kassen (1904:  19,  1903:  20)  hatte  die  der  Schneider  20  299,  die  der 
Tischler  18  525,  beide  zusammen  mehr  als  die  Hälfte  aller  Innungs- 
krankenkassen-Mitglieder. Von  den  übrigen  Kassen  (1904:  36,  1903:  37) 
ragten  durch  ihre  hohe  Mitgliederzahl  hervor  die  Eisenbahnbetriebs- 
Krankenkasse  mit  18  491  und  die  Kasse  des  Hülfsvereins  für  weibliche 
Angestellte  mit  11  810  Mitgliedern. 


Der  Aufsicht  des  Magistrats  unterstehende  Kassen: 


* 

Jahr 

Zahl  1 

Orts- 
Mitglieder 
m.    |  w. 

Zahl  | 

Betriebs- 

Krankc 
Mitglieder 
m.   |  w. 

1 

mka 

"3 

n: 

Innungs- 

ssen 
Mitglieder 
m.  w. 

j  Alle  vom  Magistrat 
:  beaufsichtigten 

3  Mitglieder 

1    m.    |  w. 

1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 

I 

59  205  703  94  400 
59  217  837  101  963 
58  224  304;  111  312 
56  233  879  120  631 
56  |244  88l!l26  184 
56  244  480  131  593 
55  237  029  133  444 
55  240  953  159  025 
55  257  230  174  180 
55  281  199,180  473 

29  34  080  4  007 
34  4  0  087  j  4  578 
33  43  9291  4  790 
32  50  311!  5  597 
38  54  936  7  877 
44  63  307  11201 
44  66  107  13  363 
46  64  257  15  318 
48  69  951  17  988 
54  80  607  21  061 

18 
19 
19 
19 
19 
20 
20 
20 
20 
19 

17  127  4  987 

19  662  5  600 

20  680  5  662 

21  285  5  750 

22  253  6  265 
33  211   7  836 
39  639  10  032 

43  844  17  207 

44  079)21866 
43  93025  052 

107  256  920  103  423 

113  277  596  112167 
111  288  923  121788 

108  305  483  132  004 

114  322  922!  140  860 

121  341  419,150  880 
120  342  797,156  868 

122  349  074ll91  644 
124  371  278  214  069 
129  405  749'226  618 

Die  Mitgliederzahl  der  vom  Magistrate  beaufsichtigten  Kassen  ist 
von  585  347  auf  632  367  oder  um  8.0  Pz.  gestiegen,  am  stärksten  haben 
die  Betriebskrankenkassen  (um  1 5.6  Pz.),  am  wenigsten  die  Innungs- 
krankenkassen (um  4.«  Pz.)  zugenommen.  Die  Zahl  der  bei  Ortskranken- 
kassen Versicherten  hat  sich  um  7.o  Pz.  vermehrt. 

Von  den  dem  Kgl.  Polizei-Präsidium  unterstellten  Kassen,  denen 
1903  58  382,  1901  63  158  Versicherte  angehörten,    haben  die  einge- 
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schriebenen  Hülfskrankenkassen  einen  Zuwachs  des  Mitgliederbestandes 
von  10.2  Pz.,  die  staatlichen  Betriebskrankenkassen  von  5.3  Pz.  erhalten, 
während  die  landesrechtlich  genehmigten  Kassen  zurückgegangen  sind 
(von  292  auf  282  Mitglieder). 


Dem  Polizei-Präsidium  unterstehende  Kassen. 


Staatliche 

Eingeschriebene 

Lantlesrechtlich 

Betriebs- 

Hülfs- 

genehmigte 

Jahr 

V  (IUI 

K  r 

A       11  t 

a  ii  h 

enkassen 

cS 

Mitglieder 

cS 

Mitg 

Lieder 

Mitglieder 

N 

ra. 

w. 

N 

m. 

w. 

CS 

m. 

1895 

0 

15  516 

1  187 

34 

18  563 

6408 

2 

461 

1896 

2 

19  713 

1  458 

35 

19  698 

7  640 

2 

469 

1897 

2 

19  974 

1666 

38 

21  489 

8  938 

2 

465 

1898 

2 

20  814 

1  901 

38 

21  913 

9  604 

2 

422 

1899 

2 

20  739 

2  099 

35 

21957 

9  509 

2 

397 

1900 

2 

20  578 

2  466 

34 

23  224 

9  905 

1 

301 

1901 

2 

20  678 

2  360 

33 

22  229 

10  406 

1 

309 

1902 

2 

20  421 

2  355 

33 

22  877 

10  652 

1 

306 

1903 

3 

20  981 

2644 

33 

23  328 

11  137 

1 

292 

1904 

3 

22  004 

2  875 

31 

25  667 

12  330 

1 

282 

Nur  bei  den  Ortskrankenkassen  hat  sich  die  Zahl  der  männlichen 
Mitglieder  stärker  vermehrt  als  die  der  weiblichen,  jene  um  9.3,  diese 
um  nur  3.6  Pz ,  bei  allen  übrigen  Kassen  dagegen  haben  die  weiblichen 
Versicherten  mehr  zugenommen;  am  größten  war  der  Unterschied  bei 
den  Innungskrankenkassen,  in  denen  die  männlichen  Mitglieder  um 
149  abgenommen,  während  sich  die  Zahl  der  weiblichen  um  318G  oder 
14.8  Pz.  erhöht  hat. 

Was  die  Häufigkeit  der  Krankheitsfälle  anbelangt,  so  hat  sie  bei 
allen  dem  Magistrate  unterstehenden  Kassen  zugenommen,  beim  weib- 
lichen Geschlechte  noch  mehr  als  beim  männlichen.  Auf  100  männliche 
Mitglieder  kamen  1903  40.i  Erkrankungen,  1904  42.e,  auf  100  weibliche 
1903  41.8,  1904  45.5.  Bei  den  übrigen  Kassen  ist  die  relative  Zahl  der 
Erkrankungen  nur  bei  den  weiblichen  Versicherten  der  eingeschriebenen 
Hülfskassen  und  der  kleinen  landesrechtlich  genehmigten  Hülfskasse 
gesunken. 

Auch  die  Zahl  der  auf  ein  Kassenmitglied  entfallenden  Krankheits- 
tage ist  mit  Ausnahrae  der  zuletzt  genannten  Kasse  gestiegen.  Im 
Jahre  1904  schwankte  sie  zwischen  15.n  bei  den  weiblichen  Versicherten 
der  staatlichen  Betriebskrankenkassen  und  5.66  bei  den  weiblichen  Mit- 
gliedern der  eingeschriebenen  Hülfskassen. 

Die  relative  Zahl  der  Sterbefälle  (auf  100  Mitglieder)  hat  sich  bei 
den  männlichen  Versicherten  fast  aller  Kassen  vermindert,  bei  den 
weiblichen  vermehrt. 

Die  Einnahmen  sämtlicher  Krankenkassen  sind  von  22  123  175  M 
auf  28  143  859  M,  also  um  27.2  Pz.  gestiegen,  die  Ausgaben  haben  zuge- 
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nommen  von  21  389  118  M  auf  27  155  351  M  oder  27.o  Pz.,  das  Vermögen, 
das  1903  13  271  627  M  betrug,  ist  auf  15  086  926  M  angewachsen. 

Von  den  Einnahmen  kamen  21  822  290  M  auf  Beiträge,  von  den 
Ausgaben  19  408  613  M  auf  Kranken-  und  Wöchnerinnenptlege  und 
Begräbniskostenerstattung,  1  520  992  M  auf  Vervvaltungskosten. 


Jahr 

Orts- 

Betriebs- 

Innungs- 

Alle  dem 
Magistrat 
unterstellt. 

Staatliche 
Betriebs- 

Ein- 
ffeschrieb. 
Hülfs- 

■  ja 

*  u  i  t, 

•  3  -0  -i 

TS  —   •  tX 

a  ja  -  ■- 

Krankenkassen 

m.     w.  |  in.     w.  |  in.  w. 

|  m.  w. 

|  n,  „. 

|  in.  w. 

|  m. 

Erkrankungen  pro  100  Mitglieder. 


38.06  35.49 
36.19  30.66 
37.72  36.02 
38.82'37.47 
41.76  39.41 
40.63  38.66 
40.80  40.22 
37.75  39.24 
38.88  41.81 


29.77 
27.26 
29.29 
29.19 
31.99 
31.07 
31.62 
29.60 
.  32.27 

40.93  45.41  52.38|49.84  34.96  | 


50.70  45.16 
46.36|49.io 
48.7552.30 
46.7sj54.i6 

51.49  52.14 
50.21154.23 
49.09  "il. 71 

47. 21  [4 1.83 

49.6347.47 


25.49 
24.75 
24.48 

25.08 

26.68 

24.04 
27.30 
29.28 
36.77 
42.44 


39.19 

35.39 

30.98 

37.99 

36.07 

22.69 

25.60 

37.02 

33.70 

32.60 

35.32 

32.67 

19.44 

24.09 

38.79 

36.12 

34.27 

33.85 

33.18 

19.47 

44.52 

39.46 

37.64 

32.19 

35.40 

31.79 

20.98 

27.% 

42.69 

39.49 

38.01 

35.12 

37.44 

22.59 

29.47 

41.47 

39.07 

40.32 

37.39 

35.22 

20.96 

29.57 

41.33 

40.37 

36.65 

39.83 

35.41 

19.63 

27.83 

38.47 

38.55 

33.60 

42.29 

33.51 

18.82 

30.07 

40.12 

41.77 

36.73 

43.15 

33.93 

20.48 

29.45 

42.61 

45.49 

42.28 

46.16 

33.30 

22.36 

28.72 

Krankheitstage  pro  Mitglied. 


1895 

8.87 1 

9.08 

10.42 

11.52 

5.76 

7.03 

8.87 

9.08 

7.38 

9.12 

6.67 

4.45 

5.75 

1896 

8.37 

8.54 

9.74 

11.92 

5.79 

6.6t 

8.38 

8.58 

8.68 

9.87 

6.43 

3.81 

5.10 

1897 

8.87' 

9.52 

10  44 

13.32 

6.34 

6.38 

8.93 

9.52 

9.48 

8.59 

6.92 

4.16 

6.49 

1898 

9.15 

10.26 

9.57 

12.91 

6.57 

6.71 

9.04 

10.22 

9.16 

8.83 

6.67 

4.34 

7.56 

1899 

9.74 

10.97 

10.69 

12.26 

6.96 

6.70 

9.70 

10.84 

10.51 

10.96 

7.47 

5.41 

7.17 

1900 

9.66 

10.07 

9.97 

12.35 

6.66 

6.34 

9.43 

10.05 

11.64 

9.69 

7.34 

5.07 

7.63 

1901 

10.29 

11.14 

11.15 

13.82 

7.73 

7.82 

10.16 

11.16 

10.66 

11.34 

7.02 

5.24 

7.62 

1902 

9.9«;  10.70 

11.22  10.54 

7.88 

7.63 

9.93 

10.41 

10.71 

14.66 

6.89 

4.96 

8.61 

1903 

9.95  11.90 

10.63  10.73 

8.28 

9.79 

9.88 

11.58 

11.18 

13.14 

7.15 

5.34 

10.47 

1904 

10.35;  13. 91 1 10.35  11.09 

9  23  11.18 

10.24  13.35 

13.03 

15.11 

7.36 

5.55 

10.04 

Sterbefälle  pro  100  Mitglieder. 

1895 

1.13 

0.66 

0.96 

0.46 

0.75 

0.66 

1.08 

0.64 

1.03 

0.08 

1.04 

0.41 

1.74 

1896 

1.03 

0.65 

0.86 

0.44 

0.8S 

0.46 

1.00 

0.54 

1.03 

0.48 

0.96 

0.30 

1.49 

1897 

1.02 

0.55 

0.84 

0.6Ü 

0.94 

0.55 

0.99 

0.56 

1.17 

0.24 

0.90 

0.29 

1.51 

1898 

0.98 

0.67 

0.80 

0.34 

0.*6 

0.59 

0.94 

0.56 

0.92 

0.32 

0.89 

0.31 

0.95 

1899 

1.11 

0.67 

0.86 

0.58 

0.98 

0.46 

1.06 

0.65 

1.00 

0.29 

1.07 

0.32 

1.76 

1900 

1.07 

0.62 

0.85 

0.46 

0.90 

0.42 

1.01 

0.60 

1.16 

0.32 

1.05 

0.23 

1.00 

1901 

1.07 

0.60 

0.82 

0.40 

0.79 

0.66 

0.99 

0.59 

1.01 

0.38 

0.9H 

0.34 

0.65 

1902 

1.02 

0.61 

0.82 

0.44 

0.96 

0.54 

0.98 

0.59 

1.14  0.47 

1.11 

0.25 

0.65 

1903 

0.97 

0.59 

0.80 

0.46 

1.03 

0.50 

0.95 

l  0.57 

1.02 

0.38 

1.02 

0.33 

2.40 

1904 

0.95,  0.77 

0.80 

,  0.46 

0.96 

0.52 

0.92 

0.71 

0.86 

0.45 

0.97 

0.34 

1.42 

Die  Ausgaben  für  Kranken-  und  Wöchnerinnenpflege  und  Begräbnis- 
kostenerstattung, die  im  Durchschnitt  auf  jedes  Mitglied  entfielen,  sind 
bei  allen  Kassen  —  die  landesrechtlich  genehmigte  Hülfskasse  der 
Hausdiener  ausgenommen  —  gestiegen,  bei  den  vom  Magistrat  beauf- 
sichtigten von  25.26  M  auf  28.ooM;  der  höchste  Satz  kam  auf  die  staat- 
lichen Betriebskrankenkassen  mit  36.97  M,  der  niedrigste  mit  20.50  M 
auf  die  eingeschriebenen  Hülfskassen. 
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Krankenkassen 

Krankenkassen 

Die  Ausgaben  für  Kranken-  und  Wöch- 
nerinnenpflege   und  Begräbniskosteu- 
erstattung  pro  3litglied  (M) 

Darunter  für  ärztliche 
Behandlung  (M) 

1895 

19.55 

26.ee 

13.85 

19.92 

20.84 

18.4Ü 

16.67 

4.14  1.63 

2.68 

3.bö 

3.06 

2.93 

1896 

18.69 

25.40 

13.15 

19.10 

29.19 

15.43 

14.98 

2.55 

3.91 

1.56 

2.61 

5.21 

2.50 

291 

20.04 

27.16 

14.47 

20.63 

30.91 

16.32 

17.90 

2.52 

3.96 

1.66 

2.64 

5.18 

2.68 

3.51 

1898 

20.63 

27.06 

15.13 

21.11 

30.08 

16.69 

19.32 

2.68 

4.03 

1.79 

2.80 

5.25 

2.71 

3.12 

1899 

22.17 

28.53 

15.83 

22.01 

33.39 

18.54 

19.26 

2.76 

4.07 

1.88 

2.88 

5.48 

2.95 

3.67 

1900 

22.74 

27.99 

16.24 

22.97 

33.73 

18.32 

18.07 

2.99 

4.44 

1.89 

3.12 

5.56 

2.98 

3.31 

1901 

24.80 

31.33 

18.83 

24.87 

31.25 

18.78 

17.30 

3.09 

4.81 

2.11 

3.23 

5.62 

3.19 

3.18 

1902 

23.38 

32.70 

18.05 

24.15 

30.21 

18.95 

19.84 

3.44 

5.23 

2.37 

3.58 

591 

3.29 

3.15 

1903 

24.79 

31.39 

20.12 

25.26 

31.16 

19.35 

24.42 

3.59 

5.13 

2.95 

3.75 

5.53 

3.59 

3.07 

1904 

27.72 

32.34 

23.45 

28.00 

36.97 

20.50 

23.30 

3.79 

5.36 

3.31 

3.99 

6.57 

3.87 

3.08 

Die  Ausgaben  für  Krankenpflege  etc. 
ausschließlich  derjenigen  für  ärztliche 
Behandlung  und  für  Arznei-  und  Heil- 
mittel pro  Mitglied  (M) 


13.06 

13.il 

14.18 
14.56 
15.76 

16.il 

17.22 
16.32 
17.59 
20.09 


18.24 
17.35 
18.57 
18.23 
19.14 
19.11 

22.04 

22.82 
21.64 


9.95 
9.87 
10.78 
11.40 
11.86 
12.21 
14.14 
13.24 
14.40 


- 


13.91 
13.39 
14.48 
14.83 
15.96 
16.22 
17.68 
16.93 
17.81 


22.35  |  17.06  !  20.13 


13.97 
20.13 

22.07 

21.29 
24.16 

24.76 
22.93 
21.69 
22.84 


12.71 
10.64 
11.32 
11.66 
12.88 
12.72 
12.91 
12.91 
12.! 


27.56    1  3.72 


11.50 
9.69 
12.04 
13.49 
12.51 
12.15 
11.76 
14.41 
18.73 
18.17 


Für  Arznei  und  Heilmittel  (M) 


3.91 
3.03 
3.34 
3.39 
3.65 
3.64 
3.99 
3.62 
3.61 


4.28 
4.14 
4.63 
4.80 
5.32 
4.44 
4.6ri 
4.65 
4.62 


1.87 
1.72 
2.03 
1.94 
2.09 
2.14 
2.58 
2.44 
2.77 


3.84    4.63  3.08 


3.33 
3.07 
3.41 
3.48 
3.77 
3.63 
3.96 
3.64 
3.67 
3.88 


3.02  2.73 
3.85  2.29 
3.60  2.32 
3.54  j  2.42 


3.75 
3.42 
2.70 
2.6  t 
2.78 


2.71 
2.62 
2.68 
2.75 
2.79 


2.14 
2.48 
2.35 
2.41 
3.18 
2.61 
2.36 
2.28 
2.62 

2.84    3.00  i  2.14 


Orts- 


alle  vom 

Betriebs- 

innungs- 

Magistrat 
beauf-  : 
sichtigten 

Betriebs- 


Krankenkassen 


Einge- 
schriebene 
Hülfs- 


Landes- 
rechtlich 

ge- 
ne' 


Erhobene  Beiträge  pro  Mitglied  (M) 


1895 

23.40 

29.il 

19.13 

23.74 

20.47 

23.77 

17.43 

1896 

24.02 

29.19 

19.64 

24  33 

27.98 

20.64 

16.87 

1897 

23.20 

'28.83 

19.68 

23.64 

28.74 

19.85 

17.21 

1898 

23.17 

29.04 

19.63 

23.70 

29.41 

20.00 

18.75 

1899 

23.58 

28.47 

19.78 

23.98 

29.39 

20.48 

18.30 

1900 

24.17 

28.43 

20.41 

24.49 

30.16 

20.2a 

18.12 

1901 

24.80 

31.55 

20.29 

25.42 

31.35 

20.00 

17.52 

1902 

25.10 

32.85 

20.33 

25.74 

32.54 

20.28 

20.41 

1903 

26.24 

33.S5 

21.59 

26.86 

32.40 

20.62 

24.27 

1904 

31.64 

36.53 

26.57 

31.83 

33.89 

21.16 

23.83 
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Die  durchschnittlich  pro  Mitglied  erhobenen  Beiträge  zeigen  bei 
allen  Kassen  mit  Ausnahme  der  landesrechtlich  genehmigten  eine 
Erhöhung,  bei  den  vom  Magistrate  abhängigen  haben  sie  in  keinem 
vorhergehenden  Jahre  eine  solche  Steigerung  erfahren  wie  im  Berichts- 
jahre, in  dem  der  Satz  von  26.se  M  auf  31.88  M,  also  um  18.7  Pz.  stieg 
(1903  nur  um  4.*  Pz). 

Arbeiter-Unfallversicherung.  Die  Zahl  der  berichtenden 
Berufsgenossenschaften,  von  denen  sich  einige  auch  auf  Vororte  er- 
streckten, betrug  20  mit  20  505  Betrieben.  Die  größten  unter  ihnen  waren 
die  Bau- Berufsgenossen  schalt  mit  6394  Betrieben  und  100198  Arbeitern, 
die  Eisen-  und  Stahl-Berufsgenossenschaft  mit  2286  Betrieben  und  47  491 
Arbeitern,  die  Berufsgenossenschaft  der  Feinmechanik  mit  563  Betrieben 
und  45  730  Versicherten,  die  Bekleidungs  -  Berufsgenossenschaft  mit 
1194  Betrieben  und  42  817  versicherten  Personen.  Zur  Anzeige  gelangten 
im  Berichtsjahre  26  751  Unfälle,  von  denen  6768  auf  das  Baugewerbe, 
5497  auf  die  Eisen-  und  Stahlindustrie,  2452  auf  die  Spedition,  2401  auf 
die  Feinmechanik,  1809  auf  die  Holzindustrie,  1750  auf  das  Brauerei- 
gewerbe, 1434  auf  die  Metall-Berufsgenossenschaft,  1123  auf  die  Papier- 
verarbeitung entfielen. 

Auf  1000  Versicherte  überhaupt  kamen  67  angezeigte  Unfälle,  in 
der  Brauerei  und  Mälzerei  306,  in  der  Eisen-  und  Stahlindustrie  116, 
im  Tiefbau  100,  bei  Straßenbahnen  99,  in  der  Spedition  85,  in  der  Holz- 
industrie 70,  im  Baugewerbe  68,  in  der  Metallindustrie-Berufsgenossen- 
schaft 59,  in  der  Brennerei  59,  in  der  Papiermacher-Berufsgenossen- 
schaft 50,  in  der  Nahrungsmittel-Industrie  47,  in  den  Berufsgenossen- 
schaften der  Steinbau-Unternehmungen  45,  der  Glasindustrie  43,  der 
Lederindustrie  35,  der  Musikinstrumentenfabrikation  23  und  der  Tabak- 
bearbeitung 8.  131  Personen  erlitten  tödliche  Verletzungen,  darunter 
64  im  Baugewerbe,  18  in  der  Spedition,  17  in  der  Eisen-  und  Stahlindustrie, 
7  in  der  Holzindustrie,  5  in  der  chemischen  Industrie,  je  4  in  der  Fein- 
mechanik und  in  der  Metall -Berufsgenossenschaft.  Im  Durchschnitt 
entfielen  auf  10  000  Versicherte  3.28  tödliche  Verunglückungen,  im  Bau- 
gewerbe 6.38,  in  der  Spedition  6.23,  in  der  Eisen-  und  Stahlindustrie  3.58, 
in  der  Holzindustrie  2.72. 

Invaliditäts-  und  Altersversicherung.  Bei  der  Landes- 
Versicherungsanstalt  Berlin  gingen  im  Jahre  1904  434  875  Quittungs- 
karten ein,  deren  Inhaber  im  Bezirke  dieser  Anstalt  beschäftigt  waren, 
278  515  gehörten  männlichen,  156  360  weiblichen  Versicherten  an. 

Aus  der  Tabelle  S.  227,  welche  die  Verteilung  der  von  anderen 
Anstalten  eingelieferten  bez.  dorthin  abgegebenen  Karten  nachweist, 
läßt  sich  ersehen,  nach  welchen  Teilen  des  Deutschen  Reiches  Versicherte 
der  Anstalt,  die  in  Berlin  ihre  erste  versicherungspflichtige  Beschäftigung 
gehabt  haben,  ausgewandert  sind  und  anderseits,  von  welchen  aus- 
wärtigen Versicherungsbezirken  die  Zugewanderten  kamen  (vgl.  §  133 
und  138  des  Invaliden- Versicherungsgesetzes). 
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Aus  dieser  Zusammenstellung  ergibt  sich,  daß  68.5  Pz.  in  die  Provinz 
Brandenburg  gingen,  11.5  Pz.  nach  den  westlichen,  10  Pz  nach  den 
Östlichen  preußischen  Provinzen,  10  Pz.  nach  anderen  deutschen  Staaten, 
hauptsächlich  nach  dem  gewerbreichen  Sachsen  und  den  Hansestädten. 
Von  den  Zugewanderten  kamen  38.3  Pz.  aus  der  Provinz  Brandenburg, 
39.a  Pz.  aus  den  ostelbischen  Provinzen,  11.6  aus  den  westlichen,  davon 
mehr  als  die  Hälfte  aus  der  Provinz  Sachsen  und  Anhalt,  10.7  Pz.  aus 
anderen  Gegenden  des  Reichs,  überwiegend  aus  dem  Königreich  Sachsen, 
den  Thüringischen  Staaten,  Mecklenburg  und  den  Hansestädten  (7.7  Pz.). 

Die  Gesamtzahl  der  im  Jahre  1904  in  Berlin  beschäftigt  gewesenen 
Arbeiter  (berechnet  aus  der  Zahl  der  Versicherungsmarken)  belief  sich 
auf  584  508  oder  29.«  Pz.  der  mittleren  Bevölkerung.  Was  die  auf  S.  228 
dargestellte  Verteilung  der  Arbeiter  auf  die  verschiedenen  Lohngruppen 
anbelangt,  so  lassen  sich  die  Angaben  für  1904  nicht  mehr  mit  denen 
der  Vorjahre  vergleichen,  da  die  Novelle  zum  Krankenversicherungs- 
gesetz vom  25.  Mai  1903  eine  Verschiebung,  namentlich  in  den  beiden 
obersten  Lohnklassen,  zur  Folge  gehabt  hat,  ohne  daß  diese  in  einer 
tatsächlichen  Erhöhung  der  Löhne  begründet  wäre. 

Am  Anfange  des  Jahres  1905  waren  2519  Altersrentner  bei  der 
Berliner  Anstalt  vorhanden,  1918  männliche  und  601  weibliche. 

70  bis  75  Jahre  alt  waren  von  den  Männern  51. 2  Pz.,  von  den 
Frauen  26.o  Pz.,  75  bis  80  29.8  Pz.  Männer  und  30.<j  Frauen,  über  80  Jahre 
alt  waren  19.o  Pz.  Männer  und  43. 1  Pz.  Frauen.  Neu  hinzugekommen 
waren  1904  246  männliche  und  33  weibliche  Altersrentner.  Von  den 
Männern  war  mehr  als  die  Hälfte  (55.5  Pz.)  in  der  Industrie,  V«  in  Handel 
und  Verkehr,  V7  in  wechselnder  Lohnarbeit  tätig  gewesen,  von  den  Frauen 
waren  annähernd  */6  frühere  Dienstboten,  '/s  Industriearbeiterinnen.  Am 
1.  Juli  1905  belief  sich  die  Zahl  der  Altersrentner  auf  2531. 

Invalidenrenten  wurden  im  Jahre  1904  5870  neu  angewiesen,  3724 
an  männliche,  2146  an  weibliche  Versicherte.  Von  den  Männern  ge- 
hörten 00  Pz.  der  Industrie,  18  Pz.  dem  Handel  und  Verkehr  an,  11  Pz. 
waren  als  Arbeiter  bezeichnet  und  11  Pz.  kamen  auf  andere  Berufe; 
die  Frauen  waren  größtenteils  ehemalige  Dienstboten  (48  Pz.)  und  ge- 
werbliche Arbeiterinnen  (33  Pz.).  Am  Jahresanfang  1905  waren  20  731 
Invalidenrentner  vorhanden,  12  887  männliche  und  7844  weibliche,  die 
sich  in  folgender  Weise  auf  die  einzelnen  Altersjahrzehnte  verteilen : 

20-  30    30—40    40—50    50—60    60-70    70-80    über  80  Jahre 
Männer      5.2        12.6       I6.5       22.7       31.a       11.*  0.* 
Frauen      6.7        ll.s       12.8       22.3       32. 3        14.i  0.5 

Am  1.  Juli  1905  betrug  die  Zahl  der  laufenden  Invalidenrenten  20  907. 

Hauptursache  der  Invalidität  waren  bei  beiden  Geschlechtern  die 
Lungenkrankheiten,  insbesondere  Lungenschwindsucht,  doch  war  das 
männliche  Geschlecht  erheblich  mehr  davon  betroffen  als  das  weibliche. 

Von  den  Männern  waren  7a>  von  den  Frauen  nur  '/'s  infolge  von  Lungen- 
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krankheiten  invalide  geworden.  Nach  den  Lungenkrankheiten  waren 
es  Nervenleiden  nnd  Gefäßkrankheiten,  die  am  häufigsten  die  Invalidität 
veranlaßten.  Alterschwäche  war  bei  den  Frauen  in  weit  höherem  Grade 
Ursache  der  Arbeitsunfähigkeit  als  bei  den  Männern. 

Die  Verbreitung  der  in  der  Tabelle  S.  230  aulgeführten  Krankheiten 
war  in  den  einzelnen  Berufen  sehr  verschieden. 

Von  den  Angehörigen  der  Metallindustrie  litten  an  Nervenkrank- 
heiten 19.3  Pz.,  von  denen  des  Verkehrsgewerbes  nur  12  Pz.,  von  den 
Näherinnen  waren  18.8  Pz.,  von  den  Dienstboten  nur  6.4  Pz.  schwind- 
süchtig und  anderseits  wurden  wegen  Alterschwäche  von  diesen  13.e  Pz., 
von  jenen  nur  9.o  Pz.  unterstützungsbedürftig.  Erkrankungen  an  Knochen 
und  Gelenken  machten  bei  den  Metallarbeitern  10.»  Pz.,  bei  den  im 
Verkehrsgewerbe  tätig  Gewesenen  dagegen  19.«  Pz.  aller  Krankheits- 
fälle aus. 

An  den  genannten  Krankheiten  sind  die  einzelnen  Altersklassen  in 
sehr  verschiedenem  Maße  beteiligt.  In  der  jüngsten  Altersklasse  (20  bis  25 
Jahre)  tiberragen  als  Invaliditätsursache  bei  weitem  die  Lungenkrank- 
heiten, bei  den  Männern  kamen  */«»  bei  den  Frauen  die  Hälfte  aller 
Fälle  auf  diese,  dann  nehmen  sie  mit  steigendem  Alter  fast  beständig 
ab,  von  den  40  bis  50  Jahre  alten  Männern  waren  von  den  über 
70  Jahre  alten  nur  7»  lungenkrank. 

Die  Nervenkrankheiten  sind  in  der  jüngsten  Altersklasse,  namentlich 
bei  den  Männern,  noch  selten,  am  verbreitetsten  sind  sie  in  den  dreißiger 
und  vierziger  Jahren,  wo  sie  '/*  der  Invaliditätsursachen  ausmachen,  in 
dem  höheren  Alter  gehen  sie  bedeutend  zurück. 

Die  Krankheiten  des  Gefäßsystems  fangen  mit  noch  kleineren 
Sätzen  an  und  steigen  bis  zu  einem  Maximum  von  20  bis  25  Pz.  in  den 
sechziger  Jahren. 

Die  Krankheiten  der  Knochen  und  Gelenke  verteilen  sich  gleich- 
mäßiger als  die  übrigen  auf  die  verschiedenen  Altersstufen.  Verhältnis- 
mäßig wenig  kamen  sie  im  Alter  von  35  bis  45  Jahren,  am  häufigsten 
im  6.  und  7.  Altersjahrzehnt  vor. 

Die  Einnahmen  der  Landes- Versicherungsanstalt  Berlin  sind  von 
8  706  170  M  im  Jahre  1900  auf  11  245  934  M  im  Jahre  1904  gestiegen, 
die  Ausgaben  von  3  902  478  M  auf  7  521  016  M.  Für  das  Heilverfahren 
wurden  1900  612  747  M.,  1904  1  979  366  M  aufgewendet.  Das  Vermögen 
der  Anstalt  betrug  Ende  1904  66  576  408  (1900  50  602  446)  M. 

Ende  Juli  1905  betrug  die  Zahl  der  belegten  Betten  im  Sanatorium 
für  Männer  230,  für  Frauen  108,  in  den  Lungenheilstätten  für  Männer 
314,  für  Frauen  163,  Aufnahmegesuche  lagen  vor  für  die  4  Anstalten 
301,  464,  920,  897. 

c.  Erwerbs-  und  Wirtschaftsgenossenschaften. 

Die  Zahl  der  eingetragenen  Genossenschaften  des  Stadtkreises  Berlin 
betrug  nach  den  Mitteilungen  der  Preußischen  Zentral- Genossenschafts- 
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kasse  Ende  1904  176,  ihr  Mitgliederbestand  52  543.  Im  Berichtsjahre 
haben  sie  bedeutend  stärker  zugenommen  als  im  vorhergehenden  Jahre; 
die  Genossenschaften  haben  sich  um  16  (1903  um  5),  die  Mitglieder  um 
8674  (1903  um  1510)  vermehrt.  Den  größten  Zuwachs  hatten  die  Wohn- 
und  Baugenossenschaften  (3607),  die  Konsumvereine  (3292)  und  die 
Kreditgenossenschaften  (1212). 

Von  den  Genossenschaften  hatten  16  mit  2994  Mitgliedern  unbe- 
schränkte Haftpflicht,  160  mit  49  549  Genossen  beschränkte.  Der  Anteil 
der  letzteren  ist  beständig  gestiegen,  1901  kamen  auf  sie  91.5  Pz.  aller 
Genossenschaftsmitglieder,  1904  94.3,  während  die  Vereine  mit  unbe- 
schränkter Haftpflicht  und  ihre  Mitgliederzahl  sich  auch  absolut  ver- 
mindert haben. 

Von  den  zum  Allgemeinen  Verbände  deutscher  Erwerbs-  und 
Wirtschaftsgenossenschaften  gehörenden  Kreditvereinen  haben  29  mit 
]  0  960  Mitgliedern  Mitteilungen  über  ihre  Geschäftsergebnisse  geliefert. 
Der  größte  von  ihnen  hatte  1435,  der  kleinste  71  Mitglieder,  9  mit  4239 
Genossen  hatten  unbeschränkte,  20  mit  6721  Mitgliedern  beschränkte 
Haftpflicht.  Die  gewährten  Kredite  beliefen  sich  auf  J61.8  Millionen  M 
und  schwankten  bei  den  einzelnen  Vereinen,  zwischen  0.3  und  41. i  Mil- 
lionen M.  Unter  den  Aktivis,  die  insgesamt  40.8  Millionen  M  betrugen, 
befanden  sich  Immobilien  im  Werte  von  7.8  Millionen  M.  Im  Jahre 
1904  wurde  ein  Reingewinn  von  982  462  M  erzielt. 

Dem  Berufe  nach  waren  von  den  männlichen  Mitgliedern  27  Pz. 
selbständige  Handwerker,  24  Pz.  Kaufleute,  16  Pz.  gehörten  den  liberalen 
Berufen  an,  14  Pz.  waren  Fabrikanten  und  Bauunternehmer,  9  Pz.  Gast- 
und  Schankwirte.  Von  den  weiblichen  Genossen  waren  39  Pz.  Rent- 
nerinnen, 24  Pz.  betrieben  ein  kaufmännisches  Geschäft,  13  Pz.  ein 
Ilandwerk,  11  Pz.  Gast-  und  Schankwirtschaft. 

d.  Städtische  Sparkasse. 

Die  Zahl  der  Sparkassenbücher  hat  im  Berichtsjahre  um  27  431, 
das  Sparguthaben  um  15.2  Mill.  M  zugenommen.  Im  Vergleiche  mit 
der  Bevölkerung  kamen  auf  100  Einwohner  40  Sparkassenbücher  (im 
Vorjahre  39),  doch  ist  dabei  zu  berücksichtigen,  daß  auch  ein  Teil  der 
Vorortbewohner  ihre  Ersparnisse  in  der  Berliner  Anstalt  anlegt.  Auf 
ein  Sparkassenbuch  entfiel  im  Durchschnitt  ein  Betrag  von  392  (1903 
386)  M.  Die  einzelnen  Sparkonten  sind  im  Laufe  der  letzten  zwei 
Jahrzehnte  größer  geworden,  der  Anteil  der  Sparbücher  mit  kleinen 
Beträgen  hat  erheblich  abgenommen,  während  die  Bücher  mit  größeren 
Einzahlungen  sich  stark  vermehrt  haben.  1885  lauteten  auf  1  bis  150  M 
noch  56.o  Pz.  aller  Bücher,  1905  nur  noch  42.5,  anderseits  ist  die  Quote 
der  Sparkassenbücher  mit  Einlagen  von  über  600  M  um  mehr  als  das 
doppelte  gestiegen,  von  12.8  auf  27. l  Pz. 

Die  Rückzahlungen  beliefen  sich  im  Durchschnitt  des  Jahres  auf 
S8.9  Pz    der  Einzahlungen.    Sie  waren  wie  1903  am  höchsten  im  Sep- 
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tember,  in  dem  sie  die  Einlagen  um  fast  20  Pz.  überstiegen,  am  niedrigsten 
im  Januar,  in  dem  sie  nur  halb  so  groß  wie  die  Einzahlungen  waren. 

e.  Königliches  Leihamt. 

Die  Zahl  der  Pfandgeschiifte  hat  sich  auch  im  Jahre  1904  weiter 
vermindert  von  160  280  auf  151  927,  dagegen  ist  das  auf  ein  Pfand 
gegebene  Darlehn  von  28.os  auf  32.23  M  und  infolgedessen  auch  die 
gesamte  Beleihungssumme  trotz  des  Rückgangs  der  Pfandgeschäfte  von 
4.6  auf  4.9  Mill.  M  gestiegen.  Von  den  Pfandstücken  war  die  Hälfte 
Gold-  und  Silbersachen,  27.7  Pz.  Kleidungsstücke  und  unedle  Metalle, 
16.6  Pz.  Uhren,  6.*  Pz.  Schmucksachen  mit  Juwelen,  O.os  Pz.  Wertpapiere. 
Die  Effekten  wurden  im  Durchschnitt  mit  257.8  M,  die  Juwelen  mit 
135.6,  Gold-  und  Silberschmuck  mit  27.o,  Uhren  mit  22.o,  Kleidungsstücke 
u.  s.  w.  mit  11.2  M  pro  Stück  beliehen. 

Von  den  Darlehnsuchenden  waren  41.8  Pz.  Handwerker  und  Ge- 
werbetreibende, 35.6  Pz.  Witwen  und  ledige  Frauen,  22.6  Beamte, 
Studierende  u.  s.  w. 

Das  beschäftigte  Betriebskapital  betrug  am  1.  April  1905  3  785  871  M. 

VIII.  Armenpflege,  Wohltätigkeit,  Kranken- 

und  Gesundheitspflege. 

a.  Armenpflege. 

Nach  dem  Bericht  der  städtischen  Armen direktion  waren  Ende  1904 
369  Bezirks-Armen-Kommissionen  für  die  offene  Armenpflege  gebildet, 
die  in  26  Armenkreisen  und  außerdem  2  Armenämtern  zusammengefaßt 
sind.  Letztere  werden  je  von  einem  Magistratsrat  geleitet,  die  Armen- 
kreise von  Stadtverordneten  bezw.  Bürgerdeputierten,  2  auch  von 
Magistrats-Assessoren.  Ehrenamtlich  waren  3897  Personen  (abgesehen 
von  den  Stadtverordneten)  in  der  offenen  Armenpflege  tätig,  nämlich 
367  Armen-Kommissions-Vorsteher,  351  do.  Stellvertreter,  3142  Mitglieder, 
37  Pflegerinnen.  Nach  den  Monatsberichten  des  Statistischen  Amtes 
wurden  im  März  1905  33  713  Personen  mit  durchschnittlich  16  M  pro 
Kopf  dauernd  unterstützt;  ferner  wurden  für  11  383  in  Pflege  gegebene 
Kinder  durchschnittlich  7V,  M  bezahlt;  des  weiteren  wurden  im  März 
1905  2044  Almosengeld-  und  732  Pflegegcld-Empfänger  außer  in  der 
regelmäßigen  Weise  noch  extra  unterstützt.  Endlich  war  im  März  1905 
noch  an  6065  Personen,  welche  nicht  zu  den  regelmäßigen  Kostgängern 
der  Armen -Verwaltung  gehörten,  eine  Unterstützung  von  67  452  M, 
durchschnittlich  über  UM  pro  Kopf  gezahlt  worden.  Für  die  einzelnen 
Monate  ergeben  sich  nachstehende  Zahlen. 

Die  Gesamtkosten  der  städtischen  Armenpflege  beliefen  sich  nach 
Abzug  der  Erstattungen  für  1904/05  auf  13.o  und  unter  Zurechnung 
der  Krankenpflege  auf  18.d  Mill.  M.    Es  werden  hiernach  täglich 
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52  604  M  von  der  Stadt  Zuschuß  an  Arme  gegeben  (S.  251);  in  den 
zehn  Vorjahren  rückwärts  bis  1894:  51  500,  49966,  45656,  42145,  39380, 
37  711,  35  253,  33  789,  33  199,  32  204.  Pro  Kopf  der  Bevölkerung  belief 
sich  der  Zuschuß  zu  den  Kosten  der  Armenpflege  auf  O.ce  M,  in  den 
zehn  Vorjahren  rückwärts  auf  9.c»,  9.55,  8.so,  8.21,  7.85,  7.7i,  7.38,  7.24,  7.27, 
7.13.  Die  große  Steigerung  ist  vermutlich  mit  auf  die  Zunahme  der 
minderbemittelten  Bevölkerung  und  die  Abwanderung  wohlhabender 
Einwohner  zurückzuführen. 

über  die  Leistungen  der  Stadt  auf  dem  Gebiete  der  Waisenpflege 
geben  die  Tabellen  S.  256  ff.  Auskunft.  Die  Fürsorge  erstreckte  sich 
auf  5676  (im  Vorjahre  0010)  Kinder,  darunter  2906  (2951)  Neuaufge- 
nommene.  Von  diesen  waren  223  oder  7.7  Pz.  (10  Pz.)  durch  den  Tod 
der  Eltern  verwaist,  dagegen  lagen  bei  2683  oder  92.s  Pz,  (90  Pz.) 
andere  Gründe  vor  z.  B.  bei  G94  Krankheit  der  Eltern,  bei  678  Armut 
der  Eltern,  bei  54G  war  der  Aufenthalt  der  Eltern  unbekannt,  bei  313 
(meist  unehelichen)  war  die  Mutter  im  Dienst  u.  s.  w. 

Die  Zahl  der  verwahrlosten  Kinder,  welche  in  Fürsorgeerziehung 
untergebracht  werden  müssen,  ist  in  steter  Zunahme  begriffen;  am 
Schlüsse  des  Berichtsjahres  1903/04  waren  dieser  1948,  Ende  1904/05 
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10712 
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12  953 
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62  650 
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533 
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2502  Kinder  überwiesen.  Die  Ist -Ausgabe  für  die  Unterbringung  auf 
Grund  des  Gesetzes  von  1900  zur  Fürsorgeerziehung  überwiesener 
Minderjähriger  in  Privatanstalten  ist  von  1900  bis  1903  folgendermaßen 
gestiegen:  44  024,  89  173,  188  027,  271  937  M.  Für  den  Etat  1905  sind 
sogar  400  000  M  angesetzt. 


b.  Heilanstalten. 

In  die  öffentlichen  Heilanstalten  erfolgten  im  Jahre  1903  —  die 
Zahlen  für  1904  liegen  noch  nicht  vor  —  72  95Ü  Neuaufnahmen  (im 
Vorjahr  75  852).  Dazu  kommen  die  Privatanstalten  mit  14  960  (14  175). 
Die  Art  der  Krankheiten  der  Krankenhauspfleglinge  ergibt  sich  aus  den 
Tabellen  S.  204  ff.,  welche  nach  dem  neueingeführten  Schema  aufge- 
stellt sind. 

Die  meisten  Aufnahmen  erfolgten  an  Infektionskrankheiten,  Krank- 
heiten des  Verdauungsapparates,  allgemeine  Krankheiten,  Krankheiten 
der  Atmungsorgane.  Bei  den  MUnnern  bedingten  besonders  Verletzungen, 
bei  den  Frauen  Leiden  der  Geschlechtsorgane  die  Aufnahme. 

S.  267  sind  für  eine  Anzahl  von  Infektionskrankheiten  und  eine 
Keine  anderer  wichtiger  Leiden  die  Anteile  der  tödlich  verlaufenen 
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Fälle  angegeben.  S.  268/9  ist  ein  Vergleich  des  Krankenzuganges  mit 
der  Bevölkerung  vorgenommen,  aus  dem  sich  ergibt,  daß  etwa  5  Pz. 
der  Bevölkerung  alljährlich  in  Krankenanstalten  Heilung  suchen.  Diese 
Zahl  ist  übrigens  in  Berlin  wie  auch  anderswo  für  das  männliche  Ge- 
schlecht höher  wie  für  das  weibliche.  Von  den  sämtlichen  Sterbefälien, 
welche  in  Berlin  im  Jahre  1904  erfolgten,  ereigneten  sich  3.42  Prozent 
in  Heilanstalten.  Die  Zahl  der  zur  Verfügung  stehenden  Betten  betrug 
etwa  8500.  In  den  öffentlichen  Anstalten  war  ein  Bett  durchschnittlich 
308,  in  den  privaten  234  Tage  belegt. 

Von  den  Berliner  allgemeinen  Heilanstalten  waren  8  mit  1620  Betten 
im  Besitz  des  Staates,  7  mit  3584  im  Besitz  der  Stadt,  3  mit  753  Betten 
im  Besitz  von  Religionsgemeinden,  7  mit  957  Betten  waren  Anstalten 
religiöser  Orden  und  Genossenschaften,  1  Anstalt  mit  165  Betten  des 
vaterländischen  Frauenvereins,  3  mit  248  Betten  milder  Stiftungen,  54 
mit  1160  Betten  von  Privatunternehmern,  darunter  40  mit  800  Betten 
von  Ärzten.  In  der  Königlichen  Charit^  (1442  Betten)  wurden  18  191 
(8569  männliche,  9622  weibliche)  Personen  an  518  444  Verpflegungs- 
tagen verpflegt.  In  den  allgemeinen  Heilanstalten  wurden  im  ganzen 
im  Jahre  1903  1145  nicht  kranke  Personen  verpflegt,  darunter  135 
Simulanten,  754  zur  Beobachtung  Aufgenommene,  256  Krankenbegleiter 
(z.  B.  Säuglinge  mit  der  der  Anstaltspflege  bedürftigen  Mutter). 

2974  außerhalb  Berlins  wohnhafte  Kranke  wurden  im  Etatsjahre 
1903/04  in  die  städtischen  Heilanstalten  aufgenommen,  d.  i.  8  v.  H.  der 
Gesamtaufnahme.  In  den  Jahren  1902—1897  zurück  hatte  die  Verhält- 
niszahl 8.4,  7.8,  8.8,  10.3,  11,  10.8  betragen.  Unter  den  auswärtigen 
Kranken  waren  855  Mitglieder  von  Berliner  Krankenkassen  oder  Be- 
rufsgenosseuschaften.  Von  den  einzelnen  Vororten  waren  am  stärksten 
beteiligt  Rixdorf  mit  600,  Schöneberg  mit  391,  Lichtenberg  mit  272, 
Charlottenburg  mit  224,  Reinickendorf  mit  154,  Weißensee  mit  120  Kranken. 

Der  Zugang  in  die  städtischen  Heimstätten  für  Genesende  auf 
den  städtischen  Rieselgütern  betrug  im  Berichtsjahre  3207,  der  Ab- 
gang 3155,  Bestand  am  31.  März  1905  416;  die  Zahl  der  Betten  an 
diesem  Termine  429.  Die  Anzahl  der  Verpflegungstage  war  im  Jahre 
1904/05  204  524.  Das  Rettungs wesen  ist  jetzt  einheitlich  gestaltet. 
Nachdem  die  Vereinigung  der  Berliner  Unfallstationen  vom  Roten  Kreuz 
und  der  Berliner  Rettungsgesellschaft  bereits  in  der  ersten  Hälfte  des 
Jahres  1903  erfolgt  war,  hat  mit  dem  1.  Januar  1904  nunmehr  auch 
der  größte  Teil  der  Sanitätswachen  seinen  Anschluß  vollzogen.  Der 
Umfang  der  Tätigkeit  dieser  Wohlfahrtseinrichtungen  ist  aus  den  An- 
gaben S.  282  und  283  ersichtlich.  Hinsichtlich  der  Polikliniken  ist 
zu  bemerken,  daß  nur  211  Material  eingesandt  haben,  während  von 
einigen  zwanzig  eine  Antwort  nicht  eingegangen  ist.  Daher  ergeben 
die  Zahlen  S.  284/285  nur  ein  annäherndes  Bild  davon,  in  welchem 
Maße  die  Berliner  Bevölkerung  die  gebotene  Gelegenheit  zu  unent- 
geltlicher ärztlicher  Behandlung  benutzte. 
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c.  Wohltätigkeit. 

Die  neben  der  offenen  Armenpflege  tätige  Vereinspflege  ist, 
soweit  Nachrichten  zu  erlangen  waren,  in  der  Tabelle  S.  294  und  295 
geschildert  Die  Stadt  hat  die  wohltätigen  Vereine  wiederum  mit  recht 
erheblichen  Summen  unterstützt;  zusammen  erhielten  53  solcher  Vereine 
nach  dem  Etat  für  1905  206  358  M.  Hinzukommen  noch  105  940  M  an 
27  Vereine  für  Bildung  und  Erziehung,  12  767  M  an  12  verschiedener 
Art,  sodaß  im  ganzen  für  92  Vereine  325  065  M  etatisiert  waren. 

Zu  erwähnen  ist  hier,  daß  als  einmalige  Beihülfe  an  die  Schmidt- 
Gallisch -  Stiftung  für  Maßnahmen,  welche  Herabminderung  der 
Kindersterblichkeit  bezwecken,  in  den  Etat  für  1905  90  000  M  ange- 
setzt sind.  Es  sind  demzufolge  4  Säuglings- Fürsorgestellen  eingerichtet 
worden,  in  welchen  die  Mütter  ärztlichen  Rat,  soweit  sie  selbst  stillen, 
pekuniäre  Unterstützung,  eventuell  auch  Kuhmilch  erhalten. 

Der  Berliner  Verein  für  Ferien-Kolonien  blickt  auf  eine 
25  jährige  Tätigkeit  zurück.  Im  Jahre  1880  wurden  ausgesandt:  8 
Mädchen  in  ein  Soolbad  und  je  50  Knaben  und  Mädchen  in  Landauf- 
enthalt. Die  Zahl  der  Vollkolonien  betrug  8,  die  Gesamtkosten  6821  M. 
Es  war  ein  Lokalkomitee  tätig.  Wie  sich  die  Leistungen  seitdem  ge- 
steigert haben,  darüber  belehren  die  Zahlen  S.  294.  Es  gingen  ferner 
folgende  Nachrichten  ein.  Durch  die  Ferienkolonie-Fürsorge  des  Pflege- 
vereins wurden  56  Kinder  in  62  Kurzeiten  und  21  Erwachsene  fortge- 
sandt, außerdem  10  Kinder  in  die  Nachmittags-Milchkolonie,  Kosten 
3108  M.  In  die  Ferienkolonie  für  arme  kranke  blinde  Kinder  in  Harz- 
burg wurden  12  Mädchen  gesandt.  Das  Komitee  für  Ferienkolonien 
jüdischer  Kinder  sandte  400  Kinder  (davon  233  Mädchen)  mit  einem 
Kostenaufwand  von  17811  M  aus.  Das  Kinderferienheim  des  Johanniter- 
Siechenhauses  wurde  von  256  Kindern  mit  992  Verpflegungstagen  be- 
sucht.  Kosten  10  000  M,  von  welchen  5023  zurückerstattet  wurden. 

Die  Anstalten  des  Vereins  für  Volksbäder  in  der  Gartenstraße 
und  in  der  Wallstraße  sind  am  1.  April  1904  in  den  Besitz  der  Stadt 
übergegangen.  Der  Etat  für  die  städtischen  Badeanstalten  für 
1905  sieht  eine  Gesamtausgabe  von  701  920  M  vor.  Eine  6.  städtische 
Volksbadeanstalt  mit  2  Schwimmbassins  (je  1  für  Männer  und  Frauen) 
soll  in  der  Gerichtstraße  (Wedding)  errichtet  werden.  Die  höchste 
Besuchsziffer  an  sich  hat  die  Volksbadeanstalt  in  der  Bärwaldstraße, 
aber  im  Vergleich  mit  der  Größe  der  Anstalten  diejenige  an  der 
Schillingsbrücke.    Hier  wurde  jede  Wannenbadzelle  3037  mal  benutzt. 

IX.  Polizei,  Rechtspflege,  Gefängnisse. 

a.  Kriminal-  und  Sicherheits-Polizei. 

Kriminal-Kommissariat.  Im  Jahre  1904  wurden  in  Berlin  5279 
Personen,  unter  diesen  711  Frauen  und  22  Kinder  verhaftet  und  zur 
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Isolierhaft  gebracht,  248  weniger  als  im  vorhergehenden  Jahre;  eine 
so  niedrige  Zahl  von  Verhaftungen  ist  seit  1890  nicht  mehr  vorgekommen. 

Von  diesen  Personen  wurde  die  Mehrzahl  wegen  Diebstahls  ein- 
geliefert (52.49  Pz.),  wegen  Betrugs  wurden  9.t>o  Pz.  verhaftet,  wegen 
Unterschlagung  9.06,  wegen  Sittlichkeitsdelikte  7.36,  wegen  Körperver- 
letzung 3.79  Pz.  An  Eigentumsvergehen  waren  die  Frauen  verhältnis- 
mäßig stärker  beteiligt  als  die  Männer,  insbesondere  machte  bei  ihnen 
Diebstahl  67.3?  Pz.  aller  Verhaftungsursachen  aus. 

Dem  Berufe  nach  waren  von  den  Männern  28.62  Pz.  als  Arbeiter 
bezeichnet,  dem  Handelsgewerbe  gehörten  an  13.78  Pz.,  der  Metall- 
Industrie  7.57,  der  Nahrungs-  und  Genußmittel  industrie  6.«o,  dem  Bau- 
gewerbe 4.86,  Hausdiener  waren  5.24  Pz.;  indessen  kann  man  aus  diesen 
Zahlen  keine  Schlüsse  ziehen  aut  die  Kriminalität  der  verschiedenen 
Berufsarten,  weil  diese  in  sehr  verschiedener  Stärke  vertreten  sind. 

Anzeigen  über  Verbrechen,  Vergehen  und  Unglücksfälle  wurden 
92  566  erstattet  gegen  83  935  im  Vorjahre,  die  Vermehrung  ist  haupt- 
sächlich hervorgerufen  durch  die  Zunahme  der  Sammelgruppe  „Anzeigen 
verschiedenen  Inhalts".  Von  den  Anzeigen  bezogen  sich  u.  a.  31.7a  Pz. 
auf  Diebstahl,  6.44  auf  Körperverletzung,  5.76  auf  Betrug,  5.n  Pz.  auf 
Unterschlagung,  2.43  Pz.  auf  Kuppelei,  l.oo  Pz.  auf  Hausfriedensbruch. 
Unglücksfälle  kamen  10  192  zur  Anzeige. 

Die  Zahl  der  an  das  Leichen-Kommissariat  gemeldeten  Selbstmorde 
und  Unglücksfälle  mit  tödlichem  Ausgange  ist  von  1559  auf  1694  ge- 
stiegen, namentlich  haben  die  Vergiftungen  zugenommen  (von  77  auf  123). 

Allgemeine  Sicherheitspolizei.  In  das  Polizei -Gewahrsam 
wurden  29  388  Personen  eingeliefert,  darunter  6805  Frauen  und  13 
Kinder.  Die  starke  Abnahme  gegen  das  Vorjahr  erklärt  sich  aus  der 
geringeren  Einlieferung  von  Prostituirten.  Von  den  Eingelieferten 
wurden  82.95  Pz.  dem  Gericht  oder  anderen  Behörden  übergeben,  nach 
bloßer  Warnung  wurden  entlassen  13.öo  Pz. 

Wegen  Bettelei  wurden  19  019  Personen  aufgegriffen,  wegen 
Trunkenheit  5588,  in  beiden  Fällen  weniger  als  im  Vorjahre.  Am 
häufigsten  wurden  sie  in  den  3  ersten  Monaten  des  Jahres  sistiert,  am 
wenigsten  im  Juli. 

Unter  sittenpolizeilicher  Aufsicht  standen  am  Jahresschluß  1904 
3287  gegen  3709  im  Vorjahre,  die  Verminderung  ist  die  Folge  des  un- 
gewöhnlich starken  Abzugs  von  Prostituirten  in  diesem  Jahre  (506,1903: 65, 
1902:  12). 

b.  Tätigkeit  der  Schiedsmänner. 

Vor  die  Schiedsmänner  wurden  im  ganzen  12  459  Sachen  gebracht, 
von  diesen  betrafen  12  337  Beleidigung  und  Körperverletzung  und  nur 
122  oder  0.98  Pz.  bürgerliche  Rechtsstreitigkeiten.  Die  Zahl  der  letzteren 
hat  seit  Jahren  erheblich  abgenommen,  1898  betrug  sie  noch  575,  in 
den  folgenden  Jahren  sank  sie  ununterbrochen  auf  314,  225,  200,  179y 
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124,  122.  Durch  Vergleich  erledigt  wurden  von  den  bürgerlichen 
Rechtsstreitigkeiten  im  letzten  Jahrfünft  55  bis  TO  Pz.;  bei  den  Sachen 
wegen  Beleidigung  und  Körperverletzung  hat  der  Anteil  der  durch 
Vergleich  geschlichteten  in  dem  genannten  Zeitraum  beständig  ^ab- 
genommen, die  Sätze  betrugen  nämlich  1900  25.*  Pz.,  1901  24.&/1902 
23.6,  1903  23.o,  1904  22.i  Pz. 

c.  Geschäfte  des  Amts  und  Landgerichts. 

Amtsgericht  I.  Die  Zahl  der  anhängig  gewordenen  vermögens- 
rechtlichen Streitigkeiten,  zu  denen  Mahnsachen,  Urkundenprozesse  und 
weit  überwiegend  die  gewöhnlichen  Prozesse  gehören,  ist  von  269  826 
im  Jahre  1903  auf  266  684  zurückgegangen,  hauptsächlich  infolge  der 
Abnahme  der  Mahnsachen  von  58  078  auf  53  894.  Von  den  Mahnsachen 
hatten  51  224  Zahlungsbefehle  zur  Folge,  in  2633  Fällen  wurde  das 
Gesuch  um  Erlaß  eines  Zahlungsbefehles  zurückgewiesen. 

Für  die  Beurteilung  der  Dauer  des  gerichtlichen  Verfahrens  gibt 
die  Kenntnis  des  Zeitraumes,  der  zwischen  der  Einreichung  der  Klage- 
schrift und  dem  ersten  Verhandlungstermin  liegt,  einen  Anhalt.  Von 
den  Wechselprozessen  machten  diejenigen,  bei  denen  diese  Frist  mehr 
als  einen  Monat  betrug,  nur  0.<u  Pz.  aus;  bei  den  übrigen  Prozessen 
stellte  sich  der  Anteil  der  Fälle,  bei  denen  der  1.  Termin  länger  als 
1  Monat  hinausgeschoben  wurde,  auf  J8.17  Pz.  Von  den  durch  kon- 
tradiktorisches Endurteil  für  die  Instanz  erledigten  amtsgerichtlichen 
Prozessen  hatten  gedauert  weniger  als  3  Monate  53.se  Pz.,  3  bis  6  Monate 
25.66  Pz.,  6  Monate  bis  1  Jahr  15.5i,  länger  als  1  Jahr  4.87  Pz. 

Am  Jahresanfang  1905  waren  im  Handelsregister  eingetragen: 
18  886  Einzelflrmcn,  offene  Handelsgesellschaften  und  Kommandit- 
gesellschaften, 714  Aktien-Gesellschaften,  1676  Gesellschaften  mit  be- 
schränkter Haftung,  12  Kommandit-Gesellschaften  auf  Aktien,  17  Ver- 
sicherungs-Vereine auf  Gegenseitigkeit  und  17  juristische  Personen. 

Die  Zahl  der  anhängigen  Anklagesachen  wegen  Vergehen  hat  von 
18  762  auf  19  168  zugenommen,  dagegen  ist  die  der  Anklagesachen 
wegen  Übertretung  von  37  294  auf  35  476  zurückgegangen.  Die  Zahl 
der  Anträge  auf  amtsrichterlichen  Strafbefehl  ist  gestiegen  von  30  613 
auf  38  583,  die  Zahl  der  Privatklagesachen  von  7120  auf  7407.  Von  den 
im  Jahre  1904  anhängigen  Privatklagesachen  blieben  unbeendet  26.97  Pz.? 
von  den  Anklagesachen  wegen  Vergehen  20.95  Pz.,  von  den  Anklage- 
sachen wegen  Übertretung  7.40  Pz.  Im  Jahre  1 904  fanden  3608  (1 903 :  3482) 
Sitzungen  des  Schöffengerichtes  statt,  55  300  (51  237)  Hauptverhandlungen 
vor  dem  Schöffengericht,  21  041  (24  823)  vor  dem  Amtsrichter.  Durch 
die  in  erster  Instanz  ergangenen  Urteile  wurden  51  964  Personen  ver- 
urteilt, die  freigesprochenen  machten  von  den  abgeurteilten  '/?  aus. 

Landgericht  I.  Die  Zahl  der  vermögensrechtlichen  Prozesse  in 
erster  Instanz  ist  von  13  469  auf  14  569  gestiegen,  die  Prozesse  in  Ehe- 
sachen von  2004  auf  2166,  darunter  wegen  Ehescheidung  von  1742  auf 

6* 


Digitized  by  G 


68* 


1904.  In  der  Berufungs  instanz  belief  sich  die  Zahl  der  anhängigen 
gewöhnlichen  und  Urkundenprozesse  auf  5532  (5313).  Bei  den  Kammern 
für  Handelssachen  sind  die  gewöhnlichen  und  Urkundenprozesse  von 
18  983  auf  20  419  heraufgegangen,  die  Wechselprozesse  machten  unter 
ihnen  mehr  als  die  Hälfte  aus.  Mündliche  Verhandlungen  fanden  statt 
in  erster  Instanz  vor  den  Zivilkammern  29  148,  vor  den  Kammern  für 
Handelssachen  24  405,  in  der  Berufungs-Instanz  8894.  In  den  beendeten 
Ehesachen  lauteten  rechtskräftig  gewordene  Urteile  auf  Scheidung  der 
Ehe  1388  (im  Vorjahre  1255). 

Was  die  Dauer  der  Prozesse  anlangt,  so  wurden  von  den  Wechsel- 
prozessen 15.13  Pz.  mit  einer  Frist  von  weniger  als  einer  Woche  anbe- 
raumt, 84.25  Pz.  mit  einer  solchen  von  einer  Woche  bis  einen  Monat. 
Bei  den  sonstigen  Prozessen  betrug  der  Zeitraum  bis  zum  ersten  Termin 
eine  Woche  bis  einen  Monat  in  51.33  Pz.  aller  Fälle,  1  bis  2  Monate  in 
33.00  Pz.,  über  2  Monate  in  14.64  Pz.  der  Fälle. 

Von  den  durch  kontradiktorisches  Endurteil  in  der  I.  Instanz 
beendeten  dauerten  31.68  Pz.  weniger  als  3  Monate,  28.54  Pz.  3  bis  6  Mo- 
nate, 25.9i  Pz.  6  Monate  bis  1  Jahr,  länger  als  1  Jahr  13.se  Pz.,  in  der 
Berufungs-Instanz  stellten  sich  die  entsprechenden  Sätze  auf  39.19,  32.44, 
21.92  und  6.42  Pz. 

Von  den  anhängigen  Vorverfahren  blieben  12.32  Pz.  unbeendet,  von 
den  Hauptverfahren  I.  Instanz  vor  dem  Schwurgericht  32.76  Pz.,  vor  den 
Strafkammern  wegen  Verbrechen  22.oa  Pz.,  wegen  Vergehen  25.87  Pz. 

Hauptverhandlungen  vor  dem  Schwurgericht  fanden  statt  91 
(1903:  114),  vor  den  Strafkammern  des  Landgerichts  in  erster  Instanz 
7431  (7470),  davon  betrafen  Verbrechen  2231  (2466),  Vergehen  3862  (3662), 
in  der  Berufungs-Instanz  6008  (5644).  Vor  dem  Schwurgericht  wurden 
79  Personen  verurteilt,  39  freigesprochen,  vor  den  Strafkammern  6278 
verurteilt  und  1530  freigesprochen. 

d.  Konkursstatistik. 

Die  Zahl  der  neuen  Konkurse  ist  von  441  auf  415  zurückgegangen; 
bei  der  Hälfte  von  ihnen  wurde  der  Antrag  auf  Konkurseröffnung  wegen 
Massemangel  abgelehnt.  Beendet  wurden  261,  von  diesen  198  durch 
Schlußverteilung,  52  durch  Zwangsvergleich,  6  wegen  allgemeiner  Ein- 
willigung, 5  wegen  Massemangel.  Die  Schuldenmasse  belief  sich  auf 
weniger  als  20  000  M  bei  90,  auf  20  bis  50  000  M  bei  84,  auf  50  bis 
100  000  M  bei  38,  auf  100  000  bis  1  Million  M  bei  44,  auf  mehr  als  1  Million  M 
bei  5.  Das  Konkursverfahren  dauerte  weniger  als  ein  Jahr  in  152  Fällen, 
l  bis  2  Jahre  in  54,  2  bis  3  Jahre  in  21,  länger  als  3  Jahre  in  34  Fällen. 
An  bevorrechtigten  Konkursforderungen  fielen  aus  20  090  M,  an  nicht 
bevorrechtigten  28  979  390  (1903:  13  122  599,  1902:  75  118  037  M);  von  je 
100  M  nicht  bevorrechtigter  Forderungen  blieben  ungedeckt  83.73  Pz. 
(1903:  78.26,  1902:  64.52  Pz.). 


Digitized  by  Google 


69* 

e.  Statistik  der  Verbrechen,  Vergehen  und  Übertretungen. 

Während  die  Zahl  der  im  Deutschen  Reiche  wegen  Verbrechen  und 
Vergehen  Verurteilten  von  511  748  im  Jahre  1902  auf  504  870  im  Jahre 
1903  gesunken  ist,  ist  die  Zahl  der  in  Berlin  verurteilten  Personen  von 
22  819  auf  23  602,  also  um  3.4  Pz.  gestiegen. 

Von  der  Zunahme  von  783  Fällen  kommen  allein  576  auf  Vergehen 
gegen  die  Gewerbeordnung;  die  Verurteilungen  wegen  Hausfriedens- 
bruches haben  um  118,  wegen  Beleidigung  um  233,  wegen  Körper- 
verletzung um  309  zugenommen ;  dagegen  hat  sich  die  Zahl  der  wegen 
Eigentumsvergehen  Verurteilten  vermindert. 

Verhältnismäßig  am  zahlreichsten  waren  die  Delikte  gegen  das 
Vermögen,  auf  sie  entfiel  fast  die  Hälfte  aller  Verurteilungen  (47.4  Pz.), 
der  Anteil  der  wegen  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person 
Verurteilten  betrug  32. e  Pz.  (davon  die  Hälfte  wegen  Körperverletzung), 
19.9  Pz.  kamen  auf  Verbrechen  gegen  Staat  und  öffentliche  Ordnung, 
unter  denen  bei  weitem  die  Verstöße  gegen  die  Gewerbeordnung 
überwiegen. 

Vorbestraft  war  fast  die  Hälfte  aller  Verurteilten;  verhältnismäßig 
am  zahlreichsten  waren  die  Rückfälligen  unter  den  wegen  Unsittlichkeit 
und  wegen  Widerstandes  gegen  die  Staatsgewalt  Verurteilten. 

21.3  Pz.  waren  Frauen,  ihr  Anteil  war  am  größten  an  der  Kuppelei 
(66.o  Pz.),  an  anderen  Vergehen  gegen  die  Sittlichkeit  (44.o  Pz.),  am 
Diebstahl  (28.2  Pz.),  an  Begünstigung  und  Hehlerei  (29.2  Pz.),  an  Be- 
leidigung (27.3  Pz.). 

Unter  18  Jahre  alt  waren  7.o  Pz.  der  Verurteilten,  V»  von  ihnen 
waren  Mädchen. 

Die  in  Berlin  Verurteilten  machten  4.7  Pz.  der  im  Deutschen  Reich 
Verurteilten  aus,  während  der  Anteil  der  Berliner  Bevölkerung  an  der 
des  Reichs  nur  3.s  Pz.  betrug.  Unverhältnismäßig  groß  war  die 
Berliner  Quote  an  den  Vergehen  gegen  die  Sonntagsruhe  (17.6  Pz. 
der  im  ganzen  Reiche  Verurteilten),  an  der  Kuppelei  (20.a  Pz.),  an  der 
Verfälschung  von  Nahrungsmitteln  (20.9). 

Verurteilungen  wegen  Übertretungen.  Die  Zahl  der  Ver- 
urteilungen wegen  Übertretungen  beim  Amtsgericht  I  in  Berlin,  die  vom 
Statistischen  Amte  der  Stadt  ausgezählt  werden,  hat  sich  gegen  das 
Vorjahr  nur  wenig  verändert,  47  884  gegen  47  811.  In  den  weitaus 
meisten  Fällen  waren  Straßen-  und  Fahrpolizei- Kontraventionen,  Bettelei 
und  sittenpolizeiliche  Übertretungen  Ursache  der  Bestrafung,  auf  sie 
entfielen  mit  annähernd  gleichen  Sätzen  23.9i,  21.03  und  20.47  Pz.  aller 
Fälle,  außerdem  auf  Unfug  13.36,  auf  Obdachlosigkeit  6.88,  auf  die 
sonstigen  Übertretungen  14.35  Pz.  Bedeutend  vermehrt  haben  sich 
die  Übertretungen  der  Straßen-  und  Fahrpolizei-Ordnung  von  9655  auf 
11  450  oder  18. c  Pz.,  eine  erhebliche  Abnahme  zeigen  die  sittenpolizei- 
lichen Übertretungen  von  12  110  auf  9803  oder  19.i  Pz. 
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f.  Zellengefängnis  Moabit,  Arbeitshaus  in  Rummelsburg. 

In  die  neue  Strafanstalt  Moabit  wurden  im  Berichtsjahre  295  Sträf- 
linge eingeliefert  gegen  255  im  Vorjahre;  die  meisten  von  ihnen  (217) 
waren  wegen  wiederholten  oder  schweren  Diebstahls  verurteilt.  Rück- 
fällig waren  über  */io>  3  und  mehrmal  bestraft  '/4.  40  von  den 
Hinzugekommenen  hatten  bereits  eine  Freiheitsstrafe  von  mehr  als 
5  Jahren  erlitten,  vor  dem  18.  Lebensjahre  mit  Freiheitsstrafe  belegt 
waren  117.  Die  Strafdauer  betrug  bei  60  Pz.  weniger  als  2  Jahre,  bei 
36.6  Pz.  2  bis  5  Jahre,  bei  3  Pz.  mehr  als  5  Jahre.  Am  stärksten 
waren  unter  ihnen  die  Altersgruppen  25  bis  30  Jahre  und  21  bis  25 
Jahre  vertreten  mit  39.o  und  30.2  Pz.,  unter  21  Jahre  alt  waren  17  Pz., 
30  bis  40  Jahre  12.9  Pz.  Der  Industrie  und  dem  Bauwesen  gehörten 
28.6  Pz.  an,  dem  Handel  und  Verkehr  35  Pz.,  Arbeiter,  Tagelöhner 
waren  30.8  Pz.  In  Berlin  geboren  waren  von  ihnen  35.3  Pz.,  dagegen 
zuletzt  in  Berlin  wohnhaft  gewesen  70.2  Pz.,  39  Pz.  von  den  Verurteilten 
hatten  Vater  und  Mutter  vor  dem  14.  Lebensjahre  verloren. 

Am  31.  März  1905  befanden  sich  in  der  Anstalt  555  Gefangene. 

In  das  Arbeitshaus  kamen  infolge  gerichtlicher  Verurteilung  im 
Jahre  1904  1591  Männer,  167  Frauen.  Von  den  Männern  waren  ver- 
urteilt wegen  Bettelei  62.7  Pz.,  wegen  Obdachlosigkeit  33.4  Pz.,  wegen 
Kuppelei  3.9  Pz.,  von  den  Weibern  wegen  Bettelei  6.o  Pz.,  wegen  ge- 
werbsmäßiger Unzucht  68.9  Pz.,  wegen  Obdachlosigkeit  25.i  Pz.  Unter 
21  Jahre  alt  waren  2.7  Pz.,  21  bis  30  16.o  Pz.,  30  bis  40  23.9  Pz.,  40 
bis  50  29.7  Pz.,  50  bis  60  21.3  Pz.,  über  60  6.*  Pz.    Unverheiratet  waren 

68.8  Pz.  Die  Dauer  der  Korrektionshaft  betrug  bei  22.7  Pz.  der  Männer 
bis  6  Monate,  bei  45.8  Pz.  6  Monate  bis  2  Jahre,  bei  31.5  Pz.  volle 
2  Jahre,  bei  den  Frauen  stellten  sich  die  entsprechenden  Sätze  auf 
50.9,  44.9  und  4.2  Pz.    Mit  Gefängnis  vorbestraft  waren  76.o  Pz  Männer, 

71.9  Pz.  Weiber.  Ende  März  1905  waren  im  Arbeitshause  17G7  Männer 
und  139  Weiber. 

g.  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger. 

Die  Zahl  der  im  Jahre  1903/4  überwiesenen  Fürsorgezöglinge  betrug 
wie  im  vorhergehenden  Jahre  593,  doch  haben  die  männlichen  um  32  ab- 
genommen, die  weiblichen  um  ebensoviel  zugenommen.  18.2  Pz.  von  ihnen 
waren  noch  nicht  12  Jahre  alt,  20.7  Pz.  12  bis  14,  21.3  Pz.  14  bis  16 
und  39.8  Pz.  16  bis  18.  68.«  Pz.  waren  nur  im  Elternhausc,  31.4  Pz. 
ganz  oder  zum  Teil  außerhalb  desselben  erzogen  worden.  34.4  Pz.  der 
Zöglinge  stammten  aus  Familien,  in  denen  ein  Elternteil  oder  beide  be- 
straft waren.  30.o  Pz.  der  Zöglinge  hatten  vor  dem  12.  Lebensjahre 
Vater,  Mutter  oder  beide  Eltern  verloren.  Unehelich  geboren  waren 
von  den  Knaben  15.4  Pz.,  von  den  Mädchen  19.7  Pz.  Vorbestraft  waren 
45.6  Pz.  der  männlichen,  17.7  Pz.  der  weiblichen  Zöglinge.  Am  31.  März 
1904  betrug  die  Zahl  der  Fürsorgezöglinge  1625  (977  männliche,  648 
weibliche),  von  diesen  befanden  sich  in  Anstalten  852,  in  Familien  548, 
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im  Gefängnis  16,  noch  nicht  endgiltig  untergebracht  waren  74,  ent- 
wichen und  noch  nicht  zurückgekehrt  waren  135. 

Zwangszöglinge  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  13.  März  1878,  soweit 
sie  sich  in  Fürsorgeerziehung  befanden,  waren  Ende  März  1904  vor- 
handen 453  (411  männliche,  42  weibliche),  von  diesen  waren  in  städtischen 
Anstalten  39,  in  privaten  102,  in  Familienpflege  32,  in  Lehre  oder  Dienst 
218,  in  Krankenhäusern  15,  im  Gefängnis  5,  entlaufen  waren  42. 

Die  Zahl  der  nach  §  56  des  Strafgesetzbuches  wegen  mangelnder 
Einsicht  freigesprochenen  und  der  Zwangserziehung  überwiesenen 
Jugendlichen  betrug  Ende  1903  71,  hinzukamen  im  Laufe  des  Jahres  10, 
es  schieden  aus  13,  darunter  11  wegen  Vollendung  des  20.  Lebens- 
jahres, so  daß  am  31.  März  1904  noch  68  (54  männliche  und  14  weib- 
liche) verblieben.  In  Anstalten  befanden  sich  21,  in  Familienpflege  5, 
in  Lehre  oder  Dienst  42. 

X.  Anstalten  und  Vereine  für  Unterricht 

und  Bildung. 

a.  Hochschulen. 

Die  Königliche  Friedrich-Wilhelms-Universität  in  Berlin 
hat  von  ihrer  im  Jahre  1810  erfolgten  Gründung  an  sich  stets  einer 
großen  Frequenz  erfreut.  Die  Gelehrten,  welche  an  ihr  Vorlesungen 
halten,  die  vorzüglichen  Einrichtungen  ihrer  Seminare,  Kliniken  sowie 
sonstigen  Hlilfsmittel  des  Unterrichts,  nicht  zuletzt  die  Anregungen  des 
Großstadtlebens  üben  eine  starke  Anziehungskraft  auf  die  Studierenden 
aus.  Da  in  der  zweiten  Hälfte  des  verflossenen  Jahrhunderts  überhaupt 
in  Deutschland  ein  außerordentlicher  Zudrang  zu  den  akademischen 
Berufen  stattfand,  so  hatte  die  Berliner  Universität  ihren  entsprechenden 
Anteil  an  der  Zunahme  der  Studenten.  Es  waren  immatrikuliert  an 
ihr  im  Durchschnitt  des  Zeitraumes  von  Winter-Semester  1831/32  bis 
Sommer-Semester  1836:  1820  Studenten;  1836/37—41:  1762;  1841/42—46: 
1715;  1846/47—51:  1461  (im  W.-S.  1848/49:  1317,  im  S.-S.  1849  nur  1290); 
1851—52-56:  1599;  1856/57—1861:  1593;  1861/62—66:  1972;  1866/67—71; 
2218;  1871/72—76:  1948;  1876/77—81:  3102;  1881/82—86:  4475;  1886/87 
—91:  4943;  1891/92—96:  4446;  1896/97—1901:  5298.  Abgesehen  von 
wenigen  Ausnahmen  in  den  dreißiger  Jahren  des  vorigen  Jahrhunderts 
war  die  Frequenz  in  den  Wintermonaten  stets  eine  höhere  als  im  Sommer. 
Bedeutend  ist  die  Zunahme  der  Studierenden  von  Ende  der  70  er  Jahre 
an  gewesen  bis  auf  5006  im  W.-S.  1884/5,  mit  5576  im  W.-S.  1888/9; 
dann  folgte  ein  Rückgang  bis  4636  im  W.-S.  1892/93  und  nun  wiederum 
eine  beständige. Zunahme  bis  5104  im  W.-S.  1895/96,  6182  im  W.-S. 
1899/1900.  Für  die  folgenden  Winter-Semester  bis  1904/05  sind  nach- 
stehende Zahlen  ermittelt:  6471,  6654,  7154,  7410;  für  die  Sommer- 
Semester  von  1901  ab:  5101,  5393,  5488,  5740.  Nach  den  vorläufigen 
Feststellungen  war  die  Ziffer  für  das  S.-S.  1905  6279.  Seit  dem  Sommer- 
Semester  1882  mit  3900  Studierenden  hatten  die  S.-S.  1893,  94,  95  mit 
3843,  3794,  3980  die  niedrigsten  Ziffern. 
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Von  den  Studierenden  des  W.-S.  1904/05  kamen  318  (4.s  Pz.)  auf 
die  theologische,  2690  (3G.s  Pz.)  auf  die  juristische,  1016  (13.7)  auf  die 
medizinische  und  3386  (45.?  Pz.)  auf  die  philosophische  Fakultät.  Ihrem 
Geburtsland  nach  waren  5352  (72.2  Pz.)  Preußen,  1052  (14.2  Pz.)  andere 
Reichsdeutsche,  die  übrigen  1006  (13.ePz.)  entstammten  außerdeutschen 
Ländern,  unter  denen  Rußland  mit  358  (4.8  Pz.),  Österreich-Ungarn  mit 
200  (2.7  Pz.)  und  Amerika  mit  96  (1.3  Pz.)  am  meisten  beteiligt  waren. 

Im  Rechnungsjahr  1904  wurden  2  Studierende  zu  Lizentiaten  der 
Theologie,  8  zu  Doktoren  beider  Rechte,  76  zu  Doktoren  der  Medizin 
(davon  19  aus  Rußland)  und  131  zu  Doktoren  der  Philosophie  pro- 
moviert. 

Die  Gesamtzahl  der  zum  Hören  Berechtigten  belief  sich  im  W.-S. 
1904/05  auf  13844  (1903:  13782),  die  der  Hörer  jedoch  nur  auf  8949 
(8596)  also  64.o  Pz.  der  Berechtigten,  indem  121  immatrikulierte  Stu- 
dierende (1.6  Pz.  aller  Studierenden)  dispensiert  waren,  die  312  Stu- 
dierenden der  militärärztlichen  Bildungsanstalten  zwar  sämtlich,  aber 
von  den  4754  Berechtigten  der  übrigen  Hochschulen  nur  69  (1.5  Pz.) 
von  ihrem  Rechte  Gebrauch  machten.  Auch  von  den  696  Männern  und 
672  Frauen  (solche  werden  zur  Immatrikulation  bekanntlich  in  Berlin 
ebensowenig  wie  an  den  anderen  preußischen  Universitäten  zugelassen), 
welche  ohne  Immatrikulation  Erlaubnis  erhielten,  hörten  nur  648  und 
631  wirklich  Vorlesungen.  Unter  100  Hörern  waren  18  o  nicht  an  der 
Universität  immatrikuliert,  nämlich  7.2  zugelassene  Männer;  7.i  zuge- 
lassene Frauen;  3.5  Studierende  der  militärärztlichen  Bildungsanstalten 
und  0.8  Studierende  anderer  Hochschulen. 

Die  Gesamtzahl  der  angekündigten  Vorlesungen  betrug  1076,  die 
der  Lehrer  468,  so  daß  auf  1  Lehrer  2.s  Vorlesungen  kamen. 

An  Stipendien  sind  im  Etatsjahre  1904/05  113790  M  verliehen 
worden.  Die  Summe  der  dauern  den  Einnahmen  und  A  u  s  g  a  b  e  n  für  die 
Universität  beträgt  nach  dem  Preußischen  Etat  für  1905:  3  672  701  M, 
und  zwar  I.  Einnahmen:  3112393  M  Zuschuß  aus  Staatsfonds,  675  M  aus 
Stiftungen  und  bestimmten  Zwecken  gewidmeten  und  anderen  Fonds, 
4925  M  Zinsen  von  Kapitalien  und  Revenüen  von  Grundstücken  und 
Gerechtsamen,  554  708  M  aus  eigenem  Erwerb.  II.  Ausgaben:  Kosten 
der  akademischen  Verwaltung  151450  M,  Besoldung  bez.  Remunerationen 
der  Professoren  und  Lehrer  831  100,  für  Institute,  Kliniken  und  Samm- 
lungen*), für  den  Universitäts-Gottesdienst  2  221  558,  für  Konviktorien, 
Unterstützungen  und  Stipendien  9270  M,  Baukosten,  Abgaben  und  Lasten 
150938,  zur  Deckung  von  Einnahme- Ausfallen  und  zu  unvorhergesehenen 
und  Mehr-Ausgaben  105  837,  zu  Wohnungsgeldzuschüssen  für  die  Lehrer 
und  Beamten  202  548  M.  Die  Summe  der  außerordentlichen  Ausgaben 
betrug  1  100  150,  außerdem  zu  Lasten  des  durch  Gesetz  betr.  das 

•)  Ausschließlich  der  Wohnungsgeldzuschüsse  und  der  wirtschaftlichen  Aus- 
gaben der  Charite,  welche  aus  einem  besonderen  Fonds  bestritten  werden. 
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CharitS-Krankenhaus  und  den  Botanischen  Garten  in  Berlin  vom  26.  6. 1897 
eröffneten  Kredits  von  16  Millionen  Mark  475  000  M.  Für  die  Univer- 
sitäts-Institute  und  -Kliniken  wird  noch  ein  Zuschuß  der  Universitäts- 
kasse von  1  843  945  M  gewährt. 

Am  Seminar  für  orientalische  Sprachen,  welches  mit  der 
Universität  verbunden  ist,  betrug  die  Zahl  der  Lehrer  34  im  S.  S.  1904  und 
W.-S.  1904/05,  die  Zahl  der  Unterrichtsgegenstände  26  bez.  27,  die  der 
Seminaristen  156  bez.  239,  die  der  Hospitanten  74  bez.  242.  Von  den 
Seminaristen  waren  70  bez.  97  Angehörige  der  juristischen  Fakultät, 
Referendare  oder  Assessoren  und  zwar  darunter  45  bez.  54  Dragomanats- 
aspiranten;  29  bez.  42  Angehörige  der  philosophischen  Fakultät,  Lehrer 
und  Gelehrte;  18  bez.  21  Angehörige  des  Kaufmannstandes,  Privat- 
personen und  Beamte;  19  bez.  29  Angehörige  der  Reichs-Postver- 
waltung;  13  bez.  32  Offiziere;  je  2  Mediziner;  3  bez.  7  Theologen; 
2  bez.  8  Techniker.  Von  den  Klassen  hatten  Besucher  Chinesisch  16 
bez.  39,  Japanisch  12  bez.  8,  Arabisch  26  bez.  28,  Persisch  3  bez.  1, 
Türkisch  14  bez.  19,  Suaheli  19  bez.  22,  Haussa  6  bez.  9,  Bantu,  Herero, 
Duala,  Ephe  4  bez.  12;  Englisch  42  bez.  101,  Französisch  30  bez.  53, 
Neugriechisch  7  bez.  6,  Russisch  33  bez.  45,  Spanisch  9  bez.  20.  Es 
wurden  ferner  die  Vorlesungen  über  Realien  (Wissenschaftl.  Beobach- 
tungen auf  Reisen,  Tropenhygiene,  tropische  Nutzpflanzen  und 
ihre  Verwendung,  Landeskunde  von  Deutsch-Ost-  bez.  -West-Afrika, 
Kolonien  und  Kolonialpolitik)  von  67  bez.  109  Seminaristen  besucht. 
Es  besuchten  die  nichtamtlichen  Lehrkurse  im  Chinesischen  7  bez.  1J, 
im  Russischen  30  bez.  51,  Spanischen  24  bez.  82,  über  Geld  und  Banken 
bez.  65  Kaufleute,  Beamte,  Techniker. 

Bei  der  Technischen  Hochschule  zeigt  sich  seit  dem  Winter- 
Semester  1901/02,  welches  mit  3493  das  Maximum  der  immatrikulierten 
Studierenden  erreicht  hatte,  ein  Rückgang  der  Studentenzahl:  das 
Winter-Semester  1904/05  mit  2961  Studierenden  hatte  299  (9.i  Pz.) 
weniger  als  das  W.-S.  1903/04,  aber  wegen  des  stets  beobachteten 
Rückgangs  im  Sommer  64  (2.2  Pz.)  mehr  als  das  S.-S.  1904. 

Der  Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen  zugerechnet  werden 
die  Studierenden  der  Elektrotechnik.  Während  erstere  im  eigentlichen 
Sinne  einen  Rückgang  der  Studierenden  von  1205  im  W.-S.  1903/04 
auf  1004  aufweist,  betrug  die  Zahl  der  letzteren  227  bezw.  212.  Bei 
den  Abteilungen  für  Architektur  (—  10),  Bauingenieurwesen  (—  12), 
Schiff-  und  Schiffsmaschinenbau  (—  30,  bis  zum  vorjährigen  Winter 
eine  beständige  Zunahme)  war  der  Rückgang  geringfügiger,  noch  kleiner 
in  den  Abteilungen  für  Chemie  (—  4)  und  allgemeine  Wissenschaften  (—3), 
etwas  höher  in  denjenigen  für  Hüttenkunde  (—  24).  Es  studierten  im 
Winter  1904/05  Schiffbau  259,  Schiffsmaschinenbau  96,  Chemie  162, 
Hüttenkunde  133. 

Die  Gesamtzahl  der  Hörer  betrug  3813  gegen  4157  im  Vorjahre. 
Auf  jeden  der  158  Lehrer  kamen  von  den  326  Vorlesungen  2.i. 
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Von  den  zur  Diplomprüfung  zugelassenen  Kandidaten  haben  bestanden 


A 

b  t  e  i  1  u  n  g 

f  ü 

r 

Studienjahr ') 

1.  Archi- 
tektur 

II.  Bau- 
Ingenieur- 
wesen 

HI.Masch.- 
Ingenieur- 
wesen 

IT.  Schiffs-  o. 
Scbiffsnaschi- 
acnbai 

V.  Chemie 
u.  Hütten- 
kunde 

Summa 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

1904 

1905 

1904 

1905 

1904 

1905 

1904 

1905 

1904 

1905 

1 904 

1905 

a.  die  Diplom- 
Vorprüfung  . 

b.  die  Diploin- 
Hauptprüfung 

73 
1 

76 
44 

84 
15 

97 
59 

184 
134 

137 

93 

44 
17 

65 
37 

51 

37 

50 
54 

436 
204 

425 
287 

')  W.-S.  -f  s.-s. 


Den  Grad  eines  Diplom  -  Ingenieurs  haben  in  der  Abteilung  I  7 
bez.  7,  II  24  bez.  10,  III  19  bez.  16,  VI  12  bez.  15  Regierungs-  bez. 
staatlich  geprüfte  Bauführer  erworben;  der  Grad  eines  Diplom-Ingenieurs 
wurde  ausnahmsweise  ohne  Prüfung  3  Kegierungsbauführern  im  Studien- 
jahre 1903/1904  verliehen.  Der  Grad  eines  Diplom-Ingenieurs  ist  103  bez. 
33  Inhabern  eines  Diploms  der  Berliner  Technischen  Hochschule  vom 
Senat  erteilt  worden.  Die  Würde  eines  Dr.  Ing.  wurde  nach  Erledigung 
des  Promotionsverfahrens  auf  Antrag  der  Abteilung  II  0  bez.  1  mal,  der 
Abteilung  III  12  bez.  5  mal,  der  Abteilung  VI  6  bez.  1  mal  erteilt. 

An  der  Königlichen  Bergakademie  wurden  im  W.-S.  1904/05  von 
30  Professoren  und  Dozenten  48  Vorlesungen  und  Übungen  abgehalten. 
Im  Gegensatz  zu  den  Vorjahren  ist  sowohl  die  Gesamtzahl  der 
Studierenden  wie  derjenigen  des  Bergbaus  und  Hüttenwesens  zurück- 
gegangen; sie  war  mit  298  bez  154  gegen  396  bez.  270  im  W.-S. 
1903/04,  im  S.-S.  1904  241  bez.  133  gegen  319  bez.  236  im  S.-S.  1903. 
Nicht  immatrikuliert  waren  109  Studierende  der  Universität  und  16  der 
Technischen  Hochschule. 

Die  Zahl  der  immatrikulierten  Studierenden  der  Landwirtschaft- 
lichen Hochschule  ist  von  655  im  W.-S.  1903/04  auf  704  im  W.-S. 
1904/05  gestiegen,  ebenso  die  Zahl  der  Hospitanten  von  83  auf  115. 
42  Studierende  der  Universität  nahmen  an  den  bei  dieser  und  der 
Landwirtschaftlichen  Hochschule  gemeinsam  gehaltenen  Vorlesungen  teil. 

Die  17  etatsmäßigen  Professoren  und  die  26  Hülfslehrer  und  Privat- 
dozenten hielten  zusammen  96  Vorlesungen  und  Übungen  ab. 

An  der  Tierärztlichen  Hochschule  wurden  von  21  Lehrern 
38  Vorlesungen  und  Übungen  gehalten,  welche  von  480  Studierenden 
besucht  wurden.  Die  Zahl  der  letzteren  hatte  sich  in  den  letzten  Jahren 
vermindert;  sie  war  W.-S.  1902/03  552,  W.-S.  1903,04  534. 

Die  Königl.  Akademie  der  Künste,  welche  sich  seit  1902  in 
Charlottenburg  befindet,  besteht  aus  der  Hochschule  für  die  bil- 
denden Künste  mit  27  Lehrern,  209  immatrikulierten  Studierenden 
und  37  Hospitanten  im  W.-S.  1903/04  (im  Sommer  1904  waren  die 
Ziffern  26,  186,  29),  sowie  32  Schülern  der  7  akademischen  Meister- 
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ateliers  (im  Sommer  30  Schüler)  und  der  Hochschule  für  Musik 
mit  4  (4)  männlichen  Abteilungsvorstehern,  11  (15)  männlichen  und  4 
(3)  weiblichen  vollbeschäftigten  und  22  (19)  männlichen  und  5  (6) 
weiblichen  Hiilfslehrern,  zusammen  46  (47)  Lehrern.  Die  Zahl  der 
Schüler  und  Schülerinnen  war  153  bez.  142  gegen  151  und  12G  im  Vorjahre 
während  des  Winters,  151  bez.  137  gegen  153  und  142  im  Sommer. 

In  den  3  Meisterschulen  für  musikalische  Komposition 
waren  im  Winter  24  (davon  3  weibliche),  im  Sommer  25  (davon  3  weib- 
liche) Besucher;  im  akademischen  Institut  für  Kirchenmusik  waren  6 
Lehrer  20  (im  Sommer  ebenfalls  20)  Eleven  und  7  (6)  Hospitanten. 

Für  die  Große  Berliner  Kunstausstellung  im  Jahre  1904 
wurden  über  3000  Nummern  eingesandt,  von  denen  zur  Ausstellung 
2240  (einschließlich  einer  Sonderausstellung  des  Ministeriums  der  öffent- 
lichen Arbeiten  von  69  Entwürfen)  gelangten,  nämlich  von  637  Malern 
1206  Arbeiten,  von  133  Bildhauern  221,  von  S3  Graphikern  152,  von 
60  Architekten  100,  von  30  Künstlern  des  Kunstgewerbes  35  und  von 
209  Illustratoren  457  Arbeiten.  Von  den  Mitgliedern  der  Akademie 
hatten  29  Maler  157  Werke,  3  Bildhauer  8,  4  Graphiker  6,  6  Illustra- 
toren 34  Werke,  zusammen  45  Mitglieder  211  Werke  ausgestellt. 

b.  Mittlere  Schulen  (Gymnasien,  Realschulen). 

Die  15  Berliner  Gymnasien  (4  königliche  und  11  städtische)  hatten 
Ende  1887  (ohne  Vorschulen)  eine  Schülerzahl  von  8578  erreicht  und 
sind  von  diesem  Betrag  bis  1896  auf  7345  zurückgegangen.  In  den 
folgenden  drei  Jahren  nahm  die  Schülerzahl  um  9,  um  5  und  um  4 !  zu,  sank 
dann  aber  von  7403  im  Jahre  1899  um  139  oder  1.»  Pz.,  o.uf  7264 
im  Jahre  1900.  Seitdem  hat  sich  der  Rückgang  weiter  fortgesetzt  auf 
7220,  7093,  7018  und  6933  am  Ende  des  Jahres  1904. 

Die  6933  Gymnasiasten  wurden  von  422  Lehrern  in  243  Klassen 
unterrichtet,  auf  1  Klasse  kamen  also  im  Durchschnitt  28.5  Schüler.  Von 
der  Gesamtschülerzahl  kamen  1935  (im  Vorjahre  2003)  auf  die  4  könig- 
lichen Gymnasien,  bei  welchen  die  Schülerzahl  zwischen  214  im  Fran- 
zösischen Gymnasium  und  670  im  Luisen-Gymnasium  schwankte,  während 
bei  den  städtischen  Gymnasien  das  Sophien-  und  Askanische  Gymnasium 
mit  je  567  die  Höchst-  und  das  Humboldt- Gymnasium  mit  321  Gym- 
nasiasten die  Mindestzahl  von  Schülern  hatten. 

Die  Schtilerzahl  der8Realgymnasien(l  königliches  und  7  sf  ädtische) 
war  Ende  1904  4053  gegen  4085  im  Vorjahr.  Auf  das  Königl.  Kaiser 
Wilhelms  Realgymnasium  kamen  610  Schüler,  bei  den  städtischen  war 
das  Dorotheenstädtische  mit  597  Schülern  das  besuchteste;  ihm  kam 
das  Falk-Realgymnasium  mit  587  Schülern  sehr  nahe,  während  das 
Friedrichs-Realgymnasium  nur  357  Schüler  hatte.  Ende  1888  hatten 
die  8  Realgymnasien  das  Maximum  von  4647  Schülern,  die  Schülerzahl 
ging  dann  ständig  bis  4472  im  Jahre  1892  zurück,  1893  war  eine  Zu- 
nahme um  16,  1894  um  44  Schüler,  dagegen  1895  eine  Abnahme  uro 
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198  Schüler.  Diese  Abnahme  hat  sich  weiter  fortgesetzt,  so  daß  1900 
nur  4014  Schüler  vorhanden  waren,  seitdem  ist  wieder  eine  beständige 
Zunahme  zu  beobachten. 

1904  war  die  Gesamtzahl  der  Lehrer  268  und  die  der  Klassen  133 
auf  1  Klasse  kamen  also  30.6  Schüler. 

Die  2  städtischen  Ober-Realschulen,  welche  im  Jahre  1886: 
1070  Schüler  hatten,  haben  diese  Zahl  seitdem  nicht  wieder  erreicht; 
während  in  den  letzten  Jahren  aber  eine  Zunahme  von  44  Schülern 
eingetreten  war,  verringerte  sich  ihre  Anzahl  im  Berichtsjahre  um  20. 

Die  1026  Ober-Realschüler  des  Jahres  1904  wurden  von  65  Lehrern 
in  34  Klassen  unterrichtet,  so  daß  auf  1  Klasse  30.2  Schüler  kamen. 

Die  Zahl  der  Abiturienten  und  derjenigen  Schüler,  welche  die  Be- 
rechtigung für  den  einjährig  freiwilligen  Militärdienst  erlangten,  ergibt 
die  nachstehende  Übersicht  für  1904  nach  Angabe  der  Jahresberichte. 
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Aus  diesen  Zahlen  geht  hervor,  daß  die  Realgymnasien  wie  die 
Ober-Realschulen  in  weit  höherem  Maße  als  die  Gymnasien  von  solchen 
Schülern  besucht  werden,  welche  nur  die  Berechtigung  zum  einjährigen 
Militärdienst  erlangen  wollen. 

Das  Zeugnis  der  Reife  haben  auf  den  Gymnasien  Ostern  1904  178 
(200  im  Vorjahre),  Michaelis  198  (184),  zusammen  376  (384)  Schüler 
erhalten. 

Das  Königliche  Realgymnasium  hatte  12  Abiturienten,  die  städtischen 
Realgymnasien  zusammen  98,  die  städtischen  Ober- Realschulen  zu- 
sammen 53. 

An  den  10  Gymnasien,  für  welche  die  Angaben  vorliegen,  haben 
zu  Ostern  212,  zu  Michaelis  187  Schüler  die  Berechtigung  für  den  ein- 
jährig-freiwilligen Militärdienst  erlangt,  davon  sind  Ostern  65  (30.7  Pz.), 
Michaelis  44  (23.  Pz.)  zu  einem  praktischen  Berufe  übergegangen. 
Wesentlich  höher  war  die  Prozentzahl  der  Abgehenden  bei  den  8  Real- 
gymnasien Ostern  100  von  194  (51.6  Pz.),  Michaelis  73  von  180  (40.«  Pz.) 
und  bei  der  einen  Ober-Realschule  mit  80.8  bez.  59. i  Pz. 

Für  die  städtischen  höheren  Schulen  bilden  die  Frequenzübersichten, 
welche  am  Anfange  jedes  Semesters  dem  Bureau  für  Kirchen  und  höhere 
Schulen  zugehen,  ein  reiches  statistisches.  Material,  aus  welchem  die 
Tabellen  S.  348/351  aufgestellt  sind. 

Zu  Ostern  1904  d.  h.  zu  Anfang  des  Sommersemesters,  waren  in 
den  1 1  städtischen  Gymnasien  und  den  zugehörigen  10  Vorschulen  zu- 
sammen 6523  Schüler,  im  Laufe  des  Sommersemesters  kamen  43  hinzu 
und  99  gingen  ab,  darunter  5  durch  Tod,  so  daß  am  Schlüsse  des 
Semesters  6467  vorhanden  waren.  Zu  Michaelis  verließen  486  Schüler 
die  Anstalten,  dagegen  kamen  aus  ähnlichen  öffentlichen  Anstalten  122, 
aus  Gemeindeschulen  120,  aus  Privatschulen  39,  aus  Privatunterricht  23, 
und  ohne  Vorbereitung  216  hinzu,  zusammen  520;  die  Gesain tschülerzahl 
betrug  daher  zu  Michaelis  6501.  In  den  Tabellen  S.  348/351  sind  die 
aufsteigenden  Jahresklassen  unterschieden,  und  es  lassen  sich  die  Ver- 
änderungen der  Frequenz  jeder  einzelnen  durch  die  Semester  verfolgen, 
indem  als  wesentlich  die  Änderungen  durch  Versetzung  hinzutreten. 
Von  den  am  Semesterschluß  vorhandenen  6535  Schülern  wurden  2297 
oder  35.2  Pz.  versetzt.  Zu  Ostern  betrug  der  Prozentsatz  der  Versetzten 
39.o,  so  daß  im  ganzen  Schuljahr  25.8  Pz.  unversetzt  blieben. 

Von  den  zu  Anfang  des  Winterhalbjahres  vorhandenen  6501  Schülern 
standen  2817  im  ersten,  2968  im  zweiten,  552  im  dritten,  157  im  vierten 
und  7  im  fünften  oder  noch  höheren  Semester;  bei  5670  (87.2  Pz.) 
wohnten  die  Eltern  in  Berlin,  bei  742  (11.4  Pz.)  in  der  Provinz  Branden- 
burg, bei  70  (Li  Pz.)  im  sonstigen  Preußen,  bei  9  (O.i  Pz.)  im  sonstigen 
Deutschen  Reich  und  bei  10  Schülern  (0.2  Pz.)  im  Auslande.  In  den 
13  städtischen  Realschulen,  von  denen  die  XIII.  erst  am  8.  April  1902 
eröffnet  wurde,  hat  die  Schülerzahl  bis  zum  Berichtsjahre  mit  Ausnahme 
eines  geringen  Rückgangs  in  den  Jahren  1898  und  1899  stets  zuge- 
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nommen,  sie  betrug  aber  Ende  1904:  5957  gegen  5961  im  Vorjahre. 
Bei  233  wissenschaftlichen,  44  technischen,  zusammen  277  Lehrern  und 
159  Klassen  kamen  auf  jede  Klasse  durchschnittlich  37.5  Schüler. 

Von  den  12  älteren  Realschulen  wurden  Ostern  wie  Michaelis  1904 
240  zusammen  480  Schüler  mit  dem  Zeugnis  der  Reife  entlassen  {und 
haben  dadurch  die  Berechtigung  zum  einfilhrigfreiwilligen  Militärdienst 
erlangt.  Bei  der  XIII.  Realschule  fand  die  erste  Reifeprüfung  Michaelis 
1905  statt. 

Von  den  Besuchern  der  Realschulen  kamen  zufolge  dem  Verwaltungs- 
bericht der  Schuldeputation  im  Etatsjahr  1903/04  nach  dem  Wohnort 
der  Eltern  5507  auf  Berlin,  432  auf  die  Provinz  Brandenburg,  18  auf 
das  übrige  Preußen,'  5  das  übrige  Deutsche  Reich,  15  das  Ausland. 
Von  den  Schülern  waren  übernommen  aus  Gemeindeschulen  4519, 
aus  Privatschulen  305,  aus  höheren  Lehranstalten  1 1 53.  Nach  dem  Be- 
rufe der  Eltern  waren  Kaufleute  1770,  Handwerker  1092,  höhere  Be- 
amte 41,  Subalternbeamte  und  Lehrer  971,  Unterbeainte  700,  unselbst- 
stKndige  Gewerbetreibende  547,  Fabrikanten  260,  Künstler,  Techniker 
Schriftsteller  213,  Portiers,  Diener  155,  Rentiers  149,  Landwirte  37, 
Militärs  20,  Unbekannt  16. 

Die  5145  Schülerinnen  der  2  königlichen  und  6  städtischen  höheren 
Mädchenschulen  (im  Jahre  4904/05)  wurden  von  90  wissenschaftlichen, 
7  technischen  Lehrern  und  91  wissenschaftlichen,  14  technischen 
Lehrerinnen  in  139  Klassen  unterrichtet,  auf  jede  Klasse  entfielen  also 
37.o  Schülerinnen.  Gegen  das  Vorjahr  ist  die  Gesamtzahl  der  Schüle- 
rinnen um  47  gefallen;  auch  damals  war  eine  Verminderung  um  92 
festgestellt  worden. 

Von  4163  Schülerinnen  der  städtischen  höheren  Mädchenschulen 
waren  559  (am  1.  1.  1905)  aus  Gemeindeschulen  hervorgegangen. 


c.  Oenioindeschulen. 


Es  betrag  Dezember: 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Die  Zahl  der  Gemeindeschulen  .  . 

-   Klassen  für  Knaben  . 
-      -      -        -  Mädchen 

241 
2  115\ 
21264 

249 
2  160 

O  1  QQ 

258 
2  234 
2  259 

265 
2  303 
2  327 

273 
2  355^ 
2  409* 

Klassen  überhaupt  . 

4  242 

4  342 

4  493 

4  630 

4  765 

-  wissensch.  Lehrer. 

Lehrerinnen 

-  techn.  Lehrerinnen  . 

2  786 
1456 
444 

2  852 
1  490 
448 

2  899 
1  594 
450 

3  012 
1  617 

276 

3  115 
1  654 
310 

-   Lehrpersonen  übern. . 

4  686 

4  790 

4  943 

4  905 

5  079 

-  Schüler   

-  Schülerinnen  .... 

104  406 

105  692 

105  153 

106  194 

106  039 

107  442 

108  078 

109  881 

109  876 
112  071 

-   Gera.-Schiiler  überh. . 

210  098 

211  347 

213  481 

217  959 

221  947 

Zunahme  der  Schüler  1  überhaupt  . 
gegen  das  Vorjahr  \  Prozent  .  . 

3  669 
1.79 

1  249 
0.69 

2  134 

1.09 

4  478 

2.10 

3  988 

2.05 
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Danach  hat  die  Zahl  der  Gemeindeschulen  von  1900  bis  1904  um 
32  oder  13.3  Pz.,  die  der  Klassen  für  Knaben  von  2115l/a  auf  23557*  um 
240  oder  11.3  Pz.  und  der  für  Mädchen  von  21267,  um  283  oder  13.3  Pz. 
auf  2409'/2i  die  Zahl  der  Klassen  überhaupt  also  um  523  oder  12.3  Pz. 
zugenommen.  Bei  den  Lehrern,  welche  von  2"<86  auf  3115  stiegen, 
betrug  die  Zunahme  IL-  Pz.,  bei  den  wissenschaftlichen  Lehrerinnen 
13.6  Pz.,  indem  sie  von  1456  auf  1654  stiegen,  während  die  technischen 
Lehrerinnen  von  444  um  134  oder  30.o  Pz.  auf  310  (im  Vorjahre  hatte 
die  Zahl  nur  276  betragen),  so  daß  die  Gesamtzunahme  der  Lehr- 
personen 393  oder  8.4  Pz.  ausmachte.  Wesentlich  geringer  war  die 
Zunahme  der  Schüler  um  5470  oder  5.2  Pz.  und  der  Schülerinnen  um 
6379  oder  6.o  Pz.,  der  gesamten  Geraeindeschüler  also  um  11  849  oder 

5.  e  Pz.  Diese  Zunahme  der  gesamten  Schülerzahl  verteilte  sich  jedoch 
nicht  gleichmäßig  auf  die  einzelnen  Jahre,  sie  hatte  1901  mit  1249  oder 
0.59  Pz.  gegen  das  Vorjahr  ihren  niedrigsten  Stand  und  nahm  dann 
ständig  wieder  zu. 

Die  Zahl  der  Schüler  und  Schülerinnen  sämtlicher  Berliner  Schulen 
hatte  im  Jahre  1872  95  275  (davon  87  966  unter,  7309  über  14  Jahre) 
betragen;  auf  100  Seelen  der  Bevölkerung  kamen  Schüler  insgesamt 
11.03  (lO.is  unter,  O.ss  über  14  Jahre);  die  Ziffer  betrug  1903  263  540 
(244  921  unter,  18619  über  14  Jahre)  oder  13.47  (12.52  bez.  O.95)  Prozent. 
Auf  Kosten  der  Gemeinde  in  Gemeindeschulen  u.  s.  w.  unterrichtet  wurden 
im  Jahre  1872  54  400  (53  973  unter,  467  über  14  Jahre),  1903  218  798 
(213  114  bez.  5684).    Auf  100  Seelen  der  Bevölkerung  im  Jahre  1872 

6.  ao  (6.24  bez.  0.05),  1903:  11. is  (IO.90  bez.  0.2s).  Die  Besetzung  der 
Klassen,  welche  am  1.  5.  1891  noch  54.78  betragen  hatte,  geht  ständig 
zurück;  am  1.  Mai  1898  kamen  auf  1  Klasse  nur  51.73  Schüler  und 
am  1.  Mai  1900  bez.  1901:  50.04  bez.  49.oo  Schüler.  Am  1.  Mai  der 
folgenden  Jahre  fiel  dieser  Satz  bei  Einrcchnung  der  Nebenklassen  auf 
48.16,  47.ai,  46.64  und  46  35  oder  bei  Ausschluß  derselben  48.78,  47.88, 
47.25  und  47.18  im  Jahre  1905.  Durch  Beschluß  der  städtischen  Schul- 
deputation ist  die  Höchstzahl  der  besetzten  Plätze  vom  1.  Oktober  1905 
ab  für  die  8.  (Aufnahmeklassen)  von  69  auf  60,  für  die  7.  Klassen  auf 
65  herabgesetzt. 

Am  1.  Mai  1905  waren  nämlich  277  Gemeindeschulen  mit  4817 
Klassen  einschl.  122  Nebenklassen  vorhanden,  die  Gesamtzahl  der  mit 
Subsellien  versehenen  Klassenzimmer  war  4876,  von  denen  73  unbesetzt 
blieben.  In  wirklicher  Benutzung  waren  4188  Klassenzimmer  in 
städtischen  Schulhäusern  und  615  in  gemieteten  Räumen,  zusammen 
4803,  so  daß  noch  14  fliegende  Klassen  vorhanden  waren. 

Die  4803  benutzten  Klassenzimmer  enthielten  251  401  Plätze,  bei 
Einrechnung  der  746  Plätze  in  den  14  fliegenden  Klassen  252  147  Plätze. 
Am  1.  Mai  1905  waren  110  482  Knaben  und  112  805  Mädchen,  zusammen 
223  287  Kinder  eingeschult,  so  daß  im  ganzen  28  860  Plätze  (im  Vor- 
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jähre  41  763)  frei  blieben,  auf  jede  der  4817  Klassen  im  Durchschnitt 
also  5.9  Plätze. 

Die  74  leerstehenden  und  die  14  fliegenden  Plätze  verteilten  sich 
im  Jahre  1903  auf  die  einzelnen  Stadtgegenden  sehr  verschieden.  Von 
den  leerstehenden  lagen  die  meisten  (20)  in  dem  Standesamtbezirke  5b, 
im  Südosten;  10  im  Bezirke  4b,  im  Süden;  7  im  Bezirke  7a,  im  Nord- 
osten; 6  im  Bezirke  6,  im  Südwesten ;  je  5  in  den  Bezirken  7b,  im 
Osten;  und  13b,  im  Norden;  4  im  Bezirke  5a,  im  Südosten;  je  3  in  den 
Bezirken  3  im  Westen;  10a,  im  Norden;  und  12a,  Nordwesten;  je  2  in 
den  Bezirken  4a,  im  Südwesten;  und  13a,  im  Norden;  je  1  in  den  Be- 
zirken 8,  im  Nordosten;  im  Bezirke  10c  und  11,  im  Norden,  und  12b 
im  Nordwesten.  Keine  Klassen  standen  Jeer  in  den  Bezirken:  1/2 
(Centrum),  9  (Norden,  Spandauer  Revier),  10  b  (Norden,  nordwestliche 
Rosentaler  Vorstadt).  Fliegende  Klassen  waren  vorhanden  3  im  Be- 
zirke 13b  (Norden),  je  2  den  Bezirken  7b,  10a,  10b,  11  (Osten,  Norden), 
je  1  in  den  Bezirken  7a,  10c,  12b  (Nordosten,  Norden,  Nordwesten). 

An  neuen  Schulen  und  Klassen  sind  im  Etatsjahre  1904  8  Schulen 
mit  135  Klassen  (1903  7  mit  137  Klassen)  eingerichtet  worden.  Im 
Laufe  des  Etatsjahres  1905  sollen  eine  Anzahl  bestehender  (teils  in 
Filialen  untergebrachter,  teils  fliegender)  Klassen  zu  Schulen  vereinigt 
werden,  auch  sonst  ist  die  Teilung  zu  groß  gewordener  Schulen  er- 
forderlich, so  daß  im  Etatsjahr  1905  für  8  neue  Schulen  gesorgt  werden 
muß,  die,  soweit  nicht  städtische  Schulhäuser  zur  Verfügung  stehen,  in 
Mietshäusern  unterzubringen  sind.  Neue  Klassen  werden  150  erforder- 
lich, davon  20  Nebenklassen.  Im  Berichtsjahre  1903/04  mußte  am 
Schnittpunkte  der  Olivaer-  und  Thornerstraße,  da  geeignete  Miets- 
räume zu  Gemeindeschulzwecken  nicht  vorhanden  waren,  8  Baracken 
mit  je  2  Klassenzimmern  errichtet  werden.  Inzwischen  ist  eine  weitere 
.  Barackenschule  hinzugekommen. 

Die  Zahl  der  Kinder,  welche  teils  nur  eine  fremde  Sprache  be- 
herrschen, teils  neben  dieser  sich  auch  des  Deutschen  als  Familien- 
sprache bedienen,  betrug  im  Jahre  1903  2685  gegen  2325  und  2570  in 
<len  beiden  Vorjahren,  ist  also  im  Steigen  begriffen,  wesentlich  handelt 
^s  sich  um  polnisch.  Es  sprachen  nur  polnisch  671,  polnisch  und 
deutsch  1697  Kinder. 

Die  Ergebnisse  der  Erhebung  im  Jahre  1903,  über  die  von  den 
Kindern  nach  der  Entlassung  aus  der  Schule  beabsichtigte  Berufswahl 
ergab  folgendes  Bild: 


Knaben 

Prozent 

1. 

Land-,  Gartenbau,  Forstbetrieb 

.  118 

1.19 

2. 

39.73 

3. 

Technisches  Gewerbe  .... 

.  1028 

10.87 

4. 

6.72 

5. 

13.32 

6. 

.  175 

1.77 

Digitized  by  Google 


81* 


Knaben  Proz. 


7.  Fabrikarbeiter   121  I.22 

8.  Arbeiter   971  9.so 

9.  Schreibdienst   531  5.sc 

10.  Eintritt  in  höhere  Lehranstalten   .  92  O.93 

11.  Eintritt  in  Berufsschulen  ....  231  2.33 

12.  Verbleiben  im  Elternhaase  ...  729  7.se 


zusammen  9909  IOO.00 
Mädchen  Proz. 

1.  Private  Handarbeit   994  9.$s 

2.  Kaufmännischer  Betrieb   .    .    .    .  1321  12.*e 

3.  Fabrikarbeiter   136  1.28 

4.  Dienst  im  fremden  Haushalt    .    .  156G  14.77 

5.  Kunst   25  O.24 

C.  Staatsdienst .........  8  O.07 

7.  In  höhere  Lehranstalten  ....  202  l.»i 

8.  Verbleiben  im  Hause  .    .    .    .    .  6348  59.89 

zusammen  10600  IOO.00 

Die  Aufsicht  der  36  Schulärzte  (seit  Oktober  1903)  erstreckt  sich 
auf  sämtliche  Gemeindeschulen,  deren  je  7 — 8  einem  Schularzte  unter- 
stehen. Von  den  im  Herbst  1903  neu  eingeschulten  17  482  Kindern 
wurden  16  539  untersucht,  1101  als  ungeeignet  für  den  Schulbesuch 
zurückgestellt.  Schulfähig  aber  nicht  völlig  gesund  erwiesen  sich  12897 
Kinder,  in  welcher  Zahl  sich  auch  die  Kinder  befinden,  welche  schon 
längere  Zeit  die  Schule  besuchen.  Die  hauptsächlichsten  Ursachen  der 
Zurückstellungen  und  Überwachungen  ergeben  sich  aus  folgender 
Übersicht : 

zurückgestellt  überwacht 


Ungenügender  Kräftezustand  . 

373 

1353 

Rachitis  

150 

236 

87 

572 

Knochentuberkulose  .... 

29 

126 

Lungentuberkulose  

60 

380 

Sonstige  Lungenleiden    .    .  . 

49 

258 

21 

724 

Idiot  

23 

33 

Geistig  minderwertig  .... 

87 

278 

Nasen-  und  Rachenleiden  .  . 

35 

927 

13 

3604 

17 

1589 

Den  Nebenklassen  wurden  499,  den  Stotterkursen  290  Kinder  über- 
wiesen. In  1231  Fällen  wurden  die  Schüler  seitens  der  Schulärzte 
besucht. 

6 
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Die  Anzahl  der  Nebenklassen  betrug  nach  Einführung  des  Neben- 
unterrichts im  Jahre  1898  22  mit  267  Kindern  durchschnittlich  12. 14 
und  war  bis  1903  aut  92  Klassen  mit  1337  Kindern  d.  i.  14.53  im  Durch- 
schnitt gestiegen.  Die  Durchschnittsfrequenz  bleibt  bedeutend  hinter 
der  anderer  Großstädte  wie  z.  B.  Dresden  (20),  Hannover  und  Braun- 
schweig (24)  zurück. 

Über  das  Ausscheiden  der  Kinder  aus  den  Nebenklassen  im  Jahre 
1903  ist  folgendes  zu  berichten:  Es  wurden  zurückversetzt  in  die 
Gemeindeschulen  38,  in  eine  Idioten anstalt  überführt  12,  wegen  Epilepsie 
entlassen  2,  einer  Erziehungsanstalt  überwiesen  5,  in  eine  höhere  Stufe 
versetzt  191,  ohne  besondere  Gründe  entlassen  119.  Die  Zahl  der 
Lehrer  betrug  78,  die  der  Lehrerinnen  14. 

Wegen  ansteckender  Krankheiten  mußten  28  Klassen  für  längere 
oder  kürzere  Zeit  geschlossen  werden,  meist  wegen  Masern,  aber  auch 
wegen  Scharlach,  Diphtherie,  Keuchhusten,  Ziegenpeter,  ferner  eine 
Schule  5  Tage  lang  wegen  Krätze. 

Die  Brausebad  anlagen  wurden  im  Jahre  1903  2  890  009  mal  von 
Knaben  und  170  845  mal  von  Mädchen  benutzt,  außerdem  nahmen 
6261  mal  Knaben  und  6037  mal  Mädchen  aus  28/217  Gemeindeschulen 
Bäder  in  der  Volksbadeanstalt  in  der  Bärwaldstraße;  d.  i.  zusammen 
472  152  gegen  388  056  im  Vorjahre.  Die  Kosten  für  den  Betrieb  der 
Brausebäder  betrugen  34  005  M;  ein  Bad  kostete  7V5  Pf. 

Durch  Erlaß  des  Oberpräsidenten  vom  6.  4.  1897  und  Verfügung 
des  Kgl.  Provinzial8chulkollegiums  von  demselben  Tage  ist  die  Straf- 
festsetzung und  Strafvollstreckung  in  Schulversäumnis-Sachen  dem  Kgl. 
Polizei-Präsidium  übertragen ;  von  der  Schuldeputation  wurden  im  Jahre 

1903  6913  Strafanträge  gestellt,  dazu  kamen  noch  unerledigte  aus  dem 
Vorjahre  1582.  Von  diesen,  zusammen  8495,  sind  erledigt  durch  Ver- 
urteilung (gerichtlich)  147,  Freisprechung  (gerichtlich)  226,  Nieder- 
schlagung 493,  Verbüßung  der  Haftstrafe  407,  Absetzung  infolge  Ver- 
jährung u.  s.  w.  195,  Bezahlung  5373,  zusammen  6841,  so  daß  auf  das  Jahr 

1904  1654  zu  tibertragen  sind. 

Die  Schuldeputation  setzt  sich  aus  6  Magistratsmitgliedern,  11 
Stadtverordneten,  11  Bürgerdeputierten  und  6  Geistlichen  zusammen; 
ein  Magistratsrat  ist  ihr  als  juristischer  Beirat  zugewiesen.  Die  Zahl 
der  Bürger,  welche  eine  ehrenamtliche  Tätigkeit  in  der  Schul  Verwaltung 
ausübten,  betrug  2780.  Zum  Zwecke  der  Verwaltung  ist  Berlin  in 
12  Schulkreise,  22  Schulinspektionen  und  224  Schulkommissionsbezirke 
eingeteilt. 

d.  Ausgaben  der  Stadt  für  Schulen. 

Nach  dem  Etat  für  1905  betragen  die  Ausgaben  der  Stadt  Berlin 
(Mehrausgabe  als  Einnahme)  für  das  Unterrichtswesen  22  275  704  M, 
und  zwar  für  die  einzelnen  Gruppen  von  Anstalten  (vergl.  S.  96*): 
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L»yninasien,  iteaigym- 

1  auusiuiniiH'iisciiiiH'  . 

1  Q27  97^ 

l'ilinflpiijinstiilf 

XJ 1 1 1 J      Vo/llClliO  Ii  CA  X 1*      ■         .        •  a 

1       n  1  c        ll  1  All 

VO  X  0  t  <i 

T^Alriiltat  Vrirt^ilHnntra. 

X  cl  r\  U  1  L  t»  L  .      V  KJL  liU  1 1  V l  L11J  Ji ö- 

xionere  luaacueiisciiuieij 

1  QQ  3ftfi 

133  OOO 

T  T  n  t  A  t*i*i  0  Vi  t  a  w  a  0  An 

HO  if  1  / 

'l^n  i  •  i  i  Ii  ftll  An 

1 78  460 

Pflichtfortbildungsschule 

204  000 

Versen.   /\us£;i*oen  iur 

Gewerblich.  Unterrichts- 

• 

die  städt.  höh.  Lehr- 

635  139 

38  383 

Summe  22  275  704 

Geraeindeschulen  .    .  . 

17  55$  612 

Es  sind  angesetzt  im  Etat  1905  für  die  städtischen  Gymnasien, 
Realgymnasien  und  Oberrealschulen  an  Ausgaben  3  478  616  M,  denen 
Einnahmen  im  Betrage  von  1  550  641  M  gegenüberstehen,  darunter 
Schulgeld  1  504  000  M  und  8220  vom  Staat  auf  Grund  rechtlicher  Ver- 
pflichtungen. Die  Schüler,  von  welchen  2  oder  mehr  Geschwister  höhere 
Lehranstalten  besuchen,  erhalten  schulfreien  Unterricht,  ferner  Lehrer- 
und Predigersöhne,  außerdem  stehen  5  Freistellen  am  Kölnischen  Gym- 
nasium zur  Verfügung  des  Finanzministers  (zus.  103  Freistellen  an 
Gymnasien,  54  an  Realgymnasien  und  13  an  Oberrealschulen  sowie  25 
an  Vorschulen),  endlich  sind  etatsraäßig  524  Freistellen  an  Gymnasien, 
304  an  Realgymnasien  und  107  an  Oberrealschulen  vorhanden.  Für  die 
städtischen  Realschulen  sind  angesetzt:  Ausgaben  1428913  M,  Einnahmen 
496  941  M,  davon  an  Schulgeld  481  500  M.  Freistellen  sind  425  an  den 
Realschulen  vorhergesehen.  Während  das  Schulgeld  auf  den  höheren 
Anstalten  140  M  pro  Jahr  (für  die  Vorschulen  120  M)  beträgt,  ermäßigt 
sich  dieser  Satz  für  die  Realschulen  auf  80  M.  Diejenigen  Schüler  der 
letzteren  Anstalten,  deren  Eltern  nicht  Einwohner  von  Berlin  sind 
(etwa  400)  haben  einen  Mehrbetrag  von  je  60  M  zu  zahlen.  Der  Etat 
der  städtischen  höheren  Mädchenschulen  schließt  mit  556  438  M  an 
Einnahmen  (davon  552  700  M  an  Schulgeld,  pro  Kind  140  M)  und 
755  824  an  Aulgaben.  Freistellen  sind  2<>4  vorhanden.  Zu  den  an- 
gegebenen Ausgaben  für  die  städtischen  höheren  Lehranstalten  kommen 
noch  hinzu:  für  Turnwesen  und  Spielplätze  195  660  M  abzüglich 
17  200  M  Miete  von  Privatschulen,  Vereinen;  für  Jahresberichte  und 
wissenschaftliche  Abhandlungen  14  800;  verschiedene  Einrichtungen 
12  683;  für  Unterstützungen,  Stipendien  an  hiesige  Studierende  10  900  M. 
Für  die  Gemeindeschulen  sind  an  Ausgaben  17  667  231  M,  an  Einnahmen 
108  619  M  angesetzt  und  zwar  davon  aus  Grundeigentum  34  620  M,  aus 
Vermächtnissen  31  007  M,  ferner  19  000  M  für  laufende  oder  vorüber- 
gehende Benutzung  von  Schulräumen  durch  Vereine  u.  s.  w.,  16  000  M 
Schulgeld  für  die  in  den  Gemeindeschulen  untergebrachten  Kinder  aus 
den  umliegenden  Ortschaften.  Unter  den  Ausgaben  sind  für  den 
Unterricht  der  Kinder,  die  wegen  körperlicher  Gebrechen  am  Klassen- 
unterricht nicht  teilnehmem  können,  25  000  M  (die  Stunde  a  1  M  50  Pf.) 
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angesetzt;  für  den  Heilunterricht  an  stotternde  Kinder  7700  M;  Zulage 
für  die  an  Nebenklassen  für  Schwachsinnige  tätigen  125  Lehrer  und 
Lehrerinnen  (ä  300  M)  37  500  M;  Überstunden,  erteilt  für  in  ihren 
Pflichtstunden  um  wöchentlich  2  bezw.  4  Stunden  ermäßigte  Leiter 
der  Nebenklassen  für  Schwachsinnige  und  der  Stottererkurse  17  280  M. 
Für  36  kontraktlich  mit  einem  Honorar  von  2000  M  angestellte  Schul- 
ärzte sind  zus.  72  000  M  angesetzt.  Die  städtische  Taubstummenschule 
erfordert  an  Ausgaben  87  630  M  (davon  1100  M  Schulgeld  für  die  auf 
Kosten  der  Stadt  in  der  Königl.  Taubstummen-Anstalt  unterrichteten 
Kinder),  denen  Einnahmen  1670  M  (davon  1600  M  an  Schulgeld)  gegen- 
überstehen.   Für  die  Städtische  Blindenanstalt  (Blindenschule,  Blinden- 
fortbildungsschule)  betragen  die  Einnahmen  200  M  (davon  150  M  Schul- 
geld), die  Ausgaben  39  100  M  (darunter  900  M  zur  Erleichterung  der 
Führung  der  blinden  Schulkinder  durch  Benutzung  von  Fahrgelegenheit, 
500  M  Honorar  für  ärztliche  Untersuchung  der  Zöglinge  der  Blinden- 
Anstalt.    Der   Betrieb   der   Blinden- Beschäftigungsanstalt  erforderte 
200  000  M  Ausgaben.   Aus  der  Jahresrente,  welche  dem  Stadtkreise 
Berlin  gemäß  dem  Gesetz  vom  8.  Juli  1875  wegen  der  Dotation  der 
Provinzial-  und  Kreisverbände  unter  anderem  mit  der  Verpflichtung  zur 
Fürsorge  für  das  Taubstummen-  und  Blindenwesen  überwiesen  ist,  ist 
diesen  ein  Zuschuß  von  85  960  bezw.  38  900  gezahlt  worden.    Für  das 
fakultative  Fortbildungsschulwesen  wendet  die  Stadt  481  217  M.  auf, 
eingerechnet  6800  M  für  Fortbildungskurse  für  Lehrer  und  Lehrerinnen 
und  3842  M  für  die  Fortbildungsschule  für  Taubstumme  (6  Klassen, 
davon  2  für  Mädchen).  Die  Einnahmen,  64  300  M,  bestehen  wesentlich  aus 
Schulgeld  (64  000  M).  Für  die  am  1.  Mai  1905  zu  errichtenden  4  Pflicht- 
fortbildungsschulen sind  264  000  M  angesetzt.    Für  das  gewerbliche 
Unterrichtswesen  werden  967  133  M  verausgabt,  von  denen  331  994  M 
Einnahmen  abzuziehen  sind. 

e.  Vergleichende  Übersichten. 

In  der  Tabelle  S.  360/361  sind  die  Angaben  für  die  in  Berlin 
belegenen  4  königlichen  Gymnasien  mit  4  Vorschulen,  11  städtischen 
Gymnasien  mit  10  Vorschulen,  das  königliche  Kaiser- Wilhelms-Real- 
gymnasium, 7  städtischen  Realgymnasien  mit  7  Vorschulen,  2  städtischen 
Ober-Realschulen  mit  1  Vorschule,  13  städtischen  Realschulen,  2  könig- 
lichen, 6  städtischen  höheren  Mädchenschulen,  die  königliche  Seminar- 
schule, die  königliche  Präparandenanstalt,  die  königliche  Theaterschule 
(Elementarschule),  die  königliche  und  städtische  Taubstummenschule 
und  die  städtische  Blindenschule,  die  städtische  Waisendepotschule  in 
Berlin,  die  städtische  Waisenhausschule  in  Rummelsburg,  die  städtische 
Idiotenanstalt  in  Dalldorf,  die  städtische  Schule  für  jugendliche  Epileptiker 
in  Wuhlgarten,  die  städtische  Schule  für  verwahrloste  Mädchen  in 
Kleinbeeren,  die  Schule  im  städtischen  Obdach,  273  Gemeindeschulen, 
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9  Schulen  unter  Verwaltung  von  Vereinen  (darunter  die  Knaben-  und 
Mädchenschule  der  jüdischen  Gemeinde)  und  55  Privatschulen  zusammen- 
gefaßt. 

In  diesen  395  Schulen  wurden  von  4495  wissenschaftlichen,  182 
technischen  Lehrern  und  2359  wissenschaftlichen,  529  technischen 
Lehrerinnen,  zusammen  7565  Lehrkräften,  135  304  Knaben  und  131999 
Mädchen,  zusammen  267  303  Schüler  in  zusammen  6268  Klassen  unter- 
richtet, so  daß  auf  jede  Klasse  42.8«  Schüler  kamen. 

Im  Vergleiche  mit  der  Bevölkerung  machte  die  Zahl  der  Unter- 
richteten 13.55  Pz.  aus,  innerhalb  der  Geschlechter  14.<o  Pz.  der  männ- 
lichen und  12.70  Pz.  der  weiblichen  Bevölkerung. 

Die  Verteilung  der  gesamten  Schüler  am  Schluß  der  letzten  5  Jahre 
auf  die  einzelnen  Schularten  ergiebt  nachstehende  Übersicht: 


Von  100  Schülern  und  Schülerinnen  kamen  auf  die  vorstehenden 

Unterrichts-Anstalten : 


Unterrichts- Anstalten 

1900 

Schüler 
1901  1902'1903 

1904 

Schülerinnen 
190O19O1I19021903I1904 

Gymnasien  

5.62 

5.56 

5.42 

5.27 

5.13 

Realgymnas.,  Ober-Realschulen  . 

3.88 

3.w 

3.91 

3.85 

3.81 

Real-  bez.  höhere  Mädchenschulen 

4.13 

4.14 

4.34 

4.47 

4.41 

4.23 

4.15 

4.15 

4.00 

3.91 

Vorschulen  

2.88 

2.77 

2.72 

2.'2 

2.72 

80.78 

80.65 

81.03 

81.09 

81.33 

84.00 

84.10 

84.30 

84.64 

85.08 

Sonstige  öffentliche  Schulen  .  . 

0.57 

0.52 

0.48 

0.47 

0.50 

0.24 

0.19 

0.15 

0.21 

0.19 

Vereinsschulen  

0.26 

0.27 

0.25 

0.26 

0.20 

0.43 

0.44 

0.42 

0.42 

0.42 

Jüdische  Schulen  

0.46 

0.46 

0.47 

0.44 

0.45 

0.34 

0.33 

0.33 

0.38 

0.81 

Privatschulen,  höhere  

1.23 

1.23 

1.21 

1.25 

1.27 

9.04 

9.02 

8.85 

8.93 

8.68 

,  Mittel-  u.  Eiern.- . 

0.29 

0.19 

0.17 

0.19 

0.18 

1.72 

1.77 

1.80 

1.47 

1.41 

Der  Anteil  der  Gymnasien,  Realgymnasien  und  Ober-Realschulen 
mit  ihren  Vorschulen  an  der  Gesamtschülerzahl  ist  seit  1885,  in  welchem 
Jahre  er  19.oo  Pz.  betrag,  ständig  zurückgegangen  und  machte  in  den 
letzten  fünf  Jahren  12.33,  12.24,  12.os,  11.64  und  ll.ee  Pz.  aus.  Dagegen 
ist  der  Anteil  der  Realschulen  (von  denen  Ende  1885  nur  die  1.  Höhere 
Bürgerschule  mit  224  Schülern  vorbanden  war),  welche  0.2s  Pz.  der  Ge- 
samtzahl ausmachten,  bis  1896  ständig  gewachsen  auf  4.32  Pz.,  dann 
ging  derselbe  um  O.os,  O.u  und  O.13  Pz.  auf  4.05  Pz.  zurück,  um  bis  1903 
auf  4.47  Pz.  zu  steigen,  1904  betrug  er  4.41. 

Ebenso  ist  der  Anteil  der  Gemeindeschulen,  welcher  1885  für  die 
Knaben  72.40,  für  die  Mädchen  78.50  Pz.  betrug,  in  steter  Zunahme  be- 
griffen und  machte  im  letzten  Jahre  bereits  81. 33  und  S5.os  Pz.  aus. 

Dagegen  ist  der  Anteil  der  öffentlichen  höheren  Mädchenschulen 
von  5.04  Pz.  im  Jahre  1885  allmählich  auf  3.«  Pz.  zurückgegangen,  und 
noch  stärker  war  der  Rückgang  bei  den  höheren  Privatschulen :  bei  den 
Knabenschulen  von  3.eo  Pz.  mit  Unterbrechung  durch  geringe  Zunahme 
auf  I.27  Pz.,  bei  den  Mädchenschulen  von  12.24  auf  8.es  im  Jahre  1904. 
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In  welchem  Maße  die  Angehörigen  der  einzelnen  Konfessionen  die 
verschiedenen  Gattungen  von  Schulen  besuchten,  ergeben  die  Tabellen 
auf  Seite  360/361.  Von  den  katholischen  Schülern  besucht  der  relativ 
größte  Teil  die  Gemeindeschulen,  während  bei  den  jüdischen  Schülern 
die  Ziffer  außerordentlich  gering  (weniger  wie  ein  Drittel)  ist.  Ein 
Viertel  der  letzteren  besucht  die  Gymnasien,  ein  Achtel  die  Real- 
gymnasien bezw.  Vorschulen,  ein  Zwölftel  die  jüdischen  Schulen.  Der 
Anteil  der  evangelischen  Schüler,  welche  höhere  Lehranstalten  besuchen, 
ist  höher  wie  der  entsprechende  bei  den  katholischen.  24  Gemeinde- 
schulen sind  für  katholische  Kinder  bestimmt.  Was  die  Vertretung  der 
einzelnen  Konfessionen  auf  den  verschiedenen  Gattungen  von  Schulen 
betrifft,  so  gibt  darüber  nachstehende  Tabelle  Auskunft: 

Es  waren  von  100  Schülern 


der 

Ev. 

Kathol. 

Diss. 

Jlid. 

Gymnasien  

6.5 

0.2 

25.4 

Realgymnasien  

77.5 

4.o 

0.3 

18.2 

Oberrealschulen  

86.4 

3.4 

O.i 

10.i 

87.8 

4.7 

0.2 

7.3 

Vorschulen  

70.9 

4.7 

0.4 

24.o 

Gemeindeschulen  

88.3 

9.i 

0.2 

1.9 

Höhere  Privat-Knabenschulen 

74.5 

5.o 

O.i 

20.4 

Schülerinnen 

Ev. 

Kathol. 

Diss. 

Jüd. 

Öffentl.  Höhere  Mädchenschul. 

65.8 

2.7 

0.5 

31.o 

Private  Mädchenschulen  . 

78.4 

6.3 

O.i 

15.2 

Genieindeschulen  

88.8 

9.o 

0.4 

1.8 

Die  Gymnasialkui  se  für  Frauen  zu  Berlin  sind  seit  Michaelis 
1902  Realgymnasialkurse  (9  Unterrichtsgegenstände,  Dauer  4  Jahre, 
täglich  4  Standen),  doch  werden  die  aus  der  Zeit  vorher  noch  vor- 
handenen Klassen  mit  humanistischem  Betriebe  (8  Unterrichtsgegenstände) 
weiter  geführt.  Bis  Ostern  1904  waren  63  Abiturientinnen  entlassen, 
von  welchen  4  das  medizinische  Staatsexamen  absolviert  haben. 

Vom  Verein  für  volkstümliche  Kurse  von  Berliner  Hoch- 
schullehrern wurden  nach  Mitteilung  der  Zentralstelle  für  Arbeiter- 
Wohlfahrtseinrichtungen  im  Jahre  1904  28  Vorlesungen  von  29  Lehrern 
veranstaltet,  welche  8538  Zuhörer  hatten. 

An  der  Humboldt-Akademie  hielten  im  I.,  II.  und  IV.  Quartal 
1904  67  Dozenten  307  Cyklen  und  Kurse  vor  11  570  Hörern  ab. 

Die  Vereinigung  für  6taatswissenschaf tliche  Fortbildung 
veranstaltete  im  Frühjahr  1904  15,  im  Winter  1904/05  24  Vorlesungen 
die  von  239  bezw.  345  Hörern  besucht  wurden.  Die  Zahl  der  Lehrer 
war  15  bezw.  29. 

An  der  Freien  Hochschule  hielten  im  I.  Quartal  1904  12  Lehrer 
16  Vorlesungen,  im  IV.  Quartal  17  Lehrer  17  Vorlesungen,  die  von  960 
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bezw.  1080  Hörern  besucht  wurden.  Im  II.  Quartal  fanden  6  Einzel- 
vortrüge statt.  Bezüglich  der  Waisenanstalten  der  Stadt,  von  Vereinen 
u.  s.  w.,  der  Erziehungsanstalten  u.  dergl.  siehe  auch  Abschnitt  VIII. 

Von  den  Vereinen  zur  Leibesübung  sind  diesmal  nur  die  Turn- 
vereine, und  zwar  auf  Grund  vollständigeren  Materiales  wie  im  Vor- 
jahre wieder  aufgeführt;  auch  sind  Mitteilungen  über  die  Stenographen- 
Vereine  beigebracht,  über  welche  zuletzt  Angaben  im  Jahrgang  für  1899, 
S.  592  enthalten  waren. 

XI.  Religionsverbände. 

Die  Berliner  Stadtsynode.  Seit  18.  Marz  1880  hatten  die  ge- 
meinsamen Interessen  der  evangelischen  Kirchengemeinden  Berlins  in 
den  vereinigten  Kreissynoden  ihre  Vertretung  gefunden.  Durch  das 
Kirchengesetz  betr.  die  Berliner  Stadtsynode  und  die  Parochialverbände 
in  größeren  Orten  vom  7.  Mai  1895  sind  sämtliche  Kirchengemeinden, 
welche  den  Berliner  Kreissynoden  angehören  und  ihren  Sitz  in  der 
Stadt  Berlin  haben,  unbeschadet  des  Verhältnisses  zu  ihren  Kreissynoden, 
zu  einem  Gesamtverband  vereinigt  worden,  dessen  Vertretung  durch 
die  Stadtsynode  erfolgt.  Gemäß  Artikel  I  §  1  Abs.  2  dieses  Gesetzes 
sind  diesem  Gesamtverband  im  Jahre  1896  auch  die  Gemeinde  Char- 
lottenburg und  die  zur  Kaiser  Wilhelm  Gedächtnis-Parochie  gehörigen 
Teile  von  Schöneberg  und  Wilmersdorf,  und  im  Jahre  1897  ganz 
Schöneberg  angeschlossen  worden. 

In  der  Tabelle  S.  373  über  die  Einnahmen,  Ausgaben  und  Schulden 
der  Berliner  Stadtsynode  füllt  vor  allem  auf,  daß  die  Schuldenverwaltung 
im  Jahre  1902  Ist:  164  004  M  und  liest  20  968  M,  im  Jahre  1903  dagegen 
Ist:  512  877  M  und  Rest  1  733  207  M  erforderte.  Infolge  der  zu  Gunsten 
der  Stadtgemeinde  Berlin  erfolgten  Entscheidung  des  bekannten  Prozesses 
über  die  Verpflichtung  der  Stadt  zur  Beitragsleistung  für  Kirchenbauten 
wurden  erhebliche  Rückzahlungen  an  die  Stadt  erforderlich.  Am  Schluß 
des  Jahres  1903  beliefen  sich  die  Schulden  der  Stadtsynode  und  der 
Zuschuß  empfangenden  Kirchengemeinden  auf  6  818  301  M  gegen 
7  201  211  M  am  Schluß  des  Vorjahres. 

Die  evangelischen  Gemeinden.  Die  zur  Landeskirche  ge- 
hörigen evangelischen  Gemeinden  besaßen  Ende  1904  innerhalb  des 
Gebietes  der  Stadt  Berlin  61  Kirchen  und  33  Kapellen  mit  zusammen 
81  623  Sitzplätzen.  Die  Zahl  der  Geistlichen  bei  diesen  Gemeinden 
betrug  205. 

Die  katholischen  Gemeinden.  Zu  den  römisch-katholischen 
Gemeinden  trat  im  Jahre  1904  die  St,  Afra-Gemeinde  hinzu,  sodaß 
10  Gemeinden  mit  10  Kirchen  und  34  Geistlichen  vorhanden  waren. 

Die  Trauung  der  Mischehen.  Von  den  3269  geschlossenen 
Mischehen  des  Jahres  1904  mit  nur  einem  evangelischen  Teil  (Bräutigam 
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oder  Braut)  wurden  899  (27.so  Pz.)  evangelisch  kirchlich  getraut,  von 
den  2992  Mischehen  mit  einem  katholischen  Teil  sind  nur  504  Paare 
(16.84  Pz.)  kirchlich  eingesegnet.  Von  allen  geschlossenen  evangelischen 
oder  katholischen  Mischehen  sind  nur  44.u  Pz.  kirchlich  getraut.  Die 
im  Jahrbuch  1903  S.  86*  berechneten  entsprechenden  Prozentzahlen 
für  den  Durchschnitt  der  6  Jahre  1898/1903  betrugen  31.7»  bez.  16.5t 
bez.  48.36. 

XIL  Öffentliche  Lasten  und  Rechte. 

a.  Militäryerliältnisse. 

Wie  bereits  im  Jahrbuch  für  1903  S.  87*  mitgeteilt  wurde,  sind 
durch  Erlaß  des  Oberpräsidenten  vom  8.  März  1904  die  Übersichten 
der  Ergebnisse  des  Heeres-Ergänzungsgesch  äftes,  welche  von  den 
Ersatzkommissionen  der  Ober-Ersatzkommission  eingereicht  werden, 
vom  Jahre  1903  ab  gänzlich  verändert  worden. 

Nach  den  Mitteilungen  der  Ersatz-Kommissionen  sind  in  den 
Jahren  1898  bis  1904:  50  525,  50  960,  50  916,  52  721,  50  378,  30  028, 
31 014  Personen  in  den  alphabetischen  und  Restanten-Listen  geführt, 
und  4803,  4981,  5040,  4977,  4347,  2245,  2171  ausgehoben  worden.  Die 
Zahl  der  in  den  Listen  Geführten  hat  sich  also  in  den  beiden  letzten 
Jahren  um  40.27,  die  der  Ausgehobenen  um  54. as  Pz.  niedriger  gestellt 
als  im  Durchschnitt  der  vorhergehenden  fünf  Jahre.  Es  kommen 
nämlich  für  die  hierher  mitgeteilte  Übersicht  nur  die  in  Berlin  und  im 
Auslande  Geborenen  hier  zur  Anrechnung,  die  andern  hier  gemusterten 
Militärpflichtigen  werden  in  den  Übersichten  ihres  Geburtskreises  nach- 
gewiesen. Die  Bedeutung  dieser  Änderungen  läßt  sich  noch  nicht  über- 
sehen.  Ein  vorläufiger  Vergleich  ergibt  Folgendes: 


1892  bis  1901 

1904 

Alter  in  Jahren 

in  den 
Listen 
geführt 

aus- 
gehoben 

Prozent 
der 
Geführten 

in  den 
Listen 
geführt 

aus- 
gehoben 

Prozent 

der 
Geführten 

20 
21 
22 
älter 

180118 
143  910 
119  442 

23  390 

11  816 

12  786 
18  426 

747 

6.66 
8.88 
15.43 
3.19 

11  630 
9  460 
7  847 
2  077 

664 
486 
978 
43 

5.71 

ö.u 

12.46 
2.07 

Überhaupt 

466  860 

43  775 

9.38 

31  014 

2171 

7.oo 

Einquartierung.  Im  Etatsjahr  1904/05  wurden  durchschnittlich 
täglich  758  Mann  einquartiert  gegen  689  im  Vorjahr.  Die  Zahl  der 
Quartiertage  betrug  276  534  (252  312),  darunter  247  114  (241  783)  mit 
Quartiervergütung.  An  Kosten  entstanden  für  die  Quartiervergütung 
165  048  (162  786)  M,  für  die  Ausmietung  24  202  ^8496)  M  und  für  die 
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Quartiervermittlung  529  (264)  M.  Von  der  Staatskasse  wurden  hierauf 
124  300  (119  689)  H  erstattet,  sodaß  65  479  (51  857)  M  von  der  Gemeinde 
zu  decken  waren. 

b.  Staatgabgaben. 

Für  das  Steuerjahr  1904  wurden  522  565  (1903:  469  305)  physische 
Personen  (Einzelsteuernde  und  Haushaltungsvorstände)  zur  Ein- 
kommensteuer veranlagt  und  zwar  467  139  (414  839)  Zensiten  mit 
einem  Einkommen  von  900/3000  M  und  55  426  (54  466)  Zensiten  mit 
einem  Einkommen  von  über  3000  M  (vgl.  S.  394). 

Von  1000  Zensiten  mit  einem  Einkommen  von  mehr  als  660  M 
entfielen  1904  (1903)  auf  die  Einkommen  660/900  M  209.si  (259.2«),  auf 
die  von  900/3000  M  706.38  (654.7?)  und  auf  die  über  3000  M  83.si  (85.»?) 
Personen. 

Während  die  Bevölkerung  von  Berlin  gegen  das  Vorjahr  um  1  .es  Pz. 
zugenommen  hat  (vgl.  letzte  Tabelle  S.  394),  ist  die  Zahl  der  zu  einem 
Einkommen  von  mehr  als  900  M  Veranlagten  von  469  305  auf  522  565, 
also  um  11.35  Pz.  gewachsen.  Diese  Zunahme  kommt  jedoch,  wie  auch 
im  vorigen  Jahr,  hauptsächlich  auf  die  untersten  Stufen;  es  sind  die 
Steuerzahler  mit  900/1800  M  Einkommen  von  3G6  286  auf  414  536,  also 
um  13.17  Pz.  gestiegen,  dagegen  die  mit  über  3000  M  Einkommen  nur 
von  54  466  auf  55  426,  also  um  1.58,  sodaß  ihre  Vermehrung  hinter  der 
der  Bevölkerung  von  l.e»  schon  etwas  zurtickblieb,  während  sie  ihr  im 
vergangenen  Jahr  noch  gleichkam. 

Das  steuerbare  Gesamt-Einkommen  ist  in  Berlin  von  1175  Millionen 
auf  1253  Millionen,  also  um  6.02  Pz.  gestiegen,  im  übrigen  Staatsgebiet 
ausschließlich  Hohenzollern  von  7520  auf  7856  Millionen,  also  um  4.*s  Pz. 
Das  steuerbare  Einkommen  der  physischen  Personen  mit  mehr  als 
3000  M  Einkommen  in  Berlin,  welches  von  1902  auf  1903  von  655  auf 
640  Millionen  (um  2.24  Pz.)  gefallen  war,  ist  wiederum  gestiegen,  nämlich 
von  640  auf  653  Millionen  (um  2.07  Pz.),  während  das  gleiche  Ein- 
kommen im  ganzen  Staat  von  4093  auf  4228  Millionen  (um  3.28  Pz.) 
stieg.  Dasselbe  Einkommen  erhöhte  sich  im  ganzen  Staat  ausschließlich 
Berlin  und  Hohenzollern  von  3448  auf  3569  Millionen  (um  3.62  Pz.). 

Das  von  den  physischen  Personen  mit  mehr  als  3000  M  deklarierte 
Brutto-Einkommen  (S.  395)  betrug  für  das  Steuerjahr  1904  in  Berlin 
792  760  768  M,  gegen  774  201  620  M  im  Vorjahr;  davon  flössen 
aus  Kapitalvermögen  192  880  973  M  (24.33  Pz.),  aus  Grundvermögen 
196  913  437  M  (24.84  Pz.),  aus  Handel,  Gewerbe  und  Bergbau  244  406  705  M 
(30.83  Pz.)  und  aus  gewinnbringender  Beschäftigung  158  559  653  M 
(20.oi  Pz.)  Der  Anteil  des  Einkommens  aus  Grundvermögen  hat  die 
aufsteigende  Tendenz  der  letzten  Jahre  beibehalten,  ebenso  der  Betrag, 
welcher  an  Schuldenzinsen,  Lasten  etc.  von  dem  deklarierten  Brutto- 
Einkommen  in  Abzug  gebracht  wurde.   Letzterer  Anteil  machte  mit 
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139  360  480  M  gegen  134  077  299  M  im  Vorjahr  17.58  gegen  17.32  Pz. 
des  Brutto-Einkoramens  aus.  Der  durchschnittlich  auf  einen  Zensiten 
mit  über  3000  M  Einkommen  entfallende  Bruttobetrag,  welcher  von 
15  260  M  im  Jahre  1899  auf  14  2M  M,  im  Jahre  1903  ebenso  wie  der 
Nettobetrag  von  12  862  auf  11  753  M  ständig  zurückgegangen  war 
(vgl.  Jahrbuch  für  1903  S.  90*),  hat  im  Steuerjahr  1904  wieder  eine 
Steigerung  auf  14  303  M  (der  Nettobetrag  auf  11  789  M)  erfahren.  Im 
ganzen  Staatsgebiet  ohne  Berlin  und  Hohenzollern  stieg  der  seit  1902 
im  Fallen  begriffene  Brutto-  und  Nettoertrag  im  Jahre  1904  wieder 
auf  10  372  bez.  8811  M. 

Bei  den  zu  einem  Einkommen  über  900  M  veranlagten  522  565 
(1903:  469  305)  physischen  Personen  betrug  das  Veranlagungs-Soll 
der  Einkommensteuer  (S.  396)  25  641  934  (1903:  25  802  948)  M  und 
bei  337  (1903:  384)  juristischen  Personen  3  579  157  (1903:  3  914  910)  M. 
Das  Gesamt-Soll  von  30  221  091  M  erhöhte  sich  1904  durch  Zugänge 
um  2  003  438  M  und  erniedrigte  sich  durch  Abgänge,  Ausfälle  und 
Ermäßigungen  um  2  S43  889  M,  so  daß  das  berichtigte  Steuer-Soll 
29  380  640  M  gegen  28  852  260  und  29  792  134  M  in  den  beiden  Vor- 
jahren betrug 

Für  die  Ergänzungssteuer  (Vermögenssteuer)  hat  auch  im  Jahre 
1904  noch  keine  neue  Veranlagung  stattgefunden,  da  die  zu  Anfang 
des  Jahres  1902  erfolgte  für  die  3  Jahre  1902—1904  galt  (S.  397).  Im 
Laufe  dieser  Veranlagungsperiode  sind  die  Zahlen  der  Veranlagten  von 
56  836  und  51  069  auf  52  762  heruntergegangen,  wie  dies  auch  in  früheren 
Jahren,  für  welche  die  Einschätzung  der  Vorjahre  maßgebend  blieb, 
der  Fall  war.  Dementsprechend  fiel  auch  das  einzuziehende  Steuer- 
Soll  von  4  242  485  und  4  012  965  auf  3  S83  622  M.  Das  Steuer-Soll  des 
Jahres  1904  erhöhte  sich  durch  Zugänge  um  289  422  M  und  ermäßigte 
sich  durch  Abgänge,  Ausfälle  und  Ermäßigungen  um  230  195  M.  Das 
berichtigte  Steuer-Soll  machte  daher  3  942  848  M  gegenüber  4  099  228 
und  4  230  145  M  in  den  beiden  Vorjahren  aus. 

Unter  den  bei  der  Personenstands-Aufnahme  im  Oktober  1903  fest- 
gestellten 1  907  242  Einwohnern  Berlins  sind  526  700  Einzelsteuernde 
und  liaushaltungsvorständc  steuerfrei  gelassen  worden,  weil  deren  Ein- 
kommen den  Betrag  von  900  M  nicht  überstieg,  541  365  als  steuer- 
pflichtig befunden.  Es  sind  also  überhaupt  1  068  065  Personen  mit 
eigenem  Einkommen  festgestellt,  so  daß  in  Berlin  je  100  Personen  mit 
eigenem  Einkommen  im  Jahre  1904  nur  78.57  einkommenlose,  nicht  selbst 
erwerbende,  gegenüberstanden.  Im  ganzen  preußischen  Staate  kamen 
auf  je  100  Einkommen  habende  168.oi  einkommenlose  Personen  (in  der 
Provinz  Posen  229. n,  in  Brandenburg  (ohne  Berlin)  154.43 

Von  den  541  365  steuerpflichtigen  Personen  sind  17  323  auf  Grund 
der  §§  18  und  19  des  Gesetzes  freigestellt,  467  139  mit  900/3000  M, 
55  426  mit  mehr  als  3000  M  Einkommen  veranlagt  worden.    Es  waren 
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also  in  Berlin  von  je  100  Personen,  welche  ein  eigenes  Einkommen 
hatten,  49.si  von  der  Steuer  befreit,  weil  das  Einkommen  den  Betrag 
von  900  M  nicht  überstieg,  Lea  freigestellt  wegen  großer  Kinderzahl 
oder  besonderer  Umstünde,  43.74  mit  900,3000,  5. 19  mit  mehr  als 
3000  M  Einkommen  veranlagt.  Im  ganzen  Staat  waren  von  je  100 
Einkommen  66. 34  befreit,  2.09  freigestellt  und  nur  26.64  besteuert.  Das 
Endresultat  ist,  daß  während  im  preußischen  Staate  von  je  8.62  Ein- 
wohnern einer  Einkommensteuer  zahlt,  in  Derlin  schon  auf  je  3.66  Ein- 
wohner ein  Einkommensteuer-Zahler  kommt. 

Daß  diese  Verhältnisse  sich  aber  in  den  letzten  Jahren  ungünstiger 
für  Berlin  gestalteten,  zeigt  die  nachstehende  Zusammenstellung. 
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Auf  je  einen 

waren 

Einkommen- 

von 

der 

gemäß 
18  u.  19 

m 

it 

ni 

it 

steuer 

Provinzen. 

Einkommen- 

Einkommen 

Einkommen 

Zahlenden 

steuer 

von 
der  Steuer 

von  vonmehrals 
900/3000  M      3000  M 

kamen 

befreit 

freigestellt 

veranlagt 

veranlagt 

Einwohner 

1899 

1904 

1899 

1904 

,  1899 

1904 

1899 

1904 

1899 

1904 

Berlin  .... 

60.59 

49.31 

2.67 

1- 

31.77 

43.74 

:  4.93 

5.19 

4.98 

H.65 

Ost-Preußen 

85.77 

84.38 

O.CO 

0.S9 

11.62 

12.54 

2.01 

2.19 

21.84 

20.29 

West-Preußen . 

83.33 

81.23 

1.10 

1.66 

13.16 

14.66 

2.36 

2.55 

21.28 

19.05 

Brandenburg- 

71.40 

64oi 

1.84 

2.07 

23.17 

28.34 

3.59 

4.68 

9.88 

7.71 

Pommern  .  .  . 

78.74 

76.29 

1.S3 

1.47 

17.20 

19.11 

2.73 

3.13 

15.21 

13.69 

Posen  .... 

84.li 

81.81 

1.49 

1.92 

12.49 

13.99 

1.91 

2.28 

22.46 

20.23 

Schlesien  .  .  . 

81.92 

78.49  1 

1.91 

2.42 

13.77 

16.43 

2.40 

2.C6 

17.01 

14.40 

Sachsen   .  .  . 

71.84 

66.71 

2.39 

3.34 

22.22 

26.08 

3.55 

3.87 

10.60 

9.04 

Schleswig    .  . 

71.64 

65.87  1 

1.65 

2.07  : 

23.47 

28.37 

3.24 

3.69 

9.41 

7.77 

Hannover    .  . 

73.31 

68.49 

1.77 

2.39  i 

21.68 

25.62 

3.24 

3.59 

10.81 

9.34 

Westfalen  .  . 

60.74 

53.70 

3.24 

3.47 

;i:t.2o 

39.79 

2.S2 

3.01 

7.70 

6. 52 

Hessen-Nassau 

72.70 

63.64 

1.94  | 

2.84 

20.84 

28.37 

1  4.61 

5.16 

10.34 

7.86 

Rheinland   .  . 

65.78 

57.64  j 

2.67 

3.27 

28.08 

35.28 

3.47 

3.81 

8.64 

6.88 

Hohenzollern 

* 

71.37  , 

2.09 

• 

23.39  1 

H.15 

• 

9.60 

Preußen  .|  72.50  |  66.34     2.os    2.47  ]  22.21  1  27.ee  1  3.21  j  IJ.C2  |  10.64  8.62 


Von  1899  zu  1904  hat  sich  der  Anteil  der  befreiten  Einkommen 
im  Staate  von  72. 50  auf  6C.34  vom  Hundert  verringert,  in  Berlin  von 
OO.59  auf  49.31.  Der  Anteil  der  gemäß  §§  18  und  19  des  Gesetses  Frei- 
gestellten hat  sich  im  Staate  von  2.03  auf  2.47,  und  in  allen  Provinzen 
mehr  oder  weniger  erhöht,  in  Berlin  von  2.67  auf  1 .02  verringert.  Der 
Anteil  der  besteuerten  Einkommen  aber  hat  sich  im  Staat  von  25.42 
auf  31.18  vom  Hundert  erhöht,  in  Berlin  von  36. 70  auf  43.93,  d.  i.  genau 
um  ein  Drittel  des  früheren  Anteils. 

Naturgemäß  ist  bei  diesen  Vergleichen  zu  berücksichtigen,  daß 
die  großstädtischen  Verhältnisse  sich  denen  der  Provinzen  nicht  ohne 
weiteres  gegenüberstellen  lassen,  zumal  das  Existenzminimum  in  Berlin 
eine  ungleich  höhere  Summe  darstellt. 
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473.&3 

Auf  die  526  700  im  Jahre  1904  von  der  Einkommensteuer  befreiten 
Zensiten  kamen  überhaupt  625  456  Personen,  auf  die  541  365  Steuer- 
pflichtigen 1  281  786.  Also  auf  je  100  wegen  Geringfügigkeit  ihres  Ein- 
koramens von  der  Steuer  befreite  Zensiten  kamen  11 8.75  Haushaltungs- 
angehörige, d.  h.  die  J00  Zensiten  hatten  im  ganzen  nur  18.75  Ange- 
hörige. Es  gehören  dieser  Klasse  also  in  Berlin  fast  nur  unverheiratete 
Personen  an,  meist  junge  Leute,  die  ihrer  Jugend  wegen  zu  vollem 
Einkommen  noch  nicht  gekommen  sein  können;  die  Verheirateten  aber 
erscheinen  hier  fast  ausschließlich  unter  den  Steuerpflichtigen.  Im  ganzen 
Staate  haben  die  von  der  Steuer  befreiten  Zensiten  133  Angehörige 
(in  Schleswig  min.  IO8.00,  in  Westpreußen  max.  21 2.2s).  Dort  sind  also 
vorwiegend  Verheiratete  und  Familienernährer  die  Befreiten;  solche  Leute, 
die  in  Berlin  als  befreit  geführt  werden,  kommen  in  den  Provinzen 
nur  wenig  oder  garnicht  in  Betracht.  Sie  zählen  dort  kurzweg  zu  den 
Einkommenlosen. 

Die  Zahl  der  zu  den  Zensiten  gehörigen  einkommenlosen  Ange- 
hörigen steigt  gemeiniglich  mit  der  Höhe  der  Steuerstufe.  Je  besser 
die  Haushaltungsvorstiinde  situiert  sind,  um  so  mehr  sind  sie  in  der 
Lage,  ihre  Töchter  und  ihre  zu  höheren  Berufen  sich  ausbildenden 
Söhne  und  andere  Verwandte  mit  zu  erhalten.  So  kamen  in  Preußen 
133.70  Angehörige  auf  je  100  Zensiten  bei  den  Steuerfreien,  218.2«  bei 
den  mit  bis  3000  M,  230.67  bei  den  mit  mehr  als  3000  M  Einkommen 
veranlagten  Zensiten  (daß  die  auf  Grund  der  §§  18  und  19  Freigestellten 
durchschnittlich  473.es  Angehörige  pro  Hundert  haben,  ist  natürlich, 
da  dieselben  meist  gerade  wegen  Kinderreichtum  freigestellt  sind). 
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Um  so  bezeichnender  ist,  daß  in  Berlin  die  höchste  Klasse  der  mit 
mehr  als  3000  M  Einkommen  Veranlagten  im  Jahre  1904  nur  175.2  Ange- 
hörige pro  Hundert  hatten,  d.  h.  noch  nicht  so  viel  als  die  Steuerfreien 
in  den  Provinzen  Ostpreußen,  Westpreußen,  Pommern  und  Posen. 

Unter  den  Verbrauchsabgaben  (S.  399)  ftlllt  wie  im  Vorjahr 
wiederum  die  Höhe  der  bei  der  Branntweinsteuer  herausgezahlten  Ver- 
gütung in  Höhe  von  21  678  048  M  auf,  während  die  Roh-Einnahine  für 
diese  Steuer  nur  12  535  905  M  betrug.  Bei  der  Brausteuer  machte  die 
Roh-Einnahme  4  103  745  M,  die  herausgezahlte  Vergütung  3347  M  aus. 
Die  Stempelsteuer  erfuhr  eine  nicht  unerhebliche  Zunahme  auf  22  330315  M 
gegenüber  1903:  17609485  und  1902:  20985468  M.  Die  herausgezahlten 
Vergütungen  betrugen  hier  65  368  (1903:  152  395  und  1902:  78  739)  M. 

Die  gesamte  Roh-Einnahme  des  Hauptsteueramts  für  inländische 
Gegenstände  betrug  59  113  925  M,  die  eingezahlten  Defekte  machen 
19711  M  und  die  herausgezahlten  Vergütungen  22  163816  M  aus;  letztere 
beiden  beziehen  sich  aber  auf  den  ganzen  Hauptsteueramtsbezirk  und 
schließen  auch  die  Steuerämter  Charlottenburg  und  Rixdorf  ein,  sie 
sind  daher  für  die  Berechnung  der  Rein-Einnahme  (S.  406)  um  5  Pz. 
gekürzt.  Außerdem  standen  bei  diesem  Hauptsteueramt  am  Jahres- 
schluß des  Steuerjahres  1904  598149  M  für  Salzsteuer  und  5  835  101  M 
für  andere  indirekte  Reichssteuern  aus.  Bei  dem  Hauptsteueramt  für 
ausländische  Gegenstände  belief  sich  die  Soll-Einnahme  auf  38  744883  M, 
die  Ist-Einnahme  auf  34  261  543  M,  der  am  Jahresschluß  ausstehende 
Betrag  also  auf  4  483  340  M. 

c.  Städtische  Abgaben. 

Die  Gemeinde-Einkommensteuer  wurde  auch  im  Jahre  1904 
als  100  Pz.  Zuschlag  zur  Staats- Einkommensteuer  erhoben.  Auch  be- 
schlossen die  Gemeindebehörden  wieder  den  Erlaß  der  Gemeindesteuern 
der  untersten  Stufen  zum  Steuersatz  von  2 .40  M  (Einkommen  von 
420—660  M)  und  4  M  (Einkommen  von  660—900  M).  Wie  aus  den 
Tabellen  S.  390  und  400  zu  ersehen  ist,  waren  zu  dem  Satz  von  2. 40  M 
im  Jahre  1904  190  740  Zensiten  mit  einem  Steuersoll  von  457  776  M 
(gegen  181  629  mit  435  933  M  im  Vorjahr)  und  zu  4  M  Steuer  138  750 
Zensiten  mit  555  000  M  (gegen  176  116  mit  704  464  M  im  Vorjahr)  ein- 
geschätzt. Es  blieben  also  von  den  Niedrigstveranlagten  im  Jahre  1904 
329  490  mit  einem  Steuerbetrage  von  1  007  776  M  und  im  Jahre  1903 
345  8S3  mit  einem  Steuerbetrage  von  1  092  949  M  von  der  Gemeinde- 
Einkommensteuer  befreit. 

Zur  Gemeinde -Einkommensteuer  wurden  veranlagt  die  467  139 
(1903:  414  839)  zur  Staats-Einkommensteuer  mit  900—3000  M  Ver- 
anlagten und  die  55  426  (1903:  54  466)  Zensiten  mit  mehr  als  3000  M 
Einkommen,  ferner  1112  (704)  nicht  physische  Personen,  8905  (1903: 
«234)  Forensen  und  819  (1903:  624)  MilitUrpersonen,  zusammen  also 
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533  301  (1903:  470  867)  Steuerpflichtige,  das  sind  56  434  oder  ll.s  Pz. 
mehr  als  im  Vorjahr. 

Das  von  diesen  Steuerpflichtigen   zu  erhebende  Veranlagungs- 
Soll   (S.  400)  betrug  für  das  Steuerjahr  1904  34  308  893  M  gegen 
33  037  282  M  im  Vorjahr,,  also  1271611  M  oder  3.74  Pz.  mehr  als  im 
Vorjahr.    Das  Veranlagungs-Soll  der  Einkommen  von  900—3000  M 
erhöhte  sich  von  5  557  796  auf  6  180  806  M,  also  um  623  010  M  oder 
11.21  Pz.,  das  Veranlagungs-Soll  der  Einkommen  über  3000  M  nur  von 
20  245  152  auf  20  461  128  M,  also  um  215  976  M  oder  l.oi  Pz.  Das  Ver- 
anlagungs-Soll  der  nicht  physischen  Personen  stieg  von  5  492  839  aut 
5  763  172  M,  nämlich  um  270  333  M  oder  4.92  Pz.,  und  das  der  Forensen 
von  1  622  450  auf  1  781  095  M,  nämlich  um  158  645  M  oder  9.78  Pz. 
Das  Veranlagungs-Soll  der  Militärpersonen  betrug  122  692  statt  119  045  M, 
also  3  647  M  oder  3.oe  Pz.  mehr  als  im  Vorjahr.    Das  gesamte  Steuer- 
Soll  von  34  308  893  M  ermäßigte  sich  durch  die  bei  der  Staats-Ein- 
kommensteuer vorgenommenen  Veränderungen  (Ausfälle,  Abgänge,  Er- 
mäßigungen, Zugänge)  auf  33  468  442  M  und  infolge  der  bei  den  Ge- 
meindesteuerpflichtigen vorgekommenen  Berufungen  etc.  sowie  infolge 
der  den  aktiven  Militärpersonen,  Beamten,  Geistlichen,  Lehrern  etc.  zu 
gewährenden  Ermäßigungen  weiter  auf  30  098  129  M  und  erhöhte  sich 
andrerseits  durch  das  Steuer-Soll  der  nur  Gemeinde-Einkommensteuer- 
Pflichtigen  sowie  durch  im  Laufe  des  Steuerjahrcs  in  Zugang  gestellten 
Beträge  auf  33  054  364  M  gegenüber  31  827  732  M  im  Jahre  1903  und 
33  503  403  M  im  Jahre  1902.  Vom  Gemeinde-Einkommensteuer-Soll  des 
Jahres  1904  entfielen  6  123  190  M  auf  die  Einkommen  bis  3000  M  und 
die  übrigen  26  931  174  M  auf  die   höheren  Einkommen,   die  nicht 
physischen  Personen,  Forensen  und  Militärpersonen. 

Für  die  Gemeindegrundsteuer  (S.  402)  wurden  Ende  Dezember 
1904  26  301  bebaute  und  531  unbebaute,  zusammen  26  892  benutzte 
Grundstücke  mit  einem  Gesarat-Nutzertrag  von  407  848  831  M  fest- 
gestellt. Das  Veranlagungs-Soll  der  Grundsteuer  betrug  21  770  018  M 
(1903:  21  218  493  und  1902:  20  388  870  M). 

An  Sublevations-Beiträgen  wurden  5537  M  und  an  Kana- 
lisations-Gebühren für  26  175  veranlagte  Grundstücke  6  245  868  M 
ausgeschrieben. 

Bei  der  Gewerbesteuer  (S.  403)  ist  die  Gesamtzahl  der  veran- 
lagten Betriebe  im  Laute  des  Jahres  1904  weiter  gewachsen  auf  72  488 
(1903:  72  372  und  1902:  72  319).  Die  in  der  I.  Klasse  veranlagten 
Betriebe,  welche  im  Jahre  1903  von  1898  auf  1738  zurückgegangen 
waren,  haben  wieder  bis  1809  zugenommen.  Zu  dem  Vcranlagungs- 
Soll  von  9  683  483  M  (150  Pz.  der  vom  Staat  veranlagten  Gewerbe- 
steuer) kamen  203  654  M  für  1090  außerhalb  veranlagte  Betriebe 
(während  von  Berlin  aus  für  1237  Betriebe,  welche  sich  auf  mehrere 
Gemeindebezirke  erstreckten,  1  086  205  nach  außerhalb  verteilt  waren) 
und  2535  M  bereits  niedergeschlagene,  aber  wieder  zum  Soll  gestellte 
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Steuern;  dagegen  gingen  260  177  M  durch  Abmeldung,  Ermäßigung, 
Freilassung  etc.  ab  und  898  891  (1903:  602  082)  M  wurden  in  Anrechnung 
auf  die  Warenhaussteucr  abgesetzt.  Das  Gesamtstcuersoll  belief  sich 
daher  auf  8  730  G04  M  (1903:  8  508  478  und  1902:  8  004  094  M). 

Bei  der  Betriebssteuer  (Gastwirtschaftssteuer)  ist  die  Zahl  der 
veranlagten  Betriebe  (Gastwirtschaften)  wieder  auf  IG  536  gestiegen, 
nachdem  sie  1903:  16  213  und  1902:  18  109  betragen  hatte.  Das  Ver- 
anlagungs-Soll betrug  dementsprechend  1904:  294  875,  1903:  289  810 
und  1902:  324  600. 

Die  Umsatzsteuer  (S.  404)  erbrachte  (auf  Grund  der  bereits 
vom  7.  MUrz  1904  ab  in  Kraft  gewesenen  neuen  Steuerordnung  mit 
ihren  verdoppelten  Sätzen)  5  884  708  M  gegen  2  889  902  und  2  246  898  M 
in  den  beiden  Vorjahren. 

Das  Soll  der  Hundesteuer  (Tabelle  b  S.  404)  betrug  680  319  M 
(1903 :  669  101  M).  Die  Zahl  der  steuerpflichtigen  Hunde  ist  von 
30  589  auf  30  632  hinaufgegangen,  die  der  steuerfreien  von  5513  auf 
5223  gesunken. 

Das  Ergebnis  der  Steuereinziehung  lassen  die  relativen  Zahlen 
S.  405  oben  erkennen.  Die  Rein -Einnahme  war  gegenüber  dem  Vor- 
jahre niedriger  bei  der  Betriebs-,  Umsatz-  und  Wandergewerbe-Steuer, 
bei  den  übrigen  Steuern  höher  geworden.  Die  Warenhaus-Steuer  kam 
in  ihrem  ganzen  Betrage  ein,  ohne  daß  ein  Teil  hätte  niedergeschlagen 
werden  müssen.  Wie  stets  lieferte  die  Wandergewerbe-Steuer  auch 
in  diesem  Jahr  relativ  die  ungünstigsten  Ergebnisse,  indem  19.32  Pz. 
niedergeschlagen,  21.94  Pz.Rest  geblieben  und  nur  58.74  Pz.  (1903:  60.86  Pz.) 
eingenommen  wurden.  Nächst  der  Warenhaus- Steuer  war  die  Rein- 
Einnahme  am  höchsten  bei  der  Gemeinde-Grundsteuer  (99.se  Pz.).  Die 
Einkommensteuer  lieferte  der  Gemeinde  93.09  und  dem  Staat  91.77  Pz. 
des  Steuer-Solls. 

Die  Zahl  der  einzuziehenden  Steuerposten  (Tabelle  2  S.  405) 
erhöhte  sich  im  Jahre  1904  von  2  396  775  auf  2  552  018,  bei  der  Staats- 
und Gemeinde-Einkommen-  und  der  Ergänzungs-Steuer  speziell  von 
2  040  341  auf  2  242  733,  dagegen  gingen  die  Posten  der  Gewerbesteuer 
von  172  204  auf  122  332  zurück.  Mahnungen  fanden  1904  475  953 
statt,  wovou  allein  460  632  auf  die  zuerst  erwähnten  Steuerarten  ent- 
fielen. 171216  dieser  Mahnungen  endeten  mit  fruchtloser  Pfändung. 
Die  Mahnungen  gingen,  bei  allen  Steuern  zusammengerechnet,  seit  1902 
zwar  relativ  herunter  (1902:  17.7»,  1903:  17.64,  1904:  16.65),  jedoch  er- 
reichte der  Anteil  der  fruchtlosen  Pfändungsversuche  1904  beinahe 
wieder  die  Höhe  von  1902  (1902:  6.73,  1903:  6.30,  1904:  6.71). 

d.  Reinertrag  sämtlicher  Steuern. 

Von  den  Reichssteuern  zeigen  die  Verbrauchsabgaben  für  aus- 
ländische Gegenstände  gegen  das  Vorjahr  einen  Rückgang  um  I.27 
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Millionen,  der  bei  den  Zöllen  eingetreten  ist,  dagegen  sind  die  Ver- 
brauchsabgaben für  inländische  Gegenstände  um  7.3  Millionen  gestiegen. 
Die  Staatssteuern  zeigen  abgesehen  von  der  Ergänzungssteuer,  deren 
Rückgang  (um  132  000  M)  bekanntlich  auf  die  Veraltung  der  Veran- 
lagung zurückzuführen  ist.  sämtlich  Ertragserhöhung,  im  ganzen  freilich 
nur  um  1.6  Millionen,  woran  namentlich  die  Staats-Einkommensteuer 
mit  1.4  Millionen  beteiligt  ist.  Die  Gemeindesteuern  haben  im  ganzen 
6.4  Millionen  Mehrertrag  geliefert,  wozu  die  Umsatzsteuer  durch  die 
Verdoppelung  der  Sätze  2.74  Millionen  beigetragen  hat.  Den  nächst 
höchsten  Anteil  an  der  Ertragserhöhung  hat  die  Gemeinde-Einkommen- 
steuer mit  dem  Überschuß  von  2.7  Millionen,  dessen  Höhe  um  so  mehr 
in  die  Augen  fällt,  als  die  Staats-Einkommensteuer  nur  1.4  Millionen 
mehr  gebracht  hat.  Auch  die  Gemeinde-Grundsteuer  hat  551  000  M 
und  die  Gewerbesteuer  370  000  M  mehr  ergeben.  Der  durchschnittliche 
Reinertrag  pro  Kopf  der  Bevölkerung  ist  bei  den  Staatssteuern  um 
O.35  M,  bei  den  Reichssteuern  um  2.57  M,  bei  den  Gemeindesteuern  um 
2.58  M,  zusammen  um  5.60,  von  85.47  auf  90.97  M  hinauf  gegangen,  d.  h. 
noch  O.94  M  hinter  der  Höhe  von  1902/03  und  um  2.12  M  hinter  der- 
jenigen des  Jahres  1900/01  zurückgeblieben. 

e.  Gemeindeflnanzen. 

In  dem  Haupt-Etat  der  Stadt  Berlin  finden  sich  verschiedene 
Kapitel,  welche  die  Ausgaben  für  eine  ganze  Reihe  der  verschiedensten 
Verwaltungszweige  zusammenfassen.  So  ist  der  bei  weitem  größte  Teil 
der  Beamten-Besoldungen,  ebenso  die  Ausgabe  für  Pensionen  und  Unter- 
stützungen, Geschäftsbedürfnisse  und  Prozeßkosten  in  einem  besonderen 
Etatskapitel  vereinigt;  die  Ausgaben  für  Neubauten  und  größere 
Reparaturen  im  Betrage  von  über  2000  M  finden  sich  für  alle  städtischen 
Gebäude  im  Etat  der  Hochbau- Verwaltung,  die  Kosten  der  Schmuck- 
anlagen bei  Schulen,  Krankenhäusern  etc.  meist  beim  Etat  der  Park- 
verwaltung etc.  Der  Wert  des  für  die  öffentliche  Beleuchtung  von  den 
städtischen  Gaswerken  gelieferten  Gases  wird  ebensowenig  in  Rechnung 
gezogen,  wie  der  des  von  den  Wasserwerken  für  öffentliche  Zwecke 
gelieferten  Wassers. 

Will  man  also  ein  vollständiges  Bild  der  Einnahmen  und  Ausgaben 
jedes  Spezialzweiges  erhalten,  so  müssen  die  an  anderen  Stellen  des 
Etats  für  diesen  Zweig  aufgeführten  Beträge  Berücksichtigung  finden. 
Meist  ist  auch  in  den  Vorbemerkungen  zum  Etat  jeder  SpezialVerwaltung 
angegeben,  welche  Beträge  bei  andern  SpezialVerwaltungen  verrechnet 
sind,  und  mit  Hülfe  dieser  Bemerkungen  war  es  meist  möglich,  die 
Kosten  für  Verwaltung,  Bauten  etc.  auf  die  einzelnen  Verwaltungs- 
zweige zu  verteilen. 

Neben  dem  Stadthaushalts  -  Etat  bestehen  10  selbständige  Etats 
für  städtische  Werke  (Gasanstalten,  Wasserwerke,  Kanalisationswerke, 
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Marktballen,  Viehhof,  Schlachthof,  Fleischschau  am  Schlachthof,  Fleisch- 
schau für  von  außerhalb  eingeführtes  Fleisch,  Hafenanlagen  und  Ablade- 
plätze); im  allgemeinen  Etat  kommen  nur  die  Überschüsse  der  Werke 
oder  die  ihnen  gewährten  Zuschüsse  sowie  diejenigen  Beträge  vor,  welche 
von  den  Werken  für  die  Tilgung  und  Verzinsung  der  ihnen  bewilligten 
Anleihen  und  Vorschüsse  zu  leisten  sind;  im  Jahre  1903  waren  auch 
3'/2  Million  aus  dem  Erneuerungs-  und  Ergänzungsfonds  der  Markthallen 
zur  Balanzierung  des  Stadthaushalts-Etats  eingesetzt  worden. 


Die  auf  die  einzelnen  Positionen  verteilton  Kosten  der  Verwaltung  und 
Neubauten  stellen  sich  wie  folgt: 

Vou  den  «ämtlichen  Verwaltungskosten  (Allgem.  Verwaltung  und  Sonder- 
verwaltungen) entfallen  im  Ordinarinm  und  Extraordinariuin  auf: 


Polizei   O. 

Statistik   0. 

(Volkszähl.-Kost.)   E. 

Standesämter  |g' 

Gewerbegericht   U. 

Anderweitige  Verwaltungskosten  . 

Verwaltungskosten  der  Werke  .  .  .  ü. 


1901/2 


4  567  160  4  593  564 


119  000 
80000 
297  601 
5  400 
125  903 
11  260  572 
45  500 
4  972  747 


1902/3 


129  4.r 
135  000 
324  343 
2  900 
126  591 


44  0001 

5  284  717 


Zusammen 


{e.' 


21  342  983  22  367  597 


130' 


181900 


1903/4  I  1904/5 
4  601  922  4  602  144 
124  120 

343  971 


115  300 
3  000 

331  158 
3  100 

130  838 


11  908  925  12  323  669 


70  000 

5  555  249 


23  058  136 
76  100 


139  058 
12  888  137 

5  935  262 


24  032  692 


Von  den  Ausgaben  für  Hochbauten  entfallen  im  Ord.-  n.  Extraord.  auf: 


Unterhaltung  der  Liegenschaften  .  .  . 

26  000 

112  600 

6100 



11  700 

41  900 

17  000 

15  200 

69  000 

66  100 

82  200 

Gesundheitswesen  (Krankenanstalten;  . 

4  793  340 

3  908  596 

4  258  409 

8  087  360 

Armenwesen   

286  750 

360  526 

191  700 

164  500 

3  033  855 

2  323  330 

2  876  695 

3  073  350 

Sonst.  Ausgaben  für  Bildung,  Kunst  .  . 

50000 

300  000 

450  000 

50000 

400003 

|    600  000 

600  000 

1011000 

Überhaupt 

8  639  045 

|  7  626  452 

8  600  304 

12  401  410 

In  den  Tabellen  S.  408/409  ist  versucht  worden,  diese  10  Etats 
mit  dem  Haupt-Etat  zu  einem  einheitlichen  Ganzen  zu  verschmelzen. 
Es  sind  für  jede  der  aufgeführten  Positionen  die  ordentlichen  Netto-Ein- 
nahmen  und  -Ausgaben  nach  den  Etats-Voranschlägen  festgestellt  worden, 
und  zwar  unter  Abrechung  aller  durchlaufenden  Posten.  Hinzugefügt 
sind  dann  die  gegenseitigen  Leistungen  der  einzelnen  Verwaltungszweige 
untereinander,  welche  keine  bloßen  Buchungen  darstellen,  und  die 
Differenz  der  so  erhaltenen  Brutto-Einnahme  und  -Ausgabe  stellt  die 
wirklichen  Überschüsse  und  Zuschüsse  der  einzelnen  Positionen  dar. 

Auf  S.  407  unten  sind  die  wirklichen  Ausgabearten  mit  der  Be- 
völkerung verglichen  worden  und  auf  S.  410  oben  sind  diese  Zahlen 
durch  diejenigen  Beträge  erweitert  worden,   welche  den  Zins  der 


Digitized  by  Google 


98* 


städtischen  Grundstücke  darstellen,  eine  Summe  die  im  Etat  über- 
haupt fehlt. 

Aus  dem  Resultat  dieser  umfangreichen  und  mühsamen  Berechnungen 
ist  zunächst  hervorzuheben,  daß  die  Gesamt-Etatsumme  von  1904  von 
238.8  Millionen  M  durch  nur  buchungsmäßige  Ausgaben  (durchlaufende 
Posten)  im  Betrage  von  r>7  Millionen  M  zu  kürzen  ist.  Der  Etat  für  1904 
beläuft  sich  also  auf  181.«  Millionen  Einnahmen  und  Ausgaben.  Unter 
den  Ausgaben  sind  134.5  Millionen  ordentliche,  47.3  außerordentliche. 
Auf  den  Kopf  der  Bevölkerung  kommen  68.21  M  ordentliche,  23.96  M 
außerordentliche,  zusammen  1)2. n  M  Ausgaben  überhaupt.  Rechnet  man 
den  Zinswert  der  städtischen  Grandstücke  hinzu,  so  steigen  die  ordent- 
lichen Ausgaben  auf  76.24,  die  Gesamtausgaben  auf  IOO.20  M.  Den 
größten  Anteil  an  den  ordentlichen  Ausgaben  beansprucht  das  Schul- 
wesen mit  13.90  M  pro  Kopf  der  Bevölkerung,  das  Armenwesen  be- 
ansprucht 7.»«  M,  die  Gesundheitspflege  5.7«  u.  s.  w.  (S.  410).  Das  Ver- 
mögen der  Stadt  belief  sich  auf  31)7  Millionen  M  einschl.  48.8  Stiftungs- 
vermögen. 
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blichkeitsziffern  in  Berlin  in  den  Jahren  1880  bis  1904  im 
»n  sowie  an  Tu  bereu  lose  (Lungen-  und  Halsschwindsucht, 
len,  Lungenblutsturz,  Abzehrung  o.  näh.  Ang.,  Unterleibschwind- 
;rcul.  Hirnhautentzündung),  Neubildungen  (Krebs)  und  (seit  1889) 
;  die  Geburtenziffern  im  Vergleich  mit  der  Zahl  der  Ehefrauen. 

Die  Maßstäbe  der  einzelnen  Kurven  sind  verschieden, 
istisches  Amt  der  Stadt  Berlin  -  September  1905. 


I.  Abschnitt. 
Stand  und  Bewegung  der  Bevölkerung 


1.  Stand  der  Bevölkerung  in  Berlin  und  den  Vororten. 

2.  Eheschließungen. 

3.  Ehescheidungen. 

4.  Geburten. 

5.  Legitimationen. 

6.  Sterbefälle. 

7.  Fort-  und  Zuzüge. 
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1.  Stand  der  Bevölkerung  in  Berlin  und  den  Vororten. 

au  Die  Bevölkerung  der  Stadt  Berlin  seit  1709.    (Die  eingeklam- 
merten Zahlen  beruhen  aut  Schätzung,  die  übrigen  auf  Zählung 

oder  Fortschreibung.) 

Die  erste  Volkszählung  faud  in  Berlin  im  Jahre  1709  statt,  dem  Jahre  der 
Wiedervereinigung  der  Städte  Berlin  und  Cöln  unter  Beitritt  der  Städte  Friedrichs- 
werder, Neustadt  und  Friedrichstadt. 


Jahr 


Bevölkerung  am  Jahresschluß 


mnl.  I 


wbl.  |! 


zus. 


Bevölkerung  am  Jahresschluß 


mnl. 


JäLJL 


1709 

1740 

1750 

1760 

1770 

1780 

1790 

1800 

1805 

1810 

1815 

1820 

1825 

1830 

1835 

1840 

1845 

1850 

1855 

1860 

1860  neues 
Weichb 

1865 

1870 

1871 
1872 
1873 
1874 
1875 
1876 
1877 
1878 
1879 
1880 


) 


(45  892) 
65  375 
(49  271) 

76  349 
72  849 

77  686 
88  967 
80  626 
80  661 
(97  500) 
103  060 
113  523 
125100 
139  365 
168  936 
197  074 
216  857 
221  972 
252  715 

270  334 

336  955 

379  897 

415  228 
439  &38 
458  735 
470  727 
483  722 
494  452 
502  767 
514  048 
528  407 
542  794 


35  208 
47  914 
52  329 
57  171 
67  776 
73117 
83  165 
86  570 
82  310 
(95  500) 
96  450 
106  445 
122  400 
132640 
153  690 
182  966 
201  876 
212  271 
240  714 

258  542 

320  723 

394  601 

409  256 
424  417 
441  613 
461  865 
480  817 
503  250 
521  448 
540678 
560675 
580  955 


(57  000) 
(81  100) 
113  289 
(101  600) 
133  520 
140  625 
150  803 
172  132 
167  196 
162  971 
(193  000) 
199  510 
219  968 
247  500 
272  005 
322  626 
380  040 
418  733 
434  243 
493  429 

528  876 

657  678 

774  498 

824  484 
864  255 
900  348 
932  592 
964  539 
997  702 
,1  024  215 
1  054  726 
1  089  082 
1  123  749 


1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 

1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 

1901 
1902 

1903  Jan. 
Febr, 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1904  Jan. 
Febr 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept 
Okt. 
Nov. 
Dez. 


557  810 
574  735 
591  792 
609  774 
630  859 
654  598 
680  269 
707  164 
734  925 
757  963 

768  643 
7 1 2  777 
781  069 
786  093 
797  868 
817  980 
831  768 
855  572 
878  389 
901  960 

901  717 
910  522 

912  894 
914  482 
910  594 
912148 

913  782 

914  557 

915  865 
917  043 
920  051 
926  359 
929  745 

929  627 
932  400 

935  084 

930  815 
934  296 

936  079 

937  867 
939  781 
941  325 
944  562 
949  831 
953  560 
953  745 


600  749 
621  470 
640  924 
661  903 
684  806 
708  622 
734  700 !! 
764  808 
793  756 
820  553 

837  974 
849  700 
859  925 
869  981 
881  056 
903  875 
924  630 
947  639 
967  828 
986  614 

997  286 
1009  937 

1  012  153 
1  013  178 
1  010  054 
1  011654 
1  012  214 
1012109 
1  011613 
1  013  521 
1  012  845 
1  020  702 
1024  765 
1026  283 

1028  805 
1  O30  406 
1026  711 
1  029  232 
1  030  365 
1  030  105 
1  030  092 
1  031  376 
1  031  108 
1  039  395 
1  043  792 
1045  449 


1  158  559 
1  196  205 
1  232  716 
l  271677 
1  315  666 
1  363  220 
1414  969 
1  471  972 
1  528  681 
1  578516 

1606  617 
1  622  477 
1  640  994 
1656  074 
1678  924 
1  721  856 
1  756  398 
1  803  211 
1  846  217 
1  888  574 
1  899  003 
1  920  459 

1  925  047 
1  927  660 
1  920  648 
1  923  802 
1925  996 
1  926  666 
1  927  478 
1  930  564 
1  932  896 
1  947  061 
1  954  510 
1  955  910 

1961205 
1  965  490 
1  957  526 
1963  528 
1966  444 
1  967  972 
1  969  873 
1  972  701 
1  975  670 
1  989  226 
1  997  352 
1  999  194 


Digitized  by  Google 


4       I.  1.  Die  Fortschreibung  der  Bevölkerung  nach  Geburtsjahrklassen. 


b.  Die  Fortschreibung  der  Bevölkerung 
nach  Geburtsjahrklassen.  1904. 


Geburts- 
jahr- 
klassen 

Bestand 

am 
Jahres- 
schluß 
1903 

Lebend- 
gebo- 
rene 
und 
Zuzug 

Sterbe- 
fälle 

Fort- 
zug 

Mut- 
maß- 
licher 
Mehr- 
fort- 
zug 

Bestand 

am 
Jahres- 
schluß 
1904 

Männliches  Geschlecht. 

Die  ent-| 
sprech. 
Alters- 
klassen 
waren 

am 
Jahres- 
anfang: 


Alters- 
klas- 


19O4bisl90O 

72  519 

/  24  986 
\  4  677 

7  006 

4  316 

1310 

89  550 

88  935 1 

0/5 

1899  - 

95 

81  843 

1    3  645 

378 

2  816 

509 

81  785 

81  212 

5/10 

1894  - 

90 

77  371 

3  221 

142 

2  538 

642 

77  270 

75  944 

10/15 

1889  - 

85 

76  989 

25177 

286 

13  006 

2  420 

86  454 

79  221 

15/20 

1884  - 

80 

108806 

48155 

506 

31  187 

8  545 

116  723 

106  774 

20/25 

1879  - 

75 

105  675 

29  355 

576 

22  189 

6  010 

106  255 

109  409 

25/30 

1874  - 

70 

88  447 

14130 

594 

11  125 

2  964 

87  894 

86  903 

30/35 

1869  - 

65 

78  407 

8  002 

721 

6  657 

1  705  | 

77  326 

76  092 

,  35/40 

1864  - 

60 

65  689 

4  728 

861 

4111 

1  027 

64  418 

62  773 

40/45 

1859  - 

55 

49  886 

3174 

902 

2  747 

681 

48  730 

47  155 

,  45/50 

1854  - 

50 

41  875 

2  041 

1050 

1  859 

397 

40  610 

40  940 

50/55 

1849  - 

45 

31  338 

1284 

1027 

1  385 

311 ; 

29  899 

28  626 

55/60 

1844  - 

40 

22  096 

761 

993 

860 

196 

20  808 

20  347 

60,65 

1839  - 

35 

13  876 

481 

793 

483 

106 

12  975 

12  465 

65/70 

1834  - 

30 

7  939 

262 

685 

274 

42 

7  200 

7  076 

70/75 

1829  - 

25 

4  227 

152 

522 

143 

25 

3  689 

3  671 

75,80 

1824  - 

20 

1987 

59 

341 

46 

6 

1  653 

1  596 

80/85 

1819  - 

15 

551 

20 

134 

12 

425 

423' 

85/90 

1814  u.  früh. 

106 

2 

26 

1 

81 

65 

Uber90 

Überhaupt  |    929  627 

1 174  312  |  17  543  |  105  755  2  6  8  96  [    953  745 

|    929  627  [| 

Weibliches  Ges 

c  h  1  e  c 

h  t. 

1904  bis  1900 

71580 

/  23  899 
X  4  712 

5  676 

4  325 

1167 

89  023 

88  426 

0/5 

1899  - 

95 

83160 

i    3  626 

384 

2  862 

689 

82  851 

82194 

5/10 

1894  - 

90 

78  578 

;    3  972 

158 

2  726 

280 

79  386 

78  304 

10/15 

1889  - 

85 

89  291 

27  732 

346 

17  626 

1  804 

97  247 

94  476 

15,20 

1884  - 

80 

108  259 

31810 

502 

24  556 

2  511 

112  500 !    110  597 

20/25 

1879  - 

75 

114  402 

18  122 

625 

16  215 

1  659 

114  025 

112  211 

25/30 

1874  - 

70 

92  267 

8  736 

581 

7  851 

1415 

91  156 

89123 

30/35 

1869  - 

65 

83  011 

5105 

540 

4  699 

849 

82  028 

;     80  209 

35/40 

1864  - 

60 

70  525 

3  328 

543 

3  102 

561 

69  647 

69  620 

40/45 

1859  - 

55 

60  806 

2  528 

614 

2  436 

442 

59  842       57  865 

45/50 

1854  - 

50 

50  902 

1  891 

640 

1  911 

252 

49  990 

49  570 

50  55 

1849  - 

45 

40  632 

1595 

757 

1  562 

209 

39  699 

37  651 

55/60 

1844  - 

40 

30  689 

1  239 

778 

1  214 

161 ' 

29  775 

28  982 

60/65 

1839  - 

35 

22  256 

871 

940 

834 

111 

21  242 

20  757 

65/70 

1834  - 

30 

14  611 

573 

943 

542 

73 

13  626!      13  003 

70/75 

1829  - 

25 

8  870 

296 

854 

263 

36 

8  019 

8  042 

75/80 

1824  - 

20 

4  640 

123 

621 

138 

20 

3  984 

3  928; 

80/85 

1819  - 

15 

1  497  ; 

39 

302 

37 

1  192 

1  101 

85/90 

1814  u.früh. 

301 

3 

78 

8 

? 

217 

224 

ühoriM) 

Überhaupt 

1  026  283  1 140  200  |  15  882  |  92  907 

12  245 

1  045  449 

!  1  026  283 
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I.  1.  Die  Bevölkerung  nach  dem  Familienstand.  5 


c.  Die  Fortschreibung  der  Bevölkerung  nach  den  Familienstands- 
klassen für  die  Jahre  1901,  1902,  1903  u.  1904. 


Bewegung 

Ehe- 

Verwitwet 

Geschieden 

der  Zivilatandsklassen 

weibl. 

männer 

frauen 

männl. 

männl. 

weibl. 

Vorhanden  1.  1.  1901  . 

•  • 

350182 

351  214 

18  255 



95  459 

1  3631 

7551 

Vorhanden  1.  1.  1902  . 

358  216 

358  697 

18  781 

97  368 

3714 

7631 

u  u    «i  Ii  g  uu  ■  cii . 

IQ  1  OO 

1  Q  1  üft 

oo  994 

1  ß  JW* 
I  \J  Oi  Jcl 

1  l^o 

079 

31 7 

Ol  1 

fUO 

Scheidung  

19R0 

3  450 

5  840 

Abgang  durch: 

5  840 

3  450 

1  220 

3  440 

102 

126 

3  450 

5  840 

1  230 

1  230 

 „ 

, 



19  055 

15  837 

598 

4  393 

107 

349 

"Wiederverheiratung 

— 

1728 

994 

543 

468 

Zuschlag  zu  den  Furtzügen 

4  073 

2  826 

697 

402 

(bez.  Scheidungen)  . 

510 

582 

Vorhanden  1.  1.  1903  . 

365  930 

365  487 

19  140 

99  058 

3999 

7876 

Zugang  durch: 

1 

90  III 

4V  141 

20  141 

24  «1 3 

Itf  287 

1  07ft 

5  °16 

346 

5Ö8 

Scheidung  

10ß7 

1^67 

3  638 

5  939 

Abgang  durch: 

Tod  

5  939 

3  638 

1  347 

3  587 

108 

94 

3  638 

5  939 

1267 

1267 







20117 

16  415 

688 

4  487  j 

113 

360 

Wiederverheiratung 

1  786 

1026 

636 

556 

Zuschlag  zu  den  Fortziigen 

4  305 

2  921 

804 

413 

(bez.  Scheidungen)  . 

525 

601 

Vorhanden  1.  1.  1904  . 

375  418 

373  735 

19  431 

100  700 

4230 

8130 

Zugang  durch: 

Ol  990 

21  220 

OK  7O0 

18  768 

lO  IUO 

1  300 

4.1 1 

4.1  1 

6  "Sfi 

1376 

1376 

3  709 

6  240 

Abgang  durch: 

Tod  .  

6  240 

3  709 

1398 

3  842 

115 

141 

3  709 

6  240 

1376 

1376 

20  440 

16  397 

745 

4  388 

140 

401 

Wiederverheiratung 

1  737 

1  061 ; 

684 

548 

Zuschlag  zu  den  FortzU 

?en 

4  374 

2  918 

871 

404 

(bez.  Scheidungen)  . 

570 

653 

Vorhanden  1.  1.  1905  . 

.  .  |  386  289  ;  383  083 1|  19  689  1 102  488 1 j    4508  |  8419 
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I.  1.  Die  Wohnbevölkerung  in  Berlin. 


d.  Die  Wohnbevölkerung  (mit  Ausschluß  der  in  Kasernen  be- 
findlichen Militärpersonen  und  Insassen  von  Krankenanstalten,  Gefäng- 
nissen, Gasthäusern,  Asylen)  in  den  einzelnen  Stadtbezirken,  Stadt- 
teilen bez.  Standesamtsbezirken  von  Berlin  sowie  in  den 
Nachbargemeinden  nach  dem  Ergebnis  der  Personenstands- 
aufnahme Ende  Oktober  1902,  1903  und  1904. 

Die  Wohnbevölkerung  schließt  die  vorübergehend  abwesenden  Personen 
ein,  die  vorübergehend  anwesenden  Personen  dagegen  aus.  Auch  ist  die  Zählung, 
welche  wesentlich  den  Steuerzwecken  dient,  nicht  so  genau  wie  eine  Volkszählung, 
insbesondere  was  die  jüngsten  Altersklassen  betrifft.  Im  ganzen  stand  in  Berlin 
die  wirkliche  (ortsauwesende)  Bevölkerung  ausschließlich  des  Militärs  und  der 
Anstalten  bei  der  letzten  Volkszählung  um  etwa  12.5  Promille  höher  als  die  durch 
die  Personenstandsaufnahme  ermittelte  Wohnbevölkerung. 


CO 

£4 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

fr* 

•  ~+ 

bez. 

Abnahme 

(-) 

und 

Vi 

V 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

i  Prozenten 
1902    I  1903 

Standesamtsbezirke 

s 

zu 

zu 

zu 

1902 

1903 

1904 

Standesamt  I 

(alte  Grenze). 

1 

2  080 

1  975 

1940 

iZ.V-t 

—  5.06 

—  1.77 

A,  «  •  t 

2 

2  920 

3175 

3  071 

—17  28 

AV  9  »ä-1— * 

■+■  8.73 

—  3  23 

Berlin 

3 

4  558 

4  465 

4  403 

_|-  0.86 

—  2.04 

—  1.39 

4 

2  561 

2  392 

2  366 

—  4  68 

—  660 

—  1  09 

A  »W 

5 

2  828 

2  758 

2  543 

  1  05 

—  2.48 

—  780 

14  947 

1 4  765  . 

14  323 

~-—  O.UU 

—  1.22 

—  2.99 

6 

3  °50 

3171 

3  044 

—  0.85 

—  2.43 

—  4.oi 

Cöln  | 

7 

3  036 

2  941 

2  936 

—  0.26 

—  3.13 

—  0.17 

8 

3  050 

3  017 

2  909 

—  5.34 

—  1.08 

—  3.58 

9  66b 

9  129      8  889 

2.18 

—  2.22 

—  2.68 

Friedrichswerder  | 

9 
10 

2  277 
1  452 

2  246 
1  390 

2  213 
1342 

mm  •  IW 

—  l.:itj 

—  4.27 

—  1  47 

—  3  45 

3  Tin» 

3  636  | 

3  555 

O    a  m. 

—  3.32 

—  75.49 

*>  HO 

—  2. '23 

11 

A  A. 

1  969 

1  940 

—  3.03 

— 12.25 

t      t  m. 

—  1.47 

Dorotheenstadt  j 

12 

A,  Am 

13 

2  444 

3  290 

2  026 
3182 

2  013 

3  105 

-f  0.53 
+  2.52 

— 17.10 

—  3.28 

—  0  64 

—  2.42 

14 

q  404 

mm  ~X\J^K 

2  395 

2  356 

—  3.38 

—  0.37 

—  1.63 

0  572 

9  414 

0.57 

7.80 

—  !..;;> 

St.-A.  I.  zusammen 

38  3<*4 

|  37  102 

36  1S1 

2.09 

—  3.37 

—  2.48 

Standesamt  II. 

15 

2  986 

;    2  977 

2  802 

—  3.24 

—  0.30 

—  5.88 

16 

1492 

i    1 496 

1  386 

—  6.46 

4  0.27 

—  7.35 

17 

2  156 

2  135 

2  004 

—  2.18 

—  0.97 

—  6.14 

18 

3  128 

!    3  108 

2  970 

—  2.19 

—  0.64 

—  4.44 

19 

2  598 

2  516 

2  398 

—  1.18 

—  3.16 

-  4.69 

20 

2  317 

!    2  231 

2125 

-f  0.26 

—  3.71 

—  4.75 

21 

3  064 

1    2  995 

2  896 

—  2.89 

—  2.25 

—  3.31 

Friedrichstadt 

22 
23 

3  738 
3  553 

3  616 
3  348 

3  528 
3  407 

—  2.83 
-f  1.69 

—  3.26 

—  5.77 

—  2.43 
+  1.76 

24 

3  412  ' 

3  434 

3  260 

-f  0.80 

+  0.64 

—  5.07 

25 

4  227 

4  213 

4  213 

—  0.12 

—  0.33 

26 

4  509 

4  388 

4  343 

-f  0.02 

—  2.68 

—  1.03 

27 

4617 

4  476  | 

4  606 

—  0.13 

—  3.05 

+  0.67 

28 

4  830 

4  879  ! 

4  947 

—  2.13 

4-  l.oi 

•4-  1.39 

29 

4  586 

4  523  ! 

4  604 

—  2.43 

—  1.37 

+  1.79 

30 

2  301 

2  371 

2  348 

•  6.73 

4-  3.04 

—  0.97 

St.-A.  II.  zusammen 

53  514  | 

52  70G  j| 

51  737 

—  1.67  1 

-  1.51  | 

—  1.84 
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I.  1.  Die  Wohnbevölkerung  in  Berlin. 


7 


Zunahme  (+) 

iö 

! 

bez. 

Abnahme 

(-) 

and 

N 
Cü 
,3 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

Prozent« 
1902 

:n 

1903 

Standesamtsbezirke 

•"3 

e« 

zu 

AU 

'/AI 

CO 

1902 

1903 

1904 

Standesamt  HL 

! 

O  7U0 

o  jr  r 

i      O  O  1  ü 

Q  RIß 

O  OÖt) 

0.80 

—  3.88 

—  0.53 

32 

Q  1  OO 

o  loo 

o  200 

,    o  122 

1 

1.08 

-f  0.38 

—  2.44 

QU 
OO 

«i  qua 
o  ooO 

9.  »Iß  1 

I    n  2bl 

ooll 

4- 

1.05 

—  3.52 

4-  1.63 

o  i 
34 

o  4oo 

I    o  41o 

|    o  478 

1.27 

—  2.01 

4-  1.81 

o  r 

oo 

4  ooo 

4  82  < 

4  700 

1.62 

—  0.80 

—  2.63 

dö 

2  82o 

2  750 

2  862 

2.01 

—  2.59 

4-  4.07 

4  4»o 

4  ool 

4  ouo 

4- 

r 

0.47 

—  8.06 

—  1.28 

oo 

4  295 

4  2oU 

4  1  AI 

4  104 

0.30 

—  1.05 

—  3.44 

an 
ou 

4   1  O"? 

4  lo< 

4   1  OO 

4  loo 

4  1  Q  4 

4  lo4 

6.25 

—  0.10 

4-  0.02 

jjTiearicns-  una 

4  a 
4U 

,1  KOK 

4  OoO 

4  |t"jc. 

4  OOO 

4  K  JO 

4  o4o 

— , — 

1.03 

= 

4-  0.2« 

Scnoneb  erger 

41 

o  loo 

fr     fc  \ » 

ö  <2o  • 

O  779 

— 

2.H 

—  0.49 

4-  0.94 

V  orstaat 

4l> 

42 

o  ÖU2  - 

OHIO  i 

o  Ö4n 

O  K  4  TL 

o  540 

2.2a 

+  1.31 

—  0.08 

4o 

o  1 78 

K  t\~  O 

0  Ooo 

5  091 

— 

1.16 

—  2.41 

-f-  0.76 

44 

4  ooO 

4  o/4 

4  o<5 

+ 

0.77 

-f  1.02 

4-  0.02 

4o 

•J  A  4A 

o  940 

O  OO  4 

o  ö84  | 

o  8o2 

-r 

—  1.42 

—  0.82 

iß 
4o 

0  20o 

O  1H2 

0  191 

—  0.46 

4-  0.17 

4Ta 

4  712 

±  IIa 

4  ftfiT  ' 

V7V>  1 

4  544 

A  AU 

—  0.96 

—  2.64 

47b 

5  490 

5  479 

5  453 

J.OV 

—  0.20 

—  0.47 

48  a 

6  889 

5  844 

5  712 

—  U.  iö 

O  Ott 

48b 

5519 

5  569 

5  581 

A  oi 

-1-  0  01 

■           V»  V  4» 

4-  0.22 

49 

8  522 

8  443 

8  304 

1  OK 

1.25 

X  «VW 

St.-A.  III.  zu.sammen 

9U  949 

9.;  076 

95  547 

— 

1 .2:1 

—  0.90 

A  -  - 

—  0.55 

Standesamt  IVa. 

; 

r 

OU 

o  olo 

o  nßn 

*>  \Md 

1.57 

—  1.33 

—  2.36 

Ol 

3  574 

O  0<i> 

3  4Öo 

2.62 

—  0.03 

—  3.02 

52 

o  Odo 

o  097 

3  0<o 

+ 

0.23 

+  1.44 

—  0.71 

-  o 

oo 

4  4o:s 

4  Qftß 

4  oyo 

4  4o«-> 

2.41 

—  1.48 

4-  0.84 

04 

Q  QUO 

o  o9o 

o  290 

o  240 

+ 

1.16 

—  8.18 

—  1.37 

55 

o  42o 

o  oOo 

J3  Q  Oi"* 

D  OOO 

0.36 

4-  1.28 

—  1.83 

rrieancns-  und 

oua 

4  öOl 

4  QOi~> 

4  o82 

4  9oU 

0.89 

4-  1.69 

4-  0.98 

lempeinoier  vor- 

ÖuD 

R.  Art  4 

0  U94 

K  1  Li  1 

5  lol 

+ 

0.46 

4-  0.45 

4-  1.38 

ticit,  wesiiicii 

0  < 

<ä  012 

£  004 

1  OOO 

+ 

1.30 

—  1.84 

—  1.09 

OO 

O  ODA 

2  8o0 

2  84o 

!    2  <92 

2.08 

4-  0.53 

-  1.88 

4  50H 

4  500 

4  4ßfi 

1.16 

—  0.51 

—  0.76 

60 

5  457 

5  434 

5  352 

—20.67 

—  0.42 

—  1.51 

61 

5  200 

5  241 

5  985 

+27.58 

4~  0.79 

4-14.20 

62 

3  594 

3  594 

3  601 

2.76 

4-019 

63 

2  786 

2  754 

2  764 

1.21 

  1  iß 

4-  (136 

St.-A.  IVa.  zusammen 

61097 

!  61  038 

Gl  383 

1.24 

—  O.10 

-\-  O.o  t 

Standesamt  IVb. 

• 

64a 

5  678 

5  727 

5  667 

0.37 

4-  0.86 

—  1.06 

o4D 

O  «Oo 

D  OHO 

\    o  49  i 

1.39 

—  0.42 

—  1.26 

00 

o  oy  i 

.    5  457 

i        X    i  AK 

!    0  405 

0.89 

—  2.40 

—  0.96 

Tempelhofer  Vor- 
stadt,  östlich 

Ltd  n 

ooa 
66b 
67 

a  oß  o 
o  öbo 

5  966 

5  964 

o  848 

5  930 

6  030 

Q  O  4  f\ 

6  840 

5  88;> 

6  014 

+ 

1.07 
0.27 
2.07 

—  0.52 

—  0.60 
4-  1.11 

—  0.21 

—  0.81 

—  0.27 

68 

3  982 

3  970 

3  940 

2.09 

—  0.30 

—  0.76 

69 

4  655 

4  603 

4  666 

+ 

0.19 

—  1.12 

4-  1.87 

70 

4  516 

4  496 

4  498 

2.02 

—  0.44 

4-  0.04 
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I.  1.  Die  Wohnbevölkerung  in  Berlin. 


M 

Zunahme 

oiaiiiitiiti 

°5 

bez. 

Abnahme 

(-) 

und 

*-> 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

Prozenten 
1902    1  1903 

Standesamtsb  ezirke 

TS 

«8 
-*J 

zu 

zu 

ZU 

02 

1902 

1903 

1904 

m  m 

71 

4  942 

4  892 

4  815 

l 

A  19 

—  1.01 

—  1.57 

72 

2  489 

2  516 

2  540 

4.05 

-h  1.08 

-j-  0.95 

16 

3  650 

3  610 

3  556 

1.22 

—  1.10 

—  1.60 

74 

3  117 

3  070 

2.72 

+  0.93 

—  2.42 

FT  K 

75a 

7  o52 

7  583 

7  572 

1.01 

+  0.41 

—  0.15 

Noch 

FT  6?  1^ 

75b 

5  o80 

5  <56  i 

5  664 

+ 

1 

4.05 

+  3.16 

—  1.60 

Tempelhofer 
Vorstadt,  östlich 

76a 

<  lol 

mm    c\  f\  m 

7  394; 

7  460 

+ 

5.27 

-f  3.40 

+  0.8» 

i6b 

o  119 

5  024; 

4  998 

1.25 

—  1.8« 

—  0.52 

7ß*» 
IOC 

04II) 

fi  1 

+ 

2.09 

—  0.92 

+ 12.37 

77 

8  761 

8  710 

8  621 

+ 

— 

O.so 

—  0.68 

—  1.02 

•  Ott 

fi  AOd 
D  42w 

1.67 

—  1.73 

—  0.78 

78b 

4  010 

3  967 

3  954 

— 

2.03 

—  1.07 

—  0.38 

f  OL* 

5  385 

5  471 

5  367 

— 

±45 

4-  l.w 

—  1.90 

St.-A.  IVb.  zusammen 

116  652 

116  614 

116  558 

— 

0.32 

  U.UJ 

A  ftK 

Standesamt  Va. 

■ 

ft/\ 

79 

4  667 

4  570 

4  488 

1  .VI 

—  2.08 
• 

—  1.79 

80 

3  895 

3  892 

m-%    r~sf%  mm 

3  867 

0  A4 

—  0.08 

—  0.64 

81 

3  931 

3  793 

i    3  747 

0  AI 

—  3.51 

—  1.21 

82 

5  117 

5  124 

5  078 

A  fil 

+  0.14 

—  0.90 

83 

3  254 

Cm          4  f~\ 

3  248 

3  305 

O  Ii. 

—  0.18 

+  1.75 

84 

er  An  er 

5  085 

5  023 

4  898 

A  ftA 

—  1.2? 

—  2.49 

85 

3  717 

3  654 

3  666 

1  ni 

—  1.69 

4-  0.83 

86 

O        />  FT 

3  167 

O    4  Oft  : 

3  133 

3  012 

A  A4. 

—  1.07 

—  H.86 

87 

5  899 

E  AOFf 

5  987  i 

5  931 

-f  1.49 

—  0.94 

DO 

88 

o  120 ; 

Cm  #Tl^T  1 

2  971 

2  915 

_I_ 

i 

A 

W.43 

—  4.78 

—  1.89 

89 

4  000 

O   rt"T  4 

!    3  971 

3  911 

—  0.95 

—  1.61 

Luisenstadt 

90 

A    A1  F/ 

4  617 

J    F*  O  FT  ' 

4  537 

4  550 

A  14 

—  1.78 

4-  0.29 

jenseit  des 

91 

4  282 

430o; 

4  194 

4. 
i 

A  an 

+  0.54 

—  2.68 

Kanals,  westlich 

92 

c\  o  e?  ft 

2  357 

2  376 . 

2  379 

1.75 

4-  0.81 

4-  0.18 

93 

4  073 ' 

4  135  i 

4  128 

— 

2.42 

4-  1.62 

—  0.17 

94 

2  4  b.  5 

2  443 

2  378 

2.80 

—  0.81 

—  2.66 

9o 

2  775 

2  701 : 

2  662 

+ 

2.48 

—  2.67 

—  1.44 

96 

l  728 

1  704! 

1  653 

A  lO 

—  1.39 

—  2.99 

97 

5  4o2 

5  441 

5  321 

0.18 

—  0.20 

—  2.21 

98 

4  903 

4911i 

4  901 

0.49 

+  0.16 

—  0.20 

O  4ö4 

^  Q70 

0.54 

—  0.07 

—  2.04 

100 

4  746 

i    4  696 

4  548 

0.73 

—  1.05 

—  3.15 

1  AI 
IUI 

J.  77?» 

!      4  71  q 

A  A07 

0.40 

—  1.17 

—  1.95 

102 

2  960 

2  961 

2  951 

1.79 

+  0.08 

—  0.84 

1 0. > 

4  3S4 

1    4  322 

4  288 

1.39 

—  1.41 

—  0.79 

St.-A.  Va.  zusammen 

100  864 

100  101 

98  770 

0.80 

—  U.76 

1  «« 
—   1 .33 

Standesamt  Vb. 

104 

2  981 

3  283 

3  222 

+  11.94 

4-10.18 

—  1.88 

Luisenstadt 
jenseit  des 
Kanals,  östlich 

lOri 
106 

8  867 

Li  o^rj 

8  793 

(J  Oft) 

8  614 

0.93 
0.21 

+  1.78 
—  0.83 

—  2.04 

107a 

7  788 

8  034| 

8120 

+ 

0.49 

-f  3.16 

+  1.07 

! 

107b 

6  890 

7  116  i 

7  545 

+ 

1.25 

-j-  3.28 

4-  6.08 

108a 

6  532 

6  470: 

6  335 

3.04 

—  0.95 

—  2.09 
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rt"3 

M 

Zunahme  (+) 

o  i  «tut  UV 

fr» 

bez. 

Abnahmt. 

(- 

) 

und 

s 

1902 

1  1903 

1904 

ix 

1901 

i  Prozenten 
1902    1  1903 

Standesamtsbezirke 

1 

zu 

zu 

ZU 

DO 

1902 

1903 

1904 

1  sw>l. 

4  189 

! 

1     4  Ob  l 

3  997 

— 

1.20 

— 

3.06 

1.68 

1  09 

6  988 

6  938 1 

6  86o 

— 

1.44 

— 

0.72 

1.06 

Noch  Luisenstadt 
jenseit  des  Kanals, 
östlich 

110 
III 

112a 

6  475 

U    1  Iii 

5  466 

6  520 : 

K  ft7S 
u  o  t  o 

5  465 ' 

6  455 

*\  Avil 

5413 

— 

+ 

— 

0.93 
0.71 
1.21 

4- 
— 

0.69 
0.61 
0.02 

1.00 
0.66 
0.95 

112b 

4  228 

4  200; 

4197 

— 

1.26 

— 

0.66 

0.07 

113a 

5  799 

5  724 

5  724 

— 

1.31 

— 

1.29 

11 3b 

5  781 

5  867 

5  831 

+ 

0.42 

+ 

1.49 

— 

0.61 

St-A.  Vb.  zusammen 

|  82  933 

1   

0.22 

4- 

O.oo 

0.23 

Standesamt  VI. 

II 

114 

4  824 

4  733 

4  609 

4_ 
i 

0  flo 

1  bft 

—  .01 

115 

4  200 

4146 

4  096 

1  29 

1  51 
1.41 

116 

4  772 

4  500 

4617 

+ 

1.76 

— 

5.70 

i 

117 

3  109 

3  064 

3  028 

0  96 

1  41 

1  17 

118 

4  222 

4119  4147 

_i_ 
i 

A  ftö 

_ 

9  14 

_l_ 

U.DO 

119 

4  538j 

4  517! 

4  595 

0  50 

0  4rt 

i 

1  7» 

120 

3  440 

3  346] 

3  303 

5.2ß 



^*  *** 

1  Oft 

121 

2  480 

2  453, 

2  341 

Ft  RS 

1  »VW 

122 

3  845 

O    Iii)  1 

o  <  oo 

9  49 

4J»V« 

.1, 

1  4ß 

123 

3  018 

9  Qfil  ; 

9  Q9fk 

5  03 

1.38 

124 

3  266i 

i      O  äDÖ 

S  03 

i 

0  Oft 

— 

0.73 

125 

3  097 

2  925 

2  834 

4- 

0  sa 

5.66 

— 

3.11 

126 

3  6981 

o  /4o 

1  09 

1  .WS 

+ 

0.30 

+ 

0.92 

Luisenstadt  diesseit  < 
des  Kanals 

127 
128 

2  362 ! 

3  689, 

&  6  Jb 

Q  CIO 

o  ooa 
o  o  /  1 

1  01 

'-4  ftf» 

2.79 
2.06 

- — 

3.18 
1.00 

129 

2  898' 

2  826 

2  754 

2.48 

2.55 

130 

4  74öj 

4  830 

4  834 

1  SS 

+ 

1.79 

+ 

0.08 

131 

3  578 

3  557 

3  519 

2.43 

0.69 

— 

1.07 

132 

3  154 ; 

l  3130 

3  052 

— 

1.66 

0.76 

— 

2.49 

133 

3  309. 

3  321 

3  234 

+ 

0.18 

+ 

0.36 

2.62 

134 

4  687 

i    4  571 

4  487 

1.28 

1  ■ 1 

2.47 

1.84 

135 

4  954 

.    4  814 

4  823 

0.84 

2.83 

+ 

0.19 

136 

4  691 

,    5  215 

5  469 

9  i« 

+  11.17 

+ 

4.87 

137 

4  704 

4  620 

4610 

1.40 

1.79 

0.22 

138 

4  827 

4  778 

4  686 

+ 

1.00 

1.02 

1.93 

139 

4  367 

4  312 

4175 

1.80 

1.26 

3.18 

140 

4  419 

4  405 

4  407 

0.38 

0.32 

+ 

0.05 

141 

3  336 

3  375 

3  293 

1.97 

+ 

1.17 

2.43 

142 

3  208 

3  1851 

3187 

2.17 

0.72 

+ 

0.06 

1 111  437  i 

1  10  318 

109  590 

1.21 

1.00 

0.66 

Neu-Cöln  \ 

143 

2  375  j 

2  347 

2  335 

4.39 

1.18 

0.61 

144 

2  088| 

2  073 

2  076 

1 .00 

0.72 

+ 

0.14 

4  463 

4  4-20 

4  411  | 

2.83 

0.20 

St.-A.  VI.  zusammen 

1 1 5  900 

111 738s 

1  14  001 

1.2S 

1.00 

0.64 

Standesamt  Vlla. 

i 

145 

2  875 

2  701 

2  589 

2.11 

6.06 

4.16 

146 

5  648 

5  4641 

5  347 

2.10 

3.26 

2.14 

Stralauer  Viertel, 
westlich 

147 
148 

6  735 
4  893 

6  679 
4  774 

6  566 
4  682 

+ 

0.18 
1.61 

0.83 
2.43 

1.69 
1.93 

149 

8150 

7  976 

7  790 

1.26 

2.18 

2.33 

150 

4  339 

!    4  201 

4  092 

+ 

0.67 

3.18 

2.69 

■ 

151 

6  528 

i  6369i 

6  239 

+ 

0.52 

2.44 

2.04 
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Zunahme  (+) 

Stadtteil«» 

| 

bez.  Abnahme  ( — ) 

und 

N 

CU 
.O 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

Prozenten 
1902  1903 

Standesamtsbezirke 

zu 
1902 

zu 

1903  | 

ZU 

1904 

- 

1  RO 

q  näß 
o  Uoo 

7  QOn 

7  QQ1 
4  VOl 

—  0.48 

—  2.02 

+  0.08 

1  RU 

lOo 

(1  (IIA 

Q  IUI 

z  lo4 

O  1  ßß 
£  1O0 

—  2.69 

—  1.18 

—  0.82 

154 

6  355 

6  242 

5  951 

—  1.47 

—  1.7S 

—  4.66 

1  KS 

lr>o 

o  oUO 

•J  701 

o  75sl 

fl  71  Q 

—  0.S9 

—  2.21 

—  0.05 

1  Rß 
1  i  (O 

O  ÖOis 

U  7ßU 
O  1  Do 

Q  7Ö1 
O  <  Ol 

—  1.92 

—  1.67 

+-  0.35 

Noch 
Stralauer  Viertel, 
westlich 

1  R7 

lö  4 

4  Oo» 

A  R77 

4  Ol  i 

4  4»o 

—  0.39 

—  0.26 

—  1.84 

1  RG 
1ÖO 

1  RQ 

low 

tl  QOO 

o  ouy 

r  ao7 
O  au  i 

U  WA  4 

o  ÖU4 
O  OOJ 

R  QßQ 

-  1.96 

—  0.85 

—  2.44 

—  0.65 

+  0.42 
+  0.13 

1  fifv, 
1  OU 

7  Q7Q 
4  OIO 

7  OUO 

7  Ort  I 

—  1.06 

—  1.21 

—  1.17 

161 

4  31 H 

4  21)6 

4  235 

—  5.66 

—  0.89 

—  1.42 

162 

4  027 

3  972 

3  930 

—  3.41 

—  1.37 

—  1.06 

163 

4  838 

4  863 

4  770 

—  1.27 

+  0.52 

—  1.91 

104 

O  11J 

O  OVO 

4  912 

—  0.10 

—  2.09 

—  1.80 

165 

5  244 

4  977 

4  928 

-  1.93 

—  5.09 

—  0.98 

St.-A.  Vlla.  zusammen 

■ 

1 

108  255 

106  14H 

|  104  514 1  —  1.27 

  1  ;j4 

Standesamt  Vllb. 

ioo 

7  7QQ 
4  4öW 

7  653 

i    7  447 

+  0.06 

—  1.11 

—  2.69 

lo  <a 

1  ß7l» 

1  1  l\  7  i  i 
>  1U  441 

>•  roi  1    4  713 
4  591  ■  Ul1 

H^4V>  4511 

1  +  13.47 

+20.97 

+-15.91 

1Ö4C 

J 

— * 

5  836 

1  ßQ 
lOo 

R  Qß  4 

6  001 

5  779 

—  1.44 

+  0.62 

—  3.70 

1  ßO 

1  »in 
4  4  Iii 

4  63H 

4  595 

—  1.23 

—  1.72 

—  0.93 

1  7fl 

17U 

4  ooi 

4  410 

4  357 

-f  0.43 

+  0.02 

—  1.20 

171 

3  840 

3  810 

—  3.73 

+  0.39 

—  0.78 

1  7Q 

4  70  1 
4  4  .£4 

4  529 

4  337 

—  0.82 

—  4.13 

—  4.24 

173 

4  795 

4  718 

4  705 

—  0.66 

—  1.61 

—  0.28 

174 

3  733 

3  632 

3  572 

—  0.82 

—  2.71 

—  1.66 

I7ua 

R  ßR« 

O  ODO 

5  572 

5  582 

—  1.72 

—  1.49 

+  0.18 

1  1 iJU 

t)  U-l  4 

5  502 

5  335 

—  0.66 

—  0.81 

—  3.04 

Stralauer  Viertel, 

1  7ß 
1  4  O 

177a 

1  77K 

5  210 

5  220 

5  553 
3101 
13  240 

—  1.19 
}+-12.62 

+  0.19 

+  6.88 

östlich 

}  10  692 

12  646 

+  18.23 

+29.22 

178 

6  972 

7  880 

12  722 

-f  9.52 

+13.02 

+61.45 

179a 

1   4  535 

f  12  330 
) 

4  509 

4  139 

\—  5.48 
|+  0.14 

f—  8.21 

179b 

1  7Q,> 

i  #yc 

7  990 
4  273 

7  921 
4  249 

\ —  0.55 

r 

—  0.86 

—  0.56 

1  QAn 

180b 
180c 

11254 
}  4  979 
6  439 

t 

6  017 

4  821 
6  712 

5  245 

5  820 

5  260 

6  662 
5  225 

)+  7.39 
}—  1.66 
I—  3.62 

y-f  0.54 

—  3.27 
+  9.11 

'  —  0.74 

—  0.38 
+  3.84 

181a 

5  258 

5  460 

181b 
181c 

4  04U 

11327 

2  099 
5  329 
7  655 

2  433 
6  756 
8  078 

i+  3.63 

j-j-84.33 

H-29.19 

+15.91 
«  -j-26.78 
+  5.58 

1  Ol  o 

4  201 

5  081 

J 

1+20.95 

St.-A.  Vllb.  zusammen 

143  238 

153  343 

1 166  279|  4-  6.06 

4-  7.05 

\-  H.44 

Standesamt  VIII.  i 

1 

1  RO 

A  RJ7 
4  04  4 

4  833 

4  724 

—  3.45 

—  0.28 

—  2.26 

IOO 

R  ßOQ 

5  437 

5  385 

4-  0.52 

—  3.41 

—  0.96 

184 

5  071 

ö  225 

6  180 

—  3.65 

-f  3.04 

—  0.86 

185 

4  658 

4  505 

4  486 

—  2.29 

—  3.2S 

—  0.42 

Königsviertel  | 

186 

3  428 

3  412 

j     3  327 

—  2.42 

—  0.47 

—  2.49 

187 

3  376 

3  355 

3  376 

—  0.85 

—  O.02 

+  0.68 

188 

6  464 

,    6  368 

i  6209 

—  0.98 

-  1.49 

-  2.50 

i 
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Zunahme  (4-) 

öulüiieiie 

bez.  Abnahme  ( — ) 

und 

N 

<V 
•ß 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

Prozente 
1902 

n 

1903 

Standesamtsbezirke 

1 

zu 

1902 

zu 

1903 

zu 

1904 

189a 

5  594 

5  804 

+  3.75 

189b 

1  9  692 

7  134 

!    8  991 

+11.67 

1     rx  M 

+  24.47 

+26.03 

189c 

I  12  617 

8  321 

:    9 198 

(  +  5.08 

+  10.54 

189d 

6  718 

;     9  606 

+  43.73 

190a 

5  763 

190b 

8  674 

9  776 

10  951 

+  12.70 

190c 

}  8  369 

10  093 

7  063 

i  +28.78 

1 

{  +20.60 

•  +  7.74 

lwOa 

9  869 

11  112 

+  12.69 

190e 

5  268 

191 

« 

48 

45 

4o 

-__ 

—  6.26 



Noch 

192 

14n 

168 

159 

+  11.64 

+  15.86 

—  5.86 

Königsviertel 

193a 

)   6  671 
[10  851 

6  682 

6  892 

1  —  0.89 
1  +20.92 

(  +  3.14 

193b 
193c 

6  644 

5  732 

7  117 

8  326 

>+  8.77 

{  +  7.12 
1  +45.25 

194 

11  537 

12  477 

13  834 

+  15.88 

+  8.15 

+  10.88 

195 

3  165 

3  166 

3  138 

—  2.85 

+  0.03 

—  0.88 

196 

4  937 

|    4  893 

,    4  830 

—  2.81 

—  0.89 

—  1.29 

1  Q"7 

4  OiiO 

4  MU 

,4  HÖR 
i      4  DÖO 

+  0.29 

—  2.61 

—  1.82 

198 

3  314 

3  265 

3  258 

+  0.89 

—  1.48 

—  0.21 

199 

5  574 

5  539 

5  470 

—  2.12 

—  0.63 

—  1.25 

200 

6  078' 

6  067 

6  000 

—  1.84 

—  0.18 

—  1.10 

201 

2  499 ! 

2  422 

2  366 

2.19 

-  3.08 

—  2.31 

St.-A.  Vm.  zusammen 

1 1tK  ÜQO 

+  7.48 

+  7.97 

+  8.11 

Standesamt  IX. 

202 

3  633 

3  585 

3  441 

-  2.34 

1 .32 

—  4.02 

203 

2  665 

2  604 

2  597 

—  0.78 

—  2.29 

—  0.27 

204 

4611 

4  596 

4  546 

—  1.79 

—  0.33 

—  1.09 

20o 

3  8o7 

3  761 

3  781 

—  0.92 

—  2.49 

+  0.53 

206 

3  150 

3  029 

2  944 

—  2.06 

—  3.84 

—  2.81 

207 

5  213 

5  089 

5  172 

—  0.96 

—  2.38 

+  1.63 

208 

6  696 

6  836 

6  839 

+  9.68 

+  2.69 

+  0.04 

Spandauer 

209 

4  597 

4  485 

4  351 

--  0.69 

—  2.44 

—  2.99 

Viertel 

210 

3  580 

3  566 

3  466 

—  5.64 

-  0.39 

—  2.80 

211 

4  706 

!    4  342 

4  36l 

—  6.85 

—  7.73 

+  0.44 

212 

4  667 

4  476 

4  26o 

—  3.37 

—  4.09 

—  4.71 

Ol  3 

A  Hl  R 

A  Ü\Q 
4  ÖOff 

4  4  Ö-* 

—  2.09 

+  0.91 

—  1.64 

214 

4  824 

4  720 

4  669 

—  0.29 

—  2.16 

—  1.08 

215 

3  936 

3813 

3  878 

+  0.08 

—  3.13 

+  1.70 

210 

4  838 

4  718 

4  579 

—  3.76 

—  2.48 

—  2.95 

217 

4  751 

4  775 

4  740 

—  2.62 

+  0.51 

—  0.73 

St.-A.  IX.  zusammen 

7(1  V-Vl 

IV'  JOJ 

fift  ORJ.  1 
D17  <£<J'i  | 

1.31 

1.82 

1.21 

Standesamt  Xa 

218 

3  484 

3  706 

1.19 

—  1.41 

+  7.89 

(alte  Grenze). 

219 

4  649 

4  515 

4  460 

—  1.15 

—  2.88 

—  1.22 

220 

5  458 

5  363 

5  370 

+  2.90 

—  1.74 

+  0.13 

221 

4  772 

4  734 

4  691 

—  2.15 

. —  0.80 

—  0.91 

222 

3  801 

3  740 

3  791 

—  0.31 

—  1.60 

+  1.36 

Rosentaler 
Vorstadt,  südlich 

223 

3  799 

3  746 

l    3  810 

~w~  1.04 

—  1.40 

+  1.71 

224 
225 

3  295 
3  016 

3  230 
2  985 

3  237 
j    2  9ll 

—  2.74 

—  0.72 

—  1.97 

—  1.03 

+  0.22 
—  2.43 

OOA 

i       t\  7Rf\ 
0  i  Q\J 

—  1.61 

—  1.95 

—  1.19 

227 

4  377 

1    4  297 

I    4  060 

—  1.60 

—  1.88 

—  5.52 

228 

5  272 

i  5125 

1    5  058 

—  1.22 

—  2.79 

—  1.31 

229 

4  279 

1     4  260 

4187 

—  0.93 

—  0.44 

—  1.71 

230 

4  304 

!  4248 

1  4205 

+  0.51 

—  1.30 

—  1.01 
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12  LI.  Die  Wohnbevölkerung:  in  Berlin. 


irke 

1 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

bez.  Abnahme  (— ) 

♦ 

und 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

Prozente 
1902 

tn 

1903 

Standesamtsbezirke 

.2 

zu 

zu 

zu 

1902 

1903 

1904 

■ 

251 

3  206 

3  212 

3  171 

—  1.20 

-r  0.19 

—  1.28 

232 

4  577 

4  539 

4  477 

-f  0.70 

—  0.88 

—  1.37 

Noch  Rosentaler  ( 

233 

O  IUI 

<  »Do 

7  Qiq 

—  1.C5 

—  1.77 

—  0.60 

Vorstadt,  südlich 

234 

5  645 

5  522 

5  461 

—  0.63 

—  2.18 

—  1.10 

235 

4  270 

4  247 

4197 

+  0.97 

—  0.54 

—  1.18 

236 

3  481 

3  423 

3  446 

0.49 

1.67 

+  0.67 

St.-A.  Xa.  zusammen 

85  721 

84  398 

88  901 

0.;2 

—  1.54 

—  0  59 

Standesamt  Xb 

237 

4  494 

4  530 

!    4  491 

+  2.85 

+  0.80 

—  0.86 

(alte  Grenze). 

238 

4165 

4111 

4105 

—  0.83 

—  1.30 

—  0.15 

239 

3  832 

3  796 

■    3  759 

—  2.27 

—  0.94 

—  0.97 

240 

4  436 

4  404 

4  442 

—  1.33 

—  0.72 

+  0.86 

241 

2  897 

2  867 

2  849 

—  0.31 

—  1.04 

—  0.63 

242a 

10  319 

10 169 

1    9  932 

—  O.07 

—  1.45 

-  2.88 

242b 

6  364 

6  254 

6  206 

—  1.50 

—  1.73 

—  0.77 

242c 

8  995 

8  930 

i    8  932 

—  0.48 

—  0.72 

+  0.02 

* 

243 

10  844 

10  856 

10  835 

—  1.81 

+  0.11 

—  0.1» 

244 

5  065 

5141 

5  031 

+  1.93 

-j-  1.60 

—  2.14 

245 

5  996 

5  903 

5  777 

+  0.42 

—  1.55 

—  2.18 

246a 
246b 
246c 

1  7617 
110934 

lo  41o 
1  3  Q'in 

)  O  PO'  ' 

3  661 
1    6  323 
3  971 

1  +  5.50 
(-1-  4.20 

j-r  4.40 

1    1  ftg 

+ 

Rosentaler  Vor- 

246d 

) 

5  616 

stadt,  nördlich 

247a 

10394 

10  630 

10  252 

-f  0.20 

+  2.27 

1 

247b 

1  024 

990 

968 

—  0.29 

—  3.82 

^—  2.77 

247c 

8  985 

8  922 

4  767 

+  2.4« 

-  0.70 

J 

247d 

3  985 

248 

976 

3  859 

5  945 

+938.30 

+295.39 

+54.0« 

249 

1436 

3050  1 

5  516 

+  169.92 

+  112.40 

+  80.86 

250 

7  318 

9  572  1 

13  458 

4-  10.49 

+-  30.80 

+40.60 

251 

3  898 

3  879  ; 

3  834 

+  0.75 

—  0.49 

—  1.16 

252 

5  153 

5  075  | 

4  879 

—  1.08 

-  1.61 

—  3.86 

253 

6  408 

6  327  ! 

,    6  209 

-  1.43 

—  1.26 

—  1.87 

254a 

8  127 

8  156 

8  008 

—  0.43 

+  0.36 

—  1.81 

254b 

O  040 

i    6  546 

+  0.86 

—  0.85 

+  0.37 

254c 

8  807 

8  775 

8  833 

—  0.63 

—  0.86 

+  0.66 

254d 

5  307 

5169 

5  075 

+  0.25 

—  2.60 

—  1.82 

254e 

8  966 

8  909 

i    8  859 

—  0.23 

—  0.64 

—  0.56 

St.-A.  Xb.  zusammen 

16'.t  302 

176  163 

183  064  |-f  1.35 

4-    4  05 

+  3  92 
• 

Standesamt  XL 

255 

4  375 

i 

1    4  328 

4  294 

—  2.50 

—  1.07 

—  0.79 

256 

4  610 

■   4  464 

4  461 

—  1.64 

—  3.17 

—  0.07 

257 

4  664 

4  577 

4  563 

—  2.53 

—  1.87 

—  0.31 

258 

5  056 

4  987  ; 

5  050 

—  0.84 

—  1.36 

4-  1.26 

259 

6  946 

6  890  j 

7  744 

+  0.27 

—  0.81 

+12.39 

260 

4  786 

4  816  1 

4611 

—  0.58 

+  0.63 

—  4.26 

Oranienburger 

261a 

6  543 

6  500 

6  368 

+  9.21 

—  0.66 

—  2.03 

Vorstadt 

261b 

5  576 

5  796  | 

6  125 

—  0.59 

+  3.95 

+  5.68 

261c 

7006 

7  260  ! 

7  212 

+  4.12 

+  3.68 

—  0.66 

262 

561 

600 

585 

—  5.71 

+-  6.95 

—  2.60 

263 

5  090 

4  944 

5199 

-f-  0.34 

—  2.87 

+  5.16 

264 

4  191 

4  256  ! 

4  269 

—  0.19 

+  1.56 

+  0.81 

265 

3  050 

3  026 

2  876 

—  1.26 

—  0.79 

—  4.96 

266 

5008 

5008 

5  023 

-  0.67 

-f  0.30 
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N 

x> 

1902 

1903 

1904 

ir 

1901 

t  Prozenten 
1902    i  1903 

Standesamtsbezirke 

Co 

AU 

zu 

zu 

*a 

190^ 

1903 

1904 

267 

2  58 1 

ft  KIK 

2  515 

2 

484 

+  O.47 



2.78 



1.23 

268 

4  479 

4436 

4 

488 

-f  0.52 

0.9Ö 

+ 

1.17 

Oßfi 

2()9 

4  350 

4  040 
4  34» 

4 

498 

0.83 

0.02 

+ 

3.43 

2  40 

/I  Ol  Q 

4  olo 

1  OßA 

4  00O 

4 

261 

—  1.30 

+ 

2.09 

2.27 

Noch 
Oranienburger 
Vorstadt 

071 

271 

10  lDO 

9  y4o 

9 

960 

i\  4»4» 

—  0.66 

2.16 

+ 

0.15 

0"*0 
07tt 

2  /o 

4  olO 
4  093 

4   1  0"7 

4  187 
4  1 10 

4 
4 

074 
044 

—  1.89 

—  2.W 

+ 

2.86 
0.42 

2  70 

4W  •  tv 

1  61 

äk  •  V  4V 

W  IT 

11  136 

11  085 

11 

685 

V'.Oj 

0.4« 

+ 

5.41 

275 

4  865 

4  850 

4 

749 

—  2.31 

0.31 

2.08 

276 

6  823 

6  958 

6 

877 

—  2.31 

1.98 

1  16 

-1  4 

i  "Oft 

4  ooti 

0  9b8 

4 

018 

+  11.17 

12.58 

+ 

1.26 

4  080 

4  020 

4 

465 

9.27 

+ 

10.78 

1.82 

St.-A.  XI.  zusammen 

133  202 

132  735 

133 

9  SS 

—  0.15  — 

0.36  ,  + 

U.94 

Standesamt  Xlla. 

070 

279 

4  OKU 

4  353 

4  fiöo 

4 

132 

—  1.49 

— 

1.51 

— 

3.59 

280 

0  864 

0  797 

3 

700 

—  1  73 

— 

1.73 

— 

2.55 

00 1 

4  209 

4 1 00 

4  i2y 

4 

083 

+  1.69 

1.90 

1.11 

OOO 

282 

2  ISO 

0  7rkt> 

698 

+  0.70 

— 

0.81 

— 

0.18 

•JOS 

0  oftK 

2  yio 

2 

776 

—  1.80 

+ 

0.62 

— 

4.70 

284a 

O  OOZ. 

9  82o 
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9 
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0.18 

4 

1.54 

Frd.-Wilhelmst., 

2o4D 

7  DOo 

i  4bb 

4 

660 

—  1.62 

+ 

1.48 

1.36 

Tiergarten, 

280 

1  fl  1 4 
1  Ö44 

1  ß  1  n 
1  610 

1 

601 

—  2.03 

2.07 

— 

<  1.50 

Moabit,  östlich 

286 

7  219 

7188 

v 

099 

—  2.47 

— 

0.43 

— 

1.24 

287  a 

/     K  1  ß  1 

j    0  164 

>\ 

036 

\ 

— 

O    41  1*1 

2.48 

«4-7  f  u 

i  10  977 

J    4  OOft 

4 

051 

\  —10.71 

+ 

8.01 

+ 

1  in 
1.12 

287c 

1   2  686 

3 

065 

J 

+ 

1  4  1 1 
14.11 

303a 

3o3b 

\  10  406 

/  5136 
\  5  071 

R 
*J 

227 

!  —  2.45 
/ 

1.91 

+ 

4\  o/v 

tl  na 

0.O8 

- 

304 

5  633 

5  736 

1 4 1 

—  2.46 

+ 

1.83 

4- 

o.<i 

St.-A.  Xlla.  zusammen 

71  403 

7  l  998 

<1 

9o8 

—  3.10 

+ 

0.83 

Standesamt  Xllb. 

+ 

94.58 

28o 

1  220 

t   1  Ort 

1  180 

2 

296 

—  1.06 

3.28 

Q70 

372 

K  4  ß 

o4o 

833 

—  3.38 

+ 

46.77 

4 

52.56 

290a 

8  yoo 

0  1  01 

y  121 

9 

063 

+  5.06 

+ 

2.43 

0.64 

ß  IQFi 

D  4o0 

ß  4Qß 

b  4ob 

6 

592 

—  0.58 

+ 

0.02 

+ 

2.42 

291a 

8  b72 

0  oar, 
8  800 

9 

687 

+  10.23 

4- 

1.88 

+ 

9.64 

291b 

5  966 

6  495 

6 

912 

4-  2.76 

+ 

8.87 

+ 

6.42 

292a 

4  7Rrv 
4  4  00 

4  7DR 

4  735 

4 

933 

+  0.68 

0.32 

+ 

4.18 

2921) 

7  282 

7  71  K 

7  715 

7 

950 

+  0.97 

+ 

5.95 

4 

3  05 

292c 

p  «in 

5  642 

ß  nflf 

b  067 

6 

022 

+  4.64 

7.53 

0.74 

Moabit,  westlich 

293a 
29db 

} 13  259 

/   8  42b 
\    4  480 

10 

7 

980 
357 

|  +19.32 

+ 

22.23 

+ 

25.83 
1.04 

294 

»  OOO 

10  oo9 

11 

966 

+  1.81 

+ 

10.63 

+ 

13.33 

29o 

b  4b0 

6  479 

6 

430 

-  1.13 

+ 

0.29 

0.76 

29h 

O  OOO 

K    J  J  1 

5  444 

5 

467 

—  1.70 

1.11 

4~ 

0.42 

297 

4  l/!ft 

4  4b2 

4  303 

4 

664 

—  4.74 

3.66 

+ 

8.39 

0  146 

Q  3.69 

9 

540 

+  3.76 

+ 

2.30 

+ 

1.90 

299 

7  802 

7  777 

7 

788 

—  0.98 

1.08 

+ 

0.14 

300 

4  043 

4132 

4 

047 

—  0.44 

+ 

2.20 

2.06 

301 

5  698 

5  564 

5 

612 

—  3.23 

2.35 

+ 

0.86 

302 

7  382 

7  368 

7 

231 

+  22.83 

0.19 

1.86 

St.-A.  Xllb.  zusammen 

122  614 

1 128  324 

135 

370 

+  4.28 

+ 

4.66 

.  + 

5.49 
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I.  1.  Die  Wohnbevölkerung  in  den  Standesämtern. 


1 

Zunahme  (4) 

Stadtteile 

^4 
_»-. 

bez. 

Abnahme 

(~) 

und 

tbez 

1902 

1903 

1904 

in 

1901 

l  Prozent» 
1902 

in 

1903 

Standesamtsbezirke 

TS 

«s 

ZU 

ZU 

zu 

00 

1904 

Standesamt  XIII. 

j 

4 

305 

7  468 

7  255 

7  261 

—  0.23 

—  2.85 

0.08 

306 

8  200 

8  642 

8  798 

+  17.82 

-f  5.39 

4- 

1.81 

307 

5  860 

6  III 

5  967 

-|-  0.38 

4  4.28 

2.36 

308a 

7  400 

8291 

9  964 

+  22.35 

4-12.04 

4 

20.18 

308b 

4  896 

5  438 

6  069 

-j-  2  39 

4-11.07 

4- 

11.60 

309 

72 

70 

443 

+  1.« 

—  2.78 

4532.86 

310 

5  415 

5  665 

5  808 

4  1.58 

4  4.62 

4- 

2.52 

311 

4  747 

6  296 

7  587 

4  12.43 

432.63 

4- 

20.51 

312 

565 

571 

—  24.36 

4  1.06 

16.99 

313 

5066 

4  920 

5  323 

4-  o.9o 

—  2.88 

i 

ii  IQ 
o.  L  J 

314a 

7  596 

7  848 

8  586 

-j- 13.09 

4  3.82 

4 

9.40 

314b 

6  402 

7  182 

7  544 

-—  2.24 

+12.18 

4- 

5.04 

Wedding  und 

315 

6  467 

6  393 

6  332 

4  0.78 

—  1.14 

0.95 

Gesundbrunnen 

316 

6  565 

6  974 

7  188 

4  7.56 

4  6.23 

4 

3.07 

317 

6  806 

6  654 

6  490 

—  0.63 

—  2.23 

2.46 

318 

7  572 

7  618 

7  536 

—  1.89 

+  0.61 

1.08 

319 

7  305 

7  390 

7  389 

4-  3.27 

+  1.16 

0.01 

320a 

6  102 

6  783 

6  697 

4-  1.01 

4- 11.16 

1.27 

320b 

6  595 

6  671 

6  544 

4  3.13 

4-  1.15 

l 

1.90 

321 

3  734 

4  446 

4  784 

—  0.11 

4-19.07 

1  X 

7.60 

322 

5  804 

5  650 

6  602 

+  1.75 

—  2.65 

+ 

16.85 

323 

7  307 

7  617 

7  951 

4-  2.92 

4-  4.24 

4- 

4.88 

324 

0  88o 

o  ooo 

—  1.80 

4-  2.41 

3.16 

325 

3  522 

3  681 

3  688 

1           /"""V  , 

4"  2.47 

4.61 

+ 

0.19 

326a 

5  823 

6  613 

7  296 

4  l.n 

413.57 

4 

10.33 

;i26b 

4  388 

4  891 

5  349 

4-  5.84 

+ 11.46 

4- 

9.36 

St.-A.  XIII.  zusammen 

147  560 

155  695 

163  699 

4  3.74 

4-  5.51 

+ 

5.14 

Wohnbevölkerung  nach  Standesamtsbezirken. 


Früher  I. 

38  394' 

37  102j 

36  181 

2.99 

3.37 

2.48 

II. 

53  514] 

52  706 

51  737 

1.57 

1.61 

1.84 

in. 

96  949, 

96  076 

95  547 

1.23 

0.90 

0.66 

IVa. 

61  097 

61  038 

61  383 

1.24 

0.10 

4- 

0.57 

IVb. 

116  652 
100  864 

116  614 

116  558 

0.32 

0.03 

0.05 

Va. 

100  101 

98  770 

0.80 

0.76 

1.33 

Vb. 

82  933 

83  478 

83  288 

0.22 

4 

0.66 

0.23 

VI. 

115  900 

114  738 

114  001 

1.28 

1.00 

0.64 

vna. 

108  255 

106  149 

104  514 

1.27 

1.95 

1.54 

vnb. 

143  238 

153  343| 

166  279 

4 

6.05 

4 

7.05 

+ 

8.44 

Früher  VIII. 

142  406: 

153  753 

165  832 

4- 

7.48 

4 

7.97 

4- 

8.11 

IX. 

70  539 

69  254 
84  398 
176163 

68  413 

1.81 

1.82 

1.21 

Früher  Xa. 

85  721' 

83  901 

0.72 

1.54 

0.5« 

Früher  Xb. 

169  302 

183  064 

+ 

1.85 

4 

4.06 

+ 

3.92 

XI. 

133  2021 

132  735 

133  983 

0.15 

0.86 

4- 

0.94 

Xlla. 

71  403 

71  998 

71958 

3.10 

4- 

0.88 

0.06 

Xllb. 

122  614 

128324 

135  370 

+ 

4.28 

4- 

4.66 

4- 

5.49 

xni. 

147  560 

155  695 

163  699 

+ 

3.74 

+ 

5.61 

4- 

5.14 

Stadt  Berlin  zusammen 

1  860  543|  1  893  665^ 

1  934  478 

4-  l.oo 

4  1.78 

+ 

2.16 
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I.  1.  Die  Wohnbevölkerung  in  den  Vororten  und  Groß -Berlin. 
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Wohnbevölkerung  der  Vororte. 


Vororte 


1902 


1903 


1904 


Zunahme  (+) 
Abnahme  (— ) 
in  Prozenten 

1901  1902  |  1903 
zu        zu  zu 

1902  1903  1904 


Charlottenburg 

Westend  

Am  Spandauer  Berg 
Schloßviertel  .  •  . 
Am  Lietzensee  •  . 
Kalowswerder .  .  . 
Am  Nonnendamm  . 
Am  Königsdamm,  nördl. 

Martinickenfelde 
Lützow .... 
Halbinsel  .  .  . 
Innere  Stadt  . 
Hochschulviertel 
Am  Kurfürstendamm 
Ostviertel  


O  A  Aß. 

5s  O4o 

O  TflO 

-  0.41 

1        Q  AJt 

-p  O.jcö 

+  8.86 

4Uo 

ooö 

-10.24 

—  «7.48 

+154.26 

33  554 

35  459 

38  736 

+  3.07 

+  5.68 

-f  9.24 

9  365 

11  263 

12  876 

+  26.59 

+  20.27 

+  14.32 

2  831 

2  <92 

2  915 

-  4.10 

—  1.38 

+  4.40 

212 

225 

216 

-  0.47 

+  6.13 

-  4.oo 

473 

385 

395 

-  6.52 

-18.60 

+  2.60 

307 

292 

290 

-  5.26 

—  4.89 

-  0.68 

1  838 

3  036 

4  750 

+  7.55 

+65.18 

+  56.46 

12  267 

13  690 

15  816 

-|-  4.19 

—  11.60 

+  15.53 

2  486 

2  436 

2  372 

+  0.94 

—  2.oi 

-  2.83 

56  480 

58173 

59  062 

-f  2.53 

+  3.oo 

+  1.53 

26  674 

27  335 

28  203 

+  1.07 

4"  2.48 

+  3.18 

12  776 

13  999 

15  455 

+  11.54 

+  9.57 

+  10.40 

33  937 

33  864 

33  586 

-f  0.52 

—  0.22 

-  0.82 

196  249 

206  046 

218  575 

-f-  3.45 

+  4.991  +  6.08 

13  848 

15  497 

15  560 

+17.88 

+  11.91 

+  0.41 

11890 

12  590 

15167 

+  4.S5 

+  5.89 

+  20.47 

7  560 

7  615 

7  882 

-  0.18 

—  0.73 

+  3.51 

16  851 

17  976 

19  797 

(-11.20 

+  6.68 

+  10.13 

10015 

10  529 

11  779 

-11.02 

+  5.13 

+  11.87 

11816 

12654 

13  172 

-  8.55 

4~  7.09 

4-  4.09 

7  445 

7  374 

7  049 

-  1.00 

—  0.95 

-  4.41 

8  671 

10  597 

10  348 

+  0.42 

+22.21 

-  2.36 

10  160 

11  709 

13  600 

-f  6.66 

+  15.26 

+  16.15 

4  400 

4  803 

5107 

+  2.16 

+  9.16 

+  6.33 

4  125 

5  206 

6  226 

+  14.81 

+26.21 

4-  19.59 

106  781 

1 16  550 

125  687 

+  7.47 

+  9.15 

+  7.84 

QO  tch 

AR 

4o  O  lO 

KA  AAQ 

+  12.26 

+17.32 

+  17.00 

16  19o 

14  U<4 

1  K  AHO 

+13.51 
+  14.26 

4~  6.68 

+  11.06 

Q  KT  4 

a  574 

4  Ulis 

*A\ 

-j-13.93 

+  14.98 

3  496 

3  862 

4123 

-j-  2.70 

+10.47 

-f  6.76 

9  470 

10  225 

8  743 

4-  2.33 

4-  7.97 

-  14.49 

101  740 

llo  o44 

loa  ulo 

+  8.20 

+  11.41 

-  16.47 

/»  OTT 

6  o77 

n  QQA 

O  9o9 

O  4UO 

(-21.88 

4-  8.81 

-  21.13 

1  Qr»K 

1  J7UO 

Q  ARR 

+13.89 

+  7.06 

-  25.94 

17  546 

18  966 

22  474 

+  10.83 

+  8.09 

-  18.60 

45  731 

45  932 

48  811 

4"  3.62 

4-  0.44 

-  6.27 

11  161 

12177 

12  887 

+  8.37 

+  9.10 

-  5.83 

2  682 

2  849 

3  015 

+  8.01 

4-  6.23 

-  5.83 

2  753 

2  788 

3  050 

-f  2.88 

-f  1.27 

-  9.io 

32  958 

32  715 

33109 

-|_  2,98 

—  0.74 

-  1.20 

734 

811 

814 

-  1.34 

+  10.49 

-  0.37 

23  561 

24  289 

26  018 

+  4.95 

+  3.09 

-  7.12 

6  066 

7  177 

8  202 

+26.88 

+  18.82 

+  14.28 

17  015 

18  281 

20  350 

+  7.74 

4-  7.44 

+  11.32 

1  487 

1  545 

1  502 

+  4.35 

-  2.78 

2  504  729 

2  584  940 

2  689  646  |  +  2.88j  +  3.ao|  +  4.0B 

Charlottenburg  zusammen 

Schöneberg 

Stadtbezirk  1  

2  

3  

4  

5  

6  

7  

8  

9  

10  • 

11  

zusammen 

Wilmersdorf  

Friedenau  

Schmargendorf  

Grunewald  

Tempelhof*)  

Kisdorf*)  

Treptow  

Stralau  

Bummelsburg  

Lichtenberg  

Friedrichsfelde  m.Karlshorst 
Hohen-Schönhausen  m.  Gut 

Weissensee  

Neu-Weissensee  

Heinersdorf  

Pankow  

Nieder-Schönhausen  mit 

Schönholz  

Reinickendorf  

Plötzensee   

Groö-Berlln  überhaupt 

*)  Am  1.  April  1904  ist  der  zu  Tempelhof  gehörige  Teil  der  Haaenheide 
mit  2 122  Bewohnern  zu  Rixdorf  gekommen. 
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16       1.1.  Die  Bevölkerungszunahme  in  Berlin  und  seinen  Stadtteilen. 


c.  Stand  der  Bevölkerung  in  Berlin  und  den  Vororten  nach 

den  Volkszählungen. 

1)  Die  bei  den  Aufnahmen  von  1861  bis  1900  festgestellte  Bevölkerung 
Berlins,  ihre  Zunahme  sowie  die  Anteile  der  Geschlechter  und  des 

aktiven  Militärs.    Vgl.  Jb.  1900/02,  S.  3.  4. 


Zählungs- 
jahr 


3.  Dez. 
3.  Dez. 
3.  Dez. 
1.  Dez. 
1.  Dez. 
1.  Dez. 
1.  Dez. 

1.  Dez. 

2.  Dez. 
1.  Dez. 


1861 
1864 
1867 
1871 
1875 
1880 
1885 
1890 
1895 
1900 


Ganze 
Bevöl- 
kerung 


547  571 
633  279 
702  437 
825  937 
966  858 
1  122  330 
1  315  287 
1  578  794 
1  677  304 
1888  848 


Zunahme 
zwischen  den 
Zählungen 

überhaupt  B  durch- 

1  schnitt!. 


Zahl  Proz.inlJahr 

Proz. 


85  708  15.65 
69  158  10.92 
123  500  17.5s 
140  921  17.06 
155  472  16.08 
192  957)17.19 
263  507  20.03 


98  510 
211  544 


6.24 
12.61 


4.97 
3.52 
4.13 
4.02 
3.03 
3.22 
3.72 
1.22 
2.40 


Insbesondere 


Männlich 


Zahl  JProz 


281  196|51.35 
327  378  51.70 
353  164  50.23 
417  213  50.51 
485  655  50.23 
542  829  48.87 
631  878,48.04 
759  623  48.il 


797  306 
903  041 


47.53 

47.81 


darunt.  akt. 
Militär 


Zahl  Proz 


Weiblich 


_ 


Zahl 


18  762 

19  118 
18  522 

18  603 

19  505 

20  293 
20  565 
19  884 
23  038 
23142 


Proz. 


3.43  266  375 

3.02  305  901 

2.64  349  273 

2.25  408  724 
2.02  481  203 
1.81  579  501 
1.56  683  409 

1.26  819  171 
1.37  Ij879  998 
1.23  1,985  807 


48.65 
48.30 

49.72 
49.49 
49.77 
51,63 
51.96 
51.89 
52.47 

52.19 


Zu-  bez.  Abnahme  der  Bevölkerung  in  den  Stadtteilen  Berlins. 

Vgl.  Jb.  1900,02,  8.  19. 


Standes- 
ämter 


Stadtteile 


Zählungsjahr 


1.  Dez 
1875 


1.  Dez. 
1890 


2.  Dez. 
1895 


1.  Dez. 
1900 


Zu-  (+)  bez. 
Abnahme  (— )  um 
. .  .Proz.  in  der 
Periode 


1875 
1900 


1890 
1900 


1895 
1900 


{ 


Bisher  L 

EL 

in.,  iv. 
v.,  vi. 
vn. 

Bish.VIII. 
IX. 
X. 
XI. 

XII. 

XIII. 
Außerdem 


{ 


Berlin  

(Alt-)  Cöln  

Friedrichswerder  .  .  . 
Dorotheenstadt  .  .  .  . 
Friedrichstadt  .  .  .  . 
Fr.-,  Schbg.  u.  Tplh.  Vst. 
(Die  ganze)  Luisenstadt 

Neu-Cöln   

(Das  ganze)  Stral.  Viert. 

Königsviertel  

Spandauer  Viertel .  .  . 
(Die  ganze)Rosent.  Vorst. 
Oranienburger  Vorstadt . 
Friedrich- Wilhelm-Stadt 
Tiergarten -Vorstadt  .  . 

(Ganz)  Moabit  

Wedding  

auf  den  Wasserläufen  . 

Stadt  Berlin 


30  465 
15  308 
9  176 

18  788 
72  865 

107  392 
220  039 
6  817 
115  895 
57  471 
69  334 
74  584 
78  359 

19  170 

2  686 
19  361 
45  260 

3  888 


23  507 
12  483 

5  636 
16  364 
68136 

260  085 
301  634 

6  428 
193  501 

91611 
78  953 
175  865 
121015 
20643 
10314 
93  463 
95375 
3  781 


20171 
10  775 

4  535 
14125 
62  037 

268  710 
295  471 

5  421 
202  428 

95  841 
74140 
213  384 
127  958 
18  902 
17  792 
127  854 
114199 
3  561 


16  872 
9  659 

3  980 
13  120 
57  071 

289  003 
306  512 

4  727 
244  454 
131  291 

76  498 
253  149 

139  145 
18  505 
21  178 

159  791 

140  946 
2  947 


—  44.62 

—  36.90 

—  56.63 

—  30.17 
-  21.68 


28.23 
22.62 
29.38 
19.82 
16.24 


10« 

12.24 


-f  169.11!+  11.12 


+  39.30 


—  30.66  —  26.46 
+  110.93 -f  26.33 


+  128.45 
+  10.33 
+  239.41 
+  77.57 

—  3.47 

+688.46 
+725.82 
+  211.41 

—  24.20 


+  1.62 


+  43.31 

—  3.11 
+  43.95 
+  14.98 

—  10.36 
+  105.33 
+  70.97 
+  47.78 

—  22.06 


-16.36 

— l: 

—  7.12 

—  8.00 

+  7.65 

+  3.:4 
-12.* 

+20.7*i 
+36.W 

+  3.18 
+18.6* 
+  8.74 

—  2.10 

+  19.03 
+24.9S 
+23.42 
—17.24 


966  858|l  578  794|l  677  304|l  888  848|+  95.3ö|+  19.64.+12.61 
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I.  1.  Bevölkerungszunahme  in  dem  vormal.  weiteren  Polizeibezirk.  17 
3)  Die  Bevölkerung  der  Vororte  (Vgl.  Jb.  1899  S.  198  fg.,  1900/02  S.  19). 


Zählungsjahr 

Zu-  (+)  bez.  Abnahme  ( — ) 
um...Proz.  in  der  Periode 

Gemeinden 

1.  Dez. 
1875 

■ 

1.  Dez. 
1890 

2.  Dez. 
1895 

1.  Dez. 
1900 

1875 
1900 

1890 
1900 

1895 
1900 

Stadt  Berlin  

966  858  l  578  794 

1  677  304 

1  888  848 

-|-    95.8«|-f    19.6<|-f  12.61 

} 


Vormaliger 
Lichtenberg   (mit  Frie- 
(uichBbg.u.Wühelmsbg.) 

Stralau  , 

Pankow  

Weißense*;   , 

*  Seu-  Weißensee  .... 

*.  Heinersdorf  

=  Boxhagen,  Jiummelsburg 
l  Lichtenberger  Kietz,  . 
-  Plötzensee  etc  \ 

~  Saatwinkel  

'  Nieder- Schönhausen  mit 

l  Schönholz  

«  Reinickendorf  

f  Hohenschönhausen   .  . 
I  Friedrichsfelde  mit 
S  Karlshorst  

Ober-Schöneweide  .  .  . 

Wuhlheide,  Neuscheune, 
Oberförsterei  Köpenick 

Biesdorf  

Tegel  


weiterer  Polizeibezirk*): 


fonrinier  Seite  zusammen 


Bellevue,  Tiergarten  .  . 

Schöneberg  

Rixdorf  

.  Treptow  ....... 

-»  Tempelhof m.  Hasenhaide 
^Deutsch-  Wilmersdorf.  . 
I  Charlottenburg    .  .  .  . 

5  Friedenau  

1  Britz  

Z  Grunewald  (V.-Kol.)  , 
s  Sehmargendorf  .  .  .  . 

«.  Steglitz  

•*Forgthaus  Kanne  •  •  ■ 
~  Nieder-Schöneweide  .  . 
^  Dahlem  

Bahnhof  Grunewald  .  . 

Hundekehle,  Paulsborn 

Jagdschloß  Grunewald  . 

Spandauer  Spitze  •  .  • 

Teltower  Seite  zusammen 

VormaligerweitererPolizei- 

J^ezirk  .  .  

Berlin  mit  dem 
Polizeibezirk 

*)  Die 


12379 
498 

3  937 

2  904 
459 

2  712 
260H 

2354 

4  970 
1031 

3076 
155 


21 
847 
1267 


22905 
1262 
6  998 
1772 

18032 
502 

11038 
3094 

2917 
10064 
1454 

5  563 
159 

52 
768 
2148 


} 


30314 
1750 
11932 

27001 

626 

16  427 
3  456 
571 

3385 
10677 
1861 

6829 
625 

63 
914 
2  740 


43371 
1684 

21524 
2507 

31 946 
764 

16884 
3232 
459 

4  282 
14  779 

2  443 

9  632 

5  850 

118 
1  016 
7  140 


39  226|     88  728|  119 171  j   167  629 


96 
7  467 

15  323 


to 


2205 
2367 
25  847 
1  104 
3201 

387 
6  467 
19 
452 
131 

21 

6 


64714 


! 


+  250m 
+  238.15 
+  446.il 

}+1086.w 

+  66m 


) 


+  522.61 
+  41.b» 


+ 
+ 
+ 


81.90 


+  89.9b\+  45.07 

4-  33m—  3.ii 

+  207.ii 

+  41.4» 

+  77.16 

-f  51.19 


+ 
+ 


52m 

19.90 


+ 
+ 
+ 


80.99 

27.60 

21.19 


+  2.19 

—  6'.48 

—  19.61 


+  46\79|-r- 


197.01+  46m >+ 


2£.50 
38as 


136m 


+  212.99 

+3674.1»  +3579, 


+  461.90 
+  19.95 


+    68.02+  31.il 


+    73.i4!+  4i.oö 
.16  +836.00 


+ 
+ 


32.29 


+  463.54  +  232.40 


--  87.60 

--  11.16 
--160.58 


+  327.341+   88.92  +  40.  w 


28  721 
35  702 
1780 
5248 
5  164 
76859 

4  211 

5  494 

36 
1591 
12  530 
14 
1755 
174 
287 
39 
6 
16« 


179  779 


eit  1881  zu  l'Vrlin  --•}>■■>•[,> 


62695 
59  945 
2835 
6520 
14  351 
132377 
7  852 
6844 
1064 
2223 
16  528 
16 
1962 
153 
257 
45 
5 
136 


95  998 

90  422 
5  348 
9  991 

30  671 
189305 

11050 
8  538 
3230 
3175 

21  425 
3 

2  421 
235 
248 
56 
6 
131 


+1185.69 

+  490.il 
+  868m 
+  555.il 
+1195.16 
+  632a\ 
+  900.9\ 
+  166.78 
+  <v> 
+  720.41 
+  291.90 
—  84.21 
+  435.62 

-f  79.39 

1+1347.62 

+  89.86 


315  808!  472  253 


103  940   268507!  434  9791  639  882 


+  254.24 

+  i55.27 
+  200.46 
+  S>0.88 

4-  45*5.94 
-j-  /46'.ao 
+  162m 
+  55.41 
+$£72.22 


+ 
+ 

+ 
+ 


99m 
70.99 
78.67 
37.96 

35.06 

13.59 
43.69 


—  22.02 


+  55.12 
4-  50.84 

+  88m 
+  55.24 
+113.12 

4~  45.00 

4-  40.78 
4-  24.75 
4-205.67 
4-  42.83 
4-  29.63 

—  81.25 
23.3» 
53.69 

3.60 
+  24.44 

4-  20.00 

—  3.68 


+ 
+ 


+  629.75;+  16i 


49.64 


+  515.68 


+  138.31 


+  47.11 


weiteren 


1  070  798|  1  847  301 12  1 12  283|2  528  730 

hervorgehoben*  n 


+  136.15|+  36.89 


+  19.72 


bttrefftn  die  1900  an  der  VororUähtung  beteiligt 

2 


Digitized  by  Google 


18 


I.  2.  Eheschließungen. 


2.  Eheschließungen. 

a.  Zahl  der  Eheschließungen  und  Aufgebote  in  den  Jahren  1892 
bis  1904  verglichen  mit  der  mittleren  Bevölkerung  des  betreffenden 
Jahres  und  mit  der  Zahl  der  unverheirateten  Männer  über  20  Jahr  und 
der  unverheirateten  Frauen  über  15  Jahr. 


Auf- 

Mittlere  Bevö 

lkerung 

Es  heirateten  Promille 

b.  Berlin. 
Std.-Ä. 

(aus  den  Monatss-ifFern) 

Jahr 

schließ- 

Ullgoll 

jHtllllll. 

weibl. 

überhaupt 

der  Be- 
völkerung 

der  unverheirateten 

Männer  1  Frauen 
über20J.  über  15  J. 

1892 

17  289 

16  999 

769  551 

841  667]  1  611  218 

21.io 

88.2 

51.0 

1893 

17188 

16  955 

775  515 

852  723 

1  628  238 

20.83 

88.1 

50.3 

1894 

17  105 

16  820 

781  166 

862  465 

1  643  631 

20.47 

86.8 

49.1 

1895 

17  657 

17  238 

788  644 

872  361 

1  661  005 

20.76 

87.2 

49.5 

1896 

18  975 

18  642 

808058 
822  352 

890  602 

1  698  660 

21.95 

91.4 

52.2 

1897 

19  659  | 

19  330 

911  173 

1  733  525 ! 

22  30 

93.1 

52.8 

1898 

20  029 

19  580 

841  037 

933  591 

1  774  628 ; 

22.07 

92.1 

52.3 

1899 

20  955 

19  946  i 

864  481 

955  808 

1  820  289 1 

21.92 

90.3 

52.3 

1900 

22  219 

20  756 

890  109 

974  670 

1  864  779 

22.26 

90.8 

53.5 

1901 

20  876 

19  838 

900  616 

989  948 

1  890  564 

20.99 

87.1 

50.6 

1902 

20  351 

19  138 

903  550 

1000  258 

1  903  808 

20.11 

85.4 

48.6 

1903 

21520 

20141 

917  299 

1014  411 

1  931  710 

20.85 

89.1 

50.3 

1904 

22  858 

21  220 

939  774 

1032  271 

1  972  045 

21.52 

92.0 

52.1 

Die  Zahl  der  Eheschließungen  war  nach  Monaten: 


im  Jahre 

Jan. 

Febr. 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug.  1  Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

1892 

874 

923 

1474 

2537 

1332 

1094 

1153 

978 

1447 

2755 

1243 

1189 

1893 

910 

803 

1630 

2272 

1545 

945 

1098 

941 

1610 

2654 

1317 

1230 

1894 

873 

851 

1698 

2281 

1454 

1009 

1034 

841 

1542 

2649 

1346 

1242 

1895 

877 

970 

1406 

2377 

1439 

1124 

1104 

996 

1453 

2717 

1476 

1299 

1896 

927 

1059 

1786 

2316 

1673 

1060 

1143 

1109 

1591 

3062 

1542 

1374 

1897 

1033 

1076 

1640 

2617 

1578 

1280 

1209 

1146 

1725 

2971 

1644 

1411 

1898 

975 

1120 

1757 

2728 

1656 

1164 

1241 

1098 

1617 

3168 

1526 

1530 

1899 

991 

1077 

1710 

2759 

1789 

987 

1347 

1050 

1628 

3355 

1747 

1506 

1900 

1047 

1113 

1728 

2795 

1931 

1206 

1391 

955 

1730 

3469 

1945 

1446 

1901 

1015 

901 

1823 

3257 

1543 

1059 

1232 

981 

1576 

3785 

1420 

1246 

1902 

887 

901 

1561 

3165 

1622 

974 

1221 

864 

1617 

3532 

1487 

1307 

1903 

963 

939 

1720 

3175 

1477 

1089 

1216 

1038 

1765 

3926 

1430 

1403 

1904 

982 

959 

1979 

3264 

1740 

1066 

1351 

1021 

1847 

3889 

1605 

1517 

Im  Verhältnis  zur  Bevölkerung  (1000  o)  war  die  Zahl  der  Heiratenden  im  Monat: 

1892 

1.087 

1.147 

1.832 

3.156 

1.655 

1.800 

1.434 

1.217 

1.800 

3.413 

1.534 

1.466 

1893 

1.121 

0.987 

2.005 

2.796 

1.899 

1.162 

1.351 

1.159 

1.982 

3.266 

1.608 

1.499 

1894 

1.063 

1.035 

2.068 

2.781 

1.771 

1.229 

1.260 

1.026 

1.882 

3.223 

1.630 

1.501 

1895 

1.057 

1.168 

1.699 

2.869 

1.735 

1.357 

1.334 

1.203 

1.752 

3.253 

1.760 

1.549 

1896 

1.101 

1.255 

2.120 

2.787 

1.977 

1.248 

1.846 

1.306 

1.869 

3.573 

1.793 

1.597 

1897 

1.197 

1.245 

1.901 

3.030 

1.825 

1.482 

1.400 

1.325 

1.991 

3.404 

1.876 

1.608 

1898 

1.107 

1.269 

1.995 

3.090 

1.878 

1.816 

1.402 

1.239 

1.821 

3.537 

1.697 

1.69» 

1899 

1.097 

1.190 

1.890 

3.047 

1.971 

1.087 

1.483 

1.155 

1.787 

3.663 

1.897 

1.632 

1900 

1.182 

1.201 

1.865 

3.016 

2.078 

1.296 

1.494 

1.024 

1.852 

3.696 

2.063 

1.531 

1901 

1.074 

0.952 

1.928 

3.449 

1.633 

1.121 

1.306 

1.041 

1.670 

4.003 

1.497 

1.312 

1902 

0.933 

0.947 

1.643 

3.337 

1.709 

1.026 

1.287 

0.910 

1.700 

3.700 

1.651 

1.361 

1903 

1.002 

0.975 

1.788 

3.308 

1.635 

1.181 

1.262 

1.076 

1.827 

4.047 

1.466 

1.436 

1904 

1.003 

0.977 

2.018 

3.330 

1.771 

1.084 

|  1.372 

1.036 

1.871 

3.928 

1.610 

1.518 
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I.  2.  Heiratsziffern  seit  1771,  Eheschließungen  nach  Standesämtern.  19 

t>.  Mittlere  Heiratsziffern  (Zahl  der  Heiratenden  auf  1000  Einwohner) 
in  der  Stadt  Berlin  in  fünfjährigen  Gruppen  von  1771  bis  1900 
<mit  Ausschluß  der  Jahre  1799  bis  1815,  ftlr  welche  Zeit  keine  Nach- 
richten vorliegen). 


Jahre  s- 
gruppen 

Heirats- 
ziffer 

Jahres- 
gruppen 

Heirats- 
ziffer 

Jahres- 
gruppen 

Heirats- 
ziffer 

Jahres- 
gruppen 

Heirats- 
ziffer 

1771/1775 
1776/1780 
1781/1785 
1786/1790 
1791/1795 
1796/1798 

12.73 
15.38 
14.41 
16.66 
18.81 
20.01 

1816/1820 
1821/1825 
1826/1830 

l&si/iass 

1836  1840 
1841/1845 

24.12 

20.48 
18.89 
17.69 
19.81 
18.89 

1846/1850 
1851/1855 
1856/1860 
1861/1865 
1866/1870 
1871/1875 

18.23 
18.70 

20.il 

22.72 
22.88 
27.02 

1876/1880 
1881/1885 
1886/1890 
1891/1895 
1896/1900 
(1901/1904) 

21.li 
20.70 
22.15 

21.07 

22.il 

(20.87) 

c.  Eheschließungen  nach  Standesämtern.*) 


St.-A. 

T  /TT 

L/II. 

TTT 
III 

Iva. 

Ivb. 

v  a. 

Vb. 

vr 

TT  TT« 

v  Hb. 

1894 

972 

1018 

594 

1005 

1278 

X  M  ■  V 

768 

1273 

1274 

1050 

1895 

929 

1070 

609 

1064 

1177 

769 

1327 

1255 

1067 

1896 

942 

1115 

641 

1196 

1350 

896 

1343 

1350 

1167 

1  SV»  t 

1044 

/Inn 

1205 

1  OCV7 

1327 

nnn 

939 

1406 

1341 

1898 

974 

1079 

627 

1129 

1354 

900 

1356 

1390 

1336 

1899 

984 

1049 

691 

1237 

1363 

881 

1368 

1357 

1393 

1900 

915 

1031 

711 

1202 

1354 

963 

1431 

1496 

1534 

1901 

877 

1090 

658 

'  1186 

1298 

887 

1358 

1368 

1373 

1902 

1153 

975 

663 

1112 

1294 

847 

1308 

1309 

1366 

1903 

1094 

1001 

672 

1197 

1388 

866 

1279 

1290 

1581 

1904 

1164 

1000 

663 

1300 

1322 

957 

1364 

1364 

1699 

St.-A. 

VIII. 

IX. 

Xa. 

Xb. 

Xc. 

XX 

Xlla. 

Xllb. 

xm. 

1894 

1033 

702 

1130 

1 

1084 

1344 

528 

809 

958 

1895 

1028 

728 

1069 

1172 

1396 

604 

884 

1090 

1896 

1072 

727 

1083 

1436 

1453 

657 

957 

1257 

1897 

1186 

762 

1097 

1470 

1622 

699 

1012 

1334 

1898 

1183 

783 

1314 

1347 

1634 

642 

1158 

1374 

1899 

1275 

833 

1322 

1427 

1550 

695 

1153 

1368 

1900 

1413 

845 

1382 

1455 

1655 

680 

1200 

1489 

1901 

1399 

821 

1365 

1361 

1521 

675 

1221 

1380 

1902 

1167 

729 

1304 

1357 

1429 

668 

1096 

801  560 

1903 

1267 

787 

1385 

1442 

1492 

667 

1222 

868  643 

1904 

1400 

792 

1284 

(858) 

764 

1558 

726 

1366 

881  758 

*)  Die  Grenze  d  er  Standesämter  Xa  und  Xb  ist  am  1.  Januar  1898  verschoben  Wörden,  indem  die 
Stadtbezirke  237,  238,  239,  240,  241  und  der  südliche  Teil  ron  243  vom  Standesamt  Xb  abgetrennt  und 
dem  Standesamt  Xa  zugelegt  wurden.  Ferner  ist  am  27.  September  1904  das  Standesamt  Xb  Wiederum 
geteilt  und  das  Standesamt  Xc  gebildet  worden,  dasselbe  umfaßt  die  Stadtbezirke  242a/c,  243  nord- 
östlich. 246a/c,  247a/c,  248,  249  östlich,  250  östlich.  Es  ist  daher  eine  Vergleichung  mit  den  Vorjahren 
bei  diesen  Standesämtern  nicht  möglich.  Standesamt  XIII  ist  am  1.  Januar  1902  in  Wedding  und 
Gesundbrunnen  geteilt  worden. 
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20  I.   2.  Aufgebote. 


d.  Die  Aufgebote  im  Jahre  1904. 


1904 

Konkurrierende 

oder 
requirierende 
Standesämter 

Aufi 
d.  B< 

43 

co 

•3  = 

fi 

£  ß 

V 

PQ 

jebot 
srl.  St 

-  — <  ^ 

T.  eS 

PQ 
5  s 

öS  r* 

fcß 

Ii 

eneP 
ande 

• 

•fi 

_.  CD 
03 

PQ  | 

CO 

-  £f 
es 

SS 

PQ 

aare 
sämt. 

ö 

<p 

S 

s 

ee 

3 

CSJ 

A 
A 

a 
~c 

<v 
PQ 

B 

!— 
■  1  1 

© 

•  r* 

PQ 

ufget 
nshai 

'S 

^  -ß 

pq  t: 

w 

%% 

"■3  ^ 

PQ» 

toten« 
tg  aui 

i 

■fi 

ß  « 
•S  B 

PQ  2 
*i 

PQ 

3  Paa 
'dem 

ja 

•3 
ja 

M 

CD 

g 

CO 

t3 
•m* 

CO 

PQ 

re  d 
Rat 

« 

•8 

*  = 

et 

-s 

e  = 
"1 
« 

urch 

liaus 

i 
i 

ö 

CO 

I 

00 

N 

J 

«M 

CO 

1" 

*PQ 

cd 
PQ 

Bräutigam  Berlin     j=  | 
Brant  außerhalb      <g  | 

böte 

B  4> 

t:  b 

PQ 

PQ 

über 

H 

CO 

o 

<v 
PQ 

bau] 
« 

es 

1  2 

%  ° 

2  .Bf 
-  = 

sq 

pt 

c 

<u 

S 
0 

es 
CSJ 

Berlin  allein   •  • 

1623$ 

16  238  —  |  - 

Umg.  v.  Berlin 
Lichtenberg .  .  . 

Weißensee  .  .  . 
Heinersdorf  .  .  . 
Boxhg.-Rummbg. 
Tegl.F.,Plötzens., 
Jungfernheide  . 
Nied. -Schönhaus. 
Reinickendorf  .  . 
Hoh.-Schönhau8en 
Friedrfld.,Karlsh. 
Ober-Schöneweide 
Biesdorf  .... 
Tegel  1 

43 
1 

21 

30 
2 

12 

1 

10 
27 
4 
9 
9 

8 

31 
2 

21 

■8 

7 

5 
23 
4 
ö 
6 

8 

59 
3 
47 
39 

34 

£ 

37 
3 

14 

12 
4 

19| 

133 
6 
89 
92 
5 
53 

2 
27 
87 
11 

28 
27 
4 
35 

88 
1 

41 

61 
1 

53 

2 

12 
41 
6 
5 
10 

~9 

54 
1 
24 

20 

15 

2 
21 
2 
7 
10 

Ts 

94 
3 

38 

40 
1 

32 

2 
4 

ort 

30 
3 

10 
18 

12 

1 

236 
5 

103 

121 
2 

100 

4 

18 

92 
11 

22 
38 

~M 

43 

1 

21 

30 
2 

12 

1 

10 
27 
4 
9 
9 

8 

119 

3 
62 
84 

3 
60 

2 
17 
64 
10 
10 
16 

17 

113 
4 
71 
59 
1 
49 

1 
14 

68 
5 

21 

22 
4 

32 

94 
3 

38 

40 
1 

32 

2 
4 
dO 
3 
10 
18 

12 

369 
11 
192 
213 
7 

153 

6 
45 
179 
22 
50 
65 

4 
69 

Zus.  Barnim.  Seite 
Schöneberg  •  •  • 

Treptow  .... 
Tempelhof   .  .  . 
Dtsch.-Wilmersd. 
Friedenau    .  .  • 

Schmargendorf  . 

Steglitz  

Nied.-Schönewd., 

Spand.Frs^Grwd. 
Charlottenburg  . 

177 

134 
113 
12 
12 
46 
15 
4 
2 

18 
6 
7 

236 

137 

181 
128 
4 
9 
94 
19 
2 
2 
17 

2 

14 

312 

285 

187 
194 
10 
23 
57 
14 
9 
2 
20 

5 

3 
266 

599 

502 
435 
26 
44 
197 
48 
15 
6 
55 

13 

24 
814 

— 
— 

330 

226 
139 
9 
18 
68 
15 
7 
4 
23 

8 

2 
303 

169 

109 
85 
1 
9 
31 
1 
2 
3 

11 

2 
146 

287" 

173 
273 
8 
12 
50 
15 
12 
3 
17 

6 

1 

272 

786 

508 
497 
18 
39 
149 
31 
21 
10 
51 

16 

3 
721 

177 

134 
113 
12 
12 
46 
15 
4 
2 
18 

6 

7 

236 

467 

407 
267 
13 
27 
162 
34 
9 
6 
40 

10 

16 

615 

454 

296 
279 
11 
32 
88 
15 
11 
5 
3t 

7 

3 
412 

287 

173 
273 
8 
12 
50 
16 
12 
3 
17 

6 

1 

272 

! 

1385 

1010 
932 
44 
83 
346 
79 
36 
16 
106 

29 

27 
1535 

Zus.  Teltow.  Seite 
Ohne  Angabe  .  . 

Sonstige 
Standesämter 

im  Deutsch.  Reich 
im  Auslande  .  • 

605 

1521 

25 

784 

1005 
9 

790 

1251 
31 

2179 

3777 
65 

4 

822 

2709 
6 

400 

500 

2 

842 
1 

3167 
7 

\ 

1 

2064 
1 

6381 
15 

605 

1525 
25 

1606 

3714 
15 

1190 

1751 

33 

842 
i 
1 

3167 
7 

__  i 
1 

4243 
i 
1 

10158 
80 

Zusammen  .  . 

Überh.i.Berl.  1904 
1903 
1902 
1901 
1900 

2328 

1*56« 
17524 
16565 
17066 
IS  595 

19351235716620 

1935  2357  22858 
1761  2235  21520 
16OO2i86|20351 
1676  2134  20876 
1620;2004[|2221» 

4 

4 
17 
16 
10 
14 

3867 

3867 
3462 
3321 
3552 
3551 

1071 

1071 
975 
937 
991 

1010 

4304 

4304 
3796 
3775 
3808 
3668 

1 

1  j 

9247 

9247 
8250 
8049 
8361 
8243 

2332j5802 

18  570 ,5802 
1754l|ö223 
1658114921 
17076152  28 
18609(5171 

3428 

3428 
3210 
3123 
3125 
3014 

4304 

4304 
3796 
3775 
3808 
3668 

1  || 
1  1 

-  ! 

-  1 

-  fi 

-  ! 

15867 

12105 

1770 

9237 
10462 
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I.  2.  Eheschließungen  nach  dem  Familienstand.  21 


e.  Eheschließungen  nach  dem  Familienstande  der  Heiratenden 

im  Jahre  1904. 


Hei 

rat 

e  n  d 

e  F 

ran 

e  n 

<u 

«3 

«  öp 
ts  ca 

Heiratende 

•  a 

Wit 

w  e  n 

Geschiedene 

a 

JA 

=  •5 

Männer 

Jun, 
Frau 

2.  Ehe 

3.  Ehe 

4.  Ehe 

5  Ehe 

2.  Ehe 

3.  Ehe 

4.  Ehe 

ohne  j 

Übei 

s 

o  £ 
Sl,  W 

Junggesellen  .... 

17  903 

515 

17 

1 

i 

351 

12 

18  799 

885.91 

w  Ii  wer     £iDe  ... 

1148 

316 

28 

1 

90 

8 

1 

1592 

1  U.vs 

3.   „  ... 

«9 

;  49 

7 

1 

7 

3 

136 

6.41 

4.    n    .  .  . 
Ohne  Angabe   .  .  . 

I  6 

7 

0.83 

2 

2 

0.10 

Geschiedene  2.  Ehe  - 

451 

,  91 

6 

1 

67 

3 

619 

29.17 

3.  „ 

34 

20 

1 

4 

59 

2.78 

4.    „  . 
5. 

3 

1 



o 

6 

0.28 

Überhaupt 

19  611 

908 

59 

4 

!  521 

26 

1 

21  220 

Prom.  d.Eheschließg. 

924.18 

47.03 

2.78 

0.19 

- 

24.55 

1.22 

0.06 

1000.00 

f.  Eheschließungen  nach  dem  Alter  der  Heiratenden. 

Alter  der  heiratenden  Männer  und  Frauen  1904. 


Es  heirateten 
im  Alter 


a 


Pm. 
aller 
3  Heirat 


S-i 


Pm. 
aller 
Heirat 


a 

cd 

fr* 


Pm. 
aller 
Heirat. 


Darunter 
heirateten  in 
wiederholter  Ehe 

Männer  Frauen 


unter  20  Jahr+ 
von  20/25  Jahr 

-  25/30  - 

-  30/35  - 

-  35/40  - 

-  40/45  - 

-  45/50  - 

-  50/55  - 

-  55/60  - 

-  60/65  - 

-  65/70  - 

-  70/75  - 

-  75/80  - 
80  und  darüber 


12 
5  595 
9161 
3  243 
1310 
759 
418 
321 
204 
1271 
50 
13 
5 
2 


Überhaupt 


21  220 


0.57 
263.67 

431.72 
152.83 
61.73 
35.77 
19.70 
15.13 
9.61 
5.98 
2.36 
0.61 
0.23 
0.09 


1580 
9  070 
6  352 
2104 
964 
559 
345 
150 
67 
24 
5 


1 000.00 


21  220 


74.46 
427.43 
299.84 
99.15 
45.43 
26.34 
16.26 
7.07 
3.16 
1.18 
0.23 


1000.00 


1592 

14  665' 

15  513; 
5  347 
2  274 
1318 

763 1 
4711 
271  i 
löll 
55! 
13| 
5| 
2! 


37.51 
345.55 
365.53 

125.99 
53.58 
31.05 
17.98 
11.10 
6.88 
3.66 
1.29 
0.81 
0.12 
0.05 


7 

222 
413 
459 
424 
283 
259 
184 
112 
41 
10 
5 
2 


42  440  1000.00 


2  421 


43 
225 
308 
323 
296 
213 
116 
60 
20 
5 


1609 


♦Darunter: 

15/16  Jahr 
16/17  - 
17/18  - 
18/19  - 
19/20  - 


1 

0.05  1 

1 

0.02 

32 

1.61 

32 

0.75 

161 

7.59 

161 

3.79 

1 

0.05 

455 

21.44 

456 

10.75 

11 

0.52 

931 

43.87 

942 

22.20 
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I.  2.  Eheschließungen  nach  dem  gegenseitigen  Alter. 


Gegenseitiges  Alter  der  Heiratenden.  1904. 


Alter 

AI 

t  e  r 

der  Fr 

a  n 

«les 

© 

»-s 

•-5 

>-> 

►-5 

.  1 

• 

p 

Mannes 

AI 

V* 

o 

»o 

o 

>o 

»o 

CO 

*M 

CO 

CO 

s 

s 

CO 

Im 

'S 

©" 

CQ 

Cw 

S" 

o" 

CD 

<D 

a 
ja 

o 

unter  20  Jahr  

6 

4 

2 

— 

von  20/25  Jahr  . . . 

757 

3273 

1302 

208 

47 

5 

3 

— 







— 

-   25/30    -  ... 

637 

4391 

3195 

691 

174 

58 

12 

3 

— 





— 

-   30/35    -  ... 

134 

1046 

1188 

557 

2US 

81 

24 

5 







— 

-   35/40    -  ... 

32 

233 

403 

331 

179 

82 

40 

9 

1 



-   40/45    -  ... 

10 

71 

164 

167 

164 

111 

54 

12 

5 

l 



— 

-   45/60    -  ... 

2 

27 

54 

82 

95 

72 

59 

22 

5 

-    50/56    -  ... 

2 

13 

22 

37 

48 

82 

70 

30 

12 

4 

1 

-    55.60    -  ... 

6 

13 

15 

29 

38 

46 

37 

19 

1 

-    60/65    -  ... 

6 

7 

10 

10 

21 

29 

19 

16 

7 

2 

-    65/70    -  ... 

5 

8 

6 

6 

10 

6 

9 

-    70/75    -  ... 

2 

1 

1 

2 

1 

o 

1 

1 

2 

-    75/80    -  ... 

1 

1 

1 

1 

1 

über  80    -  ... 

1 

1 

Eheschließ,  überh. 


1580  i  9070  |  6352  |  2104  i  964  |  559  |  345  !  150  |  67  |  24  |    5*|  - 


*  Darunter  1  Frau  von  69  Jahren  mit  einem  3Ianne  von  50  Jahren,  3  Frauen 
von  66  Jahren  mit  Männern  von  61,  61  und  70  Jahren,  eine  Frau  von  68  Jahren 
mit  einem  Manne  von  72  Jahren. 


Altersdifferenz  der  Heiratenden.  1904. 


Frauen, 
welche  waren 


Es  heirateten  Männer  im  Alter  von 


© 


in 

Ol 

© 

Ol 


© 

Ol 


»o 
eo 

©' 

CO 


»-3 
% 

»3" 

CO 


I 


"*   ^  1^  ©'  5 

©  ;  »o  ©  !>(■< 

>c    ©  ;  *c  «  ö 

10  I  *  i'^lal-o 


■s 


«•5 

tt  o 


6' 


älter:  Uber 30 Jahr 

25/30  - 

20/25  - 

15/20  - 

10/15  - 

5/10  - 

0,5  - 
jünger:  unt,5Jahr 

5/10  - 

10/15  - 

1520  - 

2025  - 

25/30  - 

-  über  30  - 


1 

o 

16 

65 
385 
1973 
5  2930 
223 


7 
24 
106 
348 
1832 
4616 
2165 
60 
3 


3 
13 
48 
,  140 
377 
989 
1212 
443 
18 


2 
21 
61 
134 

260 


1 
1 

7 
32 
86 
136 


1 

13 
44 


393]  180 


333 
96 
10 


164 
114 
34 
4 


1 
1 

6 

18  9 
71 !  50,  27 
79:  80  51 
83i  68 
82  43 


33 
12 


Eheschließ,  überh. 
im  Vorjahre 


12  5595  9161  3243  1310 


8  5238  8847 


2963 


1333 


759!418 
666]  425 


30 
17 
7 


36 
34 
19 
16 
12 


o 
11 
20 
20 
28 
17 
10 
16 


2  2 
8 


10 

9 
7 

5j  3 
0  8 


9  — 


*  1 

13 
57 
249 
986 
4  484 
9  099 
4  411 
1  220 
429 
152 
67 
52 


2 
2 
1 
5 
18 
45 
200 
325 
373 
17 
71 
12 
6 
12 


321 
307 


204  127  50  20  — 


173  11446  21,- 


21  220  +1079 
20141 
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I.  2.  Heiraten  von  Blnts verwandten,  Konfession  der  Heiratenden.  23 


g.  Heiraten  von  Blutsverwandten. 


vie- 

uiiKei 

lante 

i  

(je- 

Unkel 

Tante 

Jahr 

schwister- 

und 

und 

sns. 

Jahr 

schwister- 

und 

und 

zus. 

kinder 

Nichte 

Neffe 

i 
l 

kinder 

Nichte 

Neffe 

1883 

90 

9 

1  nn 

99 

1894 

94 

5 

— 

99 

1884 

95 

4 

2 

101 

1895 

101 

6 

2 

109 

1885 

95 

5 

1 

101 

1896 

110 

5 

1 

116 

1886 

90 

15  . 

2 

107 

1897 

107 

11 

4 

122 

1887 

113 

8 

1 

122 

1898 

107 

10 

1 

118 

1888  | 

102 

6 

108 

1899 

99 

7 

1 

107 

1889 

107 

14 

121 

1900 

113 

6 

1  , 

120 

1890 

110 

3 

113 

1901 

96 

7 

_1 

104 

1891 

130 

13 

143 

1902 

116 

4 

120 

1892 

93 

12 

106 

1903 

108 

13 

—  i 

_  i 

i 

121 

1893 

105     j  10 

;  116 

1904 

107 

12 

119 

h.  Eheschließungen  nach  der  Konfession  der  Heiratenden  1904. 


Konfession 
des  Mannes 

K  0 
evangel. 

af essio 
katholisch 

n  der  F 
dissident. 

rau 

jüdisch 

Ehe- 
schließ, 
überhaupt 

Insbe- 
sondere 
Misch- 
ehen 

evangelisch  .... 
katholisch  .... 
dissidentisch    .  .  . 

16  351 
1636 
75 
129 
1 

1326 
924 
6 
12 

19 
1 
6 

10 

83 
11 
1 

629 

17  779 

2  572 
88 
780 

1  1 

1428 
1648 
82 
151 

l 

überhaupt 
davon  Mischehen 

18  192 
1841 

2268 
1344 

36 
30 

724 
95 

21  220 
• 

• 

3310 

i.  Eheschließungen  nach  dem  beiderseitigen  Geburtsorte 

der  Heiratenden  1904. 


mit  Frauen  gebürtig 

aus 

Ge- 

Ehen von  Männern 

Berlin 

der 
Pro- 
vinz 
Bran- 
den- 
burg 

andern 
Preuß. 
Pro- 
vinzen 

1 

and. 
Deut- 
schen 
Staat. 

dem 
Aus- 
lande 

burts- 
ort 
nicht 
ange- 
geben 

Über- 
haupt 

-  der  Prov.  Brandenb. 

-  and.  Preuß.  Prov. 

-   Deutsch.  Staat. 

-  dem  Auslande .  •  • 

3030 
1137 
2346 
399 
145 

970 
1056 
1549 

217 
44 

1753 
1582 
5119 
553 
200 

180 
141 

362 
126 
37 

54 
31 
90 
23 
74 

1 
1 

5  987 
3  948 
9  467 
1318 
500 

überhaupt 

7057 

3836  |  9207 

846 

272 

2 

|21  220 
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24  I.   2.  Eheschließungen  nach  Berofsklassen. 


k.  Eheschließungen  nach  Berufsklassen. 


Berufsklassen 

der  Männer 

der  Frauen 

der 

Heiratenden 

1901 

1902 

1903 

1904 

1901 

1902 

1903 

1904 

Land-u.Forstwirtsch., 

Selbst. 

66 

63 

81 

83 

2 

1 

Gärtner,  u.  Fischerei 

Abhg. 

98 

110 

135 

128 

15 

24 

49 

Bergb.,Steine  u.Erden 

Selbst. 
Abhg. 

8 
59 

13 
60 

12 

95 

29 
167 

- 
— 

- 

1 

2 

5 

Metallverarbeitung, 

Selbst. 

107 

164 

139 

126 

L  26 

1 

1 

Maschin.,  Instrument. 

l  Abhg. 

2  710 

2  414 

2  449 

2  855 

32 

56 

135 

Chemische  Industrie,  ( 

1  Selbst. 

36 

30 

31 

22 

1 

— 

— 

— 

Heiz-  u.  Leuchtstoffe 

l  Abhg. 

77 

92 

95 

121 

2 

7 

7 

6 

Textilindustrie  .  .  . 1 

f  Selbst, 
l  Abhg. 

9 
51 

8 
51 

12 
42 

10 
63 

164 

171 

178 

8 
169 

Papier  und  Leder  . 

Selbst. 
Abhg. 

24 
511 

35 
430 

40 
449 

46 
511 

98 

92 

77 

113 

Holz  u.  Schnitzstoffe 

Selbst. 
Abhg. 

87 
1091 

83 
1052 

68 
1 167 

97 
1210 

1 
11 

3 
10 



7 

14 

Nahrungs-  u.  Genuß- 

Selbst. 

200 

205 

207 

206 

7 

6 

3 

4 

Abhg. 

744 

708 

741 

831 

51 

53 

48 

73 

Bekleidun«   .  .  .  .  { 

247 
1089 

239 
1006 

272 
1  008 

273 
1085 

A  dfitt 

4  IVO 

0  U91 

1272 
4  267 

1  Selbst. 
Abhg. 

60 
158 

89 
143 

113 
166 

98 
193 

000 

l771 
4/1 

IRK 

101 
810 

Baugewerbe  •  .  .  .< 

Selbst. 

176 

163 

157 

113 

1 

l  Abhg. 

1  072 

1  067 

1455 

1437 

1 

1 

_ 

Buch-  11.  Kunstdruck-, 

|  Selbst. 

25 

34 

39 

39 

1 

2 

1 

u.  kttnstl.  Betr.  etc. 

Abhg. 

594 

587 

568 

584 

61 

110 

138 

156 

Handl.,  Versich.-Wes.,  , 
Hausiergewerbe .  . 

Selbst. 

019 

Ol  K 

845 

1  OQ 

lOö 

loa 

,  Abhg. 

2  303 

2174 

2  254 

2  273 

1137 

1276 

1496 

1504 

Landverkehr   und  ( 

Selbst. 

102 

73 

57 

59 

1 

2 

1 

Schiffahrt  .... 

Abhg. 

402 

291 

320 

321 

— 

— 

'  ■ 

Gastwirtschaft  .  .  .< 

Selbst. 
Abhg. 

181 
424 

195 

386 

199 
379 

204 
415 

40 
156 

37 
14 

56 
25 

79 

65 

Zusammen  ^ 

Selbst. 
Abhg. 

1  947 

11  383 

2  209 
10  571 

2  376 
11323 

2  249 
12  194 

7  708 

7  655 

8142 

1  630 
7  356 

Außerdem  unbest.  Gewerbe  . 

~ 

573 

~~ 

_ 

175 

32 

34 

48 

44 

15 

26 

28 

31 

535 

368 

405 

447 

3  950 

3  556 

3  830 

3  963 

Sonst,  pers.  Dienstleistungen 

545 

683!  626 
2  627  2  741 

642 

115 

256 

253 

228 

Arbeiter  ohne  nähere  Angabe 

2  810 

2480 

2  665 

2  877 

2  935 

2  747 

Post-,Telegr.-fEisenbahnbmt. 

907 

937 

926 

863 

14 

38 

22 

28 

135 

158 

173 

160 

74 

78 

98 

135 

Lehrer  u.  Erziehungspersonal 

134 

147 

129 

120 

77 

78 

65 

112 

Künste  

•     •     •  • 

188 

164 

217 

199 

84 

82 

68 

60 

Literatur  und  Presse 

•     •     •  • 

143 

97 

181 

259 

25 

15 

23 

27 

20 

35 

20 

37 

1 

— < 

— 

1 

Reichs-,  Staats-  etc.  { 

höhere 

69 

72 

71 

87 

Verwaltuugs-Beamte  \ 

niedere 

580 

604 

518 

43 » 

0 

5 

1 

1 

Offiziere  der  Armee  u.  Flotte 

49 

54 

59 

53 

Mannschaften  desgl. 

■     •     •  • 

186 

207 

193 

212 

57 

69 

78 

63 

24 

34 

40 

38 

48 

53 

45 

67 

7 

16 

5 

6 

Ohne  Beruf  u.  in  Berufsvorb.  . 

70 

49 

12 

28 

5  077 

4  522 

4  631 

4  127 

Mit  unbest.  Bezeichnung 

6 

555 

Überhaupt  .  . 

19  838,19  138120  141 1 

21  220 

19  838  19  138|20  141|21  220 
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L  3.  Ehescheidungen :  Gründe,  Konfession. 
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3.  Ehescheidungen  bis  1904. 

Die  systematischen  Auszählungen  der  Ehescheidungen  im  Statisti- 
schen Amt  der  Stadt  haben  im  Jahre  1885  begonnen  und  sind  bis  ein- 
schließlich 1900  in  drei  besonderen  Veröffentlichungen  des  Amts  als 
„Tabellen  der  Ehescheidungen  beim  Landgericht  Berlin  I  in  den  Jahren 
1885/94,  1895/96,  1897/1900"  bekannt  gegeben  worden.  Für  1901  und 
1902  erfolgte  die  Fortsetzung  im  Supplement  I  der  Veröffentlichungen 
des  Amts,  1903  und  1904  ist  ebenfalls  in  der  entsprechenden  Druck- 
sache erschienen. 


a.  Zusammenstellung  der  Gründe  der  Scheidung.  1892/1904. 


f  1 

Jahr 

■a 

*t 

5 
— 
• 

ja 
W 

1 

im 

e 

> 

OQ 

t« 

D 

8 

GB 

<• 

m 

.  — 

Ii 

J  1 

e  = 

■ 

•mm 

3 
i 
* 

ti  V  m 

9  sl 

Iii 

■  a  E 

■  9  J3 

u 

1 
a 

•— 
■ 
| 
9 

E 
« 
> 

•4* 
J3 
U 
9 
■ 

a 
2 

Unordentl. 
Lebensart 

ß 
9^ 
6  ~ 

> 

B 

1  O  o 
"£  9  ö 

« «1 m 

Ii  j 
15 

jd 

u 
c 

>■ 

d 

0 

JS 

W 

■ 

"3 
■O 

e 

1 

« 

E 
a 

s  — 

jg  — 

SJ 

25 
-  — 

M 

F. 

B. 

M. 

f 

M. 

F. 

M 

F. 

M. 

F. 

M. 

\  v. 

B. 

M. 

F. 

M 

F. 

M.  |  F. 

M. 

M. 

F 

1! 

H 

1892 

188 

166 

1 

30  106 

65 

3 

1 

3 

10 

38 

2 

29 

7 

3 

1 

5 

21 

11 

4 

7 

143 

3 

1893 

205 

141 

27 

90 

63 

1 

1 

1 

4 

12 

68 

4 

36 

4 

1 

1 

17 

17 

26 

23 

173 

2 

1894 

214 

164 

38  122 

75 

2 

3 

6 

7 

54 

l 

949 

11 

1 

5 

1 

15 

15 

16 

10 

303 

4 

m 

260 

213 

57  136 

58 

2 

5 

c» 

10 

94 

Q 

68 

7 

1 

1 

4 

2 

44 

5 

5 

52:324 

1 

23<i 

142 

95157 

76 

1 

1 

1 

3 20 

97 

! 

58 

5 

1 

3 

47 

3 

11 

3416 

5 

1897 

251 

161 

89,130 

{Mi 

1 

4 

1 

514 

91 

20 

58 

11 

1 

1 

5 

53 

10 

14 

3  457 

*1 

1898 

240 

167 

77124 

101 

3 

2 

12  19 

125 

22 

7 

61 

9 

2 

1 

3 

1 

28 

8 

5 

37  t  390 

3 

N«.i 

230 

165 

81  149  12:5 

1 

2 

1 

6  19 

105 

55 

9 

1 

4 



34 

6 

12 

6 

581 

4 

1900 

351 

196 

96 

61 

12 

2 

10 

21 

87 

l 

\ 

31 

2 

1 

6 

2 

11 

27 

1 

10 

1901 

370 

183 

110 

67 

16 

1 

2 

14 

16 

87 

6 

6 

16 

3 

1 

4 

1 

7 

'42 

•14 

~2 

16 

441 

204 

128 

97 

50 

2 

1 

13 

25 

122 

11 

3 

21 

1 

6 

2 

1 

1 

10 

»57 

»11 

2 

18 

1903 
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2<  8 

135 

73 

54 

4 

3 

17 

26 

1 35jl0 

7 

19 

2  10 

4 

6 

8 
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'32 

1  6 

12 

1904 
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271 

171 

75 

45 

2 

5 

13 

19 

173J17 

3 

28 

511 

6 

4 

«62 

»19»  5 

10 

*  Außerdem  1  Scheidungsgrund  unbekannt. 

Die  kleinen  Zahlen  links  bedeuten  schwere  Verletzung  der  durch  die  Ehe  be- 
endeten Pflichten,  Zerrüttung  der  Ehe,  und  sind  in  den  Hauptzahlen  enthalten. 


b.  Konfession  der  Geschiedenen.  1892/1904. 


Jahr 

Beide  Ehegatten 

Mann  evangel., 

Mann  kath.. 

Mann  jüdisch. 

Mann 
Dissident., 

inen 

Frau : 

Frau 

Frau : 

Frau 

S 

CS 

er.  jkath.  jüd. 

disa 

ohne 
Koni. 

>boa 

Ahr. 

kath. 

jüd. 

AI 

uhne 
An«. 

ev. 

jüd. 

disH. 

ev. 

kath. 

dUs. 

ohne 

ev. 

kath. 

jüd 

r. 
0 
N 

1  VW 

669 

23 

2<> 

—  — 

1 

6 

46 

5 

53 

7 

1 

— 

1 

836 

1896 

737 

35 

33 

4 

3 

4« 

4 

49 

4 

1 

1 

5 

924 

>.»4 

900 

29 

33 

3 

1 

7 

67 

4 

1 

1 

74 

1 

1 

■> 

2 

1 

8 

1130 

1895 

\m 

42 

38 

7 

6 

S'.l 

3 

101 

1 

9 

1 

1 

1  1 

1376 

1886 
1897 

INI 

38 

49 

2 

1 

3 

77 

6 

2 

102 

3 

5 

1 

1 

8 

2 

1391 

IU9 

51 

49 

1 

4 

91 

9 

1 

99 

■> 

— 

8 

1 

'7 

14S2 

1896 
1899 

1165 

45 

58 

2 

5S 

6 

1 

97 

2 

1 

6 

0 

— 

4 

1447 

ry  1 

53 

58 

4 

72 

12 

"2 

US 

4 

16 

5 

160W 

I90Q 

732 

32 

36 

4 

4 

50 

2 

1 

;>7 

1 

6 

936 

1901 

769 

30 

34 

2 

68 

3 

1 

67 

7 

9S4 

1908 

971 

32 

47 

2 

81 

6 

32 

67 

10 

1 

'S 

1227 

1908 

48 

■12 

71 

10 

=  1 

94 

1 

16 

3 

3 

1269 

1904 

1048 

45 

49 

1 

4 

83 

9 

2 

122 

2 

6 

0 

3 

1376 

'Mann  griech.-katholisch,  2  darunter:  1  Mann  griech.-katholisch,  81  Frau  griech. 
katholisch,  4  darunter:  1  Mann  ohne  Angabe,  1 1  Frau  mennonitisch. 
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26  I.  3.  Ehescheidungen:  Beruf. 


c.  Ehescheidungen  nach  dem  Beruf  des  Mannes.  1892  bis  1904. 


x>  e  r  u  1 
des  Mannes 

1892 

1893 

1894 

1895 

X  \JKsKJ 

1 N96 

X  \JiJ\J 

1897 

ff 

1898 

1899 

1 900 

1901 

L  kJk.'  X 

1902 

1903 

1904 

Landwirtschaft 

4 

3 

3 

4 

7 

8 

8 

7 

4 

| 

8 

4 
* 

Forstwirtschaft 

X 

1 

X 

1 

X 

Gärtnerei  .   .   .  . 

4 

4 

^X 

7 

1 

5 

7 

ff 

4 

5 

A 

4 

•* 

3 

3 

Q 

Fischerei  .... 

1 

1 

X 

1 

1 

1 

X 

1 

Bergbau,  Hütten  . 

1 

1 

1 

1 

Steine,  Erden  .  • 

7 

11 

9 

1 

16 

14 

4 

3 

6 

11 

X  X 

19 

X 

14 

21 

Met  allv  erarbeite* 

54 

69 

79 

102 

93 

105 

91 

113 

X  X  *-* 

75 

77 

f  1 

85 

95 

X  *v 

Maschinell.  In str. 

18 

21 

36 

40 

38 

40 

39 

48 

32 

32 

51 

uX 

37 

i#  ff 

33 

Chemikalien  etc.  • 

1 

2 

5 

4 

5 

6 

7 

3 

1 

2 

2 

5 

2 

Heiz-,Leuchtstoffe 
Textil-Indnstrie  . 

1 

2 

2 

1 

3 

2 

7 

14 

7 

20 

16 

11 

5 

10 

5 

3 

9 

3 

7 

17 

11 

16 

X  V 

17 

23 

19 

20 

21 

M  X 

21 

95 

21 

A  X 

19 

X  4/ 

16 

X  \ß 

13 

9 

6 

12 

12 

18 

11 

10 

(j 

8 

9 

15 

X  XJ 

14 

X  TX 

H  filz, Schnitzstoffe 

69 

47 

98 

100 

93 

110 

X  X  vf 

84 

93 

64 

61 

vr  X 

56 

76 

ff  V 

81 

Nahrungsmittel  . 

29 

46 

48 

79 

54 

56 

61 

KJ  X 

75 

34 

37 

60 

37 

58 

Bekleid,r ,  Keini,r. 

66 

88 

99 

123 

132 

112 

117 

xx  1 

123 

X  4m 

64 

84 

98 

108 

116 

X  X  \J> 

Baugewerbe .  •  • 

68 

83 

102 

122 

107 

107 

110 

112 

75 

74 

84 

90 

96 

Druckerei  etc. .  . 

20 

21 

31 

26 

27 

29 

34 

34 

17 

19 

24 

20 

42 

Künstler.  Betriebe 

2 

2 

4 

12 

14 

15 

19 

17 

6 

3 

11 

4 

8 

Handelsgewerbe  . 

150 

143 

las 

237 

248 

264 

291 

318 

178 

177 

234 

239 

235 

Versicherung  .  . 

2 

5 

1 

4 

3 

4 

5 

5 

2 

4 

O 

5 

8 

Verkehrsgewerbe 

26 

25 

28 

40 

34 

49 

49 

53 

43 

34 

49 

47 

52 

jienei  »eigunjr,  üiT- 

quickung  .  .  . 

29 

30 

39 

58 

71 

81 

84 

87 

42 

45 

58 

69 

60 

Schaustellung  .  . 

1 

5 

3 

5 

7 

13 

12 

14 

6 

7 

14 

13 

9 

Gewerbe  überh. 

587 

639 

804 

1015 

1004 

1067 

1060 

1153 

692 

713 

895 

909 

989 

Persönl.  Dienst- 

leistung   .  .  . 

27 

21 

22 

23 

7 

5 

6 

16 

5 

23 

23 

3^ 

Um* 

<>8 

Arbeit,  ohne  näh. 

« 

T.  II  i_    iLlie»          *          «  • 

119 

125 

161 

193 

187 

225 

189 

216 

143 

144 

181 

XVJX 

172 

X  V  md 

194 

Post.  Telefrranhie 

7 

8 

11 

X  X 

15 

X  fJ 

10 

10 

X  ^  ' 

22 

17 

x  • 

7 

16 

X  V 

12 

X  w» 

11 

X  X 

11 

Eisenbahn.   .  .  . 

2 

14 

8 

8 

8 

19 

X  Kß 

11 

X  X 

21 

m  x 

3 

a 

5 

15 

X  Cr 

11 

X  X 

Heilpersonal    •  . 

7 

4 

7 

7 

15 

8 

17 

10 

8 

7 

14 

15 

X  *v 

7 

6 

5 

5 

3 

9 

8 

9 

KS 

1 

3 

5 

3 

9 

Künste  

12 

19 

37 

27 

40 

28 

26 

44 

16 

14 

26 

25 

29 

Literatur.  Presse  • 

4 

5 

6 

9 

12 

8 

8 

13 

5 

6 

7 

10 

X 

12 

X  m 

Schreiber  .... 

7 

11 

5 

10 

13 

24 

16 

13 

14 

t 

15 

11 

7 

1 

1 

2 

1 

Kgl.  Hausverwalt. 

2 

— 

— 

— 

2 

— 

0 

0 

z 

~i 

— 

Staats-  u.R.-Verw. 

5 

12 

6 

14 

19 

17 

10 

12 

6 

13 

7 

8 

19 

Rechtspflege    .  • 

3 

6 

8 

3 

5 

3 

9 

3 

2 

5 

3 

3 

2 

Heer,  Flotte    .  . 

4 

3 

3 

5 

4 

6 

1 

1 

2 

3 

1 

Qemeinde-Verw.  . 

3 

3 

4 

11 

4 

,1 

? 

9 

2 

2 

3 

3 

7 

Ohne  Beruf .  .  . 

24 

20 

15 

24 

28 

28 

42 

49 

16 

20 

25 

24 

26 

Ohne  Angabe  .  . 

16 

29 

31 

9 

28 

19 

10 

15 

15 

3 

2 

24 

24 

Überhaupt 

836 

924 

1130 

137e'l391 

! 

1482 

1447 

1608 

936 

984 

1227 

1269  1376 

f 
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I.  3.  Ehescheidungen:  Ehedauer.  27 


d.  Ehescheidungen  nach  der  Ehedauer  in  den  Jahren  1892—1904. 


Dauer 
der  Ehe 
in  Jahren 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

19001901 

1902 

1903 

1904 

0/1 

7 

6 

3 

11 

21 

24 

24 

J 
9 

16 

17 

17 

19 

1/2 

25 

35 

47 

52 

52 

82 

84 

119 

45 

40 

56 

49 

53 

2/3 

32' 

55 

77 

62 

67 

77  | 

83 

116 

50 

46 

77 

80 

77 

34 

65; 

51 

64 

97 

98 

97; 

81 

91 

59 

72 

98 

98 

107 

4/5 

58 

75 

88 

93 

106 

108 

96 

102 

60 

84 

117 

102 

92 

5/6 

63 

66 

99 

9o! 

82 

110 

96 

115 

72« 

62 

85 

106 

98 

6/7  | 

66- 

74 

83 

103 

106 

102 

109 

103 

61 

63 

96 

104 

"  89 

7/8 

53 

65 

75 

99 

114 

86 

114 

100 

54 

59 

49 

73 

83 

8/9  ! 

51 

50 

71 

94 

92 

90 

79 

104 

71 

58 

72 

69 

101 

9/10 

61  - 

1 

59 

72 

86 

77 

103 

88 

97 

58 

61 

63 

63 

72 

10/11 

45 

55 

64 

83 

79 

79 

81 

96 

47 

49 

50 

56 

77 

11/12 

31 

32 

47 

61 

63 

65 

76 

80 

49 

61 

60 

61 

71 

12/13 

21 

39 

37 

57 

56 

72 

47 

64 

40 

49 

55 

49 

53 

13/14 

40 

23 

37 

56 

49 

59 

55 

58 

37 

54 

51 

63 

62 

14/15 

37 

25 

30 

57 

40 

39 

35 

48 

26 

29 

48 

36 

46 

15/16 

34 

22 

28 

48 

36 

36 

52 

62 

25 

25 

33 

35 

48 

16/17 

23 

24 

33 

34 

30 

28 

37 

28 

28 

21 

28 

36 

36 

17,18 

27 

22 

22 

34 

22 

24 

32 

27 

26 

21 

18 

19 

25 

18/19 

17 

21 

25 

22 

39 

36 

20 

21 

16 

15 

30 

26 

24 

19/20 

11 

25 

23 

21 

21 

19 

24 

21 

16 

10 

23 

23 

31 

20/21 

12 

19 

28 

28 

22 

28 

24 

24 

15 

11 

21 

12 

15 

21/22 

16 

16 

18 

19 

20 

33 

11 

17 

13 

14 

11 

12 

22 

22/23 

7 

16 

12 

21 

20 

22 

16 

16 

9- 

14 

9 

16 

10 

23/24 

8 

10 

7 

15 

16 

11 

26 

21 

9. 

5 

15 

11 

7 

24/25 

7 

1 

10 

3 

8 

14 

13 

11 

7. 

9 

11 

11 

10 

25/26 

6 

7 

0 

6 

9 

5 

11 

13 

9 

7 

5 

4 

6 

26,27 

4 

5 

9 

_ 

14 

4 

9 

6 

5 

5 

8 

10 

5 

27/28 

4 

6 

7 

6 

6 

3 

8 

7 

6< 

11 

4 

7 

10 

28/29 

3 

4 

1 

7 

8 

7 

2 

3 

4 

6 

3 

6 

6 

29/30 

1 

5 

2 

4 

6 

7 

4 

4 

1 

2 

3 

4 

4 

30/31 

1 

2 

, — 

5 

4 

4 

— 

3 

2 

1 

3 

2 

6 

31/32 

3 

2 

— 

4 

5 

— 

2 

— 

2 

1 

1 

4 

2 

32/33 

1 

1 

4 

3 

1 

3 

1 

1 

2 

3 

33/34 

— 

1 

— 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

34,35 

— 

— 

2 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

1 

1 

2 

1 

35,36 

1 

1 

1 

3 

4 

1 

1 

— 

1 

1 

1 

36,37 

1 

1 

1 

-  . 



— 



— 

— 

— 

.  

1 

37/38 

1 

1 

l 

— 

38/39 

1 

2 

1 

1 

— 

39/40 

2 

3 

1 

1 

— 

1 

— 

40/41 

1 

41,42 

1 

1 

1 

42,43 

1 

1 

43/44 

45/46 

Ohne  Ang. 

1 

l 

Zus. 

|836 

924|1130 

1376  |  1391  |  1482  |  1447 

1608 

936  |  984 

1227|  1269  1376 
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I.  3.  Ehescheidungen:  Alter,  Kinderzahl. 


e.  Ehescheidungen  nach  dem  Alter  der  Geschiedenen  und  nach 

der  Zahl  der  Kinder. 

1903. 


Alter  des 
Mannes 


Alter  der  Frau  in  vollen  Jahren 


bis 
19 


1  20 

25 

30 

36 

40 

45 

50 

55 

60 

'  bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

24 

29 

34 

39 

44 

49 

54 

59 

64 

65 
u. 
mehr 


c 

°3 


Über- 
haupt 


«.  Alter  zur  Zeit  der  Ehescheidung. 


21  bis  inkl.  24  Jahr  • 

1 

1  a 

6 

1  A 

4 

2  11 
11 

Ol  Ort 

20    -     -  29 

1 

t>4 

1  Q"7 

»7 

26 

6 

4 

1 

3      1  Ott 
1  IM) 

oü    -     -  34 

1  OO 

OO 

116 

i  inj 
124 

1  Ofk 

O» 

11 

6 

1 

1 

35    -     -  39 

o 

8 

oo 

66 

1  1  A 

114 

oo 

88 

36 

o 
ö 

o 
O 

1 

5s»  1 

40    -     -  44 

1 

Q 
O 

16 

557 

64 

59 

1  o 

Q 
O 

o 
O 

1 
l 

45    -     -     49     -  . 

1 

2 

13 

1  26 

36 

33 

7 

6 

— 

— 

1  124 

60    -     -     54    -  . 

— 

1 

3 

7 

5 

12 

21 

17 

2 

— 

68 

55   ~          59    ~  • 

i 

X 

6 

6 

VF 

4 

6 

7 

1 

2 

32 

60   -     -     64    -  . 

1 

2 

1 

6 

1 

2 

1 

14 

65   -     -     69    -  . 

1 

2 

1 

4 

70  und  mehr 

2 

1 

3 

Überhaupt 

3 

*  116 

•268 

'312 

'232 

168 

93 

49 

21 

4 

3 

*  1269 

Davon  hatten: 

0  Kind  

2 

4  66 

•131 

l158 

•110 

87 

53 

32 

13 

2 

3 

,0  657 

1  -   

1 

42 

1  81 

1  70 

58 

25 

14 

8 

3 

1 

1  :m 

2  Kinder  

8 

34 

48 

36 

18 

9 

3 

156 

3  -  

19 

24 

19 

16 

9 

2 

1 

90 

4  -  

2 

9 

3 

13 

4 

1 

3 

35 

5  -  

1 

2 

4 

6 

3 

2 

1 

19 

6  -  

7  -  

1 

1 
1 

2 
1 

1 

1 

5 
3 

10  -  

1 

1 

ß.  Alter  zur  Zeit  der  Eheschließung. 


18  bis  inkl.  19  Jahr  . 

1 

2 

1 

— 

4 

20   -  - 

24    -  . 

87 

l233 

1  72 

14 

6 

2 

1 

2 

415 

25   -  - 

29    -  . 

64 

'237 

•153 

42 

15 

5 

1 

* 

517 

30   -  - 

34    -  . 

1  21 

56 

1  66 

1  29 

12 

6 

1 

3 

191 

35   -  - 

39    -  . 

6 

15 

14 

11 

1  9 

4 

4 

1 

1 

64 

40   -  - 

44    -  . 

2 

6 

1  8 

9 

7 

2 

1 

1 

35 

45   -  - 

49    -  . 

1 

3 

2 

'  i 

3 

1 

1 

20 

60   -  - 

54    -  . 

3 

l 

i 

2 

1 

13 

55   -  - 

59    -  . 

2 

1 

1 

1 

5 

60   -  - 

64    -  . 

1 

1 



2 

65  und  mehr      -  . 

1 

1 

1 

3 

Überhaupt 

'182 

•552 

5  322 

'III 

1  57 

26 

14 

3 

1 

1 

11 

1269 

Davon  hatten: 

0  Kind  . 

1  70 

•237 

•191 

1  76 

'  42 

14 

3 

1 

1 

10 

657 

1  - 

51 

147 

2  67 

25 

9 

2 

303 

2  Kinder. 

29 

89 

31 

2 

5 

156 

3      -  . 

18 

45 

19 

7 

1 

90 

4      -  . 

8 

20 

7 

35 

5      -  . 

2 

11 

5 

1 

19 

6      -  . 

3 

2 

5 

7       -  . 

1 

o 

3 

10      -  . 

1 

1 

Dt©  nebenstehenden  kleinen  Zahlen  bedeuten  für  nichtig  erklärte  Ehen,  welche  in  den  Summen 
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I.  3.  Ehescheidungen:  Alter,  Kinderzahl. 
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1904. 


Alter  des 
Mannes 


Alter  der  Frau  in  vollen  Jahren 


20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

u. 

19 

24 

29 

34 

39 

44 

49 

54 

59 

64 

mehr 

o  c 


Über- 
haupt 


a.  Alter  zur  Zeit  der  Ehescheidung. 


90  \\\a  inbl    91  TnVir 

UlB  1I1J11.  •2'*  j  nur  • 

i 
i 

R 
O 

7 

O 
£ 

»  A 
4 

ou 

1  Oft 

tfO 

£0 

Q 

i  i 

X 

ou     -      -      O-t     -  • 

äO 

1  1  4ft 
lOÖ 

IfiO 

OO 

7 
i 

Q 

X 

■ 

Ol)                            U«7        -  • 

1 
X 

Q 

40 

1  fUJ 
1UD 

IV»  1 

oo 

io 

o 

i 
i 

i 
i 

1 

\{\     _      _  II 

4VJ                                   44  • 

Q 

o 

IX 

40 

Q9 

oo 

fiO 

o 

1  3 

1 
i 

J 

*fc«J              -       4»      -  • 

1 
1 

X 
4 

1  1 

QQ 
«>> 

OO 

XI 

13 

4 

ÖO    -     -     54  - 

1 

5 

7 

15 

10 

14 

4 

1 

55    -     -     59    -  . 

— 

2 

3 

6 

12 

5 

2 

1 

— 

60    -     -     64    -  . 

— 



1  1 

1 

1 

1 

4 

1 

1  2 

2 

— 

— 

2 

65    -     -     69    -  . 

1 

1 

1 

70  und  mehr      -  . 

1 

1  1 

1 

1 

1 

4 

Überhaupt 

1  6 

110 

'304 

316 

'287 

105 

'46 

»20 

8 

3 

1  6 

lü 

Davon  hatten: 

0  Kind  

1  3 

48 

»152 

137 

'146 

1  79 

54 

'21 

«14 

6 

2 

2 

8 

1  -   

3 

53 

97 

96 

48 

36 

18 

8 

3 

1 

2 

2  Kinder  

9 

45 

50 

47 

17 

15 

5 

2 

3  -   

10 

22 

17 

13 

10 

6 

4  -   

10 

21 

14 

4 

3 

1 

2 

5  -   

5 

5 

2 

1 

6  -   

7  -   

1 

3 

1 
1 

2 

1 
1 

Ohne  Angabe  .... 

1  1 

1 

1376 


18  bis  inkl.  19  Jahr 

20   -     -     24  - 

25   -     -     29  - 

30   -     -     34  - 

35   -     -     39  - 

40   -     -     44  - 

45   -     -     49  - 

50   -     -     54  - 

55   -     -     59  - 

60   -     -     64  - 
65  und  mehr 

Ohne  Angabe  .  .  . 


ß.  Alter  zur  Zeit  der  Eheschließung. 
4 

278 
63 
10 
7 
2 


95 
74 
26 
6 


96|  21 
166  1  45 


47 
19 

6 
3 


34 
22 
12 
1 
1 


6 
11 
11 
6 
5 
2 
1 
1 


I 


1 

ll  — 


Überhaupt 

Davon  hatten: 

0  Kind  

X     ~  «•••••• 

2  Kinder  

3  -   

4  -   

5  -   

6  -   


Ohne  Angabe 


201 


65 
67 
41 
17 

8 
3 


608*  338  1 136 


'253 
179 
92 
39 
34 
5 
4 
2 


186 
77 
37 
19 
11 
5 
2 
1 


89 
28 
14 

2 
2 


1  43,1  26    8'  9 


1  29 1  22 
7 
6 
1 


8*  8 
1 


1  1 


1  5  »  1876 
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I.   4.  Geburtenziffern  seit  1721. 


4.  Geburten. 


a.  Ziffern  der  Lebendgeborenen  für  die  Jahre  1721  bis  1750. 


Auf  1000 

Auf  1000 

Auf  1000 

Anf 1000 

Auf  1000 

Auf  1000 

Ein- 

Ein- 

Ein- 

... 

Ein- 

Ein- 

Ein- 

wohner 

Jahr 

wobnor 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

kamen 

kamen 

kamen 

kamen 

kamen 

kamen 

Lebend- 

Lebend- 

Lebend- 

Lebend- 

Lebend- 

Lebend- 

gebor. 

gobor. 

gebor. 

gebor. 

gebor. 

gebor. 

1721 

34.7 

1726 

41.1 

1731 

41.5 

1736 

43.3 

1741 

36.8 

1746 

34.8 

1722 

41.8 

1727 

42.7 

1732 

42.8 

1737 

38.7 

1742 

35.7 

1747 

34.1 

1723 

43.2 

1728 

39.ö 

1733 

42.8 

1738 

37.» 

1743 

39.3 

1748 

32.1 

1724 

42.5 

1729 

42.5 

1734 

45.4 

1739 

41.0 

1744 

39.1 

1749 

30.0 

1725 

42.6 

1730 

41.6 

1735 

41.3 

1740 

40.6 

1745 

36.3 

1750 

35.6 

b.  Geburtenziffern  für  die  Jahre  1751  bis  1815,  der  Totgeborenen 

für  die  Jahre  1751  bis  1807. 


Auf  1000  Ein- 

•\ 

Auf  1000  Ein- 

Auf 1000  Ein- 

wohner kamen 

Auf  100 

wohner  kamen 

Auf  100 

wohner  kamen 

Auf  100 

Geborene 

Geborene 

Geborene 

Jahr 

Ge- 

kamen 

Jahr 

Ge- 

kamen 

Jahr 

Ge- 

borene 

Totgeb. 

borene 

Totgeb. 

borene 

Totgeb. 

(einschl. 

Totgeb. 

(einschl. 

Totgeb. 

(einschl. 

Totgeb. 

Totgeb.) 

Totgeb.) 

Totgeb.) 

1751 

37.7 

u| 

4.2 

1773 

27.3 

1.5 

5.4 

1795 

34.2 

1.8 

5.4 

1752 

37.8 

1.2 

;  3.2 

1774 

31.8 

1.9 

6.2 

1753 

38.2 

1.4 

3.5 

1775 

29.9 

2.1  1 

6.6 

1796 

36.9 

2.2 

6.0 

1754 

38.0 

1.2 

3.1 

1 

1797 

38.3 

2.0 

5.3 

1755 

38.0 

1.3 

3.3 

1776 

34.1 

2.3 

6.8 

1798 

01. 2 

2.0 

5.4 

1777 

37.1 

2.0 

5.3 

1799 

36.7 

1.6 

4.4 

1756 

36.3 

1.2 

3.3 

1778 

36.7 

2.0 

5.4 

1800 

35.7 

1.7 

4.8 

1757 

35.8 

1.2 

3.6 

1779 

30.6 

1.6 

5.2 

1758 

30.7 

1.1 

3.6 

1780 

39.6 

u 

4.8 

1801 

346 

1.9 

3.8 

1759 

38.7 

1.7 

4.4 

1802 

38.1 

2.0 

5.2 

1760 

40.7 

1.7 

4.1 

1781 

34.8 

1.9 

5.4 

1803 

37.0 

2.0  : 

5.4 

1782 

34.2 

1.8 

5.3 

1804 

36.7 

1.9  i 

i  5.3 

1761 

41.0 

2.0 

4.8 

1783 

33.1 

1.5 

4.6 

1805 

37.7  . 

2.2 

5.7 

1762 

39.8 

1.4 

3.6 

1784 

32.4 

1.8 

5.1 

1763 

62.5 

1.6 

4.8 

1785 

34.0 

1.8 

5.2 

1806 

34.9 

1.8 

5.1 

1764 

38.4 

1.7 

4.5 

1807 

34.6 

1.7 

5.0 

1765 

37.1 

1.9 

1  5.2 

1786 

32.6 

1.8 

5.6 

1808 

36.8 

• 

1787 

34.6 

1.9 

5.6 

1809 

32.7 

• 

1766 

35.2 

1.9 

5.4 

1788 

34.6 

2.0 

5.7 

1810 

36.7 

* 

1767 

35.8 

1.7 

!  4.7 

1789 

33.1 

1.7 

5.2 

1768 

32.8 

1.7 

5.2 

1790 

35.4 

1.8 

5.1 

1811 

35.9 

• 

1769 

33.0 

1.6 

4.9 

1812 

35.3 

• 

1770 

32.6 

1.8 

!  5.6 

1791 

33.0 

1.8 

5.2 

1813 

32.9 

0 

• 

1792 

36.2 

2.0 

5.4 

1814 

29.8 

• 

1771 

30.3 

1.6 

5.4 

1793 

34.6 

1.6 

4.8 

1815 

34 

• 

1772 

25.3 

1.4 

5.5 

1794 

35.9 

1.7 

4.8 
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I.  4.  GeburtenEiffern  seit  1816.  31 


c.  Geburtenziffern  für  die  Jahre  1816  bis  1904. 


Jahr 

Auf  1000  Einwohner 
kamen 

Ge-     \  Unehel.  1 
borene  i Geboren  '  Totge-  ' 
(einschl.  1  (einschl.  boreno 
Totgeb.)i  Totgeb.) 

Auf  lOOOeborcne 
kamen 

Unehel. 

Geboren.  Totge- 
(elnschl.  borene 

|Totfjob.) 

Jahr 

Auf  1000  Einwohner 
kamen 

i 

Ge-     1  Unehel.  1 
borene  Geboren.  Totge- 
(einschl.  (einschl.    borene  '. 

Auf  100  Geborene 
kamen 

Cnehel.  , 
Geboren.'  Totge- 
(einachl.  borene 
Totgeb.) 

1816 

35.2 

6.9 

1.8 

19.6 

5.1 

1861 

37.6 

5.8 

1 

1 8  ; 

15  5 

4  8 

1817 

38.6 

7.6 

<■)  1 

19.7 

5.6 

1862 

37.3 

5  4 

1  8 

X  »V 

14  (i 

4  7 

1818 

33.« 

5.9 

"  ! 

17.5 

5.S 

1863 

39.3 

6.2 

1.9  | 

15.9 

4.8 

1819 

35.3 

6.3 

11 ! 

17.8 

5.1 

1864 

39.7 

5.9 

1.9 

14.9 

4.9 

1820 

o4.» 

t>,4 

1.9  | 

0.3 

1865 

4/1  i 

40.4 

0.6 

1.9  • 

10.1 

4.6 

1821 

oo.O 

6.3 

2.1  1 

17.5 

5.8 

1866 

42.2 

6.1 

1  9  ' 

14  b 

4  4 

1822 

36.2 

6.8 

1.9  ! 

1  17.8 

5.3 

1867 

39  9 

5  9 

!:?  1 

X  •  • 

14  6 

4  2 

1823 

34.6 

5.8 

1.7 

!  16.8 

5.0 

1868 

40.9 

6.0 

1.8 

14.7 

4.5 

1824 

35.2 

6.0 

2.0 

16.9 

5.7 

1869 

39.6 

5.7 

1.9 

14.4 

4.7 

1825 

3A  Q 
OO.W 

0.4 

l.o 

14.0 

A  o 
4.V 

1870 

4  1  i 

41.4 

Ö.9 

1  A  t 

14.1 

4.5 

1826 

37.8 

5.4 

1.8 

14.6 

4.9 

1871 

36.4 

5.2 

1  6 

X  «V 

14.2 

4  8 

1827 

86.9 

5.8 

1.7 

15.7 

4.5 

1872 

42  l 

5.6 

1.8  ! 

13  3 

4  3 

1828 

37.1 

5.9 

1.8 

15.» 

4.8 

1873 

41.1 

5.7 

1.7 

13.8 

4.1 

1829 

35.4 

5.5 

1.7 

15.4 

4.7 

1874 

44.0 

6.0 

1.7 

13.5 

3.8 

1830 

OO.M 

o.o 

1 

l.o 

1  i 

4.4 

1875 

iß.  a 
4D.2 

0.2 

a.O 

13.4 

4  n 

4.2 

1831 

35.6 

5.6 

1.8 

15.7 

5.0 

1876 

47.2 

6.1 

1  8 

X  »V 

13  o 

3  7 

1832 

32.9 

5.1 

1.7 

15.6 

5.1 

1877 

45.5 

6.1 

1  8 

X 

13  4 

3  » 

1&33 

36.7 

6.0 

1.7 

16.5 

4.3 

1878 

44.2 

5.9 

1.7 

13.4 

3.8 

1834 

36.0 

6.4 

1.8 

17.8 

ö.o 

1879 

43.1 

5.8 

1.7 

13.4 

4.0 

1835 

o.o 

1  7 

10.9 

A  ö 
4.8 

1880 

A  1  K 

41.5 

0.7 

1.6 

13.8 

3.8 

1836 

35.9 

5.8 

1.7 

16.2 

4.s 

1881 

39.7 

5  4 

1  6 

13  s 

3  o 

1837 

34.5 

5.3 

1.6 

15.4 

4.8 

1882 

39  4 

5  5 

1  5 

13  8 

3  8 

O.O 

1838 

34.7 

5.2 

1.8 

15.1 

5.1 

1883 

37.9 

5.1 

1.4 

13.4 

3.7 

1839 

33.5 

5.1 

1.6 

15.3 

4.6 

1884 

37.1 

5.1 

1.4 

13.6 

3.8 

1840 

33.3 

5.0 

1.6 

lö.i 

4.5 

1885 

36  4 

4  9 

1  4 

13  5 

3  o 

1841 

32.8 

5.2 

1.6 

15.8 

4.6 

1886 

35.6 

4.8 

1.3 

13.5 

3.6 

1842 

83.8 

5.2 

1.4 

15.4 

4.2 

1887 

35.2 

4.6 

l.s  ! 

13.0 

3.6 

1843 

33.8 

5.3 

1.3 

15.7 

4.5 

1888 

34.6 

4.4 

1.2 

12.7 

3.5 

1844 

33  a 

O.Jf 

1  Fi 
l  .0 

1  f\  A 
ID. 4 

A  A 

4.4 

1889 

o4.0 

4  j 

4.4 

1.2 

12.9 

3.5 

1  Q4£ 

34.6 

5.2 

1.5 

15.2 

4.3 

1890 

32.8 

4.1 

1.0 

12.3 

2.9 

1846 

34.2 

4.9 

1.6 

14.4 

4.3 

1891 

33.6 

4.3 

1.0 

12.8 

2.9 

1847 

31.9 

4.6 

}•* 

14.5 

4.4 

1892 

32.6 

4.3 

0.9 

13.2 

2.9 

1848 

31.8 

4.0 

1.3 

14.4 

4.2 

1893 

31.5 

4.8 

0.9 

13.6 

2.9 

1849 

33  A. 

1  n  1 
l.o 

10.4 

A  u 
4.o 

1894 

oU.2 

4.1 

1.0 

13.7 

3.3 

ls;>o 

34.4 

5.1 

2.0 

14.9 

4.6 

lö'JO 

29.4 

4.3 

1.0 

14.6 

3.4 

1851 

35.3 

5.4 

1.6 

15.2 

4.4 

1896 

29.5 

4.5 

10  1 

15.8 

3.5 

1852 

36.9 

5.2 

1.5 

14.2 

3.9 

1897 

29.6 

4.7 

l.o  1 

15.8 

3.6 

1853 

35.7 

5.3 

]■ 

14.7 

4.0 

1898 

28.9 

4.6 

1.0 

15.8 

3.6 

1854 

36.2 

5.4 

1.0 

14.8 

4.1 

1899 

28.0 

4.3 

1.0 

15.3 

3.5 

löOO 

34.5 

5.0 

1.4 

14.4 

42 

1900 

27.7 

4.1 

1.0 

15.0 

3.6 

1856 

34.5 

4.7 

1.5 

13.6 

4.2 

1901 

27.6 

4.2 

1.0 

15.1 

3.6 

1857 

37.2 

5.4 

1.8 

14.5 

4.7 

1902 

26.9 

4.1 

1.0 

15.2 

3.6 

1858 

36.6 

5.5 

1.9 

15.1 

5.3 

1903 

25.7 

4.0 

0.9 

15.6 

3.6 

1859 

37.8 

5.6 

1.7 

14.8 

4.6 

1904 

25.7 

4.2 

)  16-3 

3.6 

1860 

37.2 

5.8 

1.6 

15.5 

4.4 

,o] 
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32        I.  4.  Geburtenziffern,  insbesondere  Vergleich  mit  den  Ehefrauen. 


d.  Geborene  überhaupt  mit  Unterscheidung  des  Geschlechts 

1895  bis  1904. 


Mittlere 
Bevölke- 
rung- 

Zahl 

Prora. 

Darunter 

Prom. 

Proz. 

Jahr 

aller  Geborenen 
(Lebend-  u.  Totgeb.) 

der 
Bevöl- 

sind außerehelich 

ULI 

Bevöl- 

ucr 

Gebore- 

mannl. 

weibl. 

überh. 

kerung 

1 

männl. 

weibl.  1  überh. 

kerung 

nen 

1  Ort  n 

1  DOl  ÜOÖ 

24  989 

23  867 

48856 

29.41 

3593 

3522 

7115 

4.28  | 

14.56 

1  896 

1  b98  bb() 

1 25  721 

24  379 

50  100 

29.49 

3889 

3791 

7680 

4.62  ! 

15.83 

1897 

■LUV  # 

1  733  525 

26  250 

24  857 

51 107 

29  47 

4058 

4000 

8058 

4  Aß  ; 

15  11 

1898 

1774  628 

26  338 

24  961 

51  299 

28.91 

4247 

3875 

8122 

4.58  | 

15.83 

1899 

1  820  289 

26  251 

24  702 

50953 

27.99 

4025 

3773 

7798 

4.28 

15.30 

1900 

1  864  779 

26  574 

25  101 

51  675 

27.11 

3923 

3805 

7728 

4.14  1 

14.96 

1901 

1  890564 

27  088 

25174 

52  262 

27.64 

4071 

3822 

7893 

4.17 

15.10 

1902 

1  903  808 

26  381 

24  826 

51  207 

26.90 

4000 

3805 

7805 

4.10 

15.24 

1903 

1  931  710 

25  749 

23  822 

49  571 

25.66 

4025 

3724 

7749 

4.01 

15.63 

1904 

1  972  045 

26  023 

24  693 

50  716 

25.72 

4251 

4018  1  8269 

1  4.19 

16.30 

e.  Ehelich  Geborene  im  Vergleich  mit  der  mittleren  Zahl  der 
Ehefrauen  in  den  letzten  50  Jahren. 


Jahr 


Mittlere 

Zahl  der 


Ehelich 

Ge- 
borene 
über- 
haupt 


 _i 

J 12  898 


Insbe- 
sondere 
ehelich 
Totge- 
borene 


Ehelich 
Uc 

borene 
über- 
haupt 


Ehelich 
Totge- 
borene 


l'rom  d.Kliei'raueii 


Jahr 


Mittlere 
Zahl  dci 


Ehelich  , 
Ge-  1 

borene  | 
über- 
haupt 


Insbe- 
sondere 
ehelieh 
Totge- 
borene 


Ehelich 

Ge- 
borene 
über- 
haupt 


Ehelich 
Totge- 
borene 


l'rom.d. Ehefrauen 


1853 
1854 
1855 
1856 
1857 

1858 
1859 
1860 
1861 
1862 

1863 
1864 
1865 
1866 
1867 


5866 

59  390 

60  09S 

61  278 

63  026: 


186*. 
1870 
1871 
1872  133 


1873 
1874 
1875 
1876 
1877 

1878 


64  52i 
67  041 
73  639, 
79  490 

82  7: 

87 

93  049 
98  832 
103  132 
108  051 


118 
1 22 
127 


1868113  431 
132 
964 
282 

m 


141 
151 


167 
175 


180  899  39  767 


13  190 

12  735 
13054 

14  164! 

14  099 

15  041 
15  226 
17117 
17  740 

19  238 

20  733 

21  895 
23  887 


86' 
181 
400 
725 
458 


24  952 

25  302 
27  324 
24  990 
30  868 

31230 
34  880' 
37  921 
40  302 
39  743 


476 
497 
497 
485 

585 

655 
617 
601 
709 
762 

817 
895 
878 
927 
845 

979 
1057 
1095 

927 
1138 

1127 
1206 
1444 
1413 
1399 

1376 


219.8 
222.1 
211.9 
213.0 
224.7 

218.5 
224.4 
206.8 
215.3 
214.8 

220.1 
222.8 
221.5 
231.6 
215.9 

220.0 
214.2 
222.2 
196.3 
231.8 

220.1 
230.7 
237.9 
240.3 
226.6 

219.8 


8.1 

8.4 

8.8 
7.9 
9.8 

10.2 
9.2 
8.2 
8.9 
9.2 

9.3 
9.6 
8.9 

9.0 
7.8 

8.6 
8.9 
8.9 
7.8 
8.6 

7.9 

8.0 
9.1 
8.4 
8.0 

7.6 


596| 


1879  186 
1880l192  390' 

1881  198  3121 

1882  204  727 


1883 
1884 
1885 
1886 
188 

1888 
1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 
1895 
1896 
189 

1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

1903 


211  314 
218  409 
226  428 
234  753 
243  476 

252  762 
262  414 
272  695 
281  236 
287  140 


39  896 
39  565] 
39  1291 
39  872 1 

39  7731 

40  095 

40  626 

41  205 

42  566. 

43  476 

44  292 

44  638 
46  675| 

45  670 


292  420  44  301 
297  177  42  744 
301  30#  41  741 


307189 


315  318!  43  049, 


42  420 


325  997 
335  843 
345  967 
354  956 
362  092 


43  177i 
43  1551 

43  947 

44  369 
43  402, 


369  611  41  822. 
1904|380  854 1 42  447| 


1458  !  213.8 
1360  205.6 


1387 
1409 

1394 
1401 
1485 
1382 
1442 

1439 
1436 
1208 
1246 
1218 

1170 
1250 
1285 
1319 
1362 

1382 
1376 
1415 
1423 
1418 

1327 
1410 


197.3 
194.8 

188.2 
183.6 
179.4 
175.6 
174.8 

172.0 
168.8 
163.7 
166.3 
158.7 

151.6 
143.8 
138.6 
138.1 
136.6 

132.4 
128.5 
127.0 
125.0 
119.8 

113.1 
111.6 


7.8 

7.1 
7.0 

6,9 

6.6 
6.4 
6.6 
5.9 
5.9 

5.7 
5.5 
4.4 
4.4 
4.2 

4.0 

4.2 
4.8 
4.3 
4.3 

4.2 
4.1 
41 
4.0 
3.9 

3.6 
3.7 
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I.  4.  Geborene  nach  Monaten.  33 


f.  Geborene  im  Jahre  1904  nach  Kalendermonaten 

(einschl.  Totgeb.). 


Alle  Geborenen 

Insbesondere  unehelich  Geborene 

Monat 

i 

in  Prozent 

m. 

w. 

überh. 

m. 

w. 

ttberh. 

aller 

Geborenen 

j  au nur   •  •  •  • 

9  338 

M     X  —  & 

4  467 

38® 

3^9 

1  711 

ff  X  X 

1  .'S  92 

r  fcMJluuI  # 

2128 

2  068 

4196 

329 

345 

1  674 

I6.0« 

Jl.iT.rZ  

2168 

2  096 

4  264 

358 

348 

706 

16.66 

Apni  

2119 

1  969 

■  4088 

359 

343 

,  702 

17.17 

Mlli  

2154 

2068 

4  222 

395 

316 

711 

16.84 

Juni  

2039 

1  950 

3  989 

323 

323 

646 

16.1» 

Juli  

2  333 

2119 

i    4  452 

339 

318 

657 

14.76 

August  .... 

2  210 

2  078 

'    4  288 

317 

325 

642 

14.97 

September .  .  . 

2133 

2  100 

4  233 

354 

354 

708 

16.73 

Oktober  .... 

2100 

2  009 

4109 

344 

374 

718 

17.47 

November  .  .  . 

2  026 

2  038 

4  064 

355 

324 

679 

16.71 

Dezember  .  .  . 

2  275 

2  069 

4  344 

396 

319 

715 

16.46 

Überhaupt 

26  023 

24  693 

50  716 

4251 

4018 

8269 

16.30 

g.  Totgeborene. 


Zahl 

Die 

Tot- 

Promille 

Darunter 

gebor,  sind 

Jahr 

derTotgeborenen  1 

der  Geborenen 

uneheliche 

Promille  der 

ehe-  ■ 

nnehe- 

iberh.  j 

überh. 

lieh 

lirti 

m. 

w. 

m.  1 

w. 

fiberb. 

w. 

Geborenen 

1898  1 

1014 

775  1 

1789 

38.5 

31.0 

34.9 

- 

234 

173 

407 

32.0 

50.1 

1899 

978 

789 

1767 

37.3 

31.9 

34.7 

219 

172 

391 

31.9 

50.1 

1900 

1006 

833 

1839 

l  37.9 

33.2 

35.6 

215 

209 

424 

32.2 

54.9 

1901 

992 

814 

1806 

36.6 

32.3 

34.6 

212 

171 

383 

32.1 

48.5 

1902 

1049 

780 

1829 

39.8 

31.4 

35.7  • 

243 

168 

411 

32.7  ) 

52.7 

1903 

981 

766 

1747 

38.1 

32.2 

35.3 

231 

189 

420 

31.7 

54.3 

1904 

1037 

794 

1831 

|  39.8 

32.2 

36.1  !|  228 

193 

421 

33.2  1  50.9 

Insbesondere  1904  im  Monat: 

Januar  .... 

90 

74 

164  ü  38.5 

34.8 

36.7 

22 

16 

38 

33.5 

53.4 

Februar  .... 

71 

71 

142 

1  33.4 

34.3 

33.8 

11 

20 

31 

31.5 

46.0 

März  

92 

72 

164 

42.4 

34.4 

38.5 

23 

17 

40 

34.9 

56.7 

April  

91 

70 

161 

1  42.0 

35.6 

39.4 

17 

21 

38 

36.3 

54.1 

Mai  

95 

57 

152 

|  44.1 

27.6 

36.0 

19 

4 

23 

36.7 

32.3 

Juni  

63 

56 

119 

I  30.9 

28.7 

29.8 

16 

15 

31 

26.3 

48.0 

Juli  

79 

59 

138 

i  33.9 

27.8 

31.0 

1  19 

15 

34 

27.4 

51.8 

August  .... 

95 

64 

159 

43.0 

30.8 

37.1 

20 

21 

41 

32.4 

63.9 

September .  .  . 

88 

69 

157 

41.8 

32.9 

37.1 

23 

11 

34 

34.9 

48.9 

Oktober  .... 

85 

58 

143 

40.5 

28.9 

34.8 

14 

13 

27 

34.2 

37.6 

November  .  .  . 

90 

78 

168 

,44.4 

38.3 

41.3 

16 

20 

36 

39.0 

53.0 

Dezember  .  .  . 

98 

66 

164 

II  43.1 

|  31.9 

37.8 

28 

20 

48 

32.0 

67.1 

3 
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I.  4.  Geburtenziffern  nach  Monaten. 


h.  Geburtenziffern  für  die  einzelnen  Kalendermonate  mit  Berück- 
sichtigung der  mittleren  monatlichen  Bevölkerungszahl  auf  das 

Jahr  gerechnet 

Alle  Geborenen. 


•Tflhr 

.lau 

März 

Aüril 

^1  |J1  11 

Mai 

.In  ni 

*>  VI  1 1 1 

Juli 

V  IUI 

Sent 

Oktb. 

Nov. 

Dez. 

Jahr 

1892 

O0.39 

34.83 

0O.69 

QO  El 

o2.61 

Ort  /\/\ 

32.09 

dl. 70 

o2.42 

Ort  na 

oU.76 

Ol  AD 

ol. 28 

ol. 24 

Ol  «Ln 

Ol.ÖO 

OO  KK 

1893 

34.6o 

oo.SO 

Ol 

31.85 

O  1  Ol 

31.25 

30.65 

.J0.46 

ol. 91 

ol.<8 

Ol   rv  i 

•)  l  .1)4 

Oft  na 

29.96 

OQ  aa 

or»  <a 
OU.40 

0 1 

ol.oü 

1  Oft  4 

1894 

Ol. 78 

31.96 

30.96 

Cid   A  J 

29.64 

Cif\  An 

29.06 

o0.63 

OQ  rn 

29.52 

O0.18 

2o.2o 

OQ  in 

2».70 

OA  01 

OU.84 

OA  1  - 

oU.  1 0 

1 895 

30  79 

31  17 

31  06 

29  44 

29.91 

29.67 

29.82 

29.88 

29.82 

27.67 

26.26 

27.41 

29.41 

1896 

30.14 

31.17 

29.70 

28.10 

2&66 

29.34 

3o!ao 

29.90 

29.81 

28.25 

28.40 

30.40 

29.49 

1897 

30.80 

31.71 

29.26 

29.41 

29.20 

29.47 

30.03 

29.06 

29.91 

28.68 

27.79 

28.47 

29.47 

1898 

30.99 

30.24 

28.94 

28.65 

28.88 

27.87 

29.26 

28.59 

28.85 

28.59 

27.62 

28.53 

28.91 

1899 

29.17 

29.53 

28.24 

28.12 

27.97 

26.88 

28.24 

28.74 

28.20 

27.14 

26.38 

27.37 

27.99 

1900 

29.52 

28.37 

28.30 

28.21 

27.29 

27  .os 

29.08 

28.66 

27.91 

26.10 

25.07 

26.95 

27.71 

1901 

29.68 

28.60 

28.45 

27.92 

27.55 

26.92 

27.68 

28.13 

28.41 

26.00 

25.99 

26.27 

27.64 

1902 

28.50 

29.03 

27.40 

26.68 

26.04 

25.82 

27.01 

26.36 

27.48 

25.75 

26.10 

25.99 

26.9J 

1903 

26.83 

26.44 

26.45 

26.03 

27.20 

25.48 

25.55 

25.25 

25.06 

23.80 

24.19 

25.55 

25.66 

1904 

26.98 

26.97 

25.67 

25.44 

25.37 

24.74 

26.70 

25.68 

26.16 

24.47 

24.87 

25.*'.  7 

25.72 

1891/95  |  34.15 


33.38   32.48    30.96    30.85    30.69    31.62    31.15  !  31.59  !  29.66 

30.21  28.89  ,  28.50  I  28.40  j  28.13  ;  29.36  ,  28.09  (  28.90  |  27.72 


29.99 

i  27.03 


30.91 


31.45 


1896/19O0|  30.12 


28.34 


28.71 


Ehelich  Geborene. 


1892 

31.67 

30.20 

28.09 

27.59 

27.55 

27.47 

28.37 

26.94 

27.11 

27.42 

27.63 

28.41 

28.23 

1893 

30.00 

28.56 

27.26 

26.93 

25.93 

26.48 

27.88 

27.74 

28.01 

26.14 

25.71 

25.94 

27.21 

1894 

27.36 

27.31 

26.25 

25.33 

24.99 

25.04 

26.85 

26.li 

25.92 

24.63 

25.86 

26.55 

26.02 

1895 

26.52 

26.33 

26.34 

24.70 

25.30 

25.52 

25.97 

25.66 

25.61 

23.91 

22.46 

23.31 

25.13 

1896 

25.71 

26.26 

25.10 

23.52 

24.09 

24.91 

26.10 

25.66 

25.06 

23.95 

23.99 

25.60 

24.98 

1897 

25.94 

26.46 

24.31 

24.13 

24.34 

24.84 

25.62 

25.08 

25.34 

24.46 

23.40 

23.93 

24.s>2 

1898 

26.17 

25.11 

23.98 

23.61 

24.24 

23.36 

25.23 

24.35 

24.62 

24.18 

23.32 

23.79 

24.33 

1899 

24.84 

25.02 

23.59 

23.54 

23.18 

22.37 

24.89 

24.64 

23.89 

23.11 

22.48 

23.50 

23.71 

1900 

25.14 

24.oo 

23.97 

23.58 

22.75 

23.17 

24.98 

24.75 

23.93 

22.16 

21.35 

23.00 

23.57 

1901 

25.41 

24.08 

23.97 

23.34 

23.12 

22.69 

23.64 

24.14 

24.29 

22.39 

22.01 

22.84 

23.47 

1902 

24.09 

24.22 

23.00 

22.15 

21.69 

21.96 

23.25 

22.75 

23.45 

22.12 

22.37 

21.97 

22.SO 

1903 

22.61 

22.38 

22.06 

21.55 

22.95 

21.54 

21.89 

21.89 

21.03 

20.06 

20.60 

21.28 

21.65 

1904 

22.64 

21.42 

21.07 

21.10 

20.73 

22.76 

21.84 

21.78 

20.20 

20.72 

21.44 

21.62 

1891/95  |  29.68  I  28.62  j 

27.82 

26.43 

26.31 

26.6s 

27.72 

2T.:i-2 

27.  u 

2ö.s7 

25.95 

26.63 1 27.19 

1896/1900|  25.56  j  25.37  |  24.19  |  23.6«  |  23.72  j  23.73  |  25.26  |  24.88  j  24.57  ,  23.57  |  22.91  |  23.94 1  24.28 

Unehelich  Geborene. 


1892 

4.72 

4.68 

4.70 

4.92 

4.54 

4.23 

4.05 

3.82 

4.17 

3.82 

3.87 

4.14 

4.30 

1893 

4.65 

4.74 

4.59 

4.32 

4.72 

3.98 

4.03 

4.04 

3.93 

3.82 

4.15 

4.46 

4.29 

1894 

4.42 

4.65 

4.71 

4.31 

4.29 

4.02 

3.78 

3.41 

4.26 

3.62 

3.84 

4.29 

4.13 

1895 

4.27 

4.84 

4.72 

4.74 

4.61 

4.16 

3.85  1  4.22 

4.81 

3.76 

3.80 

4.10 

4.28 

1896 

4.43 

4.92 

4.60 

4.68 

4.87 

4.43 

4.10 

4.34 

4.55 

4.80 

4.41 

4.90 

4.51 

1897 

4.86 

5.26 

4.95 

5.28 

4.86 

4.63 

4.41 

3.98 

4.57 

4.07 

4.39 

4.54 

4.65 

1898 

4.82 

5.13 

4.96 

5.04 

4.64 

4.51 

4.03 

4.24 

4.23 

4.41 

4.20 

4.74 

4.58 

1899 

4.33 

4.51 

4.65 

4.58 

4.79 

4.51 

3.85 

4.10 

4.31 

4.08 

3.90 

3.87 

4.28 

1900 

4.38 

4.87 

4.38 

4.68 

4.54 

3.91 

4.10 

3.91 

3.98 

3.94 

3.72 

3.96 

4.14 

1901 

4.27 

4.52 

4.48 

4.58 

4.43 

4.23 

3.99 

3.99 

4.12 

3.61 

3.98 

3.93 

4.17 

1902 

4.41 

4.81 

4.40 

4.53 

4.35 

3.86 

3.76 

3.61 

4.C3 

3.63 

3.73 

4.02 

4.10 

1903 

4.22 

4.11 

4.39 

4.48 

4.25 

3.94 

3.66 

3.36 

3.98 

3.74 

3.69 

4.27 

4.ot 

1904 

4.29 

4.33 

4.25 

4.37 

4.27 

4.oi 

3.94 

3.84 

4.38 

4.27 

4.16 

4.23 

4.20 

1891/95  |  4.57  I  4.76 

4.66  |  4.53 

4.5  t  4.11 

4.1". 

i  *.  i  v 

4.0  4 

4.28 

4.2H 

1896/1900|  4.56  |  4.84  |  4.70  | 

4.82 

4.68 

4.40  | 

4.io  . 

4.11  [ 

4.33  | 

4.16  1 

4.12;    4.40 1  4.43 
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I.  4.  Geborene  nach  Standesämtern. 
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i.  Geborene  mit  Unterscheidung  der  außerehelich  Geborenen 

nach  Standesämtern. 


Standesamt 


Zahl 
der  Geborenen 

mnl.  I  wbl.  zus. 


Gegen 
das 
Vor- 
jahr 

mehr  + 
wenig. — 


Insbesondere 
außerehelich 
Geborene 


mnl.  wbl. 


zus. 


Gegen 
das 
Vor- 
jahr 

mehr  4- 
weniif.  — 


I. 

n. 
in. 

IVa. 

IVb. 
Va. 
Vb. 
VI. 

Vlla. 
Vllb. 

vra. 

IX. 
Xa. 
Xb. 
Xc. 

Xlla. 

Xllb. 
XHIa. 
XHIb. 


1)  Berlin,  Cöln,  Dorotheenst. 

2)  Königsviert.(VIII.},sMw. 

Friedrichstadt  

Friedrich-  u.  Schöneberger 

Vorstadt  

Friedr.-  u.  Tempelh.  Vorst, 

westlich  

Tempelhofer  Vorstadt,  östl. 
Luisenst.jens.  d.Kan.,westl. 
Luisenst.  jens.  d.  Kan.,  östl. 
Luisenst.  diess.  d.  Kanals, 

Neu-Cöln  

Stralauer  Viertel,  westl. .  . 
Stralauer  Viertel,  östlich  . 
Königs-Viertel  (vgl.  I.  2.)  . 
Spandauer  Viertel  .  .  .  . 
Rosentaler  Vorstadt,  südl.  . 
Rosental.  Vorst.,  nordwestl. 
Rosentaler  Vorst.,  nordöstl. 
Oranienburger  Vorstadt  .  . 
Friedr.-Wilhst.,  Moab.,  östl. 

Moabit,  westl  

Gesundbrunnen   

Wedding  .  


Stadt  Berlin 


1901. 

298!  240 

538 

+  4 

70 

64 

288 

!  249 

537 

-  15 

58 

53 

331 

345 

676 

+  4 

60 

77 

782 

691 

1473 

-  31 

182 

131 

537 

566 

1  103 

- 

-  16 

72 

96 

1  510 

1  397 

2  907 

+  18 

184 

181 

1  335 

1  187 

2  522 

+  59 

233 

201 

1 184 

1151 

2  335  —100 

136 

IIA 

119 

1  084 

972 

2  056 

+  57 

200 

210 

1284 

1  232 

2  516 

—125 

241 

243 

2  666 

2  508 

5174 

+345 

352 

291 

2  277 

2188 

4  465 

+  376 

362 

333 

810 

809 

1  619 

-  91 

262 

236 

1  530 

1  423 

2  953 

+  63 

253 

242 

1  346 

1267 

2  613 

273 

262 

1  338 

1  250 

2  588 

}-f-108 

160 

153 

1  796 

1  831 

3  627 

-  36 

344 

356 

889 

805 

1694 

-  79 

218 

217 

1  996 

1  950 

3  946 

-133 

233 

204 

1478 

14071 

2  885 

-116 

186 

195 

1264 

1  22ö| 

2  489| 

h219 

172 

154 

134 
111 
137 

313 


+  16 
-  5 
+  24 


168    +  40 

365  l  +  32 

434    +  47 

255    +  1 


26  023|24693|50  716||+1167|  4251  |  4018 


410 
484 
643 
695 
498  1 
495 
535  \ 
313  / 
700 
435 
437 
381 
326 


+  23 
—  16 
+  103 
+  38 
+  12 
+ 


61 

15 

+  41 

+  42 
+  43 
—  4 
+  48 


8269  ||  +531 


Die  Geborenen  waren  Promille  der  Bevölkerung  im  Standesamt 


im  Jahre 

I. 

II. 

m. 

IVa. 

IVb. 

Va. 

Vb. 

VI. 

Vlla. 

1901 

13.33 

12.77 

16.67 

19.29 

26.48 

26.92 

32.63 

18.59 

27.07 

1902 

13.73 

12.20 

15.69 

17.65 

27.26 

26.17 

28.89 

17.72 

25.98 

1903 

13.42 

12.65 

15.41 

18.07 

23.69 

24.60 

28.25 

17.23 

24.76 

1904 

13.87 

12.97 

15.18 

17.72 

23.96 

25.54 

27.16 

17.84 

23.97 

insbesondere  die  außerehelich  Geborenen: 

1901 

2.70 

2.25 

2.72 

2.06 

3.42 

4.04 

3.64 

3.oi 

4.68 

1902 

3.31 

2.16 

2.46 

2.34 

3.19 

4.03 

2.94 

3.44 

4.77 

1903 

2.97 

2.67 

2.96 

2.07- 

2.73 

3.87 

2.95 

3.34 

4.69 

1904 

3.46 

2.63 

3.23 

2.70 

3.oo 

4.40 

3.97 

3.56 

4.61 

Vllb. 

VIII. 

IX. 

Xa. 

Xb. 

XI. 

xna. 

xnb. 

XIII. 

1901 

33.99 

31.79 

23.75 

28.22 

36.89 

28.63 

20.56 

32.63 

36.28 

1902 

32.50 

31.57 

23.93 

28.13 

34.87 

28.83 

20.94 

31.00 

34.62 

1903 

31.49 

29.30 

23.40 

24.45* 

36.03* 

26.93 

19.72 

29.54 

32.10 

1904 

3U3 

29.29 

22.44 

24.37 

35.96 

26.42 

20.70 

28.99 

32.58 

insbesondere  die  außerehelich  Geborenen: 

1901 

3.98 

5.33 

6.98 

4.23 

5.87 

4.54 

4.55 

3.oo 

4.99 

1902 

3.83 

5.06 

6.77 

4.20 

5.73 

5.07 

4.47 

2.73 

4.52 

1903 

3.52 

4.85 

6.65 

3.07 

6.11 

4.84 

4.80 

3.05 

4.22 

1904 

3.87 

4.72 

6.90 

4.08 

5.86 

5.10 

5.32 

3.21 

4.29 

*  Nach  der  neueren  Begrenzung. 


3* 
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36  I-  4.  Totgeborene  nach  Standesämtern;  Mehrgeburten. 


Zahl  und  Anteil  der  Totgeborenen  nach  Standesämtern. 


Standesamts- Bezirk : 

I. 

n. 

III. 

IVa. 

IVb. 

Va. 

Vb. 

VI. 

Vlla. 

Zahl  1901 

28 

24 

71 

27 

101 

85 

95 

70 

97 

1902 

25 

22 

75 

46 

73 

97 

75 

82 

111 

1903 

24 

38 

67 

40 

96 

80 

104 

82 

107 

1904 

31 

23 

39 

39 

107 

74 

76 

80 

99 

Pm.  der  Gebor.  1901 

48.0 

33.3 

42.4 

22.0 

30.9 

30.5 

33.4 

31.4 

32.0 

1902 

42.4 

32.5 

48.2 

41.4 

21.8 

36.2 

30.0 

38.8 

38.3 

1903 

44.9 

56.5 

44.5 

35.7 

33.2 

32.5 

42.7 

41.0 

40.5 

1904 

57.6 

34.0 

26.5 

35.4 

36.8 

29.3 

32.5 

38.9 

39.3 

Darunter  unehelich: 

Zahl  1901 

12 

6 

20 

5 

19 

13 

14 

21 

17 

1902 

11 

8 

18 

8 

15 

21 

10 

21 

22 

1903 

15 

14 

22 

11 

23 

18 

11 

26 

29 

1904 

10 

4 

16 

10 

16 

21 

13 

17 

26 

Pm.  d.  Totgeb.  1901 

428.6  25O.0  281.7 

185.2 

163.8 

152.9 

147.4 

300.0 

175.3 

1902 

440.0  363.6  240.0 

173.9 

205.5 

216.5 

133.3 

256.4 

198.2 

1903 

625.0  368.4  328.4 

275.0 

239.6 

225.0 

105.8 

317.1 

271.0 

322.6  173.9  410.3 

1  AQ  TL 

149.5 

171  i 

171.1 

212.5 

262.6 

Stande^amt^-Bezirk  • 

Vllb.  VIII 

.  IX. 

Xa. 

Xb. 

XI. 

Xlla 

****** 

Xllb. 

A****V« 

Xllla.XIIIb. 

7„V1  1Q/)1 

ZiRDl  1VHJ1 

143  146 

151 

101 

1  A7 
lO  1 

1  AI 
141 

7<1 

III 
III 

17 

8 

148  146 

154 

106 

1  7f» 

141 

1  OO 

17 

5 

1903 

148  163 

98 

96 

144 

136 

64 

113 

v  s 

93 

54 

1904 

160  197 

97 

96 

200 

136 

85 

128 

85 

79 

Pm.  der  Gebor.  1901 

31.2  33.9 

84.1 

31.1 

31.7 

35.6 

40.6 

28.3 

34.2 

1902 

32.4  32.0 

84.5 

33.0 

35.3 

35.7 

32.7 

32.3 

34 

.1 

30.7  35.1 

57.3 

33.2 

ZÖ.8 

Q7  i 

oi.l 

oy.6 

i;y.6 

33.6 

23.8 

1VHM 

30.9  39.4 

59.9 

32.5 

08.6 

61.9 

OÜ.2 

os.4 

29.5 

31.7 

uaruiiter  uneiieiicn . 

Zahl  1901 

27  31 

46 

15 

OO 

O« 

1  7 

1  i 

25 

lvlKs 

29  38 

43 

24 

AO 

1  Q 
18 

34 

1903 

20  33 

33 

20 

29 

37 

26 

22 

19 

12 

1904 

30  45 

36 

21 

36 

34 

30 

20 

19 

17 

Pm.  d.  Totgeb.  1901 

188.3  212.3 

304.6 

148.5 

197.6 

255.6 

371.4 

153.2 

140.4 

1902 

195.0  260.3 

279.2 

226.4 

165.7 

297.9 

357.1 

147.5 

194.3 

1903 

135.1  202.5 

336.7 

208.3 

201.4 

272.0 

406.3 

194.7 

204.8  < 

222.2 

1904 

187.5  228.4 

371.1 

218.8 

180.0 

250.0 

352.9 

156.3 

223.5  215.2 

k.  Mehrgeburten. 


Jahr 

Ein-  i 
fache 
Ge- 
burten 

Zwillings- 
geburten 

jlMd.j 

Drillingsgeburten 
3Kn!lMd.lKn.;3Md< 

Insbesondere 
außerehel. 

Zwill.-1  Drill.- 
Geb.  :  Geb. 

Ge- 
burten 
über- 
haupt 

Die  Mehr- 
geburten 

sind 
Promille 

aller 
Gebarten 

1893 

50  354 

145 

163 

150  ! 

1 

1 

2 

1 

57 

50817 

9.U 

1894 

48  433 

164 

204 

179 

2 

1 

2 

4 

,  70 

48  989 

11.86 

1895 

47  944 

142 

169 

136 

1 

1 

2 

2 

36 

48  397j 

9.36 

1896 

48  999 

181 

211 

149 

,  1 

1 

2 

2 

74 

1 

.  49  546, 

11.04 

1897 

50  177 

157 

158 

145 

2 

1 

!  75 

50  640 

9.14 

1898 

50  098 

187 

205 

201 

0 

3 

1  90 

2 

50696 

11.80 

1899 

49  870 

!  164 

193 

175 

2 

3 

1 

68 

'  50  408 

10.67 

1900 

50  588 

165 

196 

171 

3 

2 

l 

1 

76 

1 

i  51  127 

10.64 

1901 

51187 

,  182 

174 

171 

1 

1 

4 

69 

2 

1  51  720 

10.31 

1902 

49  985 

194 

198 

193 

1 

6 

3 

74 

1  50  580 

11.74 

1903 

48  515 

171 

187 

153 

1 

0 

1 

68 

1 

49  030 

10.50 

1904 

49  550 

178 

213 

180 

2 

1  2 

4 

l  ™ 

2 

50129 

11.55 
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1.  Geborene  nach  dem  Alter  der  Mutter  in  den  Jahren 

1900  bis  1904. 


Alter 
der 


darunter  Totgeboreue 


Mutter 

1900 

1001 

1902 

1903 

1904 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Eheliche  Kinder: 

unter  20  J.+ 

838 

921 

911 

832 

879 

18 

15 

17 

20 

20  bis  25  - 

11  180 

11  583 

11096 

10  522 

10  801 

272 

284 

275 

244 

236 

25  -   30  - 

14  688 

15  248 

15  239 

14  771 

15070 

391 

429 

452 

395 

454 

30  -    35  - 

9  933 

9  542 

9131 

8  975 

9  173 

340 

320 

323 

303 

352 

35   -    40  - 

5  343 

5  250 

5  257 

4  981 

4  836 

209 

217 

231 

246 

231 

40  -    45  - 

1  706 

1626 

1  597 

1  599 

1  590 

92 

93 

99 

96 

100 

45   -    50  - 

161 

103 

99 

91 

87 

7 

6 

11 

8 

10 

50  n.  darüber 

2 

2 

2 

ohne  Angabe 

94 

91 

53 

40 

n 

'  85 

56 

12 

18 

7 

iilifirhfin'nt 

43  945 

1  1  t)UU 

43  385 

41  811 

42  447; 

1415 

1423 

1418 

1307 

1410 

X11V7 

*• 

Uneheliche  Kiuder: 

anter  15  J. 

5 

6 

6 

6 

4 

1  -  !  - 

- 

- 

- 

15  bis  20  - 

1400 

1564 

1  518 

1  538 

1  715 

64 !  57 

60 

61 

60 

20  -   25  - 

3  617 

3  581 

3  578 

3  512 

3  672 

195 

168 

174 

177 

180 

25  -   30  - 

1  610 

1  678 

1  641 

1  574 

1  727 

82 

78 

93 

90 

98 

30  -   35  - 

645 

583 

fi21 

673 

645 

34 

36 

42 

48 

39 

35  -   40  - 

299 

303 

297 

275 

337 

23 

16 

17 

13 

22 

40  -   45  - 

92 

85 

101 

108 

5 

4 

t 

9 

9 

45   -    50  - 

11 

5 

6 

5 

3 

2 

1 

— 

50  u.  darüber 

- 

1 

— 

— 

ohne  Angabe 

49 

-*> 

49 

52 

56 

18 

24 

16 

21 

13 

7  7*28  J  7  893|  7  800 

7  738 

8  269 

424 1  383|  411 

490 

401 

Alle  Kinder. 

unter  15  J. 

5 

6 

6 

6 

4 

15  bis  20  - 

2  238 

2  485 

2  429 

2  370 

2  594 

83 

75 

75 

78 

80 

20  -   25  - 

14  797 

15164 

14  674 

14  034 

14  473 

467 

452 

449 

421 

416 

25  -  30- 

16  298 

16  926 

16  880 

16  345 

16  797 

473 

507 

545 

485 

552 

30  -   35  - 

10  578 

10125 

9  752 

9  648 

9  818 

374 

356 

365 

351 

391 

35  -  40- 

5  642 

5  553 

5  554 

5  256 

5173 

232 

233 

248 

259 

253 

40  -   45  . 

1  798 

1  723 

1  682 

1  700 

1698! 

97 

97 

106 

105 

109 

45  -   50  - 

172 

114 

104 

97 

92| 

10 

6 

13 

9 

10 

50  u.  darüber 

2 

2 

2, 

1 

ohne  Angabe 

143  | 

161 

102  1 

92  ( 

67 

103 

80 

28 

39 

20 

überhaupt  |  51  673  \ 

52  259 

51  185  | 

49  549 

50  716 

1839 

1806 

1829 

1747 

1831 

+  darunter 


16 


19  . 


16  J. 

- 

1  - 

1 

- 

17  - 

6 

-1» 

20 

17 

18  - 

78 

53 

82 

73 

63 

2 

3 

2 

1 

4 

19  - 

221 

236 

230 

226 

222 

3 

7 

4 

6 

5 

20  - 

533 

620 

579 

515 

587 

1  14 

8 

9 

10 

11 
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38  I.      Geburtenfolge,  Geschlechtsverhältnis. 

m.  Ehelich  Geborene  nach  dem  Alter  der  Mutter  und  der 


Geburtenfolge  1904. 


uuoui  reu- 
folge 

•5" 
1-* 

Alte 

r  der 
•-» 

93 

ehel 

00 

iche 

n  M 
<-» 

utt 
8 

er 

.o 
^  z 

0  19 

9 



« 

s  a 

u  ucr 
haupt 

Darunter 

m.  |  w. 

Davon 
totge- 
boren 

, in. 1  w. 

1.  Kind 

675 

5  706 

4  725 

1510 

447 

98 

8 

.  

13  169 

247  189 

2.  - 

180 

3  223 

4398 

1912 

566 

132 

6 

1 

10  418 

167 

122 

3.  - 

23 

1  250 

2  861 

1759 

651 

147:  6 

- 

6  697 

3  414 

3  2K3 

105  85 

4.  - 

1 

432 

1  625 

1460 

664 

1  9 

1 

4  351 

9  978 

8° 

\J  am 

55 

5.  - 

143 

786 

948 

605 

181 

3 

2  666 

1  357 

1  309 

55 

31 

6.  - 

29 

372 

662 

501 

1  fi  'J 
lOO 

Q 

U 



1  736 

923 

813 

*o 

07 

7.  - 

6 

160 

383 

383 

133 

11 



— 

1  076 

27 

9 

8.  - 

84 

232 

312 

148 

5 

783 

398 

385 

21 

20 

9.  - 

28 

134 

231 

94 

6 



493 

262 

231 

12 

17 

10.  - 

— 

9 

81 

160 

85 

3 





338 

1 7ß 
1/0 

10 

7 

11. 

0 

37 

118 

64 

3 

225 

110 

1151 

5 

7 

12.  - 

23 

81 

62 

7 

173 

89 

84 

4 

10 

13.  - 





14 

61 

49 

2 

126 

55 

71 

5 

3 

14.  - 

— 

— 

4 

27 

32 

4 



67 

38 

29 

1 

15.  - 



2 

9 

18 

1 

_ 

30 

15 

15 

16.  - 

— 

— 

— 

7 

13 

1 



■  — 

21 

13 

8' 

17.  - 

18.  - 

2 

3 

2 

- 

>  7 
2 

3 
2 

-1 

1 

19.  - 

l 

2 

2 

20.  - 

3 

1 

4 

1 

3 

21.  - 

1 

1 

1 

22. 

2 

1 

3 

3, 

l 

Ohne  Ang. 

10 

19 

12 

6 

3 

9 

59 

37 

22, 

23! 

17 

Überh.  |S79  10  801  15  070^9173  4836  1590|  87  j  —  |  11  |42  447|21  772,20  67öj  809 '601 


n.  Das  Geschlechtsverhältnis  der  Geborenen  nach  dem 
gegenseitigen  Alter  der  Eltern. 


Zahl  der  Mädchengeburten  im  Verhältnis  zu  den  Knabengeburten; 
Auf  100  Knabengeburten  kommen  .  .  .  Mädchengeburten 


im  Jahre: 

1S03  ISO* 

1S&5 

lS'JÖ 

1S97 

1308 

1800 

1000 

1001 

1 

1002 

1 

1S93 
1002 

1903 

1904 

Vater  28  etc.  J.  älter  als  d.  Mutter 

40 

112 

113 

140 

69 

125 

85 

53 

89 

83 

91 

93 

i 

55 

-    23/27  (inkl.;    -   -  - 

110 

93 

128 

85 

131 

111 

85 

129 

122 

98' 

109 

98  85 

-    18  22  ----- 

97 

105 

87 

98  102 

74 

116 

8S 

93 

94 

103 

92 

-    13  17   

90 

99 

92 

85 

93 

94 

96 

96 

92 

& 

93 

95  95 

-  8/12   

95 

97 

95 

92 

94 

98 

94 

93 

89 

95 

94 

91 

94 

-  3/7  

95 

96 

94 

96 

95 

94 

94 

97 

93 

94 

95 

94 

96 

Vater  0,2  J.  (inkl.)  älter  hez.\ 

9G 

94 

97 

95 

96 

96 

95 

93 

93 

95  1 

95 

92 

94 

jünger  als  die  3Iutter  •  •  •/ 

i 

97 

Vater  3/7  J.  jüngeralsd.Mutter 

9G 

93 

95 

S8 

87 

101 

92 

88 

95 

90 

93 

92 

-  812  

108 

101 

103  122 

53 

101 

79 

84 

107 

71 

93 

87 

88 

-  13  etc.  

62 

125 

110  95 

71 

120 

102 

118 

97 

63 

96 

105 

105 

Auf  100  Knaben  kamen  Mädchen 

95|  95  95  94  94  95  91 

94  93 

94  [  94j  93 

95 
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o.  Ehelich  Geborene  nach  dem  gegenseitigen  Alter  von 

Vater  und  Mutter. 


1904. 


Das  Alter  des  Vaters  ist 

Alter  der  Mntter 

gegen  das  der  Mutter 

unter  20  25  25/30  30/35 
20 J.  Jahr  Jahr  Jahr 

35/40 
Jahr 

40/45 
Jahr 

AK      T        1-  mm. 

45  Jahr 

und 
darüber 

Über- 
haupt 

bei  ehelich  geborenen  Knaben : 

höher  28  u.  mehr  Jahre 

-  23  bis  27 

-  18   -  22 

-  13-17 

8-12 
3-7 

2 
6 
23 
114 

282 

10 
13 
31 
170 
779 
2944 

10 

25 
60 
159 
777 
2657 

8 
6 
35 
129 
375 
1353 

1 

*-* 

17 
49 
184 

652 

3 

4 

16 

53 
197 

— 

3 
3 
9 

29 
52 
153 
54V 
2  285 
8094 

-bez.  niedr.  Obis  2  - 

13 

1580 

3657 

2025 

1015 

327 

16 

8  633 

niedriger  3  bis  7 
8-12 

13  Jahre  u.  mehr 

— 

13 
— 

438 

o 

687 
68 

420 
107 

8 

154 
42 
10 

7 
1 

l  719 
222 
19 

Überhaupt 

440 

5540 

7785 

4686 

2456 

806 

42 

21  755 

bei  ehelich  geborenen  Mädchen : 

hoher  28  u.  mehr  Jahre 

23  bis  27 
i  a    .  oo 

-  13-17 
8-12 
3-7 

1 

17 
107 

287 

4 

9 
40 
178 
742 
2840 

3 
14 

32 
169 

692 
2527 

7 

12 
33 
91 
361 
1296 

2 
7 
27 
53 
190 
630 



o 

14 

55 
183 

1 

3 

9 

16 

44 
in 

141 

522 
2150 
7  772 

-  bez.  niedr.  0  bis  2  - 

20 

1437 

3454 

1920 

972 

310 

19 

8132 

niedriger  3  bis  7 
8-12 

13  Jahre  n.  mehr 

10 

384 

J 

724 
_40 

389 
100 

5 

156 
51 
12 

8 
o 

3 

1  671 

195 
20 

Überhaupt 

439 

5260 

7277 

4484 

2375 

783 

45 

20  663 

Zahl  der  Mädchengeburten  im  Verhältnis  zu  den  Knabengeburten: 
Auf  100  Knabengeburten  kommen  .  .  .  Mädchengeburten 


bei  28  etc.  Jahre  älterem  Vater 

40 

30 

88 

200 

55 

-  23  bis  27  (inkl.)  ält.  - 

50 

69 

56 

200 

233 

cv 

85 

-  18  -   22  - 

117 

129 

53 

94 

159 

50 

92 

-  13  -    17     -       -  - 

74 

105 

106 

71 

108 

88 

95 

-    8  -   12     -  - 

94 

95 

89 

96 

103 

104 

100 

94 

-    3  -     7     -        -  - 

102 

96 

95 

96 

97 

93 

100 

96 

-    0  -    2  Jahre  älterem  \ 
bez.  jüngerem  Vater  \ 

154 

91 

94 

95 

96 

95 

119 

94 

bei  3  bis  7  Jahre  jung. Vater 

77 

87 

105 

93 

101 

114 

97 

-    8  -   12     -  - 

100 

50 

93 

121 

67 

88 

-  13  etc. 

62 

12n 

300 

105 

Überhaupt 

100  |  95 

93 

96 

97  |    97  |  107 

95 
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40  I.  4.  Geborene  nach  dem  Bernf  des  Vaters  bez.  der  Mutter. 


p.  Geborene  nach  dem  Beruf  des  Vaters  (bei  unehelichen  der 

Mutter)  1904. 


des  ehelichen  Vaters 

der  außerehel.  Mutter 

B  eruf sklassen 

■  s 

s  2 
JSg 

i  ss 
O  g 

das 

«Li  0 

O  SS 

E-1  £ 

%  2 

das 

-  = 

&>  0 

Sä 

_  -1 

«-  » 

.2  © 

Vorjahr 

J 

0  0 

■  

Vorjahr 

Ol! 

«•° 

+  -  ; 

•§! 

SC 

«- 

+  - 

Land-  u.  Forstwirtschaft,  1 

f  Selbst. 

3 

114 

in 

+  6 

GSrtnerei  u.  Fischerei ' 

LAbhg. 

R 

i**o 

101 

  OA 

1 
1 

1  A 
14 

1  R 
10 

+  «> 

Kprcban  StpiniMi  TCrdpn < 

Wvl  A5  ua»u,  Kr  Lvlü     u.  X-i L  \l  ■  11 

(Selbst. 
lAbhg. 

1 1 
X 1 

25 

—  1/ 17 

25 
°.i  a 

+  8 
  ^ 

1 
1 

1 
1 

Metallverarbeitung, 

fSelbst. 

6 

297 

303 

+  23 

Maschinen,  Instrumente  * 

lAbhg. 

0  ovo 

X  J  Rß 

0  *too 

1  1 00 
~\~  loo 

0 
O 

Ol 

04 

I     i  — 

Chemische  Industrie. 

fSelbst 

AR 

Jft 

40 

1 

—  1 

Heiz-  und  Leuchtstoffe 

LAbhg. 

Q 

fiyo 

  1  ft 

  ID 

_ 

Q 
O 

Q 
O 

Textilindustrie 

fSelbst. 
lAbhg. 

2 

Q 
« ß 

1 3 

Ivo 

1  X 
lO 

111 
III 

—  4 
  —  1 

1 

.1« 

.IQ 

4y 

1. 

—  1 

t.  ß 
+  » 

Panipr  iitwI  T>Arlpr 

x  ajiici  uuu  jjcuci     .     .  i 

fSelbst. 
lAbhg. 

O 

3R 

OO 

1 AQ 

110 
11J 

071 

V  1  4 

1  KCl 

c 

D 

A(K 
40 

SO 

UUlfl     11 .            tili  L  l  Lt  i?  LU  11  Ks       •  > 

fSelbst. 
LAbhg. 

4 

l\JO 

206 

O  71A 

210 

0  Öl  7 

J  Ol  < 

-f  16 

T"  loO 

1 

1 
1 

O 
d 

+  1 

Nahrungs-  und  Genuß- 

fSelbst. 

1  7 

552 

Oo» 

Qu 

LAbhg. 

AA 
44 

1  °.ß..i 

1  004 

1  007 

~o 
0 

50 
O  J 

t     1  1 
+  1* 

fSelbst. 

Ol 
«ä4 

»Da 

DUO 

1  - 

1  Q 
lo 

007 

OUO 

D77 
—  Ol  1 

lAbhg. 

QX 

O  03  ä 

.3  -OO 

m  OOO 

1  CO 

-f-  oy 

00 

1  1  OQ 

l^OO 

-j-y.j  1 

Selbst. 

Jol 

233 

1 

lo 

1  1 

14 

— iyif 

LAbhg. 

in 

1  ft1 
löl 

171 

1  1  1 

—  14 

10 

OOO 

JoO 

I  1  AT 

Baugewerbe    .   .   .  ,\ 

Selbst. 
.Abng. 

94 

192 
3  03° 

198 
3  1°6 

—  5 
4-  164 

Buch-  und  Kunstdruck^ 

fSelbst. 

2 

70 

72 

—  7 

1 

1 

+  1 

u.ktinstl  Betriebe  etc. 

LAbhg. 

23 

883 

906 

+  7, 

4 

43 

47 

+  4 

Handel,  Versich.-Wes., . 

fSelbst. 

43 

1  752 

1  795 

—  58 

4 

28 

32 

+  6 

Hausiergewerbe   .   . ' 
Landverkehr  und  1 

Abhg. 

114 

3  054 

3  168 

—  210 

30 

494 

524 

+  55 

Selbst. 

3 

175 

178 

4-  17 

— 

— ■ 

— 

Schiffahrt  .... 

,Abhg. 

44 

899 

943 

—  83 

— 

— 

— 

Gastwirtschaft    .   .  .{ 

fSelbst. 
,Abhg. 

16 

27 

547 
610 

563 
637 

—  10 

1  +  28 

1 

15 

14 

89 

15 
104 

+  3 
—  11 

fSelbst. 

131 

5  298 

5  429 

-  4 

24 

343 

367 

-1067 

lAbhg. 

774S  21  986 

22  760 

'  +509  132 

2239 

2371 

+1234 

Außerdem  unbest.  Gewerbe  .  . 

16 

969 

985 

4-985 

_2 

38 

40 

+  4» 

Schaustellungen  .   .  . 

»      •  4 

3 

45 

+  8 

Q 
O 

8 

—  lo 

943 

0*7  X 

vi  5 

—  48  117 

2577 

1  DO 
+  Ol> 

Sonst,  persönl.  Dienstleistungen 

41 

1271 

1  910 

1  alz 

+  261 

7 

139 

1  JA 

14b 

+  2o 

Arbeiter  ohne  nähere  Angabe  . 

254 

5  775 

O  UJy 

—  753 

101 

lö/O 

iy<i 

_i_oi  0 

Post-,  Telegr.-,  Eisenbahnbeamte 

58 

1940 

1  yuo 

—  81 

4 

A 

4 

1  Ol 

+  2 

7 

194 

Ohl 

—  16 

3 

A  X 

40 

4o 

+  li> 

Lehrer  u.  Erziehungspersonal  . 

5 

258 

Oß'-i 
ZOO 

+  33 

OU 

00 

■+-  ol> 

Künste  

13 

259 

070 

—  198 

1 

OD 

o7 

—  4 

Literatur  und  Presse  . 

•       •  • 

18 

309 

Q07 

+  133. 

1  K 

15 

lo 

+  H 

Kirche  

■       •  • 

3 

43 

46 

+  4 

Reichs-,  Staats-  etc.  /  hC 

here  . 

1 

69 

70 

—  35 



— 

— 

Verwaltungs-Beamte  \  niedere  . 

43 

1254 

1  297 

—  204 

—  2 

Offiziere  der  Armee  und  Flotte 

50 

50 

7 

198 

205 

+  20 

0 

42 

44 

—  11 

2 

2 

2 

94 

96 

+  23 

3 

3 

+"  2 

Ohne  Beruf  n.  in  Berufsvorb.  . 

30 

30 

+  71 

21 

406 

427 

—186 

Mit  unbest.  Bezeichnung 

•    •  • 

10 

10 

+  10 

13 

190 

203 

+203 

Geborene  iiberhaupl|l410,  41  037|  42  447|  +  630i 

4*1 

7848 

8269 

+531 

I 
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I.  4.  Geborene  nach  der  Konfession,  in  Anstalten  Geborene.  41 


q.  Ehelich  Geborene  nach  der  Konfession  des  Vaters  und  der  Mutter 
und  unehelich  Geborene  nach  der  Konfession  der  Mutter  1904. 


Konfession 

Totgeborene 
nach  Konfession  der  Mutter 

1 

Leb  endgeborene 
nach  Konfession  der  Mutter  ! 

1 

Über- 

des Vaters 

evang. 

kath. 

jttd. 

diss. 

ohne 
Ang. 

eyang. 

kath. 

A..A  A.  ohnei 
jud.  diss.  »„„ 

haupt 

katholisch  .  . 
jüdisch .... 
dissidentisch  . 
ohne  Angabe  . 

1106 

95 
3 
4 

5 

62 
98 

1 

30 

1 

3 

1 

31  277 
2  798 
112 
119 

*8 

2276 
2780 
14 
16 
1 

77 
7 

1458 
1 

24  '  fl 

7 !  - 

58  1  - 
_  1  ++1  ! 

04  ö<ä£> 

5  781 
1624 
201 
16 

zus.  eheliche 
außereheliche 

1213 
341 

160 
68 

32 
4 

4 

1 

8 

34  314 
6  517 

5087 
1204 

1543 
85 

91       2  j 
3  39 

42  447 
8  269 

überhaupt 

1554  |  228  ;  36 

4 

9  |  40  83l|6291 

1628 

94  |    41  | 

50  716 

*  Darunter  1  Vater  ohne  Religion,        +  Darunter  1  Mutter  ohne  Religion, 
„        1  Vater  konfessionslos,        f  1  Mutter  ungetauft, 

1  Mohamedaner.  ++  Eltern  armenisch-gregorianisch. 


r.  In  Anstalten  Geborene  1904. 


Kl 
<V 

w 

-4-1 

CG 


Straße 


Name 
der  Anstalt 


Geborene  überhaupt  ;!  Darunter 


ehel. 


111. 


w. 


unehelich 


111. 


w. 


Überh. 

•  s 
Sf  e  © 

s 

J3  B  U  . 

Di  aJ= 
»  a  0 

*  i 

Wohnunjf 
außer- 
halb* 

2228 

197 

277 

1028 

4 

239 

432 

7 

98 

1 

260 

128 

31 

2 

32 

62 

59 

41 

_ 
1 

2 

282 
211 
77 

244 

326b 


Schumannstr.  21/22  . 
Artilleriestr.  20.  .  . 
Urbanstr.  22/23.  .  . 

Kastanien-Allee  11  . 

Drontheimer  Str.  19  . 


193b  Fröbelstr. 


212  Gr.  Hamburger  Str.  10 
189a  Im  Friedrichshain  . 
296  Turrastr.  21  ...  . 
83  Mariannenplatz  1—3  __  

Überhaupt  in  Anstalten  geboren  löOi  jj  496  i  475 


Charitö  .... 
Univ.-Frauenkl. 
Am  Urban 
iWüchnerinnh.) 
Wöchnerinnenh. 

d.  Heilsarmee 
Stiftung 

,.Heirastätte" 
Asyl  f.  Obdachl. 
St.  Hedw.-Kkhs. 
Kkhs.Frdrichsh. 
Moabit  . 
Bethanien 


•1 


181!  160 
161 1  159 

i 

138;  136 
8  8 


Außerdem  bei  Hebammen  ij    6  6 

in  Privatanstalten  ^  19'  15 

Überhaupt  in  Anstalten  geboren  1903  502  46? 


davon  in  der  Charitö 
„      „    „  Frauenklinik  .... 

Von  1000  Geborenen  waren  in  Anstalten 

geboren  1904 

1903 


172  162 
191'  169 


22.78 


22.97 


23.12  23.29  882.34 


1002  885 

365!  343 

1 

73  85 

119  125 


1 

49 
24 


38 
31 


16  12 


1648j  1519 

133  136 
14  7 

1537  1479 
998:  942 
357'  341 


4138  398 


387.44 


281 

55 

3986 
2274 
1058 


377.80 

891.79  80.45 


81.55 


452 
274 
4 


*  Bei  den  übrigen  Kindern  war  die  Wohnung  der  Mutter  in  Berlin  angegeben. 
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I.  5.  Legitimierungen. 


5.  Legitimierungen  unehelicher  Kinder. 

Die  Zahl  der  Legitimationen  belief  sich  in  den  letzten  12  Jahren  auf: 

Jahr:   1893  1894  1895  1896  1897  1898  1899  1900  1901  1902  1903  1904 

Knaben  ....  750  763  777  866  921  951  915  878  774  794  884  929 
Mädchen.  ...    718    708    745    890    937    943    963    909    804    825    924  882 

Zusammmen  1468  1471  1522  1756  1858  1894  1878  1787  1578  1619  1808  1811 

hm.  4.  «»ehe!,  i.iebur.    21.0   21.5   21.4   22.9   23.1    23.3    24. l    23.1    20.0   20.8    23.4  21.0 


Legitimierte  nach  Geburtsjahr  und  Legitimationsmonat.  1904. 


— \* 

— i-  i 

j  Prom.  der 
1  Lebend- 
,  geborenen 

Geboren 

Im 

es 
2 

N 
t~i 

KS 

OS 

S 

l~ 

03 
^= 

9 
Xä 

s 

© 

s 

Über- 

im Jahre 

p 
c 

ei 

93 

t 

e3 

es 
s 

§3 
C 

o 

Ol 

> 
o 

eze 

haupt 

i  des  b«tr. 
Jahre;« 

< 

•-s 

O 

S5 

Q 

<  \i  nehet.) 

Knab  en. 


Tor 


1904  .... 

1 

o 

9 

17 

16 

!- 

18 

12 

26 

32 

32 

39 

222 

55.5 

1903  .... 

24 

18 

34 

36 

lo 

22 

16 

13 

25 

15 

19 

259 

68.4 

1902  .... 

11 

9 

19 

17 

17 

8 

6 

5 

9 

22 

9 

7| 

139  | 

37.0 

1901  .... 

10 

5 

11 

15 

6 

12 

7 

8 

11 

10 

1 

5 

101  j 

26.2 

1900.  .  .  . 

9 

2 

6 

8 

3 

1 

6 

6 

1 

7 

2 

8 

59 

15.9 

1899  .... 

5 

6 

3 

7 

1 

4 

o 

i 

1 

33  |; 

8.7 

1898  .... 

4 

2 

4 

1 

3 

2 

_ 

0 

8 

"2 

1 

35 

8.7 

1897  .... 

3 

3 

2 

1 

J 

1 

l 

1 

!! 

4.2 

1896  .... 

1 

l 
6 

_ 

1 

1 

l 

J: 

2.2 

1895  .... 

3 

1 

1.2 

1894  .... 

2 

1 

_ 

1 

1 

5 

1.5 

1893  .... 

1 

1 

1 

1 

4; 

1.2 

1892  .... 

1 

3 

1 

l 

6 

1.8 

1891  .... 

3 

o 

o 

l 

8 

2.4 

1890  .... 

1 

1 

l 

2 

5  ! 

1.6 

1889  .... 

1 



1 

1 

'— 

3  f 

0.9 

1888  .... 

1 

1 

2 

0.6 

1888  .... 

2 

2 

3 

0 

1 

3 

1 

2 

2 

1 

19  Ii 

• 

Uberhaupt  |  70,  52  90.103,  84|  67j  64, 

Mädchen. 


66,  70|111|  65,  86 j    928  | 


1904  .... 

1 

6 

9 

9 

14 

14 

14 

16 

30 

24 

29 

192 

50.4 

1903  .... 

19 

26 

31 

29 

22 

16 

lo 

1" 

13 

30 

13 

16 

247 

70.0 

1902  .... 

13 

7 

20 

18 

15 

16 

10 

7 

11 

12 

12 

16 

157 

43.2 

1901  .... 

2 

5 

8 

13 

13 

6 

10 

9 

4 

9 

9 

9, 

97 

26.6 

1900  .... 

6 

8 

5 

1 

4 

1 

1 

1 

9 

5 

5 

3 

49 

13.0 

1899  .... 

8 

_4 

5 

3 

2 

1 

0 

2 

2 

1 

3 

33 

9.2 

1898  .... 

3 

? 

0 

1 

0 

0 

4 

3 

1 

21 

5.7 

1897  .... 

5 

4 

0 

5 

1 

I 

I 

1 

0 

25 

6.0 

1896  .... 

4 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

14 

3.9 

1895  .... 

3 

1 

1 

5 

1.5 

1894  .... 

2 

2 

1 

5 

1.6 

1893  .... 

1 

1 

2 

1 

1 

7 

2.1 

1892  .... 

! 

3 

0.9 

1891  ...  . 

1 

1 

1 



1 

1 

1 

1 

1 

8 

2.5 

1890  .... 

1 

2 

3 

1.0 

1889  .... 

2 

2 

0.7 

1888  .... 

1 

1 

2 

0.7 

vor  1888  .... 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

13 

Überhaupt 

65 

CT 

9i\ 

89 

TS 

58 

Ttt 

55 

6t|  88 

73 1  83 

883  | 

Beide  Geschlechter 
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I.  6.  Sterblichkeitsziffern  1721/1904. 
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6.  Sterbefülle. 


a.  Sterblichkeitsziffern  für  die  Jahre  1721  bis  1904  (einschl.  Tot- 
geburten). 


i  Alle  Ge- 

Alle Ge- 

Alle Ge- 

Getorbone 

Alle  Ge- 

1 

Gestorbene 

storbenen 
Prom.  der 

storbenen 

storbenen 

Klader 

storbenen 

Kinder 

Jahr 

Jahr 

Proin.  der 

Jahr 

Prom.  der 

unter  1  Jahr 

Jahr  Proin.  der 

unter  1  Jahr 

'  Bevölke- 

Bevölke- 

Bevölke- 

Promille der 

i 

! 

BeVÖlke-  Promille  der 

1  rang 

rung 

rung 

Bevölkerung 

i 

Hing     !  Bevölkerung 

1  791 
i  ill 

1  7A7 

rj.  -9 

04.I4 

1813  35.85 

1859 

äl.tB 

1  1  aa 
11.26 

1  7'» 

Qft  -0 

17Aft 

st'4  iq 

00.14 

1814  35.74 

• 

1860 

-4.34 

O  f\M 

y.04 

1  79'4 

Al\  Hl 

1  7AQ 

Ul  1  u 
övJK) 

1815  26.95 

• 

1861 

28.18 

11.45 

17°4 

37.87 

1770 

III  V7 

40  11 

1816 

30.73 

10.00 

1862 

26.95 

I.V.. 

10.24 

1725 

42.07 

1771 

45.28 

1817 

30.97 

1U.66 

1863 

oU.21 

12.33 

1  79A 

1  1  «SO 

ah  9.0. 

1 770 

R7  fW» 

O  1  .OV 

1818 

33.01 

Q  AA 

1864 

OU.99 

1  O  m 

1  12.27 

1  797 

AO  u 

1  77*t 

•4U.4U 

1819 

30.69 

in  iQ 

1U.1V 

1865 

OO.80 

13.94 

1  79» 

AR  OA 

1  77  J. 

0*x*4?* 

1820  27.22 

ft  41 
0.4«J 

1866 

41.63 

13.27 

1729 

43  56 

1775 

33  88 

Ins  Ii 

1  srf.22 

9.76 

1867 

2o.90 

1  .  1  Art 

l  12.29 

1730 

36.49 

11  ^  n/t 

Ol  .80 

1 ÖJ. 

O  KT 

y.Bi 

1868 

04.69 

i  14.89 

1731 

AR  nt 

1  777 

Uli, 

S.S.  TS 

OO.  <  a 

O  l  .4*  | 

10  91 

1869 

OU.3< 

1O.06 

1 739 

1  i  0»S 

1  77H 
1  i  IG 

0*7.00 

U»i« 

v. 

1870 

OO. 16 

1    1  DU 

14.98 

1  4 OO 

1  7TO 
1  1  1 u 

OO.OO 

1  H9?Ä 

99  79 

9  82 

1871 

40.44 

10.54 

1734 

36.61 

1780 
1781 

Hol 

33  67 

1  S  J<  > 

30.64 

10.28 

1872 

33.28 

14.38 

1735 

38.50 

Ol.W 

1  U07 

IWsi 

90  «1 

V.Ol 

1873 

Ol. 69 

1  A  01 
14.31 

1736 

49.86 

1  7R9 

ft9  (M 

1  ÖOÄ 

1  ÖÄÖj 

Oft  OK 

ft  QQ 
O.W 

1874 

U1  ein 

ol.  90 

10.59 

1737; 

46.89 

1  7ft3 

OO.  <  V 

9Q  nft  1 

ft  U. 
0.44 

1875 

o4.8< 

1  &  AI 

1738 

43.70 

1  7ftl 

T4  Ol 
OO. VI 

1  HHO 

'41  IFk 
01.40 

Q  Oft 

1876 

31.53 

15.24 

1739, 

40.86 

1785 

34  02 

1831 

38.37 

9.26 

1877 

31.51 

1  14.89 

1740 
17411 

56.94 

1  "7UO 

1  i  00 

41.34 

1  QUO 

0 1.34 

o.29 

1878 

ol. 20 

1  4  0- 

49.70 

1 7ft7 

st.1  O.'i 

0*J,w 

1  Ä^14 
1  ÖOo 

01.4V 

1879 

iXi  OK 

2^.35 

in  u 
10.5Ö 

1742 

41.52 

1  7  KR 

SIS*  97 
OO.«  • 

1834 

34.98 

1  1 
1 

1880 

Ql  ou 
Ol.  28 

14.10 

1743  31.79 

1 7ftQ 

"4U.U0 

1835 

27.38 

ft 

Ö.03 

1881 ! 

28.83 

!  12.34 

1744 

35.51 

1790 

38  17 

1836 

27.28 

y.io 

1882 

2<.42 

11.77 

1745 

35.08 

179ll 

OQ  ki 

1837 

39.30 

».3<i 

1883 

oU.83 

10.0 
12.18 

1746 

38.48 

1  7Q9 

S.'4  ftti 
00.00 

1838 

29.58 

«7.10 

1884 

OT  -K 
Jl  .10 

1 1  "a 
11. «2 

1747 

33.64 

1793 

Strt  n7 
OO.O  1 

1839 

27.09 

ft  A7 

1885 

J0.81 

1  A  in 

1U.40 

1748 

39.42 

17<U 

L  <  J7'». 

OO.  I* 

1840 

29.55 

8  83 

1886 

26.92 

11.55 

1749, 

35.85 

1795 

X  I  1/1/ 

50.02 

1841 

26.78 

o.OO 

1887. 

23.12 

9.62 

1750 

38.21 

1  lvK>. 

0  4 .10 

1842 

27.38  ! 

ft  -n 

1888 

0 1    K*  1 

zl.oo  1 

17511 

39.91 

I  7Q7 

I I  0 1 , 

OO.Xo 

1843 

25.62  1 

ft  97 

1889 

94.  on 

10  Rl 
xv.o* 

1752 

32.43 

1  7Qft 

'•4(1  7r» 

O  V.  1 0 

1844 

25.66 

ft  RA 

1890 

22.47 

9.08 

1753; 

29.76 

1 7QQ 

L  1  UV 

üü.vl 

1845 

24.65 

ft  AS 

1891 

21.95 

9.io 

1754 

35.81 

1  S(  M ) 

1 CJV/V/ 

39  70 

t  ,1 M  .  |  \J 

1846, 

25.37 

8.80 

1892 

21.23 

8.47 

1755 

34.50 

1  ÜA1 

44.51 

1847; 

25.38 

Uli 

o.ii 

1893, 

23.06 

8.66 

1756 

42.02 

1  QiY> 
1  0' 

1803 

1848 

29.27 

7  Kn 
<  .09 

1894 

19.82 

7.46 

1757! 

49.22 

33.84 

1849 

34.25 

8  46 

1895 

21.24 

8.05 

1758! 

56.09 

1804; 

31.60 

1850 

27.29  j 

9.14 

1896 

19.03 

6.94 

1759 
1760 

43.47 

1805 

42.56 

1851 

24.69  ; 

8.23 

1897 

18.69 

7.13 

41.59 

1806: 

45.48 

1852 

27.03 

8.90 

1898 

18.24 

6.81 

1761 

38.21 

180"! 

44.97 

1853 

29.25 

8.S3 

1899 

19.66 

6.97 

1762 

48.03 

1808 

54.54 

1854 

25.60 

8.75 

1900 

19.98 

7.29 

1763 
17641 

50.31 

1809, 

46.35 

1855 

29.99 

8.91 

1901 

18.99 

6.95 

30.33 

1810 

34.69 

1856 

26.30 

8.62 

1902 

17.11  j 

5.65 

1765 

29.90 

1811 

36.06 

1857 

30.16  i 

10.78 

1903 

17.41 

5.80 

1766, 

39.17 

1812! 

32.20 

1858 

28.03  1 

10.67 

1904 

17.83  | 

5.89 
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I.  6.  Korrekte  Sterblichkeitsziffern. 


b.  Zahl  der  Gestorbenen  mit  und  ohne  Totgeborene  nach 
Geschlecht  gesondert  für  1895  bis  1904. 


dem 


Jahr 


Zahl  aller  Gestorbenen 
(inkl.  Totgeborene) 

männl.  |  weibl.  |  ttberh. 


Promille 


des 
männ- 
lichen 
Geschl. 


des 
weib- 
lichen 
Geschl. 


t-  ix 
—  ^ 


5  % 

£ea  ||männl.|  weibl. 


Gestorbene 
(ohne  Totgeborene) 


ttberh. 


.Ii  O 
O  > 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


18  724 
17123 
17  330 

17  249 

18  972 

19  716 
18  915  I 
17  223  1 

17  636  1 

18  580 


16  555 
15  196 

15  065 
15114 

16  806 

17  534 
16  987 
15  346 

15  993 

16  676 


35  279 
32  319 
32  395 
32  363 
35  778 
37  250 1 
35  902 1 

32  569 

33  629 
35  256 


23.74 
21.19 
21.07 
20.51 
21.95 
22.15 
21.00 

19.06 
19.28 
19.77 


18.9S 
17.06 
16.53 
16.19 
17.68 
17.99 
17.16 
15.34 
15.77 
16.15 


21.24 
19.03 
18.69 
18.24 
19.66 
19.93 
18.99 
17.11 

17.41 
17.38 


17  770 
16  218 
16  378 

16  235 

17  994 

18  710 
17  923 
16  174 

16  655 

17  543 


15  857 
14  360 
14  244 
14  339 
16017 

16  701 
16  173 

14  566 

15  227 
15  882 


33  627 
30  578 
30  6-22 
30  574 

34  Oll 

35  411  l! 
34  096  Ii 
30  740  i 
31 882 | 
33  425  i 


20.24 

I8.00 

17.66 
17.23 
18.68 
18.99 
18.03 
16.15 
16.50 
16.95 


c.  Aus  den  Sterblichkeitstafeln  gefolgerte  Sterblichkeitsziffern  ver- 
glichen mit  den  gewöhnlichen  Sterblichkeitsziffern  für  die  Jahre 

1876  bis  1901. 

Die  Bevölkerungsziffern  zwischen  den  alle  5  Jahre  —  zuletzt  am  1.  De- 
zember 1900  —  stattfindenden  Volkszählungen  werden  nur  durch  Fortschreibung, 
also  durch  Berechnung  gewonnen,  und  gemäß  den  Resultaten  der  Zählung  alsdann 
in  der  Summe  und  den  Altersklassen  revidiert.  Die  Sterblichkeitsberechnungen 
für  das  Jahr  1901  beruhen  zwar  auf  der  vorläufigen  Fortschreibung,  sind  indessen 
wegen  der  Nähe  der  letzten  Volkszählung  noch  von  ausreichender  Sicherheit. 


Jahr 

Sterblichkeitsziffer1  ^wöhmich.  sterbiich- 

,         kejtsxiffer  gefolgert 
gefolgert  aUS  der      aus  dem  Verhältnis 

öteroetatei  Gestorbenen 

m.  j  w.  |  überh. '  m.  |  w.  j  ttberh. 

Differenz 
m.      w.  iibern. 

Differenz 
in  Prozent 
ider  gewöhnlichen 
Sterblichkeitsziffer 

m.  1  w.  1  überh. 

1876 

35.77 

30.39 

32.94 

34.08 

28.96 

1  31.61 

1.69 

1.44 

1.43 

1  4.9 

4.9 

4.» 

1877 

35.01 

30.40 

32.59 

34.00 

28.96 

31.44 

1.01 

1.44 

1.15 

:  2.9 

5.0 

3.7 

1878 

35.61 

30.23 

32.72 

34.01 

28.44 

31.16 

1.50 

1.79 

1  1.66 

4.4 

6.2 

ö.o 

1879 

33.40 

28.15 

30.63 

32.57 

26.18 

29.29 

0.33 

1.97 

1.34 

2.6 

7.6 

4.6 

1880 

36.54 

31.09 

33.65 

34.37 

28.41 

31.25 

2.27 

2.68 

2.40 

6.6 

9.5 

7.7 

1881 

34.35 

29.30 

31.90 

i  31.75 

25.98 

28.76 

2.60 

3.32 

3.14 

8.2 

12.8 

10.2 

1882 

32.56 

28.30 

30.42 

30.04 

1  24.90 

27.37 

2.52 

3.40 

3.05 

8.4 

13.7 

10.8 

1883 

37.12 

31.95 

34.40 

H3.19 

27.57 

30.27 

3.93 

4.38 

4.13 

11.8 

15.9 

13.« 

1884 

34.67 

29.05 

31.94 

30.86 

24.82 

27.72 

3.81 

4.23 

4.22 

12.3 

17.0 

14.S 

1885 

32.22 

27.63 

29.98 

28.50 

23.33 

25.81 

3.72 

4.30 

4.17 

13.1 

18.5 

15.9 

1886 

33.83 

28.74 

31.15 

29.86 

24.18 

26.91 

3.97 

4.56 

4.24 

13.3 

18.9 

15.8 

1887 

29.53 

25.26 

27.28 

25.70 

20.72  !  23.12  I 

3.83 

4.54 

4.16 

14.9 

21.9 

18.0 

1888 

27.59 

24.02 

25.75 

23.82 

19.44 

21.55 

3.77 

4.68 

4.20 

15.8 

23.0 

19.5 

1889 

30.93 

26.50 

28.62 

26.99 

21.64 

24.21 

3.99 

4.86 

4.41 

14.8 

22.5 

18.2 

1890 

29.58 

25.41 

27.40 

25.07 

20.15 

22.53 

4.51 

5.26 

4.93 

18.0 

26.1 

21.9 

1891 

28.18 

24.43 

26.22 

24.25 

19.83 

21.95 

3.93 

4.60 

4.27 

12.2 

23.2 

19.5 

1892 

28.47 

24.00 

26.10 

23.60 

19.07 

21.23 

4.87 

4.93 

4.87 

20.6 

25.6 

23.2 

1893 

29.68 

26.14 

27.84 

25.22 

21.09 

23.06  ; 

4.46 

5.06 

4.78  ! 

17.7 

23.9 

20.7 

1894 

27.05 

23.25 

25.05 

22.21 

17.64 

19.S2  j 

4.84 

5.61 

5.23 

21.8 

31.8 

26.4 

1895 

28.73 

24.49 

26.49 

23.74 

18.98 

21.24  . 

4.99 

5.51 

5.25 

21.0 

29.0 

24.7 

1896 

26.16 

22.71 

24.36 

21.19 

17.06 

19.03  1 

4.96 

5.65 

5.33  1 

23.4 

33.1 

28.0 

1897 

25.83 

22.18 

23.92 

21.07 

16.53 

18.69  ' 

4.76 

5.66 

5.23 

22.6 

34.2 

28.0 

1898 

25.45 

21.89 

23.59 

20.51 

16.19 

18.24 

4.94 

5.70 

5.35 

24.1 

35.2 

29.3 

1899 

26.97 

23.1» 

25.00  i 

21.95 

17.58 

19.66 

5.02 

5.61 

5.34 

22.9 

31.9 

27.3 

1900 

27.33 

23.55 

25.86 

22.15 

17.99 

19.93 

5.18 

5.56 

5.87 

23.4 

30.9 

26.9 

1901 

26.31 

23.01 

24.68 

21.oo 

17.16 

18.99 

5.31 

5.85 

5.59 

25.3 

34.1 

29.4 

Digitized  by  Googl 


I.  6.  Sterbefälle  nach  Kalendermonaten;  Sterblichkeit  pro  Tag. 


45 


d.   Die  Gestorbenen  nach  Kalendermonaten  (einschl.  Tot^eb.; 


Monat 


Januar  1903 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September  - 

Oktober 

November  - 

Dezember  - 


Überh.  1903 

Januar  1904 
Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September  - 

Oktober 

November  - 

Dezember  - 


Überh.  1901 


Alle  Gestorbenen 


weibl.  überh. 


1  623 
1335 
1  545 
1  479. 
1461 
1338 
1  582 
1  581 
1  467, 
1  401 
1355 
1469 


1412 
1  309 
1408 
1340 
1  291 
1  219 
1357 
1  506 
1  250 
1262 
1254 
1385 


3  035 
2  644 
2  953 
2  819 
2  752 
2  557 

2  939 

3  087 
2  717 
2  663 
2  609 
2  854 


17  636 

1497 
1  392 
1  619 
1564 
1  504 
1434 

1  572 

2  008! 
1  567 


15993 

1  405 
1313 
1  439 
1309! 
1314 
1  300 
1366 
1  835 1 
1  351 
1281 
1300, 
1  463 


1  435 
1405 

1  583; 

18  580  16  67C,|  35  256 


33  629 

2  902 

2  705 

3  058 
2  873 
2  818 
2  734 

2  938 

3  843 
2  918 
2  716 

2  705 

3  046 


Darunter 


verh. 


gesch. 


niännl. 


871 
771 
896 
875 
818 
740 
778 
717 
709 
792 
787 


4991 

460; 

45H 

461 

396 

352 

346 

345 

341 

411 

388 

484 


24 
17 
24 
17 
20 
12 
10 
19 
14 
11 
16 
18 


9577 

870! 
786 
920, 
881  j 
862j 
779 1 
754 
787' 
750 
825^ 
794j 
9411 


49341  202 


1 

5001 
4471 
462 
446 
450 
383! 
3701 
376 
378! 
414i 
454 
560, 


20 
20 
25 
21 
16 
14 
20 
19 
27 
25 
20 
29 


256 


Iiisbesondere  unter  einem 

Jahr  alte  gestorbene 
Kinder  (einschl.  Totgeb.) 

_  I'rouent 

weibl.  P  überh 


538 
409 
457 
423 
484  1 
441  | 
658  j 
755  I 
627 
455 
456 
467 


6170 

461 
450 
490 
493 
458 
472 
633 
1095 
656 
464 
417 
479 


409 
336 
388 
331 
375 
382 
513 
676 
491 
388 
360 
380 


94 
745 
845 
754 
859 
823 
1  17 
1431 
1  118 
843 
816 
847 


6568 


5029 

386 
338 
368 
348 
327 
379 
510 
849 
505 
361 
332 
343 


5046 


11  199 

84 
788 
858 
841 
785 
851 
1 143 
1  944 
1  161 
825 
749 
822 


11614 


aller 

Gestorb. 


31.20 

28.18 
28.61 

26.75 
31.21 
32.1» 

39.84 
46.38 
41.15 
31.66 
31.28 
29.67 


33.30 

29.19 
29.13 
28.06 

29.27 
27.86 
31.18 
38.90 
50.69 
39.79 
30.38 
27.69 


32.94 


9949|  5240| 

Durchschnittliche  tägliche  Sterblichkeit  und  Sterblichkeits- 
ziffern für  die  einzelnen  Monate  der  Jahre  1901  bis  1904. 

Durchschnittliche  Zahl  der  äterhcfälle  pro  Tag 


Jahr 

Jan. 

Febr. 

1 

März  1  April 

Mai 

Juni 

Juli 

■ 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Not. 

Dez. 

Jahre»- 
durch- 

srhtlilt 

Bei  Kindern  unter  einem  Jahr  (ausschl.  der  Totgeborenen): 

1901 

26.8 

21.7 

24.6 

26.4 

27.4 

30.6 

44.5 

69.5 

33.3 

22.2 

20.7 

23.2 

31.0 

1902 

24.3 

23.1 

25.4 

22.4 

23.0 

27.6 

23.6 

25.5 

30.3 

21.9 

21.3 

25.1 

24.5 

1903 

26.3 

21.4 

22.2 

19.5 

22.6 

23.2 

33.8 

41.6 

31.5 

22.8 

22.3 

22.5 

25.9 

1904 

22.0 

22.3 

22.4 

22.7 

20.4 

24.4 

32.4 

57.6 

33.5 

22.0 

19.4 

21.2 

26.7 

Bei 

allen  übrigen  Altersklassen: 

1901 

72.6 

71.2 

69.1 

72.6 

59.4 

58.9 

56.8 

55.7 

56.3 

54.3 

6O.2 

62.1 

62.4 

1902 

58.9 

64.2 

65.7 

62.5 

67.4 

59.0 

53.1 

50.3 

50.2 

56.9 

59.6 

69.5 

59.8 

1903 

67.4 

67.8 

68.0 

68.8 

61.1 

57.8 

57.0 

53.4 

53.3 

58.7 

59.8 

64.7 

61.5 

1904 

66.3 

66.1 

71.0 

67.7 

65.6 

62.8 

57.9 

61.3 

58.6 

61.0 

65.2 

71.7 

64.6 

Überhaupt  (einschl 

.  der  Totgeborenen): 

1901 

104.2 

97.8 

98.7 

104.5 

91.6 

94.7 

106.8 

129.9 

|  94.5 

;  81.4 

!  85.8 

89.9 

98.4 

1902 

89.1 

91.9 

96.3 

89.9 

95.7 

91.9 

8I.1 

80.4 

84.8 

84.4  |  85.3 

99.5 

89.2 

1903 

97.9 

94.4 

95.3 

94.0 

88.8 

85.2 

94.8 

99.6 

90.6 

85.9 

87.0 

92.1 

92.1 

1904 

93.6 

93.3 

98.6 

95.8 

90.9 

91.1 

94.8 

124.0 

97.3 

87.6  |  90.2 

98.3 

96.3 

Sterblichkeitsziffern  mit  Berücksichtigung  der  mittloren  monat- 
lichen Bevölkerungszahl  anf  das  Jahr  reduziert. 


1901 
1902 
1903 
1904 


20.11  18.85;  19.061  20.20  17.701  18.30-  20.66  25.16'  18.30  15.71 

17.11  17.62  1  8.50|  17.30  1  8.40 1  17.67 '  15.60  15.45  16.27|  16.13 

18.58;  17.89  1  8.08  1  7.85]  16.84!  16.14!  17.96  18.85  17.12  16.16 

17.50|  17.391  18.4lj  17.88|  16.93|  16.96j  17.62  23.01 1  18.03|  16.17 


16.50 
16.33 
16.28 
16.56 


17.28  18.99 

18.90  17.11 

17.19  17.41 

18.00  1  7.88  iQOgle 
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I.  6.  Die  Sterblichkeit  in  den  Stadtgegenden. 


f.  Die  Sterblichkeit  in  den  verschiedenen  Stadtgegenden. 

1)  Die  im  Jahre  1904  vorgekommenen  Sterbefälle  verglichen  mit  der 
mittleren  Bevölkerung  (Wohnbevölkerung,  Mittel  zwischen  Ende  Okt.  1903  und 

Ende  Okt.  1904). 


DleGe- 

f 

wt  1 1  vH 

3  1 1 1  J  \J. 

Stadtbezirke 

Kind 
Prom. 

*© 
53 

enfol; 

(Statistische 
Bezirke) 

der 

mittl 

Wohn- 

pH 

:S 

o> 

03 

bevölk. 

1903/4 

Reih 

22 

2 

11/14 

8.11 

3 

31/37 

(5) 

10  13 

18 

4 

283/284 

(43) 

10.13 

34 

1 

15/20 

(3) 

1080 

23 

5 

21/30 

0) 

11  27 

11 

14 

72/75 

(12) 

12.31 

19 

12 

136/144 

(20) 

12  60 

25 

13 

122/126,130/135(19) 
285/287,303/304(44) 

12.65 

28 

9 

12.67 

35 

7 

38/46 

(6) 

13.09 

17 

10 

54/58 

(*) 

13.18 

27 

6 

50/53 

(*) 

13.19 

36 

15 

47/49 

0) 

13.39 

21 

20 

76/78 

(13) 

13.68 

39 

8 

279/282 

(42> 

14.22, 

26 

16 

64/71 

(") 

14.46 

24 

29 

265,  272/278  (41) 

14.56  , 

43 

31 

291/293,298/299(lfj 

14.56,33 

Stadtbezirke 
(Statistische  Bezirke) 


DieGe- 
storb. 
sind 
Prom. 

der 
mittl. 
Wohn- 
bevülk. 

1808/4 


=3 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


JJicüe 
t>torb. 

sind 
Prüm. 

der 
mittl. 
Wehn 
bevölk 

1903/1 


288/290,294/297,300/302(45) 


145/148, 152, 154 
166/168, 170 
79/82,  87/94 
59/63 
195/201 
211/217 
109/113 
169,171/178 

1/10 
182,189au.d 
223/231 
218/222,237/241,243  rtdl.(33) 
149/151,153,162/165  (2?N 
202/210  (31) 
242, 243  n,  244/245  (36) 
189  b,c,  190/191  (2v 
104/108  (16) 


(21) 
(24) 
(14 

(io; 

(30) 

(17; 

(25) 
(I) 

(21) 
(841 


14.82  30 
14.96  37 
15.13  42 
15.22  41 
15.33  40 
15.33  38 

15.37  45+ 

15.38  32 
15.60  47 
15.69  44 
15.81  46 
16.04  48 
16.06,49° 
16.41  50f 


83/86,  95/103(15) 
246/250  (37i 
305/308  (47) 
258/264  (40) 
179/181  (2«) 
251/254  (38) 
114/121,127/29(18+i 
>ö/257,266/271(39) 
313,318/320,325(49) 
232/236  (35) 
321/324,326(50) 
309/312,314/317(48) 
155/161  (23°) 


192/194  (2!>t 


17.56 
17.74 
17.89 
17.92 

18.00 
18.22 
18.33 
19.32 
19.83 
19.97 

20.2a 

21.75 
22.63 
38.0* 


JS •??  Durchschn.  der  Stadt  1 16.39 


16.90 
17.23 
17.44 


+  Kinderasyl.    0  Friedrich-Wilhelm  Hospital,   f  Obdach,  Siechenhaus. 

2)  Die  im  Jahre  1904  im  ersten  Lebensjahre  gestorbenen  Kinder  verglicheii 

mit  den  Lebendcreborenen  desselben  Jahres. 


I 
1 

m 
'53 
cd 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


Die 

gertor-; 
beneu I 

Kinder  | 
unter 
1  Jahr  ! 
sind 

Prom.d 
Leb.- 
Geb. 


03 


a 

'S 
23 


Stadtbezirke 
(Statistische  Bezirke) 


Die 
gestor- 
benen 
Kinder 
unter 
1  Jahr 

sind 
Prom.d. 
Leb.- 
Oeb. 


I  - 

i  o> 


o 

JS 

•  — « 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


Die 
gestor- 
benen 
Kinder 
unter 
1  Jahr 

Bind 
Prora-d- 
Leb.- 

Geb. 


1* 

9 

3* 

5 
13 

4 
10 
11 

8 

17s 
20 

6 
12 

7 
18 
25 
29 


283/284 
279/282 
31/37 
211/217 
11/14 
285/287,303/304(44) 
21/30 
38/46 

50/53  (8) 
122/126, 130/135(19) 


(43) 

(«■; 

(5) 
(32*^ 

'  (2) 


76/78 
47/49 
59  63 
64/71 
72/75 
136  144 
15/20 


2S8/90,294/97,300/02(45) 


52.24  23 
78.89  34 
88.54  26 
99.71  31 
111.1143 
112.22  14 
117.0819 

119.33' 15* 

128.83  27 
135.4224 
138.9ij30 
145.96  16 
147.44  41 
148.44  35 
153.52  44 
157.63  22 
(3)  161.54  36 
174.0821 


(31) 


(13*) 

(I) 
(10) 

(") 
(121 

(20) 


202/210 
109,113 
291/293,  298/299 
223/231 
182/ 189  a  u.  d 

54/58 
79/82,  87/94 
242,  243  n,  244/245 
189  b,  c,  190/191 
218/222, 237/211,  243  südl.  (33) 
265,  272,278  (41) 
1/10  (0 
166/168,  170  (24) 
179/181  (26) 
149/151,  153,162/165  (22) 
195/201  (30) 
169,  171/178  (25 


174.88  32 


(17)  176.30  45 
(16) 
(34) 
(27) 

(»; 

(14) 

(36*) 
(28' 


176.32  38 
176.97  33 
177.50  39* 
179.25  46 
180.78  42 
183.44  28 
185.66  40 
188.63  37 
189.16  47 
191.94  48* 
194.12  49 
203.65  50+ 
206.86 

211.97 
213.35 


83/86,95/103(15) 
155/161  (23) 
258/264  (40) 
305/308  (47) 
192/194  (29*) 
318,  318/320,  325(49) 
232/336  (35) 
251/254  (35) 
246/250  (37) 
255/257,266/271(39) 
104/108  (16) 


I, 


216.47 

216.S7 
218.71 
220.28 
223.62 
224.21 
225.16 
225.6ö 
231.65 
235.7S 
249  lö 


321/324,326(50*)  252.01 
309/312,314/317(48)271.84 
ll4/l2IJ27/l2^M420f? 

Durchschn.  d.  Stadt  |l96^ 


145/148,  152,  154    (21)  215V 


In  den  mit  einem  *  bezeichneten  Bezirkon  befinden  sich  Anstalten,  +  Kinderasyl. 
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?■)  G  eättrbene  nach  Standesämtern  mit  Unterscheidung  der  Kinder  unter 

einem  Jahre  im  Jahre  1904. 


Zahl 

der  Gestorbenen 

Insbesondere  anter 

Die  gestorbenen 

t 

Pra. 
der 

ein« 

>m  Jahr  alt 

Kinder  waren 

Standesamt 

(einschl.  Totgeb.)  ; 

gestorbene 

Kinder 

Promille 

ii .  *  1        1  j„. 

Be- 

(einschl. Totgob.) 

Be- 
völke- 

aller 

Ge- 
bore- 
nen 

m. 

w. 

zus. 

völke- 

W. 

ZUS. 

rung 

m. 

rung 

fälle  1 

I.  1)  Berlin,  Cöln,  Dorotheenst. 
2)  Königs-V.  (VIII.),  südw. 

32« 

2S.5 

610 

15.73 

63 

58 

t/O 

3.88 

215 

243 

232 

200 

432  «.  Till 

55 

118 

VIII 

».  Till 

273 

220 

II.  Friedrichstadt  .... 

Oll 

341 

304 

645 

12.87 

56 

50 

106 

2.03 

1/11 

164 

lo7 

III.  Friedr.-u.  Schönebg.  Vorst. 

687 

Ff  TL  i 

7o4 

1  441 

14.85 

1  J.O 

2.60 

lbi) 

165 

IV a.  Friedr.- u.Tempelh.  Vorst. 

489 

428 

917 

14.73 

1^4 

X  e«*X 

84 

3.34 

227 

^  ort. 

189 

IVb.  Tempelhofer  Vorst,  (östl.) 

971 

888 

l  859 

15.20 

301 

995 

526 

a    _  _ 

4.32 

283 

181 

Va.  Luisenstadt  jens.  (we9tl.) 

1  012 

861 

1  873 

18,97 

344 

^43 

587 

I/O  1 

5.95 

313 

Art  r» 

233 

Vb.  Luisenstadt  jens.  (östl.)  . 

759 

694 

1453 

16.90 

6.61 

38o 

240 

VI.  Luisenst.  diess.,  Neu-Cöln 

92 1 

859 

1  786 

15.50 

304 

237 

5ß1 

4.87 

314 

273 

Vüa.  StTalauer  Viertel  (westl.) 

967 

1  045 

2  012  19.17 

355 

274 

629 

5.99 

313 

2oO 

Vllb.  Stralauer  Viertel  (östl.)  . 

1  olO 

1  402 

2  912 

17.52 

644 

550 

1  194 

7.18 

410 

23 1 

VIII.  Königs-Viertel  .... 

1  1  o  i 

1  KOR 

3  315 

21.94 

588 

442 

1  030 

O.i- 

.£•»1 

IX.  Spandauer  Viertel  .    .  . 

832 

726 

1  558  i  21.60 

187 

153 

340 

4.71 

218 

210 

Xa.  Rosentaler  Vorst,  (südl.) 

1  056 

924 

1  980 

16.34 

377 

279 

656 

5.41 

331 

222 

Xb.  Rosentaler  Vorst,  (nordw.) 

781 

689 

1  470 

|20.17 

378 

272 

650 

J8.93 

410 

249 

Xc.  Rosentaler  Vst.  (nordöstl.) 

780 

667 

1  447 

355 

286 

641 

443 

248 

XI.  Oranienburger  Vorstadt . 
Xlla.  Fr.-Wilhelmst.  u.  Moabit 

1369 

1  204 

2  573 

i  18.75 

509 

381 

890 

6.48 

346 

245 

i 

159 

(östlich)  

718 

643 

!  1361 

16.63 

146 

123 

269 

329 

196 

Xllb.  Moabit  (westlich)  .   .  . 

1  159 

1  002 

i  2161 

15.88 

431 

376 

807 

5.93 

373 

205 

XITIa.  Gesundbrunnen    .    .  , 

1  019 

859 

1  878 

^20.92 

461 

326 

787 

JS.90 

419 

273 

Xlllb.  Wedding  

857 

716 

1  573 

388 

!  293 

681 

433 

274 

Stadt  Berlin  |l8  580|l6  676j35  256||  17.88 

|6568,5046|ll614 

5.89 

|  329 

|  229 

g.  Die  Sterblichkeit  nach  der  Wohnungslage  im  Jahre  1904  nach  Monaten, 

1900  bis  1904  nach  Jahren. 


Sterbef&lle 
(exkl.  Totgeb.) 

Keller 

Erd- 

1  geschoß 

I 

Treppe 

II 

Treppen 

m 

Treppen 

IV 
Treppen 

Z 
*•> 

2* 

1 

X 

t 

2  » 
a  0 
— . 

im  Monat 

Vw. 

Hw. 

Vw.Hw. 

Vw.  |  Hw. 

Vw. 

Hw. 

Vw. 

Hw. 

Vw. 

Hw. 

;  < 

Januar  1904  

59 

35 

!143 

124 

193 

146 

194 

146 

170 

148 

141 

149i 

943 

147 

49 

41 

135 

127 

172 

125 

169 

145, 

174 

143 

115 

106 

932 

130 

Marz 

47 

37  !!  149 

127: 

178 

172 

191 

163 

185 

153 

165 

139 

1031 

157 

49 

24 

1 125 

118 1 

180 

161 

174 

155 

169 

137 

166 

134 

995 

125 

Mai  .<•••••• 

40 

25 

i  116 

147 

169 

148 

164 

158 

159 

175 

153 

117 

980 

115 

Juni  

45 

32 

1 117 

116 

151 

182 

170 

169 

142 

146 

154 

124 

937 

130 

Juli  

45 

41 

121 

156 

168 

208 

j  167 

188 

,  140 

204 

158 

168 

908 

128 

53 

54 

166 

261 

214 

300 

227 

249 

229 

278 

230 

259 

1023 

141 

39 

37 

129 

155 

162 

199 

j  172 

165 

150 

201 

155 

157 

930 

110 

Oktober   

36 

21 

i  114 

132; 

152 

155 

162 

155 

191 

138 

150 

134 

907 

126 

49 

23 

|133 

136 

152 

137 

173 

173 

175 

130  142 

125 

873 

116 

46 

29  J 138 

133 1 

211 

168 

213 

165 

193 

173 

1 175 

135 

970 

133 

1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


688 
652 
510 
481 
557 


524  |1707 
478  |1645 
388  1551 


1913 '2304  2311  2375 
1803  i2117  2196  2179 


2459  233312169:2126  2013  9757  2731 
2174  2295  2028  2028  1965  9260  3274 

3004 


1559  1  974  1904  2040  1922  2062  1715  170511679  8727 
381  1532  1640 '195712039  2142  1929 12095  1 846  1860|  1732  9161  3087 
399  1586  1732  21()2j2101  2176  2031;!2077|2O26,|1904il747i,II  429  1558 


*)  Mit  dem  Jahre  1904  ist  der  Begriff  der  Anstalten  weiter  gefasst  worden,  es  sind  ausser  den  15  gros«- 
Krankenhäusern  noch  61  private,  2  Sanatorien,  10   Iloopitulcr,  1  Waisenhaus,  1  üefängnlsanstalten,  1  Siechen) 
Asyle  und  5  Wöchnerinnenheime  hhuugerechnet. 


48      I.  6.  Sterbefälle  nach  Alter,  Familienstand,  Konfession,  Geburtsort. 


h.  Sterbefälle  nach  Altersjahr  fünften  mit  Unterscheidung 
des  Geschlechts  und  Familienstandes  im  Jahre  1904. 


männliches  Geschlecht 

weibliches  Geschlecht 

Todesalter 

Sterbe- 

Prom. 

darunter 

1 

Sterbe-  Prom. 

darunter 

ii  pi* 

HCl 

1 

ver- 

ver- 

ge- 

fälle 

der  ■ 

ver- 

ver- 

in Jahren 

über- 

T »TL  

Leben- 

ledliT 

heira- 

wit- 

schie- 

über- 

Lii?  lan- 

heira- 

wit- 

«chie- 

haupt 

den 

tet 

wet 

den 

haupt 

den 

tet 

wet 

den 

(lotgeboren) 

(1037) 

— "— 

0  bis  öJahre 

<  061 

<9.12 

T/"tß  1 

iOt)l 

739 
O  i  OS 

RJ.  Art 

oio2 

— 

0  -  10  - 

007 

4.14, 

«J07 

651 

•tlQ 

04*7 

a  tc\ 
o4v 

10-15  - 

146 

1.91 

1  Art 

14o 

lOO 

9  rvo 

A.W 

1  Ci  R 

lbo 

15-20  - 

oll 

o.«5 

oll 

OO  l 

O.  <*, 

04b 

,1 
1 1 

20-25  - 

olo 

4.o9, 

IAI 

4yi 

SS 

M  7 
Ol  4 

•±.Oo 

000 

O 

25-30  - 

O/O 

K  01 

0.81: 

o40 

99A 

a 
0 

1 

ÄRA 
DOO 

U.Od 

ODO 

1 1 

4 

30-35  - 

ölo 

221 

Uft'4 
OÖO 

u 

1 
1 

O  4  O 

b.39 

151 

ÜQ7 

99 

SS 

**? 
0 

35-40  - 

7o0 

9.78, 

1  "Ci 

1 IO 

04V/ 

99 
SS 

12 

O.  Mi 

90 

4'  'O 

Oo 

10 

/in  ir 

40  -  45  - 

OS  ä 

13.43 

149 

*»  .~i 

10 

544 

7.81J 

92 

000 
388 

06 

8 

45  -  50  - 

AI  1 

911 

19.00 

139 

711 

48 

lo 

603 

10.25 

•  5 

385 

129 

14 

50  -  o5  - 

1  075 

26.36 

110 

851 

96 

18 

663 

13.32 

82 

382 

186 

13 

CK.  C>C\ 

55  -  60  - 

1  Ol  7 

:  34.75 

94 

787 

llo 

01 

751 

19.42 

i7x 

363 

275 

99 
-* 

60  -  65  - 

971 

47.19 

75 

725 

157 

14 

814 

27.71; 

80 

303 

415 

16 

Uü  Ii/ 

777 

!  61.08 

34 

561 

177 

5 

911 

43.38 

86 

254 

558 

13 

70  -  75  - 

665 

i  93.16 

48 

384 

226 

7 

937 

70.37' 

76 

170 

674 

17 

75  -  80  - 

512 

139.13 

34 

249 

224 

5 

845 

105.22 

85 

95 

655 

10 

80  -  85  - 

317 

195.H,  19 

106 

189 

3 

608 

153.69 

51 

27 

527 

3 

85-00  - 

123 

290.09'  4 

,  30 

89 

264 

,  230.27 

27 

4 

231 

2 

90  -  95  - 

1 

3 

11 

59 
7 

1 

1 

56 

1 

05  u.  darüber 

[232.83 

2 

[299.31 

7 

Überhaupt  1 17  543 

18.64 

9790 

6240 

1398 

115 

15  882 

15.33 '8190  3709|3842|  141 

i.  Die  Gestorbenen  nach  der  Konfession  im  Jahre  1904. 


Konfession 
der  Gestorbenen: 

Evangelisch 

Katholisch 

Dissi- 
dentisch 

Jüdisch 

Religion 
nicht 
angegeben 

Zusammen 

Erwachse.   .   .  h 
Unter  15  Jahr  .  . 

8  378 
8  348 
6  217 
5  186 

1  013 

808 
770 
606 

35 
14 
6 

11 

532 
447 
140 
109 

41 + 
19 
411 

334 

9  999 
9  636 
7  544 
6  246 

Gestorbene  überhaupt 

28129 

3197 

66 

1228 

805    j!     33  425 

+  Darunter  1  Mohamedaner. 
k.  Die  Gestorbenen  nach  dem  Geburtsort  und  dem  Alter  1904. 


Geburtsort 


Alter  der  Gestorbenen 


Ol 

1/5 

5/15 

15  20  20/30  30/40  40/60 

60/80  üb.  80  überh. 

5337 

1320 

358 

200 

425 

337 

707 

544 

76 

9:i04 

4094 

1H03 

362 

186 

451 

260 

471 

682 

168 

7977 

193 

210 

125 

110 

660 

1023 

3133 

2377 

380 

8211 

157 

177 

152 

171 

696 

858 

2084 

2823 

767 

7885 

1 

— 

-1 

1 

3 

17 

4 

1  1 

28 

1 

- 

0 

6 

2 

3 

20 

Berlin    .  .  . 
außerh.  Berlin  .  | 
anbestimute  Fälle  { 


Im 
lw 
m 
w 
111 
\v 
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1.  Insbesondere  Sterbefälle  Verheirateter  nach  der  Dauer  der  Ehe 

(durch  den  Tod  gelöste  Ehen)  1904. 

1)  Geordnet  nach  dem  Alter  des  gestorbenen  Ehegatten. 


D  a  n  e  r 
der  durch  den  Tod 
gelösten  Ehen 

(Jahre) 


Alter  des  gestorbenen  Ehegatten 


Ol 

«> 


>-> 

•-9 

>-» 

»-s 

O 

O 
«* 

0 
"* 

s 

IC 
»0 

0 
0 

«0 

0 

1- 

»0 

0" 

0 

0" 

O" 

10" 

0* 

»3" 

21 

CO 

T 

0 

0 

so 

g 

00 


3^ 

C3 

0>  OD 


Ehen,  welche  durch  den  Tod  des  Mannes  gelöst  sind: 


Zusammen 
Nicht  angegeben. 
Im  Ganzen 


unter  1  Jahr 

(über)  1  - 

2  Jahre 

3  - 
4 
o 

6  - 

7  - 

8  - 
9-  - 

10/15  - 

15/20  - 

20/25  - 

25/30  - 

30/35  - 

35/40  - 

40/45  - 

45/50  - 

50/55  - 

55/60  - 
60  u.  mehr  Jahre 

Zusammen 
Nicht  angegeben . 
Im  Ganzen 


unter  1  Jahr  .... 

8 

30 

9 

6 

3 

3 

— 

• 

75 

(über)  1  

1 

45 

18 

« 

10 

s 

6 

5 

1 

1 

— 

- 

— 

110 

2  Jahre .... 

4 

39 

20 

10 

9 

6 

4 

6 

4 

3 

1 

■ 

114 

3      -    .  .  .  . 

1 

32 

27 

12 

10 

9 

3 

9 

4 

3 

-> 

2 

— 

114 

4  .... 

— 

28 

33 

18 

11 

12 

7 

3 

10 

5 

J 

— • 

— 

131 

5           .  .  •  . 

19 

öl 

17 

17 

6 

13 

t 

* 

5 

1 

139 

6      -    .  .  .  . 

12 

40 

36 

12 

8 

10 

6 

1 

1 

134 

7  ..... 

8 

47 

29 

20 

10 

13 

6 

2 

1 

144 

8      -    .  .  .  . 

38 

41 

24 

11 

9 

9 

3 

1 

151 

9      -    .  .  .  . 

1 

29 

44 

23 

5 

7 

10 

6 

6 

1 

1 

1 

134 

10/15  -    .  .  •  • 

1 

54 

232 

195 

95 

64 

34 

35 

21 

15 

H 

4 

5 

763 

15/20  -    .  .  .  . 

47 

244 

197 

105 

53 

35 

20 

15 

8 

0 

1 

727 

20/25  -    .  .  .  . 

46 

259  223 

90 

54 

•2« 

16 

10 

4 

1 

729 

25/30  -    .  .  .  . 

43 

268  202 

100 

54 

23 

13 

4 

1' 

708 

30/35  -    .  .  .  . 

64  249  220 

86 

33 

22 

6 

21 

682 

35/40 

J 

31 

159 

153 

51 

19 

12 

1 

429 

40/45 

3 

22  116 

108 

36 

11 

3 

299 

45/50 

1 

1 

21 

62 

71 

13 

1, 

170 

50/55 

1 

13 

35 

25 

7  81 

55/60  ..... 

6 

10 

? 

19 

60  u.  mehr  Jahre  . 

2 

0 

7 

20  21 5  360  504  627  675  805  727  675  527  359  235  95 
2   ll|  17  36  35  36  46  60  50  34   25   14  11 
22  226|3S3  510  662  711  851  7S7  725  561  384.249  106| 

Ehen,  welche  durch  den  Tod  der  Frau  gelöst  sind: 


30 

:V 

33 


37 
37 
33 
30 

15! 
71 

2! 
2 


23 
37 
42 
51 

47 ! 
45 
37 

23j 

i"! 

8! 


15 
14 
13 
25 
19 
24 
40 
34 
47 
34 


'.' 

9 

5 
13 

6 
13 
16 
14 
23 


13  104  159 


6 
2 
2 

7 
6 
6 

5 
9, 
7 
8 
73 


10  83  131 ; 


4 
4 

5 
5 
2 
4 
2 
7 
4 
43 
84 


•>   

1  1 

3  —  - 


2  88  120 
1  3 


3! 
4 
5 
5 
2 
3 
1 
12 
38 
71 


:; 
3 
4 


1 

2! 


3  —  — 


68  132 
9 


1" 
19 

35 

78 


75  119 
4  60 

3 


1 

o 

4 
13 

26 
30 
76 
92 
34 
3 


4 

6 
6 
20 
33 
61 
72 
24 
2 


1 
1 

3 
4 
12 
>o 
24 
36 
45 
12 
2 


II  — 


2 

1 

•j 

7 
9 
17 

28 
23 
1 


1 


5860 
380 
6240 

92 
105 
103 
139 
106 
107 
112 

90 
106 

82 
430 
389 
353 
348 
336 
251 
167 
108 

41 
8 
1 


1 163  343  379  375  353 ;361 
23 1  18,  31   35|  24 


358  349  286  232  156 


24 


U 


17 


22 


14 


91 
4 

95 


24j 
3| 
27i 


41 

i! 

4 


3474 
235 
3709 
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I.  6.  Ehelösungen  durch  den  Tod. 


nach  dem  Alter  des  Hinterbliebenen  Ehegatten 

1904 


Dauer 
der  durch  den  Tod 
gelösten  Ehe 

(Jahre) 


Alter  des  hinter bliebenen  Ehegatten 


Ol 


»-5 

h5 

c 

»o 

o 

© 

o 

iß 

© 

>o 

CO_ 

CO 

1(5 

I- 

t- 

X 

CO 

o" 

ö 

»c 

o" 

I 

©" 

To 

©" 

Ol 

CO 

CO 

o 

1— 

I 


CS 

-£  » 


Ehen,  welche  durch  den  Tod  des  Mannes  gelöst  sind: 


Zusammen 
Nicht  angegeben  . 

Im  (jan/.en 
Algeriern  oii.ii;  Aajf.  dei  Allers  | 


unter  1  Jahr  .... 

20 

20 

10! 

6 

7 

3 

1 

1 

2 

— 

— 

— 

71 

(über  1     -  .... 

21 

43 

11 

17 

3 

; 

2 

3 

— 

1 

— 

— 

— 

105 

2  Jahre  .... 

19 

35; 

17 

14 

13 

2 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

108 

3    -  .... 

9 

37i 

14 

17 

8 

10 

2 

6 

— 

— 

— 

— 

— 

103 

4  

/ 

42 

29 

12 

11 

3 

3 

3 

1 

— 

— 

120 

5    -  .... 

1 

33 

31 

24 

10 

9 

9 

4 

2 

1 

1 

— 

125 

6  .... 

1 

27 

30 

31 

11 

9 

7 

3 

2 
t 

1 

122 

7     -  .... 

47 

28 

7 

13 

4 

1 

o 

2 

_ 

128 

8  .... 

10 

4<i 

33 

18 

13 

10 

2 

140 

9     -  .... 

7 

39. 

29 

17 

9 

10 

6 

3 

1 

121 

10/15  -  .... 



8 

118  219 

172 

89 

52 

24 

19 

2 

5 

1 

709 

15  20  -  .... 

110250147 

80 

45 

15 

8 

4 

!  666 

20/25  -  .... 

11 

123 

270 

162 

70 

29 

3 

2 

!  679 

2;>/30  -  .... 

5 

145  267 

137 

60 

30 

9 

;  653 

30/35  -  .... 

17 

154 

235 

150 

57 

9 

7 

3 

_ 

632 

3o,40  -  .... 

10,116 

164 

89 

20 

3 

3 

405 

40  4o  -  .... 

16 

87 

100 

55 

20 

2 

280 

4o/oO  -  .... 
oO  oo  -  .... 

8 

50 

69 

27 

5 

1 

160 





4 

27 

28 

13 

1 

73 

5o/60  -  .... 

= 

2 

7 

5 

60  und  mehr  Jahre  .  . 

2 

3 

! 

ll 

Zusammen  .  . 

78 

283 

400  551 

655 

751 

772'681 

550'360205 

97 

34 

6  5  423 

Nicht  angegeben  .  .  . 

3 

15 

18 

29 

31 

43 

38 

35 

34 

28 

13 

1 

2 

2 

292 

Im  Ganzen  .  . 

81 

298  418  5S0  686 

794  810  716.584  388  218 

98 

36 

8 

5  715 

Avß*rdem  ohn«  An?.  dts  Aliers 

-;- 

525 

Ehen,  w  e  I 

cn  e 

durch 

den  Tod 

iler  Frau  gelöst  sind: 

unter  1  Jahr  .... 

13 

f  45 

13 

11 

3 

2 

1 

1 

89 

(^iiber)  1     -  .... 

9 

54 

18 

8 

o 

3 

1 

103 

2  Jahre  .... 

5 

52 

27 

6 

6 

3 

2 

2 

1 

o 

106 

3    -  .... 

4 

43 

39 

16 

9 

4 

4 

4 

1 

1 

128 

4    -  .... 

— 

36 

32 

21 

(i 

2 

2 

1 

4 

1 

1 

106 

5    -  .... 

— 

J7 

48 

19 

8 

4 

3 

2 

4 

_} 

106 

6     -  .... 

12 

51 

22 

9 

o 

1 

5 

1 

2 

105 

<     -  .... 

8 

33 

23 

12 

3 

1 

1 

86 

8     -  .... 

47 

40 

< 

2 

1 

5 

1 

1 

4 

105 

9     -  .... 

20 

Q'-l 

11 

8 

3 

3 

9 

80 

10  15  -  .... 

1 

27 

190 

103 

45 

IS 

12 

u 

6 

i) 

415 

15/20  -  .... 

21 

121 

133 

56 

15 

12 

10 

5 

1 

374 

20/25  -  .... 
25  30  -  .... 

1 

27 

123 

113 

47 

17 

10 

2 

2 

3 

345 

22 

115 

111 

48 

23 

7 

7 

1 

334 

30/35  -  .... 

1 

21  112 

117 

51 

16 

2 

2 

322 

35  40  -  .... 

15 

109 

87 

25 

9 

3 

248 

40  45  -  .... 

10 

67 

59 

18 

4 

2 

160 

45/50  -  .... 

8 

41 

41 

11 

3 

104 

50  55  -  .... 

6 

19 

11 

4 

40 

55/60  -  .... 

1 

4 

1 

6 

60  und  mehr  Jahre  .  . 

- 

- 

— 

- 

Hl  1 

31 
1 


268  355'4U 
15  19  24 


330  356:345  332  337 
24  221  21   19  22 


13.  10 


32  283  374  435  354  378  366  351  359  289  181 1105 


i 


101 

38 

12  | 

3  363 

4 

1 

1 

196 

105 

39 

13 

3  559 

150 

r 

Diqitized  by  Google 


■ 


I.  6.  Sterbefälle  nach  Todesursachen  und  Altersjahren.  51 


m.  Die  Sterbefälle  nach  Todesursache  und  Altersjahren  1904  (1903). 


(vergfl.  die  Beroerku 

[igen 

im 

Tex 

t  nj 

iinci 

itL 

hins 

icht 

1.  dt 

jr  e 

ngo 

1-1 

nuerten  Z 

ahlen). 

0 

10 

20 

40 

:><> 

60 

7<» 

[üb. 

Sterbefälle  iiborh. 

Todesursache 

bi-i 

|  bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

|bis 

bis 

80 

1904 

1  MIR 

1 

2 

:» 

10 

90 

80 

40 

60 

60 

7<» 

so 

,  ,1 

111. 

w. 

1.  a,Masernb)Roteln(lF.j 

14« 

176 

80 

12 

; 

—  1 

196 

420 

All 

15 

44 

194 

129 

6 

5 

0 

1 

1 

225 

200 

425 

331 

a)  Scharlach  0.  n.  A.  . 

7 

2<> 

121 

M 

13 

0 

0 

4 

119 

120 

239 

• 

b)  Scharl.-Merenentz. 

2 

■J 

13 

25 

5 

1 

26 

22 

48 

• 

cj  Scharl.-Braune  .  . 

M 

0 

25 

18 

"  * 

¥ 

1 

— 

37 

27 

64 

• 

d  scharl.-bepsis  .  . 

4 

7 

35 

23 

4 

1 

43 

31 

74 

• 

3.  Frieseln.  4.  Pocken  . 

-  - 

5.  Windpocken  .... 

0 

0 

2 

3 

5 

7 

/«  TT 

6.  Rose  

pj  a 

o4 

5 

3 

1 

5 

11 

21 

3o 

3o 

30 

20 

10 

189 

104 

236 

139 

7.  Diphtherie  11.  Croup  . 

28 

83 

124 

94 

16 

6 

*> 

1 

2 

1 

1  8*> 

J  — 

175 

357 

—  -4') 

a)  Diphtherie  0.  n.  A. 

24 

f9 

105 

lo 

0 

¥ 

1 

1 

¥ 
1 

—  ■ B 

1 59 

147 

306 

\    \  T~\  •       t    •!  TT 

bjDiphth.  der  Haut 
c)  Diph.  Laryngosten. 

™ 

3 

0 

— 

0 

4 

7 

_!  \   t\»      f    j  %_       T  tri 

dj  Diphtn.  Lähmung. 

■ 

Q 

' 

4 

"T 

4 

e)  Diphth.Nierenentz. 



6 

6 

0 

— 







7 

7| 

14 

f)  Diphtherie-Sepsis . 

1 

0 

9 

11 

1 

1 

1 

9 

17 

26 

8.  Keuchhusten  .... 

243 

59 

«'» 

216 

249 

465 

0.  Grippe  

24 

4 

8 

8 

12 

19 

25 

08 

F1 1 

71 

23 

1^5 

138 

263 

^04 

10.  Blutvergiftung    .  . 

24 

3 

4 

1 1 

24 

26 

12 

8 

6 

ISO 

72 

122 

1 1.  Kindbettheber  .  .  . 

—  1  ■ 

10 

99 

63 

7 

179 

179 

77 

12.  aj  I  etanus  u  .Tnsmus 

2 

1 

2 

3 

6 

5 

3 

4 

3 

■  " 

1  7 

11 

28 

}  48 

DJ  Tetanus  ueonator. 

35 

—  ■ 

11 

35 

I 

c)  Tetanus  puerperal. 
13.  a)  Typhus  (einschl.  11 

— 

— 

— 

1 

0 

— 

— 

— 

3 

3 

■ 

| 

Fälle  gastr.  Fieber} 

2 

2 

2 

17 

1 , 

14 

9 

8 

4 

1 

43 

36 

79 

80 

1    \    TTT      *1          1             T*                ■  t 

b)  Weitsche  Krankh. 

c)  Paratyphus   .  .  . 

■*    t       TT  1           1       •      1  * 

14.  Fleckheber,  -typhus  . 

T  r      !>*•     1   £•    IIa»  1_ 

15.  Ruckfallheber  .  .  . 

16.  Ruhr  

1 

2 

5 

A 

1/.  aj  Asiatische  Cholera  | 

— 

h)  Cholera  nostras  . 

51 

1 

1 



~ ~ ~~ 

1 

■  ' 



- 





30 

23 

53 

hii  135f. 

-#            T  l 

*,,**"— 

1 

1 

¥  r  k     t  t 

19.  Jlumps  

1 

1 

1 

20.  Genickstarre  .... 

■ 

1 

•J 

"  " 

2 

~" ■ 

3 

2 

5 

2 

21.  Wechselheber  .  .  . 

■  1  ■ 

1 — 1 

* 

! 

1 

1 

■ 

— — ~ 

3 



3 

s 

« * 

22.  Akut.Gelenkrheuinat. 

8 

14 

'.1 

17 

7 

5 

48 

29 

p»  •» 

1 1 

7H 

22.  A.  byphihs  .... 

140 

5 

¥ 

1 

"  ■ 

1 

8 

Pf 

7 

je 
0 

100 

85 

185 

CJ  1  ertiare  .... 

■ 

"  "  ■ 

1 

9 

6 

7 

7 

4 

■ 

11 

Iii 

27 

• 

¥  t    T  P                            •  j  1 

d;  Kongenitale  .  .  . 

146 

■") 

1 

1 

1 

- 

87 

66 

153 

• 

ej  Ohne  Bez.  d.  Grade 

0 

l 

1 

1 



2 

3 

5 

• 

B.  a;  b;  Gonorrhoe  11. 

Folgekrankheiten 

2 

1 

1 

0 

2o.  luberkulose  .... 

205 

169 

224 

13  < 

384  1087  933 

752  493 

258 

—  — 

lo 

2698  2036  4734 

41  KS 

a}  Lungenschwinds.  . 

104 

65 

72 

60 

341 

1024 

891 

721 

473 

241 

73 

15 

2347 

1 733  4080 

3731 

bj  Halsschwindsucht 

'  ' 





1 

4 

11 

12 

47 

cj  Miliartuberkulose 

4 

5 

15 

9 

6 

14 

9 

10 

6 

1 

54 

25 

79 

bei  25  a. 

d)  Skrofeln    .      .  . 

14 

12 

4 

1 

1 

1 

/T 

1 

15 

35 

76 

\    T  ¥                         1  IT* 

e;  Hauttuberk,  Lupus 

1 

1 

1 

• 

f)  Knocn.-.Gelenktub- 

g)  lub.Hirnhautentz. 

3 

1 

6 

¥  ¥ 

11 

10 

3 

2 

4 

Q 

Q 
O 

3n 

27 

62 

»»  — 

0/ 

113 

41 

■i 

15 

10 

5 

1 

2 

160 

161 

321 

217 

n,t  ooiitarei  xiirnrui). 

1 

1 

1 

1 

2 

i)  Unterleibschwinds. 

16 

9 

13 

8 

14 

"9 

6 

1 

_? 

2 

36 

46 

82 

97 

k)  Xierentuberknlose 



5 

5 

s 

5 

13 

• 

1)  Blasentuberkulose 

• 

m)  Tuberk.  der  männl. 

l 

Geschlechtsorgane 

1 

1 

- 

3 

-i 

3,  • 

Digitized  by  Google 


52 


I.  6.  Sterbefälle  nach  Todesursachen  und  Altersjahren. 


Todesursache 


0  1  2,5 
bis  bis  bis  j  bis 

1  2  |  5  |  10 


10  -JOjiiO  40 
bis  bis  [bis  bis 
20  30  |40,  50 


50  <>0 


ii. 


bis  bis  bis •  80 
00  70  80  |  J. 


Sterbefälle  überh. 
m.  I  w.  PlOOli  190'{ 


25.  n)  Tnberk.  der  weibl. 

Geschlechtsorgane 
o)Allg.  Tuberkulose 

26.  Hundswut  

27.  Milzbrand  

28.  Kotzkrankheit  .  .  . 

29.  Maui-u.  Klauenseuche 

30.  Wurmkrankheiten  . 

32.  a)  Schwämmchen  .  . 

33.  Strahlcnpilzkrankheit 

34.  a)  et)   Pilze,  Seh  wäm., 

u.  sonst,  org.  Gifte 

b)  u)  ak.(anorg.)Verg. 
ß)chron.  Vergift.  . 

c)  Verg.  oh.  näh.  Ang. 

35.  Giftige  Gase    .  .  . 

36.  Alkoholvergiftung:  . 

a)  akute  

b)  chronische  .... 

c)  Delirium  tremens  . 

37.  a)  Quetsch,  u.  Zerreiß, 
b)  Knochenbruche: 
«)des  Schädels  .  . 
ß)  des  Schulterblatts 
y)  der  Wirbelsäule  . 
S)  der  Rippen  .  .  . 
t)  des  Beckens  .  .  . 
5)  d.  ober.  Gliedmaßen 
»))  d.  unt.  Gliedmaßen 
S)ohne  näh.  Angabe 
ej  Wunden: 

u)  d.  Hieb,  Stich,  Sehn, 
ß)  durch  Schuß  .  .  . 
y)  durch  Biß  . 


f)  Verbrenn.,Verbrüh 

g)  Erfrieren  .... 

h)  Gehirnerschütterg. 

i)  Hitzschlag  .  .  . 
k)  Blitzschlag  .  .  . 
1)  Elektrischer  Strom 

m)  Ertrinken  .... 
n)  Erhängen  .... 

0)  Ersticken  .... 
p)  Hinrichtung  .  .  . 
q)  Fremdkörper  .  . 
r)  Verletzung  oh.  näh 

Angabe  der  Art: 
u)  durch  Explosion  . 

durch  Überfahren 
y)  durch  Maschinen  . 

1)  d.  Sturz, Fall,Schlag 
«)  d.  Erschütterung  . 
0  auf  sonstige  Weise 
s)  Verblut.oh.näh.  Ang. 
t)  Operat.  oh.näh.Aug. 

38.  Lebensschw.  d.  Neugb 

39.  Bildungsfehler,  Miß- 
geburt 


•  •  •  •  • 


27 


1 

18 


1 
1 
1 

1879 
71 


4 
11 


0 


1  1 

6  3 


•> 


1  — 


10!  6 


I 

i 


-  1 


12 


1 
14 


1 

1 

12 
5 

9 
9 

3 

1 

2 
6 

24 

9 


16 
9 
4 
7 
6 

11 

3 
8 
5 

22 


3 
II  — 


17 
4 

13 

5 
21 

3 

8 
10 

5 

17 

4 
1 


9 
2 
o 

5 
4 

15 

o 

10 

3 
4 

23 
1 
2 

1 

o 


o 

-  1 


41  3  3 
48  29  23 


3  8 
_   


18 

2 


—  1 

8  5 


1 
1 


34 
21 
1 


4 

3 


3i  1 
17  11 


-1' 


6|  2 
—  9 


19  13 

31 !  38 
3l  2 


1  — 

8  4 


1 

1  — 


12 


12 
1 
1 


13 
49 
1 


— 

1 

1 

X 

o 

— 

2 

— 

o 

1 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

12 

2 

34 

3 

3 

1 

38  16 


1  - 


6 
1 


2 

2 

23 

19 

42 

1 

1 

■ 

> 

2 

1 

1 

3 

12 

15 

27 

3 

3 

6 

33 

29 

62 

13 

11 

24 

6 

6 

33 

20 

53 

18 

11 

29 

47 

8 

55 

* 

4 

H  5 

19 

!  26 

24 

-' 

24 

26 

8 

,  34 

i 

95 

22 

l 

117( 

3 

1 

13 

1 

12 

l 

4 

3 

3 

27 

36 

1  63 

2 

1 

•  3! 

14 

5 

19; 

28 

17 

145 

b«i  25 : 
1  — 

1 


S 

3i 


9  s 

34 
50 


21 


2o 
9 


72 
156 
18 


1 

37 


38 


5 
3 
1 

1056 


30  51 


32  b«i 
10 


36  108 
43  199 
10  28 


1 


1 

19 


19 


2 
56 


5? 


21 
130 
b«i  %"tt  - 


4;} 


37  b 

3 


123 
245 
14 


57 


(105; 


bei  57 1 


2      7j  — 
823  1879  2109 


35    38J    78|  65 

Digitized  by  Google 


! 


I.  6.  Sterbefälle  nach  Todesursachen  und  Altersjahren.  53 


Todesursache 

0 

1 

2  1 

5 

10 

20 

:u» 

40 

50 

OO 

70" 

üb. 

Sterbefälle  ül 

>erh. 

bis 

bin 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

big 

HO 

1904| 

1  i 

2  ■ 

"> 

10 

20 

40 

öo 

00 

70 

HO 

J. 

m. 

w.  | 

1903 

Ol" 

10| 

19 

22i 

41 

vi 

*l. ingfliscne  Kranknen 

uu 

ol| 

Jü 

, 

95 

68 

163 

WC 

42.  Osteomalacia    .  .  . 

i 

— 

"J 

— 

2 

in     »  1  1                      J      TT  *  1 

43.  Abzehrung  d.  Kinder 

14/ 

10 

Er 

o 

1 

94 

75 

169 

44.  aj  Erschöpf.,  Inamtio 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

34 

b)  Hungertod    .  .  . 

— 

— 

— 

4o.  Alterschwäche  .  .  . 

™" ™ 

6 

:>i)5 

434 

224 

644 

868 

1281 

46.  Brand :  a)  Brdgeschw. 

4 

4 
1 

o 
o 

Q 
O 

1 

9 

3 

12 

1  Q 

lo 

.  > 

Q 
0 

Q 
O 

4 

7 

11 

o 

c)  Wasserkrebs  .  .  . 

—  1 

d)  Brand  der  Alten  . 

1 

10 

23 

4  ^ 

17 

18 

33 

51 

34 

47.  a)  Myxoedera    .  •  . 

■ 

b)  Kachexia  strumipr. 

48.  Kretinismus  .... 

49.  Zuckerkrankheit  .  . 

1 

Q 

o 

O 

5 

18 

20 

OD 

1  00 

ll> 

(>1 

11 

236 

157 

393 

}  310 
1 

50.  Diabetes  insipidus  . 

— ~ 

4 
1 

4 
1 

1 

1 

2 

6 

4 

•1 

4 

3 

7 

7 

14 

on 

oi* 

o2.  Bronzekrankheit  .  . 

2 

o 

o 

2 

1 

1 

7 

9 

2 

oo.  *  ettsucnt  .... 

1 

1 

1 

_ 

1 

2 

3 

• 

54.  Akromegalie  .... 

2025 

ob.  A.  a)  Krebs  .... 

l 

2 

1  ß 

103 

335  577,569 

o4o 

74 

816 

1209 

o)  d.  auß.  Bedeckung. 

1 

1 

1 

4 

4 

D 

4 

12 

9 

21 

1 1 

p)  d.  v  erdauungsorg. 

1 

7 

47|193 

374 

408 

25 1 

42 

689 

640 

1329 

12  tv 

y)  d.  Atmungsorgane 

2 

7 

12 

15 

7 

1 

34 

10 

44 

40 

3)  des  Harnapparats 

5 

90 

14 

5 

33 

24 

57 

26 

e)  d.  ueschlechtsorg\ 

1 

0 

47 

117 

146 

94 

ELZ. 

5o 

19 

9 

47  o 

484 

448 

Q  sonst.  Karcinome  . 

* 
4 

6 

12 

21 

35 

o 

«j 

o 

39 

51 

90 

76 

b)  Sarkom  

1 

£ 

12 

17 

16 

10 

o 

1 

39 

44 

83 

p< 

c;Ana.Dosart.iNeuDila. 

1 

4 

1 

10 

14 

23 

30 

23 

14 

5 

Q 

o 

60 

68 

128 

O 
t-i 

JOS 
CO  '~ 

B.  a)  a)  Fibrom  usw. 

1 

1 

8 

17 

9 

o 

"~ 

4 

34 

38 

ß)  Gliom  

j 

b;  Jrolypen  

1 

1 

o 

2 

4 

1 

< 

1 

1 

1 

2 

4 

6 

10 

o 

C.  Geschwülste  o.n.A. 

3 

— 

11 

21 

42 

45 

39 

24 

ß 
D 

78 

115 

193 

57.  a)  Ekzem  

o 

2 

o 

o 

o 

}  vi 

ej  Jreinpnigus    .  .  • 

oo 
OD 

_ 

_ 

* 

4 

1 

1 

1 

_ 

26 

16 

42 

1)  Sonst.  Hautausschi. 

10 

5 

o 

10 

I 

58.  Furunculosis,    .  .  . 

4rf 

** 

1 

-t 

1 

1 

3 

4 

i 
1 

OO 

oo 

O  1  I 

31 

64 

59.  Zellgewebsentzdg. : 

1fiO 
luv/ 

aj  .rniegfnione    .  •  . 

oo 

() 

J 

1 

1 

i 

8 

10 

9 

6 

1 1 

64 

52 

116 

b)  Panantium  .  .  . 

c)  Eingewachs.  Nagel 

w.  a;  zellgeweDevernai  t. 

i 

oerjMeugeoorenen  . 

4 

1 

3 
1 

4 

— 

b)  Sklerema  adult.  . 

1 

1 

• 

61.  a)  Nabelentzündung. 

üb 

11 

15 

|  26 

30 

b) Nabelblutungen  . 

0 

2 

Q 

o 
o 

4 

D 

0*1  0  1  S 

62.  Ulcus  cruris  .... 

2 

5 

7 

|b.i57l 

63.  Elephantiasis   .  . 



64.  Muskelentzündung  . 

C) 

1 

1 

65.  Muskelrheumatismus 

4 

1 

r 

o 

o'>.  jiusKeientartung  .  . 

1 
1 

i 

2 

2 

1 

X 

4 

6 

68.  a)  Knochenverletzg. . 

6 

1 

37 

32 

69 

\\\  lir'nn^>llPT^p'nt'7l^o, 

Ii)  JVIHM  IlCllCIll  . 

III 

10 

4 

lfi 

2 

5 

4 

■ 

c)  Exostose  .... 

69.  Knorpelentzündung . 

-  189 

70.  a)  Gelenkverltzg.usw. 

;  s 

10 

1  17 

b)  Gelenkentzündg.  . 

A 

.  i 

1 

2  2 

2 

3 

7 

Digitized  by  Google 


54 


I.  1.  Sterbefälle  nach  Todesursachen  und  Altersjahren. 


Todesursache 

0 

1 

- 

10 

20 

30 

40 

50 

60 

70 

üb. 

Sterbefälle  überh. 

bis 

bis 

bis 

bis 

Iii  ** 

Iii  x 

bis 

bis 

Im  k 

80 

_  1 

„,  1 

iyo4 

lOOo 

1 
1 

0 

l  o 

20 

HO 

40 

50 

60 

TO 

80 

T 

u  . 

m.  | 

w.  1 

71.  a)  Chronischer  Ge- 

1 

1 

lenkrheumatismus 



— 

_ 



— 

— 

2 

6 

5 

3 

5 

2 

Q 

15 

lio 

| 

54 

1 

b)  Arthrit.  deformans 



— 

— 



— 

1 

1 

— 

1 

1 

2 

1 

2 

- 

7 

72.  a)  Verkrümmung  der 

J 

Wirbelsäule  .  .  . 



— 

_ 

— 

— 

2 

1 

— 

— 

— 

1 

0 

MI  ()?> 

b)  Plattfuß  usw.  .  . 

1 

1 

73.  a)  Blutmangel  .  .  . 

4 

2 

— 

1 

— 

3 

1 

— 

— 

1 

5 

i 

12 

•2-2 

b)  Anaemia  perniciosa 

1 

1 

2 

o 

— 

5 

21 

11 

20 

9 

4 

— 

31 

4o, 

<6 

i  1 

c)  Weißblütigkeit  . 

o 

1 

1 

— 

2 

1 

8 

6 

3 

— 

— 

4  er 

15 

9 

24 

1 

d)  Pseudoleukämie  . 

1 

2 

_ 

1 



3 

3 

2 





1 

7 

6 

13 

e)  Lymphom  .... 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

| 

1 

74.  a)  Skorbut  ... 

— 

— 

— 

1 

1 



1 

1 



— 

11 

O 

O 

4 

b)  Barlowsche  Krkh. 

l! 

— 

— 



1 

1 

• 

c)  Blutfleckenkrkh.  . 

o 

2 

2 

4 

2 

1 

— 

2 

— 

— 

12 

8 

20 

11 

d)  Hämoglobinurie  . 

75.  Bluterkrankheit  .  . 

3 

— 

1 

— 

1 

- — 

_ 

— 

— . 

— 

— 

— 

4 

1; 

w 

0 

4 

76.  Drüsenentzündung  . 

9 

1 

2 

o 

— 

9 

— 

— 

— 

9 

— 

i 

18bei2od 

77.  Milzkrankheiten  .  . 

1 

"\ 

1 

1 

7 

78.  Akute  Endokarditis 

— 

— 

2 

ei 

9 

16 

6 

8 

7 

5 

2 

— 

£11 

21 

40 

61 

bei  81 

79.  a)Herzbeutelentz.  . 

— 

1 

1 

4 

1 

1 

4 

1 

2 

3 

— 

— 

8 

10 

18 

22 

fÄ  b)  Herzbtl.-Wassers. . 

— _. 

— 

— 



_ 



1 

1 

— 

0 

2 

80.  Herzvergrößerung  . 

1 

— 

— 

— 

2 

3 

6 

13 

17 

7 

2 

62 

1 1\ 

51 

40 

81.  a)  Herzklappenfehler 

6 

2 

3 

28 

59 

49 

91 

156 

168 

143 

91 

21 

3b.  > 

4o2 

817 

/V"  *v 

b)Angeb.  Herzfehl. 

50 

3 

1 

1 

1 



_ 

— 

■>  4 

34 

56 

82.  a)  Herzmuskelentart. 

— 

— 

1 

3 

3 

9 

22 

61  127 

168  146 

36 

576 

b)  Herzverfettung  . 

— 

— 

— 

2 

14 

15 

19 

8 

1 

O  1 

dl 

33 

64 

94 

83.  Zerreißung  d.  Herz. 



— 

— 



— 

— 

— 

1 

1 

1 

— 

2 

1 

3 

1 

84.  Herzschlag  .... 

85.  a)  Herzkrampf     .  . 

113 

8 

6 

6 

14 

32 

61 

88 

68 

50 

29 

2oI 

01 « 
210 

477 

460 

3 

— 

— 

— 

1 

1 

4 

3 

1 

2 

mm 
I 

8 

15 

bei8!b 

b)  Herzneurosen  .  . 

1 

1 
1 

1 

jbtiSIk 
} 

Sß.Herzld.  oh.  näh.Ang. 

1 

1 

1 

3 

8 

9 

18 

26 

54 

67 

44 

12 

125 

IIA 

119 

244 

87.  Arterienkrankh.  .  . 

— 

1 

1 

5 

6 

17 

49  118 

258 

284 

124 

400 

41o 

863 

(577' 

a)  Aneurysma   .  .  . 

— 

_ 

— 

o 

19 

17 

12 

3 

9 

4  4 
44 

56 

* 

b)  Schlagaderriß  .  . 

— 



— 

1 

i  1 

1 

2 

•j 

1 

— 

1 

7 

8 

• 

c)  Arterienverstopfg., 

I 

i 

1 

Embolia  .... 

— 

— 

1 

1 

4 

5 

11 

11 

9 

16 

3 

2 

24 

39 

1  63 

• 

d)  Arterienverkalkg. 

— 

— 

- 



— 

2 

6 

52' 141 

187 

87 

237 

1  475 

• 

a)  Arterienverkalkg. 

i 
l 

u.  Gehirnschlag 

— 

— 

_ 

— 

— 

11 

38 

S9 

90 

33 

143 

118 

i  261 

88.  Venenkrankheiten: 

2 

— 

1 

6 

3 

1 

3 

6 

1 

— . 

11 

14!  25 

(iio) 

a)  Aderbruch     .  .  . 

— 

_ 

1 

1 

9 

2 

• 

b)  Venenentzündg.  . 

— . 

— 





2 

1 

1 

1 

1 

— 

1 

5 

6 

• 

c)  Blutgefäßverst.  . 

o 

1 



4 

1 

1 

2 

1 

4 

1 

— 

10 

7 

17 

• 

d)  Hämorrhoidalkn.  . 

89.  Hirnhautentzündung 

139 

66 

97 

36 

21 

27 

21 

15 

\\ 

10 

1 

1 

194 

443 

428 

90.  Gehirnhöhl.- Wassers. 

15 

3 

1 

3 

— 

— 

— 

— 

13 

9 

22 

25 

91.  a)  Gehirnentzündung 

15 

3 

8 

6 

3 

3 

3 

4 

1 

1 

— 

QQ 

00 

20 

53 

b)  Gehirneiterung  . 
92.  Gehirnschlag    .  .  . 

1 

— 

— 

— 

3 

4 

1 

4 

— 

Q 

V 

6 

15 

13 

— 

9 

mm 

3 

4 

10 

1  25 

84  220 

286  258 

104 

A  TO 

536 

1009 

953 

93.  a)  Erweichungs- 

1 

46 

(72 

heerde  im  Gehirn 

— 



— 

— 

!  i 

9 

19 

13 

3 

25 

21 

b)  Gehirnlähmung  . 

4 

— 



— 



1 

i 

!  1 

2 

2 

1 

2 

6 

7 

13 

(129) 

94.  Störungen  d.Blutfüll.: 

9 

a)  Kongestionen  .  . 

— 

1 

— 



.  



1 

— 

Q 

mi 

Jkc,9?k 

b)  Gehirnanaemie  . 

1 

— 



— 

— 

— 

— 

1 

1 

95.  Gehirnleiden  o.  n.  A. 

9 

2 



2 

4 

1 

w 

0 

9 

4 

16 

13i  29 

96.  Geisteskrankheit: 

a)Einf.  Seelenstör. 

2 

1 

3 

1 

4 

7  k  i  96f 

b)Progr.  Paralyse  . 

2 

_7 

16 

36 

27.  13 

6 

70 

108hei93a 

Digitized  by  Google 


L  6.  Sterbefälle  nach  Todesursachen  und  Altorsjakren. 


53 


Todesursache 


0 

bis 
1 


1 

bis 


2  j  5 
bis  bis 
6  I  10 


10  -20  30  40  50  60 


bis  bis 
20  HO 


bis  bis  bis  bis 

40  |  50  60  I  70 


TO 
bis 
SO 


üb. 
SO 
J. 


Sterbefälle  überh. 


m. 


w.  1904  1903 


%.  c)  Dementia  senilis 

d)  Epileptisches  und 
hysterisch.  Irrsein 

e)  Idiotie  

f)  Geisteskr.o.n.Ang. 

97.  Paralysis  agitans  . 

98.  a)  Rückenmarkentz. 
b)  Eückm.-Hautentz. 

99.  Compressionsinyelit. 

100.  a)  Rückenmarkschw. 
b)  Friedreich.  Krkh. 

101.  a)  Rückenmarklähm, 

b)  Kinderlähmung  . 

c)  Rückenmarkl.  oh. 
nähere  Angabe  . 

102.  Progr.  Muskelatr. 
1"3.  Apoplexia  spinalis 

104.  Rückenmarkskl.,mlt. 

105.  Multiple  Neuritis  . 
1"6.  Neuralgie    .  .  .  . 

107.  Lähm.d.periph.  Nerv. 

108.  Raynaudsche  Krkh. 

109.  Migräne  . 
HO.  a)  Epilepsie 

b)  Veitstanz 

c)  Sonstige  Krämpfe 
Hl- a)  Neurasthenie  .  . 

b)  Hysterie  .... 

c)  Traumat.  Neuros. 

d)  Beschäftig.-Neur. 

e)  Nervenkrkh.  ohne 
nähere  Angabe  . 

U2.  Basedowsche  Krkh. 
H3.  b)  Erkr.d.mittl.Ohrei 
114.  Augenkrankheiten  . 
Uö.  d)  Epistaxis    .  .  . 

e)  Erk.  der  Nasen-, 
Rachenmandeln  . 

f )  Erk.d.  knöch.  Nase 

g)  Erkr.  der  Nasen- 
Nebenhöhlen 

h)  Schnupf.-,Heufieb. 
}W.  Kehlkopfentzündg. 
U?.a)  Oedeina  glottidis 

b)  Stimmritzenkr.  . 
118.  Kehlkopfverengung 
}W.  Luftröhrenkatarrh  . 
120.  Akute  Bronchitis  . 
12L  a)  Chr.  Bronchialkat 

b)  Bronchialkat.ohne 
nähere  Angabe  . 
188,  Lungenentzündung 

a)  Fibrinöse    .  .  . 

b)  Katarrhalische  . 

c)  Hypostatische  . 

d)  ohne  näh.  Angabe 
Jw.  Staubkrankheiten  . 
1-4.  Lungenkrankheit  . 


1 

3 

594 


9 


«9 


20 


1 
1 
4 

157 

116 


2 

90 


1 

2 


2 
2 


1  1 

-I  1 


9  3 


o 

54 
19 


5 


33t  14  3  — 
9  1 


94 


27  8 


30  23 
212  81 


11 

25 


629  326!  98;  16 
79|  49|  171  3 


7 

2 

QQ 


9 


1 
12 


28 
1 


2 

10 

6 

1 

1 

3 

6 

o 

o 

1 

1 

12 


34 
4 


I"2 

3i  4 


25  5 
2  - 


8 


i 

13      7  20 

I     >:  i 


3 
4 
14 
1 


3  6 
1,     5  bei  110  c 


21 


13  27|) 

,  ~- 1  -7 

73    25    98  1 


5 
6 

13 
1 


■  i 
4 
2 


28 
75 


> 

9  (79) 
7  bei  9S  a 


13  26 

l!  2 


1  — 


1  — 


9  6  4 
-     1  - 

8  3 


öl    14  bei  lila 

lj 


6  2 


1 

3 

21  2 


1  - 


20  29  33 
3|    4  6 

56  112  125 


1 
11 

o 

7 


1 

22 
407 


1 

-I 


bei  a 
7 


2  'villi, 
1 


2 
I 

3 


1 

18 

3 
20 


20    42  l 

81  8|f 
291  698  789 


50 


(60) 


3  6; 

9     13  bei  Sl  a 


50;  32 
Ii  — 


3 

45  37 

1  6 

29  11 

33  34 


1  —  | 
7  6 

2  1 
138?  80 

2  4 

126,  132 

30  33 

39  i  37 


82  66 
6 

1  bei  75 


9 


21 


19 


20 


48  39  20  6 

22  33  39  16 

3  11    8  8 

165  180,198  86 


114 


bei  12« 

13  bei  119 
3  bei  118 
218  bei  8 
6  10 
286 
170 


258 
63 
76 


101  215 


1 


635 


44 


461  61 


155  116  271 

217  229  446 

17 1  15 1  32 

1053  960  2013 


22 


2117 


205  185.!  390  250 


Digitized  by  Google 


I 

56  I.  6.  Storbefälle  nach  Todesursachen  und  Altersjahren. 


Todesursache 

0 

bis 

1 

bis 

•j 

Iiis 

5 
.  . 

1!? 

10 

bis 

20 
bis 

30 
bis 

40 

bis 

50 
bifi 

G0 
bis 

70 
bis 

üb. 

80 

Sterbefälle  überh. 

1 

2 

10 

20 

:ui 

40 

50 

CO 

70 

80 

J. 

m. 

w. 

1904 

1903 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

0 

1  A 

14 

Ol 

IO 

01 

17 
1  / 

4 

55 

<J 
49 

104 

50 

1  Ofi     T.Tl  T1  f  >'l*ll  *">  Iii  Yl  \wt  CAm 

1mU<  jjiijj^cijcuj  puybuui  • 

1 
1 

s> 

1 

t) 

1 
1 

Q 
O 

67 

10y 

114 

0.4 
24 

195 

157| 

352 

350 

1  07     fl)   TillTlfr^Tl  Q  Ki/»fl  li 

1  -i  1 .  tt/  UULIgClJit  UHCt  13  . 

1 
1 

C 
O 

4 

Q 
O 

9 

4 

13 

bei  1  i  a 

h)  T>nno*pnHmTii? 

'  .Li  Iiiig  Cll  Ul  ClllU    •  • 

1 
1 

a 

7 

ß 
0 

7 

5 

18 

14 

32 

37 

10 

1 

1 
1 

1 

Q 
f> 

0 

D 

0 

c 

0 

2 

18 

181 

36 

48 

ISa.  ti)  xHTiStieilt'n I /.Ulm. 

! 

k)  öerose  .... 

l 

1 
1 

1 
1 

Q 

b 

0 

FT 

7 

2 

14 

10 

24 

) 

P)  -IM  tilgt)  .... 

1 0 

a 
O 

0 

«3 

0 

1  1 

0 

y 

l 

c 
0 

48 

29 

77 

[  165 

j)  on.  nan.  Angaoe 

1 

1 

4 

4 

7 

7 

11 

OA 

20 

18 

24 

8 

52 

57 

109 

) 

U  J  JuUllilUBlllLL   I.  U. 

xjriiatiennonie . 

1 

1 

1 

1 

0 

1 

L,)  JjllllCiy.  1  -  <  (  Dl  3 1 1 11. 

'i  \  \f  n  ii  A  »~* n  t  */  ii  n  il  n  n  (y 

O 

1 

2 

1 

3 

hS  ZAhnbrsinlrhpit'P'n 
v j  /juiimiiiimviiciLeii 

1  2 

r>  ^      rL*  i*      /1a»  7tlTKrü 

cj  dl  Kr*  uer 

) 

1  Q.  1    1-1  'i  1  üf.  ii  t '/  i  in  «1  ron  op 
XOX.  XLUIBCII 1  /. Uli U U  II •  • 

Q 
O 

1 

1 

1 

4 

1 
4 

1 
1 

4 

Q 
O 

0 
£ 

Q 
O 

19 

30 

36 

13°  Krkh  d  Snpichpldr 

X •  X\X  IXXla  11.  Ü  UUlViUClUl  ■ 

1 

1 

1 
1 

1 

1 
1 

0 

1 

5 

6 

2 

Iw.  XX  Iii  11.  U«  Oj'l  lM'I  l'llIC 

1 
1 

0 

0 

Q 
O 

1 

6 

3 

9 

12 

1 1/7*  JjXclg  Cll  1\  1  it  U  rv  11 C  i  ICU  • 

J 

a,/  iUttgcUKulalTII 

7 

0 

1 
1 

Q 
O 

i 

4 

ß 
0 

1 0 
1  z 

1  K 

lö 

Q 
tt 

69 

63 

132 

87 

\f  -1  iTi')  ti 1  -  rn  tri  nf 

jia^^iiivranipi  •  - 

0 

_i 
2 

0 

\  M 

jnagengesenwur  . 

1 

0 

10 

Ii) 

12 

15 

10 

8 

5 

48 

37 

85 

81 

i\   i      \  I  O  {  Y  C*  11  tl      t  t.  1 

1 

1 

— 

1 

1 

A   \       \  I          4~W/\Yk                     ."V  »  t  «"1"  l~l 

juagenverenger.  . 

1 
1 

1 

1 

0 

1 

3 

3 

6 

i)  iiiugcii v  cruartuiig 

1 

1 

1  53 

rr*\   \1  'i  (ntiiar  u'  ni  für 

jjy  iiiaguiici  v^  irii^r*  - 

1 
1 

Q 
O 

1 

1 

1 

6 

J 

LOOj  X*±iJ  UfXl  HlKl  nllKll.^ClU 

j ,-.  n  1  T-?  1*1 1  /"> Kau  Tl on/th- 

nCIll.DrilCIlC  U.£>RU<  Ii 

OvFrrO 

1  TQ 
113 

71 

OO 

fll 

1  Oft 
l-o 

1  OQ 

1  1  Q 

1  AO 
lOi 

Ott 

Q1 

ol 

Qß 
OD 

2598 

2128 

4726 

4162 

1  *\  ^    Ol  Ii  -1  vi*!)  1*  a  t  0  i*t»Vi 

.»CS 

1 1 1~ 

1U< 

1  1 
1 1 

Q 
O 

y 

IQ 

lo 

Ii» 

2n 

18 

1435 

1076 

2511 

l  > 

hi  TifirnilrrfliYinf 

XJitl  uim  umpi    •  • 

Q 

i7 

1 
1 

5 

ßi 

643 

t  10 

}(3642) 
J 

f  i  Durchfall 

e;  x/ 111  v ULaii      •    •  • 

j.  *_iiji  > 

1  ri 
IO 

7 
1 

O 

0 

■1 
l 

0 

0 

790 

1433 

ii  1  T^<i  Fri'i  1*  T*i  crVi  oit" 
11/  J-'Cli  111 11  agllcit  • 

0 

1 

1 
1 

1 

3 

4 

L'ICUS  ÜUOLlt*ll(.il6  . 

~  1 

1 

f\  T)-i tu» fTOdoli will* 

ill^cBvll »  Ul  • 

1 
1 

0 
— 

4 

f 

0 
& 

4 

5 

!  «? 

bei  ^  i 

1  -  \  C\  T)  q  r  tti  1 1 1  ii  tri  ti  o» 

itJv.  17 al  III  Ulli L>Ullg    •    .  . 

2 

1 

X 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

0 

"~l 
1 

Q 
O 

1 

9 

5 

14 

7 

it»  1 .  ±>iiii  11  fiai  lui  iiT/ug.  . 

5s 

1 
1 

in 
10 

o4 

08 

42 

30 

26 

1  A 
10 

f\ 

y 

1 

174 

108 

282 

bei 

100.  uarroverscniuis  .  . 

1  ^1 
14 

4 

Q 
O 

1 

1 

t 
0 

VI 

y 

lo 

1 0 

1  ß 
lo 

12 

5 

47 

5?l 

103 

97 

1 

1 

1 

2 

10 

iuciBLUttriiitirKraiiKg. . 

et y  x  iUÄ.tlLlö   •     •     •  . 

1 
i 

1 

— 

1 

bei  135a 

vj  ixiuotuariu vuriaii 

1 
l 

1 
1 

— 

2 

2 

bei  142 

öS  Mn.4fxifirmfiAtpl 

\jj  iiiaoiuai iiixiotci  • 
vi y  iixaoi .Ulli  in  >  v  1  • 

1 

— 

1 

bei  139 



1  _ 

O 

1 

Q 
O 

— 

8 

8 

bei  ISS 

1  AI    T)ivi  11  iiflf'pl 

_ 

0 

1 

2 

1 

3 

bei  139 

1 

X 

1 

1 

1 

OA 
JO 

OA 

00 

1  < 

et 
O 

42 

56 

98 

U/1I1Vi11(j    Clll&CiVl»  •  ■ 

l  an 
\  90 

uii  11  (3  nao*  Anbaue 

1 
1 

1 

1 

1 
1 

Q 
O 

4 

2 

6 

) 

1  T^niir^hfolInnrTiinrlor 
x*xo.  xjaiiv iiit:lltjiiL/»uiiu^ . 

1  «-> 

1 

J 

1  1 
1 1 

0 

1  ft 

ü4 

4y 

IO 
4<£ 

1  O 

iy 

1  "\ 
10 

ö 

1 

4 

82 

157 

239 

(316) 

144.  a)  Leberentzündung 

0 

1 
1 

0 

0 
0 

4 

Q 
O 

4 

Q 
O 

21 

13 

34 

28 

0)  x^yiepnieDins  uiin 

jt  1  on  aUci  i  uro  Iii u. 

1 

1 
1 

0 
z 

z 

oei  »5  c 

c)  ak. i^eDerairopiiK.' 

1 

1 

Q 

4 

4 

7 

d)  Lebercirrhose  .  . 
145.  a)  Gelbsucht  . 

1 

1 

1 

8 

22 

43 

60 

40 

9 

•3 

149 

39 

188 

(221) 

2 

2 

2 

0 

3 

5 

6 

11 

b)  Gelbs,  d.  Neugeb. 

39 

28 

39 

J  66 

146.  Leberleid.o.näh.Ang. 

1 

2 

1 

6 

18 

13 

2 

32 

58 

beilJU 

147.  Gallensteine  .  .  . 

4 

11 

20 

25 

21 

12 

1 

28 

94! 

45 

Digitized  by  Google 


I.  6.  Sterbefftlle  nach  Todesursachen  und  Altersjahren. 


57 


Todesursache 


0 

bis 
1 


1  j  2  :  5  10  ( 20  80  |  40  50 
bis  bis  bis  bis1  bis  bis  bis  bis 

2  1  5  '  10  20,  30  40|ö0  60 


60  70 ,  nb 
80 
J. 


bis 'bis 
70:80 


Sterbefälle  Ubcrh. 
m.  !  w.  1904!  1903 


WS.  Erkrkg.  d.  Pankreas 

149.  Nierenentzündung*  . 

150.  a)  Pyelitis    .  .  .  . 

b)  Hydronephrose  . 

c)  Nierenvereiterung 

151.  Steinkrankheit  .  . 
162.  Wanderniere  .  .  . 

153.  Urämie  

154.  Entzünd.  n.  Lähm, 
der  Harnwege: 

a)  Cystitis  .... 

b)  Urethritis  . 

c)  S  onst.  Harnkrank  h- 
b.  männl.  Geschl. 

a)  Harninfiltration  . 
ß)Harnröhrenvereng. 

jöS.  a)  Hodenentzündg.  . 

b)  Kryptorchismus  . 
159.  Hydrocele  .... 
189.  Epididymitis  .  .  . 
181.  Erkrg.  der  Prostata 

162.  a)  Krkh.  der  Vulva  . 

b)  Krkh.  der  Scheide 

c)  Scheidenfistel  .  . 

d)  Vorfall  d.  Scheide 

163.  a)  Dysmenorrhöe 

b)  Parametritis  .  . 

164.  Beschw.  d.Wechselj. 

165.  Gebärmutterentzdg. 
außer  i.  Wochenbett 

166.  Gebärmutterblutung 
auß.b.Geb.u.Wchb. 

167.  Lage  Veränderung  d. 
Gebärmutter  .  .  . 

168.  a)  Eierstockentziind. 
b)  Tubenentzündung 

169.  Eierstockwassers.  . 

170.  Schwangersch.  o.  A. 

171.  a)  Bauchweh  wanger. 

b)  Zufälle  derSchw. 

c)  Eklampsie  d.Schn. 

d)  Ekl.  d.  Gebärenden 

172.  Folg.  d. Entbindung: 

a)  Blutungen  .  .  . 

b)  Phlegm.  alba  dol. 

c)  Zurückbl.d.Nachg 

d)  Gebärm.Durchre  ib, 

e)  Erkrank,  d.  Brüste 

173.  Frühgeburt  .... 

174.  Fehlgeburt  .... 

175.  Erk.d.BrüsteCauß.  G: 

176.  And.n.ang.u.nnb.Kk. 
£  /Wassersucht  .  .  . 
^  I  Hautabschürfung  . 
=  <Fieberh.  innere  Krk. 


34 
1 

1  - 
1  — 

Ii  


—  1     5?[    2|    41 - 

8  13  14  22  47  94  128  182  180 


1 


2  - 


1  II 

3  3 


i!  - 


80 


21    2  2 

R  O  •} 


5 


1 


1  — 


I  _  ! 


~  1 


—  ;  l 


87 
1 


3  61 


2 


3  3 
3  2 


3    2  —  — 


8  17  41 


16 
6 
l 


8 
466 
16 

5 
11 
12 


17 


81 


—  1 
2  1 


1 


6     8    7,  2 


-  4 


—  i  1 


- 1    1  - 

5    6  3 


1 


15;  13  2|- 

5  6  2 

6  2 
18  7 


5  14  2 


—  '  —  i  o 


II  — 
71  1 


6i    2    3     9  15  25'  23 


1'  — 
1  — 


5  jThymustod 
^Blutungen 


1 


1  9>«il76 
352]j  818  \ 
X 1 1|    27  \  746 

46 
13 


27 
6  11 


1!  — 


26 
3 


10 


19 
21 


8 


88 


9 


1 

2 
1 

25: 


16 
}  52 
b«il53 

(74) 

bojtfiS 

bei  168» 

25  bei  165 


;> 

I 

3 

i 

iE! 

16 

1 1 
30,| 
13 

81 
26 


(15) 
3 


15 
16 


0  bei  165 
14 

}  (31) 

bei  171b 
30j  29 
13  5 
8  8 
26  18 


21  21) 

5;  5\  30 

3.  3j 

3i  3l  1 


1 

13 


il'} 


55 


1 


137!    76;  213  202 

2|     6      8|  33 


1 


1 


1  ii-! 


1!  — 
II  — 
3 
1 


!  1 

5 
5 


Gestorbene  überh.  19u4 

1903 


9783!  1747  1203  (586  979  2239  2483  2912  3306 
9452|l688 ,1115:609  96l!20892443  27S1  3335  34Ö0  2722  1224 


3473  2959  139ö|l7543|lö882l33425l  . 

16055,!l5227|    .  [31882 


Digitized  by  Google 


58  !•   6-  Gestorbene  nach  dein  Beruf. 


n.  Die  Gestorbenen  nach  dem  Beruf  im  Jahre  1904. 
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o.  Besondere  Betrachtung  einzelner  Todesursachen. 

1)  Verteilung  von  17  Todesursachen  nach  Kalenderraonaten. 


Kalender- 


OD 

CS 


P 

l  © 


US 


2»/d 


5 

7l»/f  ! 


p 

o> 

p 

US 

z 


M 

S 

p 


u» 
--c 

*J> 
- 

US 


m  - 
»  11 


3 

US 


J3 

p 


«P 
(3 

US 

bc 
a 
p 
h3 


p 


13a  j  16  *.'5»/b 


C 

N 
*j 
c 
ö 
s 
- 

s 
p 


£   *      _  J3 

*s  a  o 

k  2 
*  =5 

4  fc 


ias 


ja 

*J    I  w 

ei 


U< 
C 


rj 


I  a  g 
I  *  -1 

I 


P  3  ^ 

US 


'123/1*  134a 

»/a  I       •  r.'i , 


es 
5 


135« 


ja 

?  a 

j^ 

-s  ~ 

JS  S 

.<*• 

? 

äch 

US 

? 

t> 
« 

US 

all. 

hol 

P 

V. 

<— 

urcl 

«< 

Tasc 

88 

46 

U.17Ü 

s 


1904. 


Januar  . 

37 

23 

42 

44 

36 

12 

4 

361 

238 

95 

97 

120 

13 

173;  831 
155  70, 

1  385 

Februar 

43 

17 

29 

44 

26 

10 

3 

1 

340 

208 

88 

90 

,Z 

109! 

17 

1  263 

März  .  . 

42 

25 

32 

5S 

27 

15 

1 

3S4 

276 

110 

93 

10 

109 

20 

162 

83 

1  447 

April  .  . 

31 

25 

32 

35 

19 

21 

3 

395 

231 

107 

77 

18 

116' 

42 

158 

73' 

1383 

Mai     .  . 

57 

31 

23 

40 

11 

13 

5 

1 

371 

233 

91 

67 

10 

128 

48 

157 

84 

1  370 

Juni    .  . 

45 

33 

IS 

50 

lO 

11 

s 

324 

224 

82 

73 

13 

188 

85 

155 

70 

1  389 

Juli 

40 

40 

22 

43; 

4 

17 

10 

333 

224 

75 

55 

.3061 

237 

153 

70 

1  637 

August  . 

33 

4< 

£ 

58 

lo 

14 

9 

1 

301 

184 

58 

33 

12 

663 

680 

173 

61 

2  364 

Septemb. 

17 

53 

22 

26 

« 

12 

17 

1 

331 

163 

81 

45 

14 

358 

225 

156 

56 

1586 

Oktober  . 

19 

50 

37 

«) 

24 

10 

1 

3o5 

215 

95 

49 

12 

188 

66 

153 

71 

1  329 

Xovemb. 

26 

48 

22 

22 

IS 

5 

298 

256 

116 

80 

5 

108 

32 

147 

68 

1  292 

Dezemb. 

30 

33 

32 

20 

SO 

12 

4 

349 

310 

141 

93 

10 

118 

21 

137 

79 

1  469 

Cberh. 

420  425  357  465  263  1  Tl» 

7'.» 

5 

■1092,2762,1139  852  132  2511|1486  1879  868|  17  914 

2)  Gewaltsame  Todesarten  nach  Kalendermonaten. 
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Die  unter  den  anorganischen  Vergiftungen  enthaltenen  chronischen  Vergiftungen 
sind  in  kleinen  Zahlen  beigefügt;  sie  sind  in  den  Hauptzahlen  enthalten. 
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I.    6.  Selbstmorde. 


3)  Selbstmorde  nach  ihrer  Art. 


± otung  aurcn 

Männl. 

Geschlecht 

1903  |  1904 

Weibl. 
Geschlecht 

1903  1904 

Überhaupt 
1903  1 1904 

Jahrzehnt  1893/1902 

überhaupt  ; 

m.     w.  ü  m.  1  w. 

x  este  u.  flüssige  Gifte 

39 

66 

32 

47 

71 

113 

338 
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9.1 

25.0 

Gasvergiftung  .  .  . 

11 

9 

6 

10 

17 

19 

6 

8 
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57 

60 
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34 
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94 
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181 

156 

59 

43 

240 

199 

1647 

108 

1  44.7 

12.2 
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3 
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14 

17 

17 

19 
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36 

99 
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,100.0 
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+  Darunter  durch  Lysol  31  Fälle. 

4)  Die  Selbstmorde  im  Jahre  1903  nach  dem  Kgl.  Preuß.  Stat.  Bur. 

Die  Zahlen  der  Selbstmorde  sind  hier  größer,  weil  sie  infolge  von  Nach- 
fragen durch  das  Preuß.  Statist.  Bureau  vervollständigt  sind.  Daß  trotzdem  eine 
unbekannte  Zahl  von  Selbstmorden  unermittelt  bleibt,  ist  selbstverständlich. 

Alter  und  Familienstand  kombiniert  mit  den  Ursachen. 


Ursache 


Alter  (Jahre) 

lo/isli^^l^^^/aoao/io^o/ßOjöo/fioleo^oiTo^ 


- 


flb. 
80 


davon 

ledig  •  verh. 1  verw   pesch.  £  ■  = 


Männliches  Geschlecht. 


Lebensüberdruß  . 

o 

i 

2 

3 

0 

,  13! 

6 

4 

3 

29.4 

Körperl.  Leiden  . 

1 

8 

i 

12 

15 

i! 

9 

6 

75 

26 

39 

8 

2 

169.7 

Geistes-Krankh.  . 

o 

1 

4 

12 

14 

14 

3 

3 

53 

13 

36 

4 

119.9 

Leidenschaften  . 

1 

3 

4 

3 

11 

10 

1 

24.9 

Laster  

3 

4 

i 

2 

1 

17 

7 

9 

1 

38.5 

Trauer  

1 

1 

1 

3 

1 

2 

6.8 

Kummer  .... 

o 

6 

8 

22 

24 

24 

12 

1 

j 

99 

+29 

60 

9 

1 

224.0 

Reue,  Scham  .  . 

3 

3 

3 

7 

4 

7 

1 

28 

14 

14 

63.3 

Arger,  Streit  .  . 

3 

(> 

2 

3 

1 

1 

12 

8 

4 

27.1 

Andere  Beweggr. 

ii 

1 

1 

3 

1 

2 

6.s 

Unbekannte  Bew. 

13 

Tb 

32 

18 

16 

12 

5 

128 

+79 

42 

6 

1 

289.6 

Summe 

25 

48:  45 

9t 

88 

85 

42 

18 

442 

193 

212 

33 

4 

1001) 

VonlOOOSelbstm. 

56.61108.6!  101, 8 

205  9 

I9Ü.3 

40.7 

lOOO.o, 

436.7 

479.6 

74.7 

9.0  . 

Weibliches  Geschlecht. 

Lebensüberdruß  . 

1 

2 

1 

1 

— 

11.2 

Körperl.  Leiden  . 

1 

1 

•* 

o 

9 

l 

5 

32 

4 

19 

8 

1 

178.8 

Geistes-Krankh.  . 

3 

1 

1 

4 

16 

8 

3 

3 

39 

14 

15 

9 

1 

217.9 

Leidenschaften  . 

4 

2 

2 

4 

12 

10 

1 

1 

67.0 

Laster  

1 

1 

2 

11.2 

Trauer   

1 

1 

2 

X 

1 

3 

22.3 

Kummer  .... 

4 

3 

4 

3 

o 

~8 

19 

~i 

12 

3 

—  1 

IO6.1 

Reue,  Scham  .  . 

1 

1 

3 

2 

2 

4 

50.8 

Ärger,  Streit  .  . 

3 

0 

1 

6 

3 

2 

1 

33.5 

Andere  Beweggr. 

1 

•  1! 

1 

Ö.'j 

Unbekannte  Bew. 

11 

11 

6 

9 

8 

6 

1 

1 

53 

+34 

13 

6 

296.1 

Summe 

22 

21 

18 

31 

38 

27 

11 

179 

76 

69 

31 

3 

1000 

VonlOOOSelbstm. 

- 

122.9 

in.8 

100.6 

m.2 

212.3 

150.8 

61.6 

50.2 

Ii! 

I000.O; 

421.6 

385.6 

173.2, 

16.7 

• 

+  Einschl.  der  Fälle  mit  unbekanntem  Familienstand. 


Digitized  by  Google 


L  6.  Die  Sterblichkeitskoeffizienten  nach  Todesursachen. 


61 


5)  Vergleich  der  in  den  verschiedenen  Altersjahrfünf ten  Gestorbenen 
mit  der  Zahl  der  in  diesen  Altersklassen  Lebenden  —  nach  11  Todes- 
ursachen —  für  das  Jahr  1904. 


Alter 
(Jahre) 


Es  starben  von  100  000  im  nebenstehenden  Alter  befindlichen  männ- 
lichen bezw.  weiblichen  Personen  innerhalb  des  Jahres  1904  an 

folgenden  Todesursachen. 


•n 

B 


1 

(13) 


es  T3 

Ii 

*  i 

(25.) 


CS 

bts 
E 
3 

t> 

(M/36) 


S  es  2 

X  - 
^  *j  — 

'S 'S  • 
(37»;-) 


6  s 

CS  33 


(45) 


d 
c  o> 

P>  'S 

£  | 

CS  _= 

o 

es  9 


(6CAa)  (-"«Abc) 


es 

■  o> 

N  *s 
Im  •  — 

WS 


(78/88) 


o 

es 
© 
c 

n 

0 

es 

(120/1) 


a  [f 
S  □ 

9  « 

S  | 

(122) 


"7*  &C 

£  9 

SS  & 

E 


CS  s 

(129) 


Männlich. 


05 

4.48 

127.74 

3.36 

58.27 

10.08 

122.14 

125.50 

844.89 

,  22.41 

5/10 

1.23 

1  33.13 

23.81 

2.45 

20.86 

9.82 

1.23 

10/15 

3.92 

1  20.89 

1.31 

7.83 

6.53 

20.89 

5.22 

2.61 

15/20 
20  25 

3.62 

162.97 

7.24 

41.04 

6.04 

28.97 

14.49 

1.21 

4.47 

222.82 

8.95 

53.69 

6.26 

27.74 

20.68 

2.68 

25/30 

5.56 

251.32 

7.42 

60.28 

1.85 

5.56 

25.97 

13.91 

7.42 

30,35 

9.15 

292.91 

17.16 

78.95 

13.73 

10.30 

51.49 

2.29 

40.05 

9.15 

35/40 

1.80 

366.32!  31.29 

80.82 

23.47 

19.55 

74.31 

70.40 

6.52 

40/45 

6.29 

397.83 

37.74 

103.78 

84.91 

20.44 

165.11 

3.14 

86.48 

11.01 

45/50 

4.17 

467.23 

35.46 

110.55 

156.44 

56.32 

262.81 

4.17 

120.98 

14.60 

50/55 

7.36 

483.14 

41.69 

142.24 

286.94 

66.22 

407.li 

9.81 

196.20 

19.62 

55/60 

6.83 

475.01 

34.17 

181.12 

6.83 

464.76 

47.84 

604.87 

23.92 

249.47 

47.84 

60/65 

4.86 

422.79 

58.32 

199.25 

24.30 

607.46 

87.47 

976.79 

24.30 

340.18 

34.02 

65/70 

463.84 

196.54 

94.34 

935.53 

70.76  1328.02 

62.89 

495.28 

39.31 

70/75 

406.28 

14.01 

238.1« 

392.27 

1190.81 

140.10,2073.41,182.12 

784.53 

140.10 

75/80 

190.22 

54.35 

298.91  2010.87, 

1222.83 

108.70  2961.96  380.43 

1141.30 

1 35.87 

über  80 

141.4l| 

1084.141 4855.06 

1319.82  235.68  3488.iot659.9i  1885.46 

188.55 

Überhaupt  |  4.57  |249.23| 

16.98  | 

75.83) 

23.79j 

86.65| 

19.651 

170.12, 

19.43, 

153.is| 

12.21 

Weiblich. 


0/5 

2.25 

143.14 

2.25 

49.59 

7.89 

119.47 

78.90 

767.54 

13.53 

5/10 

2.42 

39.99 

1.21 

14.54 

1.21 

1.21 

29.08 

1.21 

19.39 

6.06 

10/15 

2.64 

45.66 

2.64 

3.80 

36.78 

7.61 

3.80 

15/20 

9.39 

160.65 

7.30 

12.52 

2.09 

10.43 

30.26 

9.39 

2.09 

20/25 

4.48 

207.98 

7.17 

24.20 

2.69 

9.S6 

18.63 

z 

15.24  3.59 

25/30 

0.88 

240.46 

10.61 

20.33 

9.72 

8.84 

28.29 

1.77 

21.22 

0.88 

30/35 

4.44 

219.66 

11.09 

15.53 

32.17 

19.97 
28.35 

49.92 
66.57 

1.11 

21.08 

3.33 

35/40 

1.23 

192.31 

4  93 

7.40 

54.24 

1.23 

45.61 

4.93 

40/45 

2.87 

180.95 

14.36 

17.23 

112.02 

48.83 

97.66 

33.03 

2.87 

45/50 

1.70 

200.50 

15.29 

11.89 

217.49 

56.07 

147.82 

1.70 

50.97 

6.so 

50/55 
55/60 

2.oi 

158.70 

18.08 

34.16 

301.33 

56.25 

233.03 

6.03 

72.32 

6.03 

5.17 

149.97 

2.69 

36.20 

10.34 

449.90 

64.64 

361.99 

5.17 

126.70 

25.86 

60/65 

10.21 

187.21 

10.21 

37.44 

34.04 

592.27 

78.29 

582.06 

30.68 

180.40 

23.82 

65/70 

190.48 

4.76 

57.U 

171.43 

719.07 

80.95 

1038.12 

38.10 

366.68 

47.62 

70  75 

172.74 

15.02 

112.66 

713.51 

931.32 

120.17 

1637.31  135.19 

653.42 

105.15 

75/80 

12.45 

174.34 

136.98 

2092.02 

1170.54 

62.26 

1992.40  224.15 

996.20 

87.17 

über  80 

225.44 

526.02 

6218.30 

864.17 

93.93 

2874.31  695.10 

1427.77, 112.72 

Überhaupt 

3.47 

167.su  7.62 

25.78  |    62.n|  116.7i|  25.971  161.3i|  16.51 

127.48)  9.36 
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62  I.   6.  Einzelne  Todesursachen  und  die  Wohnungsdicbtigkeit. 


6)  Die  Todesfälle  an  Lungenschwindsucht,  Krebs  und  Magen- 
Darmkatarrh  nach  der  Zahl  der  Zimmer  der  Wohnung  und  der 
Personen  in  der  Wohnung,  sowie  nach  der  Konfession  im  Jahre  1904. 


Lungenschwindsucht. 


Nur  Küche 

1 

3 

- 

— 

- 

- 

- 

4 

1 

32 

170 

234 

215 

140 

78 

48 

15 

6 
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1 
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941 

88 

4 

2 

mm 

< 

76 

155 

200 

189 

126 

72 

48 

15 
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5 

90R 

81 

IQ 
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3 

15 

32 

44 

44 

26 

18 

20 

10 

2 

1 

1 

216 

26 

5 

4 

9 

23 

11 

18 

4 

o 

I 

1 

78 

o 

mm 

6 
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I 
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4 

8 

7 

I 
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2 

1 

1 

33 

1 

7 

6 
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5 

3 

o 

4 

2 

_ 

19 

1 

O 

7 

8 
9 

2 

1 

.  1 

1 

1 

6 

2 

- 

10 

mehr 

1 

1 

1 

3 

ohne  Angabe 

ü- 

2 

1 

1 

5 

zusammen  Fälle 
Pers. 

44  2671  437  498 
44534|l31l!l992 

3961  259   154    94  351  15|  10 
19801554!  1078  752  315jl50|ll9 

;  2 

2211 

9829 

199 

- 

39 

Krebs. 


Nur  Küche 

- 

- 

— 

- 

l 

27  96 

73 

49 

25 

12 
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1 

293 

22 

4 

2 

10 

66 

86 

89 

59 

44 

22 

12 
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5 

1 

396 

32 

5 

3 

5 

23 

33 

39 

25 

13 

10 

10 

i 

1 

161 

12 

12 

4 

2 

6 

17 

17 

11 

12 

5 
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73 

6 

15 

5 

l 

5 

6 
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2 

1 

39 

1 

7 

6 

2 

4 

9 

2 

2 

2'? 

6 

7 

l 

4 

3 

3 

1 

1 

8 
9 

1 

1 

1 
1 

2 

o 
1 

1 

1 
1 

10 
mehr 

l 

1 

1 

1 

1 

3 

1 
1 

ohne  Angabe 

1 

2 

3 

1 

zusammen  Fälle 

45 

200 

225 

216 

138 

94 

49 

26 

6 

5 

I  3 

2 

1009 

54 

Pers. 

45  400 

675 

864 

690 

564 

343 

208 

54 

50 

37 



3930 

1  75 

- 

Darmkatarrh,   Brechdurchfall.   Magen-Darm-Entzündung,  Magen- 
Darmkatarrb,  Darmkrampf  bei  Kindern  unter  einem  Jahre. 


Nur  Küche 
l 
2 

:; 

4 

5 
6 
7 
8 


Ol 


63  402 
2  121 
— :  11 


3 

564 
181 
18 
1 
1 
1 


1 


436  279:  135 
182  184,  137 
20 
3 


10 


79  40    6    3     7  2014  198 


87  54  22  14  3 


27 


24  14 


1  — 
1 


10 
3 
I 


8  7. 
1  2 


987 
139 

23 

■t 
1 
1 


89 
17 
5 
1 


8 
22 
10 

4 


zusammen  Fälle  I—  69,  536  769  <i57   488  303  183  108  37,  261  10,  3186 
Pers.  |  -  I38i  1608  3076  3285  2928  2121l464i972  370  298;  —  1 16260 


311  45 


Gesamtzahl  der  Sterbefälle  an:  flberh 

Lungenschwindsucht  40S0 

Krebs  .      2025 

Darmkatarrb,  Brechdurchfall,  Magen-   und  Darm- 
entzündung und  Magendarinkatarrh,  Darmkrampf 

im  Alter  im  ersten  Lebensjahre   3688 

Darunter  mit  Mutter-oder  Ammenmilch  ernährte  Kinder  357 


davon  davon  in 

kath  ,  jnd.    Anstalt.,  Klinik. 

465  83 
167  109 


376  53 

9  '> 


1016 


502 
37 
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7)   Im  Jahre  1904  zur  Meldung  gekommene  Erkrankungen 

(vorläufige  Zahlen). 


nach  Monaten 

Jan. 

Fabr. 

Min 

April 

Mai 

hi  Iii 

Jili 

Alp. 

S«pt. 

Okt. 

Nor. 

Dti  1 

1904 

Masern  .... 

88 

93 

86 

62 

97 

75 

75 

51 

25 

39 

50 

56 

1 

797 

Scharlach   •  •  . 

108 

76 

72 

74 

100 

128 

112 

254 

339 

254 

188 

133 

1838 

Diphtherie  .  .  . 

207 

172 

169 

148 

150 

143 

107 

131 

179 

222 

220 

151 

1999 

Kindbettfieber  . 

24 

f. 

1- 

15 

22 

1" 

23 

15 

35 

24 

18 

254 

Unterleibtvphus 

13 

3 

14 

23 

21 

24 

39 

60 

55 

23 

9 

321 

Gastr.  Fieber.  . 

5 

1 

3 

1 



10 

Ep.  Genickstarre 

1 

1 

Pocken  .... 

3 

3 

nach  Standesämtern 

1 

11 

III 

IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

IX 

X 

XI 

XII 

Xüli 

ohne 
Anirabe 

l'ber- 
haupt 

Masern  

21 

21 

26 

56 

67 

28  125 

89 

20 

1 1 1 

53 

47 

112 

*' 

70V 

Scharlach  .... 

57 

34 

95 

161 

92 

62 

308 

140 

61 

180  158  157  239 

94 

1838 

Diphtherie  ... 

32 

■15 

76 

154  159 

Sl 

266 

97 

45  352 

192 

149 

200 

151 

1999 

Kindbett tieber    .  . 

4 

.  > 

13 

IN 

21 

s 

33 

30 

5 

25 

21 

15 

30 

25 

254 

Unterleibtvphus 

s 

9 

IS 

29 

2S 

21 

29 

22 

i 

31 

20 

37 

19 

43 

321 

Gastr.  Fieber  .   .  . 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

10 

Ep.  Genickstarre  . 

J 

1 

Pocken   

- 

- 

1 

2 

3 

Die  Meldungen  an  infektiösen  Krankheiten  sind  notorisch  unvollständig,  und 
zwar  in  erhöhtem  Maße  in  den  letzten  Jahren.  Es  sind  daher  nahestehend  bis 
1885  zurück  die  Fälle  von  Masern.  Scharlach,  Diphtherie,  Kindbettfieber  und  Typhus 
in  der  Weise  berechnet  worden,  daß  das  Verhältnis  der  Gostorbenen  unter  den  als 
Krankheit  zur  Meldung  gelangten  Fällen  festgestellt  und  angenommen  wurde,  daß 
den  erst  durch  Totenschein  zur  Kenntnis  gelangten  Fällen  eine  jenem  Verhältnis 
entsprechende  Anzahl  von  Erkrankungen  gegenüber  stand.  Warschein  lieh  ist  die 
so  berechnete  Zahl  noch  zu  gering,  weil  die  schweren  Fälle  vollständiger  zur 
Meldung  gelangen,  als  die  leichten.    Im  übrigen  ist  der  Text  zu  vergleichen. 


Jahr 

Masern 

ScIiarl.m.Seharl.-Diph*. 

Dipliihtrie  and  Croip 

Kindbettfieber 

Typhus  ni.  jaslr.  Fieber 

Berech nete 
uml 
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a 

© 
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*  '»  s 
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© 

LI 
v  r  = 

© 

JA 

c 

© 

JA 

SS 

© 

W  .3  s» 

a 

5?  a  •= 

o  a  S 

a 

S3 

83! 

a 

wirklich 
gemeldete 

CS 

© 

•Jl 

5»  5 

© 

5  '•>  - 
~  Ü 

es 
M 

3 

S  s  i 

a  «  t 

M 

Sh 
O 

1/3 

•ä  ■**  *s 

-   SS  91 

M 

© 

8  £  S 

-Ol) 

Zahl 

© 

© 

tn 

c  3  " 
»  2  t£ 
-i^ 

Im 

© 

Vi 
© 

© 

bc 

c  2  u 

© 

© 
bß 

©  2  " 
> 

© 

© 
bn 

;  g  m 

1885 

9  877 

359 

36 

4157 

359 

86 

9  267 

1993 

215 

256 

134 

524 

1  404 

250 

178 

1886 

14  063 

565 

40 

3  952 

271 

69 

7  877 

1688 

214 

348 

158 

454 

1243 

232 

187 

1887 

6  551 

222 

34 

3  889 

256 

66 

6  532 

1403 

215 

279 

122 

437 

1  708 

230 

135 

1888 

11  119 

354 

32 

4  276 

201 

47 

4  759 

1100 

231 

320 

128 

400 

1  483 

235 

158 

1889 

4  623 

201 

43 

5  111 

243 

48 

5  074 

1284 

253 

337 

126 

374 

2  573 

335 

130 

1890 

12  781 

441 

35 

3  571 

298 

83 

5  112 

1586 

310 

308 

122 

396 

1  347 

177 

131 

1891 

8  272 

191 

23 

1  814 

156 

86 

3  888 

1077 

277 

314 

131 

417 

1  683 

196 

116 

1892 

6  174 

332 

54 

3140 

326 

104 

4  429 

1409 

318 

339 

153 

451 

1  067 

170 

159 

1893 

8  684 

428 

49 

4  933 

617 

125 

4  996 

1646 

329 

428 

180 

421 

1  248 

198 

159 

1894 

6  397 

344 

54 

3  714 

443 

119 

6  030 

1431 

237 

275 

116 

422 

537 

94 

175 

1895 

6  307 

320 

51 

5  762 

817 

142 

6  857 

999 

146 

271 

100 

369 

637 

127 

199 

1896 

6  793 

219 

32 

4  046 

388 

96 

5  140 

569 

111 

275 

98 

356 

755 

111 

147 

1897 

6  465 

305 

47 

2  331 

220 

94 

4  369 

547 

125 

226 

98 

434 

623 

90 

144 

1898 

5  889 

264 

45 

2  495 
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I.   6.  Kindersterblichkeit  nach  dem  Alter. 


p.  Kindersterblichkeit. 


1)  Sterbefälle  der  Kinder  unter  5  Jahren  nach  Geschlecht 
und  Legitimität  1903  und  1904. 


Todesalter 

8 
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I.  6.  Sterbefälle  der  Kinder  nach  Todesursachen  und  Lebensmonat.  65 


2)  Sterbefälle  der  ehelichen  und  unehelichen  Kinder  unter  6  Jahren 

nach  Todesursachen  1904. 
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Uneheliche  Kinder. 
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66   I.  6.  Sterbefülle  der  Kinder  nach  Ernährungsweise  und  Lebensmonaten. 


3)  Sterbefälle  der  Kinder  unter  1  Jahr  nach  der  Ernährungs- 
weise und  nach  Lebensmonaten. 
1904. 
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I.  6.  Sterbefälle  der  Kinder  nach  Ernährungsweise  und  Kalendennonaten.  G7 


4)  Sterbefälle  der  Kinder  unter  1  Jahr  nach  der  Ernährungsweise 

und  nach  Kalendermonaten. 
1904. 
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1 
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— 
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79 
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— 
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— 

1, 

1 

3 

4 

24 

38 

— 

22 
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1 

1 

— 

— 

—  1 

1 

— 

4 

0 

0 

16 

33 

— 

13 

73 

-  8. 

1 

— 

1 

1 

2 

— 
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26 

12 

61 
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~i 
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2 

15 

17 

— 

13 

58 
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— 
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— 

1 

1 

i| 

1 

3 

3 

16 

17 

— 

7 

56 
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Ii 

1 

l 

2 

12 

35 

Zusammen 

3 

55 

16 

3 

5 

1 

9 

481, 
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5 

1 

15 

37 

23 

93 

237 

868 

3 
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Darnntpr  mit 
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i 

i 
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1 

Tiermilch    .  . 

— 

3 

— 

i 

12 

1 

1 

1 

4 

12 

40  i 

— 

27 
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Tiermilch  .  .  . 

3 

32, 

8, 

2 

4 

3 

167! 

1  ; 

9 

24 

14 

62 
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577 

— 

1511 

1198 

Surrogaten,auch 

1 

1 
1 

Brust- u.  Tierm. 

3 

6, 

1 

1 

15 

1  , 

2 

6 

26 
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1  : 

24 

201 

Sonstiger  n.  ge- 

I 

i 

l 

10 

mischterNahrg. 

Ii 

1 

19! 

1 

1 

1 

36 

1  ! 

9 
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Nicht  angegeben 
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2 

3 

i 
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107  ! 
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8 
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7)  Sterbefälle  der  Kinder  unter  1  Jahr  an  Verdauungskrankheiten 
nach  Ernährungsweise  und  Lebensmonaten. 


In  den  Monaten  Juli,  Aug.,  Sept. 


In  den  übrigen  Monaten 


Lebens- 
monate 

Brustmilch 

Brust- 
und  Tiennilch 

Tiermilch 

Surrogate 

Sonstige 
gem.  Nahrung 

Nicht  angegeb. 
u.  ohne  Nahr. 

Brustmilch 

Bnist- 
und  Tiermilch 

Tiermilch 

Surrogate 

bc 

B 

«  P 

s  ^ 

o  . 
CO  ~ 

tc 

_=! 

5  « 

w  B 

ü  . 

1.  Monat 

17 

27 

212 

36 

12 

28 

36 

7 

213 

28 

15 

29 

2.  - 

11 

21 

203 

50 

17 

22 

26 

11 

180 

32 

14 

23 

3.  - 

4 

12 

191 

56 

10 

23 

12 

9 

146 

48 

8 

22 

4.  - 

7 

12 

179 

56 

14 

26 

1 

8 

103 

30 

8 

20 

5.  - 

3 

4 

155 

61 

13 

22 

4 

w 

O 

79 

23 

5 

5 

6. 

2 

8 

132 

39 

14 

18 

:  3 

7 

38 

8 

8 

7 

7.  - 

2 

12 

110 

27 

7 

16  , 

i  4 

32 

6 

3 

9 

8.  - 

1 

4 

94 

13 

1 

9 

1 

30 

10 

5 

3 

9.  - 

o 

72 

11 

5 

9 

1 

21 

11 

2 

3 

10.  - 

4 

i 

48 

17 

1 

5 

1 

t  1 

1 

15 

5 

2 

3 

11.  - 

1 

50 

9 

1 

6 

t  1 

2 

15 

1 

1 

5 

12.  - 

2 

1 

33 

7 

2 

1  ! 

2 

9 

5 

2 

Überh.  |  53 

|  105  |  1479 

382 

|  95 

186 

i  91 

56 

|  881  |  207 

71 

131 

In  den  Monaten  Juli  bis  September  betrug  die  Kindersterblichkeit 
durchschnittlich  das  .  .  .  fache  der  übrigen  Monate. 


Leb 

e  n  s 

m  o  n  a  t 

Ernähningsweise 

1 

2  1  3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Zus. 

Brustmilch  

1.40 

1.24  0.98 

20.24 

2.34 

1.95 

1.37 

3.03 

0 

11.28 

0 

5.66 

1.7» 

Brust-  u.  Tiermilch  . 

11.44 

5.61  3.92 

4.32 

2.49 

3.35 

16.54 

11.29 

6.07 

2.82 

1.31 

1.40 

5.52 

Tiermilch  

2.9b 

3.81,3.85 

5.oi 

6.12 

10.19 

9.46 

9.47 

10.87 

9.07 

8.72 

10.22 

4.94 

Surrogate  

3.81 

4.69  3.43 

5.38 

8.28 

14.29 

12.38 

3.93 

3.02 

9.63 

23.66 

3.91 

5.43 

Sonstige  Nahrung  . 

2.37 

3.67i  3.67 

5.04 

8.11 

5.13 

6.43 

0.60 

7.56 

1.42 

2.62 

3.94 

Sterblichkeitsverhältnisse  der  an  Verdauungskrankheiten  ge- 
storbenen Kinder  unter  1  Jahr  in  Prozent  der  entsprechenden  Sätze  bei  den 

übrigen  Todesursachen. 


Lebensmonat 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Brust  milch    .  . 

58 

94 

89 

67 

65 

238 

98 

41 

17 

74 

23 

40 

Brust-  u.  T.  M. 

187 

207 

236 

206 

105 

366 

228 

207 

253 

44 

70 

119 

Tiermilch  .  .  . 

264 

515 

413 

456 

295 

294 

275 

221 

125 

106 

101 

55 

Surrogate  .  .  . 

352 

661 

582 

527 

523 

505 

266 

126 

634 

243 

85 

9ft 
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8)  Anteil  der  Brustmilchkinder  unter  den  gestorbenen  Kindern. 

1895  bis  1904. 


Todes- 
ursachen 
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1896 
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A 
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l20 

tl  XA 
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IIl"iA 
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2DU 
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2ÖÖ 

H  i  rn  h  autentzdg. 

ooo 
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2oO 

i  at 
1»7 

1  AA 

iyo 

ACQ 

1  AK 

1 1);> 
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'Jbo 

174 
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ooi 
221 

OQ  T 

2o7 

j/ipnin.  u.  i<roup 

4  1 O 
442 

AI  Q 

X  2*7 

Olö 

o< 

OAO 
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I4o 

OAA 
2UU 
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1  ( K) 

Iii 
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lbb 
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1 7/ 
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lOÖ 
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1  07 
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14o 

1  AK 
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04Y7 
2U  1 
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1DO 

Kelukoptentzag. 

1  OA 

1  79 

17o 

121 

1  R1 

151 

lOO 

1  A7 

107 

1  Afk 
102 

1  9A 

loO 
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1 0l 
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Gehirnwassers.  . 

1  QQ 
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1  oo 
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1  KO 
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Ö7 

b  / 
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1  49 

140 

ol 
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Drüsenabzehr.  . 

1  'ja 
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ob 

lob 

1  OK 

125 

0 
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riToncnins  .   .  . 
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Oft! 

-4U 

09Q 
20i> 
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1 IO 

QQ.K 
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l 

1  KO 
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14o 

OA 

oy 

QQ 
ÖO 
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100 

OO 
»2 

CK 
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loa 
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11ß 

IIb 

09 

TO 

7» 

1  1  T 

117 

Schwämmchen 

1  AU 
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o4 

4o 

A 
U 

A 

1  99 
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1  OK 

lzo 

Aß. 
4b 

AI 
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4U 

AA 

bb 

Zahnen  .... 
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KT 
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4U 
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T1 

71 
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OO 
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«YLcv^  C11JV<1  1  «II  I  11  * 

107 

57 

A  V/VJ 

66 

74 

70 

35 

60 

v/Y/ 

81 

kj  a. 

Lungenschwinds. 

74 

100 

56 

1  14 

112 

100 

49 

76 

25 

96 

70 

Durchfall  .  .  . 

100 

90 

92 

97 

86 

89 

64 

95 

78 

30 

82 

Engl.  Krankheit 

35 

87 

33 

31 

90 

34 

56 

33 

35 

26 

46 

Mag.-u.Darmkat. 

51 

61 

41 

34 

58 

41 

48 

38 

44 

53 

47 

Abzehrung    .  . 

38 

70 

50 

38 

52 

49 

63 

1  39 

28 

66 

49 

Allg.  Durchseh. 

116 

124 

110 

117 

|  103 

103 

91 

109 

94 

97 

lOft 

9)  Sterbefälle  der  ehelichen  (e.)  und  unehelichen  (u.)  Haltekinder 
nach  Kalendermonaten  und  Lebensjahren. 


Monat 


Im  .  .  .  Lebensjahre 


l. 

e.  I  u. 


2. 


4. 


e.  I  n.  e.  u.he.  |  u. 


Zus. 


5    !  6 

°*     bis  10 


e.  u.  e.  |  u.|  e.  I  u. 


Im  .  .  .  Lebensjahre 


3. 


e.  1  u.  1  e.iu.':e.lu.  ie.  |u.;le.  iu 


4. 


■  «i 

bi«  10 

,e.|u.; 


Zus. 

e.  I  u. 


männlich: 


Januar  . 
Februar 
März.  . 
April.  . 
Mai  .  . 
Juni  .  . 
Juli  .  . 
August . 
Septbr. . 
Oktober 
Novbr.  . 
Dezbr.  . 


30 
27 
27 
37 

22|i 
36 1 
37 1 
78 
40 
19, 
18, 
31 


2 


:  1 


3  —  - 


B 


1  2!  — 
l!  — 
1 


3  2 


i  1 


2 


2'  

zz= 


11  ! 

2:-! 


.1  I 


l'  4'  1!— - 


3 

— '  5 

 3 

6 
8 
5 
7 
4 

"i  4 
1 

3 


31 
32 
34 
46 
28 
40 
38 
80 
42 
21 
19 
35 


weiblich: 

26ü  11  2;  1  -1— 


26  2 
23  1 
19  — 
18 — 
37ji— 
47!- 
36  — 
25- 
23  1 
25,  1 


ö|  3 
6:— 

1  — 
7  — 
ll  1 

1- 

3- 

o 

2  ! 
4 
2 


1 ;  1 

2'  l!- 


2  1 


-ol 

1 
1 


-'—  1 


i  o'_ 

I   — Ij 

_i_L__  1 


1  — 
1— 


4 
7 

3 

5 

3 

3 

5 
•— 
1 

1 

4 


28 
29 
34 
25 
28 
21 
39 
53 
39 
29 


6  30 
4!  29 


J.  1904 
Vorher 
in  Anst. 


35  402  10  33  i  3  7 


16 


96 


311  1.  2 


Ii- 


V 

Ii— 


51  |446|31i329  6| 
26  |l02|23|  76]  4! 


6|36i  7 


4  11  4 


71!  3 


31  1 


Iii  3j-i- 


31  4i  61152  384 


—  —  34  89 


1 
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I.  6.  Sterblichkeitstafel  der  Kinder  unter  1  Jahr. 


10)  Sterblichkeitstafel  der  Kinder  unter  1  Jahr  nach  Lebensmonaten, 

ehelicher  bezw.  unehelicher  Geburt. 


Alter 


Lebende 

nach 

derGe- 
bnrts- 
zeit 


Zu-  u.  Abg.j  Sterbefälle  ^  Gestorb.  sind 
,        !        |  Promille  der 

vor   nach  |  vor  nach 


dem 
Alter 


vollendet. 
Alter 


vollendet. 
Alter 


Lebenden  Sterblieh- 

_A_ ,  ,  keitstafel 
,vor  nach  yor  nach 

voll.  Alter   voll.  Alter 


Sterblichkeits- 
tafel nach 


Geburts- 

ateit- 
klassen 


dem 
Alter 


Eheliche  Kinder. 


Geburt 

1.  Mon. 

2.  - 

3.  - 

4.  - 
ö.  - 

6.  - 

7.  - 

8.  - 

9.  - 

10.  - 

11.  - 

1.  Jahr 


Geburt 

1.  Mon. 

2.  - 

3.  - 

4.  - 

5.  - 

6.  - 

7.  - 

8.  - 

9.  - 

10.  - 

11.  - 

1.  Jahr 


Geburt 

1.  Hon. 

2.  - 


3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 

1.  Jahr  | 


♦ 

42  447  +t 

'■19  3r>4  ^  - 

■1'  :5h  36  949, " 
34  497  + 


r 


2T_ 

3  _ 

dt 

ii  i 

17T 

36  T 
281 

97  + 


46 

6 

3 

3 
5 
5 
12 
13 
14 
17 
30 
30 


1410 

688 

369 

338 

294 

277 

240 

206 

161 

168 

160 

145 

140  | 


1534 
444 

371 
344 
297 
241 
226 
209 
187 
166 
163 
180 


,33.22' 
17.4* 

I  9.68 
9.07 1 
8.08 

j  7.74 
6.S4 

!  5.94 
4.67 
4.01 
4.70 
4.29 
4.17 


37.41 

11.49 

9.83 

9.31 

8.2i 

6.79 

6  l 

6.06 

5.41 

4.87 

4 

8.86 


33.22 
10.27 
8.75 
8.04 
7.03 
6.63 
0.77 
4.94 
3.84 

4.oo 

3.79 
3.43 
3.30 


36.17' 

10.51 

8.80 
8.18 
7.io 

5.77] 

5.43 

5.01 

4.45 

3.95 

3.85 

3.07 

I 


Uneheliche  Kinder. 


8  270 

7  015 
6  0J9 
5  374 
4  816 
4  399 
4  079 
3  791 
3  578 
3  395 
3  273 

8  093 
2  991 


7  849  _ 
6  49S  " 
5  74S  " 
5  124 

4  627,|~ 
4  235  _ 
3  965 
3  7<>1  " 
3  493!! 
3  321  " 
3  209 
3  027, 


159 
148 
123 
105 
85 
73 
r,4 
55 
51 
37 
35 
22 


-218 
-179 
-140 
-117 

-  95 

-  78! 

ES 

-  34 

-  31 


421 
358 
133 
127 
84 
79 
41 
26 
30 
23 
27 
31 
19 


594 
174 
112 
112 
74 
58 
48 
35 


36 
19 
25 
19 


50  91 

51.03 

22.06 

23.63 
17.44 
17.96 
10.05 
6.86 
S.3S 
6.77 
8.25 

10.02 
6.35 


rs.68 


50.9l' 

i  I.S3 
22.29 
1 5.44 


26.78'f*-" 

19.48  '^|15.44 
21.86  16.58 

13.70    a  „J  9.6.i 

5*11  406 
lost  5-00 

5  Ii 
7  7«  " 

21  S 


8.33 
6.38 
6.83 
3.73 

5.oi 

3.96 


I 


Alle  Kinder. 


50  717 
46  3119 
44  154 
42  656 
41  204 
40  172 
39  181 
38  444 
38  075 
37  642 
37  341 
36  868 
.   36  590 


♦♦i  . 

48  8551 
45  137i 
43  499  ' 
42  073  _ 
40  7331, 
39  742  " 
38  840  " 
38  165  " 
37  844 
37  426  " 
37  145  " 
36  689 I , 

l  + 


930.61 

903.83 

886.28 

870.06 

855.93 

843.53! 

832.33 

822.33 

814.09 

806.u! 

798.50 

792.00 


- 


877.28 

S10.20 

776.89 
741.95 
717.35 
694.82 
679.51 
668.47 
656.04 
647.87 
637.52 
627.17 


921.91 
888.77 
868.91 
850.12 
834.65 
821.04 
809.40 
799.38 
790.69 
782.79 
774.93 
768.10 


lOOO.oo 

966.7s 
914.34 
895.09 
878.24 
863.03 
849.30 
837.76 
827.3» 

818.54 

810.09 
802.35 
795  07 
788.70 


lOOO.oo 

949.09 

832.49 

792.33 

758.53 

729.01 

704.47 

687.84 

674.85 

662.87 

651.60 

642.53 

631.13 

623.19 


mo.oo 

963.90 
901.11 
878.66 
859.44 
842.32 
827.26 
815.15 
804.52 
795.37 
786.68 
778.87 

771.23 

764.76 


+  Alle  Geborenen,  ++  Lebend  Geborene,  *  Totgeborene. 


Digitized  by  Googl 


4 
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11)  Sterbefälle  der  ehelichen  und  unehelichen  Kinder  unter  1  Jahr 
nach  Todesursachen,  reduziert  auf  die  Sätze  der  Sterblichkeitstafel. 
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Eheliche  Kinder. 


1. 

Monat 

0.73  0.54'0.02 

—  iO.05  0.26 

28.5« 

—  0.0")  0.35 

0.19 

3.26 

1  .5« 

9.46 
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0.02 

O.40  0.05 
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0.19 
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0.76 
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0.29 

0.2« 
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*  ■ 

— 
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Uneheliche  Kinder. 
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0.17 
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4.20 

6.39 

3.70 

7. 
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0.35 
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2.46 
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*• 
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0.37 

0.18 

0.56 

3.13 
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2.40 
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0.38 
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021 
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Jahr 

0.43  8.43  2.43J0.43  0.71 

1.29  74.64  0.71  2.14  5.57 

3.« 

14» 

35.41 

127.23 

0.43  |48.55 

Die  Zahlen  obiger  Tabelle  sind  aus  der  Sterblichkeitstafel  erhalten,  z.  B.  starben 
von  1000  ehelichen  Kindern  nach  der  Sterblichkeitstafel  für  eheliche  Kinder  im 
Jahre  1904  im  2.  Lebensmonate  19.26  (vergl.  letzte  Spalte  von  Seite  76);  überhaupt 
starben  im  Jahre  1904  813  eheliche  Kinder  im  2.  Lebenmonate  und  von  diesen  429 
an  Verdauungskrankheiten  (vergl.  S.  70);  demnach  auf  19.26  reduziert  10.17. 
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76     I.  6.  Sterblichkeit  d.  Kinder  unt.  1  Jahr  n.  d.  Ernährungsw.  u.  Legitimität. 


12)  Sterbefälle  der  ehelichen  und  unehelichen  Kinder  nach  der 
Ernähungsweise,  reduziert  auf  die  Sätze  der  Sterbetafel. 
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Eheliche  Kinder. 


1. 

Monat  . 

♦ 

9.08 

0.23 

22.26 

1.34 

1.28 

1.63 

0.09 
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3.35 

25.32 

39.84 
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Uneheliche  Kinder. 

1. 

Monat  . 

*> 

10.92 

1.16 

60.90 

2.48 

3.64 

5.63 

0.66 

0.17 
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66.86 

90.51 
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0.98 
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0.16 

0.82 

5.23 

3380 
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0.36 
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1.07 

4.11 

1.97 

0.18 

1.43 

5.55 

29.52 
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0.36 

18.13 

0.78 

2.75 

1.83 

0.73 

3.48 

24.54 
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0.20 

11.22 

1.20 

1.60 

0.80 

0.20 

1.40 

3.21 

16.63 

7. 

• 

0.21 

10.27 

0.21 

1.05 

1.05 

0.21 

2.51 

12.99 

8. 

►  • 

0.64 

0.21 

8.98 

0.43 

0.64 

0.43 

0.64 

1.93 

11.98 

9. 

• 

0.27 

9.12 

0.27 

1.07 

0.27 

0.27 

4.56 

11.27 

10. 

• 

7.44 

1.16 

0.47 

1.63 

9.07 

11. 

• 

8.89 

1.60 

0.23 

0.68 

1.37 

11.40 

12. 

• 

0.50 

0.25 

5.95 

0.50 

0.25 

0.50 

1.49 

7.94 

1.  Lebensj.  1 16.00 

2.84 

213.oo|  10.67 

24.00 

17.96 

1.07 

12.80  106.15 

299.81 

Die  Zahlen  der  obigen  Tabelle  sind  in  analoger  Weise  abgeleitet  wie  die 
auf  Seite  76.  Von  1000  ehelichen  Kindern  starben  z.  B.  nach  der  Sterblichkeits- 
tafel im  2.  Lebensmonate  19.26  (vergl.  letzte  Spalte  dieser  Seite);  überhaupt  starben 
im  Jahre  1904  813  eheliche  Kinder  im  2.  Lebensmonate.  Es  war  nur  von  763 
derselben  die  Ernährungsweise  bekannt  und  von  dieseu  758  waren  124  mit  Brast- 
milch  ernährt  (vergl.  S.  66).  Es  sind  demnach  von  19.26  im  2.  Lebensmonat  Ge- 
storbenen 3.18  nur  mit  Brustmilch  ernährt  worden.  Im  1.  Lebensmonate  sind  die  am 
1.  Lebeustage  Gestorbenen  und  die  Totgefundenen  weggelassen. 
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q.  Sterblichkeitstafel  der  Stadt  Berlin, 
entwickelt  aus  den  Sterbefällen  des  Jahres  1901. 
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Männlich. 

Weiblich. 

11.  Jahr  . 

• 

O.I  D.Ol 

1.64 

637.75 

2.57 

1.84 

670.76 

2.75 

53.35 

Iis. 

• 

635.03 

1.88 

636.01 

2.07 

47.28 

668.62 

1.28 

669.14 

1.91 

52.45 

13. 

_ 

• 

633.86 

1.18 

634.44 

1.86 

46.37 

666.95 

1.67 

667.71 

2.35 

51.58 

14. 

632.57 

1.28 

633.22 

2.03 

45.46 

665.46 

1.50 

666.26 

2.26 

50.69 

10. 

• 

630.91 

1.66 

631.74 

2.63 

44.53 

663.SÖ 

1  an 
1.60 

DD4.Ö6 

O  AA 

49.31 

lo. 

• 
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1.65 

630.03 

2.62 

661  84 

2.01 

662.90 

3.03 

48.96 

1  T 
1  1 . 

— 

627.09 

2.17 

628.27 

3.46 

42.84 

659.71 

2.13 

660.88 

3.22 

48.12 

18. 

* 

625.16 

1.03 

626.13 

3.07 

41.97 

657.59 

2.12 

658.71 

3.22 

47.27 

19. 

- 

• 

622.26 

2.01 

623.66 

4.67 

41.17 

655.66 

1.93 

656.65 

2.04 

46.41 

2t). 

• 

619.72 

2.53 

621.07 

4.07 

40.34 

653.28 

DO4.02 

O.DO 

45.58 

Ol 

21. 

• 

017.33 

2.89 

618.56 

3.87 

2.96 

651.75 

4.53 

44.78 
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614.37 

2.96 

615.89 

4.80 

38.68 

647.82 

2.50 

649.11 

3.86 

43.95 

23. 

_ 

*  • 

610.96 

3.41 

612.60 

5.57 

37  89 

645.10 

2.72 

646.53 

4.21 

43.14 

24. 

- 

*  • 

608.52 

2.44 

609.74 

4.oo 

37  04 

641.66 

3.44 

643.48 

5.35 

42.37 
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•  • 

605.35 
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607.00 
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36.23 
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5.14 
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5.11 
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2  < . 

• 

598.91 

3.33 

600.61 

5.55 

34.61 

632.08 

3.17 

633.66 

5.01 

39.98 

28. 

_ 

• 

594.88 

4.03 

596.90 

6.76 

33.84 

628.61 

3.67 

630.36 

5.66 

39.21 

29. 

- 

591.47 

3.41 

593.26 

5.74 

33.03 

625.10 

3.41 

626.81 

5.46 

38.42 

OU. 

*  • 

588.16 

3.31 

589.83 

5.61 

32.22 

621.32 

o.78 

020.28 

37.65 

Ol. 

• 

Oö4.59 

3.57 

586.41 

6.08 

ß17  RA 
O  1  J  »uo 

3.76 

619.44 

6.07 

36.88 

o2. 

• 

580.67 

3.02 

582.71 

6.73 

30.62 

614.02 

3.54 

615.78 

5.76 

36.09 

33. 

• 

576.67 

4.oo 

578.81 

6.91 

29.83 

610.14 

3.88 

612.11 

6.83 

35.31 

34! 

* 

572.43 

4.24 

574.63 

7.39 

29.04 

606.58 

3.56 

608.46 

5.86 

34.52 

35. 

• 

567.23 

5.20 

o69.94 

9.13 

28.81 

602.58 

4.00 

604.65 

6.61 

33.74 

36. 

• 

002.10 

5.08 

564.86 

8.99 

07  RA 

2  1 .00 

*     1  .wo 

4.63 

600.87 

7.73 

33.00 

37. 

• 

557.12 

5.03 

559.67 

8.00 

26.80 

592.98 

4.07 

595.39 

8.33 

32.27 

38. 

550.80 

6.32 

553.90 

11.41 

26.10 

588.22 

4.76 

590.59 

8.06 

31.53 

39. 

544.27 

6.53 

547.72 

11.93 

25.41 

584.76 

3.47 

586.61 

5.92 

30.71 

40. 

538.54 

5.73 

541.40 

10.68 

24.67 

580.13 

4.62 

582.47 

7.93 

29.9» 

41. 

OO  1  .6  4 

6.87 

534  93 

12.83 

fV7n  24 

4.89 

577.52 

8.48 

29.20 

42. 

• 

525.58 

6.00 

528.78 

11.62 

23.26 

570.85 

4.30 

573.ll 

7.65 

28.42 

43. 

• 

518.08 

7.50 

521.98 

14.37 

22.59 

566.22 

4.63 

568.50 

8.16 

27.65 

44. 

510.05 

8.03 

514.26 

15.60 

21.94 

561.70 

4.52 

563.86 

8.01 

26.87 

45. 

• 

501.54 

8.61 

505.74 

16.82 

21.80 

557.14 

4.56 

559.46 

8.15 

26.00 

46. 

•  • 

493.54 

8.00 

497.44 

I6.00 

20.64 

552.80 

4.84 

554.74 

8.73 

47. 

485.43 

8.11 

489.39 

16.57 

19.97 

547.02 

4.28 

549.76 

9.60 

24.55 

48. 

475.51 

9.92 

480.77 

20.63 

19.38 

541.36 

5.66 

544.40 

10.39 

23.80 

49. 

465.87 

9.64 

470.50 

20.49 

18.77 

535.97 

5.39 

1  538.67 

10.02 

23.04 

50. 

•  • 

455.80 

10.07 

461.07 

21.85 

18.17 

528.85 

|  7.12 

|  532.28  13.37 

22.34 
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Durcbschn.  Lebenserwartung 
der  den  nebensteh.  Zeitabschnitt 
Überlebenden  (Jahre) 

Männlich. 

Weiblich. 

51.  Jahr  .  . 

445.39 

10.41 

450.eo 

23.10 

17.59 

521.86 

7.00 

525.26 

13.33 

Ol  «<t 

<£1 .  Do 

52. 

435.29 

10.il 

440.46 

22.95 

16.98 

515.84 

6.01 

518.78 

11.57 

90  HR 

m         •  • 

425.18 

10.10 

430.26 

ZO.47 

16.37 

508.65 

7.29 

OlJ.15 

14.24 

mW.  I  1 

54. 

413.20 

11.98 

419.35 

28.58 

15.83 

502.81 

5.74 

505.61 

11.36 

1  Q  40 

oo. 

•  • 

400.09 

12.61 

407.07 

30.71 

15.31 

495.23 

7.68 

499.22 

15.18 

18.69 

56. 

390.00 

10.63 

395.54 

26.89 

14.72 

487.09 

8.14 

491.1« 

16.58 

1 7  Oft 

57. 

378.39 

11.67 

384.24 

30.36 

14.15 

479.32 

7.77 

483.31 

16.08 

1  7  97 

CO 
5ö. 

•  * 

366.44 

11.9o 

£>7ti.6o 

nü.08 

13.60 

469.48 

y.84 

4  /4.Ö5 

16  62 

r- O 

oy. 

•  * 

353.76 

12.68 

360.26 

35.19 

13.07 

458.81 

10.67 

464.03 

23.00 

Ifi  00 

OO. 

•  • 

339.62 

14.14 

346.66 

40.81 

12.69 

450.il 

8.70 

454.46 

19.14 

15.30 

61. 

-     .  # 

325.72 

13.90 

332.25 

41.84 

12.11 

440.26 

9.85 

445.24 

22.12 

14  63 

62. 

313.54 

12.18 

319.70 

38.09 

II.06 

429.41 

10.85 

434.78 

24.96 

13  99 

oo. 

297.W 

lo.64 

dOo.i  9 

01.13 

ll.H 

417.84 

1  1  KT 

11.67 

iO'J  uo 

4a<J.83 

OT  oo 
4  i.2v 

13  36 

64. 

281.23 

16.67 

289.82 

57.54 

1  /%  aas 

10.77 

404.56 

13.29 

411.04 

32.38 

19  7« 

6o. 

•  • 

268.47 

12.76 

274.89 

46.42 

10.26 

391.88 

12.67 

398.33 

31.81 

12.18 

66. 

253.63 

14.84 

261.22 

56.78 

9.83 

377.44 

14.44 

384.76 

37.53 

11  63 

67. 

238.81 

14.82 

246.74 

60.08 

9.40 

364.29 

13.16 

371.06 

35.46 

1  1  Oft 

CO 

OO. 

•  • 

223.78 

15.03 

231.20 

bo.oo 

9.00 

350.36 

lo.93 

ÖOiAi 

OÖ.96 

10  An 

01*. 

210.43 

13.35 

217.15 

61.52 

8.54 

334.08 

16.28 

342.60 

47.53 

fF«  «TO 

70. 

*  • 

196.88 

13.55 

204.09 

66.34 

8.09 

318.41 

15.67 

326.61 

48.01 

9.39 

71 

183.06 

13.82 

189.78 

72.85 

7.67 

301.87 

16.54 

310.13 

53.31 

8  88 

72. 

167.99 

15.07 

175.39 

85.92 

7.81 

282.61 

19.26 

292.04 

65.97 

8  45 

73. 

153.79 

14.20 

161.16 

88.13 

6.94 

260.11 

22.50 

271.47 

82.89 

8  14 

74. 

139.64 

14.15 

146.69 

96.50 

6.o9 

241.70 

18.41 

251.07 

73.31 

7.72 

75. 

— 

125.22 

14.42 

132.77 

108.60 

6.29 

224.61 

17.09 

233.20 

73.28 

7  27 

76. 

111.87 

13.35 

118.10 

113.04 

5.98 

205.77 

18.84 

215.31 

87.49 

6.89 

77. 

100.83 

11.54 

106.11 

108.79 

5.62 

187.46 

18.31 

196.78 

93.08 

6.61 

78. 

89.66 

10.77 

94.94 

113.47 

5.23 

169.48 

17.98 

178.91 

100.46 

6.15 

79. 

75.24 

14.32 

82.48 

173.58 

6.13 

151.52 

17.96 

160.30 

112.08 

5.82 

80. 

65.81 

9.40 

70.55 

133  30 

4.79 

133.94 

17.68 

142.93 

122.97 

5.51 

81. 

55.68 

10.16 

60.86 

166.84 

4.57 

lia34 

15.60 

126.20 

123.63 

5.17 

82. 

47.67 

8.11 

51.47 

157.55 

4.27 

104.55 

13.79 

111.19 

124.00 

4,79 

83. 

38.81 

8.76 

43.14 

203.04 

4.12 

91.78 

12.77 

98.39 

129.80 

4.39 

84. 

32.73 

6.08 

35.72 

170.21 

3.80 

76.67 

15.11 

84.17 

179.54 

4.15 

85. 

26.91 

5.82 

29.60 

196.69 

3.o2 

64.34 

12.33 

70.96 

173.79 

3.85 

86. 

99.68 

4.23 

24.80 

170.63 

3.08 

51.17 

13.17 

58.34 

225.65 

3.70 

87. 

18.27 

4.41 

20.62 

213.81 

2.69 

41.33 

9.84 

46.66 

210.95 

3.45 

sa 

14.53 

3.74 

16.41 

227.78 

2.26 

31.47 

9.80 

36.59 

269.28 

3.87 

89. 

9.42 

5.11 

11.93 

428.65 

2.22 

21.92 

9.55 

27.06 

353.33 

3.60 

90. 

*  • 

6.12 

3.30 

7.96 

414.14 

2.11 

17.29 

4.63 

19.70 

235.12 

3.43 

91. 

3.78 

2.84 

4.93 

474.06 

12.90 

4.39 

15.03 

291.98 

uign 
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L  7.  Zu-  und  Fortzüge  aeit  1841. 


7.  Ortliche  Bewegung  der  Bevölkerung. 

a.  Zu-  und  Fortzüge  nach  dem  Geschlecht  1894—1904, 


o 
1* 

— 

03 

i-a 

5 


Es  sind  als  zuge- 
zogen gemeldet 

|  über- 
wbl.  1  hanpt 


» o  Minde- 
rung im 
Militär- 
bestand 
■{■Zugang 
—Abgang 


Es  sind  als  fortge-  Zuschlag 
zogen  gemeldet         zu  den 

|  über-  Fort*uSen 
mnl.     wbl.  1  hanpt  j  mnl.  wbl. 


Einschl.  der 
Zuschläge  sind 
Promille  der 
Bevölkerung 

Zug.  Fortz. 


1894  101  103 
1895110  328 

1896  121  097 

1897  119  718 

1898  125  894 

1899  131  977 

1900  141  359 

1901  126  213 

1902  130  497 

1903  140 126 

1904  149  326 


83  551  184654 
90  654  200  982  —  446 
97  8&3I218  980  -f  264 

101  740  221458  —  999 

102  227  228  12l||+  1455 

103  634  235  611  —  161 
109  522  2508811h-  455 
106  058  232  271  -f  373 
108105  238  602  +  242 
113  944  254  070:—  1289 
116  30l'265  627j-  587 


70 
74 


85  213 
85  453 
90  992(75 
94  308  81 
93  300  80 


96  313 

102  802 
110418 
106  668 

103  547 
105  755 


82 
88 
92 
93 
93 
92 


981  156194  18 
975160  428  19 
951  166  943  18 
839  176  147  19 
296  173  596,19 
341  178  654  19 
564  191  366  21 
373|202  791  24 
401J200069  23 
289  , 196  836  25 
907|  198  662|i26 


11430 
11  915 


112.35113.50 

I21.oo|ll5.68 
8  295jl29.07!ll4.26 
8  938  127.76  118.62 


933 
365 
855 
543 
334 
958 
357 

206  11  197jL22.86 
32ll|  125.33 


8  769|  129.37 

8  993  129.44 

9  737  134.64 


113.66 
114.14 
119.81 
125.99 
123.32 


38411321 
57412  129  131.63  121.42 
896,12  245, 134.7o|  120.59 


Die  Zu-  bez.  Fortzüge  des  männlichen  und  weiblichen  Geschlechts 
im  Vergleich  zu  der  durchschnittlichen  männlichen  und  weiblichen  Bevölkerung 

für  die  Jahre  1894-1904. 

Auf  1000  Männer  bez.  Frauen  kamen: 
Jahr  1894  1895  1896  1897  1898  1899  1900  1901  1902  1903  1904 

Zuzng       m.     129.43  139.90  150.19  145.68  151.42  152.67  158.81  140.14  144.48  152.76  158.90 

W.         96.87  103.92  109.91  111.66  109.50  108.48  112.87  107.13  108.08  112.88  112.67 

Fortzug     m.     133.41  133.47  135.94  139.66 133.92  134.68  139.52  149.48  143.93  140.76  141.15 

W.        95.52    99.60    94.69   99.63   95.40    95.56  100.66  104.62  104.69  103.92  101.86 
MehrzUZ.    m.       —3.98     6.43    14.26     5.92    17.50    17.99    19.29—9.34     0.50    12.00  17.75 
W.  1.35     4.32   15.32    12.03   14.10   12.87    11.61     2.61     3.39     8.41  10.81 

1).  Zu-  und  Fortzüge  im  Verhältnis  zur  Bevölkerung  für  die  Jahre 

1841-1904. 

Auf  1000  Einwohner  kamen  Zuziehende  bez.  Fortziehende: 


Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zug 

Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zng 

Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zag 

Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zug 

1841 

88.74 

64.36 

1857 

61.14 

51.23 

1873 

155.48 

123.93 

1889 

130.72 

102.02 

1842 

87.03 

73.93 

1858 

64.78 

53.29 

1874 

140.42 

117.84 

1890 

126.81 

105.04 

1843 

95.66 

74.72 

1859 

83.10 

58.54 

1875 

140.65 

118.26 

1891 
1892 
1893 

120.95 
110.81 
112.83 

114.97 
111.82 

109.90 

1844 
1845 

94.97 

97.14 

62.93 
62.45 

1860 
1861 

67.35 
«)1 38.89 

41.66 

48.41 

1876 
1877 

125.56 
106.09 

107.44 

93.84 

1846 

102.99 

69.34 

1862 

80.06 

53.84 

1878 

3)105.66 

89.81 

1894 

112.35 

113.50 

1847 

89.99 

62.84 

1863 

106.27 

65.90 

1879 

106.04 

87.70 

1895 

121.00 

115.68 

1848 
1849 
1850 

59.12 

53.79 

58.24 
50.67 

57.90 

1864 
1865 

139.20 

124.55 

89.03 
92.15 

1880 
1881 

111.52 
8)111.87 

90.41 

92.26 

1896 
1897 

•12Ö.07 

127.75 

114.26 
118.62 

65.55 

1866 

121.36 

109.94 

1882 

114.57 

94.53 

1898 

129.37 

113.66 

1851 

72.39 

69.19 

1867 

131.78 

87.92 

1883 

112.06 

89.55 

1899 

129.41 

114.14 

1852 

80.46 

97.66 

186« 

114.65 

84.74 

1884 

111.32 

89.65 

1900 

134.54 

119.31 

1853 
1854 
1  S.V> 

60.84 
61.19 

64.12 

66.68 
62.84 
57.34 

1869 
1870 

123.74 
125.83 

87.20 

119.33 

1885 
1886 

116.22 
117.62 

92.73 
90.75 

1901 
1902 

122.86 
125.33 

125.99 
123.32 

1871 

168.98 

102.56 

1887 

121.26 

96.11 

1903 

131.53 

121.42 

1856 

63.96 

54.4* 

1872 

154.78 

116.54 

1888 

124.53 

97.98 

1904 

134.70 

120.59 

')  Darunter  65.88,  *)  2.10,  8)  0.14  Tin.  Weichbilderweiterung. 
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I.  7.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Alter  und  Familienstand. 


81 


c.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Altersklassen  1904. 


Alter 


Zugezogene 


in. 


Fortgezogene 


Zuschlag 
zu  den 
Fortzügen 


Vermutliche 
Differenz  der 
Fort-  u.  Zuzüge 


0/5 
5  10 
10  15 
15/20 
20/25 
25/ HO 
30  35 
35/40 
40  45 
45/50 
60  55 
55/60 
60/65 
65/70 
70/75 
75/80 
über  80 

Überh. 


4  677 

3  645 


25  176 
48  156 
29  355 
14  130 
8  002 
4  728 
3  174 
2  041 
1  284 
761 
481  i 
262 1 
152 
81 


4  712 

3  626 
3  972 
27  732; 
31  8101 
18  122 

5  736 
5  IO5! 
3  32S! 
2  5281 
1  891 
1  595 ! 
1  239, 

871. 
573 1 
2961 
165' 


9  389 
7  271 

7  193 
52  908 
79  966 
47  47 
22  866 
13  107 

8  056 
5  702 
3  932 
2  879 
2  (MX) 
1  352 

835 
448 
246 


4  316  4  325 
2  816  2  862 
2  538  2  726 
13  006  17  626 
31  187  24  556 
22  189  16  215 
11  125  7  851 


6  657 
4  III 
2  747 
1  859 
1  385 
860 
4S3 
274 
143 
59 


4  699 
3  102 
2  436 
1911( 
1  562 
1  214 


542 

263 
183' 


8  641 
5  678 
5  264 
30  632 
55  743 
38  404 
18  976 
1 1  356 
7  213 
5  183 
3  770 
2  947 
2  074 
1  317 
816 
406 
242 


1310 

509 
642 
2  420 
8  545 
6  010 
2  964 
1  705' 
1  027! 
681 
397 
311' 
196! 
106 
42 
25 
6 


1  167 

689 


280 -f- 
1  804  -h 


2  511 
1  659 
1415 
849 
561 
442 
252 
209 
161 
111 
73 
36 
26 


—  949 


- 


+ 
+ 
+ 


320' 4- 
41 1-4- 
9750;4- 
8424  -f- 
1156  4- 

41 
360 
410 
254 j— 
215  - 
4121  — 
295]  — 
108  — 
54  - 

ie;- 

16i  — 


780 
75 
966 
8302 
4743 
248 
530 
443 
335 
350 
272 
176 
136 
74 
42 
3 
44 


149  326  116  301  265  627|l05  755  92  907j|198  662|  26  89612  245|4-16675, 4-1 1149 


Geburtsjahr 

Als  zngezog 
ehel.  Kinder 
m.    \v.  zus. 

en  gemeldete 
nnehel.  Kinder 

m.  1  w.  i'  zus. 

Als  fortgezo 
ehel.  Kinder 
m.    w.  zus. 

gen  gemeldete 
unchel.  Kinder 

m.    w.  !zus. 

1904  überhaupt   .  .  . 
Dav.  geb.  im  Jahre  d. 
Zu-  bz.  Fortzug.s  .  . 

45164524 

535'  512 

9040 
1047 

531  6101141 

164   190  354 

3790  3825  7615 
475;  425|  900 

837  820  1657 
437,  404  841 

d.  Zu-  und  Fortzüge  nach  dem  Familienstand  1904. 


Als  zugezogen  gemeldete 


Als  fortgezogen  gemeldete 


Geburts- 
jahrs- 
gruppen 

Ehemänner 

Ehefrauen 

Witwer 

Witwen 

Geschiedene 
Männer 

Geschiedene 
Frauen 

Ehemänner 

Ehefrauen 

Witwer 

Witwen 

Geschiedene 
3Iänner 

Geschiedene 
Frauen 

1889/85 

3  174 

-. 

2 

5 

104 

6 



1884/80 

1  002 

2  903 

0 

55 

27 

681 

1  908 

1 

39!  2 

16 

1879/75 

5  648 

4  852 

74 

174 

47 

131 

4018 

3  955 

40 

143 

54 

1874/70 

6  204 

3  711 

123 

249 

r-  - 

<0 

142 

4  440 

3  186 

56 

193 

29 

85 

1869/65 

4  609 

2  375 

116 

304 

88 

123 

3  609 

2  231 

58 

240 

30 

65 

1864/60 

3  106 

1  673 

126 

322 

71 

70 

2  536 

1  541 

67 

284 

23 

49 

1859/55 

2  124 

1  246 

139 

492 

62 

62 

1  788 

1258 

56 

379 

17 

51 

1854/50 

1  342 

777 

123 

634 

26 

43 

1  304 

906 

54 

492 

16 

35 

1849/45 

833 

511 

102 

768 

20 

35 

943 

643 

73 

624 

10 

26 

1844/40 

459 

313 

129 

754 

11 

12 

594 

376 

95 

646 

1 

9 

1839/35 

272 

148 

131 

627 

10 

8 

306 

171 

85 

548 

3 

t 

183^30 

113 

57 

110 

470 

1 

1 

142 

82 

80 

409 

1 

1829/25 

62 

21 

71 

257 

1 

66 

23 

46 

228 

vor  1825 

13 

7 

51 

135 

l 

8 

13 

34 

157 

3 

Überh.    |  25  790| 

18  768) 

1  300]  5  243  411  |  656 

20  440|  16  397 

745 

4  388 

140 

401 
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82  I.  7.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Berufsklassen. 


e.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Berufsklassen  1904. 


Zugezog 

•  en  e 

Fortgez 

0  ge  n 

c 

Berufsklassen 

Selbsttätige 

Angehörige 

über- 

Selbsttätige 

Angehörige' 

über- 

TTITll 
1X1  Iii« 

wbl 

TT  Ul* 

r>\ \\  | 
ul  II  l . 

wbl 

TT  1F1* 

haupt 

nin  1 

wbl  1 

TT  Ul. 

in  Ti  1 

wbl 

TT  Ul* 

haupt 

Land-u.Foretwirtsch. 

992 

j 
28 

65 

171 

1256 

528 

18 

25 

1 

111 

682- 

Gärtnerei  .... 

927 

142 

28 

90 

1  187 

706 

126 

40 

96 

968 

Fischerei  .... 

19 

— 

3 

r 

29 

8 

— 

8 

Bergbau,  Steine  und 
Erden   

; 

1 

1  026 

— 

56 

135 

1217 

619 

3 

59 

138 

819 

Metallverarbeitung 

10007 

9 

539 

1262| 

11817 

6  035 

11 

475 

1  377 

7  898 

Maschin.,  Instrum. 

3  610 

14 

153 

437 

4  214 

2  469 

7 

144 

407 

3  027 

Chemisch.  Industrie, 

1 

i 

Heiz-  n.  Leuchtst. 

767 

6 

30 

115 

918 

646 

0 

30 

108 

786 

Textilindustrie  .  . 

402 

156 

29 

III, 

698 

225 

128 

21 

68 

442 

Papier  und  Leder 

237» 

32 

125 

321: 

2  851 

1  647 

18 

139 

404 

2  208 

Holz  und  Schnitzst. 

5  439 

23 

389 

907, 

6  758 

3  882 

Ql 

335 

914 

5138 

Nahr.-  und  Genußm. 

12  039 

176 

329 

880 

13  424 

6  190 

87 

,  276 

747 

7  300- 

Bekleidung  .... 

5  764 

6  802 

618 

1294] 

14  478 

3  586 

5  320 

478 

1  064 

10  448 

Reinigung  .... 

2  158 

1  077 

80 

156 

3  471 

1394 

711 

79 

155 

2  339 

Baugewerbe    .  .  . 

13  088 

— 

610 

1  409 

15107 

8412 

1 

323 

955 

9  691 

Buch-,  Kunstdruck, 

kunstler.  Betriebe 

2  210 

III 

101 

310 

2  732 

2006 

60 

1  187 

526 

2  779> 

Handel 

17  404 

5  654 

1  079 

3  268 

27  405 

14  120 

4  448 

1254 

3  635 

23  457 

Verkehrsgewerbe  . 

895 

4 

90 

269, 

1258 

549 

2 

89 

261 

901 

Schiffahrt  .... 

296 

— 

30 

60 

386 

157 

9 

24 

190- 

Gastwirtschaft   .  . 

5  685 

1389 

370 

1  083 

8  527 

4197 

857 

335 

1020 

6  409 

Schaustellungen .  . 
*Unbest.  Gew.  etc. 

1  134 

592 

55 

250 

2  031 

764 

421 

32 

197j 

1  414 

3  410 

1  354 

271 

742, 

5  777 

2  703 

642 

218 

637 

4  200» 

Persönl.  \  Dienstb. 

3  099 

49  427 

280 

533. 

53  339 

2  060 

37  023 

411 

702 

40196 

Dienstl.  /  s.  Pers. 

7  605 

712 

134 

43l| 

8  882 

4  381 

434 

176 

519 

5  5K> 

\rbeit  oh  näh  Anfr 
Post-,  Telegraphen-, 

18001 

6107 

1743 

3  924j 

aJ 

29  775 

10927 

4  834  1259 

II 

3  003 

1 

20  023 

Eisenbahnbeamte . 

1  595 

67 

237 

695; 

2  594 

1  422 

69 

276 

758 

2  525 

Heilpersonal  .  .  . 

1  858 

1  359 

40 

187: 

3  444 

1  497 

1031; 

82 

202| 

2  812 

Lehrer  ...... 

789 

2  052 

35 

153 

3  029 

646 

1864 

45 

133 

2  688 

2  426 

1  J?? 

114 

4107 

1  739 

964 

69 

27^ 

3  047 

Literatur  u.Presse 

1698 

141 

73 

249 

2161 

1  338 

97 

103 

322 

1860 

187 

47 

35 

631 

332 

157 

49 

15 

41! 

262 

1  022 

23 

80 

1  130 

1  037 

II 

33 

114' 

1  185 

606 

2' 

82 

222; 

912 

539 

1; 

85 

213 

838 

T(i»illM5i-B  mI.I  M 

398 

4 

83 

229 

714 

305 

3 

77 

242 

627 

Offiziere  der  Armee 

■ 

1 

1 

und  Flotto      .  . 

224 

_  l 

14 

315 

226 

36 

87 

349 

Mannschaften  desgl. 

202 

26 

76 

304 

177 

20 

96 

293 

580 

1  167 

97 

547 

2  391 

471 

1024 

84 

495 

2  074 

Pensionäre  .... 

706 

250 

85 

345 

1  386 

492 

138 

54 

243! 

927 

In  BerufsYorbereit. 

8  028 

2913 

28 

105 

11074 

8192 

2  352 

16 

10623 

Almosenempfänger 

5 

25 

2 

4 

36 

2 

24 

63| 

26 

Ohne  Beruf  in  Anst. 

10 

20 

30 

2 

18 

20- 

Ohne  Beruf    .  .  . 

54 

4135 

168 

198 

4  555 

50,  3  887 

86 

134 

4157 

Ohne  Berufsangabe 

192 

1  st'.s 

2  047 

5  469 

9  576 

192  2  000 

1585 

3  789 

7  516 

Überhaupt 

138  930 

89  018 

10396 

27  283' 

265  627|69  695 

68  682 

9060 

24  225' 

198  662 

*  a.  Techniker,  Ingenieure,  b.  Fabrikanten,  Fabrikdirektoren,  c.  Maschinenmeister,. 
Inspektoren  etc.,  d.  Gesellen,  Gehilfen,  Fabrikarbeiter  ohne  nähere  Angabe. 
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L  7.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Berufsklassen  (Vororte).  83 


f.  Zuzüge  und  Fortzüge  nach  und  von  Berliner  Vororten. 


Zugezogene  aus 

Fortgezogene  nach 

Berufsklassen 

Berliner  Vororten 

Selbsttätige 

Angehörige 

üb  er- 

Selbsttätige 

Angehörige 

über- 

III  11 1 

wbl 

TT  Uli 

diu  l 

Iii  U  l  • 

whl 

TV  UA. 

hftiiDt 

null  u  i 

Iii  ii  i . 

wbl 

»  UI. 

fit  11 1 

whl 

hatiTit 

Land  -  u.  Forstwirtsch. 

76 

1 

3! 

6 

21 

106 

82 

J 

11 

| 

38, 

133 

Gärtnerei  

248 

32 

16 

42 

338 

248 

37 

29 

57 

371 

TV        t  • 

1 

— 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

1 

Bergbau,  Steine  und 

Knien   .  .  •  ... 

89 

— 

16 

37 

142 

125 

1 

34 

85 

245 

Metallverarbeitung  . 

1394 

1 

228 

578 

2  201 

1  699 

4 

328 

963 

2  994 

Maschinen,  Instrum.  . 

456 

4J 

58 

180 

698 

576 

— 

101 

254 

931 

Chemische  Industrie, 

Heiz-  und  Leuchtet. 

105 

1 

22 

52 

180 

176 

— 

18 

62 

266 

Textilindustrie  .  .  . 

54 

33 

38 

134 

48 

44 

11 

39 

142 

Papier  und  Loder  . 

314 

10| 

67 

168 

559 

441 

4 

104 

285 

834 

TT    1                    ^                t  * 

Holz  und  Schnitzst. 

750 

61 

152 

417 

1325 

1  029 

— 

254 

1 

681 

1  964 

Nahr.-u.  Genußmittel 

3  072 

28, 

123 

325 

3  548 

2  190 

24 

182 

459 

2  855 

Bekleidung  .... 

715 

1  570 

243 

470 

2  998 

825 

1  742' 

303 

656 

3  526 

536 

308 

27 

52 

923 

417 

210| 

36 

75; 

738 

Bangewerbe  .... 

1  238 

— 

234 

571 

2043 

1425 

Ii 

228 

666, 

2  320 

Bach-,  Kunstdruck-, 

künstler.  Betriebe  . 

306 

25 

59 

151 

541 

578 

17l 

123 

358, 

1076 

TT       i  • 

Handel  

2  739 

1469 

451 

1297 

5  956 

4  231 

1  412 

835 

2  316| 

8  794 

V  erkehrsgewerbe  .  . 

247 

1 

58 

181 

487 

278 

2! 

72 

194; 

546 

Schiffahrt  

19 

— 

3 

4 

26 

24 

— 

8 

13 

45 

Gastwirtschaft  .  .  . 

1001 

326 

216 

548 

2  091 

996 

226 

224 

625 

2  071 

Schaustellungen   .  . 

48 

19; 

6 

18 

91 

46 

21 

4 

19 

90 

*Unbest.  Gewerbe  etc. 

567 

367| 
13  353! 

112 

258 

1304 

724 

226 

114 

296 

1360 

Peraönl.l  Dienstb.  . 

841 

146 

296 

14  636 

772 

13  258, 

232 

446 

14  708 

Dienstl.  |  s.  Pers.  .  . 

1944 

256 

70 

278 

2  548 

1533 

186 

117 

365 

2  201 

Arbeiter  o.  näh.  Ang. 

3  405 

1  974 

719 

1658 

7  756 

3  585 

2095 

821 

1991 

8  492 

Post-,  Telegraphen-, 

i 

Eisenbahnbeamte  . 

317 

20 

93 

267 

697 

551 

34 

168 

448 

1201 

Tj    "l  * 

Heilpersonal  .... 

194 

3271 

12 

40 

573 

219 

303 

37 

99 

668 

Lehrer   

59 

532, 

14 

33 

638 

94 

567j 

23 

2J 

751 

Literatur  und  Presse 

192 

73 

22 

60 

347 

218 

112 

27 

97| 

454 

306 

38 

31 

112 

487 

458 

31 

74 

225 

788 

Kirche  

10 

I 

8j 

4 

15 

37 

17 

3, 

9 

17 

46 

Weis-,  SUaia-  etc\  J^*- 

'•rnltinM-BtMiWif  !™* 
c         /  Biedre 

89 
103 
61 

7 

35 
25 

25 
102 

56  1 

121 
240 
142 

165 
211 
84 

1 

18 
61 

33 

59 
141! 
98 

242 
413 
216 

Oftiziere  der  Armee 

und  Flotte  .... 
Mannschaften  desgl. 

17 

6 

23 

30 

10 

27 

67 

25 

2 

7 

34 

64 

10 

54 

128 

Bentiers  

120 

195 

I  19 

112 

446 

161 

374 

55 

2221 

812 

Pensionäre  

136 

35 

1  24 

105 

300 

169 

38 
615' 

31 

120 

358 

In  Beruf svorbereit.  . 

660 

441 

4 

13 

1118 

924 

8 

22 

1569 

Almosenempfänger  . 

4 

14 

2 

20 

1 

10 

11 

Ohne  Beruf  i.  Anst. 

6 

4 

10 

4 

4 

Ohne  Beruf  ... 

11 

655 

i  33 

54 

753 

13 

1303 

38 

43 

1397 

Ohne  Berufsangabe  . 

30 

325 

305 

896 

1556 

62 

702 

455 

1218 

2  437 

Überhaupt  |22  505p22  453 

3671 

j  9545 

58174|25  490  23  609 

5246 

13900 

68245 

*  a.  Techniker,  Ingenieure,  b.  Fabrikanten,  Fabrikdirektoren,  c.  Maschinen- 
meister, Inspektoren  etc.,  d.  Gesellen,  Gehilfen,  Fabrikarbeiter  ohne  nähere  Angabe. 

6* 
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I.  7.  Wohnungswechsel,  Fremdenverkehr. 


g.  Wohnungswechsel. 


Jahr 
Monat 


Au- 


Ab- 


gemeldet  \  gemeldet 


Mehr 
an- 
gemeldet 


A  ngemeldet.  Abgemeldet. 


Wohnungswechsel  in  Berlin. 


abzügl.  der 
von  außer- 
halb zu- 
gezogenen 


abzttgl.  der 

nach 
außerhalb 
gezogenen 


Überschuß 

der 
Anmeldung 

Uber  die 
Abmeldung 


© 


1  uoo 

o40  U>)4 

733  811 

111223 

1  UQ'-l 

720  184 

120  019 

i  au  i 

lo.J4  .    .  . 

Pol  OOl 

719  600 

112  061 

1  WO-* 

lo'Jo  .   .  . 

O  /  O  i  4t> 

738  944 

137  799 

1  UUft 

loVm  .    .  . 

Ol  1  AA(\ 
Jl  1  44U 

767  879 

,  143  561 

1  UQ7 

lolf  I  .    .  . 

O  (Vi  1  Qo 

774  435 

134  697 

:  775  722 

149  793 

1  QOO 

X  cS  J  v  .     .  . 

[  766  005 

j  166  279 

.    .  . 

Oifu  uoo 

762  842 

1  133  224 

i  oni 

lylll  .    .  . 

Uli)  i>4U 

787  863 

128  477 

190* 

898  534 

760  320 

138  214 

1903  .  .  . 

933  982 

780  725  | 

153  257 

1904  .  .  . 

988  040 

809  473  | 

178  567 

Januar  . 

56  165 

45  959  l     10  206 

Februar . 

56  980 

46  890 

,     10  090 

März  .  . 

68  781 

62  515 

6  266 

April  .  . 

152  728 

130  244 

22  484 

Mai.  .  . 

68  076 

56  421 

11  655 

Juni    .  . 

61  375 

52  641 

8  734 

Juli .  .  . 

64  717 

56  430 

8  287 

August  . 

63  021 

51  224 

11  797 

Septbr.  . 

75  571 

58  346 

17  225 

Oktober  . 

189  175 

149  827 

39  348 

November 

74  595 

51  880 

22  715 

Dezember 

56  856 

|     47  096 

9  760 

667  290 
660  085 
647  007 
675  761 
692  460 
687  674 
697  394 
696  673 
645  185 
684  069 
659  932 
679  912 
722  413 

39  517 

41  352 

49  608 
118  717 

50  212 

44  032 

45  845 
43  220 
49  082 

143  467 
54  405 

42  956 


583  103 

570  421 
563  406 
578  516 
600  936 
598  288 
602  126 
587  351 

571  021 
585  072 
560  301 
583  889 
610  811 

35  156 

36  124 
38  783 

105  654 
42  757 
38  344 
40  904 

36  702 

37  500 
122  242 

40  669 
35  976 


84187 
89  664 
83  601 

97  245 
91  524 
89  386 

95  268 
109  322 

74  164 

98  997 

99  631 

96  023 
111602 

4  361 

5  228 

10  825 
13  063 

7  455 

5  688 
4  941 

6  518 

11  582 
21  225 
13  736 

6  980 


h.  Fremdenverkehr. 


Gemeldete  Fremde  in: 


Gast- 
häusern. 
Hotels 


IIotH- 
K'arnis, 
t'ham- 
bre- 
garuis 


sonst. 
Horberg. 


über- 
haupt 


Jahr 
Monat 


(t ast- 

hüuseru, 
Hotel* 


: 

Ilotel- 

garnis, 

sonst. 

Cliain- 

Herberg.  , 

bre- 

garnl* 

über- 
haupt 


382  340 
434  564 
444  654 
560  602 
481  231 
535  331 
595  646 j 
651  218! 
660  204, 
672  665, 
715  150 
751  221 


29  3421  94 
33  399  92 
35  214  98 
45  826  111 
35  504  103 
37  486|  117 
33  752 
26  929 
29  304 
29  464  130 
33  441 1 139 
39  997  157 


458  506 
940  560 
711  578 
558  717 
741  620 
536  690 


140 

903 
579 
986 
476 

353 
523 


124  125  753 

120  465  798  612  August 
127 


475' 816 


125  832 
61 1!  888 
58l|,948 


98S 
254 
202 


Januar . 
Februar 
März.  . 
April.  . 
Mai  .  . 
Juni .  . 
Juli  .  . 


September 
Oktober  . 
November 
799  Dezember 


48  354 
58  406 
53  842 
55  489 
61  948 
61  882 
71  569 
83  190 
76  398 
73  520 

OO  DrfO 

53  047 


1904 

2  269 

3  082 
2  731 

2  923 

3  142 
3206 

3  604 

4  553 
4  328 
4  289 
3  004 
2  866 


10947! 
11256 

12  548 

13  615/ 
13  471 

13  188 

14  236 
14  852 
14  792 
14  847 
12  504 
11325 


61570 
72  744 
69  121 
72  027 
78  561 
78  276 
89  409 
102  595 
95  518 
92  656 
69  084 
67  238 
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II.  1.  Bodentemperatur,  Lufttemperatur 
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1.  Würniemessungen;  Wärme  und  Sterblichkeit. 


a.  Mittlere  Erdtemperatur  in  Celsiusgraden  1904. 


Mon. 

Tiefe 
m 

V. 

1 

3 

Luft- 
wär- 
me 

Mon. 

Tiefe 
m 

V, 

1 

3 

Luft- 
wär- 
me 

Mon. 

Tiefe 
m 

V, 

l 

3 

Luft- 
wär- 
me 

Jan. 
Febr. 
März 
April 

1 

15 
1 

15 
l 

15 
1 

15 

1.7 
1.8 
1.5 
3.2 
1.8 
2.6 
5.5 
7.7 

3.9 
0.2 
3.1 

3.9 
3.4 
3.4 
5.5 
6.6 

9.0 

7.7 
7.3 
7.3 
7.0 
7.0 

7.4 

0.8 

0.4 

0.2 
3.7 
0.9 
6.3 
10.8 
14.4 

Mai 

Juni 

Juli 
+ 

Aug. 

1 

15 
l 

15 
1 

15 
1 

15 

10.1 

10.4 
13.9 
15.8 
14.2 
17.6 
18.6 
17.0 

9.2 
9.7 
12.3 
13.7 
13.7 
15.5 
16.8 
16.6 

8.2 
8.9 

9.s 

10.4 
11.5 
11.9 
12.8 
13.4 

17.4 

19.7 
25.4 
28.4 
24.2 
30.7 
29.9 
23.9 

Spt. 

ET 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1 

15 
1 

15 
1 

15 
1 

15 

16.2 

14.4 
13.2 
9.6 

8.2 
6.2 
4.2 
4.3 

15.4 
14.9 

13.1 

11.4 
10.2 

8.6 
6.3 

6.1 

13.6 
13.6 
13.2 
12.9 
12.2 
11.7 
10.9 
10.2 

21.8 
12.5 

20.6 

7.3 

4.0 
6.2 
4.6 

4.0 

b.  Mittlere  Lufttemperatur  der  einzelnen  Monate  in  Cels.-Gr. 


Monat 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1  Mittel 
1  1848/97 

Januar .  .  . 

—2.5 

0.1 

—3.1 

3.4 

1 

2.9 

0.8 

—3.5 

4.2 

0.9 

—0.1 

1  —0.7 

Februar  .  . 

—4.1 

1.0 

0.4 

2.7 

3.0 

1.2 

—2.7 

—1.8 

4.7 

1.8 

0.8 

März.  .  .  . 

2.9 

6.4 

5.8 

4.4 

3.8 

1.4 

3.3 

4.0 

7.1 

3.8 

O  - 
O.O 

April    .  .  . 
Mai  ...  . 

9.8 

7.6 

8.6 

8.0 

9.0 

7.6 

9.1 

7.4 

6.4 

9.9 

8.5 

14.6 

12.5 

12.3 

13.6 

13.1 

12.6 

14.5 

10.6 

14.6 

13.4  , 

13.3 

Juni  .... 

17.9 

19.0 

19.0 

16.9 

15.6 

17.8 

17.3 

17.3 

16.8 

17.1  ■ 

17.4 

Juli  .... 

19.4 

18.9 

17.8 

15.5 

19.4 

20.4 

20.7 

17.0 

18.4 

20.4 

18.9 

August.  .  . 

18.9 

16.4 

19.0 

19.3 

18.1 

18.3 

18.6 

15.7 

17.1 

18.4 

18.1 

September  . 

16.5 

13.7 

13.4 

14.6 

13.6 

15.1 

14.0 

12.8 

14.6 

13.4 

14.6 

Oktober  .  . 

8.3 

10.6 

7.9 

8.0 

8.8 

9.8 

11.1 

7.6 

10.0 

9.1 

9.5 

November  . 

4.6 

1.4 

3.2 

5.3 

7.8 

5.2 

4.3 

1.3 

5.1 

5.1  | 

3.8 

Dezember  . 

-0.1 

—0.2 

2.2 

4.6 

-3.2 

3.5 

1.7 

—2.1 

—0.2 

3.8  1 

0.8 

Im  Jahre  . 

8.9 

8.9 

8.9 

9.7 

9.3 

9.4 

9.0 

8.0 

9.6 

9.7 

9.0 

c.  Temperaturschwankungen  1904. 


Monat 

Datum 

wärm- 
ster 
Tag 

Datum 

kälte- 
ster 
Tag 

Datum 

Maxi- 
mum 

Datum 

Mini- 
mum 

Schwan- 
kungen 
Gr.  C. 

Januar  . 

13. 

6.. 

6. 

—  5.1 

14. 

9.2 

6. 

—  8.0 

4.4 

Februar  . 

10. 

6.0 

27. 

—  4.4 

22. 

10.5 

27. 

—  5.8 

4.3 

^L(irz   •  • 

21. 

10.2 

6. 

—  3.8 

21. 

14.4 

6./7. 

—  7.3 

6.7 

April  .  . 

16. 

18.0 

2. 

5.6 

16. 

23.4 

1. 

1.0 

9.1 

Mai  .  .  . 

28. 

21.0 

•* 

0. 

8.5 

28. 

28.6 

8. 

4.5 

10.3 

Juni    .  . 

15. 

23.0 

28. 

13.3 

15. 

29.6  : 

9. 

7.9 

10.6 

Juli.  .  . 

16. 

28.4 

19. 

15.1 

16. 

35.5 

20. 

10.4 

11.3 

August  . 

5. 

26.5 

14.0 

5. 

34.1 

23. 

7.9 

10.4 

September 

7. 

18.4 

19. 

7.8 

7. 

24.6 

19. 

1.7 

9.2 

Oktober  . 

1. 

15.0 

29. 

4.8 

1. 

21.0  , 

16. 

1.8 

6.1 

November 

4. 

11.2 

25. 

0.5 

4. 

13.0  , 

26. 

—  1.6 

4.4 

Dezember 

17. 

9.5 

31. 

-  5.9 

17. 

11.2 

31. 

—  8.8 

4.8 

Jahr  1904 1 16.  VII. 

28.4  | 

31.  XII. 

-  5.9 

16.  vn. 

35.5 

31.  XII. 

■  8.3 

7.7 

+  Am  2.  August  wurde  eine  Station  von  der  Eichhornstr.  nach  der  Link- 
straße 7/8  verlegt. 
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88  II.  1.  Wochentemperatur  u.  8.  w.  und  Sterbefiille. 


d.  Witterungsverhältnisse  und  Sterblichkeit  in  den  Wochen  1904. 
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messer  eine  Woche  lang  nicht  benntit  w*rden  konnte.  Bei  der  Btrcchnunu  des  Wochenmittels  ist  dieser 
Betrag  zugeschlaRen. 
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II.  1.  Tagestemperatur  und  Sterbefftlle.  89 


e.  Mittlere  Temperatur,  tägliche  Sterbefälle  1904. 
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10.0 
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16.3 

90 
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—4.4 

73 

3.3 
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,  6.8 

90 

11.0 

79 

10.2 

84 

17.3 

93 

21. 

-1.2 

90 

5.4 

84 

10.2 

101 

7.6 

85 

12.6 

93 

17.0 

69 

22. 

-0.7 

73 

5.0 

84 

6.4 

97 

12.0 

88| 

13.9 

81 

15.1 

78 

23. 

1.2 

87 

1.4 

84 

4.8 

97 

12.7 

87, 

11.4 

91 

14.4 

80 

24. 

1.9 

88 

-0.8 

82 

2.0 

90 

12.7 

90 1 

10.8 

100 

16.3 

79 

25. 

1.0 

85 

-2.9 

77 

6.6 

104, 

11.0 

79 

14.3 

75 

j  14.0 

91 

_  0. 

—  1.6 

88 

-3.3 

94 

8.0 

97 

8.2 

92 

16.7 

81 

14.2 

85 

97 

—  2.1 

71 

-4.4 

85 

8.9 

121 

9.4 

91 

19.9 

94 

14.3 

76 

28. 

—2.3 

71 

—  3.5 

88 

5.5 

96 

1  10.8 

92 

21.0 

112 

13.3 

77 

29. 

2.2 

75 

—3.5 

94 

7.3 

106 

11.4 

81 

14.5 

91 

14.8 

75 

30. 

1.8 

78 

I 

1  8.0 

100 

1  13.8 

87 

14.8 

74 

16.7 

105 

31. 

0.7 

83 

4.8 

95 

i  - 

16.8 

79 

Überh 

-0.1 

27f{8 

1.8 

2563 

3.8 

2894 

9.9 

2712 

13.4 

2666 

17.1 

2615 

Juli  . 

August 

September 

Oktober  1 

November 

Dezember 

1. 

20.4 

91 

25.3 

123 

I8.0 

96 

15.0 

80 1 

3.7 

73 

4o 

108 

2. 

17.9 

62 

22.8 

122 

17.4 

85 

:  13.8 

82 

4.9 

81 

56 

93 

3. 

18.4 

79 

22.6 

129 

16.7 

107 

13.4 

93 

7.6 

86 

5.6 

98 

4. 

17.2 

90 

23.6 

115 

15.2 

99 

12.1 

77 

S  11.2 

79 

7.5 

98 

5. 

17.8 

77 

26.5 

151 

15.4 

87 

12.8 

88 

10.6 

91 

8.1 

100 

6. 

18.2 

89 

23.2 

167 

16.6 

84 

12.2 

81 

8.8 

84 

\  8.3 

99 

7. 

22.0 

81 

18.2 

128 

18.4 

104 

10.6 

73 

6.8 

87 

6.0 

90 

8. 

22.3 

95 

18.0 

120 

14.8 

135 

8.2 

81 

6.2 

76 

5.0 

85 

9. 

19.2 

86 

16.9 

124 

I6.0 

99 

5.8 

72 

8.8 

83 

i  1.8 

90 

10. 

18.0 

73 

16.6 

118 

16.5 

106 

6.4 

80 

4.0 

63 

j  1.3 

86 

11. 

17.6 

76 

19.4 

136 

14.9 

88 

8.6 

82 

1.6 

94 

4.2 

97 

12. 

19.0 

76 

17.7 

113 

13.3 

88 

9.0 

92 

7.8 

91 

1.8 

111 

13. 

20.2 

67 

16.8 

123 

15.3 

81 

7.7 

94 

,  5.0 

82 

2.5 

73 

14. 

23.7 

90 

21.5 

115 

1  11.4 

91 

|  6.4 

81 

4.3 

82 

2.0 

94 

lO. 

25.4 

119 

20.7 

127 

11.7 

90 

,  5.6 

82 

6.6 

101' 

3.9 

85 

16. 

28.4 

108 

16.9 

103 

10.7 

86 

1  4.9 

95 

5.2 

92 

4.4 

93 

17. 

24.4 

119 

17.5 

98 

11.2 

92 

9.1 

74 1 

2.8 

69 

9.6 

80 
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17.6 

93 

17.6 

126 

9.4 

87 

11.9 

88  1 
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95 
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110 
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94 

17.2 

112 

7.8 

90, 

9.6 
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87 

5.1 

111 
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16.2 
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8.0 
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12.6 

86, 

7.3 

83 

3.9 

90 
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90    II.  1.  Tagestemperatur  u.  Sterbef.  2.  Dunstspann.,  relative  Feuchtigkeit. 
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2.  Dunstspannung  und  relative  Feuchtigkeit. 

Frieden  Straße  11  (Prof.  Perlewitz). 


Monat 

Dnnsl 

tspannun 

g  uin 

1 

Relative  Feuchtij 

jkeit 

Pz. 

Mittel 

Max. 

Datum 

Min. 

Datum 

Mittel 

Max. 

Datum 

Min. 

Datum 

Januar  1904 

i 

3.9 

7.1 

13. 

2.2 

6. 

84.4 

96.0 

22. 

67.0 

15. 

Februar 

4.5 

6.9 

22. 

2.7 

27. 

83.6 

!  100.0 

5. 

51.0 

12. 

März 

4.6  ! 

8.0 

30. 

2.2 

6. 

75.1 

|  96.0 

12. 

45.0 

28. 

April 

6.7  i 

10.8 

16. 

4.1 

12. 

72.7 

96.0 

21. 

41.0 

19. 

Mai 

7.6  I 

11.6 

29. 

5.4 

20. 

66.0 

94.0 

2. 

35.0 

17. 

Juni 

9.6 

15.1 

18. 

5.8 

5. 

65.6 

89.0 

27. 

32.0 

15. 

Juli 

10.2 

15.0 

16. 

6.1 

13. 

58.5 

93.0 

28. 

26.0 

13. 

August 

9.6 

14.7 

6. 

6.5 

25. 

62.5 

92.0 

9. 

28.0 

5. 

September 

8.0  ' 

12.4 

2. 

4.1 

19. 

73.6 

99.0 

14.  23. 

35.0 

6. 

Oktober 

7.4 

11.6 

2. 

ö.o 

14. 

84.2 

lOO.o 

16. 

55.0 

13. 

November 

5.8 

9.0 

5. 

3.4 

14. 

86.4 

100.0 

22. 

54.0 

14. 

Dezember 

5.4  1 

8.0 

17. 

2.1 

31. 

88.2  | 

98.0 

9.12.23. 

69.0 

27. 

Invalidenstraße  42  (Prof.  Börnstein). 


Januar  1904 

4.0 

7.3 

14. 

2.4 

5. 

85.1 

100.0 

22. 

64.0 

16. 

Februar 

4.5 

68 

22. 

2.6 

27. 

84.1 

100.0 

5. 

55.0 

16. 

März 

4.7 

11.6 

20! 

2.6 

6./7. 

75.9 

100.0 

26. 

29.9 

28. 

April 

6.3 

10.6 

16. 

3.1 

26. 

69.8 

95.0 

9. 

34.0 

26. 

Mai 

7.1 

14.8 

28. 

4.3 

21. 

61.9 

96.0 

2. 

27.0 

17. 

Juni 

8.8 

,  13.4 

18. 

5.1 

12. 

62.1 

94.0 

27. 

26.0 

15. 

Juli 

9.8 

•  14.4 

26. 

5.0 

20. 

57.3 

93.0 

28. 

27.0 

15. 

August 

9.0 

14.7 

6. 

6.7 

23. 

59.1 

93.0 

28. 

26.0 

5. 

September 

8.2 

12.4 

1. 

4.1 

21. 

70.4 

96.0 

23.  27. 

34.0 

6. 

Oktober 

7.3 

11.2 

0. 

4.0 

15. 

82.4 

98.0 

10.  18. 

5O.0 

1. 

November 

5.6  . 

9.2 

2.9 

14. 

86.3 

98.0 

25.  26. 

45.0 

14. 

Dezember 

5.2 

7.8 

17. 

2.3 

28.  31. 

85.8  | 

98.0 

17.  20.  23. 

66.0  1 

25. 
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II.  3.  Barometerstand. 
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3.  Barometerstand. 


a.  Beobachteter  Barometerstand  reduziert  auf  oe  C 

n.  d.  Mitteilung,  d.  Herren  Prof.  Perlewitz  (P.)  u.  Börnstein  (Landw.Hochschule,L.H.) 


Monat 

Mittlerer  Stand 
P.        L.  H. 

Höchster  Stand  ! 
P.     j  L.  H. 

Datum 

Tiefster  Stand 
P.     |  L.  H. 

Datum 

Januar .  .  . 

759.1 

759.0 

772.8 

773.0 

22. 

734.2 

733.7 

\ 

14. 

Februar   .  . 

748.9 

748.5 

763.6 

763.3 

i  28. 

730.9 

730.6 

11. 

Marz  .... 

757.7 

757.6 

763.6 

763.8 

j  24.(28; 

741.1 

740.0 

i  30. 

Anril 

755.4 

755.1 

764.8 

764.6 

1  Q 
1». 

744.4 

743.9 

7 

Mai  .... 

757.1 

756.0 

766.3 

766.4 

13. 

749.4 

748.4 

6. 

Juni  .... 

756.8 

756.« 

766.2 

765.6 

5. 

743.9 

742.7 

I  26. 

Juli  .... 

757.8 

757.8 

763.7 

763.6 

13. 

749.6 

749.5 

25. 

August    .  . 

756.8 

756.7 

764.5 

765.0 

4. 

745.2 

747.1 

18. 

September  . 

759.8 

760.0 

771.1 

771.1 

19. 

i  750.9 

750.2 

14. 

Oktober  .  . 

758.9 

758.7 

767.0 

767.4 

29. 

;  735.4 

735.2 

6. 

November  . 

755.8 

755.3 

775.7 

14. 

735.6 

734.« 

9. 

Dezember 

755.0 

754.4 

769.6 

769.6 

20. 

729.4 

729.0 

!  30. 

Jahr  1904 

756.6   |  756.4 

775.7 

775.5  ! 

i4.  xi.: 

729.4  | 

729.0  ,30.  XII. 

b.  Mittlerer  Barometerstand  reduziert  auf  Normalnull  und 
Normalschwere  unter  45  0  geogr.  Br. 


Monat 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Mittel 
1848/97 

a)  nach  Perlewitz. 

Januar .  .  . 

758.9 

760.2 

766.4 

762.6  | 

765.6 

765.2  ' 

763.5 

Februar  .  . 

762.7 

755.2 

762.0 

762.9  ! 

764.7 

755.0 

763.0 

März    .  .  . 

762.2 

760.6 

758.2 

758.4 

763.3 

763.8 

760.7 

April    .  .  . 

758.2 

760.7 

761.0 

763.4 

756.2 

761.5 

761.0 

Mai  ...  . 

761.2 

761.1 

764.1 

759.2 

760.8 

763.2 

761.8 

Juni  .... 

761.9 

760.6 

763.3 

760.9 

762.3 

762.9 

762.0 

Juli  .... 

762.6 

762.0 

762.5 

761.4 

761.0 

763.9 

761.5 

August    .  . 

763.2 

762.2 

762.7 

761.2 

759.9 

762.9 

761.7 

September  . 

757.7 

764.8 

762.9 

764.8 

765.4 

765.9 

763.0 

Oktober  .  . 

765.1 

761.4 

761.3 

763.5 

758.2 

765.0 

761.8 

November 

766.0 

760.4 

763.3 

766.6 

761.2 

761.9 

762.2 

Dezember 

762.6 

762.3 

764.4 

762.5 

761.1 

762.5 

Durchschnitt 

761.9 

761.0  761.9 

762.4       761.8   |  762.7 

762.1 

b)  n 

ach  Börnstein. 

Januar .  .  . 

758.8 

760.2 

766.6 

762.5 

765.4 

765.1 

763.4 

Februar  .  . 

762.8 

755.1 

762.1 

762.7 

764  5 

754.6 

762.9 

März    .  .  . 

762  2 

760.7 

758.0 

757.8 

763.2 

763.7 

760.6 

April    .  .  . 

758.0 

760.7 

761.0 

763.3 

755.7 

761.2 

760.9 

Mai  ...  . 

761.1 

761.1 

764.2 

758.9 

760.6 

763.0 

761.7 

Juni  .... 

761.8 

760.7 

762.5 

760.7 

762.1 

762.7 

761.9 

Juli  .... 

762.8 

762.1 

762.7 

761.4 

760.5 

763.9 

761.4 

August    .  . 

763.3 

762.1 

762.7 

760.9 

759.7 

762.8 

761.6 

September  . 

757.5 

765.1 

762.a 

764.8 

765.3 

766.1 

1  762.9 

Oktober  .  . 

765.3 

761.5 

761.2 

763.3 

757.7 

764.8 

761.7 

November  . 

766.0 

760.4 

763.2 

766.5 

761.1 

761.4 

762.1 

Dezember  . 

762.6 

762.3 

755.1 

764.1 

762.3 

760.5 

762.4 

Durchschnitt 

761.8 

761.0 

i  761.3 

762.2 

761.5 

762.5 

762.0 
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92  II.  4.  Niederschläge.    5.  Himmelsbedeckung. 


4.  Niederschlage. 


Höhe  der  Niederschläge  in  n 

im 

jHiiiei 

Monat 

(Landwirtschaftliche  Hochschule) 

1895 

1848/97 

1896  |  1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Januar .  .  . 

38.5 

JJ.G  lO.o 

60.8 

4  <.3 

10.9 

'Kl  n 

26.5 

24.1 

37.1 

Februar   .  . 

15.7 

o.9  14.2 

4o.4 

lo.o 

lo.2 

lo.O 

13.3 

30.5 

40.o; 

37.7 

Mär/ .... 

46.0 

41  fi     5<i  o 

63  0 

22.1 

^>3  6 

*>3  5 

6^  8 

11.0 

13.6 

42.4 

April    .  .  . 

41.s 

32.6  31.6 

49.r, 

33li 

53.5 

41.8 

177.3 

38.3 

27.9 

36.3 

Mai  .... 

29.1 

22.li  64.9 

52.7 

105.6 

35.8 

44.1 

61.3 

57.8 

52.51 

46.5 

Juni  .... 

43.5 

105.9  11.8 

73.9 

43.2 

94.5 

44.4 

50.1 

33.2 

32.2  j  63.2 

Juli  .... 

44.8 

70.3  120.8 

87.0 

66.6 

72.5 

40.3 

53.8 

38.3 

23.9  73.0 

August .  .  . 

36.6 

54.4:  29.0 

9.9 

7.4 

30.9 

40.5 

80.5 

49.7 

24.6  57.0 

September  . 

26.7 

77.7:  82.0 

23.4 

52.5 

28.1 

65.1 

53.9 

45.0 

29.3 

41.3 

Oktober   .  . 

73.8 

53.9  23.3 

36.3 

I6.1 

29.5 

40.4 

25.1 

57.4 

34.1 

46.4 

November  .• 

45.2 

10.3  13.6 

5.5 

32.7 

51.5 

58.1 

1.8 

42.2 

34.4 

42.6 

Dezember .  . 

47.0 

27.3!  24.8 

38.3 

29.2 

33.5 

40.6 

32.3 

6.6 

34.1 

45.6 

Im  Jahre  .  . 

489.5 

527.9|  487.5 

öl4.sj  485.3 

518.9 

473.7 

644.81  436.5 

370.7 

569.1 

Niederschläge  wurden  beobachtet 

an  1 

^agen 

Monat 

(P.= 

=  Perlewitz,  L. 

II.= 

=  Landwirtschaftliche  Hochschule) 

überhaupt]  Regen 

Schnee 

Hagel 

l  Graupeln  | 

Nebel 

Gewitter 

P. 

L.  H. 

P. 

L.H.! 

P- 

L.H. 

L.H. 

P. 

L.H. 

P. 

L.H. 

P. 

Januar .  .  . 

7 

6 

5 

6 

4 

7 

1 

3 

1 

Februar   .  . 

20 

20 

12 

14 

10 

17 



1 

1  j 

März.  .  .  . 

7 

7 

6 

6 

1 

1 

- 

T 

3 

April    .  .  . 

17 

15 

15 

15 

2 

2 

1 

1 

Mai  .... 

13 

13 

13 

13 

.  z 

I; 

1 

Juni  .... 

11 

11 

11 

Hl 



2 

Juli  .... 

7 

7 

6 



2 

August .  .  . 

8 

I! 

9 

6 

= 

1 

September  . 

9 

9 

8  1  — 

1 

Oktober   .  . 

14 

14 

14 

14 

4 

November  . 

20 

19 

17 

18 , 

3 

3 

2 

rt  l 

Dezember 

15 

16 

15 

19 

2 

4 

z 

z 

2 

2 

61 

Uberh.  1904 


148  |  140  II  133  |  136  J  22  |  34  [  -  |  —  j     1|   10  jj  14  |  15 

5.  Himmelsbedeckung  1904. 


Monat 

Tage 
0  1  1 

klar 

2   |  3 

Tage  mittel 

4    |    5    |    6  ! 

Tage  bedeckt 
7    |    8   |    9  10 

Mittel 

Januar .  .  . 

1 

1 

1 

2 

1 

3  , 

3 

3 

i« 

7.9 

Februar  .  . 

1  ll 

3 

5 

6 

14 

9.0 

März.  .  .  . 

2 

1 

3 

1 

1 

3  | 

3 

3 

5 

9 

7.0 

April    .  .  . 

2 

1 

1 

4 

ö  i: 

6 

2 

3 

6 

6.5 

Mai  .... 

1 

i 

1 

1 

4 

4 

6 

4 

5 

5.7 

Juni  .... 

3 

2 

5  ü 

4 

3 

5 

3 

6.2 

Juli  .... 

13 

4 

2 

2 

2 

3 

3 

1 

ll 

2.8 

August  .  .  . 

l 

o 

3 

3 

4 

3 

4 

1 

2 

5.4 

September  . 

3 

2 

1 

5 

i  1 

o 

3 

2 

6| 

5.3 

Oktober   .  . 

1 

1  3 

2 

1 

2 

1 

5 

13 

7.9 

November  . 

1 

\  1 

1 

4 

1 

19 

8.9 

Dezember 

1 

1 

l  ! 

5 

6 

4 

11 

8.0 

Uberhaupt  j  24  | 

19  |  9 

1" 

20 

20  36 

45 

30  ,  41 

105  ,  6.7 
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6.  Windrichtung  und  WindstHrke  1904. 


Monat 

Windrichtung 

\V  md- 

V 

^> 

Y(| 

| 

<> 

1  

i  So 

8 

SW 

Htillo 

Januar  .  .  . 

•  • 

G.o 

7.5 

10.5 

12.0 

1 

1  2-'.o 

1  rf.O 

6.5 

7  5 

lo 

Februar    .  . 

4.5 

12.5 

lO.u 

S.5 

11.5 

In.» 

14.6 

i  .5 

1  0 

März  .... 

4.0 

10.5 

25.0 

i  lo.O 

6.0 

H.o 

4.5 

11.5 

5.0 

April  .... 

7.6 

3.5 

K  0 

ß  5 

19.5 

12  o 

1  0 

Hai  .... 

1  2.5 

H.ö 

15.5 

l  12.6 

10.5 

11.0 

18.5 

12.0 

2o 

Juni  .... 

•  • 

6.5 

8.5 

6.5 

3.5 

8.0 

1 1.5 

25.5 

15.o 

5.0 

Juli  .... 

•  • 

lü.o 

4.0 

7  o 

5  5 

45 

8  5 

12.5 

23.0 

15.0 

August  .  .  . 

•  • 

6.0 

6.5 

«J.O 

4.0 

1  VI  a 

J  ö.o 

19  0 

1  «>.v 

September  . 

•  • 

:io 

19.0 

22.5 

7  o 

<  J.U 

8.5 

7.0  1 

7.0 

Oktober    .  . 

7.5 

8.0 

1  ( )  5 

K  5 

7  o 

23.0 

10.0  , 

6.0 

November 

•  • 

1.0 

1.0 

7.0 

10.0 

^4  5 

29.5 

12.0 

5.0 

Dezember  .  . 

3.0 

— 

1.5 

8.0 

23.5 

35.5 

9.5 

1.0 

Überb.L.Hocbsch. 

Oi).U 

Ol).« 

122.0 

120.0 

110.0 

173.5 

Ol  7  n 

lO'J.O 

t)2.0 

1 

11.0 

13.0 

}).5 

18.0 

17.6 

14.0 

28.5 

°3  5 

Davon 

25.0 

26.5 

27.5 

31.5 

28.5 

46.0 

45.5 

436 

5 

26.5 

31.0 

-18.0 

40.5 

41.6 

57.5 

S4.5 

53.5 



in 

4 

1  n 

1  1  a 
14.0 

23.5 

19.5 

17.0 

38.0 

OO.O 

1  ;>.o 

5 

1.0 

ö.o  , 

12.5 

8  5 

4.0 

15.0 

15.0 

2.5  , 

der  Stärke 

6 

1.0 

2.0 

1.5 

3.0 

9.6 

_..c 

7 

1.0 

9 

1.0 

Überh.  Perlewitz 

23.0 

64.0 

146.0 

153.0 

57.0 

173.0 

263.0 

135.0  L 

84.0 

Mittlere  Windrichtung.  (Perlewitz.) 


tfindrifhtnn* 

im  Mtmat 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Januar  .  .  . 

S  nach  SO 
6°  40' 

SO  nach  S 
J     14°  21' 
.   SW  nach  S 

L  7°_i4'_ 

I  W  nach  SW 
5°  15' 

1    O  nach  SO 
12°  0 

SW  nach  W 
13°  10' 

"W  nach  SW 
H°  17' 
S  nach  SW 
15°  26' 

i   S  nach  SW 
8°  44* 

Februar   .  . 

S  nach  SO 
15°  31' 

S  nach  SW 
1K°  37' 

März    .  .  . 

W  nach  NW 
1°  39' 

SW  nach  S 
16°  46' 

W  nach  NW 
0°  38' 

0  nach  SO 
19°  37' 

April    .  .  . 

~W  nach  NW 

8°  48' 
~N"n»ch  \¥ 

14°  11' 

SW  nach  W 
16°  0' 

O  nach  SO 
4°  44' 

W  nach  NW 
11°  40' 

SW  nach  S~ 
18°  3' 

Mai  .... 

N  nach  NO 
2°  16' 

W  nach  SW 
16°  45' 

W  nach  SW 
14°  10' 

SW  nach  S 

9°  59' 

Juni  .... 

NW  nach  W 
13°  26' 

NW  nach  W 
17°  47' 

N  nach  NO 
5°  52' 

NW  nach  N 
10°  7' 

NW  nach  X 
18°  4S' 

W  nach  SW 
9°  34' 

Juli  .... 

W  nach  NW 

8C  53' 

W  räch  NW 
1°  46' 

"W  näch~NW 
3Ü  17' 

XW  nach  W 
1°  19' 

August    .  . 

SW  nach  S 
13°  40' 

W  nach  NW 
13°  24' 

W  nach  SW 
14°  45* 

W  nach  SW 

7°  39' 
SO  nach  S~~ 
18°  40' 

W  nach  SW 
10°  8' 

O  nach  XO 

2°  0' 
W  nach  SW 
2°  20' 

W  nacli'  SW 
18°  27' 

September  . 

W  nach  SW 
12°  30' 

O  nach  SO 

22°  14' 
S  nach  SW 

15°  5' 

W  nach  NW  , 
15°  45' 

WT  nach  SW" 
19°  20' 

SW  nach 'S 
9°  23' 

Oktober   .  . 

W  nach  SW 

17°  47' 
SO  nach  0 
20°  33' 

SW  nach  S  i 
22°  16 ' 

"W" nach  S W 
5°  23' 

- 

November  . 

~SO  nach  O 
9°  24* 

Dezember  . 

SW  nach  W 
16a  15' 

SW  nach  S 
16°  7*  | 

W  nach  SW 
8U  13' 

SO  nach  O 
2°  6' 

W  nach  SW 
19°  22' 
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II.  7.  Grund-  und  Spreewasserstand. 

7.  Grand-  and  Spreewasserstand. 


Monatsdurchschnitte 
für  das 
Standrohr 


Behrens! r.  44  

Schloßplatz   

Werderschc  Ro.senstr.  .  . 
Stralauer  Str.  68  ...  . 
CharloTt.-  u.  Leipziger  Str. 
Belle-Alliaiieeidatz  11  .  . 

Groi>er  Stern  

Kleiner  Stern  

'Potsdamer-  u.  Bülow-Str.1) 
Potsdamer  Str.  la  .  .  . 
Yorkstr.,  Anhalter  Bahn-) 
(Jneisenau-  u.  Nostizstr.  . 
Bliicherstr..»  ineisenaustr.3) 
SkalitzerStr.,  <  iörlitz.Bahn 

Beuthstr.  22  

Snittelmarkt  

Wassert.-.  Alex. indrinenstr. 
K  öp  n  i  ek  e  r  S  t  r. .  N .  J  ako \i  s  t  r . 
Oranienplatz') 
Koppen>tr.,Niedersrhl.  B.'1) 
Pallisadciistr.  W)  .  ■  .  • 
Oranienburger  Str.  02  .  . 
Vor  dfiii  Invalidenpark  . 
Invalidcn>f  r.  137   .   .   .  . 

Turmstr.  :>S  

Turmstr.  18  

Ulanen- Kaserne.  


■i  I 


Meter  üher  30  über  dem  Xonnalnullpunkt 
der  Künigl.  Sternwarte 


_  s- 
—  o 


j-i 

1 

-*2 

s4 

3 

< 

o 

Q 

33.740 
35.20« 

34.408 

:iö.i5« 
33.705 

34.5to 
34.792 

37.312 

34.97« 
3ö.s23 

:it».i.->i 
34.997 

34.841 
3.\o65 
3"). 131 

3f>.9i;5 

35.570 

33.796 

:;;>.us 

35.623 


l     !     •  I 

0.57  0.60  0.64  0.59  0.54  0.52  0.50  0.45  0.46  0.42 


0.66,0.6 


0.49  (».53 

O.70  0.73'0.77  0.7«»  O.SO  0.78  0.7:5  0.70  0.67,0.06  0.68  j  0.68 
0.37  0.61  0.65,0.6«  0.67  0.651  0.5s  0.56  0.54  0.62  0.53  0.52 
1.24  1-23  1.23  1.30  1.31  1.34  1.25  1.16  l  .Oo|  1.13  l.isj  1 .10 
0.6S  0.75  0.81  0.81  0.76  0.72  0.60  0.62  0.5s|0.53 
1.60  1.60:1.6s  1.66.1.64  1.61  1.56|1.56|l.59jl.50 
1 .07  1 .03  1 .01»  l.üO  0.96  0.04  0.95  0.95  0.89  0.84 
0.91  0.95  0.%  0.S5  O.sO 'O.Tö^.SO  0.81  0.79  0.77 
1.78  1.80  1.80  1.79  1.77  1.73  1.68  1.65  1.5sj  — 
0.85  1 .03  1 .11  0.92  0.78  0.82  0.92  O^O.aOO.CÖ 
1.90  1.90  1.91  1.91  l.b5  l.bO  1.75  1.76  1.81  1.79 


1.62  l.r»7 
il.oo 
O.fu 

1.78 
0.S2 
1.91 

2.09 
2.16 
1 .99 


1.02 
0.86 
1.79 
0.79 
1 .92 

2.09  2.07  2.10 

2.15  2.16  2.15  2.13  2.09  2.06  2.Ü2  2.03  2.00  2.02  2.03 
1.97 


l.-i     l.O»    1  ,J-J    1.IU    1,'V    I.Ol  1,13 

2.10  2.06  2.02  1 .99  1 .96  1 .9o'  1.95  1 .94 


l.oojO.ys 

0.92  0.92 
1.41 


l  .36 
1 .66 
1.78  1 


1.98  2.00  2.01  1.96  1.92  1.S7  1  s4  1.87  1.89  1.90 
0.99  1.06  l.ll  l.U  1.07  1.02  0.9Ö  0.94  0.97,0.95 
0.92  0.96  1.03  1.08  1.05.1.00  0.93  0.90  0.90  0.P0 
1 .351  1.37  1.12  1.44  1.43 ,1.39' 1.35  1.32  1. 31 '  1.32  1.32 
1.33  1.14  1.11  1.15  1.46  1.40jl.32  1.25  1 .24  1 .28  1 .2(1 
1.64  1.70  1.72  1.69  1.64  1 .59  1.57  1.56' 1.59:1.58 


1.27 


0.34  0.37 


1.24 


1.23 


1.77  1.74  1.59  1.58      -  1 .62  1.59 

1.20  1.12  1.05  1. 02  0.99  0.97 '0.99  0.99 

0.2« 


0.38  0.37  0.33  0  2  :  0.23  0.22  0.22  0.21  0.25  1 
0.10  0.41  0.43  0.44  0.44  0.3s  0.33  0.32  0.30  0.31  0.32  0.33 
0.14  0.13  0.11  0.16  0.14  0.11  O.O«  0.02  O.Ol '  0.01,0.02  O.03 
0.35  0.35  0.35  0.34  0.36  0.36  0.25  0.22  0.22  0.24  O  22  0.22 
0.31  0.30  0.2  "  0.30  0.23  0.19  0.1s  0.17  0.21  0.25  0.24 


0.31 


0.49  O.50  0.52  0.53  0.51  0.46  0.41  0.39  0.38,0.40  0.42  0.44 


Durchschnitt 

P  e  g  c  l 

< )  1  >  0  rl ' :  1 H 1 1 1  

Damm -Mühle,  < Mienvasser 
Int- rw  -asst.-r 


1.09 


1.06  1.10  1.13  1,14 


1.10  1 .03  1.02  1.00  0.97 


1 .00  0.96 


—  2.31  2.31  2.32  2.31  2.29  2-27  2.22  2.13  2.10  2.20  2.26  2.30 

—  2.29  2-28  2.28  2.27  2.27 '2.26  2.22  2.1 1  2.11  2.20  2.26  2.29 
0.54  0.61  0.6«  0.56  0.54  0.44  0.42  <  ».43  0.42  0.44  <  ».47  0.52 


')  Messungen  mußten  vom  18.  XI.  ab,  wegen  zu  geringen  Wasserstandes, 
unterbleiben. 

*)  Das  Standrohr  wurde  am  27.  V.  nach  der  Katzbachstr.  Ecke  Yorkstr. 
verlegt  ;  die  neue  Ordinate  wurde  mit  23.922  bestimmt  und  die  Messungen  wurden 
am  5.  VI.  wieder  aufgenommen. 

3)  Vom  23.  VII.  bis  23.  VIII.  wurde  wegen  zu  niedrigen  Wasserstandes 
nicht  gemessen. 

')  Das  Standrohr  wurde  am  15.  IX.  gesenkt,  die  neue  Ordinate  mit  35.005 
festgelegt  und  die  Messungen  am  1.  X.  wieder  aufgenommen.  Außerdem  war  der 
Wasserstand  vom  23.  I.  bis  13.  III.  durch  einen  Neubau  beeinflußt  und  daher 
nicht  gemessen. 

5)  Die  Messungen  ruhten  wegen  zu  niedrigen  Wasserstandes  vom  22.  VI. 
bis  G.  VIII.,  vom  2.  X.  bis  1.  XI.  und  vom  8.  XII.  bis  31.  XII. 

6)  Vom  14.  X.  bis  2.  Xü.  wegen  zu  geringen  Wasserstandes  nicht  meßbar. 


Digitized  by  Google 


I 


III.  Abschnitt 
Grundbesitz  und  Gebäude. 


1.  Die  Bodenfläche  der  Stadt. 

2.  Aus  den  Ergebnissen  der  Grundstücks-  und  Wohnungsaufnahmen; 
1900. 

3.  Baugenehmigungen  und  Bauscheine. 

4.  Rohbauabnahmen. 

5.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 

6.  Abbrüche. 

7.  Erhebungen  der  leerstehenden  Wohnungen. 

8.  Gemeindegrundsteuer-Kataster. 

9.  Staats-,  Grund-  und  Gebäude-Steuerkataster. 

10.  Feuersozietät-Kataster. 

11.  Verschuldung. 

12.  Grundbesitz  der  Stadtgemeinde. 

13.  Wechsel  des  Grundbesitzes. 

14.  Wert  des  Grund  und  Bodens. 

15.  Die  gemeinnützigen  Baugesellschaften. 

16.  Aus  den  Baukosten  städtischer  Gemeindeschulen. 
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III.  1.  Bodenfläche,  2.  Behausungsziffer.  97 

1.  Die  Bodenfläche  der  Stadt  Berlin  im  Jahre  1905 


(nach  Mitteilungen  des  Städtischen  Vermessungsamts). 


Standes- 

Bauteir.iin 

Straßen, 

Park- 

Kirch- 

Exer- 

hn  hn- 

Öffent- 
lich« 

IjGsaillt- 

amts- 
Bezirk 

bebaut  bebaubar 

Plätze 
PP 

an- 
lagen 

höfe 

platze 

T  **rni  in 

l  u|  Jt  t  \  1 11 

(im  Rp- 

\  Uli  v> 

trieb) 

Wasaer- 
laufc 

fläche 

ha  a 

ha  a 

ha  a 

ha  a 

ha  n 

ha  a 

hfl.  a 

ha  a 

ha  a 

I.undll. 

320  72 

97 

138  64  — 

1  16 



413 

17  35 

482  97 

III. 

217  88 

3  31 

86  79 

169  06 

— 



24  7 

9  54 

510  65 

IVa. 

129  82 

6  05 

66  80 

*8  14 

5  98 

10  63 

66  23 

4  47 

298  12 

IVb. 

11180 

1113 

70  08 

20  65 

2  00 

— 

455 

220  21 

Va. 

95  98 

3  35 

42  94 

— 

— 

— 

— 

7  97 

150  24 

Vb. 

75  66 

10  39 

42  92 

— 

— 

14  46 

21  08 

164  51 

VI. 

196  64 

416 

63  79 

3  39 

— 

— 

11  76 

279  74 

VHa. 

112  45 

3  03 

37  18 

17  90 

— 

161 

4  08 

176  25 

vnb. 

200  65 

75  38 

109  59 

— 

— 

98  10 

21  95 

605  67 

VIII. 

180  76 

273  56 

184  36 

♦53  47 

11  47 

— 

14  82 

101 

719  45 

IX. 

94  78 

139 

29  87 

2  52 

— 

1  08 

146 

131  10 

Xa. 

106  17 

2  84 

51  50 

4  25 

— 

— 

— 

164  76 

Xb. 

63  52;      58  63 

58  97 

27  23 

43  22 

251  57 

Xc. 

74  201      54  24 

71  16 

72 

o  72 

206  04 

XI. 

173  25 

5  51 

64  08 

♦35  56 

22  76 

9  23 

22  54 

3  32 

336  25 

Xlla. 

201  98 

18  40 

11019 

173  29 

93 

27  40 

83  22 

31  81 

547  22 

Xllb. 

152  00 

56  45 

81  57 

21  27 

850 

319  79 

XHIa. 

134  12 

93  21 

89  44 

705 

219 

326  01 

Xlllb. 

140  09 

214  99 

146  36 

*29  54 

9  88 

7  40 

10  66 

558  92 

Zusam.  |2782  47 

896  99 

1546  23 

369  06 

10161 

76  49 

414  92 

161  70  6349  47 

*  Städtische  Parks:  in  IVa  Viktoriapark,  in  VIII  Friedrichshain,  in  Xi  tlumboldtbain.  In  Xlllb 
Kordpark,  f  davon  20  ha  29  a  i'ark  des  Schlormes  liollevue,  63  ha  entfallen  auf  den  im  Standesamt  XII  a 
liegenden  Teil  des  Tiergartens,  der  übrige  Teil  des  letzteren  liegt  in  III  (mit  169  ha  C  a). 


2.  Aus  den  Ergebnissen  der  Grundstücks-  u.  Wohnungs- 

aufnahmen  von  Ende  1900. 

a.  Die  Anzahl  der  Bewohner  pro  Grundstück  (bewohnt  oder  un- 
bewohnt) in  den  Zählungsjahren  1867  bis  1900. 


Auf  ein  bewohntes  Grundstück  kamen  Bewohner 

S  t  a  11  d  e  &  ä  m  t  e  r  11 11  d  S  t  a  d  1 1  e  1 1  e 

1867 

1875 

1885 

1895 

1900 

I. 

Berl.,Cöln,  Fd.-Wd.,  Dor.-St. 

35.2 

35.9 

34.3 

30.62 

29.56 

II. 

Friedrichstadt  .... 

44.8 

44.9 

43.8 

41.il 

39.94 

III. 

Unt.  Fried.-  u.  Schbg.  Vst. 

51.4 

51.69 

52.39 

IVa. 

Ob.  Fried.-u.  Tempelh.  Vst. 

1  46.3 

48.6 

|  68  9 

58.03 

60.34 

IVb. 

Tempelh.  Vst.,  östl.  .  .  . 

92.39 

97.28 

Va. 

Vb. 

Luisenst.,  jens.  d.  Kan.,  wstl. 
Luisenst.Jens.d.Kan.,  östl. 

|  70.0 

84.9 

95.0 
110.0 

90.38 
122.71 

89.71 

120.06 

VI. 

Luisenst.,  dss.  d.K-,N.-Cöln 
Stralauer  Viertel,  westlich 

59.2 

60.1 

61.6 

57.04 

57.41 

VHa. 

|  63.8 

73.4 

83.0 

81.03 

82.91 

Vllb. 

Stralauer  Viertel,  östlich  . 

88.4 

96.22 

102.91 

VIII. 

Königs-Viertel  

62.9 

64.3 

76.1 

80*4 

90.12 

IX. 

Spandauer  Viertel  .... 

54.8 

56.3 

59.8 

59.17 

60.66 

Xa. 
Xb. 

Rosentaler  Vorst.,  südl.  . 
Rosentaler  Vorst.,  nrdl. 

|  62.5 

69.1 

87.3 

85.7 

84.16 
102.23 

86.09 

113.57 

XI. 

Oranienburger  Vorstadt  . 

70.3 

79.4 

87.5 

89.42 

95.30 

Xlla. 

Frd.Wilh.St.,  Tg.,  Moab.,ö. 

|  58 1 

62.8 

70.7 

69.63 

70.45 

Xllb. 

Moabit,  westlich  .... 

96.24 

104.36 

XIII. 

Wedding  ... 

25.9 

43.8 

56.3 

71.64 

84.06 

51.3 

57.9 

66.9 

71.97 

77.00 

Zahl  der  Grundstücke  .  . 

13  656 

16  637 

19  615 

23  255 

24  493 

7 
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98     III.  2.  Ergebnisse  der  Grundstücks-  und  Wohuungsaufnahmen  von  Ende  1900. 
b.  Zahl  der  Wohnungen  pro  Grundstück. 


Stadtteile 


Zahl  der 


Wohnun- 

Wohn. 

■Ulf  1 

«IUI  X 

gen 

Ordft 

3  8«h 

6  7 

2  548 

7.4 

956 

5.3 

2  062 

fl»  7 

12  797 

9o 

25  411 

13  l 

16  253 

15.4 

31  402 

24.7 

28  266 

24.4 

21  392 

29.4 

28  616 

14.7 

1  114 

7.9 

28  560  21.2 

33  739  Ü6.1 
31  9941  22.0 

17  473 

13.9 

31  386 

23.4 

35  565 

29.3 

35  3381  24.2 

3  742 

13.6 

4  947 

11.2 

9  722 

20.3 

28  573 

25.9 

34  331 

20  6 

Gemeinden 


Ch&rlottenburg 
Wilmersdorf 
Friedenau  .  . 
Schmargendorf 
Grunewald    .  . 


Zahl  der 

Wohnun-  I  Wo1(hn- 
auf  1 

8en  Grdst. 


Berlin  

Cöln  .  . 

Friedrichswerder  .... 

Dorotheenstadt  .... 

Friedrichstadt  ..... 

Unt.Frdr.-  u.  Schnbg.  Vst. 
Ob.  Frdr.-  n.  Tplh.  Vst.,w. 
Tempelh.  Vorst.,  östlich 
Luisenst.  jens.  d.  Kan.,  w. 
Luisenst.  jens.d.Kan.,östl. 
Luisenst.  diess.  des  Kan. 
Neu-Cöln  ....... 

Stralaner  Viertel,  westl. 
Stralaner  Viertel,  östl.  . 

Königs-Viertel  

Spandauer  Viertel  .  . 
Rosentaler  Vst.,  südl. 
Rosentaler  Vst.,  nördl.  . 
Oranienburger  Vorstadt . 
Friedrich-Wilhelm -Stadt 
Tiergarten-Vorstadt  .  . 
Moabit,  östlich  .... 
Moabit,  westlich  .... 
Wedding  ....  .  .  ■ 


Schöneberg 


Tempelhof  

Rixdorf  

Treptow    ....   •  .  , 

Stralau  

Boxhagen-Rummelsburg 

Lichtenberg  , 

Friedrichsfelde    .  .  . 

Karlshorst  

Hohen-  (  Gut  

Schönh.  \  Landg.  .  .  . 

Weißensee  

Neu-Weißensee    .  .  . 

Heinersdorf  

Pankow   

Nieder-Schönhausen  . 

Schönholz   

Reinickendorf  .... 
Plötzensee 


43  825 
7  474 
2  737 
787 
679 
23  365 

2  267 
22  408 

1  317| 
384 

3  642 
10  259| 

1  7001 
611 


) 


545 

538 
7  706 
172 
5  241 
1  053 
72 
3  586 
188 


13.9 
10.5 
7.2 
5.7 

2.  a 
17.« 

9.3 
17.2 
5.5 
5.3 
10.6 
12.a 
6.1 
3.1 

2.5 

3.3 
8.1 
2.4 
10.1 
4.2 
3.4 
4.1 

3.  » 


Stadt  Berlin  .  .  .  . 
.  Die  Miete  in 


|  470  0791  19-2  I  Berlin  und  Nachbargem. 
Mark  pro  Wohnung,  Bewohner  und 


610  635  16.5 


Gemeinden 

1 

Wohn. 

1 

B«w. 

l 

heiz. 
Z. 

V. 

611 

157 

249 

.Stadt  Berlin  H. 

266 

71 

206 

zus. 

443 

116  236 

V. 

1013 

238  269 

Charlottenbg.H. 

343 

87  199 

zus. 

715 

173  250 

V. 

879 

217 

242 

Wilmersdorf  H. 

353 

93 

191 

zus. 

698 

1 76 

231 

V. 

74:» 

187 

207 

Friedenau  H. 

277 

72 

16S 

zus. 

598 

152 

200 

V. 

399 

104 

159 

Schmargendf.H. 

193 

51 

142 

zus. 

352 

92 

157 

V. 

1787 

382 

327 

Grunewald  H. 

- 

zus. 

1787 

382  327 

V. 

815 

209  240 

Schöneberg  IL 

299 

78  201 

zus. 

575 

149230 

V. 

517 

132  195 

Tempelhof  H. 

284 

74178 

zus. 

428 

110 

191 

V. 

293 

74 

173 

Rixdorf  H. 

198 

50 

166 

zus. 

258 

65 

171 

Gemeinden 


1 

Btw, 


l 

heiz 
Z. 


Gemeinden 


1 


l 

heiz. 
Z. 


Treptow 
Stralau 


V 
H. 
zus 
V. 

H. 


Boxhagen- 
Rummelsb. 


zus. 
V. 
H. 
zus, 
V. 

Lichtenberg  H. 

zus. 
V. 

Friodrichsfd.H. 

zus. 
V. 
H. 
zus. 
V. 
II. 


Karlshorst 


Hh.-Schön 
hausen 
Gut,Landg.  zus. 

V. 

Weißensee  H. 

zus. 
V. 
H. 
zus. 


Neu- 
Weißensee 


414 

235 
362 
356 
224 
299 
264 
186 
238 
257 
181 
231 
21 N ) 
136 
182 
530 
$14 
509 
222 
159 
203 
226 
144 
906 
207 
147 
196 


111  189 

64  168 
98  186 

83  163 

57  174 
72  166 

65  144 
47  138 
60  142 
64  153 

47  150 

58  151 
48109 
36  106 
45 1 108 

139  174 
94  165 

135  174 
51  118 
42  127 

48  120 
54  113 
42  117 
51114 
51,133 
41  135 

49  133 


Ileinersdorf  H. 

zus. 
V. 
H. 

zus. 
V. 
H. 
zus. 
V. 
H. 
zus. 
V. 

Reinickendf.  H. 

zus. 
V. 

Plötzensee  H. 

zus. 


Pankow 

Nieder- 
Schön- 
hausen 

Schönholz 


2151 
123 
189 


201 
3<  Mj 

293' 

153 

253* 

246 

2<>l 

229 

221; 

165! 

2< » I 

343 

280 

321 1 


53  113 
38  92 
49  108 
91  151 
52154 
78  152 
84  131 
47  116 
74129 
74  1  17 
60136 
69  143 
57  127 
45  132 
53  128 
112 
104 


89 
71 

83 


109 


Berlin  u.  V 
Nachbar-  H 
gemd.  zus. 


620 
268 
455 


157 
71 
Iis 


242 
201 
230 
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III.  3.  Baugenehmigungen  und  Banscheine.   4.  Rohbau-Abnahmen. 

3.  Baugenehmigungen  und  Bauscheine. 


Kel.  Poliaei-P 


diutns.  Bauscheinn  werden 
truuceu  für  weniaer  erheblicl 


erheblichere 
rteilt) 


99 


Monat 


o 
3 

00 
£> 

p 

d 


Erteilte   'Genehmigt  du  rch  Bautscheiuc  und  Baugenehmigungen : 


5  'S 

aa 


^3+.  II 

S  SP  Vorder- 

Ss.ii.  «fe" 


;  g.jf'1  bäude 

CQ  S  ,| 


Seiten- 
flügel 


n  Selb- 
y™r"  ständige 


a 


v  o  a 


CO 


s  * 
ä 


■ — ■ 

S  3 "Sil  *  & 

0Q.O  3"    g  2P 


a 

-3  g 

'S  c 


*  I 


tl  -3 
JS  * 

o 


8 
1 


S 

2 


Januar 
Febr.  . 
März  . 
April  . 
Mai  . 
Juni  . 
Juli  . 
August 
Septbr. 
Oktbr. 
Novbr. 
Dezbr. 

1904~~ 

1903  . 
1902  . 


537 
654 1 
721 ; 
678  j 
680 ! 
720 1 
694 


124 
133 
165 
147 
164 
150 
147 


727!  126 
649  134 


624 
595 1 
590 


140 
133 
118 


490 
566 
763 
616 
586  ! 
625  II 
715  I 
667  ! 
665 
709 
548 
5."  5 1 


45  75 
n  84 
n  100 
M  69 
tt104 
M  91 

7J 

'•i 

r,i 

er, 


88 
76 
73 
73 
77 
71 


tu 

VI 

m 

100 
18* 
1» 
U» 
M 
104 
103 
114 
100 


112 
104 

138: 
103: 
139 
135| 
127] 
106 
118] 
HOj 
128, 
1081 


in 


7<; 
-.r. 


60 
68 

TT 
/  / 

42 
82 
82 
64 
61 
48 
44 
69 
59 


in 
17 

13 
32 
2". 
2S 
■9 

:i 
n 

BS 
211 
91 


18 

30 
15 
34 
25 
30 
30 
19 
30 
27 

Ol 


41 

26 
41 

47 
30 
29 
49 
36 
37 
35 
40 


305 
349 
430 
421 
349 
369 
377 
415 
374 
371 
326 


6 
10 
5 
2 
1 
7 
3 
4 
2 

4 

o 


104 
91 


57 
56 


166 i  248 


183 

201  i 

127 

146 

182 

244 

175 

165 

110 


43 
46 
70 
59 
101 
302 
57 
50 
90 


78691,16811  7484| 
7306  1528,(3539) 
6603||l338.(3373) 

Die  kleinen  Zahlen  bezeichnen  die  unter  samtlichen 
+  Einschl.  der  gebührenfreien  Baugenehmigungen; 
Summen  nicht  enthalten. 


"«981 
781  825 

883 


,3!U1428 
""1295 
1091 


701  756 
03  647 
564 


**  312 
ri  282 
225 


443  I  4416  50 
491  4266  48 
426  3743  38 

genehmigten  Bauten  enthaltenen 
im  Jahre  1902  und  1908  sind 


1894  1179 

1654  1005 

1426,  820 

Neubauten, 
solche  in  den 


■ 

Art  der  genehmigten 
Gebäude 

Febr. 

Mai 

Juni 

Juli 

tu 
< 

% 

1  M 

Okt. 

o 

X 

D 

7,llv. 

% 

Ol 

Kirch.,  Kapell.,  Synagog. 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

- ' 

U 

5 

5 

1 

1 

i 

2 

9 

16 

20 

<■> 

Theater,  Zirkus  etc.  .  . 

1 

4 

4 

~\ 

~S 

3 

16 

20 

9 

Fabrik-  u.  Werkstattgeb. 

22 

5 

15 

24 

1 

19 

14 

11 

5 

144 

143 

123 

Lager-(Spcich.-)0ebäude 

3 

o 

3 

•> 

4 



1 

7 

1 

25 

39 

44 

Ladenninbautcn  .... 

15 

21 

33 

18 

19 

2S 

15 

21 

IS 

30 

13 

11 

242 

253 

217 

17 

3 

14 

23 

20 

19 

0 

32 

16 

10 

12 

14 

186.164 

136 

4.  Rohbau-Abnahmen  im  Jahre  1904. 


Neubauten: 

1     ,  « 

Monat 

Häuser 
ohne 

Fabrik., 
Werk- 
stätten 

Gesch  ;iftH- 
häuser, 

Lagerhaus., 
Speicher, 
Wasch- 

Ställe. 
Schuppen, 

öffentliche 
Verwaltungs- 
Geb., Museen, 

zus. 

®  5 

i  ■«  es 

1      *  a 
CO  «  s 

=2 

^  g 

nähere 

Kontore, 

küchen, 

Abort- 

Krank enh., 

Angabe 

Kestaurat. 

Gewächs- 
häuser 

gebäude 

Kirch.,  Schul. 

ö  £ 

Januar  . 

40 

9 

1 

3 

10 

2 

65 

15 

80 

Februar  . 

48 

3 

2 

2 

2 

1 

58 

10 

68 

März  .  . 

72 

3 

1 

2 

14 

2 

94 

32 

126 

April  .  . 

97 

2 

1 

3 

22 

1 

126 

39 

165 

Mai  .  .  . 

85 

3 

3 

1 

11 

2 

105 

43 

148 

Juni   .  . 

45 

4 

2 

9 

1 

61 

32 

93 

Juli .  .  . 

56 

3 

2 

6 

1 

68 

38 

106 

August  . 

87 

2 

3+ 

3 

15 

2 

112 

50 

162 

Septemb. 

121 

3 

1 

5 

9 

l 

140 

55 

195 

Oktober  . 

78 

6 

2 

7 

12 

107 

39 

146 

November 

59 

5 

2 

8 

l 

75 

41 

116 

Dezember 

39 

1 

3 

7 

1 

51 

26 

77 

Zus.  1904 
1903 
1902 


827 
709 
599 


44 
49 
44 


18 
21 

25 


31 
29 
30 


125 
172 
136 


17 
17 
19 


1062 
997 
853 


420 
350 
330 


+  Durnnter  1  Theater. 


igiti; 


1482 
1347 
1183 
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III.  4.  Rohbau-Abnahmen. 
R  o h  b  a u -  A b  n  a h  m  e n  im  Jahre  1904. 


Rohbau -Abnahmen  von  Neubauten: 


S  t    Till  P<- 

amts- 
Bezirke 

Häuser 
ohne 
nähere 
Angabe 

Fabrik 
Werk- 

ritt  Oll 

Geschäfts- 
häuser, 
Kontore, 

Reistaurat. 

T  ,i  it ii  rliAllft  ' 
1  jU^  l  I  II  Ii  U  e>*| 

Speicher, 
Wasch- 
küchen, 

)  ki  Hier 

Ställe, 
Schuppen, 
Abort- 
gebäude 

Öffentliche 
Verwaltungs- 
Geb., Museen, 

Krankenh.,  I 
Kirch.,  Schul. 

zus. 

Um-  u.  E 
Weiterung 
bauten 

Alle 
Rohbau- 
Abnahme 

T 

Xa 

20 

2 

1 

1 

24 

35 

59 

TT 

II* 

14 

X  Y 

2+ 

1 

17 

29 

46 

III 

15 

1 

X 

2 

2 

3 

23 

32 

55 

TVa 

20 

1 

X 

2 

3 

1 



27 

17 

44 

TVb 

X  T  Ua 

6 

2 

1 

5 

14 

21 

35 

\'n 

7 

1 

X 

1 

9 

15 

24 

Vb 

»  Ua 

14 

1 

2 

1 

18 

o 

20 

VI. 

31 

1 

1 

5 

1 

39 

36 

75 

Vlla 

9 



2 

1] 

4 

15 

Vllb 

173 

7 

4 

20 

204 

13 

217 

VIII 

135 

3 



19 

4 

161 

16 

177 

IX. 

11 

1 

5 

1 

18 

19 

37 

Xa. 

11 

1 

1 

3 

16 

25 

41 

Xb. 

87 

1 

3 

10 

1 

103 

27 

130 

Xc. 

16 

1 

— 

6 

__ 

23 

24 

47 

XI. 

30 

5 

1 

3 

14 

3 

56 

38 

94 

XHa. 

16 

3 

2 

3 

2 

26 

26 

52 

Xllb. 

70 

6 

1 

6 

8 

91 

22 

113 

xina. 

62 

6 

1 

4 

!  1 

1 

86 

16 

102 

xinb. 

80 

4 

1 

96 

3 

99 

Überh.  |  827 

44 

18 

31 

|  125 

1062|  420 

|  1482 

+  Darunter  1  Theater. 


Monat 

Monat 

■ 

I  e  r 

Rol 

iba  u -  Abnahme. 

Über- 

des 

es 

! 

• 

Bauscheins 

Janv 

Feb 

U 

as 

pH 

<  ! 

Mai 

Jun 

Juli 

Sep 

■—> 

M 
O 

M 
<V 

o 

haupt 

Dezember 

November 

2 

6 

8 

Oktober  . 

1 

10 

14 

25 

Septemb. 

2 

21 

26 

12 

61 

August  . 

l 

18 

17 

16 

11 

63 

Juli    .  . 

2 

10 

23 

22 

12 

9 

78 

Juni   .  . 

8 

24 

26 

18 

8 

4 

88 

Mai .  .  . 

2 

12 

12 

28 

31 

23 

12 

6 

126 

April  .  . 

1 

9 

8 

18 

18 

24 

12 

8 

1 

99 

März  .  . 

2 

20 

29 

22 

14 

27 

17 

2 

5 

5 

143 

Februar  . 

1 

9 

27 

24 

10 

13 

13 

9 

9 

9 

3 

127 

Januar  . 

5 

12 

24 

21 

10 

13 

6 

94 

Dezember 

6 

5 

19 

29 

13 

3 

8 

7 

3 

3 

2 

1 

99 

November 

12 

7 

21 

13 

9 

3 

5 

8 

3 

2 

1 

84 

Oktober  . 

7 

20 

16 

14 

7 

8 

6 

8 

7 

1 

2 

96 

Septemb. 

14 

8 

12 

9 

5 

2 

3 

2 

5 

2 

62 

August  . 

14 

11 

5 

6 

6 

9 

2 

3 

3 

2 

1 

55 

£  < 

Juli    .  . 

9 

1 

6 

2 

10 

1 

o 

1 

2 

4 

38 

Juni   .  . 

5 

1 

4 

5 

3 

2 

4 

3 

1 

1 

29 

Mai    .  . 

6 

2 

1 

4 

1 

9 

1 

1 

18 

April  .  . 

1 

6 

1 

1 

1 

2 

12 

März  .  . 

3 

1 

4 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

17 

Februar  . 

1 

2 

2 

1 

2 

1 

1 

10 

Januar  . 

1 

1 

2 

1 

3 

1 

1 

10 

1902  .... 

2 

4 

6 

6 

2 

2 

1 

4. 

2 

2 

31 

1901  und  früher 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

9 

überhaupt 

80  |  68  |  126  |  165  j  148  |  93  |  106  |  162  |  195  j  146  |  116  j  77 

1482 
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III.  5.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 
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5.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 

a.  Zahl  der  Neubauten  nach  den  Monaten  der  Gebrauchsabnahi 


OL»Il- 

- — 

an. 

r  eur. 

JllZ. 

Apl . 

il  ai 

Junijjuli 

Ang. 

beut. 

Okt.  Jnov. 

Dez. 

1904 

mit 
Vor- 
halt. 

Hin- 
terg. 

Vnr- 

und 
Hin- 
ter-. 

ohne 
Gart. 

I. 

3 

1 

1 

o 

1 

3 

1 

1° 

12 

X  +d 

II. 

1 

3 

1 

2 

4 

2 

1 

4 

— 

3 

21 

21 

ni. 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

4 

3 

3 

20 

2 

1 

X 

1 

X 

16 

X  V 

IVa. 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

1 

X 

1 

x 

3 

4 

18 

X  V 

1 

1 

X 

16 

IVb. 

2 

2 

2 

5 

1 

— 

2[ 

2 

2 

o 

2 

3 

28 

1 

X 

1 

X 

26 

Va. 

1 

0 

2 

— 

_ 

3 

— . 

8 

8 

Vb. 

1 

2 

2 

— 

7 

o 

2 

1 

17 

X  1 

2 

15 

VI. 

7 

4 

5 

1 

4 

1 

2 

2 

3 

3 

4 

36 

36 

Vlla. 

l 

3 

o 

2 

1 

1 

X 

2 

1 

  1 

12 

X  m 

12 

Vllb. 

»  X  X  v  • 

10 

X  V 

3 

25 

29 

15 

5 

3 

5 

20 

33 

14 

t 

8 

170 

15 

1 55 

VIII. 

~  XX  X  m 

6 

8 

22 

23 

11 

X  X 

7 

9 

Kr 

17 

X  f 

29 

20 

7 

Ja  UK* 

65 

94 

IX. 

3 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

15 



— 

15 

Xa. 

1 

3 

3 

1 

1 

1 

3 

2 

3 

2 

20 

1 

19 

Xb. 

6 

2 

7 

4 

4 

5 

3 

3 

9 

13 

9 

3 

68 

3 

65 

Xc. 

1 

6 

8 

6 

4 

2 

3 

3 

i 

5 

5 

3 

53 

2 

6 

45 

XI. 

6 

1 

4 

2 

3 

2 

10 

4 

4 

36 

1 

1 

34 

Xlla. 

1 

3 

2 

1 

1 

2 

2 

12 

3 

1 

1 

7 

Xllb. 

7 

3 

5 

6 

1 

6 

2 

5 

LI 

17 

10 

4 

i  77 

8 

69 

XIHa. 

2 

1 

6 

9 

4 

3 

4 

3 

6 

6 

9 

1 

54 

4 

4 

1 

45 

xnib. 

4 

5 

10 

8 

12 

3 

3 

6 

6 

12 

8 

1  77 

4 

1 

72 

Berlin  |  59  |  46  |  108  |  111  j  74  |  35    33  |  38  |  99  |  148  |  110  i  52  [|913|  21  ]  107|    3  |  782 


b.  Flächeninhalt  und  Versicherungswert  der  Neubauten. 


Wohnhäuser 

And.  Gebäude  m.  Wohn. 

Gebäude  ohne  Wohnungen 

Standes- 
amt 

Zahl 

bebaute 
Fläche  qm 

Versiche- 
rungs- 
wert JC 

Zahl 

bebaute 
Fläche 
qm 

Versiche- 
rungs- 
wert JO 

Zahl 

bebaute 
Fläche  qm 

Versiche- 
rungs- 
wert *AC 

I. 

2 

1  093.48 

707  20oi  2 

948.32 

504  300 

8 

1  766.78 

861  275 

II. 

6 

2  457.23 

1240  200 

3 

4  460.29 

2  098  800 

12 

7  745.80 

5 121  500 

m. 

12 

4  682.09 

4 132  325 

1 

2  244.84 

2  184  000 

7 

503.06 

62  510 

IVa/b. 

26 

11  950.76 

4  631  400 

20 

4  316.41 

866  070 

Va/b. 

13 

6  057.76 

1  2  401200 
1  196  050 

12 

3  118.96 

930  825 

VI. 

9 

3  311.86 

~2 

5  084.36 

2  705  300 

25 

9  029.76 

3  598  860 

VHa. 

o 

696.71 

275  050 

3 

1  602.08 

674  425 

7 

3  410.30 

1154  225 

Vllb. 

155 

85  025.24 

30144110 

15 

5  570.76 

1  966  825 

VIII. 

145 

73  549.87 

26  068  954 

1 

426  62 

152  600 

13 

7  227.85 

1  816  726 

IX. 

w 

O 

1  469.21 

633  750 

10 

5  113.92 

2  679  375 

Xa/c. 

113 

54  903.87 

19  537  795 

1  2 

2  313.16 

718  700 

26 

7  103.48 

2  402  575 

XI. 

20 

15  537.26 

5  564  300 

1 

745.87 

257  000 

!  15 

9  525.81 

1  222  735 

Xlla. 

9 

7  206.69 

2  726  300 

i  3 

294.18 

66  930 

Xllb. 

60 

36  071.50 

13  383  850 

1 

1  145.86 

309  600 

i  16 

6  642.73 

1  712  370 

XIHa. 

36 

18  812.66 

6  624  530 

1 

3  313.61 

240  100 

;  17 

5  415.56 

947  025 

xinb. 

60 

31  698.82 

11232  600 

;  n 

5  -230.01 

941  950 

Berlin 

673 

354  524.29 

130499614 

17 

22  284.41 

9  844  825 

223 

82  015.41 

26  351  776 

a 

5 

265.81 

24925 

118 

23  023.57 

2  273  710 

II 

1:1 

11 

1  286.47 

629800 

1 

3  313.61 

240  100 

24 

8  841.61 

2  687  945 

12 

2  944.03 

27445451 

13 

8  581.48 

2  477  945 

^4 

10 

1  405.27 

526200 

4 

4  889.62 

2  478  400  i 

18 

9  247.50 

4  158  145 

II 

Isl 

627 

344  028.82 

124932644 

11 

13  245.94 

6  756  4001 

50 

32  321.40 

14  754  031 

■*-> 

CO 

8 

4  593.89 

1641500 

1 

835.44 

369  925 
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III.  5.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 


c.  Die  in  den  Neubauten  enthaltenen  Wohnungen 
und  Räumlichkeiten. 


X 

B  v 

£  s 

s « 


Neu- 
bauten 
über- 
haupt 


darunter 


Wohn- 
häuser 


es  60 

f,  •  C 
£  S 

e  s  S 

o 

Oi  " 

O 


In  den  Neubauten  enthaltene 


Woh- 
nun- 
gen 


heizb. 
Zim- 
mer 


Küchen 


Bade- 
zim- 
mer 


«8 
1-3 


=  1 


nicht  zu 
Wohnungen 
nebörige 


heizb. 
Zim- 
mer + 


ge- 
werbl. 
Küchen 


I. 

II. 

III. 

IVa/b 

Va/b. 

VI. 

Vlla/b 

VIII. 

IX. 

Xa/c. 

XI. 

Xlla. 

Xllb. 

xraa. 
xinb. 


V, 

> 

10 


12 
21 
20 
46 
*  25 
"  36 
K  182 
M59 
5  15 
€  141 

7  36 

'  12 

ii  ?7 

8  54 

5  77 


2 
6 
12 
26 
13 
9 
157 
145 
5 

113 
20 
9 
60 
36 
60 


8  2 
1  1 


13 
61 
31 
580 
300; 
125| 
5190 
4  223 
43 
3139 
851 
256 
1  892 
1  124 
1999 


67[ 
277, 
240 
1  351  j 
603; 
265; 
9  047 
7  737 
142 
5  809 
1  590 
669 
4  039 
1906 
3  501 


15 
59 
28 
578 
299 
129 
5105 
4189 
44 
3118 
803 
253 
1859 
1  110 
1968 


17 

40 

41 
211 
158 

40 
1  062 
1034 

35 
755 
200 
157 
609 
197 
362 


9 
35 
6 
31 
18 
11 
422 
369 
6 

290 
34 
22 

154 
66 

160 


7 
4 
5 
5 
4 
6 
21 
29 
1 
18 
21 
1 
24 
18 
20 


76 


36 

95 

13 

94 

79 
o 

128 
1 


4 

6 

5 
2 

3 
21 
5 
1 
4 
5 

2 
4 

2 


Berlin 


m913 


673  |  17 17 


Davon  liegen  im  Keller  .  .  . 

°  9 

14 

-  Erdgeschoß  . 

oc3327 

4911 

-  Hochparterre 

18 

43 

-  1  Treppe  .  . 

3949 

8187 

-  2  Treppen  . 

4054 

8110 

-  3 

ooo420j 

8024 

-4 

4232 

7899 

-      -  5  - 

32 

55 

19  557 

4  918 

1633 

184 

524 

64 

8 

1 

1 

3104 

203 

1633 

170 

113 

51 

18 

8 

6 

3938 

1319 

8 

107 

4 

4047 

1258 

3 

107 

3 

4191 

1108 

2 

119 

1 

4219 

1012 

1 

72 

4 

32 

9 

Die  kleinen  Zahlen  links  sind  in  den  Hauptsuramen  mit  enthalten  und  be- 
zeichnen die  Zahl  der  Gebäude  mit  Zentralheizung. 

+  Schulzimmer,  Hotelzimmer,  Krankenzimmer  und  Aufenthaltsräume  für  das 
Personal  in  Geschäftshäusern  und  Fabriken. 

0  Darunter  1  Wohnung  von  15  Zimmern:  Keller,  Erdgesch.,  1  und  2  Treppen 
und  Dachgeschoß;  1  Wohnung  von  14  Zimmern:  Keller,  Erdgesch.,  1  Treppe  und 
Dachgeschoß;  1  Wohnung  von  4  Zimmern  und  1  Wohnung  von  2  Zimmern: 
Keller  und  Erdgeschoß. 

00  1  Wohnung  von  20  Zimmern  und  1  Wohnung  von  16  Zimmern:  Erdgeschoß, 
1  und  2  Treppen  und  Dachgeschoß;  1  Wohnung  von  14  Zimmern  und  1  Wohnung 
von  11  Zimmern:  Erdgeschoß,  1  und  2  Treppen. 

000  1  Wohnung  von  11  Zimmern  und  1  Wohnung  von  4  Zimmern:  3  und  4  Treppen 

d.  Wohnungen  nach  der  Zahl  der  heizbaren  Zimmer  (Küche). 


Jahr 

Nur  Küche  | 

1  Zimmer 
ohne  Küche 

1 

2 

3 
u. 
4 

Z 

5 
u. 
6 

i  m  n 

7 
u. 
8 

l  er 

9 
u. 
10 

11 
bis 
15 

16 

u. 
mehr 

Woh- 
nungen 
über- 
haupt 

Heizb. 
Zimmer 

(ohne 
Küchen) 

1904 
1903 
1902 
1901 

163 
123 
60 
14 

271 
142 

89 

6807 
4722 
3330 

9319 
6520 
4873 
nicht  f< 

2908 
2523 
2189 
jstste 

294 
254 
219 
llbar 

44 
61 
58 
gew 

11 

5 
5 

esen 

8 
15 

! 

2 

1  19  827 
14  357 
10  840 
7  889 

37  243 
27  983 
22122 
15  899 
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ü 
J3 

ea 

»-  JE 

<U  o 

3  I 

5 

i 

9 

ll 

16' 

Woh- 

Standesämter 

Nur  Kü( 

Sä 

S3 

o 

1 

2 

u.  i 
4 

Zii 

u. 
6 

niD( 

U. 

8 
sr 

u. 
10 

bis 
15 

n. 
mehr 

nungen 
|  über- 
haupt 

1 

2 

10 

13 

!        TT riti il  im  i ' Ii  «i 1 i  il  t 

ix.  x1  nt 'ui  iLiismui  

1 

1 

5f 

1 1 
1 1 

17 
1 1 

10 

1  o 

1  M 

i 

rft 

i 

61 

in.  r  rieur.-  u.  ocmuiuu.  v  orui. 

, 

»  a 

o 

2 

f 

7 

i 
i 

1 

*• 

A 

U 

\ 

V} 

Q 

31 

Ivo     h  t*irtil  .  Ii    fT\>iiii*W  vT     i»a4 1 

l  v  a.  r  neu.-  u.  a  uinpn.  v  wsii. 

1 

66 

i 

1  AO 

ÖU 

Ol 

<£1 

Q 
O 

331 

i  >  u.  i  ciupein.  v  oreiaui,  osn. 

o 

90 

i 

40 

IO 

Q 
O 

AVfSi7 

i/<l     T  A\  1  w  ^iii  <  1 1  ll  r*    inne  nrAefl 
»II«   AjUI^cIIMivUI    JcUJ».,     \\  CSU. 

1 

1 

1 

7 

4 

io 

o 

^ITVi    T.iiiaontzt'aflt'  lano  Ka+1 
V  U.   IJUIM-IISUUII  JCli»«,    U811.  . 

1 

90 

127 

•rO 

** 

1 

1 
1 

Ö70 

T  1.   AiUlSCUSl.  UlCtJS..  -lBU  LU1U 

2 

0 

60 

29 

1  1 
1  1 

1 

v  litt,  oiraiaucr  viertelt  wesii. 

— 

o 

1 

2 

q 

U 

o 

1 
1 

viiu.  oimiaucr  v  icrLci)  uoii. 

39 

6  7Q 

2032 

'•H-2367 

on 

* 

i    .'S  1 67 

viij..  xvu  nigs  v  lcrici  .... 

48 

1349 

2175 

1 J 





•     ±  OO^l 

T\       ^li'!  Ii  il  (i  Ii  nv    \Ti  (irf  ül 

i^A..  o|)iuiiiiuu;i  viertel  ... 

6 

8 

*.  i 

o 

ti) 

.am»  rtusentaier  v  orsi.f  »uui.  . 

32 

t 

94 

AI 

Ol 

•* 

1 Q1 

1 J71 

-Au.  itostiuitier  v  si ,  noruwsu. 

15 

•        1  A 

601 

989 

Ol « 

o 

i     1  A10 

1  O+i 

.A.c.  xtoseniaiei  v  si.«  uoraosii. 

8 

*  7 

404 

462 

Ol 

1 
1 

1  1HA 
1  1V"> 

XI   ( •r;iineiiliuri''er  Vorstadt  . 

3 

41  48 

326 

3 

293 

163 

17 

1 

851 

Xlla.  Frd.-Wühst.n.Moab..östl. 

1 

•  3 

55 

107 

46 

39 

4 



1 



256 

Xllb.  Moabit,  westl  

24 

»  28 

439 

0  0 

950 

376 

69 

6 

1  1892 

Xllla.  Gesundbrunnen  .  .  . 

11 

*  16 

495 

466 

124 

9 

2 

l 

1  124 

XTIIb.  Wedding  

8 

"  29 

745!  'tt  972 

240 

5' 

1999 

Stadt  Berlin  1904 

+163|8S++271  6807| 

4 

931912908.294!  44 

8 

2 

19  827 

Die  kleinen  Zahlon  link»  bezeichnen  die  Zahl  der  Zimmer  mit  Kochofen  und  sind  In  den  Bauptsnmiuen 
mit  enthalten.  -»Darunter  146  Wohnungen  mit  dazugehörig.  Laden.  ++Daiunter  170  Wohn,  mit  darugehörig. 
Laden.  tDurunter  jo  1  Wohnung  ohne  Küche.  ftDaruntei  je  3  Wohnungen  ohne  Küche.  «Darunter  2  Wobnnngen 
ohne  Küche  und  1  Wohnung  ohne  Küche  mit  Restaur&tionsräumon  und  BestauratlonskQche.  00 Darunter  4  Woh- 
nungeu  ohne  Küche  und  1  Wohnung  ohne  Kflche  mit  Kestaurationsräumen  und  Uestourationsküche. 


6.  Abbruche  1904. 


Abbruche 

Januar  | 

Febniar 

lonat  d 

1 

i 

b  ** 

a  i  <5 

i 

er  A 
"S 

s 

Juni  III 

iichs 

'S 
»-» 

beei 

■4-> 
OQ 
P 

bc 

< 

1 

September  & 

Oktober     b  1 

November  J 

Dezember  | 

p. 
p 

eS 

Ol 

Überhaupt 

Dar.  mit  Angabe  d.  Wohnung 
Zahl  der  Wohnungen    .  .  . 
Zahl  der  Zimmer  

6 

4 

26 

58, 

6 

5 
95 
241 

13 

11 
84 
210 

8 

5 
20 
51 

19 

17 
176 
454 

17 

15 
132 
344 

13|  14 

io!  13 
63ill7 
1491274 

16 

10 
121 
244 

2 

2 
10 
29 

15^  10 

i 

Ii;  8 

1321  49 
330|l4l 

139 

111 

1025 
2  525 

in  den  Standesamts 

-Bezirken 

p. 

Abbruche 

1  IVa. 

Ls  . 

fr 

!> 

Vllb. 

vra." 

•        •  * 

H 

Xlla. 
XlIbT 

öS 
ö 

XHIb. 

Überh 

Gebäude  Uberh. 
D.m.Ang.d.  Woh. 
Zahl  d.  Wohnung. 
Zahl  der  Zimmer 


16 
13 
76 


10 
7 

541 


8 
7| 
43: 


41  1  3 
4i—  2 
38— !21 


8    91  12 
71    9|  8 
57(1091  99 

304'202|l67, 124  — ,55,166|29lll81 


11  9!  9]  71  9 
— |  8  6!  5 1  9 
— |  96  49;  81  !  83 
—,1831521  157|131 


61  2!  12  13;  139 
5|  2!  Iii    81  111 
44  271  80,  68;  1025 
100  52|l32!l28;2525 
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III.  7.  Die  leerstehenden  Wohnungen. 


7.  Die  Erhebungen  der  leerstehenden  Wohnungen. 

a.  Nach  Zahl  und  Mietwert  zu  Anfang  der  Jahre  1904  und  1905. 


Standesamt 


Wohnnngen 
ohne 
Gewerberäume 


Zahl 


jMietwert 
M 


Wohnungen 

mit 
Gew«rkfrium*i 


Zahl 


Mietwert 


Geschäftslokale 
ohne 
Wohnungen 

Mietwert 
M 


Zahl 


Wohnungen 
und  Gelasse 
Uberhaupt 


Zahl 


Mietwert 
M 


1904. 


I.  Berlin,Cöln,Dorotheenst.f 

II.  Friedrichstadtt   .  .  • 
in.  Friedr.-  u.  Schöneb.  V. 
IVa.Frdr.-u.Temph.V.,  w.* 
IV.b.  Tempelh.  Vorst.,  östl.* 
Va.  Luisenst.  jens.,  westl. 
Vb.  Luisenst.  jens.,  östl.  . 
VI.Lnisenst.diess.jNeu-Cöln 
VTIa.  Stralaucr  Viertel,  w. 
Vllb.  Stralauer  Viertel,  ö. 

VIII.  Königs-Viertelf  .  . 

IX.  Spandauer  Viertel  .  . 

X.  Rosentaler  Vorstadt  . 

XI.  Oranienburger  Vorst. 
XIIa.Fr.-WTilhst.u.MoabM  ö. 
Xllb.  Moabit,  westl.  .  .  . 
XIII.  Gesundbrunnen  .  . 


to 

1931  242  986 

12 

1    33  360 

4t 

341 

733  405 

44 

546 

1009  751 
1215  937 

14 

223 

!  470  034 

1  20 

43  252 

42 

321 

702  681 

r>7 

564 

1} 

332  1  087  154 

1  15 

23  898 

7 

135 

236  240 

i3 

482 

1  347  292 

10 

203 

243  499 

"  17 

19  250 

10 

81 

62  701 

301 

325  450 

3 

170 

142  410 

25 

25  640 

10 

130 

88  452 

Ii 

325 

256  502 

S 

118 

64  373 

20 

22  027 

10 

166 

124  000 

13 

304 

210  4<X> 

71 

31  023 

13 

12  744 

0 

85 

61  697 

» 

169 

105  454 

» 

383 

311  403 

44 

66  151 

4« 

560 

803  866 

6B 

987 

l  181  420 

7 

210 

117  173 

21 

21  694 

10 

207 

160  362 

17 

438 

299  220 

t» 

716 

306  586 

62 

57  628 

17 

189 

166  345 

44 

967 

530  559 

U 

536 

301  989 

1  51 

53  293 

1« 

264 

274  437 

U 

851 

629  71» 

8 

226 

196  234 

20 

30  374 

10 

181 

258  762 

15 

427 

485  370 

c> 

523 

239  317 

1  26 

25  318 

u 

240 

198  127 

•xi 

789 

462762 

4 

172 

89  960 

1  21 

22  973 

10 

142 

160  607 

III 

335 

273  540 

8 

300 

445  167 

1  32 

34  783 

4 

117 

139  030 

M 

449 

618  980 

st 

572 

328  815 

37 

37  727 

5 

131 

115  191 

74 

740 

481 73a 

7 

4  SS 

190  200 

46 

38  273 

143 

103  709 

14 

677 

332182 

8,»ö4B6!4  808  323|  »482|  568  385  1^3433,4  389  6l2|i7> 

9  351,  9  766  320 

1905. 


I.  1)  Berlin,  Cöln,  Dorothst. 
2)  Königs- Vrtl.  vor.  VIII  f 

II.  Friedrichstadtf   .  .  . 

III.  Friedr.-  u.  Schöneb.  V. 
IVa.  Frdr.-  u.  Temph.  V.,w.* 
IVb.  Tempelh.  Vorst.,  östl.* 
Va.  Luisenst.  jens.,  westl. 
Vb.  Luisenst.  jens.,  östl.  . 
VI.Luisenst.diess.,Neu-Cöln 
Vlla.  Stralauer  Viertel,  w. 
Vllb.  Stralauer  Viertel,  ö. 

VIII.  Königs- Viertel,  äuß.f 

IX.  Spandauer  Viertel  .  . 
Xa.  RosentalerVorst.,  südl. 
Xb.  RosentalerVorst.,nordw. 
Xc.  RosentalerVorst.,nrdöst. 
XI.  Oranienburger  Vorst.  . 
Xlla.  Fr.-Wilhst.u.Moab.,  ö 
Xllb.  Moabit,  westl.  .  .  . 
Xllla.  Gesundbronnen  .  . 
Xlllb.  Wedding   .  .  .  . 


11 

161 

224  238 

1 

16 

69  860 

24 

329 

772  329 

506 

1  066  427 

1 

94 

48  321 

10 

22  992 

4 

85 

66  802 

7 

189 

138115 

4 

197 

360  310 

17 

33  996 

W 

277 

581  522 

82 

491 

975  828 

10 

373 

715  023 

22 

62  477 

S 

168 

247  302 

•5 

563 

1  024  802 

II 

261 

278  848 

15 

21317 

8 

101 

69  652 

St 

377 

369  817 

1 

172 

133  498 

■1 

13 

9  982 

10 

110 

70  564 

18 

295 

214  044 

3 

162 

67  521 

18 

20  546 

4 

180 

142  211 

• 

360 

230  278 

8 

128 

57  915 

• 

18 

16  031 

t 

63 

44179 

• 

209 

118125 

^ 

390 

314  787 

1 

38 

47  070 

41 

547 

724  134 

87 

975 

1  085  991 

10 

304 

167  957 

18 

18915 

8J 

247 

188  176 

40 

569 

375  048 

M1492 

599  440 

2 

83 

90  263 

8 

203 

177  199 

«a 

1  778 

866  902 

70 

917 

406  224 

:5 

74 

70  715 

4 

181 

172  775 

77 

1  172 

649  714 

10 

229 

146  004 

■i 

30 

63  038 

7 

211 

301  694 

II 

470 

510  73S 

* 

180 

79  501 

17 

13  968 

8 

105 

85  055 

8 

302 

178  524 

0 

274 

220300 

1 

14 

12  586 

1 

73 

33  382 

■> 

361 

266  268 

IS 

460 

184  479 

3 

20 

21  326 

15 

94 

77  242 

83 

574 

283  047 

269 

159  143 

23 

29  034 

4 

135 

153  970 

8 

427 

342  147 

3 

296 

419  977 

26 

28173 

8 

97 

106  018 

1J 

419 

554  168 

11 

477 

298  178 

4 

38 

30  997 

7 

162 

158  723 

a 

677 

487  898 

as 

588 

222  644 

32 

29  119 

80 

71  802 

700 

323  565 

14 

421 

154  811 

19 

16  834 

4 

82 

96  231 

10 

522 

267  876 

2,778  45i5  25911i<r.-)Hl 

729  239 

^3530  4  340  9G2| 

M111936 

10  329  320 

Stadt  Berlin  1905  | 

Die  kleinen  Ziffern  bedeuten :  „ darunter  ohne  Angabe  des  Mietwerts". 

*  Die  Stadtbez.  64a,  b,  65  u.  67—69,  welche  bereits  1902  vom  Standesamt  IVb  ab- 
gezweigt und  dem  Standesamte  IVa  zugeschlagen  wurden,  sind  mit  1905  zu  letzterem 
Amte  gerechnet,  1904  noch  zu  ersterem. 

f  Die  Stadtbez.  182,  197,  198,  200,  201  und  die  südwst.  der  Gollnowstr.  belegenen 
Teile  der  Stadtbez.  183  u.  196  wurden  1902  zu  den  vereinigten  Standesämtern  I  n.  II  zu- 
geschlagen, sind  indessen  1904  noch  Amt  VIII  gezahlt. 
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b.  Die  leerstehenden  Wohnungen  und  Gelasse  nach  der  Stockwerk- 

und  der  Straßenlage. 


Stockwerk- 
lage 


® 

— 

i 


leer- 


Zahl  der 

stehenden  PrOZent- 
Wohnungen 
ohne 
Gewerbe- 
räume 


Verteilung 


Zahl  der 

leer- 
stehenden 
Wohnungen 
mit 
Gewerbe- 
räumen 


Prozent- 
verteilung 


1904  1905  1904  I  1905  1904  1905  1904  ;  1905 


Zahl  der 

leer- 
stehenden 
Geschäft  s- 
lokale 
ohne 
Wohnungen 


Prozent- 
verteilung 


1904,1905  1904  1905 


Keller  

Parterre  und 
Hochparterr. 

I  Stock 
II.  - 

in.  - 

iv.  - 

v.  - 

Mehrere 
Stockwerke 

Ganze 
Fabrikgebd. 

Ohne  Angab.  | 


V. 

H 

V 

H. 

V 

H 

V. 

H. 

V. 

H 

V 

H. 

V. 

H 

V. 

H 

V 

H 

V 

H 


Zusammen  . 


I 


V 
H. 


136 

iJ 

2.60 

2.08 

107 

103 

22.20 

18.36 

436 

434; 

12.70 

12.80 

284 

367' 

5.22 

4.68 

5 

31 

1.04 

0.53 

516 

514| 

15.03 

14.56 

330 

362! 

6.07 

4.62 

266 

367 

55.19 

65.41 

811 

999 

23.62 

28.30 

332 

594' 

6.11 

7.57 

28 

19 

5.81 

3.39 

605 

536 

17.62 

15.18 

9181103! 

16.89 

14.06 

17 

16 

3.63 

2.85 

88 

106 

2.66 

3.oo 

350 

549 

6.44 

7.oo 

9 

1 1 

1.87 

1.9« 

213 

180 

6.21 

5.10 

881  1029 

in  91 

Kl 

7 
1 

£.\)t 

1  .-D 

43 

52 

1  47 

238 

456 

4.33 

5.81 

1 

1 

0.83 

0.18 

159 

158 

4.63 

4.48 

77011047 

14.17 

13.35 

7 

5 

1.45 

0.89 

33 

40 

0.96 

1.13 

242 

443 

4.45 

5.65 

3 

4 

0.62 

0.71 

120 

134 

3.50 

3.80 

643  1016 

11.83 

12.95 

7 

1.45 

0.72 

38 

40 

1.11 

1.13 

246 

605 
34, 

4.53 

7.71 

3 

:5 

0.62 

100 

116 

2.91 

3.29 

25 

0.46 

0.43 

2 

0.42 

0.18 

26 

29 

0.76 

0.82 

12 

1 

0.22 

0.15 

50 

62 

1.46 

1.75 

10 

0.18 

O.io 

6 

9 

1.2; 

1.61 

38 

26 

1.11 

0.74 

6 

0.11 

0  03 

2 

0.36 

72 

81 

2.io 

2.30 

= 

5 

2 

0.16 

0.06 

1 

0.21 

19 

15 

0.65 

0.42 

10,  20, 

0.18 

0.25 

5 

-" 

1.04 

1.60 

19 

0.55 

3 

0.06 

0.44 

2 

0.41 

— 

42  6 

1.22 

0.17 

3723 

4782 

68.49 

Bat« 

427 

521 

88.59 

92.87 

1537 

1728 

44.77 

4S.95 

1713 

3063 

31.51 

39.04 

66 

40 

11.41 

7.13  1896 

1802 

55.23  51.05 

Überhaupt  |— 5436  7845  I00.oo|l00.oo|  482.  561  lOO.oo  lOO.oo  3433  3530  100.oo|lOO.W 


c.  Die  leerstehenden  Wohnungen  ohne  Gewerberäume  nach  der 

Zimmerzahl. 


Zimmerzahl 


Anzahl  der 
Wohnungen 

1904  1905 


Mietwert  der 
Wohnungen 
M 

1904  1905 


I  Mietwert  pro  Mietwert  |  Prozentver 

Wohnung  pro  Zimmer  teilung  der 

M  M  Wohnungen 

1904  |  1905  1904  1905  1904  I  1905 


0  Zimmer  . 

1  20 

22 

1  - 

"1239 

*  2209 

2  - 

"1473 

m  2711 

3  - 

«°1049 

m  1287 

4  - 

19  554 

"  645 

5  - 

tt  374 

5  382 

6  - 

4  239 

4  218 

7  - 

7  153 

*  138 

8  - 

*  83 

*  83 

9  - 

1  42 

"  40 

10  - 

1  32 

8  37 

11  und  mehr 

a  47 

32 

ohne  Angabe 

41  131 

9  41 

3124 
263  441 
593  214  1 
700  160 
563  627 
509  773 
426  516 
347  126 
237  406 
165  650 
122  570 
794  462 
81  254 


2  424 
604  942 
079  900 
843  345 
625  581 
515  947 


173.65 
220.08 
423.12 
707.95 

1041.82 

1408.21 


374  486  1830.54 
307  109  2377.57 
240  330  3005.13 
141  830  4040.27 
166  305  3953.87 
25  3  5  02  11654.71 
103  418  1160.77 


110.18,  . 
279.93  220 
418.56  211, 
689.01  235, 
999.33  260. 
1368.56  281. 
1749.93  305. 
2258.16  339. 
2967.03  375 
3732.36  448 
4891.32  395. 
7921.93,1  V 
3133.87  ? 


,08  279.931 
.56  209.28 
.98  2  29.671 
.46  249.83 1 
.64  2  73.71  j 
09  291.65] 
65  322.59 1 
64  370.87 1 
91414.7 


0.37 

0.28 

22.79 

28.16 

27.10 

34.56 

19.30 

16.40 

10.10 

8.22 

6.88 

4.87 

4.40 

2.78 

2.81 

1.76 

1.53 

1.06 

0.77 

0.61 

0.59 

0.47 

0.86 

0.41 

2.41 

0.62 

Zusammen  1***  5436 
Die  kleinen 


"'7845  4  808  323  5 
Ziffern  bedeuten: 


259  119  ,  932.w|  695.*3  266.60  258.59, 100.00  100.00 
„darunter  ohne  Angabe  des  Mietwerts." 
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m.  7.  Die  leerstehenden  Wohnungen. 


d.  Die  leerstehenden  Wohnungen  etc.  nach  der  Dauer  des 

Leerstehens. 


Zahl 

iler 

Zahl 

der 

der 

1  _ 

Dauer 

unbenutzten 

Prozent- 

unbenutzten 

Prozent- 

unbenutzten 

;  Prozent- 

des 

Wohnungen 
ohne 

verteilungr 

Wohnungen 
mit  Gewerbe- 

i 

Verteilung 

tienc 
lok 

ru- 
ft] e 

!  Verteilung 

LeerstehenB 

Gewer! 

■  e  räume 

räumen 

ohne  « 

1  <WV* 

1  0/\  1 

l»l)4 

IVDO 

1  Ott  1  ;  1  QiW 
1  »y\h±  1 1  u\JO 

1904 

1905 

1  ort  i 

ltJUO 

1904 

1905 

Unter  1  Mon. 

723 

1236 

13.30  15.76 

Ol 

H4 

12.66 

14.97 

271 

All 

363 

1  7.90 

10.26 

1  Monat  . 

276 

622 ! 

5.08  7.93 

OK 

OO 

oo 

i  7.26 

6  78 

1  in 

190 

3.20 

3.46 

2      -  . 

213 

358 

3.92  4.50 

33 

30 

6.85 

5.85 

99 

ion 
±\j\j 

2.89 

2.88 

3     -  . 

2255 

3726 

41.48  47.60 

166 

204 

34.44 

36.36 

'  7\StJ 

23.39 

23.88 

6     -  . 

266 

406 

4.8»:  5.18 

36 

36 

7.47 

6.42 

180 

203 

5.24 

5.76 

9 

414 

665; 

7.61  8.48 

39 

71 

8.09 

12.66 

379 

490 

i  11.04 

13.88 

12 

211 

196 

3as   2  öo 

19 

21 

3.94 

3.74 

364 

394 

;  10.60 

11.16 

1  /,  Jahr  . 

99 

148 

1.82;  1.89 

8 

15 

1.66 

2.67 

165 

219 

1  4.81 

6.20 

2 

58 

63 

1.07  0.80 

8 

16 

1.66 

2.65 

166 

195 

j  4.84 

5.62 

3 

58 

71 

1 .07  O.90 

5 

7 

1.04 

1.25 

130 

154 

;  3  79 

4.36 

4      -  . 

32 

22 

0.*9|  0.28 

3 

0 

0.62 

0.36 

67 

57 

:  1.95 

1.6J 

5      -  . 

12 

18! 

0.22  0.23 

2 

6 

0.41 

1.07 

45 

44 

■  1.31 

1.25 

mehr  Jahre  . 

63 

46 

1.16     0  59 

4 

0.71 

124 

148 

;  3.6i 

4.10 

Ohne  Angabe 

756 

26-s 

13.91 ,  3.41 

67 

27 

J  13.Q0 

4.81 

530 

3  99 

1  -"».41 

5.64 

Überhaupt  1 5436  |  7845  |  IOÖ.oo|  lOO.oo 
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e.  Die  leerstehenden  Wohnungen  und  Gelasse  berechnet  im 
Verhältnis  zur  Gesamtzahl  der  Wohnungen  und  im  Verhältnis 


Leerstehende 

Zu- 

Auf 

Leerstehende 

Zu- 

Auf 

Wohnungen 

nahme 

1000 
der  Be- 

Wohnungen 

nahme 

1000 
der  Be- 

und  Gelasse  am 

der 

völke- 

und  Gelasse  am 

der 

völke- 

Jahr 

Jahresanfang 

Bevöl- 

rungs- 

Jahresanfang 

Bevöl- 

rungs- 

über- 

von 
1000 
Wohn. 

kerung 

im 
Laufe 

zu- 
nahme 
kamen 
leerst. 

Jahr 

über- 

von 
1000 
Wohn. 

kerung 

im 
Laufe 

zu- 
nahme 
kamen 
leerst. 

haupt 

und 

des 

Woh- 

haupt 

und 

dee 

Woh- 

Gelassen 

Jahres 

nungen 

Gelassen 

Jahres 

nungen 

1869 

3  55  / 

21.8 

34  174 

104 

1887 

6  904 

20.8 

51  749 

133 

1870 

1  791 

10.3 

11  323 

158 

1888 

7  531 

21.8 

57  003 

132 

1871 

2  073 

12.3 

49  986 

41 

1889 

8  516 

23.5 

56  709 

150 

1872 

1 166 

6.7 

39  771 

29 

1890 

9  956 

26.i' 

49  835 

200 

1873 

1042 

5.9 

36  093 

29 

1891 

15  576 

39.1 

28  101 

554 

1874 

1  435 

7.8 

32  244 

45 

1892 

20  587 

48.» 

15  860 

1298 

1875 

3  527 

19.6 

31  947 

110 

1893 

26  262 

600 

18  517 

1418 

1876 

7  527 

34.2 

33  163 

227 

1894 

27  284 

60.6 

15  080 

1809 

1877 

14126 

59.5 

26  513 

533 

1895 

31  599 

68.5 

22  850 

1383 

1878 

17  965 

70.9 

30  511 

589 

1896 

26  087 

55.9 

42  931 

608 

1879 

20  671 

77.8 

34  356 

602 

1897 

24  909 

51.5 

34  543 

721 

1880 

18  508 

67.6 

34  767 

532 

1898 

22  723 

46.3 

46  813 

485 

1881 

14  049 

50.3 

34  710 

405 

1899 

13  495 

26.8 

43  006 

314 

1882 

12  897 

45.0 

37  646 

343 

1900 

7  059 

13.8 

42  357 

167 

1883 

11  488 

39.0 

36  511 

315 

1901 

5  180 

10.0 

10  429 

497 

1884 

9  925 

32.8 

38  961 

255 

1902 

6  299 

12.0 

21  456 

294 

1885 

7  309 

23.5 

43  988 

166 

1903 

8113 

15.1 

35  452 

229 

1886 

7  109 

22.1 

47  555 1 

149 

1904 

9  351 

18.2 

43  284 

216 
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III.  8.  Gemeindegrundsteuer-Kataster.  107 


8.  Aus  dem  Gemeindegrundsteuer-Kataster. 


Stadtteile 

Zahl  der  im  Laufe 
des  Jahres 

1900  |  1901    1902  |  1903 

benutzten  Grundstücke 

Zahl  der  im  Laufe 
des  Jahres 

1900     1901  j  1902  1903 
vorhandenen  Wohnungen 
und  Gelasse 

» 

i*^  rl  in 

673 

671 

633 

632 

6 

317 

5 

771 

5  230 

5611 

A  It-Piiln 

375 

372 

363 

363 

3 

240 

3 

387 

3  378 

3  616 

\*f>Ti-f!filn 

153 

153 

144 

146 

1 

701 

1 

698 

1  715 

1  728 

X  I ICLU  lUIlS  »\  CI 1 ICI    .     •     •  • 

203 

202 

201 

201 

1 

599 

1 

699 

1684 

1856 

388 

386 

382 

382 

3 

068 

3 

123 

3  097 

3  266 

'Fi^rir*^  vT  r*i i  - \r t  \ v^f  fi  1 1 1 

449 

458 

454 

479 

5 

423 

5 

554 

5  580 

5  690 

X  1  lCUI  II  UMitUl     •     .     •     .  • 

1  532 

1  527 

1  518 

1  519 

18 

832 

19 

022 

18  638 

18  805 

364 

362 

362 

363 

4 

520 

4 

535 

4  589 

4  626 

UntereFriedrichs-Vorstadt 

537 

542 

544 

540 

3 

811 

3 

790 

3  737 

3  752 

fipVlÄflAKAVfVAlP    VAFfltfl  Af 

otuvncucigtr   v  uro  Laut  • 

1  426 

1  425 

1  425 

1  415 

24 

591 

24 

678 

24  527 

24  556 

X  vlUJJClUUJ  er    V  UlOlaUt  • 

1  992 

1989 

1  997 

1  997 

45 

708 

46 

042 

46  984 

46  638 

T  iii  i  4PTi  «ta  fl  t  i ah  a    H  TT 

1  957 

1  949 

1  959 

1  972 

52 

966 

52 

758 

53  061 

53  382 

T<iii hpti  <t  q    t"  Hl  aqb    fi  TT 

JJUlRCUotclUi    VXlOoö»    U«  Xx*  • 

1967 

1  971 

1  973 

1  971 

35 

090 

35 

221 

35  578 

35  682 

OLiniuucr   v  icrici      •    •  ♦ 

2811 

2  847 

2  958 

3  086 

67 

867 

69 

191 

72  025 

74  757 

Spandauer  Viertel  .  .  . 

1  486 

1  562 

1  697 

1  785 

34 

425 

36 

373 

39  686 

43183 

1  278 

1  279 

1  287 

1291 

19 

904 

20 

326 

20  586 

20  327 

Rosentaler  Vorstadt  .  . 

2  575 

2  615 

2  643 

2  736 

69 

994 

71 

168 

72  602 

74  350 

Oranienburger  Vorstadt  . 

1  506 

1  509 

1  521 

1  532 

38 

119 

38 

262 

38  223 

38  402 

Friedrich-Wilhelmstadt 

281 

282 

279 

2&3 

4 

315 

4 

374 

4  340 

4  480 

1569 

1637 

1  665 

1  742 

41 

686 

42 

216 

42  422 

44  211 

Wedding  

1  857 

1  883 

1  948 

1  976 

35 

955 

36 

804 

38  340 

41  191 

Stadt  Berlin  |25  379;25  62l|25  953  26  41l|öl9  131.525  992|536  022  550  109 


Stadtteile 


Nutzertrag  der  im  Laufe  d.  Jahres 
1901     |     1902     |  1903 
benutzten  Grundstücke 
M      1       M  M 


Durchschnittl.  Nutzertrag 
der  Grundstücke 


1901 
31 


1902 


1903 
M 


Berlin  

Alt-Cölu  

Neu-Cöln  

Friedrichswerder  . 
Dorotheenstadt  .  . 
Tiergarten-Vorstadt 
Friedrichstadt  .  . 
Obere  Friedr.-Vorst. 
Untere  Friedr.-Vrst. 
Sehüneberger  Vorst. 
Tempelhofor  Vorst. 
Luisenstadt  j.  d.  K. 
Luisenstadt  d.  d.  K. 
Stralauer  Viertel  . 
Königs-Viertel  .  . 
Spandauer  Viertel . 
Rosentaler  Vorst.  . 
Oranienburger  Vst. 
Friedr.-Wilhelmst.  . 

Moabit  

Wedding  


11  600  509: 
3  922  273' 
2  770  4O4S 
5  146  204 

14  827  090 
7  799  434 

41  129  620 
5  40S516 

10  738  062 

22  485  063* 

27  313  369 

23  788119 
30  416  493 
34  430  276 
19  716  918 
16  435  961 

28  481  361 
19  175  804 

5178  212 
23  537  540 


11 

3 

5 
15 
7 
41 
5 
10 
22 
28 
24 
30 
35 
21 
16 
29 
19 
5 
23 


151619341  16 


817  381 
853  231 
908  061 
116  584 
214  125 
917  103 

622  446 
505  275 
990  647 
963  022 
159  724 
280  737 
994  715 
985  873 
298  200 
655  112 
457  030 

623  059i 
209  942! 
757  414' 
538  929 


Stadt  Berlin 


369  463  162|379  868  610 


11  847  511 

3  945  082 
2  973  104 
5  195  615 

15  212  664 
8  071  673 

42  042  711 
5  592  292 
11  089  139 

23  105  999 
28  397  778 

24  865  641 
31  315  130 
37  976  53 
22  067  722 

16  693  355 
30  962  330 
20  063  549 

5  388  229 
26  396  858 
17613011 


17  288.4 
10  543.7 

18  107.2 

25  476.2 
38  412.2 

17  029.3 

26  934.9 

14  940.7 

19  811.9 

15  779.0 

13  732.2 
12  205.3 
15  432.0 
12  093.6 
12  622.9 
12  850.6 
10  891.5 
12  709.0 

18  362.5 

14  378.6 
8  052.0 


390  815  930  14  420.3 


18  668.8 

10  615.0 
20  194.9 
25  455.6 
39  827.5 

17  438.5 
27  419.3 

15  207.9 
20  203.4 

16  114.4 

14  101.0 
12  394.5 

15  709.4 
12  165.6 
12  550.5 
12  941.0 

11  145.3 

12  901.4 

18  673.6 
14  268.7 

8  490.2 


14  6äi>.3 


18  746.1 

10  868.0 
20  363.7 
25  848.3 
39  823.7 
16  851.1 
27  677.9 

15  405.8 
20  535.4 

16  329.3 

14  220.2 
12  609.4 

15  887.9 
12  306.1 
12  362  9 

12  930.6 

11  316.6 

13  096.3 

19  039.7 
15153.2 

8  913.6 


14  797.5 
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III.  9.  Staats-Grnndsteuer-Kataster. 


9.  Aus  dem  Staats-Grund-  und  GebKudesteuer-Kataster. 

a.  Grundsteuer-Nachweisung.  


.  =  sa 
8i„  m 

js  j  -  *S 


Steuerpflichtige 
Liegenschaften 


Flächen- 
inhalt 

Hektar 


Rein- 
ertrag* 

31 


Steuerfreie 
Liegenschaften 


Ertrag-lose 
Grundstücke 


Flächen- 
inhalt 

Hektar 


Rein-  Flächeninhalt 


Hofraum 
etc. 

Flächen 


ertrag  Land  [Wasser'  inhalt 


\l 


Hektar  Hektar  Hektar 


Überhaupt 


Flächen 
inhalt* 

Hektar 


Rein- 
ertrag 

M 


1865 
1870 
18K1 
1886 
1891 

1901 

1902 
1903 
1904 
1905 


3219.74 
3078.40 
2403.67 
2097.84 
1905.73 

1488.22 
1417.10 
1360.52 

1317.97 

1234.86 


190  784 
177  175 
131  241 

109  588 
96  737 

72  5231 
70  566 
67  362! 
64  474 
60  895 


523.14  29  923    889.50  183.40    1103.86  5919.71  220  708 

536.97  32  909    925.78  183.61  |  1198.35  5923.10  210  084 

444.06  28 144 1  1226.82  181.78    1804.96  6061.30  159  385 

686.49  35  012;  1381.42  192.63    2027.43  6335.81  1 144  600 

633.47  31247  1418.24  190.90    2190.19  6338.64  127  984 

33.87  2  475  1850.74  183.64  2778.29  6334.73  !  74  999 

33.36  2  434,1860.48  183.34  2840.85  6335.14  73  000 

33.35  i  2  432  1888.52|  183.33  |  2869.57  6335.29  69  794 

33.07  .  2  415  1894.82  183.23  "  2907.40  6336.49  66  889 

33.06  i  2  415  1929.68  173.68  :j  2965.49  6336.77  !  63  310 

*  Die  Veränderungen  des  Gesamt -Flächeninhalts  beruhen  in  der  fort- 
schreitenden Aussonderung  der  Einzelgrundstucke  aus  den  sogenannten  unge- 
•  trennten  Hofraumflächen  auf  Grund  der  von  den  Eigentümern  beigebrachten 
Ergänzungskarten  des  Städtischen  Verraessungsamtes.  Sobald  die  sämtlichen 
Einzelgrundstücke  im  Weichbilde  der  Stadt  in  das  Grundsteuerkataster  übernommen 
sein  werden,  wird  der  Gesamt  -  Flächeninhalt  des  Katasters  mit  dem  von  dem 
Städtischen  Vermessungsamt  auf  6349.47  Hektar  festgestellten  übereinstimmen. 


Anzahl  der  Parzellen 

Durchschnitt!.  Uiößa  der  Parzellen  in  Ar 

Jahr 

nach 

dem  Grundsteuer-Kataster 

s  — 

i  . 

*■  o 

*>  .Z 
3  t 

ertraglose 

Hof- 

über- 

«> — 

1 

u  o 

« .z 

ertraglose 

Hof- 

über- 

1- 

Wasittr 

raum 

haupt 

SS 

Land 

Wasser 

raum 

haupt 

1865 

4373 

232 

854 

III 

3  5081 

9  078 

73.63 

225.49  104.16 

165.31 

31.47 

65.21 

1870 

5270 

467 

1175 

114 

5  478 

12  504 

58.41 

114.98 

78.79 

161.06 

21.88 

1  47.37 

1881 

6076 

546 

3295 

116 

12  418 

22  451 

39.56 

81.83 

37.23 

156.71 

14.64 

27.00 

1886 

5545 

1182 

4743 

176 

15  293 

26  939 

37.83 

58.08 

28.07 

109.45 

13.26 

23.62 

1891 

5676 

1209 

5989 

175 

18  218 

31267 

33.68 

52.40 

23.68 

109.09 

12.02 

20.27 

1901 

3756 

28 

9030 

202 

24  213 

37  229 

39.62 

120.96 

20.50 

90.90 

11.47 

17.02 

1902 

3850 

27 

9206 

201 

24  617i 

37  901 

36.81 

123.55 

20.21 

91.21 

n.54 ; 

16.71 

1903 

3844 

27 

9479 

201 

25  099, 

38  650 

35.39 

123.62 

19.92 

91.22 

11.43 

16.39 

1904 

4021 

27 

9696 

204 

25  783 

39  731 

32.78j  122.48 

19.54 

89.82 

11.28 

15.96 

1905 

3745 

26 

9137 

165 

26  487 

39  560 

32.97  127.15 

21.12.105.26 

11.20 

16.02 

Durchschnittlicher  Reinertrag,  geschätzt  für  die  Jahre 


Grundsteuerfähige 
Liegenschaften 


x 


38 


i  - 

X 
X 


Ol 

C: 


X 


CS 
X 


"Ol" 

© 


©  c 

CS  CS 

-«  I  W 


©_ 
o 

OS 


o 

CS 


steuerpflichtig  31 : 

steuerfrei  M : 

zusammen  31 : 

steuerpflichtig  Pf. 

steuerfrei  Pf. 

zusammen  Pf. 


21.60  I  19.76 
51.65  I  29.79 
24.07  j  21.33 


54.60 

03.38 
55.97 


52.24 
51.29 


eiuer  Parzelle 

17.04  I  21.04 
25.84  13.93 
t  18.59  i  20.67 

pro  Ar 

50.76  I  50.12 
49.33  71.78 


19.31 
88.41 
19.82 


18.33 
90.16 

18.83 


48.74  49.79 

73.06  72.98 
52.01  ,  50.40  :'  50.66  1  49.20  ,  50.33  |  50.07 


17.52 
90.07 
18.03 

49.51 
72.92 


16.03 
89.44 
16.52 


16.26 

92.fc8 
16.79 


48.92  |  49.31 
73.03  |  73.05 
49.51  49.93 
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b.  Gebäudesteuer-Nachweisung. 


Fortschreibung  zu 
Anfang  des  Jahres 

Zahl 

der 
Grund- 
stücke 

Z 

ste 

püic 
zu 
4  Pz. 

ahl  der 

uer- 

htig 
zu 
2  Pz. 

Gebän 

steuer- 
frei 

de 

es 

S 
s: 
5 

1  s 

d f* T  fite 

zu  4  Pz. 
M. 

Steuerb 
'liprnflic 

zu  2  Pz. 
M. 

etrag 
>ht  Gebs 

Uberhaupt 
M. 

ii  rl  <* 

u  u  c 

durch- 
>chnlttl. 

pro 
Gebäude 

M. 

1865.  . 
1870.  . 
1881  .  . 
1886  .  . 
1891  .  . 
1896  .  . 

1901  .  . 

1902  .  . 

1903  .  . 

1904  .  . 
1905.  . 

11  370 
13  065 

18  257 

19  443 
21  218 
23  985 

25  466 

25  677 

26  032 

26  521 

27  051 

11  103 
13  547 
24  703 
25569 
27  480 

33  084 

34  311 
34  447 

34  800 

35  251 
35  692 

6  049 
8  549 
19  149 

19  884 

20  378 

23  482 

24  252 
24  257 
24  364 
24  466 
24  297 

1186 

1289 

6638 

7358 

7627 

1752 

1899 
1933 
1945 
1975 
2005 

18  338 
23  385 
50  490 
52  811 
55  485 
58  318 

60  462 

60  637 
61 109 

61  692 
61  994 

1  498  572 

1932  571 

5  126  010 

5  714  232 

7  052  653 

9  571  682 

10  358  738 
10  462  104 
10  648  926 
10  899  221 
11235  550; 

69  715 

100  0261 

327  069 

372272 

539  041 

909  671 

1 199  258 
1  270  915 
1  312  718 
1  337  855 
1411270 

1  568  287 

2  032  597 

5  453  079 

6  086  504 

7  591  694 

10  481  353 

11  557  996 
11  733  019 

11  961  644 

12  237  076 
12  646  820 

91.43 
91.99 
124.86 

133.91 

158.68 

184.23 

197.24 
199  87 

202.13 
204.92 
210.82 

10.  Aus  dem  Kataster  der  Städtischen  Feuersozietät. 

(Die  Brandentschädigungen  u.  s.  w.  vgl.  im  Abschn.  VII.) 


! 

Verminde- 

Neuab- 

Ver- 

Vermehrung 

rung  durch 

|  Ver- 

schätzung 

Ver- 

Feuersozietäts- 

sicherte 

sicherte 

bebauter 

Grund- 

durch 

Löschung 

Grund- 

Grund- 

sicherungs- 

Reviere 

stücke 

infolge 

stücke 

stücke 

am 

am 

summe 

(Standesamts- 

1. Oktob. 
1902 

§ 

>   .  e 
.a  a  e 

-«  •§ 

£- 

■o-Z 
*•* 

=  £  B  . 

»  *  * 

1.  Oktob. 
1903 

Z  If 

»iß 

am  1.  Oktober 

bezirke) 

bezw. 
19  3 

% 

•SM 

~  «  - 

•b  ■? 

9  != 
►?  9 

<•£  * 
—  K 

r 

kr- 

beiw. 
1904 

si 
*  *> 

"t 

S5  9_j 

j£  ,-JS 
s  g  > 

1903  bez.  1904 
M. 

Versicherungsjahr  1.  Oktober  1903/1904. 


Berlin,  Cöln  etc.  . 

1  468 

1 

1 

4  1 

1  466' 

4 

25 

297  202  400 

Friedrichstadt    .  . 

1  455 

1 

5 

1447 

15 

13 

339  662  300 

Frd.-u.Schöneb.Vst. 

1938 

2 

1 

x\  : 

1938 

5 

19 

403  192  400 

Frd.-u.Tempelh.Vst. 
Luisenst.  jens.  d.  K. 

2  310 

20 

3 

2  327 

o 

32 

405  551  200 

1891 

6 

1 

• 

2 

1  896 

1 

29 

294  476  900 

Luisenst.  diess.  d.  K. 

2  067 

3 

2 

'? 

2  062 

10 

47 

365  826  100 

Stralauer  Viertel  . 

2  787 

117 

2 

1 

2  898 

52 

472  302  900 

Königs-Viertel  .  . 

1  69Ü 

120 

1 

2 

1  810 

l 

23 

310181  400 

Spandauer  Viertel . 

1  200 

3 

6 

13 

1  196 

\ 

20 

172  313  500 

Rosentaler  Vorst.  . 

2  626, 

85 

• 

• 

2 

2  709 

52 

414  319  100 

Oranienburg.  Vorst. 

1459 

2 

4 

7 

1  458 

2 

33 

232  945  000 

Frd.-Wilhst.,Moabit 

2  349, 

63 

1 

3 

1 

2  409 

4 

37 

475  408  000 

Wedding  .... 

1817' 

61 

1 

1 

1 

1  877| 

12 

52 

257  305  800 

Stadt  Berlin  1903/04  1  25  058||  484 

24  ; 

6| 

67    ||  25  493 1  73 

434 

4  440  687  000 
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III.  10.  Feuersozietäts-Kataster. 


Ver- 
sichernngs- 
Reviere 


Katasterbestand 
1892  !  1897  1  1898  I  1899  1  1900  I   1901  1  1902  |  1903  1  1904 


"der  städtischen  Feuersozietät 
am  1  Oktober 


I. 
II. 
III. 
IV. 
V. 
VI. 
VII. 
VIII. 
IX. 
X. 
XI. 
XII. 
XIII. 


146  526 
181  024 
181  725 
151  978! 
138  782 
142  886| 
131  877 
141  494 
123  617 
129  827 
136  872 
170669 
101  450 


Durchschnittlicher  Versicherungswert  in  Mark. 

167  0831174  0961179  3711185  7981190  7651196  976  199  9211202  730 
197  254  205  406  207  792  215  363  223  175!227  2841229  689,234  736 
192  995'l95  478  197  317  200  298  203  141  204  698  206  220  208  046 
161  50l|l62  808;165  322  168  500  169  635|  171  840  173  234ll74  28l 
146  433  148  894  150  173  151  244  152  182153  585  154  662|l55  315 
156  282  158  735  162  375  166  618  169  416  171  608  172  969|l77  413 

158  706  160  533  162  975 
166  303  169  032  171371 
140  606  141  890  144  075 
148  547  151  118  152  942 
*  i     509jl57  725:158  519  159  770 


7  145  1871149  918152  967  154  755  156  509 


156  367  158  592|161  188 
134  016  136  1311138  356 


142  414 
147  571 
184  638 


164107  165  472 
138  873  140  103 
145  689  147  062 


143  095|144  710 
149  312J151  862 

186  174|l89  820.190  290  191  470Ü93  585  195  803  197  347 
115  477|118159  120  410  123  107  128  050129  548;  132  874137  084 


Überhaupt 
Zahlder  reraichert. 
Ornndstücke  . 


145  164  157  725  160  676  163  188  165  872  168  263  170260  172  021  174  192 


22  171 


23  6101  23  848 


24  064 


24  219 


24  421 


24  671 


25  058 


25  493 


Versicherungs- 

Venn 

ehrung  d.  Grundstücke 

ErhwhoB?  (1.  Jurcbsth.  Y«riicherniigs*. 

Zahl 

1892 

1897 

1901 

1902 

J903 

1892 

1897 

1901 

1902 

1903 

der 
versieb. 
Grund- 

Reviere 

1897 

1902  1902 

1903  1904 

1897 

1902 

1902 

1903 

1904 

um  Prozent 

stücke 

Berlin,  Cöln  etc.  . 

-6.43 

-6.31 

-1.72 

-1.21 

-0.14 

14.03 

17.89 

3.26 

1.49 

1.41 

1  466 

Friedrichstadt    .  . 

-1.82 

—2.92 

-0.61 

-0.66 

-0.55 

8.97 

1  5.22 

1.84 

1 .06 

2.20 

1  447 

Frd.-u.  Schiincb.Vst. 

3.02 

O.io 

-0.15 

0.10 

O.00 

6.20 

6.06 

0.77 

0.74 

0.89 

1  938 

Frd.-u.  Tempelh.  Vst. 

6.65 

3.09 

0.52 

0.48 

0.74 

6.27 

6.40 

1.30 

0.81 

0.60 

2  327 

Luisenst.  jens.  d.  K. 
Luisenst.  diess.  d.K. 

5.co 

3.81 

0.43 

0.69 

0.26 

5.51 

4.88 

092 

0.70 

0.42! 

1  896 

-1  52 

-0.29 

-0.19 

0.14 

-0.24 

9.3=» 

9.80 

1.29 

0.79 

2.57 

2  062 

Stralauer  Viertel  . 

8.73 

12.03 

3.05 

3.07 

3.98 

10.09 

9.31 

1.40 

1.15 

1.52! 

2  898 

Königs-Viertel   .  . 

9.45 

28.99 

6.74 

6.75 

7.04 

10.51 

6.35 

0.50 

1.64 

1.38 

1  810 

Spandauer  Viertel  . 

0.84 

0.08 

0.17 

0.17 

-0.33 

8.41 

4.92 

0.36 

0.91 

1.54 

1  196 

Rosentaler  Vorst.  . 

20.67 

4.35 

O.Öl 

2.38 

3.16 

9.70 

4.31 

1.01 

1.73 

1.21 

2  709 

Oranienburg.  Vorst. 

4.99 

1.33 

O.H 

0.55 

-0.07 

7.32 

6.H3 

1.42 

0.60 

0.79 

1458 

Frd.-Wilhst.,Moabit 

21.42 

8.53 

1.60 

2.62 

2.55 

8.17 

4.84 

1.10 

1.15 

0.79 

2  409 

Wedding  

8.14 

6.50 

2.27 

3.59 

3.30 

13.88 

12.1« 

1.17 

2.57 

3.17 

1  877 

Überhaupt...   .  |   6.49    4.49;    1.02|    1.57,    1.74|  8.65|    7.95|  1.19,  1.03,  1  26.25  493 


Jahr 
1.  Okt. 

Vc 

Neubi 
auf  früher 
unbebauten 
Grund- 
stücken 
oder  in  neu 
angelegten 

bezw. 
veränderten 
Strußen 

rruehrung  de 
luten 

auf  bereits 

bebaut 
gewesenen 
Grund- 
stücken 
nach 
Abbruch 
von  Bau- 
lichkeiten 

r  Versichcrungssum 
durch 

1 

Um-,  Revision 
An-,  der 
Ausbau  Taxe 

in  Mar 

Aufnahme 
bislang 
nicht 
bei  der 
Feuer- 
sozietät 

versichert. 

Gebäude 

k  Hund  er 

Verminderung  der  1 
du 

Abbruch 
sitiit- 

einzelncr 

llcher 

Baulichkeiten 
ten 

k'erficheru 
rch 

Revision1 
der 
Taxe 

ngssuuime 

Aus- 
scheiden 
au«  dem 
Fcuer- 
sozict&U- 
Verbande 

1899/00 
1900  Ol 
1901/02 
1902,03 
1903/04 

20  573 
487  373 
594  623 
895  176 
918  464 

549  789 
542  077 
412  621 
271  896 
493  346 

49  793    8  213 
63  536  16  540 
53  961     9  703 
49  319    6  037 
53  522    5  452 

,  890 

2555 
214 

142  198  33  780 
109  728  62  884 
108  897  34  898 
81  077  23  446 
104  540  52601 

: 

278 
318 
264  ; 
1156 
,  58 

978 
20033 
13  923 
16  490 
11673 
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11.  Verschuldung  des  Grundbesitzes. 

a.  Eingetragene  Hypotheken  und  Grundschulden. 

Nach  Mitteilungen  des  Königl.  Amtsgerichts. 


Hypotheken, 

Grund- 

und  Rentensc 

h  n  1  d  e  n 

Geschäftsjahr 

im  Laufe                    |      am  Schlüsse 

(Kalenderjahr) 

UCo    VJCOLllCilLSJctlll  C" 

eingetragen 

gelöscht 

haftend 

M 

Jl. 

ji. 

1891  .... 

328  223  312 

156  622  679 

3  713  663  684 

1892  .... 

304  242  457 

186  249  940 

3  831  656192 

1893  .... 

290  221  399 

173  588  269 

3  948  289  322 

1894  .... 

273  955  214 

159112  157 

4  063  132  379 

1895  .... 

324  152  790 

213  917  560 

4  173  367  609 

1896  .... 

281  003  434 

170  389  846 

4  283  981  197 

1897  .... 

294  759  132 

166  571  437 

4  412168  892 

1898  .... 

249  597  143 

137  530  221 

4  524  235  814 

1899  .... 

262  208  958 

132  812  701 

4  653  632  071 

1900  .... 

245  175  574 

114  388  633 

4  784  419  112 

1901  .... 

228  800  743 

138  238  838 

4  874  981  017 

1902  .... 

333  472  077 

156  581  008 

5  051  872  086 

1903  .... 

371  573  389 

184  327  700 

5  239117  775 

1904  .... 

442  604  834 

203  626  930 

5  478  095  679 

Für  die  Ermittelung  der  durchschnittlichen  Belastung  der  Grundstücke  in 
nachstehender  Tabelle  ist  die  in  den  Miet-  bezw.  Grundsteuer-Katastern  geführte 
Grundstückzahl  zugrunde  gelegt,  die  gewonnenen  Werte  sind  also  nicht  völlig 
korrekt  (vergl.  Jahrg.  XV,  S.  147).  Der  durchschnittliche  Nutzertrag  eines  Grund- 
stücks ist  seit  1896  der  im  Laufe  des  Jahres,  vorher  der  am  Jahresschluß  er- 
zielte. Der  durchschnittliche  Feuerkasaenwert  ist  derjenige  der  bei  der  städtischen 
Feuersozietät  versicherten  Grundstücke  nach  dem  Stande  am  1.  Oktober. 


Durch-  ]  Durch-  -g 
schnittl. :  schnittl.  i  ~ 
Nutz-  Feuer- 
ertrag kassen1 


Jahr 


Durch- 
schnittl. 

eingetr. 
Belastung 


r 


1W. 


eines  Grundstücks 


M. 


I  Est: 

!  '-Ss 
Ig  ■« 


I  "S  —  >  "i 
i  £  M 

^  S  ©  s 


ist  gegen  das  Vorjahr 
gestiegen  um 


Prz. 


Prz. 


Prz. 


Zahl  der 


freiwill. 
Grund- 
stücks- 
verkäufe 


Subhasta- 
tionen 


Prozent  aller 
Grundstücke 


1891  . 

1892  . 

1893  . 

1894  . 
1895. 

1896  . 

1897  . 

1898  . 

1899  . 

1900  . 

1901  . 

1902  . 

1903  . 


162  909 
165  772 
168  716 
171  223 

174  363 

175  789 
178  104 
181  187 
184  881 
188  519 
190  273 
194  655 
198  369 


12  045 
12  228 
12  344 
12  318 
12  362 
12  523 
12  774 

12  985 

13  414 

13  842 

14  420 
14  637 
14  797 


141  397 
145  164 
147  907 
150  474 
152  632 
155  129 
157  725 
160676 
163188 
165  872 
168  263 
170  260 
172  021 


! 


2.69 
1.76 
1.78 
1.49 
1.83 
0.82 
1.32 
1.78 
2.04 
1.97 
0.93 
2.30 
1.91 


3.28 
1.62 
0.95 
—0.21 
0.36 
1.30 
2.00 
1.65 
3.30 
3.19 
4.13 
1.50 
1.09 


2.74 
2.66 
1.89 
1.74 
1.43 
1.64 
1.67 
1.87 
1.56 
1.64 
1.44 
1.19 
1.03 


12.17 
10.76 
9.24 
9.14 
8.61 
6.53 
6.28 
6.28 
6.73 
5.99 
6.11 
6.45 
8.C2 


0.80 
1.58 
1.73 
1.73 
1.64 
1.68 
1.36 
0.92 
0.67 
0.53 
0.53 
0.53 
0.44 
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b.  Das  Berliner  Pfandbriefamt. 


Jahre 

Alte                          Neue  Pfand- 
Pfandbriefe                       !  b«efe 
5  Pz.  |  4V  Pz.  |  4  Pz.  1  3';  Pz.  |  4  Pz.  |  8*  Pz.  |  3  Pz.  !' 

über  M  Hunderte                    ■  naupt 

Grund- 
stücke 

Es  wurden  emittiert 

beliehen 

1881  '85  . 

2  172 

480  133  326 

22  638 

158616 

140 

1886/90  . 

2  352 

8  130 

8133 

138  360 

156  975 

50 

1891/95  . 

732 

5  370 

8  898 

26  853 

165  799 

49  896 

257  548 

68 

1896/00  . 

327 

870 

720 

1  116 

86  279 

312  688 

111  300 

513  300 

232 

1901   .  . 

— 

534 

246 

735 

199  572 

34  859 

2  008 

237  954 

113 

i  orto 

90 

480 

318 

735 

78  327 

102  730 

872 

183  552 

117 
Iii 

1 VHJo    .  . 

165 

213 

138 

531 

6  009 

228  714 

1  168 

236  938 

1  Ol 

1  QA  1 

3 

168 

819 

420 

2  215,185102 

5  083 

193  810 

IAO 

In  andern  Zinsfuß  umgetauscht 

1881/85  . 

15  357 

53  421 

2  721 

71499 

1886/90  . 

11  583 

65  589 

25  377 

600 

103  149 

• 

1891/95  . 

3  426 

22  506 

15  657 

21  186 

7051 

63  480 

• 

1896/00  . 

4  908 

26  808 

20  808 

41  577 

10510 

9  680 

114  291 

• 

1901    .  . 

2  691 

1  164 

2  217 

3  430 

9  502 

• 

144 

2  304 

1  392 

2  571 

75 

-  1 

6  486 

• 

3120 

3  738 

2  757 

1980 

11  595 

1  Ol»  1 

852 

1140 

2  373 

1695 

126| 

6186 

Aatgeschi«d«n  ans  Anlaß  gekündigter  und  zurückgezahlter  Darlehen 

entpfänd. 

1881/85  . 

9  561 

38  778 

4  959 

53  298 

116 

1886/90  . 

15  663 

76  101 

29  043 

6  744 

127  551 

220 

1891 /9o  . 

6  462 

44  298 

24  600 

16179 

91  539 

179 

1896,  00  . 

2  328 

14  826 

11  784 

11  781 

16  714 

2  677 

60  110 

100 

1901    .  . 

327 

2139 

1011 

1857 

2  000 

7  334 

10 

1  ono 

66 

3  462 

777 

1851 

18  981 

5  688 

30  825 

Ci* 

i  ona 

3  255 

366 

4  419 

1  597   11  728 

3  220 

24  585 

an 

OK) 

921 

1449 

1416 

1  215 

35  734 

5131 

300 

46  166 

Q| 

o4 

Es  verblieben  verzinslich 

verpfänd. 

Ende  1880 

91341436  947 

1608 

529  896 

1116 

-  1885 

56  796  319  212  190  908 

22  638 

589  554 

1140 

-  1890 

30  030  177  378 

142  290 

152  868 

502  566 

970 

-  lovö 

20  142 

110685 

108  006 

140  610 

165  799 

49  181 

594  433 

859 

-  1900 

12  906 

69  051 

75  414 

87  783 

86  279 

451  022 

148  134 

930  589 

991 

-  1901 

12  906 

65  730 

72111 

84  555 

285  851 '482  326 

144  416 

1 14?  sn 

1094 

-    1  OftO 

12  696 

59  907 

69  942 

80100 

345  083  578  743 

145  037 

1  291  508 

12  696 

53  532 

65  838 

72  924 

349  495 

794  932 

140  732 

1  490  149 

12<0 

10  923 

50  943 

62049 

70  014 

315  976,973  319 

145  156, 

t  628  380 

1338 

Aufgelöst  nnd  gekündigt  anf  Höhe  der  tn  Tilgingss*e<ken  geleisteten  Beitrage  etc. 

1881/85  . 

4  710 

21  333 

8  109 

288 

34  440 

1886/90  . 

2  658 

11  229 

6  300 

6  738 

26  925 

• 

1891/95  . 

2  382 

12132 

7  008 

7  239 

28  761 

• 

1896/00  . 

1  699.5 

7  767 

6  066 

4  860 



4 

20  396.5 

• 

1901    .  . 

337.6 

1  389 

1218 

912 

76 

14 

3  946.5 

• 

1902   .  . 

345 

1368 

1185 

945 

4 

=  1 

3  847 

• 

1903   .  . 

354 

1377 

1  152 

927 

21 

329 

4160 

• 

1904   .  . 

372 

1  338,    1  107 

945 

11 

982 

722; 

5  477 

• 
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12.  Der  Grundbesitz  der  Stadtgemeinde. 

a.  Nach  der  Lage  der  Grundstücke  am  l.  April  1904. 


Fläche 

Wert 

Werf 
tv  er i< 

Stadtteile 

Zahl 

am  1.  A] 

ml  1904 

1903 

La     a  qra 

M 

M 

Innerhalb  des 

Weichbildes: 

\l 

7  21  46 

31  815  381 

31  491  541 

72 

^  *\  s*v    mm  m     S\  ä 

130  74  64 

61  273  169 

60  034  876 

TTT     V nrtlmitaA  r 

111.  nonigstauc  

o\J 

14o  IW  ol 

OU  ÖOO  lal 

60  358  113 

IV.  Spandauer  Vorst,  (inn.)  . 

19 

3  47  72 

7  968  832 

7  932  632 

V.  Friedrich-Wilhelmstadt  .  . 

4 

1  55  26 

2  973  900 

2  973  900 

VI.  Spandauer  Vorst,  (äuß.)  . 

57 

62  46  71 

33  885  979 

33  424  977 

Vn.  Wedding  

90 

154  86  75 

38  046  493 

36  336  251 

33 

22  04  14  i 

20  752  799 

20  305  119 

23 

.  1  15  12 

5  803  373 

O  Dlö  <OC> 

X.  Neu-Cöln  

9 

2  35  44 

4  773  601 

4  710  541 

2 

48  44 

1  629  626 

1629  626 

XII.  Dorotheenst  

XIII.  Friedlichst,  (inn.)  .... 

9 

1  59  30 

6  040  747 

6  040  747 

14 

2  89  66 

8  270072 

8  810  329 

58 

28  08  76  : 

37  246  450 

37  733  200 

XV.  Friedlichst,  (äuß.)  .     .  . 

4 

1  15  45 

2  579  857 

2  601  041 

XVI.  Schönebg.-u.Tempelh.- Vorst. 

52 

33  15  65 

32  929  463 

31  979  268 

— 

Zusammen 

502 

596  33  81  | 

346  845  853 

341  980  949 

Außerhalb  des  Weichbildes: 

58  r 

8  561  58  24 

75  914  363 

67  509  339 

49  ! 

6  594  95  29 

32  240  518 

XX.  St.  Charlottenburg  .... 

7 

19  16  64 

8  062  094 

XXI.  St.  Spandau  

1 

83  00 

2  075 

2  075 

XXII.  Ost.  Havelland    .  .  .   •  . 

2 

24  94  37 

44  961 

44  961 

XXIII.  Zauch-Belz  

1 

1  99  72 

319 

399 

XXIV.  Beeskow-Storkow  .... 

1 

87  83  52 

119612 

119  612 

Zusammen 

119  j 

15  291  30  78  | 

116  383  942 

108  276  591 

1904  überhaupt .  .  . 

621 

15  887  64  59  ! 

463  229  795 

1903        „       .  .  . 

615  1 

14  769  70  19 

450  257  540 

• 

1902        „       .  .  . 

629  1 14  757  20  24  1 

445  018  324 

b.  Nach  der  Bestimmung  der  Grundstücke  am  1.  April  1904. 


& 

Fläche 

Wert 

Wert 

«t— 

Art  der  Grundstücke 

Zahl 

am  1.  Api 

ril  1904 

1903 

H? 

ha 

a  qm 

M 

M 

1. 

Grundst.  f.  allgem.  Verwaltgszw.  . 

10 1 

5 

16  78 

26  417  996 

26  1 15  340 

2. 

Kirchliche  Grundstücke  

10 

2 

69  24 

126  196 

426  196 

3. 

Grundstücke  der  höh.  Schulen    .  • 

38 

15 

40  90 

31  594  292 

31  586  992 

4. 

134 

59 

57  84 

82  989  128 

81  810  228 

5. 

Gewerbliche  Unterr. -Anstalten    .  . 

5 

88  37 

2  354  838 

1  871  434 

6. 

Arm.-,  Wais.-,  Krank-,  u.  Bess.-Anst. 

17 

374 

54  66 

51  246  609 

49  860  960 

7. 

5 

1 

38  61 

4  082  257 

4  082  257 

8. 

Begräbnispl.,  Leichensammolst.   .  . 

4 

33 

58  68  ! 

690  845 

690  192 

9. 

15 

2 

11  64  ! 

4  231  121 

4  180  685 

10. 

Straßenreiuigungs-Depots  .... 

14 

26  83  ' 

368  613 

331  133 

11. 

Ratswage-Grundstücke  

4 

13  75 

433  350 

433  350 

12. 

8 

7 

78  36 

1  286  324 

1  269  451 

s 
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 1 

Ä 

Fläche 

Wert 

Wert 

Art  der  Grundstücke 

Zahl 

am  1.  Api 

Ii  190» 

11)03 

i 

lld        il  <}ffl 

M 

M 

13. 

a.  Bebaute  ilietgrundstücke    .  .  . 

42 

77  17  78 

17  822  074 

17  691601 

b.  Unbeb.  Mtgdst.,  Bst.,  Bmsk.  etc. 

117 

85  17  66 

31  476  243 

28  957  632 

c.  Unbeb.  1dl.  Gdst.  insb.  Pchtgdst. 

49 

430  24  83 

9  716  076 

9  867  071 

14. 

SßGTl    •  ••••••••••••• 

2 

44  91  72 

184  257 

184  257 

15. 

2 

87  39  12 

854  339 

854  339 

16. 

Park-Grundstücke  

17 

295  05  49 

29  333  880 

29  332  558 

17. 

a.  Grundstücke  der  Gaswerke  .  .  . 

12 

205  55  45 

47  075  690 

43  557  925 

b.  Wasserwerks-Grundstückc  .  .  . 

11 

101  96  61 

23  249  872 

23  012  154 

c.  Grundst.  der  Kanalis.-AVerke  .  . 

56 

13  846  70  78 

40  450  475 

36  912  597 

d.  Viehhofs-Grundstücke  

1 1 

77  Ol  75 

22  890  502 

22  992  630 

e.  Markthallen-Grundstucke  .... 

9  22  i  9 

23  o  1 9  Ooo 

23  o80  4oo 

i.  jtLUii-Aiuaut  piaize  ....... 

lu-i  ooo 

18. 

5 

65  100 

65100 

Zus.  Kämmerei-Grundstücke  . 

591 

.  15  876  68  75 

452  983  485 

439  830  890 

Stiftungs-Grundstücke  

30 

10  95  84 

10  246  310 

10  426  650 

Überhaupt . 

621 

15  887  64  59+|463  229  795 

450  257  540 

+  für  Verwaltungszwecke  in  Benutzung  131104  ar. 


c.  Grundstückerwerb  und  Grundstückveräußerung 

seitens  der  Stadt. 


Jahr 

Städtischer  Grunderwerb 

Veräußerung  städtischen 
Grundbesitzes 

qm 

M 

qm 

M 

1895/96 
1806/97 
1897/98 
1898/99 
1899/1900 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 

42  547 
4  117  408 
8S4  119 
17  804  511 
570  493 
112  514 
13  773  615 
119  003 
4  905  592 

4  946  398 
3  336  661 

2  803  960 
14  669  601 

8  133  777 

3  205  410 
20  784  793 

1  427  246 
12  011936 

122  284 
48  361 
23  002 

21  277 
39  395 
81  412 

137  980 

22  616 
25  801 

4  485  228 
1  310  801 
6  509  608 
1  030  703 
1255  011 
701  915 

1  076  188 

2  404  968 
1  266  609 

d.  Verpachtung  oder  Vermietung  außerhalb  des  Weichbildes 

belegener  Grundstücke. 


Am  1.  April 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

Verpachtete  Fläche 

Pachtertrag 

Pachtertrag 

h  a 

qm 

M 

pro  qm  (Pfg.) 

80  87 

80  87 

3  059.29  1    3  529.65 

37.S3 

43.65 

Boxhag.-Rumlsbg.  . 

61  67  42 

65  96  57 

25  162.39 

26  432.58 

4.08 

4.01 

24  64 

24  64 

400.00 

400.00 

16.23 

16.23 

Jungfernheide    .  . 

43000 

90.00 

0.21 

Charlottenburg  .  . 

2  93  85 

7  23  85 

4  640.75 

5  193.00 

15.79 

7.17 

34  40  36 

34  28  80 

4  760.00 

4  878.00 

1.39 

1.42 

Biesdorf  ..... 

9  27  12 

9  27  12 

148.34 

148.34 

0.16 

0.16 

241  87  04 

237  29  40 

23  337.05 

25  387.67 

0.96 

1.07 

Dalldorf  

Zusammen 

355  51  30 

3551125 

61  606.8-2 

65  969.90 1  1.73 

l.MÜ 
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e.  Verpachtung  der  Stadtgem.  gehöriger  ländl.  Grundstücke  innerh. 
des  Weichbildes  der  Stadt  zu  landwirtschaftlicher  Benutzung. 


1.  April  der  Jahre 

1  Stralau  er 
|  Revier 

Königst-. 
Revier 

Spand.Rv. 
außerh. 

Wedding- 
Revier 

Moabiter  '  Über- 
Revier «  haupt 

i  1900 

Verpachtete  1901 
Fläche      \  1902 
(ha,  a,  qm)  1  1903 
(1904 

1900 

Pachtertrag  J  J9™ 

iL  1903 
1904 

14  47  93 
14  40  37 
14  29  29 
14  41  59 
14  40  71 

überh.  [i'.qm 

1735.85  1.20 
1717.201.1» 

1697.85,1.19 
1899.78,1.88, 
2198.7oll.68, 

38  18  61 
38  76  89 
38  76  89 
37  84  87 
36  76  65 

überh.  p.qm 
3808.25  l.oo 
3791.00  0.9S 
3868.00  l.oo 
3920  50  1.C4 
3780.50  l.ts 

8  29  96  l  57  13  98 
8  29  96  !  75  75  72 
8  29  96  i  73  60  10 
4  90  05     72  30  85 
4  54  69     72  45  63 

überh.  p.qm  überh.  Jp.qm 
910.80  l.io  3538.il  0.62 

910.80  1.10  4014.47  0.53 
910.80  1.10  4630.20  0.63 
1038.90  2.12  3871.95,0.64 
775.oo!  1.70|4527.40,O.62 

25  37 
25  37 

überh.  p.qm 

10.00  (0.39 
10.00  |0.39 

118  1048 
137  28  94 
134  96  24 
129  72  73 
128  43  05 

überh.  !p.<|in 
9993.01  0.84 

10  133.47  0.76 

11  106.85  0.82 
10  741.18  0.88 

;ll  251.60  0.88 

f.  Vermietung  der  Stadtgemeinde  gehöriger  innerhalb  des  städtischen 
Weichbildes  gelegener  unbebauter  Flächen  als  Holz-  etc.  Plätze. 


Standes- 

Flächeninhalt  1  Mietertrag 

Durchschnittlicher  Mietpreis 

der  am  1.  Anril 

der  vermieteten  Plätze  pro  qm 

amts- 

1903 

1904 

1  1903 

I  1904 

am 

1.  April 

Bezirke 

vermieteten  Plätze 

1900 

1901 

1902 

!  1903 

1904 

ha  a  qmha  a  qm 

M. 

M. 

Pf. 

Pf. 

Pf. 

■  Pf. 

Pf. 

I. 

84  85 

72  53 

21  533 

21  645 

161.0 

168.7 

226.4 

253.8 

298.4 

IVa. 

5  19 

5  19 

250 

266 

38.5 

40.9 

48.2 

48.2 

51.3 

IVb. 

3  99  56 

5  75  84 

14  492 

19  721 

33.6 

31.7 

34.8 

36.3 

34.2 

Va. 

49.8 

Vb. 

2  13  90 

1  84  24 

13  901 

12  610 

44.3 

56.7 

58.1 

65.0 

68.4 

vr. 

28  48 

29  39 

3  494 

4  525 

296.6 

151.5 

122.6 

122.7 

154.0 

Vlla. 

1  36  23 

1  36  23 

16  427 

16  220 

88.9 

116.2 

117.1 

120.6 

119.1 

Vllb. 

617  39 

7  51  57 

63  025 

65  281 

84.5 

86.8 

82.5 

102.1 

86.9 

VIII. 

1  81  12 

217  79 

4  004 

4  507 

19.9 

19.0 

20.9 

22.1 

20.7 

IX. 

41  38 

41  38 

5  6.50 

5  900 

73.6 

66.8 

132.3 

136.5 

142.6 

Xb. 

5  84  94 

5  40  93 

10121 

10  870 

13.7 

14.6 

15.2 

17.3 

20.1 

XI. 

3.7 

Xlla. 

2  94  05 

2  94  05 

15  268 

14  983 

52.7 

50.8 

50.5 

51.9 

51.0 

Xllb. 

2  44  69 

2  44  69 

5  272 

5  892 

23.7 

23.1 

22.2 

21.5 

24.1 

Xllla.  | 
Xlllb.  ( 

15  44  60 

8  64  02 
7  25  52 

J  21067 

11  576 
10  522 

|  10^9 

10.7 

11.8 

13.6 

13.4 

14.6 

Zus.  |43  76  38  46  83  37| 

194  504  j  204  518  | 

40.1 

39.8 

42.3 

44.4 

43.7 

13.  Wechsel  des  Grandbesitzes. 


a.  Allgemeine  Übersicht. 


Art  des  Besitzwechsels 

1893 

1  « 
18941 1895. 1896i  1897 

!      1  t 

1  1 

1898  1899  1900 

1 . 

1901 

1902  1903 

1 

1904 

Freiwillig 
verk.  Grnndst. 

Subhastationen 
Vererbungen 

beb. 
unbeb. 

beb. 
imbeb. 

beb. 
unbeb. 

1421 
742 
337 

64 
289 

11 

1321 
848 
343 
64 
316 
8 

1282 
778 

355 

i  >  i 

340 
12 

1058  1091 
532!  453 
3521  288 
57 1  45 
416  366 
IS  33 

1162  1275 
399'  411 
215  155 

15  13 
309  295 

12  12 

1184 

335 
135 

246 

3 

1058  1285  1409  1455 
507 1  693;  867  812 
118;  118  101  91 
181    22    16  37 
3J1[  298  319  332 
2j     9|    13  6 

8* 
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b.  Die  Eigentumsveränderungen  nach  Stadtteilen. 


1904 
Stadtteile 


Eigentumsveränderungen  der  Grundstücke 


durch 
frei  will. 
Verkauf 


n 

03 


03 

s 


durch 
Zuschlags- 
urteil 


^= 

03 


o 
.a 


durch 
Ver- 
erbung 

ts  ! 

*  2 

03  E3 

es 


Auflassung 

unter 
willkürlicher 
Bewertung 


U 


^3 

03 

a 

TS 


Über- 
haupt 


e3 

03 


CS 


Berlin  

Alt-Cöln  

Friedrichswerder  .  . 
Dorotheenatadt  .  . 
Friedrichstadt  .  .  . 
Unt.  Friedrich8-Voratadt 
Schöneberger  Vorstadt  . 
Obere  Friedrichs-Vorstadt 
Tempelhofer  Vorstadt  . 
Luisenstadt  jens.  d.  Kau. 
Luisenstadt  diese,  d.  Kan. 

Neu-Cölu  

Stralauer  Viertel  .... 

Königs-Viertel  

Spandauer  Viertel  .  .  . 
Rosentaler] Vorstadt  .  . 
Oranienburger  Vorstadt . 
Friedrich -WilhelmBtadt  . 
Tiergarten-Vorstadt    .  . 

Moabit  

Wedding  .  .  .  ... 


Zusammen 


15 

8 

1 

9 
61 
22 
57 
17 
103!  21 


14 

4 


50 

65 

3  — 

174  180 

185  148 

40  — 

177  121 

45  16 

5  - 

22  1 

125  61) 

102  210 


5 
2 

8 
5 
3 
13 

12 
8 
4 

13 
6 


5 
10 


13 
7 


12 


1236!  7831  91  I  37 


20 
6 
25 
4 
30 
28 
28 

29 
24 
9 
49 
24 
9 
4 
12 
23 


4 

2 

4 

17  | 

Tai 

2! 

n 

16 
27 
1 
23 
10 
22 
26 
14 

3 
8 
16 


2 

■2 
1 


3 
1 
1 


5 
2 
12 


24' 

13; 

103 
30 
95 
26' 

149| 
971 

133! 
4 

238 

1771 

,D 

2651 
89 
14! 
29 
150 
151 


2 
3 
2 
3 

23 
15 
4 

201 
156 
1 

126 
16 

f> 
62 
235 


332  I  6 


219  |  29  1 1878|  855 


Mohrfache  Eigentumsveränderungen  derselben  Grundstücke 

im  Jahre  1904 


Stadtteile 


Grund- 
stücke 
gekauft, 
verkauft 


I  A 


03 


CS  *• 

'S  .2 
g  8 


«  <* 


durch 
Züsch  la^ 

er- 
standen, 
verkauft 


S3 

ci 

03 


03 
53 


gekauft 

im 
Konkurs 
verloren 


03   I  H 


geerbt 
verkauft 


3  * 


gekauft 
vererbt 


5? 

d 

X3 


03 
CS 


gekauft 
der 
Frau 
ge- 
schenkt 


«3 
£3 


03 
£3 

a 


es  £ 


Friedrichstadt  .  .  .  . 
Unt.  Friedrichs-Vorstadt 
Schöneberger  Vorstadt  . 
Tempelhofer  Vorstadt  . 
Luisenstadt  jens.  d.  Kan. 
Luisenstadt  diess.  d.Kan. 
Stralauer  Viertel  .  .  . 
Königs-Viertel  .  .  .  . 
Spandauer  Viertel  .  .  . 
Rosentaler  Vorstadt  .  . 
Oranienburger  Vorstadt 

Moabit  

Wedding 


Überhaupt . 


1 

■j 

•1 
3 
1 
4 

3 


1 
1 

+  12 

8 


6 


5 
30 


22  i  63 


2 


1» 


11 


*4 
1 

1 


20 1  4  |  6 


2  |  1 


3 

1  i - 


3 
o 


3 


13  3 


1 
1 


3  I- 


1  — 


1  I- 


2  !- 


3 
3 


2 
2 


10 


+  Davon  1  Grundstück  von  A  gekauft,  an  B  zum  Kaufpreis  fiberlassen,  dann  von  Ii  in  C  verkauft. 
*  Davon  1  Grundstück  durch  Zuschla?beschluli  erstanden,  verkauft,  weiter  verkaufe  (bz.  16500, 
41175,  63000  M). 
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c.  Eigentumsveränderungen  bebauter  Grundstücke,  bei  denen  eine 
Beeinträchtigung  der  Preisbildung  durch  besondere  Verhältnisse  nicht 

zu  erkennen  war. 


Stadtbezirke 


Zahl  der 
Urondat, 

mit 
Flächen- 
angabe 


Gesamt- 
Flachen- 
Inhalt 

ar 


Feuer- 
kassen- 
wert 
M 


Kaufpreis 
M 


„-„u-i-jNledrig- 
nocnnerj  ^ 


Durch- 
schnitts- 
preis pro  qm 
H    I    M    I  M 


Durch- 
schnittL 
Flächeu- 
inhall 


26.  29 
27/28 


49 


1/5  . 
6/8  . 
9/10 
11/14 
16/20 
21.  22 
23/26? 
31/33 
34/37 
38/42 
43/46 
47a./b. 
48a  /b. 
50/53  .  . 
54/55  .  . 
56/58  .  . 
59/63  . 
64a.  65  . 
64b.  66a./b 
67/71  .  . 
72/75b.  . 
76a.  b.  c.  78b. 
77.  78a.  c.  . 
79a./82.  87  . 
83/86.  95.  97 
88/94  .  .  . 
96.  98/99  . 
100/103  .  . 
104/106  .  . 
107a.  b.  .  . 
108a.  b.  .  . 
109/110  .  . 
lll/112a. 
113/a.  b. 
114/117 
118/121.  127/129 
122/126 
130/135 
136/139 
140/142 
143/144 
145/148 
149.  164 
150.151.153. 
152.  154. 
156/167 
158/161 
166/167  .  . 
16a  170.  . 
169. 172. 176. 
171.  173/175b 
177.     .  .  . 


b. 


165 


30 


.162 


163 


78 


8 

8 

5 
25 
7 
11 
18 
16 
9 
7 
10 
4 
16 
3 
7 
9 
5 
5 
10 
9 
H 
7 
4 
5 
4 
3 

2 
2 
6 
1 
1 
1 
0 
7 
11 
7 
4 
3 
2 
3 


1 

1 
2 
1 
4 
1 


27.« 

30.77 

51.87 
151.74 

40.00 

116.80 
201.90 
128.70 

81.40  1 
36.96 
132.79 

25.12 

129.33 

23.13 
51.82 
103.60  2 
30  91 

43.68jl 
57.78  1 
67.78,1 
6051,1 
56.93 
29.10 
21.26 
48.48 
16.24 


3  390  600:12 
5  057  000  23 


073  3(K), 
163  200 


3  690  400 
2  823  900 
973  300 
986  400 
070  200 


11 

5 
3 
l 
4 


888  800:  2  268000 
948  000  2  881000 


515  000 
764  752 
645000 
454  000 
627  201 
127  900 
308  000 
519  000 
029  800 
888  010 
847  950 
738  000 
592  000 
821  400 
993  800 
369  769 
871000 
604  500 
085  650 
931000 
061000 
101500 
050  000 
446  010 


624  100 
594  200 

393  400 
142  600 

394  500 
618  500 
079  300 
205  900 
749  300 
448  800 
422  500, 
696100]  1 
536  000  1 
735  700]  1 
277  700, 


20.59 

20.77 

64.0»jl 
5.63 
4.38 
5.03 

33.0* 
70.04 

76.86 
39.37 
20.42 
10.87 
10.12 
18.13 


520  300 
403  200 
260  400 
126  600 
110  200 
102  900 
704  900 
934  300 
559  000 
981700 
559100 
306  400 
273  800 
266  400 


646  600 
506  000 
1595  500 
155  000 
164  300 
110000 
1  253  000 
3  453  000 
3204  000 
1973  050 
761  000 
482  000 
520000 
538  000 


29.84 
3.61 

7.55 

5.18 
25.34 
16.63 

3.44 


465  300 
17  400 

86  000 
151300 
168  200] 
460  100 

61900 


898  500 
66  700 

300  000 
238  000 
336  000 
623  000 
110000 


826* 

1402.9 

75.6 

3.43 

936* 

1272.7 

170.2 

3.86 

2412.8 

- 

2575.7 

— 
1858.7 

— 
10*7 

1566.1 

4392.0 

582.6 

6.07 

661.3 

1020* 

380.5 

5.71 

466.« 

957.4 

321.6 

10.63 

675.6 

1896.2 

263.41 

11.2« 

398.4 

1141.5 

244.9 

8.04 

405.0 

900.0 

155  1 

9.06 

418.9 

771.6 

276.4 

5.18 

303.5 

653.8 

219.8 

13.28 

4Ö0.7 

.soD.ö 

a  00 

O.SO 

452.2 

1515.4 

203.7 

8.03 

319.1 

1098.0 

164.1 

7.71 

307.2 

367.8 

224* 

7.40 

36S.3 

521.9 

196.6, 

11*61 

323.1 

764.0 

234  2 

6.18 

313.6 

328.0 

273.6 

8.74 

323.8 

600.0 

216.0 

5.78 

384.8 

653.6 

304.8 

7.63 

344.7 

501.3 

279.4 

7.56 

339.2 

672.6 

248.7 

8.13 

364.6 

471.8 

290.9 

7.28 

518* 

866.4 

266.8 

4.26 

216.6 

550.4 

124.4 

12.12 

274.6 

296.9 

231.2 

5.41 

314.0 

318.7 

306.1 

10.30 

243.1 

252.4 

233.7 

10.89 

Ct  JA  n 

249.2 

470.6 

oon  a 
ZJU.6 

1  A  AK 
1U.6Ö 

280.3 

280.3 

280.3 

5.58 

376.8 

376.8 

376.8 

4.86 

218.7 

218.7 

218.7 

5.08 

379.5 

576.9 

278.2 

5.50 

493:o 

734.5 

267.8 

10.01 

416.9 

900.9 

228.2 

6.99 

501.2 

847.4 

252.4 

5.62 

372.7 

443.3 

341.2 

5.11 

444.4 

571.» 

273.2 

3.62 

513.8 

555.5 

419.3 

6.06 

296.7 

423.3 

205.1 

6.04 

301.1 

899.0 

217.3 

5.97 

184* 

184.8 

184.8 

3.6i 

397.4 

397.4 

397.4 

7.65 

459.5 

473.1 

445.7 

2.69 

132.6 

132.6 

132.6 

25.34 

374.6 

527.7 

304.6 

4.16 

319.8 

319* 

319.8 

3.44 
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Stadtbezirke 


Zahl  der,  Gesamt-, 

Grundst.  '.'i. -...».«..  1 
Hacb'-ii- 

in  it  i 
Flächen-1  Inhalt 
angäbe  j  ar 


Feuer- 
kassen- 
wert 
M 


Kaufpreis 
M 


Wachster!  Medri*-!  Durch_ 

Preis  pro  qm. 
M    I    M    i  M 


Flächen- 
inhalt 


53. 
54. 

55. 

56. 

57. 

58. 

59. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

67. 

68. 

69. 

70. 

71. 

72. 

73. 

74. 

75. 

76. 

77. 

78. 

79. 

80. 

81. 

82. 

83. 

84. 

85. 

86. 

87. 

88. 

89. 

90. 

91. 

92. 

93. 

94. 

95. 

96. 

97. 

98. 

99. 
100. 
101. 
102. 
103. 
104. 
105. 
106. 
107. 
108. 


179a/b.  180a.  . 
180b/c.  181a/b.  . 
182.  ia3.  186/188. 
184.  185.  189a. 
189b.  190a/b.  191 

190c  

192194  .... 
195.  199  ... 
196/197  .... 
198.  200/201  .  . 
202/206  .... 
207/210  .... 
211/213  .... 
214/217  .... 
218  222  .... 
223/226.  23t  .  . 
227/230  .... 
232/234  .... 
235/236  .... 
237/239.  243  südl 
240/241  .... 
242a.  b.  c.  .  .  . 
243  nördl.  244/245 
246a.  247a.  .  . 
246b.  247b/c.  248/50 
251/253  .... 

254a.  c  

254  b.  d.  e.   .  . 

255.  257.  266  268 
258/260  .... 
261a.  b.  c.  .  .  . 
262;  264  .... 

256.  269/271  .  . 
265.  272/274  .  . 
275/278  .... 
279/282  .... 

283   

284a.  b  

285/287  .... 
303/304  .... 
288/290b.   .  .  . 

291a.  b  

292a.  b.  c.  .  .  . 
294/295  .... 
296/297  .... 
293,  298  •  * 
299  •  •  •  •  • 
300/302  .... 
305.  308a.  b.  . 
306/307  .... 
309,312.  314a.  b. 
315/317  .... 
318/319  .... 
313.  320a/b.  325 
321/324  .... 
326a/b  


4 
9 
4 
3 
5 
4 
3 
1 
3 
1 
4 
6 
9 
6 
4 
9 
7 
6 
1 
8 
1 

18 
3 
7 

13 
4 
1 
9 
5 
6 
1 
5 
1 
6 
6 
2 
2 

14 

6 
4 
8 
4 
6 
4 
o 

6 
1 
9 
2 

7 
9 
10 

3 
2 
2 
3 


19.83 
96.44 
14.76 
23.89 
31.18 
25.15 
18.79 
5.55 
19.15 
22.99 
25.32 
28.98 
81.59 
59.37 

22.80 

51.71  1 
66.86  1 

32.50 

7.56! 
59.47  1 
3.81 

133.41  2 

19.99^ 
62.77  1 

113.61  2 

19.73 
9.32 1 
72.39,1 

42.90 
30. 

3.60 
19.18 
11.75' 
71.2l|l 
38.69 
17.73 
17.42 
168.59 
56.65 
33.67 

164.60 

27.95 
44.72 
30.97  i 
16.91 1 
62.58  1 

2.64 
52.83  1 
13.44 
38.85 
71.81:1 
75.221 
20.42 1 

9.12! 
22.531 
46.591 


628  700| 

253  600 1 
312  500! 
581  000 
762  200j 
599  700; 
473  200, 

99  000 
369  100 
325  300 
611  500 
712  000 
114  600 
655  400 
451  400' 
018  900 
369  5O01 
775  6001 
102  500] 
110  400 

67  300 
786  800 
475  200| 
309  200! 
058  700 
736  700 
231  100 
455  000 
540  100 
547  300 

97  200 
399  600 
249  900 
132  500 
896  200 
480  200 
478  000 
088  500 
471  000 
679  800 
682  300 
573  900 
985  500 
712  800 
217  200 
300  500 

72  000 
165  600 
327  600 
714100 
042  700 
546  ÖOO! 

254  600 
123  000 
186  200 
647  000 


1  013  000 
1  709  800 


515  000  355.7 


902  000 
992  000 
714  000 
610  000 
130  000 
809  000 
1  800  000 
1  412  000 

1  294  500 

2  235  000 


510.8 
177.3 


3  588  000  604.3 
645  000  282.9 

1  470  500  284.4 

4  191  300  1178.0 
1  111000 

170000 


1  828  500 


116  300  305.2 


3  788  900 
578  000 

1  597  800 

2  795  250 
1 158  500 

275  000 
1  767  000 
773  500 
797  250 
102  000 


591  000  308.1 


310000 
1  739  000 
1  148  500 

718000 
1  105  000 
4  211  900 

1  944  000 

819  800 

2  264  670 
685  000 

1  301  000 

820  000 
306  000 

1  526  750 
93  000 
1  653  500 
335  000 
1130  000 
1253100 
1  851  200 
325  800 
141  5001 
249  000 
806  000 


377.6 
318.1 
283.9 
324.6 
234.2 
422.5 
783.0 
557.6 
446.7 
273.9 


833.8 
224.9 
307.5 


284.0 
289.2 
254.5 
246.8 
587.2 
295.1 
244.1 
180.1 
258.4 
291.7 


263.8 
242.2 
296.8 
405.0 
634.3 
249.8 
343.8 
243.5 
137.6 
245.1 
290.9 
264.8 
181.0 
244.0 
352.8 
313.0 
249.3 
290.9 
175.7 
246.1 
159.5 
155.2 
110.5 
173.0 


1129.9 
401.4 
389.0 
486.4 
391.7 
383.2 
479.9 
234.2 
665.2 
783.0 
643.8 
570.6 
378.0 
898.8 
334.5 
611.4 

1178.0 
833.8 
224.9 
656.3 
305.8 
485.9 
419.6 
290.2 
322.6 

1062.0 
295.1 
352.6 
270.3 
332.1 
291.7 
539.4 
263.8 
445.1 
404.3 
416.7 
810.0 
314.2 
436.9 
304.0 
353.3 
264.8 
334.1 
303.4 
325.8 
284.9 
352.8 
450.6 
279.0 
472.6 
309.1 
514.2 
248.6 
171.3 
138.6 
245.3 


325.9 

70.0 
278.5 
282.1 
223.8 
225.2 
232.7 
234.2 
299  6 
783.0 
288.6 
290.5 
162.7 
365.8 
208.6 
140.4 
169.7 
237.0 
224.9 
2261 
305.2 
196.3 
246.3 
223.5 
113.0 
365.2  ! 
295.1 
199.7 
135.6 
198.4 
291.7 
261.0 
263.8 
201.0 
175.7 
354.3 
300.0 
lll.o 
284.3 
168.5 

68.0 
204.4 
209.9 
245.0 
132.8 
207.7 
852.3 
252.9 
201.5 
135.8 

86.4 
106.4 

84.5 
106.2 

77.0 
108.6 


4.96 
10.72 
3.69 
7.96 
6.24 
6.39 
6.26 
5.55 
6.38 
22.99 
6.33 
4.83 
9.07 
9.89 
5.70 
5.75 
9.55 
5.41 
7.56 
7.43 
3.81 
7.41 
6.66 
8.97 
8.74 
4.93 
9.32 
8.04 
8.58 
5.14 
3.60 
3.84 
11.75 
11.87 
6.45 
8.87 
8.71 
12.04 
9.42 
8.42 
20.58 
6.99 
7.45 
7.74 
8.46 
10.48 
2.64 
5.87 
6.72 
5.65 
7.92 
7.62 
6.81 
4.56 
11.27 
15.63 


Znsammen 
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50 
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68.0 
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d.  Eigentumsveränderung  von  Bauland. 


Unbebaute  Baustellen 

Mit  alten  Gebäuden  besetzte  Baustellen 

ohne  Angabe 

mit  Angabe 

ohne  Angabe 

mit  Angabe 

des 

des 

des 

des 

B 

Flächeniuh. 

Flächeninhalts 

Flächeninhalts 

Flächeninhalts 

Kauf- 

Kauf- 

Feuer- 

Kauf- 

SA 

Feuer- 

Kauf- 

% 

kassen- 

kassen- 

preis 

N 

ar 

preis 

e3 
N 

wert 

preis 

:eS  S 
ar 

wert 

preis 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

4 

0 

13.43 

1  370  000 

5 

11.93 

1300000 

7 

- 

= 

2 

• 

6  650  000 

8 

27.13 

1250  000 

9 

2 

21  500 

16 

3 

217  040 

17 

O 

406  875 

6 

45.47 

667  035 

1 

4100 

312  500 

22 

1 

53  000 

5 

38.45 

426  141 

(2 
2 

11.19 

112  000) 

24 

(1 

117  495) 

23.26 

401  354 

29 

o 

108  000 

4 

35.25 

455  332 

30 

5 

44.69 

490  125 

34 

1 

185  000 

255  000 

35 



1 

9.05 

2 

15.30 

350000 

270  000 

37 

1 

48 

11 

1470  644.5 

7 

68.88 

711796.5 

120 


m.  13.  Grundbesitzwechsel  von  Baustelleu. 


bJ 
Ol 

es: 


Unbebaute  Baustellen 


ohne  Angabe 
des 

Flächeninhalts 
_  !  Kauf- 
preis 
31 


mit  Angabe 
des 

Flächeninhalts 


\1 


ar 


Kauf- 
preis 
M 


31it  alten  Gebäuden  besetzte  Baustellen 


ohne  Angabe 
des 

Flächeninhalts 
Feuer 


kassen- 
wert 

31 


Kauf- 
preis 


mit  Angabe 

des 

Flächeninhalts 


Feuer 
Ja  kassen- 
wert 

31 


Kauf- 
preis 
M 


50 

52 

53 
54 


58 
59 


63 
68 
73 
74 
76 
77 
83 
84 

90 

91 

92 
93 
95 
96 
98 

101 

102 
103 


104 
106 
107 

108 


17 

43 

(1 
2 

29 
1 

42 
1 

1 
12 
1 

(c! 


3  097  711 

4  240  012. 

V) 

112800 
2  638  945 

? 

4684  880 


226  500 
2  560  218.& 

? 

219  000) 
?) 


54 
1 


1 

4 
1 

8 

2 
4 

1 

2 

1 

34 

(l 

(1 
5 

u 

14 


4  430092 
142  140 


? 

298  870 

v 

2  580  391 

526  980 
707  500 

? 

99  900 
230  000 
2  976  589 
123  670) 

-) 

? 

1  746  500) 
608  300 

449  767 


17 
11 

1 

36 

14 

2 
75 


6 
S 

(1 
1 

(5 


216.55  1  776  727.1 

156.57  1  154  392. 

9.27  295  000 

254.99  2  275  880 

159.63 

21.03 

1129.84 


6.02 

30.19 
11.75 


58  862.74 
61.80 


72.36 
5.12 
12.91 

43.10 


4  114  200 


} 


1  417  108 
196  000 

7  125  219.5 


148  000 
354  286.1 
132  184 


4  819  459 
480  000 
1 160  402 

?) 

182  000 
?) 


462  100 


34.01    44  600 


1  11.42 


69  000 


7  600    202  000 


25  673.il    5002  940 


358.41 
54.55 
49.11 


43  369.89 


1  813  270 
604  524 
506  750 

2  564303 


5  6(X) 


50  491.22  3  375  909.5 
(4:1371.18  1240017) 
(3  290.35  ?) 


1 

(1 
21 

2 

7 

(1 
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282.li 

186.94 
16.93 

85.13 

20.52 


81  000 
987  385) 
1 193  450.9 

? 

464  530 
1  0(X)) 


200  400'3  501  263 


34  900 
70000 


3  101.92  120200 


90  000 


190  000 
103  500 


482  000 


1 

5.29 

15  200 

33000 

5 

57.09 

155  700 

330000 

2 

198.30 

23  500 

415000 

15 

423.33 

714  800 

1  6H9  000 

302/33  073  655.5 
(4j  2  206  665) 
Iii  ? 
(3  ?) 
1 


430:5600.45!  44  264  119.4 


(8 
2 

0 
2 


1685.00 
16.93 

338.57 

21.03 


} 


2  340  402) 

? 
?) 

196  000 


17 1  431  20014  771363 


6  050  000 


Die  eingeklammerten  Zahlen  bezeichnen  Fälle,  in  denen  die  Preisbildung  durch 
Besonderheiten  beeinflußt  war. 
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III.  13.  Grundbesitz  Wechsel,  relat.  Zahlen.  14.  Wert  d.  Grund  und  Bodens.  121 


e.  Vergleich  der  Verkäufe  mit  den  Grundstücken  und  der  Zwangs- 
versteigerungen mit  den  Verkäufen. 


St.-A.:  I. 


|IL 

III. 

IV. 

V. 

VI.   VII.  jVIILj  IX.  |  X.  I  XI. 


XII. 


XIII.  Zus. 


Auf  100  Grundstücke  kamen  Verkäufe: 


1901 

2.70 

2.82!   3.25|  4.77 

4.05 

4.10 

3.99 

1902 

2.68 

4.3Ö    4.32  4.79 

4.65 

3.45 

11.26 

1903 

3.68 

4.41 1   4.09  10.30 

5.02 

5.24 

13.ei 

15.17| 
20.49 
19.72 


4.07:  8.64' 
3.03  9.84! 


4.84!  10.10 
4.93 1  11.13 


3.00|  12  35,    5.42|  11.06 

Auf  100  verkaufte  Grundstücke  kamen  Zwangsversteigerungen: 


10.34 
10.42 
16.60  I 


1901 
1902 
1903 


13.64' 

27.5o| 

5.17! 


13.95!  4.69j  14.29 
13.64  2.35|  4.43 
11.95,    2.50;  4.29] 


6.83!  9.20 
15.88.  19.18 
6.06  9.91 


6.C4]  4.22 
6.81 !  2.31 


4.29 


9.62! 


17.95' 

3.41  20.10 


6.19: 

5.26 1 
3.55 


8.00 1 


"  7.12 

7.69  !| 

4.12 

9.36 

.|  5.05 

2.44  , 

6.64 
7.62 
9.08 


7.98 
7.08 
4.89 


14.  Berechneter  Wert  des  Grund  und  Bodens  (8L). 


Ii  uizerirag 

Nutzertrag ! 

Ha.   hm    iil.  Ilnii.  

i'Vr  um  uiq  iiuus— 
lasten  u.  um  1  l'z. 
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Kapita- 
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im 
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der  Vernichcruntf«- 
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49ß  R 1  Q 
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X  ftl 

1 

1  SSO 

Ißl  394  0*Q 

IUI  \JitU 

471  XQR 

41  1  OVO 

1 31  1 10  1  ^0 

9  A10  731  440 

X  fioii. 

'   1 48  02 

1881 

165  192  227 

580  638 

134  443  291 

2  678  137  200 

5  0?003 

148.38 

1882 

170  151  605 

727  842 

138  225  839 

2  760  304  550 

6.00763 

150.84 

I8s:i 

175  979  686 

624  254 

143  290  013 

2  870  565  740 

4.99170 

149.46 

1884 

183  207  785 

701  945 

149  405  408 

3  009  663  370 

4.96419 

153.59 

1885 

192  841  986 

682  863 

157  920  627 

3  198  400000 

;  4.93749 

i  160.18 

1886 

204  027  454 

l    730  568 

168193  385 

3  399  398  200 

4.94774 

167.67 

1887 

216  656  427 

719  664 

179  075  211 

3  649  689  600 

4.90656 

;  178.00 

1888 

231  395  658 

737  383 

191  954  715 

3  967  851  060 

4.83775 

189.98 

1889 

249  105  873 

639  347 

207  976  684 

4  376  503  200 
4  697  797  000 

4.76212 

207.07 

1890 

262  790  068 

575  186 

219  289  407 

4.6C792 

218.51 

1891 

280  291  918 

602  446 

234  546116 

5  099  505  000 

4.59939 

232.83 

1892 

288  760965 

617  439 

240  847  278 

5  291  305  800 

4.55176 

234.70 

1893 

294  694  845 

656  966 

244  461  593 

5  409  638  900 

4.51900 

234.12 

1894 

298  572  370 

737  383 

246  733  540 

5  492011070 
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232.61 
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294  373  839 
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241  384  135 

5  404  086  800 
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211.20 

1896 

302  461  054 
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4.39200 

222.99 
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322  953  870 
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264  276  234 

j  6  061 182  720 

4.36014 

228.40 

1899 

336  282  798 

882  600 

276  382  588 

6  372  217  870 

4.33731 

235.49 

1900 

351  305  946 

915  124 

289  356  971 

6  704  706  700 

4.31573 

241.32 

1901 

369  463  162 

886  095 

306  241  853 

7  122  424  323 

4.29968 

250.71 

1902 

379  868  610 

867  180 

314  928  125 

1  7  341067  495 

4.28995 
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1903 

390  815  930 

|    652  070 

323  778  923 

I  7  579  075133 

4.27201 

260.68 
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III.  15.  Die  gemeinnützige  Bautätigkeit. 


15.  Die  gemeinnützige  Bautätigkeit. 

a.  Der  Preußische  Staat  errichtet  in  seinem  Besitz  verbleibende 
Häuser  mit  Wohnungen  für  Arbeiter  und  geringer  besoldete  Beamte  von  staat- 
lichen Betrieben;  so  sind  von  dem  Eisenbahn-Fiskus  9  Häuser  in  Lichtenberg  mit 
38  Wohnungen  zu  2  und  38  Wohnungen  zu  3  Wohnräumen  (einschl.  Küche :  erbaut. 

Außerdem  bewilligt  der  Staat  hypothekarische  Darlehne  an  Genossen- 
schaften usw.  zu  der  Herstellung  von  Wohnungen,  wobei  den  Genossenschaften 
die  Pflicht  auferlegt  wird,  einen  entsprechenden  Teil  ihrer  Wohnungen  Staats- 
bediensteten anzubieten.    Solche  Darlehne  sind  u.  a.  gewährt  worden: 
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b.  Die  Stadtgemeinde  Berlin  hat  die  Herstellung  von  Kloinwohnungen 
bisher  durch  die  Hingabe  folgender  hypothekarischer  Darlehne  gefördert: 

an  den  Verein  zur  Verbesserung  der  kleinen  Wohnungen  in  Berlin  500000  M 
(aus  der  Sparkasse  unter  Garantie  der  Stadtgemeinde)  als  nachstehende 
(nicht  erststellige)  Hypotheken  innerhalb  der  Feuerversicherungs- Werte 
gegen  3  '/a  Pz.  Zinsen  auf  15  an  der  Weisbach-,  der  Kochhann-,  der  Eberty- 
und  der  Ebelingstraße  gelegenen  Grundstücke; 

an  den  Berliner  Spar-  und  Bauverein  500  000  M  (aus  der  König  Friedrich- 
Stiftung)  als  II.  Hypothek  (hinter  dem  Restkaufgelde  von  310  000  M) 
gegen  3  Pz.  Zinsen  auf  ein  am  Nordufer,  Ecke  Fehmarn-  und  Buchstraße 
gelegenes  Grundstück; 

an  die  Berliner  Baugenossenschaft  600  000  M  (aus  der  König  Friedrich- 
Stiftung)  zur  I.  Stelle  gegen  3  Pz.  Zinsen  auf  ein  an  der  Ecke  Lieben- 
walder  und  der  Malplaquetstraße  gelegenes  Grundstück. 

c.  Die  Land  es- Versicherungsanstalten.  Von  Seiten  der  Landes-Versiche- 
rungsanstalt  Brandenburg  ist  der  Bau  von  Kleinwohnungen  in  den  Vororten,  von 
Seiten  der  Landes-Versicherungsanstalt  Berlin  innerhalb  der  Stadt  Berlin  durch 
Ausleihung  von  Hypotheken  (bis  Anfang  1005:  1 121  000  bez.  2  058400  M)  gegen 
billige  Zinsen  unterstützt  worden. 

d.  Die  gemeinnützigen  Ballgesellschaften.  In  die  nebenstehende  Auf- 
stellung sind  nicht  mit  aufgenommen  die  260  sämtlich  in  Vororten  liegenden  big 
31.  XII.  1904  von  der  Berliner  Baugenossenschaft  erbauten  Häuser  (gegen 
268  bis  Ende  1903),  welche  Mitgliedern  gegen  Abzahlung  überlassen  sind  und 
über  welche  daher  nur  unvollkommene  Daten  vorliegen.  Der  Bauwert  der  269 
Häuser  ist  4  056  905  M;  sie  enthalten  171  Wohnungen  mit  1,  509  mit  2,  85  mit  3, 
13  mit  4,  11  mit  5,  überhaupt  789  Wohnungen,  außerdem  (in  Lichterfelde)  1  Anstalt. 

Ferner  hat  außer  den  bewohnten  Grundstücken  der  nebenstehenden  Übersicht 
die  Berliner  gemeinnützige  Baugesellschaft  noch  ein  im  Rohbau  voll- 
endetes Haus,  Buchholzer  Str.  21/22  und  Pappelallee,  mit  einem  Bauwert  von 
309  500  M  und  27  2-Zimmer-,  9  3-Zimnier-,  überhaupt  36  Wohnungen  und  2  Läden. 

Der  Berliner  Spar-  und  Bauverein  besitzt  noch  ein  bebautes  Grundstück  am 
Nordufer,  Ecke  Fehmarn-  und  Buchstraße,  mit  359  600  M  Bodenwert  und  200  am 
1.  X.  1905  zu  beziehenden  Wohnungen;  ferner  sollen  ein  Grundstück  in  Tempelhof  mit 
800000 M  und  eines  in  Charlottenburg  mit  1 088 148  31  Wert  noch  1905  bebaut  werden. 

Bei  dem  Beamten  wohnnngs  verein  sind  weitere  3  Häuser  im  Bau 
begriffen;  außerdem  besitzt  der  Verein  7  unbebaute  Grundstücke  mit  235  461  qm 
Gesamtfläche  und  4755587  M  Bodenwert. 
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Die  gemeinnützigen  Baugesellschaften. 
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Die  Mieten  und  die  Bewohnerzahlen  der  Wobnungen  der 
gemeinnützigen  Baugesellschaften.  
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IV.  1  Straßenpflasterung.   2.  Straßenreinigung. 

1.  Straßenpflasterung. 

Nach  Berichten  der  Tiefbau-Verwaltung:. 
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t  Einschließlich  8317  qm  Zementmakadam,  Beton  und  dergleichen. 

*  Einschließlich  881  qm  Zementmakadam,  149  qm  kleine  Steine  auf  Beton. 
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2.  Städtische  Straßenreiniguug. 

  Xarh  Berichten  der  Deputation. 
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(am  Jahresschluß) 

I     Daron  : 
Gesamt  j  Mrimm  ; 

qm  qm  qm 


Zahl  der 
Fuhren 


e  ja  ! 

CJ   v  f 

«  jg  j  Schnee 
et  14 


Straßen- 
Besprengung 


Kehr- 
und  Kratz- 
maschinen 


6l> 


Sc 


Wasser 
verbrauch 


com 


_  3 


- 

■ 


1880,87 

1895/96 
1896/97 
1897/98 
1898/99 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903  04 
1904/05 


7  487  427 


4  430  238 


8  982  561  5  379  003 

9  017  917  5  488  060 
9  192  309,  5  598  498 
9  429  366j  5  679  611 
9  553  389  5  774  823 
9  685  610  5  852  892 
9  830  090|  5  944  630 
9  928  522!  6  037  404 

10  078  585  6  151010 
10  160  517  6  222  373 


2  812  722 

3  641  170 
3  769  201 
3  810  484 

3  953  950 

4  434  137 

4  792  760 

5  729  256 

5  944  511 

6  232  719 
6  490  121 


95  095 

118  726 
122  320 

124  533 

125  474 
105  952 
137  791 
140  407 
144  745 
156  692 
160  683 


120  805 

64  706 
279  781 
8  728 
7  164 
262  176 
106  130 
99  341 
12  690 
47  289 
25  512 


147 

180 
187 
196 
200 
200 
216 
266 
339 
359 
362  i 


848  478 

1  149  914 
979  142 
1  015  623 
1  152  758 
1  198  865 
1  286  198 
1  223  760 
1  112  932 
l  264  544 
1  488  323 


40 

48 
50 
52 
54 
56 
63 
65 
80 
81 
86 


12 

13 
11 
11 
11 
11 
12 
15 
14 
16 
16 
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IV.  3.  Parkverwaltung.   4.  Wasserwerke. 


Jahr 


- 


_ 

1 


Arbeiter 
I.  |  n.  III. 
Klasse 


Ii 


Ständiges  Arbeiter-Personal 
Zahl  Tagelohn 

Vor- 
arbeiter 

M         M     M  M 


: 


Arbeiter 
I.  |  II.  |  III. 


Arbeits- 
burschen 
M 


Lohn- 
&  uniine 

für 
ständige 
Arbeiter 


Ausgaben 
für 
Hnifs- 
arbeiter 


1891/92 

1896/97 
1897/98 
1898-99 
1899,00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 

3 


31    88  485 


32 
34 
36 
36 
40 
41 
4t 
49 


70 


96  600,  70 
100  212  424 
100  333  333 
100  378:378 
112  432432 

112  493  493 

113  602'602  70 
70 


70 
70 
70 
70 
70 


3.75 


3.25  [2.75  . 

3.25  2.75  . 
3.50  3.25I2.75 
2.75 


1.60 


|3.50.3.25 
13.50  3.25 


2.75 
2.75 


133  6071607 
49  il33  648|648|  70 


|3.50|3.25 
3.75  3.50;  3.00 
;3.7ö;3.5o|3.0o 
3.75  3.50j3.00 
3.7513.50,3.00 


1.60 

1.60 

1.60 

1.60 

1.60 
2.00/1.75 
2.00/1.75 
2.00/1.75 
2.00/1.75 


105 

200  3.75 
200  4.00/3.75 
200  4.00/3.75 
200  4.00/3.75 
200'  4.00/3.75 
358  4.25/4.00 
379  i  4.25/4.00 
417  4.25/4.00 
488/  4.25/4.00 

Städtische  Park-  und  Garten-Verwaltung. 


820075 

1010817 
1  076  262 
1  123  102 , 
1  207  625 
1  384  798 

1  752  084 
1 2  059  101 

1 2  158  427 

2  244114 


68134 


136  269 
13  208 
5  726 
184  775 
140  746 
156  510 
22  603 
64  275 
16  148 


V  Z 

Davon  entfallen  auf 

Gehülx- 

Daraus 

Topf- 

Zur 

bestund  der 

an  die 

Ausschmückung 

Jahr 

•S-S 

t\  «  s 

.  g 

u  « 

be 

lerr 

Baumschulen 

städtisch. 

pflanzen 
in  den 

städtischer 
Anlagen 
gelieferte 

•8  | 

3.2 

5S  S3 

3 

3  • 

:  N 

■2  *-» 

<- 

a  ■«  "3 
u  *•  S 

and  des 

Anlagen 

31.  März 

7.  "V  -' 

e>2  . 

«3  £ 

Oh  a 
es 

et  JS 

s  »  s 

Plänter- 
walde« 

abge- 
geben 

Gewächs- 
häusern 

Blumen  und 
Blattpflanzen 

~      ,    1  w«rt 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

Stück 

Stück 

Stück 

Stück  I  w 

1892 

348.81 

197.63 

88.65 

46.79 

15.84 

2  759  517 

86  710 

1897 

369.15 

197.88 

91.04 

63.07 

16.26 

2  028  839 

71  558 

1898 

367.24 

195.71 

91.29 

63.98 

16.26 

2  059  955 

174  292 

1899 

377.62 

195.92 

97.10 

6G.21 

18.39 

1978  361 

103  439 

1900 

379.10 

196.19 

96.88 

67.73 

18.39 

1  813  884 

90  509 

1901 

381.61 

196.19 

96.88 

70.07 

18.47 

1  817  605 

87  788 

1902 

383.10 

196.19 

96.36 

72.17 

18.47 

1  895  312 

106  356 

1903 

390.17 

195.13 

102.76 

73.36 

18.92 

1  674  000 

226  165 

1904 

390.05 

195.13 

102.76 

74.14 

18.92 

1  554  448 

77  972 

1905 

393.43 

195.13 

102.97 

76.06 

18.37 

1  401  019 

103  585 

38  642  82  836  21  972 

58  748105  486  25  303 
56  917jll4  930  25  795 


65113:128  090  31  225 
82146156  775  42  008 
85172  140  811141243 
95  274  167  505  45  179 
128  290  164  961146  449 
135  066]169  564|48  239 

Im  »tädtischen  Weichbilde  liegen  7  dem  Staate  gehörige  I'arks  mit  29069  ar  Grundfläche  —  davon 
2  mit  994  ar  von  der  Stadt  /.u  erhalten  —  und  5  der  Stadt  gehörige  mit  17  966  ar.  Außerhalb  liegen 
2  städtische  Parka  (Treptower  Park  und  der  in  vorstehender  Tabelle  zu  den  Baumschulen  gerechnete 
Plänterwald)  mit  18  «00  ar. 

4.  Die  städtischen  Wasserwerke. 

Es  bestehen  2  Werke,  am  Müggelsee  (Seewasser)  Hebestation  Lichtenberg 
und  Belforterstr.  u.  am  Togeier  See  (Brunnenwasser)  Hebestation  Charlottenburg 
und  Tempelhof  er  Berg.  Versorgt  werden  von  den  Vororten:  Neu -Weißensee, 
Stralau,  Treptow  und  Nieder  Schoneweide. 


Jahr 

Gefördei 

Charlot- 
tenburg, 
Tegel 

•te  Wasser 

statiom 

Lichten- 
berg, 
Müggels. 

mengen  d( 
in,  cbm 

Belforter 
Straße 

;r  Hebe- 

Terapel- 
hoferberg 

Wasserv 
cbm  i 

unteren 
Zone  d.  R< 

erbrauch 
n  der 

oberen 
)hrsystems 

Gesamt- 
verbrauch 

cbm  der 
Stadt  bez. 
d.  Vororte 

1899/1900 

1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

25  408  466^27  005  497:  9  452  167 

26  060122  28  923  257  9  932  801 
23  152  559  32  898  998  10  204  375 
21  272  119:33  870  527  10  380  477 
23  010  961  '34  490  931  11  252  654 
25  477  296135  384  039|  12  273  222 

474  591 
460  697 
499  052 
473  582 
470  923 
491  831 

.42  487  205  9  926  758  'o2  413  963 
;44  589  881,10  393  498  54  983  379 
45  348  130  10  703  427,  56  051  557 

44  288  587,10  854  059  55  142  646 

45  778  3151 11  723  577  57  901  892 
48  096  282  12  765  053  60  861  335 
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Monate 


Tegel 


cbm 


Müffgel- 
see 

cbm 


zu- 


sammen 


cbm 


I 


zu- 


sammen 
pro  Tag 

cbm 


HKrte  des  Wassers 
i  deutsche  Grade) 

Müggel  >  Tegel 

Seewasser  i  brunnenw. 
Anf  !  Mitte'  Anf.  j  Mitte 
des  Monats    des  Monats 


Temperatur 

(Celsius) 


Mtiggel 

Seeirasser 
Anf.  |  Mitte 
de«  Monats 


Tegel 

Rruunenw. 
Auf.  i  Mitte 
dea  Monats 


Januar  . 
Februar  . 
März  .  . 
April  .  . 
Mai .  .  . 
Juni  .  . 
Juli .  .  . 
August  . 
Septemb. 
Oktober  . 
November 
Dezember 


1  841  263 
1  734  103 
1  873  538 

1  871  758 

2  171  882, 
2  460  898 1 
2  557  440 
2  553  233 
2  406  525 
2  331  809 
2  044  862 


2  387  938, 
2  324  468' 
2  599  215 

2  759  880 

3  197  190j 
3  328  521 
3  666  357, 
3  593  484 
2  979  1831 
2  817  393 
2  507  233 


4  229  201 
4  058  571 
4  472  753 

4  631638; 

5  369  072 

5  789  419 

6  223  797 
6146  717 
5  385  708 
5  149  202 
4  552  095 


'04  607  4 


136  426 
139  950 
144  282 
154  388 
173  195 
192  981 
200  768 
198  281 
179  524 
166  103 
151  736 
147  804 


5.2 
5.4 

4.8 

5.0 
5.4 

5.4 
5.8 
6.0 
5.5 
5.7 
5.6 


5.1 
ö.t 
4.6 
5.4 

5.3 
Ö.T 
5.8 
5.6 

5.« 

5.6 

5.8 


8.2 
8.2 
8.2 
8.4 
8.5 
8.4 
8.6 
8.9 
8.2 
82 
8.2 


8.3 
8.2 
8.1 

8.4 
8.4 
8.7 
8.6 
8.3 
8.3 
8.3 
8.4 


1.5 
1.2 
1.3 
6.5 
12.7 
17.2 
16.0 
21.5 
17.5 
14.3 
8.3 


16 

2o 

2.2 

8.0, 

13.8. 
19.3 

20.2! 

19.5) 
16.51 
10.7, 
6  5 


10.6 
10.6 
10.2 
10.2 
10.5 
10.2, 
10.51 

10.0 1 

9'6 
9.8| 
10.3 


10.4 
10.6 
10.3 
10.2 
10.2 
10.1 
10.0 
9.6 
9.6 
9.7 
9.3 


1904  |25  724  641  34  865  469  60  590  110[  I  985  138 
Tages-W a sserv erbr auch  in  Berlin  0 


5.5  ,  5.5  8.4  ,  8.4  | 
hne  Vororte  (1904: 


IO.2;  IO.3;  IO.2;  9.95 
55  377  666). 


Tages- 
verbrauch 


Liter 
PZ.  |  pro 
Kopf 


Maximum  .  . 
Jahresdchschn. 
Minimum   •  • 


t.  VI.  218  220  144  114.86 
:151  076  1OO  79.13 
25.XII.104011  69  54.11 


30.  VI.I213  468  135  110.65 
!  157  539  1  00  81.24 
26.XII.103  764  66 1  52.92 


16. VII.  251  174  151  127.57 
166  743  100'  84.17 
26.Xn.|l09  793;  66!  54.88 


5.  Die  Städtische  Kanalisation. 

Nach  Berichten  der  Deputation, 
a.  Leistungen  und  Betriebskosten  der  Radialsysteme. 


a 

*■> 

tr. 
>, 

1 


et 


I  g 
<  •£ 

CS 

CD  — 
f-  »_ 


Nach  den  Kiesel- 
felilern  geschafftes 
Klosett-,  Wirtbchafts- 
und  Regenwasscr 

|  dorch- 

im  Jahre  8ChD; 

,  tuelicn 


Betriebskosten 


1!     für  Straßen- 
|  ent  Wässerung  und 
ilausatischluß- 
leitungen 

perHÖn-  j    sich-    '  darunter    persön-  I  «äch- 
liche        liehe         für     ||    liehe  liehe 
Konten     Kosten     Kohlen     Kosten  Kosten 


für  die 
Pumpstationen 


1 


über- 
haupt 


I. 

II. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X. 

XII. 


190304 
1902,03 
1901/02 


1  954  6 
2952  9 
31491  9 
5  411)14 
4  535  15 

1  881  6 

2  334 
2  186 

602, 
1  670, 
1  212:1 


102  800 
485  058 
683  786 
627  385 
146  548 
824  421 
858  447! 
605  198 
554  567 
155  035, 
921  589| 


16  674 

25  915 

26  458 
39  966 
41384 
18  646 
18  739 
20  779 

4  247 
11  353 
107151 


24  884 
36  569 
41  879 
44  124 
40  479 
27  211 

25  798 
30  022 
17  237 
22  370 
19  386 


42  493 
47  981 
57  514 
100  083 
99  475 
17  546 
22  618 
33  652 
10  377 
16  625 
19  081 


32  874 
28  897 
47  129' 
82  814 
85  0921 
10  856 
16  00lj 
25  366 
5  392 
9  640 
10  199! 


20  706 
32  455 
35 194 
37  641 
33111 
20  891 
22  057 
24  704 
11308 
18  110 
13  002 


14  062! 
18  135i 
24  153 
23  461 

15  809 
10  805 

9  022 
9  691 
3  563 
6  573 
6  157 


102  145 
135  140 
158  740 
205  309 
188  874 
76  453 
79  495 
98  069 
42  485 
63  679 
57  626 


27  886j|85  964  834  234  877  329  959  467  445 


-  ~  ~  354  260  269 1791141 431 

27  373  83  112  150,227  705  310  632  537  165  42t  538  253  881  142  877  1 
26  963  83  721  323,229  375, 302  539  589  178  473  020, 241  075  136  967  1 


1208  015 
1244  555 
269  759 

9 
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130   IV.  5.  Schuldenstand  d.  Kanalisationswerke;  Bodenbenutzimg  d.  Rieself. 


b.  Schuldenstand  der  Kanalisationswerke  und  Rieselfelder  am  31.  März 

1903  und  1904. 


Verwendung  der 
Anleihefonds 

Über- 
haupt 

M 

Radial- 
systeme 

M 

Riesel- 
felder 

M 

Über- 
haupt 

Radial- 
systeme 

M 

Riesel- 
felder 

M 

Enrirbug  der  (Iruist.  d«r  Pnnpst., 
Aiifikf .  (1.  Bant.  i.  Ytmpin  KmiU 

Kaufgeld.  f.  d.  Rieselfelder 
Aptierung,  Drainierung  d. 

Versch.  Ausg.  f.  d.  Rieself., 
Hoch-  und  Wegebauten  . 

Grunderw.  n.  Bank,  ttberh. 
Bauzinsen  a,  Anleihe  entn. 
Kursvorl.  n  Altz  d  Kurs«- 

Summe  d.  b.  31.  März  aus 
Anleihe  entnomm.  Betr. 
Hiervon  b.  31.  März  getilgt 

Da»  Ujj»tkekeistkild  a.  Falkwberg 

Gesamtschuld  d.  Kanalisa- 
tions-Verwalt.  a.  31.  März 

! 

65  844  356 
27  595  127 

17  484  687 

2919  338 

1903 
65  844  356 

27  595  127 
17  484  687 

2  912  aas 

69  548  868 
30  523  392 

18  746  583 

2  976  520 

1904 

69  548868 

30  523  392 
18  746  583 
2  976  520 

113836508 
11077  951 
1  251  550 

65  844  356 
8  753  454 
723  904 

47  992  152 
2  324  497 
i     527  646 

121795363  69  548  868 
11  107  518^  8  749171 
1265  212     722  478 

o2  246  49o 
2  358  347 
542  734 

126166009: 75  321  714  50  844  295 

30  675  322, 18  313  386[12  361  936 

134168093  79  020  517 
33  497  76219  128  337 

55 147  576 
14369  425 

95  490  687; 57  008  328:38  482  359 
75000!                    75  000 

1OO870331I59  892180 
75  000  — 

40  778  151 
75  000 

95  565  687  57  008  328  38  557  359 

100745331  ;59  892  180  40  853  151 

c.  Bodenbenutzung  der  Rieselgüter  am  31.  März  1904. 


Admini8trationsb  ezirk 
Bodenbenutzung 
am  31.  März 


selbst 
bewirt- 
schaftet 

ha 


Aptiertes  Land 
ertrag 


ver- 
pacht. 
ha 


los 
ha 


Uber- 
haupt 
ha 


Nicht  aptiertes  Land 


selbst 
bewirt- 
schaftet 

ha 


ver- 
pacht. 
ha 


ertrag-; 
los 
ha 


über- 
haupt 
ha 


Administ.-Be/.. 


Osdorf  

Großbeeren 
Sputendorf 
Falkenberg. 
Malchow 
Blankenfelde 
Buch  


Beete,  Bassins  bez.  Acker  . . 
Riesel-  bez.  Naturwiesen  . . . 
Weiden-,  Erlen  (Forstkulturen) 

Forst,  Park  und  Garten  

Baumschulen  

Versuchsfeld,  Kiesgrube .... 
Brache  (bez.  beackert  und  in 

Aptierung  begriffen)  

Deputatland  n.  Garten  

Hofstellen,   Wege,  Gräben, 

Unland  

Gemüseland  für  Heimstätten 


1186.08 

813.99 

1124.19 

1031.79 

855.15 
998.19 


209.58 
396.44 
297.63 


4359.69 !  902.85 
1605.65 


15.35 


28.70 


9.58 
8.42 

8.11 
12.92 
10.25 


1195.66 
1  822.41 
1124.1» 
1249.48 
1264.51 
1306.07 


12.29 


26.48 


1.30 ;  — 


—  0.58 


9.93 


5274.33 
1605.65 

41.83 

30.00 

0.58 
9.93 


Überhaupt  1904 


6009.39 1  903.65;  49.28  6962.32 


393.99 

170.80 

307.50 
385.25 
109.42 
158.06 
922.82 


16.05 
367.87 
43.18 
1.35 
13.03 
15.86 
15.83 


533.10 
460  08 
606.49 
375.78 
203.95 
523.40 


943.14 
998.75 
957.17 
762.38 
326.40 
697.3» 


1543.95  2482.oo 


1862.13 
544.15 
32.90 

0.77 


6.64 

1.00 

0.2Ö 


291.19  1  298.86  24Ö1.6S 
160.87 1     6.00 1  710.6» 

1.251  34.15 
1416.66  1416.66 
0.77 


19.73     68  13 1  94.50 

1  88  2456.35, 2452.23 
—     I     —     I  0.25 


2447.84;  473.17  |4246.75|,7167.7o 


Google 


IV.  5.  Anlagekosten  der  Kanalisationawerke  und  Rieselfelder. 


d.  Anlagekosten  der  Kanalisationswerke  bis  zum  Schlüsse  des 

Jahres  1903/04 

(mit  Ausschluß  der  ans  Anleihemitteln  bestrittenen  Bauzinsen  und  des  Anteils  an 
der  Kursdifferenz  bei  Beeebuntr  der  Anleihe  M). 


Pumpstationen 

Aus- 

'S S 

ereil 
sten 
•beit 

Grund- 

Hoch- 

innere 

zu- 

nrnpkmhi*. 

1 

führungs- 

£3   0   fl!  1 

®«  § 

— 

kanäle 

erwerb 

bauten 

Aus- 
rüstung 

sammen 

lpit.tiTifren 

kosten 

iibprhsiinr 

II  U  Cl  11  (III  Y>  L 

37  030 

37  030 

T 

1. 

3119181 

133  240 

255  720 

215  545 

604  505 

1  1  1  "7  Ol  T 
I  LH  dl  I, 

4    O  JA  AAO 

IT 

II. 

4  034  739 

408  476 

249  025 

261760 

919261' 
1309  0731 

o  4V>.) 

TTT 
III. 

4  601  699 

427  482 

563  131 

318  460 

1  OVO  Si26 

7  305  998 

IV 

8  039  460 

88  480 

332  568 

616  888  1  037  936 

4  591  801; 

13  669  197 

V. 

1 

7  490  081  1  638526 

236  757 

354  037  2  229  320 

1  395  885 

11  115  286 

VI. 

3  631913 

132  042 

206  850 

283  313 

622  205' 

3  502  188 

7  756  306 

VII. 

3  072  280 

182  483 

186  875 

223  608 

592  966 

1  349  613 

5  014  859 

VIII. 

5  051  186 

193  175 

274  962 

265  454 

733  591 

977  409' 

6  762  186 

IX. 

3  091  020 

24  830 

337  982 

233  867 

596  679, 

586  862| 

4  274  561 

X. 

,  3  086  914 

37  947 

244  906 

228  676 

511529, 

316  0931 

3  914  536 

XI. 

!    269  748 

152  760 

568 

153  328 

1  132  540 

1  555  616 

XII. 

4  038  380 

47  830j  297  218 

289  471 

634  519 

1  247  456; 

5  920  355 

Zus.    |  37  030|49  526  601 13  467  271|3  185  994,3  291  647|9  944  912„18  486  785,77  995  328 

e.  Anlagekosten  der  Rieselfelder 

bis  zum  Schlüsse  des  Jahres  1903/04  (mit  Ausschluß  der  aus  Anleihemitteln  be- 
strittenen Bauzinsen  und  des  Anteils  an  der  Kursdifferenz  bei  Begebung  der  Anleihe). 


Administrativer 
Bezirk 

Größe  ha 

Kauf- 
gelder M 

Aptie- 
rung  M 

Drainie- 
rung  M 

Neubaut.,  fri^. 
Verschie-  v  ™r\r 
denes  M  ;  hauPt  M 

Großbeereu    .  .  . 
Sputendorf  .... 
Falkenberg  .... 

Blankenfelde  .  .  . 
Buch  

2139 

1  821 

2  085 
2  016 
1591 
1988 
2  543 

3  361  205 

4  029  326 
2  728  440 

5  057  104 
4  890  633 
4  509  801 

6  021  883 

2114  888 
2  615  337 

2  329  845 

3  147  130 
2  102  169 
2  379  566 

349  974 

408  354 
453  440 
582  337 
877  384 
647  521 
733  252 
5  380 

656  626  !  6  541073 
1  120  295'  8  218  398 
671  233i  6  311  855 
732  588.  9  814  212 
514180i  8  154  503 
882  913  8  505  532 
261  265  6  638  502 

Zusammen  1.  4.  Ol  |  14183 

30  598  392 . 1 5  038  9 1 5[  3  707  668 

4  839  100  54  184  075 

f.  Auf  den  Rieselfeldern  untergebrachte  Abwässer,  (cbm). 


Administr.- 

Bezirk : 
Kailialsvst. 


|  Osdorf 
:  I,IIu.VI 


Großbeeren 
r,IIu.VI!III  u.V 


Sputen- 
dorf 
III  u.VII  , 


Malchow 
IV 


Falken- 
berg 


Blanken- 
felde 
VIILIX,X 


Fläche:  ha 

April  

Mai  

Juni  

Juli  

August  -  . . 
September 
Oktober  . . 
November 
Dezember. 
Januar  . . . 
Februar  . . 
März  


1  153  1 
1  228  265 
1  352  467| 
1  256  161| 
1  386  586, 
1  399  795 
1  361  700 
1  441  466 
1  305  297 
1 157  448 
1  182  790 
1  262  702 
1  253  181 


743 

582  355! 
602  455 1 
572  044 1 
620442! 
613  107 
615  618 
619  454! 
569  887 
481  396 
4%  506 
542  548 
508  609 


80 
77  258 

95  686 
88  753 

94  646 

96  699, 

95  943' 
99  233 
95  558 
86  331 
86  216 
93  206 
85  075 


1  129 

1  090  311|i 
1  350  375! 
1  252  532 1 
1  335  68ö|i 
1364  671 
1  353  995 
1  400  426 
1  348  568 
1  218  352 1 
1216  723, 
1315  365 
1  200  626: 


1 271  II 
1  157  527 ! 
1  289  764 ' 
1  239  003, 
1  391  969 
1  336  616" 
1  248  760 
1  294  724 
1  221  248 
1  084  661 
1  100361 
1  139  997 
1  122  755, 


1  454 

1  504  922 
1  703  743 
1  507  654 
1  749  989 
1  744  429 
1  681  070 
1  735  848 
1  543  445 
1  404  891 
1  443  285 
1  524  150 
1  524  705 


1261 
1  051  932 
1  274  497 
1  103  527 
1  202  628 
1  079  792 
1  148  208 
1  240  993 
l  103  191 
985  795 
988  687 
1  091  560 
1  043  990 


1903,04  |15  587  858,6  824  421  l  094  604  15  447  629,14  627  385  19  008  137  13  314  800 

9* 
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IV.  6.  Gaswerke. 


6.  Gas  und  Elektrizität. 

a.  Die  städtischen  Gasanstalten. 

Mitteilungen  des  Kuratoriums. 
1)  Gasabgabe. 


Arten  des  Verbrauchs, 


Verbrauch  nach  Quartalen 


Verbrauch  (cbm) 


Prz.d.  Produkt. 


1902,03 


©  o 


1903/04    !  1904/05 


© 


©  © 

Ci  Ci 


Privat- 
gas 


durch  Gas- 
messer 
cbm  zu 


10  Pf. 

12.35- 
12  - 

11  - 


durch  Münzgasmess. 
nach  Tarif  z.  Illumin. 


154  029  210 
57  377 


2  909  321 

760  833; 


794| 
163  529  133 
30  040! 
0  705 
0  127  508 
1045  511! 


1  618 
109  181  242 
34  544 
13  851 
8  501  466 
995  863 


86.9  85.3,84.6 


1.6 

0.4 


32 
0.5 


4.2 
0.5 


zusammen  Privatverbrauch 

Zum  eigen.  Verbr.i.  d.  Anstalten 
Z.  Straßenbeleucht.  unentgeltl. 

Zusammen  nachgew.  Abgabe  . 
Nicht  z.  Berechnung  gekommen 


Gesamt-Abgabe 

Januar/März 
Oktober/Dezember 
Juli  September 
April/Juni 


157  756  747 
1  480170 
12  116  873 


171  353  790 

5  859  895 


170  746  297,  178  728  584 

1685  862,     2  028  033 
12  863  57l|   13  020196 


89.0 

0.9 
6.8 


89.0  89.2 

0.9  1.1 
6.4 


6.7  ■ 


185  295  730 
6  476  370 


193  776  813, 
6  595  187i 


96.7 
3.3 


96.0 
3.4 


96.7 
3.3 


177  213  685 

43  363  174 
51  510  348 
28  754  779 
33  367  613 


191  772  100 

60  315  000! 
63  958  000 
34  085  000 
33  414  100 


200  372  00«)! 

62  715  000 1 
67  409  000. 
35  61 1  000 
34  637  000 


100 

27.6 
32.8 
18.3 
21.3 


100  100 

31.5  31.3 

33.3  33.6 

17.3  17.8 

17.4  17.3 


Produktionen  der  einzelnen  Anstalten. 


Gitschiner  Str  

Schmargendorf  

37  773  000 

35  984  000 
67  284  900 

36  256  000 

43  254  000 
37  980  000 
75  678  000 
34  797  000 

43  420000:  21.3 
40  905  000  20.3 
78  265  000p  38.0 
37  850  000-1  20.4 

22.« 

19.3 

39.5 
18.1 

21.7 

20.4 
39.0 
18.9 

Zusammen 

177  297  900  191  709  000,  200  440  000  100  |  100  ;  100 

2)  Anteil  der  Stadt  Berlin  und  der  Vororte  an  dem  zum 
Privat  verbrauch  abgegebenen  Gase. 


Verbrauchs-G cbiet 

1902/03 

1903  04 

1904/05 

150  140  978 

159  078  863 

163  923130 

Kummeisburg,  (Boxhagen)    .  .  . 

Treptow,  Baumschulenweg  .  .  . 
Plötzensee,  Jungfernhaide    .  .  . 

792  550 
1  240  254 
942  293 
197  674 
696  410 
76  366 

906  007 
1  417  882 
1  063  513 
233  700 
781  219 
92  094 

1  048  844 
1  671  194 
1  313  570 

266  251 
901  536 
106  730 

Vororte  zusammen  |      3  945  547 

4  494  415 

5  SOS  125 

IV.  6.  Öffentliche  Beleuchtung';  Berliner  Elektrizitätswerke. 
3)  Öffentliche  Beleuchtung. 
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Im  Betrieb  am  81.  März 


1903 


1)  Gasflammen 


>  ~ 

Liter 


1904 


von  den 
städti-  engli- 
schen sehen 


von  den 
städti-1  engli- 
schen |  sehen 

 Gaswerken  gespeist 


1905 


von  den 
städti-  engli- 
schen sehen 


Gewöhnliche  Schnittbrenner  .  . 

Giühlichtbr.,  d.  ganze  Nacht  brenn. 
,bis  1  Uhr 
,  b.  Mitternacht  - 
,  nach 

,  mit  versch. Brennzeit 

,  bis  10  Uhr  brenn. 

,  Tag  u.  Nacht 
Juwelbrenn.,  d.  ganze  Nacht  - 

,  bis  10  Uhr 
Lukasbrenn.,  d.  ganze  Nacht  - 
Starklichtbr./  - 

Selas     \b.  Mitternacht  - 

Milleniumbr.,  d.  ganze  Nacht  - 
,  b.  Mitternacht  - 


195 

10 

10 

120 

21  972 

732 

22  058 

125 

13 

13 

130 

7  260 

340 

3 

7  009 

140 

115 
80 
100 
650 
430 

1200 
600 
200 
II  600 


6 
V 
311 
1 


4  = 


32| 
32 

23' 
17 


Gasflammen  zusammen  .... 

2)  Elektrische  Lampen 
von  den  Berliner  Elektrizitätswerken 
für  die  öffentliche  Beleuchtung  gespeist 


die  gajue  Nacht  brennend  .... 
bis  Mitternacht  -  .... 
bis  11  bezw.  II1/,  Uhr  brennend  . 
Tag  und  Nacht  brennend  .  .  .  . 


29  718;  1083 


« 
1 

321 
1 
40 
32 
32 
34 

120 
31 

121 


732 
340 


22  121 
13 
7  052 


6 

i: 

352 

39 
270 

36 
271 


732 

340 
3 


29  829|  1083 


Bogen- i  Glüh- 
lampen 


Bogen-|  Glüh- 
lampen 


304 

220 
52 


69 
36 

13 


Elektrische  Lampen  zusammen1'1 

3)  Petroleumflammen  

4)  Spiritus-Glühlampen  .... 


Öffentliche  Flammen 


576 


I  118 
486 
9 


324 
219 

68 


69 
36 

13 


611 


I  118 
394 
9 


32  050 


30  266|  1083 


Bogen-|  Glüh- 
lampen 


331 
235 
60 


oo 
36 


626 


I  91 
334 
9 


32  530 


31  990 

*  Außerdem  1905:  16  Intensiv -Bogenlampen,  103  Nernstlampen  und  2  In- 
tensiv-Nernstlampen.  —  1904:  6  Nernstlampen. 

b.  Die  Berliner  Elektrizitätswerke  (Aktien-Gesellschaft). 


Be- 
triebs- 
jahr 

Juli 
Juni 

Von  deu 

nutzbar  abgege 

Privat-  1  (')ffentl- 
,       at  Beleueht. 
beleucht.  |inkl  Bhfe 

Berliner  Elektrizitä 
überhaupt 
bene  Energie  in  Kilo 

gewerbl.  Straßen- 
Anlagen*  ,  bahnen 

tswerken 

wattstund« 

Selbst- 
verbrauch 

;n  für 

Gesamt- 
verbrauch 

Zahl  der 
Abnehmer 
am  Schluß 

des 
Betriebs- 
jahres 
(30.  Juni) 

1899,00 
1900/01 
1901 ,02 
1902,03 
1903,04 

11  201  660 

11  875  087 

12  947  914 
14  514  303 
16  727  266 

881  811 
1  440  596 
1  579  938 

1  817  876 

2  016  797 

17  240  284 

22  250119 

23  042  604 
27  387  327 
33  572  852 

20169  484 
34111  146 
41  232  233 
41 127  942 
45 166  449 

521  041 
607  464 
825  457 
921  231 
1018  040 

50  014  280 
70  284  412 
79  628  146 
85  768  679 
98  501  404 

7  173 

8  328 

9  434 
10  573 

12  265 

Einschließlich 


Digitized  by  Google 
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IV.  6.  Berliner  Elektrizitätswerke. 


Von  den  Berliner  Elektrizitätswerken  für  das  städtische  Weichbild 
nutzbar  abgegebene  Energie  in  Kilowattstunden  für 


Betriebs- 
jahr 
Juli/Juni 

Privat- 
belench- 
tnng 

Öffentliche 
Beleuchtung 
(inkl. 
Bahnhöfe) 

Gewerbl. 
Anlagen*) 

Straßen- 
bahnen 

Selbst- 
ver- 
brauch 

Gesarat- 
verbrauch 

Zahl  der  Ab- 
nehmer am 
Schluß  de« 

Betriebsjahres 
(3a  Juni) 

1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 

10  914  654 

11  531895 

12  567  327 
14028  774 
16  133  895 

589  868 
815  819 
903  473 
1  076  839 
1  202  126 

• 

10  290  905 
12  835  381 
15  458  925 
18  242  711 
21959-049 

20 169  484 
34111  146 
41  232  233 
41 127  942 
44  532  666 

462  333  42  427  244 
537  147  59  831  388 
733  609  70  895  567 
769  429,  75  245  695 
824  930|84  652  666 

6  683 

7  629 

8  475 

9  401 
10  785 

*)  Einschl.  Akkumulatorenanlagen. 

ImBetriebsjahre.  1903/04. 


1903 


Juli 


August 


Septbr. 


Oktober   Novbr.  i  Dezbr. 


Nutzbar  abgeg.  Kilowattstunden 
(einschl.  Selbstverbrauch)   .  . 
Davon  an  Straßenbahnen    .  . 
-  Private  f.  Beleucht. 

-  Kraft .  . 

Abnehmer  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 
Zug.  i.  Laufe  - 
Abg.   -      -    -  - 
Best.  a.  Ende  - 

Glühlampen  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 

Best.  -  Ende-  - 

Bogenlampen  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 

Best.  -  Ende  -  - 

Motoren  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 

Best.  -  Ende  - 

Pferdest.  ders.  -  Anf.  - 

-    -  Ende  - 

1904 


5  733  323 

5  738  343 

3  576  923 

3499  131 

470  661 

544  880 

1  585  584 

1  568  502 

9  401 

9  442 

121 

123 

80 

81 

9  442 

9  484 

448  293 

448  489 

448  489 

448  649 

17  721 

17  770 

17  770 

17  919 

9  019 

9151 

9151 

9  250 

28  941 

29196 

29  196 

29  458 

Januar 

Februar 

6  315  292 
3  504  826 
936  463 
1715  561 


448  649 

450  872] 

17  919; 
18166 

9  2501 
9  332; 

29  458. 

29  773| 

März 


7169  324  7 
3  679  497  3 
1432  243  1 
1864  823|1 

9  560 
265 
207 

9  618 

450  872 
455  864 

18166 
18  491 

9  332 
9  409 

29  773 

30  085 


575  880  8  707  359 
744  452  4  043  091 
845  576  2  456  707 
777  541  1964  782 

9  618  9  944 

413  298 

87  57 

9  944  10 185 


455  864 
465  787 


18 
19 


April 


9  409 
9  607 
30  085 
30  681 

Mai 


465  787 
473  675 

19  027 
19  578 

9  607 
9  787 

30  681 

31  052 

Juni 


Nutzbar  abgeg.  Kilowattstunden 
(einschl.  Selbstverbrauch)   .  . 
Davon  an  Straßenbahnen   .  . 
-  Private  f.  Beleucht. 

-  Kraft  .  . 


Abnehmer  Best.  a.  Anf.  d. 

Zug.  i.  Laufe  - 

Abg.  -      -  - 

Best.  a.  Ende  - 


Mts. 


Glühlampen  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 

Best.  -  Ende  -  - 

Bogenlampen  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 

Best.  -  Ende  -  - 

Motoren  Best.  a.  Anf.  d.  Mts. 

Best.    -  Ende  - 

Pferdest.  ders.  -  Anf.  - 

-  Ende  - 


8  553  883 

8  046  447 

7  595  560 

4  055  288  3  682  067 

3  823  564 

2  395  583  2  059  796 

1  521  383 

1  877  504'2112  537 

2070  817 

10 185 

10  277 

10  375 

150 

165 

130 

58 

67 

72 

10  277 

10  375 

10  433 

473  675 

482  214 

489  678 

482  214 

489  678 

492490 

19  578 

19  909 

20  045 

19  909 

20  045 

19  922 

9  787 

9  866 

9  983 

9  866 

9  983 

10087 

31  052 

31339 

31686 

31  339,     31  686 

31957 

1  087  480 


806  107 


o  1  < 


016 


1  816  305  1  782  246  1  822  847 


10  433 

377 
282 
10  528 

492  490 
495  028 

19  922, 
20134 

10  087 
10151 

31  957 


10  528 
239 
75 
10  692 

495  028 
498  548 

20  134 
20  280 

10151 
10345 

32  265 
32  896 


10  692 
196 
103 

10  785 

498  548 
502  262 

20  280 
20  401 

10  345 
10  612 

32  896 

33  788 


Google 


IV.  7.  Feuerwehr. 

7.  Feuerlöschwesen. 
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Monat 


i 

O 

O 


1 

1 

"öS 

.2 
'S 

8 

5 

Feuer 


'33 1 

IE 

£ 

c 


s 

n 


.8  Ii  I 

«  ffl 


'  'i 

n 
W 

ao 
C 

o 

CG 


ee 

-C' 

*. ' 

ä 

es 

*~ ! 

Si, 

V  !l 


Gesamtzeit  zwischen  i 
Feuer-Alarm  und 
Rückkehr 

innerhalb  -\  außerhalb 

des  Weichbildes  i 

Std.  JjIinJJ  Std.  |Min.:; 


Verteilung 
der  Feuer 

auf  die 
Tageszeit 


6  Uhr 
morg. 
bin 

6  Uhr 


6  Uhr 
nachm. 
bis 

6  Uhr 

raorg. 


gj  •  — 
rs  - 
"S  £ 

4)  ■< 

oj  © 

.—  i, 


1904/05. 


April  .  . 

S 

14 

105 

6 

i  39 

8'—: 

33 

130 

41 

Mai    .  . 

15 

129 

5 

61 

<> 

68 

147 

46 

3 

33 

Juni   .  . 

12 

15 

115 

6 

28 

z- 

32 

126 

44 

_ 

Juli    .  . 

17 

10 

160 

5 

69 

9 

29 

195 

5 

39 

August  . 

14 

Vs 

184 

6' 

36 

2 

45 

213 

1 

6 

44 

Septbr.  . 

1t 

146 

9 

59 

5 

f 

31 

161 

20  ; 

3 

35 

Oktober  . 

a 

15 

109 

4 

31 

4 

42 

99 

49 

November 

4 

12 

133 

6 

27 

2 

35 

106 

32  1 

Dezember 

8 

30 

153 

8 

34 

3 

3 

158 

10  1 

1 

33 

Januar  . 

11 

26 

191 

i 

33 

'  1 

1 

49 

184 

26  ' 

28 

Februar  . 

3 

12 

112 

2 

24 

3 

Ii 

31 

91 

31 

1 

März  . 

7 

17 

126 

6 

33 

9 

30 

115 

20 

24 

54 

75 

797 

76 

81 

783 

74 

74 

692 

103 

89 

683 

95 

133 

763 

84 

100 

741 

64 

69 

703 

84 

71 

970 

117 

82 

1  181 

140 

95 

1  485 

62 

67 

1  0S-! 

/ .) 

81 

s»>3 

1028 

1017 

10  743 

977 

946 

10  6  SO 

977 

1063 

10  774 

923 

920 

9  5S5 

953 

984 

9  123 

916 

893 

S  226 

S40 

918 

7  402 

S49 

916 

6  675 

705 

Sl  1 

♦  5  .'I'üi 

~>~ 

S-J6 

5  731 

zu». 

1903/1904 
1902/1903 
1901/1902 
1900/1901 
1899/1900 
1898/99 
1897/98 
1896/97 
1895/96 


104  208  1663  70  474  44  24  466 


I 

104  176  155885  399 
96  231  1623  90  353 
94  186  1501  62  337 
88177  1624  48  384 

104  174  1456  75'403 
92  184  1409  73  369 

109  202  1368  86  364 
79  172  1197  68  278 
92  167  1228  66  283 


j 

31  38  402 

51  26,5-1 
35|28  318 
36,25l301 
43  i  411228 
35;!  48  255 
31,  39  267 
25-33  210 
22  35  202 


1731 

1504 

1687  ' 

1551  1 

1625 

1586 

1542 

1569 

1342 

1503 


23   I  3 


30 
33 
25 
45 
16 
25 
39 
4 
23 


22 
19 
46 
35 
49 
49 
47 
37 
35 


44 

20 
38 
46 
19 
41 
33 
34 
9 


Zusammenstellung 

Zahl   der  Feuer 

der  Brände 

1901/1902 

1902/1903  ! 

i 

1903/1904 

1904/1905 

nach  ihren  Stätten 

mit 

ohne 

|  mit 

ohne 

mit 

ohne 

mit 

ohne 

A  1 

a  r  m  i  e  r  u 

n  g 

Wohnhäuser  mit  Zubehör 

1168 

8774 

1385 

10198 

1124 

10191 

1351 

10  319 

Hotel8,Kasernen,Kirchen, 

i 

Krankenhäuser,  Restau- 

1 

ration.,  Schul.,Theat.  etc. 

47 

278 

31 

204 

38 

181 

7? 

160 

61 

18 

78 

6, 

1 

7 

1 

Gewerbliche  Räume,  Fa- 

198 

163 

222 

73 

243 

65 

258 

75 

Läden,  Schaufenster  etc. 

138 

176 

128 

103 

464 

232  119 

75 

Lagerräume,  Getreide- 

speicher, Kontore  .  .  . 

59 

23 

53 

14 

45 

8 

43 

8 

172 

153 

143 

176 

9 

o 

197 

105 

Zusammen  |  1843 

9585  l|  2040 

10  7741  1923 

10  680 

2045 

10  743 
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136  IV.  7.  Feuerwehr,  Ursachen  der  Brände. 

Ursachen  der  alarmierten  Brände. 


Brandursachen 

1 RQQ 

1Q01 

1 0O0 

1 



1  QClA 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

20 

16 

7 

16 

15 

18 

16 

26 

10 

24 

17 

13 

29 

25 

19 

21 

17 

19 

Fehlerhafte  Heiz-  oder  Betriebsanlage  .  .  . 

63 

75 

59 

70 

82 

74 

Fehlerhafte  Betriebsanlage  

6 

6 

7 

Fehlerhafte  Beleuchtungsanlage  für 

23 

23 

22 

11 

14 

18 

31 

22 

31 

24 

34 

30 

16 

16 

16 

10 

21 

25 

Unvorsichtigkeit 

beim  Kochen,  Heizen!  im  Haushalt   .  .  . 

59 

40 

49 

327 

198 

304 

und  Räuchern       |  im  Gewerbe    .  .  . 

56 

56 

4L 

151 

137 

180 

beim  Hantieren  mit  feuergef.  u.  expl.  Stoffen 

25 

26 

22 

11 

9 

5 

Unvorsichtigkeit  mit  Feuer  und  Licht    .  .  . 

352 

435 

310 

80 

206 

76 

Fahrlässigkeit  mit  Feuer  und  Licht  .... 

43 

25 

33 

1 

22 

21 

Fahrlässigkeit  beim  Kochen,  Heizen,  Räuchern 

9 

12 

12 

1 

33 

34 

Fahrlässigkeit  beim  Hantieren  mit  feuergef. 

7 

7 

i 

— 

10 

9 

Spieleu  von  Kindern  mit  Zündhölzern  u.  s.  w. 

74 

69 

66 

55 

72 

77 

Aufbewahren  brennbarerStoff e  an  Ofen,  Wärme- 

rohrleitungen und  Beleuchtungskörpern  .  . 

141 

147 

137 

140 

144 

130 

33 

23 

25 

26 

22 

31 

54 

74 

126 

136 

105 

99 

"Fl  11  erf  All  AY 

V 

7 
i 

8 

26 

1 

6 

7 

1 

67 

48 

63 

62 

71 

52 

687 

763 

775 

853 

662 

794 

Zusammen 

1809 

1937 

1843 

2040  |  1923 

2045 
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V.  Abschnitt. 


Gewerbeverhältnisse  und  Arbeitslöhne. 


1.  Allgemeine  Aufnahmen  über  Geweibeverhältnisse. 

2.  Banknoten-  und  Wechselkurse. 

3.  Kurse  der  an  der  Berliner  Börse  meist  gehandelten  Papiere. 

4.  Geschäftsbewegung  der  Bank  des  Berliner  Kassenvereins. 

5.  Die  Geschäftsumsätze  der  Reichs-Hauptbank. 

6.  Die  Gast-  und  Schankwirtschaften. 

7.  Streitigkeiten  bei  dem  Gewerbegericht  zu  Berlin. 

8.  Gewerbe-Aufsicht. 

9.  Die  Streiks. 
10.  Die  Innungen. 


i 
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V.  1.  Eisenwerke,  Viehbestand,  Bierbrauereien. 


1.  Allgemeine  Aul  nahmen  über  GewerbeverhHltnisse. 

a.  Metallische  Produktion  in  Eisenwerken. 

Nach  den  Veröffentlichungen  des  Kaiserl.  Statistischen  Amtes. 

Unter  den  Eisengießereien  war  1  lediglich  zur  Herstellung  von  Guß- 
waren zweiter  Schmelzung  angelegt,  die  übrigen  mit  Fabrikbetrieben  ver- 
bunden. Von  bezw.  2,  1,  2,  6,  3  Werken  sind  die  Betriebsverhältnisse  geschätzt. 
1,  2,  1,  1,  1  Werke  blieben  unberücksichtigt,  weil  eine  Schätzung  ihrer  Betriebs- 
verhältnisse nicht  möglich  war.  Ein  Schweißeisenwerk  gibt  es  in  Berlin  seit 
1809  nicht  mehr. 


Eisengießereien 

1899 

1900 

1901 

 _=  

1902  1903 

Eisengießereien  

Mittl.  tägl.  Arbeiterzahl  . 
Verschmolz.  Eisenmat  Ctr 
Gewonn.  Gießerei-Produkte 

zweiter  Schmelzung  Ctr 
Wert  d.  letzteren  tiberh.  M. 

-    -       -          -  Ctr 

Mittl.  tägl.  Arbeiterzahl  . 

24 

2  996 
1  265  756 

1  141  652 
12  442  000 
10.90 

1 

31 

24 

3  255 
1533  302 

1  256  574 
14  683  000 
11.6* 

1 

33 

24 
2  795 
1148028 

965  420 
10056  000 
10.47 

1 

24 

24  22 
2  382        2  559 
1002  882  1  030384 

842  344|     851  836 
8  079  000  8  345  437 

9.59  9.80 

1  1 

19|  24 

b.  Viehbestand  in  Berlin. 

Pferde  und  Rindvieh  nach  den  Erhebungen  der  Steuer-Deputation  aus  Anlaß  des 
Viehseuchen -Gesetzes  am  1.  November,  seit  1898  am  1.  Dezember,  Hunde  nach 
dem  Hundesteuer-Kataster  im  1.  Quartal  jedes  Jahres. 


Jahr 

Pferde 

Stück 
Rindvieh 

Hunde 

Jahr 

Pferde 

Stück 
Rindvieh 

Hunde 

1895 

42  056 

6  026 

28  042 

1900 

45  632 

8  086 

32  198 

1896 

44  406 

6  820 

28  507 

1901 

43  655 

8  827 

33  862 

1897 

44  721 

7  244 

29  044 

1902 

42  940 

9  340 

34  653 

1898 

45  227 

7  523 

29  845 

1903 

43  732 

10  020 

36  053 

1899 

45  645 

8021 

31000 

1904 

45  721 

10  480 

37  203 

c.  Bierbrauerei  im  Haupt-Steueramts-Bezirk  Berlin. 

Nach  Mitteilungen  des  Kaiserl.  Statischen  Amtes. 


Bierbrauerei  Jahr: 

1899/1900 

1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

Vorhandene  Brauereien  .  .  . 

115 

121 

121 

118 

114 

97 

101 

99 

97 

94 

Brauereien  in  Betrieben   .  . 

114 

119 

119 

120 

117 

Produktion : 

obergäriges  Bier    ...  hl 

1  395  866 

1  657  004 

1  704  595 

1  546  494 

1  373  715 

untergäriges  Bier  .  .  .  - 

3  394  277 

3  559  597 

3  717  592 

3  530  581 

3  380  445 

Zusammen  ...  hl 

4  790  143 

5  216  601 

5  422  187 

5  077  075 

4  754  160 

Bruttoertrag  der  Steuer  .  M. 

3  839  110 

4  039  319 

3  997  165 

3  757  414 

3  939  559 

Steuervergüt.  f.  ansgef.  Bier  - 

3130 

2  774 

2  805 

6  296 

6  063 

Verbrauchtes  Getreide    .  Ctr 

1  871  351 

1  969  939 

1  941  783 

1  822  983 

1  911  134 

24  431 

25  416 

29191 

28  771 

30  268 
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Die  Berliner 


(Unter  Benutzung  eines  Aufsatzes  in  der 

1902/03. 


Name  der 

Aktien- 

Hypothe- 
karische 

Absatz 

Kon- 

Kein- 

ivi- 
nde 

Kapital 

Belastung 

gewinn 

gewinn 

M  1000 

M  1000 

hl 

M 

M 

p.  Ct. 

F.  W.  Hilsebein  .... 

2  OOO.o;     1  587.0 

156  636 

232  355 

125  593 

5 

Berliner  Bock  

5  250.0 

2  175.0 

206  131 

739  212 

523  735 

8.5 

Berliner  Union  

3  OOO.o 

1  600.0 

117  998 

361  477 

192  688 

5 

Weißbier  Gericke  .... 

620.0 

239.0 

19  674 

13  969 

184. 

0 

Weißbier  Gebhardt  .  .  . 

1  OOO.o 

21O.0 

43  758 

130  460 

56  610 

4 

Weißbier  Landre  .  .  .  ._ 

1  650.0 

o 

103  293 

211435 

l'i2'ioV[ 

8 

Weißbier  Bolle  

684.0 

540.0 

? 

29  791 

—105  526' 

0 

Böhmisches  Brauhans  .  . 

3  300.0 

810.0 

162 170 

570  408 

398  0661 

10 

Friedrichshain  

3  000.0 

1  562.1 

96170 

351  829 

144  939 

Friedrichshöhe  ..... 

5  670.0 

2100.0 

419  801 

1  803  330 

l  041  274 

14 

Germania  

1  400.0 

8500 

65  866 

172171 

84  705 

5 

Kaiserbrauerei  ..... 

1  400.0 

645.0 

56  354 

165  212 

105  652 

6 

Königstadt  

4  200.0 

1  532.0 

134  195 

540  472 

298  908 

6 

Münchener  Brauhaus   .  . 

l  634.4 

1  158.7 

82  906 

186  325 

95  536 

A 

Pfefferberg  ...... 

2  800.0 

1  026.5 

104  327 

588  131 

485264 

14 

Schloßbr.  Schöneberg  .  . 

3  000.0 

2  467.0 

191  586 

721  597 

344  436 

10 

Schultheiß  

12  000.0 

2  599.3 

937  044 

3  547  440 

2  Ut>9  537 

15 

Spandauerberg  

4  000.0 

0 

114  529 

445  118 

323  770 

7 

TT           *          T*>                            J      Akt»  • 

Vereins-Brauerei  ^  pr  ^ 

1  OOO.o 
3  000.0 

\  1800.0 

205  777 

940100 

738  026 

/12 
U4 

Viktoria-Brauerei  ... 

2  700.0 

1  915.0 

103  582 

314  471 

120  228 

4 

Deutsche  Bierbrauerei  .  . 

Zusammen  .  .  . 

63  308.4!  24  816.6 

3  321  797  12065  303 

7  216  382 

9.4s 

d.  Die  in  Berlin  und  den  Vororten  am  l.  April  1904  vorhanden 
 zeugung  elektrischen  Stromes  (nach  den  Mitteilungen 


1 

am  31.  März  1903 

Gewerbegrupnen 

in  Berlin 

feststehende 

bewegliche 

Zahl 

Pferde- 
stärken 

Zahl 

Pferde- 
stärken 

4 

128 

1 

12 

Industrie  der  Steine  und  Erden  .... 

17 

412 

4 

29 

97 

5  565 

4 

32 

348 

62  940 

9 

142 

83 

6  053 

7 

64 

Industrie  der  Heiz-  und  Leuchtstoffe  . 

57 

1  133 

5 

61 

69 

1996 

69 

2  688 

1 

4 

Industrie  der  Holz-  und  Schnitzstoffe  . 

142 

5  205 

4 

49 

216 

11669 

6 

44 

69 

1  980 

1 

8 

1 

50 

120 

1454 

51 

3  605 

•j 

7 

1 

24 

93 

6  065 

13 

183 

91 

6  774 

9 

72 

Beherbergung  und  Erquickung  .... 

20 

968 

Häusliche  Gewerbe  

81 

2  649 

?5 

291 

Sonstige  Gewerbe  

23 

7  To 

Zusammen  .  .  .  j 

1533 

120  691 

200 

2440 
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V.  1.  Bierbrauereien,  Dampfmaschinen.  141 

Bierbrauereien. 

•  * 


Vossischen  Zeitung  v.  15.  Dezbr.  1904  2.  Beilage.) 

1903/04. 


*     1      A  * 

Aktien- 

Hypothe- 
karische 

Absatz 

Roh- 

Rein- 

Divi- 

Auf je  1  hl 
Absatz  entfiel 

Rohgewinn 

Kapital 

Belastung 

gewinn 

gewinn 

dende 

Akt-Kapital 

pro  hl 

AT  1(W) 

itr  1000 

hl 

Li  1 

M 

n  Ct 

1903  !  1904 

1903  ;  1904 

2  000.0 

1  587.0 

158  205 

248  731 

89  258 

4 

12.77 

12.04 

1.48  !  3 

5  250.0 

2  175.0 

210  474 

715  211 

497  400 

8 

25.47 

24.94 

3.69 

3.39 

3  ooo.o 

1  600.0 

123  854 

400  421 

230  405 

6 

25  42 

24.22 

3.06 

3.23 

620.0 

159.0 

21 100 

V 

—  19  587 

0 

31  51 

29.3b 

0.71 

y 

1  000.0 

210.0 

49  942 

141  394 

69  176 

4  I 

OO  OK 

ari  ort  •  W 

20.G2 

2.98 

2.83 

1  650.0 

0 

105  087 

206  362 

170  034 

8 

15.97 

15  70 

2.04 

1.96 

570.0 

540.0 

v 

39  227 

21  530 

0 

\ 

?' 

? 

? 

8  3OO.0 

810.0 

206  803 

? 

396  884 

10 

15  96 

3.52 

? 

3  000.0 

2  015.0 

96  054 

339  995 

152  234 

4 

31  19 

31  23 

3.66 

3.6  t 

5  670.0 

2  100.0 

458  213 

1  954  964 

1  183  238 

15 

13.61 

12.37 

4.2  1 

1  4OO.0 

850.0 

69  075 

203  730 

112  146 

6 

22.55 

20.27 

2.61 

2.95 

1  4OO.0 

645.0 

53  241 

142  471 

86  999 

s 

24.84 

26.30 

2.93 

2.07 

4  200.0 

1  576.0 

137  226 

503  137 

296  136 

31.30 

30.61 

4.03 

3.67 

1  634.4 

1  158.7 

83  487 

150  753 

70  184 

3 

19.71 

19.6* 

2.25 

1.80 

2  800.0 

1  005.0 

103  854 

572  277 

468  097 

14 

26.84 

26.»c 

5.64 

5.51 

3  000.0 

2  467.0 

191  586 

721  596 

344  435 

12 

15.66 

15.66 

3.76 

3.76 

12  OOO.o 

3  260.7 

1  043  476 

3  821  638 

2  241  163 

16 

12.81 

11.50 

3.79 

3.66 

4  (XX).0 

0 

119  547 

465  365 

333  283 

7 

34.93 

33.46 

3.89 

3.89 

1  OOO.o 
3  000.0 

J  1800.0 

227  763 

1  021  112 

826  699 

1  14 
1  16 

19.44 

17.56 

4.57 

4.48 

2  700.0 

1  915.0 

104  657 

360  888 

164  814 

5 

26.07 

25.80 

3.04 

3.45 

4  OOO.O 

1  500.0 

210912 

691  413    506  197 

10  1 

I  • 

18.97 

• 

3.63 

67  194.4 

27  373.4 

3  774  556 

12  700  685|  8  240  725  |  9.09  ;  19.06  |  17.83 

3.63 

3.36 

gewesenen  Dampfmaschinen  und  deren  Verwendung  zur  Er- 
des  Preußischen  Statistischen  Landesamts). 


am  1.  April  1904 

in  Berlin 

in  den  Vororten 

feststehende 

bewegliche 

feststehende 

bewegliche 

Zahl 

Pferde- 
stärken 

Zahl 

Pferde- 
stärken 

Zahl 

Pferde- 
stärken 

Zahl 

Pferde- 
stärken 

4 

128 

2 

20 

7 

116 

4 

38 

1 

12 

2 

316 

17 

444 

3 

21 

10 

445 

100 

6  072 

2 

14 

35 

1343 

233 

63  275 

7 

134 

116 

30  355 

5 

114 

79 

5  833 

3 

24 

84 

3  439 

6 

36 

57 

1  033 

5 

61 

59 

1  402 

1 

15 

70 

1  996 

26 

2  482 

69 

2  654 

33 

1985 

1 

12 

133 

5194 

o 

13 

60 

2  345 

3 

23 

212 

9  967 

5 

34 

121 

5  527 

9 

95 

72 

2  143 

13 

351 

1 

50 

111 

1  149 

117 

1616 

48 

3  902 

2 

7 

2 

336 

1 

24 

91 

6  658 

11 

114 

9 

268 

21 

315 

94 

6  856 

8 

66 

45 

4  461 

1 

5 

21 

984 

3 

130 

1 

15 

99 
19 

2  733 
603 

18 

429 

59 
6 

1  779 

2  013 

9 

220 

1421  | 

120  561 

179    j     2  086 

690    |    59  093    |     1"8    1     2  504 
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V.  1.  Dampfmaschinen. 


Berlin 
(Standesamts-Bezirke) 

Vororte 

Am  1.  April  1 
Dampf  m 

feststehende 

| 

„  iPferde- 
Zahl) 

|  stärken 

904  vorhand. 
aschinen 

bewegliche 

1 

jPferde- 
Zahl  , 
stärken 

Dai 

1 

ansschl 

: 

zur  Er 

Ma- 
schinen 

ron  wnr 
ießiich 

zeugung 

Pferde- 
stärken 

den  benutzt 

neben  anderen 
Zwecken  auch 

■  elektr.  Stroms 

Ma-  I  Pferde- 

I. 

99 

12  454 

7 

101 

35 

11486 

•* 

5 

124 

II. 

105 

16  091 

•10/ 

1  49 

12  921 

1 

3 

III. 

15 

964 

50 

520 

8 

145 

1 

25 

IVa. 

68 

7  066 

16 

228 

12 

4  260 

2 

120 

IVb. 

AI 

2  423 

2 

14 

5 

328 

4 

440 

Va. 

K9 

n  ! 

_5I 

1 

20 

9 

70 

Vb. 

43 

2199 

2 

65 

VI. 

165 

8  434 

17 

168  1 

25 

3  407 

4 

165 

VII  a. 

81 

4  638 

6 

54  i 

er»  | 

11 

1081 

7 

984 

VII  b. 

92 

4  049 

10 

82  i 

16 

1  076 

9 

470 

VIII. 

69 

9  501 

ft 

78 

5 

551 

7 

495 

IX. 

37 

1  06ft 

O 

a 

7 

4 

226 

3 

n>5 

Xa. 

62 

9  485 

8 

513 

6 

,335 

Xb. 

41 

1  356 

6 

56 

2 

166 

1 

50 

XI. 

196 

8  R3R 

90 

193 

28 

4  775 

i 

60 

Xlla. 

93 

33  096 

VF 

47 

28 

32  009 

1 

X 

120 

Xllb. 

ftO 

\-f\J 

4.  518 

ß 

76 

9 

1  792 

o 

190 

XHIa. 

85 

3  144 

4 

42 

8 

334 

8 

739 

xnib. 

61 

9  607 

mm  iw  1 

i 

7 

589 

1 

X 

950 

Stadt  Berlin 

1421 

120  561 

179 

2086 

258 

75  744 

65 

4805 

o 

—  1 1_ 

10  045 

20 

OOS 

39o 

42 

7  354 

o 
O 

/>  n 
DUO 

»Schöneberg   

oo 
oo 

LI     J Olk 

2  439 

15 

369 

6 

1  575 

1 

30 

53 

2  444 

1 

4 

53 

3 

73 

2 

115 

7 

385 

12 

226 

1 

26 

2o 

1  OOi 

5 

370 

1 

120 

< 

3<1 

2 

1  O 

40 

3 

255 

1 

60 

8 

95 

1 

18 

1 

2o 

— 

— 

1 

10U 

4 

72 

2 

60 

Steglitz  

12 

2  283 

36 

4 

1  814 

2 

202 

1 

12 

l 

o 

K 

— 

— 

Groß-Lichterf.  m.  Giesend. 

1  867 

24 

326 

5 

1  300 

1 

37 

Zehleudorf  

2 

20 

l 

4 

1 

5 

Grunewald  

12 

36  < 

l 

9 

2 

180 

Schmargendorf  

1  PO 

— 

— 

Wilmersdorf  

3 

42 

— 

— 

Ober-Schöneweide    .  .  . 

22 

18  466 

l 

lo 

8 

17  587 

4 

2bt> 

4 

160 

2 

120 

i 
1 

QA 

30 

Friedrichsfelde  mit  Karlsh. 

£* 

D 

1  Ol 

1 

50 

18 

1  681 

l 

4 

2 

— 

— 

Kummeisburg  

35 

1  620 

6  t 

618 

6 

445 

o 

285 

Lichtenberg  

44 

2  164 

16 

124 

11 

662 

5 

225 

Weißeusee  

13 

479 

— 

— 

2 

90 

Neu-Weißensee  

21 

656 

4 

35 

1 

120 

2 

38 

— 

— 

22 

681 

1 

15 

2 

220 

3 

77 

Hohen-Schönh.  mit  Gut  . 

6 

473 

o 

37 

2 

300 

2 

150 

Nieder-     -   m.  Schönholz 

2 

40 

16 

259 

25 

1  590 

"2 

3 

215 

5 

116 

Dalldorf  

5 

100 

Tegel  

35 

3  674 

6 

101 

4 

1  351 

Vororte  zusammen 

G90  50  093 

17S 

2501 

117   |34  175 

41 

1  )initi7P 

2507 
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2.  Banknoten-  und  Wechselkurse 

an  der  Berliner  Börse  im  Jahre  1904  in  Promille  des  vom  Bandesrat 

festgesetzten  Umrechnungskurses, 
(unter  Benutzung  der  Vierteljahrshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs). 

a.  Banknoten. 


Monat 

öster- 
rei- 
chisch. 

rus- 
sische 

skan- 
dinavi- 
sche 

eng- 
lische 

hollän- 
dische 

bel- 

franzö- 

■ehwei- 

italie- 
nische 

ameri- 
ka- 
nische 

tenders) 

Jahr 

gische 

sische 

zerische 

100  K. 

100  R. 

100  K. 

1  £ 

100  Fl. 

lOOlire 

100  $ 

85.00  M 

210  M 

112.6M 

20.»  M 

170  M 

100  Fr.  =  80  M 

80M 

420  M 

Jan. 

Febr. 

Mrz. 

Apr. 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 


1 004.6 1 

1004.81 

lOOl.el 

1003.öj 

1003.2 

1002.9; 

1003.3; 

1004.11 
1002.4 
1000.7 
1000.0] 
1000.1 1 


1000.2 
1000.4 
1001.2 
1000.3 
1000.8 

iooo.i; 

1000.01 
1000.9 
1001.o| 
1000.7, 
lOOO.aj 

1000.2! 


997.7 
997.9 
997.3 
997.2 
997.3 
9981 
998.5 
999.2 
998.6 
996.6 
995.7 
996.9 


10Ü2.'.< 
10044 
1002.5 
10O2.0 
lOOO.o 
999.5 
1001.0 
1002  6 
1000.5 
997.5 
997.5 
998  f. 


I 


997.2 
997.1 
994.9 
995.6 
994.6 
992.6 
994.8 
994.9 
992.8 
993.1 
993.6 
994.1 


1 


1015.5 
1015.7 
1015  öl 
1017.4! 
1015.1 
1013.3 
1013.7 
1014  3 
1011.6 
1010.» 
1009.7 

1009.7 


1017.6 
1018.9 
1017.7 
1016.9 
1015  5 
1012.4 
1013.3 
1012.9 
1011.7 
1012.4 
1012.1 
1012.3 


1014.1 
1012.7 
1012.0 
1014.1 
10149 
1014.1 
1014.6 
1014.5 
1011.7 
1012.0 
1011.5 
1010.4 


1018.1 

1011.9 

1014.9 

1016.5 

1014.0 

1012.6 

1013.1 

1012  9 

101 2.0 1 

1013.5; 

1013.4 

1012.0; 


996.7 
999.1 
999.1 
997.4 
997.5 
992.2 
991.  v 
992.4 
993.4 
996.3 
994.7 
993.7 


1904 
1903 
1902 
1901 
1900 


1002.6  1000.6  997.6 
1003.8  lOOO.sl  997.9 
1004.1  1001.41  999.0 
1002.4J  1001.01  998  8 
1001 


995.J5 


1001.0 

1001.5 
1002.9 


990.7 


994.6  1013.4  1014.5  1013.1 1  1013.7  995.4 

993.7  1013.9!  1015.9  lOlö.ej  1016.7  997.2 
991.9  j  1014.9  1016.6  1013.3  1005.1  996.3 

lOOl.o!  993.5   1013.1  1014.6j  1013  3    973.3  994.3 

1002.91  995.0  |  1015.s|  1017.6;  1011.7|   957.s|  996.6 

b.  Wechsel. 


Monat 
Jahr 


Wien 


St.    I  skandi 
PeterS-'navische 
bUTg  j Platte  1)1 


8  Tage[8  Ti 


Lon- 
don 


ifire  i< 


Amster- 
dam, 

Kotter- 


Ant-  Paris 

wcrpen 

je  18 


schwei-  italie- 
zerische  niache 
Platze  ■)  Platze  ") 


H  T, 


0  iui 


New 
York 

vista 


Jan. 

Febr. 

3Iärz 

Apr. 

3Iai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 


1003.41 
1003.4 
1000.6 
1002.8 
1002.0 
1001.6 
1001.9 
1002.9 
1001.4 
999.9 
999.2 
999.5 


997.6 
993.7 
998.1 
997.6 
998.5 
998.0 
998.7 
998.1 
998.1 
997.8 
998.1 
997.8 


997.3 
997.9 
997.3 
997.1 
997.1 
997.4 
998.0 
998.8 
998.2 
997.2 
995.7 
997.4 


10O2.öj 
1003.9 
1002.1 1 
1002.1, 
1000.0 
999.6 
1001.0 
1002.5 
1000.0 
997.5 
997.5 
998.0 


997.2 
997.1 
994.7 
995.7 
994.1 
992.1 
994.2 
994.6 
992.5  ! 

992.7  | 
993.2 

993.8  [ 


1014.4| 

1015.0] 

1013.4| 

1014.11 

1013.6 

1011.9 

1012.51 

1012.7' 

1011.3 

1010.6' 

1009.7 

IOIO.0! 


1016.0: 

1016.61 

1015.7 

1016.9 

1015.6 

1012.1 

1012.0 

1012.8 

1011.3 

1012.6 

1012.1 

1012.1 


1012.9 
1012.7 
1010.6 
1012.4 
1013.0 
1012.0 
1012.3 
1012.6 
1011.0 
1010.9 
1010.7 
1010.1 


1015.3 
1008.7 
1010.6 
1014.4 
1013.0 
1012.6 
1011.9 
1011.7 
1011.1 

1011.6 

1012.1 
1011.9 


1002.2 
1002.9 
998.6 
998.1 
997.1 
995.9 
996.7 
996.8 
997.9 
996.6 
994.8 
994.9 


1904 
1903 
1902 
1901 
1900 
l)  st 


1001.5 
1002.7 
1002.9 
1001.1 
993.6 


997.7 
998.6 
998.7 
997.9 
998.6 


997.4 
997.6 
998.7 
998.3 
996.1 


1000.5 
1001.0 
1002.5 
1000.6 


994.4 
993.6 
991.6 
993.4 


1002.5^  994.8 


1012.4 

1013.41  1015.1 
1014.61  1016.0 
1012.7j  1014.0 
1014.9;  1016.7 


1013.7  1011.7 
1014.3 
1012.4 
1011.7 


rkholm,  Gothenburg.  Chmtiania.    ■)  Basel,  Bern.  Gcuf,  St.  Gallen,  Winterthur,  Zürich 


1012.1 
1015.0 

1003.3 
971.5 


1010.5 


997.7 
999.1 
998.5 
996.5 
954.9!  1000.3 


)  Florenz,  Genua,  Mvorno,  Mailand,  Neapel,  Rom,  Turin,  Venedig. 
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144       V.  4.  Berliner  Kassen  verein.    0.  Gast-  und  Schankwirtschaften. 


3.  Kurse  der  Wertpapiere  befinden  sich  S.  146. 

4.  Geschäf tsbewegnng  d.  Bank  d.  Berliner  Kassenvereins. 


Jahr 


Gesamt- 
Verkehr 

in  1000  M 


Ein- 
gelieferte 
Wechsel 
und  Rech- 
nungen 

in  1000  M 


Hoch-  'Niedrig-  nti 
ster       8ter    !!  Ein- 


Betrag 
an  einem  Tage  1 

1000  JI    |    1000  M 


durch- 
schnittl. 

''in  1000  M 


!  Durch 

Durch- 

Den 

Ab-  ! 
rechnung 

L       mr  1 1  1-1 1  ah 

n  II  nie  II 

er»  Vi  rii  tt,l 

OV11  111.  L  Vl< 

täcrli  phps 

ICl^  1 1 Li.  V  «3 

Giro- 
Tntpr- 

'  reguliert  ' 

\_1  HU 

f  s  s  r*  n  t  p  ri 

1!  Promille 
iler  ; 

Gut- 

0*11  to*p- 

lieferung 

h  ;i  VlPfl 

HCl*  v  vi* 

-tchri  »'Ii  pii 

1  3VUA  IV  *J  dl 

MM>  M 

J  in  1000  M 

89.02  ! 

25  004 

4  826  342 

28  796 

5  974  861 

21  064 

5  667  217 

»1.63 

Jl  oyo 

0  000  o4o 

92.52 

22  406.5 

:  7  760  577 

92.70 

22  838.3 

8  646  671 

92.27 

21  309.6 

9133  064 

91.14 

20674.8 

1  7  567  900 

92.il 

23  205.6 

7  703  431 

92.64 

17  662.3 

8  192  889 

91.88  i 

18  884.8 

8  736  783 

•I 


1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


24  098 

31  234 
28  253 

32  336 

37  725 
42  854 
41  858 

34  209 

35  881 

38  610 
40  891 


450  10  393 
738  14  371 
200  11652 
975  13  556 
103  15  176 
937  18  210 
300  16  841 
919  12  603 
453  13  913 
820  15124 
723  15  751 


465  495  320 
757  630  664 
552  445  162 
672  452  133 
733  426  122 
520!  532  479 
111  486  568 
862  451  377 
119  467  367 
824|  516  688 
324 1525  869 


10  533 
7  849 

890 

11  016 
21  329 

19  803 
17  954 
11  889 
15  983 
14  873 

20  466 


367  322 
536  061 
370  753 
370  488 
374  334 
441465 
394  180 
317  892 
386  876 
420  572 
394  952 


6.  Gast-  und 


Au  ss  chänk 

e  in 

Berlin 

Gegenstand  des 

Ende  des  Jahres 

Ausschanks 

1 

1885 

1890 

1895 

1900 

1901 

1902 

19031  1904 

! 

- 

I.  Ausschank  von  Selterswasser    .  . 

108 

103 

137 

89 

93 

96 

96 

99 

II.  Kleinhandlungen  mit  Branntwein 

1491 

2  304 

2  995 

3  218 

3  246 

3  258 

3  357 

3  372 

III.  Gastwirt-  (  für  gebildete  Stände 
schatten     \   -  niedere 

106 
94 

142 
149 

162 
219 

184 

262 

184 

262 

184 

276 

190 

295 

198 

285 

zusammen 

200 

291 

381 

446 

446 

460 

485 

483 

[  Wein  

164 

253 

272 

302 

305 

296 

303 

298 

aften, 
von 

Bi     f  für  gebildete  Stände  . 
\   -  niedere 

868 
4504 

872 
5  371 

954 
6  240 

907 
7  512 

910 
7  727 

930 
7  883 

895 
8  214 

903 
8  363 

«5  5 

zusammen 

5372 

6  243 

7  194 

8  419 

8  637 

19 
42 

8  813 

9  109 

9  266 

•r  ~Z 

?  r. 

Kaffee,  Thee,  ff.  gebild.  Stände 
Schokolade  \-  niedere  - 

27 
41 

13 

22 

22 
48 

16 

39 

23 
39 

27 
44 

25 
51 

«  < 

zusammen 

68 

35 

70 

55 

61 

62 

71 

76 

CO  g 

Bier,  Kaffee,  /f.gebd.Stände 
Thee,Schokolade\- niedere  - 

102 
336 

75 
644 

77 
636 

123 
842 

87 
927 

83 
1  068 

85 
S94 

97 
1079 

br  ^ 

zusammen 

438 

719 

713 

965 

1014 

1  151 

979 

1  176 

1  * 

Branntwein,  Schnaps  .... 
inKonditoreien  üblicheGetriüike 

690 
140 

823 
142 

616 
191 

517 

236 

491 
248 

464 
261 

522 
281 

529 
286 

•  s 
>  9 

zusammen  IV. 

6872 

8  215 

9  056 

10  49410  75611047 

1126511631 

Him.  nichi  1.  Ausschank  r.  Spiriti.  bencht. 

642 

1  374 

1  351 

2  067 

2  193 

2  312 

2  360 

2  566 

zusammen  m.  und  IV.  |7072 

8  506 

9  437 

10  940  11  202  11  507 

11  75012114 

Überhaupt  I.  bis  IT.  18671110913112  569114247  1  4  54114  861(15  203,15  585 
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5.  Die  GeschSiftsumsätze  der  Reichs-Hauptbank  in  Berlin 

(in  1000  M). 


Verkehr 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Lomb ardverkehr. . . 
wecn»ci\  erKenr  •  •  • 
Giro  u.  Anweisung . 

Depositen  

Angek.  Wertpapiere 
Geschäfte  m.Behörd. 
Geschäfte  mit  Gold 
Vermischte  Gegenst. 

416  317.2 
2  701  066.2 
53  697  568.6 
9  172.7 
4  691.2 
2  241  705.1 
263  034.1 
570  729.7 

391  470.7 
2  752  371.1 
57  444  323.8 
11  453.6 
4  452.0 
2  255  230.8 
254  149.3 
668  038.1 

480  555.4 
2  365  691.9 
61  327  212.7 
10  911.1 
4  991.8 
2  094  308.3 
110946.9 
692  918.1 

778  a59.i 
2  731  938.8 
64  795  271.5 
11645.8 
19  049.9 
2  498  736.9 
185  656.7 
596  115.9 

733  641.4 

2  622  704.0 
73  212  639.7 

14  214.5 
58  220.1 

3  157  718.5 
349  430.5 
682  009.2 

Insgesamt 

59  904  284.s|  63  781  489.4|  67  087  536.2,  71  617  274.6]  80  830  577.9 

Der  Bank-Zinsfuß  war: 

vom  1.  Jan.  bis  10.  Okt.  1904  4  Pz.  für  Wechsel,  5  Pz.  für  Lombard  -  Darlehne 

-  11.  Okt.  -   31.  Dez.  1904  5   -      -  6    -  - 

im  Durchschnitt  des  ganzen  Jahres  4.222  Pz.  für  Wechsel,  5.222  Pz.  für  Lombard- 
Darlehne. 

Schankwirtschaften. 


Zu-  (+), 
Abnahme  (— ) 
um  Prozent 


1885 
1904 


1900 


Auf  je  1  Ausschank 
der  vorbezeichneten  Art  entfielen 
Einwohner 

(fortgeschrieb.  Bevölk.  Ende  d.  Jahres) 


1885 


1904   b  1156C5)  (1 578 516)  (1 878 >24)(1 888  574)'(l m  IM) 


1890 


1895  I  1900  '  1904 


Gegenstand 
des  Ausschanks 


—  8.3 

+  126.2 

+  .86.8 
+  203.2 


I 

+  11.2:  12  182 
+    4.8 !  882 


+  7.6 


12  412 


+    8.8J  13  996 


15  325 
685 

11  116 

10  594 


12  255 

561 

10  364 
7  666 


1  516 

292 


5  424 

6  239 

1810 
294 


4  407 

6  173 

1  760 
269 


2531  233 


21  220 

587 

10  264 
7  208 


4  234 

6  254 

2  082 
251 


224 


+  72.5'+  10.1  245 

—  7.4!+  56.3|,  48  728' 121  424'  76  315jU8036 
+  24.4  +  30.811  320891  71  751  34  9781  48  424 


20  194 

593 

10  097 
7  015 


Ausschank  von  Selterswasser  J. 

Kleinhandlungen  m.  Branntwein  II. 

für  gebildete  Stände  l  Gastwirt-  III. 
-  niedere       -     J  schaften 


4  139  zusammen 


6  709 

2214 

239 


Wein 

für  gebildete  Stände 
-  niedere       •  }Bier 


216 

79  808 
39  200 


f.  gebild.Stde.lKaffee,Thee, 
-  niedere.    -  |  Schokolade 


38.2  19  348  45100,  23  985  34  338 


+  H.8j  + 

—    4.9—  21.1 1  12  899 
-221.1|+  28.1  j    3  916 


21  0471 
2  4511 


21804 
2  640 


15  354 
2  243 


26  305 

20  610 
1  853 


zusammen 


f.  gebild.  Stde.l  Bier,  Kaffee, 
-  niedere    -  j  The*,  Schokolad* 


+  168.51+  21.8 

—  23.4'+  2.3 
-104.3+  21.2 


3  0041 
1  907' 


2  195    2  360    1  957 


1  918 

.1  116: 


2  726 

H  7')(  > 


3  653 
8  002 


1700 

3  779 
6  990 


zusammen 

Branntwein,  Schnaps 

i.  Konditoreien  übl.Getränke 


69.3+  10.8  191 
.799  7  _i_  04.1     2  049 


192 
149 


1851 
1  243 


180 
914 


172 
779 


zusammen  IV. 

Hier?,  nicht  1 .  huck.  t.  Spirii  j.  b«re«ht. 


a5! 

a  • 
Pf  =r 

r 


I 


+  7Ui+  10  7  j  186| 


186 


178 


173 


165 


zusammen  III.  und  IV. 


79.7  +    9.4|      152      145|      134       132-      128|  überhaupt  I.  bis  IV. 


10 


:ea  Dy 


Google 
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V.  3.  Kurse  au  der  Berliuer  Börse. 


3.  Kurse  der  an  der  Berliner  Börse  meist  gehandclten 

Papiere  Im  Jahre  1904. 

(Nach  dem  Handelskammer-Bericht.) 


Bezeichnung 
des  Wertpapiers 


2.  Ja- 

höch- 

nied- 

28. 

Bezeichnung 

2.  Ja- 

höch- 

nied- 

2* 

nuar 

ster 

rigst. 

Dez. 

des  Wertpapiers 

nuar 

ster 

rigst. 

Dez. 

Hand.-G.f.Grundbes. 

163.00 

175.30 

I6O.00 

lilli 

100.50 

101.50 

99.60 

99.V0 

Schöneberg- Friedn. 

1  ^0  -* 

Terrain -Ges.  .  . 

165.00 

178.34 

156.00 

91.70 

92.20 

89.00 

89.90 

Schönhauser  Allee 

144.10 

170.00 

133.10 

91.70 

92.20 

89.00 

90.00 

Alsen-Ceraent    .  . 

230.25 

240.25 

215.00 

224.30 

246.25 

304.00 

232.00 

297.60 

Hemmoor-Cement  . 

115.00 

123.00 

105.20 

110.25 

191.75 

234.60 

179.25 

234.40 

Oberschlesische  Ce- 

336.00 

336.00 

272.00 

294.oo; 

Stettiner  Chamotte 

133.80 

180.00 

132.26 

180.0V 

86.10 

104.50 

72.50 

100.40 

Diedier  .... 

313.50 

342.60 

287.00 

Zuckert  abr.  Glauzig 

110.00 

135.00 

107.60 

12a.0u 

218.75 

237.00 

196.00 

232.80 

-  Kraschwitz 

186.10 

248.00 

180.25 

241.w 

206.80 

228.00 

182.90 

214.60 

Annaburg.  Steingut 

116.26 

161.75 

113.40 

lo9.ft 

211.00 

290.00 

181.90 

Porzellanf  abr.  Kahle 

357.00 

545.00 

360.00 

216.75 

218.00 

201.75 

213.90 

Gotthardbahn  .  .  . 

193.00 

194.75 

187.60 

193.W 

445.00 

466.00 

382.00  450.25'  Lübeck-Büchen 

238.75 

260.75:212.40,259.00, 
174.25  14O.60;173.00 

Ei8enb.-Akt.  .  . 

184.10 

157.60 

ISO.» 

lo3.oo 

Meridionalbahn  .  . 

143.60 

152.25 

136.60 

loO-fc 

181.90 

200.10  166.25  197.00 

Mittelmeerbahn  .  . 

90.80 

94.40 

85.00 

t\\  CA 

91.M 

I8O.00 

228.50  176.00  222.00 

Üsterr.-Französ. 

457.00 

567.oo405.oo 

563.00 

Staatsbahn  .  .  . 

144.00 

145.25 

134.00 

138.. 5 

220.25 

231.00  202.76 

226.60;  Österreich.  Südbahn 

197.80 

21 1.6o!  192.76 

205.25 

(Lombarden)  .  . 

16.79 

19.40 

13.26 

1*.40 

95.00 

124.50 

81.26 

121.60, 

Prince  Henry    .  . 

107.10 

113.90 

95.10 

112.00 

1     JA  aa 

140.00 

169.90 

130.10 

164.8o' 

Hamburg  -  Amerika 

106.75 

125.50 

94.76 

124.50 

Packetfahrt    .  . 

11060 

130.40 

103.60 

128.70 

212.50 

231.25 

183.00 

229.00 

Norddeutscher  Lloyd 

104.60 

109.80 

97.80 

102.75 

Elektr.  Hochbahn  . 

119.60 

124.60 

115.00 

121.» 

487.00  302.60 

448.00 

Große  Berliner 

146.00 

229.75 

142.00 

229.75 

Straßenbahn  .  . 

206.00 

209.75 

I8I.00 

185.» 

330.00 

392.00 

310.00 

382.60 

4%  Argentinier  . 

78.60 

86.80 

76.00 

86> 

-   Italiener  .  .  . 

103.60 

104.30 

100.00 

— - 

269.00 

294.00 

242.00 

283.00 

-  Österreich.-Kr.- 

226.50 

262.00 

216.00 

258.00 

Rente  .... 

101.25 

101.30 

99.00 

100.1* 

218.00 

300.00 

214.00 

299.60 

-    1890  Rumänen 

88.90 

91.90 

82.60 

91.« 

263.00 

270.26 

240.00 

246.60 

-   1902  Russen  . 

98.90 

98.90 

88.40 

90.» 

230.80 

238.50 

214.60 

234.75 

-  Russ.  Konsols 

-  Russ.  Staats- 

98.40 

99.10 

82.20 

— 

lo3.oo 

173.75 

142.00 

168.30 

rente  .... 

99.00 

99.20 

87.60 

91.« 

223.75 

272.00 

220.00 

257.60 

-   Serben-Rente  . 

74.80 

78.90 

67.00 

78.« 

275.25 

390.00  260.00 

390.00 

Unif.  Türken  .  .  . 

86.00 

74.60 

8ö.iu 

392.00 

57  l.oo '385.00 

538.75 

ITngar.-Kron.-Rente 

99.25 

99.80 

96.20 

97.* 

393.00 

414.00  345.00 

396.50 

Bank  für  Handel  u. 

Industrie  .... 

140.00 

ldz.76 

181.40 

210.00 

176.00 

199.00 

Berliner  Handels- 

234.75 

267.00 

gesellschaft    .  . 

161.90 

165.50 

146.60 

164.* 

231.00 

243.25 

Deutsche  Bank  .  . 

223.60 

236.10 

210.90 

235.* 

190.00 

271.00 

188.50 

231.00  Diskonto- Gesellsch. 

195.10 

195.10 

180.00 

19J.35 

251.00 

285.60 

248.50  265.10  Dresdener  Bank  . 

156.25 

159.80 

142.10 

157.90 

168.50 

197.00 

159.oo  192.60  Nationalbank  f.  D. 

127.00 

131.90 

114.00 

130.6« 

3020 

3460 

3000;  3380;  Reichsbank  .  .  .  . 

151.90 

158.00 

150.10 

154.« 

4760 

5225 

4470 

4610  Scbaaff  hausenscher 

- 

161.00 

130.25,158.75 

Bank-Verein  .  .  . 

146.75 

151.76 

31.701 

144.:, 

37,%BerlinerStadt- 

Obligationen  .  . 
3°/oDeutscheReichs- 

anleihe  .... 
3%  Preuß.  Konsols 
Bismarckhütte  .  . 
Bochumer  Gußstahl 
Concordia-Bergw.  . 
Deutsch  -  Luxembg. 

Bergw.-Vorz.  .  . 

Gelsenkirchen    .  • 

Harpener  .... 

Hibernia   

Kattowitzer   .  .  . 

Kölner  Bergwerk  . 

Laurahütte  .... 

Phönix  

Rhein.-Stahlwerke  . 

Rombacher  Hütten 

Schalker  Gruben  . 

Allgem.Elektr.-Ges. 

Berl.Elektr.-Werke 

Lahmeyer  .... 

Siemens  &  Halske  . 

Schlickert  Elekt.  Akt. 

Berlin-Anh.  Masch. 

Bielefelder  Masch. 
Dürkopp  .... 

Böhler  &  Co.,  Gebr. 

Egestorff -Hannover 
Maschinen  .  .  . 

Ludwig  Löwe  &  Co. 

Schwartzkopff    .  . 

Stettiner  VuUian  . 

Bremer  Wollkämm. 

Concordia-Spinnerei 

Norddeutsche  Woll- 
spinnerei .... 

Sorau,Mech.Weberei 

A.-G.  f.  Anilinfabr. 

Elberfelder  Farben 

Höchster  Farbwerke 

Chemische  Fabrik 
Milch  &  Co. 

Mrauerei  Friedrichs- 
höhe   

Schönebg.  Schloßbr. 

Schultheiß-Brauerei 

Dynamit-Trust  .  . 

Bau -Ges.  Halensee 
Lichtenbg. 
-  Neu- Westend 
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7.  Streitigkeiten  bei  dem  Gewerbegericht 

zu  Berlin. 


a.  Gewerbliche  Streitigkeiten. 


1  Qfll  /AO 
luUl  l\Xz 

i  oao/aq 

IvVojV* 

1  OAl/AR 

Zahl  der  eingegangeneu  Klagen  .  . 

11  533 

11  185 

11  739 

12  553 

12  693 

Davon  vor  Termin  erledigt.  .  .  . 

497 

483 

685 

631 

624 

Für  die  Rechtsprechung  

11  036 

10  702 

11  054 

11  922 

12  069 

Im  Vorjahre  unerledigt  

605 

482 

650 

740 

393 

Z 11  HaTTiTllfill 

1 1  ah 

11  041 

11  IUI 

11  104 

ii  i\>\ 

10  AAR 
14  DOÖ 

1»  40  - 

1^1  leulgT 

O  ODO 

A  AQA 

A  17a 

O  «Jöif 

-     Verzicht  (§  277  Z.-P.-O.)    .  . 

1 
1 

a 
o 

Oft 

41 

&  Do* 

1  ftßß 
1  DUO 

•>  (MW 

4  ri  prk  pini  t  ii  i  4» 

4&.11  vi  Ä  villi  1111D 

41 

30 

43 

39 

59 

1045 

1  085 

1  440 

1698 

1568 

-     and.  End-J  "£LBewei>  *  '  * 

751 

646 

583 

642 

556 

456 

494 

523 

483 

561 

24 

29 

24 

12 

28 

482 

650 

770 

393 

609 

Von  den  durch  Zurückn.  erled.  Klagen 
an  d.  Innungs-Schiedsg.  abgegeben 
Klagen  üb.  ein  berafungsfäh.  Objekt 

718 

477 

619 

552 

597 

603 

597 

723 

772 

944 

35 

51 

44 

46 

35 

Von  den  gewerblichen  Streitigkeiten  entfielen  auf  Kammer: 


I 

II 

m 

IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

insgesamt 

1895/96 

2684 

891 

1871 

1082 

890 

1924 

1357 

997 

11696 

1896/97 

2687 

955 

2093 

1225 

1290 

2171 

1523 

928 

12  872 

1897/98 

2683 

1002 

1645 

1355 

1424 

2466 

1371 

881 

12  827 

1898/99 

2630 

961 

1240 

1275 

1377 

2321 

1448 

957 

12  209 

1899/00 

2367 

875 

1193 

1364 

1462 

2471 

1421 

966 

12119 

1900/01 

2379 

783 

1049 

768 

1348 

2405 

1324 

980 

11036 

1901/02 

2513 

745 

929 

594 

1166 

2487 

1342 

926 

10  702 

1902/03 

2613 

744 

1286 

697 

1202 

2396 

1292 

824 

11054 

1903/04 

2921 

809 

1364 

707 

1285 

2504 

1394 

938 

11  922 

1904/05 

2671 

760 

1750 

727 

1429 

2400 

1444 

888 

12  069 

Von   den   Prozessen  betrafen 


Jahr 

Geld- 
ansprüche 

bis  lüber 

1 

100  M 

Rückständige 
Lohnzahlung 

Unzeitige  Ent- 
lassung ohne 
Kündigung 

Arbeitzeugnis, 
Krankenvereich.- 
Beiträge 

N  g)  K 
4>  S  00 

•°-S 'S 

W  90  fli 

<v  so  S. 

Ml 

Konventional- 
strafen 

N 

es 

£ 

CS 

4> 

T3 
es 

CO 

Herausgabe  von 
Arbeitsbüchern, 
Sachen  etc. 

Wiederaufn.  der 
Arbeit 

Rückzahlung  v. 

Kautionen, 
Lohnvorschüssen 

Zahlung  von 
Kost-,  Lehrgeld 

Anderes 

1895/96 

11152 

466 

6816 

4512 

253 

64 

19 

183 

227 

1896/97 

12  426 

670 

7488 

5298 

28'J 

59 

22 

326 

405 

19 

58 

■■  ■ 

1897/98 

12  639 

558 

7448 

5534 

357 

79 

~5 

344 

406 

23 

25 

1898/99 

11  861 

512| 

7291 

4717 

354 

74 

16 

239 

487 

47 

11 

~ 

1 

1899/00 

11  115 

641 

6845 

5118 

358 

76 

5 

252 

530 

98 

53 

1900/01 

10  601 

603 

6721 

4802 

346 

49 

37 

304 

474 

62 

60 

25 

1901/02 

10  360 

597 

6106 

4653 

316 

63 

7 

266 

530 

50 

39 

66 

20 

1902/03 

10627 

723 : 

6841 

4796 

466 

53 

10 

503 

740 

63 

96 

31 

1903/04 

11595 

773 

7484 

4679 

398 

80 

17 

736 

808 

62 

34 

73 

1904/05 

11749 

944| 

7702 

4483 

481 

58 

13 

1228 

1056 

95 

70 
10* 

77 
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Von  den  durch  kontradiktorisches  Urteil  beendeten  Prozessen 

wurden  erledigt  binnen 

Jahr 

i 

» 

3 

mehr 

» 

> 

mehr 

Wochen 

Monaten 

Wochen 

Monaten 

absolute  Zahl 

Prozent 

1902,03 
1903/04 
1904/05 

24 
44 
16 

127 
182 
180 

410 

392 
460 

557 
458 
476 

12 
61 
64 

2.13 
3.87 
1.42 

11.24 

16.00 
15.00 

36.28 
34.48 
38.46 

49.29 
40.28 

39.80 

1.06 
5.37 
5.32 

Jahr 


Angestrengt  wurden  Klagen 
von 

Arbeitnehmern 


über- 
haupt 


SS 

0  O  «  «3  TS 
da".*  * 


darunter  von 

e 


o>  P 


Ö 

*  -g 

CS  x 


o 
03 

Ii 

< 


Zum  kon- 
tradiktor. 

Urteil 
gelangten 
Klagen  der 


+a  «3 

•£  J 

,£3  J3 

43 

<!  s 


Gewonnene  Prozesse 
der 

Arbeit- 


nehmer 


Pz.  der 
z.  Ur-  i 

teil  ge- 
langt 


■3 


Arbeit- 
geber 

Pz.  der 
z.  Ur- 
teilge- 
langt. 


1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 


10  901 
10  634 
11093 
11887 
11925 


3188 

2  898< 

3  0381 

3  noj 

2  793| 


147 
113 
199 


146 
147 
143 


Verausgabt  wurden  .  M. 
Darunter  Entschäd.  d.  Beisitzer  „ 
Zeug.-  u.  Sachverständigengeb.  „ 
Entschäd.  d.  Vertrauensm.  etc.  „ 


163 
189 
178 

1900/01 
13  470 
11  145 
829 
12 


632 
551 
646 
676 
768 


1  039 
1035 
973 
959 
1090 


43 
30 
31 

38 
55 


466 
483 
397 
375 
479 


1901/02 
13  663 
10  906 
892 
30 


1902.03 
15  496 
12  216 
761 


44.85 
46.67 
40.80 
39.10 
44.00 

1903/04 
15  660.45 
12  072.00 

1  059.10 
6.00 


37 
15 
18 
16 
41 


86.05 
50.00 
58.06 
42.11 
74.06 

1904,05 
16  954.83 
12  162.20 
791.07 


Gerichts- 
kosten 

Soll- 
Einnahme 

Rest 
aus  dem 
Vorjahr 

! 

Gesamt- 
Soll 

Ein- 
gegangen 

Nieder- 
ge- 
schlagen 

bleibt 

Rest 

1900/01 | 

Posten .  . 
Betrag  M. 

3101 

5  839.90 

392 
1  026.31 

3  493 
6  866.21 

2  360 
4  090.68 

844 
2  060.45 

289 
715.08 

1901/02  | 

Posten  •  . 
Betrag  M. 

2  973 
5  843.25 

291 
715.08 

3  264 
6  558.33 

2  026 

3  450.26 

908 
2  124.19 

330 
983.89 

1902/03  \ 

Posten .  . 
Betrag  M. 

3  505 
6  571.42 

330 
983.89 

3  835 
7  555.31 

2  409 
4  061.62 

981 
2  299.87 

445 
1  193.82 

1903/04 1 

Posten .  . 
1  Betrag  M. 

3173 
5  938.18 

445 
1  193.82 

3  618 
7  132.00 

2  413 

3  650.16 

892  1 
2  321.64 

352 
1 160.20 

1904/05  \ 

Posten.  . 
[  Betrag  M. 

3118 
5  382.84 

352 
1  160.52 

3  470 
6  543.86 

2  295 

3  570.59 

904 
2  114.06 

296 
858.40 

b.  Das  Gewerbegericht  als  Einigungsamt 

Zahl  der  Fälle,  in  donen  das  Gericht    1900.01  1901/02  1902/03  1903/04  1904/05 
ohne  Anrufung  zu  einigen  versuchte  . 
nur  von  einer  Seite  angerufen  wurde 
von  beiden  Seiten  angerufen  wurde  . 
bei  den  letzteren  wurde 


Schiedsspruch  geiällt  u.  angenommen 
Schiedsspruch  gefällt,  aber  abgelehnt 
Schiedsspruch  nicht  gefällt  

*)  Von  den  Arbeitnehmern  angenommen,  während  die  Arbeitgeber 
einer  Ausnahme  —  die  Annahme  des  Schiedsspruches  abgelehnt  haben. 


•  ^ 

2 

10 

13 

6 

9 

12 

17 

8 

.  15 

5 

13 

10 

12 

1 

9 

9 

7 

• 

2 

1*) 

5 

1 

3 

1 

1 

1 

—  mit 
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8.  Gewerbe-Aufsicht. 

(Aus  dem  Bericht  der  Gewerbe-Aufsichtsbearaten.) 


a.  Die  im  Aufsichtsbezirk  Berlin  mit  Charlottenburg,  Schöneberg 
und  Rixdorf  (vor  1901  nur  Berlin  mit  Charlottenburg)  vorhandenen 
fabrikmäßigen  Betriebe  und  deren  Arbeiter. 


Zahl 

der  Fabriken, 
welche 

Beschäftigte  Arbeiter 

DebC  HU 

tugien 

4 

im  Alter 

Jahr 

über- 
haupt 

Ar- 
beite- 
rinnen 
über 

jugend- 
liches 
Per- 

über 16  Jahr 

14  bis  16 
Jahr 

unter 
14  Jahr  , 

überhaupt 

16  Jahr 

sonal 

m. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1894 

4  392 

1  2112 

2209 

94  931 

34  210 

4400 

2971 

8 

99  339 

37  181 

1895 

4  770 

2049 

2259 

104  704 

37  416 

4754 

3351 

11 

2 

109  469 

40  769 

1896 

4  933 

1  2182 

2497 

114  879 

38  955 
41  393 

5612 

2795 

1  12 

6  ; 

120  503 

41  756 

1897 

4  808 

2332 

2489 

122  119 

6173 

3942 

12 

2 

128  304 

45  337 

1898 

5115 

2389 

2549 

131  898 

44  143 

6872 

4433 

1  17 

9 

138  787 

48  585 

1899 

8  704 

i  4397 

3443 

140119 

56  294 

8016 

5309 

21 

*2 

148  156 

61616 

1900 

9  774 

4580 

3404 

154  820  60  340 

8443 

5580 

39 

6 

163  302 

65  926 

1901 

10  740 

5153 

3580 

152  851 

66  440 

9207 

5217 

42 

5 

162  100 

71  662 

1902 

9  096 

i  5367 

3179 

138  296 

65  242 

7778 

5194 

21 

10 

146  095 

70446 

1903 

10  439 

6469 

3347 

154  480 

78160 

8323 

5796 

45 

41 

162  848 

83  997 

1904 

12  967, 

!  8735 

3777 

168  764:  88  797 

8297 

6862 

1  31 

17 

177  092  95  676 

Durchschnittliche 
Zahl 

Unter 
je  1000 

Von  den  Arbeiterinnen  waren  alt: 

der  Arbeiter 

Arbeitern 

pro  Betrieb 

waren 

über 

16  bis 

unter 

über 

10  bis 

unter 

Jahr 

21 

21 

16 

21 

21 

21 

über- 

weib- 
lich 
über 
16Jahr 

ja- 

weib- 

ju- 

Jahr 

Jahr 

Jahr 

Jahr 

Jahr  Jahr 

gend- 

gend- 

haupt 

lich 

lich 

lich 

absolute  Zahl 

Prozent 

1894 

31.1 

j  16.2 

3.3 

;  272 

54 

19  706 

14  504 

2971 

53.0 

39.0 

8.0 

1895 

31.5 

18.3 

3.6 

271 

54 

21095 

16  321 

3353 

51.7 

40.0 

8.2 

1896 

32.9 

17.9 

3.4 

257 

52 

22  595 

16  360 

2801 

54.1 

39.2 

6.7 

1897 

36.1 

17.7 

4.1 

261 

68 

23  772'  17  621 

3944 

52.4 

38.9 

8.7 

1898 

36.6 

1  18.5 

4.4 

259 

60 

25  843 

18  300 

4442 

53.2 

37.7 

9.1 

1899 

24.1 

12.8 

3.9 

294 

64 

33  008  23  286 

5322 

53.6 

37.8 

8.6 

1900 

23.6 

13.2 

4.1 

288 

61 

5586 

? 

? 

8.5 

1901 

21.9 

12.9 

4.0 

307 

62 

43  405 

23  035 

5222 

60.6 

32.1 

7.8 

1902 

23.8 

12.2 

4.1 

325 

60 

40  539 

24  703:  5204 

57.5 

35.1 

7.4 

1903 

23.6 

12.1 

4.2 

343 

58 

48  925  29  235 

1  5837 

58.2 

34.8 

6.9 

1904 

21.0 

11.0 

4.0 

351 

56 

53  652  35145  6879 

56.1 

36.7 

7.2 
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V   8.  Revisionen. 


b.  Revisionen,  Bewilligungen  von  Überarbeit  erwachsener  Arbeiterinnen. 


Jahr 


o 
■  — • 

.2 
> 


J3 
CS 


Davon 


in 


an 
Sonn- 
und 
Fest- 
Nacht  tagen 


der 


Zahl  der 


drei- 


ein-  !  zwei-l  un(i  j  über- 
mal 


mal  mehr-haupt 
j  mal  | 

revidierten  Anlagen 


Bewilligungen  von  Überarbeit 
erwachsener  Arbeiterinnen 
für  Wochentage  außer  Sonnabend 
Zahl  der 


Be- 
willi- 
gun- 
gen 


Be- 
triebe, 

in 
denen 


Ar-  ,  Be- 
halte- triebs 
rinnen  tage 

für  welche 


be- 


Überarbeit 
bewilligt  ist 


stunden 


zu- 
nick- 
te wie- 
senen 

An- 
träge 


1895 

3018 

55 

277 

1928 

298 

134 

2360 

45 

37 

1732 

730 

134  248V. 

32 

1896 

3546 

56 

233 

2215 

260 

154 

2629 

31 

30 

1778 

525 

80  951V2 

23 

1897 

4053 

130 

158 

2801 

302 

171 

3274 

23 

20 

1166 

471 

26  482 

14 

1898 

4175 

85 

167 

2057 

414 

312 

2783 

33 

27 

2295 

700 

138  720 

12 

1899 

4564 

189 

152 

2010 

577 

415 

3002 

40 

36 

2090 

813 

98  509 

17 

1900 

54  G5 

160 

146  i 

2617 

615 

457 

HG  89 

25 

24 

1664 

423 

51053 

5 

1901 

6590 

138 

175 

3354 

701 

434 

4489 

35 

30 

2747 

582 

70247 

8 

1902 

7166 

361 

242 

2905 

733 

599 

4237 

27 

21 

2223 

432 

63  4767/i2 

8 

1903 

6525 

309 

283 

2405 

745 

613 

3763 

36 

29 

2402 

574 

64  267"/* 

9 

1904 

8481 

S  339 

309  | 

3242 

BOG 

777 

4825 

29 

24 

2661 

525 

72329% 

6 

c.  Betriebsunfälle.  Elektromotoren. 


Gemeldete  Betriebs- 

Auf  je  10000 

Von  den  Berliner 

Unfälle 

Beschäftigte  entfielen 

Elektrizitätswerken 
wurden  in  Berlin 

Jahr 

über- 

darunter 

Unfälle 

ges] 

peist 

haupt 

schwer 

tödlich 

über- 
haupt 

schwere 

tödliche 

Elektro- 
motoren 

HP. 

1895 

5  010 

102 

12 

333 

6.79 

0.80 

928 

3  354 

1896 

6  260 

111 

15 

386 

6.84 

0.92 

1698 

6110 

1897 

7  306 

112 

18 

421 

6.46 

1.04 

2  457 

8  902 

1898 

8549 

115 

16 

456 

6.14 

0.86 

V 

? 

1899 

11  987 

261 

33 

571 

12.44 

1.57 

• 

? 

1900 

15  631 

447 

48 

682 

19.66 

2.09 

? 

? 

1901 

16  413 

402 

51 

702 

17.20 

2.18 

7  033 

23  314 

1902 

17  696 

385 

63 

817 

17.78 

2.91 

V 

? 

1903 

20  546 

390 

62 

832 

15.80 

2.61 

? 

9 

1904 

23  409 

440 

77 

859 

16.13 

2.82 

12  933 

46  791 

d.  Zulassungen  von  Sonn-  und  Festtagsarbeit  auf  Grund  §  105  f 

der  G.-O. 


Jahr 

Ausnahmen  aul 
Bewilligungen 

bis  ö|ttbbjf86jüber8 

Stunden 

i  Grunc 

Be- 
triebe 

für  m 
und  I 
zug 

l  des  § 

Tage 

irelcho  • 
'esttage 
elassen 

105  f  ( 

Ar- 
beiter 

•Jonn- 
arbeit 
ist 

ler  G.-( 

Bewil- 
ligte 

Arbeit- 
stun- 
den 

). 

Zurück- 
gewie- 
sene 
An- 
träge 

Über 
erwac 
Arbeit 
an  Som 

Bewilli- 
gungen 

arbeit 
hsener 
b  rinnen 
labenden 

für 
A  rbeite- 
rinnen 

1900 
1901 
1902 
1903 
1904 

4 
11 
4 
7 

2 

2 
1 

5 
6 
5 

6 
3 
10 

9 
2 

11 

15 
15 
20 
8 

12 
112 
26 
29 
16 

400 

525 
509 
581 
65 

103 
7596 
5758 
9092V. 

874 

7 

3 
5 
9 

1 
1 

1 

20 
10 

3 
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e.  Ermittelte  Zuwiderhandlungen  gegen  Schutzgesetze  usw. 

o.  Betreffend  die  Beschäftigung  jugendlicher  Arbeiter. 


Jahr 


ja 

CS 

x> 

VI 


00 

e 
ja 

«S 

es 

O 


Zuwiderhandlungen  gegen  Bestimmungen  betr. 


Aus- 
schluß 
]  d.  Kinder 
von  der 
Beschäf- 
tigung 

F.  I  P. 


Dauer  dei 
schäftigunj 

Kindern 


Be- 
vern 


jungen 
Leuten 


F.  =  Fälle,  P.  =*  Personen 


Nacht- 
arbeit 


F.  :  P. 


F. 


P.  I  F.   P.  I  F.  P 


Be- 
schäf- 
tig, an 
Sonn- 
u.  Fest- 
tagen 

F.IP. 


SP« 

3  sä 

2  s 

=  o 

*  i 

<U  JE 

pq« 

X  « 


In 
Zahl 
der 
Be- 
triebe 


An- 
zahl 
der 
be- 
straf- 
ten 
Per- 
sonen 


1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


141 

98 
238 
390 
393 


5  127 
27  88 
40 '  156 
127  j  329 
109  422 


5 
2 

"> 

9 


6 
2 
9 
11 


o 
3 
2 

16 


1 
4 

•> 


8 
15 
27 
-  |  51 
20  50 


5 
56 
58 
126 
92 


47  i  86  2 
39  139]  — 
46  1471  4 
236| 
191 


72 
47 


8 
4 
6 


6 
10 
17 


r> 
35 
48 


48  103 
22  I  41 


—  ,  247 
18  !  272 
7  j  445 
41  :  899 
43  833 


126 
118 
176 
267 
271 


ß.  Betreffend  die  Beschäftigung  von  Arbeiterinnen. 


Jahr 


Zuwiderhandlungen  gegen  Bestimmungen,  betr. 


-  br 

v  ja 

<< 


Dauer 
der 
Beschäf- 
tigung 

F.  I  P. 


Mittags- 
pause 


F. 

P. 

21 

147 

29 

244 

71 

505 

60 

771 

65 

444 

Beschäf- 
tigung an 
Vorabenden 
von  Sonn-  u. 
Festtagen 

F.    |  P. 


Nacht- 
arbeit 


Beschäf- 
tigung 
der 

Wöchne- 
rinnen 

F.  I  P. 


2 


■r 

OQ  * 
SJ  O 

«5 
PQ 


In 
Zahl 
der 
Be- 
triebe 


An- 
zahl 
der 
be- 
straf- 
ten 
Per- 
sonen 


1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


84 
119 
124 

269 
457 


8 
28 
43 
38 

DD 


35 
104 
308 
363 
468 


39 
62 
56 
118 
149 


168 
294 
397 
599 
808 


7 
7 
14 
17 

9 


21 
50 
168 
163 
25 


1 
1 


1 
1 


5 

138 

66 

59 

272 

75 

7 

301 

81 

1201 

564 

161 

253 

809 

231 

9.  Die  Streiks  in  Berlin  1904. 

(Vierteljahrshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs.) 


B  ezeichnung 
der 

Gewerbegruppen 


Zahl  der 

Zahl  <ler  beim 

Ausbruch 
beschäftigten 
Arbeiter 

Höchstzahl  der 

_ 

Die 

a  i 

V 

■**  i 

Ö 

p 
t» 

gleich- 

Streikenden 
hatten 

a 

A  s 

_:  t 

in  den 
betrof- 
fenen 
Be- 
trieben 

±M&  % 

zeitig 
:  strei- 

gezwungen 
Feiernden 

a 

c 
<v 
ö 

i 

a> 

3 

j 

*J 
<v 
x> 

Betr 

N 

iebe  • 

1  £  2  = 

a  H 

i k enden 
Per- 
j  sonen 

*© 

> 

I 

!rfolj 

jt 
"S 

r 

33 

1  185 

359 

351 

2 

1 

4 

26 

26 

4 

5177 

1  086 

1 176 

9 

8 

9 

10 

23 

1 

2  134 

199 

1  477 

0 

** 

7 

4 

5 

3 

452 

21  ' 

326 

2 

1 

1 

1 

1 

156 

150 

150 

1 

6! 

22 

1 

3009 

44 

737 

2 

1 

3 

7. 

8 

o 

570 

35 

135 

o 

1 

4 

99, 

225 

51 

6  533 

1322 

2  869 

33 

37 

35 

27 

6 

2358 

5  316 

245 

3  653 

4 

o 

9 

11 

8 

304 

25 

238 

12 

3 

3 

4 

42 

264 

100 

1    5  877 

1765 

2  320 

131 

16 

3 

2a 

9 

10 

0 

677 

122 

316 

6 

3 

1 

5 

0 

22 

6 

491 

30 

80 

1 

1 

13 

9 

66 
24 

1 
11 

3  170 
410 

1  550 
49 

403 
366 

1 

3 

i  4 

■1 

c» 

4 

IV.  Industrie  d.  Steine  u.  Erden 

V.  Metallverarbeitung   .  .  . 

VI.  Industrie  d.  Maschinen  etc, 
VEI.  Chemische  Industrie  .  . 

IX.  Textilindustrie  

X.  Papier-Industrie  .... 

XI.  Leder-Industrie  .... 

XII.  Iidostri«  d«r  Holz-  a.  Sehnitistofe 
Xm.  Ind.  d.  Nahr.-  etc.  mittel 

XIV.  Bekleidungs-  etc.Gewbe. 

XV.  Baugewerbe  

XVI.  Polygraphische  Gewerbe 

XVII.  Künstlerische  Gewerbe 

XVIII.  Handelsgewerbe  .  .  . 
XX.  Verkehrsgewerbe       .  . 


Zusammen  1904 


250„3098  190j  35  461  |  7  002  j;  14  597       183  |  88 


ed  by  Google 
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V.    10.  Innungen. 

10.  Die  Innungen. 

(Nach  Berichten  der  Gewerbe-Deputation  des  Magistrats.) 
a.  Zwangs-Innungen. 


Name 
der  Innung 


Innungsmitglieder 
am  31.  Dez.  1904 

Zwangs-  '|  J™ge 

Mitglieder 
m.  I  w.  I  in.  I  w. 


m  e 

S- 
4  ** 


£.  e 


Zahl  der     .  ^  || 


I     VW     I       ■  — 


31 


es 


31 


darunter  für 


3 


M 


6*  K 


-   *  C 


M 


.  o 


Drechsler  ....  wo 

Glaser   

Juweliere  etc.* 
Korbmacher  .  . 
Kupferschmiede  .  .  n 

Maler*  

Posamentiere  etc.*  .  o 

Sattler  etc  

Schmiede  

Schneider*  

Schornsteinfeger  .  .  . 
Schuhmacher*  .  .  .  . 
Steinsetzer*  .  .  .  .  e 
Stellmacher  etc.  .  .  . 

Tapeziere  

Tischler  

Töpfer  

Zeugschmiede  .  .  .  u 


443| 
572 
263 
287, 

53 
1185 

95 
593 
446 


2i 
28 
—  1 

11 


i 


15 
5 
11 
10 


6 

14 
4 

35 
41 
29 
13 


4150  1723 

109 
1883 
55 
241 
1403 
2345 
371 
35 


95 

o 

8 
27 
18 

6 


611 
16 
46 

30 
10 
23 
2i 


83 
256 
152 

14 

42 
457 

21! 
196 
190' 
677 

38 
107 
190 

36 
581 
2293 


25  ~ 
66 


1 
I 

54 

62 

88 ! 

71 
25 ! 

45: 

17! 
löl'l 
3661 


25:! 

6 


1817 

8  9851 


1819  — 
9  848  1084 
11203iill384  2909 


222'  12, 
22  6' 


4 

168 

6 
9 

383 
4 
49 
10 
15 
66 
679 
44 
1 


1  197  200 

702  - 
11046  1700 
947  200 
6  206  U001 
3a38  400" 


1  159 

438 

12  857 
1  154 
5171 
3  966; 

28  84426  427;  2582 
2  795  510 

13  185  12  855  800 
5  216  1744 
2  929  400 

12  821,  5501 
24  590  24  766  3000  — 


5  880; 
2  897 
12  997 


4  530 
348 


1164 
311 

25 
34 
350 
19 
131 

5500 
725 
1397 

160 
916 


4  592  |  650  204 

398  — 


1904 
1903 


1469911963 
13479  ^311 


887 
870 


—  5577  1067  1469  !'  142  984  138  986  17829  1  0  9  86 

5  |5071  885  1274  1 151  40o|,  146  499j2i845j  26  853 


*  Der  Innung  gehören  nur  diejenigen  Handwerker  an,  welche  der  Kegel  nach  Gesellen  oder 
Lehrlinge  beschäftigen,  o  =  für  die  Innung  besteht  ein  Schiedsgericht  nicht  für  alle  übrigen  besteht 
ein  gemeinsames,  e  =  die  Iununit  bat  eigene  Fachschule,  »i  =  die  Innung  ist  an  keiner  Fachschule 
beteiligt;  alle  übrigen  Zwangsinnungen  beteiligen  sich  mit  einem  ZuscbuB  an  einer  atadUbdien  Fachschule. 

b.  Freie  Innungen. 


Zahl 

der 

c 

darunter  für 

N  a  m  e 

Innunes- 

c  -  ~ 

c 

o> 

r, 

es  ; 

*M  l 

mit 

j=  1*  1 

■?£  1 

-  5 
t  -~  <i. 

-  5  J. 

'S 

c,  .z, 

■*£  t- 

i.  ~ 

i  <Z> 

1  ' 

V. 

'1  c  r  1  n  n  u  n  g 

glieder 

cc  rt 
_  ja 

5Ü 

e  c- 

E  4- 

-  u 

Iii 

Fach- 

rt 

:Hä  i 

m.  w 

LHnlitvie 

schule 

1    M  • 

M 

M 

M  " 

Bäcker  ..Germania1*.  . 

1314 

28 

737 

204 : 

121 

1 

0 

119850 

3200 

1187 

Bäcker  ,.(.\>ncordiau  • 

967 

19 

417 

76 

53 

1 

0 

7  51 5 

7  522 

4550 

909 

Barbiere  Ileilyeh.  etc. 

124 

•> 

8.-) 

20 

■> 

1 

0 

1  872 

1  6O0 

771 

65 

Barb..l Yrriu  ketiin  eti . '? 

122«> 

20 

47S 

113 

0 

1 

11  970 

12  469 

2261 

3399 

Bundd-Bau-etc. Meister 

340 

701 

160 

64 

0 

1 

16  800 

16  020 

1200 

240 

116 

4 

7 

1 

0 

1  045 

986 

373 

Böttcher  r  Eiche1*.  .  . 

41 

1 

-: 

123 

100 

Brunnenbauer  .... 

40 

" 

1  56 

1 

396 

16 

260 

84 

7l 

1 

3  S59 

3  926 

600 

550 

Buchdruckereibesitzer  s 

141 

659 

147 

<•  624 

6  561 

1333 

Bür>tenniaeher  .  .   .  ? 

63 

2 

3 

437 

386 

Chir.-lnst  mm. -Macher  . 

43 

45 

14 



251 

210 

Dachdecker  t-te.   .  ■  . 

luo 

94 

IS 

z 

1 

1  652 

1  955 

50 

100 

DanienmänTelschueider 

746 

13 

54 

1 

9  820 

11  763 

212 

Dru^islrii  ....  — y 

473 

173 

:: 

1 

9  906 

8  620 

2027 

Fcilenhaucr  

25 

,  > 

10 

1 

256 

274 

o 

Fischer  —  V 

28 

5  708 

5  73] 

1  25 

".7 

54 

1 

21  5O0 

21  316 

1911 

1700 

Fuhrhermi    .   .   .  — v 

177 

12 

62 

3  I  is 

2  628 

lias-.  Wasserl.-Fachin. 

37 

- 

12 

■> 

15 

4  12 

424 

Digitized  by  Google 


V.   10.  Innungs-Kassen. 
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Name 
der  Innung 


Gastwirte    •  , 
Gelbgießer  etc 
Gürtler  etc.  , 
Handschuhmacher  ? 
Hutmacher  .  . 
Kammacher.  . 
Klempner   .  . 
Köche  .... 
Konditoren  .  . 
Kürschner  .  . 
Lackierer .  .  . 
Nadler  etc.  .  . 
Nagelschmiede 
Perückenm.  etc. 
Per8.-Lohnfuhrw 
Schlosser  .  .  . 
Schwertfeger  . 
Seiler  .... 
Steinmetze  .  . 
Strumpfwirker 
Tuchmacher  . 
Vergolder   .  . 
Weber  u.  Wirker 
Zahnkünstler  . 
Zeug-  u.  Raschm 


Innungs- 
mit- 
glieder 


m. 


w. 


Zahl  der 


_? 

.5! 


644  16 

53  —|| 
1 38149 

64|  34 

60 

16 
600 

73 

47 
120 

80 

311 

20 
190 
173; 
6401 
71 

18 

23 

17 
107 

41 
585 

71 

83 


185 
135 
167 
1 
7 
7 

320 
30 
18 
40 
50 
8 


1 

27 
3 
11 

60'1 3no 


97 


33 
28 
3 
■2 

1 

63 

6 

25 

3 


20 


518 


19« 
3 
7 


22 
4 


26 
66 


31 


10 


233! 


24  3 
2  — 

33  — 


61- 

M 

—  ii  — ;  l 


22  193 
701 
842 

3201 
394; 
51 
6  297, 

1  128! 
141,, 
94«! 
563: 
248 

75 

2  05« 
2  388 
9  773 

25 
80, 
1  308 
60 
1  434 
260 
1591! 
1368 
220 


22  807 
575 
879 
271 
337 


2  910!  3  773 


.371  — 
22|  - 


6  549 
950 
114 
467 
492 

% 

1  699 

2  314 
9  767 

2« 
121 

l% 

1  133 
219 
1513 
1572 
216 


800 
300 


301 
410 
800 


30 
30 

30 
788 


25 
17 


20 
2  900 

10 

840 

50 

30 
86 


1904 
1903 


11  257  671  6284 
11  039  6096299 


1611 1  795  [  11  ;  10  |277  696  278  588  24  8871  15  903 
1604|  758  :11  !  10!  179  796  165  435' 24  250;  13  693 

*  =  die  Innung  hat  ein  eigenes  Schiedsgericht  ?  =  die  Frage  nach  einem  Schiedsgericht  für 
die  Innung  ist  nicht  beantwortet  worden  Alle  (Ihrigen  Innungen  haben  ein  genieinsames  Schiedsgericht. 
+  =  die  Innung  ist  xur  Abnahme  von  Gesellenprüfungen  durch  die  Handwerkskammer  nicht  ermächtigt. 
—  =  die  Frage  hiernach  ist  nicht  beantwortet.    Alle  übrigen  Innungen  haben  die  Ermächtigung. 

c.  Verhältnisse  der  bei  den  Innungen  bestehenden  besonderen 
Nebenkassen  am  31.  Dezember  1904. 


Innung 


Bezeichnung 

der 
Nebenkasse 


od       <V 1 
<V  fcrJ 


Ver- 
mögen 

M 


Innung 


Bezeichnung 

der 
Nebenkasse 

Zahl 
der  Mit- 
glieder 

Ver- 
mögen 

M 

Unterstütz.-K. 

430 

6 

948 

Krankenuntrst. 

50« 

13 

088 

Sterbekasse 

1  346 

40 

300 

Unterstütz.-K. 

47 

615 

Sterbekasse 

105 

2 

451 

Unterstütz.-K. 

290 

10 

955 

Witwenkasse 

43 

25 

116 

Krankenkasse 

577' 

18 

276 

Sterbekasso 

1  766 

65 

642 

Unterstütz.-K. 

69 

0 

692 

Sterbekasse 

397 

16 

494 

Sterbekasse 

728' 

28 

132 

Krankenuntrst. 

418 

6 

845 

Sterbekasse 

1443 

53 

000 

Stiftung 

11 

100 

Sterbekasse 

284 

9 

063 

a.  de 
Glaser  .  .  . 


Juweliere  . 
Korbmacher 

Maler  .  .  . 

Posament.etc. 

Sattler  etc.  . 
Schmiede.  . 


r  Zwangsinnu 
Witwenkasse 
Sterbekasse 
Unterstütz.-K. 
Legat 
Sterbekasse 
Unterstütz.-K. 
Krankenkasse 
Sterbekasse 
Unterstütz.-K. 
Sterb.-u.Untst. 
Stiftung 
Sterbekasse 
Stiftung 
Stiftung 
Stiftung 
Witwenkasse 
Sterbekasse 
Sterbekasse 


131 


13  026 
13  464 

9  568 
30000 

7  558 
15  023 

5  268 
20  246 

4  047 
15  593 

1  000 
12  793 

10  289 
3  084 

15  509 
18  053 

16  744 
30  454 


Schmiede . 
Schneider 


Schornstoinf. 
Schuhmacher 

Steinsetzer  . 
Stellmacher . 
Tapeziere  . 

Tischler  .  . 

Töpfer  .  .  . 

Zus.  1904:  28  Kass.,  6  Stiftung- 
_    1903: 28    „      6  „ 


10  487  599  436 
10  539  586  6P 
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154  V.  10.  Innungskassen. 


Bezeichnung 

^=  P=5  n- 

Ver- 

Bezeichnung 

• 

1  Ver- 

Innung 

der 

mögen 

Innung 

f]  l'V 

ULI 

CO  cu 

Nebenkasse 

Nebenkasse 

M. 

b.  der  freien  Innungen. 

( ttivirto 

VT  Hai*  W  Ii  LC  ♦ 

ftf/Arb  aL*  n  ttQp 

ßPR 

f -t  p  1  luri  oK  Pf*/* 

Si  f  a  tY\  a  lr  n  so  a 

52 

4  973 

Bäck.nGorm.w 

Sterbekasse 

1  239 

73  414 

ITntarfttiit7  -K 

4H7 

Feuer- u.Wass.- 

vjurLier     •  • 

\VT  i  t  IV*  *">  11  L"     iisi  *i 

1  .7  1 

Q  Q73 

schadenverg. 

389j 

32  624 

Oiei  llcaafjBC 

9fi  OftQ 
»Dil 

WirtscbgenoBs. 

1  109 

1  /  40o 

A  1 1  pi\  vpi'si \ri? 

IwO 

Legat 

-  |  f\/\/l 

o4  IKX » 

Handschuhm. 

Stfrli  o  k  n 

Oll  i  l'V  IVtl~DV*~> 

128 

IAO 

11  K-IH 

Geschenkkasse 

"i  One 

1  o26 

|J  11  1 1 1 1  Q  o  Ii  a  T* 

nui  nun.  iici  . 

fit  AT*  Ii  *»V  Q  üflA 

O  IC  I  "tfcn  SBC 

*ft  DO?» 

Bäck.  „Conc." 

Sterbekasso 

711 

8tsy 

1^1  iVii'likliti»;lri^>i 
1  >  tili  1  1 1  llilSKiVSri. 

fi  <M^3 

Lehn.  Krkk. 

332 

o  o2U 

jvaiuiii.K  ner 

OLCl  UchilSBC 

Ol 

—  UJO 

BarbM  Heiig. 

Krankenkasse 

122 

2  Uo2 

xviviiiLnicr  • 

Stf  rltpl»'n 

OVCl  UvftnSSC 

675 

31  fK>0 

Sterbekasse 

122 

Ol  4 

•  b  814 

Stiftiinor 

Barb.,  Perr.  . 

Krankenkasse 

1  0.3 

14  46o 

TriifaphnAr 
ivuraciiiici  . 

St*»rli  aIth  sao 

OlCI  UCKMflHC 

165 

XV»  UOl 

Sterbe kasse 

1  823 

!  Tt  I.1Q 

1  Ii  4so 

I  a  o V l pvpr 

OlCI  Ut  KU33C 

77 

fi  0Q3 

Sparkasse 

212 

43  644 

\  *i  (tf>]  in 
VT  UgClBV'llJll.  . 

CiCrUCIkABBC 

47 

U  o£X 

Stiftung 
Unterstütz.-K. 

2  o21 

PAt*vi  i  r>lr  ( t  ti  TU 

90  Q4Q 

Bau-etcMeist. 

340 

12  460 

QpVilrtaaAi* 

otiiiusocr  . 

TT  IL  TVCllÄilSSt-/ 

07  ftQ3 

Buttcher  .  . 

öterbekasse 

170 

f\  OOS 

9  88o 

ftt  A  vVl  r»L'  rt  <9A 

447 

41  1ftft 

-  „Eiche" 

Sterbekasse 

1  430 

Stiftnnir 

1  000 

Buchbinder  . 

Krankenkasse 

200 

3  000 

x  ucuiuitciier. 

TT  ltweilKitSM/ 

3n  All 

steroekasse 

378 

,  21  274 

TVI  il  II  HC  II  Killst,- 

04 

O  OifD 

Unterstütz.-K. 

20  906 

s'tnrlipbn  cfip 

I/O 

fifi  97Q 

OD  £  1  ö 

Stiftung 

4  582 

-Lieijat 

4ft  f>0A 

Buchdrucker 

Unterstütz.-K. 

142 

12  065 

ai  i('r.sver!»«»rt^. 

74 

31  93fl 

Ol  £0\J 

Biirstenmach. 

Sterbekasse 

58 

5137 

Hin».  Ii  Walkmühlk 

97 

937  7fi7 

Chir.-Instrum. 

Sterbekasse 

43 

'  2  485 

v  ei t^oi iier 

oieriK  Kdssc 

1  O  fVXQ 

Dachdecker  . 

Sterbekasse 

101 

8  857 

»  euer  eic  . 

*3t  Ai'li  n  Lr  'i  u&A 
Olcl  UeKilabc 

fifi 

uo  ovo 

Damenmäitelieha. 

Krk.-u.Sterbek. 

713129  148 

Unterstütz.-K. 

661 

48  244 

Rechtsschutzk. 

749 

6 

Zeugmach,  etc 

Krankenkasse 

52 

2  842 

Altersunterst. 

749  !  H  890 

Sterbekasse 

82 

6  361 

Fischer    .  . 

Sterbekasse 

70;  10877 

Unterstütz.-K. 

101 

11  2oO 

Fleischer  .  . 

Sterbekasse 

183 

828 

Frauensterbk. 

75 

3  850 

QmI.-  Fathm.  . 

Sterbekasse 

57;  4  08Ö 

Zus.  1904:  56  Kass.,  6  Stiftgn. 

(17  261)' 

1  «23  352 

1903:  56 

«    5  „ 

(17  761) 
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VI.  Abschnitt. 
Märkte,  Preise,  Konsumtion,  Verkehr. 


1.  Markthallen. 

2.  Viehhof. 

3.  Schlachthof  und  Fleischbeschau. 

4.  Verschiedene  Markt-Angelegenheiten. 

5.  Preise. 

6.  Güterverkehr  zu  Lande  und  zu  Wasser. 

7.  Konsumtion. 

8.  Schiffsverkehr. 

9.  Personenverkehr. 
10.  Postverkehr. 


VI.  1.  Marktballen -Wert ;  Ein-  und  Ausfuhr  der  Zentralhallen.  157 


1.  Die  städtischen  Markthallen. 

(Nach  den  Berichten  der  Direktion.) 
Grunderwerbs-  und  Baukosten  etc.  sowie  Inventarienwert. 


Bezeichnung  der  Harkthailen 


IM  UUll- 

erwerbs- 
kosten 

M 

Baukosten 
und  Kosten 
für  innere 

Ein- 
richtung 
M 

Wert 
des  In- 
ventars 
ult.März 

1904 

Zusammen 

2  720  808 

2  354  661 

15608 

5  091  077 

£  VKfO  —SS 

O  OQQ  1 AQ 

91  Rfift 
AI  ÖÖU 

K  1  A7  07 1 
O  10  12(1 

1  O  (\t  \J*"J 

1  itTs  141 

1  7  70A 

Ü  AftQ  ÜA7 
O  XJOa  ÖO  4 

ÖOV  tHIU 

A  4  A  Q7/x 

1  O  QOCl 
1 £  V\ju 

1  xjyci  an  4 

1  O^fk  OHA 

7  1QQ 
J  loa 

J  UOo  40o 

«41  OOl 

f\  A1A 
1)4(4 

4,4rt  fiOJ^ 
44U  OtJO 

620000 

547  820 

5  857 

1  173  677 

70^  «17 
öl  1 

l\J  DlÄ 

1  701  «OQ 
1  (21  o— cJ 

835  000 

632  849 

10  718 

1  478  567 

621  090 

569  657 

9  670 

1  200  417 

439  040 

796  578 

15  915 

1  251  533 

77  125 

482  316 

6  759 

566  200 

391  345 

614  244 

7  834 

1  013  423 

400  574 

756  549 

9  488 

1  166  611 

449  830 

632  083 

15118 

1  097  031 

2  108 

2  108 

1.  Zentralmarkth.  (einschl.  d.  Eisenb.- 
Anschl.)  Neue  Friedrichstr.  24/27  . 

la.Zeutralmarkth.,  N.Friedrichstr.  29/a4 

2.  Lindenstr.  97/98  u.  Friedrichstr.  18 
8.  Zimmerstr.  90/91  u.  Mauerstr.  81  . 

4.  Dorotheenstr.  29  u.  Reichstagsufer 

5.  Magdeburger  Platz  

6.  Ackerstr.  23/26  u.  Invalidenstr.  158 

7.  Dresdener  Str.  27,  Buckower  Str.  15 
u.  Luisenufer  15/16  

8.  Audreasstr.  56,  Krautstr.  48a,  Grüner 
Weg  96 

9.  Pücklerstr.48/44u.Ei8enbahnstr.42/43 

10.  Am  Arminiusplatz  

11.  Auf  dem  Marheinekeplatz  .... 

12.  Grüntaler  Str.  3/4  u.  Badstr.  10/ 10a 
18.  Wörther  Str.  45  u.  Tresckowstr.  111  . 
14.  Reinickendorfer  Str.  2d,  e  und  Dall- 
dorfer Str.  21/22  

Markthallenbiireau  . 


Gesamtsumme 


14  010  274  |  13  824  399  |  174  875  |  28  009  548 


b.  Ein-  und  Ausfuhr  der  Zentralmarkthalle  in  kg. 


Monat 

1900/01 

• 

1901y02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

April  

2  330  160 

3  873  090 

3  816  260 

4  084  600 

4  163  489 

Mai  

4  349  640 

5  205  200 

5  067  210 

4  155  910 

7  167  168 

Juni  

9  882  610 

8  688  760 

8  099  120 

9  773  150 

15  016  315 

Juli  

9  380  320 

10  634  630 

10  861  010 

11  227  890 

11  725  204 

August  .... 

10  517  290 

12115  380 

11  077  430 

13  165  030 

15  349  958 

September    .  . 

11  307  840 

10  713  650 

12  243  090 

12097  220 

13  673  862 

Oktober  .... 

11  508  660 

9  483  560 

10  545  300 

10  500  470 

9  706  661 

Ö 

H 

November  .  .  . 

7  044  310 

6  875  200 

6  591  960 

6  382  070 

8  056  248 

Dezember  .  .  . 

5  191  770 

5  381000 

5  500  690 

6  923  920 

7  847  645 

Januar  .... 

5109190 

5  504  160 

5  691  490 

6  131  750 

6  307  289 

Februar  .... 

4  643  850 

5  617  750 

5  943  790 

6  672  578 

5  781  038 

März  .  . 

4  993  330 

4  624  220 

4  866  670 

4  910  220 

5  833  240 

1  Zusammen 

86  258  970 

88  716  600 

90  304  020 

96  024  808 

110  628117 

April  

148  770 

167  670 

181  790 

150  930 

220  297 

Mai   

236  830 

312  680 

363  060 

388  060 

344  958 

Juni  

330  820 

727  080 

384  500 

1  034  069 

935  080 

Juli  

433  560 

727  200 

661  580 

911  250 

895  340 

August  .... 

564  270 

624  280 

559  070 

829  430 

843  666 

September    .  . 

990  030 

536  630 

812  660 

870  815 

922  847 

| 

Oktober  .... 

650  600 

533  470 

827  430 

636  300 

484  149 

November  .  .  . 

525  070 

509  900 

272  510 

253  140 

610  108 

< 

Dezember  .  .  . 

274  280 

256  790 

256  790 

223  110 

417  272 

Januar  .... 

230  400 

302  130 

301  690 

255  900 

183  451 

Februar  .... 

164  740 

209  270 

210  730 

218  373 

413  023 

März  .  . 

337  440 

546  160 

253  965 

352  300 

415  428 

Zusammen 

4  886  810  |    5  453  260 

5  085  775  |    6123  677 

6  685  619 

Jiniti7nn  nv  v  i 

()( 


158    VI.  1.  Markthallen:  Besetzung  der  Verkaufsstände  und  Einnahmen. 


c.  Minimal-  und  Maximalergebnisse  bei  der  Besetzung  derVerkaufsstände 
 und  Standgeldeinnahmen.  


Markthallen 


Es  waren  zur 
Besetz ung 
vorhanden 
qra 


Minimum 
Maximum 
Standgeld 


Es  waren  durchschnittlich  taglich  besetzt  qm: 

1900/01 


1901/02  1902/OH 


1908/04 


1904/06 


Zentralmarkthalle  I 


Zentralmarkthalle  Ia 


Markthalle  II 


in 


IV 


VI 


VII 


VIII 


IX 


XI 


XIII 


XIV 


+5374.8 


'  Minimum 
Maximum 

Standgelds 

(  Minimum 
*5148.8  <  Maximum 

l  Standgelds 

{Minimum 
Maximum 
Standgeld  S 

(  Minimum 
2O1O.0  <  Maximum 

l  Standgelds 

(  Minimum 
1491.3  <  Maximum 

l  Standgeld  S 

{Minimum 
Maximum 
Standgeld^ 

(  Minimum 
•■1 193.9  <^  Maximum 

l  Standgelds 

{Minimum 
Maximum 
Standgelds 

(  Minimum 
1789.7  l  Maximum 

l  Standgelds 

(Minimum 
Maximum 
Standgelds 

{Minimum 
Maximum 
Standgelds 

{Minimum 
Maximum 
Standgelds 

{Minimum 
Maximum 
Standgelds 

(  Minimum 
1451.6  <  Maximum 

 i  Standgelds 


4  952.0 

5  633.6 

490  907  ~ 
4  510.0 


5  296.7 
5  674.3 


5  387.3 
5  737.0 


5  483.4 
5  748.7 


5580 
5  788 


503  354    507  227 


4  730.7 

5  151.0 


4  915.5 


514  348  521611 
51 19.4     5  292 


492  667 

2  2O5.0 
2  823.0 

523115 

2  378.0 
2  901.0 

539  220 

2  559.0 
2  865.0 

561  088 

2  581.0 
2  941.0 

586151 

2  613 
2  995 

238  318 

637.6 
787.8 

247  337 

652.0 
1  2253 

259  473 

609.7 
1  152.4 

263  271   ,266  205 

569.8  j  530.6 
1072.9;  1047.7 

65  311 

763.7 
812.2 

72  465 

753.6 
846.0 

68  075 

746.4 
787.6 

62  391 

719.4 
789.2 

58  784 

680.3 
740,2 

71000  [  69  987 

857.7  845.4 
895.51  878.2 

67  447 

840.8 
882.3 

65  295 

801.1 
869.9 

60  670 

749.7 

807.8 

87  905 

939.1 
1  161.5 

86  531 

1  017.8 
1  149.9 

85  672 

964.7 
1  248.7 

83  944 

990.2 
1 194.6 

77  074 

1  Olö.o 
1  189.8 

96  188~ 

1  164.8 
1  270.5 

~~9~8  735 

1 167.1 
1  263.0 

98  316 

1  105.5 
1  213.6 

96  615 

1  045.9 
1144.6 

97  866 

936.5 
1  031.2 

Uli  667 

1  381.5 
1529.3 

110  962 

1449.5 
1  674.9 

109  852 

1  416.4 
1  605.0 

104  829 

1388.8 
1605.3 

99  332 

1  443.4 
1  553.9 

133  619 

569.8 
640.2 

135  602 

567.0 
634.1 

137  810 

5703 
637.8 

136  557 

525.5 
584.8 

137  746 

516.6 
576.2 

54  934 

386.2 
465.4 

53  080 

392.6 
453.5 

54  753 

304.5 
410.7 

51  631 

293.9 
392.6 

49  498 

298.3 
352.9 

37  497 

497.4 
548.0 

36  754 

477.« 
506.1 

33  702 

447.4 

512.4 

29  843 

362.8 
456.8 

28  415 

358.1 
413.9 

46  276 

270.9 
369.5 

44  802 

289.9 
343.5 

43  958 

246.7 
315.8 

39  051 

224.9 
290.4 

35  612 

183.2 
246.6 

28  740 

1  046.6 
1  210.7 

28  957 

1  072.7 
1  160.1 

25  062 

1  051.4 
1 197.7 

23  049 

1  056.7 
1  158.4 

20  292 

1  046.0 
1  135.« 

1 107  626 

107  164    105  632 

104  614    103  019 

20181.8 
|  23  070.9 

21  090  8 
23  860.9 

21  165.6 
23  799.2 

21 162.8 
23  611.1 

21  272.7 
23  491.8 

,  2  062  655  2  118  845  2  136  199 

2  136  525|2  142  275 

Zusammen 


(  Minima 
29  249.1  {  Maxima 


Im  Abonnement  verm.  Stände  sind  wegen  Platzmangels  bisweilen  nochmals  an  sogen* 
Tagesstandinhaber  vergeben  worden. 
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VI.  1.  Markthallen,  Besetzung  der  Verkaufsstände.   2.  Viehhof.  159 


Besetzung  der  Verkaufsstände  in  qm. 


Fleisch, 

Süß- 

See- 

Obat, 
Gemüse, 

Kar- 

Holz- 

Bezeichnung  der  Hallen 

YTT ' 1 J 

Wild  u. 

wasser- 

ltluroen. 

t  i 

u.  ahnl. 

Geflügel 

fische 

fische 

Butter,Küse, 
Eier  uaw. 

toffeln 

Waren 

Zentralmarkthalle  I 

AT  1  Tl  1  im  III  Iii 

-H  1  II  1 1 11  Ulli 

mu a i in  um 

1222 
1350 

232 
282 

177 
180 

3  630 
3  801 

5 
5 

284 
286 

Zentralmarkthalle  Ia 

AT  iniiimin 

Dil  III  III  Hill 

AT  n  vi  i»  ni  in 

ilXiVAl  111  Ulli 

2417 

2596 

. 

2  762 

3  067 

 , 

» 

Markthalle  II 

AI  iiinmi  iii 
JllIUIllUIU 

Af  Ji  y  i  tn  ii  tn 
-"1  <l.\l  Iii  Ulli 

499 
644 

51 
54 

9 
18 

1  965 

2  373 

58 
64 

III 

AI  itiimii  tu 
iiiiiiiiii  um 

129 

26 

2 

249 

2 

58 

jiuximuin 

156 

28 

g 

811 

4 

85 

IV 

.M  1  II  1  II:  11  Iii 

160 

49 

37 

288 

8 

134 

\f  nvt  «in  lim 

Maximum 

166 

58 

42 

340 

13 

141 

V 

\  I   1  11  1  ni  11  Ii 

259 

49 

11 

373 

9 

34 

\  I  r »  V  1  tili  11  Iii 

277 

15 

430 

41 

VI 

Minimum 

250 

27 

652 

32 

45 

?l  1  !  i  \  II  1 1  U  1 1 1 

335 

39 

798 

68 

69 

VII 

AT  i  ii  1 1 1 1 1 1  Mi 
jjll  III  III  Ulli 

342 

25 

10 

458 

25 

35 

AT  a  v  i  in  ii  m 

illct  AllllUIll 

387 

29 

579 

53 

45 

-     .  VIII  , 

AT  i  iiiiiin  m 

Jl  1  II  1  im  u  111 

424 

29 

_ 

863 

9 

86 

i  AT  a  y.  im  ii  in 

[  IMcl  AI  III  Ulli 

442 

39 

990 

19 

110 

-       IX  . 

f  AT  i  ti  111111  tii 

|  jJl.1111  III  LI  111 

155 

20 



262 

45 

19 

.Maximum 

187 

25 

,  . 

298 

69 

21 

-     x  . 

Minimum 
Maximum 

79 

15 



155 

10 

22 

105 

16 

182 

36 

26 

XI 

Minimum 

111 

8 



158 

43 

27 

Maximum 

135 

9 



191 

51 

39 

XIII 

Minimum 

54 

7 



89 

3 

26 

Maximum 

98 

11 

117 

15 

28 

XIV  - 

Minimum 

338 

28 

5 

512 

46 

61 

Maximum 

393 

35 

13 

631 

104 

76 

Znsammen  < 

Minima  . 

6439 

566 

961 

12  416 

237 

889 

iMaxima  . 

7271 

625 

270 

14  608 

437 

1031 

Von  den  städtischen  Verkaufsvermittlern  wurden  umgesetzt  (Stück): 


Jahr 

Reh-  |  Dam-  1  Kot-jSchffl. 
Wild 

Hasen 

wilde 
Kanincb. 

Fasa- 

Heb-  Lebende 
hühncr  j  Hühner  1  Enten 

Geschlachtete 
Gänse  |  Hühner  |  Enten 

1904 
1903 

23  685 
18  917 

3940 
2647 

6225 
4978 

1327 
1324 

204  474 
203  130 

100  126 
81  769, 

81  030.  173  329.  118  772;'  26  710 
17  04o|  164  983[  117  323|  16  934 

152  727  ■  417  376 
258  136  379  146 

52  672 
57  010 

2.  Der  städtische  Viehhof. 


Kalender- 
jahr 

Auftrieb  auf  den  Viehhof 
(einschl.  der  dem  Schlachthofe  direkt  zugeführten  Tiere) 
Rinder          Kälber          Schafe  Schweine 

1894  .... 

220 197 

147  772 

667  554 

688  923 

1895  .  .  . 

194  370 

151  066 

629  345 

778  502 

1896  .... 

202  093 

167  044 

575  950 

888  020 

1897  .... 

213  688 

164  308 

580  883 

899  971 

1898  .... 

222  004 

169  770 

565  562 

815  150 

1899  .... 

223  550 

179  551 

558  886 

890  984 

1900.  .  .  . 

256  982 

192  136 

591  905 

996  439 

1901  .... 

259  782 

194  524 

611  863 

951  950 

1902  .... 

227  660 

177  066 

574  154 

886  901 

1903.  .  .  . 

210  140 

181  626 

543  385 

1  175  428 

1904.  ..  . 

227  503 

196  081 

546  690 

1219  981 
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VI.  3.  Schlachthof,  Veterinärpolizei. 


3.  Der  städtische  Schlachthof  und  die  Fleischbeschau. 

(Nach  deu  Berichten  der  Direktion.) 

a.  Auftrieb  auf  den  städtischen  und  polizeilichen  Schlachthof 

nach  Kalenderjahren. 


Kalender- 

• 

1 

Pferdeschlachtungen 

Jahr 

Rinder 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

Ulli    HC  111 

polizeilich. 
Viehhof 

in 
Rudorf 

ou4  yo  i  ■ 

7  342 

1896 

143  627 

138  630 

390  171 

684  958  , 

7  382 

1897 

149  451 

136  816 

40t  652 

673  097  i 

8  513 

1898 

153  341 

144  551 

409  232 

642  855  i 

9  753 

1899 

159  192 

152  247 

417  650 

715  307  i 

9  483 

1900 

182  361 

161  023 

440  870 

830  537 

10185 

1901 

190390 

163  342 

461  356 

797  165 

11693 

1902 

162  167 

166  037 

445  972 

761097 

12  616 

1903 

153  426 

156  984 

413  388 

895  206 

11218 

1904 

162  398 

1  ßfi  OOß 

439  163 

1005  027 

10  776 

416 

b.  Veterinärpolizei. 


Veterinämolizei 

Rinder 

Kälber 

Schweine 

Schafe 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

1903 

1904 

A.  Der  Abdeckerei  überwiesen: 

1)  weil  Terendet  eingeliefert 

51 

82 

327 

318 

1157 

1301 

407 

430 

2)  Geschlachtet  u.  verworfen 

wegen : 

86 

98 

1 

21 

44 

1 

1 

Finnen  

o 

Rotlanf  

55 

Te 

wassersüchtiger  Zustände  .  . 

14 

1 

3 

44 

2  ! 

9 

Entzllndungskrankheiten  .  . 

11 

16 

6 

11 

2 

5 

21 

124 

multipler  Blutungen  .... 

Fremdkörper  Pneumonie  .  . 

l 

Gelbsucht  

1 

1 

1 

Milzbrand  

1 

4 

5 

Septikämie,  Prämie  .... 

4 

8 

1 

1 

7 

7 

1 

1 

Urtikaria  

iC 

weil  blutig  und  zertreten  .  . 

16 

21 

6 

9 

1 

!  i. 

31 

-    in  der  Agonie  geschl.  . 

31 

28 

13 

12 

126 

286 

3 

-    ekelerregond  u.  kaehekt. 

10 

7 

Kalkablageruiigin  dMIuskulat. 

1 

B.  Unter  Aufsicht  sterilisiert 

oder  gekocht  bezw.  gepökelt: 
wegen  Tuberkulose  .... 

i 

3 

0 

Finnen   

7 

5 

anderer  Krankheiten  . 

6 

1 

53 

1 

Zusammen  . 

234 

265 

340 

338 

1514  |  1816  ||  450  |  472 

uiymzc 
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VI.   3.  Veterinärpolizei;  Fleischbeschau. 


IUI 


Es  wurden  von  den  polizeilich  geschlachteten  Tieren  verworfen: 




Lungen  u.  Lebern 
wegen 

Rinder- 
lungen 
1903  1904 

Schweine- 
lungen 
1903  1904 

Schaf- 
lungen 
1 903 1 1904 

Rinder- 
lebern 
1903  1904 

Schweine- 
lebern 
1903  1904 

Schaf- 
lebern 
1903  1904 

Echinokokken .  •  • 

18 

17  1 

10 

41 

54 

in 

12 

1  17 

22 

14 

24 

Tuberkeln  .... 

96 

107! 

21 

11 

12 

12 



"5 

8 

Ji 

1 

26 

29 

420 

358 

Fadenwürmer  .  .  . 

17 

23 

~  1 

Schweineseuche  .  . 

253 

509 

8 

3 

Lungenseuche .  .  . 

1 

__ 

Pseud.  ovis  pulm.  . 

819 

718 

aus  andern  Gründen 

69 

65 

;  195 

241 

16 

14 

38 

35 

2 

1 

1 

3 

Zusammen  1 191 

196| 

493 

794  ,[  877  j  786 

86 

88 

|  27 

31  j|  435  i  385 

c.  Fleischbeschau  auf  dem  Schlachthof. 


In 

Es  wurden  endgiltig  beanstandet,  in  absoluten  Zahlen  und  in 

Prozent  der  geschlachteten  Tiere 

an  ganzen  Tieren 

den  Jahren 

Rinder 

Jungrindor  j 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

abs. 

Prz. 

abs. 

Prz.  | 

abs. 

Prz. 

abs. 

1  Prz.  1 

abs. 

Prz. 

1900/01 

4230 

2.265 

• 

740 

0.461 

220 

0.042 

4919 

0.687 

1901/02 

4294 

2.896 

• 

• 

616 

0.379 

145 

0.031 

3929 

0.509 

1902/03 

3508 

2.282 

• 

i  792 

0.616 

188 

0.043 

4493 

0.577 

1903/04 

3564 

2.70« 

371 

1.657 

!  1045 

0.643 

112 

O.025  ' 

5632 

0.592 

1904/05 

4222 

3.123 

458 

1.667 

1011 

0.611 

1  208 

0.047  1 

7481 

0.746 

Beanstandungen  ganzer  Tiere  in  den  öf fentl.  Schlachthäusern  1904/05. 


Von  den  beanstandeten 
ganzen  Tieren  wurden 
beanstandet  wegen: 

Rinder 

■ 

Jung- 

v*i  n  il  01* 

riiiucr 

Kälber 

Schweine 

Schafe 

nere 

ZUÄdlllin. 

Eitriger  oder  jauchiger  Blut- 
vergiftung (Pyaemie,  Septi- 

10 

1 

5 

5 

21 

Schweineseuche  und  -Pest  . 

101 

101 

Rotlauf  der  Schweine   .  .  . 

157 

157 

2934 

178 

186 

5142 

17 

8457 

121 

— 

121 

Gesundheitsschädlicher  Finnen 

(Cysticercus  cellulosae  und 

896 

212 

28 

264 

1400 

Mieschersche  Schläuche  .  .  . 

16 

16 

9 

42 

236 

47 

334 

Allgemeiner  Wassersucht  .  . 

12 

4 

13 

25 

10 

64 

Lenkaemie  oder  Pseudoleu- 

1 

1 

2 

1 

5 

1 

2 

11 

Anderw.  nicht  berücksichtigter 

21 

1 

3 

1 

26 

Anderer  Entzündung.,  einschl. 

abgekapselte  Eiterherde  .) 

173 

17 

180 

97 

5 

472 

Blutiger  od.  wässeriger  Dnrch- 

tränkung,  Kalk  oder  Farb- 

134 

37 

117 

215 

100 

603 

133 

133 

Mangelhafter  Ansblutung  .  . 

8 

1 

72 

280 

8 

369 

Im  Verenden  getödtet  .  .  . 

7 

1 

49 

111 

6 

174 

8 

4 

23 

222 

11 

268 

147 

147 

Geruchs-  und  Geschmacksab- 

weichungen des  Fleisches. 

1 

316 

1 

318 

Verschied,  and.  Erkrankmgen 

6 

1 

8 

171 

1 

187 

Zusammen  |  4222 

458 

|  1011 

7481 

208 

|  13  380 

162  VI.  3.  Fleischbeschau  auf  dein  Schlachthof. 

Außer  den  in  der  Tabelle  S.  161  aufgeführten,  mit  ihren  Eingeweiden  be- 
anstandeten Tieren  hat  eine  große  Zahl  einzelner  Teile  und  Eingeweide  beanstandet 
werden  müssen.  Die  Gesamtsumme  dieser  Teile  betrug  in  absoluten  Zahlen  und 
Prozenten  der  geschlachteten  Tiere 


In  den 
Jahren 

Rinder 
abs.   [  Pz. 

Kälber 
abs.   |  Pz. 

Schafe 
abs.  Pz. 

Schweine 
abs.  Pz. 

Zusammen 
abs.   i  Pz. 

1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904,05 

81  858  43.70 

70  938  46.14 

71  636  51.05 
75  877  ,  56.12 

2755  '  1.69 
3122  1  2.03 
2165  ;  1.33 
3210  |  1.94 

37  085 
62185 

54  576 

55  547 

7.92 
14.32 
12.65 
12.60 

165  567.  21.40 
176  651  22.70 
118  049.  12.41 
142  431]  14.15 

287  265  18.05 
312  896  20.66 
246  426,  14.4? 
277  065,  15.61 

1904. 


Vieh- 
gattung 

tuberkulös 
befunden 

Stück  1  Proz. 

der  ge- 
schlachteten 

davoi 

nach  Beseiti- 
gung der 
erkranktenTeile 
ohne  Einschrän- 
kung freigegeb., 
d.  h.  teilweise 
beanstandet 

(i  Proze 

ganz 
bean- 
stan- 
det 

nt  der 

min- 
der- 
wertig 

geschls 

be- 
dingt 
taug- 
lich 

tchteten 
lavon 

einzelne 
Fleisch- 
viertel 
verschieden 
beurteilt 

un- 
taug- 
lich 

Rinder 
Jungrinder 
Kälber  .  . 
Schafe  .  . 
Schweine  . 

41  556 
1  057 
781 
98 
40  237 

30.81 

3.61 
0.47 
0.02 

4.oo 

28.61 
3.00 
0.36 
0.013 
3.49 

2.17 
0.61 

O.n 

0.003 
0.51 

0.47 

O.n 

0.02 

o.oon 

0.284 

1.05 

0.33 

0.07 

O.OOÜ 

0.145 

0  23 
0.03 

O.oi 

0.115 

0.42 
0.14 

O.oi 

0.0015 
0.016 

Beanstandungen  wegen  Entzündung,  Zahl  der  Tiere. 


Art 
der  Tiere 

* 

1896  1900 

Jurchscho. 
jährlich 

1899/00 

1900/01 

1901/02 

190203 

1903/04 

1904  05 

Rinder   .  . 

139 

LH  I 

310 

244 

196 

173 

Juugrinder 

. 

31 

17 

Kälber  .  . 

209 

255 

253 

227 

221 

245 

180 

Schafe   .  . 

29 

45 

56 

29 

20 

11 

5 

Schweine  . 

58 

83 

94 

85 

88 

69 

97 

d.  Fleischbeschau  in  den  Untersuchungsstationen. 

Im  Berichtsjahre  sind  in  den  städtischen  Fleischuntersuchungsstationen  an  ein- 
geführtem frischen  Fleische  untersucht  und  an  Gebühren  dafür  vereinnahmt  worden: 


In  Station 

Rinder- 
viertel 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

■ 

Einnahme 
in  Mark 

1 

2 

117  751 

36  486 

72  638 
19  321 

12  483 
4  578 

88  145 
28  975 

1    132  852 
32  053 

1897/98 
1898/99 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902,03 
1903  04 
1904/05 

214  997 
234  434 
257  154 
255  100 
273  838 
279  171 
269  017 
154  237 

134  012 
137  491 

137  895 
142  009 
147  388 
130  426 
126  807 
91  959 

35  663 
30  886 
31336 
32  242 
34142 
34  107 
27  512 
17  061 

141  896       278  797 
128  749   ,    263  073 
145  717    !     289  320 
148  578       292  569 
148  264       301  475 
132  432       283  528 
175  253       216  498 
117  120  |     164  905 

I 
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VI.  3.  Fleischbeschau.    4.  Verschiedene  Markt-Angelegenheiten.  163 


Beteiligung  des  Auslandes  an  der  Fleischeinfnhr: 


Art  der  Tiere 

1900-01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

Dänische  Rinderviertel  .  .  . 

12  Hl  1 

7  211 

19  448 

17  929 

12  608 

Kälber  

257 

32 

519 

655 

681 

Schafe  

5 

36 

26 

— 

Holländische  Kinderviertel  . 

— 

— 

36 

31 

— 

Kälber  .... 

— 

— 

207 

120 

25 

Dänische  Schweine  .... 

2 

1 

Ungarische     -  ... 

1209 

Galizische      -  .... 

1  235 

14  699 

Österreichische  Kälber  .  .  . 

126 

5 

Schafe  .  .  . 

103 

323 

1580 

2  093 

1444 

1973 

1929 

An  ganzen  Tieren  < 

ader  große 

ren  Teilen 

solcher  sin 

d  -beanstan 

det  worden: 

In  deu  Jahren 

• 

Rinder- 
viertel 

Prozent 
der  ein- 
geführten 

Kälber 

Schafe 
i  (Ziegen- 
läramer) 

Schweine 
(inkl.  Wild- 
schwein r) 

1897/98 
1898, 99 
1899,00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 

1067 
901 
978 

859 
686 
445 
581 
345 

0.49« 
0.884 
0.380 
0.336 
0.232 
0.162 
0.215 
0.223 

316 
;  304"/, 
:  278 
'  446 

399 

305 

42*2 

863'/, 

62  (62) 
12  (26) 
12  (30) 
32  (19) 
64  (29) 
48  (17) 
54 
47 

1437. 
101 

104     (15  WO 
102     (34  W.) 
164     (25  W.) 

957,  (11  W.) 

95 
106 

4.  Verschiedene  Markt-Angelegenheiten. 

(Nach  den  Aufstellungen  des  Königl.  Polizei-Präsidiums.) 


Es  wurden  augewiesen: 

1900 

1901    1902  1903 

1904 

Stellen  zu  den  vier  Jahrmärkten  .  .  . 

•     .     ♦  • 

2939 

2963  i 

»663  2855 

2556 

Verkaufsstellen  zum  Weihnachtsmarkt  . 

3236    3861  3598 

3640 

Prolongierte  Karten  für  Straßonhandelstellcn  .  . 

9 

9 

7  5 

4 

desgl.  zum  Herausstellen  vor  dem  Geschäftslokale 

280 

315 

322  353 

346 

Dienstscheine  für  Dienstmänner  von  den  5  bezw. 

19 

42 

55  50 

37 

Zahl  der  selbständigen  Dienstmänner  . 

223 

210 

206  197 

183 

18 

18 

19  19 

18 

Polizeil.  Revisionen  fanden  statt  über: 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

43  324 

43  550 

46  389    49  240 

Buchführung  der  Trödler  

1  562 

1  544 

1  522 

1  170 

1  125 

-   Pfandleiher  und  Rück- 

kaufshändler ... 

531 

3  30 

481 

332 

338 

Gewerbetreibende  in  Bezug  auf  den  Raum- 

14  357 

14  365 

12  454 

11  576    14  300 

Konfisziert  wurden: 

77 

76 

84 

89 

103 

5  394 

4  721 

4  905 

7  454 

4  306 

102 

110 

101) 

58 

59 

12 

15 

7 

7 

41 

Meßwerkzeuge  mit  kassiertem  Stempel 

307 

310 

351 

124 

273 

1307 

1280 

1  352 

1746 

1  142 

Ind.Mrkth.feilgeb.a.  2).u.22.bz.  25.u.26.Nov. 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Geschlachtete  Gänse  

55  559 

58  530 

70090   62  851 

60  930 

11* 
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VI.   4.  Markt-  und  Gewerbesaehen. 


1900 

1901 

1902 

4  AAA 

1903 

1904 

Milch-Revisionen: 

Zahl  

22  563 

12  924 

19  055 

16  004 

14  868 

3  446 

3  042 

1916 

1292 

1056.5 

903 

841 

956 

1290 

1098 

Konfiskationen  anf  Grund  des  Jagdschon- 

Gesetzes: 

Rehwild  und  Hirsche,  ganze  Körper  Stück 

151 

82 

85 

151 

94 

,  Körperteile1) 

28 

2 

20 

31 

5 

Hasen  ••••••«••••■•■ 

9 

3 

142 

— 

32 

— 

540 

190 

58 

1 

646 

Konfiskationen  resp.  Denunziationen  auf  Grund 

des  Fischerei-Gesetzes: 

18 

26 

9 

36 

85 

Konfiskationen  Krebse  

Stück 

1931 

7  952 

6152 

29  500 

20  039 

Sonst.  Wassertiere») 

268.66 

307.M 

84.58 

— 

29.5 

Stück 

— 

— 

— 

64 

1778 

Konfiskationen  auf  Grund  des  Nahrungs- 

mittel-Gesetzes: 

Hanstiere  (Geflügel)4): 

kg 

ß  JA 

- 

Stück 

o 

i 

1R 

kg 

RR  RR 

Stück 

oo 

1fi 

R7 
o  t 

kg 

2  7ft 

Stück 

07 

Q 

V 

a 

V» 

ix 

kg 

50  12 

Stück 

1 
X 

kg 

Stück 

U 

o 

A 
* 

Wild  (ganze  Körper): 

kg 

1  1  flo 

Stück 

3 

15 

125 

1 1 

X  1. 

170 

1  J  u 

20 

lr  fr  1  Fi 

Kg  1.0 

Q 
O 

Fische  und  sonstige  Wassertiere: 

kg 

Ol  J.W 

ft  1  RA 

«lO.W 

170  Ii 

1 7-2  4S 

•  •••••• 

Stück 

kg 

RR  9fi 

3  20 

«-/O.W 

Stück 

kg 

7  ftft 

55  00 

32  50 

11  sa 

Stück 

2 

_ 

20 



l 

kg 

321.49 

2.80 

Stück 

1 

7 

')  Blatt,  Hals,  Keule,  Kopf,  Rücken.  *)  Birkhühner,  Fasanen,  Haselhühner, 
Rebhühner,  Wachteln,  Wildenten.  *)  Barsche,  Bleie,  Hechte,  Karpfen,  Lachse, 
Schleie,  Zander,  Karauschen,  Maränen.  *)  Nur  in  einem  Falle  nicht  Geflügel  betr. 
5)  Birkhühner,  Rebhühner,  Schnepfen.  6)  Brat-,  Grüne-,  Salzheringe.  ?)  Dorsche, 
Goldfische,  Hummern,  Krabben,  Schleie,  Störe. 
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1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Fleisch: 

Ohne  nähere  Angabe  

kg 

1115.00 

710.50 

860.95 

1100.90 

1123.50 

23.26 

2.63 

— 

0.80 

— 

— 

— 

7.60 

92.00 

78.48 

86.65 

111.00 

Fleischwaren   und   sonstige  animalische 

^aiirungMiiiLtci . 

Räucherwaren  ohne  nähere  Antrabe  . 

kg 

88.60 

Geraucherter  Schinken  

4000 

2  12 

mit»  J  m 

- 

— 

— 

— 

0.29 

13.65 

31.18 

0.18 

130.66 

75.93 

- 

1.00 

0.50 

0.50 

- 

— 

0.07 

— 

— 

— 

— 

0.83 

1.43 

— 

0.25 

— 

Vegetabilische  Nahrungsmittel' 

kg 

79,91 

— 

— 

— 

— 

— 

111.50 

Köpfe 

15 

z 

z 

kg 

— 

— 

97.00 

7.26 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Obst: 

kg 

Kirschen  > 

7  oo 

674  79 

1.25 

du*  ».00 

171.50 

719.00 

z 

— 

— 

— 

— 

21.60 

— 

— 

— 

— 

— 

220.02 

Sonstige  Markt-  und  Gewerbepolizeikon- 

trolle : 

Lebensmittel-Proben  entnommen    .  . 

Stück 

2473 

3081 

2742 

4M  ff  ^Xm 

2588 

3262 

Davon  beanstandet  

198 

907 

853 

757 

Lebensmittel  sekret  angekauft   .  .  . 

172 

518 

1351 

1558 

1855 

186 

X 

184 

175 

X  $  <J 

190 

175 

chemisch  untersucht   .  .  . 

2 

10 

128 

92 

71 

1 

9 

39 

46 

63 

20 

25 

15 

17 

10 

X  V 

9 

4 

10 



10 

10 

beanstandet  

9 

9 

Kosmetische  Mittel  angekauft  .  .  .  . 

22 

Z 

12 

36 

beanstandet  .  .  . 

2 

2 

Branntweinproben  entnommen  .... 

1  Ol 

181 

180 

18< 

182 

180 

beanstandet   .  .  . 

29 

21 

8 

15 

Petroleumproben  entnommen  .  .  .  . 

360 

360 

361 

362 

360 

beanstandet  .  .  .  . 

1 

Summa:  Bei  Abteilung  II  bezw.  1901  ff.  IIa 

und  VI  gestellte  Strafanträge 

4731 

5131  |  5012 

5529 

4558 

')  Fett,  Schweine-,  Gänseschmalz. 
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VI.  5.  Schlachtviehpreise. 


5-  Preisver- 

a.  Nach  den  Veröffentlichungen  des 

1)  Städtischer  Vieh-  und  Schlachthof 
Preise  für  100  Pfund  oder  50  kg  Schlachtgewicht  in  Mark  (bezw.  für  1  Pfund  in 


Bezeichnung  des  Schlachtviehs 


Jan.  Feb. 


Ochsen: 


Bullen: 


Färsen  u. 
Kühe: 


a)  vollfleisch.,  ausgemäst.,  höchst.  Schlachtw.,  höchst.  6  J.  alt 

b)  junge  fleisch.,  nicht  ausgemäst.  u.  ältere  ausgemäst.  etc.  . 

c)  mäßig  genährte  junge  und  gut  genährte  ältere  

d)  gering  genährte  jeden  Alters  

a)  vollfleischige,  höchsten  Schlachtwertes  

b)  mäßig  genährte  jüngere  und  gut  genährte  ältere    .  .  .  . 

c)  gering  genährte   

a)  vollfleisch.,  ausgemäst.  Färsen  höchsten  Schlachtwertes  .  . 

b)  vollfleisch.,  ausgemäst.  Kühe  höchst.  Schlachtw.  bis  zu  7  J. 

c)  ält,  ausgem.  Kühe  u.  wenig  gut  entwick.  jung.  Kühe  u.  Färsen 

d)  mäßig  genährte  Kühe  und  Färsen  

e)  gering  genährte  Kühe  und  Färsen  

Kälber:      a)  feinste  Mast-  (Vollmilchmast-)  und  beste  Saugkälber  .  .  . 

b)  mittlere  Mast-  und  gute  Saugkälber  

c)  geringe  Saugkälber  

d)  ältere  gering  genährte  (Fresser)  

Schafe:      a)  3Iastlämmer  und  jüngere  Masthammel  

b)  ältere  Masthammel  .  

c)  mäßig  genährte  Hammel  und  Schafe  (Merzschafe)    .  .  .  . 

d)  holsteiner  Niederungsschafe  (Lebendgewicht)  

Schweine:  a)  vollfleischigc  der  feineren  Rassen  und  deren  Kreuzungen  . 

b)  fleischige  ...   

c)  gering  entwickelte  

d)  Sauen   


"l.oo  "O.oo 
66.00  64.50 
61.50  61.00 
58.50  58.00 
67.50  68.00 
63.00  64.00 
60.50  61.00 


60.50 
ö7.oo 
53.00 
49.00 
80.50 
70.50 
55.00 


58.50 


70.50 
64.00 
57.50 


60.50 
56.50 
54.00 
50.50 
78.50 
70.50 
54.00 
58.50 
70.00 
63.50 
57.50 


47.50  47.50 
45.00  45.00 
42.5oj42.50 
43.50  44.00 


Bezeichnung  des  Schlachtviehs 


Durchsch. 
1903;i902| 


Ochsen: 


Bullen: 


Färsen  u. 
Kühe: 


Kälber: 


Schafe: 


Schweine 


a)  vollfleisch.,  ausgemäst.,  höchst.  Schlachtw.,  höchst.  6  J.  alt 

b)  junge  fleisch.,  nicht  ausgemäst.  u.  ältere  ausgemäst.  etc.  . 

c)  mäßig  genährte  junge  und  gut  genährte  ältere  

d)  gering  genährte  jeden  Alters  

a)  vollfleischige,  höchsten  Schlachtwertes  

b)  mäßig  genährte  jüngere  und  gut  genährte  ältere  .... 

c)  gering  genährte  

a)  vollfleisoh.,  ausgemäst.  Färsen  höchsten  Schlachtwertes  .  . 

b)  vollfleisch.,  ausgemäst.  Kühe  höchst.  Schlachtw.  bis  zu  7  J. 

c)  ält.  ansgein.  Kühe  u.  wenig  gut  entwick.  jüng.  Kühe  u.  Färsen 

d)  mäßig  genährte  Kühe  und  Färsen  

e)  gering  genährte  Kühe  und  Färsen  

a)  feinste  Mast-  (Vollmilchmast-)  und  beste  Saugkälber  .  .  . 

b)  mittlere  Mast-  und  gute  Saugkälber  

c)  geringe  Saugkälber  

d)  ältere  gering  genährte  (Fresser)  

a)  Mastlämmer  und  jüngere  3Iasthammel  

b)  ältere  Masthammel    

c)  mäßig  genährte  Hammel  und  Schafe  (Merzschafe)  .... 

d)  holsteiner  Niederungsschafe  Lebendgewicht)  

a)  vollfleisch,  d.  f. Rassen  u.  der. Kreuzungen  im  Alter  b.  z.  l'/4  J. 
b;  schwere,  2S0  Pfund  und  darüber  

e)  fleischige  

d  gering  entwickelte  

e)  Sauen  


69.46  65.76 
64.50  60.63 
59.13  56.33 
55.42  52.26 
66.17  61.75 

6'2.46  57.42 
58.00  53.29 


60.08  56.71 
57.04  53.83 
54.02  51.25 
50.96  46.92 
80.(5  76.75 
71.75  67.50 
60.08  54.79 

56.71  50.71 
72.29.66.38 
66.42  60.29 
60.13  54.00 

33.13  31.63! 
)  1.75  61.25 
—  63.00 
49.63  59.33 

46.71»  56.50 
46.1*2  56.46 
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liältiiisse. 

Statistischen  Amts  der  Stadt  Berlin. 

(amtliche  Berichte  der  Direktion! 

Pfennigen),  hei  Schweinen  für  100  Pfund  Lebendgewicht  mit  20  Prozent  Tara-Abzug. 


März 

April 

Hai 

Juni  Juli 

1 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

Durchschn. 
der  Mittel- 
preise 

Jahr  1904 

absolut 
niedrigster 

absolut 
höchster 

AQ  ro 

68.00 

69.00:  70.60 

"Tv)  tut 

73  on 

7*J  oo 

72.00 

7*5  on 

70.67 

66.00 

75.00 

A  J.  nn 

63.00 

63.00  66.00 

A7  nO 

A7  so 

A7  \(\ 
\y  i  iOv 

67  oo 

U4.UU 

67  50 

65.67 

60.00 

70.00 

Ao  RO 

(II 

6O.00 

58.00  60.00 

61  an 

AH  no 

61  äo 

A"}  oo 

6'^>  oo 

60  93 

56.00 

65.00 

57  oo 

•  >  4  .w 

57  50 

57.50 

55.50  57.50 

"18  on 

.  IO.V'.' 

59  00 

57  oo 

58oo 

58  oo 

57  63 

54.00 

62.00 

{l  ~1  AA 

A7  nn 
O  1  .uu 

65.60  64.50  66.00 

|iT  Afl 

AM  on 

AP  lo 

68  oo 

68  oo 

fi7  on 

62.00 

71.oo 

AO  r»n 

AO  on 

62.00 

61.00;  61.50 

IV\  AA 

A3  SO 

AJ  oo 

63  50 

6^  50 

6^  71 

59  oo 

66  oo 

AA 

r.  Li  aa 

•  >  ~ .  LI 1 > 

59.00 

58.50  58.00 

RA 
.  ID.JU 

5A  oo 

57  Ort 

O  4  .Uli 

tJ  1  ,UU 

57  oo 

f  /  1  »UV 

*"S7  9ß 
\j  4  (py 

52.00 

64  00 

ß<1  RA 

Ou.OU 

6ü.oo 

61.00;  59.50 

AO  nn 

AO  Art 

Afi  ort 

60  oo 

T\  1  i  iO 

60.21 

55  00 

64  oo 

oo.öo 

•  >l).oM 

57.00 

56.50;  56.00 

5A  nn 

UO.OU 

«JU.OU 

TiA  ort 

»)o,50 

^A 

00 

60  oo 

M  nn 
Ol. Ol» 

53.00 

52.50  52.00 

ü  l  .IrU 

50  Srt 

S1  -o 

• »_ -O'J 

\'i  Ort 

48  oo 

56.00 

,i  "T  AA 

.10  A^ 

48.50 

46.00  47.50 

•iO.W 

dA  ort 

tl  1.11(1 

A  "\  Art 

J.A  Rrt 

J.^  Ort 

J.7  oo 

40  00 

53.00 

7H  RA 

Hl  nn 

81.50 

Sl.oo,  76.00 

77  ort 

1  4  .UV/ 

Hl  Tift 

86  oo 

HA  Ort 

7;>  oo 

89  oo 

70  ra 

7  1  AA 

72.00 

71.00,  66.00 

AA  nn 

7 1  nrt 

1  1  iUv 

"7  ~\  f|A 

77  'VO 

4  4  ,w 

7*^  Oft 

6->  oo 

8->  oo 

ÄQ  RA 

Kl  nn 

60.00 

59.00 j  55.00 

55  ort 

Art  oo 

AI  nn 

nS^  oft 

-»7  nn 

46  oo 

68.00 

54.50 

55.00 

56.00 

57.00|  56.00 

54.60 

54.00 

52.60 

53.50 

53.00 

55.25 

47.00 

(>2.oo 

68.00 

60.00 

67.50 

69.oo  7O.00 

69.50 

69.50 

69.00 

71.oo 

70.00 

69.17 

63.00 

73.00 

61.50 

60.00 

62.50 

64.00|  65.00 

64.50 

64.50 

64.oo 

65.50 

64.50 

63.63 

56.00 

68.00 

56.00 

54.00 

55.50 

57.00  58.00 

57.50 

54.00 

52.00 

54.50 

53.50 

55.58 

49.00 

61.00 

—  :  32.00 

31.00 

30.oo 

29.oo 

30.00 

30.40 

24.oo 

36.00 

1  46.50 

48.60 

48.50 

49.00  52.50 

55.00 

54.50 

54.50 

54.00 

53.60 

50.9Ö 

45.00 

56.00 

44.50 

46.50 

46.50 

47.001  50.50 

53.00 

52.50 

51.50 

51.50 

51 .50 

48.-5 

43.00 

55.00 

41.50 

43.50 

44.00 

44.00  48.00 

50.50 

50.00 

48.oo 

48.00 

48.00 

45.88 

40.00 

53.00 

41.50 

42.00 

41.5o|  42.oo|  46.00 

48.00 

49.00 

49.50 

49.00 

48.00 

45.33 

i  39.00 

52.00 

der  Mittelpreise 

absolut  niedrigster  Preis 

absolut  höchster  Preis 

1901 

1900 

1899 

1903 

|  1902 

1901 

1900 

1899 

1903 

1902 

1901 

1  !H  X) 

1899 

63.79 

64.63 

63.08 

62.00 

60.00 

59.00 

59.00 

58.oo 

77.00 

74.00 

70.00 

72.oo 

67.00 

58.63 

59.03 

58.00 

58.00 

54.00 

54.00 

54.00 

53.00 

71.oo 

69.00 

65.oo 

67.00 

62.00 

53,0? 

54.03 

53.46 

52.00 

51.oo 

50.00 

50.00 

49.00 

65.00 

64.00 

58.00 

59.00 

57.00 

j  50.25 

50.54 

50.13 

49.00 

48.00 

46.00 

46.00 

44.00 

62.00 

60.00 

54.00 

54.00 

55.00 

59.W 

60.71 

59.54 

58.00 

55.00 

55.00 

55.oo 

54.00 

73.00 

69.00 

64.00 

66.00 

65.00 

55.17 

55.79 

54.71 

55.00 

SO.oo 

51.oo 

52.oo 

49.00 

72.00 

65.00 

6O.00 

61.00 

6O.00 

49.38 

49.63 

49.79 

49.00 

46.oo 

45.00 

42.00 

45.00 

64.00 

63.00 

54.00 

54.00 

54.00 

53.29 

53.13 

54.08 

56.00 

51.00 

50.00 

49.00 

51.oo 

64.00 

62.oo 

56.00 

55.00 

57.00 

50.50 

50.71 

51.92 

54.00 

46.00 

47.00 

46.00 

48.00 

60.00 

6O.00 

54.00 

53.00 

55.00 

46.50 

47.00 

49.88 

5O.00 

44.00 

42.oo 

43.oo 

46.oo 

59.00 

59.00 

52.00 

52.00 

53.00 

41.13 

42.50 

46.21 

45.00 

38.oo 

36.00 

38.00 

42.00 

55.00 

56.00 

46.00 

48.oo 

50.00 

71.96 

72.S3 

73.00 

70.00 

66.00 

62.00 

62.00 

65.00 

92.00 

88.00 

82.oo 

82.00 

82.oo 

63.50 

66.42 

68.04 

6O.00 

54.00 

51.00 

58.00 

59.00 

86.00 

82.00 

76.00 

76.00 

76.oo 

55.17 

55.96 

61.21 

48.oo 

46.oo 

45.00 

43.00 

52.00 

74.00 

74.00 

66.00 

70.oo 

71.00 

40.75 

41.29 

46.17 

48.00 

38.00 

30.oo 

28.oo 

36.00 

63.00 

64.00 

50.00 

52.oo 

53.00 

63.17 

63.21 

60.67 

66.00 

56.00 

57.00 

58.oo 

54.00 

78.oo 

78.oo 

70.oo 

70.00 

66.00 

56.33 

56.08 

55.08 

59.00 

4.6.00 

45.00 

46.oo 

48.00 

73.00 

71.00 

64.oo 

63.00 

63.00 

!  48.54 

49.38 

48.96 

51.00 

37.00 

38.oo 

40.00 

44.00 

67.oo 

68.00 

6O.00 

58.00 

57.00 

28.13 

29.13 

28.25 

26.00 

26.oo 

23.00 

23.00 

22.00 

38.00 

36.00 

34oo 

35.00 

33.00 

58.0s 

49.92 

48.9ö 

47  .oo 

57.00 

53.00 

43.00 

44.00 

61.00 

66.00 

63.00 

57.00 

55.00 

61.64 

56.75 

49.25 

57.00 

55.00 

47.00 

65.oo 

59.00 

53.00 

56.00  H 

47.71 

47.54 

44.00 

55.00 

50.00 

40.00 

43.00 

59.00 

65.00 

62.00 

55.oo 

53.00 

53.13 

44.S8 

45.33 

40.oo 

52.00 

47.00 

37.00 

40.06 

57.00 

63.00 

60.00 

53.00 

51.00 

53.38 

44.54 

43.38 

40.00 

51.00 

46.oo 

36.00  ,  37.00 

56.00 

63.00 

61.00 

53.00 

51.00 
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2)  Großhandel  in  der  Zentralmarkthalle 
1904.   Mittel  der  Monatsdurchschnitte 


Bezeichnung  der  Ware 

Jan. 

Febr. 

März 

April 

60 

kg 

60.86 

61.86 

61.58 

61.38 

-     '   -        II.      -  .... 

- 

54.30 

54.84 

53.41 

53.08 

III.      -  .... 

• 

• 

• 

- 

48.68 

48.62 

47.26 

46.07 

IV.      -  .... 

- 

42.56 

42.62 

39.60 

37.96 

- 

81.12 

80.54 

76.15 

80.33 

II.       -  .... 

- 

72.90 

70.32 

68.93 

72.38 

- 

62.92 

61.92 

61.93 

65.88 

- 

63.62 

62.50 

60.69 

60.il 

-      II.      -  .... 

- 

50.18 

52.10 

51.65 

52.88 

- 

47.68 

47.34 

46.08 

45.92 

Schinken,  geräuchert  mit  Kno 

■hen 

• 

- 

95.00 

95.00 

85.74 

85.00 

ohne 

• 

- 

107.50 

107.50 

95.93 

95.00 

- 

130.00 

130.00 

125.37 

125.00 

Speck,  geräuchtert,  fett  .  .  . 

• 

• 

• 

- 

62.60 

62.60 

57.87 

57.50 

mager  .  . 

- 

67.50 

67.50 

62.87 

62.50 

.  für 

V. 

kg 

0.39 

0.45 

0.56 

0.62 

0.24 

0.25 

— 

0.40 

- 

0.44 

0.42 

— 



- 

0.40 

0.47 

0.55 

0.66 

- 

0.64 

0.53 

- 

0.75 

0.84 

0.77 

II  

0.48 

0.57 

0  63 

0.27 

0.32 

0.33 

0.39 

- 

0.65 

0.64 

0.60 

O.60 

0.65 

0.67 

0.69 

0.67 

0.54 

0.53 

0.43 

0.45 

0.47 

0.43 

0.39 

0.36 

60 

kg 

109.42 

1 12.18 

113.74 

106.67 

IL  -   

106.18 

109.66 

110.19 

103.30 

98.10 

102.02 

105.35 

96.66 

— 

96.00 

Eier,  frische  Landeier,  ohne  Rabatt  . 

• 

• 

für Schock 

3.75 

3.69 

3.12 

2.73 

3.63 

3.63 

8.11 

2.64 

.  für 

50 

kg 

76.72 

71.46 

83.21 

79.45 

98.8S 

103.25 

119.25 

106.00 

57.66 

57.37 

67.57 

62.70 

Karpfen,  mittelgroß 

• 

* 

• 

— 

72.75'  74.00 

— 

unsortiert 

• 

• 

• 

- 

— 

70.50  73.67 

— 

Schleie  

• 

• 

■ 

86.80 

82.78 

109.79 

112.45 

41.21 

38.05 

48.07 

39.57 

Aale,  mittelgroß  . 

• 

• 

• 

— 

95.00 

107.50 

106.25 

unsortiert  .  . 

• 

• 

• 

79.50 

92.25 

103.17 

91.10 

in  Eis,  Hechte,  mittelgroß 

• 

• 

— 

51.60 

70.00 

48.00 

Zander,  mittelgroß  . 

• 

• 

• 

85.75 

90.25 

115.83 

97.00 

31.71 

35.13 

40.53 

33.2« 

— 

45.00 

44.60 

53.36 

42.00 

41.21 

41.19 

53.75 

49.171 

26.65 

24.18 

31.32 

22.65' 

Kabliau  mit  Kopf  .  . 

18.93 

23.84 

18.25 

20.13 

-   IL  . 

14.45 

13.72 

12.57 

934 

ohne   -     .  . 

27.00 

-   II.  . 

• 

• 

• 

16.50 

16.75 

13.63 

14.19 

Aale,  mittelgroß  .  .  . 

• 

• 

• 

52.50 

96.50 

56.00 

62.00 

85.00 

57.62; 
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(Neue  Friedrichstraße,  nach  Tagesberichten), 
der  niedrigsten  und  höchsten  Tagespreise  in  M. 


*s 

CS 

bf) 

o 

_ 

> 

_ 

N 

Ja 

v  Ca 

h  r  1 904 

1903 

es 

CS 

4> 

QQ 

© 

o 
Q 

1  liimno/tnnltr 

x/urcnsrii  n  n  t 

IUSOIUI 

1/uri  ii«  vii  Ii  i  l  t 

< 

d.  Mlttelpr. 

niedrigst. 

höchster 

d.  Mittelpr. 

61.13 

61.42 

61.90 

60.87 

60.46 

59.77 

60.10 

6I.00 

61  03 

55.00 

67.00 

60.68 

54.01 

54.83 

55.96 

54.19 

52.77 

61.77 

51.66 

51.43 

53.48 

48.00 

58.00 

55.10 

48  0" 

48  60 

49.92 

46.61 

46  52 

4")  27 

45  i  r. 

44  sf, 

IM*  V** 

47  13 

42  00 

54.00 

50.24 

39.65 

39.27 

39.08 

39.66 

38.42 

36.95 

37.16 

36.85 
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0.43 
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3)  Kleinhandel  in  den  einzelnen  Städtischen  Markthall en  (nach  Wochen- 


Lage 
der  Markthalle: 

n.  =  niedrigster, 
h.  =  höchster  Preis 


T 

-*  • 

Neue 
Friedrich- 
straße 

n.  h. 

n 

Linden-  n. 
Friedrich- 
straße 

n.  h. 

III. 

Zimmer- 

und 
Mauer- 
straße 

n.  !  h. 

IV 

MW* 

Doro- 
theen- 
straße 

n.  |  h. 

V. 
Magde- 
burger 
Platz 

n.  i  h. 

0.90 

1.70 

0.80 

0.90 

1.60 

l.so 

1.00 

1  20 

1.25 

1.75 

0.60 

O.90 

0.65 

0.80 

O.SO 

0.90 

0.80 

1.00 

O.70 

0.90 

0.60 

O.80 

0.60 

0  65 

0.70 

0.80 

0.70 

O.so 

0.70 

0.80 

0.50 

0.05 

0.55 

0.80 

O.60 

0.70 

0.60 

0.80 

0.60 

0.75 

0.60 

1.00 

0.80 

0.35 

0.80 

O.90 

0.8Ö 

1.00 

0.75 

1.00 

O.60 

0.85 

0.65 

0.75 

0.70 

O.80 

0.75 

O.90 

0.70 

O.90 

0.55 

0.70 

0.60 

0.70 

0.75 

0  75 

0.90 

0.60 

0.75 

0.65 

O.90 

0.70 

0.80 

0.75 

O.80 

0.75 

0.90 

0.70 

1.00 

0.55 

0.80 

0.60 

0.65 

0.70 

0.70 

O.SO 

0.70 

0.90 

0.60 

1.00 

0.65 

0.85 

0.80 

0.90 

O.SO 

1.00 

0.80 

0.90 

O.50 

0.75 

0.65 

0.70 

0.70 

0.05 

0.75 

0.60 

0.75 

O.50 

0.65 

0.55 

0.65 

0.60 

O.80 

0.65 

0.75 

055 

0.75 

0.65 

O.SO 

0.70 

0.80 

0.70 

O.80 

0.75 

0.90 

0.70 

O.80 

0.90 

1.40 

1.00 

1.20 

1.00 

1.20 

1.35 

1.40 

1.00 

1.20 

1.40 

1.60 

1.20 

1.60 

1.30 

1.60 

1.60 

1.70 

1.10 

1.60 

0.55 

0.75 

0.65 

O.30 

O.60 

O.SO 

0.60 

0.80 

0.60 

0.70 

1.00 

1.30 

1.00 

1.40 

1.10 

1.30 

1.00 

1.40 

1.00 

1.40 

0.04 

O.i  o 

O.05 

0.09 

0.05 

0.10 

O.05 

0.12 

0.05 

O.io 

0.60 

1.10 

0.(10 

1.20 

0.70 

1.20 

O.60 

1.20 

0.60 

1.20 

0.50 

1.50 

0.00 

O.90 

0.60 

0.90 

0.60 

1.00 

0.00 

1.60 

0.40 

O.PO 

0.40 

0.80 

0.50 

0.80 

0.50 

1.00 

O.50 

1.00 

o.;o 

1.00 

0.55 

1.00 

O.70 

1.20 

0.60 

1.25 

0.60 

1.40 

0.60 

1.75 

O.CO 

1.30 

0.80 

1  50 

0.70 

2.00 

0.70 

1.50 

0.40 

O.SO 

0.40 

O.70 

0.40 

0.60 

0.35 

0.90 

0.40 

O.70 

0.70 

1.50 

0.70 

1.30 

1.00 

1.40 

O.60 

1.60 

0.90 

1.50 

5.00 

Ifi.oo 

5.00 

8.00 

6.00 

1*2.00 

5.00 

U.oo 

5.00 

9.00 

Rind,  Filet  

Keule,  Oberschale 

Brust  

Bauchfleisch    .  . 
Kalb,  Keule,  Rücken  . 

Brust  

Schulter,  Bauch  . 
Hammel,  Keule,  Rücken 

Brust,  Bauch 
Schwein,  Rücken,  Rippe 
Schinken  .  . 
Schulter,  Bauch 
Speck,  geräuchert.  .  . 
Schinken,  geräuchert  . 

ausgeschnitten 
Schweineschmalz  . 

Butter   

Eier  

Fische,  Hechte  .  .  . 

Zander  .  .  . 
Barsche    .  . 
Karpfen    .  . 
Schleie 
Bleie  . 
Aale  • 
Kartoffeln.  . 


*  • 


Fleischgattung 


Durchschnitt  der  Mittelpreise 


1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

i  1904 

1.00 

1.01 

1.00 

1  Ol 

1.03 

1.08 

1.13 

1.13 

Keule,  Oberschale  .  . 

0  70 

0.71 

0.71 

0.71 

0.73 

0.76 

0.77 

0.77 

0  62 

0.63 

0.64 

0  63 

0.64 

0.67 

0.63 

0.69 

Bauchfleisch  

0.55 

0.55 

0.56 

0.56 

0.57 

O.60 

0.62 

0.61 

Kalb,  Keule,  Rücken    .  .  . 

0.76 

0.75 

0.76 

0.76 

0.78 

0.81 

0.81 

0.81 

0.65 

0.66 

063 

0.67 

0.70 

0.73 

0.74 

0.74 

Schulter,  Bauch  .  .  . 
Hammel,  Keule,  Rücken.  . 

0.53 

0.61 

0.61 

0.61 

Ot>3 

0.67 

0.68 

0.68 

0.69 

0.70 

0.69 

0.70 

0.72 

0.75 

0.77 

0.76 

Brust,  Bauch   .  . 

0.58 

0.60 

0.59 

O.CO 

O.Ol 

0  64 

067 

068 

Schwein,  Rucken,  Rippe  . 

0.77 

O.Sl 

0.78 

0.7Ö 

O.80 

0.85 

0.83 

0.79 

Schinken  .... 

0.C5 

0.«W 

0.67 

0.65 

0.63 

0.73 

0.71 

0.63 

Schulter,  Bauch  . 

0.60 

0.65 

0.62 

O.co 

0.63 

0.69 

0.67 

0.63 

Speck,  geräuchert  

0.71 

0.75 

0.73 

0.72 

0.75 

0.83 

0.79 

0.75 

Schinken,  geräuchert  .  .  . 

0.99 

1.05 

1.05 

1.05 

1.03 

1.13 

1.14 

1.13 

ausgeschnitten  . 

1.40 

1.43 

1.45 

1.43 

i.« 

1.43 

1.43 

1.44 

Schweineschmalz  .... 

0.57 

0.57 

0.53 

0.53 

0.61 

0.71 

0.72 

0.68 

1.14 

1.13 

1.15 

1.17 

1.19 

1.16 

1.15 

1.18 

E 1  6  1*   •    •    •    •    •    •    •    ■    .    •  * 

O.06 

Ooti 

0.00 

0.06 

O.07 

0.07 

0.06 

0.07 
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berichten;.  Preis  in  Mark  für  \'a  kg  (Eier  für  Stück,  Kartoffeln  für  100  kg).  1904. 
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VII. 

VIII. 

IX. 
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XI. 

XIII. 
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Andreas- 
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XIV. 
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und 

und 

u.  Eisen- 

Mar- 

und 

Wedding- 

liden- 

Buckower 
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heineke- 
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straße 

Straße 

straße 

straße 

platz 

platz 

Straße 

„. 

h. 

n. 

h. 

■ 

n. 

h. 

n. 

h. 

n. 

h. 

n. 

h. 

n. 

h. 

n. 

h. 
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W.OO 

1  AA 

1 .00 

V  I.W 

1     1 A 

1.40 
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W.  w) 
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A  -X 
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O.SO 
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W.oo 
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W.80 
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W.W 
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W.OO 
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W.W 

W.OO 
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Vl.oU 

0.70 
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W.OO 
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0.65 

II.  Co 

U.öO 

1 1.60 

A  Cl". 
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w  oi; 
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W.OO 
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VI. 
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0.60 

0.65 

A  r.A 
V/.oO 

A  -R 
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0.55 

0.65 

A  z\ 

U.00 
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V  I.BVI 

l  F.  1  U 

W.OO 

A  -fi 
W.  iv 

A  AA 

A  -a 
w.  <0 

A  iiii 
VI.W 

1  k  "A 

W.  IV 

0.55 

0.G5 

A  RA 

VI.Ö0 
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\y.  (VI 

0.65 
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U.60 
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VI  W 
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O.S0 
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W.OU 

0.70 

0.80 

A  jr 
W.HO 

A 

1 1.  lO 

1.00 

1.10 

1.10 

1.40 

0.90 

1.00 

1.00 

1.20 

1.20 

1.40 

1.00 

1.20 

1.10 

1.20 

I.CO 

1.20 

1.10 

1.60 

1.20 

l.co 

1.20 

1.40 

1.20 

1.60 

1.40 

1.60 

1.20 

1.60 

1.20 

1.40 

1.10 

1.60 

0.60 

0.65 

055 

0.75 

O60 

O.70 

0.70 

0.90 

0.70 

0.80 

0.50 

0.80 

0.65 

0.80 

0.55 

0.70 

1.00 

1.35 

1.05 

1.40 

O.tO 

1.40 

1.00 

1.30 

1.10 

1.40 

1.00 

1.40 

1.00 

1.30 

1.00 

1.40 

0.05 

0.10 

O.04 

0.10 

0.05 

0.10 

0.05 

O.07 

0.04 

0.10 

0.04 

0.03 

0.05 

0.07 

O.05 

0.10 

0.60 

1.10 

(>.«0 

1.20 

0.60 

1.20 

0.60 

1.20 

0.70 

1.20 

0.60 

1  20 

0.70 

1.20 

0.60 

1.25 

0.60 

0.80 

0.60 

1.00 

O.CO 

1.20 

0.60 

O.80 

0.60 

1.30 

0.60 

0.75 

060 

0.80 

0  70 

0.S0 

0  50 

O.SO 

0.50 

0.W 

0.40 

O.90 

040 

O.80 

0.50 

0.90 

0.40 

0.90 

0.45 

0.90 

0.40 

1.00 

0.60 

0.90 

O.60 

1.00 

O.SO 

1.00 

0.60 

1.40 

0.70 

1.20 

0.60 

1.00 

0.90 

1.10 

0.60 

1.20 

0.70 

1.20 

O.CO 

1.40 

0.60 

1.40 

1.00 

1.20 

O.SO 

1  60 

0.70 

1.20 

0.60 

1.20 

O.70 

1.40 

O.40 

O.70 

0.40 

O.SO 

0.40 

0.7Ü 

0.40 

0.7ü 

0.40 

0.70 

0.40 

0.60 

0.40 

0.80 

0.40 

0.80 

1.00 

1.30 

0.80 

1.40 

0.80 

1.40 

0.80 

1.30 

O.70 

1.40 

0.80 

1.40 

0.70 

1.40 

0  50 

1.40 

5.oo 

lO.oo 

ö.oo 

12.00 

4.oo  18.00 

5.00 

11.00 

ö.oo 

10.00 

6.00 

12.oo 

5.00 

l2.oo 

5.oo  12.00 

absolut  höchster  Preis 


18Ü7 

1898  1899 

l'.ion 

1901 

1902 

1903  1904 

1897  1898  1899  1900  1901|1902  1903  1904 

0.60 

0.70 

0.70 

0.75 

0.70 

0.75 

0.75 

0.60 

l.so 

1 .80 

1.50 

1.60 

1.60 

1.80 

2.00 

1.80 

0.55 

0.55 

0.50 

0.50 

0.50 

0.60 

0.60 

0.50 

0.85 

0.90 

0.85 

O.OO 

0.90 

1.00 

1.00 

1.00 

0.60 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

A  " 

O.oo 

0  55 

0.50 

0.75 

0.75 

0.80 

0.80 

O.so 

0.80 

0.80 

0.80 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.50 

0.50 

0.50 

0.65 

0.70 

0.70 

0.70 

O.70 

O.so 

0.80 

O.so 

0.50 

0.60 

0.60 

0.55 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

1.20 

1.20 

1.20 

1.20 

1.20 

1.20 

1.00 

1.00 

0.50 

0.55 

0.50 

0.50 

0.50 

0.55 

0.50 

0.55 

0.80 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

1.00 

1.00 

0.90 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.45 

0.45 

0.75 

0.80 

0.80 

0.80 

0.85 

O.80 

0.90 

0.90 

0.50 

0.55 

0  55 

0  60 

0.50 

0.60 

0.55 

0.60 

0.90 

0.90 

0  90 

0.W 

0.90 

1.00 

1.00 

1.00 

0.35 

0.35 

0.40 

0.40 

0.45 

0.50 

0.55 

0.50 

0.70 

0.75 

0.75 

0.75 

0.80 

O.80 

0.80 

O.W 

0.56 

0.65 

0.60 

O.CO 

0.60 

0.60 

0  60 

0.55 

0.95 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

0.50 

0.60 

0.55 

0.50 

0.50 

O.CO 

O.50 

0.50 

0.80 

0.S5 

O.so 

O.so 

0.90 

O.90 

0.85 

0.85 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.55 

0.50 

0.50 

0.75 

O.bO 

0.75 

0.75 

O.S5 

0.85 

O.so 

0.80 

0.60 

0.55 

0.50 

045 

0.60 

0.60 

0.70 

O.G0 

0.85 

0.85 

0.90 

0.90 

0.90 

1.00 

1.00 

O.W 

0.60 

0.80 

O.co 

0.85 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

1 .40 

1.30 

1.40 

1.40 

1.40 

1.60 

1.40 

1.40 

1.15 

1.10 

1.10 

1.00 

1.00 

1.10 

1.20 

1.10 

1  .CO 

l.SO 

1.60 

1.60 

1.80 

1.80  1.80 

1.70 

0.35 

0.35 

0.40 

0.40 

0.40 

0.45 

0.55 

0.50 

0.90 

0.90 

O.SO 

O.so 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

0.8Ö 

O.so 

0.90 

O.w 

0.90 

O.90 

0.90 

0.90 

l.co 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

0.03 

0.13 

0.03 

0.03 

0.04 

0.04 

O.04 

0.04 

0.15 

0.15  0.15 

0.20 

0.15 

0.12 

O.10 

0.12 
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VI.  5.  Kleinhandelspreise  in  der  Markthalle. 


4)  Kleinhandelspreise  im  Durch- 
Mittelpreise  für  die  ganze  Stadt  aus  den  Monatsdurch- 


Bezeichnung  der  Ware 

Jan. 

Febr. 

•<  1 

für 

V.  kg 

1.15 

1.14 

1.18 

1.12 

Keule,  Obersch.,  Schwanzst. 

- 

0.78 

0.77 

0.76 

0.77 

_ 

A  tte\ 
U.69 

A 

0.68 

0.68 

T\              t-  ü  *  t  ,.1- 

- 

U.68 

A  AA 
U.Ö2 

0.61 

0.01 

TT     1t        TT  1  ,~       T~>  _ 

U.82 

A  oi 
U.ÖL 

0.81 

0.81 

- 

0.<8 

0.73 

0.73 

0.73 

Schulterblatt,  Bauch  .... 

0.69 

0.69 

0.68 

0.6S 

Hammel,  Keule,  Rücken  

0.T6 

0.76 

0.76 

0.76 

Brust,  Bauch  

0.6  < 

O.iSi 

0.63 

0.68 

Schwein,  Rücken,  Rippespeer   .  . 

0.80 

0.79 

0.78 

0.78 

<*1  1 

0.69 

0.68 

0.67 

0.67 

Schulterblatt,  Bauch  .  . 

— 

U.00 

U.64 

0.62 

0.62 

0.77 

0.76 

0.75 

0.75  1 

Schinken,  geräuchert  

1.14 

1.14 

1.12 

1.12 

ausgeschnitten  .... 

— 

1.46 

1.46 

1.44 

1.44 

0.69 

0.69 

0.69 

0.68 

1.17 

1.18 

1.18 

1.17 

für  Stück 

0.08 

0.08 

0.07 

0.06 

für  V, 

kg 

0.86 

0.84 

0.85 

087 

- 

0.77 

0.78 

0.80 

0.80 

0.65 

0.65 

0.68 

0.67 

0.87 

0.85 

0.86 

0.86  ; 

1.15 

1.14 

1  14 

1  09 

0.55 

0.53 

0  53 

0  51 

1.11 

1.18 

1  13 

1  16 

für  100  kg 

5.69 

5.89 

6  54 

Vit/"« 

ß  62 

für 

V, 

kg 

1.13 

1.14 

1.13 

1.13  i 

-     Keule,  Obersch.,  Schwanzst. 

- 

0.79 

0.78 

0.78 

0.78  1 

Brust  

- 

A  flA 

U.69 

A  oft 
U.69 

0.69 

0.69 

1-  Ü  »v 

0.63 

0.64 

0.63 

0.62 

TT      1  1          TT          1  _                       1—  _ 

- 

0.82 

0.82 

0.82 

0.S2 

0.74 

0.74 

0.74 

0.74 

Schulterblatt,  Bauch.  .  .  . 

- 

0.68 

0.69 

0.68 

0.63 

0.77 

0.77 

0.77 

0.78 

T>.                         t  ■  ■ 

0.67 

i\  Mit 

0.66 

0.66 

0.67 

Schwein,  Rucken,  Rippespeer   .  . 

0.87 

0.85 

0.84 

0.83 

C 1      1    •  1 

Schinken  

- 

0.74 

0.74 

0.78 

0.7S 

Schulterblatt,  Bauch  .  . 

• 

A  "  i 

U.<0 

0.69 

0.63 

0.S5 

0.88 

0.83 

0.82 

Schinken,  geräuchert  

1.17 

1.16 

1.15 

1.15 

ausgeschnitten  .... 

1.51 

1.50 

1.50 

1.50 

— 

u.  10 

U.  <4 

0.73 

0.72 

1.16 

1.16 

1.16 

1.16 

für 

Stück 

0.08 

0.07 

0.06 

0.06 

für 

7. 

kg 

0.81 

0.81 

0.82 

O.90 

* 

0.78 

0.78 

0.82 

0.82 

0.64 

0.04 

0.66 

0.66 

0.32 

0.80 

0.80 

0.80 

Sclilcio  ••••••••••••• 

1.12 

1.10 

1.06 

1.03 

- 

0.53 

0.52 

0.53 

0.53 

1.09 

1.12 

1.11 

1.18 

für  100  kg 

5.55 

5.57 

5.66 

5.53  1 
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schnitt  der  Markthallen. 

schnitten  der  niedrigsten  und  höchsten  Wocheiipreisen : 


Mai  1 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

1  lnrf*h- 

Hchnilt 
d.  Sllttel- 
p  reine 

absolut 
nied- 
riger 

absolut 

höchster 

1904 

1.18 

1      1  1R 

X  .10 

1  Ii. 

1.13 

1.13 

1.14 

1.13 

1  l.n 

1.13 

0.60 

1  80 

0.77 

0  77 

O  77 

0.77 

0.77 

0.78 

0.78 

0.79 

0.77 

0.50 

1.00 

0.66 

rt  AO 

0.69 

0.68 

0.89 

0.69 

0.70 

0.69 

0.60 

0.80 

0.60 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.60 

0.80 

0.81 

V.Öl 

0.81 

0.81 

0.81 

0.81 

0.82 

0.81 

0.60 

1.00 

0.74 

A  7.1 

U.74 

0.74 

0.75 

0.74 

0.74 

0.74 

0.74 

0  55 

0  90 

0.68 

A  aa 

U.OW 

A  Aa 

0.68 

0.68 

0.68 

0.68 

0.67 

0.68 

0.45 

0.90 

0.76 

n  "7 

U.  i  1 

A  77 
u.  1  < 

0.77 

0.77 

0.77 

0.76 

0.75 

0.76 

0.60 

1.00 

0.68 

U.Oo 

A  £Q 

0.69 

0.68 

0.68 

0.67 

0.66 

0.68 

0.50 

0.90 

0.79 

A  an 

A  an 

0.80 

0.80 

0.79 

0.78 

0.78 

0.79 

0.55 

1.00 

0.67 

fl  A7 

A  A7 

U.Öl 

0.68 

0.68 

0.69 

0.69 

0.69 

0  68 

0  50 

0.85 

0.62 

A  PO 

A  «O 
U.02 

0.62 

0.63 

0.63 

0.63 

0.64 

0.63 

0.60 

0.80 

0.75 

V/.  10 

A  1A. 

U.  <4 

0.74 

0.73 

0.74 

0.74 

0.75 

0  75 

0  60 

0  90 

1.18 

1.12 

1  13 

Iii" 

1.13 

1.12 

1.13 

1.13 

1.12 

1  13 

0.90 

1  40 

A*  •  ■ 

1.44 

1.43 

1.43 

1.43 

1.42 

1.43 

1.43 

1.43 

1.44 

1  10 

AV  •  •  V 

1.70 

0.68 

0.68 

0.67 

0.68 

0.69 

0.69 

0.68 

0.68 

0.68 

0.50 

0.90 

1.16 

1.14 

1.14 

1.15 

*f    « r\ 

1.19 

1.21 

1  Ml 

1.22 

1.2a 

1.18 

0.90 

1.40 

A  u>\ 
U.VO 

0.06 

0.06 

A  na 

U.üo 

A  hr 

A  n? 
U.Ui 

A  AQ 

U.vö 

0.07 

0.04 

0.12 

f\  oo 

0.87 

0.92 

A  OK 
U.  110 

A  AO 

A  Q7 

U.oi 

A  ai 
U.84 

A  Q1 

U.Öl 

0.87 

0.60 

1.25 

A  7a 
U.  to 

0.82 

0.87 

A  OT 

U.87 

A  OK 
U.ÖÖ 

A  oo 
U.88 

U.öO 

A  QA 
U.öO 

0.81 

0.50 

1.60 

a  «7 

0.69 

0.71 

A  Tk 

U.  iO 

A  »O 
U.  <a 

A  Tl 

U.71 

A  *v\ 
U.  iO 

A  ~n 
U.<0 

0.69 

0.40 

1.00 

A  aa 
U.89 

0.90 

0.97 

U.91 

U.öö 

U.!3< 

Ci  OA 

U.^u 

Ci 

0.88 

0.65 

1.40 

1  in 

1.00 

0.93 

f\  Aft 

U.98 

1.03 

1  in 
1.10 

1.09 

1.10 

1.07 

0.60 

2.00 

A 

U.öö 

0.55 

0.57 

U.58 

0.57 

0.56 

U.öö 

A  Z.A 

U.04 

0.55 

0.85 

0.90 

1.10 

1.13 

1.14 

1    1  o 

1.13 

1.09 

1  na 
1.08 

1.09 

1  AA 

1.09 

1.12 

0.60 

1.60 

D.34 

6.65 

8.44 

8.48 

O  DJ 

8.28 

7.b6 

T  r>  A 

7.84 

Ö.22 

7.22 

4.00 

18.00 

1903 

113 

1.13 

1.14 

1.12 

1.12 

1.13 

1.14 

1.16 

1  13 

0  75 

2  oo 

0.77 

0.76 

0.76 

0.76 

0.76 

0.77 

0.78 

0.76 

0.77 

0.60 

1.00 

0.69 

0.68 

0.68 

0.68 

0.68 

0.68 

069 

0.69 

0.68 

0.55 

0.80 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.62 

0.63 

0.62 

0.62 

0.50 

0.80 

0.80 

0.81 

0.80 

0.80 

0.81 

0.83 

0.82 

0.82 

0.81 

0.60 

l.OO 

0.74 

0.74 

0.73 

0.74 

0.74 

0.75 

0.75 

0.74 

0.74 

0.50 

1.00 

0.68 

0.68 

0.68 

0.68 

0.68 

0.70 

0.69 

0.70 

0.68 

0.45 

0.90 

0.77 

0.77 

0.78 

0.79 

0.78 

0.79 

0.77 

0.77 

0.77 

0.65 

l.OO 

0.67 

0.67 

0.69 

0.70 

0.69 

0.69 

0.68 

0.67 

0.67 

0.56 

0.80 

0.88 

0.88 

0.84 

0.84 

0.83 

0.83 

0.82 

0.80 

0.83 

0.60 

1.00 

0.72 

0.70 

0.70 

0.70 

0.70 

0.69 

0.69 

0.69 

0.71 

0.60 

0.85 

0.67 

0.66 

0.66 

0.65 

0.65 

0.66 

0.64 

0.64 

0.67 

0.60 

0.80 

0.81 

0.80 

0.79 

0.77 

0.77 

0.77 

0.76 

0.77 

0.79 

0.70 

1.00 

1.14 

1.14 

1.13 

1.13 

1.13 

1.13 

1.14 

1.14 

1.14 

O.90 

1.40 

1.43 

1.48 

1.47 

1.47 

1.47 

1.47 

1.48 

1.47 

1.48 

1.20 

1.80 

0.72 

0.72 

0.72 

0.72 

0.72 

0.72 

0.70 

0.70 

0.72 

0.65 

0.90 

1.14 

1.13 

1.12 

1.14 

1.15 

1.16 

1.18 

1.19 

1.16 

0.90 

1.40 

0.05 

0.05 

0.06 

0.06 

0.07 

0.07 

0.08 

0.08 

0.06 

0.04 

0.10 

0.89 

0.90 

0.93 

0.96 

0.88 

0.82 

0.82 

0.82 

0.86 

0.60 

1.30 

0.81 

0.83 

0.86 

0.88 

0.88 

0.83 

0.78 

0.76 

0.82 

0.40 

1.50 

0.65 

0.66 

0.65 

0.65 

0.66 

0.67 

0.67 

0.66 

0.65 

0.40 

1.00 

0.80 

0.86 

0.92 

0.95 

0.92 

0.88 

0.86 

0.85 

0.85 

0.50 

1.2S 

1.07 

0.97 

0.91 

1.00 

1.06 

1.08 

1.11 

1.13 

1.05 

0.50 

1.80 

0.53 

0.53 

0.64 

0.57 

0.56 

0.57 

0.55 

0.64 

0.54 

0.30 

0.80 

1.13 

1.09 

1.05 

1.04 

1.02 

1.01 

1.02 

1.07 

1.07 

0.60 

1.75 

6.02 

6.72 

7.16 

6.21 

5.38 

4.94 

5.31 

5.57 

5.79 

3.oo 

20.00 
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VI.  5.  Schlachtviehpreise. 


b.  Nach  den  Veröffentlichungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes . 
Preise  in  M  für  50  kg  Schlachtvieh  (lür  die  vorzugsweise  konsumierten 

Qualitäten). 
(Nach  der  Statistik  des  Reiches.) 
Die  Preise  beziehen  sich  bis  inkl.  Juni  1897  bei  Rindern  auf  „Fleischge wicht, 
Mittel  aus  den  Preisen  für  IIa";  bei  Kälbern  „Fleischgewicht,  niedrigste  Notierung 
für  IIa";  bei  Schafen  „Fleischgewicht,  Mittel  ans  den  Preisen  für  Ia";  vom  Juli  1897 
an  werden  die  Preise  für  Rinder,  Kälber,  Schafe  nach  Schlachtgewicht  notiert; 
die  Preise  für  Schweine  sind  immer  für  „Lebendgewicht  mit  20  Proz.  Tara,  höchste 

angegeben. 


1896 

1897 

1S9S 

Monat 

Rinder 

Kälber 

Schaf«  i Schweine 

Kinder 

Kälber 

Schaf« 

Schwein* 

Kinder 

Kälber 

S.hafe 

Schireise 

TT** 

TTo 

na 

Ia 

11a 

TT 

II 

I 

TT 
11 

TT 
11 

TT 
11 

T 
1 

TT 
11 

Januar .  . 

52.75 

52.50 

46  50 

43.50 

50.20 

51.60 

45.40 

49.60 

55.75 

61.50 

48.38 

57.50 

Februar  . 

51.70 

48.40 

44.80 

49.00 

45.25 

44.00 

49.25 

54.63 

55.25 

48.88 

57.75 

Marz    .  . 

OU.zo 

50.00 

42.50 

ACi  or. 

49.38 

46.50 

45.63 

48.75 

53.88 

56  25 

50.75 

55.75 

April    .  . 

52  63 

50.25 

44.38 

Jrt  nn 

50.38 

50.25 

48.00 

46.25 

53.90 

58.20 

50.60 

.  52.10 

Mai  •  .  • 

50.90 

46.80 

44.90 

3ß  Oft 

49.80 

50.40 

48.80 

45.60 

54.63 

57.75 

53.13 

51.75 

Juni  .  .  . 

50.00 

43.75 

45.75 

3o.75 

50.75 

50.50 

51.63 

46.75 

56.00 

59.50 

56.63 

52.33 

Versal. 

Semerknn?  oben 

43.25 

49.50 

.Irt  -?. 

58.50 

57.00 

56.70 

53.60 

57.50 

58.00 

57.40 

57.50 

August  . 

53.00 

45.80 

53.10 

A  i  DA 

61.13 

59.75 

57.38 

56.76 

59.^8 

59.25 

57.00 

58.83 

September 

51.63 

52.00 

51.25 

6O.00 

62.25 

54  50 

5  ( .83 

59.25 

59.50 

58.25 

58.50 

Oktober  . 

50.80 

55.00 

51.10 

AfZ.  Oft 

59.20 

66.00 

52.30 

59.30 

58.40 

63.60 

55.70 

56.70 

November. 

52.50 

54.75 

47.38 

AH  öft 

HO.  OD 

57. ss 

64  50 

50.63 

59.00 

58.75 

67.00 

57.75 

55.75 

Dezember . 

52.50 

54.00 

45.70 

47  40 

57.00 

63.00 

49.70 

57.io 

57.50 

62.40 

55.70 

53.10 

Jahr.-Durcliscli. 

51.71 

49.71 

47.28 

43.11 

Vergl. 

ienierkui 

g  «ben 

52.49  |  56.67 

59.  s  7 

54.18 

55.63 

1899 

1900 

1901 

Monat 

II 

II 

I 

II 

II 

II 

I 

II 

II 

II 

I 

II 

Januar .  . 

56.75 

65.00 

55  00 

52.13 

59.25 

64.00 

56.13 

45.50 

58.25 

59.76 

51.13 

53.38 

Februar  . 

56.88 

65.25 

53.00 

50.25 

58.75 

63.50 

56.50 

45.25 

58.60 

55.00 

49.75 

53.83 

März    .  . 

56.88 

67.50 

52.13 

47.75 

58.20 

62.00 

56.30 

44.20 

58.40 

57.60 

52.50 

53.60 

April    .  . 

57.00 

65.60 

51.40 

45.60 

57.88 

64.50 

53.50 

43.38 

58.75 

62.50 

53.00 

52.50 

Mai  .  .  . 

57.50 

66.25 

51.63 

45.50 

57.00 

62  50 

54.00 

43.25 

58.13 

63  50 

54.00 

51.68 

Juni  .  .  . 

57.00 

62.50 

55.75 

45.13 

57.30 

62.00 

57.90 

43.00 

57.30 

60.80 

60.40 

53.10 

Juli  .  .  . 

58.80 

6I.00 

57.20 

46.70 

59.38 

60.75 

60.00 

48.13 

57. ss 

55.50 

59.75 

55.60 

August 

59.25 

64.00 

60.25 

48.50 

61.63 

61.75 

59.38 

51.88 

59.00 

60.40 

61.60 

58.40 

September 

58.10 

67.40 

57.00 

47.90 

63.50 

64.80 

57.50 

52.40 

61.63 

64.60 

61.63 

59.25 

Oktober  . 

59.00 

72.25 

56.13 

47.25 

62.33 

69.00 

56.00 

52.13 

59.38 

67.00 

60.13 

60.25 

November. 

59.88 

71.25 

55.75 

46.63 

60.25 

70.50 

54.50 

52.63 

58.60 

70.00 

58.10 

6I.00 

Dezember. 

59.40 

67.00 

54.60 

45.60 

58.80 

65.80 

51.90 

51.30 

58.13 

61.50 

55.50 

59.75 

Jalir.-Kurthscli. 


57.95  |  66.25  |  54.99  |  47.41 


59.63  |  64.26  |  56.13  |  47.75  |  58.66    61.50  I  56.46 


56.02 


Monat 

II 

1902 
II   1  I 

II 

II 

1903 
II   |  I 

II 

II 

1904 
II   i  I 

II 

Januar .  . 

57.75 

60.00 

53.00 

59.60 

64.00 

68.00 

65.80 

06.20 

66.20 

68.60 

64.10 

45.50 

Februar  . 

57.75 

60.50 

5O.00 

60.13 

61.25 

66.75 

63.75 

53.00 

65.00 

66.25 

63.25 

45.50 

März .  .  . 

57.20 

63.60 

51.80 

59.20 

60.50 

67.50 

62.50 

49.38 

64.63 

69.50 

61.25 

44.63 

April    .  . 
Mai  .  .  . 

57.63 

63.50 

52.00 

58.25 

60.75 

69.00 

62.50 

49.38 

63.70 

71.80 

6O.10 

46.20 

57.90 

64.20 

57.80 

57.60 

6O.10 

66.60 

62.60 

46.50 

63.13 

70.00 

62.38 

46.25 

Juni  .  .  . 

59.00 

59.25 

63.50 

55.88 

63.75 

64.oo 

6G.00 

46.25 

63.00 

69.00 

64.00 

47.13 

Juli     .  . 

6O.00 

56.50 

64.63 

59.25 

66.13 

63.25 

69.50 

49.33 

65  90 

65.20 

65.00 

50.90 

August .  . 

63.90 

62.20 

66.50 

63  30 

67.10 

68.40 

69.70 

52.60 

67.75 

63.00 

64.75 

53.25 

September 

64.63 

68.50 

67.50 

62.13 

68.13 

76.00 

70.25 

51.63 

67.88 

69.00 

64.50 

53.00 

Oktober  . 

64.75 

78.50 

66.25 

61.38 

68.00 

79.60 

68.30 

49.60 

67.60 

72.40 

63.70 

52.40 

November. 

63.60 

75.2» 

67.80 

58.70 

67.88 

77.25 

69.00 

48.00 

67.25 

76.50 

65.50 

51.75 

Dezember. 

64.00 

69.00 

65.25 

57.25 

66.60 

71  20 

67.50 

46.40 

67.20 

74.00 

64.90 

51.40 

Jahr.-Durchsch.|  60.68  65.08  |  60.42  |  59.33  |  64.52  |  69.80  |  66.45  |  49.85 1  65.77  .  69.01  ,63.02  48.09 


I 


VI.  5.  Getreide-  und  Brotpreise, 
c.  Nach  den  Ermittelungen  der  Kaufmannschaft 


175 


Ware;  Jahr 


Jan. 


Febr. 


März  I  April 


Mai  i  Juui 


Juli 


Aug. 


Sept. 


Okt. 


Nov. 


Dez. 


Roggen1) 
KHK)  kg 


Weizen*) 
1000  kg 


Roggen- 
mehl3) 
100  kg 


11900 
1901 
\  1902 


141.15  140.06  139.63  143.00;  151.25  148.75  144.25  142.10  144.15  141.26  137.50  137.60 
141.751 142.751 143.25  144.12  144.00  140.10  14O.0O  141.25  135.00  134.50  138.60  143.25 


11904 

11900 
1901 
» 1902 
1  IS 
(1904 

j  1900 
1901 
1902 


144.25  148.50  147.00  145.50  149.50  146.25  150.75  140.75;  140.91  140oo|  138.75 

—    1 134.59  131.68  132.34  133.96|  135.83  132.89  132.lljl30.61  129.24'  130.47 

128.62,130.99  130.03  130.13  132.98: 131.60, 137.19  139.60  139.66  138.56,139.0s 


145.H1, 149.06  148.02!  148.88  152.50  156.75  156.75 


154.50  158.25  159.25  167.40  174.25  169.60  164.00  166.25  159.75  155.76  163.25  171.25 


171.50  170.75  169.00  167. 00  170.25  166.75  167.25 


155.70 


158.25 


I 


1903 
(1904 

[1900 

Kartoffeln*))!^ 
1200  kg  ™g 

U904 


156.20' 155.61 


II 


163.22 

18.40 
18.70 
19.30 
18.73 
17.00| 

54.00 
52.00 
39.00 
50.00 
57.oo| 


158.24;i65.6i  166.17  169.12 
169.59  173.60  174.38, 175.66!  173.25  173.25 


18.67 
18.90 
19.40 
18.70 
17.85 

51.00 
52.00 
40.00 
48.00 
63.00 


18  69 
18.95 
19.60| 
18.21! 

l  H  mm 

1  l.o t, 

56.00 
52.00 1 
38.oo 
45.00 
66.00 


19.45, 
19.05 
19.35' 
18.08 

17.oa! 

65jM 
52.00 
37.50, 
50.00 
57.00 


20.20 

19.20 
19.65 
18.12 
16.87 

63.00, 
45.00 
48.0o| 
55.00| 
50.00 


20.45 
19.2ü' 
19.60 
18.00 
17.13 


19.90 
18.60 
19.90 
17.89 
17.80 


80.00 ;  — 
42.00 1  — 

60.oo!  75.00 

70.oo  72.oo 

48.oo  72.00 


163.88  158.77 


178.85 
19.63 

19.oo 

21.45 
18.05 
18.20 

48.00 
54.00 

54.00 


155.60 


155.04 


19.85 
18.05 
20.11 

17.88 
17.93 

44.00 
52.00 
42.00 
45.00 
75.00 


153.50 


151.50 


149.50 


137.88 
131.72 
142.53 

149.50 


152.75  157.24 


156.96  159.33  162.66 


178.34  1  77.66  1  76.34  1  78.51 


19.25 
18.35 
19.20 
17.49 
17  62 

43.00 
39.00 
38.00 
51.00 
72.00 


18.75 
18.60 

19.oo 

17.37 
17.71 


18.50 
19.20 
18.79 

17.10 

17.80 


44.00  46.00 
38.00  39.00 
42.00 ;  50.00 

52.00  55.00 

84.00 1  90.00 


d. 


ittelungen  des  Statistischen  Amtes  der  Stadt  über  Brotpreise. 


Roggen- 
brot 


Weizen- 
brot 


1900 
1901 
1902 
1903 
1904 

1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


23.66 
24.07 
24.02 
23.92 
23.51 

40.47 
41.19 
41.31 
41.92 
41.25 


23.74 

24.13 

23.83 

24.15 

23.57 

40.92 
41.09 
41.27 
41.49 
41.62 


23.8s 
24.12 
23.93 

24.09 

23.49 

40.67 
41.47 
41.33 
41.31 
41.86 


23.76  23.70 

24.13  24.31 
24.17  24.34 


24.04 
23.10 


24.01 
23.40 


4l.il  41.71 

41.39,  41.09 

41.07  42.00 


41.57 

41.01 


41.65 
41.66 


24.12 

24.24 
24.22 

23.96 
23.43 

41.86 
41.44 
41.54 
41.74 

42.03 


24.40 
24.50 
24.35 

23.80 

23.75 


42.01 

41.88 
41.97 
41.92 
42.44 


24.21 
24.50 

24.47 
23.62 
23.70 

41.85 
41.93 
41.66 
41.91 
42.55 


24.05 

24.34 


24.00 

24.23 


24.77  24.47 
23.73  23.68 


23.96'  23.99 

24.12  24.il 

24.03  23.89 

23.5s  23.33 


23.01  23.47  23.49 


41.72 
41.59 

41.70 

41.77 
41.73 


41.73 
41.  U 

41.77 
41.63 
41.35 


41.oo 

41.35 
41.86 

40.87 

41.47 


23.43 

40.84 
41.35 

42.10 
40.93 
41.76 


Die  Brotpreise  nach  ihrer  örtlichen  Verschiedenheit. 

Lage  der  Bäckereien:  Gruppe  I:  Luisenstadt,  II:  Altstadt,  III:  Friedrichstadt, 
IV:  Schöneberger  Revier,  V:  Nordosten,  VI:  Norden,  VII:  Moabit. 


1895 

189P, 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1895/1904 

Gruppe     I  .  .  . 

19.97 

19.95 

21.53 

24.41 

22.38 

22.25 

22.88 

22.80 

22.42 

22.55 

22.11 

II  .  .  . 

20.79 

21.20 

22.60 

25.30 

24.54 

24.50 

24.49 

24.43 

24.23 

23.65 

23.58 

III  .  .  . 

22.52 

23.30 

24.19 

27.15 

26.64 

26.50 

27.39 

27.52 

27.09 

26.18 

25.85 

IV  .  .  . 

20.35 

20.94 

22.79 

26.37 

25.33 

24.61 

24.54 

24.65 

24.06 

23.80 

23.75 

V  .  .  . 

20.33 

20.53 

21.64 

23.99 

23.69 

23.89 

24.17 

24.17 

23.46 

23.57 

22.94 

VI  .  .  . 

20.34 

20.84 

22.09 

24.76 

23.93 

23.59 

23.69 

23.70 

23.57 

22.81 

22.94 

VII  .  .  . 

22.02 

21.57 

23.31 

26.82 

27.03 

25.20 

25.17 

24.50 

24.68 

24.39 

24.47 

Überhaupt  .  .  |  20.75 

21.06 

22.43 

25.32 

24.44 

24.12  24.40 

24.35  24.01 

23.67  23.40 

')  Roggen,  guter  gesunder,  712  g  das  Liter. 

8)  Weizen,     -  -        755  g  - 

•)  Rogerenmehl  No.  0/1  gute  Durchschnittsqualität. 

*)  Speisekartoffeln,  gute  gesunde  sortiert. 
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176       VI.   5.  Vergleichende  Übersicht  der  Brot-  und  Getreidepreiße. 


Brotpreise  auf  Grund  der  Erhebungen  des  Statistischen  Amts  durch 
Ankauf  und  Wägung  von  Broten  im  Vergleich  mit  den  Großhandelspreisen  von 
Mehl  und  Getreide.  (Die  Ankäufe  finden  alle  14  Tage  bei  34  Bäckern  statt; 
angekauft  werden  jedesmal  34  Roggenbrote  zu  60  Pf  das  Stück  und  136  Schrippen, 

2  Stück  zu  ö  Pf.) 


Roggen- 

f  ti*wi  cht 

VI  TJ  TT  XlsXlv 

vi  CO 

Roggen- 

Roggen- 

Die Durchschnittspreise 
der  bezeichneten  Jahre  sind  in 

Jahr 

brotpreis 

n  f  ar>  Ii  i  rr- 

mehlpreis 

preis 

Prozent 

pro 

pro 

* 

pro 

gestiegen  (+),  gefallen  (— ): 

100  ko" 

IVA/  **& 

X  \HJ  Kg 

Koggen- 
brot 

M 

kg 

M 

M 

Jahre 

Roggen 

X  OOV» 

20  80 

^  40 

17  Ol 

13  n« 

1886  auf  1887 

—  0.72 

—  7.43 

1887 

20  65 

2  42 

17  0« 

10  00 

1.2  .UV 

1887 

1888 

+  2.76 

+  11.25 

1888 

21  28 

2  36 

mit  |ÜV 

18  90 

X  O*  W 

m  4ri 

1888 

1889 

-j-  16.35 

4-  15.61 

24  69 

2  02 

Q1  'i7 
£1.11 

1889 

1890 

4-  10.09 

-j-  9.32 

1890 

27  18 

1  84 

1  7  rtrt 

1890 

1891 

1     IC  in 

*y*  I0.4U 

i    Ol  oj 
~J~  J4-.24 

X  O  *  "  L 

31.66 

1  58 

91  19 
<£l  .ISS 

1891 

1892 

—  6.76 

—  19.67 

IHM'-» 

29.52 

1  70 

X  .  •  V 

17  «n 

1892 

1893 

—  25.85 

—  24.03 

91  89 

V  2fi 

1 7  Äfl 

ms? 

1893 

1894 

—  6.67 

—  11.95 

1894 

20  43 

O  45 

1ft  47 

1 1  m 

11, n 

1894 

1895 

-f  0.98 

+  1.78 

1895 

20.63 

2.42 

16.50 

11.98 

1895 

1896 

-f-  1.45 

—  0.83 

1896 

20.93 

2.39 

16.80 

11.88 

1896 

1897 

-j-  6.55 

+  9.51 

1897 

22.30 

2.24 

17.44 

13.01 

1897 

1898 

-f  12.78 

4-  12.45 

1898 

25.15 

1.99 

20.12 

14.63 

1898 

1899 

—  3.74 

—  0.21 

1899 

24.21 

2.07 

19.37 

14.60 

1899 

1900 

—  1.03 

—  2.33 

1900 

23.96 

2.09 

19.31 

14.26 

1900 

1901 

-f  1.13 

—  1.33 

1901 

24.23 

2.02 

18.86 

14.07 

1901 

1902 

—  0.08 

-f  2.49 

1902 

2421 

2.07 

19.61 

14.42 

1902 

1903 

—  1.67 

—  8.25 

1903 

23.83 

2.09 

17.97 

13.23 

1903 

1904 

—  1.38 

+  2.07 

1904 

23.50 

2  12 

17.55 

13.51 

Jahr 

Weizen- 
brotpreis 

pro 
100  kg 

31 

Gewicht 

einer 
Schrippe 

kg 

Weizen- 
mehlpreis 

pro 
100  kg 

M 

Weizen- 
preis 
pro 

100  kg 

31 

1891 

46.67 

0.0637 

31.20 

22.42 

1892 

43.39 

0.0579 

26.60 

17.64 

1893 

37.67 

0.0664 

21.40 

15.15 

1894 

35.15 

0.0714 

19.oo 

13.61 

1895 

34.51 

0.0725 

20.70 

14.25 

1896 

35.47 

0.0705 

21.90 

15.62 

1897 

37.74 

0.0662 

24.40 

17.37 

1898 

42.90 

O.0583 

26.40 

18.55 

1899 

41.70 

0.0600 

22.00 

15.52 

1900 

41.33 

0.0605 

21.10 

15.18 

1901 

41.43 

O.0603 

23.00 

16.36 

1902 

41.68 

0.0600 

23.10 

16.31 

1903 

41.56 

0.0601 

21.74 

16.11 

1904 

41.78 

0.0599 

23.42 

17.44 

Die  Durchschnittspreise 
der  bezeichneten  Jahre  sind  in 
Prozent 
gestiegen  (-}-J,  gefallen  (— ): 


Jahre 

Weizen- 
brot 

Weizen 

1891  auf  1892 

—  7.08 

-  21.32 

1892  - 

1893 

—  13.18 

—  14.12 

1893  - 

1894 

—  6.69 

—  10.17 

1894  - 

1895 

—  1.82 

-f-  4.70 

1895  - 

1896 

+  2.78 

+  9.61 

1896  - 

1897 

4"  6.40 

+  11.20 

1897  - 

1898 

+  13.67 

-t-  6.79 

1898  - 

1899 

—  2.80 

—  16.33 

1899  - 

1900 

—  0.89 

—  2.19 

1900  - 

1901 

-h  0.24 

-f-  7.77 

1901  - 

1902 

4"  0.60 

—  0.31 

1902  - 

1903 

—  0.29 

—  1.23 

1903  - 

1904 

H-  0.53 

+  8.26 

• 

Die  Roggenbrote  haben  Zusätze  von  Weizenmehl  und  die  Schrippen  Zusätze 
von  Roggenmehl. 
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e.  Preise  nach  Angabe  des  Kgl.  Polizeipräsidiums. 

1)  Fleischpreise. 
Höchste  und  niedrigste  Preise  in  M. 


Pro  1  kg 


&  I 


N 


TT 

s 

s 


Kochfleisch: 

Keule,  h  

n  

Bauch,  h  

"*  Da   •       •       •  • 

Schweinefleisch,  h.  . 

n.  . 

Kalbfleisch,  h.  .  .  . 

D«  •    •  • 

Hammelfleisch,  h.  . 

n.  . 

Bratenfleisch: 

.  [Keule,  h  

~ )      -  n  

.2  |  Bauch,  h  

M  l    -  n  

Schweinefleisch,  h.  . 

n.  . 

Kalbfleisch,  h.  .  .  . 

n.  .  .  . 
Hammelfleisch,  h.  . 

n. 

Fleisch  bes.  Teile: 
Beefsteak  v.  Filet  |  Jj* 

Hammel-Kotelette  {  ^" 

l  n. 

Schweine-Karbon,  j  Jj* 

Kalbs-Kotelette  .  (  J*' 

I  n. 

Schinken,  geräuch.  I  h. 
und  geschnitten  \  n. 

[  inl.   h.  . 

Speck,  ger.   ^  J; 

-  n. 
inl.  h. 
Schweine-  J  -  n. 
schmalz  |  ausl.  h. 

Talg,  h  

Ha  •••«•« 


Rindfleisch,  Keule 
Bauch 
Schweinefleisch  . 
Kalbfleisch  .  .  . 
Hammelfleisch  .  . 
Speck,  ger.  .  .  . 


1.50 
1.28 
1.30 
1.50 
1.45 
l.öö 


l.ZU      l.ZU  l.XU 

0.90  [  0.90  |  0.90 

Durchschnittspreii 

nf\  I  1  F.n  I  1  Kn  '  1  RA 


1.50 
1.25 
1.30 
1.50 
1.48 
1.56 


1.ÖC 
1.25 
1.30 
1.50 
1.60 
1.46 


1.50 
1.25 
1.80 
1.50 
1.50 
1.45 


1.60 
1.25 
1.30 
1.50 
1.50 
1.45 


se. 

1.50 
1.25 
1.30 
1.50 
1.50 
1.45 


1.50 
1.25 
1.30 
1.50 
1.50 


1.50 

1.50 

1.50 

1.52 

1.55 

1.25 

1.25 

1.25 

1.25 

1.21 

1.36 

1.33 

1.35 

1.35 

135 

1.60 

1.50 

1.60 

1.58 

1.55 

1.60 

1.50 

1.46 

1.47 

1.42 

1.44 

1.40 

1!43* 

1.4$ 

1.45 

12 
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2)  Preise  von  Kolonialwaren. 


• 

Pro  1  kg  in  M 

Jan.  Febr. 

i 

lf''  _ 

Marz 

April  |  Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Ukt. 

Nov. 

üez. 

s»"  & 

n  A-n 

U.22 

f\  (VI 

0.22 

0.22 

f\  an 
U.22 

U.22 

0.22 

0.22 

0.22 

0.22 

0.22 

0.22 

0.82 

U.20 

n  an 
U.20 

020 

f\  an 
U.20 

U.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

Javareis,  mittlerer  . 

n  aa 
U.60 

U.60 

O.GO 

O.W 

f\  IIA 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

Javakaff oe: 

raittl.,  roh  ... 

2.85 

2  35 

2.35 

2.35 

2.35 

2.35 

2.35 

2.85 

2.35 

2.85 

2.85 

2.35 

gelb,  i.  gebr.  Bohii. 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

3.24 

 \t 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.59 

0.5» 

0.26 

0.26 

0.26 

0.20 

0.26 

0.26 

0.26 

0.26 

0.26 

0.26 

0.26 

0.26 

Kaffee,  gebrannter  l' 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

3.70 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.60 

1.60 

1.60 

Zucker,  harter  .  .  {Jj* 

0.54 

0.54 

0.54 

0.54 

0.54 

0.50 

O.60 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.46 

0.46 

0.46 

0.46 

0.46 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

Kochzucker    .  .  . 

O.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.50 

0.50 

0.50 

0.40 

0.40 

0.40 

0.45 

0.40,  0.40 

0.40  !  0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

3)  Preise  von  Mehl,  Gebäck,  Graupen,  Nudeln  u.s.w. 


Roggenmehl  . 

Engros  100  kg  M 
Weizenmehl  . 

Roggenmehl  . 

Fadennudeln  . 

Buchweizen-Gries 

Weizen-Gries  . 


-  I  fein  .  .  . 

I 

?<  mittel  .  . 


CS 


2 


ordinär  . 
Buchweizen 
Hafer  .  . 
Gersten-  . 


Hirse 


Detailpreise 
pro  1  kg  in  Pf 

Schwarz-  u.  Grau- 
Brot 

Semmel  .... 
"ieback,  .  .  . 


iM 

0.35 

0.85 

[  0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.85 

0.36 

•  0.35 

0.35 

• 

0.31 

0.31 

0.31 

0.51 

0.31 

0.31 

0.31 

0.31 

0.81 

0.81 

031 

0.31 

■x. 

1  u 

Oft 
.so 

07 
dt 

07 
d  i 

07 

07 
d  i 

07 
d  / 

07 

07 

07 
d  i 

07 

07 
d  1 

n' 

|n. 

oo 

22 

Ol 
24 

O  I 
24 

O  4 
24 

O  I 

24 

O  4 

24 

O  1 

24 

O  4 
24 

Ol 
24 

on 
2U 

OQ 

da 

n. 

oo 

OO 

OO 

OO 

OO 

OO 

oo 

OO 

OO 

OO 

OO 

Ol 

dl 

n. 

on 
dO 

on 
2U 

on 
2U 

On 

2U 

on 
2U 

2U 

on 
2  \ ' 

on 
2U 

on 

2U 

'  on 
2U 

on 
JU 

1  o 

II* 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

UV 

50 

50 

n. 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

h. 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

n. 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

h. 

29 

29 

30 

o? 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

n. 

24 

24 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

26 

26 

26 

26 

Ih. 

52 

52 

52 

52 

52 

52 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

In. 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

ih. 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

In. 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

i  21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

n. 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

h. 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

28 

30 

30 

30 

30 

n. 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

26 

28 

28 

28 

28 

h. 

29 

29 

28 

28 

28 

28 

27 

29 

29 

29 

30 

30 

n. 

28 

28 

27 

27 

27 

27 

26 

28 

28 

28 

29 

29 

h. 

22 

22 

22 

oo 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

n. 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

h. 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

24 

26 

26 

26 

28 

n. 

19 

19 

19 

f 

19 

19 

19 

19 

22 

24 

24 

24 

26 

29 

29 

r 

i 

29 

29 

29 

29 

29 

29 

29 

29 

29 

28 

IS: 

18 

18 

18 

18 

18 

18 

18 

18 

19 

18 

17 

20 

50 

50 

54  j 

52 

50  , 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

IH: 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

30  1 

30 

30 

30  j 

30  ; 

30 

80 

80  1 

80 

80 

80 

80 

80  ! 

m  ; 

75 

75 

75 

75 

IS: 

52  | 

52  | 

54 

54 

58 

52 

52  | 

52  t 

54 

52  | 

53  | 

52 
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B 


E 


'Z.  Schock 

31 

Jan. 

Febr. 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

...... 

.1  ort 

2.  so 

.5  i*rt 

2.60 

2.60 

2.60 

2.60 

2.60 

O  ort 

2.60 

2.60 

O  rtrt 

2.80 

a  ort 
2.80 

2.80 

2.80 

2.30 

2.36 

2.30 

2.30 

2.30 

2.30 

2.30 

2.35 

2.40 

2.40 

2.48 

2.oo 

2.00 

2.00 

2.00 

2.00 

2.oo 

2.00 

2.00 

2.00 

230 

2.00 

2.oo 

...... 

5.00 

5.oo 

S.oo 

4.oo 

3.60 

3.60 

4.oo 

4.oo 

4.50 

4.50 

4.50 

4.80 

.«.«.« 

4.oo 

4.oo 

3.69 

3.30 

2.95 

2.95 

3.07 

3.24 

3.48 

3.83 

3.79 

3.95 

3.00 

2.80 

2.80 

2.40 

2.40 

2.40 

2.40 

2.80 

3.oo 

3.oo  3.20 

Eßbntter 
1  kg 

Eier 
1  Schock 


Großhandel 
Kleinhandel 


100  kg  | 

Eß-  I 

kar-  A 
toffeln  [ 

i  L 

100kg  gelbe  Kocherbsen { 

100  kg  weiße  Speise-  I  h. 
bohnen  in. 


.h. 

In. 
Jh. 
In. 
h. 


5)  Preise  anderer  Nahrungsmittel. 


100  kg 


Linsen 


Mohrrilben,  1  kg  .  . 

Kohlrabi,  1  MdL  .  , 

Kohlrüben,  1  Mdl.  . 
Savoyerkohl,  1  Mdl. 
Zitronen,  1  Stück 
Äpfel  .  . 

Birnen   .  , 

Pflaumen  . 


Back- 
obst, 
100  kg 


•h. 
*  In. 
[h. 
in. 
Jh. 
In. 
h. 
n. 
h. 
n. 
h. 
n. 
h. 
n. 
h. 
ii. 


6.oo 
4.oo 
7.00 
S.oo 
26.oo 

21.00 

36.oo 
24.00 
36.00 
20.oo 

0.25 
O.10 


: 


2.oo 

0.75 

5.oo 

1.50 
0.10 
0  04 

76.00 
70.00 
8O.00 
36.00 
62.00 
44.00 


6.50 
4.50 

7.oo 
5.00 
26.00 

2l.oo 
36.oo 
34.00 
36.00 
20.00 
0.25 
0.10 


2.oo 

0.76 

5.oo 

1.50 

O.io 

0.04 

76.00 
70.oo 
SO.oo 
36.00 
62.00 
44.00 


2.oo 

0.75  I 

5.oo 
1.60 1 
O.io 
0.04 
76.00 
70.00 
80.00 
36.00 
62.00 
44.00 


0.30 
0.15 
1.00 
0.30 
2.60 
1.00 


O.io 

0.04 


7.oo  i  7.oo  j  7.oo| 

5.00  1    5.00  4.75 

8.00    8.00  8.00 

6.00    6.oo  5.oo 

26.oo  26.00  24.00 

21.00  i  21.00  21.00 

36.00  I  36.00  36.00 

34.00  j  34.00  34.00 

36.00  36.00  |36.oo 
20.00  20.oo 

0.25  0.26 
0.10  0.10 

4.oo 

3.50 

2.oo 

1.00 
600 
2.50 
O.IO 
0.04 

76.00 


7.oo  lO.oo;  lO.oo'  lO.oo 

4.75    4.75,    5.50.  5.50 

8.00  14.001 12.00  12.00 
5.00  8.oo ]  8.00  7.oo 
24.00  24.00  24.oo|  24.oo 
21.ool21.oo1  21.oo|  21.00 
36.00  36.00  4O.00  42.oo 
24.oo  24.00  30.00  32.oo 
36.oo36.oo  40.00 


20.oo  20.00  24.00 


O.30 
0.15 
0.30 
0.15 


3.00 

1.20 
0.10 
0.04 


0.25 
0.10 
0.35 1 
O.20 
1.60 
1.00 
3.00  i 
1.25 
O.lOj 
0.05 


30.00 

0.30 

O.io 

O.40 
O.20 
2.75 
0.75 
3.75 
1.25 
0.10 
0.05 

76.oo 


8.00 1 
6.00 

11.00' 

7.00 


8.00 1 
6.00 
9.00 
7.00' 


24.00 124.00 


8.00 
6.00 
9.00 
7.oo 
24.00 


21.00  21.00  21.00 


43.00 


42.00  42.00 


32.00  32.00  32.00 


40.00  44.ooJ44.oo  44.oo 
30.00  3O.00  30.00  30.oo 


0.30 
0.15 
0.60 
0.25 

3.00 

1.25 

4.00 

1.50 
O.10 
0.05 
76.00 

70.00 


0.30 
0.15 
0.50 
0.25 
3.00 
1.00 

4.00 

1.60 
0.10 
0.04 


0.30 
0.15 
0.50 
0.25 
3.00 
1.00 

4.60I 

1.50' 
0.10' 
0.04 


0.30 
0.15 


76.001  76.00  76.oo 
70.00  70.oo  70.00  70.oo!  70.00 
80.00  8O.00  8O.00  8O.00  8O.001  8O.00 
36.00  i36.00  36.00  36.00  36.00]  36.00 
62.00  62.00  62.00  62.00  62.oo!  62.00 
44.00  j44.oo|  44.00  44.00  44.00,  44.00 


3.oo 
I.20 

4.50 
1.50 

0.10 

0.04 

76.00  76.00  76.00 
70.00  70.00  70.00 
8O.00  8O.00  8O.00 
36.00,36.00  36.00 
62.00  !60.oo  6O.00 
34.oo]26.0o  24.00 


6)  Preise  im  freien  Verkehr  von  Hafer,  Stroh,  Heu. 


Hafer )  nnt™1 
\  gering 

Stroh  .... 

Heu  100  kg  . 


•     1     ■     •  . 

15.03 

14.98 

14.84 

14.55 

14.43|  14.72' 15.57 

16.04 

16.11 

15.98] 

13.99 

13.92 

13.80 

13.56 

13.38!  13.86  14.96 

15.23 

15.23 

15.06, 

12.98 

12.90 

12.63 

12.59 

11.95  13.03  14.00 

14.46 

14.38 

14.13 

•     •     •     •  • 

3.72 

3.72 

3.69 

3.91 

3.59,  3.91 

4.181 

4.35 

4.27 

4.56 

5.98 

5.98 

5.96 

6.13 

5.98  6.1S 

6.34 

7.44 

8.04 

8.30 

I5.il  15.06 
14.26  14.12 
4.73  4.73 
8.07;  8.24 


Mi 


f.  Preise  von  Blei,  Kupfer  und  Steinkohlen. 

;en  der  Kaufm.  veröffentlicht  vom  Kais. 


\  1 1 


Produkte 


Jan. 


Febr. 


März 


April 


Mai 


Juni 


Juli 


Aug. 


Sept. 


Okt.  Nov. 


Dez. 


Jahr 
1904 


Blei  100  kg  . 
Kupfer,Mansf 
-ansld.  Ia 
Mrke.Bede 
amerik.  I. 
Elektrolvt- 
ffeitßl.  Sehmiede- 
obmchl.  Stück-  \ 
Stein- 1  Wirfei-/ 
kohlen  J  Klein- 


24.251  24.fo 


25.25  25.00  24.00 


125.00, 123.60  126.00  126.50  124.00 


- 

5 


—    123.00  — 


122.75 
22.25 
22.25 
18.55 


122.00 


23.50  25.00  25.30  25.50  26.00  27.25 


25.23 


122.00  123.00  124.50  124.50  127 .00  138.75!144.oo!127.40 


119.00  124.00  124.25  121.00 


22.25 
22.25 


22.25 
22.25 


18.55  18.55 


22.25  22.25 
2I.75'  21.75 
18.55  18.55 


121.00  121.00  122.50  122.00  125.50  137.00 


118.50  119.00  120.00  120.50  124.60  136.00  140.oo 


22.25 
21.75 


22.25  22.25 


21.75 


18.55    18.55  18.55 


21.75 


22.25  22.25 
22.25  22.25 


22.25 
22.25 


18.55    1  8  55'  18.55 


140.50,126.06 


22.25 
22.25 


124.13 

22.25 

22.04 


18.55  18.5.". 
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180     VI.  5.  Durchschnittspreise  im  Obst  Großhandel.   Einige  Jahrespreise. 


g.  Durchschnittspreise  im  Obstgroßhandel  der 
Zentralmarkthallen. 

50  kg  in  M. 


Obstart 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Apfel 

Amerikaner . 
Tiroler    .  . 
Steierische  . 
Italiener .  . 
hiesige    .  . 

15.0 
16.0 

13.3 

21.0 

93  2 
16.2 

13.5 

16.1 
22.1 

13.3 

9.1 
10.0 

21.0 

97  « 
16.3 
10.0 

9  o 

18.6 

12.5 
8.9 
7  7 

Birnen 

Tiroler    .  . 
Italiener  .  . 
hiesige  Eli- 
Koch- 

30.0 
20.2 
13.5 
8  5 

19.7 

18.1 
14.1 

11  0 

26.1 
20  4 
11.2 
11  0 

27.8 
23  3 
14.9 

• 

27.7 

19.3 

8.5 

• 

Pflaumen  | 

auswärtige  . 
hiesige    .  . 

15.3 

l'J.  t 

11.9 
10  7 

14.2 

13.0 

11.5 
7  1 

Kirschen  | 

auswärtige  . 
hiesige    .  . 

39.0 
25  o 

32.3 

17  8 

37.0 

°3  5 

43.0 

29.4 

19  3 

Stachelbeeren,  reife  .... 

13.5 

10.7 

13.2 

11.4 

6.8 

Johannisbeeren  | 

auswärtige  . 
hiesige    .  . 

28.5 

15.4 

24.8 

10.7 

13.0 
17.6 

27.5 
14.5 

13.9 
14.5 

Erdbeeren  | 

auswärtige  . 
hiesigo    .  . 

196.0 
62.5 

65.1 
84.9 

78.7 
81.5 

135.9 
123.3 

63.8 
63.5 

Weintrauben  j 

Italiener  .  . 
Ungarn    .  . 
.  Franzosen  . 

26.4 

21.9 

19.0 

12.4 

25.8 

29.6  i 

18.8 

38.2 

22.5 
52.3 

h.  Einige  Waren  in  Jahrespreisen  seit  1895. 

Nach  den  Ermittelungen  der  Ältesten  der  Kaufmannschaft. 


Prod  ukte 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

jl900 

1901 

1902  1903 j 1904 

Butter     s°rte;  ;  ;  ;  ; 

195.9 

204.3 

206.5 

'  200.6 

1 

215.5 

1 

220.7 

224.2 

215.2 

1 

223.6  227.4 

179.7 

190.9 

191.3 

187  2 

203.9 

208.2  213.9 

204.7 

213.1 

218.8 

Kartoffelspiritus  

34.7 

35.0 

40.2 

47.7 

42.4 

48.8 

40.9 

37.1 

Rübül  

43.4 

48.4 

60.3 

56.8 

52.3 

47.5 

4*4.7 

Wolle  

223.1 

234.9 

220.6  234.4 

302.9 

280.8  231.3 

255.8 

299.2  297.5 

22.3 

24.4 

26.1 

27.5 

32.1 

37.1 

27.8 

235 

24.2 

25  2 

Kupfer,  Mansfelder    .  .  . 

98.8 

105.9 

107.2  114.0  160.4 

160.2  154.9 

115.4  130.5 

127.4 

ausländ.  Ia 

Marke  Bede  .  .  . 

94.4 

101.7 

105.2 

1 10.51 154.4 

154.4 

146.8 

113.0:125.1 

126.1 

-  ainerik.  I.,  Elektrolyt- 

< 

124.1 

(  a  .  . 

20.8 

20.6 

20.7 

21.3 

22.3 

23.1 

24.3 

22.7, 

22.3 

22.3 

♦Steinkohl.  1000  kg  b  .  . 

Ic  .  . 

19.6 

19.2 

18.5 

18.8 

19.2 

21.0 

22.3 

22.0 

22.0 

22.0 

20.0 

20.0 

19.8 

20.2 

21.1 

25.2 

19.2 

18.9 

I8.0 

18.6 

Petroleum,  amerik.     .  .  .  1 

22.1 

20.9 

18.9 

20.0 

22.1 

22.8 

22.0 

21.7 

23.1 

21.6 

russisch.  .  .  .  | 

20.9 

20.3 

21.2 

19.3 

♦Steinkohlen:  a  westfälische  melierte  Förderkohle  für  Gaszwecke,  b  ober- 
chlesische  Stück-,  Magerkohle,  c  niederschlesische  Stück-,  Fettkohle. 
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6.  Güterverkehr  auf  Eisenbahnen  und  Wasserstraßen. 

a.  Waren-Ein-  und  Ausfuhr  durch  die  Eisenbahn. 

Nach  der  Statistik  der  Güterbewegung  auf  deutschen  Eisenbahnen,  herausgegeben  vom 

Königl.  Preuß.  Ministerium  der  öffentl.  Arbeiten. 


Eingang 

Gegenstand 

1899  1900 

1901  1902 

1898 

1903 

1904 

Pferde  .  ■ 
Rindvieh 
Schafe  . 
Schweine 
Geflügel 


Transportgegenstfinde  nach  Stückzahl. 

39  391i     39  620     40  807     34  4431     32  930 
399  303    413  603    456  346,  470  362|  414  514 
531  199,  519  885    543  161|  562  923:  546  686 
1  047  148  1  113  2691  191  307|1095  1181088  977 


38  011'     36  264 
416  6721  433  312 
523  327    496  458 
1  188  214:1217  032 


.  4  854  741  !4  943  482  5  084  896o  344  825  5  935  448  5  279  071  4  226  866 
Transportgegenstfinde  nach  1000  kg. 


Weizen  .... 
Roggen  .... 

Hafer  

Gerste  

Mais  

Hirse,Buchweizen,  Hülsen 

früchte   

Malz   

Mehl,  Mtthlenfabrikate 

Kleie  

Hopfen  

Bier  

Wein  

Spiritus,  Branntwein, 

Essig   

Stärke,  Stärkezucker 
Rübensyrup,  Melasse 
•Zucker,  roh  ... 

raffiniert  - 
Fleisch,  auch  Speck 
Fische  und  Heringe 
Obst,  Gemüse,  Pflanzen 

Rüben   

Kartoffeln  .... 
Reis,  Reismehl  .  . 
Kaffee,  Kakao,  Tee 

Salz  

Tabak,  Tabakrippen 

Wolle  

Baumwolle  .... 

Jute  

Flachs,  Hanf,  Heede 
Garne,  Twiste  .  . 
Chemikalien,  Drogen 
Salpetersäure  .  .  . 
Schwefelsäure  .  . 
Soda,  roh,  kalcin.  . 
kaust.   .  .  . 

Knochen  

Knochenkohle    .  . 
Teer,  Pech,  Asphalt 


21  720 

25  171 

!     26 160 

17  179 

16  640 

21  249 

;     31  419 

38  283 

46  301 

36  818 

16  619 

,     33  574 

42  148 

59  896 

42  924 

61  237 

58  851 

60  438 

66  185 

57  728 

73  687 

34  830 

37  501 

43  006 

39  124 

33  529 

28  766 

39  427 

510 

474 

5  076 

4  145 

8147 

3  894 

1  554 

6  305 

7  358 

7  011 

6  780 

8115 

7  769 

8  059 

36  234 

36  664 

33  579 

37  049 

31  195 

30  495 

30  042 

68  793 

64  081 

67  567 

59  703 

62  731 

64  287 

j     72 147 

1  971 

1  908 

3  913 

2  752 

3  307 

2  408 

6  137 

990 

1  109 

1  217 

1  162 

1227 

1031 

1  288 

54  596 

57  321 

59  007 

54  259 

53  210 

50  015 

51  019 

14  063 

13  643 

16  180 

14  232 

14173 

13  459 

13  535 

39  948 

45  281 

44  753 

47  144 

37  211 

31  052 

34  920 

9  295 

9  125 

10  691 

13  957 

11  008 

10190 

10  435 

1  787 

2  079 

3  292 

5  415 

8  945 

5  864 

7  248 

286 

254 

141 

1  546 

337 

1422 

25 

15  151 

13  427 

12  741 

18  180 

16  760 

13  357 

16  498 

20  921 

21  909, 

22  060 

26  452 

24  198 

21  428 

24  908 

22  527 

21  861; 

22  847 

24  255 

23  474 

25  109 

27  033 

88  655 

90  852 

117  431 

129  268 

125  287 

132  210 

145  138 

26  143 

31  651 

48193 

46  283 

52  143 

65  450 

63  711 

146  734 

138  519 

158  793 

161  070 

191  109 

175  426 

205  586 

444 

678 1 

627 

1  169 

1568 

424 

1  450 

6  521 

6  782 

5  732 

6  146 

6  625 

5  942 

8  828 

27  111 

33  138 

31399 

29  723 

30  720 

35  980 

37  674 

1864 

2  141: 

2  948; 

2  558 

2  318 

2  956 

3  719 

9  868 

12  131 

8  591 

8  733 

10  268 

9  371 

9  724 

1644 

1  909 1 

2  037 

2  282 

2  312 

1  645 

1  655 

281 

2  029 

1  033 

1  152i 

1  125' 

725 

2  076 

4  501 

4  662 

3  989 

3  499 

3  778' 

4  092 

3  500 

5  858 

5  090 

5  980 

4  820 

5  479 

5  906 

5  555 

15  608 

15  350 

15091 

14  648 

17  288 

18  003 

18  038 

4151 

3  661 

4  350 

4  218 

4  606 

4  915 

3  669 

4  689 

6  997! 

7  50t) 

6  308 

7  765 

9  040 

9  342 

12  379 

12  854' 

13  744 

12  964 

11  185 

12  991 

18  529 

1  324 

1  621 

1  994' 

2  402 

3  114 

2  986 

1  771 

293 

376 

465! 

170 

238 

144 

249 

113 

192 

143 

144 

227 

277 

220 

20  839 

24  170; 

26  039, 

16  937, 

20  703' 

18  640] 

17  790 
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Gegenstand 

Eingan 

er 

1  aoa 
xoJo 

1899 

1900 

1901 

iyu2 

1  am 
|    1  yu.> 

9  482 

9 

835 

1^411 

1  911 
X  O  —4'* 

13  241 

1     13  682 

15  637 

Dach-,  Steinpappe    .  .  . 

i  173 

1 

097 

1  lOA 

1  7"-*R 
1  •  OO 

2  122 

3  009 

3  681 

1  051 

1 

293 

X  —  XO 

A7R 

O  1  ö 

1  221 

1  120 

1  287 

Braunkohle,  rohe  .... 

73  972 

93 

870 

AO  A37 

11  019 

25  672 

19  372 

24  589 

Braunkohlenbriketts  .  .  . 

782  843 

840 

143 

i  o'-to  ttift 

X  UOU  O-JCj 

1  1  1 0  V-4R 

1  IIU  OOO 

1  125  542 

1  134  836 

1  268  650 

1  020  620 

1  058 

906 

1  9A7  A  *-»  1 

1  9QJ  U79 

1080  942 

1  055  605 

1  187  311 

Steinkohlenbriketts  .  .  . 

6  365 

6 

395 

15  9<)1 

10  797 

24  430 

17  536 

23  491 

Steinkohlenkoks  .... 

86  763 

93 

413 

111117 

XXI  XXI 

1  09  9iq 

112115 

107  029 

147  966 

Torf,  Holzkohle  .... 

12  059 

10 

721 

1  '\  OOl 

XO  VAJ-t 

1  q  1 

XO  xoo 

12  812 

12  501 

12  740 

74  013 

79 

643 

77  OK'-t 
i  1  —HO 

rr  ioo 

89  617 

87  513 

102  657 

1  983 

1 

616 

'-t  fiOA 
o  ovo 

q  A9q 
0  ' 0 

4  778 

5  020 

4  663 

703 

569 

1QO 

fiAO 

495 

927 

445 

28  445 

29 

071 

qo  AQQ 

QU  QöO 
»O  oov 

26  479 

31  999 

33  484 

Nutzholz,  Werkholz,  Holz- 

draht, Weide  

224  419 

233 

781 

9KR  «tt« 

9^9  A7A 
&Oi  0  1  u 

306  918 

357  731 

425  995 

Außereuropäisches  Holz  . 

3  287 

2 

269 

'■\  90q 

9  ÄRA 
m  00» 

2  313 

2  365 

4  378 

Lein-  und  Ölsamen  .  .  . 

632 

918 

1  '^9 

X  OOi 

OOO 

773 

715 

845 

3  747 

3 

969 

1  *S37 

■4  OO  1 

5  998 

5  475 

5  526 

Öle,  Fette,  Talg  .... 

14  858 

16 

234 

91  R97 
Sl  O—  t 

91 

ä!  ooo 

23  491 

20  213 

21  111 

14  709 

14 

940 

X4  Ol  i 

1  R  U^A 

xö  oou 

15183 

17108 

24  600 

5  570 

11 

358 

1  9  709 

XO  OOO 

12  858 

9  291 

9  170 

Erde,  Lehm,  Ton  .... 

120  319 

108 

664 

1  AQ  R7R 
iui'  O  1  O 

1  iq  R^l 
X"±o  OOl 

168  826 

258  795 

249  245 

Schiefer  

5  338 

3 

736 

9  <>OA 

9  SOJ 

3  895 

3  795 

3  101 

Steine,  bearbeitet  .... 
gebrannt  .... 

36  515 

42 

849 

.\7  IAA 

19  Jt-VS 

26  195 

46  000 

60  863 

445  880 

478 

202 

Oll  ooo 

A19  997 

846  157 

923  475 

1  218  270 

Zement  

40  454 

37 

805 

71  8A3 

IO  99A 

34  678 

55  836 

71  426 

Kalk,  gebrannter  .... 

89  803 

88 

837 

t/O  V  "*4  £ 

1  O^  "<(M\ 
X  UO  » VJLF 

113  680 

138  987 

157  463 

Glas,  Glaswaren  .... 

42  765 

47 

206 

^9  1R1 

52  387 

56  060 

60173 

Tonwaren,  Porzellan   .  . 

19  441 

21 

075 

IQ  707 

1  O    i\J  1 

1  7  1  RR 
X  1  xoo 

20  801 

25  443 

28  293 

Tonröhren  

8  397 

9 

908 

1 1  (W) 

Q  QA9 

9  644 

11 125 

13  519 

Häute,  Felle,  Pelzwaren  . 

21  589 

23 

562 

9R  '-{RH 

91  071 

£fk  WI4 

25135 

23  786 

26  701 

9  970 

11 

129 

1 0  7AO 
XU  i  uu 

Q  IRK 

10  757 

10  093 

11  2>2' 

116  995 

133 

193 

1 1Q  OM 

1         O  "1  \ 

xoy  _oo 

146  857 

156  407 

173  386 

Eisen,  roh  

16  942 

18 

257 

1  o  7R'-t 
X  O  1  oo 

1 9  AA 1 

X  £  OO  l 

20  007 

26  625 

31 129 

Luppen  v.  Schwoißeisen  . 

1  742 

1 

259 

1  oRR 

QAQ 

inj  < ' 

728 

704 

976 

Eisen-  u.  Stahlbruch   .  . 

16  112 

17 

649 

1  7  H79 

1  1  vf  1  — 

1  7  9<>7 

17  125 

21  551 

17  253 

Stab-,  Favoneisen  .... 

199  777 

222 

177 

1  R7  *\R1 

XOl  i)Ol 

1  ^9  OOQ 

154  927 

165  488 

200  535 

Eiserne  Schwellen    .  .  . 

1  725 

1 

098 

All 

QQ7 

2  213 

1  117 

1  264 

Eisenbahnschienen    .  .  . 

35  383 

30 

963 

QJ.  JOA 
O-i  O 

1 A  1  AI 

XO  XO"t 

24  749 

19  153 

11  472 

Eiserne  Achsen,  Räder  etc. 

6  537 

8 

185 

A  Ol'5» 

1  0^*0 

3  922 

4  484 

3  918 

-   Dampfkessel  .... 

31  517 

33 

931 

41  31 1 

OK  71Q 

30  462 

31  715 

37  853 

-   Köhren,  Säulen    .  . 
Eisen-  und  Stahldraht  .  . 

34  128 

34 

770 

40  664 

'•49  7H7 
o_  101 

44  844 

40  768 

58  667 

9  967 

12 

781 

10  447 

11  °8y 

11  539 

14  812 

15  111 

Eisen-  und  Stahlwaren  . 

59  763 

62 

096 

AI  OIR 

A^  R77 

00  Oll 

66  680 

72  808 

93133 

Sonstige  Metallwaren  .  . 

• 

• 

• 

• 

4  272 

Blei  

5  568 

o 

IIa 

1 110 

6  700 

6  234 

8  486 

Zink,  Zinkbrocken  .... 

8  824 

8 

911 

11  029 

9  420 

10  919 

10  990 

13155 

860 

841 

562 

234 

1  179 

2  366 

527 

108 

98 

158 

13 

24 

46! 

111 

119 

1 

738 

96 

231 

429 

2  623 

Sintwti  o*p  TÜryp 

1  309 

843 

847 

805 

775 

1  390 

^  178 

961 

896 

2  784 

875 

940 

945 

1  445 

Sammelladungen  .... 

173  728 

155 

871 

149  530 

137  789 

150  317 

158  610 

141  469 

Sonstige  Güter  

546  595 

5fi7 

654 

606  294 

596  937 

618  622 

711484 

788  197 

Zusammen  .  . 

5  285  981 

5  562 

845 

6  307  598 

6  255  134 

6  464  739 

6  843  362 

7  893  163 
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Ausgang 

Gegenstand 

1 

!             1  1 

1898 

1899 

1900       1901  1902 

1903 

1904 

Transportgegenstände  nach  Stückzahl. 


Pferde  . 
Rindvieh 
Schafe  . 
Schweine 
Geflügel 


27  262 

28  384! 

26  696 

25  543 

24  163 

22  840 

74  213 

71  244l 

82  480 

74  222 

66  919 

69  784 

112  739 

111  1561 

120  103 

113  468 

103  916 

87  617 

353  644 

309  404 

268  099 

260  176 

207  483 

888  613,1 138  657 

1  156  950 

1217  151 

1  701 199 

188  473 

18  046 
60  312 
77  504 
110  328 
73  377 


Transportgegenstände  nach  1000  kg. 


Weizen  

Roggen    . 

Hafer  

Gerste  

Mais   

Hirse,  Buchweizen, 

Hülsenfrüchte    .  .  . 

Malz   

Mehl,  Mühlenfabrikate 

Kleie  

Hopfen  

Bier  

Wein  

Spiritus,  Branntwein, 

Essig  

Stärke,  Stärkezucker  . 
Rübensyrup,  Melasse  . 

Zucker,  roh  

raffiniert  .  .  . 
Fleisch,  auch  Speck  .  . 
Fische  und  Heringe  .  . 
Obst,  Gemüse,  Pflanzen 

Rüben  

Kartoffeln  

Reis,  Reisniehl  .... 
Kaffee,  Kakao,  Tee  .  . 

Salz  

Tabak,  Tabakrippen  .  . 

Wolle  

Baumwolle  

Jute  .  .  •  

Flachs,  Hanf,  Heede  .  . 
Garne,  Twiste  .... 
Chemikalien,  Drogen  . 

Salpetersäure  

Schwefelsäure  .... 
Soda,  roh,  kalcin.  .  .  . 

kaust  

Knochen  

Knochenkohle  

Teer,  Pech,  Asphalt  .  . 


Q  ß  IQ 

645 

928 

3  093 

561 

6  938 

o  boll 

1  332 

1  429 

1  HH7 

0  fi^A 

yj 

1  OQK 

886 

eil! 
b  111 

3  619 

9  731 

S  TAI 
o  t  Ol 

Q  AQ3 

K  A1 1 

1 1  75'} 

i  OVO 

8  457      10  257 

q  7qj 

Q  ftjß 

11  0^7 

10  484 

Iii   A  AI 

öl  4bl 

29  773 

27  920 

Oft  070 

1Q  *»A1 

1 A  057 

J.O  \7\J  1 

1H595 

IO  vwU 

1  Ouo 

1  056 

3113 

1  W7 

1  564 

1  678 

105 

mm    JL  W 

tl  ÜQJ 

3  187 

4125 

3  1  ftfi 

3  <W  Mi 

3  869 

4  490 

_ _  t  l.) 

17  767 

20  696 

03  OSO 

X    \ß  f 

19  865 

19  426 

Ol  QQ >\ 

214261     23  506 

oq  70R 

31  537 

Oft  059 

23  851 

OAA 

183 

219 

199 

Äff 

188 

215 

ßl  A  J  O 

bl  b4Js 

60508 

64  540 

70  QOI 

73  127 

1  *-ß  lä  1 

71  393 

1  SIC 

l  oib 

1524 

2  022 

1  07*» 
j.  uto 

1  R40 

0  ^80 

2  137 

A  1  AI 

b  ibl 

6  614 

7  775 

1 1  3  OK 

1 1  419 

X  X  rcX  O 

9  27^ 

6  796 

388 

360 

110 

'kIKf 

3QO 

311 

ul  X 

341 

loo 

245 

402 

0  7ftW 

Q  rviO 

O  J.OQ 

1  361 

X    UV  A. 

tv 

24 

70 

ß 

5 

'>i 

04O 

1  113 

1274 

1359 

1392 

1  392 

1  136 

1  390 

1  727 

1  548 

1  893 

2  098 

2  077 

2  694 

3  453 

1  539 

1  768 

1  501 

1  911 

2  152 

2142 

2122 

3  997 

3  962 

4  720 

4  755 

5  037 

6  442 

5  884 

3  913 

3  113 

4  379 

7  454 

5  943 

5  668 

4  557 

3  374 

2  569;      3  875 

4  261 

3  880 

6  787 

7  003 

75 

86 

125 

78 

118 

82 

114 

1  828 

1  672 

2  030 

1  677 

1619 

1  338 

1  649 

2  589 

4  206 

3  944 

4  057 

3  782 

4414 

4  131 

259 

316 

360 

282 

284 

281 

210 

9111 

11  001 

7  089 

8  056 

9  352 

8  282 

7  486 

299 

538 

828 

869 

3  339 

321 

303 

426 

344 

417 

610 

526 

314 

590 

306 

497 

391 

497 

464 

561 

628 

2  639 

2  570 

2  858 

2  894 

2157 

2  242 

2  656 

5  756 

7  337 

7  020 

9  293 

14  871 

9  276 

10311 

185 

190 

284 

219 

315 

205 

311 

457 

799 

695 

496 

1  113 

1  003 

1  631 

2  042 

2  049 

2170 

1  472 

1  350 

1  506 

1  669 

65 

107 

195 

175 

360 

434 

215 

2  598 

2  277 

6  460 

6  248 

5  872 

6  600 

5  938 

3 

33 

31 

49 

iO 

63 

94 

24  898 

28  744|     25  370 

26  877 

30  691 

34  526 

35  900 

184 
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G egenstand 


Düngemittel  .  .  . 
Dach-,  Steinpappe 
Borke,  Lohe  .  .  . 
Braunkohle,  rohe  . 
Braunkohlenbriketts 
Steinkohle  .  .  .  . 
Steinkohlenbriketts 
Steinkohlenkoks 
Torf,  Holzkohle 
Brennholz  .  . 
Holzzeugmasse 
Farbhölzer  .  . 
Rundholz .  .  . 
Nutzholz,  Werkholz 
Holzdraht,  Weide 
Außereurop.  Holz  . 
Lein-  u.  Ölsamen  . 
Sämereien  .... 
Öle,  Fette,  Talg  . 
Petroleum  etc.  .  . 
Ölkuchen  etc. .  .  . 
Erde,  Lehm,  Ton  . 
Schiefer  .        .  . 
Steine,  bearbeitet  . 

gebrannt  . 

Zement  

Kalk,  gebrannter  . 
Glas,  Glaswaren  . 
Tonwaren,  Porzellan 
Tonröhren  .  . 
Häute,  Felle,  Pelzwaren 
Lumpen  .  .  . 
Papier,  Pappe 
Eisen,  roh  .  . 
Luppen  von  Schweißei 
Eisen-  und  Stahlbruch 
Stab-,  Faconeisen  .  . 
Eiserne  Schwellen  . 
Eisenbahnschienen  . 
Eiserne  Achsen,  Räder  etc. 

Dampfkessel  . 

Röhren,  Säulen 
Eisen-  u.  Stahldraht . 
Eisen-  u.  Stahlwaren 
Sonstige  Metallwaren 

Blei  

Zink,  Zinkbrocken 
Eisenerz  .... 
Bleierze  .... 
Kupfererze  .  .  . 
Sonstige  Erze  . 
Abfälle  .... 
Sammelladungen 
Sonstige  Güter  . 


Zusammen 


en 


Ausgang 


1898 


1899 


1900 


1901 


I 


141  542 
4023 
455 
447 
339 
11  546 
516 
14  559 
612 
21608 
56 
714 
1972 

22  938 

1  717 
484 

3  586 
8  282 

10  668 

5  949 
13  854 

1151 

2  373 
25  849 

3  266 
131 

13  328 
3  548 
1051 

14  604 

11  411 
22  039 

2  824 
115 
62  421 
44  645 
96 

6  681 

2  466 
54  661 

8  621 

1  693 
32  991 

3  279 

2  456 
2  565 

37 
92 
156 

7  495 
110144 
157  207 


193  916 
4109 
477 
180 
270 
12  322 

1  294 
41611 

1013 
41  758 
65 
750 
1034 

24  601 
1617 
244 
3  210 

8  824 
11640 

7  350 

11  190 
960 

2  663 
28  393 

3  344 
264 

14  561 
4153 

1  177 
17  534 

12  534 
27  986 

4  333 

67 
78  877j 
57  174 
211 
7  498 
1915 
63  308 

9  383 

2  038 
38  765 

4147 

2  671 
1  045 

36 
23 
94 

3  057 
88  644 

163  636 


280  184 
4109 
540 
446 

3  467 
24  846 

1  199 
76  407 

1495 
31  969 
52 
539 

2  570 

28  073 
1652 
33 

4  448 

8  878 
14  070 

9  694 
30  927 

855 


4  860 

32  901 
2  584 

137 
17  801 
4  004 
1218 
16  656 
14  275 

33  148 
2  968 

123 
80125 
42  405 

239 

10  052 
1  544 

69  850 

11  591 

1  702 

34  664 

4  570 

2  559 
471 

77 
311 
227 

3  251 
87  446 

175  3671 


366  631 

3  636 
528 
125 

1228 
20  952 
386 
23  950 
2178 
35  338 
75 
418 
1564 

23  707 
1552 
342 
4197] 

10  756, 
13  199 

7  3191 
20  538, 
910 

4  342 
59  456 1 

7  040, 
450' 

19  607J 
3  408 
1329 
19  1611 
13  859 
35  242; 
1770 
18' 
61  062! 
32  134 
221 

8  112 
1  845 

63  564; 

11  678 

1  739! 
37  794l 

401l| 

2  098 
577 

10 


866 
3  481 
84  816 
184  699 


1  ctO  ■> 

X  is\'*d 

1903 

1904 

400  489 

470  765 

492  526 

4  688 

4  070 

4  390 

605 

238' 

276 

35 

107 

5  347 

1060 

1296 

730 

38  460 

50623 

53  859 

QOQ 
OSO 

traft 

31 139 

39  325 

36  207 

1  316 

1  039 

2  090 

25  936 

27  503 

34  837 

82 

91 

113 

402 

330 

275 

1785 

860 

1423 

22  751 

23  204 

26  231 

1067 

2  727 

1519 

229 

214 

192 

4  722 

5  389 

5  505 

8151 

6  730 

7  735 

14  569 

10  719 

12  735 

7  737 

8  250 

7  087 

25  829 

38  241 

36  383 

975 

811 

926 

3  704 

3  399 

5  705 

49  465 

42  653 

56  371 

5  459 

3  880 

3315 

291 

350 

421 

19  474 

18  280 

19  249 

3  581 

3  055 

3  402 

751 

760 

1360 

20  976 

20  938 

21  849 

14  422 

16  535 

17  683 

35  704 

39  358 

47  349 

6  641 

3  924 

1  262 

4 

230 

6  363 

45  255 

66  583 

62  688 

29  093 

30  173 

36  993 

318 

451 

162 

12  235 

13  412 

9  274 

1771 

2151 

1  830 

49  663 

56  409 

58  502 

8  311 

7  857 

9  071 

1691 

1962 

4  088 

37  894 

42  231 

49  816 

• 

5  031 

3  574 

3  410 

3  405 

2  337 

2  873 

2  967  . 

437 

568 

1259 

15 

37 

315 

360 

353 

575 

1  578 

4  444 

5  236 

2  752 

2  951 

2  999 

88  455 

97  660 

129  014 

180179 

180  581 

190  666 

l  112  244|l  241  714)1  438  666|l  488  040  1  505  317  jl  635  776jl  766  199 


Googl  j 


VI.  6.  Güterverkehr:  Eisenbahnen. 


185 


Gegenstand 


Mehr  Eingang  (—  mehr  Ausgang) 
!  1899        1900       1901    |    1902    j    1903  l 


Pferde  .  . 
Rindvieh  . 
Schafe  .  . 
Schweine . 
Geflügel  . 


Tansportgegenstände  nach  Stückzahl. 


12 129-  11  236 
325  090.  342  359 

V 


14111]      8  900       8  767     15  171 

373  866  396  140|  347  595  356  888 
423  058    449  4551  442  770,  435  710 


18218 
373  000 
418  954 


418  460    408  729 

711  893,  759625.  001  uW,  o^.vi^i  ««owii  woi, 
3  966  128  3  804  825|3  927  946  4  127  674  4  234  249|5  090  598  4  153  489 


881  903    827  019    828  801    980  731  1  106  704 


Transportgegenstände  nach  1000  kg. 


Weizen  

Roggen   

Hafer  

Gerste  

Mais  

Hirse  ,Buchweizen,Hülsen- 

früchte  

Malz  

Mehl,  Mühlenfabrikate .  . 

Kleie  

Hopfen  

¥>  i  ur  •••••••••» 

Wein  

Spiritus,  Branntwein, 

Essig   ....      .  .  . 

Stärke,  Stärkezucker  .  . 
Rübensyrup,  Melasse   .  . 

Zucker,  roh  

raffiniert  .  .  .  . 
Fleisch,  auch  Speck  .  .  . 
N  Fische  und  Heringe  .  .  . 
Obst,  Gemüse,  Pflanzen  . 

Rüben  

Kartoffeln  

Reis,  Reismehl  .  .  .  . 
Kaffee,  Kakao,  Tee  .  .  . 

Salz  

Tabak,  Tabakrippen    .  . 

Wolle  

Baumwolle  

Jute  

Flachs,  Hanf,  Heede    .  . 

Garne,  Twiste  

Chemikalien,  Drogen  .  . 

Salpetersäure  

Schwefelsäure  

Soda,  roh,  kalcin  

kaust.  ...... 

Knochen  

Knochenkohle  

Teer,  Pech,  Asphalt  .  .  . 


4  ft  s\  m  4 

18071 

24  o26 

2o  232 

14  776,     13  547 

20  688 

24  481 

32  626 

44  969 

35  389 

14812 

30918 

40  80O 

i>9  010 

36  813 

57  618 

49  120 

51  677 

56  502 

49  317 

61  935 

27  235 

29  044 

32  749 

29  330 

25  481 

1   mm  MOA 

17  <39 

Cid  €  \  |  O 

28  943 

—  30  9ol 

—  29  299 

—  22  844 

—  26  127 

—  11  414 

—  14  163 

—  lo  041 

4  <06 

6  302 

3  898 

5  443 

6  551 

6  091 

5  9o4 

32  400 

33  Ai  t 

29  4o4 

33  863 

27  589 

26  626 

2o  oo2 

46  QtH 

46  314 

46  üi  1 

36  473 

41  659 

A  A     A  CiCi 

44  422 

02  »  Jl 

—  23  024 

—  19  518 

— 19  593 

—  26  973 

—  28  230 

—  24  4ol 

—  1  i  ü4 

746 

rinn 

926 

998 

999 

1  028 

84o 

1  ATD 
1  ü<3 

—  7  046 

—   d  18< 

—  5  ooo 

—  16  662 

—  12  383 

—  y.- j  112 

Ort  tl"7  1 

12  o4. 

12  119 

14  I08 

12  257 

12  333 

11  1 19 

II  398 

33  787 

38  66< 

36  9<8 

3o  836 

25  792 

21  780 

28  124 

8  906 

8  «37 

10  331 

13  487 

10616 

9  879 

10  094 

1  6o4 

1  834 

2  890 

2  627 

—  595 

3  435 

5  88  / 

207 

230 

71 

1  x  in 
1  o4U 

332 

1  401 

—  217 

14  Von 

101 

1 1  JOJ 

16  788 

15  368 

12  221 

1  'S  1  OK 

19194 

20  361 

20167 

24  354 

22  121 

18  734 

21  455 

20  988 

20  093 

21  346 

22  344 

21  322 

22  967 

24  911 

84  658 

86  890 

112711 

124  513 

120  250 

125  768 

139  254 

22  230 

28  538 

43  814 

38  829 

46  200 

59  782 

59  154 

143  360 

135  950 

154  918 

156  809 

187  229 

168  639 

198  583 

369 

592 

502 

1  091 

1450 

342 

1336 

4  693 

5  110 

3  702 

4  469 

5  006 

4  604 

7  179 

24  522 

28  932 

27  455 

25  666 

26  938 

31  566 

33  543 

1605 

1825 

2  588 

2  276 

2  034 

2  675 

3  509 

757 

1  130 

1502 

677 

916 

1089 

2  238 

1345 

1371 

1  209 

1413 

-  1027 

1324 

1  352 

—  145 

1685 

616 

542 

599 

411 

1  486 

4195 

4165 

3  598 

3  002 

3314 

3  531 

2  872 

3  219 

2  520 

3122 

1926 

3  322 

3  664 

2  899 

9  852 

8  013 

8  071 

5  355 

2  417 

8  727 

7  727 

3  966 

3  471 

4  066 

3  999 

4  291 

4710 

3  358 

4  232 

6  198 

6  805 

5  812 

6  652       8  037 

7  711 

10  337 

10  805 

11  574 

11492 

9  835 

11  485 

16  860 

1  259 

1  514 

1  799 

2  227 

2  754       2  552 

1  556 

-  2  305 

—  1901 

—  5  995 

-  6  078 

-  5  634  —  6  456 

—  5  689 

110 

159 

112 

95 

157 

214 

126 

-  4  059 

—  4  574 

669 

—  9  940 

-  9  988-  15  886 

-18110 
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Hehr  Eingang  (—mehr  Ausgang) 

fy      jy    A»    A     M     A   4m    A  « 

u  egenstanu 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1  Ort  4 

jiunff t  nur tei  .  .  . 

—184  081 

—267  773 

-351  387 

-387  248 

— 457  083 

— 476  889 

uacn-,  oteni}iapi»e  . 

i)  gen 

—    3  012 

—    2  703 

—    1 898 

-    2  566 

—    1 061 

—  709 

■'  ■  «•  IF                I     A  w\  A 

noTKQy  L<one  .  .  . 

0«7»> 

816 

673 

150 

616 

882 

1  011 

uraumconie,  rone  . 

93  690 

60191 

43  917 

25  637 

19  265 

19  242 

Braunkohlenbrik.  . 

7  WO  *\<1J. 

839  873 

1  027  381 

1  109  310,  1  124  482 

1  133  540 

1  267  920 

oteinkonie  .... 

1  HO«  f»7il 

1  046  584 

1242  605  1274  020 

1  042  482 

1  004  982 

1  133  452 

oieinKonienuriketis 

ni  «J.Q 
ö  0-it> 

5101 

14  092 

10  341 

24  102 

17  330 

23  155 

70  OHL 

51  802 

37  710 

78  293 

80  9<6 

67  704 

111  759 

i.ori,  uoizKome  .  • 

1 1  X17 

9  708 

11  509 

11  007 

11  496 

11  462 

10  650 

Drenniioiz  .... 

37  885 

45  314 

53  062 

63  681 

60  010 

67  820 

iioizzeugmasse  .  . 

1  007 

1  551 

3  454 

3  548 

4  69b 

4  929 

4  550 

Farbhölzer  .... 

—           1 1 

—  181 

-  49 

142 

93 

597 

170 

"I?  11  H  #1  Vi  /xl  *9> 

rtunanoiz  .... 

OR  ATI 

28  037 

28  053 

26  786 

1-1  ä  /~» r\  1 

24  694 

31  139 

32  061 

11  T^  r»  V»  /*v  1  fv    \JIT  AV*1:*  h  AI  ff 

^Miiznoiz,  w  erKDoiz, 

Holzdraht,  Weide 

209  180 

230  815 

228  969 

284  167 

334  527 

399  764 

A  n  f  2  a  mau  %i  a  %-»      LJ  a  1  » 

AuiAereurop.  üoiz  . 
L<ein-  u.  ui.>ainen  . 

1  o/u 

652 

1  551 

«    -4  «i  a 

1  134 

1  246 

flA(-\ 

—  362 

2  859 

14Ö 

674 

1299 

196 

544 

501 

653 

öainereien  .... 

1  ßl 

759 

—  413 

340 

1  2<6 

86 

21 

l'llo      17pOn  Tnl» 

uie,  reue,  xaig  . 
Petroleum  etc.  .  . 

DOlO 

7  410      12  949 
3  300  447 

10  829 

lo  340 

-**i  jriA 

13  483 

13  376 

4  U4 1 

V      1  1 

O  151 

614 

6  389 

11  865 

t  IlL'il^inAn  Atsi 

  O70 

4  008 

3008 

6  516 

5  I2l 

1  All 

1  041 

2  083 

x^rue,  Li enm,  lon  . 

1UD  400 

97  474 

138  451 

123  313 

142  997 

220  554 

°1^  86*> 

W  A  n  1  A  F  AI* 

öcnierer   

J  1H7 

2  776 

2  051 

1  914 

2  920 

2  984 

2  175 

Meine,  Dearoeitet  . 
gebrannt 

vi  1  1  iO 
o4  14- 

40  186 

52  606 

38  153 

22  491 

42  601 

55  158 

|QA  A'JI 

449  809 

538  962 

582  771 

796  692 

880  822 

1  161  899 

/.einem  

Q7  1  QQ 

34  461 

69  279 

00  1  0/» 

33  I8b 

l"\/*1    f"\  1  f\ 

29  219 

r»  1    r\  f  /T 

ol  956 

68  111 

Kalk,  gebrannter  . 

öi)  DI. 

88  573 

97  905 

105  250 

113  389 

138  637 

157  042 

Glas,  Glaswaren  . 

,£»7  ftO  f 

32  645 

34  729 

32  874 

32  913 

37  780 

40  924 

XODW.,  A  UrZcllall  . 

16  922 

15  703 

13  780 

17  220 

22  388 

24  891 

Tonrühren  .... 

8  731 

9  881 

8  633 

8  893 

10  365 

12159 

T-Tänfp  TTpIIp  Polrw 

riiiuic,  rciic;rcu w. 
x^uiiipen  

LJ  f\  «  .  «  AM           \_J  {%  «  1  1  A 

r/apier,  j/appe    .  . 

6  028 

6  727 

4  913 

4  1<)9 

2  848 

4  852 

1  XII 
  1  44 1 

—    1 405 

-    3  515 

—    4  671 

—    3  665 

—    6  442 

—    6  461 

«74  «7<JO 

105  207 

115  903 

104  013 

III  153 

117  049 

1 26  037 

xMs>en,  roxi   .  .   .  . 
jjiippen  v  .öcnweiio- 

1  J.  1  1« 
X4  IXO 

13  924 

12  765 

■m  .      /  1/%  * 

10  891 

1  ri  <!/■»/» 

13  366 

~T»  ~1         f\  1 

22  <01 

29  867 

—    5  387 

A  1  O  All 

1  fi07 

1  192 

1  465 

951 

rJA 

4/4 

tt1  1  k  an.  11     C  t  A  ri  1  ri**ll  t* Vi 

—  61  2281—  63  053 

—  43  765 

•TA    1  Qy  V 

—  28  130 

—  45  032 

—  45  435 

.^t O  11-       ll^Sl  /  »ATI  üKÖTI 

OlclU  ^  i;  <l*t Ulltrl>ril  • 

1      1  qo 

165  003 

145  179 

119  87o 

12o  834 

135  315 

163  542 

Ii  luA1*nA     V/t  n  itf  n  1  1  nll 

ü<iaerne  ocnweiien  . 

887 

405 

77ß 
/  IO 

1  895 

666 

1  102 

Id1 1  ^>          Vi  A  Vi  11  annifl  n  A  Tl 

üiihenDannscmeneii . 

OS  700 

23  465      24  374 

8  052 

Irr  014 

0  741 

2  198 

Uli».  ACiis.,iv«iuereiu. 

4  Uli 

6  270 

4  501 

3  105 

2151 

2  333 

2  088 

—  29  377 

—  28  539 

—  34  815 

—  19  201 

—  24  694 

—  20  649 

%i  y\  Vi       vi      C  *{  n  1  a  11 

-    HODicD^  OillUOIl 

25  387 

29  073 

21  059 

36  533 

32  911 

49  596 

Ti  c>        ii  t?t,nVil*1*»r»Vi^ 

üiis.-  u.  ötaoiüraDi  . 

R  07  J 

10  743 

8  745 

9  543 

9  848 

12  850 

11  023 

Qf  A  Xy  1  nin  wall 

-  öianiwareu 

on  770 

23  331 

26  384 

26  083 

28  786 

30  o77 

43  317 

CAtlO#           Af  «f  ft  11           AI*  ATI 

oonst.  jicraii waren 

759 

X>lcl    ....           .  • 

0  oäo 

'  966 

1  408 
8  470 

'  399 
7  322 

3  126 

2  824 

5  081 

AilllK,  ^>lIJK.IJrUt Kell  . 

6  240 

8  582 

<  1  1  1 

8  11/ 

10  188 

M  1CAT1AW 

üiisenerz  

1    70  "1 

—  204 

91 

343 

742 

1  7Atl 

1  xyw 

—  732 

A-f  |  a«  A  T*T  A 

ßieierze   

71 
1  X 

62 

-  44 

3 

9 

9 

—  204 

Tv  ii  t>  f  ita  r  y  p 

IVlLUUIClbC  .... 

^  • 

1715 

—  153 
620 

—  160 

-  61 

—  129 

76 

2  048 

Sonstige  Erze    .  . 

1  153 

749 

-  803 

—    3  054 

—    3  058 

Abfälle  

-    6  534 

—    2 161 

-  467 

—    2  606 

—    1 812 

—    2  006 

—    1  554 

Samnielladnngen  . 

63  584 

67  227 

62  084 

52  973 

61862 

60  950 

12  455 

onstige  Güter  .  . 

389  388 

404  018 

430  927 

412  238 

438  443 

530  903 

597  531 

Zusammen 

4  173  737,  4  321  131  4  868  93*2  4  767  094  4  959  422  5  207  586,  6  126  964 
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b.  Waren- Verkehr  zu  Wasser  (Gewicht  in  Tonnen). 

Angekommene  Güter. 
— ^ ^— ^— — ^ ^— — ^— — ^ — — ^ — 


Bezeichnung 
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VI.  6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 


Bezeichnung 
der  Gegenstände 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

61.  Petroleum,  Mineralöle 

56  240 

48  084.6 

35  564 

38  792 

41  712 

48  231.5 

6  331.5 

62.  Steine  und  Steinwaren  . 

171  342 

135  722.5 

131  347 

107  253 

147  394  126  015.5 

114  394 

743  293 

763  398.5 

747  465 

823  342 

84:>  134 

993  254 

807  747 

7  090 

8  779.5 

5174 

11531 

20  062 

25  609 

16  453 

23  151 

19i659.5 

4  689 

14  110 

12149 

9  821 

10  823.5 

66.  Torf  .  

1  156 

660 

375 

230 

200 

104 

— 

67.  Teer,  Pech,  Harze,  Asphalt 

10  088.5 

13  374 

12  564 

14  351 

12  526 

27  656.5 

26  021.5 

69.  Mauerst,  u.  Fliesen  a.  Ton, 

2306559.5 

Dachziegel  u.  Tonröhren 

1568189 

1558274 

1286530 

1395821 

1701578 

2187037.5 

60.  Tonwar.,Steingut,Porzell. 

1  861 

1  779 

600 

666 

1  517 

852.5 

289 

61.  Wolle,  roh       .  ... 

1  010.5 

577 

632 

681 

399 

670.5 

802.5 

62.  Alle  sonstig.  Gegenstände 

41  616 

57  385.5 

48  489.5 

(Chemikalien,  Papier  etc.) 

34  224 

40  132 

35  878 

24  535 

Überhaupt  . 

5065160  5034536 

4782978  4610041|5364242 

6763138  16651747.5 

Abgegangene  Güter. 


1.  Düngemittel  

33  469.5 

49  606 

20135 

10  585 

9  265 

14  029 

11  461 

6  853 

8  472.5 

6  875 

5  674 

7  348 

7  341 

6  ol6 

3.  Knochen  

102.5 

— 

40 

377 

4.  Rohe  Baumwolle  .... 

132.5 

348.6 

136 

22 

80 

119 

286 

1  854.5 

1  777 

1  627 

1  224 

1636 

1  849 

1  597.5 

6.  Farbholz  

681.5 

995.6 

1047 

743 

772 

694  5 

mm  « 

3<1 

7.  Knochenkohle,  Knochen- 

564 

5095 

90 

<  1  (.0 

1  455 

125 

7 

8.  Salpetersäure  

2  880.5 

3  809 

3  517 

4  989 

1  407 

2  287 

4  230.5 

9.  Rohoisen  und  Brucheisen 

2  562 

3  591 

4  095 

3  063 

10  867 

4  189 

1  387 

10.  Andere  unedle  Metalle  . 

10  329.5 

12  558 

15  988 

12  673 

12  229 

20  582  5 

16  568 

11.  Verarbeitetes  Eisen  .  .  . 

8  960 

14  290.5 

10  591 

16  140 

12  696 

16  576 

17  205.5 

12.  Zement,  Traß,  Kalk    .  . 

13.  Erde,  Lehm,  Sand,  Kies, 

3  643 

2  954 

5  382 

6  609 

9  871 

9  30o.5 

8  1  iO 

186  638 

20o  5 1 6 

Irl  4oo 

220  816 

196  851 

1  457.5 

2  023 

1749 

197 

10 

366 

15.  Andere  Erze  

589.5 

305 

250 

845 

565 

1  260 

50 

16.  Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg 

3  366 

3  045 

3  395 

3  170 

2  724 

2  983 

4  747.5 

17.  Weizen  und  Spelz  .  .  . 

4  370.5 

5  719.5 

7  747 

11445 

10417 

24  209.5 

30  548 

12  888.5 

12  046 

15  056 

13  599 

15  432 

23  216 

27  207.5 

4  454 

3  977.5 

3  640 

2  637 

10  524 

7  735.5 

14  178 

20.  Gerste   

5  148.5 

4  332.6 

7  164 

7  795 

4142 

7  219.5 

6  213.5 

21.  And.Getreide,Hülsenfrcht. 

11  373.5 

12  030 

11  758 

8  877 

6  403 

9  655 

9  315 

1  671.5 

2  546.5 

1  333 

640 

2  337 

3  097 

1283 

74 

91 

"j 

54.6 

100 

24.  Kartoffeln  

181 

129 

45 

2,  85 

180 

42.5 

26.  Obst,  frisch,  u.  getrocknet. 

158 

134.5 

132 

159 

167 

321.5 

226 

26.  Gemüse  und  Pflanzen  .  . 

1  400.5 

1  181.5 

1  801 

1  603 

]  483 

1  057.5 

289 

27.  Glas  und  Glaswaren   .  . 

1440 

2  691.5 

1097 

1978 

1642 

2  658.5 

2  004 

28.  Häute,  Felle,  Leder,  Pelz- 

3  990.5 

8  519 

10  218..» 

7  824 

7  339 

7  440 

5  416.5 

29.  Harte  Stämme(Nutz-,Bau-, 

835 

1788 

_  851 

420 

.  321 

807 

1490 

30.  Harte  Schnittware  .  .  . 

2  490.5 

1  812.5 

3  272 

1698 

1  972 

3  542.5 

2  818 

31.  Harte  Brennholzscheite  . 

120 

311 

175 

327 

220 

328 

32.  Weiche  Stämme  .... 

765 

1  005 

750 

620 

1736 

2  832.5 

3  085 

33.  Weiche  Schnittware    .  . 

5  737 

3  983 

8  054 

5  734 

5166 

8  648.6 

5  859.5 

34.  Weiche  Brennholzscheite 

4  458 

3015 

2  305 

2  894 

2  065 

1035 

394 

os  Heisig  und  Faschinen  .  . 

684 

220 

20 

78.5 

54 

29 

73 

199 

94 
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Bezeichnung 
u  e  r  \j  i?  j5  c  Ii  s  i  a  11  u  c 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

37.  rastage,  rasser,  Kisten, 

^acke  ••«•••••• 

O  V£Ö 

b  dbs 

ß  70fl 

b  <5sb 

ß  007 
b  Sil 

K  JOS 

O  4oo 

do.  Holzwaren  und  jiooei 

»  ol5s.ö 

0  dbU 

(  4  (O 

b  bbo 

ß  uO>) 

b  o»ls 

<1  O  1  9  r 

0  b»U 

39.  Instrumente,  Maschinen  . 

1  AI  4 

4  U14 

0  t  ib 

1  1  tu 

i  1 10 

JE  ßj() 

0  bo5i 

Fl  TQf\ 
O  <  OU 

ß  ßoc 
b  bzb 

\  f\     TT !  rt« 

O  1  ß  1 

O  1  AU 

J  4UO 

O  17X 

0  000 

O  75E  t 

5s  I00.5 

i  341 

1  u  i  un  • 

t  Aun 

O  177 

d  4<7 

ß  01  1 
b  5il4 

7  ßTQ  - 

7  bod.o 

R  OQ7 

QK1 
dOl 

Ol!)  - 

5s4d.o 

5sot) 

oßn 

obU 

/oo 

Inn  t 

4t*».5 

o5id.5 

43.  riscne  (auch  Heringe)  . 

1  OGA  K 

/0U.0 

1  AQ  1 

1  Uo4 

ßflß 

bob 

7QA 
<»» 

AAil  k. 
OÜ2.5 

OKA 

doü 

44.  Mehl  u.  jJlunR'inuiinkate 

Iß  ßQO  s. 
40  Od5£-0 

1  K  ARS  - 

40  uoo.o 

KR  «Ol 
00  Ii  J  J 

KA  7KO 

tlO  ÖQR 
000 

^ß  ÖRQ  t 

4b  oOo.ö 

40  db».o 

Üßft  = 

obU.o 

0  t  a 

1  onß 

1  TT 
l/l 

7C1U 

i»o 

1  41 1 

1   9i7  t 

1  <>4 1 .9 

1   QU.  1  s. 

II  UTK  r 
rt  d  <  0.5 

1  u  1 1 
1  841 

1  ßäR 

1  boo 

O  ßAA  - 

0--  . 

d  1  O.O 

47.  Kaffee,  Kaffeesnrr.,  Kakao 

1  1  A  1  r 
4  1U4  ö 

iUlD 

Ii  1  QA 

1  ißa 
I  4b» 

!i  ßU  1 

0  bol 

5  4o  J.o 

1  7ßü  s. 

1  ibo.» 

48.  Zucker,  Melasse,  Syrup  . 

1  ß  uro 

O  »d5s 

1 4  Uots 

0  000 

1  4  ito 1 

Qf    7Xß  R 

1  4  07ü  - 

14  a/o.o 

i  rj.o 

Q  1 
Ol 

11*7 

37 

lOo 

1  AQ 
lUd 

1  AU  ' 

1»8.j 

1  A7  x 

CA     /^l-.     «HJ  PaUa 

lO  040 

14  000  5 

lo  Ol» 

Q  OKI 

0  J4» 

»  uub 

1  <)  00a 
15f  5s»» 

III  RO  K 

11  lo».ö> 

51.  Petroleum,  Mineralöle 

o  107 

5s  lo7 

d  OiJO.o 

J  ooa 

5s  4 1 1 

&  4»b 

O  Qtß  - 

5s  5iOb.o 

1  777 

Im/ 

52.  Steine  und  Steinwaren  . 

»lob 

Q  1  QQ 

0  loa 

15s  174 

r  70» 

0  <oo 

14  alo 

10  1  QQ  - 

15s  ld».o 

IO  1  Q 1 
15?  1dl 

53.  Steinkohlen  

lo  bdo.o 

i  b  <b 

1  a  a*"A 
1 U  n  1 0 

1  a  aaß 
1U  00b 

Ol  111 
5:4  1 1 1 

Oß  J7ß  = 

5sb  4  4O.0 

oa  1 
14U 

7  '"R.ß  - 

1  t  Ob.o 

5s5i  llbo.o 

1  ä  äAA 

10  ouy 

0  o7U 

Oft  7JR 

Ja  <40 

5id  bab 

1  X  R."  1 

10  Oi4 

1  07K 

0»ö 

OuU 

1  1 

1  obl 

1  QJH 

1  oJsU 

OKI 

»04 

7A 

OflA 

OA 

o<.  leer,  rech,  Harze,  Asph. 

K  t  ßo  r. 
O  IbJ.a 

0UI0 

»  Jol 

<  bJ4 

ö  ^0» 

I  1  ?lß7 

I I  Ob  1 

«  OK  1 

0  J04 

ov.  juauersi.  u.  r  lies.  a.  lon, 

i/atuAitgci   u.   ±  um  uiircu 

31  4°fi 

°4  1  70  6 

1 6  ß6'2 

11  354 

11  428 

16  087 

1 4  343  5 

60.  Tonw.,  Steingut,  Porzell. 

1389 

1  194.5 

1  135 

1  504 

1  904 

1  529.5 

954.5 

61.  Wolle,  roh  

213.5 

299 

410 

291 

368 

691 

467 

e2.  Alle  sonstig.  Gegenstände 

(Chemikalien,  Papier  etc.) 

55  691.5 

57  061 

59  853 

57  244 

69  098 

88  670 

88  071.5 

Überhaupt  .  . 

571  971  |626  082 

672  561 1  558  506  591  865^  731  561 

663  215 

Verbleib. 


Bezeichnung 

31  ehr  Eingang  ( —  mehr  Ausgang) 

der  Gegenstände 

1898 

1899 

1900 

1901 

,  1902 

i  1903 

1904 

-33  194.5 

-48  974 

-19  672 

-10318 

-  8  2081-11646.5 

-10  531.5 

2.  Lumpen  

-  4  122 

—  5  777 

-  5  091 

-  4  286 

-  5  667 

-  5  037 

-  4  646 

-  102.5 

15 

196 

50 

4 

5 

-  356 

4.  Rohe  Baumwolle  .... 

711.5 

614 

402 

231 

257 

391.5 

740.5 

5.  Soda  

497.5 

1  197 

796 

—  270 

—  183 

801.5 

437.5 

1  841 

1  544.5 

1  182 

320 

802 

1  167.5 

1  257.5 

7.  Knochenkohle,  Knochen- 

93 

—  J20.5 

—  176 

—  80 

-  464 

—  94.5 

187 

7  143.5 

10  003 

12  930 

9  412 

9  798 

5  863 

2  783 

9.  Koh-  und  Brucheisen  .  . 

32  994 

42  650.5 

47  766 

19  835 

7  112 

15  72t 

20  040 

10.  Andere  unedle  Metalle  . 

15  969.5 

15  524.5 

10  634 

12  564 

15  666 

21  581.5 

18  188.5 

11.  Verarbeitetes  Eisen  .  .  . 

65  098.5 

69  617.5 

49  793 

31  584 

39  085 

77  785.5 

90  492.6 

12.  Zement,  TraU,  Kalk    .  . 

13.  Erde,  Lehm,  Sand,  Kies, 

151  231 

177  708.5 

171  980 

151  048 

217  934 

284  882 

293  877.5 

904  800.5 

852  306 

821  262 

675  293 

1053853 

1408667 

1554585.5 

3  691.6 

6  382.6 

9  274 

398 

65 

16.5 

17 

216.5 

337 

191 

-  333 

130 

-  562 

78 

16.  Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg 

2  076 

1  337.5 

442 

—  1  145 

—  336 

  305 

-  1  202 

17.  Weizen  und  Spelz  .  .  . 

30  861 

36  683.5 

16  138 

45  846 

29116 

37  194.5 

56  857.6 
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VJ.  6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 


Bezeichnung 
der  Gegenstände 


1898 

1899 

1900 

1901 

|  1902 

1903 

1904 

63  448 

58  408.5 

KJ\J  IVVaU 

90  041 

106  049 

A  Kj\  /  XJ^KJ 

93  056 

KJ*J  VXJKJ 

70  566 

ff  \J  KJKJKI 

50  580  5 

52  5^8  5 

40  39°  5 

66  955 

V^/    KJ  KJKJ 

60  766 

57  °84 

97  467.5 

68  320.5 

05  98*5  5 

33  002 

31  737 

V/  X      P  V/  ff 

45  113 

^-KJ   A  A  KJ 

41  539 

59  506 

KJ  *J  KJ\J*J 

55  584 

KJKJ  KJKJT 

129177 

116  234.6 

122  648 

94  377 

69  690 

62  078 

70  674.5 

1  638 

850.5 

542 

485 

207 

112 

288.5 

8  638 

8153 

8  189 

9  723 

6  980 

7  651 

6  665 

3  515 

2  534.5 

1  616 

2  191 

1  558 

1  288 

637.6 

1 1  4i?Ö  5 

X  X  t«v,W 

13  699  5 

AKJ  V-F U  t/.** 

14  475 

9  959 

11  445 

X  X     X  A  KJ 

19  702 

X  KJ    1  V/*ä 

93  669 

6  736.5 

6  048.5 

5  750 

3  079 

<-F  v  ff  KJ 

2  556 

3  287 

5  479  5 

V  TT  1  KJ»KJ 

—    949  5 

—  1  889  5 

—  315 

KJ  X.KJ 

—  1  377 

X   KJ  f  1 

—  939 

KJKJKJ 

—  2  HSO  b 

—  1  340  5 

X  UTV«w 

1  362ö 

—    977  5 

—  1  282 

—  911 

*S  A.  A 

—  746 

2  561 

3  080  5 

16  241 

20  796 

24158 

12  223 

8  643 

13  540.5 

17  210  5 

X  p   m  A  \j»v 

23  368 

20  708.5 

22  432 

18  481 

15  931 

22  163.5 

19  213.5 

10  780 

6182 

6  385 

5  933 

7  510 

6  465 

4  755 

28  0-?7 

£m\J  \J  aa»  ff 

44  553 

37  282 

34  041 

•/^  vmx 

25  800 

40  405.5 

62  934  6 

17->  (107 

X  •  £4  vv  ff 

183  220 

155  142 

119  554 

X  X  4/ 

155  2781  169  097 

141  471.5 

X*X  X    "XIX  •** 

108  356  5 

86  670.5    85  786 

86  551 

K-TKJ  KJi  *  A 

68  945 

68  884.5 

54  211 

VT»  «rf  X  A 

1  490 

x  ?»i/v  * 

—  171 

75 

56 

592 

219 

26.5 

287 

■atVJ  ff 

49 

134 

156 

X  KJKJ 

555^  306.5 

1°5 

—  4  851 

—  4  152.5 

—  5  064 

—  4  982 

—  5  755:—  4  726.5 

—  4  105.6 

—  5  376  5 

KJ  *J  ff  VF»V 

—  5  264 

—  3  348 

—  3  515 

K.9  *  J  A  KJ 

—  5  042 

—  6  013 

—  3  518.5 

KJ  KJ  A  K  7 

—    300  5 

—  4  256.5 

-  2  134 

—  2  031 

aa*   V/«J7  A 

—  3131 

—  3  609.5 

—  731 

•  *  *  X 

—  1  939  5 

X  KJ*J*J»Kf 

1  840 

6  858 

7  557 

1  kjkj  • 

9  707 

9  485 

8  943 

KJ   K"  m'J1 

—  5  098.5 

-16  976 

—  5  819 

—  1  452 

—  5  636 

—  7  125 

—  4  682  5 

5  878  6 

kj  y~y  1  kj*v 

6  087.6 

7  378 

8  323 

V  '  V/«aj KJ 

7  920 

12133 

8  369 

VJ  KJKJKJ 

10  460  5 

8  460 

7  786 

8  977 

kj  kj  1  • 

11  922 

13  815 

12  156.6 

Xw    A  KJ*J»Kf 

57  813  5 

KJ  1    \J  1  *J»KM 

65  323.6 

75  087 

74  013 

75  449 

124  591 

76  187 

3  208 

3  003 

4  141 

4  302 

3  249 

6  518 

4  865 

KJ  \JKJ> 

780.5 

—  1299 

1  011 

3  208 

3  069 

981 

1  697.5 

5  677 

9  919 

11  169 

10  098 

8  546 

17  327 

14  533 

37  357  5 

KJ  •    KJKJ  ■ 

38  319 

39  438 

35  153 

35  646 

45  574.5 

48  194 

TTvJ    A  *J  ^A 

304 

217 

450 

243 

*■>  I*J 

175 

273 

183 

X  KJ'J 

55  611  6 

KJKJ    V  X  X  aV 

50  698 

51  966 

50  771 

UV    ff   ff  X 

46  070 

50  202 

45  9->0  5 

*XKJ  */«.v/»«* 

54  103 

44  486 

32  681 

36  321 

39  216 

45  975 

4  554.6 

162  186 

127  539.5 

119  173 

101  468 

133  176 

113  876 

102  263 

729  659  5 

*  *4  Kj  KJtjKJmKJ 

755  722.5 

737  095 

813  006 

V  A  KJ  vrv/w 

819  023 

966  777.5 

785  607 

ff  \J*  J  KJKJ  ff 

—    666  5 

V'V*  VF« v 

-13  284 

-10635 

2  661 

—  3  683 

1  983 

879 

KJ  f  •_/ 

21  876 

18  764.5 

4  099 

12  549 

10  829 

8  867 

10  753.5 

1  156 

460 

375 

230 

200 

84 

4  926 

5  296 

3  333 

6  727 

4  267 

16  289.5 

17  767  5 

*   ■       •  \J  V  a** 

1536763 

1534101.5 

1269868 

1384467 

1690150 

2170950.5 

2292216 

472 

584.5 

—  535 

—  838 

—  387 

—  677 

—  665.5 

797 

278 

222 

390 

31 

20.5 

335.5 

-21  467.5 

-16  929 

-23  975 

-32  709 

-27  482 

-31  284.5 

-39  582 

18.  Roggen  

19.  Hafer  

20.  Gerste  

21.  And.  Getreide,  Hülsenfr. 

22.  Ölsaat  

23.  Stroh  und  Heu  

24.  Kartoffeln  

25.  Obst,  frisch,  u.  getrocknet. 

26.  Gemüse  und  Pflanzen  .  . 

27.  Glas  und  Glaswaren   .  . 

28.  Häute,  Felle,  Leder,  Pelz- 
werk   

29.  Harte  Stämme(Nutz-,Bau-, 
Schiffsholz)  

30.  Harte  Schnittware  -  .  . 

31.  Harte  Brennholzscheite  . 

32.  Weiche  Stämme  .... 

33.  Weiche  Schnittware   .  . 

34.  Woiche  Brennholzscheite 

35.  Reisig  und  Faschinen  .  . 

36.  Borke,  Lohe  

37.  Fa8tage,  Fässer,  Kisten, 
Säcke   

88.  Holzwaren  und  Möbel  . 

39.  Instrumente,  Maschinen  . 

40.  Bier  

41.  Branntwein  

42.  Wein  

43.  Fische  (auch  Heringe)  . 

44.  Mehl  u.  Mühlenfabrikate 

45.  Reis  

46.  Salz   

47.  Kaffee,  Kaffeesurr.,  Kakao 

48.  Zucker,  Melasse,  Syrup  . 

49.  Rohtabak  .   

50.  öle  und  Fette  

51.  Petroleum,  Mineralöle  . 

52.  Steine  und  Steinwaren  . 

53.  Steinkohlen  

54.  Koks  

55.  Braunkohlen  

56.  Torf  

57.  Teer,  Pech,  Harze,  Asph. 
59.  Mauerst,  u.  Flies,  a.  Ton, 

Dachziegel  u.  Tonröhren 
CO.  Tonw ,  Steingut,  Porzell. 

61.  Wolle,  roh  

62.  Alle  sonstig.  Gegenstände 
(Chemikalien,  Papier  etc.) 


Überhaupt 


4493189  |4408454  |4110417|4051535|4772377  6031577  |ö988532.5 


In  der  nebenstehenden  Tabelle  ist  der  Warenverkehr  zu  Wasser  mit  besonderer  An- 
führung des  Durchgangsverkehrs  und  mit  Unterscheidung,  ob  zu  Berg  oder  Tal,  mitgeteilt, 
wobei  eine  Zusammenfassung  einiger  Warengattnngen  vorgenommen  wurde. 
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VI.  6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 
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Bezeichnung 

Angekommene 

Abgegangene 

Durch- 

der 

Güter 

Güter 

gegangene 
Güter 

Gegenstände 

zu  -DLri^ 

yn  Tai 

1    zu  xai 

»11  Por(r 

zu  £>erg 

•711  fol 

zu  jl  ai 

zu  Berg|  zu  Tal 

1-3.  Düngemittel,  Lumpen,  Knochen 

2  346.5 

474 

8  185.6 

10  168.5 

1»  £VU 

o  <ao 

4.  Rohe  Baumwolle  

1  026.5 

74.5 

211.5 

1631 

404 

943 

654.5 

737 

1  576.5 

52 

315 

56 

7.  Knochenkohle,  Knochenmehl  .  . 

189 

5 

7 

1  1  <IA 

1  ibu 

lOD 

8.  Salpetersäure  

6  349.5 

664 

3  206 

1  024.5 

7  1  7  1 

1  1/4 

71* 

9.  Roheisen  und  Brucheisen    .  .  . 

20  490 

937 

733 

654 

O  Ofll 

7  1  X 

<40 

10.  And.  uned.  Met.,  roh  u.  als  Bruch 

21  268 

13  488.5 

5  124 

11  444 

ö  aöO 

A  C\RX. 
4  UoD 

11.  Verarbeitetes  Eisen  aller  Art  .  . 

92  820.5 

14  877.5 

6  200 

11  005.6 

1  obo 

7  SOI 

i  021 

57  124.5 

244  923 

1  700 

6  470 

7  QUO 

7  ooz 

1  4  (>!- 

14  bQ  i 

13.  Erde,  Lehm,  Sand,  Kies,  Kreide 

212  276.5 

1  561  078 

140  644 

78  125 

24  640 

18  29o 

511 

416 

o  aao 

4  711 

16.  Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg    .  . 
17-21.  Getreide  und  Hülsenfrüchte  . 

3  507 

38.5 

1    2  826.5 

1  921 

O  bOo 

264  464.5 

125  014.5 

48  864.6 

38  597.5 

oo  <yb 

Q1  A0  4 
dl  Oa4 

1  559 

12.5 

874 

409 

17  042 

6  765 

_ 

100 

QA 

Iba 

347 

333 

42.5 

O  1  A 

ob  4 

25.  Obst,  frisches  und  getrocknetes  . 

23  802.5 

92.5 

122 

104 

Iii 
111 

26.  Gemüse  und  Pflanzen  

5  667 

101.5 

31 

258 

4b 

316 

347.5 

299 

1  705 

1  ftO 
IDO 

Q  ADO 

28.  Häute,  Felle,  Leder.  Pelzwerk  . 

7  062 

9 

540 

3  450.5 

1  IO 

lo 

29-35.  Nutz-,  Bau-,  Schiffs-,  Brennholz 

259  405 

53  753 

5  777.6 

7  558 

a4  oöd 

Q,4  (1Q- 

o4  ao  ( 

206 

13 

38 

56 

loa 

37.  Fastage,  Fässer,  Kisten,  Säcke  . 

750.5 

629 

267 

5  218 

ooq 
5s  22 

alo 

2  090 

81.5 
202.5 

241 

5  449 

1  7K 

170 

1 

39.  Instrumente,  Maschinen  .... 

3  026 

262.5 

3  697 

fiXX 

2Ö0 

4  oob 

8  808.5 

2  890  [ 

50 

2  705.5 

459 

95.5 

78 

5  159 

8  846 

46.5 

87 

436.5 

T  X 

7o 

Ol  A 

210 

43.  Fische  (auch  Heringe)  

12  501.5 

5 

75 

275 

44.  Mehl  und  Mühlenfabrikate  .  .  . 

86  059 

35  497.5 

7  716.5 

37  653 

lO  OaO 

b  bao 

6  212.5 

1  237.5 

109.5 

A  7tlft 

4  <ob 

2  073 

_ 

325 

50.5 

1  loa 

47.  Kaffee,  Kaffeesurrogate,  Kakao  . 

16  281.5 

20 

1  124.5 

644 

a  4ob 

48.  Zucker,  Melasse,  Syrup  

44  402.5 

18  070  i 

556 

13  722.5 

1  OO  4 

1  ao4 

1  AO  Itl  "! 

10a  Ol  / 

364.5 

16 

182.5 

i 

15 

4  AR 

44b 

55  584 

1496 

3  381.5 

7  778  1 

9  0(U) 

681 

51.  Petroleum  u.  andere  Mineralöle  . 

4  649 

1  682.5 

500 

1277 

21  851 

668 

93  840 

20  554  i 

6  849 

6  282.5 

in  j  17 
4y  44/ 

1 4o  4o  < 

53-56.  Kohlen,  Koks  und  Torf  .  .  . 

504  098 

330  925.5 

21428 

16  356 

112104 

344  658 

57.  Teer,  Pech,  Harze,  Asphalt.  .  . 

24  985.5 

1  036 

1  677.5 

6  576.5 

5  130 

3  802 

69.  Mauersteine ,  Fliesen  aus  Ton, 

Dachziegel  und  Tonröhren  . 

l  899  269.5 

407  290 

3  778 

10  565.5, 

44  865 

19  239 

60.  Tonwaren,  Steingut,  Porzellan  . 

273.5 

15.5 

15 

939.5 

50 

103 

61.  Wolle,  roh  

11  r.1 

1 1.5 

1  IQ 

1  lo 

o4o 

177 

62.  Alle  sonst.  Gegenst.  (Chemikal., 

41  590 

6  899.5 

55  053 

33  018.5 

86  288 

32  824 

Überhaupt  .  .  . 

3  807  665.5 

2  844  082 

331  916 

331  299 

515  997 

778  032 

i 
i 

64.  Floßholz,  weiches  

5  652 

1  484  ! 

11  073 

2  448 

26 

3  ' 

42 

10 

Digitized  by  Google 


192  VI.  7.  Konsumtion:  Fleisch  und  andere  Waren. 

7.  Konsumtionsverhältiiisse. 

a.  Fleischkonsum  in  Berlin. 

Für  die  Stadt  Berlin  und  den  8  km-Umkreis  stellte  sich  der  Konsum  pro 
Kopf  der  Bevölkerung  auf  kg: 

1894     1895      1896     1807     1898     1899     1900     1901     1902  1903 

75.32      75.93      76.77      75.85      75.05      76.64      81.00      80.34      75.09  75.55 

Die  Berechnung  des  Fleischverbrauchs  ist  nach  denselben  Grundsätzen 
erfolgt  wie  in  den  Vorjahren  (vergl.  Stat.  Jahrb.  Bd.  XXVI  S.  342  ff.).  Das  hier 
als  8  km-Umkreis  bezeichnete  Territorium  begreift  außer  den  bis  8  km  vom 
Mittelpunkte  der  Stadt  Berlin  gelegenen  Ortschaften:  auf  der  Teltower  Seito 
Schöneberg,  Rixdorf,  Treptow,  Tempelhof,  D. -Wilmersdorf,  Charlottenburg, 
Friedenau,  —  auf  der  Barnimer  Seite  Lichtenberg,  Stralau,  Pankow,  Weißensee, 
Heinersdorf,  Boxhagen  -  Rummelsburg,  Plötzensee,  Niederschönhausen,  Reinicken- 
dorf, Hohen-Schönhausen,  Friedrichsfolde,  —  noch  auf  der  Teltower  Seite:  Brits  (8.2), 
Mariendorf  (8.8),  Schmargendorf  (9.o),  Steglitz  (9.i),  Lankwitz  (9.5),  Gr.-Lichter- 
felde  (ll.o  km  vom  Mittelpunkt  v.  Berlin),  und  auf  der  Barnimer  Seite:  Rosen- 
tal (9.3),  Dalldorf  (lO.o),  Tegel  (11.8)  km.  Die  Einwohnerzahl  dieses  Umkreises 
belief  sich  nach  der  Zählung  vom  2.  Dezember  1895  auf  459  019  (385  996  auf  der 
Teltower,  123  02:1  auf  "der  Barnimer  Seite),  am  1.  Dezember  1900  auf  667  481 
Personen  (499  068  auf  der  Teltower,  168  413  auf  der  Barnimer  Seite). 

Für  das  Jahr  1904  sind  diese  an  und  für  sich  schon  unsicheren  Berechnungen 
nicht  mehr  fortgesetzt  worden,  weil  die  Grundlagen  inzwischen  noch  unsicherer 
geworden  sind. 

b. -Verbrauch  anderer  Waren. 

Die  Grundlagen  für  eine  Konsnmtionsberechnung  sind  leider  sehr  unsicher; 
es  liegen  fast  nur  Angaben  über  Aus:  und  Einfuhr  auf  den  Eisenbahnen  und  auf 
den  Wasserstraßen  vor,  während  jedenfalls  eine  gewisse  Menge  Nahrungs-  und 
Genußmittel  alljährlich  per  Achse  oder  sonstwie  im  Kleinverkehr  nach  Berlin 
kommen  und  aus  Berlin  gehen,  die  sich  der  statistischen  Erfassung  entziehen. 
Wenn  nun  auch  dieser  nicht  erfaßbare  Verkehr  jährlich  relativ  ungefähr  dieselbe  Größe 
haben  mag,  so  ist  doch  zu  beachten,  daß  die  Bevölkerung  der  Vororte  in  verstärk- 
terem Maße  wächst,  mithin  die  Vororte  einen  von  Jahr  zu  Jahr  wachsenden  Bruchteil 
der  Berlinor  Konsumartikel  an  sich  ziehen.  Trotz  dieser  Mängel,  die  der  Konsum- 
statistik jedes  nicht  in  Zollgrenzen  abgeschlossenen  Gebietes  mehr  oder  minder 
anhaften,  darf  die  bezügliche  Vergleichung  nicht  ganz  unterbleiben.  Die  Rechnung 
ist  daher  in  derselben  Weise  wie  in  den  Vorjahren  angestellt  und  als  konsu- 
mierende Bevölkerung  die  mittlere  fortgeschriebene  Bevölkerung  der  Stadt  Berlin 
und  derjenigen  Vororte  zu  Grunde  gelegt,  welche  nach  den  Angaben  der  Kgl.  Eisen- 
bahn-Direktion in  den  Verkehrsbezirk  Berlin  einbezogen  sind;  dieses  Gebiet  hatte 
1895  eine  Bevölkerungszahl  von  1818  293,  1900  von  2137  006  Einwohnern-  Die 
Bevölkerung  konsumierte  pro  Kopf: 


Im 

Jahre 

kg 
Fische 

kg 
Kar- 
toffeln 

kg 
Obst, 

Gemüse 
und 

Pflanzen 

kg 
Wein 

kg 
Kaffee, 
Surro- 
gate, 
Tee, 
Kakao 

Liter 
Bier 

kg. 
Spiri- 
tus, 
Brannt- 
wein, 
Essig 

kg 
Petro- 
leum 

kg 
Torf, 
Holz- 
kohle 

kg 
Stein- 
kohle, 
Koks, 
Braun- 
kohle 

1895  . 

16.32 

79.70 

43.16 

9.32 

4.21 

199.50 

7.81 

26.38 

5.30 

1293.39 

1896  . 

17.12 

72.59 

42.92 

8.72 

5.14 

218.87 

13.56 

23.91 

5.60 

1404.04 

1S97  . 

15.6S 

80  29 

45.ü9 

8.63 

4.13 

234.26 

11.94 

23.88 

6.03 

1406.51 

1898  . 

15.87 

74.11 

51.83 

9.30 

5  23 

232.20 

14.47 

29.84 

6.35 

1359.98 

1899  . 

13.97 

67.77 

52.18 

8.91 

7.35 

232.88 

10.61 

23.38 

4.97 

1326.31 

1900  . 

13.80 

74.14 

62.96 

10.20 

7.04 

242.72 

14.76 

15.69 

5.C3 

1474.24 

1901  . 

14.41 

73.16 

63.29 

9.47 

6.70 

242.40 

15.82 

19.08 

5.17 

1538.01 

1902  . 

14.80 

83.93 

60.81 

9.05 

6.06 

229.45 

9.01 

17.80 

5.23 

1396.10 

903  . 

15.97 

73.77 

64.58 

10.12 

9.62 

203.32 

6.36 

22.73 

o.oi 

1398.ll 

KU  . 

15.03 

84,01  !  71.02 

8.34 

8.63 

•  j 

9.89 

• 

440 

1413.01 

Digitized  by  Google 


VI.  7.  Eingang  und  Verbleib  von  Kohlen.   8.  Schiffsverkehr.  193 


c.  Eingang  und  Verbleib  von  Kohlen,  Koks  und  Darrsteinen  auf  hiesigen 
Eisenbahnen  und  Wasserstraßen,  mit  Ausschluß  der  außerhalb  des  Berliner 

Weichbildes  gelegenen  Ringbahnstationen. 

(Nach  den  Aufstellungen  der  Königl.  Eisenbahn-Direktion.) 


Ort 
der 
Ankunft 


Steinkohlen,  Koks  und  Darrsteine 


Eng- 


West-  Säch-   Ober-  'Nieder-  zu- 


lische  fälische  sischei  schles.  schles.  sammen  mische 


Braunkohlen  und  Darrsteine 


Böh_  Preuß.  u.  Sachs.  zu_ 


|  schieß 
in  Tonnen  zu  1000  Kilogramm 


Darr- 
steine 


*5ei"  [sammen 


1904 

Anh.-Drsd.Bhf. 
Görlitzer 
Hmbg.-Lhrt.- 
Nordbahnhof  . 
Ostbahnhof  .  . 
Potsdamer  Bhf. 
Schlesischer  - 
Stettin  er 
Ringbahn.  .  . 

per  Bahn.  .  . 
auf  Wasserstr. 


Eingang. 


608]  20  678  518 
1730  15  996  2  520 
1045  12  556  230 
63  8  722  1  590 
283  1200 
6  456'  265 
22  14  496'  336 
—  7  254  13 
9  932'  20  461;  2  266 


110  208 
23  035 

104  575 
48  026 
14  326 
42  759 

171000 
28  960 

189  857 


64  0471! 

8  3381 
27  003,; 
18  5141 

137 

39  963 
20  833' 
120  542 


196  059 
51  619 

145  409 
76  9J5 
17  182 
49  495 

225  817 
57  060 

343  058 


13  400  106 
440 


892 


zusammen  19U4  454  292 


902 
58  708 


8  938 


165  610|  8  938 


732  746 
315  642 


300  m 
1109; 


I162614 
826337 


1904  . 
1903  . 
1902 
1901  . 
1900  . 


434  3471164  792 
342  601 1179  279 


.'528  784 
431457 
360  942 


169  419 
176  022 
182  215 


8  543 
8  981 
17  307 
6  560 
1442 


1048388.311  723J1988951 

Verbleib. 
910  709  300  4891818880 


10  957 
708 
1699 
133 


1  142 
1  389 


258 186 
183  220 
88  375 
200  539 
91  016 
320 
77  879 
701 
220  357 


65i 
60 
76 

1  890 
50, 
540 

1003 

816^ 


269  208 
183  988 
90150 
202  562 
91  066 
860 
80  024 
701 
222  562 


16  02811120593 
8  338|  2108 


4  5001141121 


2  988;  13434 


24  366|1122701 1  7  488!;il54555 


1076137  267  541 
1015273  231  121 


1098715 


1029535  219146 


235099 


1874539 
1761904 
1947853 
1793280 


24  352 
16  728 
21861 
42  427 
47  024 


111963(3 
991  693 
976  684 
1002353 
952  375 


7  353 

8  831 
8  270 

13  644 
12  348 


1151341 
1017252 
1006815 
1058424 
1011747 


8.  Schiffsverkehr. 


Durchgegangene  J    Angekommene     j  Abgegangene 


Schiffsverkehr  1904 

nach  den  Aufstellungen 
des  Kgl.  Polizei-Präsidiums 


Schiffe 


zu  Berg 


zu  Tal 


zu  Berg 


zu  Tal    zu  Berg 


zu  Tal 


1.  Dampf sch.  a)  Personensch. 

b)  Schlepper  

c)  Tau-{Ketten)schiffe  .  . 

d)  Güterschiffe  

davon  nnbeladen  .... 
Tragfähigkeit  in  1000  kg 
beförderte  Güter  1000  kg 

2.  Segelschiffe  

davon  nnbeladen  .... 
Tragfähigkeit  in  1000  kg 
beförderte  Güter  1000  kg 

3.  Gesamtzahl  der  Schiffe  . 
Gewicht  der  Güter  1000  kg 

4.  Unter  den  Schiffen  deutsche 

österreichische 


11 

54 

63 
7 

12  115 

7  095 
2  778' 
2471 
887  081 
508902, 
2  906 
515  997 
2  789 
117 


11 
47 

_  74 

3,| 

13  1361 
5  723! 
3  8301 
44 1 

1  069  228 
772  309 

3  962 
778  032 

3  959 

3 


138 
8  282 

950 
11 

128  278 
90062.6 
24  245 
871 
5  328  833 
3  717  603 
33  615 
3  807  665.5 
33  522 


5418 

11  169- 

"? 

12  215 
4  645 

15  057 
14861 
3  581  918|'  3 
2  839  437 
31  736| 
2  844  082 
31  733 
3! 


5  418 
11210 

122 
50 
16  208 
3  692 
16  457 
13  830 
869  564 
328  224 
33  207 
331  916 
33  151 
56 

13 


141 

8  248 

870 
41 

118  233 
53  422.6 
21  657 
19  251 
4  833  545 

277  876.6 
30  916 

331  299 
30  913 
3 
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VI.  9.  Personenverkehr:  Eisenbahn. 


9.  Personenverkehr. 

a.  Stadt-  und  Ringbahn. 

Zahl  der  verausgabten  Fahrkarten  bezw.  der  beförderten  Personen.* 


Station 


Zahl  der  Fahrkarten 


Zahl  der 
Personen 


1901/1902 

1902/1903 

i  1903/1904 

'  1904/1905 

1901/1902 

«a  * 

ö  t 

a  d  t  b  a 

Vi  n 
11  11 

iSohlesiscber  Bahnhof 

4  928  571 

4  590  489 

5  084  408 

5  103  356 

5  968  517 

Jannowitzbrücke .... 

1  785  789 

1  728  977 

1  852  450 

2  155  184 

2  380  329 

Alexanderplatz  .... 

4  715  208 

4  664  880 

4  882  088 

5  171  026 

5  751  299 

X)UIoC  ...**.•*■ 

Q  fil  7 

&  Ol  t  o*±o 

~  tvo  i  xv» 

2  560  728 

2  844  943 

O  O—u  JO* 

x1  licurii/Uoi/iiVut;  .... 

O  IUI  —  t  1 

6  008  214 

6  738  812 

R  QT4  77ft 

OHIO  1  ID 

JjClU  Lcl    ObilUl  UallUUUl  . 

1  ODO  «U 

1868  379 

2  085  210 

Q  OQQ  Q1(\ 

xjcixo  iic  .«•.... 

3  626  263 

4  018  014 

*t  OU1  üOt) 

xicrgniicix  ...... 

1  OXO  MU 

1  240  389 

1  330  657 

1  Q-tO  JCW 

X  JdU  -X-UO 

^juuiug.  vx<iriexi  .... 

3  '-tlO  1  J.7 

3  928  236 

3  948  230 

t  -4— ö  ö\ßj 

oiivigiij  yinizi  ..... 

J  vOV'  Ovo 

1  765  129 

2  087  394 

V'IlHxlULl  L  Ii  U  111^  .... 

^  1  WO  j£t)£ 

o  Aü7  (Yl(\ 

2  193  193 

2  452  336 

A  i  ^  "w  Cftd 

Uüt)  OOI/ 

*  V  CSlCllU  ....... 

1  197  Oft7 
X  X  O  #  v'O  1 

1  1  KQQ 

1  074  076 

1  153  384 

1  7RO  07O 

Zusammen  . 

34  379  467 

34  392  429 

36  083  553 

39  088  546 

|  46  331  804 

R 

i  n  g  b  a  h  n 

Jungfernhaidc  

220  208 

209  146 

241  963 

346  735 

305  972 

691  830 

719  942 

855  142 

1  055  810 

1  182  581 

535  938 

567  312 

622  786 

729  954 

809  773 

1  652  575 

1  553  385 

1  870 151 

2  261  801 

1  84015» 

Gesundbrunnen  .... 

2  230  248 

2  282  797 

2  498  276 

2  959  354 

2  972101 

Schönhauser  Allee  .  .  . 

749  387 

834  676 

1  052  395 

1  356  328 

1 165  065 

Prenzlauer  Allee    .  .  . 

527  392 

530  597 

595  633 

605  107 

833  081 

"Weißensee  

482  920 

546  058 

558  049 

611  030 

802  047 

Landsberger  Allee  .  .  . 

529  187 

602  940 

707  170 

827  280 

747  377 

Zentral-Viehhof  .... 

326  761 

351  532 

429  372 

496  241 

463  590 

Frankfurter  Allee  .  .  . 

692  950 

718  884 

790  752 

880  258 ! 

1  373  434 

Stralau-Rummelsburg  . 

1  311  415 

1  446  073 

1  518  883 

1  672  225 

2  150  615 

Warschauer  Straße    .  . 

1  161  914 

1*261  066 

1  650  431 

1 961  537 

2115  819 

650  001 

634  426 

721  961 

905  401, 

819  759 

xvixuuri  ........ 

OU J  U<JX 

RRi  n  i  a 

OOtx  vlv 

887  085 

986  455; 

1  ßl  7  47^ 

1  Dil  rt  1  •> 

Hermannstraße  .... 

471  817 

524  214 

637  714 

808  148 ! 

796  217 

318  530 

300  006 

331  298 

376  480| 

500  873 

98  563 

237  167 

251  566 

297  909  i 

128  070 

Schöneberg   

841  871 

920  232 

1  013  619 

1  104  524 

1  613  169 

Potsdamer  Bahnhof   .  . 

1  422  492 

2  223  541 

2  306  905 

2  456  386, 

1  820  20O 

281  659 

314  555 

368  970 

445800 

507  544 

Wilmersdorf-Friedenau  . 

816  610 

823  285 

935  523 

1  025  263  j 

1  168  997 

Schmargendorf  .... 

273  750 

279  927 

296  580 

345  418 1 

458  999 

Halensee  

1  151  236 

1  130  129 

1  253  587 

1  509  993 , 

1  624  387 

27170 

29  347 

39  505 

55128 

29  864 

Grunewald  

666  183 

693  796 

804  857 

912  587 

837  182 

Zusammen  . 

18  998  258 

20  589  049 

23  240  173 

27  053  152  | 

28  684  348 

*  Für  das  Rechnungsjahr  1901/02  ist  von  der  Eisenbahndirektion  die  Zahl 
deT  beförderten  Personen  und  Fahrkarten,  von  1902/03  an  nur  die  der  Fahrkarten 
mitgeteilt.  Übrigens  begreifen  die  Zahlen  auch  den  Vorort-  und  Fernverkehr  von 
den  genannten  Stationen  der  Stadt-  und  Ringbahn  aus. 
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VI.  9.  Personenverkehr:  Straßenbahnen. 


195 


b.  Berliner  Straßenbahnen:   Große  Berliner  Straßenbahn. 


1903 
Linien 


Länge;  Zahl 
in   !  der 
Mtrn.  Fahrt. 


Gefahreue  Wg.-km  Zahl  der 
Motor-  ;Anhänge-|  beförd. 
wagen  Personen 


Ein- 
M  " 


nahmen  \  l  * 


= 

si 


Stadtring  

Außenring  

Großer  Ring  

Bremerstr.-Rixdorf  

Charlottenbg.-Gesundbrunnen 
Moabit-Schles.  Bahnhof  .  .  . 
Moabit-Pappel-Allee  .... 

Moabit-Görl.  Bahnhof  

Görl.  Bhf.-Opernpl.-Plötzeusee 
Moabit-Schles.  Brücke  .  .  . 
Moabit-Marheinekeplatz .  .  . 
Pntlitzstr.-Küsfriner  Platz  . 

Rixdorf-Müllerstr  

Gesundbr.-Gr.  Görschenstr.  . 
Tegel-Charlottenstr.  ... 

Dalldorf-Britz  

Seestr.-Britz  

Müllerstr.-Hohenstanfenstr.  . 
Seestr.-Schles.  Bahnhof  •  •  . 
Reinickendorf-Charlottenstr.  . 
Pappel-Allee-Leibnitzstr.  .  . 
Gesundbr.-Opernpl.-Kreuzberg 
Reinickendf.-Opernpl.-Kreuzb. 
Schönholz-Kreuzberg  .... 
Gesundbr.-Spittelm.-Kreuzbg. 
Gesundbr.-Marheinekeplatz  . 
Ramlerstr. -Schöneberg  .  .  . 
Demminer  Str.-Gen.  Papestr. . 

Nordend-Britz  

Pankow-Hasenheide  .... 
Schönh.  All.-Viktoria-Luisepl. 
Danziger  Str.-Lützowplatz  . 
Danziger  Str.-Knesebeckstr.  . 
SchönhanserTor-Savignyplatz 
SchloßWeißens.-Mrt.Lutherstr. 
SchloßWeißensee-Donhoffpl.  . 
GreifswalderStr.-Hansaplatz . 
Landsbg.  Allee-Zool.  Garten  . 
Zentral-Viehhof-Moritzplatz  . 
Lichtenberg-Kaiser-Allee  .  . 
Frankf.  Ch.-Grunew.  Goltzstr. 
Friedrichsfelde-Spittolniarkt . 
Herzberge-Grunew.  Goltzstr. . 
Alexanderplatz-Schöne berg  . 
Frankf  .All.(Ringb.)-Wilmer8df 
Schles.  Bhf  ,-Charlott.  Amtsger. 
Treptow-Behrenstraße  .  .  . 
Treptow  (Riugbhf.)-Schonebg. 
Treptow-Bhf.Zool.G.-Treptow 
Görlitz.  Bahnhof-Halensee  .  . 
Görl.Bhf.-Charlottbg.  Amtsger 
Knesebeckstr.-Dönhoffplatz  . 
Hasenheide-Behrenstraße  .  . 
Mariendorf -Behrenstraße  .  . 
DanzigerStr.-MUhlen-Hauptstr 

Zusammen 


13  551 


•220 


62 
64 
160 


21  523 
20  655 

12  096 

8  075|  66 

9  593  192 
6  563  70 

10  439  134 
11085  131 

10  427  68 
6  840  115 

8  857,  90 

13  578  63 

9  100  136 

11  544, 198 
17  650  91 
15172|  99 

14  761  110 


7  171 

7  519 
10  635 

9  266 
13  503 


67 
75 
91 
113 
101 


12  126,217 
170 


113 
161 

38 


9  245 

8  375 

9  924 

11  461 
16  9761284 
10  5171130 

9  2871170 
8  319!  90 

12  279136 

8  960  102 
12  613  255 

7  804  197 
10154  116 

9  797  124 


4541 
515 
472 
254  1 
956 
5301 
947 
103 
1691 
864 
960 
734| 
736 
356] 
624, 1 
539 1 
905  1 
986  [1 
045 
623 
385 
574|  1 
762| 
246 jl 
79711 
094 
730,1 
254 1 
738  2 
207  1 
426 


1 


6  86! 


12  909 
11547 

9  543 

13  549 
7  693 

12  034 

11  353 

7  557 
10  004 
24  412 

12  088 
10  629  125 

8172  118 
4  476;  101 

8  859  165 
11 450  2 


171 

103 
91 
140 
90 
157 
207 
129 
136 
117 
103 
117 


666 
227 
022 
855 
166 
814 
236 '1 
116: 
4181 
746| 
595 
651 
437 
459:1 
825  1 
657 1 
561,1 
541  1 
473  1 
997  1 
260 
122 
383! 
378: 


836  992  1 
904  610, 
800  487 1 
358  7141 
521  699; 
131  040 
386  897 
779  781: 
240  221 
538  661 
701  776 
857  612 
586  648 
856  081 

128  371  1 
941  149 
014  254 
076  675 

469  113 
513  769 
951  290 
034  033 
917  899 
471  872 
079  148 
938  031 

470  280 
478  320| 
003  252  1 
085  687, 
922  931 
795  940 
305  594 
925  572 
536  455 
835  427 
092  544 
405  648 
815  344 
329  049 
667  817 
793  556 
710412 
886  281 
364  677 

129  615 
704  855 
064  230 
148  542 
214  249 
127  223 
820  000 
477  470 
961  905 

27  401 


013  243  16289605 
69  789  5  100  831 

265  051  4  934  578 

569  956  7  641  821 
30  332  2  363  857 

688  214  7  151  493 
83  954  2  738  077 

643  781  6  885  281 
67  533  6  266  771 
12  522(1  956  826 

109  888  3  803  249 
4  363  398 


159  747 


3  486  295 


348  945  4  812  675 
041  623  7  661  344 
444  426|6  124  855 
359  739 \b  358  231 
539  340  7  703  948 
66  373L2  568  853 


66  935 
903 
10  830 


2  324  429 
4  312  220 
4  533  984 


372  1 34 ! 5  748  987 
729  793(10222079 
493  396]  7  290328 
31  Ol  75  036  351 
165  035  6  914  888 
4  462  1  977  227 
459  882  14558570 
44  280  6  228  432 
638  243 '7  048  250 
'3  334  695 
31  914  6  179  586 
,3  943  381 
919  450  1031 2810; 
591420  5  862  478 
118  655  5  222  774; 


99  436 J  7 
389  093;  5 

15  263 
444  383  4 
531  886 
424  523 
334  388 
808  797 
362  590 
204  40l|  3 

73  344!5 
146  508  4 
124  311  5 
248  194  6 
107  251  3 
o 

351  506 '4 


4311 


593 
498  342 
209  907 
799  550 
375  097 
637  293 
121  6C0 
839  407 
180  853 
935  179 
925  087 
632  410 
022  981 
196  901 
746  920 
332  325( 
917  428 
91  653! 


1  534  129 
479  929 
460  595 
690  929 
218  219 
655  310 
258  424 
641  736 
583  546 
177  960 
353  599 
407  999 
326  070 
442198 
697  221 

567  096 
490  338 
715  1721 
238  726| 
213  303! 
399  894 
418971 
532  611 
950  129 
677  312  j 
471  700' 
637  265 
181  841 

1342  441 
585  504 
653  684 
306  996 
574  091 

363  714 
950  790 
539  471 
482  141 
710  037 
510187 
576  787 
443  194 
497  223 
426  253 
571522 
912  978 

568  696 

364  378 
555  0451 
421  817; 
458  662 ' 
574  8081 
344  459  j 
217  5021 
448  8251 

8  5421 


0.72 
5.28 
4.63 
3.91 
4.28 
3.98 
5.82 
4.84 
4.79 
3.55 
4.69 
5.09 
4.67 
3.99 
3.63 
4.42 

3.00 

4.77 

4.so 

4.00 

4.53 
4.34 
4.46 
4.64 
4.64 
5.20 
4.23 

4.10 

4.20 
5.51 
4.51 

4.10 

4.62 
4.26 
4.20 

4.H 

4.31 
5.05 
4.57 
4.02 
4.32 
4.06 
4.09 

5.01 

4.53 
4.14 
4.33 
5.21 
3.58 
3.75 
4.20 
4.04 
4.88 
3.74 
3.35 


0.54 
0.49 
0.43 
0.86 
0.40 
0.86 
0.55 
0.45 
0.45 
0.32 
0.44 
0.48 
0.44 
0.37 
0.32 
0.41 
0.86 
0.44 
0.45 
0.37 
0.42 
0.40 
0.41 
0.43 
0.43 
0.49 
0.39 
0.38 
0.30 
0.52 
0.42 
0.30 
0.43 
0.39 
0.3'.i 
0.3S 
0.40 
0.47 
0.42 
0.43 
0.40 
0.3* 
0,38 
0.47 
0.42 
0.38 
0.40 
0.49 
0.33 
0.34 
0.30 
0.37 
0.46 
0.34 
0.81 


610  577  6  919  &90|  53  137  099,  16  858  688(311  219  771  [ 


28  881  9691  4.45  !  0.41 
13* 
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VI.  9.  Personenverkehr:  Straßenbahnen. 


1904 
Linien 


Länge 

in 
Mtrn. 


Zahl 
der 
Fahrt. 


Gefahrene  Wg.-km  Zahl  der 
Motor-  Anhänge-  beförd. 
wagen  Personen 


Ein- 
nahmen 
M 


Stadtring  

Außenring   

Großer  Ring   

Bremerstr.-Rixdorf  

Charlottenbg.  -Gesundbrunnen 
Moabit-Schles.  Bahnhof  .  .  . 
Moabit-Pappel-Aliee  .  .  .  . 
Wiebestr.-Görl.  Bahnhof  .  . 
Görl.  Bahnhof-Plötzensee  .  . 
Moabit-Schles.  Brücke  .  .  . 
Wilhelmsh.  Str.-Marh.-Pl.  .  . 
Putlitzstr.-Ktistriner  Platz  . 

Rixdorf-Müllerstr  

Gesundbr.-Gr.  Görschenstr.  . 

Tegel-Charlottenslr  

Dalldorf-Britz  

Seestr.-Britz  

Müllerstr.-Hohenstaufenstr.  . 
West-Reinickend.-Schles.  Bhf. 
Reinickendorf-Charlottenstr.  . 
Pappel-AUee-Leibnitzstr.  .  . 
Gesundbr.-Opernpl.-Kreuzberg 
Reinickend.-Alex.-Pl.-Kreuzb. 
Schünholz-Kreuzberg  .  .  .  . 
Gesundbr.-Spittelm.-Kreuzbg. 
Reinickendorf.  Str.-Marh.-Pl. 
Ramler8tr.-Schöneberg  .  .  . 
Reinickendorf -Gen.  Papestr. 

Nordend-Britz  

Pankow-Rixdorf  

N.-Schönh.-Viktoria-Luiaepl.  . 
Danziger  Str.-Lützowplatz  . 
Danz.Str.-Herm.Pl.-Knesb.Str. 
SchönhauserTor-Savignyplatz 
Danziger  Str.-Schöneberg  .  . 
Schi.  Weißens.-Mrt.  Lutherstr. 
Weißensee-Dönhoffplatz  .  . 
Greifswalder  Str.-Hansaplatz . 
Landsbg.  Allee-Zool.  Garten  . 
Zentral-Viehhof-Moritzplatz  . 
Lichtenbg.-Spittelm.-Wlmsdf. 
Friedrichsf.-Grunew.  Goitzstr. 
Friedrichafelde-Spittelmarkt . 
Herzberge-Grunew.  Goitzstr.  . 
Gr.-Görschenstr.-Prenzl.  Allee 
Königstor-Schöneberg  .  .  . 
Prenzi.Allee-Marheineke-Pl.  . 
Frankf .  A.  (Rgbhf .)  -Wilmersdf . 
Schles.Bhf.-Charlott.  Aintsger. 
Treptow-Behrenstraße  .  .  . 
Treptow  (Rgbhf.) -Schöneberg 
Treptow-Bhf.Zool.G.-Treptow 
Görlitzer  Bahnhof-Halensee  . 
Görl.  Bhf  .-Moritz-Pl.-Charlott. 
Knesebeckstr.-Dönhoffplatz  . 
Hasenhaide-Behrenstr.  .  .  . 
"ariendorf-Behrenstr.    .  ■  . 

Zusammen 


13  551 
21  523 
20655 

12  096 

8  075 

9  593 

6  617 
11  162 
11085 

10  427 
8  336 

8  857 

13  578 
9100 

11  544 
17  650 

15  172 

14  761 
11346 

7  519 
10635 

9  266 
13  503 

12  126 
9  245 

8  375 

9  924 

13  254 

16  976 
11450 

9  287 
8  319 
12  279 

8  960 

9  561 
12  613 

7  804 

10  050 
9  797 

6  862 

12  348 

13  242 
9  543 

13  549 

8  173 
9118 

7  059 
12  034 

11  353 

7  557 
10  004 
23  965 

12  088 
10  629 

8172 
4  476, 

8  859 


196  968  1 


67  6131 
99  624  1 
180  047|l 
58  468. 
203  486  1 
66  344t 
133  136| 
126  515  1 
58  920 
114  954 
91  162 
100  530 
139  257 
237  155 
114  826  1 
84  503 
51  781 
55  517 
77  473 
94  593 
106  865'1 
90  160| 
197  659  1 
180  394  1 
108  040 
151  580  1 
481231 


319  087 
139  783 
187  486 
50  000 
1341 54!  1 

101  496 
50017 

216  835 
216  811 
108  47611 
141  799  1 
195  554 

102  587 
93  723 

134  152. 
80  825 

1  486 
165  400 
52  369 
223  572  1 
131519  1 

135  987 
124  838 

63  326  1 
134  137  1 
126  6981 
102  430! 
101  633 
175  617 


632  385 
213114 
530  049 
345  280 
479  532 
130  626 
381  151 
818  337 
185  817 
581  689 
702  832 
861  499 
876  945 
893  170 
223  169 
089  162 
852  120 
525  139 
454  120 
549  487 
973  272 
005  254 
836  907 
376  783 
098  842 
919  334 
424  694 
653  230 
130  366 
092  774 
157  744 
443  356 
321  919 
995  007 
567  094 
419  653 
923  219 
066  394 
360  510 
863  156 
278  387 
684  862 
835  940 
738  2011 
12  559! 
911  114 
390  TOT 
494  737 
132  753 
710  223! 
061  773! 


1  017  026 
144166 


15259405 
7  632  549 


560  299  10196511 
763  165  8  279  898 

17  680  2  256  231! 
773  536  7  685  549 

61  163  2  714  752 
695  931  7  075  598 

76  876  6  228  888 

10158  2  280  211] 
103  192|3  880  307 
4  317  355' 
356170  5  622119 
362  456  5  054  686 
1392  031  8  955  959 
501  478  6  635  906 
405  679  5  284  546 
247  025  3  560  986 

71  776  2  472  047 


51  074 


4  355 


2  486  921;   229  757 


1443  564 
720  413 
957  578 
761298 
209  852 
708  550 
257  463 
659  908 
582  649 
209  283 
362  709 
404  542 
523  942 
465  771 
813  846 
613  141 
488  764 
328  765 
231  093 


186  027! 


352  168 
143  067 
767  454 
477  878 
941  641 


4  667  325' 
4  433  640 
312  941 15  553  658 
673  076  9  473  392 
571  733 ! 7  574  0401 
5  0824  746  929' 
115  517  6  788  0741 
25  104  2  693  412 
1553  28815166315; 
289  112  6  848104! 
923  1609  137  646 : 
(1916  695 
44  698  6  212  8601 
4  356  845 
10166  2  306  409 
1  041  322|l0134087 
679  641  6  339  453 
49  719  5  042  624 
332  394  8  312159 
479  745  6  087  878 
13  950  6147  120 
474  817[ö  188  252 
354  729  4  957  257 
403  453  4  606  600 
49  405 
401  701  6  520  016 
24  073  1  594  922 
913  12911455730 
378  237  6  408  807| 
193  532  3  987  628 
146171  6  304  973 
145  835  4  969  478 
271  919  6  257  480 
250  696  !6  486  617 
97  932  3  546  9341 
|2  273  531; 
507  864  5  247  298 


435  937 
411298 
518  405 
882  354 
704  758 
445  423 
629  1311 
248  802 
1  400  208 
641517 
849  793 
177  693 
577  743 
404  593 
212  446 
936  084 
583  795 
468  814 
778  279 
566  535 
574  039 
483  089 
459  927 
424  482 
4  745 
611  250 
146  390 
1  069  797 
593  171 
370  390 
592  604 
454  952 
574  660 
604  329 
327  485 
212  216 
479  417 


D.76 

5.62 

4.88 

3.93 

4.54 

4.04 

6.14 

4.67 

4.93 

3.85 

4.81 

5.00 

4.56 

4.08 

3.42 

4.17 

4.20 

4.61 

4.70 

4.14 

4.80 

4.39 

4.83 

4.62 

4.53 

5.13 

4.41 

3.97 

4.12 

4.96 

4.39 

4.32 

4.65 

4.87 

4.00 

4.12 
3.96 
4.52 
4.91 
4.63 
4.76 
4.47 
4.16 
4.04 
3.93 
4.97 
3.85 
4.76 
4.24 
4.41 
5.22 
3.73 
3.85 
4.65 
4.10 
4.76 
3.62 


635 102;  7  052  49o;55074622, 192999721 331  674  017^308294391  4.46  |  0.41 
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197 


Linien 


Länge 

in 
Metern 


Zahl  Gefahrene  Wagen- 
der      kilometer  der 

Fahr-  |  3Iotor-  |Anhänge 
ten  wagen 


Zahl  der 

Ein- 

be- 

nahme 

Ii 

förderten 

Personen 

M 

S 

-  B 

-3  et 

X* 


M 


1903  Berli 

Charlottenburg -Kupfergrab.  . 
Wilmersdorf  -  Kupfergraben  . 
Spand.  Berg  -  Dönhoffplatz  . 
Charlottenbg.-Stettiner  Bhf.  . 
Stdtbhf.  Chart.  -  Straßenbhf.  . 

Halensee  -  Knie  

Wilmersdf.  Str.-Kurfürstend.  . 
Amtegericht  -  Friedenau    .  . 


n-Charlottenburger  Straßenbahn. 

7  785201  974!  819  761  743  394'  4  95991« 

8  041  117  9811  814  098  132  628j  2  382  570 
11  415  186  079  1  269  813i  365  210  5  454191 

8816581  172  574  4  335  634 

112  3101  —          167  444 

281  134'  4  003     582  414 

184103  —          403  552 

280  894!  —         365  120 


zusammen  .  .  . 
1904 

Charlottenburg -Kupfergrab.  . 
Wilmersdorf  -  Kupfergrabeu  . 
Spand.  Berg  -  Dönhoffplatz  . 
Charlottenbg.-Stettiner  Bhf.  . 
Stdtbhf.  Chart.  -  Straßenbhf.  . 

Halensee  -  Knie  

Wilmersdf.  Str.-Kurfürstend.  . 
Amtsgericht  -  Friedenau    .  . 


8  381  125  586 

2  585  45  390 

3  669|  71684 
2  712'  67  692 

4  8961  56  298 


49  484,872  684 


4  643  771,1417  809  18  650841 


499  297; 
250  947, 
556  469 
458  271 
15  977 
56  824 
39  082 
34  413 


3.17 
2.52 
3.34 
4.U 
1.49 
2.04 
2.19 
1.30 


0.32 
0.27 
|  0.34 
|  0.43 
!  0.14 
0.20 
0.21 
0.12 


7  785:205  304'  826  6111  765 192| 

8  041 1 140  710  82O703|  3141181 
11  415  192  690  1  216  892  603  284 

8  381  134111  900  787i  237  691 

2  585  45  646  114  866  — 

3  669,  72  075  270  381  993| 
2  712  67  880;  184  683  — 

4  896!  521741  2641 62 1  — 


5  147  886] 
2  807  305) 

6  325  594 
4  785  240 

177  862 
599  991 
435  450 
415  504 


1  911  280! 

504  360 
290  815 
644  568 
503  861 
16  960 
58  503 
42  227 


i  3.08  |  0.32 


3.23 
2.47 
3.48 
4.20 
1.55 
2.21 
2.36 


0.82 
0.26 
0.35 
0.44 
0.15 
0.22 
0.23 
0.15 


zusammen  .  .  .  |  49  484|910  596j4  599  085|l  921  278|20  694  832|2  100  887;  3.17  ;  0.32 
1903  Westliche  Berliner  Vorortbahn. 


Linkstr.  -  Hundek.  -  Linkstr.  . 
Potsd.  Pl.-Schönbg.-Roseneck 
Potsd.Pl.-Noll.-Pl.-Wilmdrf.  . 
Zool.  Grt.-Schönbg.-Stegl.  . 

Steglitz  -  Linkstr.  

Zool.  Gart. -Kais.  A.-Stegl.  . 
Zool.  Garten-Wilmersdorf  .  . 


19  550| 
9  000; 

5  923! 
8  271 
7  670 

6  406 
2  857 


77  583> 
57  221 
53  942 
94  359 
91  323 
74  288. 
105118 


847  308 
501  642 
336  374 
751  075 
694  395 
462  106 
306  258 


337  1741 
47  291 
11356 
75  984 
42  087 
19  829 


3  638  811 

1  516  145 
769  086 

3142  336 

2  661  920 
1  809  355 
1  055  192 


417  540 
164  172| 
73  703 
322  101 
272  108 
195  415 
100  729 


3.07 
2.76 
2.21 
3.80 
3.61 
3.76 
3.45 


0.35 
0.30 
0.21 
0.39 
0.37 
0.41 
0.33 


Potsd.  PI 
Potsd.Pl.- 
Potsd.  PI. 
Zool.  Grt 
Steglitz  - 
Zool.  Grt 
Zool.Grt.- 


zusammen  .  .  . 
1904 

-Hundek.-Potsd.  PI. 
Schönebg.-Roseneck 
■Xoll.-Pl.-Wilmdrf.  . 
-Schönbg. -Stegh  . 

Linkstr  

.  -  Kais.  A.  -  Stegl.  . 
Uhlandstr.-Wilmdrf. 


59  677 \ 553  834 1 3  8991 58 ! 


533  721 1 14  592  845  1  545  768!  3.29  0.35 


19  5öf)  8t)  169 


9  000 

5  923 
8  271 
7  670 

6  406 


56  769 
53  550 
91  017 
98  750 
95  629 


2  8571105  4261 


953  755; 
494  525J 
332  776 
756  862 
695  483 
531  706 
307  631 


4816871  4  530  391' 


49  568 
11  862 
42  714 
98117 
105  496 


1  683  942 
817  492 

3  326  165 

2  910  751 
2  297  634 
1144  618 


512  200, 
184  168| 
79  2931 
341  332 
298  6641 
247  911' 
110027 


3.16 
3.09 
2.37 

4.16 
3.67 
3.61 
3.72 


0.3* 
0.34 
0.23 
0.43 
0.38 
0.39 
0.36 


zusammen.  .  .  59  677581 
Südliche  B 


1903 

Südring   ... 

Schöneberg  -  Rixdorf  .  .  . 
Bezirkskomm.  -  Eichhornstr. 
Gr.  Lichterfelde  -  Tempelhof 


310|4  072  738-  789  444.16  710  993jl  773  595|  3.44  0.36 
erliner  Vorortbahn. 


21  226 
9  739 

4  970 

5  9281 


38 
54 
37 
30 


987 
962 
712 
650 


769  195 
539  833 
198  905 
182  806 


44  652 
6  200 
129 


1  686  083 
1  339  497 
231001 

262  093 


1904 

Südring  

Schöneberg  -  Rixdorf  .  .  . 
Bezirkskomm.  -  Eichhornstr. 
Gr.  Lichterfelde  -Tempelhof 


41  863|l62  31  ljl  685  739 1     50  981 1  3  518  674 


166  209 
131  787 
22  334 
25  574 


zusammen 


21  226 
9  739 

4  970 

5  928 


37  7411  768  083 
56  608  548  353 

38  050'  192  884 
30  744,  183  286: 


34181[ 
4  305' 


1  807  743 
1  499  409 
224  427 
279  209 


345  904 

178  077 
147  734 
21  671 
27  258 


2.07 
2.45 
1.19 
1.43 


41  863;163143|l  692  606|    38  486|  3  810  788|  374  740 


2.03 


2.25 
2.71 
1.16 
1.52 


0.20 
0.24 
0.12 
014 


0.20 

0.22 
0.27 
0.11 
0.15 


0;22r 


,eo  Uy 
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VI.  0.  Personenverkehr:  Straßenbahnen. 


Linien 


Länge 
in  ! 
Metern 


Zahl 
der 

Fahr- 
ten 


Gefabrene  Wagen- 
kilometer 
Motor-  Anhänge- 
Wagen 


Zahl  der 

be- 
förderten 


Ein- 
nahme 


Personen  :  M 


—  c 

*  c 

c  sr 

«- 


lu" 


Die  elektrische»  Straßenbahnen  von  Siemens  &  Halske. 
um:* 


Behrenstraße-Treptow    .  .  . 
Mittelstraße-Pankow  .... 

9  250  230  2701  124  828    539  547  6  085  738'  512  873 
8  600  258  912  1  315  1961  779  139  7  500  526    626  407 

3.66 

3.&s 

0.31 

O.SO 

zusammen 

17  850  489  182  2  440  (>24;1  31 8  686  13  586  264, 1  139  280 

3.61  |  0.30 

1904 

Behrenstraße-Treptow 
Mittelstraße-Pankow  . 


9  250  230  508  1  1 75  267!  494  496]  6  460  356; 
8  600  26105811314  326    784  049  7  574  914 


558  445!  3.87  I  0.33 
643  98ö|  3.61  O.si 


zusammen  |  17  850|491  566  2  489  593  1  278  545  14  035  270,1  202  430,  3.72  |  0.32 
Straßenbahn  Berlin-Hohenschönhausen. 


Berlin-Hohenschönhaus.  1903 

1904 


6  616'  73  822.  322  294;  139  001  1  491431 
6  616|  80  534.  338  652,   162  656;  1  753  426 


147  931  3.23  ;  0.32 
166  533,3.60|0.33 


Gesellschaft  für  den  Bau  von  Untergrundbahnen. 


Schles.  Bahnhof-Treptow  1903 

1904 


4  770120  064! 
4  770  128  304| 


443  721 

509  687 


84  107 1  2  039  216!  187  650  3.86  0.36 
76  279;  2  330  699|  208  327j  3.98  ,  0.36 


Gesellschaft 
1903 


für  elektrische  Hoch-  und  Untergrundbahnen. 


Hoch-  und  Untergrundbahn  . 
Warschauer  Brücke-Viehhof . 

11213  — 

2  200 

6  921  616 
348  387 

29  628  463  3  660  814 1  4.23  1  0.53 
2  507  649    1 57  263  7.20  \  0.45 

zusammen 

1904 

Hoch-  und  Untergrundbahn  . 
Warschauer  Brücke-Viehhof  . 

13  413| 

11 213|  — 
2  200 

7  270  003 

7  140  318 
381  413 

32  136  112,3  818  077,4.42  ,  0.63 

32  117  742  3  971  449  4.50  1  0.56 
3  102  673!   190  aöl  1  8.13  1  0.50 

zusammen 

13  413,     —            7  521  731       j35  220  415  4  163  800;  4.63  0.55 

Di«  auf  dieser  Seite  angefahrten  Unternehmungen  sind  selbständig;  die  Charlottenburger  Straüenbahn.  die 
westliche  und  sudliche  Berliner  Vorortbahn  dagegen  unterstehen  der  Verwaltung  der  Uroücn  Berliner 


Verkehr  auf  den  Linien  der  Großen  Berliner  Straßenbahn  nach 

einer  Zählung  am  8.  Februar  1905. 


Linien 


Stadtring  

Außenring  

Großer  Ring  

Moabit-Hertastraße  (Rixdorf)  .  .  . 
Charlotteuburg-Gesundbrunnen  .  . 
Moabit-Schlesischer  Bahnhof  .  .  . 

Moabit-Pappel-Allee  

Moabit-Görlitzer  Bahnhof  .  .  .  . 
Plötzensee-Görlitzer  Bahnhof .  .  . 
Moabit-Schlesische  Brücke  .  .  .  . 

Moabit-Marheinekeplatz  

Moabit-Rixdorf  (Ringbahnhof)  .  . 

Moabit-Küstriner  Platz  

Müllerstraße-Rixdorf  

Gesundbrunnen-Potsdamer  Straße 
Nettelbeckplatz-Potsdamer  Straße 
Tegel-Charlottenstraße  


Karten- 
inhaber 

Zahlende 
Fahr- 
gäste \ 

Über- 
haupt 

Von  1000 
Fahrgästen 
überhaupt 
wureu  Karten- 
inhaber 

9  016 

32  976 

41  992 

215 

3  728 

16  126 

19  854 

188 

3  388 

15  736 

19  124 

177 

2  780 

9  630 

12  410 

224 

1  011 

4  339  , 

5  350 

189 

6  446 

16  096 

22  542 

285 

1364 

5  416 

6  780 

201 

3  279 

14414 

1    1 7  693 

185 

4  681 

14  025 

18  706 

250 

2117 

4  808 

6  925 

305 

2  621 

7  919 

10  540 

249 

3  174 

9  517 

12  691 

250 

3187 

9  788 

12  975 

246 

2  286 

11465 

13  751 

166 

2  233 

6  339 

8  572 

260 

1  595 

3  723 

,     5  318 

300 

1  991 

7  560 

9  551 

208 
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Karten- 

Zahlende 

Über- 

Von 1000 
Fahrgästen 

f.  i  n  i  p  n 
La  X  11  1  C  11 

inhaber 

Fahr- 

X  aui 

haupt 

tTl  rv  A  mwt  w%  n  Vir 

uoeriiau|>ii 

gaste 

waren  Karten- 
inhaber 

K  7Q7 

7  900 

195 

1 17L» 

i ';iu(iori-j5riiz  

ß  R1  ^ 

U  alt» 

£V£ 

vv  esi-iteinu  Kenaori-jjriiz  

R  OR1 

10  ftlfi 

11/  ü  L\J 

911 

241 

10  575 

13  595 

999 

jniiiier.sirawe-iiontJiM rui enaLraiMs  •  •  . 

O  710 

1 Q  0X0 

l£  VOU 

15R88 

175 

1  1  o 

\\J"äc4_T?  aitiiAlrati i  ]  i\  vf-G*»Vil  Cka     "R  a  Vi  n  Vi  n  f 

>»  CSl  Xx<  lllli  KcIlUl  Irl  öClllcS-   DaUIlllUL  > 

1  2aJ 

1  79t 

4  1—1 

5  911 

9or> 

i\ciiiicKenciori-V-/narioiT(rij>Lrii i>e  .... 

5  Onfi 

7  087 

1  V'O  1 

987 

fiO  1 

i  iippt  i-Aiiee-v/narioiienDuig  ..... 

1 0  Q35 

i     1 5  361 

988 

4  1  r,  ■   1 1  *  t  j  1  i  .  tii  1  il  t  %  All       I.     ».       «t       Vi  A  V 

1 1  t_A>  U  TH  l  n  I  Ullliell-IM  t*U/ut*iJ;  

A  OOI 
D  V»£  1 

1^  ß8ß 

tXO"Ä 

ix oi  uicKciiuori^ivrcuzijcrg  ....... 

19  ftQ5 

1 6  390 

*.<x& 

QaViiiYiViaT  r»  _  1»T  im  i  1 1  t  1  \  i  1 v  r  *• 

13  70fi 

18  081 

i        IO  £0*x 

950 

T^t'iiniianstfn  i '  j ,  Lrvaiii.hAiu. 

O  ODO 

7  7^3 

11118 

11  1  IO 

Ol/O 

4          i"i_~'ll."lj.V~»  .* 1  .                                          I .       .t  r-v  A  1           1-»  /  viiiV 

1  nül 

17  700 

OK  RRfV 
£0  OOU 

ROß 
ovo 

vjresunüDnuinen-.MarnenieKäpiatz    .  .  . 

O  IV ID 

i  o  n*-iO 

1  7  AIR 
1  i  O4o 

R1 R 

OIO 

n..  . t       m  l  l  »»  i  1  ,-im       £3  ♦                  yi  V.  71  w.  A  V*i  AM/W 

owineiiiiuiMcr  otr.-ocnoneDerg  .... 

ß  QOI 

1  ^  QR1 

10  »Ol 

99  RA9 
££  0*>£ 

R09 

vjesuiHiorunncn-ocnoneDerg  

1  Q^l 
1  a04 

A  1  7R 
4  1  i  ö 

R  197 

R1  O 

oiy 

i>or(icn(i-x>riiz  

O  077 

1  9  9'-tft 

1  f\  Ol  ^ 
IV  £LO 

lOft 

iyo 

t  Afl  AM  UAItKtl  nAllflATl  X<  %».  rw 

H  73Q 
O  f  Dt) 

I  i  <toi 

II  OU1 

RR1 
OO  1 

S/iVittiihnna<»r  Allpp-Rinlorf  ^TnliiiR«tr  ^ 
ouiuiiuiiiisci  Alice  xviAuiiri  \o  liminair.^  . 

n  799 

13  371 

X  «X  »X  #  x 

19  163 

X  v  X  yJ%J 

iXV/Ä 

Tllr  ri\f-  1-?  1  Y  *  1  Al*f 

ft  7^0 

11  346 

9.R1 

Schönhauser  Allee-Rixdorf  (Hermannpl.) 

A  IRQ 

D  loa 

O  OOO 

9RA 

£/>Vwhti  ViarieAV  A  11  AA-^/tlitfrtAliAi'o? 
OlU<Mllln.UBcx  ÄlIctJ'oCIlUlIcUtjrg  .... 

1  ß  73R 

J.VJ  1  oo 

99  lß3 

915 

J  '  (tu  £fl|c  CI    Olli  X/llu&iil  *t  Ulatu  ....  • 

1  735 

4  588 

6  323 

271 

T^QTi<rifvai>    Q^v*  — tT a»m  a  nn  ti!  <k  4~  *r    (\)  \    t\  r\ 1 
X/dUZlgCX   OlX.  Xl^I  lilHIllipittLÄ  ^IYIaUOFIJ  • 

O  DOü 

0  9ßR  i 

1 9  ROß 

l£  OuO 

9R9 

aOa 

ocoonnausei  lor-i^nariOLiennur^  ... 

l-'HllAlgCI    Uli.  IVUCBCUclllSllt  • 

4  UOO 

O  1Q7  1 

13  1  7fV 
J  O  1  1 V 

R<  Wi 

O  OrtO 

7  «30 

10  741 

1  vf  1  *»  X 

970 

M  f  O 

j-s<ui£igt:r  oir.  öciiuiitfucrg  ..... 

1  7(» 

1    1 1  'w 

1  fiRO 

*l  üOt 

9ß7 

£\'  1 

O  R1  R 
rJ  olö 

1  '4  KR1 
IO  Oöl 

977 

Ä<  1 

iicu  >v  eiiiciisee  ocnoncDerg  

IO  310 

1 1  ROß 

14  OtTU 

9R1 

£04 

w  euiensee-L/oiuioii  piaiz  

O  5(9 

1  1  "70Q 
1  1  iiSQ 

1  7  RfiO 
1  1  OUä 

R99 
Ct£  £ 

tjrreiiswaiuer  otr.-uansapiatz  •  •  .  .  . 

O  ilOä 

1  t)  071 
l£  £  i  l 

1  7  ft^Ü 
l  /  O0O 

OUO 

iianctsDei  i^er  Aiiee-Aooiogf.  uanen    .  . 

q  .4  ein 

1  7  7 
17  ,)1  i 

OA  IW7 
-O  VIU 1 

U->R 
OiO 

7  oem 

1  3  RR1 

lö  OO* 

90  083 

R1R 
O4o 

Lichtenberg-Wilmersdorf  

£  o-V  ( 

o  ooo  . 

y  4yo 

900 

^ryy 

z^entrai-  v  iennoi>  w  liincrsiiori  

A  o-\n  1 

o  ROn 

9Q9 

4  UIV 

0  R7^  I 

J  Oh)  1 

1 1  383 

1*4  üOi) 

311 

1     1  All  f  All  Vk  AHA«_V  A  Vi  J  1%1  A  l\  AVA. 

jjiciueiiDcrg"ocnoiiei)erg  ....... 

j  71  i 

1  O  191 
1U  4^1 

1^1  RR 
IO  ioo 

R1 1 

Oll 

X  IlCUl IXIiSIUlUc  OpiltclIUctiKt  ..... 

"\  171 

0  fi71 

9  Uli 

13  115 
io  im 

9ßl 

A  1  öt" O  ti  rl  iWiil  q  t  7.x/vhrvii O Ii A t*rr 

Pi^7 

1 1  o^o 

90  ßßß 

£\J  OOO 

301 

0£  1 

P«An  wf\  n  11  AI*     All  AO^Afa  f  Vi  AI «  A  Ir  ÄTkl  alv 

JT xullZlaUcr  Alicc~ilLarilclU£Kcpial£  .    .  . 

Ö  ßQR 

5  807 

O  0«7  1 

R8R 
ooo 

ITvo  n  Irfiii^Ai*    All  o<k—W7il  tri &Yut\  n**f 

X  1  n  11  Ii.  11(1  Lei    Aller    ff  11U1C1  ßiltix  1    .     •     .  • 

1  o  oß« 

1U  —  uo 

9fi  1 77 

£U  III 

3ß  115 

OO  «**4«J 

9R9 

OlIiLCS.   JDailUIlUl'V^UHriUlLCllUUlg  •     •     •  • 

1  IRQ 

4  403 

1 1  ROI 
14  OUl 

10  OOO 

9  Q1 Q 

O  Ol7*. 

8  571 

311 

O'.l 

^Tl»A«l  A\1f— Ti'vi  i  wl  l«i  .  •IvofVA  fl  A 

O  OIU 

7  f  IM 

in  RAI 
lu  OOl 

R1  O 

oiy 

^  I    »•      .-,  4-  i  \  XKT  VJ  aK/1  *1  A       A  %>  A# 

ö  OO  I 

7  J^AO 

11  110 

i  i  i  iy 

Ron 

*v  i  » Mftt;         i»i "i  fiL'  a _    /» Vi  i \ t\  aVi  Avrv 

£  »OS 

R  IRR 
O  400  , 

O  ÜS 
y  440 

R1 R 
OIO 

9  9R0 

3  9R9 
O  £\)£ 

OU4 

rf^i     ml  if  7Ai>     i-l  a  V»  *n  V.  aP  X  T  n  T         o  a  ^ 

£  Ol  AI 

A  4R7 
O  40  l 

Q  ^107 
y  V»r>  1 

OÖA 
JÖO 

»luiiiizt  1  DJiniiiioi- iviiniersaori  .... 

w£  OVO 

Fi  R  ri  "i 

R  '>  V-< 

•41  ^ 
OlO 

Ctörlitzer  Bahnhof-('.harlottenbnrDp . 

4  246 

13  767 

18  013 

936 

wt-f*U 

2  075 

7  804 

9  879 

210 

Hasenheide-Friedrichstraße  

2  614 

6  687 

9  301 

281 

2  653 

7  000 

9  653 

275 

2  481 

1  524 

4  005 

•;]<.> 

Zasammen 

|  261026 

704  267 

965  293 

270 
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VE?  9.  Personenverkehr:  Omnibus, 
c.  Omnibus- Verkehr. 


Zahl  der  beförderten 

Personen 

Linie 

1903 

1904 

5  Pf. 

10  Pf.  zusammen 

5  Pf. 

|  10  Pf.  [zusammen 

Allgemeine  bis  Juli  1903  auch  neue  Berliner  Omnibus  Actiengesellschaft. 


2  220  872 

1  034  299 

2  386  486 
7  750  773 


581  973 
915  122 


Cottbuser  Brücke-Schönh.  Tor 
Nettelbeck  Platz-Spittelmarkt 
Hallesch.  Tor-Landsberg.  Tor 
Hallesch.  Tor-Chausseestr.  . 
Bülowstr.-Stettiner  Bahnhof  . 
Schöneberg-Moritzplatz  .  .  . 
Oranienpl.-Stettiner  Bahnhof 
Potsdam.  Brücke-Frankf.  Lind. 
Potsdam.  Bahnhof-Schönh.  Tor 
Stettiner  Bahnhof-Schöneberg 
Kreuzb.-Stettiner  Bahnhof  . 

Moritzplatz-Moabit  

Anh.Bahnhof-Greifswalder  Str. 
Alexanderplatz-Rixdorf  .  .  . 
Moabit-Neuer  Markt  ... 
Hallesch.  Tor-Rosenthaler  Tor 
Hallesch.  Tor-Schönh.  Tor  . 
Warsch.  Str.-Gr.-Görachenstr. 
Spittelmarkt-Schöneberg   .  . 
Bhf.  Gr.-Görschenstr.-Dönh.-Pl. 
Kreuzb.-Stettiner  Bahnhof  . 
Moabit-Alexanderplatz  .  .  . 
Görlitz.  Bahnh.-Stettin.  Bahnh 
Nettelbeckpl.-Heinrichpl.  .  . 
Hermannpl.-Hausvoigteipl.  . 
Bniunenstr.-Marheinekeplatz . 
Belle-Alliancestr.-Schönh.  Tor 
Anhalter  Bahnh.-Schönh.  Tor 
Pappelplatz-Hallesches  Tor  . 
Brunnenstr.-Bhf.  Friedrichstr. 
Rixdorf-Potsdamer  Bahnhof  .   

zusammen  |55  757  906.17  558  721 


290  5121  2  511  384 


1  616  272 
3  301  608 


3  268  913  11  019  686 


5  069  347 
2  053  104, 
2  239  880 
1  377  311 
531  575 
519  624 
1  446  077 

1  001  844 

2  274112 

1  788  602 
678  335 
192  368 
497  053 

3  821  987 

2  532  246 

1  732  014 

2  140  730 
2  196  163 

1  286  818 

2  654  004 
2  268  489 


4  063  793 


2  142  745 
509  932 
732  976 
330  669 

86  954 
280108 
772  220 
574  962 
599  689 
551  584 
225  167 

32  401 

87  557 
1  000  010 

410  034 
103  030 
574  216 
860128 
932  988 
874  535 
164  867 
655  429 


7  212  092 
2  563  036 
2  972  856 

1  707  980 
618  529 
799  732 

2  218  297 

1  576  806 

2  873  801 
2  340  186 

903  502 
224  769 
584  610 
4  821  997 
2  942  280 
1835  044 

2  714  946 

3  056  291 

2  219  806 

3  528  539 
2  433  356 

4  719  222 


3  507  794 

1  384118 

2  353  964 
8  207  728 
5  768  650 
2  204  409 
2  941  120 
1  712  353 

432  539 

1  729  791 
1 112  980 

2  781  357 
2  277  563 


430  018 
677  199 
886  171 
3  382  077 
2  357  300 
477  022 
815  610 
332  186 
64  496 

825  703 
650  602( 
687  872' 
591 098 


4  020  591 

3  337  831 
2  243  020 
2  261  935 
2  848  286 

1  552  490 

2  772  088 
2  766  967 

4  420  587 
418  754 
758  774 

l  041  249 
1  126  592 
1  112  965 

7^  316  627  67  096  485 


3  937  312 

2  061  317 

3  240  135 
11  589  805 

8  125  950 

2  681  431 

3  756  730 
2  044  539 

497  035 

2  555  494 

1  763  582 

3  469  229 

2  868  651 


996  057 
459  445 
127  598 
591  183 
954  385 
988  346 
840  362 
196  208 
699  6081 
64  8491 
154  894 
208  413 
233  589| 
101  789| 


5  016  648 
3  797  276 
2  370  618 

2  853118 

3  802  671 

2  540  836 

3  612  450 
2  963  175 
5120195 

483  603 
913  668 
1  249  662 
1  360  181 
1  214  754 


18  794  080  85  890  565 


Blucherplatz-Hausvoigteiplatz 
BUlcherplatz-Mansteinstr.  .  . 
Blücherplatz-Rixdorf  .... 


Spediteur-Verein. 


zusammen 


1  669  1591  — 
1918  988|  ~ 
1  929  749  — 


1 669  159 
1  918  988 
1  929  749 


1  631  7401 
1  826  853 
1  929  058 


1  631  740 

1  826  853 
1  929  058 


5  517  896;      —      |  5  517  896 
Berliner  Omnibus-Kompagnie. 

Chausseestr.-Hallesch.  Tor  . 
Biilowstr. -Alexanderplatz  . 
Stettiner  Bahn-Bülowstr.   .  .  i 
Stettiner  Bahn-Kottbuser  Tor  J 


5  387  6511  — 


Stettiner  Bahn-Schöneberg   .  | 


I 

1750000| 

Nacht-Omnibus-Betrieb. 

|       .       |  240142| 


5  387  651 


1848  002 


|     326  621 

1903:  Linie  Potsdamer  Bhnh.-Schünhauser  Tor  im  Juli  eingegangen,  ebenso  im  Mai  Stettiner 

Bhnh.-Schöneberg  und  im  August  Moabit-Neuer  Markt. 
1903:  Linie  Hallesches  Tor-Rosentaler  Tor  im  Juli  neu,  im  September  in  Linie  Hallesches 
Tor-Schönhauser  Tor  und  vom  November  ab  Belle-Alliancestr.-Schönh.  Tor  verändert. 
Linie  Belle-Alliancepl.-Schönhauser  Tor  im  April  1904  verändert  in  Anhalter  Bhnh  - 
Schönhauser  Tor.  Im  Oktober  wurde  diese  Linie  wiederum  in  Potsdamer  Bhnh.- 
Schönhauser  Tor  verändert. 

Linien  Pappelpl.-Hallesch.  Tor,  Brunnenstr.-Bhnh.  Friedrichstr.  im  April  neu  gegründet; 
Rixdorf-Potsdamer  Bhnh.  im  August  hinzugekommen.' 


1904: 


1904: 
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d.  Allgemeine  Übersicht  über  die  Personenbeförderung  mittelst 
Omnibus.  Straßenbahn,  Stadt-  und  Ringbahn. 

(Auskunft  des  Königl.  Polizei-Präsidiums.) 


X)clUl  UcrUUc   VI  "Sc  11 X  UiXl  t 

loUa 

1QAQ*\ 

1  ilVfO  1 

1.  Durch  die  Ailgem.  Berl.  Omnibus  Akt.-Ges. 
-  Neue1) 

den  Berliner  Spediteur-Verein  - 
die  Omnibus-Kompagnie  Berlin  .  .  . 
denBerl.Nacht-Omnib.-Betr.v.  G.Jaede 

44  522  376 
26  445  738 
5  566  874 
1  902  681 
232  829 

59  652  723  ^ 
13  663  904, 
5  517  896 
1  750000 
240  142 

[85  890  565 

5  387  649 
1  848  002 
+326  621 

Zusammen  .  .  . 

2.  Durch  die  Große  Berl.  Straßenbahn  Akt.-Ges. 

-  Westliche  Berliner  Vorortbahn  . 

-  Südliche 

-  Berlin-Charlottenb.-Straßenbahn  . 

-  Elektrische  Straßenbahn  .... 

-  Straßenb.Berlin-Hohen-Schünhaus. 

-  Ges.  f.  d.  Bau  v.  Untergrundbahnen 

-  Straßeub.  Warschauer  Br.-Viehhof 

-  Hoch-  und  Untergrundbahn  .  .  . 

78  670  498  80  824  665 

294  800  000  312  410  000 
12  956  500,  16  776  000 
3  249  300    3  61 5  CHX» 
15900000  15736000 
12  533  086  13  378  640 
1  277  000|    1  491  431 
1  859  588;    2  039  216 
1200  000    2  504130 
18  800000|  29  628  545 

93  452  837 

332  700  000 
19  475  000 
4  043  000 
17  123  000 
14  035  270 

1  753  426 

2  330  699 

3  099  459 
32  091  230 

Zusammen  .  .  . 
3.  Durch  die  Stadt-  und  Ringbahn  

362  575  474  397  578  962  426  651  084 

I 

91711439  97  623  724  110  713  991 

Zusammen  1—3  |532  957  411  576  027  35Ü630  817  912 

*)  Im  polizeilichen  Bericht  waren  für  die  Ailgem.  Berl.  Omnibus  Akt.-Ges. 
59  644  034,  für  die  Neue  Berl.  Omnibus  Akt.-Ges.  18  521 897,  für  die  Omnibus- 
Kompagnie  Berlin  1964  826  Personen  angegeben.    +  Polizeibericht:  244  521. 

l)  Seit  dem  4.  Juni  1903  mit  der  AUg.  Berl.  Omnibus  A.-G.  vereinigt. 

■ 

e.  Spree-Havel-Dampfschiffahrts-Gesellschaft  Stern. 


Jahr 

Zahl 
Dampfer 

der 

be- 
förderten 
Personen 

E 

über- 
haupt 
M 

innahme 

aus  dem 
Personen- 
Verkehr 

H 

n 

für  ver- 
mietete 
Dampfer 

M 

Aus- 
gaben 
M 

Rein- 
gewinn 
M 

Divi- 
dende 
Pz. 

1902 
1903 
1904 

40 
39 
44 

828  116  j 
1 145  004 
1  296  579 

334  070 
446  465 
1  501801 

259  581 
362  588 
416  834 

72  702 
77  034 
83  022 

30<i  376 
330  992 
477  936 

16  000 
16  000 
23  865 

0 
2 
3 

f.  Bestand  an  öffentlichem  Fuhrwerk,  Anfang  der  Jahre 


Art  des  Fuhrwerks 


1900 


1901 


1902 


1903 


1904 


1905 


Zahl  der  Unternehmer  

Droschken  I.  Kl.  mit  Fahrpreisanzeiger 

I.   -  ohne 
II.   -  ohne 

Gepäckdroschken  

Omnibus  

Torwagen,  Einspänner  

Zweispänner  

Straßenbahnwagen  


Überhaupt 


Pferde- 
bestand 


Droschken  .  .  . 
Omnibus  .... 
Torwagen  .  .  . 
Pfenlebahnwagen 


2  868j 
5  555 1 

872 
1534 

153 

601 
97 

114 
2  387 


2810 
5  940 

758 
1262 

150 

662 
72 

103 
2  813 


2  729 
6188 

706 
1058 
156 
707 
54 
93 

3  232 


2  657 
6  431 

600 
902 
152 
726 
38 
76 

3  295 


2  592 
6  594 
584 
740 
153 
783 
26 
66 
3100 


2  638 
6  912 

472 
551 
158 
871 
22 
65 

3  311 


11  313  11  760'  12  1941 12  220,  12  046:  12  362 


12  985|  13139  13  635! 
3  8641  3  949!,  4  219 
310      266  223 
5  368    3  5031  1  196 


13  648,  13  636i  13  741 
4  324    3  369|  3  671 
180      180!  178 


Überhaupt  .  .  .  |  22  527|  20  857|  19  273  18  152|  17  185;  17  590 
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VI.  9.  Personenverkehr:  Unternehmer,  Fahrpersonal. 


Von  den  Unternehmern  wohnten  in 


vv  onnort 

1  »UJ 

v\  onnon 

Ulli) 

1  (>(V* 

1J7UO 

Berlin  

1861 

1813 

1774 

1790 

Treptow    .  .  . 

4 

3 

2 

2 

Charlottenburg . 

14 

14 

14 

15 

Tempelhof .  .  . 

7 

4 

6 

8 

Schöneberg  .  . 

08 

s*  m-m 

68 

6u 

70 

Wilmersdorf  .  . 

mm'  A 

o2 

51 

42 

44 

Rixdorf  .... 

180 

m*  mm  ,-fc 

1«0 

161 

168 

Friedenau  .  .  . 

2 

0 

2 

Lichtenberg  .  . 

11 

14 

15 

16 

Niederschönh.  . 

I 

1 

1 

1 

Friedrichsberg  . 

90 

92 

89 

91 

Hohenschönh.  . 

1 

1 

vv  llhelmsberg  . 

Keinickenaort  . 

i  in 

1  OQ 

loo 

Stralau  .... 

2 

1 

Britz  

6 

6 

7 

7 

Pankow  .  .  . 

28 

98 

28 

32 

Marienfelde  .  . 

1 

Weißensee 

258 

258 

251 

249 

Wiederau  .  .  . 

1 

1 

Friedrichsfelde  . 

1 

1 

1 

1 

Rummelsburg  . 

1 

2 

8 

5 

Von  den  Unternehmern  hatteu 


Jahr 

1 

Droschke 

2/5 

,  6/10 

[ll/löj  16/20  21/301 31/40 
Droschken 

41/50  51/60 

üb.  60 

1    |  2/6 
Torwagen 

1901 

1685 

707 

126 

64 

43 

39 

15 

8 

2 

1 

1902 

1633 

688 

135 

64 

46 

37 

17 

i 

o 

1 

90 

23 

1903 

1586 

682 

136 

69 

42 

37 

17 

7 

3 

1 

71 

17 

1304 

1567 

651 

135 

67 

42 

38 

16 

9 

3 

1 

58 

14 

1905 

1630 

605 

141 

74 

41 

41 

15 

8 

3 

2 

50 

15 

Wagen  der  Omnibusgesellsehaf  ten. 
1902  1903  1904  1905  Wagenbestand 


Wagenbestand 

Allgem.\Berl.  Omnib.-  341  354 
Neue  /  Gesellsch.  269  274 
Berl.  Spediteur.-Ver.     42  j  42 

Wagen  der  Straßenbahngesellschaften. 


686  773 
41  !  42 


0  mn.  -Ko  mp .  VBcrli  n' 1 
Berl  .ümn.-üesellsch. 
Nene  Herl.  Nacht  -  (Jranib.  -L. 


1902  1903 
38 


i 

10 


Gr.  Berl.  \  Straßen- 
Berl.-Charl./  bahn 
Elektr.  Straßenb.  von 
Siemens  &  Halske 
Ges.  f.  d.  Bau  t.  I  nlergrumll). 
Koni.  Oes.  f.  elektr.  liiteroelin). 


2621  259U2H4: 


242 

161 

20 
23 


257 

161 

25 
27 


257 

160 

32 
27 


2557 
257 

160 

32 
27 


Westl.Berl.Vorortb.  122 
Südl.     -         -  30 
Akt. -Ges.  für  elektr. 
Hoch-  und  Unter- 
grundbahn (War- 
schauerBr.-Viehhof)  13 


47 

9 


130 
30 


74 


19041905 

I 

47  |  47 
9  9 


133 
30 


114 


134 

30 


114 


Es  wurden  außer  Betrieb  gesetzt: 
Wage  n. 


Jahr  1904 

Drosch- 
ken 

Tor- 
wngen 

Omni- 
busse 

Straßen- 
bahnwagen 

Ins- 
gesamt 

Im  Laufe  des  Jahres  sind 
zeitweil.  auß.  Betrieb  ges. 
Wieder  i.  d.  Betrieb  gen. 

2408 

88 

2446 
2422 

Mithin  verbl.  auß. Betrieb 

|                                       22       |  24 
Pferde. 

Jahr  1901 

Droschken- 
Pferde 

Torwairen- 
Pferde 

0 m n i  1) us-  'S tra  ße u b ahn- 
Pfcrde  Pferde 

Ins- 
gesamt 

Im  Laufe  des  Jahres  sind 
zeitweilig  ausgeschieden 
Wieder  f.  d.  Betrieb  venv. 

1228 
124 

« 
• 

75 
3f> 

* 
• 

1303 
160 

Mithin  verbl.  auß.  Dienst 

1104              .  39 

1143 

VI.  9.  Personenverkehr :  Fahrpersonal,  Kraftfahrzeuge,  Verschiedenes.  203 

Schaffner  und  Kutscher. 


Jahre 

|krn\r!iLf  Ii  ■ 

Kandier 

Turn  Ä,rr  Ii  - 

■Fi  l 

Kutsch' r 

Oniilos- 

Sduffntr  1  Kotschrr 

Zuan  nun 

1903 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1903  waren 

legitimiert   . 

8920 

242 

1576 

1557 

12  295 

davon  im  Dienst  

7065 

67 

598 

598 

8  328 

1855 

175 

978 

959 

3  967 

Zahl  der  neu  erteilten  Legitimation»- 

oezw.  Ersatzscbilder  

7 

260 

257 

1  O2o 

7a hl  <lf»r  tiaii  prtAiltAn  Fahr-  nnrl  TSr»nty- 

i 

f  a  hrKpVkPiTif* 

868 

11 

285 

307 

1  471 

1904 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1904  waren 

legitimiert  

924  L 

219 

1629 

1748 

12  837 

davon  im  Dienst  

7290 

67 

684 

686 

i    8  727 

1951 

152 

945 

1062 

j  4110 

Zahl  der  neu  erteilten  Legitimations- 

642 

8 

233 

286 

1169 

Zahl  der  neu  erteilten  Fahr-  und  Ersatz- 

867 

11 

268 

313 

1  459 

Kraftfahrzeuge  (Automobile  und  Motorfahrräder). 


Bestand  am  1.  April  1905 

Berlin 

Charlotten- 
burg 

Schöne- 
berg 

Rixdorf 

1  Zu- 
i  gammen 

Motorfahrräder        .  ■  . 

620 
401 

80 
102 

41 

48 

13 
19 

754 
570 

Zusammen  .  .  .  |     1021  182 

89 

32 

1  1324 

Es  sind  im  Jahre: 

Konzessionen  entzogen  

Konzessionsentziehungen  angedroht  

Fahrscheine  entzogen  nnd  Zwa,  {  „ÄSÄ 

Fahrscheinentziehungen     ange-  (  Droschkenkutschern 
droht  und  zwar  \  OmnibusbedienBteten 

Vorladungen  an  Fuhrherren  und  Kutscher  erlassen  .  . 

Tarife  und  Ersatztarife  ausgehändigt  

Erlaubnisscheine  für  Droschken  erteilt  

Fahrscheine  gestempelt  bei  der  jährlichen  Revision  .  . 

( Droschkenkutscher  .  . 

Beschwerden  eingereicht  gegen  <  Omnibusbedienstete  .  . 

V  Straßenbahnbedienstete 

Fundanzeigen  über  zurückgelassene  Gegenstände  ein- 
gereicht   

Radfahrkarten  ausgegeben  

Strafanzeigen  gegen  Kutscher,  Fahrer,  Schaffner,  Fuhr- 
herren erstattet   


1902 


1903 


1004 


131 

158 

3 

17  384 
1412 
1 105 
8  399 
1  154 
44 
32 

434 
71  483 

19  998 


89 
1 

14t 
14 
16  242 
1200 
1  054 
8  270 
1  249 
51 
75 

510 
73  463 

16  873 


82 

180 
32 

12  307 
1084 
1  205 
8  335 
1  047 

57 
35 

380 
39  783 

13  279 


Digitized  by  Google 
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VI.  9.  Unfälle  beim  Straßen-  und  Omnibus-Verkehr. 


g.  Unfälle,  Zusammenstöße  und  Betriebsstörungen  im  Hoch- 
Un- 


Veranlassung 
der  Unfälle 


Verletzte 


1895 


es 

J3 

sa 

a> 


1*2 


00 
P 


n 

O 


1896 


ja 

«3 
J3 
Ö 
0) 


CO 


J2 


s 
o 


1897 


{4 
J3 

cd 
ja 

ö 

l-l 


»3 
J3 


a 

o 


1898 


a 
ja 

es 
ja 
sa 

<u 

CS 

cS 

CG 


ja 


s 

o 


1899 


0 

ja 

ja 
a 

CJ 

ca 
es 


Auf-  und  Abspringe 
während  der  Fahrt 


Herabfallen  von  der 
Plattform,  Treppe, 
Verdeck  etc. 


Umstoßen 
bez.  Überfahren 


Zusammenstöße  und 
andere  Umstände 


Überhaupt 


insgesamt 

387 

9 

449 

12 

tödlich  . 

schwer  . 

CO 

Q 
O 

62 

4 

I  '„Li 

leicht  .  . 

664 

et 
D 

387 

8 

43 

1? 

X  4M 

37 

13 

tödlich  . 

o 

1 

schwer  . 

13 

8 

8 

7 

leicht  .  . 

28 

4 

28 

6 

insgesamt 

102 

42 

130 

41 

tödlich  . 

1 

4 

schwer  . 

21 

22 

34 

23 

leicht  .  . 

81 

19 

94 

14 

insgesamt 

212 

39 

223 

51 

tödlich  . 

1 

3 

1 

schwer  . 

31 

12 

50 

12 

leicht  .  . 

180 

27 

170 

38 

insgesamt 

744 

102 

839  117 

tödlich  . 

3 

1 

6;  5 

schwer  . 

118 

45 

154 

:  46 

leicht  .  . 

623 

56 

679i  66 

466 
2 
33 
431 


15 

1 
14 


597 
1 
49 
547 


48  12 


i 

41 

137 
1 
32 
104 

342 

32 
310 


6 
6 

52 

22 
30 

56 

6 
501 


2 
5 

167 
6 
58 
103 

429 

36 
393 


16 

3 
13 

."i 


4 
1 

58 
6 
25 
27 

46 
1 

101 

35 


993 
3 

104 

886 


1200  i 
7 


135 

35  145 
100  1048 


42 


665 

70 

595 


299 
18 
104 
177 

510  55| 

61  — 

55  4 

449  51 


1477 
24 

229 
76  1224 


Zusammen- 


Schuld  der  Straßenbahn-Kutscher 
-  anderen  Kutscher  .  . 

92 
983 
972 

60 
126 
294 

243 
959 
1639 

87 
94 

558 

189 
1229 
1474 

96 
143 

525 

10571  82 
1231  108 
212t|  602 

15711  74 
2010  117 
22521  705 

Überhaupt .  . 

2047 

480 

2841 

739 

2892 

764|4409  792 

5833|  89ö| 

Betriebs- 


durch  Rad-,  Achsen-,  Zusammen- 
bruch   

durch  andere  Ursachen  .  .  .  . 


Überhaupt .  . 


1148 

543 


1691 


145 
81 


226 


1055 
434 


151 

15281 

222 

21 18' 

109 

4871 

löo 

258 

1489|  26o|2015|  322|2376|  392  3138|  439. 


2878  212 
260  227 


VI.   9.  Unfälle  beim  Straßen-  und  Omnibus-Verkehr.  205 
und  Untergrundbahn-,  Straßenbahn-  und  Omnibus-Verkehr. 


fälle: 


1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Straßenbahn 

St 

ss 
ja 
es 
.0 

a 

ca 

eS 

B 

00 

qo 

0 

:nbahn 

OB 
SS 

ss  a 

'  & 

Straßenbahn 

00 

SS 

«-> 
0 

cS 

• 

h*  0 
CS 

1-  und 
rrundb. 

;nbahn 

OB 

überhaupt 

• 

CS  • 

Omnil 

Omnil 

Straße 

Omni! 

o  *^ 

Omnil 

überh 

dan 
außer 

Hoch 
Unterj 

Straß« 

Omni! 

dan 
außer! 

542 

24 

701 

16 

774 

20 

7 

922 

25 

954 

207 

12 

894 

32 

938 

176 

1 

2 

5 

5 

2 

4 

_ 

4 

1 

102 

7 

59 

4 

57 

1 

2 

72 

3 

77 

10 

3 

80 

6 

89 

13 

440 

17 

(U4 

12 

715 

19 

5 

845 

22 

872 

195 

9 

810 

26 

1  845 

162 

6 

m 
1 

8 

47 

1 

0 

4 

6 

30 

6 

36 

10 

1 

1 

2 

1 

3 

2 

3 

3 

V 

o 

1 

1 

!-: 

3 

2 

5 

1 

3 

4 

lb 

7 

46 

1 

1 

3 

25 

3 

28 

7 

766 

67 

o42 

66 

379 

60 

— 

414 

67 

481 

114 

0 

470 

107 

579 

115 

36 

9 

5 

23 

4 

20 

4 

24 

7 

1 

18 

6 

25 

3 

131 

35 

67 

32 

66 

20 

69 

24 

93 

19 

69 

30 

99 

20 

599 

23 

248 

29 

290 

36 

325 

39 

364 

88 

1 

383 

71 

455 

92 

358 

52 

691 

49 

546 

31 

20 

647 

38 

705 

120 

24 

557 

45 

626 

81 

4 

1 

1 

3 

1 

1 

2 

3 

1 

56 

12 

57 

8 

37 

3 

1 

42 

_3 

46 

20 

32 

1 

33 

5 

298 

40 

633 

40 

506 

27 

19 

605 

O  K. 
OO 

!  659 

100 

23 

523 

44 

590 

75 

1672!l50 

1758 

139 

1746 

112 

07 

1985 

134 

2146 

441 

38 

1951 

190 

2179 

382 

40 

9 

29 

6 

28 

5 

26 

5 

31 

9 

2 

26 

35 

7 

292 

57 

188 

45 

161 

24 

3 

183 

30 

<  216 

49 

3 

184 

39 

226 

39 

1340 

,  84 

1541 

88 

1557 

83 

24 

1776 

99 

,1899 

383 

33 

1741 

144; 

1918 

336 

Stöße: 


832'  94 
2328*104 
2501  662 

312 
2369 
2515 

126 

80 
534 

191 

821 
1363 

81 
101 

458 

182 
389 
860 

98 
94 
495 

280 
483 
1355 

33 
66 
139 

1 

160 

629 
965 

162" 
143  i 
737  I 

322 
772 
1702 

33 
137 
195 

5661 

860 

5196 

740 

2375  |640 

1431 

687 

^21 18 

238 

1 

1754 

1042 1|2796  |  365 

Störungen: 


1677  212  1314 

151 

1017 

112 

1239 

89 

1328 

164 

1 

1154 

161 

1316 

197 

93!312|  51 

95 

62 

27 

3 

276 

35 

]  314 

31 

6 

167 

57 

230 

36 

1770  o24  |l365  |246 

1079 

139 

3 

1515 

124 

1642 

195 

7 

1321 

218 

|l546 

233 

Digitized  by  Google 


20G 


VI.  9.  Üti fälle,  Droschkenfuhren. 


1 


Nach  Weisung  der  im  Jahre  1902,  1903  und  1904  durch  Straßenfuhrwerk 

herbeigeführten  Unfälle. 


(luv.  wurden 

— 

dav. 

wurden 

dav.  wurden 

Personen 

Personen 

ja 

Per 

sonen 

•\  V  f  il e  s  V  Ii  h  v  Werks 

^  "  z. 

f~  iL 

-  -i  = 

s 

, 

o 

i.  * 

c 

f  sg 

-  **  K 

» 

*> 

1 

I  t  '• 

■  -* 

fei 

> 

•  - 

s  - 

»    —  f 

*- 

— 

19«  >2 

19m:> 

1 904 

1 

Hoch- inid  Untergrundbahn  . 

•27 

3 

24 

38 

o 

3 

33 

17  n; 

2S 

n;i 

1  7 

1  HS5 

20 

1S.5  177. > 

1951 

20 

184 

17U 

112 

24 

83 

134 

5 

30 

99 

190 

7 

30 

144 

Droschken  

412 

•  * 

58 

351 

;;v»*> 

3 

70 

Hl  7 

il  SO 

4 

53 

223 

4 

■j 

4 

2 

■j 

3 

1 

o 

Pers.menfnhrwerk  .... 

90 

•r, 

oö 

10". 

i 

22 

82 

99 

21 

70 

Feuerwehr  

.  1 

i 

0 

i 

3 

5 

3 

Postwagen  

42 

,! 

Li 

2  s 

52 

41 

31 

1 

11 

19 

Schw.La.-ti'uhrw.  exkl.liierw. 

203 

ioi  i:.i 

299 

150 

:h)5 

20 

"7 

162 

Leicht. •>  Lastfuhrwerk  exkl. 

t 

'f 

i 
! 

Sehlächterwayen  .... 

37s 

15 

s5 

27s 

4(M> 

!) 

323 

3*0 

, 

104 

270 

P»ierw;ti;en  

HM 

0 

05 

91 

4 

27 

oo 

S2 

4 

21 

57 

Sehlarhterwii^eu  

s.~, 

u> 

t>o 

95 

1 

17 

SS 

21 

04 

Khnl.-r-.  Schiebe-.  Ihuul-  u. 

53 

:>i 

40 

1 

3s 

48 

5 

43 

Fulirwi'rk  nii  In  au^e^ehou  . 

s.3 

lS 

<;:> 

20 

ci 

s<> 

10 

73 

:;:>: 

4s 

:ki7 

•104 

1 

44 

359 

410 

51305 

3  12 

t; 

1 

o 

i 

10 

1 

- 

- 

— 

3| 

:> 

IM 

H 

h.  Zahl  der  Droschken,  die  auf  den  hiesigen  Bahnhöfen 

Fuhren  erhielten. 


Monat 

Pots- 

An- 

Gör- 

Stet- 

Lehr- 

Schle- Alex.- 

Fried- 
rich- , 
straße  1 

Überhaupt 

damer 

halter 

litzer 

tiner 

ter 

sischer!  Platz 

1904 

1903 

Januar. 

5  504 

8  663 

1  238 

6  353 

7  318 

1427 

1  206 

6  656 

38  365 

38  469 

Februar 

5  357 

8  067 

1  091 

5  934 

6  676 

1  240 

1  123 

6  731 

36  219 

34  006 

März  . 

5  746 

10  124 

1  258 

6  444 

7  591 

1  339 

1  307 

8  127 

41  936 

39  214 

April  . 

6  653 

11  752 

1600 

7  965 

8  558 

2  093 

1  750 

8  537 

48  908 

50984 

Mai  .  . 

7  682 

13  231 

1  918 

9  522 

10  244 

2  236 

1  853 

9  202 

55  888 

49  919 

Juni.  . 

7  637 

14  580 

2  175 

9  550 

10188 

2  271 

2  069 

10  006 

58  476 

60  868 

Juli  .  . 

9  745 

17  290 

3  377 

15  437 

12  348 

3  111 

2  907 

10  850 

75  077 

75  069 

August 

11  203 

21  219 

4  862 

26  855 

15  801 

4  249 

4  311 

11  087 

100  187 

99  470 

Septbr. 

8  973 

1 6  854 

2  552 

14  890 

12  803 

2  652 

2  387 

9  814 

70  925 

71  324 

Oktober 

7  965 

13  396 

1  989 

10  028 

10  279 

2  589 

2186 

10  433 

58  865 

57  842 

Novbr. . 

5  374 

9  036 

1301 

6  160 

7  339 

1  485 

1212 

6  848 

38  755 

38  103 

Dezbr. . 

6  471 

10  049 

1  458 

7  110 

8  299 

1  742 

1  566 

7  828 

44  523 

43  440 

Zu. 1904 

88  310  154  207  24  819126  248  117  444 

26  434 

23  877 

106  725  608  124; 658  708 

1903 

87  729 

150  586 

22  487  122  030113  880 

26  949 

23  653 

111  388  058  708 

1902 

85  886 

1 43  368  22  365  1 18  533  1 10  399 

26  849 

22  445 

115  626  645  471 

194)1 

87  457 

133  374  24  331 

122  838  114017 

27  299 

23  747 

121  510  054  573 

1900 

89  708 

135  589 

25  262 

118  243 

115  812 

28  768 

24  997 

130969,091  880') 
123  099  600  657") 

1899 

80  657 

138  526 

25  175 

1 1 1  645 

109  674 

25  453 

22  674 

1898 

76  230135  596  25  441  105  015  105  123 

23  414 

21  534!  109  820  620  489») 

1897 

73  684128  445  25  225 

98  549  101  570  22  969  20  232  93  528  584  3354) 

1890 

80  051 

127  577 

15  641 

92  991 

103  871 

26  893 

21  558  103  707 

593  059') 

1895 

72  290 

111  746 

2  393 

90  516 

95  412 

28  017 

19  427 

98  800  538  379») 

Darunter  1)22  532,  2)29  754,  9)24  316,  4) 20  133,  5;20  77O,  ft)19  772  von  Station 
ogischcr  Ci arten  aus. 
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10.  Post-,  Telegraphen-  und  Fernsprechverkehr 

im  Ober -Postdirektionsbezirk  Berlin.    (Nach  amtlichen  Ermittelungen.) 

a.  Verkehr. 


n  ii 


190; 


1903 


1904 


a)  Berliner  Verkehrsanstalten. 

Eingegangene  Briefe  Stck. 

Postkarten  ... 
Drucksachen  ... 
Geschäftspapiere  . 
Warenproben  .  . 
Zeitungsnnnimern . 

Aufgegebene  Briefe  Stck. 

Postkarten  .... 
Drucksachen  ... 
Geschäftspapiere  . 
Warenproben  ... 
Zeitungsnnnimern  . 
Briefsendungen  ^Briefe 


aus  dem  eigenen 
Ortsbestellbez.  u.< 
aus  dem  Nach- 


Postkarten   .  . 
Drucksachen  •  • 
Geschäf  tspapierc 
barortsverkehr  (Warenproben  . 
Eingeg.  Pakete  ohne  Wertangabe 

Briefe  u.  Pak.  mit  - 
Wert,  d.eing.  Briefe  u.Pak.  mit  -  M 
Aufgegeb.  Pakete  ohne  Wertangabe  Stck. 

Briefe  u.  Pak.  m  i  t  - 
Wert  d.  aufgeg.  Briefe  u.  Pak.  ra.  Wert  M 
Eingezahlte  Postanweisungen  .  .  .  Stck. 

im  Betrag  M 

Ausgezahlte  -  ...  Stck. 

im  Betrag  M 
Eingegang.  Postnachnahmesendnng.  Stck 

im  Wert  M 

Aufgegebene  -  .  .  Stck. 

im  Wert  M 

Eingegangene  Postauftragsbriefe  Stck. 

im  Wert  M 

Aufgegebene  -  ...  Stck. 

Eingegangene  Telegramme  

Aufgegebene  -   

Rohrpostbriefe  I  innerb. J.Rohr- 
Rohrpostkarten  /  postbez.  italiu 

Porto-  u.  Telegramm-Gebühren  Einnahme 

Zahl  der  Postanstalten  

-  Telegraphenanstalten  

-  Paketaunahmestellen  

-  Rohrpostämter  

-  Briefkästen  

-  Beamten  

-  Unterbeamten  

-  Postillone  

Fernsprechverkehr  (eröffnet  1.  April  1881): 

Länge  des  Betriebsnetzes  (Jahresschi.)  km 

Anzahl  der  Sprechstellen  

Darunter  öffentliche  

Anzahl  der  Teilnehmer  

Gespräche  

Weihnachtsverkehr  (vom  12.  bis  25.  Dez.): 

Eingegangene  Pakete  Stck. 

Aufgegebene  -   

Stadtbriefsendungen  vom  31.  Dez.  5  morg. 

bis  1.  Jan.  11  abends  


392  694  400 


21  700  27G 


418  507  500   445  225  900 


22  702  900     24  837  100 


510194  700    565  468  900 


348  307  574 
79  595  308 
72  527  572 
51  451  244, 


1608  516 
10  759  240 
988  347 
1  322  090  588  2 
22  312  166 
1  007  490 
1692  121  704  1 
9  095  397 
586  947  682 
18  682  438 
989  400  317  1 
1  914  036 
18  326  724- 
6  485  804. 
90  611  876j 
151  26l! 
25  641  876' 
579  oiaj 

3  906  763 

4  233  157 
815  971 
840  978 

52  220  561 
118 
97 
61 


361  067  652 
84  790  600 
82  257  400, 
55  793  500 
1  076  800 
1  970  100 
11249  416 
987  053 
298  056  800  1 
23  299  1871 


1  622 
6  529 
9  463 
923 

162654.5 
56  102 
142 
27  317 
139  340  250 

750  997 
1  332  536 

10  217  400 


1  033  025 
471  750  700  1 

9  576  977 
623  121  226 

19  451  314 
036  864  709.1 

1  990  991) 
17  520  700| 
7  220  8(K): 
104  621  600 
149  151 

20  625  800 
575  128 

4  157  340 
4  373  476 
961  844 
923  520 
55083  944 
118 
97 
60 
61 
1  656 
7  589 
9  888 
943 


192645.5 
61  885 
170 
40  563 
183  144  191 

775  900 
1  384  451 

10  640  600 


596  406  818 


382  695  468 
88  123  620 
87  004  320 
60  151  780 
962  780 
2  010  788 
11820  490 
1  Oll  910 
363  185  720 
24  436  583 

1  021  569 
555  730  592 

10  123  171 
662  748  502 
20  603  614 
096  531  642 

2  065  277 
20  474  284 

6  992  284 
106  451  124 
147  789 
20  718  540 
554  656 
4  461  638 
4  688  591 
992  836 
1  008  072 
59  152  448 
119 
102 
64 
62 
1  707 
8  151 
10  211 
997 

239960.3 
66  744 
183 
41  793 
225  036  852 

819  638 
1  485  050 

10  922  900 
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Gegenstand 

1902 

1903 

1904 

b)  Übrige  Verkehrsanstalten. 

Eingegangene  Briefe,  Postkarten.  Druck- 
sachen, Geschäftspapiere  u.  Warenproben 

60  308 

090 

76  387 

500 

83  806  736 

Aufgegebene  Briefe,  Postkarten,  Druck- 
sachen, Geschäftspapiere  u.  Warenproben 

46  186 

870 

65136 

580 

83  148  442 

Eingegangene  Pakete  ohne  Wertangabe  . 

1  817 

129 

1  966 

304 

2  202  928 

Briefe  u.  Pakete  mit  - 

69 

976 

76 

428 

82  416 

Aufgegebene  Pakete  ohne  Wertangabe  . 

•t  OHA 

1  380 

077 

1553 

374 

1  740  919 

Briefe  u.  Pakete  mit  - 

40 

723 

46 

435 

50  951 

Eingezahlte  Postanweisungen  .  .  .  Stck. 

1  735 

0o2 

1923 

661 

2171868 

Betrag  M. 

81  597 

630 

92  441 

016 

106  382  900 

Ausgezahlte           -              ...  Stck. 

1  782 

OA  ä 

324 

2  032 

740 

2  250  666 

Betrag  M. 

Art    rt4  A 

93  219 

0<3 

102  085 

292 

114  949  645 

Eingegangene  Postnachnahmesendungen  . 

406 

560 

462  817 

520  787 

Aufgegebene 

499 

304 

519 

100 

672  984 

Eingegangene  Postauftragsbriefe  .... 

70 

459 

72 

618 

76  848 

26 

109 

28 

308 

29  424 

Aufgegebene       .  -   

435 

661 

489 

560 

509  280 

Ol  A 

olO 

585 

348 

395 

349  485 

Rohrpostbriefe  .  1  MßtrM.Rohr- 

• 

• 

4  888 

Rohrpostkarten  f  postbes.  Berlin 

3  016 

Porto-  u.  Telegr.-Geb.-Einnahme  .  .  .  M. 

5187 

195 

5  660 

269 

6  541  661 

Zahl  der  Postanstalten  einschl.d.Posthilfsst. 

82 

95 

95 

• 

• 

7 

753 

867 

934 

Anmerkung.  Der  Rohrpostbezirk  Berlin  umfaßt  nach  Auskunft  der  Postbehörde 
„die  Bestellbezirke  der  Postämter  in  Berlin,  Charlottenburg,  Friedenau,  Halensee,  Plötzen- 
see, Rixdorf,  Schöneberg,  Westend  innerhalb  des  Charlottenburger  Gemeindebezirks  und 
Wilmersdorf." 


b.  Verteilung  der  Bevölkerung  nach  der  Volkszählung  vom 
i.  Dezember  1900  nach  Postbezirken  und  wirklichen  Himmels- 
richtungen. 


Post- 
bezirke 


Die  Bevölkerung  nach  Himmelsrichtungen 


C 

0/1  km 

vom 
Mittelp. 


SO 


s 


SW       W  NW 


N 


NO 


0 


über  1  Kilometer  vom  Mittelpunkt  bis  zur  Grenze 


Über- 
haupt 
nach 
Post- 
bezirken 


C .  .  . 
SO  .  . 
s .  . 
SW.  . 
w  .  . 
NW.  . 
N .  .  . 
NO  .  . 
0.  .  . 


52  703 
3  629 

10  366 
3  997 
3  967 
1517 
2  886 
964 
2  036 


I 


206  456 
19  558 


15  053 


11  245 
101 580 
90883 


79  447 
103  421 


23  677 
166  875 


482 


44  638 
227  849 


27  304 


292287 
50 


10  459 


17  744 

99038 


64  726 

204  002 


90 
221330 
131  513 
174  327 
131065 
213  030 
540  766 
164  778 
221  091 


Wirkl.  Ulm 
■eh-  /I900I  82  065  241067 
richtong\18tt|  91  614  £18  654 
Zu-  in.  Iba.  1 
1895/1900  }— 104.2 1+ 102.6 
in  .  .  tm.  ) 


203  717  182  868,190  552 
192  955176  514155183 


272  969 
250  138 


4-  55.8  +  36.o  -f227.fl:4-  91.3 


319  641 
271  277 


127  241  268  728  1  888  848 
113  199,207  770  1  677  304 


4-l78.3|+124.0j  +  293.4jj  +126.1 
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VII.  Abschnitt. 

Versicherungswesen  und  Anstalten 

für  Selbsthülfe. 


1.  Lebensversicherung. 

2.  Immobiliar-Brandversicherung. 

3.  Arbeiter-Unfallversicherung. 

4.  Arbeiter-  Kranken  Versicherung. 

5.  Arbeiter-Invaliditäts-  und  Altersversicherung 

6.  Gewerkvereine  und  Gewerkschaften. 

7.  Kreditvereine  und  andere  Erwerbs-  und  Wirtschafts- 
genossenschaften. 

8.  Städtische  Sparkasse. 

9.  Königliches  Leihamt. 

10.  Paritätischer  Arbeitsnachweis. 


i 

J 

14 
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i eil  v 


1.  Lebensversicherung. 

>n  den  Gesellschaften  für  1904  eingegangenen  Nachrichten.) 


Art 
der 

Versicherung 


Kapital- Versicherung 


Laufende 
Versicherungen 
am 

Jahresschluß 

Versichertes 
Kapital 


Zahl 
der- 
selben 


Durch  Tod  oder 
durch  Erleben 
fällig  gewordene 
Versicherungen 

Zahl 


der- 
selben 


Versichert«« 
Kapital 


Renten-Versicherung 


Laufende 
Versicherungen 
am 

Jahresschluß 

Versichert. 
Kenten 
(Jahren- 
betrug) 

M. 


Zahl- 
der- 


Durch  Tod  oder 

Erleben 
fällig  geword. 
Versicherung. 

I  Versichert. 
Zahl  !  Renten 
der-  I  (Jahres- 

«elben  »etr*K) 


Versicherungen  auf  den  Sterbefall  bez.  alternativ  Sterbe-  oder 
Erlebensfall  (Kapital-Versich.- [41],  Renten-Vers.- [2J,  Begräbnisgeld-Versich.  [8] 

Gesellschaften). 


Gewöhnl.  Kapital- 
Versicherung 


(m. 

Ub. 


-221  506 
185  821 
+  407  521 


Darunter: 

Beine  Lebensversich.  fm. 

(19  Ges.) 
Alternative  Versich. 

(18  Ges.) 
Begräbnisgeld- 

(Kapit.-)  Versich. 

(8  Ges.) 

Versicherung  auf 


20  270 
6  622 
33  881 
1453 
163  850 
177  353 
341  203 


348  390  174  !  5  351 
47  605178  4  979 
396  852  909  10  340 


95  164  346 
7  586  127 
202  283  608; 
5  782  583 
34  796  403 
33  468  3ia 
68  264  71ö| 


013 

21 

455 
36 
4226 
4  720 
8  946 


7  354  232 

121 

93  787 

1  150  029 

8  525  411 

121 

93  787 

2  474925 

121 

93  787 

241  306 

3  726  785 

80  200 

857  722 

814  523 

1  672  245 

Kapitalversicherung  <w. 

lüb. 


{m. 
w. 
üb 


den  Lebensfall  (Kapital- Versich.  [20],  Renten-Versich.  [16] 
Gesellschaften). 


1    1  729 

6  011056 

70 

251 150 

511 

427  892! 

87 

,  1274 

2  360402 

50 

186  900 

882 

487  630, 
1208089; 

344 

|  3531 

10125986 

132 

517  800 

1670 

434 

147  947 
320196 
468  666 


+  Einschließlich  der  Fälle,  bei  denen  das  Geschlecht   nicht  angegeben  war. 

2.  Immobiliar-Brandversicherung  bei  der  Feuer-Sozietät. 


Jahr 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


Ver- 
sicherte 
Grund- 
stücke 

am 
1.  Okt. 


Ver- 
sicherungs- 
summe 
am 
1.  Oktober 

M. 


CD 


=3 
*3  - 


Ent- 
schädi- 
gungs- 
Summe 


s 

o  Sc 
> 


22  965 

23  307 
23  610 

23  848 
24064 
24219 

24  421 

24  671 

25  058 
25  493 


600 
700 


5002080 
3002091! 
600 


3  505  201 
3  615  602 
3  723  883 
3  831  796 

3  926  958 

4  017  244 
4  109  155 
4  200469 
4  310495. 
4  440  687  000  2087! 


100 
900 
900 

800 


1795| 
1909 
2051 
1771 
2<>69 


187  040 
627  760 
511907 
267  958 
843  935 
935  5541 
664  746 
590 164 
840  062 
817  390 


0.34 
0.18 
0.41 
0.83 
0.21 
0.23 
0.17 
0.14 
0.19 
0.18 


Kosten 
d.  Feuer- 
lösch- 
wesens 
u.  Neben- 
kosten 
im 
Betriebs]. 


g  rrj 

CD  5 

5 


738654 
769  775 
1020  778 
2  258  680 
1  023  082 
1  103  462 
1  165  716 
1  811  459 
1223  960 
1  279  059 


Zur 
Deckung 
aufge- 
kommene 
Summe 
(durch 
Beiträge) 


0.66 

0.38 

0.68 

0.59 

0.47 

0.60 

0.45 

0.58 

0.47  , 

0.47  | 


Ausge- 
schrieben 

pro 
10000  M. 
Versich.- 

Summe 

M. 


1  908  654 

1  458  163 

2  439  957 
2  316  978 

1  859  859 

2  039  016 
1830  463 
1690  718 
2  060118 
2  087  926 


5.45 
4.03 
6.65 
6.05 
4.70 

ö.oo 

4.45 
4.03 
4.75 
4.70 


14* 
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VII.  3.  Arbeiter-Unfallversicherung. 


3.  Arbeiter-Unfallversicherung. 

(Nach  Mitteilung  der  Bernfsgenossenschaften  bez.  der  Sektionen  derselben.) 

Die  zur  Verfügung  gestellten  Verwaltungsberichte  der  Buchdruckerei-,  der  Edel: 
und  Unedelmetall-,  Gas-  und  Wasser-Beiufsgenossenschaften  konnten  nicht  benutzt 
werden,  weil  sich  die  Angaben  nur  auf  die  Sektionen  bezogen,  diese  aber  entweder 
die  ganze  Provinz  Brandenburg  (Buchdnukerei-B.-G.)  oder  auch  noch  Teile  von 
anderen  Provinzen  und  Staaten  mit  begriffen. 


Bernfs- 
genossensehaf ten 
bez. 
Gruppen 
von  Betrieben 


v  : 


i 


— 


r 


c 

O 

c 

c 

o 


I- 
u 

O 


ti  1. 


",  Im  Juhre 

Unter  diesen  *■  g  1904  ^ 
befinden  sich  |^?  Vcrtottv.,  « 

.2  =  für  welche  :- 
« 3  |        Knt-  t 

o 1-5  *  schiulife'ung-  fcc  ?£ 
Sf  £~ festgekeilt  ;  e  i 

Sa  g'l    wuri|on    j'  «  I  % 


1.S 


— 


l>a  runter 
5  's  vou  (je- 
äZ  tötete,, 


-  "t     >-  C   C  3 


Steinbruch  

Glas  

Töpferei')  

Ziegelei  

Kisen  und  Stahl2)  .  .  . 

Schnriede-B.-G  

Feinmechanik7)  .... 

Metall-B.-G  

Musikinstrument.-Fabr. 
Chem.  Industrie-B.-G.  . 
Textil-Industrie  .... 

Leinen-B.-G  

Seiden-B.-G  

Bekleidungs-B.-G.  .  .  . 
Papiennacher-B.-G.  .  . 
Papier- Verarbeitung*)  . 
Leder-Industrie-B.-G.  . 
Holz-Industrie-B.-G.  .  . 

Müllerei-B.-G  

Nahrungsmittel  .... 


11   1  227 

69  1338 


o 


152 


901 
48 

2286  47  491 
285  1042; 

563  45  730  4191  41  539  2401 


438     57  10  —1 

.   !i  57sy  2  i  i  - 

809     41  3   

48     12  2  -  — 

.     i5497  728  16  17 

.  f  17  ~||  . 

256  24 


639  24  153 :  3503.  20  650  1434  148  15 


182.1     .  Ü1013 

390 |     .    !|  . 

185;    .  .i  . 

7|   inj  — 

17 I     422  . 

1194428171  . 

3     1821  . 
620  22  477 


210  4  285 
1510  25  711 
14'  348 
230  6  944 


286 


Brennerei,  Preßhefe- 
Melasse   

Spritfabriken    .  .  .  . 
Likörfabriken  .  .  .  . 
£ 'Essigfabriken  .  .  .  . 

'  Molkereien  

Melassefuttcrfabriken  . 
Champagnermilchfabr. 


5  45 

6  177; 
77  617 

7|  73 
10  2  600 
12 
7 


1 


Brennerei  ttberh. 

Brauerei  und  Mälzerei .  . 
Tabak-B.-G.  .  . 
Baugewerbe4)  .  . 
Tiefbau  .... 
Straßenbahnen  . 
Fuhrwerke  .  .  . 
Binnenschiffahrt') 
Spedition,  Speicher 


Keller 


Schornsteinfegermeister 


108  3  531| 

78'  5 717 
216  2  087 
6394  lOOl^s 
149   1  620 

10  9  673 


177  986 
4828  28  900 
112  423 


6  286 
5  933 

in: 


170 

559 
201 

I 

6 


40  1 
72 
46 
4 


39  736j  476; 
1491  11 
.  1123 

3  999 1 

348i 


98 
2 
68 

151  26 
1809  325 
27  11 

328  39 


2i 
12 
i  i 
11 
10S 


6 
1 

10 


;> 
0 
s 
2 


3 

7 

1 


80  13  17 


51- 
3  — 
7  1 
4064  200 


1488  52 
810  40 

203 1  9 


232 

62 
34 
8 

15 


280  19 
4  — 
6  1 
563   16  14 


1  - 


31  2 
602  9 
213  15 
1916  53 

93  5 
.   Ii  1 


1, 
20 

34 

7 

44! 


1 

8 
15 
61 


— ;:     1  — 


3 


3 


154 


100198 
1620 


210 

I 

1750 
10 
6768 
162 

956 


18  3 

I 

51 

3  — 
830  — 
29  — 


832'  59 | 
.  I'2452'! 
11 


10 

402 


107 


6 


I 


— :  13 
64  3653698  638 

3    .    '.  J  . 


2  289 

.  Ii  . 
-Ii  74 
18    .  1 

- 1!  3 


32  23 


12 


8^  Die 


')  Einschl.  Charlottenburg  und  Pankow.  *)  Einschl.  der  Vororte. 
Berriebc  berühren  Berlin  zum  Teil  nur  gelegentlich  als  AVinterstation  oder  sonst, 
und  die  Unfälle  sind  demgemäß  nur  auf  den  dort  als  domiziliert  geführten 
Schiffen  vorgekommen. 
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4.  Arbeiter-Krankenversicherung. 

Bereits  durch  Ortsstatut  von  1850  wurden  die  Handwerksgesellen  und  Fabrik- 
arbeiter verpflichtet  den  bestehenden  gewerblichen  Unterstützungs-Kassen  beizu- 
treten. 18(30  wurde  der  Versicherungszwang  auf  die  Arbeiterinnen  ausgedehnt. 
Als  das  Reichsgesetz  vom  15.  Juni  1883  die  Krankenversicherung  organisierte, 
bestanden  bereits  64  solcher  Kassen  mit  57452  Mitgliedern,  welche  dem  Gesetze 
entsprechend  umzugestalten  waren  (vgl.  Jahrb.  XII,  S.  209).  Nach  der  Umwandlung 
gab  zuerst  die  Gewerbe-Deputation  des  Magistrats  Berichte  über  die  Kassen  heraus; 
seit  1891  veröffentlicht  das  Statistische  Amt  der  Stadt  alljährlich  Übersichten  Uber 
die  dem  Krankenversicherungsgesetz  entsprechenden  Kassen.  Diese  Tabellen  waren 
anfänglich  nur  auf  die  der  Aufsicht  der  Gewerbe-Deputation  unterstellten  Kassen, 
also  nur  auf  die  Orts-,  Betriebs-,  Inuungs-Kassen  und  die  Gemeinde-Kranken- 
versicherung beschränkt;  sie  sind  mit  dem  Jahre  1895  auch  auf  die  anderen  den 
Anforderungen  des  betreffenden  Gesetzes  entsprechenden  Kassen,  die  staatlichen 
Betriebskrankenkassen  (jetzt  die  Eisenbahn-,  die  Post-,  die  Reichsdruckerei-Kasse), 
die  eingeschriebenen  und  die  freien  Hülfskassen,  1897  auch  auf  die  den  Anforde- 
rungen des  Krankenversicherungsgesetzes  nicht  entsprechenden  eingeschriebenen 
und  189S  auf  solche  auf  Grund  l'andesgesetzlichor  Vorschriften  errichteten  soge- 
nannten freien  Kassen  ausgedehnt  worden.  Von  1902  ab  traten  bei  denjenigen 
Kassen,  welche  der  Zwangsversicherung  unterliegen,  die  Hausiudustriellen,  seit 
Oktober  1903  kaufmännische  Angestellte  in  erweitertem  Malie  hinzu. 

Die  Innungskassen  sind,  soweit  sie  nicht  dem  Krankeuversicherungsgesetze 
genügten,  oben  bei  den  Innungen  behandelt  (vergl.  Abschnitt  V). 

a.  Mitgliederzahlen  der  dem  Krankenversicherungsgesetz 

entsprechenden  Kassen. 


Kassenmitglieder  (Orts-,  Betriebs-,  Tnnungskassen,  Gemeinde-Vers,  ohne  Haus- 
gewerbetreibende) in  Promille  der  Bevölkerung. 


Anfang 
d.  Monate 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

31  ä  n  n  1  i  c  h  e  s  Geschlecht. 

Januar  . 

311 

308 

329 

339 

350 

365 

366 

380 

367 

378 

404 

427 

Februar  . 

308 

306 

327 

332 

345 

362 

365 

373 

367 

379 

411 

425 

März  .  . 

308 

307 

328 

333 

347 

361 

365 

371 

366 

383 

420 

431 

April  .  . 

313 

312 

338 

344 

354 

369 

369 

379 

375 

389 

429 

440 

Mai .  .  . 

318 

322 

346 

351 

361 

372 

387 

384 

383 

397 

427 

443 

Juni   .  . 

322 

327 

347 

356 

366 

374 

388 

384 

384 

400 

428 

447 

Juli .  .  . 

323 

330 

348 

355 

371 

377 

389 

384 

385 

390 

428 

445 

August  . 

325 

333 

350 

356 

369 

378 

389 

384 

387 

398 

432 

• 

September 

325 

336 

351 

359 

371 

382 

392 

385 

387 

404 

430 

• 

Oktober  . 

323 

339 

353 

362 

376 

383 

395 

385 

392 

406 

438 

November 

322 

343 

352 

363 

375 

380 

397 

386 

394 

418 

440 

• 

Dezember 

319 

338 

350 

360 

373 

378 

393 

381 

389 

418 

439 

• 

Weibliches 

G  e  s 

chl  e 

cht. 

Januar  . 

105 

110 

119 

128 

135 

144 

148 

157 

158 

165 

178 

188 

Februar  . 

105 

111 

119 

130 

137 

145 

148 

159 

155 

167 

179 

191 

März  .  . 

105 

114 

122 

129 

140 

146 

151 

159 

155 

169 

185 

194 

April  .  . 

105 

114 

124 

134 

140 

146 

153 

160 

156 

173 

187 

198 

Mai .  .  . 

107 

117 

125 

134 

141 

147 

155 

160 

159 

176 

185 

195 

Juni   .  . 

107 

118 

126 

134 

141 

147 

156 

157 

158 

176 

183 

194 

Juli .  .  . 

107 

119 

125 

134 

140 

148 

154 

156 

157 

174 

181 

189 

August  . 

109 

122 

126 

134 

141 

147 

154 

156 

160 

177 

182 

• 

September 

110 

124 

128 

135 

143 

148 

155 

158 

162 

181 

187 

• 

Oktober  . 

110 

124 

130 

134 

145 

148 

157 

161 

163 

182 

193 

• 

November 

111 

123 

131 

136 

145 

150 

160 

160 

167 

186 

195 

Dezember 

III 

123 

131 

136 

146 

150 

162 

161 

169 

184 

193  |  . 

I 
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Gesamtzahl  der  Mitglieder  (einschl.  freier  und  staatlicher  Kassen). 


Zu  Anfang 
des 
Monats 

Alle  Kassen 

m.    !  w. 

Maurer 

III. 

Zim- 
merer 

III. 

Bau- 
hand- 
werker 

ohne  nun. 
Angabe 

in.  1 

Tischler-, 
Orts-  and 
Innungsk. 
zusammen 

1       IU.  ! 

Posamentlere, 

Orts-  und 
Innungskussea 

m.  w. 

Januar 

1901 

387  260 

166  907 

10278 

1945 

1954 

28  860 

501 

904 

Februar 

- 

380  784 

169  571 

10094 

1633 

1938 

28  401 

492 

915 

J11UI  /■ 

iß  i  U  V/V/O 

16'1  120 

10  114 

1560 

1930 

28  027 

501 

905 

1  70  568 

10458 

1854 

1960 

28  245 

507 

1^/1  '  1 

910 

1 70  590 

11  090 

1622 

1954 

28  109 

493 

923 

%J  mk  U 

Tu  n  i 

O  Ulli 

389  107 

UUw   IV  1 

168  751 

11  635 

1940 

1969 

27  481 

490 

893 

Tnli 

v  Uli 

HSR  424 

1 67  937 

12  150 

1991 

1991 

26  993 

485 

884 

387  563 

V/V?  •  UVU 

166  60S 

XVIVI  UUl) 

11  980 

1818 

1998 

26  816 

4S4 

882 

Splif  Pill  Ii  OY 

•iKT  3K1 

167  780 

X  VI  1    1  v>— 

11  850 

2006 

2008 

26  845 

483 

879 

( )k  f  tiltfi' 

388  C)9i 

1  70  SOS 

11  762 

1990 

1999 

27  166 

507 

892 

AI  W  >  V-  Iii  UCI 

390  1 81 

t_l *J~  '  IUI 

171  815 

XIX  Uli/ 

11  720 

1991 

2016 

27  466 

505 

881 

J_'CiClU  U  Cl 

38fi  408 

1 73  41 7 

i.  I"  *l  1 

11  260 

1918 

1998 

26  823 

500 

866 

1 J  VI  VI 

Januar 

1902 

373  948 

170  822 

9  969 

!  1749 

1992 

26  184 

488 

855 

Februar 

- 

378284 

193  830 

9  873 

1661 

1970 

26  097 

483 

1062 

illili  Ia 

378  894 

1 1is  090 

9  815 

1695 

2002 

26  506 

479 

**  1  il 

1090 

\  vw\  1 

384  Ol  7 

clO^x  All 

904  395 

10203 

1747 

1978 

26  897 

503 

1 096 

399  666 

t/t/A  VlVlV/ 

005  II 

11  080 

1782 

1990 

27  141 

503 

1 103 

X  X  VA/ 

T 1 1  n  1 

V  UUi 

394  267 

903  678 

mV/U  VI  1  O 

11  772 

1847 

1990 

i  27  102 

449 

1019 

Tnli 

O  tili 

394  656 

909  119 

£V£  1  1  «7 

12  616 

1794 

1986 

1  27109 

XVI 17  47 

396  446 

«/UV/  *rxU 

004  70Q 

12  909 

2049 

1986 

!  27  478 

4KH 

1087 

Xv/O  # 

Ov  Ii  IvUl  "I  I 

208  1 14 

£\AJ  X  Xrx 

12  783 

2240 

1981 

!  27  926 

496 

1 141 

1  1  Tl 

V/  A  tvUvi 

409  544 

209  595 

12  559 

2304 

1990 

i  28  376 

501 

Kß\J  X 

1166 

XX  w 

406  46K 

*-AU  *l—v/ 

12  229 

2317 

1957 

'  28  669 

5(  )6 

1191 

XX«7X 

T)p7Piii  V>pr 

402  490 

*ÄVU  4mU 

017  QR1 

All  «7U1 

10  469 

2061 

1928 

28  872 

ROß 

1  iVI  1 

Januar 

1903 

395  549 

214  321 

11  815 

1922 

1944 

27  802 

503 

1202 

Februar 

- 

395  273 

215  410 

10  569 

1733 

1913 

28  239 

496 

1248 

Marz 

400 531 

t: V'i  '  Uvl 

221  740 

10  994 

1830 

1928 

28  593 

507 

Cl"  1 

1343 

X  t/*xt-l 

\  iiri  1 

*  V  JJl  II 

400  1 90 

295  7fi7 

AmU    I  VI  1 

11  396 

1781 

1938 

28  518 

n99 

Xc/Vlcl 

Mai 

409  (i  if, 

**V/«7  Vlt/VI 

ooö  086 

ätrfU  V/VJVI 

12  420 

2005 

1954 

28  402 

dl  ** 

luUO 

JTniii 

*l  UUI 

41 3  759 

99ft  1 02 

12  029 

2199 

1950 

28  913 

1  517 

14(¥> 

X**V/VI 

Juli 

*l  Uli 

414  187 

**  1  ** 

004  fi93 

~*X  VI  — «1  . 

13  569 

1928 

;    1947  j 

28  697 

5 1  3 
t»i  0 

1  Hr*  >  J 

Aufruft 

416  721 

Tri  vi  lal 

997  094 

A*£  1    VI«***  , 

14  813 

1926 

1961  ! 

28  757 

529 

1471 

III  L 

491  065 

X  VA/c/ 

931  Rftfi 

aUI  i/V/li 

15  957 

2120 

i  1976 

29  335  i 

59JS 

X  **  tTVI 

Oktober 

493  774 

dU£  X«_IO 

15  520 

2173 

1977 

29  701 

550 

1591 

X  KJ—t  X 

11  V  1  L  III  1/ Vi 

438  417 

03Q  334 

15  560 

2167 

1989 

30  736 

540 

L>**  VI 

1505 

x  vivfci 

******  «JW 

771  ' 
mU  #  ll** 

15  521 

2488 

1975 

30  948 

1470 

Januar 

1904 

431  070 

231  560 

13  332 

2022 

1970 

30  785 

526 

1458 

Februar 

~ 

430  608 

234  001 

13  298 

1707 

1971 

30  809 

527 

1508 

März 

436  818 

242  743 1 

14  211 

1869 

1981 

30  997 

534 

1488 

April 

443  319 

245  283 

14  643 

2167 

2002 

30  987 

539 

1533 

Mai 

452  743 

242  316 , 

14  768 

2068 

2031 

31  295 

515 

1488 

Juni 

450  857 

239  650 ! 

15  165 

2171 

2040 

31  177 

524 

1473 

Juli 

452  472 

236  055, 

16  446 

2217  ; 

2046 

31  207 

521 

1466 

August 

458  877 

236  893  j 

17  081 

2056  | 

2044 

31  424 

524 

1486 

September 

462  961 

241  008 , 

16  936 

2345 

2061 

31  757  ' 

531 

1463 

Oktober 

467  142 

247  911 

lo  4U7 

2064 

ort  r»i  ß 

o2  21b  1 

548 

1481 

November 

471  215 

249  452 

16  830 

2541  , 

2064 

31 250  ; 

551 

1453 

Dezember 

471  865 

249  783 

1 

16  859 

2327 

2065 

31  258  , 

545 

1474 

Januar 

1905 

460  095 

242  203 

14124 

2685 

2066 

31  184 

531 

1444 
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Anteil  der  freiwilligen  (versicherungsberechtigten)  und  der 

erwerbsunfähigen  Mitglieder. 


Anfang 


Von  100  Mitgliedern 
jeden  Geschlechts  waren  nur 


Wegen  Krankheit 
erwerbsunfähig 
Prozent 


der 

Kürsch- 

Kürsch- 

Monate 

überhaupt 

Maurer 

nerei 

überhaupt 

Maurer 

nerei 

Arbeit. 

Arbeit. 

m. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

jauuar  lovo  .  . 

5.39 

11.68 

i\  ah 

0.03 

K  AA 
O.00 

2.60 

3.88 

O  DA 

IJaZ 

April      -    .  . 

5.86 

11.94 

10.53 

3.86 

4.50 

5.31 

K  r/v 

O.av 

Jnü        -    .  . 

5.67 

11.48 

0.03 

5.54 

3.97 

5.57 

4.28 

4.3  < 

Oktober  -    .  . 

4.99 

11.84 

0.03 

4.46 

2.71 

4.16 

2.15 

2.92 

Januar  loUo  .  . 

4.60 

10.59 

16.04 

7.09 

2.66 

4.10 

2.88 

1.98 

Apm      -    .  . 

ö.as 

9.72 

16.21 

4.81 

2.88 

4.88 

O  Bf 

23.91 

1«M 

JUU         -     .  . 

4.49 

9.70 

0.93 

3.88 

2.73 

4.58 

2.86 

äf\  A^* 

Oktober  -    .  . 

4.32 

9.36 

0.88 

2.91 

2.54 

4.01 

3.21 

1.85 

Januar  low/  .  . 

4.88 

10.52 

8.89 

10.54 

3.45 

4.23 

7.41 

o.l6 

April      ~    .  . 

4.60 

y.8i 

6.91 

5.30 

3.18 

4.56 

Q  QA 

o,89 

2.58 

JUU         -     .  . 

4.18 

9.98 

0.17 

b.34 

2.83 

4.46 

O  iA 

2.60 

Oktober  -    .  . 

3.95 

9.00 

9.84 

5.60 

2.67 

4.36 

3.05 

2^1 

Tanna*   1 OQQ 

4.31 

11.11 

O.bi 

11.  M 

3.27 

4.20 

D.BÖ 

A  QJC 

April       -    •  • 

4.98 

11.13 

J.Sl 

3.17 

J     •  A 

4.o3 

f\  17 

0.17 

•J  AA 

O.SS 

JUU         -     .  . 

8.88 

10.81 

2.33 

O    A  M 

2.81 

4.49 

• )  rt- 
•  >.2( 

Oktober  -    .  . 

3.68 

10.70 

0.63 

5.67 

2.78 

4.21 

3.76 

2.80 

J  anuai  lovv  .  . 

3.96 

10.75 

6.83 

16.90 

3.85 

4.33 

b.4< 

6.71 

April       -    .  . 

O  a« 

d.91 

10.60 

0.88 

13.19 

3.64 

5.64 

Ö.71 

O.05 

Juli         -    .  . 

3.69 

10.70 

0.69 

9.21 

3  07 

4.81 

4.03 

5?.  47 

Oktober  -    .  . 

3.66 

10.75 

0.96 

9.27 

2.74 

3.88 

3.08 

2.73 

.Januar  liKX)  .  . 

4.37 

11.28 

11.79 

1    t  AJ 

14.94 

3.47 

4.08 

8.06 

3.41 

April      -    .  . 

4.09 

10.88 

5.18 

15.20 

4.70 

5.0S 

3.98 

2.31 

T_l! 

Juli         -    .  . 

3.78 

10.46 

1.49 

1  1  AA 

11.20 

3.08 

4.81 

O  AA 

2.66 

2.13 

Oktober  -    .  . 

3.60 

10.97 

0.93 

11.18 

2.97 

4.42 

3.06 

2.40 

Januar  i»Ul  .  . 

3.80 

11.23 

2.92 

1  K  .  o 

15.18 

3.85 

5.43 

£1    «  A 

6.10 

O.08 

Apm        -     .  . 

4.07 

10.78 

t  A  üs 

14.Bo 

3.28 

4.o0 

O.60 

Ü.41 

JUU          -     .  . 

3.75 

11.10 

1    *  a 

1.43 

*l  f\  AA 

10.96 

3.04 

4.85 

2.89 

2.09 

Oktober  -    .  . 

3.66 

10.79 

1.62 

8.39 

2.72 

4.08 

3.43 

2.48 

j  anuar  ivuz  .  . 

4.31 

11.48 

8.53 

10.59 

3.62 

2.91 

|  6.82 

4.37 

April      -    .  . 

4.04 

8.16 

6.20 

1  /  \  —n 

lt).<9 

3.12 

3.02 

4.23 

2.4o 

JUU          -     .  . 

3.88 

8.27 

C%  A» 

2.9a 

9.62 

4.oo 

2.50 

3.55 

Oktober  -    .  . 

3.73 

8.17 

3.74 

7.94 

2.66 

3.35 

2.87 

3  16 

Tanna*  1 QAQ 

4.01 

8.33 

#.84 

y.34 

3.82 

3.59 

D.25 

Q  Kl 

O.Öl 

April      -    .  . 

3.69 

7.81 

3.63 

8.08 

3.11 

3.75 

4.61 

3.68 

Juli        -    .  . 

3.93 

8.04 

4.64 

5.86 

2.90 

4.28 

2.12 

3.67 

Oktober  -    .  . 

3.70 

8.11 

4.77 

5.50 

2.61 

3.88 

,  2.76 

3.81 

Januar  1904  .  . 

3.53 

8.70 

7.65 

8.78 

2.54 

4.04 

4.85 

4.94 

April      -    .  . 

3.40 

8.07 

6.91 

7.22 

3.30 

4.05 

4.68 

3.89 

Juli        -    .  . 

3.09 

8.63 

3.95 

8.21 

3.18 

5.08 

3.17 

4.36 

Oktober  -    .  . 

3.11 

8.18 

3.66 

5.70 

2.88 

3.93 

3.43 

3.88 

Januar  1905  .  . 

3.93 

8.95 

4.01 

7.05 

3.69 

4.54 

5.69 

4.99 

216       VII.  4.  Betriebsergebnisse  der  Arbeiter-Krankenversicherung. 

b.  Die  einzelnen  dem  Krankenversicherungsgesetz  entspr.  Kassen. 


1904. 


Durch- 
schnitt 1. 

Erkrank  ungs- 

Kraukheits- 

Sterbe- 

Summe 
der 

Summe 
der 

Vermögen 

( Über- 
schuß <le* 

Name  der  Kasse 

Mit- 

fälle 

tage 

fälle 

Ein- 

Aus- 

Aktiva 
übor  die 
Passiva)  a. 

Klieder- 

i 

nahmen 

gaben 

zabl 

i 

m.  w. 

i 

m.  w. 

I 

m.  1  w. 

31 

ii 

Jahrschi. 
Ii 

a)  Ortskrankenkassen. 


Allgem.K.gew.Arb. 

73  137 

17  559 

20  686  429  696 

637  305 

431 

494 

3  126  272 

3  023  599 

1  568  921 

Goldschmiede  .  .  . 

2  256 

494 

176   16  301 

5  346 

15 

3 

92  636 

v  89  985 

60  549 

Kupferschmiede  .  . 

410 

172 

3  959 

■ 

8 

. 

18  013 

17  547 

19  339 

Gelbgießer  .... 

1  400 

654 

12 

13  033 

9 

1 

47  261 

43  543 

30  760 

Gürtler  

9  860 

3  382 

1  161 

79  230 

37  912 

1  73 

12 

491473 

474  258 

262  160 

Klempner  .... 

8  173 

2  575 

806 

62  227 

18  706 

68 

10 

257  603 

246  981 

253  423 

15  045 

5  702 

214 

127  033 

5917 

107 

1 

603  160 

530  093 

405  243 

3Iesserschmiede  .  . 

834 

313 

9 

7  367 

313 

5 

25  123 

24  484 

22  066 

Schmiede  

367 

163 

43 

2  826 

1  054 

4 

— 

12  009 

10  862 

12  945 

Nadler  

390 

123 

7 

2  359 

119 

4 

14  630 

13  248 

11  274 

Maschinenbauarb.  . 

16  717 

7  745 

520 

180  588 

15  763 

175 

8 

713  298 

711  065 

607  506 

Stellmacher .... 

99 

51 

1  049 

— 

4  340 

3  922 

3  931 

Uhrmacher  .... 

619 

154 

20 

4616 

61)7 

7 

1 

17  827 

16  521 

10  979 

Musikinstr.  -  Arbeit, 

5.35 

178 

37 

4  535 

950 

1 

1 

25  757 

24  758 

16  939 

Mechaniker  .... 

13  169 

4  210 

1420 

87  238 

37  047 

74 

14 

529  570 

481914 

349  575 

2  377 

338 

502 

8  097 

13  261 

18 

10 

54  556 

52  809 

45  492 

Strumpfwirker    .  • 

1  356 

52 

442 

1  081 

10  662 

■j 

5 

36  638 

34  724 

24  216 

Posamentiere  .  .  . 

684* 

68 

176 

2  935 

5  364 

3 

1 

19  389 

18  071 

1  22148 

Buchbinder  .... 

14  276 

1  923 

3  297 

1  53  808 

98  62s 

63 

49 

462  852 

438  204 

239  725 

1  125 

197 

29  901 

6  412 

33 

6 

122  025 

115  947 

98  660 

3  298 

983 

240 

21  542 

7  317 

23 

lj 

153  178 

151  391, 

67  330 

13  856 

3  940 

461  138  370 

15  87!» 

127 

11 

437  405 

422  538 

308  881 

Korbmacher    .  .  . 

299 

93 

10    2  295 

926 

4 

— 

9  229 

8  670 

6  872 

4  919 

1  474 

697 

32  046 

20  7  !  s 

20 

18 

151  346 

145  833 

92  371 

Vergolder  .... 

2  222 

665 

273 

18  831 

7  18«.  l 

19 

1 

102  617 

97  881 

66  459 

194 

85 

4 

1  799 

66 

— 

7  135 

6  502 

6  652 

Möbelpolierer  .  .  . 

335 

98 

2 

2  596 

84 

5 

12  448 

11  157 

12  391 

7  202 

1  713 

786 

54  783 

25  152 

-8 

12 

245  085 

245  010 

86  554 

Konditoren  .... 

4148 

525 

897 

12  747 

31  77«) 

6 

8 

118  874 

110  340 

58  214 

Schlächter  .... 

6  471 

2  341 

621 

56  709 

17  344 

27 

9 

266  799 

257  440 

136  642 

Bierbrauer  .... 

5  593; 

3  908 

85' 

81  434 

3  519 

61 

2 

326  774 

315  301 

168  187 

Tabakfabrikarbeiter 

257 

50 

53 

1  306 

1  20t) 

1 

J 

9  194 

8  602 

5  831 

Zigarrenmacher  .  . 

3118 

440 

557 

11  863 

14  20.  ) 

19 

13j 

82  017 

78  787 

48  283 

1  196 

15  243 

32  725 

467  048 

41 

258 

1  264  264 

1  210  415 

229  062 

Wäschefabrikation . 

21  302 

359 

6  737 

7  304 

192  265 

5 

845  412 

823  418 

304  288 

Hutmacher  .... 

2  733 

238 

646 

5  823 

17  025 

7 

77  593 

73  610 

65  386 

Kürschner  .... 

4  232 

356 

1  184 

8  262 

28  888 

1 1 

H 

109  650 

102  780 

91  836 

Handschuhmacher  . 

643 

74 

127 

2  888 

4  926 

2 

o' 

18  884 

17  226 

10  999 

Schuhmacher  .  .  . 

4  861' 

1  052 

1  026 

31  402 

29  29!' 

37 

15 

153  578 

144  860 

81  384 

915 

274 

o 

6  498 

57 

7 

29  997 

25  346 

15  254 

Perrückenmacher  . 

636 

113 

64 

2  879 

2  04:; 

2 

1 

16  816 

15  785 

12  463 

15  873; 

8  257 

,u 

196  030 

6  971 

200 

-* 

719  157 

689  967 

558  503 

2  200 

836 

24  045 

318 

24 

87  301 

81  428 

137  741 

5  406 

2  534 

150 

74  683 

4  60.; 

66 

2 

295  099 

272  849, 

122  245 

Dachdecker  .... 

820 

392 

6  984 

10 

• 

31  515 

29  527, 

21  386 

Brunnenbauer .  .  . 

320 

151 

• 

3  872 

■ 

5 

13  329 

11  681 

12  599 

3  311 

1  013 

23  264 

• 

23 

•  1 

99  125 

98  428, 

23  929 

Buchdrucker  .  .  . 

18  5471 

5  897 

2270 

151611 

65  08«.  > 

45 

28 

877  737 

855  937 

725  178 

Steindrucker  .  .  . 

11  386 

2  002 

1  845 

48  594 

43  833 

65 

25 

294  629 

280  092 

283  009 
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Name  der  Kasse 


Durch- 
schnitt 1. 

Erkrankungs- 

Krankheits- 

Sterbe- 

Summe 
der 

Summe 
der 

Mit- 

fitlle 

tage 
ni.  w. 

fälle 

Ein- 

Aus- 

Rlieiter- 

m.  w. 

1 

■  111.  ,  w. 

nahmen 
II 

gaben 
M 

V<TIU'  >6<".l 
(tbo;- 

schuti  <K>r 
Aktiva 
über  die 
1'asHivai  a. 


Photographen 
Graveure  .  . 
Bildhauer  . 
Kanfleute  . 
Gastwirte  . 
Anwalt-Personal 


Ürts-Krankenk.  1904 


1  131 

4  271 

2  897 
84  905 
17  894 

5  8591 


183  12i> 
1111  219 

1  IIB  27 

20  625  12  928 

2  799  4  374 
1480     320 ' 


5  069     4  228 

30  058     6  244 

31  309 1  803 
548  5161  454  841 

78  081  129  688 
41  524    12  782 


3 
24 
21 
458 
74 
44 


41     39  201      37  137     13  597 
5l  130  836    12t)  308     67  611 
.  |   115  350    109  085  118  905 
147  4  038  180  3  910  370'  I  127  G5:{ 
41 1  798  740    750  816!  390  561 
61  251  312    246  616:  154  368 


461  67JJ  Mi  3*1. 81  950  2  »lä  MI  2  5IU  iU  /JfiMIWS    IS  '.»Ol  238   IS  13!)  66S  mm 


b)  Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen. 


Gustav  Riedel    .  . 

347 

148 

2  591 

■ — 

3 

- 

13  526 

13  479! 

3  591 

Vergt.  Berl.  Mörtw. 

432 

119 

• 

2  317 

• 

3 

23  979 

23  891 

3  831 

Kgl.  Porzellan-Man. 

519 

278 

25 

5  584 

501 

.  > 

35  862 

35  239 

23  437 

Ludwig  Löwe  &  Co. 

1  339 

387 

4 

7  861 

77 

64  810 

55  036 

84  598 

X.  Maschinenbau-K. 

27  946 

12  574 

21105  291  170 

49  38'l 

217 

14  l  409  785  l  407  010 

695  534 

Typograph  ... 
Dt.  Gasgluhl.-Ges.  . 

100 

12 

— 

225 

— 

1 



7  342       6  729 

1 1  51 1 

814 

95 

167 

1  304 

2  351 

■  > 

18713 

18  549 

11  641 

All               n  1                     Ä  1 

Allg.  Elekt.-Ges.  . 

19  353 

6  204 

2  633 

117  074 

54  742 

92 

1  114017 

1  104  476 

749  593 

TT  * 

Union  

1  641 

327 

55 

8  416 

1  36."» 

•) 
~ 

i 

42  153 

36  576 

65  962 

Vorm.  E.  Schering  . 

788 

625 

47 

7  699 

1  06  :> 

6 

30  146 

29  977 

20  189 

W.  &  G.  Keßler  .  . 

102 

20 

348 

TOS 

o 

i 
i 

3  936 

3  928 

4  827 

Max  Krause    .  .  . 

359 

20 

98 

780 

2  133 

■ 

9  484 

9  419 

8  481 

Th.  Hildebrand  &  S. 

1  089 

176 

402 

2  772 

8  139 

•> 

33  275 

30  143 

33  865 

Maggi  G.  m.  b.  H.  . 

121 

16 

6 

242 

39 

3  628 

3  517 

901 

C.  Bolle  

1  723 

627 

209 

9  851 

3  624 

28  051 

27  161 

15  269 

R.  Eisenmann .  .  . 

H  '_> 

o3 

277 

1 

I 

; 

797 

795 

1  m)S 

S.  Adam  

22l' 

63 

32 

1  025 

64  s 

9  345 

9  231 

5  201 

Mohr  «Sc  Speyer  .  . 

120 

23 

37l' 

267 

1  313 

847 

467 

Wolff  &  Glaserfeld 

1  267, 

7 

156 

10  79  1 

5 

30  227 

30  199 

20  573 

E.  Grtinbaum  .  .  . 

49l! 

4 

131 

126 

3  361 

11938 

11248 

3  497 

J.  Bambus  .... 

180 

19 

49 

284 

1  279 

4 

.  > 

5  340 

5  170 

3  881 

Silber  &  Brandt  .  . 

190 

28 

41 

408 

956 

1 

4  001 

3  954 

2  272 

Gebr.  Gattel   .  .  . 

162 

29 

32 

786 

871 

•> 

4  829 

4  623 

1  745 

Müller  &  Schlizweg 

135 

11 

35 

95 

905 

3  603 

3  596 

2  238 

Herrn.  Bachstein  . 

358 

90 

3 

:    l  lös 

164 

l 

9  833 

9  789 

4  724 

R.  Schneider  .  .  . 

398 

257 

;     6  037 

2 

21  893 

20  389 

26  153 

C.  Krause  &  Co.  . 

37 

T! 

802 

• 

3  087 

2  889 

5  549 

Akt.-Ges.  für  Bahn- 

5öj 

u.  Tiefbauten  .  . 

1022 

521 

i 

9  098 

8 

27  822 

27  530 

14  681 

V.  Eisenbahnb.-Ges. 

1  597j 

725 

11 

12  769 

116 

5 

34  693 

34  155 

34  496 

Tiefbau-Ges.  m.b.H. 

1044 

650 

5 

13  474 

110 

14 

67  220 

67  055 

13  037 

E.  Bernhard   .  .  . 

170 

89 

1  499 

•  » 

•  > 

8  401 

6  295 

4  142 

G.  Tesch  

279 

52 

101 

T11 

4  057 

133 

8  909 

8  252 

16  146 

Th.  Möhns  .... 

23 

512 

. 

• 

3  437 

1  704 

13  434 

Hermann  Gerson  . 

858 

93 

110 

1  856 

3  48* 

. 

1 

17  942 

17  701 

/  3<o 

Rudolf  Hertzog  .  . 

966, 

241 

146 

2  465 

1  941 

. » 

1 

67  822 

67  207 

20  773 

N.  Israel   

789, 

163 

160 

1  797 

3  490 

l 

26  953 

26  OOS) 

18  635 

H.  Jordan  .... 

888 

75 

195 

1  060 

4  224 

1 

-j 

20  377 

19  815 

9  181 

A.  Weitheim  .  .  . 

3  863; 

552 

1  498 

7  880 

27  9t  »6 

» ) 
« » 

5 

113  765 

113  550 

29  033 

Hermann  Tietz  .  . 

1610, 

88 

407. 

97Sj     4 11H 

1 

2 

34  319     30  695 

34  004 
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VN  > 

Durch- 
schnitt! 

Erkrankungs- 

Krankheits- 

Sterbe- 

o  uui  nie 
der 

ouuiuit; 
der 

Venii'"sr.i 

(  v  ber- 
schuß  der 

Name  der  Kasse 

Mit- 

fälle 

tage 

fälle 

Ein- 

Aus- 
gaben 

Ahl  IX  d 

Ober  die 

glieder- 

nahmen 

Passiva)  a. 

zahl 

m. 

w. 

ra. 

w. 

m. 

w. 

M 

M 

Jahrs  chl. 

Viktoria,  Versich.-G. 

1 

4  uuo 

842 

J 

20  719 

3  829 

14 

IäO  i 

1 9A  Q?\A 
l&<±  <704 

Iii  OtJ  * 

r  neaT.-Wiln.-Cjres.  . 

OK) 

312 

08 

814 

2 

1 

11  A  1  Q 
11  41o 

o  lüo 

.Llektr.  Hoch-  und 

Untergrundbahn . 
lir.  Berl.  otraßenb. 

801 

419 

/u 
64 

5  800 

oOO 

3 

1 

^  Ann. 
44  4U0 

A\  KAO 

4L  04a 

8  (K)t> 

6b0b 

22 

89  434 

574 

41 

K"71  ATA 
0/1  O/O 

0/1  OOW 

a7ö  21o 

±>t  rl.-unarlb.  Strßb. 

583 

410 

1 

5  643 

11 

2 

1 

OO  4 
2ä  004 

Sil  40tf 

D/2  QUO 

liO  OOO 

Allg.Berl.Umn.-Cres. 

1  698 

1  291 

17  577 

13 

OK  fi AO 

OÖ  bUs 

DE  AAJ  I 

85  U04 

A  OA  i 

49  324 

rserl.  .raketf.-A.-ii. 

caq! 
OVO, 

257 

3  156 

69 

6 

18  270 

16  961 

OO  CßA 

r>L*rl.  Krann-lxes.  . 

112 

1 A 
lO 

•  i 

DUO 

• 

4163 

3  721 

K  AK  i 

ö  *Jo4 

-berl.  Hotel-Oes. 

ol2 

20 

19 

989 

975 

1 

7  773 

7  612 

4  o/9 

üotelbetr.-Akt.-ues. 

Kl  1 
511; 

90 

1828 

732 

2 

1100411      9  789 

1  4  OAR 
14  OVO 

Coutinental-Hotel  . 

lo4 

8 

114 

69 

2  879!      2  052 

4  797 

Akt  -Ver  «1  Znnl  flrt 

147 

12 



161 

4  323,;      4  241 

Stadtgem.  Berlin  . 

11942 

5  092 

1307 

133  442 

35  220 

120 

15 

660659 

643  836 

112  634 

Stdt.  Park-Deputat. 

561 

237 

60 

7  867 

2  614 

16 

29  233 

27  805 

5115 

Stdt.  Straßenreinig. 

1926 

1121 

•  ! 

19  672 

• 

11 

■ 

72  297 

70  911 

43  644 

Betr.-Kranknk.1904 

101668| 

42  218 

10  497i 

834  541 

233  494 

631 1  94 

5  049  39l]|4  970687: 

2635650 

c)  Innungs-Krankenkassen. 


Zeugschmiede .  .  . 

175 

83 

1603 

5  235j 

4977i 

3  999 

1  333 

577 

10  712 

4 

34  859, 

34  585 

24  727 

Stell- u.Rademacher 

541 

184 

3  327 

2 

20  13l! 

19  671 

13  003 

Weber  u.  Wirker  . 

634' 

128 

66, 

3  384 

1722 

11 

1 

13  9641 

13  718| 

12796 

Strumpfwirker   .  . 

50 

3 

12 

124 

326 

1385| 

1  262 1 

1015 

Posamentiere  usw. . 

1  329 

113 

444 

2  991 

11670 

1 

7 

41  845! 

39  237 

5600 

Tischler   

18  525 

6106 

32 

176  945 

1389 

151 

1 

630  346 

612  746 

219  688 

1  646 

470 

31, 

12  953 

1413 

12 

1 

!    44  707: 

43100 

29  324 

Lackierer  .... 

240 

97 

3 

2  082 

159 

o 

6  81ll 

6134 

4  480 

Schneider  .... 

20  299 

1  526 

6  178 

42  289 

165  670, 

78 

63 

648  508 

619  449 

87  524 

Damenmäntelschn. . 

6  294 

225 

3  083 

6  327 

75  411 

8 

39 

174118 

162  059 

28  729 

Schuhmacher  .  .  . 

3  538 

887 

96 

18  771 

2  838 

31 

4 

95  159! 

89  613, 

63  241 

Barbiere  u.  Friseure 

1672 

463 

5 

12  280 

250, 

14 

39112 

36  488 

26  967 

Glaser   

1  561 

654 

14  790 

589 

61  853 

58  322! 

23  016 

Dachdecker  usw.  . 

851 

364 

*l 

8198 

241 

7 

38  075 

37  329: 

22  765 

Schornsteinfeger  . 

225 

87 

1666 

•  | 

4 

•  1 

8  002 

7  758 

11319 

Fuhrherren  .... 

3  894 

2165 

*13 

54  972 

30o 

51 

178  541 

167  618 

74  616 

Gastwirte  .... 

6  024 

1  185 

622 

31  224 

17  66o 

35 

200  122 

198  194, 

122  536 

Köche  

151 

39 

20 

748 

756 

4  151 

3  682 

220 

Innungskassen  1904  1 68  982j  15  356  10  633^405  386  280  187 

420^130j2  246  9242  155  942, 

775  565 

d)  Gemeinde-Krankenversicherung. 

G.-K.-Versich.  1904 

45]  3 

u: 

176 

274 

- 

-1 

968 

968; 

- 

Alle  Kassen 

i 

|i 

zu  a/d    .  .  1904 

682  367;  172  928  103  091 

4155  724  3  024  669  ;  373S 

1612 

26  201  621 1 

25  267  265 

18  409  690 

Eisenbahn-Betriebs- 1 

Krankenkasse  .  . 
Post -Krankenkasse 
Betr.-Krank.-K.  der 
Reichsdruckerei  . 


e)  Staatliche  Betriebs-Krankenkassen. 


18  491 

4  635' 

1703 


7  679 
1019 

605 


212  253  315 


946 
169 


21  480 
11942 


9  967 
29  064 

441: 


173 
9 


'i  II 
750  294    750  294 1  730  458 


139  981 
46061 


138  861 


43  412 


46  355 
19  913 
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Name  der  Kasse 


Purch- 
xchnittl. 

10t- 
glieder- 


Erkraukungs- 
fälle 


w. 


Krankheits- 
tage 


m. 


w. 


1 

Sterbe- 

Summe 
der 

Summe 
der 

fälle 

Ein- 

Aus- 

nahmen 

gaben 

|  m.  w. 

M 

!  m 

Vcrmuj»cn- 

(Cber- 
BChutt  der 
Aktir» 
über  die 
Passiva)  u. 
Jahracbl. 

M 


f)  Eingeschriebene  Hülfskassen. 


Verfertiger  Chirurg. 

i 

! 

Instrumente    .  . 

129 

49 

• 

1  352 

• 

1 

• 

3  705 

3  432 

5  458 

Zeug-  und  Rasch- 
machergesellen . 

l 

81 

12 

283 

• 



959 

914 

2  812 

Berl.  Lederzurichter 

193 

89 

1985 

1 

6189 

5  722 

5  810 

Sattler  u.  Berufsgen. 

Deutschlands  .  . 

2  725 

1  149 

• 

25165 

• 

19 

74  511 

68  395 

67  601 

Berliner  Engros- 

I 

Schlächten?es.  . 

274 

66 

1  273 

• 

3 

5  536 

4  766 

12  630 

Berl.Molkereibesitz. 

709 

74 

*99 

1854 

1927 

5 

2 

18  456' 

15  592 

8133 

Berl.  Bierbrauerges. 

353 

232 

. 

4  673 

.  1 

4 

17  990 

17  569 

12  426 

Tabakarbeiter    .  . 

287 

46 

58 

1  531 

1514 

2 

7  43Q 

7  011 

9  062 

BerLWäschezuschn. 

333 

87 

. 

1955 

• 

9  786 

9109 

12  525 

Berl.Hutmacherges. 

207 

82 

• 

1  831 

• 

1 

7  496, 

7  327 

12141 

Berl.  Schuhmacher 

u.  Berufsgen.  .  . 

613 

245 

1 

6  140 

55 

12 

19  903 

19  458 

20  624 

Bauhandwerker  .  . 

2  032 

752 

• 

16  230 

• 

16 

75  791 

73  796 

64  452 

Architekt.,  Ingen.  . 
D  eutsch.Dachdecker 
„Einigkeit"    .  . 

1535 

381 

• 

8110 

• 

10 

59  218 

52176 

47  042 

! 

601 

348 

6  295 

• 

4 

23  255 

20  787 

7  506 

Xylographen  .  .  . 

233 

46 

1  206 

2 

7611 

7  073 

11  532 

Deutscho  Kaufleute 

6  107 

1833 

32  858 

! 

26 

179  207 

172  925 

93  661 

Kaufm.  Kr.-  u.  St.- 

K.  von  1885  .  . 

507 

118 

2  378 

3  . 

13  616 

13  495 

10  321 

Hülfsv.  f.  wbl.  Ang. 

11  810 

• 

2  592 

64  058 

• 

36 

198  8441 

198  844 

113  968 

Kaufleute  der  Berl. 

1 
i 

! 

Lampenbranche  . 

60 

2H 

607 

1 

1  526 

1  315 

4  452 

Berl.  Hausdiener  . 

760 

208 

4  384 

| 

13 

22  272 

20  831 ! 

42  616 

Berl.  Kassenboten  . 

1  262 

214 

16 

5  386 

842 

9 

8 

29  767 

29  537 

48  823 

Beamte  d.  Kranken- 

1 

kasse  zu  Berlin 

127 

24 

! 

• 

974 

• 

2 

3  856 

3  406 

3  493 

Fuhrherr.  u.  Kutsch. 

„Eintracht1-    .  . 

1589 

467 

• 

13  194 

• 

34 

48  088 

44  714 

65  760 

Droschkenbesitzer  . 

204 

35 

• 

1042 

• 

3 

6  065 

5  091 

9  478 

Droschk.-Kutsch.etc. 

1  808 

71  1 
f  14 

17  766 

• 

34 

55  156 

AI  "7'-\Z> 
•*  l  1  au 

Verein  d.  Kutscher 

1  496 

466 

13  352 

• 

16 

38  725 

37  669 

33  146 

Zentral-Kr.-  u.  St.- 

K.  der  Kutscher 

509 

149 

3  512 

50 

3 

19  776 

14  116 

58  854 

Deutsche  Kutscher 

398 

235 

• 

4  758 

• 

5 

14  909 

14  609 

14  044 

Berl.  Bierfahrer  etc. 

251 

91  Q 

• 

3  908 

11 

9  256 

H  871 

ft  6^0 

Berl.  Kellnerverein 

197 

44 

• 

1688 

• 

2 

5  463 

4  908 

5  643 

Bureaubeamte  der 

Rechtsanwälte  a. 

Gerichtsvollzieher 

657 

142 

• 

3  113 

7 

14  148 

14  106 

25  567 

g)  Freie  1 

andes 

rechtlich  ge 

nehmigte 

Hü 

lf  skasse 

u. 

Berl.  Hausdiener 

282 

81 

.  i 

2  830 

.  1!      7  492 

7  246 

4  566 

Alle  Kassen 

zu  e/g  1904 

63  161 

17  932 

4  084 

478  370 

111  889  442 

J 

1  942  338 

1  888  086 

1  677  236 

Sämtl.  Kassen  ! 
zu  a/g      1904 1 

695529 

190860 

107175; 

4  634  094 

3  130  558 

4180 

1667 

28143859| 

2715535l| 

15086926 

igmzec  Dy 
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VIT.  4.  Eingeschriebene  Hülfskassen. 


c.  Die  eingeschriebenen  und  die  freien  Hülfskassen,  welche  den 
Anforderungen  des  Krankenversicherungsgesetzes  nicht  entsprechen. 

1)  Eingeschriebene  Hülfskassen. 


Name  der  Kasse 


iHinh. 

sdiriitt- 
lächc 
Jlit- 

uhl 


Er- 
kran- 
kungs- 

falle 

m.    '  v 


Krankheits- 
tage 

in. 


Ster- 
be- 
fälle 

■ 

in.  w. 


Summe  Summe 


der 
Ein- 


M 


der 
Aus- 


Suniü'.» 
Gösau.'- 

Ver- 


nahm,  gaben  n»o^»:^ 


M 


M 


190'?. 


T'nnbh.  Ge  wrkv.  d.  Masehinbanarb. 

218 

54 

• 

2  381:  . 

L6 

!    5  594 

4  036 

17  027 

Gewerkv.  d.  Masihinenbauarb. 

21  K  l  5  1  :i  525 

2<0  400 

• 

* 

546  464  508  915  449  871) 

Deutsche  Pharmazeuten  .  .  .  . 

69 

21 

880  . 

1 

• 

3  179 

3  022 

9  117 

Seifensieder  u.  Berufsgenossen  . 

291 

98 

3  56l!  . 

1 

• 

9  164 

8  548 

6  892 

Gewerkv.  d.  d.  Tischler  .  .  ;  . 

3  954 

1  635 

• 

35  879  . 

00 

105  029 

94414 

69  389 

Tischlerverein  zu  Berlin  .... 

543 

132 

• 

4  300  . 

10 

5  657 

4  664 

5  94S 

Vergolder  etc.  

im 

117 

• 

3  773'  • 

3 

!  10  895 

10  314 

10  307 

Gewerkv.  d.  d.  Konditoren  etc. . 

116 

57 

1  2so  . 

• 

2  809 

2  700 

1  097 

Kr.u.St.-K.d.Fleischrg.,Brüdersch. 

163 

90 

2  332  . 

3 

6  222 

6  212 

1  107 

Gewerkv.d. Schuhmach. u. Lederurb. 

4  927 

1  843 

153 

30  262  4«  i92 

42 

10 

110  156 

93  989  1  OS  405 

U.-K.  der  Kravattenarbeiter  .  . 

24 

323 
6  408 

29H 

432 

Krankenk.  d.  Bund.  d.  Maurerpol. 

180 

36 

: 

788  '. 

2 

: 

5  910 

5  299 

Kass.  u.  Buchhalt.  hies.  Vieh-K. -H. 

75 

13 

525  . 

6 

• 

2217 

2  068 

5  500 

Post-  u.  Telegraph.-Beamt.-Ver. 

73 

• 

; 

• 

1  276 

1  031 

1  835 

1  116 

285 

75*)  1 

1 1  655 

1 1  433 

16  158 

Gewerkv.  d.  Bildhauer  etc.    .  . 

268 

107 

2  405  . 

8 

i    6  772 

5  881 

7  529 

622 

82 

132 

882  1302 

18160 

16  930 

30  123 

Preuß.  Justiz-Kanzleigehülfen  . 

328 

114 

.  1 

3  513 

3 

10  020 

9  915 

7  157 

Evang.  Jünglings- Vereine  .  .  . 
St.  Josephs-krankenkasse    .  .  . 

1  416 

602 

i 

•  I 

10  798:  . 

L4 

• 

29  756 

26  20(5 

16  081 

65 

30 

• 

441  i  . 

• 

• 

1  485 

1318 

1  250 

Unabh.  G  ewrkv.  d.  Maschinbauarb. 
Gewerkv.  d.  3iaschinenbauarb.  . 
Seifensieder  und  Berufsgenossen 

Gewerkv.  d.  Tischler  

Tischlerverein  zu  Berlin  .  .  .  . 

Vergolder  etc  

Gewerkv.  d.  Konditor,  etc.  .  .  . 
Kr.u.St.-K.d.Fleischrg.,Brüdersch 
Gewerkv.d.Sehuhinach.u.Lederarb 
Krankenk.  d.  Bund.  d.  Maurerpol. 
Kass.  u.  Buchh.  hies.  Vieh-K.-H. 
Post-  u.  Telegraph. -Bcamt.-Ver.  . 

Hebammen  

Gewerkv.  d.  Bildhauer  etc.  .  .  . 

„Künstlerheim"  

Preuß.  Justiz-Kanzleigchilfen  . 
Evang.  Jünglings-Vereine  .  .  . 
St.  Josephs-Krankenkasse   .  .  . 


202 
24  596 
305 

3  774 
516 
369 
116 
136 

4  848 
197 


74 
76 
1013 
271" 

toi! 

342 
1  357 
57 


1904. 

59  , 
14  478  . 

130;  . 

15611  . 

1551  . 

128  . 

50  . 

00  . 
1  875  136 

23  . 

10  .  i 


1  2  230 
292  055 


3  012  . 
30 100  . 

4  938  . 
4  908  . 
1  340  . 
1  340  . 

38  401  3002 

1  118  . 

427  . 


10 

4; 
OOj 

5! 

• 

1 

55 
3 
1 


2  634 


224 
117  . 
114  135 
106  . 

579|  .  ;  12  242 
38   .  429 


1  372  1758 
3  438  . 


5 
551 
13 
89 

5 
13 

2 

3 
116 
6 
2 
1 
11 
6 
19 
11 
30 
1 


603!  4 
314  515 
945  13 
487 


358!  17  145 
811  444  580 


81 
5 

12 

o 

:; 


802 1 
188' 
594 
780 
130  104 
780  0 
279 
300 
441 
857 
370 
475 
691 


264 
665 
357 
537 
513 
778! 


7  882 
75  445 

5  359 

8  504 
793 

1 155 
983  III  603 


290 


1 

1 
11 

5 
17 
11 

20 
1 


482 
249 
088 
121, 
984 
032 
203 
204 
144, 


6  079 

6  532 
1  834 

17  55!» 

7  298 
36  210 

7  911 
15  193 
1  262 


igmzea  Dy 
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Landesrechtlich  genehmigte  Hülf  skassen.  1903. 


N  a  in  e   d  r  r  K  a  s  s  e 


20 1> .  rt 

i  t;i 

IIS 

9 

454 

520 
207 


iiem'.  -K.dOi  wkv.d. Masch -Bau-u.Mctallarb 
Steibek.f.  Frau.  d.  Masch  im  nb.u.MetuUarb. 
Stcrhck.  (1.  Arbeit.  «1.  K5nii:k  liauptinün/e 
IVn>.-  u.  Witw.-K.  «I.  dtsch.  Techn.-Verb 

Sterbek.  (I.  dtsch.  Techn.-Verb  

kiuhe-ch.-K.  f.  Äugest.  d.Brl.Elektr.-Werke 
Sterbekas-e  1  v.  n  Arbeitern  <~ 

Kr, inkrii-knterst. -Kasse    Chem.  Fahr.a.A. 
JJeum  i  .-n.Arh.-Pensiousk.J*  vorm.  Seherim:} 
Kr. -u.  ]k^rr.-K.  d. säi  hs.Kunst\\  eh. ;  N5>.521> > 
Begr.-k.  «I.  siichs.  Kattunweb.  (N'o.      ;»_'    I  I" 
Krku-ekl.-Zuscli.-u.  lieirr. -K.Brb  Kunpfarb. 
K\tra-l  utii    .  K.  f.  Ibichh.  u.  venv.t  O-werb.  Iii») 
Begr.-K.  der  deutsch.  45schler  ( Schreiner;  2<>S  1 
Si.-K.d .V.slUt.Schuhiu.d  südVstkl.uisen.-i  <»iMj 
Si  -K.  .1.  V.  >elb>f.  Schuhni.  d.  Bo>ent.  Bez.  100 
Kr.-  u.  St.-K.  selbst.  Sehnhm.  iler  Taiisen>t.  45 
Keiner  Witw.-  u.  Waisenk.  zu  SchOneberg   1 1 
Kranken-Kasse  I  selbständiger  Drechsler-  UM» 
Sterbc-Ka<se     |         meister  Berlins  200 
St.-K.  d.  ehem.  freien  Steinst/. -Inng. z.  Berk  4S 
"Witw.-K.  f.  d.  dtsch.  Schornsleinfegermstr.  155 
Fraui  ii- l!egr;ibn.-K.  d.  Schriftgielk-rgeh.  207 
Krnkmreld -Zuschuß -V.  1.  Berk  Buchdruck.  520 
SteiVk.-V.  v.  Angehr.r.  d.  Keiehsdrnckerei  lo05 


jlüli.skas-e  der  (Oaveure  und  Ziseleure 
]  n  v;ilidenuntst.-K.  d.  Steindr.  n.Litlmgraph. 
Kr. titk  -K.  jüd.  Handwerker  u.  Künstler 
Kr.- u. St.-K.  l'.  Biiehh.indl.  -Markth.  Xo.  Sio 
Bens.- u.  I  nl erst  -K .  d.  iiavrncVeheiiBcamt 
Kr.-u.  Sl.-lv.  d.  int.  Arli>l.-<  OMiussensehafi 
{Sterbekasse  t.  deutsche  Bi'ihnenangehi'>r. 
Bens.-  An>t.  d.  <  <'  enn>ssch.  dtsch.  Bühne  na  ng. 
Krank.- Filterst. -Ver.  i.  Berliner  Musiker 
Kr.-K.  des  Berliner  Tonkün.stler-Vereiun 
I)fUlsche  Feiisions  -  Kasse  für  Musiker 
Dtsch.  Fnterst.-K.  f.  Musik. -W\v.  u.AVais. 

Sterbekasse  deutscher  Lehrer   

Krankenkasse  Berliner  Lehrer  

Allg.  deutsehe  Bens. -Anst.  f.  Lehrerinnen 
Krankenkasse  d.  technischen  kehrerinnen 
Pens.-Kasse  d.  Berk  Bhilharni.  Orchesters 
Pens.-Kas>e  d.  Ver.  der  Künstlerinnen  etc. 
Alt.-,  lnv.-u.  Hinterld.-K.  <k  kath.  Fresse 
Versich.  -  Kasse  f.  d.  Arzte  Deutschlands 

{Sterbekasse  Berliner  Ärzte  

Hinlerbh-K   d.  Verband,  d.  Beamten  ver 
Freund  «-eh.  Sammlgsk.  f.Berl.Kinhb.(>5eO) 
8terbeka->e  If.  Beamte  d.  dtsch. 

Spar-.  T»ark- u  Ww.-K.  Kt  it  hs  -l'ost,-  und 
IVnsions-Znsehui.dca^s.  J  Telegr.  -Verwaltg, 
Pens. -Zuschulde,  f.  d  Berk  bes.  «femeindeb. 
Sterbekas.c  der  Briefträger  ia  Berlin  . 


lt»ninl"r  Aii-h-uU-!j  für 


S5  «HO 
SOl 
7  1  0 
1 1  425 
52  577 
42  O.V> 

a  :-ns 

(>  7 SO 
70  öAI 
1  ->W 
J  2\\ 

sr,;, 
."»  i  17 
logis 
l  \m 
711 
:v.)0 
l  rm 
i  -m 

1  S7F> 
1  l.i7 
•2b  141 

7:k5 
7  ,i.r)t» 
11  .VJ1 

i  :,\n 

2\  OS."» 
15:574 

:\  r,25 

40  .Vi.'»' 

l  i5o' 

:;740  ,")10i;44 
<ii^  1 1  7s  J 
4sk. 
1570  IH2SX2 

US»;  4 :>;»*)(; 

21  727  S<H»004 
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S74 
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M 


241  gs  o:ji>  io  2S"> 
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i 
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51 
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2')G 
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■j 


001! 
1  4<>f, 
1  020 
5  s  {S 
7  \)2\) 
1  174 

s:ü» 

554 

\m 

1  545 

2  4r»r> 

725 

7  7o:i 
07  (V 

1  (,MH> 

2:N5 

;5  507 
20  701 

7  ;i>i'»2 

2  IsO 
22  220 
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12 

I 

■ 

15 
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50d  - 
1  227  - 

-  14 

-  1  -1 

.) 

— 

2 


OOO 
1  200 
5(1 

:;'.)( » 

d  420 
(.MH) 
750 
50 


2  100 


50*  t 


r,  058 

4  450 

2  002 
IS  7S0 

0  I  12 

1  nor, 

21  711» 
l  7  C)>iO  12  400 
0  552  - 
522055  20;;o77 
10  570    7  524 
5  701     2  415 
I2045S  10S!»02 
IS  001»    0  7S0 


10 


500 
1 50 
1  OSO 

500 


15 
5S5 
1  050 
0]0 

05O1  255 

—  512 
7uo    1  450 

5  1  10    1  2SS  H2  105 
--    21  ist ;  r,O00075 
2515    (55  521 
1  017    40  104 

—  15  55!)  1045S44 
21 ;  4  200  4  020  427  002 


551  S07 
0  007 
4  ISO 
50  540 
145  104 
7S  127 
20  770 

4  047 
575  570 

11  045 
10  450 

5  027 
0  100 

00  055 
17  570 

f>  771 
2  555 
15  157 
5  024 
1 7  275 
1 7  005 
70S  155  220 
5  077 
27  7S0 

01  210 
14  501 

127  070 
57  050 
52  <>40 

io  i  57:; 

S5  1  7S 


5S0 
51 S 
1  III 

252 
200 
00 
054 
1  570 
270 
SO 
150 
5 

250 
500 
104 


45 
204, 

1 


250274    2  50i  M  1  5  54  775  12')  741  22007  10 

2  002  2  040 
2S7lSg  271S01 


245  5  750 
2415  21O0SO 

100  1  511 
11  -t'.i.i  2S05OS 

575  22  5  10 
1S10  SOOkS 
1075  20  227 


050 
Ol 
1  505 
1  O.|0 

SO  517 
1  500 
5*  255 
0!IS 


SSS 
1  45  | 
4S0O5 
12515 


1205  10  — 
2<)  257  10  420 
05  205'  57  S70 
12  S45  1  1  4  7S 

11137  S0  5S0  5O705  - 


■> 
45 
■\ 

15  s 


soo 
ooo 


552     15  0S5 
15  u74  S070(»0S 
51      5  44S 

01  107  002 

02  7S150 
2  02  1  Sg  522 
7  S70  S55  70S 

500    51  007 
iSi>  250 


s  142  IS  ;;o5 

570       55     17  210 
im;  o.Mi  12  20S  12  I  1002 
527  254  S50 
2  102  547  552 
1  0S7  55>s  .154 
SO  21  510,  4  271  50(MMi4 
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VII.  4.  Landesrechtlich  genehmigte  Hülfskassen. 


Darunter  Ausgaben  für 


—   u  —  r. 


Name  der  Kasse 


-5  ~ 

34; 


^    L  Si  ( 

I  o 
M 


'S  i 
a  m  « 

-=  =  r 

®  v 

M 


.  „'2  c 

IC  «  S  u 


«<-> 

CO 


I 

~  tu  i 

CO 
M 


MD 

XI 


i  s 


tc 

E 
e 
S- 


«i  — 

—  — ^ 

5  2 - 

■x  —  <-> 

X  -J 

M 


Sterbekasse  d.  Postnnterbeamt.  in  Berlin 
Sterbekassen -Verein  f.  Reichs-Postbeamte 
Sterbek.  für  deutsche  Eisenbahn-Beamte 
Untst-K.d.Beamt.d.Kgl.  Pr.  Staatseisenb 
Pens.-K.  f.  Beamte  deutsch.  Privateisenb. 
Eisenbahnbeamten-Begräbniskasse  .  .  . 
St.-K.  d.  Beamt.u.  Arb.  d.Eisenbdir.-Bz.Berl. 
Ruhegeh.-K.  f.  d.  Ang.  d.Berl.  Straßenb.  etc. 
Sterbekasse  f.  d.  Beamt.  d.  Polizei-Präsid. 
Sterbekasse  Prenß.  Gefängnisbeamten  . 
Sterbek.  f.  Jnstiz-Snbalt- n.  Unterbeamte 
Sterbekasse  f.  Berliner  Gemeindebeamte 
St.-K.  f.  Beamte  d.  Stdt.  Erleuchtungswes. 
Deutscher  Beamten -Verein,  Sterbekasse 
St.-K.  d. Beamt.  d.Prß.  Centr.-Genosssch.-K. 
St.-K.  d.  Milit.-u.  Marinestat.  -  Intend.  -Bmt. 
Untst.-K.  f .  Hntrbl.v.Garnis.-Verw.  etc.Bmt. 
Sterbekasse  des  Festungsbau-Personals  . 
fnt.tfitw.B.Waii.-K.  f.akt.u.in&kt.Oifii  d.dtieMrn.o.Mar. 
Sterbekasse  d.  deutschen  Kriegerbundes 
St.-K.  d,  dtsch.  Krieger-  u.  Landw.-V.(No.25) 
St.-K.  d.  V.  ehem.  Kameraden  des  48.  Regt. 
St.-K.  d.  Bonifacius-Ver.  selbst.  Katholik. 
Kasse  des  katholischen  Begräbnisbundes 
Kr.  u.  St.-K.  d.  Ver.  wohlwollender  Freunde 
Medizinal-Vbd.  f.  d.  Mtgl.  d.  dtsch.  Gewerkv. 
Frauenbegräbnis- Kasse  d.  dtsch.  Gewerkv. 

Sterbekasse  Borussia  

Allgera.  Familien-Sterbekasse  zu  Berlin 
Allg.  St.-K.  f.  Männer  u.  Frauen  zu  Berlin 
St.-K.  ehem.Pflug8cherArb.(Hetzelsche  K.) 
Vereins-Sterbekasse  des  Vereins  „Reform" 
Erste  Kr.-  u.  Sterbekasse  in  Charlottenbg. 
Zweite  ~  ~  -  -  - 
St.-K.  f.  d.  Mtgl.  d.  Begr.-V.  z.  Charlottenbg. 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  4)  .  . 
Nebeiische  Krk.-  u.  Sterbekasse  (No.  6) 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  6)  .  . 
Brederlowsche  Sterbekasse  (No.  8)  .  . 
Neue  große  Sterbekasse  (No.  10)  .  .  . 
Schulzsche  Sterbekasse  (No.  12)  .  .  . 
Schönfußsche  Sterbekasse  (No.  18)  .  . 
Ver.Kr.u.St.-K.  d.  Gesundbrunnens  (No.  10) 
Ehem.  Treubund-Kr.  u.  St.-K.  (No.  17) 

Sterbekasse  (No.  18)  

Neumannsche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  20) 
Liepnersche  Kr.  u.  Sterbekasse  (No.  23) . 
Ehlertsche  Kranken- u.Sterbekasse(No.  27) 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  28) .  . 
Hasenfeldsche  Kr.-  und  St.-K.  (No.  29) 
Borstenbergsche  Sterbekasse  (No.  31)  . 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  34) 
Brücknersche  Kr.-  und  St.-K.  (No.  86)  . 
mensche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  37a) 


46941!  38  409 


2446 
9359 
1113 
4698 


90  269 
88  361 
25  578 


»6  230;  343775 
11M8  123351 
5234 '61 9297 
114    2  481 
777  14  030 
V       1  897 
10660  120565 
362:  3  833 
1175'  14  780 


21064 
40  827 
60  904 
14079 


782684  80  762 
*  257036; 
69  422 
27  777 


127 

1356 


627! 


1  656 

35  856 
28  737 
498,:  8  631 
125 

656808 
481 


81  44» 

62 
219 
652 
165 
288 
962 
1616 
2746 
2967 
6643 


1  521 

3  209 
1965; 

4  331i 
8  892 
7  840, 

29  159 
10  867, 
50  757, 


11  763Ü  42  066 


13  085] 
4114] 
1  768,, 
318^! 
1  419,, 
3  903| 

3  455 

4  140', 
72  784 

689 

1  396 

2  40l| 
19  206 
13  187 

4  339 
17  320 

5  206 
1  663 

6Ö6 
1  090, 
51 7| 
•39    2  897 
!50!j  2  911! 


869 
439 
276 
100 
256 
983 
611 
563! 
r>105: 

in| 

348 
375 
21121 
2441 
H2 
4162 
846| 
370 
164 

247; 

69 
539 

2; 


2  571 
5423 

1  603 
68  37  Ii 

2134 

7  579' 

«i 

22150 

22  5651 

8  348 

? 

347141 

825 
546 

2  212 
2058| 
4  227i 

8  032 
4  241 

14  293 
5071 

56  330 
20  442, 
8080 

3  718 
2118 

409! 
1  233, 
3  722 

3  244 

4  476| 
67  572 

833 
577 
1066 
16  738, 

9  477) 
3  719. 

15  636 
6  704 
1873J 

863, 
927, 
551 
2952 
3  394 


— 

65,' 18  091 

2  948 

248  935 

2  502 

34 

36  338 

1  984 

1708303 

227 

52  875 

7  898  764  949 
1985  135  228 

6  150 

17 

5  943 

44  786 

20  030:4564164 
26  739  2311950 

— — 

767 

169  400 

— 

228 

54  038 

7  632 

1091414 

— 

9  034 

2751940 

— 

5 

2  376 

196 

27  726 

— 

11 

4800 

603 

93  590 

— 

10 

1500 

100, 

38  794 

— 

157166  351 

959: 

1121493 

— 

7 

2  100 

12 

31 960 

— 

18 

5  400 

1079 

5; 

108140 
4331 

— 

28  21  000 

973, 

97  271 

— 

18 

21  600 

965 

121035 

— 

6 

8156 

194j 

5854 

? 

i 

p 

— 

765 

168  876 

90021| 

2237940 

— 

4 

525 

71'l 

5  278 

■ — 

3 

525 

280,1 

15  520 

— 

17 

1930 

38  288 

— 

6 

1699 

358 

13  376 

1  956 

12 

1740 

466 

20  824 

7  069 

963 

8393 

— 

? 

2  750 

1422 

66  845 

— 

89 

11010 

3209 

183  584 

— 

36 

4  043 

988^ 

70653 

— 

334  49  325 

6  896 

273  316 

— 

127 

16  590 

3  624  223  229 

— 

13 

4  560 

3  278 

79  689 

1032 

13 

1  950 

628 

27  265 

574 

14 

1050 

689 

13  618 

— 

6 

300 

109 

1  157 

204 

7 

700 

324 
428 

9844 

852 

37 

2  442 

30  087 

744 

14 

2  060 

41  911 

655 

31 

3100 

72l| 

26  757 

— 

251 

60  960 

6  320 

358196 

— 

9 

765 

62 

2  768 

4 

300 

258 

4  099 

1  Kl 

151 

6 

600 

298 
3140 

20  908 

669 

62 

11 130 

150  948 

66 

7  920 

924 

126  408 

772 

27 

2  415 

436J 

29  647 

4  046 

122 

10057 

1013 

166  993 

1011 

39 

4  680 

963 

29103 

264 

13 

1  170 

259 

13  639 

46 

9 

648 

169 

5005 

8 

720 

207 

9534 

8 

5 

390 

153 

5631 

342 

24 

2160 

450 

506| 

23  782 

240 

22 

2  640 

17  084 
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Name  der  Kasse 


jr  ja 


T  ° 

H 


i  3 


M 


_  >ä 


s  3  & 


M  I 


Darunter  Ausgaben  für 


c  £  .*  £  I  <u  l 
«>  »>  e  i.  i  _a 

r  = 2  5  1 

1l  •>  *  ,  4) 
-t-> 

M 


CO 

M 


i  c  «J 

t*     S  Cr 

M 


•2  =  £§ 
M 


Boeaensche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  37b) 
Hoffmannsche  Kr.-  u.  St.-K.  (No.  48)  .  . 
Kl.  Wernicksche  Kr.-  u.  St.-K.  (No.  51) . 
Schwanefeldsche  Kr.-  u.  St.-K.  (No.  52)  . 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  55)  .  .  . 

Sterbekasse  (No.  56)  

Ver.  Kr.-  u.  St.-K.  d.  Eduard-Mstr.- V.  ( No.  58) 
Eschkesche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  60) . 
Moabiter  Kranken-  u.  Sterbekasse  (No.  85 
St.-K.  d.  Schöneh.  Gem.-Bmt.  n.  d.  Ehefr. 
Sterbe-K.  d.  Magistrats-Beamt.  u.  Lehrer 

nebst  Ehefrauei  zu  Rixdorf  .  .  .  . 
Lehrer-,  Witwcn-u.Waisen-Kassc  z.Rixdorf 

Sterbekasse  zu  Rixdorf  

St.-K.  eh.Arb.d.  Berl.  Mus.-Inst.-Fab.vrm.P. 
Pens.-K.d.kaufm.Angest.d.Firm.Gbr.Simon 
St.-K.  d.  Beamt.  d. Verwalter,  d.  dir.  Steuern 
Pens-K.  d.  Angestellten  d.  Firma  Israel 
Preuß.Ruhegeh.-u.  Unterst.-K.  f  .Lehrerinn. 
Pens.-K.  d.  Ver.  d.  Bankbeamten  i.  Berlin 
Kranken-  u.  Sterbezuschuß-K.  d.  Schneider 
Lehr.-Witw.-  u.  Wais.-K.  d.  Berl.  Gymn 

zum  grauen  Kloster   

Witwen-  u.  Waisen-K.  d.  Franz.  Gymnas 
Lehr.-Witw.-n.WaiF.-Uotml.-K.i.rr.Wwtlersth.U^.-Sch. 
-     -       -        -  i.Kgl.Wilh.Gymn. 

-  Pens.-K.  d.  Sophien-  - 

-  Unt.-K.d.Adr.Realg.u.Vsch. 
Witw.-K.  d.  Friedr.Gvmn.,Realsch.,Vorseh. 
Lehr.-Witw.  u.Wais.-K.  d.  Fr.Werd.  Gymn. 

-  Ps.-Wtw.-u.W.-Unt.-K.Kgst.Real-G. 

-  Witw.  u.  Wais.-Unt.-K.d.Soph.-Rl.-G. 

d.Leilin.G.ö.Vorsdi. 

-  -  Luisenst,  G.  . 
Witw.-  u.  Wais.-K.  d.  Luisenst.  Realgymn. 
Lehr.-Witw.-u.Wais.-Unt.-K.d.Falk-Gymn 

K.  d.  Kölln.  Gymn.    .  . 
Pens. -Witw.-  n.  Wais.-K.  d.  Viktoriasch 
Parochial-Schullehrer-Witw.-Sterbe-Kasse 
Lehr.-Witw.-K.  d.  Kgl.  Fr.  Wilh.  Gymn., 

Kais.Wilh.Realg.,  Elisabethg.  u.Vorsch 
Goldbeckstiftung,  Lehr.-Witw.  u.  Waisen- 

Unterstütz.-Kasse  der  Charlottcnschule 
Sterbekasse  Postalia  zu  Berlin  .    .  . 
Lehrer-Witwen-Kassc  d.  Luisenschule 

u. Wais.-K.  zu  Charlottenb. 

d.  Kgst.  Gymn. 
Pens.-  u.Unt,-K.  d.  Lehrerinn.  d.  Luisensch. 
Sterbekasse  d.  Beamten  d.  Kaiserl.  Marine 
Wohlf.-Übereink.f.Beamte.d.Pr.St.-Eisenb 
Rnhegeh.-K.  dtsch.  Erw.  u.  Wirtseh.  Gen 
Pens.-  Witw.-  u.  Wais.-K.  d.  Külln-Rotw. 

Pulver-Fabriken  


175  1  922 
1615  7  507 
2058  9  668 
21671  112977 
4012  16  647 
6925  29  114 
344  3  863 
1655  10  648 
118  560 
3  120 

3  171 

4  926, 
7  581 ; 

329' 
62  068 

5  768 
84  862 
58  169 
18  796 

349    4  061 


1  234 
7  412 


44 

V  j 

24 
33 
30 
21 
? 

V 

25 
94 1 

"A 

11. 

83 
22 
42 
20 

v 


23  929 
2  124 
2  821 

4  793' 
1  704 

1  080 

2  412 
6  194 
1  962 
1  184 

821 
1  641 ' 
1  144 
1  035 
18  955 

1  103 

2  218 

5  017 


7  752! 
90  999 
14  386 
17  405 

2  557 
10  948 

37  Ii 
200 

650 
536 
6  322 
239 
701 

3  868 

19  613 
3  810 

709, 

3  575 

20  929, 
643 

2  569 
2  259 
451 
522 
1  497 

4  606 
1  140 

241 
399 
225 
991 
360 
20  593 
642 
1  962 


3  430 


12    1  234 
4694  38  410  ' 21  064 1 
1 1    1  039 :     887  J 
198    9  169    4  555 
25    1  0741  598 
11       725i  - 
1541      ?     i  ? 
166ü5: 310966  157063 
559'  98  898    2  543 


10  954 
1  446  (>7  4  960 
1  198  46  5  275 

—  472  68  100 
3  736  1241  9  262 

—  1137  15  070 


I 


710 
718 


6 
90 
4 


721 
9180 
240 


256 
996 
1  108 
20  291 

1  028 

2  203 
126 


—    I    3,  620 
4501  — 


5  907: 

1  658 

3  190 

20  500, 
640 

2  490 
2  250 

448 
520 
l  42S 


I 


700 
15 


12  3  600 


I 
l 


a(K) 
136 
238 
362 
219 
990 
360  - 
19  517  1 
637 
1  788 


600 


3  376  -  - 


120 


1  - 


65 
885;  — 
4  289  — 
598  — 
—    i  — 


22 

27  943  144 
297  — 


18  091 


156  110832  13  175  12  193 


13  200 

119  300 


842 
126 

3 


9  830 
55  666 
78  413 
558  072 
156  127 
193  075 
34  558 
44  879 
561 
15  172 


30     8  939 

10  33  757 
527    57  124 

21  557 
200  361  363 
5  44  731 
432  690  862 
1  204  271  827 

78  93  387 
285.  837 


429 
3 
79 
8 
3 
2 
41 
106' 
3 

8 
87 
6 
1 

476 
5 
54 

54 


525  549 
51  094 
96  215 
74  635 
21  563 
1 1  574 
50  905 

139  557 

33  012 

18  661 
14  466 

34  375 
20  721 
14  334 

467  132 

19  084 
43  487 

83  978 


24  937 
2  948  218  935 
2    26  026 
225    56  681 
—  !'   15  561 
18  024 
29  100 
1174722 
412  783 

1165671 


48 
9  820 
1539 
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224  VII.  4.  Der  Gewerkskrankenverein. 

d.  Gewerkskrankenstatistik. 

Von  den  zum  Verein  gehörigen  Krankenkassen  werden  für  jedes  Mitglied 
8.00  M  erhoben  (wovon  2.70  M  für  Arzthonorar). 


Ltiifnngen  des  (ionerkskrankenwein*  im  Jahre: 


1000     1901  I  1902     1903  1904 


Zahl  der  Kassen,  Ende  des  Jahres  .  .  ,  . 
Gesamtzahl  der  Mitglieder  der  Kassen  .  . 
Ausgaben  für  Arznei  M. 

-  Bandagen,  Verbandmat. 

-  Arzthonorar  

Zahl  der  Ärzte  am  Schluß  des  Jahres  .  . 
davon  Augen-,  Spezialärzte 


38        38        38        41  46 
121  582  112  058  122  593  136  810  152  185 
204  910  112  188'    5  797|105  09G  211  615 
17  86l|  11  726    7  333|  11  333|  18  594 
240  788  249  791  270  146  274  1 10  388  657 


163 

29 


164' 
29 


169 


171 

33 


179 

36 


In  den  Heimstätten  für  Genesende  auf  Kosten  des  Vereins  verpflegt: 


im  Jahre:  1900    1901    1902    1903  1904 

Personen 

in  Heinersdorf  (M.)     121     125     155     275  207 

in  Blankenburg  (Fr.)     82       64       83       88  103 


1901    1902     1903  1904 

Kosten  Mark 

6778    8946    14670  12206 

3440   4902     4890  5872 


Bade-Reise-Unterstützungen  an  39  Personen  6315  M. 

Erkrankte  des  Gewerkskrankenvereins  nach  Krankheitsformen. 


Gewerbe 

1 

£  'Z  |      Vom  Zugang  litten  an 

der 
Erkrankten 
1904 

1 

Prozent  i 
Mitglied 

Gonorrhoe 

Ulcus  mollc 
etc. 

Syphilis  ■ 

(Uiron. 
Huutkninkh. 

Iiitoxik.it i  »neu 

=     o  |  3 

i    2  1  "3 

I       M         1  «t 

a    |    ^,  tat 

Ver- 
letzungen 

-6  flT3 

£    1  £ 

m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
in 


Gemde.-Krankenvers. 
Kupferschmiede  .  .  . 
Gelb-  u.  Zinngießer  . 
Nadlcr  u.  Siebmacher 
Schlosser  .  .  . 
Messerschmiede  •  . 
Zeugschmiede  ... 

Schmiede  j™" 

Schmiede(In  nungskrk.)  j  ™* 
Musikinstrm.-Verfert.  j™' 
Mechaniker  {™; 


m. 
w. 


Weber  u.  Seidenwirker 
Strumpfwirker   .  .  . 
Posament.  (Ortskrk.)  . 
Posament.  (Inngskrk.) 

Buchbinder  

Tapezierer  ^ 


m. 

w. 


14 

•  !2 
418 

V 

1  373 
27' 
376 
14 

14  649 

396 
799 

1 1» 
1 

291 

1  333 
1 

457 
78 


24 

42! 
539 

2  195' 
26i 
430| 
311 
19  9211 
626j| 

l1 


4 

1019 

95 
1  023 

<»; 

594 
102 


10  734  17  165  , 

2  435  '  4  68H 
539  452, 

1045  1522| 

1  332  1  670 1 

147  437 

1  209  1  4891 

202  708 

482  824 

330,  625 

999.  958 

7  031  9618 
7  245  10  176 

3  221  3  6421 
555  7öö[ 


159.9  735  258  292  448  140 


- 


192.2 

53 

6 

40 

51 1  33 

83.9 

32| 

7 

8 

12  . 

145.C 

34 

7 

17 

34'  . 

125J 

!  18 

1° 

i  ' 

297.3 

13 

6 

3 

II1  . 

123.2 

5 

• 

o 

n!  . 

350.5 

18 

2 

26  . 

171.0 

3 

1 

4 

6  . 

189.4 

23 

0 

9 

"  i  * 

95.y;  13, 

1 

4 

13  . 

136.S  373  106  154  326!  2 
140.5  116  22  98.116'  1 


113.1 
136.0 


25 


138 
8 


61 

•  I 


83, 


80 


171.4 

1 

1 

■ 

131.3 

• 

• 

• 

128.9 

15 

4 

7 

51 

io 

1 

159.9 

47 

15 

22 

63 

10 

4 

1 

181 

45 

96R 

1 

114.4 

18 

1 

4 

6 

38 

221.41 

1 

• 

1 

'.; 

136.0 

703 

239 

248 

397 

31 

34 

*5 

2535 

422 

158.1 

9 

1 

17 

• 

20 

6 

154.) 

12 

37 

1 

101 

28 

77.1 

1 

182.9 

7 

o 

4 

'2 

36 

4 

400o 

•; 

: 

350.2 

n 

i» 

1 

173 

125.0 

1 

1 

• 

2 

• 

76.: 

61 

12 

31 

175 

26 

• 

• 

1 

• 

130.o 

25 

5 

20 

i 

26 

130.8 

1 

3 

1 

1347,  366 
103  48 
65  17 
60.  17 
16  10 
4  7 


8 
11 

7 

7 


10 
4 
12 

9 
8 


299'  195 


122 
197 
7 


79 
7G 
7 


Digitized  by  Goog 


VII.  4.  Erkrankungen  im  Gewerbskrankenverein. 
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Gewerbe 

S  ' 

**  • 

Vom  Zugang  litten 

an 

rs 

O 

In  toxi 

Ye 

■- 

der 

^§ 

-  -~ 

© 
■0 

Q 

3S 

kationen 

letzungen 
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5.  Die  Arbeiter-Invaliditäts-  und  Altersversicherung. 

(Auszug  aus  dem  Jahresberichte  der  Landes-Versicherangsanstalt  Berlin.) 

Die  Anstalt  ist  auf  Grund  des  Gesetzes  betr.  die  Alters-  und  Invaliditäts- 
Versicherung  vom  22.  Juni  1889  für  den  Stadtbezirk  Berlin  errichtet  worden  und 
begann  ihre  Wirksamkeit  (nach  den  vorliegenden  Verwaltungsberichten)  am  1.  Ja- 
nuar 1891.  Seit  dem  1.  Januar  1900,  dem  Tage  des  Inkrafttretens  des  neuen 
Invalidenversicherungsgesetzes  vom  13.  Juli  1899,  führt  die  Anstalt  die  Bezeichnung- 
Landes-Versicherungsanstalt.  Die  Versicherungspflicht  dieses  Gesetzes  geht  weiter 
als  die  der  Kranken  -  Versicherung  und  Unfall  -  Versicherang,  indem  sie  sich  auf 
Arbeiter,  Gesellen,  Gehülfen,  Lehrlinge,  Dienstboten,  Betriebsbeamte,  Handlungs- 
gehilfen, Schiffspersonal  bezieht,  während  die  Kranken-Versicherung  in  Berlin  die 
Dienstboten,  die  Unfall-Versicherung  die  Kleinbetriebe  nicht  mit  einbezieht. 


a.  Quittungskarten;  Mitglieder. 


Jahr: 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Eingegang.  Quitt.-Karteu  .  . 
Darunter  v.  and.  Anstalten  . 
-    v.  nicht  Berl.  Anstalten 

522  362 
148  730 
73  934 

547  709 
159  875 
77  276 

567  196 
162  066 
84 174 

592  634 
174  758 
88  502 

630  784 
195  575 
92  740 

Bearl 

leitete  eige 

ne  Quittung 

sk  arten  der 

Anstalt. 

Jahr 

männlich 

weiblich 

zusammen 

Neuer 
Zugang 

Am  meisten  aufge- 
rechnet 
Zahl      (  Nummer 

1900 
1901 
1902 
1903 
1904 

254  105 
257  067 
263  455 
269  341 
278  515 

119  548 
130  780 
141  684 
148  490 
156  360 

373  653 
387  847 
405  139 
417  831 
434  875 

46  344 
51 130 
50  915 

47  880 
49  165 

71516 
61  284 
53  763 
47  963 
43  641 

9 
10 
11 
12 
13 

Vorteilung  der  Karten  nach  dem  Geburtsjahr  der  Inhaber.  1904. 


Jahr- 
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Jahr- 

Versicherte 

Jahr- 

Versicherte 

gang 

m. 

w. 

gang 

m. 

w. 

gang 

m. 

w. 
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1865 

6955 

2344 
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10736 

1863 

6735 

2291 
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11041 
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5886 

1941 

1838 
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307 

1883 

9380 

9190 

1860 

5707 
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8398 

1859  . 

5137 

2118 

1836 
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244 

1881 

8581 
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1860 

1835 
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1880 

8781 
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1857 
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8466 
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1854 
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1831 

75 
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1830 
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Verteilung  der  von  anderen  Anstalten  eingegangenen  be 

dorthin  abgegebenen  Karten. 


E  ingeschickte 

Abgeschickte 

rsaine  der  Anstalt 

Berliner  Karten 

fremde  Karten 

• 

1902 

1903 

1904 

1902 

1903 

1904 

Brandenburg  .  .  . 

57  06C> 

59  872 

63  505 

62  633 

67  417 

74  795 

Ostpreußen  .... 

755 

981 

688 

10  762 

11  231 

12  573 

Westprenßen  .  .  . 

900 

964 

956 

9  414 

10  234 

11  601 

2  535 

2  359 

3  128 

14  788 

16  146 

18  074 

T» 

882 

1  570 

1  295 

11078 

11  815 

13  277 

Cl  .1.1  •  .  

2  902 

3  272 

3  173 

18  509 

19  732 

21832 

Sachsen  und  Anhalt 

8  187 

2  815 

3  194 

9  838 

10  701 

12188 

1    1                  •             TT  1a* 

Schleswig- Holstein 

1  040 

1035 

1  174 

1218 

1294 

1485 

TT 

Hannover  .... 

1  577 

1  659 

1493 

2  316 

2  493 

2  906 

Westfalen  .... 

1 160 

1  172 

1280 

1  176 

1295 

1495 

Hessen-Nassau   .  . 

1050 

909 

1321 

1388 

1525 

1736 

T^  1  • 

Rheinprovinz  .  .  . 

2  155 

2  227 

2  193 

2  016 

2  282 

2  620 

Beide  Mecklenburg 

977 

1  561 

928 

2  950 

3  248 

3  633 

Oldenburg  .... 

72 

65 

120 

128 

132 

151 

Hansestädte    .  .  . 

2  045 

2  651 

2  402 

1  598 

1  749 

1954 

Braunschweig .  .  . 

436 

412 

332 

726 

769 

860 

Tluirmg.  Staaten  . 

974 

758 

872 

2  033 

2  224 

2  521 

«  1 

2  360 

2  277 

2  431 

5  494 

6  061 

6  971 

TT  _ 

333 

356 

422 

419 

434 

501 

T"*  l 

542 

410 

455 

668 

719 

804 

Württemberg  .  .  . 

V 1  T* 

Ober-Bayern  .  .  . 

390 

287 

316 

675 

781 

897 

Ut7l 

DO  t 

Meder-Bayern    .  . 

8 

9 

10 

64 

83 

92 

Pfolv 

76 

94 

47 

160 

172 

197 

Ober-Pfalz  .      .  . 

15 

18 

27 

93 

84 

113 

Ober-Franken  .  .  . 

34 

24 

65 

164 

174 

216 

Mittel-Franken  .  . 

175 

230 

229 

350 

433 

533 

Unter-Frauken   .  . 

54 

46 

74 

210 

218 

269 

Schwaben  .... 

33 

36 

25 

145 

164 

207 

Elsaß-Lothringen  . 

I  147 

185 

197 

256 

261 

305 

Zusammen 

|  84174 

88  502 

j    92  740 

|  161860 

|  174  528 

195  575 

Die  Reichsdruckerei  überwies  der  Kaiserlichen  General-Postkasse  für  Rechnung 

der  Anstalt  Berlin  an  Beitragsmarken: 


Lohnklasse  und  Beitrag 


Marken 
überhaupt 


darunter  Stücke 
für  Je 

2  Wochen     13  Wochen 


Wert 
M 


I.  bis   350  M. 

II.  über  350-550  M. 
in.    -   550-850  - 
IV.     -   860-1150  - 

V.     -  1150 


I.  bis   850  M. 
II.  über  350-550  M. 

III.  -   550-850  - 

IV.  -   850-1150  - 
V.     -  1150 


Beitrag  14  Pf. 
20  - 
24  - 
30  - 


417  540 
8  328  450 
4  313  550 
10  668  520 
4  860  230 


11600 
10  000 
5  800 
20  000 
143  500 


Zusammen  1903 

Beitrag  14  Pf. 
20  - 
24  - 
30  - 
36  - 


I 


28  588  290 

465  990 

7  562  410 
4  986  390 
9  331  410 

8  335  970 1| 


190  900 

17  800 
16  000 
22  000 
30000 
107  500 


180 
10  650 

150 
2  040 
6  210 


19  230 

690 
16  410 

390 
1410 
10  470 


Znsammen  1904  |  30  682  170 1|  193  300  j    29  370 


60  382 
1  693  250 
1  037  076 
3  213  900 
1  828  170 


7  832  778 

68  890 
1  555  066 

1  203  137 

2  813  499 

3  084  880 


8  725  472 
15* 
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1000  bis  1904  in  der  Stadt  Berlin  beschäftigt  gewesene  Arbeiter, 
im  Stat.  Amt  berechnet  ans  dem  Verkauf  der  Versi  cherun  gs-Marken. 


Jahr 

der  durch  d 
vei 

Wochen- 
Marken 

Zahl 
ie  Postvei 
'kauften 

2- 

Wochen- 
Marken 

'waltung  i 

13- 
Wochen- 
Marken 

Also  sind 
für  1   

Wochen  jbeschäf- 
Marken  tigt 
verkauft  gewesen 

Mittlere 

Be- 
völkerung 

Danach 
befand  sich 
unter 
100000 
Einwohn. 

b  e  8  c  h  fi  f  - 

tlgte 
Arbeiter 

1900 
1901 
1902 
1903 
1904 

25  744  549 
25584  928 
25  918  939 
27  478  285 
29  394  842 

167  869 
289  798 
324  576 
329  906 
315  554 

11  828 

23  144 

24  014 

27  917 

28  341 

26  234  051 
1  26  465  396 
26  880  273 
28  501  018 
30  394  383 

504  501 
508  950 
516  928 
548  097 
584  508 

1  864  779 
1  890  564 
1903  808 
|  1  931  710 
j  1972  045 

27  054 

26  929 

27  152 

28  374 
|  29640 

In  gleicher  Weise  berechnet: 


Jahr 

Zahl  der  ii 

»  1 

bis 

850  M  Lohn 
£  w  1  «•£ 

»  «  i  h  h 

■ 5  *  ~< 
5  »-    2  2. 

<  <u     Qu  S 
»Ö  1  "  eC 

a  den  verschiec 

» 

Ober  350  bis  1 
650  M  Lohn 

U  S     1  <D 

*3  «*     SS  < 
2*3  6 

lenen  L 
IE 

aber  55 
850  M 
o 

3  § 
lS 

ohnkli 
[ 

0  bis 
Lohn 

n  '— 

o  *- 

t,  <v 

— 1  •— 

et 

issen  bes 
IV 

über  85( 
1150  M 

03 

.2  3 
I5 

•<}  a> 

chäftij 

)  bis 
Lohn 

— ' 

© 

aä 

jt  gewe 
V 

nbe 
1150  M 

-  C3 

1?  * 

03  tO 

■  t-4  w 

senen 

Lohn 
— <  >- 

o 

"S 

Arbeiter 

Über- 
haupt 

1 

1900 
1901 
1902 
1903 
U04+ 

3296 
4073 
5515 
8294 
8796 

6.5  1 
8.0 

10.7  | 

14.» 
15.0 

153  347 
155  438 
153  305 
162  813 
149  789 

304.0 
305.4 1 
296.61 
291.8 
256.3 

87  068 
87  432 
80  718 

;  83  099 
,90629 

172.» 

171.8 

156.2 
148.9 
155.1 

189  537 
,  185  628 

197  872 
1206  019 
,178  817 

3  <5.7 
364.7 
382.8 
369.3 
305.9 

71  253 
76  379 
79  518 
97  659 
156  477 

141.2 
150.1 
153.8 
175.1 
267.7 

504  501 
508  950 
516  928 
,557  884 
',584  508 

b.  Altersrenten. 

Altersrentenansprüche. 


Jahr: 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898|l899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Neu  erhoben  .  .  . 

526 

573 

417 

417 

411 

349 

334 

414 

385 

321 

359 

330 

Davon  bewilligt .  . 

386 

448 

326 

317 

303 

217 

235 

385 

339 

2G0 

292 

278 

Abgelehnt  .... 

147 

139 

89 

114 

119 

109 

76 

43 

34 

27 

37 

49 

Verteilung  der  neu  angewiesenen  Altersrenten  nach  dem  Beruf  und 
 Geschlecht  der  Empfänger  1902  bis  1904.  


Altersrentenemi) 

fänger 

Von  1000  Rentnern 

Beruf 

im  Jahre 

gehörten  den  nebenstehenden 
Berufen  an 

1902  ' 

1903 

1904 

1902 

1903  j 

1904 

m. 

w.  , 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

W.  | 

m. 

w. 

Land-,  Forstwirtschaft 

10 

l' 

9 

1 

11 

46 

23 

35 

26; 

45 

Industrie  

144 

11 

139 

12 

136 

11 

655 

256 

543 

308 

553 

333 

Handel,Verkehr,Beherb. 

30 

o ! 

38 

1 

40 

2 

136 

47 

148 

26  1 

162 

61 

4 

23 

2 

13 

18 

90 

51' 

53 

Dienstboten  

24 

24 

30 

23 

34 

19 

109 

558 

117 

589! 

138 

576 

Staats-  u.Gemeindevrw. 

4 

i 

13 

8 

18 

51 

33 

4 

3 

2 

18 

8 

ö 

1 

2 

1 

116 

8 

30 

+  Siehe  „Erläuterungen"  VII. 
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Die  Altersrentner  nach  Geburtsjahrgängen  Ende  1904. 


Geburts- 
jahrgang 

mnl. 

WD1. 

Geburts- 
jahrgang 

1834 

184 

24 

1828 

ia33 

220 

36 

1827 

1832 

187 

32 

1826 

1831 

194 

32 

1825 

1830 

198 

32 

1824 

1829 

142 

32 

1823 

mnl. 


wbl. 


Geburts- 
jahrgangl 


mnl. 


wbl. 


Geburts- 
jahrgang 


mnl. 


wbl. 


122 
1  110 

105 
93 
74 
71 


41 

30 
33 
50 
50 
55 


1822 
1821 
1820 
1819 
1818 
1817  , 


43 
63 
35 
29 
14 
18 


42 
31 
27 
17 
13 
15 


1816 
1815 
1814 
1813 
1812 


4 
9 
1 
1 
1 


zus.    II  1918 


4 
4 
1 


(501 


c.  Invalidenrenten. 

InvalidenrentenansprUche 


Jahr: 

1894  1895 1 1896  1897  1898  1899 

1900 

1901 

1902 

1903  | 

1904 

Neu  erhoben.  . 
Davon  bewilligt 
Abgelehnt  .  .  . 

1194 
751 
412 

1461  i  1480 
947  t  868 
459;  510 

2034 
1360 
601 

2387 
1830 
614 

2697 
1897 
550 

3594 
3016 
246 

4596 
3336 
275 

6727 
5134 
390 

6368! 
5832  ! 
541; 

6516 
5778 
692 

ie  Invalidenrentner  nach  Geburtsjahr 


n  Ende  1904. 


Geburts- 
jahrgang 

mnl. 

wbl. 

Geburts- 
j ahrgang 

mnl. 

wbl. 

Gebnrts- 
jahrgang 

— .  . 

mnl. 

wbl. 

1815 

1 

1839 

433 

267 

1*63 

204 

118 

1816 

1 

1840 

429 

soo 

1864 

203 

96 

1817 

1 

2 

1841 

425 

243 

1865 

193 

86 

1818 

1 

1842 

425 

296 

1866 

208 

84 

1819 

3 

2 

1843 

,  394 

247 

1867 

169 

101 

1820 

1 

2 

1844 

393 

269 

1868 

166 

63 

1821 

1 

1 

1845 

1  365 

227 

1869 

165 

101 

1822 

9 

4 

1846 

337 

192 

1870 

153 

102 

1823 

13 

6 

1847 

303 

178 

1871 

137 

64 

1824 

29 

17 

1848 

306 

205 

1872 

142 

101 

1825 

35 

29 

1849 

324 

185 

1873 

153 

85 

1826 

42 

27 

1850 

294 

191 

1874 

135 

102 

1827 

66 

47 

1851 

273 

153 

1875 

123 

87 

1828 

80 

69 

1852 

208 

154 

1876 

133 

79 

1829 

111 

93 

1853 

238 

129 

1877 

98 

94 

1830  1 

126 

118 

1854 

221 

136 

1878 

97 

67 

1831 

161 

138 

1855 

214 

105 

1879 

76 

59 

1832 

!  238 

150 

1856 

218 

99 

1880 

52 

54 

1833 

279 

200 

1857 

216 

107 

1881 

39 

41 

1834 

;  330 

232 

1858 

214 

117 

1882 

85 

33 

1835 

351 

170 

1859 

228 

96 

1883 

11 

12 

1836 

>  378 

248 

1860 

!  240 

96 

1884 

4 

3 

1837 
1838 

!  379 
413 

266 
251 

1861 
1862 

|  196 
|  190 

84 
84 

zus. 

12  887 

7844 

Die  neu  angewiesenen  Invalidenrenten. 


Beruf 

Invalidenrentenempfänger 
im  Jahre 

Von  1000  Rentnern 
gehören  den  nebenstehende 
Berufen  an 

1902 

1903 

1904 

1902 

'  1903 

1904 

in.  1 

W.  j 

m. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

Land-,  Forstwirtschaft 

80 

42 

j  118 

38 

66 

47 

23 

28 

!  29 

20 

18 

22 

2579 

554 

2573 

680 

2245 

703 

698 

371 

643 

354 

1  603 

328 

Handel,Verkehr,Beherb. 

532 

154 

684'  199  1  663 

194 

144 

103 

171 

103 

178 

90 

Arbeiter  

167 

56 

212 

82 

407 

165 

45 

37 

53 

43 

'  109 

77 

Dienstboten  .  ... 

270 

686 

319 

909 

273 

1024 

73 

457 

80 

473 

i  73 

477 

Staats-u.Gemeindeverw. 

28 

4 

50 

2 

38 

1 

8 

3 

:  13 

1 

10 

1 

35 

4 

38 

3 

33 

i 

9 

10 

2 

9 

3 

2 

2 

n- 

5 

~i 

1 

4 

— 

2 

Digitized  by  Google 


230  VII.  5.  Invaliditätsursachen. 


Von  100  Invaliditätsursachen  nachstehender  Bernfsarten  kamen  im  Jahre  1904  auf : 


Berufsarten 

Lungen- 
schwind- 
sucht 
(insbes.)  \ 

kraukheit. 
über- 
haupt, 

Bronchial- 
katarrh 

Nerven- 
leiden 

Augen- 
krank- 
heiten 

Alter- 
schwäche 

Gefäß- 
krank- 
heiten 

Krkh.  d. 

TT"  1 

Knochen 

und 
Gelenke 

Männliches  Geschlecht. 

Metalle  U.Maschinen 
Holz  u.  Schnitzstoffe 
xsaiii;     ei  oe   •  .  . 
Dienstboten    .  .  . 

21.5 

34.1 

32.0 
31.2 
32.9 

32.1 
25.4 

21.2 
19.9 

16.5 

19.3 

18.2 
14.3 
13.9 
12.0 

2.6 
2.8 
1.7 
3.4 
1.8 

4.7 
5.6 
0.8 
8.6 

5.1 

13.6 
14.4 

1 1 1 

1  -i.l 

14.3 
12.7 

10.8 
10.5 

13.  i 

13.5 
19.0 

Überhaupt  1904 

32.0 

21. 6 

17.7 

2.5 

6.3 

15.4 

10.6 

Weibliches  Geschlecht. 

Bekleidungsgewerbe 
Dienstboten    .  .  . 

25.4 

12.5 

18.8 
6.4 

20.5 
15.3 

|  4.3 

3.5 

9.0 

13.6 

12.7 
17.8 

.  10.7 
14.1 

Überhaupt  1904 

18.9 

11.9 

16.2 

3.5 

11.2 

15.8 

12.8 

Auszählung  der  Invaliden  nach  der  Ursache  der  Invalidität  innerhalb  ein- 
zelner Altersklassen,  Prozentverhältnisse  für  nachstehende  fünf  Hauptgruppen 

der  Ursachen: 


20 

1- 

bis 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70  ;!  £* 

Invaliditätsursachen 

25 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

und  I  m 

Jahre 
alt 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

mthr  ,i  ja 

1903. 


Lungenkrankh.  u.  chron. 

i.. 

63 

56 

48 

46 

42 

34 

32 

25  23 

18 

17 

34 

Bronchialkatarrh 

\\v. 

58 

45 

28 

36 

26 

15 

10 

12 

10 

11 

4 

|20 

Nervenkrankheiten  .  .  . 

Im. 
lw. 

8 
12 

13 
20 

22 
25 

24 

23 

23 
28 

26 
24 

20 
22 

15 
16 

11 

13 

7 

5 

3 
1 

Ii  17 

\ll 

Augenkrankheiten  .  .  . 

Jra. 
W. 

5 
0 

2 
o 

4 

6 

4 

o 

2 

o 

3 
2 

9 

5 

3 
3 

3 
2 

3 

o 
3 

Krankheiten  des  Gefäß- 

Im. 

3 

5 

6 

5 

6 

9 

12 

19 

19 

?i 

" 

4 

systems 

|w. 

3 

8 

10 

5 

9 

12 

13 

14 

16 

12 

Krankh.  der  Knochen  und 

(m. 

12 

12 

10 

9 

10 

11 

11 

16 

17 

16 

6 

;  13 

Gelenke 

lw. 

15 

12 

8 

12 

6 

17 

13 

16 

12 

9 

13 

I  12 

Zusammen  kommen  auf 

Iw. 

91 

88 

89 

88 

83 

83 

77 

78 

73 

65 

45 

'2 

obige  5  Krankh.  Proz. 

Im. 

88 

87 

77 

81 

71 

70 

61 

61 

53 

44 

33 

64 

Lungenkrankh.  u.  chron. 

|m. 

69 

56 

46 

44 

34 

32 

33 

24 

22| 

21 

16  ; 

33 

Bronchialkatarrh 

\w. 

49 

41 

27 

32 

24 

17 

11 

13 

10 

8 

10 

19 

Nervenkrankheiten  .  .  . 

Im. 
\w. 

6 
15 

17 

31 

29 

23 

26 
20 

24 
27 

18 

23 

13 
14 

9 

10 

6 
4 

»i 

18 
16 

Augenkrankheiten  -  .  . 

Im. 
\w. 

2 
5 

"i 
4 

4 

3 

3 
6 

3 
5 

3 
3 

2 
3 

2 
4 

2 
o 

2 
.i 

2 
3 

J 

Krankheiten  des  Gefäß- 

| m. 

5 

5 

3 

5 

9 

15 

19 

20 

24 

23 

lo 

systems 

\w. 

8 

7 

9 

10 

14 

18 

20 

23 

19 

15 

16 

Krankh.  der  Knochen  und 

Im. 

11 

10 

10 

9 

10 

11 

13 

15 

18 

13 

14 

.  11 

Gelenke 

\  w. 

12 

13 

11 

8 

7 

11 

17 

14 

15 

11 

13 

1  13 

Zusammen  kommen  auf 

Im. 

93 

90 

94 

86 

81 

79 

81 

I  73 

71 

66 

60 

80 

obige  5  Krankh.  Proz. 

\w. 

89 

87 

79 

76 

76 

72 

72 

!  05 

60 

45 

'4  'l 

68 
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Verteilung  der  Ursachen  der  Invalidität  innerhalb  jedes  Goschlechte. 


Ursachen  der  Invalidität 

rianpi- 
ursachen 

zusammen 

m.  w. 

1  Summe 
der  Haupt- 
n.  anderen 
Ursachen 

m.  |  w. 

riaupt- 
ursachen 

zusammen 

m.  |  w. 

der  Haupt- 
u.  anderen 
Ursachen 

m.  |  w. 

Haupt- 
ursachen 

zusammen 

m.  |  w. 

Sn  m  n» 

*~J  UUllUV 

der  Haupt- 
u.  anderen 
Ursachen 

m.  |  w. 

1902. 

1903. 

1904. 

20 

2 

i  32 

3 

9 

9 

12 

15 

15 

9 

26 

14 

Bleivergift.u.sonst.Vergift. 

24 

1 

|  40 

1 

21 

— 

32 



21 

3 

43 

4 

Alkoholismus  

45 

95 

" 

61 

— 

129 

71 

—  . 

131 

— ■ — 

9 

13 

1  17 

31 

15 

11 

25 

25 

17 

12 

26 

25 

Allg.  Schwäche,  Blutmang. 

35 

59 

83 

112 

44 

82 

87 

181 

28 

110 

53 

253 

Alterschwäche  

281 

208: 

621 

443 

277 

267! 

612 

576 

235 

241 

534 

537 

Gicht  

M 

38 

108 

71 

44 

60 

89 

117 

24 

42 

47 

95 

Zuckerkrankheit  .... 

lo 

1 

26 

1 

23 

4 

37 

7 

26 

6 

47 

10 

64 

18 

i  85 

23 

64 

41 

82 

52 

60 

26 

73 

34 

13 

4 

20 

6 

16 

11 

25 

20 

16 

13 

21 

20 

Haut-  u.  Muskelkrankheit. 

107 

52; 

220 

102 

68 

76 

113 

133 

86 

72 

149 

143 

Krankh.d.Kuoch.u.Gelenke 

432 

182 

769 

32o 

/""V  "V 

o02 

235 

926 

408 

4<9 

274 

905 

o30 

Dar.  Gelenkrheumatismus 

258 

118 

;  500 

220 

316 

149 

633 

274 

285 

171 

574 

368 

Krankh.  der  Gefäße  .  .  . 

409 

178 

831 

361 

486 

224 

972 

443 

500 

337; 

97 1 

685 

Darunter  Herzfehler  .  .  . 

°11 

93 

405 

187 

114 

453 

'•>'>{» 

'>•>?; 

146 

450 

303 

Nervenkrankheiten   .  .  . 

5(J2 

252 

:  910 

376 

659 

317 

1032 

515 

656 

348 

,  1049 

563 

Ohrenkrankheiten  .... 

27 

7 

47 

13 

27 

11 

54 

24 

25 

12 

'  49 

22 

Augenkrankheiten  .... 

87 

52 

145 

83 

111 

51 

159 

81 

94 

74 

:  138 

112 

Lungenkrankheiten  .  .  . 

1264 

313 

1838 

491 

1372 

388! 

2082 

594 

1225 

408 

1961 

667 

Dar.  Lungenschwindsucht 

909 

230 

11102 

312 

965 

279! 

1190 

351 

804 

256 

1029 

335 

Bruch  

25 

10 

i  52 

19 

25 

4 

57 

8 

23 

13 

51 

30 

jlag.-,yarm-,L  nterleibsleid. 

83 

59 

!  154 

114 

73 

59 

138 

107 

65 

60 

127 

135 

Speiserührenverengeruug  . 

4 

1 

ö 

3 

2 

1 

•* 

2 

1 

1 

Leber-  und  Gallenleiden  . 

29 

* 

.  52 

13 

28 

15 

58 

24 

25 

11 

42 

20 

Blasenkai.,  Krankh.  d.  ßeschlcchtsorg. 

18 

26; 

i  34 

50 

15 

31 

27 

64 

18 

43! 

30 

84 

Nierenentzündung  .... 

G3 

19  1 

114 

38 

54 

23 

100 

37 

55 

24! 

100 

48 

Von  100  Fällen  der  Hauptursachen  bez.  der  Haupt-  und  anderen  Ursachen  kommen  auf: 


Syphilis  

0.5 

o.i ; 

0.5  ! 

0.1 

0.2 

0.4  i 

0.1 

0.3 

0.3 

0.3  1 

0.3 

0.3 

Bleivergift.u.sonst.Vergift. 

0.6 

o.o ; 

0.6  | 

0.0 

0.4 

0.4 

0.4 

o.i ; 

0.5 

0.1 

Alkoholismus  

1.2  | 

1.5  t 

1.1 

1.4 

1.4 

1.5 

0.2 

o.o  j 

0.3 

1.2 

0.3 

0.4 

0.1 

0.6 

O.i 

0.4 

0.3 

0.5 

Allg.  Schwäche,  Blutmang. 

0.9 

4.0 

lA 

4.2 

0.3 

3.3 

1.0 

4.2 

0.6 

4.0 

0.6 

5.0 

7.6 

13.8  ' 

9.s 

16.5 

5.0 

10.9 

6.7 

13.4 

4.6 

8.9  1 

6.2 

10.7 

Gicht  .  .   

1.4 

2.5 

1.7 

2.7 

0.8 

2.5 

1.0 

2.7 

0.5 

0.5 

1.9 

Zuckerkrankheit  

0.4 

O.o 

0.4 

0.0 

0.4 

0.2 

0.4 

0.2 

0.3 

0.2 

0.5 

0.2 

Ivrebs  ••••••••• 

1.7 

1.2 

1.3 

0.9 

1.1 

1.7  , 

0.9 

1.2 

1.2 

i.o : 

0.8 

07 

Geschwülste  

0.4 

0.3 

0.3 

0.2 

0.3 

0.4  | 

0.3 

0.6 

0.3 

0.5 

0.2 

0.4 

Haut-  u.  Muskelkrankheit. 

2.9 

3.5  1 

3.6 

3.2 

1.2 

3.1  | 

1.2 

3.1 

1.7 

2.7  j 

1.7 

2.8 

Krankh.d.Knoch.u.Gelenke 

11.7 

12.2 

12.2 

12.1 

9.1 

9.1 

10.2 

9.6 

9.4 

10.1  ! 

10.5 

10.5 

Dar.  Gelenkrheumatismus 

7.0 

7.9 

7.9 

8.2 

5.7 

6.1 

6.9 

6.4 

5.6 

6.3  , 

6.7 

7.3 

Krankheit,  der  Gefäße.  • 

11.1 

11.9  | 

13.1 

13.5 

8.8 

9.1 

10.7 

10.3 

98 

12.4 

11.3 

13.6 

Darunter  Herzfehler.  .  . 

5.7 

6.2 

6.4 

7.0 

4.4 

4.6  I 

5.0 

5.3 

4.4 

5.4 

5.2 

6.0 

Nervenkrankheiten    .  .  . 

16.1 

16.7  1 

14.5 

14.1 

11.9 

12.9  ! 

11.3 

12.0 

12.9 

12.3 

12.2 

11.2 

Ohrenkrankheiten  .... 

0.7 

0.5, 

0.8 

0.5 

0.5 

0.5 ; 

0.6 

0.6 

0.5 

0.4 

0.6 

0.4 

Augenkrankheiten .... 

2.4 

3.6 

2.3 

3.1 

2.0 

2.1 

1.8 

1.9 

1.9 

°  7 

1.6 

2.2 

Lungenkrankheiten  .  .  . 

34.1 

20.8 

29.2 

18.3 

24.9 

15.8 

22.8 

13.9 

24.1 

15.0 

22.7 

13.2 

Dar.  Lungenschwindsucht 

24.6 

15.3 

17.5 

11.6 

17.5 

n.3 ; 

13.0 

8.2 

15.8 

9.4 

11.9 

6.6 

Brach  

0.7 

0.7 

0.8 

0.7 

0.5 

0.2 

0.6 

0.2 

0.5 

0.5 

0.6 

0.6 

Mag.-,Darm-,Unterleibsleid. 

2.3 

3.9 

2.5 

4.2 

1.3 

2.4 

1.5 

2.5 

1.3 

2.5 

!  l.ö 

2.7 

Speiseröhrenverengerung  . 
Leber-  und  Gallenleiden  . 

O.i 

0.0 

0.1 

0.1 

O.o 

O.o 

O.o 

0.0 

O.o 

!  0.0 

0.8 

0.5 

0.8 

0.5 

0.5 

0.6 

0.6 

0.6 

0.5 

0.4 

0.3 

0.4 

Blas-nkat.,  Krankh.  »I.Öeithleehtionr. 

0.5 

1.7 

1  0.5 

1.9 

;  0.3 

1.3 

0.3 

1.5 

0.4 

1.6 

0.4 

1.7 

Nierenentzündung  .... 

1.7 

1.3 

1.8 

1.4 

!  1.0 

0.9 

1  Li 

I  0.9 

1.1 

0.9 

1  12 

1.0 
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d.  Beitragserstattungen. 


Beitragserstattungen  infolge  Heirat  weiblicher  Versicherter  und  im  Falle  des 
Todes  männlicher  Versicherter  (bez.  weiblicher  mit  Hinterlassung  vaterloser  Kinder) 
kamen  vor: 


Tnrir 

j  anr 

Ansprüche 

wegen  Heirat 

davon 

bewilligte   |  abgelehnt 

gezahlte 
Erstattungen 
M 

Ansprache 

wegen  Todes 

davon 
bewilligte  {abgelehnt 

gezahlte 
Erstattungen 
II 

1899 

9  451 

8  481 

119 

256  034 

1530 

1231 

166 

65172 

1900 

11  265 

10  552 

138 

361  648 

1749 

1541 

107 

88195 

1901 

11  017 

10138 

124 

360  897 

1608 

1445 

76 

92  080 

1902 

10  208 

9  969 

236 

366  900 

1648 

1408 

134 

92  349 

1903 

11  061 

10683 

333 

404  782 

1601 

1456 

220 

105  416 

1904 

11  399 

10991 

321 

428  811 

1549 

1408 

157 

111  643 

e.  Einnahmen,  Ausgaben,  Vermögen. 


Einnahmen,  Ausgaben  etc. 

1901 

1902 

1903 

1904 

Einnahmen  ohne  Bestand  unter  Abrech- 
nung erworb.  bez.  veräuß.  Wertpapiere  . 
Ausgaben  überhaupt  (ohne  Vermögensanlg.) 
darunter  Renten  

Verwaltung  (einschl.  für  Schieds- 
gerichte, Kontrollen  etc.)    .  .  . 
Vermögen  (ohne  Reservefonds)  überhaupt  . 

9  092  303 
4  678  307 
2  675  011 
432  011 
974  165 
27  692 

475  871 
55  008  503 
10  183  675 
15  375  525 
4  837  238 
2  213 

9  521  559 
6  144  276 

3  095  609 
447  635 

1  894  274 
53  521 

543  973 
59  326  789 
13  211287 
16  185  525 

4  752  057 

6  713 

10352  514 
6  808  984 

3  529  982 
492  727 

1  971  2801 
43  396 

686  628 
62  887  010 
14  433  234 
16  443  028 

4  669  498 

3  9731 

11245  934 
7  521  016 
4  076  030 
535  925 
1  979  366 
41  319 

736  701 
66  576  408 
15  416  732 
17  948  125 
4  596  194 

f.  Schiedsgericht. 

Berufungen  wurden  eingelegt  beim  Schiedsgericht  (einschl.  der  aus  dem  Vorjahr 
übernommenen)  gegen 


Jahr 

Fest-  Ab- 
Ktellg.  |  lehn. 

von  von 
Alters-  Alters- 
renten renten 

Fest- 
stellung 

von 
Invalid.- 

renten 

Ab-  \ 
lehnung 

von 
Invalld.- 
renten 

Ent- 
ziebng 

von 
Inval.- 
renten 

Aus 

sonsti- 
gen 

Grün- 
den 

Zu- 
sam- 
men 

Der angefochtene 
Bescheid 
wurde 

bestät.  geändert 

Bescheid 
des  Vor- 
sitzenden 

(ohne 
Verhdlg. 

Vergleich 

oder 
Zurück- 
nahme d. 
Berufung 

Uner- 
ledigt 
blieb. 

1901 

10 

14 

195 

131 

51 

4 

405 

242 

103 

7 

24 

77 

1902 

4 

12 

245 

244 

50 

13 

568 

343 

131 

5 

22 

67 

1903 

4 

12 

235 

250 

33 

12 

546 

307 

138 

43 

58 

1904 

2 

16  1,  238 

335 

68  | 

11 

670 

389 

145 

60 

76 

Revisionen  gegen  das  Urteil  des  Schiedsgerichtes  wurden  beim  Reichs- 
versicherungsamt angemeldet: 


Revisionen  1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Revisionen  überhaupt  

95 

64 

52 

86 

63 

78 

8 

8 

1 

6 

4 

1 

50 

39 

22 

31 

25 

32 

an  das  Schiedsgericht  bezw.  an 

die  Anstalt  zurückverwiesen   .  . 

11 

9 

1 

8 

9 

9 

unerledigt  bez.  anderwtg.  erledigt 

26  ! 

8 

22 

41 

25 

36 

VII.  6.  Gewerkvereine. 


233 


6.  Gewerkvereine  und  Gewerkschaften. 

a.  Gewerkvereine  (nach  eingeholten  Auskünften). 

Ortsvereine  Berlin  1904. 


Mit- 

Einnahmen M 

, 

Ausgaben  M 

Name 

glied. 
Ende 

über- 

an 

über 

< 

«  N 

A-~ 
1* 

x3 

i 

des  Vereins 

des 
Jahres 

Bei- 

Ii 

-a  -3 

haupt 

u  ag  en 

naupt 

<£ 

9  o 

Art 

losi 

+-> 

z 

— 1  & 

"*  tA 

w 

Klempner  u.  Metallarb.  I 

220 

2291 

2198 

2216 

22 

457 

20 

121 

II 

150 

1504 

1477 

1505 

16 

• 

33 

20 

92 

III 

44 

518 

426 

505 

4 

— 

14 

20 

30 

IV 

56 

611 

605 

189 

6 

33 11) 

20 

25 

V 

79 

794 

779 

. 

• 

• 

VI 

16 

387 

158 

371 

3 

4 

°94 

20 

35 

vn 

30 

209 

• 

251 

3 

• 

• 

23 

-  VIII 

63 

562 

• 

453 

4 

116 

• 

25 

Maschinb.  u.  Metallarb.  I 

533 

i  5628 

4979 

10814 

200 

59 

9504 

40 

251 

II 

505 

■  5263 

5095 

5117 

51 

110 

2271 

80 

259 

III 

500 

4624 

4412 

4568 

22 

13 

1433 

120 

229 

IV 

234 

3717 

2344 

3674 

23 

2 

475 

121 

v 

264 

3885 

2400 

3820 

23 

41 

80 

120 

VI 

86 

1  1081 

894 

1024 

848 

40 

70 

vn 

215 

1947 

18/3 

879 

21 

49 

793 

20 

86 

-  vm 

105 

1041 

959 

1019 

10 

32 

314 

49 

IX 

172 

2302 

1588 

16213 

16 

1 

435 

76 

X 

53 

818 

523 

826 

6 

6 

152 

28 

Unabh.  V.  d.  Maschinenb. 

154 

1001 

838 

618 

52 

143 

23 

41 

353 

340 

351 

• 

• 

55 

• 

22 

m         XI  •  «  •  •  • 

34 

353 

332 

318 

22 

— 

1 

19 

30 

231 

222 

241 

. 

18 

• 

13 

Bildhauer  

74 

890 

790 

883 

52 

— -- 

466 

30 

40 

8 

148 

53 

162 

— 

96 

5 

28 

Tischler  I  

217 

1898 

• 

1410 

43 

6 

1200*> 

155 

105 

Könicstadt     .  . 

232 

5307 

2160 

5321 

28 

• 

45 

Moabit  .... 

62 

578 

« 

312 

7 

2 

143 

20 

14 

51 

372 

367 

192 

" 

15 

11 

V,  Nord  .... 

122 

1643 

1084 

1290 

26 

36 

83*> 

• 

72 

VI.  Pianofortearb 

90 

815 

804 

815 

6 

97 

• 

Fabrik-  n.  Handarbeit.  I 

105 

543 

469 

543 

8 

37 

• 

23 

II 

45 

317 

217 

317 

7 

100 

10 

in 

67 

762 

336 

421 

14 

88 

- 

17 

IV 

63 

301 

295 

349 

54 



15 

v 

105 

* 

508  , 

10 

3 

302 

15 

14 

VI 

27 

115 

l  • 



Q 

10 

5 

vn 

14 

ZA 

71 

63 

• 

• 

. 

• 

• 

VIII 

10 

50 

37 

59 

4 

52 

- 

4 

Schuhmacher,  Lederarbeit.,  Centrum 

132 

928 

894  ' 

1108 

_ 

184 



32 

Kordost 

40 

394 

338 

384 

- 

■  ~ 

92 

50 

6 

Nord 

67 

756 

622 

597 



4 

228 

30 

18 

West 

37 

J40 

323 

119 

Südost 

48 

403 

370 

470 

• 

114 

3 

31 

Stuhlarbeit.  (Textilarb.)  . 

118 

893 

573 

847 

1 

160 

60 

28 

285 

2316 

2292 

1290 

3 

248 

152 

203 

154 

1272 

1249 

1215 

13 

m  

109 

827 

813 

766 

1 

75 

Graph.  Berufe  u.  Maler  I 

64 

559 

538 

664 

33 

72 

16 

76 

II 

49 

384 

384 

163 

40 

15 

32 

-     -     -  III 

21 

303 

201 

• 

43 

24 

14 

Bauhandwerker  

33 

218 

218 

27 

. 

11 

')  darunter  302  M  für  Streiks,  s)  einschl.  Streikunterstützung,  ■)  für  Stre>v 
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VII.  6.  Gewerkvereine. 


Name 
des  Vereins 

Mit- 
glied. 

Ende 
des 
Jahres 

Einnah 

über- 
haupt 

nien  M 

an 
Bei- 
trägen 

über- 
haupt 

Arbeits- 
Nachw. 

Ausgab 

«  * 

en  M 
1  *» 

•5? 

J»  SP 

Notfälle 

1 

=  t 
3  » 

Kanfleute  II  

III  

IX  

Y 

Deutsche  Frauen  I  .  .  . 

-    IV  .  .  . 

900 
479 
133 

1  Qü 

20 
15 

1659 

1 U  _  tf 

93 
57 

9900 
5841 
1624 

91 
54 

• 

1639 

78 
43 

■ 

5 
Q4 

; 

550 
300 

88 

0 
3 

Örtliche  Verwaltungsstellen  Berlin.  1904. 


• 

■ 
1 

geld 

geld 

Bracht»,  etc. 

Attest« 

Klempner  n.  Metallarb.  I 

* 

• 

1  5237 

4936 

'  5117 

4308 

360 

11 

II 

2721 

2605 

2681 

1614 

• 

• 

• 

III 

28 

• 

732 

704 

617 

60 

• 

• 

IV 

• 

1304 

1275 

829 

709 

60 

3 

• 

VI 

10 

455 

278 

444 

444 

-  VII 

29 

553 

_ 

- 

951 

— 

— 

-  VIII 

1058 

1058 

629 

515 

— 

1 

_ 

Maschinenb.  u.  Metallarb.  I 

239 

7079 

5017 

6988 

6616 

— 

10 



II 

i 

6878 

6173 

6743 

6199 

. 

41 

5 

-  III 

244  ; 

7089 

5612 

7040 

4230 

420 

3 

6 

-  IV 

2476 

2298 

2426 

2010 

160 

7 

V 

119 

4082 

2929 

4021 

3415 

— 

3 

1 

-  VI 

55 

2248 

1284 

2192 

— 

— 

-  VII 

89 

2087 

2077 

1148 

1020 

100 

3 

25 

-  VIII 

863 

820 

825 

306 

_ 

5 

-  IX 

133 

2294 

2061 

2274 

1126 

100 

5 



-  X 

20 

592 

523 

578 

305 

2 

Unabh.  V.  d.  Maschinenb. 

189 

4045 

3481 

3858 

2866 

780 

9 

0 

16 

306 

306 

906 

• 

• 

• 

IX  ..... 

15 

314 

314 

314 

303 







47 

1594 

970 

1554 

1364 

• 

6 

6 

130 

3360 

• 

3879 

3729 

150 

• 

♦ 

Königstadt  .  .  . 

157 

4227 

3672 

4260 

3416 

110 

— 



Moabit  

36 

915 

794 

624 

490 

75 





West  

32 

777 

777 

837 

764 

_ 

— 

_ 

V,  Nord  .... 

80 

1860 

1820 

956 

764 

75 

_ 

VI,  Pianofortearb. 

37 

801 

799 

801 

147 



Fabrik-  u.  Handarbeiter  I 

115 

2768 

487 

3116 

150 

91 

76 

II 

• 

1257 

790 

1110 

561 

71 

III 

57 

2005 

907 

1547 

1204 

390 

— 

IV 

8 

182 

181 

156 

35 

1 

V 

87 

• 

1690 

• 

1164 

70 

57 

VI 

23 

• 

536 

36 

52 

82 

Schuhm.,  Lederarb.,  Centr. 

6182 

5302 

5684 

3807 

450 

93 

* 

Nord .  . 

89 

2481 

1973 

2465 

1867 

160 

25 

Stuhlarbeiter  (Textilarb.)  . 

102 

4190 

1901 

3647 

2171 

420 

49 

420 

280 

6368 

6349 

6709 

3748 

240 

57 

154 

2985 

2962 

2641 

1511 

180 

62 

231 

III  

108 

2365 

1911 

2354 

1293 

• 

9 

395 

Graph.  Berufe  u.  Maler  I 

70 

1750 

1452 

1875 

1166 

12 

-      -  II 

37 

1002 

1002 

898 

745 

2 

-      -      -  III 

18 

691 

409 

• 

413 

1 

• 

• 

450 

• 

731 

• 

19900 

• 

13050 

320 

150 

• 

III  ...... 

8488 

• 

5500 

2000 

IX  

69 

2826 

2153 

2826 

1272 

58 

638 

116 

2905 

2251 

2898 

917 

53  | 
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I 


b. 


'Holzbearbeit.-Masch.-Arb.  . 
Schuhmach,  i.  Pirmasens  . 
Metallarb.  i.  Iserlohn  .  . 
Schneider  i.  Wien  .... 
Schuhmach.  i.  Berlin  .  .  . 
Metallarb.  i.  Berlin  .  .  . 
Tischler  i.  Kassol  .... 
Weber  i.  Crimmitschau .  . 
Adressenschreib.  i.  Berlin  . 
Darlehen  u.  Unterstützung .  . 

Agitation  

Gewerbegerichtliches  .  .  .  . 
Inserate  f.  Maiversammlung  . 
Ausschußmitgl.-Eutschädig. .  . 
Bureau-Miete  und  Telefon  .  . 


Streikunterstützung 
an  die  Droschkenkutscher  .... 
-     -  Töpfer  

-  Weber  

-  Porzellanarbeiter  

-  Schoßarbeiter  

-  Vergoldcr  

-  Bäcker  

-  Rammer  

Darlehen  

Überschuß  aus  den  Listensammlun- 
gen der  Steinsetzer  und  Rammer 
an  den  Metallarbeiter-Verband  . 

Gehälter  

Aushülfe  im  Bureau  

Zeitungen  und  Bücher  

Bureau-Miete  

Artikel  ■••••••»« 

Bureau-  und  Fensterreinigung  .  . 

Möbel  

Beleuchtung  und  Heizung 
Ausschußmitglieder-Entschädigung 

Gewerbegerichtliches  

Drucksachen   

Inserate   

Telephon-Miete  und  Gespräche.  . 

Agitation  

Versicherung  und  Invaliden-Marken 
Beitr.  a.  d.  Vorort-Kartelle  .... 
Porto  


Gewerkschaftskommission. 

Ausgaben  1903  und  1904. 
1903. 


5  340.75 

M 

251.00  M 

800.00 

-Beleucht.  u.  Heizung  • 

260.31  - 

380.00 

465.15  - 

20.oo 

67.50  - 

3  300.00 

472.56  - 

3  7  HO  00 

1  066  25  - 

50.00 

— 

4  400.00  - 

179  000.00 

2  096.25  - 

1  600.00 

Versicherung  u.  Inval.-  Marken 

119.43  - 

175  550.00 

354.66  - 

159.68 

246.84  - 

386.57 

Mankogeld  

100.00  - 

379.20 

Summa  . 

381  566.85  M 

178.70 

792.00 

Kassenbestand  a.  1.  Jan.  1904 

54  879.57  - 

V.  d.  einzelnen  Gewerksch. .  .  M 
Aufgenommene  Darlehen  .  .  .  - 

Zurückgezahlte  - 

F.  d.  streik.  Holz-  u.  Metallarb.  \ 
vom  Verb.  d.  Stukkateure  > 
Für  d.  Weber  i.  Crimmitschau  J 
vom  1.  Berl.  Reichst.-  Wahlkr.  - 

-  2.  - 

-  3.  - 

-  4.    -  -  (Ost) 

-  4.    -  -  (Südost) 


1904. 

4  000.— 
10  000.— 
15  032.90 
6  000.— 
600.— 
8  008.07 
652.— 
3  500.— 
56  000.  — 


-  4  000.— 
5  634.- 
2  217.50 

331.45 

600.— 
1  133.68 

247.— 

597.40 

439.39 

280.90 
1  983.81 
1  806.20 

170.50 

181.25 

760.79 

159.27 

268.07 

484.16 

Einnahmen  1904. 


Diverses  M  384.21 

Feuerversicherung  ....  -  3.70 
Manko  laufend  bewilligt  .  -  100.— 

Weihnachts-Bescherung. 

Für  Waren  zur  Weihnachts- 
bescherung  -   15  514.57 

Unkosten    -  -  -  1929.05 

3  M-Geschenk*Konto. 


A.  d. 


Metallarb.-Verband . 

-  -  Holzarbeiter-  - 

-  -  Verb.  d.  Möbelpol.  . 

-  -  Verb,  der  Holzbear- 
beitungsmasch.-Arbeiter 

A.  d.  Verb,   der  Holzarb. 

(Rixdorf)  

Zentral-Verein  d.  Bildh.  . 

Verb,  der  Glasarb. 
Präger  d.  Luxuspapierbr. . 
Verb.  d.  Grav.  u.  Ziseleure 

-  Fabrik-  u.  Hilfsarb. 

-  Handels-  u.  Trans- 
portarbeiter  

Entschädigung  f.  nicht  erh. 
Geschenke  


8  913.— 
6  420.— 
1  017.— 

423.- 

159.— 
126.— 
183.— 
48.- 
93.— 
3.— 

135.- 

102.— 


Summa  .  .  M  160  641.87 

Kassenbestand  (für  1905)  .  -   41  722.26 
Gesamtausgabe  .  .  M  202  364.13 


86  974.- 
20  000.— 
17  000.- 

300  — 

633.90 

2  007.08 
1  121.49 

881.07 

3  753.31 


vom  5.  Berl.  Reichst. -Wahlkr.  M 

-  6.  - 

-  Reichst.-W.  Telt.-Beesk.  .  - 

Nied. -Barnim  - 

von  Frauen  Deutschlands    .  .  - 

-  Gewerkschaftskartellen.  .  - 
Zinsen  vom  Kapital  1903   .  .  - 

Tellersammlungen   - 

Zur  Verfügung  der  Kommission  - 

Kassenbestand  v.  1.  Jan.  1904  - 


850.51 
9  694.23 
393.95 
1  215.43 
631.98 
573.72 
715.30 
183.89 
554.70 
54  879.57 


Gesamteinnahme 


M  202  364.13 
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VII.  6.  Gewerkschaften. 
Aus  dem  Etat  der  Gewerkschafts-Kommission. 


Name  der  Gewerkschaft  '  1903 


ii 


1904 


Name  der  Gewerkschaft 


1903  1904 


Asphaltenre  

Barbiere  

Bäcker  

Bauarbeiter  

Bauanschläger  

Bildhauer  

Blumen-  u.  Blätterarbeiter. 

Böttcher  

Brauor  

Brauerei-Htilfsarbeiter  .  . 

Buchbinder  

Buchdrucker  

Buchdruckerei-  Im.... 

Hülfsarb.  |  w.  .  .  . 
Buch-  u.  Steindr.-Htilfsarb. 
Bureau-Angestellte  .  .  . 

Konditoren  

Dachdecker  

Droschkenkutscher.  .  .  . 
Fabrik-  und  HUlfsarbeiter 

Fensterputzer  

Formstecher  


152.35 
616.85 
;  1185.61 
1473.75 
590.25 

1320.05 

57.70 
451.20 
1085.33 
1798.17 
4600.65 
!  18  749.20 
3038.00 
2568.33 

260.55 
196.00 
831.80 
708.75 
1027.55 
132.90 
134.80 


67.70 
75.80 

611.60 

969.75 

552.20 
64.00 
337.40 
1030.15 
619.25 
1832.70 
4667.51 
779.45 
367.85 
153.30 

148.86 
70.90 

229.55 
518.30 
903.37 

69.05 


Gastwirtsgehülfen  .  .  . 

Gärtner  

Glasarbeiter  \  

Glaser   

Glasschleifer  

Graveure   

Hafenarbeiter  

Handels-Hülfsarbeiter .  . 
Handlungsgehilfen  .  .  . 
Handschuhmacher   .  .  . 

Holzarbeiter  

Holzbearbeit.-Maschinarb. 

Hutmacher  

Kassenbeamte  

Kupferschmiede  .... 

Kürschner  

Lackierer  

Lagerhalter  

Lederarbeiter,  Zurichter. 
Lithograph,  u.  Steindruck. 

Marmorarbeiter  


439.io1 

168.65 

1707.60 

814.42 

396.36 
507.95 
395.67 
1809.16 
868.16 
230.70 
2(876.15 
4014.86 
1073.25 
394.95 
637.20 
620.76 
618.36 
250.00 
1188.45 
2915.86 
j'l  343.90 
l|  630.63 


525.40 
163.80 
648.86j 
384.66 
170.00 
213.60 

99.20 
1440.40 
235.00 

58.05 
IO8W.16 
636.60 
523.66 
388.76 
315.18 
150.36 

86.60 
123.60 
379.70 
933.60 
549.30 
237.40 
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♦  ^ 

m. 

w. 

m. 

\V. 

m. 

w. 

M 

M 

Asphaltenre  

84 

217 

21 H 

1  716.05 

1  625.35 

4610 

3617 

3 

1628 

41  788.se 

41  497.20 

Barbiere  

173 

96 

254 

3  064.60 

2  747.76 

504  S 

4255 

7 

48X6 

131  323.55 

128  046.67 

47S 

277 

4 

1206 

103  116.41 

73  135.64 

Bluni.-u.Putzfedarbtrin. 

32 

In 

28 

20 

111 

687.71 

429.2« 

Böttcher  

100 

53 

427 

8  386. »j 

7  108.63 

213 

73 

744 

1  l  093.20 

1 1  093.26 

BrauereihiUf.sarbeit.er  . 

1794 

2«  580.80 

28  580.80 

1171 

2»«S1 

1131 

1951 

5856 

90  659.15 

92  363.10 

Buchdrucker  

«75 

226 





8068 

637  6S3.7» 

581  740.85 

.Schriftgießer  

42 

19 

49 

22 

537 

3  981.00 

3  981.00 

Stereotypere  .... 

52 

5 

285 

3  643.10 

2  436.10 

1.  Buchdrckhülfsarbtrin. 

533 

186 

900 

14  921.73 

13  018.46 

2.  Buchdruckhülfsarb.  . 

250 

110 

1078 

26  875.21 

3  059.25 

3.  Buc h  u . S t.e i mir .-  H 1  f ar. 

49 

13 

40 

27 

97 

467.00 

169.40 

Bureau-Angestellte  .  . 

94 

11 

54 

9 

241 

2  737.95 

2  736.25 

Konditoren  

225 

65 

273 

11 

313 

6  284.52 

7  709.98 

163 

100 

~ 

593 

10  573.n9 

9  328.75 

Droschkenkutscher   .  . 

095 

311 

2234 

80  391.07 

43  147.10 

Fabrik-Ii.  Hül  f  sarb  e  i  t  er . 

1316 

170 

635 

129 

1 

1 

164« 

1 4  592.0» 

13  914.40 

5 

3 

47 

1  729.05 

1  824.74 

Gastwirtsgehülfen.  .  . 

397 

292 

«73 

18  032.05 

14  668.95 

615 

1  779.84 

417.60 

20 

16 

282 

6  700. 4S 

6  296.04 

Glaser   

33S 

187 

12 

636 

33  597.51 

2«  879.33 

Glasschleifer  

25S 

7- 

151 

20 

440 

«864  00 

8  068.55 
24  447.551 

Graveure  u.  Ziseleure  . 

215 

233 

722 

24  645.50 
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Name  der  Gewerkschaft     1903  1904 


Name  der  Gewerkschaft 


1903  1904 


Maschinisten  und  Heizer 

409.10 

606.70 

Masseure  u.  Krankenpfleg. 

383.»5 

54.85 

Maurer  

5905.90 

3325.95 

31202.42 

11843.90 

287.65 

184.66 

176.95 

100.75 

• 

1250.00 

• 

325.40 

Porzellanarbeiter .... 

135.00 

96.20 

20.00 

4073.40 

131.16 

• 

46.05 

243.85 

25.50 

1111.35 

1796.66 

1712.45 

1331.25 

172.93 

45.00 

Schmiede  

1257.66 

705.75 

Schneider  u.  Schneiderinn. 

2934.60 

1442.90 

Schriftgießer  

946.40 

411.25 

Schuhmacher  

1919.22 

481.00 

Städtische  Arbeiter.  .  . 

1678.95 

930.80 

Steinarbeiter  

1057.66 

440.80 

Steinsetzer   

Stereotypeure  

Stickereiarbeiter  .  .  .  . 

Straßenbahner  

Stukkateure  

Tabakarbeiter  

Tapezierer  

Techn.  Bühnenpersonal  . 

Textilarbeiter  

Töpfer  

Vergolder  

Wäsche  arbeiter  .  .  .  . 
Weißgerber  und  Färber. 

Xylographen  

Zimmerer  

Vereine  und  Private  .  \ 
Chemigraphen  .  .  .  .  I 
Verband  d.  frei.Gastwirte  [ 
Wahlvereine  u.  Kartelle ) 


575.95 
130.00 
254.70 
556.06 
988.40 

1185.96 

.1247.79 
|  372.20 
4863.13 
1092.46 
1240.95 
i  432.40 
570.36 
20.00 
3124.22 

28  022.43 


1951. 90 
99.70 
20.50 
120.85 
330.82 
404.75 
398.70 
216.80 
1458.07 
6564.40 
3572.00 
436.76 

140.60 

95.20 

1122.66 
9827.10 
127.00 
100.00 
1222.62 


Zusammen  IS9l5s.98l86M.oo 


der  der  Berliner  Gewerkschafts-Kommission  angeschlossenen  Gewerkschaften.  1904. 


Reise- 
Unter- 
st iltzung 

Arbeitslosen- 
Unter- 
stützung: 

Kranken- 
Unter- 
stützung 

Sterbegeld 

Rechtsschutz 

£  ,  u 
—  *-  2 

oj  p 

P  N 

°    63  £ 

uo  [—)  >C 
a>  ^  *-> 
02  * 

An  die 
Hauptkasse 
abgesandt 

'  2  *  § 
p  .» 
.2  "5 

.  .    »_  -j, 

s  < 

> 

Andere 
Ausgaben 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

172.00 

1121.00 

231.00 

253.35 

116.30 

4884.00 

285.00 

790.00 

27154.25 

597.94 

13745.ol 

13.00 

45.50 

100.25 

2022.70 

289.00 

436.00 

43.00 

2355.00 

1030.90 

9623.05 

89392.30 

12980.49 

1 2620.07 

903.05 

18242.80 

2891.00 

39.22 

898.80 

6450.00 

3511.25 

43710.32 

9.oo 

336.15 

60.44 

23.70 

103.00 

983.25 

150.00 

99.9S 

280.00 

2935.44 

240.00 

2316.86 

76.00 

1414.00 

2367.00 

40.00 

5155.13 

,    1 7(59.02 

272.U 

5.5Q 

946.00 

5197.00 

255.00 

185.50 

18625.08 

1579.04 

1787.08 

12700.46 

805.00 

713.34 

27927.20 

23738.07 

1  9440.90 

1 7036.85 

6704.05 

223753.50 

216944.20 

9200.00 

134.30 

8585.00 

18879.50 

22176.90 

50839.00 

'234.00 

1934.00 

53.00 

583.00 

550.00 

627.00 

101  l.oo 

175.00 

480.00 

1538.30 

157.00 

8041.60 

3200.66 

80.00 

2404.25 

530.00 

125.00 

169.40 

2121.88 

= 

200.00 

262.59 

151.78 

2.oo 

996.00 

443.00 

•I026.C3 

2244.30 

7659.04 

1669.71 

1425.00 

1395.30 

784.05 

136.20 

105.00 

375.03 

2062.70 

7184.69 

3508.78 

542.00 

74.50 

100.50 

402.00 

100.00 

ÜO.oü 

1021.78 

96.21 

20.00 

11.00 

2291.00 

210.00 

139.20 

114.20 

5540.35 

5317.35 

1045.85 

108.00 

i   

134.5G 

72.00 

tO.oo 

5500.00 

30.00 

654.04 

266.02 

1589.00 

147.04 

7108.05 

3956.11 

1 1  52.77 

14659.44 

133.00 

1153.20 

166.15 

186,00 

2400.00 

1189.30 

2900.00 

194.*i 

4059.00 

10.00 

13392.17 

4017.54 

2783.03 
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Name 
der 

Organisation 


II 

PS   c  .2 
•ff  3 


IU.  w. 


«0 

LT. 

in. 


cc 

o  a> 

rfl  a> 
o  .Z. 

SP-- 
w.  I!  m.  w. 


J3 


•  ■— ■ 


I  13 

:  » 


11 

16 

— 

— 

•261 

82 

304 

— 

6942 

143 

2588 

74 

36 

169 

• — 

152 

— 

1 

17 

— 

16 

— 

— 

5999 

44 

3661 

47 

24 

572 

— 

326 

— 

7 

144 

41 

92 

35 

— 

45 

1 

19 

— 

85 

■ — 

56 

— 

i  — 

127 

14 

125 

13 

— 

10 

3 

— 

— 

58 

— 

27 

— 

— 

103 

— 

8t 

— 

— 

584 

— 

310 

— 

— 

1987 

2 

1094 

— 

72 

233 

o 

105 

4533 

— 

338 

— 

72 

2080 

— 

707 

4 

36 

— 

17 

— 

— 

289 

— 

130 

— 

— 

24102 

374! 

— 

640 

— 

304 

— 

265 

— 

174 

1 

100 

— 

102 

— 

122 

3 

81 

4 

284 

43 

337 

35 

— 

135 

2 

146 

46 

— 

93 

47 



795 

60 

315 

27 

'20 

610 

5 

313 

1507 

657 

4 

1223 

166' 

984178 

— 

659 

491 

898  95 

— 

2054 

195 

1644  113 

— 

145 

— 

117 

— 

160 

— 

18 

669 

346 

134 

128 

148 

99 

\ 

665 

26 

408 

i 

76 

12 

2 

70 

11 

50 

10 

9 

20 

43 

50 

35 

70 

185 

291 

85- 

255 

24 

126 

221 

80 

281 

863 

93 

|77216|8665 

30183 

8577 

329| 

G 

Einnahme 
M 


Gesamt- 
Ausgabe 

M 


Hafenarbeiter  .  .  . 
Handlungsgehilfen  . 
Handelshülfsarbciter 
Straßenbahner,  Fil.  III 
Handschuhmacher .  . 
Holzarbeiter  .... 
Holzbearbeitniasch.-Aib 

Hutmacher  

Kassenbeamte  .  .  . 
Kupferschmiede.  .  . 

Kürschner  

Lagerhalter  .... 
Lederarb.,  Weißgerber 
Lohgerber  u.  Zurichter 
Lithograph,  u.  Steindr. 

Maler  

Lackierer  

Maurer  

Zementierer  .... 
Marmorarbeiter .  .  . 
Maschinisten  u.  Heizer 
Metallarbeiter  .  .  . 
Möbelpolierer.  .  .  . 
Mühlenarbeiter  .  .  . 

Musiker  

Photographen  .  .  • 
Portefeuiller  .... 
Porzellanarbeiter  .  . 
Porträtzeichner .  .  . 

Rammer  

Sattler  

Schlächter   

Schmiede  

Schneideru.Schneiderin 
Schuhmacher  .... 
Städtische  Arbeiter  . 
Steinarbeiter  .... 

Steinsetzer   

Stukkateure  .... 
Tabakarbeiter  .  .  . 

Tapezierer  

Techn.  Bühnenpersonal 
Textilarbeiter   .  .  . 

-  1  Posamentiere) 

-  (Dekateure)  . 

-  (Stickereiarb.) 

Töpfer  

Vergolder  

Wäschearbeiter.  .  . 
Zimmerer  


Überhaupt  1904 


_  1 


—  Ii 


6  239.96 
98  995.76 

ö  552.61 
33  493.04 
51  873.22 
21  859.69 
39  583.84 
8  365.89 

7  289.52 
25  485.56 
11  743.91 
17  055.84 

1  173.94 
6  336.19 

2  757.43 
863.65 

1  552.60 
77  958.3 
27  496.12 
6  691.73 
84  020.88 

4  679  466.?2| 

Außerdem  Invaliden-Unterstützung  26363.56,  wovon  Buchdrucker  24523.60  M, 


_  1 


40 
794 

12  507 
1027 

175 
18  705 
1454 
728 
502 
483 
187 
64 
667 
270 
2603 
2  855 
306 

13  292 
2  551 

240 
1  290 
44  875 
1  524 
310 
202 
210 
607 
200| 
43 
401 

1  653 
1049 

2  150 

3  800 
1  760 

4  412 
405 
530 

1  036 
663 

1  139 
190 
730 
315 

60 
193 

2  280 
850 

1056 
4  088 


312.30 
9  885.73 
149  810.00 
12  182.85 
3  701.40 
673  558.28 
41  432.65 
18  893.71 
3  658.60 
18  624.57 

3  106.25 
1 103.43 
9  883.55 

4  538.90 
52  545.13 
52  424.09 

5  416.87 
347  969.83 

47  061.36 

5  874.42 
17  667.83 

436  512.94 
65  155.10 

6  910.25 

2  767.55 

3  344.89 
6  970.05 
6  474.30 


276.22 
9  479.38 
141  556.31 
12  076.66 
3  388.79 
837  781.67 
27  594.45 
19  952.75 
3  658.60 
15  261.84 

3  048.43 
288.95 

10  677.15 

4  578.24 
52  545.13 
47  769.73 

5  416.87 
323  360.29 

42  449.03 

5  754.21 
24  612.84 

415  787.42 
27  042.25 

6  755.30 
3  237  70 
3  429.01 
6  695.2 
6  121.02 


6  033.96 
34  749.70 

5  552.61 
33  400.88 
6t  171.80 
26  386.69 
40  566.65 

10  411.51 

7  721.13 
36  208.88 

11  907.81 

19  998.70 

1  024.60 
7  146.50 
3  204.29 

917.08 

2  078.50 
83  324.3 

20  557.48 

6  694.60 
107  465.65 


|l74  237|4  852  225.18 
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1607  00 
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114.00 







1 75  00 

5767.27 

1522.26 

459.63 



286.10 

152.35 

14179.13 

9709.63 

698  82 

146.76 

711.40 

3738.20 

65.00 

38.00 

1184.90 

3100.00 

950.19 

1809  46 

212.00 

548.25 

175.00 

264.60 

90.00 

10333.08 

2543.64 

2889  37 

mm\  t\J*J %*J  1 

807.10 

366.84 

321.00 

951.80 



43.60 

3787.36 

120.00 
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443.70 



48.00 

1640.351 
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25.85 

478.95 

156.00 

_ 

110.85 



173.30 

743.1 8 
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6883.40 

460.00 

213.62 

445.10 

32250.00 

25436.50 

1620.59 

366.00 
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10869.60 

11003.671 

1558.15 

2637.95 
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567704.49|320089.89|40295.00 

71007.43|998980.67 

992688.69'  453140.58  ||l  138991 .83 

Handschuhmach.  210.00 ,  Hutmach.  1 147.60 ,  Kupferschmiede  307.55 ,  Steinsetz.  175.00  M. 
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240    VII.  7.  Genossensch.;  Mitt.  d.  Zentralgenossenschaf tsk.  u.  d.  Anwaltschaft. 

7.  Erwerbs-  und  Wirtscliaftsgenossenschaften. 

Stand  der  eingetragenen  Genossenschaften. 


a.  Nach  Mitteilungen  der  Preutt.  Zentral-Genossenschafts-Kasse. 


J2  S 

Am  31 

.Dez.  1903 

Am  31 

.Dez.  1904 

Art 

=  ■=  V 

s 

Zahl  der 

!|<3f 

Zahl  der 

der  Genossenschaften 

;<* 
o  *  2 

ue- 

,  A  * 

0  ■  2 

Ge- 

£  0 

noasen- 

Genossen 

g 

nostien 

Genossen 

schaften 

Schäften 

65 

65 

15  810 

66 

70 

17  022 

KohstoiY^en.,  gewerbliche  

landwirtschaftliche .  . 

■7  i 
1 

7 

690 

11 

11 

1  093 

1 

1 

195 

1 

1 

190 

12 

842 

1U 

10 

601 

4 

4 

3  005 

5 

4 

3159 

Genossensch,  z.  gemeinsch.  Beschaffg. 

i 

von  Maschinen  und  Geräten.  .  . 

I 

1 

14 

Q 
O 

2 

149 

Magazingen.,  gewerbliche  

1 

33 

1 

1 

33 

i  ! 

1 

63 

1 

1 

2 

97 

Rohstoff-  u.  Magazingen.,  gewerbl. 

>! 

2 

143 

2 

2 

137 

landw.  . 

1 

300 

1 

1 

18 

Prn  il  n  U'  t  i  vcrpn      o"p\vpt*1i1  i  eh  p 

x  luuuikti  vg cji.,  gc  w  ci  uiiciic  .... 

18 

17 

1  056 

20 

21 

1  127 

IttllU WirLSliUalLllCUc  • 

8 

8 

240 

8 

7 

279 

5 

4 

4  821 

4 

4 

8113 

13 

12 

12  961 

11 

13 

16  568 

Vereinshäuser  . 

4 

3 

230 

3 

4 

314 

Sonstige  Genossenschaften  .... 

21 

21 

3  466 

21 

3  643 

Gesamtzahl  .  .  . 

160 

160 

43  869 

168 

176 

52  543 

Davon  mit  nnbeschr  Haftpflicht .  . 

19 

19 

3  258 

16 

16 

2994 

beschr.          -        .  . 

141 

141 

40  611 

152 

160 

49  549 

Haftpflichtstimme  d.  letzt,  überh.  M 

* 

• 

27  610  325 

• 

« 

• 

-    d.  letzt,  pro  Genossen  M 

680 

• 

Außerdem  11  Hauptgenossenschaften  (Zentralgenosaenschaften)  Ende  1904 
mit  4221  Mitgliedern. 


b.  Nach  den  Berichten  der  Anwaltschaft  des  Allgemeinen 
 Genossenschaftsverbandes  1904.  


Geschäftsergebnis 

Konsumvereine 

Bohstoff- 
trenOKsensch. 
1  Vereinigter 
Stcllmacher- 
raeister 
(18G4) 

Baugenossenschaften 

Biene 
(1863) 
in  Liquid. 

Vorsicht 
(18C5) 

Berliner 

Bau- 
genossen- 
schaft 
(1886) 

Berliner 
Spar-  und 
Baurerein 
(1892) 

Baugen.  des 
Vereins  der 
Angest  a.  der 
Gr.  B.  St-B. 
(1901 
errichtet) 

Mitgliederzahl  

Verkaufserlös ....  M 
Beingewinn    ....  M 

Aktiva  M 

darunt.  Warenbest.  M 
Kapitalien.  M 
Grundbesitz  M 
Guthab.  d.  Mitglieder  M 

Fremde  Gelder  ...  M 
Schulden,  Anleihen  .  M 
Hypothekenschulden .  M 

1  299 

181  413 
16  746 
71563 

6  557 
41503 
10000 
22  990 
19  366 

6  701 

1  287 
321  982 
27  124 
178  405j 
18  306 
37  376, 
109  306 
22  242 
33  469 
31  859 

79  770 

23 
27  581 

5  652 
110  494 

38  835 
57  540 
2000 
10  350 

6  507 
40  400 
47  385 

1  120 
310941) 
:  32  878 
2462671 
2287754 
66  648 
63  051 
330  115 
122  431 
743  699 
5  382 
1203900 

3  080 
30  047«) 
7  678 
4495139 
2889578 
165  879 
1438906 
225  398 
12  394 
761  072 

3436385 

1  588 
26  973«) 

9  983 
1697657 
1536857 
159  960 

149  610 
3  161 
564  388 
20  800 
950  000 

•)  außerdem  124  661  M  Mieten,  2)  Mietbeträge. 
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c.  Nach  direkten  Mitteilungen. 

1.  Kreditvereine  und  Darlehnskassen  1904. 


Name  der  Darlehns- 
Kassen  und  Vereine 


Mit- 
glie- 
der 


Dar- 
lehne 
M 


Rein- 
ge- 
winn 

M 


Aktiva 


darunter  Guthaben 
Außen-  lvon  Mit- 
gliedern 


M 


Re- 
serve 
>I 


Sptr-,  DtrUhm-i.  Wit«<uk»aed.  Hilfs- 
kais« f.  Post-  b.  Ttlegraph«n>e»»i« 
Spar-u.Darlehnsk.,  Dessauer 
Oranienplatz  Darlehnskasse 
Spar*  i.  Lrihb.  tl.  PratkfurUrTorbtiirkx 
Friedr.Wilhelmst.  Darl.-Ver. 
Vorschuß-Verein  Alt-Cölln . 
Darlehnsk.  d.  8.  Stadtbez.  • 
-  24.  - 

-  d.Stdtbz.  69.70, 73-76 

-  -  126.  Stadtbez.  . 

-  -  Stdtbz.  200—208 
Darlehnsk.  d.  Lette -Vereins 
Spar-u.Darlehnsk.Selbsthilfe 
Spar-a.  DorUhaik.Oürr-V.  Ost-Berlin 
Darlehnskasse  d.  Königstadt 
Darlehnsver.i.Spand.Stdtrev. 
Innungs-Spar-  u.  Darlehnsk. 

Stadtteil  Hallisches  Tor  . 


381 
29 

206 
270 

42 
8 

48 
135 

77 
166 

424 
196 
117 

272 


23  236 
32  944, 
12  965 

87  876 


157  056 
16  689j 
21  029 
74  240 
3  170 
48  797 


77  642 
I  2  221  620 


52  1  18  906 


309 

14  559 

15  590 
1324 

299 
138 

4  600: 

2  442 

4  901 

557 

24  596 

635j 


255  476, 

35  364 1 

87  115'  16 
313  624  133 

71042  27 

14  846 
4  000 


87  115 
29  592 
51  540 

106  424 
40136 
31  204 

590109 

34  927 


86 
6 


174  964 
II  555i 
689  79  51 5 ! 
821  217  141 
475  28144 
.  12  434 
1  791 
31  838 
362  79  515 
044 


103  134!  69  583 
.     1  13  861 
29  570.  29  870 
544  585  316  674 

34  367    9  558 


80  512 

1  259 
3000 

25  500 
5  852 

2  065 
2  373 

4*500 

2058 

4  595 

3119 
44  932 

259 


2.  Produktivgenossenschaften,  von  denen  Nachrichten  eingegangen  sind. 


Möbelfabriken 

ttilcbverirertunjsxenod 

Itorlin 

Jen  sc 

bafl 

t)   U  1_ 

Produktiv- 

*s 
TS 

a  •  © 

3  J*  TS 

genösse n Schäften 
1904 

iktorii 

a 

CS 

°  i 

e 

<u 

V  1 

•**  i 

'S 

03 
O 
M 

CS 

W1) 

NW 

0 

SO 

ä 
•» 

*-< 

•  2«; 

55  gas 

>  1 

w  1 

*-< 

CO 

W 

Ii 

* 

Jahr  der  Gründung  .  .  . 

1901 

1901 

1900 

1900 

1902 

1901 

• 

Zahl  d.  Mitglied. Ende  1904 

15 

40 

27 

25 

i5 

19 

12 

17 

27 

16 

12 

Höhe  d.  einf.  Gschftsant.  M 

30 

50 

30 

30 

30 

500 

500 

10000 

500 

500 

500 

1300 

-    -    Haftsumme  il 

30 

50 

30 

30 

30 

1000 

1000 

20000 

1000 

1000 

1000 

1300 

Wert  der  1904  hergestellten 

Erzeugnisse  31 

92000 

• 

190  000 

122  000 

42000 

268000 

Erlös  aus  d.  1 904  verkauften 

92000 

140  531 

186  000 

125  000 

• 

• 

278000 

Re 

2400 

• 

486 

25000;  . 

12985 

Uberhaupt  .  .  M 

29050 

75890 

• 

53951 

• 

• 

248686 

ktiv 

darunter 

Waren  und  Rohstoffe  M 

i29950 

37831 

29791 

• 

• 

3363 

-«q 

Ausstände  M 

überhaupt  .  .  M 

7100 

26760  26656 

: 1701 5 

2920 

03 

27000 

75388 

• 

58465 

25704 

235701 

> 

1 

darunter 

unbez.Waren  n.Rohst.  M 

1000(1 

22193 

989.3 

12079 

• 

• 

12000 

PL. 

17000!  — 

!  5520(1 

43005'  25704 

! ' 

l 

i  • 

204000 

151X1 

207 

,  1050,  2682,  1125 

1  • 

i  • 

• 

')  seit  20.  Okt.  1904  in  Liquidation. 


16 
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VII.  7.  Kreditvereine,  Beruf  der  Genossenschafter. 

Zu  b.  Kredit- 


S 



GeiiCh&fto- 

Name 

o  - 
_ 

Summe  der 
gewährten 
Kredite 

darunter 

brutto- 
ertrag 

und 

1  1 

diskontierte 

(Zinaeu, 

(einschl. 

"Wechsel 

Gewinno, 

Gründungsjahr 

äil 

verlängerte) 
M 

Anxahl   |  B,j™* 

Erträge, 
Provision) 
M 

Berliner  Kredit-  und  Spar-Bank  .  .  • 
Kredit-Verein  der  Friedrichstadt  .  .  . 
Allgem.  Beamten  Spar-  u.  Darlehns-V. 
GenossenschaftBbankBerl.Restaurateure 
Gen.-B.  des  nördlichen  Stadtviertels  . 
Kredit-Verein  des  Spandauer  Stadtv.  . 
Oharlottenbg.  Kredit-Ver.  u.  Sparkasse 
Vorsch.-Ver.  Friedrichsberg-Lichtenberg 
Gen.-Bank  f.  Neu-Weißensee  u.  Umgegd. 


Zusammen 


134 

624  540 

1  470 

522 

6  246  827 
285  940 
1  664  203 

8  482 

354 

329 

4  016 

163, 

2  561  253 

2  519 

346 

7  463  447 

11  224 

694 

5  469  057 

1083 

1435 

41  092  588 

25  839 

262 

3  171  985 

4  684 

a)  Genossenschaf 
624  5401 
6161  012' 


1  664  203 
1  965  876 
7  463  447 
856  987 
40  626  864 


ten  mi 

15  013 
127  034 
26  021 
50  264 
61  798 
139  653 
145  502 
920  708 
72  402 


4239,[68  579  840]  59  317  62  534  914!  1  558  395 


b) 


Kredit-Verein  d.  Oranienburger  Vorst 
LuisenstÄdtische  Bank  (1863)    .  .  . 
Hand.-  u.  Gew.-B.  Alt-Berlin  (1863)  *) 
Spar.-u.Kred.-V.  ehem.  Kampfgon.  (1877) 

Berliner  Handelsbank  

Bank  für  Handel  und  Gewerbe  .  .  . 
Schönhauser  Genossenschaftsbank .  . 
Genossenschafts-Bank  Moabit  (1891) 
Spar-  und  Kredit-Verein  Nordost  (1891) 
Bankverein  Gesundbrunnen  (1898)  . 
Gastwirtbank  und  Einkauf-Gen.    .  . 
Gen.-B.  d.  Prenzl.  Tor-Stadtt.  (1899)  *) 
Rixdorfer  Vorschuß- Verein  (1872)*)  . 
Schöneberger  Genoss.-Bank  (1893) 
Spar-  und  Vorschuß-Verein  zu  Berlin 

Berliner  Gewerbebank*)  

Genossenschaftsbank  Wedding  .  .  . 

Handwerkerbank  Wedding  

Genossenschaftsbank  in  Reinickendorf 
Spar-  u.  Kreditgen.  „Eintracht"  Berlin 


Zusammen 


244- 
888  17 
389 
7i; 
230, 
217 
303 
322 
374 
440 
145, 
157,  2 
1002  14 
485" 
488 
136 
151 
166 
206 

307:| 


454  727 
484  802 
923  072 
306  683 

455  418 
113  113| 
970  373 
977  885: 
863  650 
219  505 
424  130 
469  841 
955  464 
647  722 
754  545 
759  715 
270  376 1 
493  541;] 
424  620 
208  4361 


Gen 

1014 
28  967 

v 

871 

5  046 
9  347 

6  961 

5  699 
11  922 

9  063 

751 

? 
? 

6  301 

? 

3140 
964 

1767 
266 


ossenscha 

j     308  781 ; 
[15  676  002  j 
7  580  378 
306  683 
2  813  429 
4  964  063 

6  970  373 
4  977  885' 
4  264  958 

7  140  755 
393  67 

2  469  841 
4  938  072 
7  647  722 


1 


759  715 
3  270  376 

269  795| 
1  424  620 
87  515! 


ften  mit 

9  044 

335  709 
144  681 
5  992 
61217 
83  059 
86  232 
80  667 
116  823 
91  326 

13  289 
50  8681 

409  962 
140  101 
17  547 
20  691 
72  582 

14  795 
23  385 

4  995 


Überhaupt  | 
*)  4  Genossenschaften  gaben  die 


6721;|93  177  618  92  079  76  264  636  1  782  965 
10960jl61757458,;  151  396  |138799550  3  341  360 
Zahl  der  diskontierten  Wechsel  nicht  an. 


Berufsarten  der  Mitglieder  19Ö4 

28  Kreditvereine 

in.      |  w. 

3  Uuu- 
genosscnsohaften 

m.     '  w. 

2  Konsamvereine 

m.     1  w. 

Landwirtschaft,  GärtnereiJSelbständige 
Fischerei                      VGehtilf.,  Arb. 

169 

4 

7 

17 

37 

7 

1 

Fabrikanten,  Bauunternehmer  .... 

1  359 

49 

95 

10Ö 

2  707 

77 

241 

8 

525 

Handwerksgesellen,  Fabrikarbeiter  .  . 

131 

2171 

78 

948 

Kanileute  '  Selb.8tändig°  

2?79 

136 

127 

10 

31 

163 

3 

215 

24 

15 

Fuhrherren,  Gastwirte  u.  Schankwirte 

896 

62 

58 

3 

61 

Unt.  Eisenb.-,  Post-Beamte,  Arb.,  Kelln. 

261 

1 

2141 

2 

257 

12 

9 

2 

10 

Arzte,  Lehrer,  Schriftsteller,  Beamte  etc. 

1  578 

16 

218 

14 

48 

Rentiers,  Pensionäre  etc  

488 

225 

,33 

324 

445 

124 

Zusammen  1 10  080 

573 

5322 

466 

2462 

124 
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vereine  1904. 


Rein- 
gewinn 

31 


Aktiva 
über- 
haupt 

M 


Unter  den  Aktivis 

Geschäfts-  Gnthab.  |  Im 
Außen-       bei  mobilien- 
stände     Banken  •  wert 

M  M  M 


Unter  den  Passivis 


ticsrhäfts- 
guthaben 

der 
Mitglieder 

M 


Re- 
serven 


Fremde 
Gelder 

(Schulden) 

M 


Hypo- 
theken- 
schulden 

M 


unbeschränkter  Haftpflicht. 


218 
29  339 
6  420 
6  141 
19  904 
53  645 


265  210 
21  058 


142  7501 

2  739  177 
288  147 
720  440! 
409  734 ! 

,1493  291 

3  341  955 


130  351 
1 175  903 
285  940 
618  193 
395  996 
1  327  687 
1  037  292 


14448862  12  157  643; 
1085  1121     919  403 


1 

21 

23 
1 

146 

56 

25 


889 
142  l 

177 
871 
119 

|2 

221  2 
459 1 


-  !! 
372  594! 

64  615 


247  060 
020  159 
117  734 


40  118 

500  788 
103  905 
253  910 
197  810 

501  504 
165  662 

2  290  033 
189  344 


1  753 
67  620 
19  969 
1  255 
37  000 
113000 
8  013 
472  171 
34  911 


97 
1  420 
157 
398 
137 
858 
1618 
10  041 
761 


323 
435 
0381 
722 
996 
721 
3531 
133 
287 


705  000 
45  000 


511837 
446  600 

38  800 


||401  935  1 24669468,  18  048  408   275  878|5  822  162|  4  243  074  755  692|15  491  008  3  747  237 


beschränkter  Haftpflicht. 
1 

141 

46 

;  2 
13 
14 


452 
825  5 
748  1 
326 
477 
815 


26  409  1 
39 
33 

3 

9 

155 
54 
5 


21 
1 

6 
2 


973 
226 
178 
063 
866 
053 
120 
869 
859 
632 
274 
362 


94  625 
295  933 
553  531 

67  539 
883  739 
544  691 
387  298 
254  968 
356  934 
747  028 
163  906 
579  996 
396  504 
044  209 
149  157 
194  519 
803  891 
156  555 
194  598! 

87  975 


87  906 

3  295  — 

67  605 

6  905 

18  562 

3  976  490 

8l450l  618  000 

1  685  461 

523  980 

2  639  928 

1  053  157 

256  086 

572  428 

290  855 

641  213 

65  440 

549 

27  485 

5  356 

33  111 
490  176 

524070 

22  875 

145  267 

237  341 

45  510 

468  240 

63  347 

193  405 

35  512 

(    299  684 

2  025  592 

10  628 

223  000 

516  575 

97  353 

2  068  564 

984  604 

220624 

■  ■ 

278  634 

73  459 

812  162 

1  398  671 

119  568 

786  000 

551010 

108  697 

1  049  309 

1  580  104 

67  627 

261  712 

85  495 

1  377  716 

147  206 

1  000 

65  556 

11000 

80  066 

420  903 

136  366 

116  358 

13  219 

440  225 

6  629  330 

52  724 

199  984 

1  578  632 

327  858 

5  259  531 

1  933  924 

37  982 

593  630 

96  579 

1  305  540 

139  727 

1  000 

96  035 

4  004 

30  832 

154  748 

12  942 

81  136 

9  679 

102  901 

745  089 

49  978 

210  549 

15  370     541  547 

131708 

19  383 

65  411 

3  030 

85144 

156  928 

23  328 

52125 

7  275 

132  085 

78  826 

2  675 

53  911 

2  400 

25  145 

319  000 

64  000 
162  000 
600000 

67  670 


{1580  527  27957596  22  702  663  1  183  427|1  972  251|j  7  304  999  1 763536  17  433  441  1  212  670 
|982  462  „52627064i  40  751  071;  l  459  305;7  794  413;,11  548  073 12 519228)32  924  449  4  959  907 


Berufsarten  der  Mitglieder  1904 

28  Kreditvereine 

8  Bau- 
genossenschaften 

2  Konsumvereine 

m. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

Von  1000  Mitgliedern  kommen  auf: 

Landwirtschaft,  Fischerei  etc  

21 

7 

2 

2 

7 

Fabrikanten,  Bauunternehmer  .... 
Selbständige  Handwerker  

135 

86 

18 

43 

269 

134 

45 

17 

213 

Handwerksgesellen,  Fabrikarbeiter  .  . 

13 

408 

168 

385 

242 

242 

65 

Ti 

19 

Fuhrherren,  Gastwirte  u.  Schankwirte 

89 

108 

11 

4 

25 

Unt.  Eisenb.-,  Post-Beamte,  Arb.,  Kelln. 

26 

2 

402 

4 

104 

1 

2 

4 

4 

Ärzte,  Lehrer,  Schriftsteller,  Beamte  etc. 

156 

28 

41 

30 

19 

48 

393 

6 

695 

181 

1000 
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8.  Städtische  Sparkasse. 


Sparkassen* 

Bestand 
am 

Zugang 

Abgang 

Bestand 
am 

Gegen 
das 

Der 
Abgang 

bttcher 

Anfang 

Ende 

Vorjahr 

ist  Pz. 

des 
Jahres 

im  Laufe  des  Jahres 

des 
Jahres 

mehr 
Pz. 

des 

Jahr 

, Zuganges 

1895/06   

509  <o2 

95  307 

61  942 

| 

o4o  097 

D.6 

00.9 

1  896  97 

543  097 

98  772 

64  805 

i  577  064 

6  3 

66.7 

577  064 

101  660 

69  836 

608  888 

5.5 

68.7 

1898,99   

608  888 

105  030 

71  366 

642  552 

5.5 

68.0 

642  552 

i  108  862 

76  210 

i  675  204 

5.1 

70.0 

675  204 

104  169 

82  725 

696  648 

3.2 

79.4 

696  648 

105  488 

82  987 

719  149 

3.2 

78.7 

1902/03  

719  149 

106  254 

86  392 

739  011 

2.8 

81.3 

1903;  04  

739  01 1 

113  620 

88167 

764  464 

77.6 

764  464 

]  115  922 

88  491 

791  895 

8* 

76.3 

Bücher 
Ende  der  Jahre 
über  M 

Von  100  vorhandenen  Sparkassen- 
büchern lauteten: 

am  31.  März 
1898  1 899  19001 1901  1902  1903  1904  1905 

Zahl  der  Bücher 
am  31.  März 

1903  |   1904  !  1905 

1/60.99 
61;  150.99 
151/300 
301/600 
601/3000 
3001,10000  1 
10001  und  mehr  / 

29.42 
16.33 
15.44 
16.71 

22.10 
O.öO 

III' 
29.i2j28.0i  28.15  28.23  28.46 

16.18  1  6.28  1  5.97  1  5.67  1  4.46 

15.00  1  5.36  1  4.94  1  4.52  1  4.05 

16.29  16.71  16.49  16.41  16.01 

23.41  23.64  24.45  25.16  27.00 

I  i 

O.OO   0.00,  0.00:  0.00  O.00 

1     1     1  1 

27.87 
15.29 
14.29 
16.03 
26.51 

O.Ol 

27.32 
15.21 
14.oi 

16.38 

27.07 
O.oi 

210  352 
1  (Mi  862 
103  822 
118  315 
199  655 

-5 

/ 

213  076  216  322 
116  910  120  420 
109  243110  923 
122  570129  769 
202  614  214  412 
46  44 
5  5 

Durchschnittlicher  Zinssatz 
der  am  Ende  des  Jahres 

vorhandenen  Wertpapiere  . 

Hypotheken  . 


1891/98  1898/99  1899,00  1900/01 

3.392  3.393  3.400  3.41 
3.S3Ü     3.809      3.SS7  4.U1 


I9il  02  1902/03  1903  Ol  1904/05 

3.42  3.42  3.43  3.44 
4.04       4.03       4.00  3.97 


Max. 

19C 
Iii. 

K) 

Uurch- 

BChnit 

1901 

io.|ih..|SjS; 

1902 

h'«T  1  Hin  ,)urch- 

1903 

190 
Vu.j  Min. 

4 

Durch- 
schnitt 

Wechseldisk. 

3Vm 

4.24 

8f/»,ltt/M 

2.64  |3Vw 

f/u 

3.55 

3u/i« 

2*/« 

3.07 

2.85 

Zahl  der  Zahl  der  in  den  Annahmestellen 

Annahmestellen  Zahl  der  Bücher  eingezahlten  Beträge 

1902  1903  1904  1902         1903         1904  1902          1903  1904 

92     92     94  342866     260  075    264  612  13  082  208  14  182  139  14  737  352 
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Geschäfts 
verkehr 

Monate 


1902 


Ein- 
zahlungen 
M 


Rück- 
zahlungen 
M 


1903 

Ein- 
zahlungen 
M 


Kack- 
zahlungen 
II 


Ein- 
zahlungen 
M 


1904 

Rück- 
zahlungen 
M 


Die  Rückzahlungen 
betrugen  in  IV. 
der  Einzahlungen 

1902    1906  1  1904 


Januar 
Februar 
März  . 
April  . 
Mai .  . 
Juni  . 
Juli .  . 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 


701  472 
534  432 
143  374 
475  617 
254  989 
838  441 
224093 
223  353 
112  006 
164  522 
969  509 
445  615 


450  322 
301  403, 
533  399 
008  857 
103  354 
061  347 
367  509 
024  868 
959  980 
387  086 
344  776 
096  957 


7  051  431 
4  653  909 

4  635  373 

5  369  061 ! 
4  275  825 
4  184  804 
5276  8771 
4  480970 

4  406  174 

5  678  190 
4  019  680 
4  075  838 


3  875  921 

3  372  357 

4  895  495 

5  136  444 
4344435j 
4  241  176^ 
4  529  535 

4  264  650 

5  093  087 
4  754  534 
3  425  009 
4 133  894 


352  334 
033  635 
854  408 
615  822 
332  237 
634  519 
441  246 
837  522 
530  018 
375  826 
469  002 
394  620 


695  771  44.8 
698  223]  72.8 
122  094  109.4 
215  78811  91.5 


55.0  50.3 
72.6 !  73.6 
105.6105.6 
95.7t  92.9 


271  4021  96.4101.6 


98.6 
97.5 
86.0 
95.1 


517  909,105.8  101.4 
679  9571,  83.6  85.8 
598  875  95.3  95.2 
414  596120.6  115.6  119.6 
732  147||  84.9!  83.7.  88.0 
815  852  84.3j  85.2;  85.4 
354  818  118.9  1 01 .4;  99.1 


Überhaupt|56  087  423  49639  858158  108  132,52 066  537 ,60  871  189,54  117  432j[  88.5;  89.6|  88.9 


Jahr 

Guthaben 
zu  Anfang 
des 
Jahres 

Zugang  i 
des  Ji 
durch 
Ein- 
zahlungen 

m  Laufe 
ihres 

durch 
Zinsen 

!  Abgang 
zu 
Anfang  J 

des 
Jahres  j 

Bestand 
am  Ende 
der  Jahro 

Mehr 
gegen 
d.  Vor-1 
jähr 

Vz. 

Der 
Abgang 
ist  Pz. 

de» 
Zugangs 

Außerdem 
bei  g&nzl. 
Abhebung 
der  Spar- 
bücher 
gezahlte 
Zinsen 

1895/96  . 

1896/97  . 

1897/98 

1898/99 

1899/1900 

1900/1901 

1901/1902 

1902/1903 

1903  1904 

1904/1905 

162  842  028 
178  660  665 
194  871  293 
210  263  569 
225  830  921 
240  999  351 
252  999  797 
267  540  497 
280  746  887 
295  340  982 

42  484  022 
44  851  823 
46  879  274 
49  358  638 

52  833  600 

53  026  446 

55  019  506 

56  297  505 
59  688  012 
62  422050 

4  763  955  31  429  340  178  660  665 

5  225  984  33  867  179  194  871  293 

5  645  568  37  132  567  [210  263  569 

6  080  131  139  871  416 ''225  830  921 
6  502  685  44  167  854  240  999  351 

6  866  273  47  892  273  252  999  797 

7  282  497  47  761  303  267  540  497 

7  655  831  50  746  945!280  746  887 

8  025  070 1 53  118  987  J295  340  982 
8  428  151  55  696  318  ,310  494  865 

9.07 
9.07 
7.90 
7.40 
6.73 
4.98 
5.15 
4.94 
5.80 
5.13 

66.5 

67.6 
70.7 

71.9 

74.4 
80.0 
76.7 
79.4 
78.5 
89.2 

170  789 
189  558 
204  885 
223  189 
244  424 
267  656 
248  868 
283118 
305  445 
339  097 

Das  Vermögen  der  Sparkasse  betrug  am  81.  März  der  Jahre  ...  in  Mark: 


Jahr: 

1903 

1904 

1905 

in  l'st.  der  Summe 
lf»0H      1904  1905 

208  641  985 

252 

550  710 

264  927  285 

68.22 

78.26 

77.87 

68  815  645 

58 

828  603 

56  845  045 

22.50 

18.23 

16.71 

4  020  214 

5 

141  151 

12  020  066 

1.31 

1.59 

3.53 

11  800  823 

3 

166  267 

3  372  042 

3.H6 

0.98 

0.99 

10124  887 

547  663 

545  272 

3.31 

0.17 

0.16 

2  371  295 

2 

433  163 

2  433  163 

0.78 

0.76 

0.72 

Wert  d.  aussteh.  Sparkassenbücher 

73  901 

76  446 

79  189 

0.02 

0.02 

0.02 

Überhaupt 

305  848  750  322  744  003  340  222  062  100 

100 

100 

Jahr: 

1900 
M 

1901 
M 

1902 
M 

1903 
M 

1904 
M 

Reingewinn  

Nennwert  des  Vermögens.  .  . 
Ankaufswert  

( Nennwert  .  .  . 
Reservefonds  l  Kurswert  .  .  . 

{ Buchwert  .  .  . 

1757  087    2  006  812 
1  634  294     1  986  082 
274  023118!290  614  783 
271  298  025  287  811  302 
264  961  737  288  307  068 
252  999  797,267  540  497 
20  927  184!  22  991  654 
11  865  804  20  683  939 
1156180l|  18  709  471 

2  008  659    2  187  845 
2  076  424    2  275  250 
305  848  751  322  744  003 
303  083  672  319  958  573 
305  325  952  319  853  338 
280  746  887  295  340  983 
25029  676  27  325  277 
24  506  877  24  434  611 
21  732  155  22  841  419 

2  324  367 
2  356  336 
340  222  062 
337  473  288 
337  727  733 
310  494  865 
29  644  957 
27  150  628 
25  465  018 
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9.  Geschäftsverkehr  bei  dem  Königlichen  Leihamt. 

(Aus  dem  Bericht  zum  Etat  der  Künigl.  Seehandlung.) 


Beschäf- 
tigtes 
Betriebs- 

TT          •  1 

Kapital 
am  1.  April 
M 

Pfänder- 

Aus- 

Durch- 

X IVA  n  vi  L 

Be- 

1  p  l  Im  Ii  ( r 
1  ein  UULJ 

i 

Pz. 

Plus  oder 

Jahr 

Destanu 

am 
1  .April 

;  stehendes 
Pfand- 
Kapital 

m  r 

M 

schnitt, 
lieh  pro 
Pfand 

M 

der 
Pfänder 

M 

v  orjanr 

fron  iloj 

y  en  aas 
irroz. 

1  tt.\W, 

1893 

4  201006 

163  982 

3  348  790 

1  20.49 

4  941  271 

1  67.7? 

—  9.87 

—  7.0S 

1894 

4  024  944 

151  022 

3192  992 

1  21.14 

4  729  916 

67.51 

-  7.90 

—  4.28 

1895 

3  916  299 

147  284 

3  0a5  235 

20.96 

4  590  622 

67.21 

—  2.48 

—  2.95 

1896 

3  715  192 

131  058 

2  902  301 

22.15 

4  337  048 

66.92 

—  5.93 

—  5.52 

1897 

3  664  109 

124  544 

2  867  281 

23.02 

4  294  278 

66.77 

—  4.97 

—  0.99 

1  Süb 

3  648  948 

123  748 

;  2  853  821 ; 

23.06 

4  2/4  388 

66.77 

—  0.64 

—  0.46 

1899 

3  567  096 

117  284 

2  768  071 

23.60 

4  149  444 

66.71 

—  5.22 

—  2.92 

1900 

3  505  711 

106  917 

2  672151 

24.90 

4  017  222 

66.52 

—  8.84 

—  3.19 

1901 

3  722  905 

109  940, 

1  2  927  507 

26.63 

4  409  352 

66.39 

-j-  2.83 

-f  9.76 

1902 

3  927  645 

120  199 

3108  856 

25.86 

4  465  744 

66.63 

4"  9.33 

-f  5.81 

1903 

4  079  816 

119  020 

3  253  175  i 

27.33 

4  879  992  1 

66.66 

—  0.98 

4-  4.59 

1904 

3  710  385 

107  402 1 

2  898  509 ; 

26.99 

4  355  605 

66.55 

—10.90 

—10.74 

1905 

3  785  871 

102  557j 

2  984  603, 

29.10  ; 

4  484  867 

66.55 

—  4.51 

-f  2.97 

Jahr 


Es  wurden  Pfandgeschäfte 
gemacht 


StUck 
zahl 


I  durch- 

zn  Mark  \Kh£tl 
ipr.Pfnrl. 
AI 


Wieder  eingegangen  sind 
durch  Einlös.,  Erneuerung 
und  Auktion 


Zahl 
der 
Pfänder 


Pfand- 
Kapital 


pro 
Pfand 
M 


Durch- 
schnittl. 
beschäft. 
Kapital 
(kapitalist. 
Zinsen) 

M 


Zinsen- 
Soll- 
Ein- 

nahme 


1892/93 
1893/94 
1894/95 
1895/96 
1896/97 
1897/98 
1898/99 
1899/1900 
1900/1901 
1901/1902 
1902/1903 
1903/1904 
1904/1905 


245  472 
219  291 
209  435 
192  694 
177  776| 
183  247, 
176  344 
162  114 
164  721,' 
181  072, 
176  822! 
160  280 
151  927| 


5  078  949 
4  829  376 
4  489  525 
4  293  054 
4  268  136 
4  373  0841 
4  270  9.33 
4  180  877 
4  476  002 
4  890  318 
4  877  027 
4  496  557 
4  908  653 


20.69 

22.02 

21.44 

22.28 

24.01 

23.86 

24.21 

25.79 

27.17 
27.01 

27.58 

28.05 

32.23 


!  263  420 
232  251 
213  173 
208  920 
184  290 
184  043 
182  841 
172  481 
161  698 

170  813 
178  001 

171  898 
,  156  772 


5  329  147 
4  985174 
1  4  597  282 
i  4  475  988 
4  303  156 
4  386  544 
4  356  683 
4  276  797 
4  220  706 
4  708  969 
4  732  708 
4  851  223 
4  821  959 


20.23 
21.46 
21.66 
21.42 
23.35 
23.83 
23.83 

24.80 
26.10 

27.55 
26.59 
28.22 
30.76 


,1 


4  259  266 
3  997  599 
3  909  955 
3  700  499 
3  562  034 
3  589  105 
3  547  192 
3  460  881 
3  463  475 
3  789  076 
3  928  1  86 
3  810  886 
3  708  264 


446  826 
414  605 
396  697 
378  311 
358  701 
365  841 
360  051 
348  289 
350  963 
390  708 
407  291 
i  391  223 
i  380  796 


am  26.  Jan. 

am  25.  Jan. 

am  24.  Jan. 

am  23.  Jan. 1 

am  21.  Jan. 

Von  de  n  Pfändern 

1901 

1902 

1903 

1904 

i 

1905 

Stück- 

durch- 

Stück- 

durcli- 

Stück- 

durch- 

Stück- 

durch- 1 

Stück- 

durch- 

waren 

zahl 

scbnittl. 

zahl 

Bchnittl. 

zahl 

Ncbnittl. 

zahl 

hcllüittl. 

zahl 

fcchnittl. 

in 

Darlehn 

in 

Darlelm 

in 

Darlehn 

in 

Darlehn 

in 

Darlehn 

Proz. 

M 

Proz. 

M 

Proz. 

M 

Proz. 

i 

M 

Proz. 

M 

Papiere,  Effekten  . 

O.os'  386.34 

0.07 

221.78 

0.07 

215.44 

0.07 

225.56 

0.08 

257.75 

Schmucks,  m.  Juw. 

5.41 

117.52, 

5.41 

118.90 

5.52 

140.19  1 

5.82 

125.15 

6.40 

135.02 

Gold-  u.  Silbersach. 

48.78 

25.75 

47.01 

26.22 

46.23 

27.54 , 

48.85!    26.39 1 

49.15 

27.03 

16.71 

21.15 

16.75 

21.01 

17.12 

21.26 , 

17.15 

21.57  1 

16.63 

21.99 

Kleidungsstück,  etc., 

11.18 

unedle  Metalle  . 

29.02  11.18 

;  30.76 

11.06  31.00 

10.45 

28.11'  10.64; 

27.74 
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jjie 

Darleihungen  fanden  statt 

Stand  oder  Beruf 

Da 

rieh 

ne 

im  Betrage 

der  Pfandgeber,  mit  denen 
die  ersten  3000  Pfand- 

An- 

1 

im  1 

2 

6 

11 

21 

51 

101 

301 

über 

geschäfte  im  Oktober 
abgeschlossen  sind 

«Ahl 

Mark 

in 
Proz. 

ltnr#fi-  1 

schnitt 

Vki  fit 

IIIS 

5 

10 

bis 
20 

bis 
50 

1)1  b 

100 

Ul^ 

300 

1)1  v 

LI  iE) 

oOO 

500 

M 

M 

M 

Xf 

M 

AI 

M 

M 

Pfandleiher,Kommissionäre 
Hand  werker,  Gewerbe-und 

38 

16  803 

13.77 

442.18 

4 

6 

8 

10 

4 

— 

1 

5 

Handeltrb.  (inkl.Gehülf.) 

1905 

68  046 

55.77 

35.72 

280 

420 

491 

418 

191 

82 

13 

10 

Tage-  und  Fabrikarbeiter 

227 

3  053 

2.60 

13.45 

46 

90 

55 

31 

4 

1 

— 

— 

Rentiers  u.  Grundbesitzer 

29 

4134 

3.89 

142.55 

1 

— 

6 

7 

5 

6 

2 

2 

Künstler  (Schausp.,  Maler) 

39 

2  488 

2.04 

63.79 

2 

6 

7 

9 

9 

5 

1 

— 

Studierende  

35 

831 

0.68 

23.74 

2 

6 

10 

4 

— 

— 

Offiziere,  Militärärzte  .  . 

2 

64 

0.05 

32.00 

2 

Professoren,  Lehrer,  Ärzte, 

"W"    •  . 

Literaten  

32 

3  572 

2.93 

111.62 

4 

3 

3 

10 

7 

2 

2 

1 

Beamte  des  Staates,  der 

Stadt  etc  

140 

3  269 

2.68 

23.85 

20 

28 

46 

35 

8 

3 

Witw.,  unverh.  wbl.  Pers. 

553 

19  755 

16.19 

35.72 

'  96 

153 

125 

107 

39 

26 

3 

4 

Zusammen  .  . 

|hooo 

122  015 

;i(X).oo|  40.67  I455I719I747 

639 

271 !  125;  22  |  22 

Von  je  100  Lombardierenden  waren 

1900/01  1901/02  1902/03  1903/04  1904/05 

Handwerker  und  Gewerbetreibende  .  .    46.67  47.06  42.08  55.31  41.78 

Witw.  u.  unverheirat.  weibl.  Personen    24.52  29.21  27.15  27.47  35.58 

Beamte,  Studierende,  Künstler  etc.  .  .     28.81  23.73  30.77  17.22  22.64 


Pfandverkehr  zur  Zeit  des  Quartalwechsels  und  der  Feste. 


Es  wurden  an 

Pfändern 
in  der  Woche 

1900/01 

einge-1  einge- 
liefert' löst 

1901/02  j 

einge-ieinge-i 
liefertl  löst 

1902/03 

einge-;  einge- 
liefert löst 

1903/04 

einge-leinge- 
liefert'  löst 

1904/05 

einge-leinge- 
liofertl  löst 

um  den  1.  April 

3026 

3583 

3700 

3861 

4296 

4448 

1  3340 

3865 

2612 

3699 

-  1.  Juli  . 

3474 

3790 

3789 

3792 

3925 

4219 

1  3612 

4155 

!  2960 

3470 

-     -  l.Okt.  . 

3161 

3544 

3445 

3812 

3525 

4877 

3171 

3839 

2596 

3300 

-  l.Jan.  . 

4221 

3839 

4820 

4274 

4679 

4500 

2920 

3296 

3209 

3242 

vor  Ostern    .  . 

2899 

3593 

3505 

4377 

3034 

3367 

,1  2827 

3888 

2612 

3699 

-  Pfingsten 

3022 

4027 

3541 

3215 

3661 

4041 

2868 

3587 

3079 

3080 

-  Weihnacht. 

3011 

3972 

,  3383 

3977 

3020 

3827 

1929 

2506 

3545 

Verzinsung  des  durchschnittlich  beschäftigten  Kapitals  in  Pz. 
1894     1895     1896     1897     1898     1899     1900     1901     1902      1903  1904 

10.15       10.22       10.07       10.15       10.19       9.76        10.13       10.31       10.37        10.27  10.07 

Die  Zahl  der  privaten  Pfandleihgeschäfte  belief  sich  Ende  1903  auf  170, 
Ende  1904  auf  176. 


J 
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VII.  10.  Arbeitnachweis. 


10.  Paritätischer  Arbeitnachweis. 

Ein  großer  Teil  des  Arbeitnachweises  von  Berlin  ist  mit  Unterstützung  des 
Zentralvereins  für  Arbeitnachweis,  eines  gemeinnützigen  Unternehmens  paritätisch 
d.  h.  in  der  Weise  organisiert  worden,  daß  bei  Streitigkeiten  ein  zu  gleichen 
Teilen  ans  Arbeitgebern  und  Arbeitnehmern  bestehender  Ausschuß  mit  einem 
keiner  von  beiden  Parteien  angehörigen  Vorsitzenden  entscheidet.  Der  Magistrat 
subventioniert  diesen  aus  703  Mitgliedern  bestehenden  Verein  mit  40000  M  jährlich. 
Der  Arbeitnachweis  findet  in  einem  besonderen  Hause  (Gormannstr.  13)  statt. 

Gesamt-Übersicht  1904. 


Abt.  I  für  Arbeiter 

Gesuche  de 

r  Arbeiter 

Offene 

Besetzte 

mit  Gebühr 

ohne  Gebühr 

Stellen 

Stellen 

.IUI.  J-A    Uli    AI  11I1IC11 

1  QHQ  1 
löUa  | 

1  Q/l  I 

1  OAQ  ' 

i.yu4 

iyu4 

1  OHQ  1 

1  OA4 
1 VU4 

A  }i  t  o  i  1  n  n  r  r  T 

Ungelernte  Arbeiter^ .... 

35  907 

43  632 

5  622 

7  221 

29  264 

40  441 

25  282 

33  930 

Städtische  Arbeiter  .... 





2  193 

1  247 

2  224 

1  884 

2  144 

1  803 

ir  .i  

8  795 

9  768 

1  799 

2046 

11  171 

15  362 

6  900 

8  834 

4  413 

5  167 

2  857 

3511 

2  456 

3  122 

-rr  i  Ä 

Klempner  

1  1 

1  4y;> 

Ofl 

ov 

4 1 

794 

1  120 

OÜ5 

2918 

3  162 

378 

369 

2  998 

3  633 

2171 

2  279 

Buchbinder  .  eröffn.  6/4.  03 

205 

218 

1  715 

2  453 

1  258 

1570 

1013 

1  243 

(ll  rjeiiel    .   .   .  10/*.  vo 

119 

166 

317 

438 

217 

475 

204 

423 

Stuckateure  .  .  .  .   1/8.  03 

954 

2  432 

10 

40 

506 

1  500 

451 

1  292 

Dachdeck.  u.  Gerüstb.  15/8.  03 

542 

1  515 

14 

25 

482 

823 

345 

687 

Maschinisten  u.  Heiz.   1/9.  03 

96 

329 

215 

806 

255 

882 

170 

701 

Fleischer  ....    15/10.  03 

295 

449 

54 

176 

42 

129 

"Riif  lr#>r                              1 17  04. 

2  160 

725 

• 

1  752 

1728 

745 

• 

11 

• 

800 

• 

651 

Abteilung  II 

Allgemeine  Abteilung    .  .  . 

3  823 

5  807 

227 

672 

3  826 

8  701 

2  769 

4  854 

Städtische  Arbeiterinnen  .  . 

136 

36 

108 

80 

50 

43 

Wäschereiniguug  

559 

616 

252 

487 

1  130 

1  443 

660 

910 

23 

40 

290,  227 

15 

29 

Jugendliche  Arbeiterinnen  .  . 

204 

430 

1  052 

!  1045 

92 

280 

Buchbinderinnen  .  .    6/4.  03 

151 

429 

1389 

2  444 

2  205!  3  423 

1260 

2  086 

Zusammen 

HO  031 

78  128 

14  51019  497 

60  69l|88  848 

46  61665  832 

1904  mehr 

18  097 

4987 

28157 

19  216 

Männlich 

55  475  71  236 

12  302 

15  428 

52  080 

73  929 

41  770  57  630 

Weiblich 

4  556;  6  892 

2  208 

4  069 

8611 

14  919 

4  846 

8  202 

Männlich. 

Rummelsburg  eröffn.  1/2.  04 
Reinickendorf  .  .  .  15/8.  04 

Weiblich. 

Rummelsburg  eröffn.  1/2.  04 
Reinickendorf  .  .  .  15,  8.  04 


Zusammen 
Insgesamt  60031 


Zweigstellen. 

I 


78128  14  510 


1  718 

397 


111 

23 


1  175 

324 


99 

53 


2  249  . 
21  746  60  691 


1  651 
90  499 


891 

228 


55 
11 


46  616 


1  185 
67  017 
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VIIL  Abschnitt. 


Armenwesen,  Wohltätigkeit,  Kranken-  und 

Gesundheits-Pflege. 


1.  Gesamtkosten  der  städtischen  Armenpflege. 

2.  Städtische  Armenpflege,  Almosenempfänger,  Pflegegeldempfänger. 

3.  Städtische  Waisenpflege  und  Pflege  in  Fürsorge-  oder  in  Zwangs- 
erziehung befindlicher  Kinder. 

4.  Die  öffentlichen  und  die  privaten  Heilanstalten. 

5.  Städtische  Heimstätten. 

6.  Städtische  Siechenhäuser  und  Hospitäler. 

7.  Sanitätswachen,  Rettungsgesellschaft,  Unfallstationen. 

8.  Polikliniken. 

9.  Städtisches  Obdach. 

10.  Städtische  Stiftungen,  städtische  Wohltätigkeitseinrichtungen. 

11.  Nicht  städtische  Wohltätigkeitsanstalten  und  Vereine  für  wohl- 
tätige Zwecke. 

12.  Volksbadeanstalten. 

13.  Städtische  Desinfektionsanstalt. 

14.  Königliche  Impfanstalt. 
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1.  Gesamtkosten  der  städtischen  Armenpflege. 


durch 

]  Zuschuß 

Bezeichnung  der  Verwaltungszweige 

überhaupt 

!  Ein- 
nahmen 

der 
Stadt 

gedeckt 

Berlin 

M 

M 

M 

1904  05. 

I.  Annenverwaltung. 

Armenwesen  

Friedrich  Wilhelmhospital  u.  Siechenanstalt  .  .  . 
Waisenpflege  im  engeren  Sinne,  sowie  Fürsorge  für 

eingesegnete  Waisen  

Unterbringung  verwahrloster  Kinder  

Arbeitshaus  in  Rummelsburg  ....   

Städtisches  Obdach,  Desinfektionsanstalt  II,  Hilfs- 

statiou  für  Geschlechtskranke  


Summe  I  .  . 

II.  Öffentliche  Krankenpflege. 
Krankenhaus  im  Friedrichshain  

Moabit  

am  Urban  

Gitschinerstraße  

Kaiser  u.  Kaiserin  Friedrich-Kinderkrankenhaus  .  . 

Irren-  u.  Idiotenanstalt  in  Dalldorf  

Irrenanstalt  Herzberge  bei  Lichtenberg  

Anstalt  für  Epileptische  „Wuhlgarten"  bei  Biesdorf 


Summe  11 


10  642  7381 
860  9791 


800  4M  9  842  284 
124  697     736  282 


554  9711  260  137 

531  730|  316  338 

782  445;  195  759 

444  501 1  116  002 


1  294  834 

215  392 
586  686 

328  499 


14  817  364  1  813  387  13  003  977 


984  602, 
011  886! 
833  563 ! 
150  407 
252  387 
531  832 
544  985 
978  638 


433  223 
505  783, 
443  804 
86  253 
36  542 
438  865 
236  492 
173  779 


551  379 
506  103 
389  759 
64  154 
215  845 
092  967 
308  493 
804  859 


288  300  2  354  741;|  5  933  559 


Summe  I  und  II  .  . 

2.  Almosenempf.,  Pllegegeldempf., 


|23  105  664j  4  168  128^18  937  536 

ExtraunterstHtz. 


Standesamts-Bezirke 


Zahl 

der 
monat- 
lichen 
Almos.- 

Port. 


I  Zahl 

Zahl 

der 

der 

monatl. 

Extra- 

Pflege- 

unter- 

kind- 

stiitz.- 

!  Port. 

Port. 

Betrag  der  gezahlten 

Extra- 
unter- 
stützung 

M 


Ahnos.- 
Gelder 

M 


Pflege- 
gelder 

M 


Gesamt- 
betrag 
d.  Inter- 
stiitzung. 

M 


1904/05. 


I./II.  Berlin,  Cölu  etc. 

III.  Friodr.-  etc.  Vst. 

IVa.  Friedr.-etc.V.jW. 
IVb.  Tempeln.  Vst.,  ö. 

Va.  Luisst.j.  d.  K.,  w. 

Vb.  Luisst.  j.  d.  K.,  ö. 

VI.  Luisst.ds.d.K.etc. 
Vlla.  Stralauer  V.,  w. 
Vllb.  Stralauer  V.,  ö. 
VIII.  Köuigs-Viertel  . 

IX.  Spandauer  Vtl.  . 

Xa.  Roaent.  Vst.,  s. 

Xb.  Rosent,  Vst.,  n. 

XI.  Oranienb.  Vst.  . 
yjt  IFrdr.-W.-Stadt, . 
Alia  l  Moabit,  östl.  etc. 
Xllb.  Moabit,  westl.  . 
XHIa.  Gesundbrunnen. 
Xlllb.  Wedding   .  .  . 


22  832 

5  673 

5  977 

364  916 

18  130 

4  520 

3  360 

276  182 

9  973 

2  743 

1  681 

173  447 

22  985 

6  554 

3  558 

358  712 

27  177 

6  152 

4  945 

408  381 

19  065 

8  143 

4  497 

291  475 

19  657 

5  556 

3  240 

308  321 

29  263 

8  371 

7  323 

448  624 

35  314 

14  994 

11  368 

568  384 J 

24  256 

10  592'    8  181 

387  894 

17  137 

3  371 

3  431 

276  387 

30  521 

7  730 

6  096 

463  495 

34  568 

12  410 

14  131 

557  872| 

32  869 

10  353 

9  729 

506  403 

7  299 

2  626 

1380 

116  268 

17  010 

9  270 

5  252 

262  520 

23  207 

7  267 

7  170 

349  213 

16  078 

6  398 

7  165 

261  321 

55  979 
28  818 

15  653 

31  779 
43  641 
41  780 
30  645 

62  242 
107  948 

78  304 

32  838 

56  968 
129  266 

90  685 

16  863 

63  950 
76  088 


71  328 


41  165 

32  803! 
20  4681 
48  7l7j 
44  393 
57  667 
37  935 
63  023 
HO  116 
79  136 
24  788 
53  851' 
89  164 
73  212 

20  506 

68  241 
52  642 
52  163 


462  060 
337  803 
209  568 
439  208 
496  415 
390  922 
376  901 

573  889 
786  448 
545  334 
334  013 

574  314 
776  302 
670  300 

153  637 

394  711 
477  943 

384  812 


Stadt  Berlin  |407  341  132  723|108  484 16  379  815  1  034  775  969  990  8  384  580 
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252         VIII.  2.  Armenpflege:  Laufende  und  Extra-Unterstützungen. 


L  ;i  u  f  e  n  (1  e 

U  n  t  er  s  t  ü  t  z  u  11 

gen 

Extra- 

AI  111  0  son 

Pflege 

g e  1  d 

Unterstützungen 

Kl  :il  s- 
i  u  hr 

c  — 
-  X  - 

&     *£  • . ■ 

■i  H 

s:  - 

=  ^ 

Ge- 
zahlter 
Betrag 

"0  - 
i-  •  ^ 

~  'r 
— 

M 

,r  .1 

-X  x  ~ 
£  x ' 
t"  ^  ^ 

—  c 
u 

3  - 

~  '- 
~  - 

y    In  t  p  r 

lirtrair 
M 

TT  ^ 

h 

Jahrliche 
Portion-Anzahl 

ö 

p- 

Ge- 
zahlter 
Betrag 

M 

w  ? 

'S 

w  - 

sc 

= 

M 

—  =  2 
s  -s  • 

'S*- 5 

■g  0  > 
• 

M 

1  .s*M*.  ',»7 

27  027 

1  .*.> 

t  :;;>t)  7t  17 

13.73 

:.s7<> 

0.5C  084  408  0.31 

74  862 

4.44 

V)  L  m  .u  1 

S  1  q 

0  .in 

1SM7  MS 
IsilS  <I9 

2S  Iii!» 

1  .»ii 

4  <;oi  s;>»i 

1  3.  Vi 

r.:;  i:> 

t».".S|  0.5<> 

711  1)77 

0.40 

7!»  450 

4.(52 

(»75  067 

8.50 

0.39 

1 .»-,:.  4  s.v.»  n-i 

6244 

os70  0>-,  732  929  6.n» 

S2  5S0  4.es 

725  728 

8.79 

0.41 

lS'i'.MH) 

2t»  45s 

!.r-.» 

i:;t  s.it 

1  1 

r,  tis 

IUI  r_' J 

0.r,4 

7:1!»  037 

«..32 

S5  220  4.eo 

703  728 

8.96 

0.41 

]  \  n  M.t  oi 

:io  2t  »7 

1  .t;:; 

;>  :;4:-;  * s  1  *  * 

l-l.T" 

*  ».:>  1 

70S  491  0.32 

89  392 

4.83 

824  542 

9.22 

0.45 

P.POl',02 

;;i  :>7«.t  l  .».<;» 

;  .  <;  1  s  s.')7 

1 1.Ni 

i'.7:;o 

]  11      (t.:,i,  SOS  372 

0.3s 

112  .'{24  O.Ol 

1  037  iCO 

9.24 

0.55 

p.102.0:} 

ir.o  i    r,  o-<> :;  10  i  ö.i ■> 

7104 

II  14Ö  0,;V.I 

1  l.'.T  TIS  S.ö.i 

121  890  6.40 

SSO  078 

7.29 

0.47 

1<>o:>  04 

:!.itt;;i  1.7:, 

*•  379  si 

7251 

1 1  Mim.)  O  .Vj 

909  920  s..-,s 

108  382 

5.05 

1  03t  77.J 

9.55 

0.54 

i-.ioi  o:> 

:;.')  734  1.72  <;  17 1  7-H»  10..  w  72."»  1 

1 1  tT-  O.ös  993 00!»  7.21 

''S  :>92  5.o:t 

'.).s;}807  y.47 

0.43 

Von  den  Ende  März   vorhandenen  Almosenempfängern  erhielten  für  sich 
bez.  ihre  Familien  im  Monat  März  nach  den  Verwaltungs-Berichten  der  Armen-Direktion: 


Etatsjahr 

bis  3  M 
einschl. 

bis 
6 

bis 
9 

bis 
12 

bis 
16 

bis 
18 

bis 
21 

bis 
24 

bis 
27 

bis 
30 

uber 
30  zus- 

1896/97 

7 

1755 

3096 

6977 

6807 

5122 

2540 

371 

210 

109 

33 

27  027 

1897/98 

9 

1723 

3098 

7072 

6940 

5441 

3025 

425 

231 

147 

28 

28  139 

1898,99 

7 

1446 

3007 

7075 

6746 

5894 

3735 

661 

284 

174 

49 

29  078 

1899/00 

9 

1406 

2731 

7235 

6625 

5941 

4162 

-761 

355 

178 

55 

29  458 

1900/01 

10 

1268 

2532 

7162 

6542 

6008 

4997 

966 

512 

229 

71 

30297 

1901/02 

9 

1214 

2328 

7329 

6586 

6027 

5579 

1413 

702 

285 

107 

31  579 

1902/03 

5 

1055 

2314 

7644 

6681 

5951 

6208 

1875 

924 

359 

144 

33160 

1903/04 

6 

1043 

2233 

7605 

6648 

5722 

6684 

2189 

1234 

401 

166 

33931 

1904/05 

5 

1017 

2090 

7591 

6443 

5476 

6750 

2350 

1402 

432 

178 

33  734 

Von    den   Ende   März    des   betreffenden  Etatsjahres  vorhandenen  Almosen- 


empfängern  standen  im  Alter: 

90  und 
darüber 

Etatsjahr 

bis  20  Jahr  20/40 

40/50 

50/60 

60/70 

70/80 

80/90 

zus. 

1896/97 

98 

1261 

1830 

4052 

9  723 

8  409 

1589 

65 

27  027 

1897/98 

81 

1268 

1828 

4017 

9716 

9  153 

2021 

55 

28  139 

1898/99 

92 

1426 

1959 

4263 

10  338 

9  028 

1901 

71 

29  078 

1899/00 

92 

1496 

2036 

4497 

10  483 

8  944 

1850 

60 

29  458 

1900,01 

95 

1555 

2115 

4396 

10  803 

9  171 

2074 

88 

30  297 

1901,02 

119 

1594 

2214 

4561 

11  380 

9  306 

2312 

93 

31  579 

1902/03 

129 

1688 

2368 

4897 

12  084 

9  498 

2404 

92 

33  160 

1903/04 

116 

1902 

2405 

4880 

11  951 

10060 

2537 

80 

33  931 

1904,05 

136 

1792 

2359 

5010 

11847 

9  967 

2525 

98 

33  734 

Von 

den  Pflegemüttern  etc.  e 

rhielten 

für  Pflegekinder 

m  März: 

Etatsjahr 

3  bis  4  M 

4.50  M    5  bis  5.50  M    6  bis  6.50  M 

7  bis  10  M    über  10  M 

zus. 

1896/97 

22 

12 

131 

8046 

1051 

135 

9  397 

1897/98 

26 

21 

134 

8069 

1158 

173 

9  581 

1898,99 

18 

17 

106 

8187 

1297 

245 

9  870 

1899' 00 

24 

8 

117 

8133 

1423 

317 

10  022 

1900/01 
1901/02 

38 

19 

145 

7940 

1673 

324 

10  139 

46 

13 

143 

7839 

2122 

396 

10  559 

1902/03 

32 

14 

138 

6683 

3684 

594 

11  146 

1903/04 

50 

18 

169 

5637 

4845 

581 

11300 

1904  05 

60 

19 

164 

4980 

5639 

616 

11478 

J 
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VIII.  2.  Beruf,  Familienstand;  Art  des  Ausscheidens;  Naturalunterstützung.  253 


Die  Ende  März  des  betr.  Etatsjahres  vorhandenen  männlichen  Almosen- 
einpfanger  waren  nach  ihrem  bisherigen  Beruf  und  Gewerbe: 


Etats- 
jahr 

vormalige 
Beamte 
u.  Lehrer 

Gelehrte, 
Künstler, 
Literaten 

Handel- 
treibende 

Gewerbe- 
treibende 

Hand- 
arbeiter 

ohne 
Angabe 

Über- 
haupt 

1896/97 
1897/98 
1898/99 
1899  00 
1900/01 
1901/02 
1902/08 
1903/04 
1904  05 

73 
13 
46 
54 
59 
42 
47 

|  Angab  ei 

67 
8 
48 
25 
43 
49 
42 

i  fehlen 

330 
1391 
390 
358 
372 
385 
454 

• 

3309 
3005 
3589 
2588 
3397 
3620 
3958 

• 

3051 
2732 
3271 
4376 
3520 
3658 
3679 

* 

90 
215 
135 
301 
401 
517 
402 

• 

6920 
7364 
7479 
7702 
7792 
8271 
8582 

• 

Laufend  unterstützte  Frauen  nach  dem  Familienstand,  Ende  März  des 
betreffenden  Etatsjahres:   


Etatsjahr 


Ehefrauen 


Eheverl. 


Geschied.    Witwen  Unverehel. 


Überhaupt 


1896/97 
1897  98 
1898/99 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 

In  die  offene 


160 
106 
214 
182 
254 
244 
293 
299 
211 


805 
736 
871 
868 
851 
917 
1033 
1064 
1094 


458 

15  557 

3137 

421 

16  516 

2996 

519 

16  548 

3447 

552 

16  636 

3518 

492 

17  266 

3642 

492 

17  914 

3741 

528 

18  782 

3942 

566 

19  032 

4081 

628 

19  007 

4110 

Armenpflege  wurden  neu-  oder  wieder  aufgenommen  bez. 

aus  derselben  aus: 

Almosenempfänger  und  Pflegekinder. 


20  117 

20  775 

21  599 

21  756 

22  505 

23  308 

24  578 

25  042 
25  050 

schieden 


Almosen- 
Empfänger 

Ausgeschieden  sind  d 

urch 

Pflegekinder 

Jahr 

au  ge- 

Überweisung in  ein 

Verzug 

Entzieh. 

als 

aufgc- 

ausge- 

Tod 

Krauk.- 

Hospi- 

Armen- 

nach 

der 

ver- 

ausge- 

nommen 

schieden 

haus 

tal 

haus 

i'.ußcrh. 

Unterst. 

achull. 

i  nominell 

sehied. 

1896/97 

4066 

3108  ' 

1501 

948 

—  121 

538 

'  2122 

1927 

1897/98 

4305 

3193 

1512 

913 



159 

609 

,  2277 

2093 

1898/99 

5101 

4162 

1855 

1245 

z 

10ß2 

3215 

2926 

1899/00 

5185 

4805 

2101 

1690 

1014 

j  3226 

3074 

1900/01 

5152 

4313 

1923 

1371 

1019 

2679 

2562 

1901/02 

5452 

4170 

1794 

1496 

880 

1  3198 

2778 

1902/03 

6229 

4K48 

2008 

1637 

1003 

3526 

2940 

1903/04 

6041 

5270 

2201 

1825 

1244 

3587 

3432 

1904/05 

4893 

4975 

2184 

1522 

- 

1269 

3251 

3002 

Naturalunterstützung. 


Unterstützungen 


1899/1000  1900/1901   1901/1902  !  1902/1903 


1903/190* 


1904/1905 


Portionen  Suppe,  Zahl  .  .  . 

-   ,  Betrag  .M 
Konfirmandenbekleidung  .  M 
Zahl  der  unterstützten  I  Knab. 
Konfirmanden      \  Mdch. 

Brennmaterial  M 

Verteilte  XachlaKgegenstde : 

u.  a.  Bettstücke  

-  Beziige  


484  860 

580  300 

641  860 

629  800 

534  S70 

547  350 

54  428 

63  516 

67  099 

67  68t) 

«4  951 

«7  721 

18  270 

18  632 

23  173 

25  426 

20  209 

17  636 

670 

669 

802 

997 

868 

845 

386 

392 

483 

519 

546 

497 

200  361 

264  522 

272  904 

285  491 

292  723 

290  755 

661 

635 

613 

«52 

877 

1  116 

420 

444 

370 

361 

530 

578 
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VIII.  2.  Armenkraukenpflege. 


Von  den  Armenärzten 


Krankheit 


la  Masern  

lb  Röteln  

2  Scharlach  

3  Frieseln  

5  Windpocken  

G  Kose   

7  Diphtherie  

8  Keuchhusten  

9  Grippe  

10  Blutvergiftung  

11  Kiutlbettlieber  

12a  Tetanus  

13a  Typhus,  Gastrisches  Fieber  . 

16  Ruhr  

17b  Cholera  nostras  

19  Mumps  

21  Wechselfieber  

22  Akut.  Gelenkrheum  

23A  Syphilis  

23B  Gonorrhoe  

23C  Weich.  Schanker  

26a,  b  Lungen-,  Halsschwindsucht 

25d  Skrofeln  

25o  Lupus   

25f  Knochen-  u.  Gelenktuberkul. 

25g  Tuberk.  Hirnhautcntzdg.  . 
25e,  25h— o  sonstige  Tuberkulose  .  .  . 
30  Wurmkrankheiten')  .... 

31a  Krätze  

31b  Läuse   

32a  Schwämmchen  ... 
32c,  d  Pityriasis,  Herpes  tonsurans" 
34,  35  Vergiftungen  (außer  36)  . 

36  Alkohol-Vergiftung  .... 

37  Äußere  Einwirkungen  .  .  . 
38—55  Störungen  der  Entwicklung 

56  Neubildungen  

57—63  Krankh.  der  Haut  .... 
64—67  „  „  Muskoln  .  .  . 
68-72  „  d.  Knochen  u.  Gelenke 
73—77  Krankh. J.  lÜote* u. d.Motbildend.Drhtn 
78— 8S  „  d.  Hertens  u.  des  ücfimjstem» 
89—112  Krankh.  des  Nervensystems 

113  n        „    Ohres  .  .  .  . 

114  „        „    Auges  .... 

115  „  „  Nase  .  .  .  . 
116—121  Krkli.  d.  Kehlk.  u.d.Bronchien 
122—129  „  „  Lunge  n.  <1.  Brustfell» 
130—148  „  „  Verdaunngsapparats 
149  —  154  „  „Harnorgane  .  .  .  . 
155—160  „  „  Geschlechtsorgane  . 
170—174  Folgen  d.  Scliwunir<rscli.  «.  tinthindung 

175  Erkrankung  d.  Brüste     .  • 

176  and.  od.  nicht  angeg.  Krkh.*) 

Zusammen  .  . 
*)  dar.  Bandwurm  43  m.  147  w 
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behandelte  Kranke.  1902. 
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VIII.  3.  Waisenpftege. 


3.  Städtische  Waisenpflege  und  Pflege  in  Fürsorge 
oder  in  Zwangserziehung  befindlicher  Kinder. 

(Nach  den  Berichten  der  Waisenverwaltung.) 

Die  von  einer  besonderen  Abteilung  der  städt.  Armen-Verwaltung  ausgeübte 
Waisenpflege  begreift  sowohl  die  geschlossenen  Anstalten  ("Waisenhaus  Berlin  und 
Rummelsburger  Waisenhaus),  wie  die  Pflege  der  teils  in  Berlin  teils  außerhalb  in  Kost 
gegebenen  Kinder.  Und  zwar  gehören  zum  Ressort  derselben  außer  den  wirklichen 
Waisenkindern:  1.  zeitweilig  von  ihren  Ernährern  verlassene  bezw.  obdachlose 
Kinder;  2.  Zwangs-Erziehungskinder  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  13.  März  1878 
bezw.  Ffirsorgezöglinge  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  2.  Juli  1900;  3.  Kinder, 
deren  Eltern  die  Erziehungsrechte  gerichtlich  aberkannt  sind;  4.  sittlich  ver- 
wahrloste Kinder,  die  nicht  unter  das  Gesetz  vom  13.  März  1878  fallen;  5.  ehe- 
malige Waisenkinder,  welche  wegen  Erwerbsunfähigkeit  der  öffentlichen  Fürsorge 
anheimfallen. 

a.  Waisenkinder  überhaupt 


Verp  flegte 
Kinder 

Davon  neu  aufgenommene  Kinder 

Etats- 

(bei dem  Depot  bezw. 

der  Kostpflege) 

über- 
haupt 

verwaiste  Kinder 

verlassene  Kinder 

jahr 

durch- 
schnittl. 

Pm.  der 

ab- 

Pm. der 
mittl. 

Pz.  der 
Neu* 

ab- 

Pm. der 
mittl. 
Ziv.-Bev. 

Pz.  der 
Auf  gen. 

Ziv.-Bev. 

solut 

Ziv.-Bev. 

Aufgen.i 

solut 

1893/94 

4687 

2.85 

1985 

315 

0.19 

15.2 

1670 

0.99 

84.8 

1894/95 

4537 

2.80 

2033 

332 

0.20 

16.3 

1701 

1.05 

83.7 

1895/96 

4645 

2.78 

1999 

270 

0.16 

13.5 

1729 

1.03 

86.5 

1896/97 

4814 

2.86 

2070 

384 

0.23 

18.6 

1686 

1.00 

81.5 

1897/98 

4976 

2.89 

2439 

346 

0.20 

14.2 

2093 

1.20 

85.8 

1898/99 

5082 

2.88 

2398 

302 

0.17 

12.59 

2096 

1.19 

87.41 

1899/00 

5073 

2.81 

2397 

340 

0.19 

14.18 

1  2057 

1.14 

85.82 

1900/01 

5200 

2.81 

3059 

433 

0.28 

14.15 

'  2626 

1.42 

85.85 

1901/02 

5713 

3.06 

3340 

576 

0.30 

17.25 

2764 

1.48 

82.75 

1902/03 

5990 

3.09 

3189 

647 

0.34 

20.29  I 

2542 

1.34 

79.71 

1903/04 

6010 

3.13 

2951 

296 

0.15 

10.08 

2655 

1.33 

89.97 

1904/05 

5676 

2  91 

2906 

223 

0.11 

7.67  , 

2683 

1.38 

92.38 

Neu- bezw.  wiederaufgenommene 

1902/1903  ! 

1903/1904 

1904/1905 

Waisenkind.,  Grund  d.  Aufnahme 

Knb. 

Mdch. 

zus. 

Knb. 

Mdch.;  zus. 

Knb. 

Mdch. 

zus. 

Krankheit  der  Eltern  .... 

311 

263 

574 

295 

242 

537 

389 

305 

694 

Aufenthalt  d.  Eltern  unbekannt 

374 

291 

665 

290 

250 

540 

299 

247 

546 

330 

317 

647 

150 

146 

296 

124 

99 

223 

Verhaftung  der  Eltern  .... 

73 

61 

134 

62 

72 

134 

61 

63 

124 

Armut  der  Eltern  

323 

387 

710 

327 

294 

621 

372 

306 

678 

Erziehungsrecht  d.  Eltern  entz. 

20 

15 

35 

7 

8 

15 

o 

1 

3 

Mutter  im  Dienst  (meist  unehel.) 

91 

101 

192 

191 

170 

361 

156 

157 

313 

Verwahrlos,  (in  städt.  Erziehg.) 

3 

1 

4 

6 

2 

S 

3 

1 

4 

68 

93 

161 

16 

*-» 

23 

23 

25 

48 

Eltern  außerhalb  Berlins  .  .  . 

39 

28 

67 

38 

21 

59 

17 

20 

37 

Vat.bez.Mutt.  hab.  d.  Farn.  verl. 

• 

• 

185 

151 

336 

61 

41 

102 

Eltern  hab.  d.  Kinder  mißhand. 

• 

• 

• 

11 

10 

21 

12 

8 

20 

Eltern  sorgen  nicht  für  die  Farn. 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

46 

56 

.102 

Kinder  treib,  sich  umher;  verirrt 

* 

• 

• 

* 

• 

5 

3 

8 

Mutter  ist  in  Fttrsorge-Erziehg. 

1 

3 

4 

Überhaupt 

1632 

1557 

3189 

1578 

1373 

2951 1 1571 

1335  ;2908 
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Jahr 


Familien  mit  Überweisungen  von  je 


1  2 
Kind  i  Kindern 


3 

Kindern 


4     |  5 
Kindern  Kindern 


6 

Kindern 


Kindern 


Familien 
überhaupt 


1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 


1538 
1777 
1686 
1760 


385 
265 
274 
266 


176 
139 
119 
124 


75 
70 
61 

38 


32 
23 
17 
13 


5 
7 
4 

3 


2 
4 
1 
1 


2213 
2285 
2162 
2205 


Alter  der  aufgenommenen  Waisenkinder: 


unt.    1     2  3 

4     5     6     7  8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

üb. 

Jahr: 

1    bis  bis  bis 

bis  bis  bis  bis  bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

15 

J.     2     3  4 

5     6     7     8  9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

J. 

1901/02 

963  211  151  166 

191  212  194  202  203 

197 

207 

149 

116 

139 

29 

10 

1902/03 

1163  313  154  129  169  174  175  187  139 

156 

127 

144 

109 

43 

3 

4 

1903/04 

1137  185  128  128 

119  133  140  156  152 

155 

139 

122 

122 

110 

20 

.) 

1904/05 

1232  170  134  121 

118  118  140  141  164 

142 

135 

102 

90 

82 

15 

2 

b.  Waisenhaus  Berlin. 


Waisenhaus 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

Kiub.  i  UkX 

zus. 

Knal/.  j  Mäilch. 

zus. 

kD&b.|MUcli.|:zns. 

Bestand  31.  März  1902,  1903,  1904 
Zugang  1902/03,  1903/04,  1904/05 

112 

91 

203 

99 

97 

196 

115 

91 

206 

2814 

2574 

5388 

2631 

2422 

5053 

2813 

2483 

5296 

Abgang  - 

2827 

2568 

J5395 

2615 

2428 

5043 

2822 

2475  5297 

Bestand  31.  März  1903,  1904,  1905 

99 

97 

196 

115 

91 

206 

106 

99 

205 

Zugang  durch  Neu-  u.  Wiederauf n. 

Bestand  zu  Anfang  .... 

38 

35 

73 

49 

80 

129 

66 

53! 

119 

II 

CO  — 

Zugang   -      -  .... 

798 

706 

1504 

? 

? 

• 

863 

797 

1660 

Abgang  -       -  .... 

787 

661 

1448 

V 

V 

? 

876 

793 

1669 

49 

80 

i  129 

? 

? 

• 

53 

57; 

110 

Zugang 


Neue  Aufnahme,  erste  .  . 
Wieder-    -       zweite  . 

dritte  . 

vierte  . 

fünfte  . 
sechst«  u.  mthr 


1902 
bis 
1903 


2693 
256 
43 

l 


1903 
bis 
1901 


2457 
275 
41 
9 
4 


1904 
bis 


2505 
243 
58 
17 
4 


1  — 


Überhaupt  3003  2786  2827 


entlaufen  u.  wied.  eingel. 
aus  Lehre  und  Dienst  .  i 
aus  Krankenhäusern  .  . 
a.  d.  Waisenanst.  Kimm»lsbg. 
a.  d.  Erziehgahs.  Lichtenberg 
a.  d.  Erziehgshs.  Kleinbtmn 
sonstiger  Zugang   .  . 


2 
87 
121 
119 
4 
6 
21 


9 
89 
75 
154 
1 


Zugang  überhaupt  1.336313121 


Wechsel  der  Pflege 


2025;  1932  2073 


61 

75 
237 


23 


3223 


Abgang 


Gestorben  

nach  Krankenhäusern  . 
i.  d.  Anstalt  z.  /  Waiwahaus 
Rummelsburg  \  Knithuturshiiis 

entlaufen  

zu  fremden  Gemeinden 
zu  den  Angehörigen  . 
in  unentgeltliche  Pflege 
in  Lehre  oder  Dienst  . 
sonstiger  Abgang  .  . 


1902 

1903 

1904 

bis 

bis 

bis 

1903 

1904 

1905 

145 

171 

156 

155 

104 

87 

1% 

201 

446 

14 

3 

12 

6 

? 

151 

150 

137 

1466!  1445 '1592 

26 

39 

74 

157 

142 

90 

27 

20 

51 

Abgang  überhaupt 
Wechsel  der  Pflege 


Überhaupt 


P349J2281.2633 
3046276212664 


,5395|5043(5297 


Uberhaupt  |[5388|5053;5296| 


17 
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VIII.  3.  Anstalt  in  Rumraelsburg.  Kostpflege. 


Jahr 


Gesamtkost. 
(1.  Unterhalt^. 

des 
Waisenhaus 

M 


Uber- 
haupt 

M 


Beköstigung 
pro 

iri-,  i  I  Dlenst- 
KmU  boten 

M  M 


Darunter  für 

I  Bekleid.  d.  Kind 

über-  pro 
Beamt.  !  haupt  Kopf 

M  M  M 


|  Repa- 
i  raturen 

M 


Hauc- 
he dürr- 
nis>e 

M 


1900/01 
1901/02 
1902,03 
1903/04 
1904  05 


72  437 
88105 
82  312 
80  595 
84  549 


23  300 
29  474 

27  900 

28  006 

24  764 


112 
130 
146 

156 


308 
359 
402 
430 


448 

522 
584 
626 


I  7 


!' 


5836 
7873 
5421 
5941 
8710 


46.3 
ßO.ö 
97.0 
68.3 
107.Ö 


2005 
8729 
5225 
2300 
2453 


13  443 

14  087 

1 2  638 
11  134 

13  7(1) 


c.  Waisen-Erziehungs-Anstalt  zu  Rummelsburg 


Waisen-Erziehungsanstalt 

1902/1903 

1903/1904 

1904/1905 

zu  Rummelsburg 

Knab.  i  Mädch. 1  zus. 

Knab. 

Mädch.|!  zus. 

Mädch.:! 

zus. 

Best.  31.  März  1902, 1903, 1904 

359 

75  1434 

2o< 

79  ! 

336 

194 

71  i 

265 

Zugang  1902,  1903,  1904  . 

230 

85  315 

200 

106  i 

306 

358 

222  ' 

580 

Abgang     -        -        -  . 

332 

81  413 

263 

114 

377 

365 

204  | 

569 

Best.31.März  1903, 1904, 1905 

257 

79  ,336 

194 

265 

187 

89  ! 

276 

Ausgaben 


Jahr 

Beköstigung 
überhaupt 
M 

hierv 

jedes 
kranke  Kind') 
M 

on  entfielen  tl 

jedes 
gesunde  Kind 
M 

urchschnittlic 

jeden 
Dienstboten 
M 

h  auf 

jeden 
Beamten 
M 

'  Beklei- 
dung pro 
Kiud 

M 

1899/00 

76  604 

199.63 

119.72 

329.23 

478.88 

1 

5V  .6* 

1900/01 

79  230 

197.fto 

118.61 

326.18 

474.44 

65.09 

1901,02 

87  755 

217.32 

130.3« 

358.57 

521.56 

67.62 

1902/03 

86  784 

228.72 

137.23 

377.38 

548.92 

111.93 

1903/04 

75  538 

223.01 

133.81 

367.97 

535.24 

133.08 

1904/05 

86  864 

242.98 

148.19 

410.62 

592.76 

205.19 

Lazarett  des  Waisenhauses 

1903/04 

1904/05 

zu  Rummelsburg 

Knab.  'Mädch.1 

zns. 

Knab.  Mädch. 

zus. 

59 

79 

138 

59 

130 

198 

103 

301 

292 

220 

,  512 

198 

in  : 

309 

243 

202 

1  445 

166 

8?  1 

248 

184 

144 

:  328 

anderen  Heilanstalten  überwiesen 

14 

25 

39 

17 

17 

34 

14 

3 

17 

26 

11 

37 

starben   

4 

1 

5 

16 

30 

1  46 

Bestand  81.  März  1904,  1905   

59 

71  ! 

|  130 

108 

89 

[  197 

d.  Waisen-Kostpflege  (außerhalb  des  Waisenhauses). 


Jahr 

Durchschnitt 
Knaben 

lieh  waren  tä 
Kostpflege 

Mädchen 

glich  in  der 
zusammen 

A  U  B  g 

(ausschließt  Verw 
überhaupt 
M 

ab  e 

raltungskosten; 

für  1  Kind 
M 

1900  01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 

2237 
2488 
2683 
2878 
2764 

2133 
2380 
2558 
2592 
2487 

4370 
4868 
5241 
5470 
5251 

785119. 

896  757 
1  096  916 
1  172  328 
1  108  250 

179.66 
184.21 
209.29 
214.30 
211.00 

*)  Jeden  Säugling  1904/05:  195.59. 
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VIII.  3.  Waisenkostpflege.  25!) 


2)  Berliner  Kostpflege. 


Bestand,  Zu-  und  Abgang 

1902/1903 

1903/1904 

1904/1905 

Knab.  Mdth. 

zus. 

Kaub. 

\UA>. 

zus. 

Knab.j  MJcli. ; 

zus. 

Bestand  31.  März  1902,  1903,  1904 

rM  i,  i 

791 

1565 

71  7 

690 

i  im 

Zugang  1902,  1903,  1904  .  .  . 

475 

529 

1004 

340 

385 

725 

457 

486 

943 

Abgang  1902,  1903,  1904  ..  . 

510 

568 

;  1078 

397 

480  •'  883 

482 

534 

1016 

Bestand  31.  März  1903.  1904,  1905 

774 

791 

1 505 

717 

690 

1407 

692 

642 

1334 

Säuglinge: 

i 
i 

i 
i 

Bestand  31.  März  1902,  1903,  1904 

43 

39 

82 

47 

49 

!  96 

36 

37 

73 

Zugang  1902.  1903,  1904  .  .  . 

130 

119 

249 

81 

84,1  165 

113 

143' 

256 

Abgang  1902,  1903,  1904  ..  . 

126 

109 

235 

92 

96 

188 

120 

141 

261 

Bestand  31.  März  1903,  1904,  1905 

47 

49 

96 

36 

37  73 

29 

39  ,  68 

Alter  der  Pflegekinder. 


Am  31.  3. 
des 

unter  1  Jahr 

1/2  Jahr 

2  6  Jahr 

6/14  Jahr 

über  14  Jahr 

zusammen 

Jahres 

in.  | 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1837 

17 

25! 

68 

35 

'  153 

287 

i  493 

440 

89 

65 

820 

852 

1898 

27 

22  i 

51 

57 

159 

189 

608 

518 

8 

65 

■  853 

851 

1899 

17 

22  1 

25 

30 

178 

155 

i  609 

498 

5 

58 

1  834 

763 

1900 

12 

18  l 

24 

26 

182 

151 

525 

517 

i  2 

56 

745 

763 

1901 

11 

14 

28 

24 

132 

158 

498 

627 

1  4 

79 

,  673 

902 

1902 

43 

39 

29 

35 

136 

183 

:  593 

500 

'  8 

73 

809 

830 

1903 

45 

44 

38 

40 

144 

126 

o4< 

499 

l  8 

74 

782 

783 

1904 

21 

40  , 

50 

52 

105 

91 

1  539 

422 

2 

85 

717 

690 

1905 

29 

39 

663  m. 

603  w. 

692 

642 

3)  Auswärtige  Kostpflege. 


Bestand,  Zu-  und  Abgang 

1902/1903 
in.     w.  i  zun. 

1903/1904 
m.  !  w.  !  zus. 

1904/1905 
m.  '  w.  |  ziih. 

Bestand  31.  März  1902,  1903,  1904 
Zugang  1902,  1903,  1904  .  .  . 
Abgang  1902,  1903,  1904  .  .  . 

Bestand  31.  März  1903,  1901,  1905 

1871  1777  3648 
1280  1119:  0.399 
1030  10051  2035 
2121  189114012 

1 

2121  1891  4012 
1202  1100  2308 
1096  1093  2189 
2227;  1904  4131 

2227 
1127 
1267 
2087 

1904 
1000 
1054 
1910 

4131 

2187 
2321 
3997 

Säuglinge:  Bestand  31.  3.  1804:  246  m.  187  w.  zus.  433,  Zugang  1904.  488  m- 
359  w.  zus.  797,  Abgang  1904.  510  m.  386  w.  zus.  896,  Bestand  31.  3. 
1905.  174  m.  160  w.  zus.  334. 


Am  31.  3. 
des 

unter  1  Jahr 

1/2  Jahr 

P  2/6  Jahr 

0/14  Jahr 

Uber  14  Jahr 

zusammen 

Jahres 

m. 

w. 

m. 

w. 

Ii  in. 

w. 

m.  |  w. 

m.  w. 

m. 

w. 

1897 

37 

00 

51 

42 

loo 

154 

1073 

1074 

4 

,s 

1320 

1335 

1898 

55 

68 

88 

123 

1  216 

197 

1050 

1010 

1412 

1419 

1899 

37 

41 

82 

174 

248 

204 

1080 

1000 

! 

9 

1448 

1554 

1900 

34 

43 

90 

179 

294 

288 

1059 

881 

3 

7 

1480 

1398 

1901 

51 

47 

84 

101 

253 

288 

1232 

1115 

6 

10 

1020 

1501 

1902 

133 

150 

110 

198 

223 

300 

1379 

10S9 

20 

34 

1871 

1777 

1903 

201 

151 

108 

173 

359 

297 

1371 

1230 

25 

37 

2124 

1888 

1904 

160 

174 

239 

233 

420 

353 

1405 

1138. 

3 

6 

2227 

1904 

1905 

174 

100 

• 

1 

1913  in. 

1750  av. 

;  2087 

1910 

17* 
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VIII.  8.  Zwangs-  und  Fürsorgeerziehung. 


e.  Zwangs-  und  Fürsorgeerziehung  (vgl.  Abschnitt  IX). 
Kinder  in  Zwangserziehung. 


Seit  Erlaß  des  Gesetzes 
vom  13.  März  1878  zur 
Zwangserziehung  ver- 
urteilt waren: 


b.  1.  Ap 


n|Kn. 


M.  zus. 


Ent- 
lassen 


Ge- 
stor- 
ben isamm. 


Zu- 


bis  zu  neben- 


stehenden 


srrain 


Es 
ver- 
blieb. 
Kind. 


1901 

1340 

249 

1589 

1029 

30 

1902 

1358 

240 

1598 
1598 

1067 

31 

1903 

1358 

240 

1090 

32 

1904 

1358 

240 

1598 

1043 

32 

1906 

1358 

240 

1598 

1161 

33 

Davon  waren 


In  uils 

in  \ er- 

in 

- 

würtif 

*lf  (II  Up}  « 

«  * 

Kost- 

Erzieh. 

oder 

priege 

Anstalt. 

Dienst 

ss  O  * 

90 

232 

174 

30 

i 

81 

183 

196 

39 

66 

168 

206 

36 

15 

141 

218 

62 

87 

o 

68 

201 

39 

90 

1059 
1098 
1122 
1075 
1194 


530 
500 
476 
523 
404 


4 
1 


1 


Die  dem  städtischen  Erziehungshaus  für  verwahrloste  Knaben  n 
Lichtenberg  überwiesenen  Zöglinge  werden  nach  ihrem  Alter  in  3  Abteilungen  geteilt 
1.  Knaben  bis  12  J.,  2.  von  12  bis  14  J.,  3.  die  Konfirmierten.  Die  Zuweisung  findet 
statt:  1.  auf  Grund  d.  Ges.  betr.  Zwangserziehung  (bis  1901),  2.  auf  Grund  der  auszu- 
übenden gesetzlichen  Vormundschaft  und  Waisenpflege  und  3.  zum  Zweck  der  Unter- 
stützung bez.  Ersetzung  der  häuslichen  Erziehung  durch  die  städtische. 

In  dem  Erziehungshans  in  KleiRbeeren  finden  verwahrloste  Mädchen  Aufnahme. 

Mit  dem  1.  April  1901  trat  das  Gesetz  über  die  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger 
vom  2.  Juli  1900  in  Kraft.  Dieses  Gesetz  geht  insofern  wesentlich  über  die  Bestimmungen 
des  alten  vom  13.  März  1878  hinaus,  als  verwahrloste  Minderjährige  bis  zum  18.  Lebens- 
jahre der  Fürsoigeerziehung  überwiesen  werden  können. 

Fürsorgeerziehung  Minderjähriger. 


Es  befanden  sich 


Im  Jahre  1903/1904 

II 

Ehemalige  | 


i 

Zwungser-  « 

ziehungs-  g 

Zöglinge  "■  SS 


Neue 
Fürsorge- 
zöglinge 


Kn.  Mdchj 


CO 


im  Waisenh.  Berlin  .  .  . 

Rummelsbg. 

-  Erziehgsh.  Lichtenberg 

Kleinbeeren 
in  Familienpflege    .  .  . 

-  Privatanstalten  .  .  . 

-  der  Lehre  

im  Dienst  od.  Arbeitsverh. 
entlaufen  waren  .... 
im  Gefängnis  

-  Krankenhaus  .... 
widerruf!,  d.  eigen.Familie 

zurückg.(§10F.E.-Ges.) 
widerruflich  entlassen.  . 


34 

15 
83 
174 

361 
42 
4 

'i 
62' 


19 

8 

1 
7 

o 
8 


34 

Ä 

102 
174 
44 

42 

5 

15 

17 

70 


1 

111 

55 
322 
108 
95 
61 1 
15 
15j 
i 

47! 
31 


18 
71 


1 

111 
18 
126 

290!'  612 
108 


70 
43 

31 

23 
18 


165 
104 
15 
46 

70 
49 


Zusammen 

Davon  Evangelisch .  . 

Katholisch   .  . 

Mosaisch  .  .  . 

Dissidentisch  . 

bis  1  Jahr   .  . 
über  1  bis  6  Jahre 

-  5  -  10  - 

-  10  -  15  - 

-  15  -  20  - 


Alter 


473  50  Ö23|861  564  1425 


751  492  1243 


d 

KS 
cS 

a 


Im  Jahre  1904/1905 


Ehemalige 
Zwangser- 
ziehungs- 
zöglinge 

Kn.  Miicli. 


a 
a 


Neue 
Fürgor 
Zöglinge 


(fe-  i  S  l 


|Mdch.| 


1 

145 
23 
141 
714 

282 
209 
14( 
20 
61 

87 
119 


26 


3 
1 

18 


4 

21 

1111  —  jl 
70  20 
351  — 
1 

3 

23  1 

57i  9 


26 

ö! 

39' 
11 
90 
35 
1 
3 


175  — 
25 
54 
432 


77 
407 
241 
144 
95 
13 
16 


24  77 
66  63 


113 

50 
4 
37 

46 
29 


175 
25 
131 
839 
241 
257 
145 
1 
53 

123 


s 

o 
N 
CS 
d 


i 

201 

136 

87S 
352 
34T 
180 
IS 
5ß 


96 
13 
1 

7 

83 
480 


631;  159 


8 
1 


21 

o 


8  !|  15 
70  ,j  153 
190,  670 
291 !  296 1  587 


1948 


23  147 
92|  158 


351 


53 


404 


1308!  790  2098 


1090 
202 
15 
1 

4 
129 
700 
475 


635  1725 
143 I  345 
11  26 
1 

  i.   

7  II  11 
98  227 
270  970 
415  '  890 


2dtf 
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VIII.  4.  Krankenhäuser  und  Heilanstalten. 
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4.  Die  öffentlichen  und  die  privaten  Heilanstalten. 

a.  Allgemeine  Übersicht. 


(Nach  den  Akten  des  Kgl.  Preuß.  Statist.  Landesamts.) 


Krankenhiiu.se  r 
für 

allgemeine  Krankheiren 
1903 

Be- 
stand 
am  1. 
Januar 

in.  w. 

Zugang 
m.  i  w. 

über- 
haupt 

m.  1  w. 

Abgang 
davon 

Geheilte  besserte 
m.  |  w.    m.  ,  w. 

G 
stor 
m. 

e- 

)ene 
w. 

Be- 
stand 

am 
Jahres- 
schluß 
m. ,  w. 

Sti 

idt.  Krankenh.: 

Friedrichshain  

468 

343 

5992 

4775 

6022 

4796 

2745 

2303  2067 

1419 

922 

761 

438 

322 

483 

348 

5935 

4434 

5958 

4496 

1797  1645 

;29142007 

882 

601 

460 

286 

437 

231 

5627 

3253 

5637 

3261 

3228  2107 

11380 

557 

833 

490 

427 

223 

Frauen-Hosp.  für  innere 

Krankheiten  .... 

— 

141 

— 

1784 

— 

1820 

756 

— 

762 



222 

105 

Hül  f. s 

-Stat.  u.  Städt.  Obd. 

für 

Geschlechtskranke 

98 

127 

1588 

1226 

1552 

1174 

666  1054 

600 

11 

.  - 



134 

179 

Fußkranke    .  .  . 

— 

— 

712 

— 

712 

— 

610 

40 



— 

— 

Kais. 

u.  Kais.  Friedrich- 

i 

Kinder-Krankenhaus  . 

st 

92 

1467 

1302 

1463 

1327 

1023 

898 

104 

113 

289 

270 

88 

67 

Laz.  i.  Waisenh.  Kumlsbg. 

54 

68 

256 

106 

252 

103 

184 

51 

51 

34 

1  6 

3 

58 

71 

Kgl.  Anstalten: 

i 

503 

490 

5645 

5125 

5712 

5167 

2434 

2390 

1904 

1506 

671 

591 

436 

448 

Klinikum  

99 

47 

1307 

806 

1306 

801 

|  619 

338 

466 

314' 

I 

!  116 

66 

100 

52 

Gynäkologische  Klinik  . 

— 

38 

-  - 

935 

- — 

942 

577 

206 

51 

— 

31 

• 

Stadtvogtei  .  .  . 

20 

880 

879 

1  202 

431 

7 

21 

iß« 

Barnimstr.     .  .  . 

11 

346 

340 

221 

58 

3 

17 

-  £ 

35 

22 

931 

286 

933 

299' 

636 

165 

249 

104 

4 

33 

Plötzensee    .  .  . 

38 

795 

814 

728 

36 

13 

19 

24 

667 

673 

389 

199 

6 



18 

_ 

Diakonissenh.  etc.: 

Augusta-Hospital    .  .  . 

88 

47 

1075 

537 

1074 

518 

488 

270 

356 

188 

157 

58 

89 

36 

Bethanien  
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VIII.  4.  Krankenhäuser  und  Heilanstalten. 
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VIII.  4.  Krankenhäuser  und  Heilanstalten.  2G3 


Die  Heilanstalten  in  den  Vororten  Berlins  (eigene  Ermittehingen). 


Eingericht. 
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VIII.  4.  Die  Krankheiten  der  KrankenhauspHeglinge. 


b.  Die  Krankheiten  der  Krankenhauspfleglinge  in  den  zu 
 geführten  Anstalten.  


Behandelte 
Krankheitsfälle 
1903 

(nach  den  Auszählungen  des 
Kgl.  Statist.  Landesamts) 
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I.  Entwicklungskrankheiten 
Angeb.  Lebensschw.  (i.  1.  Mon.) 
Angeborene  Mißbildungen  .  . 
Alterschwäche  (über  60  Jahre) 
Menstruationsanomalien  .  .  . 
Schwangerschafts-Anomalien  . 
Geb.-  u.  Wochenb.-Anomalien  . 
Andere  Entwicklungskrankh.  . 
II.  Inf ektions-u.parasitäre  Krkh. 

Varizellen  

Scharlach  

Masern  u.  Köteln  

Diphtherie  u.  Croup  

Keuchhusten  

Mumps  

Rückfalltieber  

Unterleibstyphus  

Genickstarre   

Rose  (Erysipel)  

Trismus  u.  Tetanus  

Pyämie  Septicämie,  Hospitalbr. 

Kindbettfieber  

Lepra  

Skrofulöse  

Tuberkulose  der  Lungen  .  .  . 
Tuberkulose  anderer  Organe  . 
Lungenentzündung  (croupöse) 

Influenza  (Grippe)  

Akuter  Gelenkrheumatismus  . 

Malaria  

Brechdurchfall  (Cholera  nostras) 

Ruhr  (Dysenterie)  

Gonorrhöe   

Weicher  Schanker  

Syphilis  

Milzbrand  

Bandwurm  

And.Infekt.-')u.  paras.s)Krankh. 

(außer  Krätze)   

HI.  Sonstige  allgem.  Krankh. 
Bleichsucht  u.  Blutarmut  .  .  . 
Leukämie  u.  Pseudoleukämie  . 
Rachitis  u.  Osteomalacie  .  .  . 

Zuckerruhr  

Gicht   

Skorbut  

Alkoholismus  u.  Säuferwahnsinn 

Andere  Vergiftungen  

Hitzschlag  

Andere  allgemeine  Krankheiten 

')  Darunter  Pest  1.  *)  Darunter  Echinococcus  22,  Aktinomykosis  25,  Wurmkrkh.  12. 
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Behandelte 
Krankheitsfälle 


in  öffentlichen  . 

Krankenhäusern 

,,  ,  .....  Krankenhäusern 
einschl.  d.  Stadt. 


in  städtischen 


in  rrivat- 
Heilanstalten 


1  17  WO 

Abgang 

tu 

Abg 

Abgang 

(nach  Jeu  Aus/.itiluti-«!!  .U-s 
Kurl   Statist.  Luu.lcsatiits) 

rt 

1 

aq 

s 
X 

über- 
haupt 

>  .  ™ 

— 

> 

■Mi 

PQ 

p 

e: 
tu 

über- 
haupt 

B£!  3 
j 'Jl  S 

~  =;i  M 

CS 
ff 

,  *ü 

%  ~ 
'S 

— 

Karzinom 

ImU 

1920 

793 

■ 

5,J 

680 

697 

399 

1 

23 

603 

601 

112 

And.  büsarti,re  Neubildungen 

;u 

490 

4  SS 

175 

6 

156 

152 

70 

'  6 

127 

127 

49 

CJ  iitartif^p  N  pnbi  1  do*  11  (vpKph  wiil*stp 

1 149 

1164 

Oc»  1 

890 

• 

1  53 

146 

39 

— 

IV.  Örtliche  Krankheiten. 

A    ( Tf'isti'sL'i'iuiklifMf  pii 

'IS  7 

.H98 

6 

14 

o>4 

227 

4 

7 

99 

98 

1 

^iciiiiii    n.  j  1 11 11  nein tt,  11 i  £uiiui, ■  • 

1  TO 

177 

134 

74 

78 

59 

3 

IS 

20 

1 

(rehirnschla'"  ... 

-14 

")7S 

579 

:;oo 

21 

356 

352 

186 

4 

58 

57 

5 

4ml    Kraul»  h    rl  (iehinis 

aL1|II.      IV  1  tl  11  JV  11 .     '1.     llt^llllllS  .       ■  • 

1  1  i 
■  i  •  i 

117 

44 

SH 

86 

36 

1 

9 

10 

2 

7 

1 

^  1  i  r 

2ü7 

148 

3 

4 

55 

54 

2 

') 

O.'J 

62 

20 

3 

1 

25 

24 

— ■ 

l  'horpa 

fr) 

106 

1 

;is 

21 

1 

s 

9 

Tabes  .... 

Hl 

'SO 

2S4 

20 

13 

135 

135 

To 

5 

37 

40 

1 

Andere  Riickenniarkkrankh. 

H9 

J01 

21  1 

37 

13 

107 

112 

20 

6 

58 

58 

1 

And.  Krankh.  d.  Nervensystems 

lö.S 

2278 

14 

80 

1373 

1380 

5 

18 

331 

328 

1 

B  Krankh  d  \.mo  11  3  Adnexn 

•                                          II.     .  1  11.11.      1|.     H«                          All  . 

1  H 

i.  i_f 

229 

>•> 

59 

58 

9 

15H 

lt>4 

2 

Kehlkonfk rank  hei ten 

2H7 

19 

74 

74 

7 

4 

27 

28 

1 

Akut    1  K.it   (1   l.iiftviilire  n  3 

«V  1 »  1.  •      (    1KÜI'    II-    AJlllLIWtllv.      II.  II. 

1  "i4 

2296 

35 

50 

977 

{■> 

Um 

229 

242 

( 'hron.  1  Bronch  sowie  K.nmhvs 

l->() 

94-> 

976 

SO 

60 

536 

564 

51 

18 

153 

lOi 

•  > 

3 

Luugenentzdg.  aul*.  eroupose  . 

1"»:> 

1»»4H 

1704 

574 

84 

896 

935 

330 

12 

11«) 

103 

12 

Brn  st  f  f»  1 1  OH  t  7  ii  II  ll  11  II  <r 

^i  »i - 1  i  v  1 1 v  1 1 1    n i n i u u ^  .... 

Ulli) 

1 1 'i  i ' 

1029 

113 

171) 

■flu 

484 

()0| 

15 

101 

108 

3 

Alld    IC  ril  ll  1*' h    il     A  1 1  ii  n  i » ir<i  »rir 

....Uli.    1Y  l  »tu  f\  II .   II.   *V  1  Hl  lllil^  S'.'l  1^ .  . 

. )  1  .7 

:J84 

44 

1  s 

'\  \  0 

310 

30 

•{ 

_  ■ j 

26 

— 

('      lli*l'y—   11      1 1  PI"/  Ii.  i*  1 1 1 1^1  ^  ii  1 7  i  1 1 1  <  1  <  r 
v.  .    1 1 1.  1 1.     u.    1 1  L I  /.  UL  II  l  cl  tll  l  A  IUI  Ul;  . 

4  1 

..)r%4 

589 

239 

1  <i 

•'.11 

307 

117 

15 

SS 

94 

■j 

K  1  JimiPtlf  t'}\\ or  11     -iiwlprp  Hnr/- 

jv i<i j'jFcii 1 1  uii_i  ii.  «muere  jieiA 

kranklioiren 

n  i  iiujVKt.  1  1 1  II         .      .       .      .       .      .  . 

1  -1 . »'  > 

1  4S4 

125 

7l> 

770 

797 

215 

IS 

4SI 

192 

2S 

1  'lllsil  (lei'f  e  seil  \v  ll  1  <l 

•  >  i 

:,6 

IS 

*  > 

1  "• 

1  -  1 

!  5 

fi 

•> 

4 

6 

— 

Arteriosklerosen  f-5     1 1  il  il  Alten 

.  »  II!-IJ''.7IVI*    llf^l.ll.    Illrlll'lll.  ±\  |  1.  1    1 1 

*J  1 

•■'S. 

2S5 

73 

1  '»7 

204 

47 

»; 

S9 

91 

4 

Kru  nmfiidrvn  11  Veneiieiit/Ji'' 

1  •  r 

510 

15 

15 

^1  s 

213 

(') 

12 

2»>8 

267 

1 

Lv in lihi/'ef ;i 6-  u  Lvnmh3riisen- 

*  *    "    ■  •  *  1  '  ■  •  tat  \s  »  r  *  J  ■  '          Iii        1J>    Illl'll'tl    1. 1  <  a  V  1  • 

'< 

! 

eiitziindiiiif 

40 

*_>  1  *  i 

60f> 

8 

20 

°50 

237 

2 

12 

161 

167 

■ — ■ 

I)   Krankheiten  der  Zähne  u.  der 

1 

<  'nrane  der  Mundlnihle 

10 

•216 

217 

— 

4 

69 

69 

39 

38 

— 

Mandel-  n.  Kaehenentzdg.  anJ>. 

rünhtherie  u  ('ronn 

57 

1720 

17:5.-» 

r> 

19 

73--* 

727 

2 

12 

130 

13 1 

— 

Krankh.  der  Sneiseröhre 

AV«««IIIVU(       VH.  1        1  M'l'llJV  1  "III  L      •          •  • 

•J 

2:5 

24 

1 

1 

4 

5 

1 

9 

- — - 

S  f  Ii  i  1  il  #1  rii 

U  vll  11  UUl  llJil,.     •        •  • 

6 

98 

100 

5 

X 

*J 

1 S 

20 

1 

2 

00 

24 

1 

Akut.  Maxell-  11  r>annkntiirvli 

1 

s 0  W 1 P  K  t Vö ti Iii     t\ or  T\  nul p r 

91  -J098 

2118 

412 

75S 

756 

139 

12 

416 

415 

1 

AtrPii'-',pm,l)  wii  v 

V-ll^  V"~V  II  »1   III      •         •         •         ■         a         ■  . 

591 

592 

3S 

•>6 

OOA 
MU  •+ 

219 

25 

4 

70 

71 

<2 

^0 

41  ö 

41:1 

6 

1  M 

201 

4] 

4 

43 

1 
1 

i'hroniselie  Darnikrankh.     -  - 

40 

740 

7)50 

4S 

12 

30S 

307 

30 

19 

220 

228 

Bauehfellentz.lg.  Peritonitis  n. 

Peritvphlitisj   

1  1:5 

1 S52 

1862 

315 

76 

9( )  1 

927 

1 62 

»> 

355 

344 

21 

Eingeklemmte  Brüche     .  .  . 

HT 

582 

5S2 

S3 

15 

230 

235 

35 

6 

117 

119 

1 

Nicht  eingeklemmte  Brüche  . 

1r 

220 

217 

2 

67 

63 

9 

35 

42 

Innerer  ParniversehluH    .  .  . 

fi 

101 

101 

61 

43 

40 

25 

1 

II 

12 

7 

14 

222 

217 

71 

10 

102 

107 

33 

1 

31 

29 

l 

And.  Krankh.  d.  Leber  u.  ihrer 

A  u.s  f  ü  1 1  r  n  ng  sgä  u  g  e  

592 

5S7 

90- 

274 

274 

7 

~ 

80 

2 

And.  Krankh.  d.  Verdaunngsorg. 

15 

11 

7 

8 

5 

3 

3 
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Behandelte 

in  öffentlichen  ; 
Krankenhäusern 

- 

in 

städtischen 

in  Privat- 

Krankheitsfälle 

einschl. 

d.  städt. 

Krankenhäusern 

Heilanstalten 

1903 

w 

CO 

Abgang 

C£ 

Abgang 

G 

Abgang 

(nani  <i<?n  Auszunlungeii  ueü 

« 

es 

iß 

L  S. 

o>  — 
-£  5 

0 

3  c— 
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>  J= 
3  !- 

a 

♦j 

c 

rt 

ic 

_  z, 
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et 
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S 
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s  5 

0  ^ 
>  ja 

R|jl.  Statist.  L&naeKumt?) 

na 

t. 
3 

•e 

"1 

Nl 

"1 

E.  Krankheiten  der  Nieren  .  .  . 

1  «  1 

W10 

1218  359 

51 

557 

567 

186 

31 

371 

37ß 

6 

-   Blase   .  .  . 

40 

400 

410 

40 

10 

170 

175 

23 

1 1 

X  1 

385 

3S2 

4 

5 

40 

48 

« 1 
0 

;  1 

11 

-: 

1 

X 

112 

111 

2 

Krankh.d.mannl.Geschl.-Urgan. 

19 

342 

343 

11, 

1 1 
1 1 

1  |.  > 

144 

10 

148 

151 

1 

91 

1410 

1419 

10; 

1 1 

AOI 

093 

9 

41 

2573  2562 

12 

and.  weibl.Geschl.-Org. 

79 

787 

800 

12 

4— 

01.1 1 

375 

'> 

OO 

812 

804 

13 

15 

593 

587 

—  1 

1 

1 

1 0 

11 

- 

"Ö 

*} 

10O 

1 55 

— 

TT                                 \   1  •* 

60 

853 

847 

10 

7 

1 

1 » )o 

156 

—  ' 

80 

510 

501 

1 

Zellgewebsentzdg.  (aussein,  r  a- 

1 

naritium),  Furunkel,  Karbunk. 

180  2162  2191 

90 

7fW 

782 

30 

97 

383 

385 

2 

And.Krankh.  d.auß.  Bedeckung 

83 .12  IC 

1203 

1| 

O  1 

408 

1 

7 

88 

90 

— 

G.  Krkh.  d.  Knoeh.  u.  d.Jvnocheuht. 

119 

083 

095 

401 

334 

21 

19 

189 

200 

— 

-  Gelenke  

204 

2200 

2275 

19 

11« 

1  1  't7 
1  l'J  / 

1188 

0 

403 

407 

1 

-  Musk..Sehn.,Schleimh. 

25 

272 

282 

1  V 

1  1  n 

HO 

120 

—  1 

A 

00 

63 

— 

Muskelrheumatismus  

100 

1880, 1880 

AI 

•Jl 

O— » 

824 

_ 

178 

177 

— 

H.  Krankheiten  des  aiuv  Ohres  . 

1 

82 

33 

 [ 

1 

10 

— 

_ 

5 

0 

— 

-  Mittelohres  . 

55 

018 

023 

7 

•  > 

98 

4 

4.J 

550 

571 

4 

-  inneren  Ohres 

— 

17 

I7 

— 





12 

12 

— 

Tl.                                        1                         1               k                                      1  Ii*.*. 

J.  Ansteckende  Augenkrankheiten 

11 

m 

2 

12 

10 

— 

Verletzungen  der  Augen  .  .  . 

12 

12 

0 

0 

— 

0 

40 

38 

1 

— 

Andere  Augenkrankheiten  .  . 

14 

131 

137 

•  > 

10 

14 

— 

01 

972 

961 

— 

K.  Quetschungen,  Zerreißungen  . 

98 

1595 

1002 

7i 

774 

20, 

215 

^  -~ 
■)->>.\ 

1 

Kuochenbruche  des  »Schädels  . 

;> 

199 

00 

1  Ol 
Ul 

110 

38 

1 

l 

8 

81 

3 

Bruche  der  Gesichtsknochen  . 

2 

~48 

48 

01 

20 

0' 

3 

21 

— 

Kuochenbruche: 

j! 

d.  Schulterbl.  u.  Schlusselb. 

4 

07 

CG 

1 

37 

— 

•J 

18 

20 

— 

117«   .1       1   I 

10 

25 

35 

8 

» 

12 

20 

«I 

1 

1 

1 

¥  »  • 

9 

187 

180 

19 

94 

2 

25 

22 

— 

3 

20 

29 

8 

O 

17 

5 

0 

"4 

— 

-  oberen  Gliedmaßen  .  .  . 

34 

351 

352 

3 

19 

1  Qf> 

192 

3 

i 

103 

99 

-  unteren        -  ... 

173 

1254  1239 

28 

84 

AOI 

075 

OiX 

199 

208 

— 

6 

260  253 

2 

1 07 

122 



Q 
O 

42 

42 

— 

Verrenk,  an  d.  ober.  Gliedmaßen 

4 

90 

94 

1 

A'i 
t>> 

42 



A 

4 

22 

25 

— 

-  -  unt. 

2 

25 

25 

1 

1 

10 

1 
1 

19 

20 

Sonstige  Verrenkungen  . 

2 

1 

1 

9 

ITT            1    /TT*      1         fu  '     »         ri      1         />  \ 

Wund.(Hieb-,8tich-,Schuß-usw.) 

35 

1029  1003 

33 '  17 

500 

492 

25 

10 

79 

82 

TT  1_ 

28 

300 

•501 

83 

12 

170 

174 

10; 

3 

38 

39 

hrlncrung  

12 

30 

39 

0 

12 

17 



3 

2 

jvuociicuorucne  onnc  nan.  Ang. 

1 

1 

1 

1 

1 



Verletzungen  ... 

17 

203 

260 

~6 

109 

107 

41 

10 

142 

137 

V.  Anderweitige  Krankheiten  und 

unbestimmte  Diagnosen  .  .  . 

23 

505 

481 

120 

5 

197 

192 

05 

0 

221 

197 

10 

Uberhaupt  .  .  . 

72005 

72  SV.) 

ssoo 

245 1 

31580 

31  734 

4711 

1145 

1951S 

19628 

415 

Außerdem:  Nichtkranke  Personen 

21 

951 

940 



201 

250 

„, 

171 

i'avon  oimuianten  

3 

132 

134 

15 

15 

3 

~: 

Zur  Beobachtung  .  .  . 

11 

042 

035 

- 

210 

205 

101 

100 

Krankenbegleiter  .  .  . 

i 

22 

21 

- 

2 

53 

54 



155 

150 

—  - 

30 

36 

I7 

17 

Nach  Mitteilung  des  Kgl.  Statist.  Landesamtes  sind  in  die  Rubrik  „Ander- 
weitige Krankheiten  u.  unbestimmte  Diagnosen"  gerechnet:  Selbstmord  bezw.  -Versnch 
06  männl.,  27  weibl.,  davon  gestorben  20  bezw.  3:  Wassersucht  7  u.  9,  davon  gestorben 
1  u.  4;  Entbindung  22;  Rekonvaleszent  1  u.  1 ;  sonstige  Krankheiten  85  u.  41,  davon 
gestorben  8  u.  6;  ohne  Angabe  242  u.  250,  davon  gestorben  47  u.  35. 
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Bestand  und  Zugang  sowie  Behandelte)  überhaupt  in  den  öffentlichen 

und  privaten  Krankenanstalten. 

Nach  Krankheitsgruppen. 


Krankheitsgruppen 


Bestand 

am 
1.  Januar 

1903 

in.  I  w. 


Zugang 


m.  I  w. 


Behandelte 

davon 


überhaupt 

m.   I  w. 


Ge- 
storbene 

in.  I  w. 


Obdu- 
zierte 

in.  I  w. 


Doppel- 
fälle 

m.  I  w. 


I.  Entwicklungskrankh. 
II.  Infekt.- u.  paras.Krkh. 
III.  Sonstige  allg.  Kraukh. 
IV  AKrkh.d.  Nerven -Syst. 

B.  --     -  Atmnngs-Org. 

C.  -     -  Kreislauf-  - 

D.  -      -  Verdauung-  - 

E.  -      -  Harn-i.Oesciil.  - 

F.  -      -  äuß.  Bedeck. 

G.  -      -  Beweg.  -  Org. 

H.  -     -  Ohres   .  .  . 
J.    -      -  Augen  .  .  . 
K.  Verletzungen   .  .  . 

V.  Aul  Kraukli., oabent.  Dia^noseD 


91  100 


1148 

234 
204 
421 
214 

293! 
140 

245! 
360; 

5s; 

26! 
412; 
9 


»43  1 

320 
183 
275 
188 
322 
326 
168 
234 

43 

11 
136 

16 


224 
1873 

3  746 
2  828 

4  62»! 
2  533 

5  361 

2  030 

3  828 
3  618 

703 
591 
5  379 
392 


2  834 
8  806 
5  362 
2  320 
2  877 
2  022 

5  702 

6  578 
2  137 
2  313 

531 
587 
l  385 
334 


233 
13  021 
3  980 

3  032, 
5  050; 

2  747 
5  654 
2170 

4  073 

3  978 
761 
617 

5  791 
401 


2  934 
9  749|1 

5  682 

2  503 

3  152 
2  210 

6  024 
6  904 
2  305J 
2  547' 

574 
598 
1  521 
350 


62  159!1 
873|1260j 
638'  738:l 


312 
530 
392 
611 
277 
56 
36 
10 
1 

196 

82 


289 
358 
421! 
569 
204 
54 
24 
3 
1 

611 
481 


6'  23 
420  300 
154jl77 
84!  61 
117j  102 
95  102 
105  8» 
55  45 
5  — 
S  i 

15  5 
o  _ 


2  9 

113  85 

100  62 

31  29 

76  58 

72  56 

56  39 

80  69 

35  45 

27  22 

35  U 

5:  8 

67  38 

o   


Überhaupt  |3773|326ö|47  735|43  788|51  508|47  053  5076  4189,1066  »O6|701  531 


An  einzelnen  besonders  wichtigen  Krankheiten  Behandeitc  und 

Gestorbene. 


Behandelte 

1 

davon 

Krankheiten 

Uberhaupt 

1 

Gestorbene 

in  Prozent 

■ 

mnl. 

wbl.  [ 

mnl. 

wbl. 

mnl. 

wbl. 

757 

754 

108 

93 1 

14.3 

12.3 

364 

30 

40  , 

8.4 

11.0 

598 

690  1 

90 

68  , 

15.1 

9.9 

121 

149 

20 

21 

16.5 

14.1 

215 

189  i 

25 

23  : 

11.6 

12.2 

526 

o36  , 

36 

32 

6.8 

6.0 

119 

103  1 

102 

71 

85.7 

68.9 

221 

104 

47.1 

3200 

1556 

1198 

661 

37.4 

42.5 

anderer  Organe   .  .  . 

815 

636 

143 

69 

17.6 

10.8 

164 

77 

38 

19 

1  23.2 

24.7 

523 

497 

8 

0 

1.5 

0.4 

925 

1749 

421 

484 

45.5 

27.7 

Krankheiten  der  Atinungsorgane .  . 

5050 

3152 

530 

358 

10.5 

11.4 

Herz-  und  Herzbeutelentzündung  . 

452 

282 

128 

113 

28.3 

40.1 

Klappenfehler  u.  and.  Herzkrankheit. 

1030 

1082 

196 

257 

19.0 

23.8 

1103 

1253 

169 

167 

15.3 

13.3 

777  i 

226 

139  i 

23.6 

17.9 

5791 

1521  ! 

196 

61  i 

3.4 

4.0 
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VIII.  4.  Die  Neuaufgenommenen  nach  Krankheitsgruppen. 


Die  neu  hinzugekommenen  Krankheitsfälle 


Krankheitsgruppen 

1884 

1885 

1886 

1887 

1888 

1889 

. 

1890 

1891 

1         I«  %i  f          f-%  i »  j'i  Iii  «i  (~h  >  1  -  %»  r%  n  1  *  Ii  iii  fr  m  i 

i.  Hintn lCKeiiinifskranKüeiieii  . 

1  I  II  H 

1  UU4 

1  37A 

1  OOO 

1  7A1 
1  »04 

1  (OD 

1  7QR 
1  i  -  « ) 

TT     TTT     Tu  fair*       n      all*»  t'yatiL-Vi 

Ii.  in.  inieKt.-  u.  aiig.  Kiankn. 

14  OOO 

14  UOu 

i  i  aA< 
14  OU4 

\A  AOA 
14  U»D 

10  loo 

1  Q  7d^ 

IQ  MI 

18  OOl 

lö  O  /  O 

i  v .  AranKn.  u.  *\  er\  ens}  m  ems .  . 

-  •iil 

-  <44 

.2  ÖOl 

0  U40 

O  OäO 

O  »14 

3  «Oft 

O  Oi7D 

4  OIO 

loo 

JOO 

OOo 

QQC 

A7G 

AQA 
4»4 

'-tOO 
■  l_  _ 

4Ö0 

0^4 

0t>4 

^H7 

Q«J0 

Ü04 

O04 

-  Aimungsorgane  . 

<  loo 

7  fiww 

7  77« 

7  RIß 

<  OlD 

7  ßöA 
I  DÖ4 

U  UÖ4 

v  4JO 

iJ  Ou4 

•  Zirkulationsorg.  . 

1  512 

1  563 

1  846 

2126 

2  088 

2  519 

2670 

2  644 

-  Verdauungs  -  App. 

4  544 

4  783 

4951 

5  021 

5136 

6  054 

5  952 

6  194 

-  Geschlechtsorg.  . 

3  571 

4044 

4127 

3  959 

4127 

5  047 

5885 

6  251 

-  äuß.  Bedeckung  . 

4  065 

4  420 

4461 

4  409 

4611 

5  043 

4990 

5  0841 

-  Bewegungsorg.  . 

3  243 

3  664 

3  456 

3  355 

3  845 

4  320 

4  290 

4  183' 

Alechan.  Verletzungen    .      .  . 

3  680 

4178 

4  521 

4  856 

4  815 

5  021 

5  285 

5  244! 

V.  And.  Krkh.,  unbest.  Diagnos. 

285 

366 

354 

461 

473 

468 

451 

594 

Überhaupt 


46  229|49  075;50  223  50 929|53  561|62  958,64  067i65  256| 


Dieselben  Zahlen  auf  je  eine 


I.  Entwickelungskrankheiten 

II.  III.  Infekt,  u.  allg.  Krankh 

IV.  Krankh.  d.  Nervensystems 

-  Ohres  .... 

-  Auges  .... 

-  Atmungsorgane 

-  Zirkulationsorg. 

-  Verdauungs  -  App 

-  Geschlechtsorg. 

-  äuß.  Bedeckung 

-  Bewegungsorg. 
Mechan.  Verletzungen    .  .  . 

V.  And.  Krkh.,  unbest.  Diagnos 


Überhaupt 


818 
11460 
1  863 
122 
257 
5  728 

1  209 
3  632 

2  855 

3  250 
2  592 
2  942 

228 


656' 
10  87210 
2125  2 

198 

374 
5  953 
1210] 
3  704i 
3  132 
3  423 

2  837 

3  235 
283 


750  987 
69310154 
131  2192 


185 
242 
813 
380 
701 
085 
335 
583 
380 
265 


254 
262 
5  414 

1  531 
3  617 

2  852 
3176 

2  417 

3  498 
332 


36  956  38  002,37  543|36  686 


1  064 
10  502 

2  306 
198 
352 

5  333 
1449 

3  564 

2  864 

3  200 

2  668 

3  342 
328 


1 

12 

2 


178 
512 
614 

264] 
396 
067' 
682 
043 1 
37li 
368 
885 
353 
313 


1 132 
11  812 

2  511! 
304 1 
428 

6  073 

1  721 

3  835 
3  792 
3  215 

2  764 

3  406 
291 


1  084 
11  544 

2  711 

310, 
348| 
6  026 
1661 

3  891 
3  926 
3  193 

2  627 

3  294 
373 


37  170  42  046  41284|40  988 


Zahl  der  neu  aufgenommenen  Pfleglinge 


Krankenhäuser 

1884 

1885 

1886 

1887 

1888 

1889 

1890 

1891 

1892 

1893 

Städt.  Anstalten  . 
Staatl.  Krankenh.  . 
Gefängnislazarette 
And.  öffentl.  Krkh. 

9  894  10  844 
15  85917  404 

2  443  2189 
12  851  13959 

11947 
15  876 
2190 
14178 

12  222 
16  133 
2195 
14  234 

13  113 
17  756 
2  316 
14103 

16  022 
20  841 
2  364 
15  056 

16  969 
20  342 
2  750 
14  564 

1 

19  425(22  390 
19  056:20  467 
2  880  3  057 
14  972|l6  149 

25  334 
21235 
3  468 
16  757 

Öffentl.  Krkh.  übh. 
Privatkliniken  .  . 

41  047  44  396 
1009  1462 

4419l]44  784 

2  0321  2  084 

47  28S|54  283  54  625156  333 
2  760|  4  069  5  460)  6  011 

62  063 
5  585 

66  794 
6  943 

Überhaupt  |42  056|45  858^46  223j46  868  50  048|ö8  352|60  085|62  344|67  648|73  737 
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VIII.  4.  Die  Neuaufgenommenen  nach  Krankheitsgruppen.  269 
in  den  Berliner  Kranken-Verpflegungsanstalten. 


1892 


2  065 
19  470 

4  691 
486 
528 

9  477 
2  977 
7  427 
6  278 

5  948 

4  974 

5  657 
491 


1893 


1934 
20  805 
5157 
650 
567 
10948 
3  194 
7  723 
7  066 
6  796 
5150 
6  074 
532 


1894 


1895 


I 


1990 
20  242 
5  325 
656 
699 
8  977 
2  871 
7  313 
7  614 
7  093 

4  866 

5  785 
833 


2  095 
22154 

5  551 
843 
731 

9  844 

3  428 

7  732 

8  372 

6  777 

5  116 

6  702 
723 


1896 


2  374 
19  736 

5  865 
850 
799 

9  569 

3  632 

7  932 

8  199 

6  261 
5  093 

7  304 
622 


1897 


2  560 
19  423 

5  825 
990 
755 
10  020, 

3  634 
8  009 
8  372 
5913 
5  079 
7  022' 

81 51 


1898 


2  919 
23  603 
6  302 
1  109 
772 
10  607 

4  079 
9  053 
8  666 

6  508 

5  264 

7  370 
774 


1899 


3147 

25  680 
6  683 
1  288 
966 

12  246 

4  351 
9  455 
8519 

6  620 

5  912 

7  723 
771 


1900 


3130 
24  293 
6  219 
1  385 
1039 
12  223 
4144 
9  480 
8  214 

6  235 
5  705 

7  141 
759 


1901 


3  268 
24  036 

6  388 
1  483 
922 
12  231 

4  647 
9  666 
9  155 
6168 

5  794 

6  814 
814 


1902 


3  251 
216471 

6  596 
1  352 
1070 
12  498i 

4  738 
9  638 
9  5401 

5  908 
6144 

6  853| 
792 


1903 


3  058 
29  787 

6148 
1  234 
1 178 

7  506 

4  555 
11063 

8  608 

5  965 

5  931 

6  764 
726 


70  469 


76  596  74  2641  80  068|  78  236 


78  417|  87  026]  93  36l|  89  967]  91  386|  90  027 


91  523 


Million  Einwohner  reduziert. 


1  282 

1  188 

1211 

1261 

1398 

1477 

1645 

1  7291 

1  678 

1729 

1  708 

1  583 

12  084 

12  777 

12  315 

13  338 

11  618 

11  204 

13  300 

14108 

13  027 

12714 

11  370 

15  420 

2  911 

3167 

3  240 

3  342 

3  453 

3  360 

3  551 

3  661 

3  335 

3  379 

3  465 

2  665 

302 

399 

399 

508 

500 

571 

625 

707| 

743 

784 

710 

639 

328 

348 

425 

440 

470 

436 

435 

531 

557 

488 

562 

610 

5  882 

6  724 

5462 

6926 

5633 

6  780 

5977 

6  727 

6  555 

6  469 

6  565 

3  886 

1  847 

1  962 

1  747 

2  064 

2138 

2  096 

2  299 

2  390 

2  222 

2458 

2  489 

2  358 

4609 

4  743 

4449 

4  655 

4670 

4  620 

5  101 

6194 

5084 

5  113 

6  062 

5  727 

3  896 

4340 

4632 

5040 

4  827 

4a30 

4  883 

4  680 

4  405 

4  842 

5  011 

4  456 

3  691 

4  174 

4  315 

4  080 

3  686 

3411 

3  667 

3  637 

3  344 

3  262 

3  103 

3  088 

3  087 

3  163 

2961 

3  080 

2  998 

2930 

2  966 

3  248 

3  059 

3  065 

3  227 

3  070 

3511 

3  730 

3  520 

,  4  035    4  300 

4  051 

4153 

4  243 ! 

3  829 

3  604 

3  600 

3  502 

305 

327 

507 

435 

366 

470 

436 

424 

407 

431 

416 

375 

43  7351  47  042|  45  183;  48  204|  46  0571  45  236j  49  038|  51  289;  48  245;  48  338j  47  288|  47  379 


in  den  Berliner  Krankenhäusern. 


1894 


1895 


1896 


1897 


1898  1899 


1900 


1901 


1902 


1903 


Krankenhäuser 


25  890  28  757  27  681 
18  812  18  922  18  321 
3 162  2  875  2  837 


28  014,31  226:34  218  32  191  32  548  35  579 


17  287,17  881-18675 
2  698  2  664  3  286 


15  868  17  445[16  759,16  926118  35419  625 


63  732  67  999  65  598,64  925|70  12ö!75  804|73  349j72  028  70  297  72  956 
8  534  9  960  10  694!11  251  11  238  11  296  10 903  12 697  13 891 1 14 960 


38  457 

18  265|16  863'  14  983  13  818 
3  779  3  925  3  707  3  905 
19114  18  692  16  028  16  776 


r  I  TC 


Städt.  Anstalten 
Staatl.  Krankenh. 
Gefängnislazarette 
And,  öffentl.  Krkh. 

Öffentl.  Krkh.  übh. 
Privatkliniken 


72  266  77  959  76  292|76  176|81  363,87  100184  252  84  725  84  188187  916|  Überhaupt 
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VIII.  4.  Zahl  uiid  Belegungsdauer  der  Betten. 


c.  Zahl  der  Betten  und 


Zahl  der  Betten  in  den 


Tv  rankpiiliii  iupr 

18K4 

1 

1885 

1886 

4 

1887 

1888 

1 

1889 

1890 

1891 

189° 



1893 

Stadt.  Krankenhaus  Friedrichshain 

1 

705 

700 

700 

700 

7(X) 

700 

700 

700 

739 

751 

Moabit       .  . 

720 

750 

726 

755 

755 

862 

789 

805; 

805 

80f> 

Am  Urban  .  . 

. 

• 

• 

• 

• 

• 

Oi2 

595, 

612 

Gi  t^ehiner  Str 

VI  1  VOVIllflwl  Oll 

1 

• 

• 

« 

• 

• 

• 

• 

OlllllUIl    IUI                .IUI..  <  III  **rv  1  «l  1)  r.  ' 

f35' 

(130)(15O) 

-  Kais.Friedr.-KinderKranknh. 

_ 



,  

Städtische  Krankenhäuser 

1425 

1450 

1426 

1455 

1455 

1562 

200 1 

2100 

2150 

2179 

Waisenhaus-Lazarett,  Ruiiiinelsbur"' 

124 

124 

124 

124 

100 

160 

100 

160 

160 

160 

Künigl.  Charit«  

1423 

1  123 

1423 

1423 

1572 

1572 

1581 

1581 

1581 

1492 

Klinikuni   

171 

171 

17! 

208 

208 

208 

189 

189 

209 

218 

Gynäkologische  Klinik  .  . 

69 

09 

69 

69 

69 

09 

t-.'.i 

69 

69 

69 

Staatliche  Krankenhäuser 

1603 

1003 

1063 

1700 

1849 

1849 

1839 

1839  1859 

1779 

Gefängnis-Lazarett  ßarnimstr.    .  . 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

241;  24 

24 

Alt-Moabit   .  . 

5;  > 

55 

55 

53 

55 

55 

55 

63  63 

63 

Lehrter  Str.  .  . 

20 

20 

26 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

Stadtvogtei  .  . 

40 

10 

f 

40 

40 

10 

40 

40 

i  40 

40 

Plützensce    .  . 

60 

60 

60 

60 

60 

00 

60 

60 

60 

Tegel    .  . 

. 

| 

• 

.  1 

Gefängnis  Lazarette 

205 

205 

205 

200 

202 

202 

202 

210 

210 

210 

Angusta-Hospital  

1  OL? 

loa 

J  Hb 

1  ÜÜ 

188 

]  OD 

1  K.  K 

loo 

189 

175 

m 

1  ßR 

loo 

d.)4 
IS'» 

3o4 

O"  1 

oo4 

do4 

OKI 

3o4 

354 

OKI 

354 

354 

354) 

«Tl  IQ 

248 

V.  1  i »;si Viptli-1\  vi n k f>nli sin ■ 

Xlill^tlUt,  LH   ,l\  1  .1  UKl  U  11  iL  1 1  >  

18» 

X  O«  9 

1 83 

X  0#  J 

1  50 

1  50 

1  Hri 

185 

1  185 

185 

14 1  m1  w  i  or-  K  v'i  n  k  o  ii  Ii  aim 

380 

390 

41° 

43° 

470 

480 

480 

480 

480 

480 1 

144 

144 

144 

144 

X  »  » 

144 

144 

170 

X  1  v 

170 

170 

170 

X.  1  V_» 

Paul  Gerhardt-Stift  

• 

• 

i 

• 

• 

49 

54 

54 

66 

76 

Kr.-Verph". -Anst.  der  jüd.  Gemeinde 

133 

147 

148 

148 

150 

175 

175 

175 

175 

172 

Kaiser  Friedrich-Kinder-Krankenh. 

100 

180 

180 

220 

Elisabeth  Kinder-Hospital 

44 

44 

44 

70 

70 

80 

80 

90 

92 

92| 

And.  öffentl.  Krankenhäuser  .  .  . 

1431 

1450 

1473 

:1452 

1493 

1587 

1787 

1803 

1860 

1808; 

öffentliche  Kraukenhäuser  zus.  .  . 

4S4S 

4892 

4891 

4931 

5159 

5360 

6049 

0172 

6251 

6136 

Privat-Kliniken  

214 

240 

321 

369 

488 

538 

078 

742 

i  (>..) 

802' 

Überhaupt  |5O02  5132  5212  5300  5047  5898  6727  6914  7016  6998; 


Durchschnittliche  Belegungsdauer 


Anstalten 

1884 

1885 

1886 

1887 

[sss 

1889 

1890 

1891 

1892 

1893  j 

Städt.  Krankenh.    nd  ^ 
Staatl.       -  *~ 
And.  öff.    -  g'S 

zusammen    .2  ^ 

Gefängnis-Lazarette  .  . 
Privat-Kliniken  .... 
Anst-  außerh.  d.  Weichb. 

239.71  251.49 
3  1  8.27  3  55.81 
297.98  302.49 

1         i         1         1  1 
202.74  201.40  283.57  278.51  27  7.63'295.45  285.55 
337.30  235.34  314.08  320.96  303.27  31  4.34  3  29.26 
302.15  314.49  313.99  320.0«  295.7s  277.97  280.39 

298.03 
344.27 
309.76 

286.98 

160.91 
122.20 
252.78 

305.75  302.65  207.81  304.90  307.14 

147.63  1  36.47'  133.39 146.03*  160.07 
144.40  138.64;  123.87  138.75  149.49 
256.18  248.01  250.89  233.21  254.1S 

292.18  296.10 

177.56!163.92 
103.72  187.il 
253.43  271.82 

298.01 

183.44 
108.47 

264.94 

316.25 

205.3o' 
187.3ö| 
264.00  [ 

Die  Anstalten  außerhalb  des  Weichbildes  sind  für  1903  mit  den  Anstalten 
')  Außerdem  noch  5558  Betten  für  Geisteskranke,  320  Betten  für  Augenkranke, 
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ihre  Belegungsdauer. 

Berliner  Krankenhäusern.1) 


|1894  lSl^lSOG  1897 


1898  1899  19  i 
I 


1902  1903 

! 


Kraukenhäuser 


i  I 
751   780  759. 

805  825  906! 

teH{  026  629 

(300);  330;  (360) 


753 
974 
631 

360) 


753  753  7531  879| 

974  995'  995  995 

631  646j  646 1  640 

152   152j  152  152 

360!  360  402  398 


940 
935 
712 
152 
333 
240 


929 
935 
772 
152 
411 
240 


2179  2231  2294  2358  2870  2906  2948  3070  3312  3439 

160  16oj  160j  160  1601  IGQ  160  160  145;  145 

1492  1497  1497  1338  1338  1331  1331  1331  1099  1091 
218  218  218,  215  221   221 |  221 1  221   221  221 

69     (59     69     69.    69     69     69,    69     69,  69 


Städt.  Krankenhans  Friedrichshain 

Moabit 
Am  Urban 
Gitschiner  Str. 

-  Station  für  Geschlechtskranke 

-  Kais.  Friedr.-Kinder-Kranknh. 


Städtische  Krankenhäuser 

Waisenhaus-Lazarett 

Königliche  Chaiite 
Klinikum 
-   Gynäkologische  Klinik 


1779 

1784  1 

784 

1622, 

1628 

1621  1621 

1621 

1389 

1381 

24 

24 

24 

241 

27 

35  35 

35 

35 

35 

85 

97, 

1 

97 

»7j 

81 

54  72 

72 

72 

72 

23 
40 

40 

40 

40 

40 

40'  29 

29 

29 

29 

60 

60 

60, 

60 

60  60 

60 

60 

60 

* 

ÜÜ, 

45 

43  43 

43 

43 

43 

232  221 1 


165 
248 
185 
480 
166 

80 
170 
220 

92 


165 
248 
185 
480 
166 

86 
171 
220 

92 


221 

165 
282 
185 
480 
150 

86 
172 
214 

92 


221 

165 
282 
185 
480 
170 

86 
172 
233 

92 


253  232 


165 
282 
197i 
480 
170 
122 

223' 
90 


165 
318 
202 
480 
170 
135 
171 
223 
90 


239  239  239  239 


165 
318 
202 
480 
170 
135 
171 
239 
90' 


165 
318 
202 
520 
170 
135 
171 
239 
90 


165 
408 
202 
540 
170 
137 
157 


165 
408 
202 
540 
170 
137 
176 


90!  90 


Staatliche  Krankenhäuser 

G  ef änguis-Lazarett  Barnimstr. 

Alt-Moabit 
Lehrterstr. 
Stadtvogtei 
Plützensee 
-  -  Tegel 


Gefängnis- Lazarette 

Augusta-Hospital 
Bethanien 

Elisabeth-Krankenhaus 

Hedwig-Krankenhaus 

Lazarus-Krankenhaus 

Paul  Gerhardt-Stift 

Krk.-VerpH.-Anst.  «1.  jüd.  Gemeinde 

Kaiser  Friedrich-Kinder- Krankenh. 

Elisabeth-Kinder-Hospital 


11806  1813  1826,1865  1901  jl954,1970  2010  186!»  1*88 
|6156  6209  6285  6221)  6812  6873  6938  7090  6954  7092 
986  1132  1173  1 233[  1220|  1 1 87 , 1 1 1 2 , 1 350  1 377 1 1 364 


|7142  734l  7458  7459  8032  8060  805O;845O  8331  8456 


Andere  offeutl.  Krankenhäuser 
Öffentl.  Krankenhäuser  zus. 
Privat-Kliniken 

Überhaupt 


der  Betten  (Tage  im  Jahre). 


1894  1895  1896 


1897  |  1898  j  1899  j  1900  1901 


1902 


1903 


Anstalten 


I  ! 


298.04  312.15,298.%  300.5i>  311.75  3  26.16  3  03.05 
325.24  327.04  3  1  6.94  3  1  8.00  3  26.52  330.25,316.73  341.94 
302.2s  308.23  310.™  302.20  303.42  309.72  307. so  304.5»? 


311.os322.5n 
296  2« 
296.52 


310.49 

302.14 

306.38 


307.14  315.si  308.05  306.oo  313.17  322.4«  307.8?  317.C3  309.7« 


I  !  II 

170.40  174.38  217.00, 187.79  196.il  229.34  214.50  239.05 


212.20 

251.44 


21  0.25  2  1  8.47  2  12.33 
253.05  2  49.22  244.4s 


21  4.22  21 1.33  2  07.70,204.14 
226.90  257.80  268.14 , 260.28 

innerhalb  des  Weichbildes  zusammengefaßt. 

318  Betten  für  Gebärende. 


241.15 

223.25 
275.01 


307.«3 

219.17 
234.22 


zusammen 


Städt.  Krankenh.  ^ 
Staatl.        -  . 
And.  üff.     -  ffl-^ 

.5^ 


G  efängnis-Lazarette 

Privat-Kliniken 

Anst.  aulÄerh.  d.  Weichb. 
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VIII.   4.  Chirurgische  Operationen. 


d.  Chirurgische  Operationen  in  8  Krankenhäusern. 


(Nach  den  Berichten  der  Krankenhäuser.) 


Operiert 
wurden 

Davon  sind 

Krankenhäuser 

Jahr 

uuur 

nicht 

ge-  Bestand 

m. 

w. 

ge- 

stor- 

ge- 

haupt 

heilt 

bess. 

heilt 

ben 

blieben 

• 

1 

iyuu 

1  RIO 

^  Ol"/ 

(Uli 

14.11 

QA  t 

V*44 

oo 

1  8 

lO 

258 

158 

1 

;8io 

630 

1440 

50 

14 

237 

157 

Maut.  Krkn.  b  rieuricnsnam 

1  CMIQ 

552 

1284 

/4z 

172 

11 

213 

146 

) 

i  onn 
liiUo 

798 

540 

1338 

o44 

175 

12 

903 

104. 

IV/* 

1904 

893 

751 

1644 

1129 

151 

8 

214 

142 

1  OATi 

433 

4  0H 

R41 

1QC 

4ob 

914 

89 

49 

556 

517 

1073 

243 

8 

87 

106 

Stadt.  Krankenhaus  jloabit 

■ 

1  QfV) 

I    J  E/? 

4  Ob 

tf  tili*! 

580 

1036 

Oöo 

339 

3 

114 

au 

1  QftO 

575 

590 

1165 

C  A  "7 

o4i 

308 

10 

1 

X  m  v 

71 

1904 

628 

645 

1273 

735 

276 

5 

luv 

101 

1VJ 1 

lyUU 

OüO 

140^ 

47 

2 

150 

177 

1ÜU1 

802 

632 

1434 

1  (1KO 

39 

3 

155 

179 

staut.  Krankenh.  am  Urban 

998 

ä~\  C\ 

1)92 

1690 

1  Qf>  4 

Ioz4 

28 

5 

175 

Infi 

1  Qi"VO 

920 

745 

1665 

3 

2 

1ß1 

11^ 

1  lO 

1904 

960 

639 

1599 

1252 

6 

1 

161 

179 

A\    ff  V 

1  GflA 
luUU 

i 

• 

4^R 

.ifSU 

1 

1 

45 

1  om 
IwUl 

i 

453 

394 

59 

iiiiisaDein-ivranKtinjiiius.   .  . 

1 0DO 

-2t>t 

618 

482 

56 

80 

IVUo 

241 

324 

565 

406 

13 

4 

ßO 

8^> 

1904 

232 

348 

580 

512 

68 

i 

1  QAfi 

• 

« 

O  1  o 

3 

50 

29 

19 

1  Gf»1 

508 

441 

17 

50 

i  ono 

!  281 

212 

493 

311 

57 

22 

32 

71 

1  X 

1  urtQ 
lHUo 

480 

391 

5 

51 

3H 

1904 

1  ? 

V 

v 

? 

? 

• 

? 

1  QTWT 

1 

• 

1  Q94 

1787 

IC 

6 

31 

i  orti 

• 

1794 

1693 

67 

34 

— 

Lazarus-Krankenhaus      .  . 

■ 

1 QH9 

• 

1746 

1701 

26 

19 

X  & 

i  gaq 
laUo 

• 

1395 

1306 

41 

to 

■ 

1904 

• 

1495 

. 

- 

• 

• 

• 

• 

_  -tu 

<> 

2 

237 

? 

? 

V 

? 

2 

Elisabeth-ivindernospital  .  . 

■ 

227 

I  V 

V 

y 

? 

? 

1  n/v» 
190.> 

173 

105 

278 

181 

8 

37 

52 

1904 

140 

87 

227 

209 

10 

5 

1 

2 

1900 

155 

154 

309 

165 

i 

85 

54 

1901 

160 

133 

293 

165 

83 

45 

Diakonissenhaus  Bethanien . 

• 

1902 

136 

140 

276 

175 

42 

59 

1903 

'j 

? 

i 

? 

? 

? 

1904 

4  SO 

365 

845 

645 

1 

112 

87 
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e.  Augenheilanstalten,   f.  Irrenanstalten. 

Nach  den  Auszählungen  des  Kgl.  Statistischen  Landesamts. 


Bestand 

Abgang 

Bestand 

Augenheil- 
anstalten 

am 
1.  Januar 
1903 

m.  |  w. 

Zugang 
m.  1  w. 

über- 
haupt 

m.  1  w. 

davon 

Ge-    |    Ge-  iGestor- 
heilte  1  besserte  bene 

am 
Jahres 
schluli 

m.  |  w. 

Augenheilanstalten. 


Abt.  der  Kgl.  (Jharite 

15 

20 

245 

208 

250 

°15 

16-1 

iE 

52 

33 

2 

3 

10 

13 

-    im  Kgl.  Klinik  um 

13 

539 

480 

546 

480 

198 

336 

258 

3 

1 

15 

13 

'  -    i.  d.  Krk.-Anstalt 

d.  grauen  Sehwest. 

IS 

5 

149 

122 

153 

1  22 

123 

104 

28 

17 

8 

5 

Dr.  Gutmann .... 

15 

5 

121 

96 

131 

91 

92 

59 

35 

25 

5 

10 

Prof.  Hirschberg  .  . 

11 

6 

192 

191 

191 

188 

151 

155 

35 

26 

12 

9 

Dr.  Katz  

1 

7 

65 

80 

61 

82 

21 

41 

31 

39 

5 

6 

Dr.  Lehmann  und 

Dr.  Wertheini   .  . 

11 

4 

126 

80 

128 

82 

109 

71 

11 

6 

9 

2 

Prof.  Schoeler  .  .  . 

LS 

21 

185 

264 

181 

267 

149 

237 

27 

23 

1 

1 

22 

18 

Dr.  Franz  Settegast 

7 

87 

61 

86 

59 

72 

50 

14 

9 

8 

2 

zusammen  .  . 


|  112|    8l|l709!l582|l727|l586;!l079|i084||  569|436||   6|  5 
Irrenanstalten. 


94  77 


In  d.  Kgl.  Strafanst. 

43 

85 

79 

28 

1 

49 

-    -     -    Charit6  . 

66 

53 

756 

400 

754 

406 

85 

14 

253 

112 

33 

22 

68 

47 

Nervenabteilung  der 

Kgl.  Charite  .  .  . 

63 

64 

797 

576 

808 

579 

70 

51 

350 

277 

43 

27 

52 

61 

Städt.  Irrenanstalten 

in  Dalldorf.   .  .  . 

1734 

1324 

1617 

705 

1372 

639 

53 

25 

592 

204 

321 

205 

1979 

1390 

inldchteubergCHzbg.) 

976 

704 

1542 

450 

1602 

425 

11 

1067 

231 

173 

153 

916 

729 

in  Biesdorf  (Wuhlg. 

; 

für  Epileptische)  . 

783 

465 

410 

122 

392 

91 

275 

39 

26 

20 

801 

496 

zusammen  1903 

3665 

2610 

5207,2253 

5007  2140 

219 

9o|2565  863  597 

427 

3865|2723 

Augenheilanstalten. 


Anstalten 

Zahl 
der 
Betten 

Zahl  der 

Ver- 
pflegten 

Verpflegt 
pro 
Bett 

Zahl  der 

Ver- 
pflegungs- 
tage 

Zahl  der 
Verpflegungs- 
tage pro  Kopf 
der  Verpflegten 

Kgl.  Klinikum  

7  Privatanstalten  .... 

39 
66 
215 

488 
1054 
1942 

12.51 
15.97 
9.03 

11289 
17289 
53975 

23.13 
16.40 

27.79 

zusammen .  .  . 

320 

3484 

10.89  82553 

23.69 

Irrenanstalten. 


Irrenabteilung  der  Charit6 
Irrenabt.i.Strafanst-Lazar. 
Städtische  Irren-Anstalten 

in  Dalldorf  

in  Lichtenberg  (Herzberge) 
in  Biesdorf  (Wuhlgarten) 


zusammen  1903 


218 

2775 

12.73 

79251 

28.56 

55 

128 

2.33 

13670 

106.80 

2745 

5380 

1.96 

1030544 

191.55 

1240 

3672 

2.96 

477360 

130.00 

1300 

1780 

1.37 

393838 

221.26 

5558 

13735 

2.47 

1994663 

145.22 

18 
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Städtische  Irrenanstalt 
Dalldorf 


Senile 


Para- 
lytische 


Einfache 
chronisch« 
Geistes- 
Krunkheit 


in.  w.  i  m.  w.  m. 


w. 


Idioten 
(Im-  ' 
becille) 


Epilep- 
tische 

(Hy- 
uterisclie) 

Ii 

W.    Hl.  I  W.  ,  Im. 


Alkoho 
lismus 


Zn- 


samine:. 


m.  j  w. 


Zugang 


1903/1904  überhaupt  . 
Beruf: 
Beamte,  Lehrer,  Lehrerinnen  . 
Künstler,  Musiker,  Schauspieler 
Kauf-  und  Handelsleute    .  .  . 
Landwirte,  Giirtner,  Förster  .  . 
Arbeiter,  Arbeiterinneu  ... 
Handwerker,  Handarbeiterinnen 
Schankw.,  Kellner  bz.  Frauen 
Techniker,  Apotheker,  Arzte  etc 
Dienstpersonal,  Portiers  .  .  . 

Soldaten   

Hospitaliten,  Almosenempfänger 
Ohne  Berufsangabe  .... 
Portiers-,  Kutsch.-,  Diener -Fr 
Arbeiter-Frauen,  -Witwen  . 
Handwerker-Frauen,  -Witwen 
Kaufmanns-Frauen  ..... 
Beamten-,  Künstler-  etc.  Frauen 
Wirts-  etc.  Frauen  .... 

Evangelisch  . 
Katholisch 
Jüdisch  .  .  . 
Andersgläubige 
Unbekannt  . 
ledig  .... 
verheiratet  . 
eheverlassen  . 
verwitwet  .  . 
geschieden  . 
unbekannt 
bis  20  Jahr  . 
21  bis  30  Jahr 
31-40  - 
41-50  - 
51    -  60  - 
01-70  - 
über  70  Jahr 
unbekannt .  . 
zum    2.  Mal 
3. 

-  4.  - 

-  5.  - 

-  6.  - 

-  7.  - 

-  8.  - 

-  9.  - 

-  10.  - 
darüber     .  . 


Religion 


Familien- 
stand 


Alter  - 


Darunter 
wiederholt 
auf- 
genommen 


58 


8 

14 

17 

1 
•j 

4 


s 


51 

5 

o 


5 
29 

3 
20 

1 


Bestraft  waren 


zusammen 


1 

16 

28 
13 


1 
1 


13 
7 
5 
5 

23 

10 
8 
1 

72 
7 
1 


11 


277 

32 
9 


2 


55 
18  248! 

1  6 
48:  9. 
o  41 


3! 
14  i 

23  j 
40! 


2;: 


1 

13 
142 
118 

42 
6 


20 

o 


80  322  87 


39 
4 

59 
3 

44 
109 

38i 
l1 

16! 
4l 
1 
4 


3 


4 

5 

8 
29 
10 
12 

7 
68 
18 

1 


12 
53 

3 
16 

3 


4 

39 
29 
12 
2 
1 

8 


234 

18 

34 

5 

48 

89 

9 

8 

4 
-> 

o 
13 


194 

26 
6 
5 
3 

138 
83 
4 
1 

7 
1 
11 

76 
73 
44 
23 
4 
2 
1 
20 

O 

5 


284 

4 
7 

5 

23 
45 


144  62il80 


22 


28 


39 

6 
38 
12 
21 
43 
25 
13 
3 

232 
41 

9 

2 
143 
93 
10 
30 
8 

13 
68 
85 
74 
34 
9 
1 

30 
8 
3 
2 

II  - 


5 


63 


120 
11 
11 
1 
1 

138 
5 
1 


70 

48 
15 
9 

2 


50 


3 


18:  2 


34  1 
59  I 


45 
9 


26 
13 
7 
2 

3 
3 
1 
1 


52 
o 

5 


3 
62 


9 
1 
19 

35 
5 
1 
3 


70 
10 


47 

33 


48 
10 
1 
2 
1 


7 
37 

23 
8 
2 
3 


12  ;  16  £> 
2  !  6 
1 
1 

I  1 


12  1:  510 


6 

13 

53 

5 

180 

195 

17 

7 

27 

5 
o 


3 


2 

1 
4 
- 
1 
1 


1 

10 
1 


427 
75 
7 

1 

136 
317 
20 
19 
18 

1 

36 
184 
203 

78 
8 


98 
51 
25 
12 
9 
6 
2 
3 
l 
4 


17  i  134S  54; 


1 


2 

o 
2 

1 

12 

5 


71 
Ii) 
185 
14 

333 
470 

73 

19 

57 
11  - 

13  2i) 
83  103 

 .  •>> 

40 

99 
4> 


5: 


7 

■j 

5 
1 


—  I  12 
1139  445 
159  7.i 
35  1(5 
8  - 
7  (5 
1  519  240 
712112 
34  16 
52  100 
30  14 
li  - 
90  62 
210'  87 
437136 
383  117 
1631  64 


49' 
15 
1 

182 
77 
38 
15 
14 
9 
3 

6 

o 

6 


34 
42 

56 
12 
4 

2 


1 


Für  1904,05  sind  vorstehende  Daten  nach  nicht  eingegangen. 
1019  Fr.,  zus.  mi2  Fers,  der  Zujranfr  1230  M.,  541  Fr.,  zus.  1771;  also 
zu*.  5413  Fers.,  dir  Abgang  118S  -M.,  505  Fr.,  ms.  1693  Fora.  Hest 
H720  Fers.    Davon  befanden  sich:   I.  in  der  llftuptanstalt  Dalldorf  9i>j  M.,  661  Fr.,  zus 
Filialen  900  M„  821  Fr.,  zus.  1727  Fers.;  III.  in  Faniilietipflcfre  (einschl.  der  Idioten)  257  M. 


57,  14  26  4j  211j  3  352  77 
53j  4,  31  [  2\  167|  21,331'  19 

Der  Bestand  am  1.  4.  1904  war  2023  M, 
lo  Zahl  der  Verpflegten  3253  M.,  2160  Fr., 
id  am  1.  5.  1904  2065  M.,  1655  Fr.  »uv 
1563  Pers  ;  II.  in  den 
173  Fr.,  au*.  430  Fers. 
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Irrenanstalt 
Dalldorf 


8enik* 


l'ara- 

lytische 


Einfache    Idioten  Epllep- 
chrouische      fjm     |,  tische 
Geistes-    !'    ^H1."  >/  (Hy- 
Kraukheit  IjOecille)  aterische)! 


Alko- 

'holismus 


Zu- 
sammen 


in. 


in. 


in. 


w. 


Abgang  1&03/1904  überhaupt  . 


davon  gebessert  (geheilt) . 

ungeheilt  

gestorben  


63  i  74  2651  78  167  200  Uli  42  82  |  15  477  13  U6o|  422 


13 
3 
47 


10  611  16 
4  2l!  10 
60  183  52 


90|  121! 
48;  28 
29|  51 


461  17 
54  15, 
ll!  10 


36 
40 
6 


5,3901  12;  636 
9  59:  lj|  225 
1    28  — 1  304 


181 
67 
174 


Es  starben  u.  A.  an  Gehirnkrkh. 
Lungenentzündung  .  .  .  . 
Lungenschwindsucht  .  .  .  . 
Herzlähmung,  -Schlag  .  .  . 

Alterschwäche  

Erschöpfung,  Entkräftunj 


."> 
8 
1 

20 
10 


6  26 
Ii  6 
19  63 


44  13 

3 
5 
20, 


8!  — 
3»  31 


o 


6 

22 
13 


1 


l'l 

i 


l  —  — 


—  !  3 
5 
o 

10 
1 


Ol 

'48 
16 
109 
11 

26 


22 
10 
32 
57 
8 
8 


Von  den  Entlassenen  kamen  in 

-r,    ...  gebessert 

eigene  Familie  .  lBgl.Wllt 

fremde  Familie  .  jj^m 

d.Anst.Wuhlgarten  gebessert 

und  Herzberge  ungeheilt 

Berliner  Kranken-  gebessert 

häuser  ungeheilt 

Privat -Irren -An-  gebessert 

stalten  ungeheilt 

»•wart.  Anstalten 


die  Heimat 


gebessert 
*  ungeheilt 
Gefängnisse  gebessert 
zurück  ungeheilt 
Abgang  der  Entlassenen  nach 
bis  3  monatl.  Aufenthalt .  . 

3  bis  6  Monat  

bis  1  Jahr  • 

über  1  Jahr   


Bestand  am  31.  März  1904  übh. 
Bestraft  vor  d.  Aufnahme  übh. 


11 

1 
] 


7  !  48 
1  4 
3  11 
-  3 


lj  — 
1  — 


9 
4 


14'  61   —  i 

-!■  3 

2  23 

3,  14i 


3 

1,  7 
40 1  11 


41  22 


t  -  - 

31     4i     4:  10 


15!  19    3  233  |  81  405 
3    2  —  1   3-  19 
15  1  2  146    4  207 
35 


6 


1  12 

2 

2  — 


4  19 

—  il  3 


3 


7]  38 

lj!  15 

2  21 

4  8 


12 

6 

5 
3 


18  1 
5  1 
1 


2  — 
2  1 


49 
37 
21 
31 


60'  35 
26  17 
30  19 

33  29 


s 


8 
1 

23 


1 


53 


8|  1 
8 
17 


3  259 
2  10    2  100 

6'l  4  6l  43 
16  |  9  I  3  47 


123 

0 
53 

84]  11 
ll  - 
31;  10 
9[  - 


-  34 


14 


o 
1 

37?  25 


3 
3 
12 


1 


7i  443  97 

2  183  39 

21  108  51 

2  127 I  61 


60 
7 


130  409, 161 ,  652' 1030  465  248,1  68 
4|  34     9,j  168'    32,  47|    6  22 


28  369  22  20231619 
7  167    6,  445|  64 


Idiotfiianstalt  zu  Dalldorf. 


1903/04 

1904/05 



1903/04 

1904/05 

Bestand,  Zu-  und  Abgang 

^=> 

ja 

0 

• 

-0 

• 

ja 

0 

Bestand,  Zu-  und  Abgang 

es 

JZ 

ja 

c3 

CS 

« 

r3 

*^ 

Bestand  zu  Anfang  .  .  . 

140 

60 

129 

52 

Krankenhäuser  .... 

4 

1  8 

1 

Zugang   

42 

25 

53 

22 

Irrenanstalten  .... 

13 

11 

12 

t 

54 

33 

53 

25 

Anstalt  Wuhlgarten  .  . 

1 

2 

3 

2 

Bestand  zu  Ende  .... 

128 

52 

129 

49 

1 

1 

1 

Herkunft  der  Nenauf- 

Von  B  e  8 1  a  n  d  und  Zugang 

genommenen: 

in  Berlin  geboren.  .  . 

139 

55 

133 

54 

28 

7 

38 

18 

154 

76 

158 

64 

Krankenhäuser  .... 

4 

3 

1 

18 

6 

15 

8 

Privatpllege  

3 

3 

3 

3 

9 

• ) 

ii 

9 

Irrenanstalten  

1 

9 

5 

1 

dissideniisch  

1 

Wilhelmstift  in  Potsdam 

1 

Von  den  Entlassenen 

Friedrichs-Waisonhaus  . 

1 

5 

konfirmat.-u.  erwrbsfäh. 

26 

8 

19 

4 

Baracke  

2 

nur  erwerbsfähig  .  .  . 

t 

4 

4 

Die  Entlassenen  kam.  in 

. gebest, aber  z.  früh  entl. 

19 

8 

16 

9 

24 

10 

21 

7 

• 

14, 

8 

11 

2 

14 

7 

18* 
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Irrenanstalt  Herzberge 


Zugang  überhaupt  

Dav.  überw.  d.  das  Polizei-Präßidinm  .  .  . 

-  Krankenhäuser,  Hospit.  usw. 

-  die  Armendirektiou  .... 

-  die  Deputation   

-  die  Anstalts-Direktion    .  . 

-  auswärtige  Irrenanstalten  . 

-  d.Arbeitsh.u.Untersuchungsgef 

Beruf: 

Künstler,  Techniker,  Beamte,  Lehrer 

Kauf-  und  Handelsleute  

Arbeiter,  Arbeiterinnen  

Handwerker,  Handarbeiterinnen  .  .  . 
Schankwirte,  Kellner,  bez.  Frauen  . 

Dienstpersonal  

Hospitaliten,  Almosenempfänger   .  . 

Ohne  Angabe  (Beruf)  

Arbeiter-Frauen,  -Witwen  

'  Evangelisch 


Religion 


Familienstand 


Alter 


Katholisch 
Jüdisch    .  . 
Anderer  .  . 
ledig    .  .  . 
verheiratet  . 
eheverlassen 
verwitwet  . 
geschieden  . 
unbekannt  . 
bis  20  Jahr 
21  bis  30  Jahr 
31-40  - 
41    -   50  - 
51       60  - 
61    -   70  - 
über  70  Jahr  . 
unbekannt  .  . 
je  2  mal 
-  S  - 


Darunter  innerhalb  des 
Berichtsjahres  wiederholt 
aufgenommen 


4 
5 
0 
7 
8 
9 


Abgang: 

Es  schieden  aus  I  geheilt  (gebessert) .  . 
der  Anstalt    \  ungeheilt  

Davon  in  die  eigene  oder  fremde  Familie 
in  Familienpflege  unter  I  eigene 
irren  ärztlicher  Aufsicht  \  fremde 
verlegt  in  die  Anstalten  der  Stadt  Berlin 

-  Priv.-Anst.a.Kost.d.Stdt.Berl. 

auf  eigene  Kosten 

-  auswärtige  Anstalten  .  .  . 

-  Kranken-  u.  Siechenhäuser 
ins  Gefängnis  

Nicht  nachweisbar  geisteskrank  

Es  starben   .  .  .  .  ■ 


1902/1903 

1903/1904 

1904/1905 

m. 

w. 

zus. 

m. 

w. 

zus. 

m. 

w. 

!  zus. 

1315415 

1 7^n 

1654I457Ü2111 

1  Rfl7 

439 

2246 

571  101 
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109 1  855 
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89 

!  778 

200  129, 
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X.Ot7 

rtft9 

265 

10  i 

422 

vo 

87 

O  1 1 

180 

96 

90 

129 

90 

!  225 

10 

1  V7 

71 
•i 

9 

1  .'S 

Q 

7 

16 

11  o 

AQU 

54'> 

A7A 
D  i  D 

85  761 

o 

Ii 

J 

Q 

o 

9 

q 

7 

97 

£  1 

u 

DO 

29 

_ 

o 

37 

45 

4 

49 

ß  1 
Dl 

20 

Ol 

81 

67 

9 

• 

76 

190 

23 

213 

200 

22 

vvy 

208 

11 

219 

324 

370 

448 

49 

49  < 

543 

36 

579 

522 

2/ 

549 

725 

32 

75« 

735 

75 

810 

6 

6 

2 

!w 

50 

3 

1  53 

20o 

280 

150 

76 

226 

124 

48 

172 

12 

26 

38 

44 

75 

119 

68 

68 

!  136 

17 

80 

97 

26 

62^ 

88 

12 

47 

59 

128 

119 

119 

142 

!  142 

lllo 

342 

1457 

1389:388 

177« 

1555 

385  1940 

160 

50 

210 

216 

öl! 

26« 

213 

42 

255 

31 

14 

45 

31 

141 

4o 

33 

11, 

44 

9 

9 

18 

18 

4 

6 

l1 

7 

;>AU 

l  t)V» 

705 

747 

156 

903 

706 

187 

893 

63o 

126 

761 

617 

155 

772 

797 

125  922 

19 

, 

19 

97 

97 

103 

1 

104 

72 

98' 

170 

120  122 

125 

110 

235 

36 

22' 

58 

62 

23j 

8o 

72 

14' 

CO* 

86 

17 

17 

11 

12 

4 

6 

24 

20 

44 

31 

24 

5o 

23 

41 

181 

651 

246 

173 

52 

22o 

230 

% 

289 

347 

85, 

432 

477 

110 

St  OT 

o8« 

572 

119 

691 

423 

89 

512 

551 

95 

579 

98 

677 

230 

70 

300 

270 

63| 
43 

333 

261 

48 

309 

64 

43 

107 

103 

146 

92 

28 

120 

44 

42 

86 

45 

69! 

114 

49 

68 

117 

t) 

1  3 

4 

35! 

5 

1 

1 

2 

177 
Iii 

42 

219 

233 

283 

26 

309 

44 

3 

47 

69 

7ft 

92 

1 

93 

20 

1 

21 

24 

$ 

9ß 

39 

39 

9 

9 

11 

1 1 

±  X 

28 

28 

4 

~~~~  i 

A 
1 

ix 

11 

2 

o 

A 

4 

1 

 i 

1 
A 

i 
1 

1 

1 

1 

884 

216 

1100 

1030 

230 

.        /»  f~\ 

1 260 

1236 

197 

1433 

90 

407 

470 

1161 

586 

358 

87 

445 

809  176 

985 

994 

203; 

1197 

1212 

182 

1394 

4 

3 

7 

2 

34 

36 

6 

1 

7 

89 

51 

140 

66 

66 

53 

18 

71 

52 

f  J 

59 

108 

112 

66 

3 

69 

152 

54 

206 

244 

317 

161 

47 

208 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

6 

41 

50 

30 

15 

45 

47 

13 

60 

" 

-* 

56 

42 

15 

57 

36 

13 

49 

2 

12 

2 

14 

10 

4 

14 

2 

2 

1 

1 

2 

126  106 

232 

127 

120 

247 

164 

144 

30S 

Abgang  überhaupt  .  .  |1327|412  1739|l629.466|,2095|1759i429(|2183 
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Epileptiker  Anstalt  Wuhlgarten  bei  Biesdorf. 


Bestand.  Zu-  und  Abgang  in  der 

1902/1903 

1903/1904 

1904/1905 

Epileptiker- An  st  alt  Wühl  garte  n 

in. 

i 

w. 

zus. 

m. 

w. 

zus. 

in. 

w. 

zus. 

Bestand  31.  März  1902,  1903,  1904  .... 

050 

4^1 

T  mm  1 

'l  077 

721 

461 

1 182 

777 

491 

1268 

Zngauir  1902.  1903,  1904 

•  •»••>••• 

392 

137 

529 

426» 

140 

566 

442 

138 

1  580 

Abrain:  1902,  1903,  1904 

•  •••••••• 

327 

97 

424 

37« 

110 

'  480 

412 

119 

531 

Befand  31.  Marz  190?,  1904,  1905  

TOI 

1  mm  A 

461 

11S2 

1  i  i 

491 

1268* 

807 

510 

'l317+ 

Davon  im  Kinderhause 

52 

30 

82 

49 

33 

82 

68 

42 

110 

Es  wurden  überwiesen: 

i 

1 

3 

3 

18 

1 

19 

34 

4 

38 

03 

3H 

1  101 

42 

36 

78 

33 

33 

66 

15 

1  6 

21 

40 

'  8 

48 

43 

,  13 

56 

HS 

37 

1  125 

86 

!  47 

133 

91 

■  50 

141 

die  Deputation 

«j 

1 1 

1  L 

13 

l 

o 

mm 

3 

Ol) 

1 

tJ4 

30 

10 

IM 

40 

46 

— 

!  53 

andere  städtische  Anstalten  

50 

244 

J05 

30 

•>35 

194 

•>9 

Ov>3 

Beruf 

Beamte.  Lehrer,  Literaten,  Schreiber  .... 

□ 

.  > 

1  1 

i 
1 

1  o 

i  <> 

u 

ij 

9 

u 

o 

1  4? 

Knut-  und  Handelsleute 

J  < 

22 

QU 

<  i.f 

1  41 

10 

10 

8 

H 

1 1 

1 1 

8 

8 

9 

12 

1 

T- 

i 
1 

Arbeiter,  Arbeiterinnen  . 

 • 

84 

28 

n  2 

120 

136 

1,1- 
lOi 

L> 

122 

1  SO 

9 

lhll 

195 

» 

rOo 

1  t  b 

JO 

1  uü 

iys 

25 

12 

3  ( 
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23 

2o 

2o 

2.) 

50 

1 

t 

6 

4 

10 

4 

3 

rr 
t 

49 

16 

95 
90 

44'  52 

96 

56 

50 

10(> 

A  r  b  e  i  t  e  r-E  r  au  e  n .  - \V i  t w e  u 

•      >      .      .  • 

21. 

21 



13 

13 

t 

7 

20 

20 

14 

14 

16 

16 

f  Evangelisch  .  .  . 

3:).') 

128 

Inn 

483 

366  122 

488 

376 

128 

;j()4 

Katholisch  .... 

31 

7 

38 

50 

9 

59 

50 

8 

64 

II  e  1  i  g  i  o  n 

.1  üdisch  

6 

2 

8 

6 

s 

1  4 

1<> 

4 

1 

5 

2 

2 

22  S 

SS 

316 

267 

100 

30  t 

305  105 

Iii» 

410 

E  a  m  i  1  i  e  n  s  t  a  n  d 

verheiratet    .  .  ■ 

143 

37 

1S0 

145 

27 

172 

109 

25 

134 

„  verwitwet  .... 

21 

12 

33 

14 

13 

27 

28 

3« 

bis  20  Jahr  .   .  . 

56 

26 

S2 

62 

40 

102 

80 

52 

132 

21  hin  30  Jahr.  . 

79 

11 

120 

70 

4!) 

128 

120 

41 

161 

31    -    40     -    .  . 

1 09 

26 

135 

123 

24 

147 

104 

23 

127 

Alter 

41-50     -    .  . 

72 

20 

92 

104 

11 

115 

86 

U| 

97 

51    -    60     -    .  . 

53 

16 

69 

41 

8 

49 

41 

11 

52 

Ol    -    TO    -    .  . 

21 

6 

27 

17 

8 

25 

9 

9 

über  70  Jahr    .  . 

2 

2 

4 



ä, 

2 

Von  den  Entlassenen  kamen  in: 

i 

142' 

51 

193 

149 

59 

208 

160 

60 

220 

KO 

i  ii 

1 1 ' 

74 

25 

<•<) 

99 

20, 

1 1 

Berliner  Krankenhäuser 

4 

2 

6 

1 

3 

4 

7 

11 

6 

4 

10 

1 

1 

l' 

-J 

2 

1 

2 

3 

o 

2 

1 

Erovinzial-Anstalten 

7 

6 

13 

5' 

3 

12 

6 

4 

10 

12 

12 

Ii 

11 

3 

i 
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-j 
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66 

5 

i~\ 

90 

90 

99 

6 

105 

27 

17 

44 

32 

22 

54 

39 

20j 

59 

*  Darunter  40  in  Privatanstalten  und  2  in  Familienpflege. 
+       -        43  -  -  -    3  - 
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278    VIII.  4.  Entbindgsanstalt.;  Kranke  iii  nicht  städt.Anst.  auf  Kosten  d.  Stadt. 

g.  Entbindungsanstalten  1903. 


Entbindungs- 

Bestand  am 
1.  Jan.  1903 

Ver- 
pflegte 

Zahl 

Abgang 

He-»tand 
am  31.  Dez. 
1003 

Anstauen 

nach  den  Anszählunpen 

tierinncn 

o 

u 

sx  £ 

Zu- 
gang 

-haupt 

« 

5 

der 
Entbin- 

ge- 

c ä 
«  !» 

£  a 
X  «> 

ja  a 

ge- 
stor- 

zu- 
sam- 

a 
«  u 
a  a 

a  u 
3  a 

5} 
k. 

e  — 

t*  5 

=  3 

des  Kgl.  Stnt.  Landcsamts 

5 

o 

* 

OJ 

dumren 

sund 

in  eii 
ken- 

uncni 
Gut 

ben 

men 

Agi.    l  111  \  erftiiHiß- 

16 

16 

16 

16 

T  t\ 

10 

6 

lo 

riauenKüiiiK  .  . 

28 

1  1  AT 

1  lo  1 

1226;  1195 

1  ACI1 

lUuo 

5 

81 

23 

1 1  70 

IL  l£ 

31 

23 

(jrebarnau.s  der  KJg. 

L'iiarite  .... 

65 

15 

2608 

2543 

-44.) 

OUA1 
.St  »Ol 

53 

89 

26 

OAOQ 

68 

T  1 

11 

Heimstätte  tur  ge- 

f  aI  1  ATI  A           VI  oil  r  >  V»  fin 

iaiiene  jiadcnen 

19 

8 

IIS 

139 

120 

7  1 

2 

1  O 

15 

46 

iL  in  ui  n<iuN^saii8iaiL 

/T       A  \  .   J  t  n  n  n  OT*1  %T  TT  ATT 

ü.  wocnnr-i  inncn- 

8 

7 

439 

454 

446 

J4r» 

43^ 

8 

440 

1  3 
lO 

1 
1 

>v  ociinei  nnu  nneim 

UVX      U  Vll>3Ul  lllVW  . 

6 

'■»Ol 

207 

207 

°07 

195 

1 

196 

A  V  V 

11 

Abteil,  f.  Entbind. 

in  Dr.  Anuechat's 

Krankenanstalt  . 

7 

7 

7 

7 

( 

Privat-Anstalten 

21 

410 

43  t 

431 

430 

405 

2 

1 

408 

22 

1 

16 

16 

iti 

16 

1  10, 

6 

16 

Zusammen 

123 

85 

4864 

5072  4949 

4697 

|4539 

70 

170 

51 

4830 

160 

82 

Die  übergeschriebenen  Zahlen  bezeichnen  entbunden  zur  Anstalt  gekommene  Wöch- 
nerinnen, welche  in  den  Hauptzahlen  bereits  mit  eingerechnet  sind. 

h.  In  nicht  städtischen  Krankenhäusern  auf  Kosten  der  Stadt  Berlin 

verpflegte  Kranke  1904/05. 


Bezeichnung 
des  Krankenhauses 


Für  Rechnung 
der  Stadt 
Verpflegte 


IteKtund 
zu  Au  fang 
d  Juhrt-s 


neu  aaf- 
genoinm 
*u  Anfaug 
d.  Jahres 


CA 

tu  bß 
& 

> 


Durch- 
schnittliche 

I  Vorpfl.- 
täglicho  I  T|lgc 

Krank.-  <thlC!l  Kr. 
whl  'krankten 


Kur-  und 
Verpflegungs- 
kosten 


über- 
haupt 
M 


pro 
Kranken 
tüglicli 
M 


Kgl.  Charitö  (Körperl.  Kranke) 
(üeistes-Kranke) 
Universitätsklinik    .  .  . 
Diakonissenhaus  Bethanien 
St.  Hedwigs-Krankenhaus 

Augenkliniken  

Elisabeth-Kinderhospital  . 
Elisabeth-Krankenhaus  . 
Lazarus-Krankenhaus  .  . 
Augnsta-Ho.spital  .... 
Sonstige  Heilanstalten 
Heimstätten  für  Genesende 


624 
39 
31 
69 
56 
20 
28 
27 
56 
12 
69 
34 


8871 
657 
470 
789 
378 
172 
204 
191 
630 
183 
817 
352 


Überhaupt  1904/05 
1903/04 
1902/03 


1065 
1302 
1308 


13  714 

14  028 

15  005 


251  420 

689 

26 

18  502 

51 

27 

12  186 

33 

24 

29  753 

81 

35 

17  260 

47 

40 

5  373 

15 

28 

14  095 

39 

61 

8  235 

23 

38 

19  904 

54 

29 

6  193 

17 

32 

28  307 

78 

31 

18  735 

51 

49 

42<»  963 

1178 

31 

451  778 

1239 

29 

494  100 

1354 

30 

')  56000« 
54  448.35 
28  231 
67  712.50 
42  598.50 
12  788.50 
21  142.50 
17  871.75 
44  963.50 


12 


("9.5t 


70  911.2ö| 
37  470.51, 


1.43 
2.94 
2.32 
2.28 
2.47 
2.38 
1.50 
2.17 
2.26 
2.06 
2.61 

2.00 


770923.«y 
812576 
916717  | 


1.79 
1.80 
1.86 


')  Die  100  000  freien  Verpflegungstage,  welche  die  Charit6  nach  der  Kabinetsordre 
vom  6.  Juni  1835  der  hiesigen  Kommune  zu  gewähren  hat,  sind  auß er  Ansatz  geblieben. 
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Krankenhaus, 
dem  die  Kranken  über- 
wiesen  sind 

ch  d.  Arnien- 
•waltung  und 
iren  Organe 

as  anderen 

jrpflegungs- 

anstalten 

durch 
lie  Polizei 

durch 
Einkenkassen 

irch  Dienst- 
errschaften 

auf  eigene 
Meldung 

^  as 
a  es 

«4-1  eö 

Susammen 

es 

M 

> 

j 

1903/04. 

Königliche  Charite  

1247 
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699 

284 

158 

6859 

— 

9  757 

Königliche  Universitäts-Klinik  . 

67 

6 

39o 

— 
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Diakonissenhaus  Bethanien.  .  . 

33o 

6 

13 

1 

2ol 

— 

617 

St.  Hedwigs-Krankenhaus  .  .  . 

<>33 

58 

120 

— 

428 

Augenkliniken  

195 

o 

— 

3 

3 



— 

203 

Elisabeth-Kiuderhospital  .... 

67 

169 

— 

236 

Elisabeth-Krankenhaus  .... 

73 

1  r» 
1U 

O 

1  n 
lO 

— 

iß« 
1  no 

T                           TT            1  1 

Lazarus-Krankenhaus  

140 

1 

57 

23 

5 

445 

671 

32 

5 

71 

181 

Sonstige  Heilanstalten  einschl.  der 

Heimstatten  für  Genesende  . 

816 

4 

o 

468 

1  296 

zusammen  .  .  . 

3246 

529 

790 

198 

8843 

— -  i 

14  028 

Stadt.  Krankenh.  Fnednchshain 
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*M29 

4  431 
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»J2304 

10  430 

2341 
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5)300 

4  802 
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°)2102 

4 

10  710 

am  Urban  .  . 

1026 

7)  278 

8)246 

4  362 

345 

')2518 

4 

8  779 

GitschinerStr. 

244 

>0)  13 

")  32 

658 

550 

M>  285 

1  782 

Kinderkrankenhaus  .  .  . 

271 

78 

,3)10t> 

"J2274 

2  729 

zusammen     .  . 

5610 

1844 

1113|14  253j2119|  9483 

8  .  34  430 

1904/05. 


zusammen 


1098 

384 

451 

296 

98 

7201 

9  528 

Königliche  Universitäts-Klinik  . 

59 

5 

10 

2 

394 

470 

Diakonissenhaus  Bethanien .  .  . 

322 

8 

23 

7 

2 

427 

789 

St.  Hedwigs-Krankenhaus  .  .  . 

136 

4 

6 

17 

10 

205 

- 

378 

Augenkliniken  

169 

• 

• 

• 

3 

172 

Elisabeth-Kinderhospital  .... 

66 

• 

• 

• 

138 

204 

Elisabeth-Krankenhaus  .... 

93 

• 

8 

8 

24 

58 

191 

Lazarus-Krankenhaus  

131 

2 

44 

14 

4 

435 

630 

65 

• 

5 

22 

1 

90 

183 

Sonstige  Heilanstalten  einschl.  der 

Heimstätten  für  Genesende  . 

684 

4 

4 

i 

i) 

l  169 

zusammen  .  .  . 

2823 

407 

551 

373 

141 

9419 

13  714 

Städt.  Krankenh.  Friedrichshain 

1824 

M)  558 

379 

4  946 

458 

16)2293 

10  458 

Moabit  .  .  . 

2160 

473 

321 

5  326 

792 

1602 

669 

11  343 

am  Urban  .  . 

1356 

84 

159 

4  278 

376 

2365 

1 

8  619 

GitschinerStr. 

315 

6 

4 

728 

713 

186 

158 

2110 

Kinderkrankenhaus 

295 

62 

1 

- 

1888 

289 

2  535 

|  5950  |  1183|  864|15  278  2339|  8334  11 17|  35  065 


x)  Darunter  73  Personal  der  Anstalt.  —  ')  Darunter  06  auf  Veranlassung 
von  fremden  Gemeinden.  —  8)  Darunter  664  Vorschußzahler  und  68  auswärtige 
Kranke.  —  4)  Darunter  90  vom  Hauspersonal.  —  5)  Darunter  16  auf  Veranlassung 
von  fremden  Gemeinden.  —  *)  Darunter  426  Vorschußzahler  und  91  auswärtige 
Kranke.  —  7)  Darunter  27  vom  Hauspersonal.  —  s)  Darunter  59  auf  Veranlassung 
von  fremden  Gemeinden.  —  9)  Darunter  448  Vorschußzahler  und  303  auswärtige 
Kranke.  —  I0)  Nur  Hauspersonal.  —  ")  Darunter  24  auf  Veranlassung  von  fremden 
Gemeinden.  —  ")  Darunter  93  Vorschußzahler  und  33  auswärtige  Kranke.  — 
1S)  Auf  Veranlassung  von  fremden  Gemeinden.  —  u)  Dar.  121  Vorschußzahler  und 
81  auswärt.  Kranke.  —  ,s)  Dar.  58  Personal  d.  Aust.  —  ,6)  Dar.  751  Vorschußzahler. 
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280     VIII.  4.  Wiedereinziehung  der  städtischen  Kosten.   5.  Heimstätten. 
Die  Wiedereinziehnng  der  städtischen  Kosten. 


Wiedereinziehung 
von 

Kur-,  Verpflegungs- 
u.  Begräbniskosten 

Ein- 
ziehungs-, 
soll  j 

M 

Dasselbe 
abzüglich 
der  Reste 

M 

Es  wu 
nieder- 
schlagen 

rden 

Proz. 

des 
Einz.- 

Soll 

Es  Will 

ein- 
ge- 
zogen 

M 

•den 

Proz. 

des 
Einz.- 

Soll 

Es  ble 

im 
Rest 

M 

iben 

Proz. 
des 
Einz.- 
Soll 

1900/01  .... 
1901  02  .... 
1902/03  .... 
1903/04  .... 
1904/05  .... 

1  941  644 1 
1974  065  1 

1  998  864  1 
2132  301  | 

2  207  052  1 

1  503  786  1 
1  615  734 
1  628  480 
1  762  194 
1  826  060  i 

44  293 
48  853 
47  144 
47  961 
42  703 

2.28 
2.48 
2.35 
2.25 
1.94 

1  539  020 
1554  829 
1  595  890 
1  710  629 
1  783  420 

79.26 
78.76 
79.81 
80.22 

80.80 

358  331 
370  384 
355  829 
373  782 
380  992 

18.46 
18.76 
17.81 
17.53 
17.26 

Kranken- 
häuser 


Gegenstand 


von 


Die  Wiedereinziehung  erfolgte  1904/05 

von  auswärtigen 
Armen-Verwaltungen 

Provin,.-|lGemeinde. 

Kassen 


Haupt- 
Kasse 
für 


Per- 
son. 


M 


für 

Per-, 
son. 


M 


Privat- 
personen 


für 
Per- 
i  son. 


von 
Kranken- 
Kaisen 


für 
Per- 
son. 


vom 
Abonnem.- 
VereinBerl. 
Dienst- 
herrschaft. 


für  | 
Per- 
son.! 


M 


fKur-  u.  Be- 
lerdig.-Kost. 


Friedrichshain 

Moabit  .  .  . 
Am  Urban  .  . 

Andere 
Krankenhäuser 

Hülfsstation 

Gitsch.  Str  

Überh.  Kur-  u.  Beerdig.-Kost 
außerdem  Transportkosten 


n  II 
r.  f 


14 

10 
13 

24 


1 


372  50216  932:  4  275 


I 


198  367  12  624 
522'  499  11629 


760Ü320  31956 


78;   62  1  447 


3113 
3  530 

13  310 

566 


i 


1034' 303  366  10 


83  489 

80  524 
76  849 


180  163  1823;  132  239 


1351  375  361 
863  327  740 


13  735;;  282 


41  86 


8 


62 
29 


1930  2750  74  588, 24  794  434  760  5353  11805741 
159  i  423;  2  544]    769;    3  759,|  486| 


27 


18 

8 


15  897 

26131 
14  897 


20  l  6  666 


10  m  977 


66 
5 


91568 

52 


5.  Die  städtischen  Heimstätten  für  Genesende  auf 
den  städtischen  Bieselgütern. 


Bestand,  Zugang,  Abgang 

Blanken- 
burg 

Heiners- 
dorf 

,  Blanken- 
|  felde 

Malchow 

Gütergotz 

1901/1905 

Genesende 
Frauen  und 

|  Genesende 

Tuberkulöse 

T  uborkulöne 
Männer  bez. 

Tuberkulose 

Wöchnerinnen 

Männer 

Frauen 

Frauen  (seit 
Juli  19i>2) 

Männer 

Bestand  Ende  März  1901 

Zugang  1901   

Abgang  -   

Bestand  Ende  März  1902 

Zugang  1902   

Abgang  -   

Bestand  Ende  März  1903 

Zugang  1903   

Abgang  -   

Bestand  Ende  März  1904 

Zugang  1904   

Abgang  -   

Bestand  Ende  März  1905 
Verpflegungstage  .... 
Zahl  d.  Bett.  31.  März  1905 


44 

27 

63 

88 

542 

446 

464 

665 

553 

433 

464 

667 

33 

40 

63 

86 

601 

661 

397 

579 

580 

630 

398 

577 

54 

71 

62 

88 

98 

673 

732 

461 

602 

693 

676 

735 

462 

604 

693 

51 

68 

61 

86 

98 

687 

735 

494 

639 

652 
652 

668 

731 

481 

623 

70 

72 

74 

102 

98 

20  378 

21  225 

94  242  ; 

33  028 

35  651 

70 

79 

78 

104 

98 
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VIII.   6.  Städtische  Siechenhäuser  and  Hospitäler. 
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6.  Städtische  Siechenhäuser  und  Hospitäler. 

a.    Städtische  Anstalten. 


Anstalt  A.  Fröbelstr. 

Anstalt  B. 

Zu-    und  Abgang 
der  städt.  Hospitäler  etc. 

Hospital 

und 
Siechen- 
anstalten 

Depot  f.  aus 
Heilanstalt. 

(Friedr. 
Wilhelm- 

Hospital 
des 

«  cS 

.-3  —• 

33  'f 

vom  1.  April  1904  bis 
31.  März  1905. 

entlassene 
unheilbare 
Obdachlose 

Hospital) 

Pallisaden- 
strautte  37 

Arbeits- 
hauses 

am 

M. 

1  r  1 . 

M. 

r  r. 

M. 

rv 
r  r. 

TW 

JH.. 

VI. 

r  r. 

Bestand  31.  März  1904  .... 

696 

532 

49 

53 

1 

JL 

645 

443 

126 

X  tm  \ß 

92 

Zugang  bis  31. 

März  1C05.  .  . 

564 

;594 

2 

mm 

190 

X  t/u 

650 

174 

X  1  7 

7 

Abgang  - 

31.  März  1905 .  .  . 

403 

523 

411 

*t  X  X 

674 

1 

203 

645 

162 

3 

Bestand  31.  März  1905  .... 

680 

573 

32 

48 

2 

632 

448 

138 

X  v#  V 

96 

• 

bis  20  Jahr .  . 

5 

4 

1 

1 

* 

• 

Alter  der 

20-30  - 

20 

26 

1 

3 

— 

11 

• 

• 

Hospita- 

30-40 - 
40-50  - 

33 
59 

30 
62 

5 
3 

i 

3 
3 

1 

20 
51 

• 

■ 

nten 

50  -  60  - 

95 

72 

fl  Xd 

3 

8 

69 

9 

(End- 

60 -   70  - 

165 

131 

3 

11 

1 

142 

• 

• 

50 

70  -   80  - 

222 

151 

14 

i 

14 

197 

28 

bestand) 

80  -  90  - 

79 

89 

J 

6 

— 

133 

• 

• 

9 

über  90  - 

2 

8 

8 

' 

• 

i 

bis  20  Jahr .  . 

1 

3 

3 

6 

4 

Alter  der 

20  -  30  - 

15 

21 

19 

29 

3 

15 

7 

Hospita- 

30-40 - 

23 

24 

31 

31 

3 

31 

32 

40-50  - 

39 

46 

43 

56 

1 

16 

X  v» 

111 

26 

• 

nten  ■ 

50-60  - 

65 

76 

70 

90 

19 

189 

74 

(Zugang) 

60-70  - 
70-80  - 

98 
119 

X  X  %J 

146 
160 

97 
96 

162 
183 

1 

51 

67 

225 
77 

29 
5 

• 

1904/1905 

80-90  - 

27 

79 

O  «r 

103 

26 

2 

mm 

1 

X 

über  90  - 

9 

9 

1 

JL 

Familien- 
stand der 
Hospitalite 
(Zugang 

ledig  

verheiratet  .  . 

86 
117 

Ä.  X  f 

135 

X  LßKJ 

74 

100 

X  \J\J 

106 

161 

X\J  X 

61 

yj  x 

• 
• 

217 

mt  X  9 

130 

74 

27 

7 

ii 

) 

eheverlassen  • 
geschieden  .  . 

40 

33 
18 

!  41 
7 

42 
21 

• 

90 

20 

verwitwet.  .  . 

139 

.'504 

;  140 

384 

• 

213 

53 

Beruf  der 

Kaufleute,  Beamte 
Arbeit,  u.  o.  Ang. 

38 

40 

• 

57 

Männer  - 

92 

I 

234 
98 

• 

368 
208 

~~ 

(Zugang) 

Diener.  Gesinde .  . 

18 



22 

17 

Die  neuaufgenoram.  kamen  aus: 

Krankenhäusern,  Heimstätten.  . 

11 

18 

233 

410 

12 

62 

28 

d.  Depot  f.  a.  Krankenh.  Entlass. 

322 

496 

54 

städt.  Siech 

ciumstalten  

19 

18 : 



^ . 

2 

114 

7 

3 

anderen  Anstalten  

2 

2 

39 

34 

173 

12 

d.  Laz.  d.  Arbh.  bez.  Wiederaufn. 

2 

330 

113 

der  Armenpflege 

13 

14 

121 

215 

9 

41 

16 

20 

16 

1 

8 



1 

-   dem  Arbeitshaus  

3/ 

2 

Es  schieden  aus: 

durch  Tod  . 

212 

258 

34 

60 

135 

93 

oo 

mmmm 

1 

durch  Beurlaub,  bez.  Entlassung 

104 

70  ! 

32 

46 

6 

280 

119 

in  andere  Heil-Anstalten  .... 

18 

29 

2 

3 

21 

6 

2 

in  Irren-Anstalten  

36 

36 

9 

12 

1 

7 

1 

in  die  Siechen-Anstalten  .... 

18 

13 

265 

496 

1 

<■> 

mm 

2 

in  die  Anstalt  B.  bezw.  A. .  .  . 

4 

116 

55 

49 

1 

durch  heimliche  Entfernung  .  . 

3 

z 

1 

. 

69 

15 

in  Pflege.  . 

37 

5 

3 

in  das  städt.  Obdach  

2 

4 

in  das  Arbeitshaus- Hospital.  .  . 
-    -  Filialhospit.  Reinickendorf 

6 

4 

4 

1 

185 

Das  Blindenhoim  der  Stadt  Berlin  in  Weißensee  wurde  am  1.  3.  1904 
mit  4  weiblichen  Insassen  eröffnet;  Zugang  3,  Abgang  2. 
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282     VIII.  6.  Selbständige  Hospitäler  und  Stiftungen.    7.  Sanitatswachen, 
b.  Selbständige  Hospitäler  und  Stiftungen  städt.  Patronats. 


Name  der  Anstalt 


Zahl  der 
Bctieliziuten 
l>z.  lloHpitaliten 

An-l  , 
[dni  |  Ln<le 


Abgang 


ja 


durch 
Tod 

m.  I  w. 


s 
s 


Jahres 
ausgäbe 

M 


Kapital-Vennögen 

Anfang  Ende 

des  Jahres 
M  M 


1903/04. 


49 

47 

28 

11 

4 

4 

130 

128 

128 

10 

10 

71 

69 

9 

6 

269 

270 

229 

20 

6 

14 

22 

23 

23 

3 

3 

143 

142 

138 

12 

1 

11 

52 

52 

52 

1 

1 

207 

204 

151 

32 

14 

18 

57 

57 

57 

5 

5 

26 

28 

1 

1 

9 
8 
7 

21 
4 

11 
1 

28 
5 
1 


161901  378  700  384  200 
30  665    747  100    772  350 

37  969  714  929  718  650 
112  799: 

11  879 

80  448  1621  611  1  637  124 

38  748  741  881  757  829 
90  369  1  238  900  1  257  300 
23  020  531  350  538  075 
20  959    425  300   445  300 


2  256  272  2  278  762 
170  274    175  924 


1904/05. 


J.  H.  Weydinger-Stiftungen  . 
Hollmann's  Wilh.-Ain.-Stift.  . 
Nikolaus  Bürger-Hospital  .  . 
Hogp.  z.  Hl.  Geist  u.  St.  Georg 
St.  Jakobs-Hospital  .... 
St.  Gertraudt-Hospital  .  .  . 

Jerusalem-Stift  

Kais.  Wilh.  u.  Augusta-Stift 
Lange-Schucke-Stiftung .  .  . 
Reuter-Stiftung  

J.  H.  Weydinger-Stiftungen  . 
Hollmann's  Wilh.-Am.-Stift.  . 
Nikolaus  Bürger-Hospital  .  . 
Hosp.  z.  Hl.  Geist  u.  St.  Georg 
St.  Jakobs-Hospital  .... 
St.  Gertraudt-Hospital  .  .  . 

Jerusalem-Stift  

Kais.  Wilh.  u.  Augusta-Stift 
Lange-Schucke-Stiftung .  .  . 

Reuter-Stiftung  

Küster-Stiftung  

Fried.  Wilh.  Kube-Stiftung  . 

7.  Sanitätswachen,  Unfallstationen,  Rettungsgesellschaft. 

a.  Sanitätswachen. 


47 

44 

26 

10 

4 

4 

7 

17  418 

384  200  390055 

128 

131 

131 

4 

4 

7 

30  824 

772  350 

772  900 

69 

75 

16 

15 

22 

30  645 

718  650 

721  594 

270 

264 

227 

26 

6 

20 

20 

113  129 

2  265  759  2  275  552 

23 

23 

23 

8  536 

175  924 

176  924 

142 

142 

138 

15 

15 

15 

91  150 

1  687  124  1  655  173 

52 

52 

52 

5 

3 

5 

43  025 

757  329 

776  775 

204 

212 

180 

12 

~3 

7 

12 

81  191 

1  257  300, 1  267  300 

57 

57 

57 

19  683 

848  495 

852  541 

28 

30 

4 

7 

23  097 

445  300 

465  800 

15 

15 

1 

-1 

1 

262  890 

266  516 

34 

34 

1 

1 

73  747 

678300 

662  000 

Bezeichnung 
d  e  r 

S  a  n  i  t  ä  t  s  w  a  c  h  e 


Zalil  der  behandelten  Fälle 
,t,  davon 


o 

CJ 

o 

CG 
- . — t 

js 

in 

izin 

00 
(- 

S- 

~* 

<V 

3 

tc 

'S 

V 

> 


- 


K  i  n  n  a  h  m  e  n 


-  ß  * 

VI 

M 

M 

31 

31 


ao 
< 


I  Bnulerstr.  16/18  .... 

3 

*  l 

•  » 

1 50 

5  26s 

;») 

(1) 

423I34O 

11  Eidiendnrfstr.  9  .  .  .  . 

2 

1 

S15 

710 

III  u.  IV  Alexandrinenstr.31 

•  ■» 
,i 

1 

55 

5 

190 

50 

300 

235 

VI  < t ri'iner  Weg  17  .  .  .  . 

3 

3 

259  1  1 

490 

42 

3 

805 

704 

VII  Kastanien-Allee  58    .  . 

.) 

2 

121 

6 

33S 

468  375 

VJ1I  Lindower  Str.  10  -11  . 

■  » 

2 

301 

34 

654 

1<>52 

741 

IX  Wiener  Srr.  59m   .  .  . 

•') 

1 

143 

26  116 

585 

470 

X  Adalbertstr.  10  ...  . 

127 

5  308 

• 

440  319 

XI  Keibelstr.  23  

1 

213 

4 

3,87 

140 

3 

747 

609 

XII  Steglitzer  Str.  00  .  .  . 

6 

3 

165 

9 

387 

501  401 

XVI  Altonaer  Str.  8  .  .  .  . 

ist 

ei  ni; 

ega  Ilgen 

XVII  3lauerj.fr.  23  

82 

174 

■ 

. 

256 

203 

XVIII  Amien^tr.  22  

3 

•  > 

109 

8 

114 

117 

4 

352 

25!) 

XIX  Tenqtelliofer  Ufer  2  .  . 

1 

31 

72S 

9 

768 

749 

Charlottenbuig  

ist  jetzt  Bettungswache 

Siiuitäts-Stiihc  Sth&atLrrstr  Str.  2i'i/2l  .  . 

3s 

38 

3,8 

Sanit.-Stube  Fisch  erstr.  :'.7  38  . 

2 

24 

l 

2 

32 

32 

Nächtliche  Sanitatshülfe : 

Alt-Berlin  

5 , 

„Künigssi iult"  Wassniannstr.30 

1 

23 

3 

70 

10-2 

"tttjiachwei;,  Ij.  i  \.icl.1  (irimu^tr.  25  .  . 

10 

2 

1 

19 

- 

99 

65 


78 
160 

53 
93 
19 


19 


5427) 
1250 

3066 ' 
1228 


3228 
2544 


2500;  377 
45:1051 
1200  3353 
1724  3570  1501 
9S5  3000  1044 
972  3000  651 
227  3000  1402 

4214 
628  3711  1 
76S5 


6824 
400  3792 
7018 
5529 
1824 
4886 
050  5747 


5191 
7775 


2043  2000  591: 
2053  2901  j  724 
2500  . 


93  6096 
6056 


0320 


590 
250,   —  ! 


74 


507 
95 
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VIII.  7.  Unfallstationen.   Rettuugsgesellschaft.  283 
b.  Unfallstationen. 


Frequenz  der  Berliner  Unfallstationen. 


31  o  n  a  t 

1  UQl1 
18V*U 

1  Q(17 

lou  1 

1  onu 
1898 

1  QflA 

1899 

1  aaa 
1900 

i  am 
1Ü01 

1  QfV) 

iyoj 

lwOo 

1  OA  4 

1»04 

1  122 

1  267 

1  QAA 

1  U09 

2  097 

Q  (Vif 

5  096 

o  4oy 

Ii  OOO 

4  lo4 

A  OfiK 

4  JUo 

1  loo 

1  238 

1  889 

2  624 

•i  AJ« 

3  046 

o  084 

o  Ubl 

A  \  KK 
4  lOO 

Marz  

1  20Ö 

1  460 

2  258 

2  827 

<  >  JA» 

o  4*Jo 

o  62y 

o  463 

4  z34 

4  bou 

1  244 

1  ODO 

J  304 

O  OOl 

o  743 

1  1  Q  1 

4  1»4 

4  Ooo 

31  ai 

1  366 

1  645 

O  770 

3  119 

•J   1  1(7 

3  943 

3  985 

3  914 

Vit 

4  498 

4  829 

Juni  

1  3K4 

1670 

2  673 

3  221 

4014 

4  199 

4  362 

4  657 

4  646 

Juli  

1  553 

1814 

2  657 

3  784 

-  -  _ 

4  730 

4  615 

4  436 

4991 

5135 

1  503 

2  063 

3  227 

3  843 

4  453 

4  346 

4  288 

5106 

5159 

September    .  .  . 

1491 

1778 

2  944 

3  245 

4  033 

4188 

4199 

4  820 

4  574 

Oktober  .... 

1  445 

1  764 

2  986 

3  395 

4  243 

4  056 

4  182 

4  876 

4  546 

November .... 

1  251 

1811 

2  608 

3168 

3  453 

3  612 

3  776 

4  377 

4  047 

Dezember  .  .  . 

1  30« 

1  938 

2  798 

3  400 

3  522 

3  4S3 

3  886 

"4  281 

4  155 

Zusammen 

1 16  003 

20  043 

31  025 

38156 

45  589 

j  46  349 

46  971 

54  159 

54  678 

Verteilung  der  Unfälle  auf  die  Wochentage. 


Tage         1 1902 

1903  1904  ü  Unfillle 

1902 

1903  1  1904 

Sonntag  .... 
Montag  .... 
Dienstag  .... 
Mittwoch .... 
Donnerstag  .  .  . 
Freitag  .... 
Sonnabend  .  .  . 

5250 
7702 
6887 
6870 
6551 
6666 
7045 

6004 

8566 
7918 
7678 
8034 
7800 
8159 

6061 
9127 
8090 
7760 
7573 
7766 
8301 

Verletzungen  .... 
Erkrankungen  .  .  . 
Geburtshülfe  .... 

39  992  46  045  46  252 
6  837    7  958    8  235 
142      156  191 

Zusammen 
Kinder  unter  12  Jahr. 

46  971 

34  019 
8  007 
4  945 

54  159  54  678 

39119  40  278 

9  7221  8  902 
5  318[  5  498 

c.  Rettungsgesellschaft. 


J  ahr 

Es  wurden  in  Anspruch 
genommen 

die  Zentrale  die Wachent 
in  Fällen 

Ei 

überhaupt 

1  M 

nnahmen 

i 

darunter  '  Zuschuß  , 
Mitglieder-  der  Stadt 
beitrüge  Rcrliti 
M  M 

Ausgaben  der 

[ 

Zentrale  i  Wachen 

„  1  « 

1900/1901 
1901/1902 

1902 

1903 

1904 

24  615 
36  235 
32  371 
40  980 
47  516 

8  526+ 
10  764+ 

9  416+ 
10  946+ 
11431+ 

52  905 
80  478 

1  65  575 
57  926 

j    68  233 

16  248 
15416 
14  744 

13  853 
13  805 

20  000 
30  000 
30000 
30  000 
30  000 

26  811 

39  133 
31  259 
29  344 
28  643 

29  265 
37  916 
32  134 

30  461 
30166 

f  Es  bestanden  am  Anfange  des  Jahres  8  Rettungswachen,  zu  denen  noch 
eine  stadtische  auf  dem  städtischen  Schlachthof  hinzukam.  3  Wachen  haben 
vollen  Tages-  und  Nachtdienst,  die  übrigen  nur  Tagesdienst,  doch  sind  4  mit 
Sanitätswachen  verbunden,  welche  den  Nachtdienst  besorgen.  Es  wurden  behandelt 
bei  Tage  in  der  Wache :  Frankfurter  Allee  734,  Görlitzer  Bahnhof  1765,  Kastanien- 
Allee  1516,  Mauerstraße  1259,  Nollendorfstraße  (Schöneberg)  917,  Adalbert- 
straße 1328,  Wilmersdorfer  Straße  (Charlottenburg)  1157,  GasAverke  (Tegel)  110, 
Schlachthof  643,  außerdem  außerhalb  der  Wachen  110,  97,  196,  80,  60,  136,  255, 
— ,  11,  bei  Nacht  auf  den  Wachen  (Frankfurter  Allee,  Nollendorfstraße,  Wilmers- 
dorfer Straße)  711  und  außerhalb  derselben  346.  Von  allen  11  431  Fällen  betrafen 
9554  äußerliche-,  1575  innerliche  Krankheiten,  159  Geburten,  79  Vergiftungen, 
40  Morde,  bezw.  Selbstmorde,  24  Inanspruchnahme  durch  Behörden,  Polizei, 
Feuerwehr  u.  s.  w. 

+  Einschl.  731,  939,  794,  891  bezw.  908  Krankentransporte.  Die  Rettungs- 
station der  Rettungsgesellschaft  der  Wassersportvereine  von  Berlin  und  Umgegend 
ist  in  der  Zeit  von  März  bis  November  einschließlich  der  Regattatage  43  Mal  be- 
setzt worden;  es  ist  ein  eigener  Dampfer  beschafft  worden. 
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VIII.  8.  Polikliniken. 


8.  Poli- 


Königliche 

Polikliniken 

P 

olikl.  in  nicht  staatl.  1 

Polikliniken, 

öfl 

Eent 

L  Krankenhi 

iusern  I 

S 

Patienten 

a 

o 

1  o 

P 

atienten 

Krankheitsgruppen,  für  welche 

-O 

"o 

V< 

!•< 

3  i: 

.a 
« 

1 

■»»  ii 

sie  bestimmt  sind 

x 
V 

t 

+j 

's 
a 

"3 

•fJ  «>  a 

T*  £, 

«  e  4; 

Im 

© 

-3 

i 

i 

OD 

es 

'      -  — . 

1-  s 

*  a  „ 

'S 

I  » 

s«  « 

« f—* 

1  « 

S 

I  ? 
•  is 

1  ■««! 

s 

i  e 

-  = 

tSJ 

1  < 

CT  e 

Innere  Krankheiten  

7 

O  Ol  tl 

R  323 

9  2°0 

o 

o 

\  9 

I 

i 

1  3  4J.Q 

- 

3 

i  5 

3  765 

3  437 

Q  STß 

»7  U  1  '  » 

— 

1 

Frauenkrankheiten  n.  Geburtshülfe 

*)2 

16 

• 

• 

Frauen-  u.  chirurgische  Krankheiten 

— 

— 

— 

Kinderkrankheiten  .  .  •  ..... 

ß)l 

u  Uli 

y  QAO 

.  >  OVfO 

*)3 

5 

14  189 

14051 

9  O  11 

Innere  und  Kinderkrankheiten    .  . 

- 

M 

Lnirurgiscne  Krankheiten  

1  7  9QK 

19  114 

99  31  ß 

1 

1 

1  Qfil 

R  9t  1 

Chirurgische  und  Harnkrankheiten  . 

— 

1 

Innere,  chirurg.,  Haut-  u.  Harnkrkh. 

Hautkrankheiten  

TT        j.                3     y"i           t  1        1^1             11       •  i 

Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  . 

1 

TT                               1      TT             1                1    1        •  i 

Haut-  und  Harnkrankheiten  .... 

i 

TT                            TT            1               1    1       •  *_                fl         1   •!  • 

Haut-  u.  Harnkrankheiten,  Syphilis 

1 

— i 

3  795 

^   1  -1.7 

TT-.        1             1  1_     '  ±. 

Harnkrankheiten  

 i 

l 

— 

~~  I 

1», 

7  14.fi 

R  31  9 

3  159 

i           i  i      •  a. 

2' 

6 

6  679 

6  250 

-; 



Ohren-  und  Nasenkrankheiten  .  .  . 

— 

— 

-! 

/"\  1    „                 TT     1                    3    X""                1               11       "  « 

Uhren-,  Hals-  und  Nasenkrankheiten 

 i 

— 

i 

Ohren-,Hals-vNasenkrkh.u.  Sprachstör. 

i 

i 

/  i  1 ..  „  ^  _       TT  —  1  —      XT                  —  TT  .Hl           *1      1  1 

Ohren-,  Hals-,  Nasen- u.Kehlkopf  krkh. 

i 

Ohren-,  Hals-,  Nastn-,Kth!kopf-u.  htnr.'riiknitiklNttn 

-1 

Hals-  und  Nasenkrankheiten    .  .  . 

Ii 

4 

3  368 

3  245 

• 

— ! 

I\        Ii  1  1."  I  >  ,1  f  _     1111  il       I    11  11  ('»*..  II  1"  V<,  11  l.T  n  m  ^üll 

IVcIllKUpi     UHU  l>UIlg«  llKiailKIlLllöIl  . 

i! 

3 

4  772 

5172 

i 

1 

1  320 

1  488 

• 

1 

1 

44 

93 

.Magen-  und  Darmkrankheiten  .  .  . 

51 

4  80(J 

Zahn-  und  Mundkrankheiten    .  .  . 

1 

11  424 

 ! 

'> 

4 

945 

655 

2  548 

El 

1 

_3, 

1435 

1413 

• 

Nichtunterschied.Krankheitsgruppen 

6 

4  290 

4  642] 

10  022I 

Zusammen  1904 

20! 

es; 

58  443| 

74  316! 

37  243| 

15  „ 

23,27  616 

29750 

38  302| 

')  Darunter  in  der  zweiton  Kgl.  Poliklinik  besonders  angeführt:  Frauenkrankheiten:  100  Pat..  Uarnkrank- 
heiten:  95  m.,  105  w..  Korvonkrunkhoiten:  90  in.,  210  w.,  Kehlko|ff-  und  Lunßenkrankheiten:  1541  in.,  4X)  w. 
Mugen-  und  Dannkrankheltciu  40  m.,  lf>5  w..  Herz-  und  Blutkrankheiten:  55  in.,  205  vr.,  andere,  nicht  unter- 
schiedene Krankheitsgruppen:  25  m„  120  w.  Tat. 

*)  In  den  2  K«l.  l'oliki.  filr  Frauenkr.  und  Oeburtshillfo  waren  von  den  14998Pat.  wegen  Frauenkr.  10  798. 
geburtshülflich  4202  behandelt  worden. 

3)  Die  anjjegcbeucn  Zahlen  der  Patienten  beziehen  sich  nur  auf  N'euzuKeB'angeue. 

4)  In  den  Polikl.  des  Ullsabeth-Klmlcrhosp.  u.  des  Kais.  u.  Kais.  Friedr.-Kinderkrkh.  verteilen  «ich  die 
80284  Patient.  foltrendermaJlcQ:  Innere  Krankh  :  Ü330,  äußere  Krankh.:  7272,  Kinderkr.:  10804,  Augenkr.:  132. 
Ohreukr.:  ÖÖ3,  Zahnkr.:  456B. 

s)  Bei  d.  0442  Pat.  d.  Polikl.  d.  La/.aruskrkh.  handelt  ca  si.-h  um  innere  u.  äuliere  Erkr.  8owie  um  Zahn- 
extraktionen. In  den  Poliklinik,  d.  Krankh.  Bethanien  u.  d.  Vaterländisch.  Frauenvereiu«  verteilen  sieb  die 
3.S08  m„  :1506  w.  Patient,  wie  folgt:  innere  Kraukli.  1189  m.,  14^6  w.,  äußere  Krankh.  18Ö4  in.,  I02i>  w..  Frauen- 
krankh.:  70,  Geburtshülfo :  21,  Klnderkrankh. :  lts9  m.,  211  w.,  Augenkr.:  124  m.,  129  w.,  Obronkr.:  97  m.  76  w. 
Zahnkrankh. :  375  m.,  541  w. 

«>  In  den  2  Priv.-Poliklinik.  für  Frauenkr.  u.  Geburtshülfe  verteilen  «Ich  die  Patient,  folgendermaßen: 
Frauenkr  :  3144,  GeburUhülfe:  (507.  Hiervon  bind  2141  Pat.  (Frauenkr.)  u.  307  (tieburUnfilfe)  nur  Neuzujregaagene. 
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kliniken. 


Polikliniken  von  Ver- 
einen, Gemeind.  etc. 

S]  Patienten 

-  i. 


v 

Xi 

r— ■ 

V 

£ 
o 

13 


■< 
I 

+^ 

w 
■  p— i 


a 


-  =  ~ 

3  o  5 


Private  Kliniken 


s 


T3 


5 

2 


*3 
00 


Patienten 


Ol 


ö  e  .5 
2  s  c 


Überhaupt  Polikliniken 


o 


1  £ 

2  '38 


Patienten 


ö 


> 


■  s  «» 
b  v  : 


3 
1 

5 


1  . 


3647 


5  495 
2  328 


9 
1 

28 
•)  2 


12 

2i 
21 
8 


4  812 


3  764 

22  944 
3  751 


3  524 
2175 


18  24 

51 

33;  22 
41;  24 


11991  11452 


3  765 


3  437 
26  591 
18  749 


31  688 
14  079 


2  • 


4  496 


8  1221 


1  190 


15  828 


11 


17 


18  484  19  049 


22  368 


4    1220  165  4  561 


1  925 
219 


1679 
154 


1924 


12 
1 


21  404 
219 


17  120 
154 


32  012 


1  246 


261 


6  236 
596 


2  319 


2 
1 

10' 

ili 

181 
2! 
2 

11 


4 

» 

4 


5  053 
327 
7  384 
726 
5  235 


19 

15  15  530 


4 

3 

12 


1658 
2  124 
5  393 


4152 
310 
2  271 
445 
515 
17  804 
1870 
2  687 
5  216 


550 

8  474 

1  882 

9  299 


4322 


2 
1 

2 
13 

1 

14 


4, 
2 

19 

31 1 

3; 
12 

I 


5  053 
327 

7  384 

4  521 

5  235 
22  921 

8  337 
2124 
5  393 


4152 
310 
2  271 
2  559 
515 
26  377 
8120 
2  687 
5  216 


550 

8  474 

1882 
18  694 
596 

6  641 


446 


2 


I 


41S- 


8 


1 
3 
5 
1 
12 
7 
5 
1 


.    3  999 


6 

6 
15 

1 
15 
11 
11 

1 


'>  3,i  12 


497 
1  850 
3152 

383 
5  413 
1265 

335 

192 


200 


541 
1824 
2  827 

393 
5  133 
1466 

640 
54 


2  800 

875 
248 
16  717 


i 


258 


16138 


t 

3 

H 

Hl 
7 

s 

l1 

8 


6 
19 

4 

17 

11 

18' 
5' 
3 

26 


497 
1850 
6  520 
5155 
6  777 
1  265 
5135 
1  137 
1435 
4  490 


541 
1824 
6  072 

5  565 

6  714 
1  466 

12  064 
709 
1413 
4  900 


3  246 

875 
248 
20  904 
2  548 

30159 


|  26  ,  15  4«;b;407H  34663   150  .198  04  894  81  888 


84  7ö6|211i,304[151  419jl90  027jl94  964|536  410 


7)  Die  Priv.-Polikl.  v.  Privatd.  Dr.  Noamann  hatte  12  Arzte  u.  42000  Konsultationen.  Von  den  Behandelten 
waren  neu  «ugegangon:  14180.  Alrg.  Sprechstunde  behandelte  8300,  Äußere  Krankb.:  1475,  Augenkrankb.:  1023, 
Hals-  u.  Nasenkrankh.:  1905,  Nervenkrankb.:  101,  Zahnkrankh.:  1800,  Sprachstörungen:  76  Patienten.  Außerdem 
besteht  1  stationäre  Krankenabteilung.  —  In  1  Priv.-Polikl.  (nicht  unterschiedene  Krankheitsgruppen)  verteilen 
sich  die  200  in.,  258  w.  Patienten  wie  folgt:  Chirurg.  Krankb.:  6  m.  8  w.,  flautkraukh. :  4  m.,  3  t.,  Ohrenkrankh. : 
86  m.,  98  w.,  Hals-  u.  Nasenkrankh.:  79  m„  126  w.,  Nervenkrankb.:  8  m.,  Kehlkopf-  u.  Lungenkrankh.  22  m.,  23  w. 

Es  bestehen,  soweit  gemeldet:  1.  Von  den  Königlichen  Polikliniken  je  1  seit  dem  Jahre  1810  (für  innere 
Kr.),  1817  (Frauenkr.  u  Geburtsh.),  1830  (Kinderkr.),  1873  (Augenkr.),  1874  (Ohrenkr.),  1884  (Zahnkr.),  2  seit  1894, 
je  1  Beit  1895,  1897,  1898,  1899,  1900,  1901,  1904  (Ohrenkr.).  2.  Von  den  Polikliniken  in  nicht  Btaatl.  Krankenh. 
je  1  seit  1843  (EUsabetb-KinUerkankh  ),  1871  (äußere  Kr.  Augusta-Hospital),  2  seit  1890,  1  seit  1900.  3.  Von  den 
Polikliniken  von  Vereinen  besteht  die  des  Vereins  f.  hftusl.  Uesundheitspn.  am  Weinbergsweg  mit  7  Abteilungen 
seit  1878,  1  seit  1893,  4  seit  1897,  1  seit  1898  4.  Von  125  Privatpolikliniken,  über  die  Nachrichten 
vorliegen,  besteht  seit  1869  Prof.  Hirschbergs  Augenpoliklinik,  die  allgemeine  Poliklinik  mit  11  Abteilungen  seit 
1872;  Prof.  Scholen»  Augonpoliklinik  seit  1873;  je  1  seit  1775,  1877,  1880,  1881,  1882,  2  seit  1883,  1  seit  1884, 
4  »eit  1885,  je  1  seit  1986  und  1888,  6  seit  1889,  4  seit  1890,  6  seit  1891,  2  seit  1892,  3  seit  1893,  2  seit  1894 
und  1895,  je  7  seit  1896  und  1897,  6  seit  1698,  8  seit  1899,  12  seit  1900,  5  seit  1901,  13  seit  1902,  11  seit  1903, 
13  »eit  1804. 
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VIII.  9.  Städtisches  Obdach. 


9.  Das  städtische  Obdach. 

a.  Städtisches  Obdach  für  obdachlose  Familien. 


Städtisches  Obdach 
für  obdachlose  Familien 

Familien 

Personen 
m.  w. 

Einzelne 
Personen 

m.  w. 



Gesamtzahl 
der 
Personen 

Bestand  Ende  März  1902  . 

■ 

• 

101 

129 

211  1 

45 

30  i 

415 

Zugang  im  Jahre  1902/1903 

• 

« 

1  635 

2  276 

3  334 

1481 

754 

7  845 

Abgang-  -  - 

• 

• 

l  669 

2  299 

3  386  , 

1413 

768 

7  866 

Bestand  Ende  März  1903  . 

• 

• 

b< 

106 

159 

113 

16 

394 

Zugang  im  Jahre  1903/1904 

• 

• 

1249 

1675 

2  547 

1762 

727 

6711 

Abgang  - 

• 

• 

l  272 

1  693 

2  604 

1  766 

722 

6  785 

Bestand  Ende  März  1904  . 

44 

88 

102 

109 

21 

320 

Zugang  im  Jahre  1904/1905 

• 

966 

1  131 

1  865 

1  970 

835 

5  801 

Abgang  -  - 

• 

* 

951 

1  144 

1  877 

2  020 

826 

6  867 

Bestand  Ende  März  1905  . 

• 

• 

59 

75 

90 

59 

30 

254 

Aufgenommen  dem  Alter  nach: 

Jahr:       0/1      1/5      5/10    10/15  15/20  20/30  30/40  40/50  50/60  60/70  70a.Slt.  fibh. 

1901/02      737        1584        1883          261     977     1599    1327  677          261  930* 

1902/03  1197  1471  253  761  1360  1185  680  300  7207 
1903/04   Angaben  fehlen        .  .... 

1904/05      416         653         642           187     768     1049    1025  681          380  5801 
b.  Städtisches  Obdach  für  nächtliche  Obdachlose.   (Danziger  Str.) 


Monat 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Januar  .  .  . 

51  574 

51  464 

44  239 

56  995 

72  810 

87  053 

89  270 

90  014 

Februar  .  . 

54  893 

49  442 

44  462 

49  707 

68  335 

78  774 

75  540 

82  218 

März .... 

35  513 

44Ö78 

42  692 

44  564 

62  762 

71  371 

64  926 

70  816 

April    .  .  . 

21  465 

29  511 

33  499 

30  678 

43  410 

47  805 

53114 

53  033 

j\£ri  •  »  •  • 

16  428 

19  259 

24  301 

18  428 

29  756 

42  330 

40  868  | 

45113 

Juni  .... 

11  845 

15  271 

18154 

13  945 

20  416 

28  015 

31213  l 

34960 

Juli  .... 

12  327 

14  620 

16  301 

12319 

16  364 

25  032 

28  577 

32  824 

August .  .  . 

13  040 

12  048 

14  881 

12  223 

19  494 

29  656 

32138 

34  476 

September  . 

12  958 

13  283 

18  250 

14  396 

24  296 

26  336 

28  871 

39  964 

Oktober  .  . 

15  798 

16  206 

22  606 

23  841 

34  300 

31  338 

36  857 

49  350 

November  . 

24  342 

21  580 

28  506 

36  666 

54  683 

48  386 

47  637 

58171 

Dezember 

38  321 

33  198 

43  887 

50  554 

79  941 

87  391 

60  595 

67  414 

Überhaupt  |  308  504 

319  960 

351  778 

364  316 

526  567 

603  487 

589  606  |  658  353 

Pio  am  4.  und  29.  April  1903  im  nächtlichen  Obdach  ermittelten  Personen. 


Alter 


Männer   Krauen1  Abt.f.Scbn 


i.  VA  4 
April  April  Ap 


Ap 


4. 

April  April 


G eburtsort 


Männer jFrauen 

i.       '29.  4. 


4.  : 

April  April  l'Apr.  I  Apr.;  April  |  April  j 


ibt.f.&knof. 


IS  -  21 

153 

•> 
•_> 

4 

4 

5 

in  Berlin  gebor. 

465 

226 

9 

7j 

2 

4 

22  -  30 

361 

143 

21 

1 

8 

19 

lü'/iist.Ittsch.KtMchu'ck 

1574 

882, 

75 

2l| 

13 

:;l  -  40 

493 

212 

27 

5 

3 

s 

Ausländer  .  .  . 

39 

10 

— 

41  -  50 

547 

2  SS 

17 

i 

51  -  60 
61  -  70 

402 

95 

324 

95 

11 

5 

■ 

5 
6 

/ul.  in  Arbeit 

./ 

Ks 

über  TO 

10 

<» 

in  Berlin  .  .  . 

1452 

805 

50 

18 

10 

ohne  Angabo 

17 

3 

außerhalb  .  .  . 

571 

302 

26 

7 

10 

ohne  Angabe  - 

55 

11 

8 

3 

zusammen 

207  S 

Iiis 

84 

28 

15 

32 

j  weni^.  a.  1  '4  Jahr 
hh.  '  ,  Iis  NÜS.Ill.  21. 
{ mehr  als  2  Jahr 
seit  (ifburt    .  . 

33S' 

171 

14 

6 

15 

Zur  Zeit 

19«.»' 

97 

13 

1 

ü 

7 

1  140 

667 

48 

14  2 

6 

in  Arbeit  .  .  . 

247 

161 

11 

391 

183 

4 

ohne  Arbeit  .  . 

966 

957 

"4 

15 

7 

hne  Angabe  . 

10 

9 

ohne  Angabe  . 

S65 

80 

2 

8 

Digitized 


VIII.  10.  Stiftungen  und  Fonds;  Zuwendungen  an  die  Stadt. 
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10.  Verschiedene  v.  der  Stadt  verwaltete  Fonds,  Zentral- 
stelle für  Wohltätigkeit,  Unterstützung  ron'  Vereinen. 

Gesinde-Belohnungs-  und  Unterstützungsfonds. 


a. 


T       1.  _ 

Jahr 

Zahl  der 
Annahme- 
stellen 
am  Jahres- 
soll liwse 

Ei 
iilipr- 

haupt 

M 

n  n  a  h  ii 

aus  eig. 
Ver- 
mögen 

M 

i  e  n 

aus 
Beitrügen 
der 
Dienst- 
boten 
M 

Ausg 
über- 

UVV/1 

haupt 

M 

jaben 

far  • 
Unter- 
haltung 
den  Ho- 
spitals 
M 

Laufende 
Unterstütz. 

Zahl  Betrag 

1 

am  Jahres» 

1  M 

Kapit- 
Ver- 
mögen 

chlnsse 

M 

Wert  (1. 
Grund- 

Htiirlrp 

u.  des 

Invent. 
M 

1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 

150 

145 
138 
139 

57  135 
53  807 
57  205 
52  829 

19  580 
19  592 

19  595 

20  295 

25  200  j 
25  410 
281701 
25  380 1 

58  903 
48  938 
53  581 
48  70« 

26  643|  162 

25  4651171 

26  733 j 184 
26  376;  196 

15  890  537  843 

16  470499  055 

17  116  548  985 

18  268  552  275 

520  534 
519  055 
518  561 
517  484 

b.  Wohltätige  Darlehnskassen  und  Stiftungen. 


Jahr 

Fri< 
f 

Da 
Zahl 

idr.-Wil 
ür  Albe 
riehen 
Betrag 
31 

h.-Anstalt 
itsame 
Kapital- 
Vermögen 
M 

von  Biedersee-Stiftung 

Darlehen  Kapital- 
rr  , , 1  Betrag .  Vermögen 
Zahl,     M    |  M 

Außerdem   besteht    das  Bürger- 
Kettungsinstitut :  üesaratvermögen  (cln- 
scbi  <3  mitverwalt.  Stiftg.)  1480464  M; 
gewahrte  im  Jahre  1904  93  Darlehen  int 
Betfigc  von  37  950  M  und  an  11(5  Per- 
sonen Unterstützungen  von  zua.  8888  M ; 
ferner  besteht  eine  v.  Schove-Stiftung 
für  10  Damen;  eine  üppennansche  Stif- 
tung zur  Erziehung  außerehelicher  Kin- 
der; eine  Silberadie  Stiftung  u.  a. 

1901/02 
1902  03 
1903,04 
1904  05 

530 
451 
451 
506 

49  805 
43  955 
45  245 
52  355 

464  200 
478  400 
496  400 
502  800 

98 
89 
79 
107 

6130 
5700 
5175 
6805 

24  000 
24  000 
24  000 
24  000 

c.  Die  städtische  Stiftungsdeputation. 

Die  Stiftungen  verfügten  am  81.  März  1904  über      Mill.  M.    Dazu  kommen 
die  zahlreichen  Stiftungen  der  Armendirektion, .  der  Waisen^  Schul-,  Blinden- Venvalt. 

Zentrale  für  die  Kontrolle"  der  Wohltäti-gkeitspflege. 


Art  der  Anfragen  und  Mitteilungen 

1900/01 

iooe/03 

- 

1903/04 

1904/05 

 y  

Mitteilungen  über  Unterstützungen  .... 
Mitt.  d.  Armendirektion  über  Unterstützungen 
Mitt.  der  Armendir.  über  Veränderungen  . 
Eingegang.  UnterstUtzungsgesuche  u.  Akten 

3  007 

19  658 
72  505 
24  019 

20  965 

2  956 
23  331 
85  229 
79  469 
21  645 

2  479     2  776 

19  917    20  297 
69  395  »>  2  517 
58  075;  2)24  271 

20  363  21932 

2  852 
20  950 
42  956 
2)14  82« 
10  943 

Summe  der  Sachen 


92  527 


140  154;  212  630  170 229    71  793 

l)  Die  Extra-Unterstützungen  sind  der  Zentralstelle  1903  nirht  mitgeteilt  worden. 
J)  Für  190;i  und  für  1904  sind  der  Zentralstelle  nur  die  Ab-  und  Zugänge  der  Almosen-  und  Pflege- 
geld-Kmpfäuger  gemeldet,  jedoch  nicht  die  Veränderungen  in  der  Höhe  u.s.»v. 

d.  Größere  Zuwendungen  an  die  Stadtgemeinde. 

 1.  Zuwendungen  aus  denen  Stiftungen  errichtet  wurden. 


Jahr 


Stiftungen 


letzt  willige 


zu  freier 
Verfügung 

Zahl 


f.  bestimmte 
Zwecke 

Betrag 
M 


Zahl 


Verfügung 


von  Lebenden 
zu  freier  f. bestimmt. 


Zwecke 
Zahll  Be*ra« 

I  •« 


Summa 


Zahl 


Betrag 
M 


Beträge 


Maximum  :Mlnimum 
M  M 


1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 


42/a 
1 
1 


2 

1 

■> 

•j 
I 


721  900  9Va  4149  968 
3  521 

4 


139  599 


8000 
300000 
144  000 
249  800 
1  810  300 


•2 
2 


465  000 


_  .  873  000 
6  r2*566500 

6  ,   365  263 


150  000  2 

ÖOOOOl  2 
—    I  2 


2    37  5001  -      —  6 

1  |    5  OOOj  —      —  8 

2  llOlOOO  1      3  600jll 

2 

6  000  15 

8 

l«ie  Bruchteile  bei  der  Zalil  4er  Stiftungen  erklären  »ich  daraus. 
elnJTci^bestiinmteh  Zwecken  zugewendet,  ein  anderer  dagegen  m  freier  Y 


7 

s 


1  577  800 
1  03L564 


200  000 
20  000 
2  200 


18 
5 
7 


5  221  868  1  900  000  10  (XX) 
73  5211    30  000    3  521 
596  799    139  599     1  000 


918  5001  737  000    3  000 

2  871500  1  400000  5  000 
613  863  125  000  1  000 
249  800    149  800;  100  000 

3  394  100  l  690  000  1  (XX) 
1031  564    710164    3  000 

daß  von  muueken  Stiftungen  nur 
erfiigung  stehen  sollte. 
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288    VIII.  10.  Zuwend.  an  die  Stadt;  Unterstütz,  von  Verein,  durch  d.  Stadt. 


i'inlunc'eii 


die  zur  einmaligen  Verteilung  dienten. 


S 

t  i  f 

t  u  n  g 

e  n 

i 

letztwillige 

von  Lebenden 

Beträge 

Jahr 

zur 

freien 

f.  bestimmt. 

zur 

freien 

f.  bestimmt. 

Summe 

Verfügung 

Zwecke 

Verfügung 

Zwecke 

Zahl 

Betrag 
M 

Zabl 

Betrag 
M 

Zahl 

Betrag 
M 

Zahl 

lietrag 
M 

Zah  1 

Betrag 
M 

Maximum 
M 

!  Miniro. 
1  M 

1  QQA 

3 

18  000 

3 

12  000 

6 

30  000 

«.'V '  VW 

10000 

lOOO 

lojfo 

1 

20000 

9 

17  700 

10 

37  700 

20000 

100 

1 

465 

5 

11  210 

6 

11675 

10000 

10 

2 

5675 

1 

1000 

1 

300 

4 

10  242 

8 

17  217 

3  000 

42 

1898 

3 

108  400 

1 

10  000 

4 

118  400 

100000 

3000 

1899 

3 

1192 

5 

5  730 

3 

11050 

11 

17  972 

10000 

10 

19a> 

4 

5003 

13 

6  346 

4 

11  500 

21 

22  849 

5000 

3 

1901 

5 

6124 

2 

6  333 

23 

14  276 

3 

10  500 

33 

37  233i 

5000 

20 

1902 



15 

17  380 

2 

10000 

17 

27  380 

8000 

25 

1903 

1 

600 

4 

13  997 

20 

13  617 

4 

11859 

29 

40  073' 

10000 

25 

3.  Zuwendungen  für  bestimmte  Zwecke  1894  bis  1903  (vergl.  Anmerkg.  S.  287). 


Stiftungen 

Verteilt 

Zwecke 

letztwillige 

v.  Lebenden 

summa 

Summa 

Zahl 

Betrag 
M 

Zahl 

Betrag 
M 

Zahl 

Betrag 
XI 

Zahl 

1  Betrag 
M 

Verschämte  Arme  .... 

2 

12  000 

1 

100000 

1  ? 

112  000 

7 

6  400 

Brennmat.u.  Winterunterst. 

1 

100  000 

100  000 

27 

107  702 

2 

248  000 

'  2 

248000 

Weihnachtsgeschenke  .  . 

1 

2  000 

1 

2000 

2^ 

80  000 

24 

80  000 

<> 

1378  000 

2 

1378  000 

Uneheliche  Kinder    .  .  . 

236  000 

h 

236  000 

Verwahrloste  Kinder    .  . 

k 

63  500 

k 

63  500 

Frauen  höherer  Klassen  . 

3 

289  818 

3 

289  818 

Witwen  

4 

569  400 

i  4 

569400 

3 

5  497 

Ältere  Frauen  u.  Mädchen 

3 

401  000 

3 

401  000 



Alters  versorg.  (Siechenh.) 

2* 

2  093  500 

1 

5  000 

B| 

2  098  500  — 
134  530!  — 

Unverschuldet  Herabgek. 

2 

33  000 

2 

101  530 

4 

4 

620  000 

1 

3  600 

5 

623  600 

2 

10100 

Hlindenpflege  

*\ 

792  263 

i  ? 

792  263 

Hygiene,  öffentliche  .  .  . 

1 

66  650 

66  650 

1 

15  000 

15000 

Spezielle  Gewerbe    .  .  . 

1451000 

3 

3  200 

1  454  200 

2 

3  833 

Wissensch.,  Techn.,  Kunst 
Obdach,  städtisches  .  .  . 

2  963  164 

2 

2  000 

2  965  164 

1 

1  000 

1 

5  000 

l 

5  000 

Verheirat.  v.  mehr  a.25  Jahr. 

1 

1000 

Tierschutz  

2 

101800 

1 

3000 

3 

104  800 

1 

859 

zusammen  . 

44^11  400  0<J5 

|  13 

,333  330 

1  Ö7fc 

1 11  739  425 

!  44  1186  391 

e.  Unterstützung  wohltätiger  Vereine  durch  die  Stadt. 

Der  Magistrat  gibt  einer  Anzahl  Vereine  Zuschüsse  (meist  jährliche,  ein- 
zelnen einmalige). 

9  Krankenpflege-Vereine  850  bis  13000  M   zusammen    38950  M 

8  Kinderfürsorge-Vereine  120  bis  3000  M   -          14  420  - 

5  Vereine  für  Wöchnerinnen  1000  bis  6000  M   -          12  600  - 

22  andere  Untersttitzungs-Vereine,  Anstalten  bis  32  250  M  -         121 988  - 

5  auswärtige  Hülfsvereine  500  bis  1000  M   -            4  500  - 

4  auswärtige  Erzieherinnenheime  500  bis  1000  M    .  .  .         -   3  000  - 

53  wohltätige  Vereine  überhaupt                                          -  l'Jö  368  3L 

20  Vereine  für  Erziehung  und  Büdung  bis  23  000  M  .  .  .  75880  - 

8  Beiträge  an  nicht  städt.  Fortbildungsschulen  je  8000  M  9000  - 

7  Voreine  mit  Kindergärten  600  bis  8000  M   28O0O  - 

12  Vereine  verschiedener  Art  8  M  (Beitrag)  bis  6000  M  .  12  767  - 

95  Vereine  u.  dergl.  mit  im  Ganzen  Zuwendungen  ....  321  005  - 

Digitized  by  Google 
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11.  Sichtstadtische  WohltStigkeitsanstalten  u.  Vereine. 

a.  Pflege  in  Hospitälern,  Erziehungs-,  Schutz-Anstalten  u.  Asylen. 


Bezeichnung 
der 
Anstalten 

1904  bez.  1904/190,' 


Zahl  d.  Personen 

Bestand 


a 

od 


a 

CS 

T3 

< 

am 
Jahres- 
schluß 

m.  1  w. 


Einnahme  M 

davon 

Über-       au»    ■  durch 


au« 
{  eigen, 
haiipt  Ver- 


Bolträge 
und 
eschnk. 


Ausgabe  M.' 

davon 
für  j 
Ver- 


über- 
haupt 


Zahl  1  Ver- 
der  mögen 
Ver-  ;■  der 
pfleg.-  Anstalt 

TaH  M. 


Männer  -  Siechenhans 
Frauen  -  Siechenhaus 

Bethesda  

Elisabeth  -  Siechenh. 
Alters -Vers.-  Anstalt 

d.  jüd.  Gemeinde  . 
Französ.  Hospital  . 
Hospital  d.  jild.  Gem. 
Fr.  Wilh.  Vikt.-Stift. 
Johanniter-Siechenh. 

Französ.  Waisenhaus 

Luisenstift  

Schindlersches  Wsh. 

Kathol.  Waisenhaus 
für  Knaben  .... 

Auerbach'sche  Wais. 
Erzieh.-Anstält  .  . 

Reichenheiinsches' 
Waisenhaus  .... 

Zweites  Waisenhaus 
d.  jüd.  Gemeinde  zu 
Berlin  in  Pankow  . 

Kornmesser'sches 
Waisenhaus  .... 

Moses  Mendelssohn- 
Waisen-Anstalt  . 


13!  13 

61  51 
43  48 


41 


22 


9  18 
18'  22 

6  5 
43  39 


1)  Siechenhäuser  und  Hospitäler. 


3 

32 
38 

22 
15 
19 
5 
15 


28 


-  |  16011 

161  88222 
154  . 


87  1172 


26 
40 
6 
104 


89 

54  77281 
30 1  . 
—  70582 


7986 
4815 


30913 
26361 


18083  :  77184 


46368 


71327 
65328 


'8025  |j  15971  I  8128 1 
30916 ! 


28807 
47724 


9945  j  257845 

67492  77106 
56 

1027( 

2579 
34121  793912 


19 
7 
10 

88 

14 

18 

3 
1 

3 


24 
t 

10 


75 
13 
19 

3 

3 


2)  Anstalten  für  Waisenpflege. 


59 
40 
30 


54 
49 

70  I 
39' 


55 


150 


16301 


83356 


30!  87063 


39 


-  i  18  |  31 


56316 

40000 
32602 
15400 


14527 
• 

7200 
47483 
27265 


26616 
13000 


1850 
. 

1011 

39579 
29051 


5986 
2400 


32274 
76195 
53576 

39887 
31324 


30927 
18798 
14763 


37137; 

41185; 
13400 


54879 
37230 


12078 
15000 


26111 
13711 


1081 
1136445 
761162 


Afra-Stiftung 
Amalienhaus  •}•  .  •  • 
Marthas  Hof  .... 
Kgl.  Taubst.-Anst.  . 
Wadzeck-Anstalt .  . 
Blind eninsti tut  zur 
Erz.  blinder  Kinder 

Zionshülfe  

.Tüd.  Mädchenstift  . 

Mariannenhaus  •  •  • 

Vereins-Blindenanst. 

Dina  Zaduck-Nauen 
Cohnsche  Wohl- 
tätigkeitsstiftung . 

Lutherstift  

Goßnerhaus  

MädchenhausPankow 


3)  Erziehungs-,  Mägdebildungs-,  Blinden-  und  Taubstummen-Anstalten 


98  82 
52  ,  48 


7 
21 


148 
12 

23 


14 
16 


87 
12 
19 
1 


1 


26  24 
12|  12 


14 


10 


37 
57 


173 
54 
113 

36 
53 


10 
39  84 
16 

38 

8 


17 


18: 


27682 
80276 
65350 
44754 

5598 
36894 
12159 
16828 
11571 


30347 
7203 


901 

4967 
43835 

1400 
446 
1654 
1034 


1166 

2972 


1356 
14373 

919 

4198 
17240 
10505 

3504 
496 


6035 
17996 
15781 


30545 
75866 
65350 


5433 
32352 

9587 
17055 
10972 


30448 


27159 
8200 


i  53550 
39042 


24631 
15850 


11408 

3628 

7140 ; 

3830 


681!» 
7431 
11387 
5973 


37532 
6570 
1364Ü 


684378 
375000 

211142 


37080 
49458 
27563 


136254 


60  25324 
34 ]  13525  U9  473 

*  Mit  der  Anstalt  ist  ein  Heim  für  Hospitaliten  (19),  ein  Asyl  für  stellenlose  Dienst- 
mädchen u.  eine  Kleinkinder-Bewahrschule  verbunden. 

t  Mit  der  Anstalt  ist  ein  Hospiz  für  Damen,  ein  Kinderhort,  der  von  40—50  Kin- 
dern besucht  wurde  und  eine  Herberge  für  durchreisende  und  zeitweilig  stellunglose  Frauen 
und  Mädchen,  die  eine  Frequenz  von  1268  Gästen  hatte,  verbunden. 

19 
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VIII.  11.  Nichtstädt.  Wohltätigkeitsanst.,  Schutzanstalten. 


Bezeichnung1 

Zahl  d.  Personen  ! 

Einnahme  M 

Ausgabe  M 

Zahl 

Ver- 

a 

bc 
a 

•a 

Bestand  , 

i 

davon 

davon 

der 

mögen 

der 

am 

über- 

aus  [ 

durch 

über- 

für 

Ver- 

der 

Anstalten 
1904  bez.  1904/1905 

eS 

CS3 

et 

< 

o 

a  u 
a 

TS 

Jahres- 
schluß 

m.  |  w. 

uttupt 

eigen. 
Ver- 

TT»  i't  i"T  £\  F~i 

mögen 

Beiträge 
und 

Vir  -i  Cnil  K. 

Ii  i  n  t^t 

Ver- 
pfleg. 

pneg.- 
läge 

Ans  tan 

!  M 

Pestalozzi  Stiftg.  .  . 
Kdrhs.l  muttl.  Wais. 

12 

7 



33 

61 

22  853 

16  801 

1  628 

29  531 

6184 

11  204 

450  000 

2 



11 

• 

.  ! 

• 

• 

Erz.-Anst.f.isr.  Waisen 

1 

1 



20 

30028 

8  842 

20186 

13  632 

13  188 

• 

276  62 i 

Filrsorg.  Erz.  f.  isr.M. 

11 

6 

13 

4  207 

• 

303 

8  527 

1560 

3  651 

• 

Prinz  Karl  Stiftg.  . 

10 

11 

34 

• 

• 

• 

• 

1 

12  518 

• 

St.  Josefsheim  .  .  . 

95 

99 

7 

52 

40 

1  34  336 

16  625 

• 

• 

iui i Situ (  ixiot.  x  aixKOW 

19 

19 

1 

16 

10 

10  226 

960 

6  623 

8  530 

4  523 

8  019 

O  ölt/ 

(W)(| 

M  tJ  \J\J\J 

itr.  iii zirn.  i.  iiiiii^ff iiiscii. 

7 

16 



23 

6  033 

1  138 

3711 

9  691 

4  447 

7  QOß 

Oft  ft>vl 

Ii  t\  A  n        W  M#V  Va  «n»        X  A  ik  1< 

Mücn.  rur/ng.  /joai 

7 

5 

.» 

4  712 

• 

• 

4  716 

2  649 

• 

4) 

Schutzanstalten  1904/05. 

Wohn.  lUiin  4.  Heilsarmee  . 

281 

279 

3 

22 

9  249 

535 

11  396 

7  796 

5  500 

f         fi        Itil*    1*1*1       I    IL'  *  1 

W.lnt«rkft.f.  hilfshed.Wochr. 

112* 

113 

_ 

i 

14  544 

655 

13  889 

12  326 

4126 

3  567 

17  200 

Ver.  iiuthn.-üum  Urban  .  . 

425  409 

1 

27 

48  865 

2  674 

17  436 

24  000 

15  221 

7  540 

77  500 

*m                                    a       fef  ,|  III** 

R«ttgut.  f.  Mad.  d.  Heilsarmee 

115 

117 



21 

8  781 

• 

153 

8  781 

3  600 

• 

• 

Mdcb.  Metrepol*  d.  Heilsarnw 

1753 

1738 

 . 

77 

1  212 

395 

12146 

4  632 

• 

• 

■  ■Ii                i      1  *  1        i                        II  *  1 

Schatzamt,  klost.  i.  g.  Iiirtf  o 

188 

126 

11 

• 

i 

• 

• 

• 

Christi.  Zuflucht  f.  gel.  Mdcli. 

77 

77 



■Sä 

5120 

2  564 

6  805 

4061 

7  170 

1  897 

Beth  Elim  

m 

136 

27 

34  ' 

17  363 

15  856 

7  103 

mm   mm  . 

7  754 

1  507 

Magdaleuen  Stift  .  . 

174 

158 

134 

130  393 

1  027 

15  571 

135  032 

30  109 

39  420 

• 

76 

37 

_ 

98 

42  793 

5  454 

42  759 

15  002 

28  984 

• 

Zuflucht  St.  Michael 

57 

57 

__ 

8 

— 

2  687| 

• 

• 

Zuflucht  Friedenau  . 

84 

84 

24 

8  702 

3  593 

5109 

6  805 

♦ 

• 

• 

• 

Zuflucht  Sichar     .  . 

9f> 

100 

76 

66  090 

• 

61  602 

•  1 

* 

°30 

112 

78  422 

• 

116  027 

15  336 

26  237 

35  952 

Hauptver.  Kinderhort 

* 

1177 

55  232 

• 

33  702 

;  \ 

• 

Kiuderh.Ctatr.  Ihimidsciiulz) 

45 

• 

\ 

• 

Ver.  Mädchenhort 

352 

326 



954 

24  200 

1  733 

20  560 

23  246 

22  454 

Ii 

• 

Heimstatte  in  Berlin 

99  + 

98 

— 

36 

17  348 

5  538 

11  810 

12  460 

10  765  14  389 

62  214 

MadchheimJugendsch. 



897 

.  1 

• 

■ 

Heimstatte  Waldhenn 

3113 

367 

3113 

• 

10989 

67 

62 

70 

24  276 

400 

24  252 

St.  Marienstift  .  .  . 

374 

364 

»5 

8  048 

i 

St.  Elisabethstift  .  . 

109 

110 

o 

1  5 

• 

3  781  — 

St.  Mkolausstift 

113 

15 

15 

1  14 

101 

- 

1  193 

*  Außerd.  115  Kinder,  von 

welchen  7  starben. 

+  Außerd.  95 1 

Cinder,  von  welchen  10  starben 

5)  Ver 

ein  zur 

Fürs  oi 

■ge  für 

die  we; 

bliche  J 

rügend. 

Jahr 

äS  S-g 

"O  o  5  s 
S 

«CO  c 

Ver- 
pfleg.- 
nächte 

Z 

Hospiz- 
gäste 

ahl  d< 

Ver- 
pfleg.- 

nächte 

ir 

Her- 
bergs- 
gäste 

Ver- 
pfleg.- 
nächte 

Ver- 
plleg.- 
nüchte 
über- 
haupt 

Z 

OQ 

Sc 

o 

s 

ahl  de 

SB 
bß 

+a 

s 

r  Por 

M) 

L  tr. 

tione 

QO 

C 

<x> 

eS 

n 

über- 
haupt 

1902 
1903 
1904 

446 
429 
370 

76  274 
85  902 
66  516 

6426 
8685 
8928 

24137 

25  692 

26  546 

1681 
2017 
2227 

8  521 '108  932 
10  580  122  174 
41  567  134  629 

91  503  148  868  38  869  69  223  348  463 
63  659  168  870  36  660  49  840  319  029 
103  940  181  866  59  133  74  862  419  801 

6)  Anstalten  für  vorübergehende  Unterkunft.   Asylverein  für  Obdachlose. 


Jahr 

Eiu- 
nahmen 

M 

über- 
haupt 

M  | 

Ausgabe  n 

darunter 

für  Unterhaltung:  für  Unterhaltung: 
de«  MannenmyU  ,  des  Frauenasyl» 

M  M 

,  Verraöjtens- 
bestand 
Ende  de» 
Jahres 

M 

Verabi 
Bäde 

Manner- 
asyl 

eichte 
r  im 

Frauen* 
asyl 

1902 
1903 
1904 

85  808 
91  651 
114  907 

119  271  1 
139  577  1 
146  909 

87  444 
101  239 

96  854 

18615 
18  580 
18  724 

708128 
764  206 
1  609  551 

1    116  814 

118  254 

1  115  559 

15  413 
15  253 
15  258 
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VIII.  11.  Asylvereiii,  Arbeiterkolonien,  Herbergen. 
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Frequenz 
im 
Jahre 

Franen 

Mädchen 

'  Kinder 

ansschl. 

der  Säug-j 
linge  1 

Säug- 
linge 

Überhaupt 

Frauen-  Männcr- 
asyl*  asyl 

Zusammen 

Männer 

und 
r rauen 

1902 
1903 
1904 

51220 
48  403 
47  322  , 

8969 
7341 
7150 

4555 
1962 
1515 

592 

i    578  , 

I    752  | 

65  336  1  249  318 
58  284  ;  250  583 
56  739  1  252  047 

!  314  654 
308  867 

i  308  786 

+)  EinschL  der  Säuglinge. 


Jahr 

Bestand 

am 

31.  März 
1901,  1902, 
1903 

Zu- 
grang 

Ab- 
gang 

Bestand 

am 

31.  März 

1902,  1903, 
1904 

Haupti 

Ein- 
1  nähme 

1  M 

Mistalt 

Aus- 
gabe | 
M 

Zweiganstalt 
Tegel 

Ein-  1  Aus- 
nahme, gäbe 
M    i  M 

1901/02  .  . 
1902/03  .  . 
1903/04  .  . 

1904/05  .  . 

207 
183 
198 

139 

586 
513 
421 

383 

610 
498 
480 

384 

183 
198 
139 

138 

,  188  327 
i  194  126 
j  196  961 

189  649  45  932,  45  932 
203  942  58  849,  58  849 
198  641J    —    1  — 

Einn.  24 1 593  M,  Ausg.  238239  M 

Jahr 

dei 

bis 
20  J. 

•  Auf 

20/30 
J. 

Alter 
genoi 

30/50 
J. 

nmen 

50/60 
J. 

en 

über 
60  J. 

! 

dei 
ledig 

Famil  ient 

r Aufgeno 

ver- 1 
hei-  getr. 
ratet  | 

itand 
miner 

schie- 
den 

en 

ver- 
witw. 

Be- 
|  straft 

1901/02  . 
1902/03  . 
1903/04  . 
1904/05  . 

62 
42 
24 
21 

195 
164 
110 

86 

255 
248 
221 

225 

65 

52 
55 
43 

9 
7 
11 

8 

1  441 
370 
290 

|  267 

19 
15 
17 
14 

59 
77 

58 
55 

26 
14 
12 
34 

41 
37 
44 
13 

320 
296 
266 
227 

8)  Jüdische  Arbeiterkolonie. 


Jahr 

Bestand 
am  1.  Januar 
1902,  1903, 
1904 

Zugang 

Abgang 

Bestand 
am  1.  Januar 
1903,  1904, 
1905 

Einnahme 
M 

Ausgabe 
M 

1902 

_ 

35  600 

18114 

1903 

60 

324 

313 

71 

24  146 

24  291 

1904 

71 

419 

400 

90 

26  844 

27  395 

Jahr 

der 
Gäste 

Ol 

Von 
diesen 
hatten 
Betten 

zu  50  Pf. 

u.  mehr 

•anienstraß« 

Zahl  der 

mittags 
40    |  25 
Pf. 

5 

Portionen 

abends 
20   |  10 
Pf. 

Zahl 
der 
Gäste 

LUgUSt« 

Von 
diesen 
hatten 
Betten 

zu  50Pf . 

u.  mehr 

straße 

Zahl  der 
Portionen 

mitt.  abends 

40u.25 , 20u.l0 
Pf.   |  Pf. 

1901 
1902 
1903 
1904 

15  765 
15187 
13  005 
13  759 

3164 
2970 
3762 
2455 

592 
1350 
1989 
1446 

12  788 

13  527 
15185 

14  185 

19  626 
21750 
21  046 

20  270 

34  419, 
34  722 
24  804 
27  032, 

8978 
9  998 
11032 
10980 

1122 
1204 
1425 
4811 

11268 
13  064 
16  004 
18988 

42  058 
50  321 
48  235 
55  675 

19« 
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292  VIII.  11.  Wärraehallen.  Unterstützungsanstalten. 


10)  Wärmehallen. 


Jahr 

Anwes.  Personen 

höchste  jniedrgst. 
Zahl 

Geg 

Kaffee  !  Milch 

Tassen 
zu  4  Pf.  |  zu  4  Pf. 

en  Markt 

Sehr 
trocken 
zu  2  Pf. 

an  wurde 

ippen 
bestrich, 
zu  4  Pf. 

n  verabreicht: 

Stullen 
trocken  Jbestrich. 
zu  2  Pf.  1  zu  4  Pf. 

Suppe 
Portion 
zu  5  Pf. 

1901/1902 
1902/1903 
1904/1905 

1009 
1300 
1550 

152 
82 
300 

;  16  231 
'  23  948 
1  22  473 

6  242 
11676 
10  736 

28  280 

29  199 
31  489 

1759 
1289 
1608 

17  966 
24  424 
17  319 

4729 
5930 
7984 

62  225 
64  267 
59  738 

Der  Verein  „Dienst  an  Arbeitslosen"  hatte  in  seiner  Schrippenkirche  30941  Gäste, 
in  der  Zufluchtshalle  täglich  60—70  Besucher.  Das  Jugendheim  gewährte  138  Personen 
Aufnahme. 

Im  Gesellenheim  Neue  Schönhauserstraße  13  botrug  die  Zahl  der  Gäste  2450;  in 
der  Herberge  des  Berliner  Gewerkschaftshauses  65 154,  von  diesen  hatten  Betten  zu 
50  Pf .  und  mehr  33  411.  Der  ostdeutsche  Jünglingsbund  hat  4  Gesellenheime  mit  zu- 
sammen 52  Betten.  Die  der  Michaelsgemeinschaft  gehörigen  Herbergen  in  der  Koppen- 
und  in  der  Fennstraße  sind  1904  eingegangen.  Im  Polnischen  Nachtasyl  nächtigten 
394  Personen,  außerdem  wurden  278  Mittagsportionen  verabreicht. 

b.  Unters tützungs- Anstalten  (Geld  und  Naturalien). 


1)  Armen-Speisungsanstalt. 


Jahr 

Zahl 
der  Po 

Kosten 

rtionen 
M 

Einn 

überhaupt 
M 

ahme 

Zuschuß 
d.  Gemeinde 
M 

Ausgabe  j 
M 

Kapital- 
Vermögen 

M 

1902/1903 
1903/1904 
1904/1905 

629  800 
534  870 
547  350 

67  680 
65  873 
67  153 

78  525 
6  887 
87  741 

40  000 
40  000 
40  000 

74  466 

73  023 
73  628  | 

104  587 
104  587 
104  587 

2)  Armen-Kommission  der  jüdischen  Gemeinde.. 


Jahr 

Mon.Unterstütz. 
(zu  je  6—30  M) 

Zahl  d.  Betrag  , 
Pers.  1  M 

Extragaben 
zu  je  3-800  M 

,Zahld.!  Betrag 
Pers.  1  M 

i 

Einnahme 
überhaupt 

M 

Darunter 
Zuschuß 
d.  Gem. 

M 

Ausgabe 
überhpt 

M 

1  Dwuittr  tn 
TorsclümU 
Arn« 

M 

1903/1904 
1904/1905 

431 
446 

60  009 
64  153 

4996 
4906 

74  493 
79  138 

1  215  461 
|  184  637 

85  480 
87  500 

215  461 

184  601  1 

40  896 

41  369 

3)  Berliner  Volksküchen. 


Jahr 

Lm 

"°JS 

— 1  U 

aa 

über-  1 
haupt 

Mittagsportionen 
darunter  zu 
30  Pf.  1  20  Pf.  15  Pf. 

10  Pf. 

Aben 

über-  , 
haupt  j 

dportionen 
darunter  zu 
15  Pf. 1 10  Pf. 

Ein- 
nahme^ 

M  | 

Aus- 
gabe 

M 

1902  1903 
1903/1904 
1904/1905 

8 
9 
9 

840  180 

795  486: 
760  365 

123  116 

122  893 

123  469 

196  443 
191  667 
182  182 

134  149 
132  957 
129  371 

131  090 
116  791 
112  996 

373  978  67  216|66  423 
352  465  69  680  64  767 
335  312  73  920  60150 

151  755144  495 
146  2861149  499 
142  792j|154  275 

4)  Kinder-Volksküchen. 


Jahr 

Zahl  der 
Küchen 

unentgeltlich 

Portionen 
zu  5  Pf. 

zusammen 

Einnahme 
M 

Ausgabe 
M 

1903 
1904 

13 
12 

• 

491  260 
418  680 

80128 
62  881 

• 

571  388 
481  561 

56  364 
36  985 

49  838 
39  609 
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VIII.  11.  Gesundheitspflegeverein. 
5)  Volks-Kaffee-  und  Speisehallen. 
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Jahr 

Zahl  der 
Hallen 

Kaffee  j  Kakao 
Tassen  zu 
5  Pf. 

V  e  r  k  a  u 

Mittagessen 
Portion  zu 
30  Pf.  |  20  Pf. 

ft  wu 

i 

30  Pf. 

r  d  en 

Abendessen  Portion  zu 
25  Pf.  |  20  Pf.  1  15  Pf.  10  Pf. 

1902/1903 
1903/1904 
1904/1905 

3 
3 

3* 

706  539 
710  263 
668  218 

231  812 
243  175 
217  161  [ 

78  561 

88  259 

89  069 

301  013 
286  821  j 
239  400 

13  926 
5  463 

64  667  1  40  427 
81  024  1  38  077 
92  509  |  37  345 

72  951  97  740 
72  019  92  840 
60  212  86  315 

6)  Israelitisches  Heimathaus  und  Volksküche. 


Jahr 

Mittagsp 
zu  10  bis 
20  Pf. 

Volks 

ortionen 
unent- 
geltlich 

kttcüe 

Abendp 
zu  10  bis 
20  Pf. 

ortionen 
unent- 
geltlich 

Mittags]] 
zu  10  bis 
40  Pf. 

Kochs 

lortionen 
unent- 
geltlich 

c  h  u  1  e 

Abendp 
zu  10  bis 
30  Pf. 

ortionen 
unent- 
geltlich 

Portion, 
überhpt. 

1902 
1903 
1904 

40  028 
40  977 

35  752 

7907 
9863 
9957 

13  254 
11  235 
10  235 

5542 
6848 
7727 

33  325 
35  032 
43  635 

10  599 
14  445 

23  248 

14  305 
12  262 
17  816 

8  070 
10  932 
19  381 

133  030 
141  594 
167  751 

Die  Halle  I  war  wegen  Umbaues  vom  16.  2.  bis  26.  6.  1901  geschlossen, 
c.  Berliner  Verein  für  häusliche  Gesundheitspflege. 


Bezirks-Komitees 

Zahl  der  Verpflegten 
Männer  J  Frauen  |  Kinder 

haupt 

Ein- 

11  eil  Hill.' 

M 

Aus- 

rra  ho 
■!_  1  l  1 1 ' 

M 

davon 
für 

.11  Hl  II 

Liter 

1902. 

Klosterstraße  .... 

22 

104 

183 

309 

3  068 

3  132 

2  385 

. 

'  i '  1 1 1 1  i  *  i  j -  ~  i  1 1 1. l  •   •  • 

50 

255 

306 

■  Oll 

1 1  1 31 

1 1  BR1 

1  o  nQft 

11  191 

Süden   

79 

798 

414 

1291 

3  662 

4  805 

3  157 

64 

184 

144 

392 

3  168 

4600 

3  543 

22  980 

Stralauer  Viertel  .  . 

• 

418 

142 

560 

4827 

4  736 

2  858 

16  899 

Spandauer  Viertel  .  . 

• 

• 

. 

3  904 

3  998 

920 

Rosentaler  Vorstadt  . 

232 

7  794 

8018 

3  133 

18  350 

Norden  

60 

160 

200 

420 

3  689 

3  705 

2  638 

17  250 

31 

338 

|  245 

614 

3  543 

4  491 

3  751 

19176 

1903. 

Klosterstraße  .... 

16 

80 

160 

256 

2  648 

2  648 

2160 

10  985 

Steinmetzstraße  .  .  . 

25 

170 

253 

448 

14  102 

13  588 

6  607 

44  903 

34 

332 

88 

454 

6  988 

6  983 

3  286 

82 

234 

204 

520 

3  988 

4  322 

3  385 

21  100 

Stralauer  Viertel  .  . 

143 

319 

159 

621 

4  756 

4  726 

2  667 

13  335 

Spandauer  Viertel  .  . 

• 

• 

• 

. 

3  746 

3  771 

1  001 

Rosentaler  Vorstadt  . 

• 

8203 

7  801 

3  106 

18119 

Norden  

26 

154 

155 

335 

3  257 

2969 

2120 

13  250 

28 

391. 

226 

645 

5  583 

5  053 

4  042 

19  568 

1904. 

Klosterstraße  .... 

11 

62 

157 

230 

2772 

2  772 

2  340 

Steinmetzstraße  .  .  . 

20 

272 

169 

461 

13  998 

13  616 

11890 

48  500 

Süden   

25 

266 

159 

450 

4  104 

3  723 

2  320 

91 

312 

215 

618 

4  049 

3  016 

2  172 

13  575 

Stralauer  Viertel  .  . 

121 

300 

201 

622 

3781 

3  565 

2  501 

12  509 

Spandauer  Viertel  .  . 

95 

214 

221 

530 

3  310 

3  317 

718 

.  3  593 

Rosentaler  Vorstadt  . 

Angaben 

fehlen 

6  058 

6  064 

2  290 

10  630 

27 

160 

144 

331 

3  273 

2  847 

2  400 

15  000 

15 

ODO 

226 

607 

6  167 

4  317 

3617 

18  898 

Sond.-Komitee  z.  Ver- 

teilg.  gut.Säugl.-Milch 

• 

•  1 

163 

163 

2609| 

2  463 

1272 

10837 
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VIII.  11.  Ferienkolonien.  Wohltätigkeitsvereine. 


d.  Berliner  Verein  für  Ferienkolonien. 

(Ans  dem  Bericht  desselben.) 


Es  wurden  ausgesandt  in 

Gesamt- 
kosten 

Zahl 

HC  l 

ä 

Soolbad 

Land- 
Seebad  Auf- 
enthalt 

Halb- 
Kolonien 

i  Insgesamt 

i 

Zahl  t 

Koloni 

VI 

•    *  1 
rt 

o  s  1 

:< 

Kn.  Md. 

Kn.  Md.  Kn. 

Md. 

Kn. 

Md. 

Kn. 1  Md.  Knd. 

uii-;hi».- 

M 

^  ■ 

1895 

261 

472 

340 

291  260 

307 

550 

600 

1411  1733  3144 

56 

23 

101  928 

233 

187 

1896 

262 

566 

315 

282  3«9 

357 

500 

600 

1446  180o  32ol 

22 

102  526 

228 

20o 

1897 

311 

597 

349 

274  34« 

252 

500 

600 

1506  1723  3229 

o2 

22 

103  935 

237 

208 

313 

«33 

391 

2«9  3«3 

281 

550 

«00 

1«17  1783  3400 

55 

23 

108  829 

Ol  -\ 

1899 

303 

«79 

304 

285  37« 

291 

550 

«( M > 

1593  1855  3448 

57 

23 

111  675 

238 

221 

19<M) 

325 

70« 

415 

318  102 

365 

550 

«00 

1692  1989  3681 

64 

23 

128  962 

239 

216 

1901 

324 

«33 

430 

278  420 

504 

550 

600 

1724  2015  3739 

65 

23 

129  538 

234 

227 

1902 

350 

«82 

505 

320  49« 

571 

«24 

676 

1 975  2249  4224 

70 

24 

152  024 

237 

236 

190.5 

412 

7«5 

507 

330  554 

5S3 

560 

587 

2033  2265  4298 

77 

23 

159  424 

240 

239 

1904 

453 

775 

51« 

358  «99 

840 

550 

600 

2218  2573  4791 

92 

23 

175  000 

246 

253 

e.  Wohltätigkeitsvereine. 


»-  'zr.< 

t~>  rfl 

13  O 

Ein- 

Aus- 
gabe 

Davon 

Im  9 

£  5 

Ver- 

Vereine,  von  welchen  Nachrichten 
eingegangen  sind 

ahr  de 
ründun 

OS 

nahme 
M 

Unter- 
stützun- 
gen 

§1 

73  » 

_  -4* 

eins- 
ver- 
mögen 

(exkl. 
Bestand) 

M 

M 

_S  B4 
^5 

X  = 

JL 

Arxtak&nmcr,  l'ntmt.-K.  d.  Berlin-Brandeabnrger 

1901 

3956 

65854 

36  588 

36  205 

103 

252  008 

Armen,  Ver.  für  die  (bill. Wohnung.) 

1846 

153675 

143668 

1899 

160 

14  060 

11620 

6  408 

Arbeitshülfe  (Zahlen  für  1903)  .  . 

1887 

5  886 

6  021 

1  451 

Arbeitsnachweis,  Zentralver.  für*) 

1883 

703 

• 

Blindenverein  (Moonscher)  ... 

1860 

450 

38  370  33  924 

29  827 

462 

256*425 

Brennmat.,  Versorg,  versch.  Arm.  m. 

1779 

89 

26  241 

27  479  26  251 

4653 

Breiih«li,friii.(feMlluh.i.Verttilg.r.  (1903/04) 

1775 

15  269  12  000  10  382 

503 

236  150 

Brüderverein  

1815 

991 

158284  106708 

58  590 

75 

1  267  05$ 

1892 

752 

36  695  36  727 

16  8431) 

894 

Brockensammlung  des  Nordens  .  . 

1900 

• 

2164 

_ 

Charitas,  Kathol.,  für  Berlin  .  .  . 

* 

■ 

3  733 

2  951 

1471 

Dienst  an  Arbeitslosen  

34  458  35  412 

17  329 

4145 

41  800 

Erziehung,  Ver.  z. Förderg.  gesundh. 

1893 

253 

544 

717 

61 

25 

871 

Evang.-Kirchl.-Hülfsver.  Berlin  . 

1889 

121046  117604 

* 

705  000 

Ponthiii-Stiffoiig  f.  höhere  Schulbildung  lubeuiitt. 

1863 

34 

648 

677 

668 

3 

2  000 

Frauen-Groschen-Verein  .  . 

1849 

311 

34  553  30  535 

29  254 

9860 

223  715 

Frauen-  u.  Jungfrauen  ver.,  Preuß. 

1863 

225 

3  925 

5  718 

5  431 

844 

28  239 

Frauenv.  f.  Handwerk,  u.  Fabrikant 

1848 

38  644 

29  863 

28  005*) 

302 

49  095 

Frauen-Rettungsverein  

1903 

55 

1900 

1  000 

400 

100 

1  500 

Frauenv.  z.  Unterst,  versch.  Armen 

9  291 

9  707 

8  694 

627 

50100 

Frauenverein  Westen  

1898 

226") 

3  217 

2  508 

2  034 

5  200 

Gemütskranke,  Verein  f.  entlassene 

* 

♦ 

2  315 

334 

Genesungsheim,  Jüdisches  .... 
Geschlechtskrankh.,V.  z.  Bekämpf .  d. 

29  245 
21  255 

29  524 

• 

418 

88  500 

1902 

4000 

11841 

• 

• 

9  400 

Gewerbefleiß,  Verein  z.  Beförd,  d. 

1821 

1285 

27  470 

26  562 

■ 

48  500 

Gewul-Tauw  (HaninitJtr.  f.jiid.fleworbel.) 

1872 

703 

15013 

15105 

10  740 

• 

61551 

(Frauenvereinigung)  . 

695 

2  747 

I  4  814 

3  258 

• 

5611 

*)  Es  wurden  58749  Stellen  f.  männl.  und  8268  Stellen  f.  weibl.  Pers.  be- 
setzt; es  waren  75428  offene  Stellen  f.  m.  und  16071  f.  w.  P.  gemeldet,  es  wurden 
88779  m.  u.  11095  w.  Stellenbewerber  eingetragen,  außerdem  708  m.  Passant,  die 
nicht  eingetragen  wurden.    ')  Einschließt.  Arbeitslöhne.  *)  Darlehen.   8)  1903/04. 
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Vereine,  von  welchen  Nachrichten 
eingegangen  sind 


öS? 

Ii  2 

o>  o 
o 

1^ 

Ein- 
nahme 

Aus- 
gabe 

Davon 

Unter- 
stützun- 

i t 

*£  ° 

g  £ 
« 

o  _ 

Ver- 
eins- 
ver- 

a e 

M 

M 

gen 

— .  — 

al 

mögen 

(ezkl. 

M 

Nestau. 1 1 

M 

r 

M 

1896 

37  848 

37  801 

• 

• 

63  420 

1720 

310 

9  959 

9  706 

8  950 

75 

95  603 

94  068 

83  212 

44  226 

4036 

292  283 

1897 

1200 

4  676 

4  771 

189 

45 

• 

8  990 

8  020 

• 

• 

• 

1888 

716 

8  628 

9  246 

20  010 

1871 

219 

17  430 

19  875 

7  500 

31 

235  769 

21  969 

22  395 

18  841 

533 

8  701 

1866 

• 

3900 

8  000 

6  700 

1120 

109  000 

1839 

4976  109135 

104657 

43  447 

446  624  793 

1889 

H  63)  124754 

124472 

5  825 

270 

114000 

189611290 

9  613 

6  439 

6  296 

110 

12  092 

1900 

58 

467 

374 

191 

34 

755 

3092 

77  831 

• 

51  7414) 

• 

632  751 

1876 

13  854 

12  390 

9  450 

• 

305  833 

1900 

70 

• 

• 

• 

• 

1903 

70 

8  082 

• 

1892 

1306 

16  874 

16  084 

14  879 

119 

62  881 

1872 

142 

2669 

2  877 

2  648 

19  500 

1899  1254 

34  269 

27  040 

12  663 

•7 

22  691 

1904 

171 

1  757 

1  769 

# 

1827 

91 

3  779 

3  328 

3  188 

248 

41152 

1884 

• 

1215 

975 

859 

184 

• 

1894  2591 

160308 

163286 

600 

416 

54  446 

1870 

7261 

109440  135228 

99  691 

3764 

572  373 

1850 

225 

16  968 

14  024 

768 

2  204 

1895 

247 

264957 

259716 

23  892 

571  215 

1896 

4000 

42  450 

31  712 

21  000 

735 

88  300 

1882 

4600 

11  692 

11  692 

10  037 

• 

• 

15  929 

15  078 

1918 

• 

32  357 

30  028 

29  398 

5325 

67  463 

• 

15  458 

13  011 

• 

Hauspflege  

Hachnassath  Kallah,  Ausst.  jüd.  Bräute 
13  Israelit.  Unterstützungsvereine**) 
Jugend,  V.  Fürsorge  f.  d.  einwandernde 
V.  Wohl  d.  Schulentlassenen 

Jugendschutz  f)  

Kais.  Aug.-V.  f.  Töcht.  i.  Kriege  Gefall. 
Kaiser  Wilhelm-Stiftung,  Berlin.  Ver. 

König  Wilhelm-Verein  

Kaufleute,  Verein  junger  

Kaufmännisch.  Verbd.  f.  weibl.Angest. 

Kinder-Sparverein  

Krieger-Ver.,  Frauenver.  d.  Moabiter 
Landsmannschaftl.  Vereine  (18)  .  .  . 
Luisenstiftg.  z.  Unterst,  bed.  Kinder 

Jlarianischer  Schutzverein  

Militärhülfsver.  d.  Gardekorps  .  .  . 

d.  III.  Armeekorps  . 

Pestalozzi  Frauenverein  

Roten  Kreuz,  Berl.  Verein  v.  .  .  . 
Säuglingssterblichk.,  Ges.  z.  Bek.  d. 
Schulbes.  arm.  Kind.,  Ver.  z.Befördg.  d. 
Strafgefangene, Fürsorge  f.  entlassene 
Vaterl.Frauenv.  (Zw.Berlin)  v. rot. Kr. 

Verarmung,  Verein  gegen  

Vincenz-Verein,  St  

Volksheilstätten-Ver.  v.  roten  Kreuz 
Waisen,  freiw.  Erziehgsb.  f.  schnlentl. 
Waitrnbrt  (Verband  Berlii  der  Rtickif»thtttiiW)  . 
Weihnachtsbescheerung,  4  Vereine  z. 
Wöchnerinnen,  Ver.  z.  Untersttttzg. 

jüd.,  2  Ver.  z.  Unterst. 

**)  Außer  den  besonders  aufgeführten.  Sie  gewähren  Unterstützung,  Beihülfe 
zur  Miete,  Bekleidung,  Vorschuß;  für  3  Vereine  ist  die  Summe  der  Unterstützungen 
wie  die  Zahl  der  Unterstützten  nicht  angegeben,  für  einen  Verein  fehlt  der  Betrag 
des  Vermögens,  f)  Der  Verein  hat  ein  Erholungsheim  in  Neuzelle,  2  Mädchen- 
heime, Kindergarten,  Kinderhort  Zentrum.   *)  Für  2  Vereine  keine  Angabe. 

Zentralkomitee  der  Auskunfts-  und  Fürsorgestellen  für  Lunge 
und  Vororten  vom  1.  9.  1904  bis  1.  4.  1905. 


e  in 

Berlin 

Stif- 
tungen 

'.  a 

a  Tj 

Armen- 
Direkt. 

20 

62 

36 

16 

41 

65 

• 

15 

16 

In  der  Auskunfts-  und 
Fürsorge-Stelle 
in  der  Charit^  untersucht 


Fa- 
milien 

1322 


JJän-i  Frau 


en 


Kin- 
der 


546  689  970 


2205 


Wohnungsbesuche  2922.  Betten  geliefert 
122.  Mietszuschuß  1023  M.  Unterstützung 
685  M.  In  Heilstätten  für  Erwachsene  zu- 
rückverwiesen 57.  An  Ärzte  oder  Polikliniken 
verwiesen  48.  An  Krankenhäuser  in  Berlin 
verwiesen  115.  Kinder  für  Ferienkolonien 
vorgemerkt  115.  Überwiesen  an  die  Für- 
sorgestellen 


Zur  Beobacht.  geschickt 

1)  in  Heimstätten  auf 
Kosten  von  .      .  . 

2)  NachKrankh.Schleu- 
singen  auf  Kost,  von 

Nach  Kinderheilstätten 
auf  Kosten  von  .  .  . 

In  Walderholungsstätt. 
verwies,  auf  Kost,  von 

Außerdem    auf  Kosten 

des  Zentral-Komitees  131 . 


von :  Landes  -  Versich.  -  Anstalt 
Berlin  421;  Kassenärzten  188;  Schulärzten  73;  Armendirektion  18;  Polikliniken 
und  Privatärzten  67;  Vereinen  und  auf  eigene  Meldung  559.  Außerdem  besteht 
eine  Fürsorgestelle  für  Tuberkulose  des  Vereb  wählten  Kassenärzte. 
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VIII.  11.  Krankenpflegestationeru 

Die  Berliner  Krankenpflegestationen  des 


Wohnung 


Arbeitsbezirk 
{Gemeinden) 


Anzahl 

der 
Diako- 
nissen 


N.  Plantagenstr.  14. 
NO.  Friedenstr.  8. 
C.  Neue  Grünstr.  19. 
SW.  Wilhelmstr.  7. 
N.  Hussitenstr.  71. 
NW.  Alt  Moabit  25. 

• 

W.  Liitzowstr.  13. 

SO.  Lausitzer  Platz  3. 

N.  Schönhauser  Allee  39a 
0.  Königsberger  Str.  17 

S.  Blücherstr.  42. 
N.  Kesselstr.  36—37. 

Schöneberg,  Hauptstr.  106 

0.  Eolzmarktstr.  53. 
Dt.  Wilmersdorf,  Mehlitz- 
straße  8. 


Dankeskirche,  Nazareth,  St  Paul, 
Kapernaum  

St.  Bartholomäus,  St.  Georgen,  Imma- 
nuel, St..  Marien,  St.  Nikolai   .  .  . 

Friedrichswerder,  St.  Jakobi,  Luisen- 
stadt, St.  Petri,  St.  Simeon  .... 

Christuskirche,  Dreifaltigkeit,  Jeru- 
salem, Neue  Kirche,  St.  Lukas  .  . 

St.  Elisabeth,  Golgatha,  Himmelfahrt, 
Sophien,  Versöhnungskirche  .  .  .  . 

Kaiser  Friedrich  Gedächtniskirche , 
Heilandskirche,  St.  Johannis  (Moabit) 

Lutherkirche,  St.  Matthäus ,  Zwölf 
Apostel,  Kais.  Wilh.  Gedächtniskirch. 

Emmaus,  St.  Thomas,  Marthagemeinde 

Friedenskirche,  Gethsemane,  Zion  .  . 
Auferstehungskirche ,  Lazaruskirche, 
Samariterkirche  


Heilig-Kreuz 


Dorotheen8t.,Gnadenkirch.,St.Johanni8- 
Evangelist ,  Invalidenhauskirche , 
St.  Philippus-Apostel  

Die  Gemeinden  Schöneberg  u.  Friedenau 

St.  Andreas,  St.  Markus  

Die  Gemeinden  Dt.  Wilmersdorf  (Halen- 
see), Schmargendorf  und  Grunewald 


8 
8 
7 
8 
8—9 
9 
8 

8—  9 
9 

7-  8 
7 

8 

9-  10 

8—  9 
5 


Zusammen  . 


117— 


Die  Domgemeinde  ist  an  Station  V,  die  Parochialgemeinde  an  Station  H, 
die  Französische  Gemeinde  an  Station  IV  angeschlossen. 

Auf  dem  Evangelischen  Diakonenheim  für  die  Pflege  männlicher  Kranker 
arbeiten  8  Brüder;  sie  pflegten  16.1  Kranke,  leisteten  1159  Tages-,  1274  Nacht- 
pflegen, außerdem  in  112  Fällen  Hilfeleistungen.  Im  Anschluß  an  den  evangel. 
kirchl.  Hülfsvereiu  begründete  Krankenküche. 

Leistungen  d.  Berl.  Krankenpflegestat.  d.  Evangel.-Kirchl.  Hülfsver. 

1891—1904. 

Es.  pflegten: 

Aufwand 

im  Jahre   Diakonissen   in  Familien     Tagespflege      Nachtpflege  Mark 

1891  43  943  7  785  2603  45  016 

1892  59  1104  10139  2444  48  580 
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Arbeit  der  Diakonissen 
Es  wurden  gepflegt: 


a  ! 


—  a 

eö 


s 

<u 
es 
c 

DD 
hm 


.2  Ä 


1  »  a 
D  «  n . 

s 


3  *>  -5  s 


P 

—  d 

^3  O 


SS 

M 


Einnahme  für  die 
Stationen 


cS  S  S  o 


SU 


H 

M 


1 


^  d 

§  3' 

d  r7 


M 


d 


M 


238  t 

253 

187 

158 

234 

248' 

283 

358 

340 

192 

181 

197 

250 
198 
158 


272 
262 
211 
167 

248 
258 
299 
387 
362 
220 
191 

216 
273 
204 
164 


2  361% 
2103 
2  085 
2  411* 
2  188 
2  580 
2  656 
2  758^ 
2  752 
1989 
1858 

2  504 
2  677^ 
2  404 
13Ö8\ 


509 
561 
335 
408 
659 
411 
526 
342 
702 
462 
215 

538 
631 
520 
210 


64 

68 
87 
28 
75 
18 
41 
216 
223 
124 
68 

2 

185 
96 
23 


6  609 
6  923 

5  899 

6  794 
7311 
6  422 

6  793 

7  110 
6  844 
6  707 
6131 

6  967 

7  457 
7  274 
4  812 


50 
48 
33 
38 
41 
61 
18 
66 
60 
23 
36 

36 
36 
40 
12 


915 
1  186 
623 
444 
514 
1662 
454 
693 
938 
703 
673 

1  100 
809 
640 
101 


5105 
5436 
2  487 

5  285 


6  020 
6  622 
3110 

5  729 


4  565     5  079 
757     2  419 
11  405  :  11  859 


2  284 
4  018 
6  900 
1  704 


2  977 
4  956 
7603 
2  377 


3  974 
5000  i 

4  333 
989 


5  074 
5  809 
4  973 
1090 


|  3475  |  3734  ]  34  686%f  7029  '    1318    1 100  053  |    598  11455 


im  Jahre 

Diakonissen 

iu  Familien 

Tagespflege 

Nachtpflege 

1893 

69 

1620 

13  623 

2648 

1894 

81 

1887 

17  988 

3882 

1895 

90 

2278 

20  220 

4744 

1896 

90 

2510 

22  965 

5466 

1897 

100 

2833 

25  582 

5744 

1898 

104 

2858 

27  315 

6545 

1899 

105 

2974 

29  066 

5990 

1900 

106 

3208 

29  324 

6277 

1901 

111 

3183 

31  263 

6640 

1902 

118 

3379 

32  677 

7414 

1903 

120 

3361 

33  924 

6370 

1904 

122 

3475 

34  G86 

7029 

64  242  II  75  697 


Aufwand 
Mark 
55  148 
64  116 
71806 
73  528 
84  528 

84  456 

85  399 
87  045 
90  843 

100  912 
100  374 
100  053 
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VIII.  12.  Volksbadeanstalten. 


12.  Yolksbadeanstalten. 


1904/05. 

a.  Städtische  Warmbadeanstalten. 


Anstalten 


Wann  enbäder 


Männ. 


Fr. 


zus. 


Es  nahmen 
Brausebäder 


Männ. 


Fr. 


ZUR. 


Schwimmbäder 


Männ. 


Fr.  | 


ZUS. 


Moabit .  .  . 

Schillings- 
brücke .  . 

Bärwaldstr. . 

Dennewitz- 
straße  .  . 

Oderberger 
Straße  .  . 

Gartenstr.  . 

Wallstr.  . 


91  060 

111341 

89  798 

81  187 

83  433 
56  703 
49  045 


54  943  j,  146  003 


87  966    13  430!  101396 


61  779 
58  871 

61  306 

62  427 
31686 
24  394 


173  120 
148  669 

142  493 

145  860 
88  289 
73  439 


214  716 
241  703 

106  957 

178  421 
24  767 
27  358 


31  765 
45  737 

12  668 

44  139 
1261 

352 


246  481 
287  440 

119  625 

222  560 

26  028 

27  710 


107  874 

155  091 
209  408 

125  557 

178  504 


34  281  142155 

i 

•  i 

34  952  1900« 
59  275  268  683 

40  626  166  WS 

41  349  ||219  853 


Gesamtsumme 


562  567 


355  306||  917  873 


881  888 


149  352 


1  031  240 


776  434 


210  483  986  917 


b.  Städtische  Flußbadeanstalten. 


Städtische 
Anstalten 


Männerbäder 


unent- 
gelt- 
lich 


gegen 
Zahluug 


über- 
haupt 


Ein- 
nahme 

M 


Frauenbäder 


unent 
gelt- 


über- 1  n^;0 
haupt  l 


M 


Badeanstalten: 

1.  oberh.  d.  Waisenbrücke 

2.  unterh.  d. 

3.  oberh.  d.  Schillingsbrck. 

4.  unterh.  d. 

5.  unterh.  d.  Ebertsbrücke 

6.  Werderscher  Miihlengr. 

Schwimm-  u.  Bade- 
Anstalten: 

1.  oberh.  d.  Cuvrystraße 

2.  hinter  Mühlenstr.  50  . 

3.  unterh.  d.  Schillingsbrck. 

4.  -    d.  Waisenbrücke 

5.  Werderscher  Mühlengr. 

6.  oberh.  d.  Ebertsbrücke 

7.  unterh.  d. 

8.  a.  d.  Lessingbr.  /  I.  Kl. 


9.  a.  d.  Moabit.-Br 


10.  Nordhafen  . 


Kl. 
Kl. 


30  774 
39  722 


75  395 
38  750 
450 

58  742 


64  984 

63  423 


16  429 
15107 


107  i  54  829 
23  090  23  090 


47  203  821.45 
755.35 

3  584.80 


23  937 
33  790! 
13  757 
26  915 
21  502 

38073 


16  024 

29  254 
15  752 


99  332 
72  540 
14  207 
26  915 
80  244 

38073 


16  024 

94  238,1 


2  199.ll 
2  606.85 

1  449.30 

2  878.55 
1  075.10 

• 

6  109.00 


3  211.55 

2  166.20 


79 175i  787.60 


38  888 


31  978 
25  002 


36 
25 


933.96 


662.90 
3  708.70 


318  19  690  56  008 
216  21863  47  079! 


21  711 


30  302 


13140  34  851 


11361 

24345 


11361 
54  647 


1  898.M 
1942.00 


657.00 

2  076.« 
1  772.60 


16  560    3  035ii  19  595  151.75 


zusammen  |372  240|273  630,645  870|:  27  644.oo|169  036|150  373||319  409j;  13  804.5& 
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13.  Städtische  Desinfektionsanstalt. 


Parteien,  Gegen- 

5  !  <* 

sä 

•** 

M 

o 

N  .£3 
®  3 

»5 

ständ.,  Wohnung. 

^   1  ^ 

»-» 

OQ 

O 

*  1 

1904/05. 


Parteien  .  .  .  . 
E  ingelief.  Gegenst 
D  esinfiz.  Wohnung 
Gegenständ,  i.dens. 


508 
6831 
192 

10368 


492 
7105 

204 
1259 


500 
6593 
199 


480 
6424 
171 


Ii  106|  9662 


532 
7109 

190 
10572 


614 

8845 
267 
15141 


566]     579  530 
761 8!  7886,  7479 
234)    251  216 
12  425113  185114  773 


466 
6773 


5061  564 
7612|  7307 
182^    211-  229 
1132819  397,11766 


Die  Desinfektionen  wurden  veranlaßt  durch: 


> 

Jahr 

Pocken 

Diphtherie 

Typhus 

Schwind- 
sucht 

Scharlach 

e 

o 

00 

od 

OD 

<o 

« 

Kindbett- 
fieber 

Lungen- 
entzündung 

Cholera 
Cholera- Verdacht, 
Brechdurchfall 

Verschiedene  |l 
Krankheiten  J 

1900/01  .... 

13 

3077 

496 

623 

657 

229 

157 

132 

75 

3 

1725 

1901/02  .... 

38 

2785 

523 

579 

818 

254 

165 

142 

77 

i 

1816 

1902/03  ... 

2 

1603 

303 

675 

672 

225 

202 

185 

63 

1898 

1903  04  .... 

1 

1855 

506 

626 

716 

183 

193 

209 

78 

1948 

1904/05  .... 

28 

1897 

359 

563 

803 

158 

171 

216 

98 

i 

2043 

Hauptsächlichste 
Infektionskrankheiten 


Gesamtzahlen 
der 

ausgeführten 
Desinfektionen 
Fälle) 
1903  1902 


Von  den  Gesamtzahlen  entfallen  auf 


Wohnnngs-  und 

Effekten- 
Desinfektionen 
(Falle) 

1903  1902 


Nur  Effekten- 
desinfektionen* 
(Fälle) 
1903  1902 


Desinfektionen  der 
Kranken- 
transport wagen 
(Fälle) 

1903  1902 


Diphtherie  

Typhus  

Liungenschwindsucht    .  .  . 

Scharlach  

Masern  

Pocken    .  .   

Cholera,  Brechdurchfall  usw. 
Epidemische  Genickstarre  . 

f  G  st  •••••••  •••• 

Milzbrand  


1855 
506 
626 
716 
183 
1 


12 

2 


1603 
303 
675 
672 
225 
2 
1 
4 


1620 
320 
208 
212 
29 
1 


9 


1365 
180 
216 
231 
41 
2 
1 
4 


33 
26 
370 
127 
38 


1 

2 


48 
10 
411 
100 

36 


202 
160 
48 
377 
116 


190 
113 
48 
341 
148 


*  In  dieser  Rubrik  befinden  sich  auch  die  Zahlen  1.  der  Effektendesinfektionen  Aus- 
wärtiger; 2.  der  desinfizierten  Droschken;  3.  der  für  hiesige  Krankenhäuser  und  Kliniken 
desinfizierten  Effekten. 


I.  In  Vorderhäusern 


1903 

Inter- 
essenten 


v.  H. 


1902 

Inter 


v.H. 


II.  In  Hinterhäusern 


1903 

Inter- 


V.  H. 


Inter- 
essenten 


1902 
v.  H. 


a)  im  Keller  .  .  .  . 

b)  -  Erdgeschoß 

c)  eine  Treppe  hoch 

d)  zwei  Treppen  - 

e)  drei 

f)  vier 

g)  fünf 


107 
1037 
1586 
762 
593 
380 
13 


zusammen 


4478 


73.a| 


109 
981 
1443 
712 
500 
318 
12 


2.0  !a) 
17.5;  b) 
25.8  c) 

12.7 


im 


8.9 
5.7 
0.2 


4075  I  72.8 


Keller .  .  .  . 
-  Erdgeschoß 
eine  Treppe  hoch 

d)  zwei  Treppen  - 

e)  drei 

f)  vier 

g)  fünf 


65 
422 
328 
326 
249 
237 
3 


1630 


1.05 
6.9 
5.4 
5.8 

4.1 

3.9 
0.05 


50 
472 
280 
271 
245 
192 
9 


26.7|  1519 


l.o 
8.4 
5.0 
4.8 
4.4 
3.4 
0.2 


27.1 
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VIII. .  14.  Königliche  Impfanstalt. 


14.  Königliche  Impfanstalt. 

In  der  KÖnigl.  Impfanstalt  sind  im  Jahre  1904  34  641  Erstimpfungen  und 
32  562  Wiederimp fangen  ausgeführt  worden,  alle  mit  Tier-Glycerinlymphe. 


im  Jahre  1902 

1  im  Jahre  1903 

1  im  Ja! 

ire  1904 

X)    /\    f\    \t    /"V   V\    \    |VI    M    f  11    tl  rt» 

.rocKenimpiung 

z. ersten 

Wieder- 

z. ersten 

Wieder- 

iz. ersten 

Wieder- 

Haie 

impfung 

Male 

impfung 

Male 

impfung 

Zahl  der  eingetragenen  impf- 

pnicntigen  Kin<iei  .... 

AI  QCV7 

47  yts/ 

oo  boo 

AQ  QQ*? 
4ö  Oa  1 

04  bU4 

±F\  Q°.7 

00  jji 

ua\  on  >in(iungeimpii  i,resroroen 

o  Uül 

aa 

SO 

o  neu 
a  »DO 

OK 

\      A  ODO 

verzogen  .... 

ü  84ö 

1  Q7 

187 

a  V7Ö 

1  7A 

O  RIA 
Ts  OH 

1 77 

oerreit  weg.  nat.  x>iaix. 

uesgi.  wen  mit  Hirioii;  geimpn 

ouu 

i  on 
llHJ 

17Ö 

07K 

101 
IUI 

7Q 

1  CT 

£iO  uiieucii  imp ipniciiiig 

zur  ersien  impiung    .  .  . 

OD  OOÖ 

Oft  SQQ 

OD  OOU 

32  193 

O  1  JAK 
Ol 

z\\  eilen      -  ... 

A  OAK 

4  yuo 

1  Ol  4 
1  »14 

K  Ä7ö 

1797 

4  926 

(in  i  tt  Ii  ... 

1  '*U 

659 

1  139 

614 

1206 

«J*tO 

uavon  »\  111  u.  l;  einipiL  in.  Xiiioig 

34  152 

30  267 

36  257 

31  537 

32  612 

ohne  Erfolc  zum  ersten  Male 

\J  IX  XX  \J     Ullul^     ft  Villi,  Ü1W1V 

864 

1098 

722 

1  141 

1864 

2  262 

-    zweiten  - 

34 

427 

34 

369 

55 

443 

-    dritten  - 

11 

222 

7 

215 

8 

191 

mit  unbekanntem  Erfolg  . 

2 

13 

3 

10 

2 

6 

Es  blieben  ungeimpft  auf  ärztl. 

6  046 

351 

5  457 

350  j 

5  245 

310 

desgl.abwes.  od.  nicht  zu  finden 

97 

1 

105  12 

1 

weg.  Verlassens  einer  d.  Inipf- 

pflicht  bedingend.  Lehranst. 

129 

1 

9H 

weilvorschriftw.d.Impf.entzog. 

551 

829 

776 

876 

1134 

768 

■ 
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IX.  Abschnitt 
Polizei,  Rechtspflege,  Gefängnisse. 


1.  Kriminal-  und  Sicherheits-Polizei. 

2.  Tätigkeit  der  Schiedsmänner. 

3.  Geschäfte  des  Kgl.  Amtsgerichts  I. 

4.  Geschäfte  des  Kgl.  Landgerichts  I,  sowie  der  Staatsanwaltschaft 
bei  demselben. 

5.  Konkursstatistik. 

6.  Kriminalstatistik. 

7.  Zellengefängnis  Moabit. 

8.  Städtisches  Arbeitshaus  in  Kummeisburg. 

9.  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger. 
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IX.  1.  Verhaftungen  nach  der  Ursache. 
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1.  Kriminal-  und  Sicherheits-Polizei. 

(Nach  den  Mitteilungen  des  Königlichen  Polizei-Präsidiums.) 

a.  Kriminal-Kommissariat. 

1)  Verhaftungen,  Isolierhaft  (M.  =  Männer,  W.  =»  Weiber,  K.  =  Kinder.) 


a)  Ursache  der  Verhaftung 


1902 


M. 

W. 

K. 

zus. 

M. 

W. 

i 

K. 

zus. 

M. 

W. 

K. 

zus. 

g 

g 

o 

• 

A 
D 

Q 

«7 

i 

Q 

153 

7 

160 

108 

9 

— 

117 

117 

12 

129 

5 

1 

• 

6 

— 

— 

6 

9 

— 

— 

9 

1 A 

14 

u 

14 

9 

Q 

1QI 
lOl 

7 

1  HM 

1 1 Q 

1117 

A 
4 

loa 

1.20 

149 

14J 

A 
4 

1 4A 

14U 

2*2 

— 

99 

44 

a 

V 

49 
4a 

A 
4 

4ß 

1  4 
14 

o 

Iß 

90 

o 

& 

99 

10 

1  VI 

1 
1 

1 1 

1 1 

7 

q 

Q 
O 

u 
o 

1  1 

11 

a 

V) 

1 
1 

7 

3 

1 

— 

4 

2 

1 

— 

3 

2 

1 

. — 

3 

4 



4 

1 

— 

— 

1 

1 

1 

2 

i  fi 
lo 

lo 

1  0 

iu 

1  0 

1(7 

1 A 
1D 

1  A 
IO 

o 
o 

o 
o 

o 
O 

a 
2 

1 
1 

1 
1 

1  Q 

1*7 

1 Q 
La 

7 

1 
i 

o 

1  ft 
1U 

1  A 
1U 

1  a 

ia 

!  lo 

1  9 

1 0 
1ä 

1  * 
10 

10 

low 

1ÖU 

9na 

9(V\ 

1  Kl 
101 

O 
O 

1  Vi 
104 

Q 

o 

— 

Q 

i  a 
lo 

i  a 

IO 

1  A 
10 

1  A 
lo 

1  JA 
14Ö 

1  9 

__ . 

lOö 

141 

Q 

1U 

i 

101 

Q 

1  1  X 
110 

Q 

J7 

1  OJ 
1J4 

9J 

lo 

aQ 

o 
Ol 

1  7 
1  l 

o 

AQ 
4o 

aa 
oo 

i  a 
lo 

4u 

A 

4 

4 

o 

1 

a 
O 

o 

1 
1 

4 

AQ 
4t7 

K 

O 

04 

Ra 
öo 

1 
1 

-  t 

04 

7 

1 1 
11 

lö 

1  A 
IO 

9ft 

1  Q 

1*7 

1  ä 
lo 

a? 

O  4 

o 
o 

Q 

A 
4 

* 
4 

5 

1 

o 

41 
£ 

aQ 
OU 

41 

4 

ao 

aA 

OD 

Q 

ö 

as 

Oö 

i 

JA 
40 

1 

A 
4 

1 
1 

o 

O 

A 
4 

l 

1 

4 

1 74 
1  <4 

4 

1  7ft 

90A 

ß 
O 

Q1Q 

1  oa 

IVO 

7 

9<Vt 

mW 

Q 

o 

a 

Q 
O 

a 
o 

98 

ao 

1Q 

1  «7 

1  Q 

1W 

L  evtl) 

/WS 

T4 

9JJ^ 

1  aus 

4 

14 

1  A9K 
10.20 

ja^ 

400 

-In)  ( 

687 

39 

8 

734 

689 

49 

20 

758 

649 

LI 

11 

704 

444 

26 

1 

|  471 

394 

25 

2 

421 

448 

26 

4 

478 

49 

1 

,  50 

60 

4 

64 

32 

2 

34 

22 

2 

24 

32 

4 

36 

24 

24 

5 

1 

1  6 

2 

3 

5 

7 

2 

9 

101 

10 

111 

81 

13 

94 

72 

14 

86 

506 

66 

j  572 

451 

51 

1 

503 

464 

62 

526 

1 

1 

174 

12 

186 

136 

10 

146 

117 

i 

124 

10 

10 

10 

1 

11 

14 

14 

4 

4 

9 

9 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

62 

62 

55 

2 

57 

58 

2 

60 

10 

3 

o 

15 

14 

2 

16 

9 

9 

3 



3 

8 

8 

3 

3 

16 

16 

17 

6 

23 

19 

1 

20 

1904 


a 

a  ■— 1 


Majestätsbeleidigung  

Widerstand  etc.  gegen  Beamte 
Gefangenen-Befreiung  .... 

Landfriedensbruch  

Hausfriedensbruch  

Vergehen  geg.  d.  Gewerbe-Ordnung 
31  ünz verbrechen  .... 

Meineid  

Falsche  Anschuldigung  . 
§  171  Doppelehe. 
§173  Blutschande 
4>  174  Unz.m.Pflegeanbef.  etc 
|  176  Widernatürl.  Unzucht 
§  1761  Unzucht  mit  Gewalt 
§  176"  Unzucht  mit  Kindern 
§  177  Notzucht  .  . 
§  180/ 181a  Kuppelei 
§  182  Verführung  . 
§  183  Erreg,  öff.  Ärgernisses 
§  184  Unzucht.  Schriften 

Beleidignng  

Mord,  Mordversuch  u.  Teilnahme 
Totschlag  und  Versuch  .  . 
Abtreibung  der  Leibesfrucht 
Aussetzung  eines  Kindes  . 
Fahrlässige  Tötung 
Körperverletzung  . 
Entführung  .... 
Bedrohung,  Nötigung 
Einfacher  Diebstahl 
Schwerer  Diebstahl  . 
Unterschlagung  .  . 

Raub  

Erpressung  .... 
Begünstigung  .  .  . 

Hehlerei  

Betrug  

Untreue  

Urkundenfälschung  . 
Betrügerischer  Bankrott   .  . 
Gewerbsmäßiges  Glückspiel  . 
Strafbarer  Eigennutz  .  .  .  . 

Sachbeschädigung  

Brandstiftung  

Verbrechen  u.  Vergehen  im  Amte 
Sonstige  Ursachen  .  


Verhaftete  überhaupt  |4943'846|  26  ||ö81ö  4686|803|  38 1|5527|4546|711  j  22 ,5279 
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30  4  IX.  1.  Verhaftete  nach  Beruf  und  Alter. 


h)  Zur  Isolierhaft  gebrachte  Männer  nach  dem  Beruf. 


Der  ui 

1  s7v<> 

1 

DHU  1 

1902  1903 

i 

— 

» 

I.Landwirtschaft   .  .  . 

73 

90 

72 

XIX.  Druckerei  etc.   .  .  . 

54 

44 

!  34 

II.  Forstwirtschaft  u.  Jagd 

o 

3 

.  1 

darunt.  Photographen 

6 

9 

i  3 

19 

28 

30 

XX.  Künstler.  Betriebe  für 

IV.  Fischerei  



gewerbl.  Zwecke  . 

9 

15 

V.  Bergbau,  Salinen   .  . 

4 

1 

0 

XXI.  Handel  

649 

612 

1  624 

VI.  Ind.  der  Steine  u.  Erden 

12 

9 

darunter  bezeichn.  als 

VII.  Metallverarbeitung .  . 

420 

393  344 

Agent  

27 

21 

!  24 

darunter  Schlosser  .  . 

H»:> 

L  fJkJ 

1 74 

Buchhalter  .... 

36 

31 

1  32 

Klempner  , 

■u\ 

_ll 

T  1 

^8 

98 

74 

95 

VIII.  Maschinen,  Werkzeuge 

t»;> 

87 

8fi 

Handelsmann  .  .  . 

123 

124'  126 

darunter  Uhrmacher  . 

ir» 

1  Q 

19 

-  Kaufmann  .... 

1  225 

231 

i  221 

IX.  Chemikalien  

:» 

a 
o 

Q 
O 

Reisender  .... 

i  75 

76 

1  76 

XI.  Textilindustrie    .  .  . 

Ii 

1  'S 

1K 

iO 

XXII.  Versichernngsgewerbe 

9 

2 

6 

XII.  XIII.  Papier,  Leder  . 
darunter  Buchbinder  . 

74. 

70 

273 

257 

262 

i:; 

darunter  Post    .  .  . 

7 

9 

3 

Tapezierer  . 
XIV.  Holz  und  Schnitzstoffe 

Hl 

— »i 

19 

Eisenbahnen 

10 

3 

4 

l9i 

177 
x  <  1 

XXIV.  Beherbg.  11.  Erquickg. 

244 

251 

213 

darunter  Möbelpolierer 

90 

darunter  Kellner  .  . 

!  214 

238 

177 

Tischler   .  . 

110 

107 

118 

XXV.  Schaustellungen    .  . 

I  26 

30 

44 

XV.  Nahrgs.-  u.  Genußmitt. 

3 1.") 

25)9 

304 

XXVI.  Pers.  Dienstleistungen 

!  306 

287 

293 

darunter  Bäcker  .  .  . 

IIS 

117 

120 

darunter  Hansdiener. 

239 

205 

238 

Konditoren  . 

19 

10 

14 

Laufbursch. 

37 

44 

27 

Schlächter  . 

17'.) 

1 5) ! 

im 

XXVII.  Arbeiter  ohne  besond. 

XVI.  XVII.  Bekleidung, 

1486 

1341  1301 

Reinigung  .  . 

2251 

240 

255 

XXVIII.  Heilpersonal  .... 

15 

9,' 

11 

darunter  Schuhmacher 

88 

81 

XXIX.  Lehrer  

6 

Ii 

Schneider  . 

101 

86 

92 

49 

36 1 

35 

Barbiere  .  . 

2"J 

25 

31 

darunter  Musiker  .  . 

35 

W\ 

30 

Friseure  .  . 

n; 

U 

13 

XXXI.  Literatur  und  Presse 

12 

9', 

9 

XVIII.  Baugewerbe  

darunter  3Iaurer.  .  . 

252 

251 

221 

XXXII.  Schreiber .  ,  .  .  . 

54 

55  [ 

49 

61 

74 

73 

XXXV.  Staatsbeamte  .... 

2 

3 

Zimmerer  . 

22 

30 

32 

XXXVI.  Rechtspflege  .... 

1 

2| 

Glaser  .  .  . 

14 

11 

8 

XXXVLTI.  Gemeindebearate   .  . 

1 



2 

Maler  und 

XXXIX.  Ohne  Beruf  

18 

38 

48 

Anstreicher 

66 

75 

53 

dar.in  Beruf  svorbereit. 

4 

10 

30 

Dachdecker . 
Töpfer  .  .  .  : 

18 

23 

11 

12 

11 
11 

Überhaupt  .  . 

4943 

4686 

4546 

c)  Von  den  Verhafteten  waren  im  Alter  von: 


Jahr 

T 

15/20 

j. 

20/25 

j. 

25/30 
J. 

30/40 
J. 

40/50 
J. 

50/60 
J. 

60/70 
J. 

übei«  70 

T 

über- 
haupt 

1900  .  . 

80 

987 

1447 

1055 

1201 

608 

225 

34 

'  7 

5644 

1901  .  . 

64 

1103 

1701 

1192 

1405 

649 

230 

58 

6410 

1902.  . 

26 

714 

1624 

1251 

1277 

548 

314 

48 

18 

5815 

1903  .  . 

46 

796 

1459 

1171 

1188 

613 

195 

51 

8 

5527 

1904  .  . 

32 

791 

1377 

1159 

1113 

553 

'197 

50 

7 

5279 

Unter  100  Verhafteten  standen  im  oben  bezeichneten  Alter: 


1900  .  . 

1.42 

17.49 

25.64 

18.70 

21.28 

10.77' 

3.93 

*  0.60 

0.12 

100 

1901  .  . 

1.00 

17.21 

26.54 

18.60 

21.92 

10.12 

3.59 

0.90 

0.12 

100 

1902  .  . 

0.45 

12.28 

27.98 

21.61 

21. »6 

9.42 

5.40 

0.83 

0.22 

100 

1903  .  . 

0.83 

14.40 

26.40 

21.10 

21.50 

11.09 

3.53* 

0.14  - 

100 

1904  .  . 

0.61 

14.  HS 

26.10 

21.95 

21.08 

10.48 

3.73 

0.94 

0.13 

100 
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IX.   1.  Anzeigen  Uber  Verbrechen  und  Vergehen;  Polizeiaufsicht.  305 


2)  Anzeigen. 

Die  an  das  Kriminal-Kommissariat  gelangten  Anzeigen  über  vor- 
gekommene Verbrechen  und  Vergehen  betrafen 


in  den  Jahren: 


überhaupt  Fälle 
insbesondere  Diebstahl  .  .  . 

Taschendiebstahl  

Betrag  

Unterschlagung  

Kiirperverletzung  

Verb.,  Verg.  geg.  d.  Sittlichk. 

Hausfriedensbruch  

Raub  

Sachbeschädigung  

Bedrohung  

Beamtenbeleidigung  .  .  .  . 
Widerst,  gegen  d.  Staatsgew. 

Hehlerei  

Freiheitsberaubung  

Strafbaren  Eigennutz    .  .  • 

Hazardspiel  

Erpressung  

Urkund.-  u.  Wechselfälschung 

Meineid  

Aussetzung  eines  Kindes  .  . 
Kindesmord  (Verdacht)  .  .  . 
Abtreibung  der  Leibesfrucht 

Mord  (Mordversuch)  

Totschlag  (bez.  Versuch)  .  . 

Falschmünzerei  

Wucher  

Päderastie  

Majestätsbeleidigung  .... 

Duell  

Kuppelei  

Brandstiftung  

Verg.  g.  d.  Nahrungsmitteiges. 
Vergehen  g.  d.  Sonntagsruhe 
Verg.  g.  d.  Alter-  u.  Invalidges. 
Verg.  g.  d.  Waffensterapelges. 
Verg.  g.  d.  Markenschutzges. 
Aufgefundene  Leibesfrucht  . 
Aufgefundene  Kindesleiche  . 
Aufgefundene  Leiche  .... 
Versuchten  Selbstmord  .  .  . 

Selbstmord  •  . 

Unglücksfall  

Anzeigen  versch.  Inhalts  .  . 
Nachtragsanzeigen  


1897 

1898 

1899 

1900 

|  1901 

1902 

1903 

1904 

82  920 

76  619 

69  357 

67  609 

'         1  1 
75  339  80  078  83  935 !  92  566 

24  392 

25  004 

23  037 

22  532 

26  048 

27  832 

28  201 

28  632 

502 

585 

638 

745 

968 

1095 

848 

739 

4  004:  3  988 

3  610 

3  772 

4  233 

4  650 

5  074 

5  326 

3  963 

3  846 

3  704 

3  729 

4188 

4  479 

4  625 

4  732 

5  532 

5  246 

4  803 

4  803 

5  026 

5  236 

5  955 

5  956 

1  037 

1  020 

904 

923 

1042  1  060 

994 

998 

1  60  t 

1606 

1  407 

1355 

1  606 

1  580 

1  615 

1  755 

157 

127 

102 

146 

160 

140 

180 

179 

1  383 

1  225 

1  212 

1 149 

1  210 

1  352 

1  362 

1  264 

665 

735 

578 

580 

645 

652 

758 

931 

574 

493 

446 

404 

432 

479 

506 

622 

6,->9 

591 

445 

429 

517 

502 

493 

577 

392 

401 

391 

364 

534 

579 

474 

499 

89 

93 

90 

96 

144 

*  * 

165 

125 

136 

562 

524 

464 

495 

368 

436 

350 

414 

298 

224 

253 

294 

332 

329 

513 

584 

<>36 

239 

218 

261 

184 

274 

245 

324 

360 

325 

329 

305 

489 

554 

475 

500 

257 

234 

23  t 

201 

342 

428 

430 

464 

45 

31 

31 

36 

35 

37 

36 

30 

97 

• 

10 

15 

15 

30 

21 

23 

23 

264 

240 

288 

252 

306 

407 

370 

378 

34 

23 

25 

22 

36 

34 

47 

53 

4 

3 

3 

5 

9 

9 

8 

4 

9 

15 

5 

11 

13 

16 

25 

25 

69 

80 

69 

70 

86 

197 

154 

156 

103 

122 

132 

105 

163 

239 

190 

160 

98 

106 

80 

47 

64 

54 

37 

30 

8 

15 

6 

7 

15 

14 

14 

5 

1698 

1  741 

1  600 

1  498 

1  921 

1  917 

2  231 

2  246 

22 

25 

11 

42 

5 

22 

39 

25 

398 

335 

294 

207 

461 

609 

456 

443 

L  759 

1  397 

1  276 

1  142 

1  109 

1  160 

1252 

1  148 

265 

307 

184 

111 

111 

177 

162 

189 

2 

1 

12 

10 

4 

14 

2 

65 

109 

75 

77 

60 

118 

45 

66 

53 

57 

52 

44 

54 

58 

79 

35 

73 

68 

52 

51 

56 

49 

66 

56 

210 

165 

137 

106 

175 

189 

204 

208 

251 

220 

224 

198 

262 

253 

250 

337 

461 

450 

422 

423 

416 

493 

392 

399 

15  749 

12  942 

11  794 

7000 

6  896 

8  465 

9  738  10192 

9  020 

5  962 

4  594 

8  091 

7  796 

8  773  10  437|17  257 

5  600 

5  689 

5  114 

5  456 

6  788 

4  931   4  455;  4  469 

3)  Polizeiaufsicht,  Beurlaubungen  am  Jahresschluß. 


Es  standen  unter  polizei- 

licher Aufsicht  .... 

1196 

1  185 

1  1401  1  122 

1195 

1  123 

1012 

Es  waren  aus  den  Straf- 

30 

33 

anstalten  beurlaubt  . 

57 

44 

36  27 

38 

954 
32 


20 
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IX.  1.  Verbrecher-Album. 


4)  V  erbri  eher- Album. 


Arten  der  Verbrecher 


Vorhandene  Photographien 
Jahresschluß 


1900 

1901 

1902  |  1903 

1904 

78 

82 

82 

85 

89 

110 

130 

148 

158 

170 

158 

170 

193 

209 

239 

3  442 

3  638 

3  834 

3  972 

4  116 

484 

501 

527 

561 

574 

38 

39 

39 

43 

45 

1041 

1  076 

1  126 

1  170 

1  218 

131 

149 

168 

191 

209 

38 

47 

59 

62 

64 

1477 

1  551 

1630 

1685 

1  739 

102 

121 

142 

154 

163 

55 

70 

91 

104 

124 

749 

809 

887 

944 

980 

256 

267 

292 

320 

363 

230 

242 

256 

260 

277 

374 

391 

412 

422 

439 

168 

195 

237 

255 

293 

1  713 

1798 

1933 

2  011 

2  098 

416 

432 

436 

445 

447 

60 

70 

84 

95 

99 

81 

88 

89 

96 

98 

i 

t 

7 

7 

96 

103 

112 

131 

145 

1903 

2  071 

2  274 

2  442 

2  570 

1656 

1669 

1  762 

1  812 

1  850 

525 

558 

,\Q '.) 

t>öo 

DUO 

626 

65 

108 

154 

210 

'258 

K 
u 

18 

— 

39 

3  248 

3  487 

3  839 

4  061 

4  318 

203 

208 

212 

216 

1  239 

1  270 

1  355 

4, .4 

442 

445 

inl 

458 

20  577 

21  789 

23  348 

24  511 

25  704 

- 

— 

1 

1 

4 

1 

29 

12 

7 

24 

7 

2 

1 

— 

— 

4 

26 

31 

20 

24 

50 

7 

12 

7 

7 

4 

17 

4 

4 

3 

8 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 

1 

_ 

3 

3 

2 

2 

4 

4 

1 

Q 
O 

i 
i 

2 

10 

22 

15 

10 

6 

2 

3 

1 

~a 

1 

31 

35 

J 

33 

4 

5 

4 

2 

6 

1 

4 

2 

2 

1 

14 

24 

33 

18 

11 

24 

163 

172 

125 

140 

163 

1 

1 

3 

5 

3 

Mürder  

Räuber  

Abtreiber  

Einbrecher   

in  Böden  und  Keller  

in  Neubauten,  Ställe  etc  

Schlafstellendiebe,  Männer  

Weiber  

Hoteldiebe  

Taschendiebe,  Männer  

Weiber  

Laden-  und  Marktdiebe,  Männer  

Weiber  

Fledderer   

Kollidiebe  

Paletotdiebe  

Fahrraddiebe  

Beischlafsdiebinnen  

Bauernfänger  

Spieler   

Hochstapler  

Fälscher  

Falschmünzer  

Bestellzettelfälscher,  Betrüger,  Nepper  .  .  . 

Zuhälter  

Päderasten  

Sittlichkeitsverbrecher  

Mädchenhändler  

Exhibitionisten  

Verschiedene  .  .   

Internationale  Verbrecher  .  .  «  

Photographien  von  außerhalb  

Landstreicher   .  . 

Überhaupt 

Rekognosziert  wurden: 

Räuber  

Abtreiber 

Einbrecher   

in  Böden  

Schlafstellendiebe  

Taschendiebe  

Laden-  und  Marktdiebe  

Kollidiebe  

Paletotdiebe  

Fahrraddiebe  

Fledderer   

Beischlafsdiebinnen  

Bauernfänger  

Falschmünzer  

Betrüger  und  Nepper  

Zuhälter  

Päderasten  

Sittlichkeitsverbrecher  

Verschiedene  

Überhaupt 

Identifiziert  wurden  Verbrecher  
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IX.  1.  Tödliche  Vemnglückungen  und  Selbstmorde.  307 


5)  Leichen-Kommissariat:    Unglücksfälle  und  Selbstmorde  mit 


tödlichem 

A  11  Q  (TT  Q  TA  Ct 

t\.  II    y  »1  II  ij  o. 

 ■ 

\iiiypf?ftbone 

1902 

1903 

Antrecebene 

i 

1904 

1904 

1902 

1903 

Todesursache 

S 

Todesursache 

2 

3 

1 

14 

22 

26 

Alkoholvergiftung  .  .  . 

9 

7 

19 

— 

3 

8 

9 

6 

8 

7 

4 

Bauchfellentzündung  .  . 

15 

8 

20 

8 

2 

8 

6 

9 

6 

Leuchtgasvergiftung.  .  . 

4 

25 

23 

Blutsturz  

9 

3 

4 

Luftröhrenentzündung  •  . 

11 

8 

7 

4 

10 

3 

Luftröhrenkatarrh  .... 

— 

9 

23 

43 

30 

42 

2 

1 

9 

3 

2 

3 

1 

Lungenentzündung  .  .  . 

30 

— 

Brustfellentzündung   .  . 

3 

3 

3 

2 

— 

25 

13 

7 

20 

— 

1 

5 

Darmverschlingung .  .  . 

— 

4 

— 

6 

4 

1 

Darrazerreißung  .... 

1 

3 

o 

Lungenschwindsucht .  .  . 

11 

10 

9 

Delirium  tremens.  .  .  . 

2 

3 

4 

Lungeuzerreißung .... 

3 

5 

2 

— 

— 

o 

Magendarmkatarrh   .  .  . 

8 

12 

7 

— 

— 

2 

Magenzerreißung  .... 

— 

— 

1 

3 

2 

2 

1 

1 

— 

— 

4 

2 

6 

4 

222 

239 

199 

Totgefund.  Neugeborene  . 

38 

23 

51 

109 

120 

134 

Nierenentzündung  .... 

•* 

0 

4 

7 

1 

5 

3 

Nierenwassersucht .... 

— 

2 

2 

8 

4 

8 

7 

9 

8 

Ersticken  

19 

15 

24 

Rippenbruch   

Rippenfellentzündung  .  . 

15 

13 

7 

Ertrinken  

129 

116 

112 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

11 

15 

13 

64 

55 

65 

Gehirnentzündung  .  .  . 

5 

10 

7 

3 

— 

3 

Gehirnerschütterung  .  . 

10 

7 

18 

Schenkelbruch  

13 

13 

20 

Gehirnerweichung  .  .  . 

2 

1 

l 

20 

20 

12 

1 

2 

1 

3 

5 

3 

Gehirnschlag  

6 

8 

11 

Schnittwunden  

6 

3 

3 

Gehirnverletzung .  .  .  . 

8 

8 

9 

1 

6 

3 

Gelenkrheumatismus  .  . 

— 

1 

— 

— 

1 

3 

2 

6 

Stimmritzenkrampf   .  .  . 

2 

1 

Halsschnitt  

6 

6 

7 

Sturz  a.  d.  Fenster  etc.  . 

63 

66 

58 

Halswirbelbruch  .... 

1 

3 

2 

— 

1 

— 

18 

13 

23 

17 

21 

16 

18 

20 

26 

48 

72 

63 

Herzschlag  

81 

127 

76 

13 

7 

12 

17 

12 

12 

12 

9 

10 

1 

80 

i  i 

123 

4 

2 

Verschied.  Verletzungen  . 

18 

26 

19 

2 

1 

1 

1 

4 

3 

10 

9 

10 

5 

Wochenbettfieber  .... 

1 

Innere  Krankheit.  .  .  . 

45 

42 

51 

Zellgewebsentzündung .  . 

1 

2 

Kehlkopfschwindsucht  . 

l 

2 

Knocheubrüche  

Kohlendunstvergiftung  . 

7 

4 

9 

100 

90 

134 

2 

7 

1 

Überhaupt  |l508, 1559;  1694 

20* 
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308  IX.  1.  Polizeigewahrsam,  Korrigenden. 

b.  Allgemeine  Sicherheitspolizei. 


1)  Polizeigewahrsam. 


1903 

1904 

Gründe  der  Einlief  eruncr 

M&nner 

Frauen 

Kinder 

Über- 
haupt 

M&nner 

Frauen 

Kiadoi 

Über- 
haupt 

9131 

199 

Jk  V  f 

9  330 

8  393 

195 

8  588 

Unerlaubter  Gewerbebetrieb  ... 

79 

6 

l 

86 

48 

2 

i 

51 

8  283 

8  283 

5  492 

5  492 

159 

* 

oVA) 

156 

7J.fl 

oirtu>(->n<iuiittui  uuu  uiiiug  .... 

371 

3  033 

2  711 

333 

3  044- 

Ci Vi  A  a  n\\  1  n  a  i  rrh-  a  i  ♦ 

O  Ivo 

406 

lo 

3  fiRQ 

ö  UOJ) 

317 

6 

O  Oli) 

359 

1 1 
1 1 

ö  rtAI 

O  V/v>  l 

VI  Oi/v 

258 

Q 

7  Inf» 

j  Hirctiti  anspornen  

14 

2 

1  O) 

52 

4 

ulU 

überhaupt 

23  468 

9  797 

29 

33  294 

22  570 

6805 

13 

29  388 

Davon  verwarnt  und  entlassen   .  . 

3  584 

4  Sri 

9 

4  079 

3  580 

386 

1 

3  967 

im  Polizeigewahrsam  verstorben  . 

2 

2 

9 

2 

11 

dem  Gericht  vorgeführt  .... 

18  398 

822 

19  220 

17  076 

743 

1 

17  820 

an  andere  Behörden  abgegeben  . 

850 

8  407 

9 

9  266 

994 

5  559 

Q 
O 

6  556 

-  das  Asyl  für  Obdachlose    .  . 

183 

40 

5 

228 

157 

43 

0 

202 

-    -  Waisenhaus  

2 

1 

4 

7 

j 

2 

-  Krankenhäuser  

356 

27 

383 

300 

20 

320 

als  Durchtransport  weiter  befördert 

93 

14 

2 

109 

454 

52 

4 

510 

Überhaupt 

23  4 GS 

9  797 

29 

33  294 

22  570 

6  805 

13 

,  29  388 

Zahl  der 
Eingelieferten 

Jan. 

Febr. 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez.! 

über- 
haupt 

iftTv*  1  überhaupt 
1904{pro  Tag". 

28531  2939 
92.0,101.3 

2727 
"88.0 

2295  2241 
76.3  72.3 

2269 
75.6 

2077 
67.0 

2352 
76.0 

2227 
74.2 

2334 
75.3 

2544j  2530 '29388 
83.8J  80.7||  80.8 

2)  Korrigenden.   Grund  der  Bestrafung. 


Zahl  der  Korrigenden 

Dauer  u.  Art  d.  Strafe 

Grund  der  Bestrafung 

Männer 

Frauen 

1 

über- 
haupt 

darunter 
rückfällig 

gerichtl. 
Haft  in 
Tagen 

Korrektions- 
Nachhaft  in 
Monaten 

Arbeitsscheu  

1072 
495 

10 

36 
133 

i  1082 
531 
133 

830 
471 

59 

25  653 
12  648 
3  759 

16  434 
6  792 
1216 

Es  wurden  mit 
Korrektionshaft  belegt 

6  Monat 

9  Monat 

12  Monat    18  Monat 

24  Monat 

über- 
haupt 

Arbeitsscheue  .... 

252 
160 
74 

174 
120 

28 

142 
86 
14 

.14 
40 
11 

400 

125 

6 

1082 
531 
133 

Alter  der  Korrigenden  in  Jahren. 


Korrigenden 

14/16 

16/18 

18/20 

20/25 

25/30 

30/40 

40/50 

50/60 

60,70 

über 
70J. 

4 

39 

51 

224 

368 

294 

91 

11 

Arbeitsscheue  .  . 

8 

66 

77 

139 

173 

62 

6 

Prostituierte  .  . 

5 

52 

31 

27 

16 

2 

Bettler.  . 
Arbeitsscheue  . 
Prostituierte  . 


Unter  100  Korrigenden  standen 

0.4  3.6 
1.5  12.4 

3.8  39.1 


im  oben  bezeichneten  Alter: 


4.7 
14.5 

23.3 


20.7 
26.2 
20.3 


34.0 
32.6 
12.0 


27.2 
11.7 
1.5 


8.4 

1.1 


1.0 
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IX.  1.  Fürsorgezöglinge,  Bettler,  Trunkene.  309 


3)  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger  (Gesetz  vom  2.  Juli  1900,  in  Kraft 
getreten  am  L  April  1901).    Vgl.  S.  260  u.  336. 


Jahr 

Ge- 

*  _ 11 

stellte 
An- 
träge 

Zahl  der  Kinde 

vorläufige  ei 
Unterbring.        §  ll 
Knab.  IMdch.  Knab.  Mdch. 

r,  bei  denen  i 

ldgültige  Unti 
i      §  1» 
Knab.  IMdch. 

erkannt  ist  auf 

Erbringung  nach 

§  1*       Ii  überhaupt 
Knab.  IMdch.  1  Knab.  Mdch. 

190-2 
1903 
1904 

499 
501 
616 

271   j  175 
193  240 

223  |  209 

239 
84 
87 

55 
38 
46 

305           368  231 
513           358  277 
529        II  446  |  216 

4)  Wegen  Bettelei  sind  aufgegriffen  worden: 


Jahr 

Männer 

Frauen 

Kinder 

über- 
haupt 

zur  Haft 

ein- 
geliefert 

Davon 

der     1  verwarnt  'mit  Korrekt.- 
Behörde       und  Nachhaft 
angezeigt  |  entlassen  |  belegt 

1900 

15  659 

1294 

391 

17  344 

7  891 

6206 

3247 

703 

1901 

19  196 

1199 

279 

20  674 

10  254 

6800 

3620 

749 

1902 

21  932 

1335 

315 

23  582 

11  212 

7750 

4620 

1210 

1903 

20  106 

1180 

290 

21  576 

10  904 

6620 

4052 

1764 

1904 

17  645 

1075 

299 

j  19  019 

10  237 

5325 

3457 

Sistierte 
Bettler 

Jan. 

Febr. 

1 

März  | 

April  1 

Mai 

Juni 

Juli 

< 

Sept. 

Okt. 

> 
© 

Dez. 

über- 
haupt 

Männer  .  .  . 
Weiber  .  .  . 
Kinder    .  .  . 

2251 
101 
45 

2149 
107 

29 

1760 
96 

33 

1369 
111 

22 

1340 
97 
12 

1210;  1084  1229 
74    93  111 

19    231  25 

1126 
70 

25 

1232 
82 
21 

1444  1451 
69  64 

26,  19 

17  645 
1075 
299 

überh.  19U4 

pro  Tag  .  .  . 
Temperatur  . 

2397  2285 
77.3t  78.8 

— 0.1 1  1.8 

1889  1502 
60.9  50.0 

3.8  9.9 

1449 
46.7 

13.4 

1303 

43.4 
17.1 

1200 

38.7 
20.4 

1365  1221 
44.oj  40.7 

18.4  13.4 

1335 

43.1 
9.1 

1539 

51.3 

5.1 

1534 

19  019 

51.9 
9.7 

5)  Wegen  Trunkenheit  wurden  sistiert: 


Jahr 

im  Alter  von 

überhaupt 

unter  18  J. 

18  bis  30  J. 

30  bis  40  J. 

40  bis  50  J. 

über  50  J. 

m. 

W. 

m. 

w. 

m. 

w. 

DL 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1900 

in 

13 

1311 

68 

1630 

223 

1277 

289 

921 

225 

5250 

818 

1901 

116 

2 

1249 

67  1618 

219 

1309 

302 

926 

217 

5218 

807 

1902 

114 

10 

1324 

69  ,'  1665 

201 

1224 

229 

1014 

193 

5341 

702 

1903 

91 

6 

1350 

85 

1641 

176 

1358 

237 

1104 

152 

5544 

656 

1904 

95 

5 

|  1241 

62 

1587 

133 

1204 

202 

930 

129 

5057 

531 

Unter  100  Sistierten  f 

standen  im 

oben 

bezeichneten  Alter: 

1900 

2.1 

1.6 

25.0 

8.3 

31.0 

27.3  ' 

24.3 

35.3 

17.6 

27.5 

100.0 

100.0 

1901 

2.2 

0.3 

23.9 

8.3 

31.0 

27.1 

25.1 

37.4 

17.8 

26.9 

100.0 

100.0 

1902 

2.1 

1.4 

24.8 

9.8 

31.2 

28.7  ! 

22.9 

32.6 

19.0 

27.6 

100.0 

100.0 

1903 

0.9 

24.4 

13.o 

29.6 

26.8  : 

24.5 

36.1 

19.9 

23.2 

100.0 

100.0 

1904 

1.9 

0.9 

24.5 

11.7 

31.4 

25.0  1 

23.8 

38.1 

18.4 

24.8 

100.0 

100.0 

Sist.  Trunkene  |jan.  Fbr.  März  Apr.  Mai  Juni 

Juli  Aug. 

Spt.  Okt. 

Nov.  Dez.  Cbh. 

(überh. 

1904 

IproTag 

462  446 
40  |  37 
15.0  15.4 

1.3 1  1.3 

503 
52 

16.2 
1.7 

390  382  |  408 
40  1  42 j  37 

13.0  12.3  13.6 
1.3 1    1.4 1  1.2 

370 
51 

11.9 
1.6 

416 

57 

13.4 
1.8 

417 

50 

13.9 
1.7 

446 
45 

14.4 
1.4 

371 
42 

12.4 
1.4 

446 

38 

14.4 
1.2 

5057 
531 

13.8 
1.4 
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IX.  1.  Sittenpolizei.    2.  Schiedsmänner. 


c.  Sittenpolizei. 


Sittenpolizeiliche  Maßnahmen 


1900 


1901 


1902 


1903 


Unter  Sittenpolizeil.  Kontrolle  stand,  a.  Jahresanf. 

Im  Laufe  des  Jahres  kamen  hinzu  

Es  gingen  ab  wegen 

Eintritts-  in  ein  Dienst-  oder  Arbeitsverhältnis 

Verheiratung  

Fortzugs  von  Berlin  

Schwangerschaft  oder  Krankheit  

Verbüßung  längerer  Freiheitsstrafen  

Verstorben  sind  

Abgang  überhaupt 

Sistiert  wurden  im  Laufe  des  Jahres  wegen 

verbotswidrigen  Aufenthalts  hierselbst  .... 

Xichtgestellung  zur  ärztlichen  Untersuchung  . 

lüderlichen  Umhertreibens  

Aufenthalts  bei  Kupplern  

Verdachts  der  Syphilis  

Dem  Amtsanwalt  z.  Erhebung  d.  Anklage  zugeführt 

In  die  Krankenhäuser  I  Syphilis  etc  

befördert  wegen     \  Krätze  

Aus  dem  Polizei-Gewahrsam  und  dem  Asyl 

f  Krätze    J  Männer  .  .  .  . 
den  Krankenhäusern  J  \  Weiber  .... 

überwiesen  wegen      «vohilis  I  ^änuer  •  •  •  • 

^        \  Weiber  .... 
Fälle  syphilitischer  Erkrankungen  beim  Militär 


4  349 
954 

513 
22 

338 
13 

230 
40 


4147 
726 

487 
7 

166 
7 

196 
34 


3  976 
538 


3  815 
590 


435  393 
16  52 


12 
9 

184 
43 


1  156 


32 
257 


897 


17 

203 


65 
33 
117 

36 


im 


18 

225 


696 


15  230  14  050  12  156;  ilHI8 


1  445 
114 
12147 
1  410 
48 

19 
1 

86 
39 
647 


1 262  816 
26 1  24 
11  577  10117 
1258^  1131 


49! 

53 
1 

104 

26 
609 


38 

65 
1 

135 
25 
710 


8084 

953 
39 

70 
1 

178 
643  695 


2.  Tätigkeit  der  Schiedsmänner. 

(Nach  den  Mitteilungen  des  Königlichen  Landgerichts  I.) 


Standesamts- 
b  ezirke 


Bürgerliche 
Recbtsstreitig- 
keiten 

davon 

Über-  durch 
Yer- 

haupt!  gleich 
'  erledigt 


Pz. 


Beleidigung  und 
Körperverletzung 


über- 
haupt 


davon 

durch  I 
Ver- 
gleich 
erledigt 


Pz. 


Anhängige 
Schiedsmanns- 
Sachen 

!,  davon 

über-  durch- 

.  Ver- 
haiipt  gleich 
 erledigt 


Berlin,Cöln,Frdwrd.,Dorothst. 

Friedrichstadt  

Friedrich-  u.  Schöneb.  Vorst. 
Friedrich-  u.  Tempelh.  Vorst. 

Luisenstadt  jens  

Luisenstadt  diess.,  Neu-Cöln 

Stralauer  Viertel  

Königstadt  

Spandauer  Viertel  

Bosentaler  Vorstadt  .  .  .  . 
Oranienburger  Vorstadt .  .  . 
Friedr.-Wilhelm-Stadt,  Moabit 
Wedding,  Gesundbrunnen  .  . 

Stadt  Berlin  1904 


3 
6 
7 

13 

10 
7 
7 
5 
4 

18 
7 
8 

27 


3 

4 
Ii 
4 

5 
4 
4 

3 
16 
3 
3 
8 


100 
83.3 
57.1 
84.6 
40.0 

71.4 

57.1 
80.0 
75.0 
88.9 
42.9 
37.5 
29. 6 


295 
478 
637 
992 
995 
775 

1768 

1120 
593 

1  779; 
809 

1  110 
9S6 


122  I 


73  59.8 


12  337 


77 
99 
135 
237 
259 
184 
383 
198 
138 
394 
188 
223 
216 


2731 


26.1 
20.7 
21.2 
23.9 
26.0 
23.7 
21.6 

17.7 

23.3 
22.1 
23.3 
20.1 
21.o 


298 
484 
644 
1  005 
1005 
782 
1  775 

ll3 

597 
1  797 

816! 
1  118 
1  013 


22.1 


12  459 


80 
104 
139 
248 
263 
189 
387 
202 
141 
410 
191 
226 
224 


2804 
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3.  Geschäfte  des  Königl.  Amtsgerichts  I. 

(Nach  den  Mitteilungen  des  Königl.  Amtsgerichts.) 
a.  Zivilsachen. 


1   Bürgerliche  Rechts  Streitigkeiten. 


Es  wurden  anhängig 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

2  437 

2  679 

3  103 

3  216 

3  492 

Darunter  Ehesachen  

2  424 

2  672 

3  094 

3211 

3  488 

52  658 

55  035 

55  671 

58  078 

53  894 

Gewöhnliche  Prozesse  

152  832 

169  452 

181  948 

188  915 

190  587 

19  871 

23  760 

24  220 

22  833 

22  203 

Darunter  Wechselprozesse  •  • 

19  805 

23  685 

24  181 

22  780 

22  164 

Entmündigungssachen  

404 

402 

368 

362 

793 

751 

758 

763 

806 

Arreste  und  einstweilige  Verfügungen 

2160 

2  697 

2  778 

2  894 

3  235 

Anträge  außerhalb  eines  bei  dem  Ge- 

richt anhängigen  Rechtsstreits  .  . 

4  356 

4  356 

5  239 

5  440 

6  113 

Verteilungsverfahren  

273 

323 

407 

364 

283 

Zwangsversteigerungen  v.  Gegenständ. 

255 

306 

des  unbeweglichen  Vermögens    .  . 

257 

242 

251 

327 

315 

252 

270 

293 

And.  Anträge  betr.  Zwangsvollstreck. 

35  278 

44  390 

47  646 

48  610 

50  714 

Zahl  der  mündlichen  Verhandlungen  . 

184  475 

201  827 

223  381 

224  604 

228  172 

Darunter  kontradiktorische  .  . 

67  350 

68  550 

74  696 

75  788 

78  367 

Ergebnisse  der 
Rechtsstreitigkeiten 
1904 

Kiitl  urteile 
uuf 
Versäumnis, 

Vorsicht, 
Anerkenntnin 

U.s  Yf. 

Andere 
End- 
urteile 

Zwi- 
schen- 
urteile 

Ver- 
gleiche 

Beweis- 

be- 
schlüsse 

Andere 
Ergeb- 
nisse 

!  Zu- 
sammen 

i 

Gewöhnliche  Prozesse  . 
Urkund.-  u.Wechselproz. 
Arreste  u.  einstw.  Verfüg. 

117  295 
18  792 
32 

18  435 
672 
141 

8t 
1 

2 

8  669 
79 

23 

32  964 

503 
23 

31  882 
850 
67 

209  326 
20  897 
2S8 

ilberhiiupt 

136  119  |  19  248 

84 

8  771  ;  33  490 

32  799,  230  511 

In  den  Jahren: 

190t) 

,  1901 

1902 

1903 

1904 

Sühnesachen  (außer  Ehesachen)  .  .  . 

13 

7 

9 

5 

4 

Aufgenommene  Vergleiche  

7 

3 

1 

1 

Mahnsachen:  Zahl  der 

zurückgewiesenen  Gesuche  .... 

2  504 

2  800 

2  670 

2  662 

2  633 

Zahlungsbefehle  

49  546 

51  961 

52  873 

55  105 

51  224 

Widersprüche            'jnach  d.  Mahn- 

14  423 

14  972 

15  916 

16  096 

17  495 

Vollstreckungsbefehle  >register  d.  Vor- 

19  793 

21  594 

22120 

23  090 

23  0.*5 

Einsprüche                J  jahres 

53 

102 

66 

61 

88 

Entmündigungssachen: 

:::::: 

130 

135 

225 

170 

166 

296 

404 

402 

368 

362 

426 

539 

627 

538 

528 

291 

314 

457 

372 

341 

Beschlossen  wurde 

Entmündigung/ Geisteskrankheit    .  . 

189 

3 

202 
6 

295 
7 

199 

8 

189 
7 

1 

1 

4 

11 

3 

Wiederanfhebung  (  Geisteskrankheit 

6 

4 

9 

13 

10 

der  Entmündigung  <  Verschwendung 

1 

1 

2 

wegen          l  Trunksucht   .  . 

1 

135 

225 

170 

166 

187 
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IX.  3.  Dauer  der  Prozesse,  Konkursverfahren,  Urkunden. 


Dauer  der  Prozesse. 


In  den  Jahren: 


1900     1901     1902     1903  I  1904 


Zahl  der  im  Geschäftsjahr  anhängig  gewordenen  Prozesse,  in  welchen  der 
Zeitraum  zwischen  der  Einreichung  der  Klageschrift  oder  der  Ladung  zur  Ter- 
minsbestimmung und  dem  ersten  Verhandlungstermin  betrug: 

weniger  als  1  Woche 
1  Woche  bis  1  Monat 

1  bis  2  Monat   .  .  . 

2  bis  3  Monat   .  .  . 

3  Monat  u.  mehr  .  . 

Von  allen  durch  kontradiktorisches,  die  Sache  erledigendes  Endurteil  für 
die  Instanz  beendeten  Prozessen  hatten  seit  der  Einreichung  der  Klageschrift  oder 
der  Ladung  zur  Terminsbestimmung  bez.  seit  Erhebung  der  Klage  500,  510) 
bis  zur  Verkttndung  jenes  Urteils  gedauert 

weniger  als  3  Monat  

3  bis  (ausschl.)  6  Monat  

6  Monat  bis  (ausschl.)  1  Jahr  

1  bis  (ausschl.)  2  Jahr  

2  Jahr  u.  mehr  


Wechselprozesse  . 

1 

972 

1080 

1  040 

880: 

870 

sonst.  Prozesse 

345 

157 

168 

199 

204 

Wechselprozesse  . 

17 

746 

22  500 

23  029 

21  790 

21 

195 

sonst.  Prozesse  . 

122 

896 

133  309 

144  694 

152  644  154  60t) 

Wechselprozesse  . 

7 

11 

10 

16; 

8 

sonst.  Prozesse  . 

20 

163 

22  580 

23  001 

24  183| 

23 

296 

Wechselprozesse  . 

3 

5 

4 

5 

sonst.  Prozesse  .  . 

8 

867 

12  555 

13  321 

10  844 

10 

959 

Wechselprozesse  . 

1 

2 

3 

3| 

sonst.  Prozesse  .  . 

39 

112 

75 

79 

129 

9  162 
3  927 
2  129 
406 
54 

2)  Konkursverfahren. 


8  757 
4  114 

2  413 
566 
62 


9  329'  10  030  10  212 
4  689 1  4  524  4  857 
2  808 


2  869 
705 
53 


761 


125, 


2  936 
778 
143 


Anhängig  waren: 

271 
491 

272 
638 

371 
677 

348 
724 

380 
711 

zusammen 

762 

910 

1048 

1072 

1  091 

490 

539 

700 

692 

785 

Unbeendet  geblieben: 

90 

112 

142 

153 

108 

182 

259 

206 

227 

198 

zusammen 

Konkursverfahren  wurden  eröffnet   .  .  .  . 

272 
227 

371 
297 

348 
254 

380 
248 

306 
211 

3)  Angelegenli eiten  der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit. 


In  den  Jahren: 


1902     1903  1904 


Gerichtliche  Urkunden. 
Rechtsgeschäfte  unter  Lebenden. 

Verträge  und  einseitige  Willenserklärungen  

Beglaubigung  von  Unterschriften  oder  Handzeichen  und 

Sicherstellung  der  Zeit  bei  Privaturkunden  

Freiwillige  Versteigerungen  oder  öffentliche  Verpachtungen 

von  Grundstücken  etc  

Sonstige  gerichtliche  Beurkundungen  und  Entscheidungen  . 

darunter  durch  Gerichtsschreiber  oder  Gerichtsvollzieher  . 
bloße  Eintragungs-  u.  Löschungsanträge  u.  Bewilligungen  in 

Grundbuch-  und  Schiffspfandsachen  

darunter  durch  Gerichtsschreiber  oder  Gerichtsvollzieher  . 

Verfügungen  von  Todeswegen,  und  zwar 

vor  dem  Gericht  errichtete  

dem  Gericht  zur  amtlichen  Verwahrung  übergebene  .  .  .  . 

an  das  Nachlaßgericht  abgelieferte  

dem  Nachlaßgericht  nach  der  Eröffnung  zur  weiteren  Auf- 
bewahrung übersandte  


2952 

3197 

3233 

171 

342 

393 

1542 
30 

1833 
94 

1 

2030 
115 

770 
34 

829 
24 

751 

5 

642 
1958 
774 

564 
2145 
712 

546 
2300 
714 

158 

164 

151 
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In  den  Jahren 


1902 


1903 


1904 


Grundbuchsachen.   Eiutragungsverfügungen,  und  zwar 

solche,  welche  ausschließlich  die  Bezeichnung  der  Grundstücke  ' 
im  Grundbuch  nach  dem  Inhalte  der  Steuerbücher  betreffen 

sonstige  

Eintragungen  von  \  (  einer  Auflassung  .... 

Eigentums-       >  auf  Grund  <  eines  and.  Erwerbsgrundes 
Veränderungen    J  {     oder  Verzichts  .... 

Blätter,  auf  denen  die  Eintragung  erfolgt  ist  

Übertragungen  auf  (  Übertragene  Grundstücke  

andere  Blätter     \  mitübertragene  Posten  

Eintragungen  in  die  (  einmalige  

Abteilungen  II,  III  \  gleichzeitig  auf  mehreren  Blättern  . 

Löschungen  in  den  Abteilungen  II,  III  

Blätter,  auf  denen  Eintragungen  bewirkt  sind,  welche  die 
Bezeichnung  der  Grundstücke  im  Grundbuche  nach  dem 
Inhalte  der  Steuerbücher  betreffen  

Verhandlungen  vor  dem  Grundbuchamt,  in  welchen  aus- 
schließlich Auflassungen  beurkundet  sind  

Nachlaß-  und  Teilungssachen. 

NachlaßpHegschaften  etc  

Erklärungen  gegenüber  dem  Nachlaßgerichte  

Ausstellung  von  Erbscheinen  und  ähnlichen  Zeugnissen  .  . 

Vermittelung  von  Auseinandersetzungen  

darunter  einem  Notar  überwiesen  


2  057 

2  213 

1  797 

15  596 

17  359 

18  072 

2  475 

2  907 

2  891 
** 

529 

522 

575 

2  843 

3  086 

3  151 

581 

863 

801 

405 

605 

993 

15  590 

17  315 

18  462 

513 

624 

54o 

6  738 

8  025 

7  843 

2  215 

2  286 

;i919 

1  SA7 

1  8^7 
l  OO  4 

748 

787 

744 

1614 

1  758 

1  775 

2  890 

2  809 

2  903 

423 
6 

431 

o 

442 

Öffentliche 
Register 


waren 


wurden  im  Laufe  des  Jahres 
1904  1902 


lianden  ;;  1902  I  1903 
Ende 

eingetragen 


ver- 
blieb. 


1901 


1903  i1904,;  Ende 
1904 


gelöscht 


In  d.  Vereinsregister  eingetr.  Vereine 

Ehepaare,  für  welche  Eintragungen  in 
das  Giiterrechtsregister  gemacht  sind 

In  das  Handelsregister  Abt.  A.  einge- 
tragene Firmen  

In  das  Handelsregister  Abt.  B.  eingetr. 

Aktiengesellschaften  

Kommanditgesellschaft,  auf  Aktien 
Gesellschaften  mit  beschr.  Haftung 

Juristische  Personen  

Versicherungsvereine  auf  Gegenseit. 

Eingetragene  Genossenschaften  .  .  . 

Auf  Grund  des  Gesetzes  v.  11. 1.  1870 
eingetragene  Muster  

Binnenschiffe  

Personen  u.  Firmen,  eingetr.  in  das 
Börsenregist. :  A.  für  Waren  .  .  . 

B.   -   Wertpapiere . 


209 


89: 


94       82        1         1      31  469 


2  435  1  320 


1257  1465    —       —     —     6  477 

■j 

20  110!  i  429|  1  893  2  876j  5  152;  1  079  1191  18  886 


692 
9 

903 
4 

222 

43  753, 
681 


151 


25 
II 
228 
2 

10 

26 

4  565 
101 


2 


38 
1 

322 
4 
8 
29 

20  161 

89 


0 


39 
1 

424 
9 
1 

35 

18  579 

9,i 


18 

32 
o 

23^ 

11  686  12 

63 


34    28  714 
12 

69  100  1676 
17 

2  -|  17 
18     20!  251 


947 
138 


-  i  - 

12       25,  23 


13710  58  715 


für  Privateisenbahnen 
-   Kleinbahnen .  .  . 


Bahngrundbuch:  Grundbuchblätter. 
91  4 


3 


  '! 

Ii 


1 


67 

1 
1 
1 

697 

23 

100 

3 

l 

13 

Familienrechtliche  Angelegenheiten  19P4. 


Zahl  der  Sachen 

A 

über- 
jährige 

nhängig  wt 

dies- 
jährige 

iren 

zu- 
sammen 

Davon 

sind 
beendet 

Am  Jahr.- 

schluß 
verblieben 

73  755 
6  169 
2  029 

10  315 
2  902 
367 

84  070 
•9  071 
2  396 

10  274 
1  767 
171 

73  796 
7  304 

2  225 
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IX.  3.  Strafsachen,  Rechtshülfesachen. 


b.  Strafsachen. 


Straf- 
sachen 


A  n  h  ii  n  g  i  g 
waren 


9 

1 


B  e  e  n  <1  o  t 


in  der  I.  Instanz 


3 

X  3 


—    „       -  -e 


dnrch 


auf 
an- 

i|£  Urteil '^re 


3  | 

—  — 


irtfS 


ZI 


zu- 


sam- 


men 


Un  beender 


| 

Ja 

■n 

T 

B 


I 


7 

5 


Privat- 
klagesacheu 


! 


190S 
L903 
1904 


auff 1902 
m  1903 
Strafbefehl  1 1904 


A  n  träge 
Erlaß  von 


Anklage- 
sachen  weg". 
Vergehen 

Anklage- 
sachen wecr. 


11  uw 
1903 
.1904 

'  1  '.m»:; 


Übertretung  [  1904 


1589  5 
1 837  5 
1891  5 

1670  15 
2130  28 
5008  33 

3ßS5  14 
4189  14 
4030  15 


0  si>2 
7  120 


213 
283 
510  7  407 

188  16  858 
483  30613 
575  38  5S3 

977  IS  662 
573  18  702 
138  19  168 


2157  36  099  38  256 
2853  34  441  37  294 


3245  32  231  35  476 


—  243 

—  260 

—  255 

10  778 

25  >s7 


903  3200 
814  3309 
990  3423 


737 

669 


3  069  602  246 
5  050  775  354 
7  287  1353  617 


62  4 
109  5 
72 


33 
33 


965 
229 
415 


728 
605 
46  35  190 


1  I 

25 


11  989 

12  034 
12  318 


405  1705  224  14 
470  1057  2«2  14 


473 
732 


474  2140  220 


15 

35 


30  552  3802  1003  46 
21)431  3512  1004  102134 
28025  3659  10451  91H32 


403 
049 

820 


315 

39 
70 
152 


1175 
1190 
152  1177 


38 
79 
149 


1582  1837 
1619  1891 
1677  1992 

2091  2130 
4938  5008 
.3241  3393 

.301414189 
2840  4030 
2839'|4016 

2815:2853 
3166  3245 
2507  2650 


Hauptverhandlungen 


1900    1901    1902    1903  1904 


Sitzungen  des  Schöffengerichts  

T,  ,     „  /  vor  dem  Schöffengericht 

Hauptverhandlungcn  j  yor  dem  Amt3richter  ,  . 


3  172  3  390  3  424  3  482  3  608 
44  376  45  803  49  127  51  237  55  300 
17  596  26  150  25  197  24  823  21  041 


zusammen 


Urteile 


(  des  Schöffengerichts 


\  des  Amtsgerichts 


61  972  71  953  74  324  76  060  76  341 

33  918  35  642  38  651  40  390  43  320 
12  284  14  523  12  384  12  481 ,10  561 


zusammen 


davon  in  Privat-Klagesachen  

nachdem  Strafbefehl  beantragt  od.  erlassen  war 
darunter,  nachdem  Einspruch  ohne  Beweis- 
aufnahme verworfen  

wegen  Vergehen  außer  Forstdiebstahl .  .  .  . 
darunter  i.  v.  d.  Strafkammern  überwiesenen 

Sachen  .  .   

wegen  anderer  Übertretungen  

Dnrch  die  ergangenen  Urteile  in  I.  Instanz  sind 

.  .u  /  durch  d.  Schöffengericht  Personen  .  .  .  . 
verurteilt  |    _     .  Amtsgericht  

freiWIooh«n{^^^^^:      ;  ;  ;  ; 


Wiederaufnahmeverfahren  unter  d.  beend.  Strafsachen         5  5  7 

dav.  Verfahren  z.  Gunsten  d.  Verurteilt.,  beendet  durch 

sofortige  Freisprechung   1  ■ 

Aufhebung  des  früheren  Urteils  

zu  Ungunsten  der  Angeklagten,  beendet  durch 

Aufhebung  des  früheren  Urteils  

Aufrechterhaltung  des  früheren  Urteils.  .  . 

c.  Rechtshülfesachen. 

Ersuchen  an  das  Amtsgericht  |26  396  28  087  29  048  29  846  31  405 

-  die  Gerichtsschreiberei  |  2  490  2  608|  2  414|  2  901|  2  865 


46  202 

1275 
2  215 


50  165 

1377 
2  673 


51  035,52  871  53  887 


1629 
3  404 


1618  1738 
5  879  8124 


664  806,  1  1201  1  918  2  603 
13  786  14  205  14  466  14  705  14  800 


8  793  8  706  9  429  9  798  10  215 
28  926  31  910  31  536  3  0  669  29  225 


29  372 
12  284 
9  401 
1 


31  792 


35100  36  272  4140;} 


14  522:12  383  12  481  10  561 


8  501 

3 


8  578 
1 


8  896 1 
5 


8  874 
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4.  Geschäfte  des  Königl.  Landgerichts  1, 
sowie  der  Staatsanwaltschaft  bei  demselben. 

(Nach  den  Mitteilungen  des  Königl.  Landgerichts.) 
a.  Zivilsachen. 
1)  Zahl  der  Sachen. 


Es  wurden  anhängig  im  Jahre: 


1900 


1904 


In  erster  Instanz: 

Vor  den  Zivilkammern. 

Gewöhnliche  Prozesse  

Urkundenprozesse  

darunter  Wechselprozesse  

Arreste  und  einstweilige  Verfügungen  

Anträge  außerhalb  eines  bei  dem  Gericht  an- 
hängigen Rechtsstreits  

Prozesse  in  Ehesachen  

und  zwar  wegen 

Scheidung  der  Ehe  

darunter  wegen  Aufhebung  der  ehelicher 

Gemeinschaft  

Nichtigkeit  der  Ehe  

Anfechtung  der  Ehe  

Feststellung  des  Bestehens  oder  Nichtbestehens 

der  Ehe  

Herstellung  des  ehelichen  Lebens  

Prozesse  wegen  Feststellung  des  Rechtsverhält- 
nisses zwischen  Eltern  und  Kindern  

Prozesse  in  Entmündigungssachen  

und  zwar  wegen 

Anfechtung  des  EntmUndigungsbeschlusses  .  . 
Wiederaufhebung  der  Entmündigung  

Vor  den  Kammern  für  Handelssachen. 


Gewöhnliche  Prozesse  

Urknndenprozesse  

darunter  Wechselprozesse  

Arreste  und  einstweilige  Verfügungen  .  .  . 
Anträge  außerhalb  eines  bei  dem  Gericht 

hängigen  Rechtsstreites  


an- 


11248 

12  520 

12  757 

13  365 

14  440 

113 

104 

97 

104 

129 

19 

17 

17 

19 

26 

l  6rt;j 

1  9^2 

2  167 

2  397 

2  354 

2  783 

3  110 

3  457 

3  601 

1570 

1537 

1725 

2004 

2166 

1  308 

1  297 

1  516 

1742 

1904 

1 

4 

4 

5 

13 

13 

14 

14 

11 

14 

13 

11 

16 

30 

1 

1 

235 

213 

185 

233 

221 

7 

5 

11 

31 

32 

7 

9 

7 

12 

15 

3 

5 

7 

8 

6 

4 

4 

4 

9 

7  539 

9  050 

8133 

8168 

8614 

10281  13026 

11022 

10815 

11805 

10  255  12  970 

10  991 

10  782 

11761 

461 

564 

576 

505 

527 

7 

15 

9 

9 

8 

In  der  Berufungsinstanz: 

Gewöhnliche  Prozesse  

Urkundenprozesse  

darunter  Wechselprozesse  

Anträge  außerhalb  eines  bei  dem  Gericht  an- 
hängigen Rechtsstreites  


4  266 

4  386 

4  915 

i  5  260 

5  473 

51 

45 

69 

53 

59 

43 

37 

62 

47 

46 

97 

245 

282 

320 

305 
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IX.  4.  Mündliche  Verhandlungen. 


2)  Mündliche  Verhandlungen. 


Mündliche  Verhandlungen 


Zahl 


2  %  \Z 
iiner- 1  =  ;  "5 


Ergebnisse 


Z    3  «- 


haupt 


3/  O  ~ 

'S  i  *■  —  . 

^  I  »  ?  - 

c  I  —  1 


Zu- 


"  -f  sara- 


uien 


In  erster  Instanz: 

vor  «Ion  Zivilkammern  .  .  {190} 

U9o4 

f  1902 

dav.  gewöhnl.  Prozesse  .nun:» 

U904 

[1902 

-  l'rkund.u.  Wechseln)-.  [  P>o3 

Ii '.hu 

(11*02 

d.tv.  Arr.  n.  einst  w.  Verf.  .  J  luo;j 

(1901 

[1902 

-  Ehe-  u.  Kiitmün.lirs.  { 1905 

U'.HII 

(1902 

v.  d.  Kaniincr  f.  Handeln.  luo.3 

(IUI»,' 

dar.  14'owöluil.  Prozesse  .  {1903 

U90| 

nuo2 

-  l'rkiinil.u.Woi  lise.;lpr.  \  1905 

lium 


i 

25  701  IS  029  4800  «514  28:704  9772,  10  489520  355 

4903  27  078 


20  009  !  8  770  5071  0429  29  774  9804  8 
29  Ms  20  488  5014  7110  29'794'i0  77i  12 


4705  4700  27,73:5  7022 
1927  10s4  28. 737. 7093 
-54 1  f>  5078  25  755  8283 


53  22  - 
38  20;- 
03  3sj- 


7  11 

0'  17 

31  23 


5332  29  071 


10  3909  21  832 
8  4480  22  557 
12:4773  24  341 


20  225 
31  211 
17  282 

I 

S2  1507 
75  1  17S 
SU  17  IS 


I 

-  24 


81  — 


30  17 

30  7. 


2131 


{0  19  10411  u:v,;{|0O  42017  4531 
2  752  10  KU  i-.'w.-i  3027  37  017  1398  4 
21  405  1  1  201  3274  20  599  1509  1 

--    3510  2120  3S  512  35041 — 


-;  1  2137 
1   -  2401 


10 

20! 
15! 

55 
59 
77 1 

|i 


103 
107 
142 

338 
379 
452 


301  4  082 
;-{44  4  035 
407  4  730 

2954  24  059 
3093  23  541 
3202  24  915 


Arr.  u.  einsnv.  Verl. 


Ju  d.  Kern  t  u 


(r.»02 

.  JUOi 
Ii  90  1 

[1902 

llL's-I  ns  I.  1903 
Ii  901 


1 2275  11  971 

1 1 ( >7  2«  >: '»» >  37  507  5355    4  j 2438  1 1  77S 

25 10  12  203 

9222   900   3   911024  —    050  11  902 
S94S    935        97  lo37  —    035  11  050 
»05S  1087  -    83  1043  —    002  12  533 


50  I  1  2133  IS  |!>1  3400  1 


14 

lo     0  1  13 

8     51    2  25 


7  03S   0  030   0015177    5  1 82  2355  2 

8  472    7  450  1  "74  :{873   4  100  2041 


8  891 


7  921  !'S53  1192       190  2709 


23,  120 
20  113 
24  119 

97l'  7  053 
1054  8  500 


-  1092  9  03G 


M902 

dav.  y-cwöhnl.  Prozesse    .  (1903 

11901 


-  rrkund.n.YVechselpr 


(1902 
.  1905 
Ii  901 


'015  51  !S   5  179  2517    2    900   7  592 


—    -705  38  17 


4  159  2031 


29 


20  - 
27  - 


— I  3 
1 


—  -JS58  4105  -  1  SS  2090 

I 

-  10 

—  ;°»  9 

-  '<  15 


8 
10 

19  - 


1045 
1080 

5 
9 
12 


8  451 
8  901 

Ol 

55 
75 


*  inkl.  Urteile  auf  Verwerfung  der  Berufung  als  unzulässig  1902  :  23, 
1903:  ')  18,  *)  17,  *)  1,  1904:  *)  27,  »)  26,  •)  1. 
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3)  Ehesachen  und  Entmündigungssachen. 


B  e  e  n  d  e  t 

Anhängig 

in  erster 

. 

: 

•n 

o  1 

Uubeendet 

K 1  a  g  e  a  n  t  r  a  g 

L 

— 

~  *G 

'  W 

•  r— i 

h  £ 

Instanz 

g  €  J3  t, 

i.  d  Beruf u 
Instanz 

i.  d.  Revisi 
Instanz 

s 

'  t[ 

DD  • 

c  t- 

a 

o> 

=»  3 
*  3 

S 

Scheidung-  der  Ehe  j 

1902 
l9o:i 

,1904 

1293 
134« 
1492 

1516 
1742 
1904 

2809 
3088 
3396 

1119 

1  9-13 

1343 

227 

91  7 

250 

105 

1  'VI 

129 

»1 

1  't  , 
20 

1 463 
1596 
1742 

330 
250 
324 

101«  1346 
1242  1492 
1330  1G54 

Darunter  Aufhebung  der  J 
eheliehen  Gemeinschaft  | 

'  1 902 
1903 
,1904 

3 
4 

4 

5 

6 
8 
4 

2 
2 

1 

T 

- 

3 
4 

:1 

1 

2 

1 

o 
o 

3 
4 
1 

Nichtigkeit  der  Ehe  j 

'1902 
1903 
,1904 

12 

8 
9 

14 
14 

11 

26 
22 
20 

15 

<i 

') 

8 

3 
o 

4 

—  I 

18 
13 
12 

4 

1 

8 
8 

8 
9 
8 

Anfechtung  der  Ehe 

'1902 
1 903 
,1904 

15 
12 
15 

11 

15 
30 

,  2« 
27 
45 

! 

° 

9 

5 

2 

2 

o 

1 

— 

14 
12 
12 

3 
3 
9 

0 
12 
24 

12 
15 

33 

Feststellung  d.  Bestehens 
oder  Nichtbestehens  < 
der  Ehe 

'1902 
1903 
,1904 

1 
1 

1 

2 
1 

1 

i 
i 

i 

1 
1 

1 

1 

Herstellung 
des  ehelichen  Lebens  s 

'1902 
1903 
,1904 

170 
171 

208 

185 

233 
221 

1  355 
404 
429 

144 
14/ 

165 

30 

'IQ 

oo 
67 

10 

10 

12 

l 
1 

184 

196 

245 

42 
54 
46 

129 
154 
138 

171 

208 
184 

Ehesachen  überhaupt  | 

'1902 
1903 
,1904 

1491 
1538 
1724 

1727 
2004 
216« 

3218 
3542 
3890 

1 28« 
1395 
1525 

265 
261 

323 

117 

148 
142 

12 
14  ; 
21 

1680 
1818 
201 1 

380 
308 
.379 

1158 
141« 

1500 

1538 
1724 
1879 

Feststellung  des  Rechts- (1902 
Verhältnisses  zwischen  -M903 
Eltern  und  Kindern  {VMU 

7 

8 
27 

11 

31 

32 

18 

39 
59 

8 
8 
22 

2 

3 
2 

1 

10 
12 
24 

l 

2 
9 

7 

25 
2« 

8 
27 

35 

Eut  in  ündigungs- 
s  a  c  h  e  n 
überhaupt 

'1902 
1 903 
.1904 

10 
12 
20 

i 

12 
15 

17 

;  24 

35 

4 

3 
5 

1 

8 

1 

5 
4 
13 

6 
9 
9 

« 
11 

13 

12 

20 
22 

i 

Darunter  Wieder- 

anfhebung 
der  Entmündigung 

'1902 
1903 
,1904 

2 
o 
3 

» 

2 
5 
12 

1 

2 

1 

2 

2 
4 

2 

1 
1 

2 
7 

2 
3 

8 

In  den  beendeten  Ehe-  und  Entmündigungssachen  lauteten  rechtskräftig  ge- 
wordene Urteile  auf: 

Scheidung  der  Ehe  

darunter  auf  Aufhebung  der  ehelichen 

Gemeinschaft  

Nichtigkeit  der  Ehe  (  Nichtigkeitsklage  . 

auf  Grund  einer  \  Anfechtungsklage  . 
Feststellung  des  Nichtbestehens  der  Ehe  . 
Aufhebung  des  Entmündigungsbeschlusses 
Wiederaufhebung  der  Entmündigung    .  . 


1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1068 

984 

1090 

1255 

1388 

3 

2 

1 

2 

5 

13 

13 

5 

4 

6 

9 

8 
1 

6 

7 

1 

2 

2 

1 

1 
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  4)  Dauer  des  Verfahrens.  


Bezeichnung 


der 


Instanz 


Bei  den  durch  kontra- 
diktorisches Endurteil  für  die 


Bei  den  anhängig  gewordenen 


Prozessen  hat  zwischen  der  Einreichung  a)  der  Klageschrift  bez. 
Ladung,  b)  der  Berufungsnchrift  zur  Terminbestimmung  and 
dem  1.  Verhandlungstermin       ||  der  Verkündung  jones  Urteils 
ein  Zeitraum  gelegen  von 


Ml 

1  Woche 

bis 
1  Monat 

1  bis  2 
Monat 

N  - 

.2  3 
.e  o 

i 

'S  b 

1672 

9  284 

25 

14 

7 

1765 

8  954 

45 

17 

9 

1783 

9  923 

41 

21 

10 

17 

12  261 

7094 

2594 

647  1 

11 

12  963 

7320 

2628  647 i 

33 

12  933 

8540 

2724'  965 ! 

4 

1594  2357 

692,  321 , 

2 

1  740 

2430 

695  427 

2 

1  815 

2593 

75/ 

357  1 

ff.  i 
1  ■£ 

je  « 


-*» 

Ol 

-*a 

s 

CS 

k. 

K 

c 

■ 

= 

X 

o 

— 

© 

« 

.3 

l£> 

33 

■3  • 


In 

I.  Instanz 


Wechsel- 
prozesse 

Sonst. 
Prozesse 


! 


In  der 
Berufungs-Instanz 


1902 
1903 
1904 
1902 
1903 
1904 
1902 
1903 
1904 


Unten  in  den  Zahlen 
der  sonst.  Prozesse 
mitenthalten. 
2561  22621  926  180 
2876  2399  2141  [  1047  261 
2477  1033  292 
785  185  17 
1510  1277  863  202  24 
1643  1360  919  ,  243  27 


2901 


3028  2728 
1424  1070 


5)  Tätigkeit  der  Staatsanwaltschaft  in  Ehe-  und  Entmündigungssachen. 
In  den  Jahren 
Nichtigkeitsklagen  in  Ehesachen .... 
Anträge  bei     /  ^mttndigung .  .  • 

Amtsgerichten  auf  1  Wiederaufheüung  d- 
8gc  iui  e         ^    Entmündigung  .  . 

Klagen  in  Entmündigungssachen  wegen 
Geisteskrankheit  od.Geistesschwäche  auf 
Anfechtung  des    (  von  der  Staatsanw. 
Entmündigungsbe-  l 

Schlusses  erhoben  l  geg.  die  Staatsanw. 
Wiederaufheb.  der  I  von  der  Staatsanw. 
Entmündig,  erhoben  1  geg.  die  Staatsanw. 


1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

7 

11 

7 

8 

11 

132 

209 

198 

188 

189 

3 

3 

8 

6 

6 

1 

4 

5 

8 

6 

1 

1 

2 

9 

in  Zivilsachen. 

Jahr 


1  M 

m  sc 


M 
3 


Anhängig  wurden  im  Berichtsjahre  im 

a 

t 


a 

c 

<- 
i 

> 

i 

s 

a 

ä 


- 


o 
> 


■ 

5 
ja 


c 

2 
o 


o 
M 


c 

lg 

o 


i  w 

■3« 

>  £ 


a 
■ 
ja 
u 
a 
•  * 

Ii 

S 


S 


I  * 
8  * 

a  * 

«•» 
M 


a 

■ 

S 

s 

9 

H 


b£ 

| 
■ 

J3 
■3 


3. 
3 


e 
•O 

0 


Davon 
erledigt 


i 

9 

g  2 


I 


H 
e  e 

js  ja  I  e 

C    Ö  I  CJ 

■  J3 

B  S 


1902 
1903 
1904 


2158 
2201 
2319 


49 
40 
44 


115 
80 
304 


116 
130 
124 


57 
89 
106 


58 
50 
64 


44 

922 
978 


1222 
307 
134 


3819 
3819 
4073 


123 
144 
144 


3942 
3963 
4217 


3549 
3573 
3796 


249 
246 
264 


144 
144 
157 


Von  den  durch  Entscheidung  erledigten  Beschwerden  wurden  für 

begründet  erachtet  in  1900      1901      1902      1903  1904 

bürgerlichen  Rechtsstreitigkeiten    ...  412       384       516        470  491 

Konkursverfahren   4         12           7           9  7 

Vormund-,  Pfleg-,  Beistandschaften ...  12         18         31         22  78 

Grundbuchsachen   80         69         57         67  56 

öffentl.  Registern   52         57         19         24  33 

Verlassensch.,  Erbschein.  u.ähnl.Zeugnissen  33         17         30         25  17 

Kosten-  und  Stempelsachen   413        498         33        405  405 

anderen  Angelegenheiten  .  .  .  .  .  ■  ■       47  56  448  88  34 


Überhaupt    1053       1111       1141       1110  1121 
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b.  Strafsachen.    1)  Hau  pt verhau  dl  ungen. 


Jahr 


Vor  dem 
Schwurgericht 

Es  wurd. 
Personen 


bc 
a 

0 
— I 

a 

es 


5> 


CS 
=3 


0) 


3 

£  S 


Vor  den  Strafkammern  des  Landgerichts 

in  L  Instanz 

dadurch 


tr. 


Urteile 
wegen 


xt 

ü 

s 


o 
8 


wurden 
Personen 


1  ü 

'S  g 


-- 

tr 


in  der  Berufungsinstanz 

i  ■ ■       «o«»,      von  sämtl. 
n  Urteilenach 

Verhandlungen  vor  iautet.  auf 
davon  in 


ei  S 

n  a 


a 

- 

a 


CO 


1  = 

ei  5 

-  - 

£  3 


■  .2 

s  ■— 


-/  bi 


a  - 


bC 

ä 


52 

*  CD 


c  pq 
- 


[902 
1903 
19D4 


99  88   85  34 
114  103  110  44 
9l|  74    79  39 


r079  2609  328.1  657s 


L234 


7470  246«  ;?662  6494  1322  5644  2320  1921  1921 


5100  2041  1613 


7431  2231  3862  6278  1  530  6008 12388  2098 


294  1319  1290  2364 


-  i  1612  2629 
244  1854  1874  2612 


2)  Zahl  der  anhängigen  und  beendeten  Sachen. 


Strafsachen 


Anhängig 


es 
ja 

«9 


bc 


«5 

•t— 9 
X 

Ol 


V 


CO 

N 


in 
I.  In- 
stanz 


3 
— 


S 
- 


Beendet 

In  der  Berufungs- 
instanz 


x  a  Ii 
a  ®  1 


V 

««« 


-a 

-s  ~ 


s 

s 

■ 
« 

§  S         l-      |  |3  — 

5  1 
-U 

.=  _ 
I  fc 
3 
■3 


m 

£ 
£ 

1 


Unbeendet 


bc  bß 

C  I  -c 

:eS  i  :es 


od 


d 
§ 

es 

OD 


Überhaupt 


(1902 
Jl903 
11904 
darunter  (1902 
Vorunter-  <1903 
suchungen  U904 


Vorverfahren. 
6128  43  4611149  589 
6886  52  988  59  874 
123*2  52  379  64  721 


131 
137 
167 


826 
754 
740| 


957 
891 
907 


42  703 


47  532  333 


56  745  443  7533  7976 


234  6652  6SS6 


1 

i 


vor  dem 
Schwur- 
gericht 
vor  den 
Straf- 
kammern 
des 
Land- 
gerichts 


(1902 
{1903 
ll904 
c  (1902 
»t  1903 
*>  U904 
aJ5(1902 
[1903 
1904 


I 


38! 
40 
36| 
496 
570 
549 
894 
1031 
1201 


Hauptverf  a 


94 
94 

80 
2  569 
2  335i 

2  284'| 

3  312 
3  547 
3  928 


12 
134 
116 

3  065 
2905 
2  83!i  2053 


4  906 

4  57S 

5  129 


31 


!IH  104 
3016  77! 
3.153  1011 


iren  in  L  Instanz 

81  — 

88  — 
721  2: 
2338  38 
2185  36 


61 
10 
4 
119 
135 
124 
299 
286 
fH7i 


820 
724 
763 

87 

98 

78 
2  495 
2  356 

2  208  180 

3  176 
3  379 
3  801 


12009  12312 


136 
163 
140 


137 
167 
144 


17 

20 
19 
135 
155 


40 
36 
38 
570 
549 
624 
837  1031 
953  1201 


23 
16 
19 
435 
394 
444 

194 

248 

265|  1062' 1327 


Berufungen  bei  den  Strafkammern  des  Landgerichts 


1902 
»1903 

klagesachen  |19Q4 


Privat-  | 


and.Vergehen/1902 

lind    vh<»r-    '  1903 

Ii  904 


und  Über- 
tretungen 


Rechtshülfe 
sachen 


(IS 
[Ii 


119 

255 
175 
908 
1057) 
1073| 

Andere 


755 
786 
813 
4  097 
4  351 
4  774 


874 
1  041 

988 
5  005 
5  408 
5  847 


22 

223 

374 

619 

34 

343 

489 

866 

18 

249 

520 

787 

373 

2S6 1 

714 

3  948 

519 

3214 

602 

4  335 

574 

3582 

692 

4  848 

Geschäfte  der 


1902 
^1903 
U904 
(1902 
1903 
U904 


Strafsachen 
bei  den  Amts 

gerichten 
dar.  Anträge  (1902 

auf  Erlaß  1903 
v.  Strafbefehl.il  904 


537  5154, 
510 
583 


5  691 

5  870 

6  675 
21  094 


5  360 

6  092 
3588  17  506 
411020  62024  730 
3896  27  146  31  042 

83  2  461 
60  5  947 


2  544 
6  007 
8011963  12  043 


Staatsanwaltschaft, 

5181 


2  484 
5  927 
11964 


12  243]  255 
öi  170  175 
9  192|  201 
41 1 1016  1057 
341039,1073 
40|  959 !  999 


487  510 


557 


23 

5  287  26 
5  961  20  694  714 
16  984  895  3215  4110 
20  834  877  3019  3896 
27  235  784  3023  3807 
53  60 


76 
71 


80 
79 
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IX.  5.  Konkursstatistik. 


5.  Koiikursstatistik. 

(Auszählungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes.) 
a.  Neue  Konkurse. 


Jahr 


Darunter 


Antrag  auf  Konkurseröffnung 
wegen  Massemangel  abgelehnt 

gege  n 

physische    %     i  4 
|l'ersonenl  «5 


über- 
haupt 


'  m.  w. 


IT.  <~ 

-J  ST 


'  C3  |» 


O    >  4t 

»3  S 


Konkursverfahren  eröffnet 


über- 
haupt 


physische 
Personen  I 

in.  I  w. 


gegen 

«    '  '  jS    -  - 

$  'JSliS  g 

B  *>     °  3 

a   •  .3  »   e  g 


e  j,  c 
ic  -  = 
£  c  -z 

§  £  = ! 


Darunter  Antrag 

nur  vom 
GemeinsehuHuer 
zu^(?Ht»»IH 

Zahl  Proz. 


1895 

366 

III  , 

82 

16 

4 

7 

2 

255 

20o'  11 

9 

29 

3 

3 

180 

70.5 

1896 

355 

96 

66 

6 

8 

12 

4 

259 

175 

21 

20 

32 

5 

6 

158 

61.0 

1897 

377 

112 

76 

16 

3 

13 

4 

265 

192 

21 

11 

33 

4 

4 

165 

62.3 

1898 

367 

83 

60 

7 

6 

9 

1 

284 

221 

13 

18 

27 

1 

4 

180 

63.4 

1899 

337 

92 

69 

10 

3 

6 

1 

3 

245 

185 

18 

10 

25 

2 

5 

159 

64.9 

1900 

322 

101 

56 

13 

13 

13 

1 

5 

221 

147 

16 

21 

26 

2 

9 

138 

62.4 

1901 

412 

127 

80 

14 

19 

6 

8 

285 

206 

18 

17 

34 

2 

8 

160 

56.1 

1902 

455 

202 

127 

21 

30 

17 

9 

5 

253 

ISO 

12 

17 

32 

4 

8 

159 

62.S 

1903 

441 

196 

122  13 

31 

11 

19 

245 

1B0 

21 

21 

25 

4 

14 

143 

58.4 

1904 

415 

207 

112  13 

40 

19 

22 

208 

137.  11 

17 

29 

2 

12 

135 

64.9 

b.  Beendete  Konkurse.    1)  Nach  Art  der  Gemeinschuldner  und  Art  der  Beendi  gung 


Be- 

Davon betrafen 

Davon  beendet 

Darunter 

endete 
Kon- 
kurse 

d  u  i  c  o 

wegen 

mit 

Glüubiger- 

Jahr 

physische 

Pfrsnnftn 

Nach- 

Han- 

ilels- 

Ge- 

. andere 
(Tetnein- 

Schluß- 

Zwangs- 

allgem. 
Ein- 

Masse- 

überh. 

in. 

w. 

lässe 

gesell- 
schaft 

nossen- 
schaft 

schuld- 
ner 

ver- 
tcllung 

ver- 
gleich 

wil- 
ligung 

mangel 

Ausscbuß 

1895 

277 

215 

13 

12 

34 

1 

2  1 

162 

98 

i 

8 

Q 

179 

1896 

266 

198 

14 

17 

32 

2 

3 

179 

69 

10 

8 

155 

1897 

274 

195 

22 

19 

33 

3 

2  : 

190 

69 

6 

9 

165  - 

1898 

276 

211 

16 

14 

28 

2 

5 

179 

79 

7 

18 

145 

1899 

258 

187 

16 

16 

33 

5 

1 

173 

71 

6 

8 

144 
119 

1900 

216 

161 

16 

16 

16 

3 

4 

145 

60 

7 

4 

1901 

219 

158 

12 

14 

27 

3 

% 

150 

54 

6 

9 

123 

1902 

255 

188 

12 

21 

25 

1 

177 

63  : 

13 

2 

152 

1903 

246 

177 

11 

19 

31 

2 

176 

62 

6 

154 

1904 

261 

171 

19 

21 

33 

2 

.! 

198 

52 

6 

5 

172 

2)  Nach  der  Höhe  der  Schuldenmasse. 


Jahr 

ttberh.'!nnt.i 
ange- 
geben 

Ibis  5 

Schuldenmasse 
öbislO  10bis20|20bis50|  60/100  100/500 
Tausend  Mark 

500000 

bis 
1  Million 

1  Million 
und 
mehr 

1902 

254  !J  2 

14 

30 

60 

72  40 

30 

1 

5 

1903 

246   I  — 

12 

37 

49 

70    |  44 

30 

3 

1 

1904 

261   1  2 

12 

20 

56 

84     |  38 

40 

4 

5 

1902 
1903 
1904 

1902 
1903 
1904 


177 
176 
198 


darunter  durch  Schhißverteilung  beendete  Konkursverfahren. 


11 

9 
ü 


23 
29 
13 


47 
41 
47 


47 
45 


28 
28 
28 


16 
21 
3t 


2 
1 


4 
1 

5 


darunter  durch  Zwangsvergleich  beendete  Konkursverfahren. 


63  '  - 
62  — 

52    ,|  - 


1 
l 

2 


6 
8 
0 


i 


11 

7 

9 


20 
22 
18 


10 
14 
10 


13 
9 

5 


1 
1 

2 
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IX.  5.  Massekosten,  Dauer,  ausgefallene  Beträge. 


821 


3)  Massekosten,  Masseschulden,  Schnldemnasse,  Teilungsmasse  und  Zahl  der 

K  < )  n  k  1 1  rs  trläubicer. 


Jahr 


Masse- 
kosten 


Darunter 
Kosten  des 
Konkurs- 
verfahrens 

M 


Masse- 
schulden 


Schuldenmasse 

nicht  bevor- 
rechtigte 


bevor- 
rechtigte 


Konkursforderungen 
M  M 


Teilungs- 
masse 


Zahl  der 
Konkurs- 
gläubiger 


1902 
1903 
1904 

1902 
1903 
1904 

1902 
1903 
1904 


786  211 
293  953 
416  801 


1  127  G77 


696  872 
226  443 


820  475 
2157  875| 


870  911 


>96 


393 


J52903  11986  773 


124  064 
119  862 

244  252 


116  432  948  43134  699  12  044 
16  779  429  4  702  369  1 1  497 
34  610  625 1  8  229  221 1    13  867 


857  176 
375  303 
536  437 

Darunter  in  den  durch  Schlußverteilung  beendeten  Konkursverfahren 
739  787 
285  643 
435  356 

Darunter  in  den  durch  Zwangsvergleich  beendeten  Konkursverfahren 
107  231 
82  201 
75  831 


80  289 
88  084 
196  445 


110  230  128  41  498  634 
12  749  429  3  668  028 
29175  562J  7  212120 


80  853 
63  097 
50  142 


247  731 
174  559 
139  183 


25  535 
29  146 
35  786 


5  733  317 
8  732  931 

3  556  585 


1  517  506 
964  282 
719  726 


4)  Konkurse  nach  der  Dauer  des  Verfahrens. 


7  705 

8  208 
10  748 


4  058 
3  062 
2  767 


Jahr 


Dauer  der  beendeten  Verfahren 
2  bis 


unt,  3 


Monat 


3  bis  4  bis 
unt.  4|unt.  5 

Jahr 


5  bis 
unt.  10 


10 
u.mehr 


Von  100  beendeten 
Verfahren  haben 
gedauert 


unter 
1  Jahr 


5  Jahr 
u.  mehr 


1902 
1903 
1904 

1902 
1903 
1904 

1902 
1903 
1904 


61 

52 
56 

34 
30 
35 

12 
16 
16 


123 
103 
96 
Darunter 
86 
66 
64 
Darunter 
37 
36 
'.9 


44 
53 
54 


36 
45 
49 


15 
21 
21 


12 
18 
20 


7 
9 
18 


6 
9 
17 


1 

2 
8 


2 

6 


4 

5 
3 


3 

— 

2 


1 

5 


184  j 
155 

152  i[ 

durch  Schlußverteilung  beendete  Konkursverfahren 

120  i 
96 
99 

durch  Zwangsvergleich  beendete  Konkursverfahren 
49 

52 
45 


1 

5 


8 
7 
4 

5) 


3 
3 
1 

Ausge 


1 


allene  Betrüge. 


72.1 
63.0 
58.2 


67.8 
54.5 
5O.0 


77.7 
83.9 
86.6 


1.6 
2.4 
3.1 

1.7 
35 
3.5 

1.6 


Jahr 


Summe  der  ausgefallenen  Beträg 
bei  den 


Von  je  100  M  fielen  aus 
bei  den 


Masse-  Masse- 
schul 


den 
M 


kosten 
M 


bevor-  nicht  bevor- 
rechtigten! "Ohtigten 

Konkursforderangen 
M      |  M 


Masse-  Masse 


schul 
den 

M 


kosten 
M 


bevor- 


nicht  bevor- 


rechtigten «ebtigteu 
Konkursforderungen 


M 


Pro 
Konk.- 
gläu- 
biger 
fielen 


M 


1902 
1903 
1904 

1902 
1903 
1904| 

1902 
1903 
1904 


500i  48 
12  456|   3  826 
309  180| 


19  529  75118  037 
17  049    13  122  599 

20  090    28  979  390 


0.04 

1.52 
O.oi 


0.006 
1.02 
0.03 


15.74 
14.22 
8  23 


64.52 
78.26 
83.73 


Darunter  bei  den  durch  Schlußverteilung  beendeten  Konkursen 


6239 
1143 
2091 


275 
1741 


1241 


Darunter 


3  526    70  418  680,!  0.03       —  4.39  63.88 

14  565  10  033  974i  0.29  0.43  16.54  78.70 
13  500    24  568  5161    —       —  6.87  84.21 

)ei  den  durch  Zwangsvergleich  beendeten  Konkursen 
4  327  256"  —  I  —  I  —  I  75.48 
2  817  785    —1    —    1      —  75.43 


2  767  660,    —    j    —  — 


77.82 


!  9140 
|  1224 
I  2287 

I  1066 
!  920 
,j  1000 


21 


L 
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322    IX.  6.  Konkurse  nach  finanziellem  Ergebnis.  G.  Verbrechen  u.  Vergehen. 

C)  Finanzielles  Ergebnis.  


Jahr 


Beendete  Konkursverfahren,  in  welchen  gedeck 

nicht  bevorrechtigten 


Hchulden 


Mdssc- 
kosten 


bevor-  ' 
rechtigt. 
Konkur«- 

forder.  ' 


t  wurden  Prozent  der 
Konkursforderuugen 


3 

-III" 


i 

ex  i 

S 

s. 

*  1 


c 


- 


C 


I  >. 


1  ^ 

1  - 

g 

■cT 

o 

c" 

VS 

C, 

1 

i  .a 

5  | 

1 

« 1 


.1 « 

•3  !. 


.2;  M  LS  «  .£  — 

1 JS     La  . 


5  8  5 


n5  pi  ■£ 


a  ° 
«■»  ^ 

X  — 

.  c 

—  -5 

-"  3 

49 

37 

24 

40 

53 

29 

49 

32 

41 

44 

38 

24 

44 

39 

31 

37 

23 

31 

16 

31 

36 

36 

32 

28 

34 

24 

28 

41 

30 

25 

1  30 

23 

1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


269 
252 
267 
258 
250 
212 
215 
251 
237 
254 


1 
1 
1 
- 
1 

l  i; 

— 

f. 
l 


276 
254 
267 
260 
254 
213 
216 
254 
239 
260 


1234  Ii 

3  216  j  8 
2  222  14 

4  210 
2  203 

200 
183 
219 
209 
232 


1 

•> 

1 

7 

1 

Darunter 


t 

l\ 
3 
10 
9 
13 
8 


1 


2- 

_2ii 
i!- 

3-- 
2i— 
8- 

durch 


I  — 

i  — ! 

I I  2i 


8 

12! 
13| 

12! 
161 
10 
6 


•j 

3 
3 

:;!.......  . 

l|-l  3  8    8  16 


4111 


15 
11 
8 
12 
12 
7 
9 
11 
16 


11 
11 
10 
12 
16 
10 
20 
9 
19 


14  |  32 

15  139 


19 
22 
22 
19 


32 
31 
24 

25 


17  !  23 
22;  34 
16  126 
20  I  30 


65 
22 
33 
43 
32 
30 
40 
45 
47 
53 


o 
12 
13 
17 


Schlußverteilung  beendigt 


1895 

160 

j  162 

147 

4  2 

1 

4 

5 

0 

9 

1896 

178 

179 

157 

5  6 

1 

J 

3 

5 

7 

7 

9 

1897 

190 

!l89 

l| 

161 

9  3 

_ 

1 

1 

6 

3 

7 

rr 
1 

1898 

176 

i  178 

1 

144 

1 

4  2 

1 

0 

9 

5 

4 

8 

1899 

169 

|173 

141 

i- 

1 

z 

1 

1 

2 

5 

4 

9 

11 

1900 

145 

145 

1 

138 

_ 

1 

1 

5 

9 

2 

5 

8 

1901 

150 

!149 

1 

128 

3  - 

•j 

3 

6 

4 

9 

11 

1902 

176 

"l 

1 177 

156 

7;  1 

:> 

1 

4 

3 

4 

3 

12 

1903 

172 

2 

|173 

152 

I 

4 

7 

9 

13 

» 

1904 

194 

- 

198 

177 

1 

1 

3 

6 

7 

8 

13 

24  10  29 
18  22  .  41 
18  33  35 


11  23 
10  22 

9  26 
16  i  27 
15;  28 
18  |  33 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


97  ! 

69 

68 

71 

71 1 

60 ! 

53; 

63 

62 

51 


98 

69 

69 

72 

71  | 

60 

54 

63 

62 

52 


Daruuter  durch  Zwangsvergleich  beendigt 


—  Ii 


82 
58 
57 
62 
58 
56 
51 
57 
57 
49 


IC 


1  1 

_i  

1  1 


—  — 1  1, 


10 
4 
f> 
7 
S 
4 

r. 
0 
(> 
1 


5 
4 

3 


O 

6 
12 


8  !  14 
10 


1 

5 
11 

5 
5 
8 


11 
6 
8 
8 


13  ,  32 
15  j  12 

14  11 


13 
12 
14 
14 
17 
11 
12 


10 

9 
7 
13 
17 
19 
19 


34 
26 
29 
31 
23 
24 

23 
10 
8 
9 
9 
5 

4 

5 
3 


43  1  28  « 

30  41  ! 
33  .  24 
32  |  34 
32  22 
15  131 
32  32 

31  i24  xx 
39,30  9 


6 

10 

o 
5 
2 
4 
9 
11 


<  1  — 


10 

2 

5 
3 
4 

2  1 

3 

1 


n  — 


3 
1 


6.  Kriminalstatistik. 

a.  Verbrechen  und  Vergehen. 

(Auszählungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes.) 

In  den  folgenden  Tabellen  sind  die  Ergebnisse  der  Kriminalstatistik  nach 
den  Zusammenstellungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes  für  das  Jahr  1903 
mitgeteilt.  Sie  umfassen  sämtliche  Vorbrechen  und  Vergehen  gegen  das  Straf- 
gesetzbuch und  andere  Reichsgesetze,  die  im  Laufe  des  Jahres  zur  Aburteilung 
gelangt  sind,  also  erstens  Handlungen,  welche  mit  dem  Tode,  mit  Zuchthaus 
oder  mit  Festungshaft  von  mehr  als  6  Jahren  bedroht  sind,  zweitens  Handlungen, 
welche  mit  Festungshaft  bis  zu  5  Jahren,  mit  Gefängnis  oder  mit  Geldstrafe  von 
mehr  als  150  Mk.  bestraft  werden.  Nicht  berücksichtigt  sind  in  denselben  die 
Übertretungen  (mit  Haft  oder  Geldstrafe  bis  150  31k.  bedroht),  Zuwiderhandlungen 
gegen  landespolizeiliche  Vorschriften,  Zuwiderhandlungen  gegen  Vorschriften  über 
öffentliche  Abgaben  und  Gefälle  und  die  von  Militärgerichten  erledigten  Straf- 
sachen. Die  Nachweise  beschränken  sich  also  auf  Abschnitt  1  bis  28  des  2.  Teiles 
des  Strafgesetzbuchs  für  das  Deutsche  Reich  §§  80  bis  359,  49  a  im  3.  Abschnitt 
desselben  und  diejenigen  Paragraphen  anderer  Reichsgesetze  (exkl.  Abgaben  und 
Gefälle  und  Militärstrafgesetzbuch),  welche  Strafandrohungen  enthalten,  durch  die 
die  Straftaten  als  Verbrechen  und  Vergehen  qualifiziert  werden.  Aktive  Militär- 
personen sind  ausgeschlossen. 
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Bezeichnung" 
des  Verbrechens  bez. 
Vergehens 

1903 


Rechts- 
kräftige Ver- 
urteilungen 


2 

in 


'-■ 
r. 


Unter  den 
Verurteilten 


*  S  3 


.2   i  ~ 


s  u  • 

2.2  > 

ie  Ä 


o 


Alter 

der  Verurteilten 


unter 
18  Jahr 


18  Jahr 
u.  darüber 


Religion 
der  Verurteilten 


— 


3  » 


- 

1 


— 

3 

C 


ja 


c 
'S 


«      =  .5       «  -= 

- 


I 


Beleid.  d.  Landesh.  n.  Bundesf . 
-s^  fjGew.  u.  Droh.  g.  Bint. 

2 -s  {Befreiung  v.  Gefang. 
«5  &  J  lAnd.  Fälle  d.  Widerst. 
Hausfriedensbruch .... 

Arrestbrach  

Verletzung  d.  Wehrpflicht 
And.  wid.  Abschn.  VII  u. 

§  49  a  d.  Strafgesetzb. . 
Arbeiterinn.,  jugendl.  Arb. 
l  Konzessionspflicht  etc. .  . 

Sonntagsruhe  

And.  gegen  die  Gew.-Ordn. 
And.  :Inh.-Papiere  m.Präm. 
Impfges.,Presse,Kranken 
vers.,  Sprngst.,  Inv.  und 

Altersvers,  etc  

Münzverbrechen  

Münzvergehen  

Meineid  

Fahrläss.  falscher  Eid  .  .  . 
Verleitung  zum  Meineid  etc. 
Andere  Verletz,  d.  Eidespflicht 
Falsche  Anschuldigung  .  .  . 
Vergehen  gegen  die  Religion 


/.  Verbr.  u.  Verg.  gegen  Staat, 
öffenti.  Ordn.,  Beligion  .  . 

Doppelehe  

Blutschande  

i  Unzucht  §  174  

Widernatürliche  Unzucht 
Unz.  m.  Gewalt,  Notz.  etc. 
Kuppelei,  Zuhälterei  .  . 
Ärg.  d.  unz.  Hdlg.,  Schrift. 
And.  Verg.  wid.  d.Sittlichk. 

Beleidigung  

Zweikampf  


:  (Mord 

Totschlag 


-i 


Abtreibung  

Fahrlässige  Tötung  .  • 
b,JEinf.  Körperverletzung 
s  J  jGefährl. 
^    j  Schwere 

*  (Fahrlässige 
,*?  e    (Menschenraub  u.  Entf. 
a  Jk-I  <  Freiheitsberaubung  . 
^       [Nötigung  u.  Bedrohg. 


4 

561 ! 
48 
1 

1350 
49 

322i 


3'i 
512 
50 

Ii 
940 

53 

322 


57,  15 
109  104 
642|  737 
1778'1766 
16 


108  10 

3>  4 
5!  4 
9 


12| 
21 

5! 

51 
17 

9 


6 
4 
18 

8 


1 

279 
13 

304 
6 


1 

336 
35 
1 

537 
28 
17 


5 
4 

16 

2 


1  8 

5,  21 

2|  227 

26  861 

3  7 


4 
1 

4 

3 

2, 

«! 


44 

2 

3 


Ii 

'S 

3  — 


3  - 
507  32 

46 

1 


924 
51 


38  9 


90 
16 


15  3 
104  18 

737|  157 

1728!  436 

16  — 


1 

56  2 


1 

447 
43 
1 

784  129i  3 
11  — 
45- 


41 

243 


1  1 


3!  1|- 


107 
4 
4 
8 

17 
6 
4 

17 
7 


11 


1 
1 


12 
69 
633 


3 

ö! — 

81 !  2 

1424  1 
14  2- 


84 
3 
4 
7 

15 
6 
4 

13 
6 


24 
1 

30 


4  I 


30 
20 


7  153 


6|  1 
II— 


9  — 


16 


1 

2 


Q    


3 
ll  1 


o   


1.1 

3.1 
3.* 
0.3 
4.0 
3.1 
2.5 

2a 
7.« 
5.6 
17.« 

4.3 


8.1 

3.8 
4.8 
1.4 

ö.o 
2.0 
12.1 

3.3 
2.4 


5128  4696 


2' 

26 

o 

18 
250 
701 

355 
30 


662  2154 


20 

ü 

18 
162 
773 
348 
54 

3598  2267 
3  6j 
2  2 
5  3 
65  105 
13i  13 
1333!  1157 
1756  2047 


  o 

6  10' 


68  15 


3 
52 
72 
28 

1 

103 


1 

2 
13 


8 

70 
591 
161 

12 
666  26 


2 
23 


9 

445 
1 
6 

456 


io: 

436 
6 

262 


1 

2 
17 

41 

403|  553 
420|1031 
4|  5 
163 


o 


4628  777 


2' 
20 
1 
16 
139 
773 
341 
54 
2241 ! 
6 
2 
3 

100 
13 
1132 
1970 
10 
411 
1 
6 

1241  1581  11t  —  I  251 


1 

509 
59 
26 


3854  534  17 


2 
17 

1 
14 
131 


286 
46 


25  4 

77:  6 


25 


5 
1 
1 

88 
12 


2  1 


4 

23 


649  104 


40 


284 


7 
19 
21 


6'  —  !  2 


618  1911248141  93 
1 


1 

2  - 
16 

i! 


i 


i 

82 
1 

143  9771142!  7|  31 
281  1718  279  9  41 
9  1 


!l 


1 

15 


375 
1 
5 


53 


1  —  — 


II.  Verbr.  u.  Verg.  geg.  d.  Fers.  1907617693, 


5.4 

3.4 
4.o 

1.7 

3.0 
3.0 
20.2 

13.8 

13.0 
4o 
6o 

2.3 

1« 

18.3 

2.0 

4.4 
2.1 
1.» 

9.2 
2.0 

2.4 

2.2 


1240  3454Ü20l|  21  |7492|l753i6474|955  35^2281  1 1|  3.6 


21' 
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Bezeichnung 
des  Verbrechens  bez. 
Vergehens 

1903 


Hecht»-       Unter  den 

"^f07"-1  Verurteilten 
urtcilun^cn 


Alter 
der  Verurteilten 


- 


-I 

53 


- 


F  e  r 

*  =  3 


(Sil 


4  » 

2 


unter 
18  Jahr  I 


9  c  ~ 
~     g  = 

5  * 


18  Jahr 
u  darüber 

4  Hl. 


Religion 
der  Verurteilten 

I  c 

■S  i  £ 


*  'S 


-r 
v- 

=  ; 


ä  I  t  ™ 
— >  I.O 


.— t  ■— ■ 

ja  -= 

-  1, 


Einfacher  Diebstahl  .  . 
dgl.  im  wiederh.  Rückfall 
Schwerer  Diebstahl  .  . 
dgl.  im  wiederh.  Rückfall 
Ö  u  ^Unterschlagung  .... 
Raub  u.  räuber.  Erpressung. 

Erpressung  

t,  •=  (Begünstigung  

■I  J  (Einfache  Hehlerei.  .  . 
is  Gewerbsmäß.  Hehlerei  . 
I  -  (Hehler  i.  wiederh.  Rückf. 

Betrug  

dgl.  i  wiederh.  Rückfall 
Untreue  u.  Pflichtwidrig- 
keit e.  Vorstand  etc. 
Verfälsch,  v.  Nahrgsm. 


fcC  » 
SV./ 

S  a 


4164  3481  612 

1129,  792  178 

435  466  157 

315  217  71 

2621 2001  141 

15    23  4 

59,    50  14 

52;    48  — 

475.  394,  33 

181    19  1 

2|     2|  — 

1929  1083  !  263 
383  125 


4  tt>( Fälschung  öffentlicher 
|  -p )  Urkunden 


.gj£  j  Unterdrückung  von  Ur- 
ea i5  [  künden  

And.  Fälle  d.Urkundenfälschg 

(Bezüglicher  Bankrott 
Einfacher  Bankrott  . 
"3  jAndere  Verbr.  u.  Vergeh 

-u  — « 

s  ^ 
S 

fcJD  S 

£S 

03  03 
-  TZ 

>r 


betr.  Konkursverfahren 
Vergeh,  betr.  Gltickspiel 
Beseitig,  v.  Vermögenst 
b.  droh.  Zwangzvollst 
Verletzung  fremden  Ge 

brauchsrechts  .  .  . 
Verl.  fremder  Geheimn 
Andere  Fälle  des  straf 

baren  Eigennutzes 
Verg.  bez.  geist.  Eigent 
Sachbeschädigung 
Brandstiftung 
Fahrläss.  Inbrandsetzg 
Fahrläss.  Gefährd.  eines 

Eisenbabn-Transp. . 
And.  gemeinfährl.  Verb 
Herstell,  u.  Feilhalt,  ge 
sundheitschädl.  Nahr. 


£■8 
>  £f 

!=  a 

eis 


I/J.  Verbr.u.Verg.geg.d.Verm 

Bestechung  (aktiv)  .  .  . 

(passiv).  .  . 
Unterschlagung  im  Amte 
And.  Verbr.  u.  Verg.  i.  Amte 

IV.  Verbr.  u.  Vergeh,  im 


1395 
792 
2441 
217 

1060 

16i 
28, 
22 
210 
14| 
21 
591 
125 


819  240  2662  881 
33    5,  759  216 


2901  499 
663  112 


4  76 


128  13  338,  31  392 
>;  191 


8—|  209  10 
168!  15,1833,407 
6     l1    17i  — 


68 
24 


1 
49 


62 


2 
33 


46 

o 

2 


23  - 


47  8 

47,  25 
345  102 

19,  3' 
21  1 


1740  189 
14  8 
40t  5 
43  4 
336}  44 
16  * 


1 


1 


22  1021 


163 


125  12; 

40,  i' 
643108'! 


866  138 
105  9 

i 

30  2 
552  78 


6 


14 

3 
o 

65 
1 

5 

-1  1 
3;  11 


1  — 


1  78  — 
1  10  - 


6  444  601  369 


9  ~ 

10  51 

3!  —  I' 
49  3; 


06 


1 

31 


8  ~ 

9  2 
2 


7 

13i 


4; 

6.1 
4.1 
7.1 
9.2 
4.:. 

7.4 

5.6 

5.1 

12.4 

52 
4.9 

3.* 

3.2 
20.'» 


2  40j  — 


8.t 


5  l!  4'  — 
119    7|    98'  13 


6 


26i    8.1  17 


88i  29,  77  11 
15    9'    12  2 


22     1  16  2  — 

62!    2  441  3- 

425j  44  404  60  2 

3!   5I 

21   10  18  3  — 


12  — 


|  10.8 
3.6 
3.5 
6.3 

4.3 
6.9 


2  —  9.2 


14.2 

7.0 


4 
15 

o 


347 1  1 
4  — 

59'  4 


309 
4 


45- 


51     7-'  1 


7.4 
31.3 
2.4 

l.l 

2.s 

—  1  17.s 

—  1.» 


—  I  1.9 


14664 

11 

5 
10 
13 


11188  1956 


ntc 


I 


39 


71 

■) 

1 

\ 

1 

8 

4 

öi!  8 

5727  1370  307,9818  2152 


7  1 


9367 


1411 


6 
1 

9  — 


8  - 


28  379 
1 


3,  55 

—  r|  2."> 

—  l!  2i 

—  1> 


24  —  I  — 


Überhaupt  I.  bis  IV.  1 29907  23602]  3866 1  11335 


21963  4681,;  19719|29O0|8O|892|  11  |j  4.7 
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Die  in  Berlin  Verurteilten  nach  einzelnen  Verbrechen  und  Vergehen  oder  Gruppen 
derselben  im  Vergleich  mit  der  strafmttndigen  Zivil-Bevölkerung. 


Bezeichnung 
der  Verbrechen  und 
Vergehen 
(einzeln  oder  in  Gruppen) 


Zahl 

der  in  Berlin  Ver- 
urteilten 


1900 

1901 

1902 

1903 

1900 

1901 

1902 

1903 

401 

447 

501 

512 

28 

!? 

34 

33 

929 

897 

822 

940 

65 

56 

63 

141 

116 

284 

322 

10 

! 

19 

21 

16 

19 

16 

8 

1 

1 

"l 

28 

35 

15 

18 

2 

2 

1 

1 

1531 

2161 

2  047 

2  623 

107 

147 

138 

175 

273 

278 

309 

273 

19 

19 

21 

18 

Von  je  100  COO  straf- 
mündigen  Personen 
d.  Zivil-Bevölkerung 
wurden  verurteilt 


CJewalt  etc.  gegen  Beamte  .  . 

Hausfriedensbruch  

Verletzung  der  Wehrpflicht  .  . 
3lünzverbrechen  und  -Vergehen 
Falsche  Anschuldigung  .... 
Vergehen  gegen  die  Gewerbe-Ordn. 
Andere  Verbrech.  u.  Vergeh,  gegen 
Staat,  öffentl.  Ordnung,  Religion 


/.  Verbrechen  u.  Vergehen  geg.  Staat, 
öffentliche  Ordnung,  Religion  .  . 

Verbrechen  u.  Vergehen  gegen  die 
Sittlichkeit,  (ausschl.  Kuppelei)  . 

Kuppelei  

Beleidigung  

Mord  

Kindesmord  

Abtreibung  

Andere  Verbrechen  wider  das  Leben 

Einfache  Körperverletzung  .  .  .  . 

Gefährliche         -  .  .  .  . 

Fahrlässige         -  .  .  .  . 

Andere  Verbrechen  u.  Vergeh,  gegen 
die  Person  


! 

3  319    3  953    3  994    4  696 


425 
565 
1826 


67 
16 
1  139 
2071 
430 


516 
635 
1911 
1 
1 

74 

14j 
1  216! 
1  881 ; 
403 


256;  267 


758 
742 
2  034 

2 
72 
14 
1  139 
1810 
382 

269 


605 
773 
2  267 
2 


105 
16 

1  15 

2  04 
436 


285 


232 


268    270  312 


30j 
40, 
127i 


I1 


80' 
145 
30 


36 
43 
130 
O 
0 
."> 
1 

83 
128 
27 


40 
52 
151 
0 

7 
1 

78'  77 
122|  136 
26  29 


51 

50 
138 
—  I 
0 
5 
1 


18|     18  17 


/ /.  Verbrech.  u.  Vergeh,  geg.  die  Pers. 

Diebstahl  

Unterschlagung  

Begünstigung  

Hehlerei  

Betrug  

Nahrnngsmittelfälschung  

Urkundenfälschung  

Bankrott  etc  

Glücksspiel  

Erpressung  

Verletzung  fremden  Gebrauchsrechts 

Sachbeschädigung  

Brandstiftung,  fahrl.  Inbrandsetzung 
Andere  Verbrechen  u.  Vergeh,  gegen 
das  Vermögen  


6  795 

5  115 
1908 

36 1 
425' 

1  079 

89 
438 
52 
79 
35 
87 
409 
23; 

529^ 


6  919     7  222 


5  575 
2  097 
51 
458 
1 155 
130 
437 
38 
89 
56 
56 
445 
14 

415 


5511 
2  059 
49 
502 
1  212 
598 
456 
58 
132 
56* 
85 
391 
24 

433 


7  693 

4  956 
2  001 
48 
415 
1208 
645 
477 
57 
119 
50 
88 
471 
28 

625 


358 
137 
3 
30 

iO 

6 
31 
4 

0 
2 
6 
29 
2 

37 


380 
143 
3i 
31 
78 
11 
30 
3 
6 
4 
4 
30 
1 

27 


372 
139 
3 
34 
82 
40 
32 
4 
9 

°! 

26 


III.  Verbr.  u.  Vergeh,  geg.d.  Vermögen 

IV.  Verbrechen  u.  Vergelten  im  Amte 

Überhaupt  Berlin  .  .  . 

im  Deutschen  Iteich 


10  364  11016  115G6  11  188    726    751    781  745 


25 


24 


37 


25 


19 


476!  471!  488  512 


330 
133 
3 
27 
81 
43 
32 
4 
8 
3 
6 
31 
2 


28!  42 


2 


20  503  21912  22  819  23  602 


469  347 


496  793 


511748  504  870 


1436  1492  1542  1571 


1197 


1255 
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IX.  0.  Anteil  der  Jugendlichen,  der  Konfessionen  etc. 


i 


Häufigkeit  der  Verbrechen:  Anteil  der  wegen  zwei  oder  mehr  Handlungen 
Verurteilten,  der  Vorbestraften,  der  Weiber,  der  Jugendlichen  und  der  Konfessionen 

im  Jahre  1903. 


Bezeichnung 
uer 

Verbrechen  u.  Vergehen 
1903 

Ver- 

Von den  Verurteilten 

waren 

teilung 
auf  die 
einzelnen 
Gruppen 

der 
Verbrech, 
und 

4)  Sfi 

5.5  « 

V  i. 

*  5 

vorbestraft 

weiblich 

unter 
18  Jahr  alt 

ja 

C3 

a 
t 

katholisch 

andero 
Christen 

jüdisch 

unbekamit. 
Religion 

Vergehen 

Pz. 

Fr. 

P*. 

Pz. 

!•/.. 

Fi. 

F«. 

Fi. 

Widerstand  geg.  d.  Staatsgew. 

2.4 

52.0 

66.1 

6.0 

1.6 

,  87.2 

11.2 

0.2 

1.4 

Hausfriedensbruch  

4.0 

32.3 

57.1 

9.8 

1.7 

83  4 

13.7 

0.3 

2.6 

v  eueizung  der  vvenrpuicui  . 

1  A 

J .4 

5  3 

Tfi  5 

14  o 

ijw »v luvJriiajKii.  ijtjij.  ii.uew.  Ui 

1 1  1 

11.1 

i  i 

l.u 

42.6 

23.« 

i  81  6 

10.2 

0.4 

7.7 

0.1 

AIIa   iihr     V    Ii     V    fl    Vnrnrr  T 

Aiic  uur.  v.u.  v.u.  jvitiug.  i 

1  n 
l.u 

1  O  1 

i— .i 

4o.2 

18.6 

2.0 

i  79  0 

|     1  U.W 

11.7 

1.2 

8.1 

/.  Verbrechen  etc.  yegen  Staat, 

öffntl.    Ordnung,  Religion 

19.9 

14.1 

Art  ft 

16  H 

1  5 

82.1 

IIb 

0  3 

ß  0 

Verbr.  u.  Verg.  geg.  d.  Sittlichk. 

5.8 

11.8 

62.0 

44.0 

2.3 

83  2 

13.0 

0.3 

3.5 



lnsoesonuere  ivuppeiei  .  .  . 

O.o 

Q  o 

76.5 

66.0 



84  o 

13.4 

0.1 

2.5 



"Rf>l  a|  il  i  nrii  \\rr 

Q  A 

-±.o 

29.4 

27.8 

1.1 

84  3 

10.9 

0.6 

4.1 

0.1 

jvurpcrvcricizuiig  .... 

1  K  e 
iO.O 

Ott  fi 

48.0 

12.1 

3.5 

84  4 

13.0 

0.4 

2.2 



Allo  iihr    V    n    V  ,1    Vaiocr  TT 

Aiie  uor.  v.u.  v.u.  ivaieg.  11 

1  7 

1.7 

öO.Ü 

45.8 

27.0 

4.0 

'  85.0 

13.3 

1.7 

//.  Verbr.  u.  Vera,  aeo  d.  Pers. 

32  6 

16.1 

44.9 

23.1 

2.6 

84.1 

12.4 

0.5 

3.0 

O.o 

W  •       1                  1  1 

20  0 

20.5 

RQ  I 
OD.-* 

Ost  9 

19.9 

öiJ,  f 

1  1  o 

l-*.a 

vl.5 

1  0 
l.W 

li.V 

Unterschlagung  

8.5 

7.0 

53.0 

21.1 

8.4 

87.0 

9.5 

0.3 

3.2 

0.0 

Begünstigung  u.  Hehlerei  .  . 

1.9 

7.3 

53.6 

29.2 

10.3 

85  5 

11.0 

0.7 

2.8 

ueirug  u.  v.  iiireue  

X  o 
tJ.U 

1  U  Q 
lö.ö 

48.4 

16.2 

3.4 

82.0 

12.0 

0.3 

5.7 

Urkundenfälschung  

2.0 

39.2 

54.7 

14.5 

7.0 

77.7 

13.7 

0.4 

8.2I 

0.3 

3.6 

12.3 

7.0 

63.1 

14.0 

22.9 

Verletz,  frd.  Gebrauchsrechts 

0.4 

6.8 

32.0 

33.0 

87.5 

12.5 

Sachbeschädigung  .  .  . 

2.0 

34.4 

55.0 

9.4 

9.8 

85.8 

12.7 

0.4 

1.1 

Alle  übr.  V.  u.  V.  d.Kateg.IIl 

7.0 

5.2 

37.9 

6.7 

2.0 

82.4 

12.4 

0.1 

5.1 

///.  Verb.u.  Verg.geg.d.  Vermög. 

47.4 

17.5 

51.2 

22.0 

12.2 

83.7 

12.6 

0.3 

3.4 

O.o 

IV.  Verbr.  u.  Verg.  im  Amte 

0.1 

32.0 

4.0 

96.0 

4.0 1 

Überhaupt  I.  bis  IV. 

100.0 

16.4 

48.0 

21.3 

7.o|  83.5 

12.3 

0.4 

3-9.' 

O.o 

Die  in  den  letzten  5  Jahren  unter  18  Jahr  alten  Verurteilten  in  Prozent 


der  wegen  der  folgenden  Gruppen  von  Verg.  u.  Verbi 

überh 

aupt  Verurt< 

jilteu. 

Verbrechen  und  Vergehen 

1899 

1900 

1901 

|  1902 

^903 

Prozent 

:: 

I.  Verbrechen,  Vergehen  gegen  Staat,  öffentliche 

1.4 

1.5 

2.3 

2.0 

., 

Widernatürliche  Unzucht,  Unzucht  mit  Gewalt  etc. 

( .0 

16.7 

12.7 

9.9 

9.0 

0.2 

0.4 

0.2 

0.4 

Andere  Verbrechen  u.  Vergehen  wider  die  Sittlichkeit 

4.3 

2.9 

4.7 

1.6 

1.7 

1.4 

0.8 

1.3 

2.0 

1.1 

6.7 

4.s 

Ii 

Li 

5.9 

3.5 

4.1 

il 

3.8 

3.5 

Andere  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person 

1.0 

1.2 

2.4 

2.3 

II.  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person  .  . 

2.7 

3.0 

3.0 

2.8 

2.6 

Digitized  by  Google 
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Verbrechen  und  Vergehen 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

Prozent: 

Andere  Verbrechen  u.  Vergehen  gegen  das  Vermögen 

10.3 
19.3 
5.4 

9.9 

9.0 

2.0 

11.2 
19.3 
6.2 
10.2 
4.2 
2.5 

21.8 
8.5 

15.3 
5.5 

11.0 

6.1 
2.6 

23.9 
9.1 

19.4 
3.6 

8.0 
8.2 
2.4 

19.9 
8.4 

10.8 
3.4 

7.0 

9.8 
2.2 

in.  veiurecnen  und  vergenen  gegen  u»s  venii'ijryii 

16  1 

16.0 

14.8 

15.8 

12  2 

4.2 

9.0 

9.3 

8.8 

9.0 

7.0 

Unter  100  jugendlichen  Verbrechern  waren  weiblich  bei 

Verbr.  u.  Verg.  geg.  Staat,  öffentl.  Ordn ,  Religion 
Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person  .... 
Verbrechen  und  Vergehen  gegen  das  Vermögen  .  . 

26.8 

15.9 

22.0 

33.3 
11.3 

22m 

26.7 

14.3 

20.7 

18.8 

14.1 
20.4 

22  l 

10.4 

22.4 

Verbrechen  und  Vergehen  überhaupt  

21.5 

21.4 

20.2 

19.7 

20.9 

Anteil  der  weiblichen  Vor  breche  r  überhaupt  in  den  letzten  5  Jahren. 


Art  der  Verbrechen 

Unter 

den  in 

Berlin 

Verurteilten 

waren  weiblichen  Geschlechts  Proz. 

und  Vergehen 

1902 

1903 

1899 

1900 

1901 

Gewalt  und  Drohung  gegen  Beamte  .... 

8.1 

7.0 

4.7 

5.8 

6.4 

10.8 

9.7 

10.8  : 

11.2 

9.8 

Verletzung  der  Gewerbe-Ordnung  

22.1 

19.3 

21.3 

22.9 

23.6 

Alle  übrig.  Verbrech.  u.  Vergeh,  der  Kateg.  I 

Tols 

15.5 

15.6 

10.4 

7.6 

(ausschl.  Verletzung  der  Wehrpflicht) 

22.4 

21.1 

19.1 

11.8 

/.  Verbr.  u.  Verg.  g.  Staat,  öffentl.  Ordn.,  Relig. 

15.6 

14.6 

16.4 

16.4 

16.8 

(ausschl.  Verletzung  der  Wehrpflicht) 

16.8 

15.3 

16.9 

17.6 

18.0 

Verbrechen  u.  Vergehen  gegen  d.  Sittlichkeit 

49.0 

46.6 

44.9 

39.6 

44.0 

insbesondere  Kuppelei  

74.5 

69.4 

71.2 

67.7 

66.0 

28.8 

28.3 

29.7 

30.9 

27.3 

11.9 

10.9 

10.7 

12.2 

12.1 

Alle  übrig.  Verbrech.  u.  Vergeh,  der  Kateg.  II 

27.1 

262 

28.6 

26.7 

27.0 

//.  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person 

23.0 

21.5 

22.6 

23.5 

23.1 

27.4 

27.0 

26.5 

26.5 

28.2 

18.8 

20.7 

20.0 

20.9 

21.1 

27.4 

25.4 

25.0 

24.0 

29.2 

17.6 

18.8 

17.5 

18.7 

16.2 

Verletzung  fremden  Gebrauchsrechts  .... 

16.9 

16.2 

13.7 

17.6 

14.6 

37.9 

33.3 

35.7 

27.1 

33.0 

6.9 

11.6 

10.3 

8.7 

,  9-* 

Alle  übrig.  Verbrech.  n.  Vergeh,  der  Kateg.  III 

5.8 

9.1 

11.7 

8.4 

9.2 

///.  Verbrechen  u.  Vergehengegen  das  Vermögen 

22.3 

22.4 

22.1 

22.2 

22.0 

IV.  Verbrechen  und  Vergehen  im  Amte  .    .  . 

4.0 

8.1 

4.0 

Überhaupt  I.  bis  IV. 

21.3 

20.8 

21.2 

21.7 

21.3 

(ausschl.  Verletzung  der  Wehrpflicht)  .  . 

21.5 

j  20.9 

21.3 

21.9 

21.0 
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IX.  0.  Übertretungen. 


b.  Verurteilungen  wegen  Übertretungen. 

(Nach  den  Auszahlungen  des  Statistischen  Amts  der  Stadt.) 
1)  Verurteilungen  wegen  Bettelei  und  Obdachlosigkeit  1£04. 


a) 

bei 

der 

Amt 

sgei 

r  i  C  h  1 

ts-Abteil 

.ung 

in  Moat 

it. 

Übertretung 

. 

n 

<x> 

N 
»- 

Ki 
!»-< 
**\ 

"C 

•< 

'S 

NM 

a 
>-a 

•"5 

• 

0 
< 

p< 

CS 

CO 

> 

© 

K5 

O 

Ö 

|  haupt 

Bettelei  { 

Obdach-  /  M. 
losigkeit  \  W. 

110 

11 
1 
1 

247 
14 
1 

265 
14 

o 

174 
11 

3 

170 

21 

o 

1 

170 
15 

-1 

130 

6 
o 

106 
19 

-1 

123 
12 

2 

123 
12 
4 

132 
13 
1 

185 
18 
2 
2 

1935 
166 
22 
4 

b)  bei  der  Amtsgerichts-Abteilung  am  Alexanderplatz. 
Veurteilungen  wegen  Bettelei  nach  Berufsgrunpon,  Alter  und  Strafdauer. 


Berufs-  und 
Industriezweige 


In  vollen  Altersjahren 


o 

Ol 

o 

CO 

o 

o 
«o 

!s 

o 

bis 

00 

bis 

X 

OS 

TS 

o 

CM 

O 

eo 

o 

O 
° 

O 

ig 


Bestrafungen 


.21 


Tage  Haft 


Wochen 
Haft 


0 

bis'  2 
13  i 


4 

bis 
6 


Männliches  Geschlecht. 


Gärtnerei  .  .  . 

1 

9 

14 

55 

- 

— 

1 

1 

1 

8 

9 

lö!  20 

Fischerei   .  .  . 

7 

— !'  1    1 1  & 

Bergbau       .  . 

1 

1 

■ 

— 

10 

1 

ii 

—  1    0'  3 

Steine  u.  Erden 

o 

<• 

16 

4 

41 

2 

0 

3 

I61  6 

Metallver;irbeit. 

42 

150 

199  202 

148 

37 

10  848 

2 

27 

lö 

39 

25 

96 

10. 

266 

268 

Maschinen  .  .  . 

•j 

17 

15 

11 

3 

81 

1 

I 

1 

10 

9 

26 

19 

Chemikalien  etc. 

1 

s 

1 

12 

1 

2 

2 

3 

3 

Textilindustrie  . 

3 

17 

4  l 

^ 

17 

■1 

112 

i 

1 

1 

10 

12 

39, 

42 

Papier  .... 

9 

>5 

21 

2:» 

21 

4 

98 

1 

- 

11 

11 

40 

~\ 

:■{ 

i 

14 

28 

9 

0 

1 

Os 

1 

0 

0 

< 

32 

16 

Holz  u.Sehnitzst. 

12 

04 

80  101 

130 

47  11 

5<  )5 

12 

• » 

14 

1 

60 

66  172  162 

Nahrungsinittel 

2:} 

71 

129 

121 

98 

24 

2 

408 

•> 

11 

5 

23 

47 

58  153154 

Bekleidung   .  . 

10 

09 

100 

237 

174 

43 

4 

097 

12 

5 

25 

1 

21 

105 

71 

238  219 

Reinigung .  .  . 

3 

s 

•  >  — 

*>  i 

24 

5 

0 

4 

•> 

1 

1 

8 

13 

28 

28 

Baugeweibe  . 

29 

09 

144 

170 

131 

41 

3  587 

2 

14 

j 

33 

27 

65 

73 

192 

169 

Druckereien  etc. 

7 

28 

27 

30 

15 

_» 

110 

8 

7 

0 

16 

19 

32 

27 

Künstler.  Betr.  . 

3 

• » 

."> 

0 

1 

0 

3 

Handelsgc  werbe 

9 

00 

98 

87 

72 

s 

330 

1 

15 

25 

1 

8 

44 

46 

82108 

Verkehrsgewerl). 

ß 

5 

15 

10 

t 

45 

1 

1 

% 

8 

19 

10 

Beherbergung  . 

!•> 

43 

.'37 

32 

10 

3 

140 

"/ 

12 

4 

22 

19 

32 

30 

Schausteilungen 

10 

15 

8 

. » 

51 

2 

1 

7 

6 

I7 

17 

Persönl.  Dienste 

4S 

1  1 

09 

20 

J 

509 

4 

10 

7" 

31 

1 

15 

62 

72 

49 

Arbeit,  ob  n.  Aug. 

103  445  009  940  598 

190  Iii 

3021 

9 

50  210 

1 

104  400 

373 

946  844 

Heilpersonal  .  . 

4 

1 

4 

4 

13 

1 

1 

6 

5 

Lehrer  .... 

1 

3 

1 

5 



2 

3 

Künstler    .  .  . 

1 

4 

7 

5 

4 

21 

1 

11 

8 

Schreiber  .  .  . 

10 

0 

11 

11 

4 

48 

1 

1 

7 

4 

j 

4 

10 

12 

Ohne  Beruf 

1 

•j 

*  > 

1 

i 

1 

2 

2 

0 

Zusammen  |3S7  nss  lbü: 

473 

05 

22 

225 

127  449 

5  250  101i;  980  2467  2269 

Bekleid.,  Reinig. 
Handelsgewerbe 
Persönl.  Dienste 
Arbeit  oh n.  Aug. 
Ohne  Beruf  .  .  , 

Zusammen  | 


Weibliche 

s  C 

reschlecht. 

4 

4 

| 

8 

1 

rr 

1,| 

3I 

II 

1 

t 

2 

14 

1 

0 

5 

4 

1 

?, 

3 

l 

11 

0 
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-!i 

1 

3 

1 

0 

1 

2 

11 

52 

31 

6 

103 

J 

8  2 

3 

17 

25 

Sil 

21 

4 

5 

13 

15 

3 

1 

41 

~i 

5  - 

9 

7 

141 

5 

1|    7|  23|  80  55  10,  1  177 


-|    9,    3  14  3;    4  32,  38,  43,  31 


IX.    C.  Obdachlose  nach  Beruf,  Alter,  Strafdauer;  Strafhäufigkeit.  329 
Verurteilungen  wegen  Obdachlosigkeit  nach  Berufsgruppen,  Alterund  Strafdauer. 


In  vollen  Altersjahren 


Bestrafungen 


Berufs-  und 

o 

Cl 

o 

CO 

o 

O 

o 
o 

o 

i 

& 
ff 

CC 

Tage  Haft 

Wochen 
Haft 

Industriezweige 

.22 

'S 

C 

Vi 

ß 

o 

o 

o 

O 

© 

ff 

> 

1 

2 

Q 
O 

c 
0 

bis 

2 

Q 

bis 

1-1 

Ol 

CO 

«o 

o 

13  I 

0 

Männlich  es 

Ge  schlecht. 

f4nftiiPl*Pi 

2 

3 

4 

12 

\ 

1 



 . 

o 
<) 

1 

o 
- 

Vi  tt/4l  P1*P1 

"Rprchnn 

2 

0 

4 

_ 

*  > 

;> 

1 

Stoinp  11  P!i-ilen 
oiciiic  u.  xjiuen  .  . 

\ 

ß 

1 

2 

10 

1 

1 
J 

i 
i 

_ 

2 

t> 

> 

^Iptal  Hifmrhei  tu  11  o* 
lllclaliuclii  ULI  III  11  y 

3ß 

ßO 

7G 

18 

1 

_ 

303 

•)  1 

i 
1 

i 

8ß 

54 

<.)4 

4«) 

Maschinen 

ß 

12 

11 

7 

3ß 



o 

11 

O 

y 

1  l 

o 

."> 

Ohptnikalien  etc 

1 

1 





o 

■  

„- 

1 

1 

1 

Tmy  f  i  1  i      ii  at  i*i  p 

x  c.vtiiiiiuua  1 1  iv    .  . 

i 

7 

10 

11 

4 

1 

1 

.  i  r 
.  ).  > 

9 

4 

1  / 

x  «tpivi  •••••• 

,\ 

1  1 

10 

;{ 

43 

2 

_ 

o 

*** 

_ 

- 

1 

4 

4 

■j 

"_ 

21 

— 

1 

1 

*j 

4 

7 

*/ 

1 4  t  ~\  \  ?     n      SJ  r  )  i  i  i  i  t  ■/  *  t 
Xl-UAA      U.      Ol.  IUI  iL  AM. 

"20 

3f» 

38 

45 

14 

1 

153 

_ 

4 

2 

i  1 

1 

i 
I 

34 

J 1 

O.) 

-i 

a  Vi  1*11  ti  <y*fiiii  1 1 1  o  1 
Hill  uii^ ftini  i  l Li   .  • 

3  1 

74 

35) 

22 

13 

1 

1 

181 

_ 

3 

Ol! 
_v» 

47 

'in 

. )  * 

]  _ 

1  j^n 1 1.  im u w_    •      •      •  » 

0 

3* 

:>3 

5ß 

10 

1 

17G 



1  7 

2 

14 



■ 

1 

30 

'  }  *~ 

.  J 1 

u  1 

2 1 

4?  (Miiicum? 

.} 

5 

ß 

1 

23 

— 

1 

ß 

3 

• » 
.> 

TK  st  n  (*•(•  w  p  rh  e 

60 

49 

40 

1  vi 

1 
1 

1  Ol! 

A 
4 

4 

23 

5 

47 

40 

;>.'> 

2<  > 

Drnrkprpipii  etc 

~ß 

20 

i 

5 

3 

41 

3 

s 

- 

i 

•> 
•  > 

Tv  inKitlpT*   Rot  ri ehe 

1 

1 

7 

*j 

1 

1 

1 

Handelsgewerbe . 

1 1 

41 

31 

17 

4 

110 

5 

1 

2 1 

2t) 

.Iii 

21 » 

Vpvkphrsfyp  \v  ei'lif  > 

l  U  JVCU1  Dt£  C(»  LI  IJL  • 

1 

12 

G 

4 

2 

25 

< 

1 

'i 

i  l 

1 

ä 

1  — 

25 

Ul 

3 

3 

1 

ßO 

1 

3 

1 

8 

„. 

2 

18 

11 

'S 

Schaustellungen  .  . 

1 

3 

3 

14 

2 

4 

9 

2 

Persönl.  Dienste.  . 

37 

oo 

45 

21 

z 

107 

_ 

4 

1 

1 

1 

5ß 

35 

25 

Arbeiter  ohne  Ang. 

137 

304 

30  S  371 

121 

G 

1420 

8 

23 

0 

1Ö2 

3 

18  540 

250 

20J 

Heilpersona)  .  .  . 

1 

2 

1 

4 

1 

0 

2 

! 

0 

l 

4 

l 

14 

6 

i 

~! 

32 

ß 

2 

Ohne  Beruf.  .  .  . 

1 

2 

- 

4 



1 

1 

- 

-1 

Zusammen  | 

361  973  81 5) 

725 

232 

15 

"> 

3130' 

TO 

2*1 

■ 

2t  is 

7 

50 

7ßl  551  070  40«} 

Weibliches  Geschlecht. 


Bekleid.,  Reinij 
Handelsge  werbe. 
Persönl.  Dienste.  . 
Arbeiter,  ohne  Aug. 
Ohne  Beruf.  . 


— ;  i 

3  4 

1 

1 

8 

— 

1 

_ 

J 

1 

5 

1 

ß 

ß 

3  - 
12;  28 
11  22 

1 

14 

1 

5 
61 
64 

1 

ß 
1 

~2 

11 

10 

1 

9 
16 

2, 
23 

Zusammen 
Häufigkeit  der 


|    2;  13  29,  55|  39|  1|-||  139|™  l|—    8— |  2j  22 1  27,  62  17 

Bestrafung  wegen  Bettelei  und  Obdachlosigkeit  innerhalb 
desselben  Jahres. 


Häufigkeit 
der 

Bestrafung 


Überhaupt 


männlich 
Per- 


sonen 


Fälle 


weiblich 
Per- 


sonen 


Fälle 


Davon  waren    j!      Also  zum 
als  vorbestraft        ersten  Male 
bezeichnet  verurteilt 

männlich  weiblich  männlich!  weiblich 


1  mal 

2  - 

3  - 

4  - 

5  - 

6  - 

7  - 


•     •  • 


5530 
1479 
540 
145 
44 
1 
1 


5530  ! 
2958  1 
1620 
580 
220 
6 
7 


139 
43 
16 
8 
1 
1 


139 
86 
48 
32 
5 
6 


4537 
1354 
521 
137 
42 
1 
1 


114 
36 
14 
7 
1 


: 


993 

125 

10 

8 
•) 


25 
7 
2 
1 


Zusammen  |  7740  |  10921  ]   20S  :  316 


G503 


172 


1147 


36 
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IX.  6.  Sonstige  Übertretungen. 


2)  Verurteilungen  wegeu  sonstiger  Übertretungen  bei  den  Abtei  1  u  u er en 
des  Amtsgerichts  Berlin  I  am  Alexanderplatz  (A.)  und  in  Moabit  (M.).  1901. 


Übertretungen 

I 

i 

i 

! 

a> 

Ii 

imber 

J  Über 

ausschl.  Bettolei 

»- 

!  *■» 
1  00 
-« 

s 

V 

OJ 

und  Obdachlosigkeit 

Jauu 

Febr 

=?  '  £ 

«s 

Juni 

Juli 
Augi 

GQ 

Okto 

Nove 

g  hauj.f 

Nahrungsmittel-   |  A. 

Diebstahl        \  M. 
Gewerbe-Polizei-  j  A. 
Kontravention     \  M. 
Stra!>en-u.Fahr-Po- J  A. 
lizei-Kontravention  \  M. 
Sonstige  Polizei-  |  A. 
Kontravention     l  M. 

Unfug  und 
grober  Unfug 

Tierquälerei  -V[ 

Unbefugte  Rückkehrl  A. 
Ausgewiesener    \  M. 
Führung  falschen  I  A. 

Namens        \  M. 
Entziehung  der    j  A. 
Unterhaltungspflicht  M. 

A. 


4: 


Unerlaubt.  BillethdU 


M. 

A. 


Unerlaubt.  Schieß,  i 
d.  Nähe  v.  Gebäuden\  M. 
Über-  j  Wthrorduuug  M. 
tret.  (1.1  Nahrgiaittelg».  M. 
Sonstige        {  A. 
Übertretungen     1 M. 
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1 
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12 
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1 
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13 


32 
67 

47 


4 
11 
41 
122 
857 
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374 
1 
16 
2 
1 
21 
3 


10 


6 
7 
43 
68 
874 
3 
170 
173 
324 


1 

■> 

mm 

2 
36 
33 


5! 
5 

7 
42 
36 


857  816 
l!  1 
76  96 
140  152 
301  440 
1 


23'  13 
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49 

3 


7 
43 


18 


1 

12 
52 
1]  — 
31  48 


o 
2 
34 
6 


11! 


61 
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42 
47 


17 
6t» 
64 
640 
1  091 
9  71^ 
21 
l  15« 
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11 
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45 
S 
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1 
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1 

5 
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54 
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12 

3 

1  ! 
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47 
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217  241  3  416 
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Überh.  1 1 553 ' 2020 ' 2 749  1 655 1 1 7 20 , 1 758  1665  1 989 ;  1 866 1 1 885 '  1 69 1 '  1  s  17 >2  39S 
Weibliches  Geschlecht. 


Nahrungsmittel- 

A. 

1 

1 

1 

2 

Diebstahl 

IM. 

0 

-  !~i 

4 

0 

1 

■2 

1 

1 

1 

1 

2 

ls 

Sitten-Polizei- 

A. 

349 

302  277 

343 

309 

287 

282 

338 

289 

247 
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3  455 

Kontraventiou     1 M. 
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486 
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495 

597 
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467 
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«  34S 

Straßen- u.Fahr-Po-  ( 

I  A. 

1 

1  1 

0 

15 

13 

13  13 
70  61 

10 

3 

4 

80 

lizei-Kontravention ' 

IM. 

33 

27  38 

47 

35 

50 

59 

77 

33 

33 
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Sonstige  Polizei-  i 

A. 

1 

1 

2 

Kontravention 

M. 

56 

6l|  74 

49 

32 

42 

48 

52 

55 

67 

49 

60 

045 

Unfug  und 

A. 

17 

17;  17 

6 

32 

26 

26 

39 

28 

21 

17 

10 

256 

grober  Unfug 

M. 

38 
0 

20  31 

26 

25 

26 

"1 

36 

40 

23 

37 

413 

Führung  falschen 

A. 

4 

3 

1 

2 

0 

1 

0 

29 

Namens         \  M. 

1 

5  1 

2 

3 

0 

4 

3 

2 

J 

3 

3 

31 

Sonstige         /  A. 

Ol  _ 

1 

2 

2 

7 

Übertretungen 

1  M. 

1 9 

19 

19 

29 

20 

34 

Z.  i  0 

Zusammen  i 

A. 
M. 

370  326  295  355 
553  6791892  717 

349 
629 

331  324 
620  599 

395 
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779 

283 
814 
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7.  Zellengefängnis  Moabit. 


(Nach  der  Statistik  der  zum  Ressort  des  Königl.  Preuß.  Ministeriums  des  Innern 
gehörenden  Straf-  und  Gefangenen-Anstalt  sowie  nach  direkten  Mitteilungen.) 


Persönliche  Verhältnisse 
des  Zugangs 
der  Zuchthaus-Gefangenen 


Religion 


evangelisch  . 
katholisch 
jüdisch  . 
.andersgläubig 
fl8  bis  21  Jahr 


Alter 


21 

9»; 


25 
80 
40 
50 
60 
70 


so 
30 
40 
50 
60 

über  70     -    .  .  . 

Ehelich  geboren   

Unehelich  geboren  

unverehelicht 


Familienstand 


Schulbildung 


Gesundheit 


verheiratet  

verwitwet  

geschieden  

Zahl  der  /e^e^c^en  Kinder  (derselb.)  .  .  . 

\unehel.        -  -       .  .  . 

höhere  als  Elementarbild.  . 

Volksschulbildung  

mangelhafte  Schulbildung  . 

ohne  Schulbildung  

Militärverhältnis:  gedient  

arbeitsfähig  

beschränkt  arbeitsfähig  .  . 
vorübergehend  (dauernd) 

arbeitsunfähig  

geistig  beschränkt  

zweifelhaft    .  .  .  . 
Es  haben  d.  Verbr.  in  der  Trunkenh.  begang. 

Gewohnheitstrinker  

Landstreicher  

Erziehung-  (  im.  Elteraliall8e  

bis  zum    '  ^rem^en  

14  ieiiensi     *n  öffentlichen  Anstalten  .  . 

J'  I  in  Zwangserziehung  .  .  .  . 

VtltfiF  1 

,r„ , .    I  verstorben  vor  dem 

& }  "• 

Stiefvater  

Stiefmutter  

ohne  Einkommen  

Einkommen  bis  900  M  .  .  . 

über  900/3000  M 

-  3000/6000  M 

-  6000  M    .  . 


Eltern 


Vermögens- 
verhältnisse 


Neue  Strafanstalt  Moabit 

1900/01  j  1901 /02|  1902/03  1903/04]  1904/05 
Haupt-Anstalt 
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IX.  7.  Zellengefängnis  Moabit. 


Persönliche  Verhältnisse 
des  Zugangs 
der  Zuchthaus-Gefangenen 


Neue  Strafanstalt  Moabit 

1900/01]  1901/02|  1902/03^  1 903/04  j  1904/05 
Haupt-Anstalt 


Muttersprache 


deutsch   

deutsch  und  polnisch 
polnisch  allein  .  .  . 
,  sonstige  Sprachen  . 

Beruf: 

Land-  und  Forstwirt-  (  Selbständige  . 
schaft,  Gärtnerei,    <  Gehülfen 
Jagd,  Fischerei      l  Angehörige  . 


Bauwesen 


£.5 

CJ  c 


z 
I 

*M 

r-* 

S 


{ Angehörige  .  .  . 

Handel  und  Verkehr  {  1°^**?  ! 

Arbeiter,  Tagelöhner  

Dienstboten  nur  für  häusliche  Zwecke 

Armee  und  Marine  {  ?^Ä?if '  '  ' 

l  Angehörige  .  .  . 

Staats-,  Hof-,  Gemeindeverw.  {  £™J*j£ 

Freie  Berufsarten  (  Erwerbstätige    .  . 

I  Angehörige  .... 
Städte  mit  mehr  als  100  000  Einw 
von  20  000  bis  100  000  - 
-     6  000    -     20  000  - 
Gemd.     -     2  000    -      6  000  - 

unter  2  000  Einwohnern  .  .  . 

Berlin   

Ost-  und  Westpreußen  

Brandenburg  ohne  Berlin  

Stadt  Berlin  

Pommern  

Posen  

Schlesien  

Sachsen   

Westfalen  

Schleswig-Holstein  

Hannover,  Hessen-Nassau,  Hohenz.    .  . 

Rheinland  

Andere  Staaten  des  deutschen  Reiches  . 
Ausland  

Verurteilt  wegen  Verbrechen  und  Vergehen: 

1.  geg.  Staat,  öffentl  Ordn.,  Religion  überh. 
dav.:  Widerstand  gegen  d.  Staatsgewalt 

Verbrechen  gegen  d.  öffentl.  Ordn. 
Münzverbrechen  und  Vergehen  .  . 
Meineid  

2.  gegen  die  Person  überhaupt  

dav.:  Unzucht  mit  Gewalt  

Kuppelei  

Mord  

Totschlag  

Gefährliche  Körperverletzung.  .  . 
Abtreibung  der  Leibesfrucht  .  .  . 
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Persönliche  Verhältnisse 

des  Zugangs 
der  Zuchthaus-Gefangenen 


Neue  Strafanstalt  Moabit 

1900  Ol  |  1901/02;  1902/03;  1903/04!  1904/05 
Haupt-Anstalt 


3.  gegen  das  Vermögen  überhaupt    .  .  . 
davon:  Diebstahl,  einfacher  

wiederholter   .  .  .  . 

schwerer  

Raub  und  Erpressung  

Begünstigung,  Hehlerei  

Betrug  

Urkundenfälschung   

Bankrott  

Brandstiftung  .  .  

4.  Sonstige  Verbrechen,  Vergehen  .  .  .  . 
davon:  im  Amte  

Militärische  Delikte  

Strafdauer,  Lebenszeit  

über  10  Jahr   

5  bis  10  Jahr  

-     2   -    5  -   

unter  2  Jahr  

Es  waren  geständig  

nicht  geständig  

Daneben  erkannt  auf: 
Zulässigkeit  der  Polizeiaufsicht  .  .  .  . 
Verlust  der  bürgerlichen  Ehrenrechte  . 
Bereits  bestraft  wegen  früherer  Verbrechen 
und  Vergehen: 

einmal  

zweimal  

dreimal  bis  fünfmal  

sechsmal  bis  zehnmal  

über  zehnmal  .     .  •   

Rückfällig  überhaupt  

Mithin  früher  nicht  bestraft  

Von  d.  Vorbestraften  hatten  bereits  erlitten 

(über  6  J  

Freiheitsstrafen    I  über  1  bis  5  J.  .  .  . 
von  lüber  3  Monat  bis  1  J. 

(bis  4  Monat  .... 
Nach  Abbüßung  der  letzten  Strafe  verübten 
die  Tat  binnen  einer  Frist 

(über  5  Jahren   

lüber  1  bis  5  Jahren  

von  lüber  3  Monat  bis  1  Jahr  .  .  . 

(bis  3  Monat   .  . 

Von  den  Verurteilten  waren  vor  dem  18.  Jahre 
mit  Freiheitsstrafe  belegt   

Gesamtzahl  d.  Zugangs  infolge  Verurteilung 

Außerdem  Zugang  

Zug.  bei  der  Irren-Abteilung  

Bestand  am  Jahres-Anfang  

Zugang   

Gesamtzahl  

Abgang   

Bestand  am  Jahres-Schluß  

Hafttage  

Täglicher  Durchschnitt  


233 

233 

270 

220 

261 

61 

15 

9 

26 

19 

70 

93 

93 

86 

112 

89 

loo 

78 

1  AK 
105 

4 
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7 

3 

7 

6 

7 

4 

3 

18 

10 

8 

5 

11 

6 

12 

10 

11 

6 
1 

1 

1 

4 

3 

1 

o 
O 

6 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

5 

1 

— 
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1 

1 

3 

5 

1 

18 

14 

21 

14 

8 

87 

92 

114 

96 

108 

154 

161 

167 

140 

178 

194 

.  202 

257 

206 

226 

66 

66 

48 

49 

69 

158 

146 

195 

149 

195 

°49 

•'90 

•tf  v  w 

240 

290 

14 

15 

20 

11 

2 

29 

33 

58 

28 

44 

89 

93 

114 

104 

114 

81 

75 

80 

68 

89 

27 

25 

16 

21 

29 

2-10 

241 

288 

232 

278 

20 

27 

17 

23 

17 

öv 

2Ü 

i  ti 

2/ 

m 
4U 

153 

147 

149 

148 

145 

30 

35 

89 

40 

84 

18 

30 

34 

17 

9 

12 

10 

8 

5 

3 

109 

108 

73 

80 

57 

98 

94 

137 

123 

161 

21 

29 

70 

24 

57 

108 

130 

131 

106 

117 

260 

21  IS 

305 

255 

295 

30 

71 

19 

27 

43 

62 

50 

46 

62 

75 

609 

592 

586 

576 

563 

352 

389 

370 

344 

413 

961 

981 

956 

920 

976 

369 

395 

380 

357 

421 

592 

586 

576 

563 

555 

171 

214  314 

209  170 

206162 

205  534 

598 

587 

574 

563 

563 
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IX.  8.  Arbeitshaus  Rummelsburg. 


8.  Das  städtische  Arbeitshaus  in  Rummelsburg. 

Die  neu  eingelieferten  Korrigenden. 

(Nach  dem  Verwaltungsberichte  bez.  Mitteilungen  des  städtischen  Arbeitshauses. 


Persönliche  Verhältnisse 
der  neu  eingelieferten 
Korrigenden 


Städt.  Arbeitshaus  in  Rummelsburg' 


1903/04 


Männer 


Weiber 


1904/O5 
Männer  Weibtr 


I 


evangelisch 
katholisch 


Religion  j.^1 


andersgläubig 
14  bis  18  Jahr  . 
21  -  . 
25  -  . 
30  -  . 
40  -  . 
60  -  . 
60  -  . 
70  -  . 
70    -  . 


18  - 
21  - 
25  - 
Alter  {  30  - 
40  - 
50  - 
60  - 
über 

Ehelich  geboren  

Unehelich  geboren  

'  unverehelicht 


Familienstand 


Schulbildung 


verheiratet   

verwitwet  

geschieden  

Zahl  f  ehelichen  Kinder  (derselben)  .  .  . 
der  \  unehcl.         -  -  ... 

'  höhere  als  Elementarbildung 
Volksschulbildung  .... 
mangelhafte  Schulbildung  . 
[  ohne  Schulbildung  .... 

Militärverhältnis:  gedient  

(  arbeitsfähig  

vorübergehend  arbeitsunfähig 
Gesundheit  {  beschränkt  arbeitsfähig    .  . 

dauernd  arbeitsunfähig.  .  . 
geistig  zweifelhaft  .... 

im  Elternhause  

bei  Fremden  

]  iu  öffentlichen  Anstalten  .  . 
I  in  Fürsorgeerziehung   .  .  . 

Yr!,?I J  verstorben  vor  dem 

Beide!  Jahr<! 

Stiefvater  

Stiefmutter  

Vermögen:  ohne  Einkommen  

'  Land-  u.  Forstwirtschaft,  Gärtnerei, 

Jagd,  Fischerei  

Industrie,  Bergbau,  Bauwesen  .  . 

Handel  und  Verkehr  

Arbeiter,  Tagelöhner  

Dienstboten  nur  für  häusl.  Zwecke 

Freie  Berufsarten  

Ohne  Beruf  oder  Berufsangabe  . 


Erziehung 

bis  zum 
14.  Lebensj. 


Eltern 


Beruf 


1418 
106 

1069 
276 
116 
63 
690 


237 
1521 


168 


3  — 


1394 

151 

103 

17 

27 

296 

30 

184 

26 

107 

9 

42 

9 

30 

9 

1524 

168 

110 

986 

47 

149 

17 

292 
"27 

35 
64 

10 

1 

4 

120 
3 
1 

1670 
105 
15 
1 

395 
217 
103 
44 
41 
1791 

37 
906 
119 

644 

55 
30 


132 
23 
2 


24 
25 
26 
35 
32 
13 
2 

136 
21 
107 
24 
9 
17 
32 
9 
1 

151 
4 
1 

149 

8 


144 

13 


32 
17 

9 
20 

7 

157 


34 
12 
100 
7 


1325 
256 
10 

3 
39 
76 
162 
38S 
492 
341 
79 
11 
1480 
111 
1101 
288 
119 
83 
552 

3 

1583; 
4i 
1 

237 
1539 
10 
39 
3 

1454 
120 
17 

270 
182 
103 
9 
7 

1591 

77 
911 
164 
415  | 

9; 

i'l 


129 

36 
2 


4 

13 
31 
32 
30 
34 
19 
4 

146 

21 
109 

27 

20 

II 

2o 

S 

1 

162 
4 


162 

5 


153 
11 

3 

24 
14 

3 

1 

167 


48 
19 
50 
31 
4 
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Persönliche  Verhältnisse 
der  neu  eingelieferten 
Korrigenden 


Städt.  Arbeitshaus  in  Ruminelsburg 

1904/05 


o  c 


Gcbnrts 


ort 


Städte  mit  mehr  als  100  000  Einw. 

-  von  20  000  bis  100  000  - 

-    5  000  -     20  000  - 
Gemd.    -    2  000  -      5  000 

-  unter  2  000  Einw 
Berlin  

Ostpreußen  . 
Westpreußen 

Brandenburg  ohne  Berlin 
Stadt  Berlin 
Pommern 
Posen 
Schlesien 
Sachsen 

Schleswig-Holstein 
Hannover 
Westfalen 
Hessen-Nassau 

Rheinprovinz  u.  Hohenzollern 
And.  Staat,  d.  deutsch.  Reiches 
Ausland 


Vorbestraf  ungen: 

Korrektionshaft 

darunter  mehr  als  drei  Mal 
geschärfte  Haft  mehr  als  zehn  Mal  .  . 

-  zwanzig  Mal. 

Gefängnis  

Zuchthaus   

Innerhalb  Jahresfrist  nach  Verbüßung  der 
letzten  Korrektionshaft  wurden  wieder 
eingeliefert  

Vor  dem  18.  Lebensjahre  mit  Freiheits- 
strafen belegt 

Ursache  der  Verurteilung: 

Landstreicherei 

Bettelei  

gewerbsmäßige  Unzucht 
Obdachlosigkeit 
Kuppelei 

Dauer  der  Korrcktionshaft: 

bis  6  Monat 
-  2  Jahr 
volle  2  - 

Itsimtuhl  i.  Knurmigs  iufolg.  neuer  gerickll.  VorurUiluug 

Sonstiger  Zugang 
Abgang  /  Entlassung 
durch    \  Tod  

Bestand  am  Jahresschluß 
Verpflegungstage 
Täglicher  Durchschnitt 


1479 

583  823 
1600 


17211  137 
55  ö60j  607  728  4  2  92C> 
152,   1660  117 


1767,  139 
CI8179  52  797 
1694.  145 
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9.  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger. 

(Gesetz  vom  2.  Juli  1900.) 
(Nach  der  hu  Ministerium  des  Innern  bearbeiteten  Statistik  [vgl.  auch  S.  260].) 

a.  Die  persönlichen  Verhältnisse  der  im  Rechnungsjahre 
der  Fürsorgeerziehung  überwiesenen  Minderjährigen. 


Personalstatistik 
der  Fttrsorgezöglinge 


1901/02 
Mnl.'Wbl. 


1902/03 
Mnl.fWM. 


1903/04 
Mnl.lWbl. 


Überwiesen 
auf  Grund 
des  §  1 


Absatz  1 
-  2 


Vorherige 
Bestra- 
fungen 


3  .  .  . 
1  und  2  , 

1  und  3 

2  und  3 
1,  2,  3  . 

überhaupt 
1  mal 

nur  mit  Verweis 

iter 
_  1  mal 

nur  mit  Haft 

"  öfter 

1  mal  .  .  . 

2  ... 
Öfter   .  .  . 

mit  Verweis  und  Haft  

-    Gefängnis  .  .  . 

-  Haft       -         -  ... 

-  Verweis,  Haft  und  Gefängnis 

überhaupt  .  .  . 

Landstreichen  (Betteln)  .... 

Trunksucht   

Unzucht  

Diebstahl  


nur  mit  Gefängnis 


f  1  ma 

.    2  - 
l  öfter 

.  .  .  {2 
l  öf 

( 


Schlechte 
Neigungen 

überhaupt  . 

Von  den  weiblichen  Zöglingen  hatten  geboren  . 

'  Ostpreußen  

Westpreußen  

Brandenburg   

Berlin  

Pommern  

Posen  

Schlesien  

Sachsen   

Sonst.  Preußen  


Geburtsort  • 


Letzter 
Wohnort 


63  j  40 

16  3 

202,  135 

1  2 

14 1  19 

15  j  7 

1  i  1 


14 
11 

289 
1 
36 
21 
4 


25 
1 

168 

13 
10 


18 
9 


3 
18 
25 

1 


312  '207 

15  10 
1  2 

2l  — 
l!  4 

1  — 

9  I  q 


376,  21' 


31 
4 
1 

4 

3 


2  i 


27 
10 
12 

2 
29 
8 
8 


15 

5 
2 

6 

2 


38 
51 
46 
6 
30 
13 
10 


11 

1 

6 


14 

9 

5 

4 

3 


118  48 


146 

2 
4 


239  53 


22 

103 

3 


200 
2 
7 

6 


33 

104 
1 


152  1  128 


215  138 


6 
38 
226 
6 
8 
9 
6 
q 


o 

5 
1 

20 
156 
7 

5 
3 

5 


8 
12 
48 
262 
14 
13 
6 
4 

q 


7 
5 
7 
32 
147 
1 
8 
5 
1 
3 


Kgr.  Preußen  überhaupt  .  . 
Sonst.  Deutsches  Reich  .  .  . 
Ausland  

[  Berlin  

Großst.  mit  100  000  u.  mehr  Einw. 
Gemeind.  m.  20  000  bis  100  000  - 

-  5  000  -     20  000  - 

-  2  000  -      5  000  - 

-     unter  2  000  Einwohner   .  . 


306  I  204 
6  3 


292 
1 
7 

3 


196 


369 
4 
3 

376 


4 !  1 

5!  - 


209 
5 
3 

217 


24 


102 
5 
8 
3 


6 
5 
39 
252 
9 
9 
4 
7 
4 


4 

o 

1 
4 


31 

5 


270  1  190 


l 

16 
4 


344  24*^ 


1 


7  1 
—  I  1 


40 

27 
27 

31 
21  ; 
5 
3 


14 
7 
4 
I 

1 


157  I  44 


26 

126 
1 


178  153 


10 
7 
4 

30 
180 

10 
6 
4 
3 
4 


335  248 
9  1 


331  229 

*  8 


5 
3 
2 
2 
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Personalstatistik  der 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

Fürsorgezöglinge 

Uni. 

Wbl. 

Wbl. 

Uni 

Wbl. 

Alter 

> 

\o   -18  - 

a  —  .......... 

1 

9 
77 
41 

56 
34 
36 
22 
86 

3 
3 
39 
11 
14 
16 
29 
36 
56 

1 
1 

59 
34 
66 
44 
46 
44 
81 

5 
30 

9 
19 
21 
28 
43 
62 

3 
60 
35 
62 
38 
35 
50 
61 

3 

42 
14 
12 
29 
24 
46 
79 

Unehelich  geboren  . 

60 

54 

59 

41 

53 

49 

Religion 

1 

272 
33 
7 

189 
11 
7 

325 
47 
4 

195 
22 

302 
39 
2 
1 

228 
18 

8 

- 

Erziehung 
vor 
der 

Überweisung 

im  Elternhause  n.  in  fremd.  Familien 
im  Elternhause  und  bei  Verwandten 
im  Elternhause  und  in  Anstalten  . 
in  fremden  Familien  und  Anstalten 
bei  Verwandten  und  in  Anstalten  . 
dem  Wechsel  unterworfen  .... 

218 
16 
10 

7 
21 
17 
22 

1 

61 

119 
14 

8 

3 
21 

8 
28 

6 

63 

290 
16 
8 
5 
16 
18 
21 
2 

57 

134 
18 
10 

5 

18 
13 
16 

3 

50 

246 
11 

13 
2 
29 
23 
17 
3 

72 

161 
17 

6 
2 

25 
15 
19 
4 

63 

Schulbesuch 

vor  der 
Überweisung 

Volksschule  

Schulbesuch  regelmäßig  

295 
3 

3 

94 

197 

3 
1 

114 

367 
1 

2 

4 
124 

211 
1 

128 

338 
3 

104 

239 

Q 

— 

3 
2 

133 

Schulbildung: 
Von  den  über 
12  Jahr  alten 
Zöglingen 

konnten  nicht  fertig  Icbcu,  schreiben,  rechnen  (  i  f» 
-  enlw.nir  leienod.  nnr  »chr«ib.od.norrceh  <  — 
fertig  lesen,  schreiben  ond  rechten  ^[s  £ 
hatten  volle  Volksschulbildung  .  . 
höhere  Schulbildung  .... 

1 

31 
6 
97 
89 
1 

13 
9 

61 
79 

28 
20 
140 
126 
1 

16 
12 
70 
83 
1 

32 
g 

146 

92 

3 

11 

119 
71 

Sprache 

andere  Sprachen  

308 
4 

206 
1 

369 
7 

213 
4 

340 
4 

245 
4 

BescMfti- 

< 

gung 

im  schul- 
pflich- 
tigen 
Alter 

nach  der 
Schul- 
ent- 
lassung 

häusliche  Dienste  .... 

häusl.Dienst.u.  Ld  w.  od.  Gew. 
ohne  Besch,  bez.  ohne  Angabe 
häusliche  Dienste  .... 

Landwirtschaft  

Gewerbebetr.(ohne  Handw.) 
Handwerk  (Lehrling)  .  .  . 
häusl.Dienst.u.  Ldw.  od.  Gew. 
ohneBesch.  bez.  ohne  Angabe 

57 
1 

7 

183 
2 
4 
48 

35 

15 

56 
20 
10 

Q 

113 
53 
1 
29 
4 
16 
28 

65 
4 
57 
10 
238 
3 
10 
83 
47 
6 
46 

96 

2 

3 
111 

69 

30 

10 

39 

64 
1 

•50 
i 

219 
3 
4 
75 
55 

0 

25 

94 

8 

6 
137 
57 

5 
67 

2 
12 
23 

22 
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Personalstatistik  der 
Fürsorgezöglinge 


1901/02 


Mnl.lWbl 


1902/03 


Mnl.  Wbl 


1903/04 


Mnl.  Wbl. 


geistiger  < 


Gesund- 
heits- 
zustand 


körper- 
licher 


dauernde 
Gebrechen] 


krank 


'  beschränkt  

schwachsinnig  

idiotisch   

epileptisch  

angebor.Mißbüd.') 
Verkrümmungen1) 
Sinnesfehler ')  .  . 
Tuberkulose.  .  . 
Skrofulöse.  .  .  . 

Rachitis  

Blutarmut.  .  .  . 
and.Erscheinnngen 

Vermögen  (  bis  900  M  

der       \  über  900  bis  3000  31  

Zöglinge    l  über  3000  31  

Es  waren  bevormundet  

Es  waren  in  Pflegschaft  

(der  Vater  . 

•iLjjdie  3Iutter. 
6.  Lebensjahr|bei(leEltern 

zwischen  6.  u.fe 

einen  Stiefvater  .  .  . 
eine  Stiefmutter  .  .  . 


Eltern 


Anzahl  der 
Zöglinge, 

denen 
gestorben 

waren 


Beruf 
der 
Eltern 


Von  den 
Zöglingen 
hatten     [  Stiefeltern 

Land-  u.  Forstwirtschaft,  (  Selbständige 
Gärtnerei,  Jagd,  Fischerei  ( l~ige 

[  Selbständige 
<  Gehilfen  .  . 
I  Angehörige. 
(  Selbständige 
l  Gehilfen  . 
I  Angehörige. 
Häusl.Dienste  einschl.persönl.Bedienung 

Lohnarbeit  wechselnder  Art  

Armee  u.     (  Selbständige 
3Iarine      \  Angehörige. 
Zivil-. Staats-, Hof-  (  Selbständige 
a.  KoDimnnaldit  nst  \  Angehörige. 

Freie       ( Selbständige 
Berufsarten  \  Angehörige. 
(  Pensionäre  u.  Rentner.  .  . 
\  von  A 
Ohne  Berufsangabe 


Industrie,  Bergbau, 
Hütten-  n.  Bauwesen 


Handel  u.  Verkehr 


Offentl. 
Dienst 
oder 
freier 
Beruf 


Ohne 
Beruf 


tlmosen  lebend 


30 

1° 

X  M 

37 

13 

12 

9 

1  1 

*  X, 

4 

1 

1 

1 

~8 

7 

1 

2 
9 

1 

2 
8 

— 
3 

21 

6 

22 

6 

1 

1 

6 

6 

i 

12 

10 

19 

1 

1 

1 

3 



2 

12 

4 

16 

14 

7 

12 

1 

1 

1 

2 

i 

J 

"7 

on 



146 

1 

84 

11 

9 

8 

6 

— <_> 

SS 

38 

23 

15 

19 

22 

21 

1 

— 

36 

20 

40 

22 

26 

17 

16 

13 

2 

4 

0 

4 

29 

22 

3-? 

31 

35 

23 

32 

25 

1 

1 

4 

o 

1 

9 

1 

1 

12 

10 

18 

4 

111 

5 

71 

137 

84 

25 

22 

1 

19 

12 

27 

15 

41 

18 

25 

16 

34 

23 

66 

44 

87 

41 

*- 

o 

2 

3 

6 

o 

6 

5 

3 

9 

2 

4 

2 
4 

3 

7 

4 

10 

14 

17 

14 

32 
8 


21 
4 

2   

4  !  1 


8 
15 
S 
8 


9 


25 
17 
l 

30 
24 
4 

32 
35 


6 
129 

3 
19 
42 

14 

73 


6 


1 

10 

-j 

7 
13 

2 
7 
4 


- :  - 

104  102 

6|  7 


20 
16 

3 
25 
IT 

1 

30 
SO 
3 


1  — 


17 
74 

19 

22 

20 
54 


8 
2 


8  10 
11  3 

23  20 


')  Hasenscharte,  entstellende  31äler,  Verbildnng  der  Geschlechtsteile  etc. 

*)  Verwachsen,  Buckel,  Klumpfuß,  einarmig,  einbeinig  etc. 

8)  Stotternd,  schwerhörig,  taub,  taubstumm,  schwachsichtig,  blind  etc. 
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b.  Die  häuslichen  Verhältnisse  der  Eltern  und  Geschwister  der 

Fürsorgezöglinge. 


Häusliche  Verhältnisse  der 
Fürsorgczöglinge 


Etats  jähr 


1901/2 


1902/3 


1903/4 


Zöglinge  überhaupt,  welche  im  Etatsjahr  der  Fürsorge- 
erziehung überwiesen  sind  

nur  1  Zögling  

2  Zöglinge  .   

3  -   

4  -   


Über- 
weisungsfälle 
aus 

einer  Familie 


Von 
den 
Eltern 
bez. 
Stiefeltern 
sind 
bestraft 


Von  den 
Eltern 
bez. 
Stiefeltern 

waren 
schlechten 
Neigungen 
ergeben 


o 
ß 

überhaupt 
davon 


nur  der  Vater 
ur  die  Mutter 
eide  Eltern  . 


nur  mit  Haft  | 
nur  mit  Gefängnis  | 
nur  mit  Zuchthaus  j 
mit  Haft  und  Gefängnis  { 
mit  Haft  und  Zuchthaus  j 
mit  Haft,  Gefängnis  u.  Zuchthaus  | 

mit  Haft  und  Arbeitshaus 
mit  Haft,  Gefängnis  u.  Arbeitshaus 


mit  Haft,  Gefängnis, 
Zucht-  und  Arbeitshaus 

mit  Gefängnis  und  Zuchthaus 

mit  anderen  Kombination,  von  Ge 
fängnis,  Zuchthaus  u.  Arbeitshaus 

überhaupt   

nur  der  Vater    .  . 


;{ 


Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 


J 


davon   {nur  die  Mutter 


IUU1  vi 
beide  Eltern   .  .  .  . 

Trunksucht 

Unzucht 
Arbeitsscheu 
Trunksucht  uud  Unzucht 
Trunksucht  und  Arbeitsscheu 
Unzucht  und  Arbeitsscheu 


{ 


Vater 

Mutter 

Vater 

Mutter 

Vater 

Mutter 

Vater 

Mutter 

Vater 

Mutter 

Vater 

Mutter 


519 

593 

593 

417 

515 

504 

23 

28 

21 

7 

6 

8 

6 

2 

1 

1 

3 

159 

194 

204 

99 

107 

123 

36 

52 

49 

24 

35 

32 

10 

10 

10 

5 

9 

6 

84 

94 

102 

48 

66 

63 

5 

4 

8 

2 

16 

26 

25 

5 

9 

— - 

8 



3 

2 

6 

- 

1 

•  

1 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

2 

1 

4 

2 

1 

1 

" 

74 

69 

74 

53 

56 

55 

13 

11 

16 

8 

2 

3 

31 

30 

34 

6 

7 

4 

5 

2 

2 

12 

2 

10 

3 

4 

10 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

18 

20 

10 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

22* 
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Häusliche  Verhältnisse  der 
Fürsorgezöglinge 


Etatsjahr 

1901  |l9Q2' 1903 
19Ö2  190311904 


Bei  den  Eltern 
wurden  geistige 
Mängel  bemerkt 


überhaupt   

!nur  bei  dem  Vater . 
nur  bei  der  Mutter, 
bei  beiden  Eltern  . 


GeUteskrankheitj^ 
Geistesschwäche  ^ 


Epilepsie 

mehrere  dieser 
Mängel 

Di.  Eltern  hezw.  Stie.eltern{^™J~  • 


Vater 
Mutter 
Vater 
Mutter 


Vermögen 
der  Eltern 


ohne  Einkommen  

Einkommen  bis  900  Mk  

über  900  bis  HO(M)  Mk  

3000  bis  600U  Mk.    .  .  . 

6000  Mk  

ohne  Angabe  oder  unbestimmt 
Davon  orts-  oder  landarm  


Anzahl  der  Fälle,  in  denen  {überhaupt  

zur  Zeit  der  Überweisung  J  junter  5  .  . 

Geschwister  vorhanden     ]  davon  (5  bis  10.  . 

[  \  10  und  mehr 


Von  den  Geschwistern 
waren  gestorben 


funter  5  .  .  .  . 
15  bis  10  ...  . 
1 10  und  mehr  .  . 
Idavon  sämtliche 


Zahl  der  Fälle, 
in  donen 
Geschwister 
der  Zöglinge 
bestraft  sind 


überhaupt   

junter  5  .  .  . 
davon  <  5  bis  10    .  . 

UO  und  mehr 
darunter  sämtliche  . 


aus  einer  Familie 


nur  mit  Haft 
nur  mit  Gefängnis 
nur  mit  Zuchthaus 
mit  Haft  und  Gefängnis 
mit  Haft  und  Arbeitshaus 


|nur  Brüder   

'nur  Schwestern  .  .  .  . 
(Biüder  und  Schwestern. 

I  Brüder 


l  Schwestern 
I  Brüder 
l  Schwestern 
I  Brüder 
l  Schwestern 
I  Brüder 
l  Schwestern 
I  Brüder 
I  Schwestern 


mit  anderen  Kombinationen  von  I  Brüder 
Haft,  Gefängnis  und  Zuchthaus  l  Schwestern 

Zahl  der  Fälle,  in  denen  Schwestern  der  Zöglinge  der  gewerbs- 
mäßigen Unzucht  ergeben  waren   .  .  . 


15 
12 

3 

8 
1 
3 
1 
1 
1 


36 
14 

22 
297 
82 
1 

53 
19 

395 
273 
110 
12 

65 
17 
1 

3 

39 
39 


30 
6 
3 
4 
2 

27 
7 


23 
14 
9 

8 
4 
1 

3 

1 

30 
20 

17 
387 
113 
1 

32 
21 

445 
312 
121 
12 

62 
17 
1 

5 

73 
73 


56 
9 
8 

10 
4 

45 
9 


12 


13 
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X.  Abschnitt 

■ 

Anstalten  und  Vereine  für  Unterricht, 
Bildung  und  Leibesübung. 


1.  Lehrkräfte  und  Frequenz  der  höheren  Unterrichtsanstalten. 

2.  Mittlere  Unterrichtsanstalten  des  Staates  und  der  Stadt. 

3.  Staatliche  und  städtische  Unterrichtsanstalten  niederen  Grades. 

4.  Sonstige  mittlere  und  niedere  Unterrichtsanstalten. 

5.  Zusammenstellung  der  Schülerzahl  der  verschiedenen  Arten  von 
Unterrichtsanstalten  in  Berlin. 

6.  Kindergärten  und  Kinderbewahranstalten. 

7.  Kunstschulen  und  Vereine  für  Kunstausübung. 

8.  Sammlungen  für  Bildungszwecke. 

9.  Stenographenvereine. 
10.  Turnvereine. 
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X.  1.  Dozenten  etc.  der  Universität  nach  Fakultäten.  343 

1.  Lehrkräfte  und  Frequenz  der  höheren  Unterrichts- 
Anstalten. 


a.  Königl.  Friedrich- Wilhelms-Universität. 


Lehrer,  Vorlesungen 
und 

Studiorcnde  nach  Fakultäten 

S.-S. 
1901 

W.-S. 
1901 
1902 

S.-S. 
1902 

W.-S. 
1902 
1903 

S.-S. 
1903 

W.-S. 
1903 
1904 

S.-S. 
1904 

W.-S. 
1904 
1905 

Theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren  ..... 
Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren    .  . 

iHiHiairiKui.  oiutiierenue  .... 

9 
1 
6 
5 
54 

0*7  K 

9 
1 

6 
4 

52 

9 
1 
6 
5 
49 

OA  1 

9 
1 

7 
6 

53 

■ 

9 
1 
7 
6 
51 
Job 

9 
1 

7 
6 

53 

9 
1 
7 
6 
54 

SO  i 

9 
1 

7 

6 
57 

Juristische  Fakultät. 

Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren    .  . 

Immatriknl.  Studierende  .... 

11 

5 
7 
10 
102 
1545 

u 
* 

6 

11 

109 

2  323 

'! 

1? 
107 

1661 

13 
4 
5 
10 
115 
2  355 

13 
4 
6 
9 

99 
1643 

13 
4 
6 
9 
108 
2  509 

13 
'  3 
6 
9 

103 
1697 

13 
3 
6 
7 

106 
2  690 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren   .  . 

Iinraatrikul.  Studierende  .... 

16 
10 

36 
94 
2 

324 
991 

16 

9 
36 
98 

2 

344 
1 142 

16 
9 
37 
100 

2 

354 
954 

16 

9 
39 

104 

o 

359 
1  111 

16 
9 
48 
103 
2 
371 
903 

16 
9 
47 
103 

3 

392 
1  123 

17 
9 
47 
105 

3 

374 
879 

18 
9 
46 
108 

3 

388 
1016 

Philosoph.  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren  .... 
Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Lesend.  Mitgl.  d.  Akad.  d.  Wissensch. 
Außerordentliche  Professoren   .  . 

Mit  Abhält,  y.  Vöries,  beauftragt 

Immatrikul.  Studierende  für: 
Philos.,  Philolog.  u.  Geschichte 
Mathem.  u.  Naturwissenschaft  . 

Cameralia  u.  Landwirtschaft  . 

Zahnheilkunde  

Sonstige  Studienfächer  .... 

51 

8 

52 
95 

5 

435 

1011 
J  847 
168 
J  264 

• 

48 
9 

51 

98 

6 

A  EO 

452 

1221 
971 
191 
274 

48 
10 

52 
101 
1 

6 

IOC 

4oo 

1146 
949 
179 
241 

• 

51 
11 
1 

51 
103 
2 
6 

lern 

466 

1336 
1057 
223 
223 

53 
10 
1 
50 
112 
2 
6 

A 

4<7 

1  258 
984 
209 
235 

• 

51 
9 
1 

52 
114 
2 

7 

500 

1554 
1 117 

258 
272 

52 
9 
1 

55 
114 
2 
7 

496 

1434 
1006 
213 
254 

• 

53 
9 
1 

51 
109 
2 
7 

525 

1 195 
1  665 
1  375 

226 
/  177 
\  177 

571 

Immatrik.  Studierende  überhaupt  |  5  101 

6  471 

5  393 

6  654 

5  488 

7 154  !  5  740  |  7  410 

Von  100  immatrikulierten  Studiereuden  kamen  auf  die 

5.4 

30.3 

19.4 

44.9 

5.4 

35.0 

17.6 
41.1 

4.9 
30.8 

17.7 

46.6 

5.2 
35.4 
16.7 
42.7 

4.7 

29.9 
16.5 
48.9 

4.5 
35.1 

15.7 

44.7 

4.5 
29.6 

15.3 

50.6 

4.S 

36.3 

13.7 

45.7 

Digitized  by  Google 
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Studierende  der 

ö.-S. 

W.-S. 

ö.-a. 

W.-S. 

Q  Q 

W.-S. 

o.-S. 

W.-S. 

Friedrich-Wilhelms-Universität 

1901 

1902 

1903 

1904 

(Geburtsland,  Ab-  u.  Zugang  etc.) 

1901 

1902 

1902 

1903  j 

1903  | 

1904 

1904 

1905 

immatrikulierten  Studierenden: 

3  757 

4  642 

3  966 

4  823 

4114 

5114 

4  233 

5  352 

99 

177 

123 

132 

76 

129 

92 

165 

68 

88 

66 

84 

60 

127 

72 

103 

49 

90 

43 

101 

59 

104 

54 

108 

63 

80 

59 

93 

70 

89 

71 

105 

Die  übrigen  Staaten  des  Reichs  . 

320 

499 

339 

512 

334 

540 

386 

571 

144 

160 

144 

168 

147 

172 

153 

200 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

16 

22 

18 

17 

11 

17 

10 

20 

13 

16 

10 

15 

15 

13 

14 

18 

13 

13 

28 

32 

27 

27 

31 

37 

29 

32 

17 

18 

12 

15 

16 

18 

15 

14 

6 

9 

8 

4 

5 

10 

8 

13 

17 

14 

26 

21 

32 

30 

m 

246 

294 

293 

329 

289 

388 

322 

358 

49 

94 

66 

88 

45 

84 

49 

95 

14 

12 

13 

17 

17 

24 

19 

18 

— 

— 

— 

— 

9 

13 

13 

15 

8 

9 

8 

7 

8 

42 

50 

52 

i  er 

45 

48 

60 

24 

33 

1 

2 

2 

3 

2 

5 

93 

110 

86 

114 

95 

138 

86 

96 

60 

49 

44 

36 

28 

39 

32 

38 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

4 

Immatnk.  Studierende  sind 

zu  Anfg.  d.  Semest.  abgegangen 

2  750 

1923 

2  782 

2  015 

2  781 

1  854 

2  9*W 

1  959 

hinzugek.  . 

1530 

3  293 

1704 

3  276 

1615 

3  520 

1585 

3629 

Außerdem  horten  Vorlesungen: 

ftrirto  Tmmatvilr     7ti mkl a asana  / 

uuue  xmmatrLK.  Ziugeiassene  s  w 

340 
304 

551 
610 

389 
356 

615 
531 

399 
296 

619 
550 

443 

356 

648 
631 

Studier,  der  militär&rztl.  Bild.-A*. 

318 

314 

317 

313 

318 

318 

318 

312 

-   Techn.  Hochschule  . 

52 

55 

45 

46 

Ol 

37 

40 

nn 

od 

2o 

-   Berg-Akademie    .  . 

9 

12 

13 

8 

8 

8 

13 

17 

-   Landw.  Hochschule  . 

5 

3 

2 

14 

25 

7 

6 

23 

-  Tierärztl. 

2 

7 

6 

5 

3 

3 

2 

1 

-  Akademie  der  Künste 

2 

5 

3 

3 

1 

3 

7 

5 

Berecht,  z.  Hören  der  Vöries.: 

OrtnA  Tin  in  q  t  v\  \r    7nrro1  AQaarta  1  III. 

l  w. 

367 
318 

611 

634 

421 

388 

659 
660 

424 

308 

690 
577 

444 

382 

696 
672 

Studier,  der  militärärztl.  Biid.-A. 

318 

314 

317 

316 

318 

.  318 

318 

312 

m       i            TT        1  11 

-  Techn.  Hochschule  . 

2980 

f%    i  Ar» 

3  492 

3  212 

3463 

3  086 

3  260 

2  89/ 

2  961 

_                                         1  <  £1 1' f~V _  A    1."  '1  1  ■  AlTI  1  A 

"                    Jjcj  t;  "AKtl  Ucllllt'  ♦ 

1 1K 

X  1U 

C.OV 

14R 

19R 

All 

'KIT 

OJ.O 

ach 

Lß-tVJ 

<.)o  1 

AUA 

400 

OOO 

4ol 

Akademie  fler  Ja.uiibte 

O 

41U 

OOO 

4.41 

41Ö 

Gesamtzahl  der  Lehrer  

423 

425 

435 

450 

467 

469 

475 

468 

-   Vorlesungen   .  . 

915 

957 

;  945 

993 

998 

1058 

1027 

1  076 

6  048 

7  968 

(  6434 

8  096 

6  474 

8  596 

6  789 

8  949 

-   zum  Hören  der 

■ 

Vorlesungen  Berechtigten  .  .  . 

10430 

13  070 

;U038 

13  155 

11155 

13  782 

11295 

13844 

Digitized  by  Googl 
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345 


b.  Technische  Hochschule  (seit  Oktober  1884  in  Charlottenburg). 
(Nach  dein  Programm  und  dem  Personal -Verzeichnis.) 


Lehrer,  Studierende 

S.-S. 

W.-S. 

S.-S. 

W.-S. 

S.-S. 

W.-S. 

S.-S. 

W.-S. 

und 

1  WO 

1  QrtJ. 
1  *h  '*» 

Vorlesungen 

1901 

1902 

1902 

1903 

1903 

1904 

1904 

1905 

Etatsmäß.  Professor,  u. 

Abt.  I 

staatl.  besold.  Dozent. 

20 

20 

19 

18 

20 

20 

20 

18 

Privatdozenten    .  .  . 

15 

15 

15 

16 

16 

16 

17 

17 

Architektur 

Assistenten  .... 

61 

72 

64 

50 

36 

45 

36 

39 

Vorlesung,  u.  Übungen 

61 

66 

60 

70 

67 

75 

69 

75 

Studierende  

460 

493 

483 

486 

466 

495 

453 

485 

Etatsmäß.  Professor,  u. 

• 

Abt.  II 

staatl.  besold.  Dozent. 

13 

13 

13 

14 

14 

14 

14 

H 

Privatdozenten    .  .  . 

6 

6 

7 

7 

8 

7 

8 

8 

Bau- 

Konstrukt-Ingenieure . 

1 

1 

1 

— 

Ingenieur- 

Assistenten  

27 

40 

28 

40 

35 

42 

40 

50 

wesen 

Vorlesung,  u.  Übungen 

32 

39 

35 

43 

42 

44 

42 

50 

Studierende  

566 

624 

613 

665 

613 

617 

613 

605 

Etatsmäß.  Professor,  u. 

Abt.  III    I  8taatl-  besold.  Dozent. 

19 

19 

19 

20 

20 

20 

20 

21 

,r     '..        I  Privat dozenten    .  .  . 

5 

6 

6 

5 

5 

5 

ff» 

t 

ff» 

i 

Maschinen-   Konstrakt.-Ingenieure . 

4 

4 

6 

6 

5 

5 

5 

ff" 

i 

iii^emeur- 

Assistenten  

55 

74 

67 

80 

78 

66 

60 

63 

wesen 

Vorlesung,  u.  Übungen 

46 

53 

53 

48 

51 

48 

45 

54 

Studierende  .... 

1463 

1688 

1509 

1616 

1366 

1432 

1192 

1216 

Etatsmäß.  Professor,  u. 

Abt.  lila  , 

staatl.  besold.  Dozent. 

4 

5 

6 

6 

6 

5 

6 

6 

Privatdozenten    .  .  . 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

Schiff-  und 
Schiffsmasch.- 

Konstrukt.-Ingenieure . 

1 

2 

2 

2 

2 

2 

o 

2 

4 

8 

9 

12 

10 

14 

11 

12 

Bau 

Vorlesung,  u.  Übungen 

18 

21 

20 

21 

20 

22 

21 

20 

Studierende  

246 

327 

292 

355 

330 

385 

342 

355 

Etatsmäß.  Professor,  n. 

Abt.  IV 

staatl.  besöld.  Dozent. 

16 

16 

16 

13 

14 

14 

15 

15 

Privatdozenten    .  .  . 

9 

9 

11 

15 

14 

16 

10 

16 

Chemie  und  \ 

25 

23 

ff»  ff» 

20 

21 

23 

21 

21 

Hüttenkunde 

Vorlesung,  u.  Übungen 

47 

49 

50 

51 

51 

55 

58 

57 

328 

360 

329 

335 

306 

323 

291 

295 

Abt.  V 

Etatsmäß.  Professor,  u. 

staatl.  besold.  Dozent. 

18 

17 

17 

18 

16 

18 

18 

18 

Allgemeine 

Privatdozenton    .  .  . 

13 

13 

14 

14 

15 

15 

16 

16 

Wissen- 

Assistenten .... 

23 

26 

22 

27 

28 

36 

31 

33 

schaften 

Vorlesung,  u.  Übungen 

r\  ff» 

67 

69 

64 

ff»  t? 

75 

74 

70 

70 

1 

1 

1 

6 

8 

8 

6 

5 

Überhaupt  Studierende 

3064 

3493 

3-227 

3403 

3089 

3260 

2897 

2961 

Wieder  immatrikuliert  .... 

26 

82 

43 

87 

24 

79 

22 

90 

Ken  immatrikuliert  ...... 

315 

749 

260 

618 

215 

537 

211 

472 

Darunter  mit  Reifezeugnissen: 

120 

287 

103 

267 

111 

235 

81 

167 

73 

168 

49 

140 

34 

103 

50 

94 

19 

66 

24 

69 

32 

80 

38 

65 

-   außerdeutschen  Schulen  .  . 

30 

143 

29 

84 

18 

99 

20 

116 

73 

85 

55 

58 

20 

20 

22 

30 

Hospitanten  nach  §  34 

769 

846 

708 

607 

500 

449 

383 

340 

Berechtigt      -    §  35 

83 

86 

81 

85 

89 

109 

90 

111 

Zugelassen      -    §  86 

273 

386 

231 

309 

226 

339 

215 

401 

Gesamtzahl  der  Hörer 

4189  |  4811  |  4247  |  4464  |  3904  |  4157  |  3585 

3813 

Digitized  by  Google 
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c.  Sonstige  Hochschulen.   (Nach  direkten  Mitteilungen.) 


Lehrer,  Studierende 

S.-S  1 

W.-S. 

S.-S. 

W.-S. 

s.-s.l 

W.-S. 

S.-S. 

W.-S 

und 

1901 

1902 

1903 

1904 

Vorlesungen 

v    VJ  A  A  \j  vj  IA  As««  v  *A 

1901  i 

1902 

1902 

1903 

1903] 

1904 

1904 

1905 

Königliche  Bergakademie. 

PlVkf  PÄtifiTPll    II  11  /l  D<"l7PTltpri 

04 

16 

24 

20 

25 

mV 

30 

Vorlpsnnffßn  und  Übunfren  . 

31  | 

40 

32 

41 

35 

45 

40 

48 

Studier,  d.  Bergbau-  u.  Hüttenwesens 

171 

237 

209 

241 

236 

270 

133 

154 

Studierende  der  Universität  .... 

68 

76 

60 

65 

59 

85 

81 

109 

Studierende  der  Techn.  Hochschule  . 

16 

31 

13 

15 

11 

19 

8 

6 

Sonstige  Studierende  

24 

20 

21 

28 

13 

22 

19 

29 

Überhaupt  Studierende  .  .  . 

279 

364 

303 

349 

319 

396 

241 

298 

10 

19 

18 

24 

18 

18 

15 

22 

Landwirtsch.  Hochschule. 

i ß 

1 7 
1  / 

1  7 
1  i 

1  -r 
1  / 

1  "7 

1  > 

Hülfslehrer  und  Privatdozenten    .  . 

oo 

oi 

il  1 

24 

or. 
2o 

2o 

2i> 

s.  0 

Vorlesungen  und  praktische  Übungen 

07 

ßß 

oo 
uJ 

Q1 

yi 

Oft 

1 AO 

ifv» 

III 

444 

brvi 

AI  i 

471 

My 

OOD 

ßOQ 

DßK 
ODO 

Darunt.  immatrikulierte  Hörer    .  .  . 

31  o 

oVfD 

o2l 

425 

41o 

cc- 
DOO 

Jßß 
400 

7rt  1 
t  »14- 

<4 

TO 

22o 

9o 

ÜQ 
Ol» 

80 

111 
1  lO 

Studier,  der  Universität  .  .  . 

■J7 
O  1 

KT 

D  < 

44 

ßß 
OD 

O  / 

u\J 

4  i 

-  Bergakademie 

o 

1.) 

24 

lo 

Ol 

21 

HO 

07 

0 
O 

-  lecnn.  Hocnscn.  . 

y 

1  * 

14 

4 

7 

0 
2 

ß 
D 

1 

i 
i 

-           Forstakml.  Kbmwalilc  . 



 . 

1 

_ 





Außerdem  nahmen  an  d.  Vorlesungen 

teil,  ohne  Honorar  zu  zahlen: 

Studierende  der  Universität  .... 

28 

69 

33 

70 

94 

72 

-  Tierärztl.  Hochschule 

— 

— 

7 

2 

— 



Summe  aller  Hörer  .  .  . 

472 

753 

511 

81 1 

666 

908 

628 

865 

Tierärztl  Hochschule 

1 

Pfnf  p**sriT*PH  lind  T)o7Pntrii 

°1 

00 

21 

22 

21 

22 

2t 

Vorlesungen  und  Übnnyen  . 

38 

!  37 

1  38 

'  37 

38 

38 

37 

38 

S  t  n  i\\  f*  rpii  d 

484 

552 

492 

534 

457 

480 

oemiuar  iur  orieniai.  opracnen 

fmit.  Apt  Universität,  verbunden) 

\JUll'    UCL     Ulli*  ClOlluu     V  K*l  U  l\tl\A\jklj9 

Tiphrpr                                              .  . 

30 

31 

32 

32 

31 

33 

34 

34 

Untorripht'ja'Ptrpii  ^tänrip 

23 

08 

27 

27 

26 

27 

26 

27 

121 

336 

144 

262 

67 

252 

74 

242 

Seminaristen  

120 

;  211 

148 

229 

162 

214 

156 

239 

Lehranstalt  f.  d.  Wissenschaft 

des  Judentums. 

Q 

o 

3 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

14 

16 

12 

19 

15 

15 

15 

15 

28 

|  30 

34 

40 

42 

44 

45 

38 

Studienjahr  Oktober  bis  Oktober 

1899/1900  1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904,05 

für  das          <  Unterrichtsgegstde. 
orthodoxe  Judentum  [  Seminaristen  .  .  . 

Seminar f.MiSsi,mare{^rar-isten  ;  ;  ; 

t  „..mim     J  Lehrerinnen    .  .  . 
v  lktoria  -  Lyceum  .  i  j^urse 

[  Teilnehmerkarten  . 

5 
10 
53 

6 
39 
26 

4 
26 
1236 

5 
10 
48 

6 
37 
26 

4 
26 
1236 

5 
10 
47 

6 
40 
26 

4 
26 
1236 

5 
10 

49 
6 

41 

28 
4 

27 
1890 

24 
8 
27 
1367 

• 
• 

• 
• 

25 
6 
26 
1855 

Digitized  by  Googl 
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2.  Mittlere  TJüterrichts-AnsMten  des  Staates 

und  der  Stadt. 

(Nach  den  Jahresberichten  der  einzelnen  Anstalten,  den  Akten  der  städtischen 
Sehuldeputation  und  den  Akten  des  Bureaus  für  Kirchen  und  höhere  Schulen.) 

a.  Gymnasien,  Realgymnasien  und  Ober-Realschulen. 


Bezeichnung 
der 

Uuterrichts-Anstalten 


fco 
Ö 


a 

/: 
00 

eö 


Schülerzahl 
Winter-Semester 


Nach  der  Konfession 
(Jahresschluß) 


1. i  Ii.  in.  iv. :  v.  vi.  i 


S 


3 


TS 


i-  a. 
o  s 


J  «5 
fr* 

CS 

O  c8 
%^ 


Königl.  Gymnas. 

i 

1  riedrich-  Wilhelms- . 

1797 

18 

29 

86 

128 

130 

68 

61 

90 

414 

21 

1 

130 

566 

2H2 

Französisches    .  .  . 

11 

17t 

48 

54 

44 

24 

21 

29 

99 

12 

7 

96 

214 

109 

1858 

18 

29 

88 

119 

1  m 
im 

fil 

46 

225 

9 

251 

485 

«24(5 

1882 

18 

32 

95 

123 

1  7*1 

Ä 

95 

526 

35 

109 

670 

Stadt.  Gymnas. 

: 

Gymn.  z.  gr.  Kloster  . 

1574 

18 

32 

81 

116 

130 

67 

80 

73 

463 

43 

1 

51 

558 

289 

Friedr.-Werdersches . 

1681 

16 

29 

47 

105 

114 

59 

58 

52 

301 

26 

2 

114 

443 

211 

Köllnisches  .... 

1540 

16 

27 

39 

79 

95 

62 

59 

59 

230 

13 

155 

398 

185 

1850 

15 

24 

56 

91 

122 

79 

68 

78 

277 

39 

177 

493 

220 

Lnisenstädtisches  .  . 

1864 

16 

31 

146 

53 

54 

55 

54 

62 

309 

4? 

76 

425 

205 

1865 

18 

34 

80 

109 

152 

68 

63 

88 

291 

25 

o 

249 

567 

288 

Askanisches  .... 

1875 

18 

31 

99 

123 

151 

67 

55 

71 

414 

40 

113 

567 

293 

1875 

15 

27 

41 

59 

79 

48 

40 

57 

261 

42 

21 

324 

155 

Leibniz-  

1876 

15 

25 

29 

64 

92 

46 

61 

52 

263 

28 

48 

339 

146 

Königstädtisches  .  . 

1877 

15 

28 

32 

57 

82 

47 

75 

81 

213 

23 

1 

136 

373 

138 

Lessing-  

1882 

16 

27 

54 

108 

116 

68 

72 

89 

419 

54 

38 

511 

240 

Gymnas.  übh.  190-1 

c   «  • 

243  422  1021  1388 

904 

898  1022  4705  450114 

1764  6933 

•  ).  ><  *  1 

1903  .  . 

244  422  891  1424 

1722 

957 

978  1007  '4752  426  14 

1826'7018 

3263 

1902  .  . 

239  416  879  1395 

1744 

954 

98410954792  411121 

1869 

7093 

3241 

1901 

•  * 

240  433  892  1341 

1844 

986'100l!  1131  4907  365,18 

1930 

7220 

oo20 

1900  .  . 

241  420 

i  i 

888  1365 

1835 

1000 

1044 

1077 

4934 

355 

13 

1962 

7264 

3325 

Realgymnasien. 

Königl.  Realgymnas. 

1747 

16 

36 

44 

109 

169 

95 

95 

98 

514 

25 

71 

CIO 

177 

Königstädtisches  .  . 

1832 

16 

34 

42 

86 

139 

86 

81 

95 

387 

18 

2 

122 

529 

Dorotheenstädt.    .  . 

1836 

18 

39 

66 

103 

151 

97 

83 

971 

455 

23 

2 

117 

597 

229 

Luisenstädtisches  .  . 

1836 

15 

26 

22 

69 

127 

72 

74 

72 

315 

14 

i 

106 

436 

134 

Friedrichs-  

1850 

18 

32 

29 

67 

120 

47 

47 

47: 

322 

12 

i 1 

22 

357 

142 

1868 

15 

36 

35 

66 

130 

69 

81 

85 

347 

11 

28 

106 

428 

137 

1876 

19 

34 

38 

78 

136 

83 

76 

434 

2 

45 

509 

162 

1880 

16 

31 

37 

113 

160 

96 

84 

97 

394 

34 

4 

156 

587 

182 

Realgymnas.  übh.  1904  .  . 

133 

268  313 

691 

1102 

645 

621 

6893168  16512 

745 

4053 

1326 

1903  .  . 

127 

220 

289 

719 

1098 

669 

608 

695  3168  158 

10 

749 

4085 

1803 

1902  .  . 

124 

228  264 

686 

1111 

649 

670 

6853211 

157 

FT 
t 

739 

4114 

1818 

1901 

•  • 

122 

232  299 

655 

1088 

657 

636 

725  3231 

143 

8 

717 

4099 

1818 

1900  .  . 

122 

227  291 

658 

1087 

654 

601 

705 

3185 

140 

7 

682 

4014 

1787 

Ober-Realschulen. 

. 

Friedr.-Werdersche  . 

1824 

18 

33 

68 

123 

138  81 

56 

65 

'  442 

26 

63 

531 

253 

Luiseustädtische  .  . 

1805 

16 

32 

48  83 

116 

92 

72 

84 

444 

7 

1 

43 

495 

162 

Ob.-Realsch.  übh.  1904  .  . 

34 

65 

116 

206 

254 

173 

128 

149 

886 

33!  1 

106, 1026 

415 

1903  .  . 

34 

64 

119 

199 

240 

162 

166 

145 

894 

39;- 

1 13 1 1046 

53ä 

1902  .  . 

34 

64  114 

188 

224 

158 

147 

175 

854 

34 

4 

11011002 

499 

1901 

•  * 

34 

66  106 

194 

221 

147 

160 

155 

829 

36 

112 

983 

514 

1900  .  . 

34 

62  130 

201 

219 

139 

148  157 

862 

27 

i 

113 

1004 

541 
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X.  2.  Städtische  Gymnasien. 


Schttlerzahl  der  städtischen  Gymnasien  (Ostern  1904). 


Persönliche 
Verhältnisse 
der  Schüler 


Vor- 
schule 

III.I  II. !  I. 


I 


,  «S !    «*  Prima 

£  5  >  «  5  i  -m 


I 

4) 


Über- 


5  3  o  U  :  **   s  LS  haupt 

CO  I     0D|!  S    b    O  1 


646 

594 

577 

445 

1  1 

6523 

310 

296 

266 

228 

l 

46  129  10l' 

3179 

249 

224 

217 

176 

38101 

92 

2611 

82 

63 

77 

37 

42  8 

14 

603 

5 

10 

17 

4 

40  — 

1 

119 

1 

8-  — 

11 

zu  Ostern   .  .  . 

darunter  im 

I.  Semester  . 
II. 
III. 

IV. 

V.  etc.  - 


I     I  1 
487  483  515  767  697  692 


243  240  292  374  323  331 
216  212,209,296  299  282 
23;  29'  14  84  641  66 


5    2  -  i  13 


9  13; 

2'-! 


Geburtsjahr 

1898  .  . 

1897  .  . 

1896  .  . 

1895  .  . 

1894  .  . 

1893  .  . 

1892  .  . 

1891  .  . 

1890.  . 

1889  .  . 

1888  .  . 

1887  .  . 

1886  .  . 

1885.  . 
vor  1885 


117  - 

334  87  —  '  -  |  — 
35  304  93  2,— 
lj  80  307  78,  — 
Iii  95  398  68 
Ii  16  207  322 
—  I    4  63 

=  •=  'S 


206  312 
80  223 
15 
5 
1 


so:  — 

67 

23  254 
87  209 
18:  89 
2  24 
3 


42 
225 
178 
102 
39 
6 
2 


38 
196 
170 
102 

54 


1 
31 
146 
141 

79 


15'  34 
2|  13 


12  19  - 

32  86  9 

69  84  85 

35  37  58,' 

261  12  56' 


117 
421 
434 
466 

572 

596 

652 

615 

578 

517 

476 

412 

377 

181 

109 


Evangelische  . 
Katholische  . 
Dissidenten  etc. 
Juden  .... 


322  338  350  536  482  467  454 


27  15!  27 


3 


1!  - 


135  129  138  161 


69 
1 


50 
4 
161 


54;  42 

-  1 
171  149 


376 
39 
1 

178 


394  |  325 
43  31 
—  2 

140  87 


119;  163 
16 
1 

58 


12 
43 


143|l  4469 
440 
14 
1600 


15 

so' 


Wohnort  der  Eltern: 

Berlin  

470 

453 

484,699 

617 

608 

540 

510 

473 

344 

134181 

169 

5682 

Prov.  Brandenburg  . 

16 

29 

29 

!  60 

66 

75 

94 

71 

96 

92 

37 

49 

30 

744 

sonst.  Preußen      .  . 

1 

1 

9 

9 

9 

7 

5i 

2 

8 

77 

-   Deutsches  Reich 

- 

1 

2 

j 

9 

Ausland  

2 

1 

1 

2 

2 

1 

!i 

1 

11 

Abgang  Ostern: 

j  2542 

durch  Versetzung  .  . 

212  238 

208 

302 

311 

283 

279 

253 

194 

162 

100 

Verlassen  der  Anstalt 

16 

21 

48 

51 

49 

47 

28 

23 

86 

35' 

34 

10 

90 

538 

Zugang  Ostern: 

1 

v.  ähnl.  öffentl.  Anst 

3 

7 

13 

|  27 

11 

16 

24 

12 

11 

30 

2 

7 

1 

164 

-  Gomeindeschulon  . 

9 

13 

29 

117 

5 

173 

-  Privatschulen .  .  . 

Q 
O 

6 

10 

19 

4 

2 

3 

1 

2 

52 

-  Privatunterricht  . 

7 

y 

2 

3 

I 

1 

2 

2 

-3 

1 

1 

27 

ohne  Vorbereitung  . 

221 



221 

überhaupt  neuaufgen. 

243 

28 

54'166 

21 

20 

27 

17 

13 

34 

3 

10 

1 

637 

durch  Versetzung  .  . 

212 

238 

208 

302 

311 

283 

279 

253 

194 

43 

119 

100 

2542 

im  Wintersemester: 

Zugang   

2 

6 

1 

7 

4 

6 

3 

3 

3 

1 

2 

1 

39 

7 

4 

4 

16 

7 

16 

14 

8 

o 

4 

3 

2 

3 

89 

davon  durch  Tod  .  . 

1|  2 

- 

- 

1; 

— 

-1 

4 
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Schülerzahl  der  städtischen  Gymnasien  (Michaelis  1904). 


Persönliche 
V  ernaltnisse 

Vor- 
schule 

c3 
+i 

eö 
-*-> 

fl 

i 

c3 
+j 
»- 

•  .2 

0« 

'  ^ 

%4    CS  1 

(39 
'  w 

1  ö 

P 

• 

rimi 

• 

»4 

CO 

i 

t 

Über- 

der Schüler 

ni. 

ir| 

i.! 

M 

d> 

co 

•3 

5! 

t:  £ 

OH 

fl  Ol 

O  QG 

bß 

-1-9 

<v 

*0  ; 

o  | 

haupt 

zu  Michaelis  .... 

492 

477 

534 

767 

1 

678 

666 

655 

600 

548 

451 

173 

252 

208 

6501 

darunter  im 

i 

I.  Semester    .  .  . 

233 

241 

248 

**Tv 

323 

290 

281 

273 

244 

227 

198 

53 

113 

m 

2817 

II.           -  ... 

219 

215 

264 

335 

306 

307 

299 

288 

264 

208 

42 

123 

?? 

2968 

III.      -  ... 

37 

14 

21! 

89 

/»-< 
6o 

65 

64 

51 

42 

41 

34 

15 

14] 

552 

IV.       -  ... 
V.  etc.  -  ... 

3 

6 
1 

1 

20 

17 

13 

18 
1 

17 

14 
1 

4 

41 

ö 

1 

2 
1 

157 
/ 

Geburtsjahr: 

i 

1  RQft 

316 

3 

i 

olu 

1H97 

167 

271 

z 

z 

4oö 

1R9fi 

9 

170 

251 

;  3 



4oo 

1  KQft 

30 

228  227 

i 
i 

4ol> 

1  KQJ. 



3 

48 

348 

99(» 
— — u 

AOA 
tili) 

1893 

? 

143 

97ß 

19 

A1  ft 

1892 

■ 

■ 

1 

36 

1 9ß 

9Q9 

1  7't 
1  1  o 

1891 

9 

191 

OoO 

1890   



1 

8 

47 

131 

241 

115 

543 

l&O**      •  •««••• 



— 

2 

7 

53 

142 

203 

96 

— 

— 

503 

1  ÜQQ 

 •  . 

— 

* 

1 

15 

66 

134 

159 

,  27 

50 

1 

453 

— 

— 

1 

20 

71 

120 

50 

84 

46 

392 

.  . 



3 

20 

49 

60 

72 

89 

293 

1  RÄn 

w 

o 

1  ii 

Ol 

40 

vor  1885    .  . 

— 

— 

— 

9 

13 

15 

27 

64 

Xj  VttUgCilSlsllU  •     •     •  * 

336 

326 

369 

530 

^  £J 

4ÖO 

A  A3 
400 

400 

A  AI 

4UI 

oo4 

.Sri! ) 

1  1  Q 
11» 

1  lO 

143 

44/2 

K'  o  f  Vi  aI  ic^Ha 

26 

19 

25 

70 

40 

OO 

40 

4o 

41 

'■i'l 
oo 

1  1 
1 1 

1  Q 
lö 

1  Q 

1  IQ 

i  443 

jjissmenicn  eic.   .  . 

2 

o 

i 

2 

1 

1 

12 

Iii  /l  Atl 

1  98 
I.ZO 

138 

167 

14o 

lo9 

1  00 

i  in 
14o 

ob 

43 

Ü0 

°- 

15  <  4 

Wohnort  d.  Eltern: 

Berlin  

473 

452 

494 

698 

605 

593 

568 

505 

449 

350 

133 

188 

162 

5670 

Prov.  Brandenburg-  . 

18 

25 

38 

1  64 

64 

61 

77 

84 

91 

9t 

36 

55 

38 

742 

sonst.  Prpiilspn 

i 
l 

1 

1  4 

7 
< 

1 1 
1 1 

7 

q 

0 

i 

Q 

a 
o 

/U 

-    Deutsch.  Reich 

1 

2 

1 

1 

2i 

!- 

- 

2 

9 

Ausland  

1 

1 

2 

— 

1 

1 

2 

1| 

1 

10 

A  Vt fr u n er  \I?/»riaolia  • 
ZiUgHU^  illlCXJucllH. 

i 

i              1        TT  * 

durch  Versetzung  . 

208 

221 

193 

•271 

271 

258 

232 

216 

182 

155 

90 

2297 

Verlassen  d.  Anstalt 

14 

21 

34 

|  45 

27 

38 

31 

22 

72 

35 

50 

4 

93 

486 

Zugang  Michaelis: 

v.  ähnl.  öffentl.  Anst. 

3 

9 

6 

28 

14 

m 
i 

13 

10 

9 

15 

3 

3 

2 

122 

-  Geraeindeßchulen  . 

9 

14 

17 

76 

3 

1 

■ 

1 

l  120 

-  Privatschulen 

2 

6 

2 

20 

2 

9 

9 

9 

i 

-  Privatunterricht  . 

2 

6 

"*  ■ 

2 

1 

* 

3 

1 

1 

y3 

ohne  Vorbereitung  . 

216 

überhaiintneuaufoen 

233 

33 

27 

Il30 

19 

10 

15 

19 

U 

Iß 

i  A 

5 

o 
o 

OJU 

durch  Versetzung .  . 

208 

221 

!l93 

271 

271 

258 

232 

216 

1  182 

\  47 

108 

90 

2297 

im  Sommersemester: 

2 

4 

3 

5 

3 

3 

7 

0 

5 

5 

1 

43 

Abgang   

8 

9 

14 

14 

8 

5 

7 

7 

4 

6 

99 

davon  durch  Tod  .  . 

l 

- 

2 

1 

1 

5 
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Schülerzahl  der  städtischen  Realgymnasien  nnd  Ober-Realschulen  (Ostern  1904). 


T*  0 1"  a  l\  n  1  i  c  \\  a 
rermmiiiuc 

Vor- 

eS 
+j 

eö 

<n 

U  tu 

1  c 

I 

i  -*£ 

Mm 

a 

»Vi 

über- 

Verhältnisse 

schule 

ee 

C 

t2 
eC 

+3  *■* 

iL 

o> 

1 

u 

haupt 

der  Schüler 

III. 

ii. 

I- 

X 

<u 
00 

& 

=5 
& 

S  CJ 

-CS  a> 
■ — "  ~ 

■ 

Ol 

C 

1 

439  443 

445 

751 

679 

745 

665 

528 

489 

'Iii' 

174  105 

110 

5892 

darunter  im 

I.  Semester .... 

201 

232 

238  352 

303  317 

290 

248 

214 

52 

38 

61 

i  2690 

II  ... 

A.A.«                                                             •  • 

218 

193 

1  QQ 

275 

275 

283 

253 

215 

214 

!  40 

47 

36 

:  2382 

III            -  .... 

18 

18 

Q 

y 

104 

89 

113 

88 

57 

54 

; 37 

18 

4 

639 

IV.       -  .... 

2 

ö 

19 

12 

32 

34 

8 

7 

0 

1  37 

1 

2 

170 

V.  etc.  -       .  . 

= 

1 

!  8 

— 

2 

11 

Geburtsjahr: 

1 

94 

94 

■ 

1897   

301 

58 

359 

1896   

41  321 

47 

409 

3 

57 

278 

62 

400 

1894   

7 

98 

330 

32 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

467 

20 

247 

254 

23 

— 

— 

■ — 

— 

— 

— 

544 

2 

96  242  237 

22 

— 

— 

■ 

599 

13 

122 

289 

200 

12 

— 

_ 

_ 

—  ■ 

636 

1890   

_ 

3 

26 

160 

221 

142 

11 







1 

563 

3 

35 

169 

161 

114 

8 

— 

490 

_ 

z 

1 

47 

140 

148 

91 

6 

2 

2 

437 

!  SS  7 

5 

62 

132 

121 

27 

28 

13 

388 

1886   

1 

10 

66 

70 

Ii 

47 

30' 

301 

1885   

1 

17 

24 

41 

17 

33' 

133 

vor  1885   

— 

— 

1 

5 

1 1 

32, 

72 

TCvancelische  .... 
Katholische  .... 

338  326  335  605 

510583 

499 

415 

370 

265 

153 

91 

92 

4582 

11 

17 

14 

34 

37 

29 

23 

24 

12 

9 

4 

1 

4 

219 

Dissidenten  etc.     .  . 

2 

3 

1 

2 

1 

3 

0 

2 

19 

90 

97 

94 

109|131 

131 

14:2 

89 

104 

17 

13 

12 

107-2 

Wohnort  der  Eltern: 

1 

liprlin 

418 

419413 

655 

569'625 

552 

412 

375 

235 

138 

70 

76! 

4957 

Prov.  Brandenburg  . 

21 

23 

32 

83107  110 

10« 

111 

100 

60  1 

30 

33 

31 

852 

sonst.  Preußen  .  .  . 

 i 

10 

2 

3 

5 

2 

6 

12 

2 

1 

3 

46 

Deutsches  Reich 

1 

1 

1 

0  1 

3 ! 

1 

1 

8 

Ausland  

2 

1 

7 

i 

4  1 

3 

29 

Abgang  Ostern: 

durch  Versetzunff  .  . 

188 

196 

198  275 

276 

243 

228 

196 

90 

1 00 

46 

2036 

Verlassen  der  Anstalt 

13 

17 

21 

65 

66 

61 

26 

123 

58  1 

32 

9 

47; 

571 

Zugang  Ostern: 

V.   HQ111.  Uiieilll.  /iH0L. 

1 

8 

6 

24 

19 

35 

15 

1 1 

X  j. 

48 



4 

1 

216 

-  Geineindeschulen  . 

6 

30 

31 

114 

2 

1 

184 

-  Privatschulen    .  . 

6 

4 

16 

6 

4 

3 

3 

3 

4 

49 

-  Privatunterricht  . 

1 

1 

1 

— 

2 

4 

2 

11 

ohne  Vorbereitung  . 

194 

- 

194 

überhaupt  neuaufgen. 

201 

44 

42 

154 

28 

41 

47 

20 

18 

54 1 

4 

1 

654 

durch  Versetzung  .  . 

188|  196 

198 

275 

276 

243 

228 

196 

90 1 

52 

34 

60 

2036 

im  Wintersemester: 

1 

2 

i! 

5 

3 

6 

6 

9 

4 

3 

3 

l! 

43 

-5 

6 

61  11 

-6 

10 

r- 

10 

6 

J 

-3 

85 

davon  durch  Tod  .  . 

1 

-i 

1 

2 

-; 

-, 

4 
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Schülerzahl  der  Städtischen  Realgymnasien  und  Ober-Realschulen  (Michaelis  1904). 


Persönliche 

1  tXSvUllvllv 

Vor- 

d 

■  _. 

1 

'rhna 

1 

Über- 

Verhältnisse 
der  Schüler 

schule 
III.  II.  I. 

Sexta 

Quint 

Quart 

Unter 
Tertif 

.  £ 

'r,  2 

Unter 
Sekuii 

i  C 

5  «? 

unget 

Unter 

Ober- 

haupt 

zu  Michaelis  .... 

436  445 

445 

746 

655 

726 

A7M 

546 

485 

! 

306! 

1  7fi 

1 07 

IUI 

1 

IIa 

5863 

darunter  im 

I.  Semester   .  .  . 

209  211 

214 

312 

276 

285 

OR7 

232 

OOß 

143' 

ja 

•JU 

44 

2504 

II.       -  ... 

190 

194  210  330  279,299 

07J 

238 

130 

*)£ 

00 

D  1; 

2498 

III.       -  ... 

33 

37 

21 

73 

81 

97 

ort 

65 

29! 

37 

ort 

7i 

653 

IV.      -  ... 

4 

3 

31 

44 

11 

4 

OO 

1 1 
11 

195 

V.  etc.  -  ... 

- 

- 

- 

1 



Q 

1 

13 

Geburtsjahr: 

i 

285 

285 

i 

— 

1  355 

1896   

11 

208 

187; 

— 

 . 

— 

406 

1895   

<2 

18 

211 

212 

-■ 

445 

2 

40  323 

132 

497 

6 

158  253  106 

o 

— 

— 

525 

1 

45 

202  246 

Qfi 

590 

551246 

66 

i 
i 

_ 

634 

j 

11 

113 

196 

191 

50 

— 

562 

1 8S9  •••»«•« 

14 

110 

153 

145 

42 

— 

— 

— 

464 

1 

13 

101 

137 

121  i 

18 

12 

6 

409 

1 

32 

114 

90 : 

44 

35 

24 

340 

1886   

1 

3 

29 

40; 

80 

40 

39 

232 

9 

12 

22 

14 

24 

81 

vor  1885 

_! 

— 



1  ; 

12 

6 

19 

38 

Evancelische  .      .  . 

310332331 

595 

507 

571 

495 

423 

373 

260 

156 

87 

98 

4538 

Katholische  .... 

15 

18 

36 

29 

31 

26 

22 

15 

11 

O 
O 

4 

J 

224 

Dissidenten  etc. 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

2 

1 

17 

Juden  .  . 

110 

94 

97  112 

119 

122  156 

100 

Q"7 

97 

33 1 

17 

15 

10S4 

uohnort  der  Eltern: 

i 

412 

430  410  660  572 

588 

571 

430 

376 

235 

134 

71 

80 

!  4969 

Prov.  Brandenburg  . 

24 

13 

33 

76 

78 

133 

97 

109 

102 

61 

36 

33 

29 

824 

sonst.  Preußen  .  .  . 

2 



i  8 

4 

o 

8 

2 

6 

8 

4 

3 

1 

48 

Deutsch.  Reich 

1 

2 

1 

2 

6 

Ausianu  .      .  . 

1 

3 

2 

A 
•* 

i 
l 

-2 

2 

1  ß 

Abgang  Michaelis: 

L 

1 

durch  Versetzung  .  . 

181 

185 

249  257 

261 

225 

185 

107 

89 

33 

1959 

Verlassen  der  Anstalt 

23 

17 

25 

53 

31 

36 

40 

25 

100 

56  1 

1  41 

2 

42 

491 

z>ugang  jik. iiaciis: 

>  .  UIllll.  '»IltJllll  .üllol.  . 

1 

39 

00 

19 

23 

7 

16 

OO 

3 

1 

1  7fi 

-  Gemeindeschulen  . 

2 

iJ 

17 

79 

3 

117 

-  Privatschulen 

8 

3 

3 

! 

5 

2 

— 

4 

1 

1 

28 

-  Privatunterricht  . 

o 

1 

4 

4 

2 

1 

1 

— 

1 

2 

2 

20 

1_                TT         1                •  t 

ohne  Vorbereitung  . 

204 

- 

204 

überhpt.  neu  aufgen. 

209 

30 

29 

125 

27 

28 

26 

7 

21 

36 

6 

1 

545 

durch  Versetzung  .  . 

181 

185 

187 

249 

257 

261 

225 

185 

107 

45 

34 

43 

1959 

im  Sommersemester: 

4 

1 

2 

i  5 

2 

3 

2 

5 

2 

1 

1 



_ 

29 

12 

8 

4 

20 

14 

10 

11 

9 

5 

3 

3 

112 

davon  durch  Tod  .  . 

II- 

1 

1 

1 

2; 

2 

8 
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X.  2.  Kgl.  Gymnasien,  städt.  Realschulen. 


Das  Alter  (bez.  Geburtsjahr)  der  Schüler  in  den  in  Berlin  belegenen 
Königlichen  Anstalten  war 

am  19.  Dezember  1904: 

Schüler  geboren:    1898  1897  1896  1895  1894  1893  1892  1891 


1890 


1889  Über- 


u.  früh,  haupt 


r  near.-vv  nn.-uymn. 

i 
i 

40 

ii 

OD 

Ol 

ou 

Oö 

01 J. 

OOl> 

Französisches 

-- 

— 

9 

23 

26 

27 

20 

23 

86 

214 

w  lineims- 

•> 

Ott 

ou 

CA 
OU 

OU 

oo 

Ou 

1  KQ 
l  nr» 

iv-. 

Luisen- 

51 

90 

85 

75 

77 

63 

209 

650 

198 

259 

270 

105 

15 

2 

849 

Realgymnasium. . . . 

1 

41 

76 

84 

70 

78 

81 

177 

608- 

zusammen 

198 

259 

275 

279 

306 

312 

283 

291 

294 

875 

3  372 

dazu  die  städt.  Anst, 

604 

839 

931 

1117 

1144 

1221 

1219 

1105 

3391 

12  364 

Überhaupt 

802 

1052 

1114 

1210 

1423 

1456 

1504 

1510 

1399 

4266 

15  736 

b 

.  sta 

idtis 

che 

Real 

schu 

len. 

Städtische 

o  1 

00  : 

Lehrer 

Schül erzähl 

nach  der  Eonfession 

§2 

Realschulen 

3  1 

(Winter-Sem  ester) 

(Jahresschluß) 

£  ** 

Nr. 

Errlcht. 

wiss. 

tech. 

I.  1 

IL! 

III. 

IV. 

V.  |VI. 

kalb. 

diss.'jüd. 

flberh. 

I 

1884 

13 

21 

64 

71 

117 

108 

86 

72 

445 

23 

40 

5081  149 

II 

1886 

12 

15 

5 ! 

41 

67 

89 

98 

82 

77 

391 

17 

48 

456 

105 

III 

1887 

12, 

16 

3 

51 

64 

70 

95 

90 

60 

37D 

28 

1 

32 

432  107 
463  135 

IV 

1887 

1* 

20 

3 

59 

81 

83 

96 

81 

61 

393 

10 

2 

58 

V 

1888 

13 

17 

3 

62 

75 

93 

119 

91 

86 

493 

21 

13 

527 

136 

VI 

1889 

12 

24 

3 

34 

67 

65 

84 

81 

73 

368 

26 

9 

403 

94 

VII 

1890 

12 

17 

3 

52 

66 

75 

95 

77 

66 

378 

80 

2 

21 

431 

124 

VIII 

1890 

12 

15 

4 

59 

62 

84 

102 

88 

70 

417 

21 

1 

26 

465 

124 

IX 

1892 

12 

21 

3 

55 

62 

75 

96 

82 

70 

417 

19 

6 

442 

121 

X 

1893 

14 

18 

5 

|  68 

76 

120 

100 

97 

82 

411 

25 

6 

105 

547 

157 

XI 

1893 

12 

17 

3 

I  44 

50 

69 

99 

77 

52 

366 

14 

2 

9 

39 1' 

!  80 

XII 

1895 

12i 

19 

3 

31 

59 

71 

98 

77 

71 

383 

15 

9 

407 

]  92 

XIII 

1902 

11 

13 

3 

|  20 

92 

79 

99 

99 

94 

397 

32 

56 

485 

|  105 

Zus.  1904 

159 

233 

44 

640 

892 

i 

1090 

1289  1108 

i 

934 

5230 

281 

14  |432 

5957 

1529 

1903 

160 

205 

59 

586 

849 

1030 

1339  1138 

1011 

5209 

281 

19 

452 

5961 

2436 

1902 

158 

203 

56 

533 

784 

i  946 

I333jll09 

,984 

4988 

253 

16  428 

5685 

2282 

1901 

149 

192 

60 

530 

729 

961 

1200  1023 

1909 

4727 

213 

20  |412 

5372 

2213 

1900 

150 

191 

61 

525 

726 

880 

1282|  1044 

|858 

4678 

202 

21  |435l  5336 

2181 

Das  Alter  der  Schüler  der  städtischen  Realschulen  war 

am  19.  Dezember  1£04. 

Schüler  geboren:  1895    1894   1893    1892  1891 

I.  Alexandrinenstr.  5/6  .  . 

IL  Weißenburger  Str.  4a  . 

III.  Steglitzer  Str.  8a  .  .  . 

IV.  Diestelmeyer  Str.  .  .  . 
V.  Stephanstr.  1/2  .  .  .  . 

VI.  Belle-Alliancestr.  80  . 
VII.  Mariannenstr.  47  .  .  . 
VIII.  Rheinberger  Str.  4/5  . 

IX.  Badstr.  22  

X.  Auguststr.  21  .... 

XI.  Böckhstr.  9/10  .... 

XII.  Rigaer  Str.  8  .  .  .  . 
XIII.  Schleswiger  Ufer  9  .  . 


1890 


1889 

u.  früh. 


Über- 
haupt 


zusammen 


3 

39 

64 

79 

94 

80 

149 

508 

5 

44 

68 

68 

91 

75 

105 

456 

3 

25 

65 

78 

90 

64 

107 

432 

* 

31 

66 

64 

87 

80 

135 

463 

3 

49 

81 

93 

92 

73 

136 

527 

2 

36 

56 

71 

65 

79 

94 

403 

2 

26 

69 

57 

79 

74 

124 

431 

2 

34 

66 

87 

85 

67 

124 

465 

3 

35 

49 

79 

81 

74 

121 

442 

2 

35 

84 

79 

92 

98 

157 

547 

• 

7 

51 

87 

96 

70 

80 

391 

4 

28 

38 

89 

73 

83 

92 

407 

11 

5t 

64 

93 

83 

78 

105 

485 

40 

440 

821 

1024 

1108 

99-) 

1529 

5957 
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X.  2.  Höh.  Mädchenschulen,  Fortbildungsanstalten,  Kgl.  Fachschulen.  353 


c.  öffentliche  höhere  Mädchenschulen. 

Lehrer,  Lehrerinnen,  Klassen,  Schülerinnen  nach  der  Konfession. 


Öffentliche 

ja 

t 

?  & 

.-3  «- 

_ 

.=  i 

S 

chü 

1er 

• 

inne 

n 

~3  ^ 

höhere 
Mädchenschulen 

ja  ■- 

»  o 

a  -a 

a,  » 

X 

»  o 

ii 

g-3 

-  = 

5  "C 

Techuisc 
Lehreriim 

a 

08 

N 

V 

«3 

co 

05 

W 

evange- 
lisch 

kathol. 

dissident 

jüdisch 

über- 
haupt 

Darunt. 
14  Jahr 

Königl.  Elisabethschule  .  .  . 

12 

2 

8 

1 

23 

16 

530 

16 

3 

66 

615 

161 

Augustaschule  .  .  . 

10 

10 

2 

22 

9 

327 

14 

22 

363 

80 

Städt.  Luisenschule  .... 

12 

1 

11 

2 

26 

19 

420 

30 

1 

212 

663 

145 

Viktoriaschule  .... 

11 

1 

13 

1 

56 

19 

529 

13 

5 

188 

735 

178 

Sophienschule  .... 

12 

11 

2 

25 

19 

375 

4 

2 

298| 

679 

136 

Charlottenschule  .  .  . 

12 

1 

12 

2 

27 

19 

335 

12 

12 

351! 

710 

171 

Margaretenschule    .  . 

10 

1 

13 

2 

26 

19 

331 

16 

4 

267j 

618 

152 

Dorotheenschule  .  .  . 

11 

1 

13 

2 

27 

19 

537 

35 

1 

189, 

762 

180 

Überhaupt  1904  |  90  |  7  |  91  j  14  j|  202 1 139 

Das  Alter  der  Schülerinnen  der  höheren  Mädchenschulen  war 

am  19.  Dezember  1904. 


3384)1401  28  |1593:|6145|1203 


1889 


Schülerinnen  geboren: 

1899 

1898 

1897 

1896 

1895 

1894 

1893 

1892 

1891 

1890 

u.  fr 

Kgl.  Elisabethschule  . 

11 

39 

33 

55 

73 

85 

78 

80 

60 

101 

-   Augustaschule  . 

13 

40 

34 

40 

27 

45 

44 

40 

37 

43 

Städt.  Luisenschule  . 

40 

67 

60 

60 

72 

75 

68 

76 

69 

76 

Viktoriaschule  . 

1 

39 

72 

74 

73 

82 

71 

61 

84 

70 

108 

Sophienschule  . 

42 

66 

68 

74 

68 

73 

72 

80 

63 

73 

Charlottensch.  . 

48 

53 

64 

69 

76 

81 

69 

84 

69 

102 

Margaretensch. 

33 

49 

53 

65 

62 

64 

78 

62 

76 

76 

Dorotheensch.  . 

48 

82 

I  ö 

85 

86 

63 

70 

i  ö 

83 

97 

Zusammen 

1 

269 

4G8 

461 

521 

546 

557 

540 

579 

527 

676 

d.  Städtische  Fortbildungs-Anstalten. 


Anstalten,  Teilnehmer 
S.-S.  1904  und  W.-S.  1904/05 


u 

l: 

-4-1 

53 

1 


M  ! 

u  ■ 

•jo  I 

tO  : 

2  I 

3 


IT.  \ 
53 


fco 

0 


a  5  I  -=3 


[2      I  M 


- 
- 


- 

z 


-: 


X 

r. 


Z 

'.SS 

i ^ 


■/j 


— 

•  — 

L 


'|  Überhaupt 


i 

■ 

- 


+ 

H  « i  - 


5 


(  s* 

Friedrichsgymnasium  .    .  ^ 

I.  Realschule  .  .  .  •  |  w' 
Dorotheenstädt.  Realgym. 

II.  Realschule  .... 


26 
35 


41 

65 


20  69 
45  66 
42;  75 
45  83 
40,  42 
42  40  62 


471- 
78  j  - 
63  - 
65 


82 
83 
61 


11 


23 

__ 

44 

15 

23 

25 

57 

20 

24 

~i 

i 

38 

- 

59 

42 

35 

20 

85 

34 

60 

54 

22 

107 

35 

21 

21 

42!  30 

40 

40 

50! 

30 

15  121  


166  27 


,••,,,.■„./  S.  1128  227(253,—  86,  80  20 
L  beihaupt  jw  |i67  254,2S8!ll  I23jl57  22 

+)  Jeder  nur  einmal  gerechnet. 


182 

1 

10 

272 

o 

14 

199 

11 

10 

235 

8 

11 

336 

5 

20 

391 

5 

20 

191 

5 

14 

215 

6 

17 

228,  79  141  66  27.  908,  22 
273|  85  |47  6138!  llia|  21 


54 
62 


e.  Königliche  Fachschulen  1904. 


Königl.  Fachschulen 

1  c 

ö  de  <~ 

Klassen 
(Kurse) 

Lehrer 

Lehre- 
rinnen 

Schüler 

Schüle- 
rinnen 

Kgl.  Seminar  f.  Stadtschullehrer 

1831 

')  3 

1  10 

9)  99 

Königl.  Lehrerinnenseminar  . 

1832 

6 

10 

8)  16 

180 

Königl.  Turnlehrer-  1  Sommer 

• 

1 

5 

100 

Bildungsanstalt     ]  Winter 

• 

1 

;  t 

58 

')  In  der  zugehörigen  Mittelschule  9.  —  *)  In  der  Mittelschule  251.  — 
*)  Zugleich  für  die  mit  dem  Seminar  verbundene  Königl.  Augustaschule. 

23 
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X.  3.  Anstaltschulen,  Gemeindeschulen. 


3.  Königl.  und  stHdt.  Unterrichts-Anstalten  niederen  Grades. 

a.  Anstaltschulen. 


Anstaltschulen*) 


-i- 


Lehrer 
techn. 


wi<«t»en- 
sehuftl. 


Schuler 


evang.|kath.|dissid.|  jüd.  <J*( 


Am  19.  Dezember  1904 


m. 
m. 
ra. 
w. 
m. 
m. 
m. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 


9 
3 
1 
1 

26 

30 

25 
4* 
4* 
8* 
8* 

n 

2* 


9 

3 

2 

26 

30 

25 

9 

1 

12 

4 

3 

3 

3 
o 


286 
98 
7 
22 

604 
1031 

973 
34 
38 
99 
90 
41 
26 
18 
83 


2 
57 
70 
46 

2 

6 
1 

3 

2 
8 


2 
6 


—  |i  31 
186  84* 
396  150Ö 
301  : 133« 
2 


1 

2 

2; 


Kgl.  Seminarachule  

Kgl.  Präparandenanstalt  

Kgl.  Theaterschule  (Elementarsch.)  j 

4  Vorschulen  d.  Kgl.  Gymnasien  .  . 
10       -        -  städt. 
8  -     -  Realg.-u.Ob.-R. 

Kgl.  Taubstummenschule.  .  .  . 
Städt.  Taubstummeuschule  .  .  . 

Städt  Blindenschule  

Waisen-Depot-Schule  | 

*)  Die  hierher  zu  rechnende  Schule  des  städtischen  Obdachs,  sowie  die  außerhalb  Berlins  belesen« 
städtischen  Schulen:  Wainenhausschule  zu  Rummelsbnrg,  Schule  des  Erziehungshauses  für  verwahrloste  Knai^ 
in  Lichtenberg,  für  verwahrloste  Mädchen  in  Kleinbeeren,  der  Idiotenanstalt  ru  Dalldorf  und  der  Anstalt  fj 
Epileptische  iu  Wuhlgarten,  s.  Abschnitt  VIII. 

b.  Gemeindeschulen. 

Verteilung  auf  die  einzelnen  Klassen,  Konfessionen 
am  19.  Dezember  1904: 

Von  je  100  Schülern  bezw.  Schülerinnen  der  Gemeindeschulen  kamen  auf 
die  einzelnen  Klassen: 


3* 
3? 
107 
9$ 
44 
27 
30 
91 


Klasse 

1900 
m.  w. 

19 

m. 

Ol 

w. 

IS 

m. 

>02 

w. 

1903 
m.    |  w. 

1904 

m.  [  w. 

I.*)      .  .  . 

1.6S 

1.42 

1.82 

1.7 

3.62 

3.75 

3.87 

3.99 

4.08 

4.14 

IL  ... 

7.07 

7.26 

6.85 

7.09 

7.18 

7.86 

7.83 

7.61 

7.67 

8.16 

III.  ... 

9.40 

9.80  i 

9.56 

9.62 

10.24 

10.38 

10.19 

10.98 

10.» 

11.43 

IV.  ... 

12.32 

12.49 

12.43 

12.88  ' 

12.47 

12.91 

13.02 

13.37 

13.10 

13.46 

V.  ... 

15.32 

15.31 

15.53 

15.89 

15.30 

15.33 

15.06 

14.86 

14.90 

14.58 

VI.  ... 

17.66 

17.64 

17.63 

17.28 

16.41 

16.10 

15.90 

15.85 

15.89 

15.75 

VII.     .  .  . 

18.08 

17.66 

17.67 

17.50 

16.62 

16.61 

16.40 

16.14 

16.03 

15.87 

VIII.    .  .  . 

18.24 

18.18 

18.06 

17.70 

17.60 

17.16 

;  i7.oi 

16.70 

16.59 

16.03 

Nebenklassen 

0.38 

0.29 

0.45 

0.86 

0.56 

0.41 

t  0.72 

0.50  | 

0.85 

0.68 

Konfession  der  Schüler 

der  Gemeindeschulen. 

Klasse 

evang. 

Knaben 
kath.  |dissid.|  jüd. 

überh. 

evang. 

Mädch« 
kath.  |dissid. 

,  n 
jüd. 

|  überh. 

I.  ... 

3  979 

400 

39 

66 

4  484 

4  054 

471 

41 

71 

4  637 

IL  ... 

7  506 

638 

42 

134 

8  320 

8  231 

712 

72 

128 

9143 

m.  ... 

10a39 

998 

60 

182 

12  079 

11463 

1044 

74 

229 

12  810 

IV.  ... 

12  857 

1265 

34 

242 

14  398 

13  444 

1319 

63 

254 

15080 

v.  ... 

14  418 

1  584 

25 

349 

16  376 

14  527 

1501 

46 

264 

16  338 

VI.  ... 

15  410 

1  648 

26 

370 

17  454 

15  656 

1  581 

46 

367 

17  650 

VII.    .  .  . 

15  564 

1  654 

23 

376 

17  617 

15  708. 

1  711 

23 

345 

17  787 

vin.  .  .  . 

16  089 

1  749 

32 

346 

18  216 

15  860! 

1721 

31 

367 

17  979 

Nebenkl.issen 

854 

66 

• 

12 

932 

584| 

44 

2 

17 

647 

Zusammen 

97  516  10  002 

281   |2077 1 

1 109  876 

99  527 

10  104  | 

398 

2042 

,112  071 

*)  Seit  dem  Jahre  1900  hat  die  Einführung  der  acht  Stufen  in  den  Schulen  begonnen. 
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273 

Gemeindeschnlen 
am  19.  Dez.  1904 


<U  SS 

TS  CO 


Schüler  und  Schülerinnen  nach  dem  Geburtsjahr 


1898  1897 


18% 


1895 


18941893  189211891  1890(  und  1 


frh. 


haupt 


CD 


Klasae      I  . 

II  . 

III  . 

IV  . 
V  . 

VI  . 
VII  . 

vni . 

Nebenklassen 


144$ 

241 

295* 

322 
3261 
325 
320* 
327  j 
53V 


50 
11001 

1 


1 

167 
97  4743 
37  6176  5663 
41 17752  5939  2264 
9055  623ö!  1572  503 


6058 
31 


Überhaupt 


et 

CD 

o 

s 


I. 
II . 
ni . 
iv . 
v . 
vi . 

VII  . 

-    vm . 

Nebenklassen 


2355* 

142) 
264 
306* 
328 
329* 
335 
324* 
328 
51* 


4  11052 


31 
10  759 


161H5 


939 
116 


38 
8733 
6190 

24 


Überhaupt 


2409*||    1  |l0790|l4986 


15079 


23 


139, 
185| 


57 
191 


4 
318 
3774 
5079 
2536 
912 
142 
8 
161 


377 
3095 
4431 


2957 
3939 
3071 


2661  1523 
1238  619 
3711 
47 
5 
113 


154 
12 

5 
85 


1128 
957 
635 
294 
106 
21 
1 

44 


18 
10 

1 

1 

1 


4  484 
8  320 
12  079 
14-398 

16  376 

17  454 

17  617 

18  216 
932 


14108  13Ü89 


64 


1 

132 
4631 


26  5779  5759 


7270 
6618 
822 
67 


6312 
1669 
151 
148 


2434 
538 
33 
124 


12984 

252 
3965 
5431 
2769 
1038 

143 
16 

102 


12388  12360,3186 

337  31621123:  13 
3307  4530l  1043  10 
4856  3172'  680;  5 
2989  1644!  297 
1267;  672  66 
366  172  20 
40     11  4 

6.      1  - 
89  [    64    29]  — 


36  109  876 


4  637 
9  143 
12  810 

15  080 

16  338 

17  650 
17  787 
17  979 

647 


14826:14123  13652  13 7ia|  1 3 2Ö7 j  13 428|3262j  28,|112  071 


Außerdem 


Knaben: 

1 

Vorschulen  .... 

81  1 

802 

1052 

1106 

594 

108 

14 

2 

3  678 

KgL  Präpar.-Anst. . 

3 

98 

98 

-  Seminarschule 

9 

2 

10 

11 

28 

35 

39 

40 

43 

48 

35 

291 

-  Theaterschule 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

7 

K.  u.  St.  Taubstsch. 

i3: 

6 

11 

16 

18 

13 

16 

20 

21 

17 

7 

145 

Stiidt.  Blindensch.  . 

2* 

4 

2 

4 

7 

7 

6 

8 

4 

2 

44 

Waisenschulen*  .  . 

6 

1 

2 

4 

7 

3 

4 

6 

9 

55 

17 

2 

110 

Schulen  sonst,  städt. 

| 

Erziehungsanst.+  . 

9* 

3 

6 

12 

18 

21 

21 

21 

19 

17 

27 

165 

Mädchen : 

KgL  Theaterschule 

1 

1 

1 

2 

3 

2 

4 

4 

5 

1 

1 

24 

K.  u.  St.  Taubstsch. 

13 

8 

11 

14 

16 

13 

10 

15 

17 

19 

9 

132 

Städt.  Blindensch.  . 

2* 

1 

2 

4 

5 

2 

4 

7 

2 

27 

Waisenschulen+  .  . 

6 

2 

3 

3 

6 

1 

11 

10 

1 

65 

13 

115 

Schulen  sonst,  städt. 

Erziehungsanst.*  . 

10* 

1 

4 

7 

9 

6 

9 

9 

12 

15 

37 

109 

Über-  l  Knaben  .  . 

24  SO1* 

5 

11868 

16272 

16234 

14774 

13777 

13039 

12437 

12512 

3289 

114414 

haupt  \  Mädchen  . 

2442*1 

2 

10802 

15007 

14865 

14160 

13681 

13754 

13300 

13459 

3369| 

112  478 

+  Außerhalb  Berlins  gelegene  Anstalten. 

Nach  vollendeter  Schulpflicht  sind  im  Jahre  1904  von  den  273  Gemeindeschulen 

entlassen  worden 


aus  Klasse: 

I 

II 

m 

IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

u.  Nebkl. 

Über- 
haupt 

Knaben  

Mädchen  

3935 
4035 

3344 
3556 

2245 
2346 

1112 
1141 

404 

385 

63 
45 

5 
1 

92    |  11  200 
69    i|  11  678 

Zusammen 

7970 

6900 

4591 

2253 

789 

108 

6 

161 

1  22  778 

in    f  Knaben  . 
Prozent\Mädchen  . 

35.13 

34.85 

29.86 
30.71 

20.06 
20.26 

9.98 
9.85 

3.61 
3.33 

0.66 
0.39 

0.04 
0.01 

0.82 
0.60 

lOO.oo 
lOO.oo 

Zusammen 

34.99 

30.29  |  20.16 

9.89 

3.46    |    0.47  0.03 

0.71  | 

lOO.oo 
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X.  3.  Städtische  Fortbildungsschulen. 


c.  Städtische  Fortbildungsschulen. 


Unterrichts- 
gegenstand 


für  Jünglinge 


Sommer  1904 


,  00 

0  |  £ 
-C  0 


-5 


W.  190405 


0 


>  e 
=  S 
-  Ja 

0 


für  Mädchen 


Sommer  1004 


-5  = 
1-2 

SS 


W.  1904/05 


1  «3 


Ci 
X 

S 

US 


Deutsch  .... 
Französisch  .  . 
Englisch    .  .  . 
Geschichte  und  Geographie 
Gesetzes-,  Wechselkunde 
Gesang  .... 
Turnen  .... 
Zeichnen   .  .  . 
Fachzeichnen  . 
Schriftzeichnen 
Blumenmalen  . 
Aquarellieren  . 
Modellieren  .  . 
Schönschreiben 
Stenographie  . 
Schreibmaschine 
KaufmännischeKorrespondenz 
Buchführung    .  . 
Handelskunde  etc. 
Kaufmännisches  Rechnen 

Rechnen  

Algebra   

Geometrie  

Trigonometrie  .  .  . 
Physik  und  Chemie 
Elektrotechnik  .  .  . 
Handarbeiten  .  .  . 
Putzmachen  .... 
Maschinenähen .  .  . 
Maschinesticken  .  . 
Schneidern  .... 
Ausbessern  .... 
Wäschezuschneiden  . 

Plätten   

Kochen  


104 

30 
37 

2 

5 


205 
21 
1 

2 

28 
44 

39 
20 
6 
43 

2 
98 
27 
16 

8 

34 

o 


2  892 
647 
836 
33 
125 


102 

30 
37 
2 
6 


4  981 
497 
24 
39 

555 

1  414 
1029 

462 
134j 
1058 

75 

2  699 

726; 
358 
178, 
&38 
49l 


212 
22 
1 
2 


29 
50 
42 
21 

4 
43 

1 

102 
29 
16 
7 
34 
2 


2  989 
698 
953 
42 
192 


5  368 
506 
23 
43 

601 
1676 
1  173 
510 
102 

1  154 

29 

2  839 
797 
447 
150 
865 

60 


53 
21 
22 
4 

11 

12 
15 


24 
28 
24 
11 

29 


43 


57 
25 
33 

3 
55 

2 
20 
13 

4 


1488 
526 
526 

89] 

438 
415 

305 


753 
820 
636 
352 
904 


1236 


1  448, 
632 
705 
60 
1168 
51  - 
481 
184 
— 


55 
20 
22 
6 


1  695 
529 
546 
145 


III  446 
12!  417 
16  315 


29 
30 
25 
11 
29 


43 


£ 


57 
26 
34 

3 

55 
2 
19 
14 
4 


890 
848 
644 
314 
870 


1460 
634 
729 
59 
1249 
44 
391 
194 


Überhaupt* 


+  Jeder  Schüler  nur  einmal  gerechnet;  unter  den 
bildungsschulen  für  Jünglinge  befanden  sich  im  Somm 
6896  Hand werkslehrlinge,  im  Winter  2224  Kaufmanns-  und 


13!774:19  647|13|794|21217|  9|509,13  302i|  9|523jl3  798 

Teilnehmern  der  13  Fort- 
er 2088  Kaufmanns-  und 
6511  Handwerkslehrlinge. 


Städt.  Fortbildungs- 
schule für  Taubstumme 
(Zahl  der  Teilnehmer) 


Jahr 

Kurse 

Schüler 

Schülerinnen 

Somm. 

Wint. 

Somm. 

Wint, 

Somm. 

Wint. 

1902/03 

6 

6 

51 

50 

27 

24 

1903/04  1 

6 

6  i 

50 

48 

27 

24 

1904/05  | 

6 

6  1 

51 

41 

27 

25 

schule  für  Blinde 


Jahr 

Braille- 
schrift 

Ma*ch.- 
sohrift 

Deutsch 

Klarier- 
spiel 

KUrw- 
stimni. 

Stuhl- 
Hühl. 

Hand- 
arbeit. 

Chor- 

1902/03 

22 

12 

25 

13 

5 

19 

41 

73 

1903/04 

18 

6 

23 

10 

6 

12 

56 

74 

1904/05 

17 

4 

18 

12 

8 

11 

54 

71 
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d.  Städtische  Fachschulen  1904. 


(Nach  Mitl 

Teilungen  der  Deputation 

für  dii 

i  städt.  Fa 

ch-  und  Fortbildu 

ngsscl 

inlen.) 

Fachschulen 

Kurse 

Lehrer 

Schüler 

Darunter 

1904/05 

(Klassen) 

Lehrlinge 

s 

W 

S. 

W. 

s. 

W. 

s 

W 

148 

176 

71 

82 

1873 

A  JA« 

1146 

1309 

Darunter: 

i 

Fachschule  für  Mechaniker  . 

• 

1 

1 

l  8 

7 

12 

12 

mmmmm 

Fachschule  f.  Elektrotechniker 

1 

1 

!  8 

7 

.  36 

15 

— 

Tagesklasaen  für  Maler    .  . 

• 

2 

3 

77 

20 

-   Tischler  . 

• 

2 

2 

7 

7 

42 

43 

3 

5 

-  Modelleure 

• 

1 



3 

42 

160 

197 

'[  75 

84 

1819 

■  \c\  "Iii 

•J928 

1048 

1468 

Darunter: 

Tagesklassen  für  Maler     .  . 

• 

• 

,! 

. 

0 

« 

IUI) 

• 

28 

-   Gürtler  etc. 

• 

11 

4 

4 

OD 

A  A 

4U 

3 

5 

-   Anfänger  . 

■ 

10 

rj 
1 

1 
1 

OO 
SA 

19 

29 

9 

'S: 

Oft 

07 

Ol  O 

59 

74 

Höhere  Webeschule 

1 

7  Kurse  1 
11  Klassen 

19 

19 

114 

113 

• 

. 

ISonntags-  und  Abendschule  . 

3  Kurse  i 
14  Klassen 

19 

19 

196 

280 

Um 

72 

I.Abteilung    .  .  . 

• 

3 

3 

3 

Q 
O 

OO 

78 ' 

48 

51 

II.     -  ... 

• 

13 

7 

»7 
i 

007 

AAl 

•.4 

182 

178 

III.      -  ... 

• 

8 

1' 

6 

D 

1  »17 

127 

1  R9  1 
löO 

90 

104 

IV.  ... 

• 

14 

13 

12 

11 

2o4 

Oft« 

183 

213 

V.  ... 

20 

22 

10 

10 

Abu 

195 

204 

Gewerbe- 

VI.       -  ... 

• 

16 

17 

11 

12 

oUO 

ODO 
OOO 

225 

261 

■ 

vn.    -  ... 

* 

17 

19 

11 

lo 

OQO 
OOO 

lAn 
4Uö 

274 

291 

saal 

vni.    -  ... 

• 

14 

14, 

14 

14 

lo» 

Ol  /4 

214 

155 

167 

IX.     -  ... 

* 

8 

8  1 

5 

E 

0 

1/11 

141 

1  QO 
LOA  1 

90 

99 

9 

9 

7 

1  so 

1  71  ' 
1  i  1 

130 

138 

XI.  ... 

2 

3  ,!  1 

A 

OÖ 

o» 

33 

43 

Tageskl.f.Maschinenbauer 

2 

2 

9 

Q 
V 

OO 

00 

— 

— 

83 

83 

71 

7* 

1  QUO 

1  *\Oft 
10^0 

[  989 

982 

Fachschulen  für: 

1 

fAbt.  A. 

17 

21 

12 

10 

ADA 

Rill 
04 1 

|  223 

294 

Maurer  u.  Zimmerer!  -  B. 

• 

12 

17 

9 

IV) 

1 J47 
lö  1 

Ol  7 

<  166 

185 

l  -  C. 

- 

5 

7 

2 

4 

ftft 
DO 

»0 

52 

73 

14 

14 

8 

Q 
ö 

1  7A 

1  ÖA  ' 
1ÖU 

170 

180 

Maler 

* 

1 

11 

1 

1  1 
11 

SJ 

20 

329 

3 

3 

3 

5 

O» 

Ol 
»1 

53 

55 

Barbiere  und  Friseure   .  .  . 

• 

8 

15 

6 

Oßn 

Ö07 

260 

478 

Stell- 

und  Rademacher  .  .  . 

• 

5 

5 

5 

5 

00 

Do 

38 

41 

Glaser  .- 

• 

• 

7 

1  a 

07» 

278 

Schuhmacher  

8 

8 

8 

9 

169 

219 

104 

219 

Schmi 

4 

4 

5 

5 

128 

122 

128 

132 

12 

12 

9 

9 

361 

360 

351 

345 

4 

4 

4 

4 

14 

14 

14 

14 

17 

17 

17 

216 

266 

196 

243 

1 

8 

1 

ll 

9 

143 

2 

73 

25 

25 

27 

27 

856 

890 

856 

890 

9 

9 

5 

5 

104 

137 

62 

77 

11 

11 

11 

11 

413 

418 

390 

401 

. 

10 

• 

• 

6  1 

256 

252 

9 

9  Ä  9 

9| 

279 

296 

267 

OftA 
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X.  4.  Vereins-  und  Privatschulen. 


4.  Sonstige  mittlere  und  niedere  Unterrichts -Anstalten. 

a.  Unter  der  Verwaltung  von  Vereinen,  Kirchen,  Instituten  etc. 

stehende  Schulen. 

(Nach  den  Akten  der  Schuldeputation.) 


Bezeichnung 

1  u 
«  ti 

a 

tu 

•> 

tri 

|  Lehrer 

Schüler 

der  Schulen 

o  3 

'■ml 
* 

n 

2 

wissen-! 
Ii  schalt..  1  techn- 

;                 1  V   4,     [   I.         '     ^      1!  Übei- 

,  evang.  kath.  |  cüks.  ;  jftd.  ||  haupt 

Am  19.  Dezember  1904. 


m. 

1 

i  3 
3 

39 

Erziehungsanst.  z.  grünen  Hause 

m. 

3 

58 

1 

Mädchenschule  der  evangelisch- 

J 

m. 

2 

-  3 

böhmischen  Brüdergemeinde 

w. 

7 

8 

6| 

210 

Schule  des  Goßner-Hauses  .  .  . 

m. 

w. 

1 

1 
1 

46 

m. 
w. 

3 

10 

6 

4 

59 



_ 

St.  Hedwigs-Pfarrschule  .... 

in. 
w. 

4 
4 

3 
4 

3 

172 
200 

1 

m. 
w. 

3 

4 
1 

2  I 

40 

606 ' 

Knabenschule  d.  jüd.  Gemeinde 

m. 

13 

14 

Mädchenschule  d.  jüd.  Gemeinde 

(in. 
\w. 

11  , 

5 
8 

»1 

413 

212 

46 

59 
172 
200 


40 

606 


413 


b.  Privatschulen. 

(Nach  den  Akten  der  Schuldeputation.) 
Am  19.  Dezember  1904. 


5  höhere  Privat  -  Knabenschulen 

2  Mittel-  und  Elementar-Privat- 

Knabenschulen 

39*)  höh.  Privat-Mädchenschulen 

3  Mittel-  und  Elementar-Privat- 

Mädchenschulen 
1  Mittel-  nnd  Eleinentar-Privat- 
schule  f.  Knaben  u.  Mädchen 


4  Kontraktschulen  .  .  .  . 
Gymnasialkurse  für  Frauen 


m. 
Im. 
\  w. 
Im. 
lw. 
Im. 
lw. 
I  m. 

lw. 
fm. 

|w. 
w. 


51 

I8)  60 

2 

!  1275 

85 

2 

68 

11 

!  t 

203 

2 

472 

502 

167 

8968 

724 

11 

8 

6 

42 

44 

10 

1441 

23 

4 

4 

124 

4 

4 

158 

2 

3i 

6 

2 

1 

4 

25 

• 

* 

349 
48 


1  711 
127 


1732 


241 

1 
<) 

7 


11435 


1  705 
124 
159 
17 
107 
116 


c.  Private  Seminare. 

(Nach  direkten  Mitteilungen.) 


Bezeichnung 

Lehrer 

|  Lehrerinnen 

Schülerinnen 

der  Anstalt 

2  ! 

1902|  1903' 1904 

,1902 11903' 1904 

19021903|l904 

Böhm,  Lehrerinnen-Seminar  .  .  . 

3 

10 

8 

12 

!  3 

3 

5 

50 

50 

57 

Crain,  Lehrerinnen-Seminar  .  .  . 

3 

10 

11 

_ 

119 

Goette,  Lehrerinnen-Seminar   .  . 

3 

7 

7 

7 

|  4 

+2l 

+24 

34 

35 

48 

Heßling,  Lehrerinnen-Seminar  .  . 

3 

+11 

5 

+26 

14 

15 

102 

105 

141 

Plehn,  Lehrerinnen-Seminar  .  .  . 

2 

10 

+17 

♦16 

5 

+19 

+18 

46 

44 

40 

Prox,  Lehrerinnen-Seminar  .  .  . 

3 

+12 

10 

10 

+23 

+10 

+  10 

100 

115 

114 

Ulrich,  Lehrerinnen-Seminar    .  . 

3 

+15 

+16 

12 

+14 

+17 

+  5 

76 

83 

83 

Schweringsches  Lehrerinnen-Sem. 

2 

\ 

7 

i 

31 

Vogeler,  Lehrerinnen-Seminar 

3 

• 

+  8 

• 

+22 

+  7 

i  • 

71 

81 

Froebelver.,  Kindergärtner. -Sem. 

3 

6 

6 

30 

Oberlinsemin.'  f.  Kleinkinderlehrer. 

1 

3 

3 

i  = 

13 

')  v 

4  Klassen 


erbunden  mit  Lehrerinnen-Seminar,  in 
12  Seminaristinnen  unterrichteten.  — 
Lehrerinnen.  —  8)  Die  Kirsteinsche  Schule  ist  nach  Charlottenburg  verlegt. 
+  Zugleich  für  die  zugehörige  höhere  Mädchenschule. 


dem  11  m.  und  6  w.  Lehrer  in 
*)  Außerdem  6  wissenschaftliche 
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d.  Fortbildungs-  und  Fachschulen  unter  Leitung  von  Vereinen 
oder  Kuratorien.    (Nach  dem  Bericht  über  das  Fortbildungsschlllwesen.,) 


I?  o  /.  c  i  o  h  l)  n  n  ff 

t  A  V  1  V'  II  II   II  II 

* 

8.  1902 

W.  1902/03 

>- 

1903 

W.  1903/04 

s. 

1904 

W.  1904/05 

1  . 

41 

1  9 

*• 

« 

t~ 
c 

e 

der  Schul on 

3 

'— 

-s 

* 

J5 

£ 

0 

i 

X 

t. 
9 

^4 

.3 

M 

£ 

1 

Schul 

H 

V. 

8 
DO 

V 

in 

M 

o 
■J. 

b  orti>ndiint>;sscnule  dos  .Berliner  rland- 

428 

22 

—  — 

470 

22 

i  .  >l  i 

QQ 

54>> 

22 

485 

■>■) 

601 

Kaulnianniscne  t  ortluluungsscn.  «1-  Kor- 

poration d.  Kaufmannsch.  v.  Berlin: 

I.  Friedrich-Werd.  Gymnasium 

45 

488 

54 

616 

ö< >  J 

55 

798 

44 

596 

56 

762 

II.  Luisenstädt.  Kealgymuasium  . 

38 

430 

42 

505 

A2 

432 

41 

532 

36387 

38 

515 

111.  Aoiiniscnes  irymnasium  .      .  . 

88 

363 

41 

439 

I A 

4t  Fl 

47 

526 

43449 

51 

632 

1\ .  Konigstadt.  (Tymnasium    .  .  . 

•_>s 

251 

28 

306 

26 

21  201 

21 

251 

V.  a.  Realschule  

23 

172 

24 

221 

23 

27 

262 

22  205 

°7 

2<; 

24  o 

1*1      "ITT      Tl  *     1       1  1  _ 

\  1.  III.  Kealschule  

19 

146 

21 

158 

24 

210 

24 

210 

22  181 

278 

\  lktoria  -  rortbildungsscullle    für  die 

weibliche  Jugend  

83 

424 

83 

504 

4)9 

100 

492 

98 

463 

98 

501 

Kaufm.  u.  gewerbl.  Fortbildungsanst.  f. 

il     ai-^»iV»1     flirren*!    i    (1      \lfrin  F'iLwdwtr 

55 

750 

58 

825 

56 

TM) 

56 

840 

63 

810 

es 

850 

Handelsseh.  u.  kaufm.  Fortbildungsanst. 

für  Mädchen  in  der  Sophienschule  . 

96 

701: 

96 

766 

115 

968 

115 

948 

„1 

H 

1076 

Fach-  u.  Fortbildungsschule  f.  Bäcker- 

z 

lehrlinge  (Innung  Germania)  .... 

32 

614 

34 

667 

36 

701 

36 

694 

36 

702 

36 

731 

Fachschule  für  Konditoren  .  ... 

6 

179 

6 

195 

♦1 

223 

der  Böttcher-Innung      .  . 

1 

10 

1 

10 

1 

10 

1 

12| 

1  1 

10 

1 

10 

+  1.  Kursus  bestehend  aus  6  Fächern, 
e.  Privatinstitute  für  Fachbildung. 


'Nach  direkten  Mitteil 


angen.) 


Bezeichnung  des  Instituts 


Klassen  (Korse)  ff     Lehrer  Schüler 
1902  19031 19044902, 1903  1904 1902!  1903  1904 


5 
')  5 
3 
3 
4 

2 
1 


Für  das  männliche  Geschlecht: 
Berliner  Elektrotechnikum  Elektra  . 

Bismarck-Technikum  

Technikum  Berlin   

Jüdische  Lehrer-Bildungsanstalt  .  . 
Militär  -  Vorbereit.  -  Anst.  (Nitschmann) 

-    (Dr.  Ulich) 
Vorbereitungs-Anstalt  für  Militär  und 
höhere  Schulprüfungen  (Lewetzki) 
Berliner  Dienerschule  (Trogisch)  . 
Herrschaftliche  Dienerschule  (Manthei) 
Berl.  Schneider-Akademie  (R.Maurer) 

Für  das  we 

Sprach.-u.Handelsinst.f .  Dam.  (Brewitz) 
Handelsschule  etc,  des  Lette-Vereins 
Haush.  -  Schule  etc  .i.  Pestal.-Fröbelh.  II 
Haushaltungsschule  Marienheim  I  .  . 
Deutsche  Haushaltungshochschule  .  . 

Kochschule  (Crohmann)  

Kochschule  (Fendius)  


4 
1 
4 


6 

5 

• 

13 

16 

*)229 

250 

8 

5 

4 

7 

12 

22 

38 

52 

5 

a)14 

12 

16 

16 

90 

200 

400 

3 

3 

12 

10 

10 

27  21 

19 

8 

3 

5 

4 

4 

12 

10 

15 

4 

4 

7 

6 

7 

31 

28 

37 

2 

2 

2 

3 

3 

20 

38 

32 

1 

1 

3 

3 

Q 

22 

22 

20 

1 

1 

2 

2 

■ 

6 

8 

• 

36 

• 

4 

4 

• 

50 

59 

Geschlecht: 

2 

6 

9 

13 

13 

1  35 

52 

62 

2554  3022,3008 

4 

4 

12 

13 

14 

253 

389 

110 

1 

1 

5 

6 

8 

66 

30 

22 

6 

6 

12 

15 

14 

36 

43 

50 

• 

2 

• 

7 

40 

1 

1 

2 

2 

2 

»1104 

2)102 

s)95 

Für  beide  Geschlechter*): 


)55j  12 
)50  4)28 


80  8)75i  250 
>159  7)169;<)228 


Handelsakademie(Salomon,  gegr.  1858)  10  10  .  80 
Schreib.-u.Hand.-Akad.  (Strahlendorff)  |  27    24     .  |  4>44 

Außerdem  hatten  im  J.  1904:  18  KL,  16  Lehrer,  450  Schüler  die  Haush.- 
Sch.  d.  Ver.  f.  d.  Wohl  d.  schulentl.  Jug.;  8  Kl.,  8  Lehrer,  15  Schüler,  die  Haush.- 
u.  Kochschule  d.  Vaterl.  Frauenv.  (Berlin). 

*)  Pro  Semester.  —  *)  Im  Jahre.  —  s)  Im  Sommersemester,  im  Winter  70  bez. 
100.  -4)  In  den  Kursen,  im  Einzelunterricht  bez.  86,  »)  103,  6)  174,  7)  151,  8)  256. 
*)  Lehrer,  Schüler,  Schülerinnen. 
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X.  6.  Konfession  und  Alter  aller  Berliner  Schüler. 


5.  Zusammenstellung  der  Schülerzahl  der  verschied. 

Konfession  der  Schüler. 


Unterrichts-Anstalten 
mittleren 
und  niederen  Grades 


evan 


Schüler 
nach  der  Konfession 

'  kath.  k 


iüd. 


uuern 


evan 


Schülerinnen 
nach  der  Konfession 

t  I  I  II 

kath.  !<üs».  -jüd.  üb  erb. 


Gymnasien  

Realgymnas.,  Ober-Realsch. 
Real-  u.  höh.  Mädchensch. 

Vorschulen  

Gemeindeschulen  

Sonstige  öffentliche  Schulen 

Vereinsschulen  

Jüdische  Schulen  

Privatschulen,  höh.  Knaben- 

und  Töchter-  

Privatschul.,Mittel-u.Elem.- 


Überhaupt  1904 


4  705 

4  080 

5  230 
2  608 


450 
201 
281 
173 


14 
11 
14 
14 


1764 


432 

883 


97  516  10  002  281  2077 


814 

97 


1275 
203 


116  528 


35 
173 


85 
11 


11411 


2 


606 

349 

54| 


6  933 
5  145 
5  957 
3  678 
109  876 
860 
270 
606 

1711 

268 


33617029;  135  304  114  313 


3  384 

99  527 
381 

355 


8  968 
1698 


140  28 


10 104  398 

20 
200 


724 
24 


11 


11212  437 


1693 


5145 


2042112  071 


6, 

2, 
413 

1732 
249 


407 
557 
413 

11435 
1971 


6037  131  999 


Alter  der  Schüler  und  Schülerinnen 


Anstalten 

am    IQ     Ttavamkav    1  OHA 

am  iy.  jjezeinoer  ivw± 

Klassen 

6. 

_ 

7-  ! 

Schüler 
8.     |     9.  | 
Kalenderjahr 

Für  Knaben: 

Vereins-8chulen  

4 

i 

3 

6 

mit  gemischten  Klassen  . 

4 

9 

22 

27 

13 

46 

85 

75 

Privatechulen,  höhere  

51 

68 

72 

105 

Mittel-,  Elementar-  .... 

7 

1 

32 

32 

44 

13 

12 

18 

- 

8 

7 

243 

7 

Realgymnasien,  Ob.-Realschulen  . 

164 

1 

159 

81 

802 

1052 

1106 

Kgl.  Mittelschulen  

12 

2 

10 

11 

23551/* 

4 

11052 

15185 

15  079 

►Sonstige  öffentl.Elementar-Schulen 

1 

12 

25 

38 

Überhaupt 

• 

6 

12045 

lß  505 

16  517 

Für  Mädchen: 

11 

13 

18 

31 

mit  gemischten  Klassen  . 

7 

15 

32 

28 

11 

i 

9 

38 

48 

472 

5 

464 

838 

904 

Mittel-,  Elementar- .... 

42 

i   

66 

160 

179 

4 

11 

17 

23 

9V* 

9 

13 

15 

Hierzu:  Öffentliche  höhere  Mädchenschulen 

139 

468 

461 

Mittel- u.  Elem.-Schulen 

+ 

12 

21 

29 

2409V« 

10  790 

14  986 

14  826 

Überhaupt  |     .     |j    8  |  11  658 1  16  591  |  16  544 1 
+  168  Klassen  für  Knaben  und  Mädchen  zusammen. 
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X.  5.  Konfession  nnd  Alter  aller  Berliner  Schüler. 
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Arten  von  TTnterriclitsanstalten  In  Berlin. 

V  on  100  Angehörigen  jeder  Eonfession  kamen  anf  d.  nebenstehend.  Schulen: 


Unterrichts-Anstalten 

mittleren 
und  niederen  Grades 


Gymnasien  

Realgymnas.,  Ober-Realsch. 
Real-  u.  höhere  Mädchensch. 

Vorschulen  

Gemeindeschulen  

Sonstige  öffentliche  Schulen 

Vereinsschulen  

Jüdische  Schulen  

Privatschulen,  höh.  Knaben- 

und  Töchter-  

Privatschnl.,  Mittel-  n.  Elem.- 

Überhaupt  1904 


Schüler 
nach  der  Konfession 


evang.  kath. 

diss. 

jüd. 

übrh. 

4.04 

3.94 

4.17 

25.10 

5.12 

3  50 

1.76 

3.27 

12.18 

3.80 

4.49 

2.46 

4.17 

6.14 

4.40 

2.24 

1.62 

4.17 

12.56 

2.72 

83.69 

87.65 

83.es 

29  55 

81.21 

0.70 

0.31 

0.16 

0.64 

0.08 

1.62 

0.20 

8.62 

0.45 

1.09 

0.74 

0.59 

4.97 

1.26 

0.17 

0.10 

0.77 

020 

lOO.oo 

lOO.oo  j  l©0.oo|  lOO.ooJ  lOO.oo 

Schülerinnen 
nach  der  Konfession 

evang.  |  kath.  |  diss. ,  jüd.  |  übrh. 


2.96 

1.25 

6.41 

26.39 

3.90 

87.07 

90.12 

91.07 

33.82 

84.90 

0.S8 

0.18 

O.io 

0.31 

O.si 

1.78 

0.03 

0.42 

6.84 

0.31 

7.84 

6.46 

2.52 

28.69 

8.66 

1.49 

0.21 

4.13 

1.50 

lOO.oo 

lOO.oo 

100.oo|  100.oo|lOO.oo 

aller  Berliner  Schulen. 


bez.  Schülerinnen,  geboren  im 

:      10.  I 

11. 

12.  1 

13. 

14. 

15. 

16.  etc.  ; 

Überhaupt 

vom  Beobachtungsjahr  rückwärts,  letzteres  eingerechnet 

1 

12 

16 

16 

17 

20 

7 

• 

98 

25 

29 

19 

18 

22 

1 

172 

80 

82 

71 

69 

70 

24 

4  1 

606 

90 

158 

153 

209 

251 

232 

373 

1711 

15 

2 

1 

127 

12 

12 

16 

16 

18 

6 

1 

124 

1 

1 

17 

361 

784 

838 

844 

798 

756 

2545 

6  933 

255 

531 

604 

658 

712 

643 

1741 

6145 

40 

440 

821 

1024 

1108 

995 

1529 

5  957 

594 

108 

14 

2 

3  678 

28 

35 

39 

40 

43 

48 

133 

389 

14  108 

13  589 

12  934 

12  338 

12  365 

3186 

36 

109  876 

44 

45 

52 

57 

104 

55 

38 

471 

15  665 

15  832 

15  578 

15  292 

15  511 

5953 

6400 

135  304 

30 

30 

35 

39 

60 

41 

20 

317 

24 

3t 

41 

28 

37 

4 

240 

50 

52 

61 

53 

52 

41 

9 

413 

1038 

1  236 

1431 

1  493 

1  485 

1325 

1216 

11435 

168 

215 

222 

254 

273 

136 

32 

1  705 

17 

24 

18 

16 

21 

12 

159 

19 

15 

12 

11 

7 

6 

107 

521 

546 

557 

540 

579 

527 

676 

5145 

37 

29 

36 

43 

31 

107 

61 

407 

14123 

13  652 

13  718 

13  257 

13  428 

3262 

28 

112  071 

16  027 

15  830 

16  131 

15  734 

15  973 

5461 

2042 

131  999 
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362  X.  6.  Kindergärten  und  Kinderbewahranstalten. 

6.  Kindergärten  und  Kinderbewahranstalten. 

(Nach  direkten  Mitteilungen.) 


a.  Vereins-Kindergärten. 


-  iL 

1902 

1903 

1904 

Bezeichnung 
der  Anstalt 

O  C 

—  r— 

h  1 

55 

—  :ej 

J  a 

Lehre- 
rinnen 

Knaben 

~  S 

S3 
<D 
.O 

ei 

dchen 

< 

III.  Kindergarten 

1861 

4 

1 

:  *)35 

Der  Bericht 

1 

49 

47 

IV. 

des 

1862 

4 

1 

J    ')  30 

des  Fröbel- 

1 

11 

21 

VIII. 

Berliner 

1872 

4 

2 

')  47 

Vereins 

9 

35 

29 

1.  Volltekindergarten 

Fröbel- 

1863 

11 

4 

;  J)64 

erscheint 

nur 

3 

114 

107 

2. 

Vereins 

1889 

11 

3 

,  «)99 
!    ')  97 

alle  zwei 

3 

54 

53 

3. 

1892 

11 

4 

Jahn 

3 

109 

97 

Fichte-Kindergarten  . 

1862 

5 

o 

119 

115 

3 

107 

95 

139 

128 

1.  Kindergarten  .  } 

des  Vereins 
fUr  Volks- 
kindergärten 
in  Berlin 

1863 

11 

2 

25 

25 

2 

1  27 

29 

i. 

28 

32 

2. 

1890 

11 

3 

24 

25 

3 

1  23 

11 

34 

26 

8.  * 

1893 

11 

4 

22 

18 

4 

i  18 

28 

4 

25 

35 

4. 

1897 

11 

2 

28 

19 

2 

i  25 

18 

2 

30 

30 

6.         -  J 

1899 

11 

2 

20 

20 

2 

i  16 

16 

2 

16 

14 

Kinderg.  der  Hamburger  Vorstadt 

1865 

5 

3 

38 

31 

3 

23 

19 

2 

21 

17 

Zentr.d.V.  Jugendschutz 

1893 

4 

1 

20 

14 

■  • 

der  Jerusalemsgemeinde 

1891 

6 

2 

33 

33 

3 

83 

64 

2 

50 

40 

Volkskinderg.B«rbar.-Str.\d.''e»ui.- 
Steinm.-Str.  \  Vai« 

1873 

7 

3 

54 

71 

4 

72 

92 

&i 

45 

30 

1873 

5 

2 

61 

65 

• 

■ 

• 

')2! 

22 

20 

')  Durchschnittl.  im  Monat.    *)  Außerdem  10  Schülerinnen  der  Kinderpflegerinnen-Schule. 


Außer  den  vorhergenannten  noch:  1  Kindergarten  des  Vereins  z.  Errichtung  von 
Kinderg.  f.  taubstumme  Kinder  mit  2  Lehrerinnen,  4  Knaben  und  6  Mädchen;  7  Privat- 
Kindergärten  mit  15  Lehrerinnen,  107  Knaben  und  106  Mädchen. 


1904 

b.  Klein-Kinder-Bewahranstalten  und  Krippen. 

Lehre- 
rinnen 

Kinder 

19  Anst.  d.  Vereins  zur  Beförderung  der  Klein-Kinder-Bewahranstalten 

19 

2078 

5 

563 

13  Klein-Kinder-Bewahranstalt.  der  cvang.  Kirchengemeinde8)   .  . 

17 

1189 

6                           -            -    kath.              -  .... 

7 

692 

6                           -           des  Oberlin-Vereins4)   

6 

515 

1                             -           d.  Martha's  Hof  (Diak.  Kaiserswerth)  . 

1 

192 

1 

30 

1 

173 

4 

523 

1 

20 

2 

93 

Darunter  2  Klein-Kinder-Bewahranstalten  u.  Krippen  mit  4  Lehrerinnen,  189  Kindern. 
1     -  -  ...    2         -  205 
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c.  Kinderhorte. 

1.  Hauptverein  Kinderhort.  25  Anstalten  (19  für  Knaben,  6  für  Mädchen)  all- 
mählich seit  1883  gegründet.  1177  Zöglinge.  Zeit  der  Anstaltspflege  jeden  Wochentag 
nachmittags  2—7.  Einnahme  Oktober  1903/04  65  232  M.  (8000  M.  von  der  Stadt  Berlin). 
Beitrag  der  Zöglinge  wöchentlich  20  Pf.  Ausgaben  33  702  M.  Die  Stadt  gibt  die  Räume 
(mit  einer  Ausnahme  Gemeiiideschulen).  TToizunfir  und  Beleuchtuiiir. 


Abteilung 

Kinder- 

«- «» 

«~  £ 

Ti  ^ 

Kinder- 

. i> 

i- 

es  c 

horte 

TT  :«! 
i- 

Abteilung 

es  c 

horte 

-n  s 

TS  :ti 

.Stadtteil 

*Z  '-=■ 

OJ 

~  T 

'S  ^ 

•N  - 
1—1 

•vi 

Jsj  * 
t— < 

Stadtteil 

esteht 
inderl 

c 

i2 

"J3  hD 

Wedding  

1-4 

2 

2 

17-2 

f> 

Gesundbrunnen  .  . 

17  IS 

1 

1 

96 

<2 

Moabit  n.  Hansaviertel 

5-8 

-> 

o 

173 

6 

Schöneberger  Vorstadt 

19 

1 

40 

8 

Rosentaler  Vorstadt  . 

9 

1 

-17 

O 

Osten  I  

20-21 

•2 

98 

4 

10-11 

1 

2 

1411 

5 

Stralauer  Viertel  .  . 

22-23 

1 

1 

140 

3 

Hallesche  Torbezirke 

VI 

1 

46 

o 

Zentrum  (SettegasO 

24 

1 

38 

0 

Oranienburg.  Vorstadt 

13 

l 

27 

3 

Osten  11  (Oktaviallill) 

25 

1 

50 

4 

Schönhauser  undPrenz- 

lauer  Vorstadt   .  . 

14  n; 

3 

ir»o 

6 

2.  Verein  Mädchenhort.  17  Anstalten;  allmählich  seit  1884  gegründet,  ca.  1000 
Zöglinge  im  schulpflichtigen  Alter.  Zeit  der  Anstaltspflege :  2 — 7,  in  den  Horten,  wo  Mittag 
verabreicht  wird  von  12—7.  Einnahme  1904  23  294  M.  (davon  3000  M.  Zuschuß  der  Stadt). 
Beitrag  der  Zöglinge  wöchentlich  für  Mittag  50  Pf.,  für  Vesper  10  Pf.  Mittagessen  erhielten 
täglich  103  Kinder.  Ausgabon  21  502  M.  Die  Stadt  gibt  die  Räume  (Gemeindeschulen), 
diese  liogen :  Je  1  Altstadt  und  Friedrichstadt,  Friedrich-  und  Schöneberger  Vorstadt,  Stralauer 
Viertel  westlich,  Stralauer  Viertel  östlich,  Rosentaler  Vorstadt,  Moabit,  Gesundbrunnen,  je  2 
Tempelhofer  Revier,  Luisenstadt  diess..  Luisenstadt  iens.,  Königsviertel,  Oranienburg.  Vorstadt. 


Name  der 
Verwaltung 


Znld 
iler 
An- 
stalten 

K.  .M. 


Zahl 

der 
Zög- 
linge 

K.  M. 


Zr»it  der 
An«t:i|t*- 
pfleg« 
Wochentag 


Name  der 
Verwaltung 


Zahl 
der 
An- 
stalten 

K.  i  M. 


Zahl  der 
Zöglinge 

K    I  M. 


Zeit  der 
Anstalt.-* 
pflege 
Wochentag« 


8.  Zentral-Verein 
Mädchenhort 
für  die  Kirchen- 
gemeinden Ber- 
lins (allmählich 
seit  1883  gegr.)  . 

4.  Kinderhort  des 
Vereins  Jugend- 
schutz gegr.  1895 

5.  St.  Antoniusstift 
(kathol.)         .  . 

6.  Verein  Israeliti- 
scher Kindergarten 
und  Kinderhort  . 

7.  Komitee  fürd.  jüd. 
Kinderheim  (1897) 

8.  Amalienhaus(evan- 
gelisch)  (1885)  . 

9.  Lutherkirchen-Ge- 
meinde   


ca. 
350 


55 
84 


60-70 


45 


30 


12-7  Uhr 

2-7  - 

12-7  - 

2-7  - 

2-7  - 

1-  7  - 

2-  6  - 


10.  Luisenstadt- 
Kirchen-Gemeinde 

11.  Neue  Kirchen-Ge- 
meinde (1896)  .  . 

12.  Petri-Kirchen-Ge- 
meinde  (1890)  .  . 

13.  Jerusalemskirchen- 
Gemeinde  .... 

14.  Bartholouiäus-Kir- 
chen-Gem.  (1884) . 

15.  Johanniskirchen- 
Gemeinde  (1903)  . 

16.  Marienkirchen-Ge- 
meinde (1900)  .  . 

17.  Frl.  Simons  Kinder- 
heim (1889) .  .  . 


1  1 


40  50 


32 
30 

28 


i 


48 

50 

40 

52 


1 


—  I 45-56 

40-50 
72 

(1-  3  J.:  6 
8-  6  J.:  44 
6-14  J  :  22) 


12-6  Uhr 

2x  wöchent- 
lich 12-4 

3-  5^  Uhr 
2-6  - 

(außer 
Sonnabend) 

4-  7  Uhr 

in  der  schul- 
freien Zeit 
blH  8  Uhr 

12-7  Uhr 
2-5  - 

12  Standen 
beiw.  in  der 

schul  freien 
Zelt  bis  7  Uhr 


Beitrag  der  Zöglinge :  3.  meist  Freistellen,  Honst  3  M  monatlich.  4.  50  Pf.— 1.50  M  monatlich;  Vespersuppe 
B  Pf.  5.  Nicht«.  6.  Mittagstisch  10,  Vesper  5  Pf.  7.  1  M  monatlich  für  Bemittelte.  8.  50  Pf.  monatlich,  öl  1  M  monat- 
lich. 10.  1,10  M  monatlich,  Mittag  täglich  10  IT.  11.  Nicht«.  12.  50  Pf.  monatlich.  13.  50  Pf  14.  10  Pf.  täglich. 
15.  Mittag  30  Pf.,  10  Pf.  täglich.  16.  1  M  monatlich.  17.  60  Pf,  bis  1  M  monatlich,  außerdem  für  Mittag  10,  für  Veaper 
und  Abendbrot  je  5  Pf. 

Das  Evangelische  Johannisstift  (Anstalt  der  Inneren  Miision)  umfaßt  eine  Anstalt  zur  Vorbildung  von  Predigern 
für  Nordamerika,  eine  Erziehungsanstalt  mit  einer  G  klassigen  Volksschule  für  176  (m&nnl.  und  weibl.)  Kinder,  ein 
militärberechtigtes  Pädagogium  für  100  Zöglinge,  eine  landwirtschaftlich«)  Abteilung  fUr  26  konfirmierte  Zöglinge,  ein 
Mädchenheim  Tür  20  konfirmierte  Mädchen,  ein  Kinderheim  für  30  und  eine  Krippe  für  25  Kinder.  Vergl.  außerdem 
auch  Seite  289/29 ),  Erziehungsanstalten. 
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X.  7.  Akademie  der  Künste. 


7.  Kunstschulen  und  Vereine  für  Kimstausübung. 

a.  Königl.  Akademie  der  Künste. 

(Nach  der  Chronik  der  Königlichen  Akademie  der  Künste.) 


Lehrer,  Studierende 

W.-S. 
1900 
1901 

S.-S. 
1901 

W.-S. 
1901 
1902 

S.-S. 
1902 

W  -S 
1902 
1903 

S.-S. 
1903 

1903 
1904 

S.-S. 
1904 

1)  Akademische  Hochschule  für 

die  b 

il  denden 

Küns 

te 

Lehrer   .. 

26 

■iD 

26 

26 

<>7 
£1 

07 
£  1 

OA 

•SU 

206 

193 

225 

196 

220 

199 

209 

186 

TTosnitantpn  ...... 

42 

12 

29 

18 

J.  KJ 

34 

15 

O  f 

29 

Studierende  überhaupt  . 

20"> 

ao4 

214 

254 

214 

246 

215 

196 

162 

192 

159 

196 

152 

188 

159 

Bildhauer  

49 

38 

57 

50 

52 

46 

53 

53 

1 

3 

4 

4 

3 

— 

4 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

2 

15 

— 

— 

206 

174 

206 

182 

215 

178 

204 

185 

23 

19 

29 

22 

28 

25 

31 

20 

19 

12 

19 

10 

11 

11 

11 

10 

Besucher  des  akad.  Meisterateliers  für 

4 

3 

3 

4 

5 

6 

6 

5 

6 

5 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

Landschaftsmalerei  (Gude,  Hertel) .  . 

2 

2 

2 

6 

6 

6 

6 

5 

Bildhauerei  (Begas,  Manzel)  .... 
Kupferstich  und  Radierung  (Koepping) 

7 

8 

7 

6 

6 

5 

7 

6 

3 

5 

3 

o 

m 

3 

2 

o 

2 

Architektur  (Ende,  Schwechten)  .  .  . 

4 

3 

2 

2 

2 

2 

3 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

3 

3 

A. 


Abteil,  für  Kompos. 
und  Theorie 


B.  Abteil,  für  Gesang 


C.  Abteil,  für  Orchester- 
instrumente 


D.  Abteil,   für  Klavier- 
und  Orgel 


Akademische 

Lehrer  .  .  . 
Schüler  .  .  . 
Lehrer  .  .  . 
Lehrerinnen  . 
Schüler  .  .  . 
Schülerinnen . 
Lehrer  .  •  . 
Lehrerinnen  . 
Schüler  .  .  . 
Schülerinnen . 
Lehrer  .  .  . 
Lehrerinnen  . 


Hochschule  für  Musik. 


Gesamtzahl  der 


IL 


|  Schüler  .  . 
{  Schülerinnen 


ehrer 
Schüler 


Darunter:  Preußen  

Andere  Deutsche  

Nichtdeutsche  

Teilnehmende  Dilettanten  

Mitglieder  des  großen  Chors  

-  a  cappella-Chors  .... 
Besucher  der  akad.  Meisterschulen  für 

musikalische  /  SlnnRer'  Gerasheim)  •  • 

v„mnnai*;nn  \  (Bruch)  

Komposition  \  (v.Herzogenbg.,Humperd.) 

Akad.  Institut  für  Kirchenmusik: 

Lehrer  

Eleven   

Hospitanten  


7  I 
10 
6 

5 
2 

57 
14 
1 

106 
31 
10 
2 
26 
51 


11 

6 
5 
3 
47 
14 
1 

102 
36 
10 
2 
27 
47 


8 
8 
6 
6 
4 
52 
14 
1 

108 
35 
10 
2 
26 
48 


45 

283 

169 
34 
80 
19 

185 
70 


s 

5 

6 
20 

5 


45 
273 

163 
34 
76 
12 

204 


4 
6 
6 

6 
20 

3 


47 
281 

171 

30 
80 
16 
154 
71 

9 
6 
6 

6 
19 

5 


8 

8 

8 

8 

8 

9 

U 

13 

14 

16 

6 

5 

6 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

2 

3 

6 

8 

43 

56 

49 

61 

59 

14 

14 

14 

*; 

16 

1 

1 

1 

1 

100 

103 

94 

101 

95 

34 

30 

37 

36 

38 

10 

10 

10 

10 

10 

o 

2 

2 

2 

2 

31 

37 

33 

32 

32 

49 

40 

39 

45 

40 

47 

46 

47 

50 

50 

268 

277 

268 

295 

288 

164 

173 

170 

182 

185 

29 

29 

24 

32 

32 

75 

75 

74 

81 

71 

14 

14 

14 

18 

14 

186 

172 

152 

186 

177 

71 

73 

70 

70 

76 

10 

9 

9 

14 

13 

6 

6 

5 

2 

3 

7 

9 

7 

8 

9 

6 

6 

6 

6 

6 

20 

20 

20 

20 

7 

4 

2 

6 

20 

6 
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X.  7.  Sonstige  Kunstschulen 
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b.  Sonstige  Kunstschulen. 

(Nach  direkten  Mitteilungen ;  diejenigen  Institute,  für  welche  gedruckte  Berichte 


1902 

1903 

1904 

Bezeichnung  des  Instituts 

Lehrer  Schüler 

Lehrer  !■  Schüler 

Lehrer'jSchüler 

m.  1  w.  |  m.  1  w. 

m.  1  w.  II  m.  i  w. 

m.  |  w.  ||  m.  |  w. 

Kgl.  Kunstschule  und 


1)  Schulen  für  bildende  Künste. 

Seminar  f.  Zeichenlehrer  (0kt-/Jnll)')+  { 
Unter  den  Schülern*)  waren 
Vollschüler      /Kunstgewerb.  Abt. 


Hospitanten 
Abendschttler 


ISeminar 
jKunstgewerb.  Abt. 
\Seminar 

fKunstgewerb.  Abt. 
I  Seminar 


21!  3 

317 

179 

20 

3 

248 

177 

21 

3 

231 

160 

12 

1 

117 

124 

15 

1 

113 

140 

15 

1 

117 

138 

10o 

w 

•  n) 

O» 
OO 

49 

09 

74 

71 

77 

71 

84 

14 

56 

6 

62 

21 

57 

29 

HO 

6 

18 

4 

12 

2<)0 

83 

145 

65 

125 

54 

19 

20 

36 

45 

42 

42 

31 

1; 

368 

203 

30 

2 

410 

191 

30 

2 

426 

204 

134 

60 

,133 

59 

141 

49 

.... 

2 

1  2 

25 

1 

57 

2:14 

141 

275 

107 

284 

98 

9 

6 

400 

9 

6 

!_ 

3>395 

10 

5 

400 

1 

2 

1 

10 

8 

1 

9 

7 

• 

• 

2 

3 

20 

25 

2 

**  1 

20 

15 

Unterrichtsanstalt  des  Kgl.  Kunstgewerbe- 
Museums  (Okt./Juni)+  

rr  ,      ,     a  [ Vollschüler 

Unter  den  Schülern  Ho8pitanten 

w  I  Abendschüler 

Zeichen-  und  Malschule  des  Vereins  der 
Künstlerinnen  und  Kunstfreundinnen+ 
Zeichen-  und  Malschule  (Schlabitz)  .  .  . 
Photogr.  Lehranstalt  (Jens  Lützen) .  .  . 

')  Seit  dem  Schuljahr  1901/02  ist  die  Kunstschule  in  2  nahezu  selbständige  Ab- 
teilungen, die  kunstgewerbliche  und  die  Seminar-Abteilung,  zerlegt  worden.  —  *)  Kopf- 
zahl der  Besucher,  abgesehen  von  den  58,  477  und  556  Teilnehmern  an  bez.  2,  5,  7 
außerordentlichen  Kursen.  —  8)  Außerdem  besuchten  37  Schülerinnen  das  Seminar. 

2)  Musik-Schulen. 

Albrecht,  Musik-Akademie  

Arnold,  Musikinstitut  

Böhm,  Musikinstitut  

Brandenburgisches  Konservatorium*    .  . 

Brendel,  Musikschule  

Brennecke,  Luisenstädt.  Musikschule   .  . 
Breslaues  Musikinstitut  .  .  .... 

Busse,  Konservatorium  für  Musik  .... 

Feist,  -  -  •  .  •  . 

Hahnel,         -  -       -     .  .  .  . 

Handwerg,  Paedagogium  für  Musik  .  .  . 
Hirsch,  Konservatorium  für  Musik  .  .  . 
Kratz,  -  - 

Nürnberg,  Berliner  Konservat.  für  Musik 
Schmidt,  Julius  Konservatorium  f.  Musik  . 
Schmidt,  Richard  -  - 

Schumacher,  -  - 

Schwantzer's  Konservatorium  .... 

Stern'sches  Konservatorium5)'1"  .... 

Veifsches  -  .... 

Weber,  Musikinstitut  

Wiesing,  -   

')  Außerdem  beteiligten  sich  im  Jahre  1903  14  (im  Jahre  1904  17)  Schüler  an  den 
Klavier-Ensemblestunden,  15  (16)  Spieler  an  den  Streichquartettstunden,  17  (20)  an  den 
Kammermusikstunden,  70  (80)  an  den  Orchesterstunden  und  73  (76)  Damen,  11  (33)  Herren 
an  den  Chorgesangstunden.  —  ')  Schuljahr  1.  September  bis  31.  August.  —  *)  Außerdem 
99  bezw.  91  Schüler  der  Elementarklassen. 

3)  Schnlen  für  dramatische  Kunst. 

Höppner,  Berliner  Bühnenschule  ....  I  Ii  —  ]  81  5|  1 1  1  II  51  51  1  —  I  6  4 
EmanuelReicher'sHochsch.f.dram.Kunst+l   7|  3  ]  12|  10|  6|  2||  12|    22|  .     .  |  .  |  . 


1 

2 

38 

55 

2 

2 

30 

40 

2 

1 

35 

40 

1 

6 

2 

1 

3 

5 

1 

2 

4 

2 

12 

16 

1 

23 

10 

1 

18 

12 

• 

• 

24 

7 

>> 

219 

25 

8 

l>263 

2 

!  1 

16 

24 

2 

1 

1<> 

30 

2 

1 

15 

32 

1 

r- 
1 

Ii 

1 

S 

6 

1 

13 

5 

14 

62 

110 

1 

1 

60 

49 

1 

IS 

19 

4 

2 

35 

21 

2 

20 

20 

2 

30 

25 

4 

45 

35 

• 

2 

3 

63 

65 

8 

110  115 

• 

5 

2 

34 

70 

1 

6 

15 

1 

3 

10 

20 

1 

6 

20 

. 

1 

3 

16 

18 

1 

3 

1  16 

3 

O 

i" 

43 

5 

2 

39 

0 

1 

2 

'S 

2 

1 

30 

25 

3 

30 

20 

3 

30 

20 

■ 

9 

50 

8 

5 

33 

52 

8 

6, 

48 

9 

5 

35 

53 

9 

6 

30 

45 

59 

21 

26 

68 

23 

3) 

736 

77 

22 

*)865 

20 

18 

117 

274 

19 

17 

107 

300 

18 

16 

109 

303 

1 

8 

6 

1 

7 

7 

1 

6 

8 

1 

20 

8 

1 

14 

10 

1 

20 

6 
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366  X.  7.  Vereine  zur  Ausübung  der  Tonkunst. 


c.  Vereine  zur  Ausübung  der  Tonkunst. 

(Nach  direkten  Mitteilungen.) 


^  br 

O  ~ 

— ■  r- ' 

c; 

Mitgliederzahl 

Aufführungen 

Ii  ez  eich  nun  er  der  Vereine. 

«— ' 

£  7 

i 

'S  rE5 

E-r 

~  c 

1902 

1903 

1904') 

rt  s 

1902 

190ä 

►  1904 

in. 

w. 

m. 

!w. 

J- 

jw. 

Abel'scher  gemischter  Chor  

1 899 

1 

19 

1    Ii  1 

Ol-  10  4-2 

13 

38 

1 
1 

1 

1 

1 

1899 

1 

I  18  20 

20 

,  24 

• 

1 

1 

Philharmonischer  Chor  

1882 

3791304  328 

358429 

A 

O 

D 

1791 

44  J 

o4  / 

i  200  332 

I 

i 

< 

Berliner  Lehrer-Gesangverein  

ISST 

2 

518 

~  r.o 

1 

4 
4 

y 

10 

Berliner  Liedertafel  

1881 

1 

5 '-55 

1  0 

1  \  F 

ri71 

1  7 

1    Kfi  1 
1  OOI 

0 

8 

y 

. 

Berliner  Miinnergeaangvercin  

1880 

. 

• 

132 

4 

1894 

1 

19 

C) 

o 

* 

Gesangverein  „Eintracht  halt  Macht"  . 

1877 

1 

1  (i 

!  7", 

1 

l  O 

1 

1 

1  1 

18*1 

1 

3< » 

•  )i  f 

1 
1 

•>4 

2 

;  1 

Männergosansrverein  „Namenlos-  .... 

i8«.ta 

■J 

*>  i 

ou 

i 

40 

ß 

o 

o 

1  o 

1  o 

„Opera"  

1895 

1 

1 

'30 

i 

4 

4 

Neue  Akademie  für  Männergesang  .  .  . 

1 857 

1 

io 

oo 

4 

o 

o 

2 

Berliner  Sängerbund  

19U1 

1 



1  fll 

X 

Krieger-Sängerbund  'Berlin'  

189-1 

1 

>  }\> 



•  o.> 

o 

2 

2 

Märkischer  Zentral-Sängerbund  .... 

1  SfiO 

1 

7(')9 

I  i  \i  \ 
l)t)u 

4 

•f 
o 

«i 

Erk'scher  3Iännergesangverein  

1845 

1 

1  1 0 

Verein  für  gemischten  Chor  . 

1852 

17» 

32 

1 

Caecilia-Melodia.  .Männergesangverein  . 

1850 

1-2 



102 

o 

1879 

•j 

z 

10 

51 

2 

Männer-  1    ,,i        |i,,nt.,.i,,J  \vP;;p» 
Frauen-  1     11  ,:i  h  utm  ne  w  ei.-^e      •  . 

1901 
1901 

1 

50 

1 

1 

20 

• 

4 

1 890 

1 7, 

_ 

70 

Sängerchor  im  Berliner  Handwerkerverein 

1801 

* » 

00 

* 

4 

Gesangverein  für  gemischten  Chor  „ilar- 

1880 

i 

  1 

— 

??. 

09 

o 

1881 

35 

Z  | 

o 

Kirchenchor  von  St.. Nicolai  und  St.  Marien 

18S0 

3 

1 1  :> 

114 

114| 

185-! 

1 

22 

s 

20 

s 

21 

Elisabeth-  -   

1883 

1';« 

12, 

38 

1878 

1 

30 

Berliner  Tonkünstler-Verein  

1891 

2 

141 

22 

1844 

229 

252 

55 

5 

10 

11 

9 

1 858 

1 

IS 

14 

12 

1 

1 

Schaf erscher  Gesang-  und  Musik -Verein 

o 

94 

105 

4 

5 

4 

Berliner  Dilettanten-Orchester-Verein.  . 

180*5 

1 



35 

*—  j 
i 

2 

1883 

20 

1 

1874 

3 

~; 

38 

3 

')  Ausschließlich  der  passiven  und  Ehren-Mitglieder. 

Außerdem  18  Männergesangvereine  mit  535  Mitgliedern  und  39  Aufführungen; 

6  Gesangvereine  für  gemischten  Chor  mit  87  m.,  172  w.  Mitgliedern  und  21  Auf- 
führungen; 4  andere  musikalische  Vereine  mit  80  m.,  8  w.  Mitgliedern  und 

7  Aufführungen. 


X.  8.  Städtische  Bibliotheken  und  Lesehallen. 
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8.  Sammlungen  für  Bildungszwecke. 

a.  Städtische  Bibliotheken  und  Lesehallen. 

(Nach  den  Verwaltungsberichten  und  direkten  Mitteilungen). 


Volksbibliotheken 
(Lage  derselben) 

*  Mit  Lesehalle 


II 


u 

c  — » 


Zahl  der 
vorhandenen  Bände 
am  J.  April 

1903       1904  1906 


Zahl  der 
entliehenen  Bände 

1903.03  [  1903/04  1904/05 


1.  *  Mohreustr.  41   .  . 

2.  Georgenkirchplatz  18 

3.  Gipsstr.  23  a  ... 

4.  Stallschreiberstr.54a 
6.  Wilhelmstr.  117  .  . 

6.  Ruppiner  Str.  48  . 

7.  *  Straßraannstr.  6/8 

8.  Derfflingerstr.  18  a 

9.  *  Wilmsstr.  10  .  . 

10.  Pankstr.  26  .  .  . 

11.  Scharnhorststr.  9 

12.  Turmstr.  86    .  . 

13.  *  Waldemarstr.  77 

14.  Schmidstr.  16  .  . 

15.  *  Rigaer  Str.  114 

16.  *  Wattstr.  16  .  . 

17.  Straußberger  Str.  9 

18.  Kurfürstenstr.  160 

19.  Choriner  Str.  74 
20  *  Ravenestr.  .  •  . 

21.  *  Dunckerstr.  65/66 

22.  Dieffenbachstr.  60/61 

23.  Olivaerstr.  19  .  .  . 
24  *  Glogauer  Str.  12/13 

25.  Fruchtstr.  38  .  .  . 

26.  *  Ehrenbergstr.    .  . 

27.  Prenzl.  Allee  227/28 

28.  *  Rostockerstr.  32/33 


1850 
1850 
1850 
1850 
1856 
1865 
1866 
1867 
1869 
1869 
1870 
1871 
1872 
1874 
1874 
1875 
1876 
1876 
1877 
1878 
1879 
1881 
1881 
1883 
1887 
1890 
1892 
1900 


10  028 
4611 

3  853 

5  461 

4  642 
3  630 
3  762 

3  962 

6  726 

5  039 

4  448 

5  838 

7  072 

3  445 

4  372 

5  039 

3  945 

4  700 
3  281 
8131 
3  874 
3196 
4141 

5  406 
3  100 
3  836 
3  467 
7  547 


10  314] 

4  801 
4130, 

5  581 

4  595 
3  693 
4118 

5  302 
8  224 

5  654 
3  798  : 

6  199  i 

6  043 

3  505 
5  634 
5  532 

4  077 
4  862 

3  052 
8  759 

4  519 
3  487 
4162 

5  844 

3  185 
4171 

4  267 

7  970 


Überhaupt 

Magistratsbibliothek,  begr.  1815 
Stadtbibliothek,  begr.  1900    .  . 
Bibliothek  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt,  begr.  1875  .  .  .  . 


136  552 

31695 
35  000 


145  478 

33  249 
42  000 

20  232 


10003 
4  935 
3  732 

7  031 
4626 

3  777 

4  422 
5811 
9  384 

5  928 

4  305 

6  594 
6  515 
3  910 
6  339 

5  834 
4184 
4902 

3  222 
9  386 

4  737 
3602 
4282 

6  448 

3  275 

4  339 
4  720 

8  473 


118  706 
23  818 
33190 

40  349 
17  485 
33  352 

46  002 
27  859 
77  036 

43  277 

23  863 
33  227 

44  420 
13  734 

41  156 
54  627 

24  604 
38  766 
15  717 

160  405 
60193 
21  938 
15  324 

47  535 
11  575 
32  715 
32  865 
63  884 


154  716  1 197  622 


»)  34  745 
53  260 

21713 


3  809 


18698 

')  Außerdem  1192  Karten.  —  *)  Außerdem  9597  Bände  im 

Städtische  Lesehallen. 


132  912 

22  986 
29  770 
38  237 
18116' 
35010' 
67  213 

24  800 
92  325 
44  595 

23  978 
32  368 
48261 
15  223 
56  038 
61  871 

25  742 

38  959 
20189 

144  962 
61  297 
21 197 
13  098 
48  079 
19  8771 
43  827 

39  625 
65  381 


136  601 

23  834 

24  467 

43  460 
18204 
32  092 
77  855 

30  943 
99131 
48  126 
24  009 
31749 
50  618 
16  742 
60  965 
58  986 
22  572 
36  271 
20  306 

173  359 
58  699 
22  754 
13  268 
46  738 

31  977 

44  665 
44142 
67  306 


1285  942  1359  839 


4189 


»)  4  777 


Lesezimmer  benutzt. 


Zahl  der 

Etatsjahr 

Lesehallen 

Nachschlage- 
werke 

1 

Besucher 

Männer 

Frauen 

überhaupt 

1896/97 

1 

673 

12  087 

792 

12  879 

1897/98 

1 

690 

18  446 

784 

19  230 

1898/99 

2 

1442 

37  333 

1507 

38  840 

1899/1900 

2 

1500 

33  443 

1062 

34  505 

1900  01 

6 

3300 

58187 

2513 

60  700 

1901/02 

6 

3500 

76  160 

3429 

79  589 

1902/03 

11 

6213 

115  003 

5973 

120  976 

1903/04 

11 

6496 

119  075 

6130 

125  205 

1904,05 

11 

6887 

125  703 

6164            131  867 
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X.  8.  Märkisches  Museum,  Bibliotheken. 


b.  Städtisches  Märkisches  Provinzial-Museum. 


Bezeichnung 
des  Katalogs 


Bestand  am  31.  März 


1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

A  Q9A 
O  Vit) 

7  (Wi 

1  V/UV/ 

7  1  o3 
1  xuo 

7  17^ 

7  ßTO 

9  CUM 

0  <V*9 

9  OQ1 
^  V/171 

9  1  3ß 

9  9AA 

Sa  <  x  x 

9*1  OS^ 

Aü  tl*±  X 

i  iin 

1  110 

X  ltd 

1  Iii 

1  1  7ft 

X  X  1  O 

1  1  7Q 

X  II* 

aoi 

a  ^R7 

CJ  Oi70 

3  19ß 

19 
X.2 

1 0 

X  a 

19 

X  £ 

19 

19 
X  u 

11  Oftl 

11  7ft1 
14  IUI 

lO  1UD 

lO  OOL 

9fi7 

97ft 

973 

973 

1  998 

1  ORR 

1  £OU 

1  9J.fi 

1  9ß3 

1  A\jO 

1  971 

X  —  1 1 

Qßl 
O  OQ  X 

3  Q7ft 

1  <VW\ 

O  (JO  1 

3  R31 

O  OOl 

3  fi^O 
O  DO— 

163 

173 

193 

197 

200 

754 

756 

767 

779 

782 

10  150 

11  147 

11  757 

12  566 

13  147 

1  095 

1 103 

1  123 

1  137 

1  145 

6  984 

7  277 

7  569 

7  878 

8  196 

261 

284 

300 

328 

343 

189 

197 

243 

269 

287 

6  000 

6000 

6000 

6000 

6  000 

87106 

89  397 

91  395 

93  694 

95  483 

A.  Naturgeschichtliche  Abteilung 

Mineralogie,  Paläontologie  etc.    .  . 

Botanik  

Zoologie  

B.  Kulturgeschichtliche  Abteilung  . 

Vorgeschichtliche  I  Inland  

Zeit  |  Ausland  .... 

Mittelalter     {  ; ;  ;  ;  ; 

Jt»»it   { Änd : : : : 

Verschiedenes  

Münzen  

Medaillen  

Siegel,  Wappen  

Architektonisches  

Bilder  

Urkunden   

Bibliothek     .  .  .*  

Karten,  Pläne  

Autographe  

Noch  nicht  katalogisierte  Objekte  . 

Überhaupt  .  . 


c.  Bibliotheken  von  Reichs-  und  Staatsbehörden,  Hochschulen 

und  Vereinen. 


(Nach  direkten  Mitteilungen.) 

Bezeichnung 
der  Bibliothek 

V 
1902 

orhandene 
Bände 

1903  |  1904 

Verliehene 
Bände 

1902  |  1903  1  1904 

Besucher 
des  Lesezimmers 
1902  |  1903  |  1904 

Bibliotheken  von  Reichs-  und  Staatsbehörden  und  Hochschulen. 


Königl.  Bibliothek1)  . 
Kgl.  Univers.-Biblth.*) 
Bibl.  d.  dtsch.  Reichstg. 

-  Herrenhauses  . 

-  Abgd.-Haus.  •)  . 
-  -  Kgl.  Technisch. 
Hochschule  .  .  .  . 

Bibl.  d.  Kgl.  Landwirt- 
schaft!. Hochschule*) 
Bibliot.  d.  Kgl.  Geolog. 
Landesanst.u.Bergakd. 


1  207  392'  1  228  000 \  1  228  000 1279  132 
174  122  384  791|399  915|  61927 
127  500  133  000  158  500 

50  400;  4  196 
90  000;  33  108 

94  000,120  000 

49  980    6  040 

60000,    7  718 


48  250. 
80  000  85  000 


80  000 
47  471 

56  942 


48  750 


483  821 
69  666 


36  654 


6  325 


325  290 
75  606 


168  897 
58  777 


40  308  334 
126  000  9000 

115831   9  294 

; 

ioooo;;  looooi 


175  5061187  857 
69  950'  71090 


562 


9124 


*)712 
$)90000 
9124 
12  000 


>)  Die  Königl.  Bibliothek  besaß  im  Jahre  1904  :  33  600  Handschriften.  —  s)  183749 
Buchbinderbände,  182140  Universitätsschriften,  34  026  Schul  Schriften.  —  *)  Die  Zahl  der 
vorhandenen  Karten  (ca.  2000)  ist  nicht  genau  festgestellt.  —  *)  Außerdem  die  Abgeord- 
neten, Mitglieder  der  Ministerien  etc.,  deren  Zahl  nicht  angegeben  ist.  —  *)  Einschließlich 
der  Entleiher  Uberhaupt.  —  6)  Karten  und  Atlanten  sind  in  den  Bücherbestand  mit  ein- 
geschlossen. 


Digitized  by  Google 


X.  8.  Bibliotheken. 


3G9 


B  ezeichnung 
der  Bibliothek 

Bibl.  d.  Kais.-Wilh.-Akad.  . 
Bibl.  d.  groß.  Generalstabes1) 
Bibl.  d.  Kriegsakademie1)  .  . 
Bibl.  d.  vereinigt.  Artiii.-  u. 

Ingenieur-Schule*)  .  .  .  . 
Hauptbibl.  d.  Reichs-Marine- 
Amts   

Bücherei  d.  Kriegsminister.4)  . 
Bibl.  d.  Justizministeriums  . 
Bibl.  d.  Kgl.  Minist,  d.  Innern6) 
Bibl.  d.  Minist,  f.  Handel  u. 

Gewerbe  

Bibl.  d.  Kammergerichts  .  . 
Bibl.  d.  Kgl.  Stat.  Landesamts') 
Bibl.  d.  Kunstgew.  Museums  . 
Bibl.  d.  Kaiserl.  Statistischen 
Amts  ...  ..... 

Bibl.  d.  Kaiserl.  Gesundheits- 
Amts')   

Bücherei  d.  Reichs-Postamts') 
Bücherei  d.  Kaiserl.  Patent- 
amts zu  Berlin  


Vorhandene  Verliehene 
Bände  Bände 

1902  I  1903  I  1904  1  1902  I  1903  I  1904     Hh  w    1903  l'.mi 


Besucher 
des  Lesezimmers 


58000 
72769 
93452 

42330 

72200 

70000 
40000 

59230 
78000 
163461 
29700 

48000 

50000 
40150 

76012 


60000 
74878 
93887 

43100 

35600 

70000 
40500 


59305 
7580Q 
94432 

43800 

37087 
36000 
700C  ( 
42000 


60095 
79000  84000 
166482  169438 
30000  31000! 

50000 


9162 
7511 
10000 


7158 
6600 
75000 


8900 
7533 
10000 

6600 

7490 

• 

7600 


9146! 
7852] 
6366 

7000 


400 


323 


5902 
6900 
5)   55l||  4000 
B600 


400 


560 

4500 
4200 


903 
400 


774 

600 
4600 


74000  75000,  1050010000  11000 
12  bis  15  täglich 
I  58820;59753  60108 


(nur  für  die  eigenen  Beamten.) 


16500 
13803 

20000 
12160 

20000 

133501 

• 

• 

3000 

87646 

101866 

10793ö| 

122010 

125040 

130733 

Bibliotheken  von  Vereinen. 


Bibl.  d.Anthropol.  Gesellsch.") 

9418 

10000 

10615 

458 

406, 

- 

Bibl.  d.  Architekten-Vereins  . 

9453 

14822 

15432 

9000 

10058 

U)  10600 

5000 

4564  »)  4919 

6901  709 

Bibl.  d.  Chem.  Gesellschaft") 

1665 

1726 

1762 

180 

180 

160 

650 

Bibl.  d.  Deutschen  Gesellsch. 

für  ethische  Kultur    .  .  . 

6700 

6737 

7066 

2235 

4625 

32468 

97681 

89365 

95127 

Bibl.  zur  Frauenfrage   .  .  . 

1430 

1660 

1340 

891 

• 

• 

• 

Bibl.  d.  Instit.  f.  Gährungsgew. 

2700 

2784 

4430 

872 

686 

703 

• 

• 

• 

Bibl.  d.  Korporation  d.  Kauf- 
mannschaft v.  Berlin  .  .  . 

16600 

■rfv.i  im 

Jüd.  Lesehalle  u.  Bibl.  (E.  V.) 

4211 

3962 

47361 

750 

1494 

2469 

22000 

22000 

21212 

Akademische  Lesehalle     .  . 

4500 

18000 

« 

Bibl.  d.  Ver.  f.  innere  Mediz. 

5729 

7275 

354 

• 

1544 

• 

1557 

Bibl.  d.  Medizin.  Gesellsch.  . 

19208 

19476 

22962 

1714 

1768 

1 82  00 

17408 

Öffentl.  Bibl.  u.  Lesehalle")  . 

16000 

18000 

18000 

59447 

75161 

80142 

60670 

64668 

67309 

Bibl.  d.  Polytechnischen  Ge- 

6900 

7020 

7020 

92 

30 

105 

200 

100 

100 

Bibl.  d.  Theosophischen  Ge- 

sellschaft. Zweig  „Berlin*") 

406 

654 

787 

2000 

600 

1560 

3000 

200 

2700 

•)  Außerdem  200  Karten.  —  *)  Außerd.  67  Handschriften  und  mehrere  100000  Karten. 
—  ')  Außerdem  790  Handschriften  und  11000  Karten.  —  4)  Außerdem  4000  Karten.  — 
*)  Außerdem  wurden  im  Amt  selbst  ca.  25000  Bände  benutzt.  — ')  Außerdem  5380  Karten.  — 
7)  Außerdem  800  Handschriften.  —  8)  Außerdem  25400  Dissertationen.  —  *)  Außerdem 
30850  Karten.  —  ,0)  Außerdem  2802  Broschüren  und  93  Karten.  —  u)  Einschließlich  der 
im  Lesesaal  benutzten.  —  ")  Zahl  der  Personen,  welche  die  Bibliothek  überhaupt  be- 
nutzten. —  ")  Monographien,  außerdem  6420  Dissertationen  und  kleinere  Schriften,  4750 
Zeitschriften  (abgeschlossene  Bände).  —  M)  Betriebsjahr  26./24.  Oktober.  -  ,5)  Außerdem 
40  Zeitschriften. 

24 
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370  X.  9.  Stenographenvereine.   10.  Turnvereine. 


9.  S  t  e  ii  o  g  r  a  p  h  e  n  vereine. 


System 

Ver- 
eine 

Mitglieder 
1902  190311904 

 1 

System 

Ver- 
eine 

Mitglieder 
1902190311904 

Gabelsberger  .  .  . 

11 

300 

304  353 

Stolze-Scbrey*  .  . 

9 

442 

586 

696 

10 

521 

557  545 

10 

i  103 

124 

130 

5 

276 

264  ;  252 

Verschiedene  .  .  . 

4 

j  178 

127 

122 

t  Außerdem  Zentral -Verein  (Verband)  und  Apollobund  (Verband)  Arends'scher 
Stenographen.  —  +  Außerdem  Stolze'scher  Stenographenverband.  —  *  Außerdem 
Werbe  Vereinigung  Stolze-Schrey  für  Berlin  und  Vororte. 


10.  Turnvereine. 


.  ho 

w 

Zahl 

d  e 

r 

•  g 

Mitglieder 

i 
i 

Riegen 

Ii  t*  n  —  vAFPinp 

JL   II  1  II        v    C  I  C  l  U  Kj 

.Tain* 

t-> 

'S 

.5  e> 

es 

u 

TS 

ä 

J3 

<D 

il 

u  » 

s 
ö 

•öS 

fco 

3  _ 

3  <■> 

§  f 

a 

SS 
WH 

? 
bß 

3^ 

CJ 
«3 

U  B 
'O  9 

&4. 

*s 

1085 

607 

1  iL) 
112 

208  | 

£*f) 

b6 

bü 

12 

7 

9o 

Turngememde  in  Berlin  . 

inln 

lb4S 

15H)o 

1108 

715 

'■»1 3  1 

69 

1 1 

10a 

1904 

1154 

704 

197 

71 

Ol 

11 

«  Art 

1902 

119 

117 

82 

84 

7 

14 

10 

7 

lov 

Jahn- Verein,  Berlin  .  .  . 

1  AAQ 

135 

141 

ob 

95 

y 

lo 

10 

o 

8 

10 

1 1904 

136 

134 

Oft. 
CM) 

84 

10 

4 

Q 

o 

b 

lo 

1902 

143 

1 

7 

4 

Akademischer  Turnverein 

IbbO, 

1903 

124 



7 

4 

l 

19U4 

134 

7 

4 

1902 

322 

559 

350 

68 

18 

64 

38 

6 

47 

Turnverein  „Guts  Muthsu 

18bl( 

1  fkAU 

1903 

289 

568 

344 

64 

lo 

61 

37 

b 

47 

1904 

284 

576 

OOO 

86 

14 

47 

Turnvereinigung  Berliner 
Lehrer 

I862j 
V 

1902 
1903 
1904 

170 
175 
180 

— 

8 
7 

6 

— 

— 

6 
6 

a 
O 

( 

1902 

18561  2974 

1755 

'>34 

105 

370 

226 

20 

152 

Berliner  Turnerschaft  .  . 

1863 

1903 

2003]  3436 

1861 

291 J 

112 

399 

233 

21 

158 

1904 

19441  3109 

15d9 

279 

112 

380 

224 

23 

158 

; 

1902 

35 

3 

2 

Turnverein  „Friesen"  .  . 

1865ji 

1903 

34 

- 

■ 

3 

■ 

2 

1904 

38 

3 

Turnverein  -Vereint  vor- 

Ulli  1  V/ A  \-y  III       ff  ¥  V  i  \^  1H  u       »  \JM. 

wärts" 

! 

1866! 

1902 
1903 

54 
51 

42 
116 

86 

25 

5 
5 

5 
12 

S 

3 
3 

12V 

V 

1904 

36 

83 

Ol) 

30 

4 

10 

D 

4 

1  Chi 

12^ 

Berliner  Turngenossen- 
schaft 

1884j; 

1902 
1903 

302 
352 

259 
378 

89 
121 

87 
104 

24 

26 

39 
44 

10 
13 

8 
10 

67 
76 

1904 

229 

170 

49 

1  AI 
IUI 

2o 

37 

12 

9 

60 

Rcrlinpi*  Turn-  und  Fpoht- 

X  >  l .  I  1  1  II  LI    X  Iii  iL       UilVl  X  CvUU 

Gesellschaft 

1886  j 
[ 

1902 
1903 
1904 

120 
134 
140 

2 
o 

5 

3 
3 
4 

Akademischer  Turnverein 
„Arminia" 

1  QOQ 

86 

A 

i 

189 1! 

1903 
1904 

98 
80 

4 
4 

4 

4 

Akademischer  Turnverein 
„Brandenburgia" 

1896 

1902 
!1903 
1904 

18 
15 
19 

  I 

2 
o 

3 
3 
3 

Akademischer  Turnverein 

1897 

1902 
1903 

70 
62 

_  I 

5 
4 

4 
4 

„Kurmark 44 

:  1904 

65 

4 

4 

Jüdischer  Turnverein  „Bar 
Kochba" 

1902 

240 

40 

160 

8 

~? 

8 

19 

1898 

1903 
,  1904 

350 
300 

120 
150 

205 
200 

14 

20 

12 

z 

11 

15 

28 
32 

Berliner  Damen -Turnver- 

1899 

1902 
1903 

105 
160 

z 

12 
12 

6 
6 

einigung 

1904 

200 

15 

3 

Außerdem  43  Turnvereine: 

1904 

2950 

3087 

1776 

927, 

172 

316 

169 

65 

387* 
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XL  Abschnitt. 

Religionsverbände. 


1.  Die  evangelischen  Gemeinden. 

2.  Die  katholischen  Gemeinden. 

3.  Trauungen,  Taufen;  kirchliche  Bestattungen. 

4.  Die  jüdischen  Gemeinden. 

5.  Die  Benutzung  der  Leichenhallen. 

6.  Die  Veranlagung  zu  den  Kirchensteuern. 
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XL  1.  Berliner  Stadtsynode:  Finanzen. 
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1.  Die  evangelischen  Gemeinden. 

a.  Die  Berliner  Stadtsynode  (Einnahmen,  Aasgaben,  Schulden). 


Kassenabschluß 
der  Berliner  Stadtsynode 


Einnahme: 
Bestand  ans  dem  Vorjahr.  .  . 
Steuer-Restverwaltung  .... 

Erträge  dor  Umlagen  

Bückzahlung  von  Darlehen  etc. 
Einnahmen  aus  Grundbesitz  .  . 

Nebeneinnahmen  

Außerordentliche  


1003913 
61966 
2245619 
3000 
3361 
24050 
1981000 


Summe  5322909 


Ausgabe. 

Betriebs-,  Erhebungs-  und  Verwaltungskosten.  . 

Kosten  der  Stadtsynode  

Steuerrückzahlungen  aus  den  Vorjahren  .  .  .  . 

-   dem  laufenden  Jahr  .  . 

Schuldenverwaltung  

Beiträge  zu  den  Sydonalkosten  

Gehälter  der  Stadtvikare  

Beihülfen  zu  den  Prediger-Gehältern  

Beiträge  z.  Regelung  d.  Gehaltsverhältn.  d.  Küster 

Beihülfen  für  die  Gemeindepflege  

Beihülfen  zu  sonstigen  persönlichen  Ausgaben  . 

Beihülfen  zu  Bauten  und  Reparaturen  

Beihülfen  zu  verschiedenen  sachlichen  Ausgaben 

Errichtung  kirchlicher  Gebäude  

Erwerb  und  Einrichtung  von  Kirchhöfen .... 

Insgemein  und  zur  Abrundung  

Zum  Erwerb  von  Kirchenbaugrundstücken  .  .  . 

-    Friedhofgrnndstücken   .  ■  ■  ■ 


146719 

8038 
14842 
14294 

164004 

711292 
11400 

492637 
75108 
58400 
93952 
47156 
78020 

221130 
99287 
42693 
1259378 


6  778 
70  004 
9  329 


549  7 
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c.  Die  zur  Berliner  Stadtsynode  gehörigen  Kirchengemeinden  und 

Anstaltskirchen  der  Vororte. 
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d.  Die  außerhalb  der  Landeskirche  stehenden  evangelischen  Gemeinden. 
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222 

158 


2  -  10 


? 

9 


O  — 


900  1 11067 

901  2  11 HO 

902  2  1<>72 
90»  2  HOB 
904  1  1 101 


900  2 

901  2 

902  2 

903  2 
904]  1 

900  1 

901  2 

902  2 
903 
904 

900 


901 
902 
903 
904 

903 
904 

904 

904| 


1082 
1073 
1068 
U03 
1100 

284 
318 
400 

430 

203 

? 

236 
197 
205 

231 

186 

283 


15 
9 
18 
14 
7 

22 
14 
13 
17 
18 

2 

9 

2 

6 

3 

? 

5 

3 

2 

2 


6  61 


1 


75 
95 
31 

66 
50 
61 
53 
42 


22 
23 
-1145 


3 

3 

5 

700 

2 

2 

1 

? 

1 

1 

1 

9 

1 

1 

1 

? 

5 

5 

? 

1100 

6 

6 

5 

1200 

1 

1 

3 

700 

2 

2 

5 

750 

1 

1 

5 

800 

2 

2 

2 

5000 

1 

? 

1 

4 

4 

? 

em 

einden. 

16 

16 

• 

11 

11 

■ 

18 

18 

• 

9 

9 

• 

13 

13 

11 

11 

• 

15 

15 

• 

? 

? 

• 

15 

15 

4800 

24 

24 

38 

1100 

3 

3 

« 

v 

2 

2 

• 

? 

2 

2 

• 

9 

26 

11 

? 

10 
12 
5 

-  23 


Angaben  fehlen 


8 

3 

? 

1 

2 

6 

1 


16 


16 


Angaben  fehlen 

 I  2i  1 II- 

-|34   -I  2|    2  I- 


? 

9 
9 

1005 
720 
900 

? 

50 
1000 


Aus-  [+*J.  « 
gaben 

M 


4151 

9 

3  094 


3  800 

4  200 

4  900 

5  600 
5  709|j 

1  500 
2200 

2  500 

5  335 

340 
230 
450 
8  095 
10  356 

6  267 

7  602 

7  482 

? 
9 

6000 

28  367 

28  953 

26  788 

? 

27  178 

15  008 
14711 
14  300 

29  914 

32  354 

11054 

7  732 
6  000 

8  000 

4  071 

9 

4  150 
4  600 
4  729 

4  950 


4151 

3  094 

3800 

4  200 
4900 

? 

5  709 

1500 

2200 
2  500 


6  335 

340 

230 
450| 
? 

10  356i 

6  211 1 

7  583 

7  471 

9 

? 

6  000 


21  050 

22  039 
22  406 

9 

27  178 

15  008 
14  711 
14  300 

? 

25  300 

11054 

7  732 
5000 

7000 

3  374 

o 

4  078 
4109 
4  509 

4846 


14  440 
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382    XL  2.  Kathol.  Gemeinden.  3.  Trauungen,  Taufen,  kirchl.  Bestattungen. 


2.  Die  katholischen  Gemeinden. 

a.  Die  römisch-katholischen  Gemeinden. 


Name 
der 
Parochie 


Seelen 
zahl 

(unge- 
fähr) 


C6  *  ^* 


Ehen 


über- 
haupt 


dar- 
unter 
Misch- 
ehen 


Taufen 


über- 
haupt 


dar- 
unter 

unehel. 

Kinder 


Konfir- 
mierte 
(Erst- 
kom- 
muni- 
kanten) 


Kom- 
muni- 
kanten 


Beerdigung. 


Über- 


haupt 


St.  Hedwig  .  . 

31000 

5 

171 

72 

1 

753 

478 

278 

80000 

379 

182 

St.  Michael  .  . 

21000 

3 

142 

41 

423 

46 

290  ; 

20  300 

307 

117 

St.  Sebastian  . 

32  000, 

4 

'  197 

78 

693 

71 

350  ! 

19  400 

474 

168 

St.  Paulus.  .  . 

20000 

3 

148 

29 

535 

47 

300  | 

280 

234 

St.  Matthias  .  . 

20  000 

5 

140 

62 

433 

43 

,  195 

34  800 

288 

234 

St.  Pius  .... 

20  000 

4 

339 

118 

929 

69 

357 

26  807 

557 

269 

St.  Bonifacius  . 

10  300 

3 

61 

23 

212 

18 

140 

13  800 

134 

74 

Herz  Jesu  .  .  . 

15000 

3 

127 

52 

524 

49 

,  240 

V 

389 

260 

St.  Afra.  .  .  . 

7  500 

1 

32 

120 

8 

40 

11600 

73 

60 

St.  Marien    .  . 

15000 

3 

59 

28 

313 

32 

146 

10  000 

187 

92 

Überhaupt  1904 

191  800| 

34 

1416 

503 

4935 

861  li  2336  1 

? 

3068 

1690 

1903 

200  500 

33 

1252 

489  \ 

4827 

689 

V 

2704 

1344 

1902 

165  388; 

26  ,  1056 

446  | 

4140 

710 

l  \  1 

i  1 

2312 

933 

b.  Die  altkatholische  Gemeinde. 


1904 

295    1  1 

2 

1 

1 

79 

3 

1903 

3061  1 

1 

1  ; 

3 

108 

4 

1902 

282     1  j 

1 

84. 

3.  Trauungen,  Taufen,  kirchliche  Bestattungen  im  Ver- 
gleich mit  der  Zahl  der  Eheschließungen,  der  Geborenen, 

der  Gestorbenen. 


Staudesamtliche 

Eingesegnete  Ehen 

die 

eingesegneten  Paare 

Ehes 

chließur 

igen 

in 

landeskirch- 

in außer- 
landes- 

in  den 
landeskirchlichen 

überhaupt 

Jahr 

rein 

nur 

nur 

lichen* 

kirchlich. 

Gemeinden 

evang. 

Bräuti- 

Braut 

evangelischen  Gemeir 

iden 

Pz.  d( 

sr  standeaamtl.  geti 

rauten 

Paare 

gam 
evang. 

evg. 

rein 
evang. 

Brtgm 
evang 

Braut 
evang 

Laif 

<v 

Misch 
ehen 

rein 
evang 

£  cd 

Braut 
evang 

rein 
evang 

1» 

1879 

8  507 

521 

880 

3  423 

98 

146 

156 

3 

40.24 

18.81 

16.69  | 

42.07 

17.63 

1884 

10  847 

705 

1041 

6  468 

200 

358 

293 

34 

59.63 

28.37 

34.39  1 

62.33 

33.91 

1889 

13  168 

989 

1437 

8  516 

266 

406 

:  286 

16 

64.67 

26.90 

28.25 

66.84 

28.36 

1894 

12  933 

1188 

1453 

8  513 

369 

453 

,  304 

28 

65.82 

31.oo 

31.18 

68.17 

32.18 

1899 

15  421 

1331 

1686 

10  084 

492 

611 

295 

28 

65.39 

36.06 

36.24 

67.30 

37.49 

1900 

15  990 

1432 

1797 

10  593 

450 

560 

287 

22 

66.25 

31.42 

31.16 

68.04 

31.98 

1901 

15  240 

1341 

1726 

10  245 

403 

526 

236 

15 

67.22 

30.05 

30.43 

68.77 

30.78 

1902 

14  639 

1356 

1656 

9  831 

390 

508 

|  201 

12 

67.16 

28.76 

30.68 

68.53 

30.21 

1903 

15  515 

1344 

1708 

9  995 

388 

474 

1  165 

5 

64.42 

28.87 

27.75 

65.49 

28.41 

1904 

16  351 

1428 

1841 

10  345 

382 

509 

187 

1  8 

63.27 

26.75 

27.54 ! 

64.41 

27.50 

*  Mit  Einschluß  von  einem  Fünftel  der  in  der  Kaiser  Wilhelm  Gedächtnis-Kirche 
eingesegneten  Ehen. 
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XI.  3.  Trauungen,  Taufen,  kirchl.  Bestatt.  im  Vergleich  mit  d.  Zahl  d.  standesamtl.  Akte.  383 


Lebemkreborene 


ehelich  aus 

rein  (Misch- 
evang. 


Ehen 


ehen 


außer- 
ehelich 
v.  evgl. 
Mutter 


In  landeskirchl.  Gemeinden 
getauft 

aus  ,außer-[  noch 
Misch-j  ehe-  i  nicht  ver- 
ehen    lieh  llj.alt  storb 


a.  rein 
evang. 
Ehen 


unge- 
tan ft 


In  außer- 
landes- 
kirchl. 
Gemndn. 
getauft 


Ge- 
storb^ 
Evan- 
ge- 
lische" 


Mit  geistlicher 
Begleitung 
beerdigt  in 
landes-  außer- 
kirchl.  jlandesk. 
Gemeinden 


31  372 

31  781 
34  541 

32  184! 
32  197 

32  797 

33  144 
32  246 
31  082 
31  277 


3942 
4197 
4960 
5317 
5422 
5565 
5478 
5438 
5330 
5415 


50HÜ 
5241 
5313 
5363 
6203 
6113 
6262 
6205 
6082 
6517 


Einschl.  des 


entspre 


23  574 

27  005' 
30  256 

29  287 
30906 

30  788 
30716| 
29  687 

28  483 

29  467| 

}  c  he  ml. 


1676 
2295 
2546 
2615 
2664 
2790 
2715 
2789 
2666 
2583 

Anteil 


2380 
3793 
3900 
3717 
4114 
4052 
3951 
3910 
5254 
3944 


23  577 
26  489 

29  548 

28  963 
30954 

30  901' 
30  706 

29  918 
29  552 1 
29  384, 


6597 
5797 
6663 
4017 
3681 
3862 
4073 
3252 
3497 
3670 


645 
529 
575 
605 
543 
592 
513 
409 
449 
485 


25  076 

28  562 

29  822 

25  076 

29  269 

30  349 
29  112 

26  067 
26  837 
28  806 


4  980 
6  801 
9  388 
10  597 
13549 

14  454 
13  622 
13  511 
13  945 

15  421 


203 
170 
221 
244 
584 
266 
274 
231 
248 
279 


au  d.  Zahl  d.  Gestorbenen  ohne  aiißfe^cb.  Konfession. 


Standesamtliche 

Lebendgeborene 

Ge- 

Eingesegnete 

Getaufte 

■  u 

Jahr0 

Eheschließungen 

ehelic 

h  aus 

außer- 

storb. 

rein 

katho- 

kath. Kinder 

S  *  4> 
'O  •«■« 
h  »  Jj) 

rein 
kathol. 

Bräuti- 
gam 
kathol. 

Braut 

rein 
kathol. 

kathol. 
Misch- 

ehelich 
v.  kath. 

Katho- 
liken 

katho- 
lische 

lische 
Jlisch- 

ehe- 

außer- 
ehe- 

Paare 

kathol. 

Ehen 

ehen 

Mutter 

Paare  |  ehen 

lieh 

lich 

1879 

245 

795 

480 

1171 

3740 

540 

1587 

254 

215 

1924 

193 

V» 

1884 

314 

970 

661 

1212 

4008 

580 

1811 

254 

267 

2155 

234 

1889 

601 

1337 

935 

1767 

4716 

790 

2168 

586 

458 

3074 

282 

465 

1894 

676 

1312 

1151 

2248 

5024 

948 

2524 

511 

377 

3026 

519 

540 

1899 

824 

1502 

1282 

2568 

5103 

1098 

3350 

578 

423 

3182 

654 

857 

1900 

892 

1629 

1345 

2615 

5230 

1106 

3580 

632 

431 

3294 

738 

881 

1901 

858 

1579 

1274 

2746 

5200 

1136 

3458 

656 

450 

3380 

674 

941 

1902 

808 

1505 

1302 

2614 

5161 

1073 

3205 

611 

446 

3432 

710 

936 

1903 

917 

1551 

1297 

2652 

4907 

1140 

3278 

764 

489 

4139 

689 

1348 

1904 

924 

1648 

1344 

2780 

5114 

1204 

3197 

914 

504 

4076 

861 

1692 

Gegenüber  d.  Lebendgeborenen  sind 

die  in  den 
landeskirchlichen     ||  evangelisch 
Gemeinden 

Getauften 

unter  den 

außer-  |l 

et\e-  :  sain- 

llClICQ 

Kin- 
dern 

Pz. 


aus 

rein 
evang. 
Kh  eu 

Stammenden 

Pz.  Pz. 


Misch- 
ehen 


zü- 


rnen 

Pz. 


über- 
haupt 


Pz. 


unge- 
tauft 
Ge- 
stor- 
benen 

Pz. 


Von  den 
gestorbenen 
Evangelischen 
hIihI  unter 
Seihtücher 
Mitwirkung 
bestattet 

in  den' 

lande«-1  über- 
kireh- 

HGe-n  'baupt 
meind. 
Pz.    I  Pi. 


Von  je  100 


ge- 
schlossenen 

rein  I  kathol. 
kathol.  |  Misch- 

Ehen 
sind  kirch- 
lich einge- 
segnet 


ehcl  ♦ 


ilberh. 


geborenen 

auller 
«bei. 

katholischen 
Kindern 

sind 
getauft 


gestor- 
benen 
Katho- 
liken 
sind  mit 
geist- 
licher 
Beglei- 
tung 
gestattet 


75.14 
84 .9^ 
87.69 
91.00 
95.99 
93.87 
92.67 

92.05 

91.64 


42.52 
54.68 
51.33 

49.18 
49.13 
50.13 
49.56 
51.29 

50.02 


I 


46.80 

72.37 

73.4t 
69.31 
66.32 
66.28 

03.09 
63.01 

86.38 


69.39 
80.29 
81.89 

83.10 
85.9s» 
84.61 
83.?9 
82.90 
85.67 


69.99 
81.57 
80.95 

84.51 

87.23 
85.94 
84.43 
83.83 
86.72 


19.86 

20.67 

103.67 

16.86 

63.27 

35.74 

59.12 ; 

V 

23.81 

24.41 

80.89 

16.87 

G7.01 

40.34 

62.93 

? 

31.48 

32.22 

97.50 

20.16 

74.52 

35.70 

68.23 

21.45 

42.26 

43.23 

75.59 

15.31 

63.57 

54.75 

62.li ' 

21.39 

46.29 

4829 

70.14 

15.19 

62.15 

59.65 

61.70 

25.53 

47.62 

48.50 

70.85 

14.49 

62.93 

66.72 

63.64 

24.61 

46.79 

47.73 

76.46 

15.77 

;  63.22 

59.33 

62.54 

!  27.21 

51.83 

'  52.72 

75.62 

15.89 

'  66.07 

66.17 

66.09 

29.20 

51.96 

52.89 

83.32 

17.17 

81.07 

60.44 

77.80 

41.12 

53.53 

1  54.50 

98.92 

,  16.84 

|  76.37 

71.51 

75.48 

1  52.92 

um  die 
schaffen 


16.33 
14.06 
12.64 
9.37 
8.40 
8.68 
9.07 
7.41 
8.23 

94.21  |  47.70  |  60.52  j  83.30  j  84.88  j  8.49 
+  Die  in  Mi«chcheu  geborenen  zur  Hälfte  gerechnet. 

0  l>ie  Zahlen  der  kirchlichen  Handlangen  in  den  katholischen  Gemeinden  für  die  Jahre  1899  bis  1902  sind 
Zahlen  aus  dem  von  St.  Sebastian  abgeteilten  Seelsorge-Bezirk  St.  Paulas  zu  klein,  welche  nicht  zu  be- 
waren. 
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384    XI.  4.  Die  jüdischen  Gemeinden.   5.  Benutzung  der  Leichenhallen. 


4,  Die  jüdischen  Gemeinden. 


uottesaien.>iiicne  JMnru.nturigen 

Jüdische  Gemeinde 

Gemeinde 

Ahawath 

Reform- 

und  Handlungen 

zu  Berlin 

Beth  Zion 

i  i 

Thora 

1902 

um 

1  WH 

1902 

1903 

1904 

1904 

1904 

Zahl  der  Geistlichen  

7 

7 

7 

1 

1 

1 

1 

4 

Beitragzahlende  Mitglieder  .... 

26  543 

27  209 

28  959 

156 

149 

166 

67 

540 

Trauung,  d.  d.  Gemeinde-Rabbiner  . 

479 

324 

496 

20 

26 

24 

1 

16 

Beerdigungen  

1402 

1  548 

1  1594 

3 

v 

3 

:  ? 

Dav.  unt.  Mitwirkung  von  Geistlichen 

? 

? 

? 

3 

9 

3 

? 

Von  den  Gemeinden  Adaß  Jisröel  und  AhawasReim  sind  Nachrichten  nicht  eingegangen. 


5.  Benutzung  der  Leichenhallen. 


Leichenhallen 
sind  vorhanden  auf  folgenden  Begräbnisplätzen: 


Lage 


Besitzende 
Kirchengemeinde 


Mitbenutzende 
Kirchengemeinde 


Zahl  der  einge- 
stellten Leichen 

1902  1903  1904 


Wilhelmsb.  b.  Hohen-Schönhaus. 
Weißensee,  Straße  n.  Wilhelmsbg. 
Weißensee,  Falkenburg.  Chaussee 
Reinickendorf,  Blankestraße  .  . 

Liesenstraße  6  

Müllerstraße  72/73   

Liesenstraße  9   .  . 

Reinickend.,  Scharnweberstr.  1/2 

Baruther  Straße  

Bergmannstraße  39/40   

Mariendorf  

Pankow,  Wo] lankstraße  66  .  .  . 

Ackerstraße  37  

Rixdorf,  Hermannstraße  .... 

Liesenstraße  7  

Pankow,  Wollankstraße  .... 
Nordend  bei  Nieder-Schönhausen 

Bergmannstraße  42/44   

Hinter  der  Hasenhaide  .... 

Müllerstraße  32   

Linienstraße  207/212   

Greifswalder  Straße  229/234  .  . 
Landsberger  Allee  21/23  .  .  .  . 
Weißensee,  Rölkestraße  93/123  . 
Barfußstraße,  an  Müllerstraße  . 

Nordend-Rosental  

Am  Plötzensee  

Mariendorf,  Feldstraße  .... 


StAndreas,  St.Markus 
Auferstehung 
Bartholomäus 
Dankeskirche 

J  Domkirche 
|  Dorotheenstadt 

J  Dreifaltigkeit 

J  St.  Elisabeth 

Emmaus 

J  Französische  Kirche 

Friedenskirche 
Friedrichswerder 

Garnison 


St.  Georgen 

St  Golgatha,  Gnaden 
u.  St.  Johann  Evangel. 
Gethsemane 
Heiland 

Heil.  Kreuz  u.  Christus  | 


Lmru  and  Suuriter 
Immanuel 


Kaiser-Friedrich 
Gedächtnis 


Versöhnung 


Himmelfahrt 


1097 
364 
265 
207 
22 
88 
88 
52 

|  205 

52 
422 
137 
1072 
61 
37 
135 
136 
68 
28 

111 
540 
212 

338 
327 
445 
109-2 


1305 
415 
424 
249 
15 
80 
93 
75 
62 
154 
56 
384 
129 
1213 
53 
43 
177 
139 
70 
35 
6 
121 
611 
238 

345 
391 
476 
1154 


1493 
500 
542 

238 
<*) 

83 
81 
52 
45 
190 
77 
456 
110 
1318 
48 
33 
190 
145 
78 
36 
13 
130 


385 
443 
466 
1113 
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XI.  5.  Benützung  der  Leichenhallen. 


385 


Leichenhallen 
sind  vorhanden  auf  folgenden  Begräbnisplätzen: 


Lage 


Besitzende 
Kirchengemeinde 


Mitbenutzende 
Kirchengemeinde 


Zahl  der  einge- 

stellten Leichen 

1902  | 

1903  1 

1904 

59. 

61 

82 

47 

57 

68 

155 

145 

152 

137, 

151 

159 

174 

180 

194 

435 

417 

457 

48, 

47 

64 

334, 

367 

365 

164 

164 

182 

354 

370 

380 

282 

301 

308 

359 

356 

381 

167 

188 

215 

148 

134 

148 

150 

158 

127 

66 

75 

60 

148 

133 

188 

33 

19 

28 

233 

281 

299 

36 

34 

37 

58 

66 

73 

27 

22 

26 

2üo 

25o 

OO*) 

179 

170 

169 

103 

101 

132 

189 

184 

225 

194 

196 

243 

665 

750 

726 

34 

3t 

52 

304 

368 

389 

106 

105 

113 

208 

198 

231 

412 

699 

659 

i 

3 

7 

60 

82 

75 

110 

105 

123 

95 

106 

110 

92 

103 

10.1 

147 

176 

258 

49 

59 

69 

240 

243 

275 

49 

38 

33 

1374 

1472 

1531 

17,'  29 

21 

16054H712 

19048 

30737  31879 

33424 

1829 

|  1747 

1831 

49.30 

i  52.6? 

54.03 

Bellealliancestr.  97  

Baruther  Str  

Bergraannstr.  45/47   

Rixdorf,  Herraannstr.  84/90  .  . 
Rixdorf,  Berliner  Str.  96  ...  . 
Rixdorf,  Hermannstr.  77  ...  . 

Seestr  

Am  Plötzensee  

Charlottenburg, 

Fürstenbrunner  "Weg  .... 

Bergmannstr.  48/50   

Rixdorf,  Hermannstr.  186/190  . 
Am  Tempelhof-Britzer  Weg  .  . 

Lankwitz  

Großgörschen  Str  

Am  Priesterwege  

Prenzlauer  Str.  62  

Prenzlauer  Allee  7  

Seestr  

Reinickendorf,  Berliner  Str.  .  . 

Friedenstr.  85  

Boxhagener  Str  

Seestr.  

Am  Plötzensee  

Friedenstr.  84  

Müllerstr.  44/45   

Bergstr.  32  

Freienwalder  Str.  32  .  .  •  .  . 
Rixdorf,  Hermannstr.  134  .  .  . 
Neu-Weißensee,  Gustav  Adolfstr. 

Nieder-Schönhausen  

Schöneberg,  Kolonnenstr.  17/18  . 

Wilmersdorfer  Weg 

Gerichtstr.  37/40   

Friedrichsfelde  

Am  Blücherplatz  

Liesenstr.  8  

Neu-Weißensee  

Reinickendorf ,  Dalldorf .  Chaussee 

Hohen-Schönhausen  

Marieudorf  b.  Südende  .  .  .  . 
Rixdorf,  Hermannstr.  191/195  . 
Am  Mariendorfer  Weg  .  .  . 
Schönhauser  Allee  22/25 .  .  .  . 
Weißensee,  Lothringer  Str.  22  . 
Pappel-Allee  15  17  


Jerusalem-  und  Neue 
Kirche 

St.  Jakobi 
St.  Johannes 

Kais.  Wilh.-Gedächtn. 

|  LuiBenstadt 

St.  Lukas 
Luther 

St.  Matthäi 

St.  Nikolai  und  St. 
Marien 

Nazareth 

Parochial 

St.  Paul 
St.  Petri 

St.  Philippus  Apostel 
|  Sophien 

St.  Thomas 
J  Zion 

J  Zwölf  Apostel 

|  Städtische  Friedhöfe 
Evangel.  Brüdergem. 

St.  Hedwig 

St.  Matthias 
St.  Michael 

Jüdische  Gemeinde 
Freirelig.  Gemeinde 


St.  Simeon 


Kapernaum 


St.  Sebastian, 
St.  Pins  und  Herz 
Jesu 


Bonifacius 


In  den  Leichenhallen  auf  73  Begräbnisplätzen  zusammen 


Gestorben  . 
Totgeboren 


Die  in  Leichenhallen  Eingestellten,  Prozent  der  Beerdigten 


25 

Digitized  by  Google 


386  XL  6.  Stadtsynode  (Kirchensteuer-Veranlagung). 


: 


6.  Die  Veranlagung  zur  Kirchensteuer. 


a.  Zahl  der  Steuerzahler  und  Jahressoll. 


Kirchensteuer-Veranlagung 
(13'/a  Pz.  der  Staats-Einkoinmensteuer) 

191 

Steuer' 
zahler 

52/03 

Jahressoll 
d.  Staats- 
Eink.-St. 

M 

19< 

Steuer- 
zahler 

B/04 

Jahressoll 
d.  Staats- 
Eink.-St, 

M 

Zu  den  Staats -Eink.- St. -Sätzen  21  M  und 

Ab:  Forensalbesteuerungen  ....  ... 

Nach  d.  Bekenntnisstand  nicht  Kirchen- 
steuerpflichtige   

Steuerpflichtige  Evangelische  

In  Rücksicht  auf  nicht  volle  Jahresbeträge 
bei  Nachtragsveranlagungen  reduziert  um 
Hinzu :  Unter  Berücksichtigung  eines  doppelt. 

Hiervon  ab: 

Innerh.  d.  Stadtsynod.- Bezirks  voll  zur 
Staats-Eink.-St.,  nach  doppelt.  Wohn- 
sitz zur  Kirchensteuer  herangezogen  . 

Nicht  ermittelt  

Ins  Ausland  verzogen  ........ 

Mit  weniger  als  1  M  Kirchensteuerpfl. 

Vor  dem  1.  April  nach  außerhalb  verz. 

Zusammen 

Wegen    Erhöhung    des    Steuersatzes  mit 
Differenzbetrag  veranlagt  

Kirchensteuerpflichtiges  St.-E.-St.-Soll  .  .  . 

Tatsächl.  Veranlag.-Soll  f.  d.  Kirchensteuer 
Hiervon  Wj^z.  als  Kirchensteuer  .... 

178  001 
742 

45  888 

30  805  267 
355  010, 

12  076  448 

186  018 
948 

47  497 

31  046  753 
426  320 

12  109  939 

iai  37i 

• 

173 

18  373  809 
244  326 
564  991 

137  573 

• 

194 

18  510  494 
206  042 
627  444 

131  544 

127 

75 
72 
856 
1  506 

18  694  474 

565  588 
2  723 
4  248' 
26151, 

103  881 

137  767 

145 
26 
100 
815 
1693 

18  931896 

685  169 
903 
5  587 
25  120 
109  434 

2  636 1     702  591: 

2  779|     826  213 

128  908  17  991  883-134  988 
670       55  992,  826 

18  105  683 
66  308 

18  047  875j|  — 

18  171  991 
1086 

18  048  889 
2  436  600,;  — 

18  173  077 
2  453  365 

b.  Konfession  der  Steuerpflichtigen  in  den  Sätzen  von  21  M  und  mehr. 


Konfessionen 
1903/04 

Steuer- 
pflichtige 

Proz.  der 
Gesamtzahl 
der  Zensiten 

i  +5, 

! 

M 

Proz.  des 
Gesamt- 
j  Solls 

M 

•ä  CO  3 

1)  Eva 

Kirchensteuerpflichtige  Evangelische  . 

Französisch-Reformierte  

Andere  evangelische  Denominationen  . 
Evangelische  Anstaltsgemeinden  . 

igelisc 
137  573 
736 
494 
79 

he. 

74.336 
0.398 
0.267 
O.043 

18  510  494 
204  236 
91  568 
6179 

60.452 1 
0.667 
0.299 
0.020 

134.55 
277.49 

185.36 
78.22 

Evangelische  überhaupt  1 138  882|   75.044  jjl8  812  477|   61.438 1|  135.4« 


2)  Andere  Konfessionen. 


Katholiken  (römisch,  griechisch)  .  .  . 
Andere  Christen,  Dissidenten  etc.  .  .  . 

Sonstige  

Garnison  

13  9091  7.515 

825  0.446 

27  958    15.107 1 
12  O.ooc 
3  484  1.882 

1  497  7541  4.891 
303  224  0.990 

9  220  890!  30.114 
592  O.002 
785  496J  2.565 

107.68 
367.64 
329.81 
49.33 
225.46 

Überhaupt 

185  070,  100.0oot  30  620  433|  IOO.000  ;  165.45 
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XU.  Abschnitt, 
öffentliche  Lasten  und  Rechte. 


1.  Militärverhältnisse. 

2.  Staatsabgaben. 

3.  Städtische  Abgaben. 

4.  Reinertrag  sämtlicher  Steuern. 

5.  Der  städtische  Haushalt. 
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XII.  1.  Militärverhältnissc. 


389 


1.  Militärverhältnisse. 

a.  Ergebnis  der  Aushebungen  1904. 

(Mitteilungen  der  6  Ersatzkommissionen.) 


Alter 

in 
Jahren 

Überhaupt 
in  den  Listen 

■L  V  *-  KAkXX  wv 

in  Berlin 
oder  im 
Ausland 

Geborene 

aus- 

ge- 
schlos- 
sen 

auß- 
ge- 
mu- 
stert 

d.  Landst 
ttberwiei 

weg.  I 
bür-  Uber- 
gerl.  z&h- 
Ver-  lige 
hältn.  | 

D  a 

türm 
sen 

aus 
sonat 

Grin- 
den 

,  r  u  n 
der  Ei 

«Vi 

wegen 
bür- 
gerl. 
Ver- 
hältn. 

t  e  r 

rsatzreserve 
erwiesen 

Über-  !  »UBt 
1  sonnt. 

f.4h_  Grün- 

°     j  den 

der 
Manne- 
Ersatz- 
reserve 
über- 
|  wiesen 

aus- 
gehoben 
(ohne 

Über- 
zählige) 

^0   .  .  . 

21  .  .  . 

22  .  .  . 
älter  •  . 

11  630 
9  460 
7  847 
2  077 

!  i 

9 

42 

405 
93 

297 
78 

2 
1 

111 
4 

259 
173 
4602 
559 

66 
5 

13 

35 
29 
600 
61 

1 

26 
6 

664 
486 
978 
43 

Übh.  1904 

Darunter  b 
Beruf  sgru] 
übrigen  B 

31  014 

eschäftigti.d. 
>pen  I/IV»)  . 
ernfsgruppen 

61 

2 
59 

873 

22 
851 

3 
3 

115|5593 

-  :  67 
115  5526 

71 
71 

13 
13 

725 

26 
699 

33 

3 
30 

2171 

101 
2070 

Es  wurden  ausgehoben 
für  das  Heer 


zum  Dienst 
für  die  Marine 
aus  der 


20jährige  21jährige  22jährige  ältere  überh. 

mit  der  Waffe              613         468         920  38  2039 

ohne  Waffe                     6          —            28  —  34 

Landbevölkerung             34           11            16  4  65 

seemänn.u.halbseem.Bev.    11            7           14  1  33 

Freiwillig  sind  eingetreten       Einjähr.-Freiwill.  Volksschull.  sonst.  Frei  will. 

<in  Berlin  oder  im  Ausland  Geborene)     übh.  dav.vorzeit.*)    übh.  übh.  dav.vorzeit.1) 

in  das  Heer                                    541           44            2  689  322 

darunter  aus  Berufsgruppe  I/IV1)       —           —           —  2  — 

in  die  Marine                                   15            2          —  75  48 

darunter  aus  Berufsgruppe  I/IV1)       —           —           —  —  — 

')  Landwirtschaft,  Forstwirtschaft,  Gärtnerei,  Fischerei.  —  *)  Vor  Beginn  des 
militärpflichtigen  Alters. 

b.  Einquartierungs-Angelegenheiten. 

(Bericht  der  städtischen  Steuerdeputation.) 


Etatsjahre: 

1900/01 

1901/02    1902,  03    1903/04  |  1904/05 

Durchschnittlich  täglich  einquartiert . 

787 

697 

688 

689 

758 

Zahl  der  Quartiertage  

287  399 

254  369 

251  242 

252  312 

276  534 

darunter  mit  Quartiervergütnng  .  .  . 

223  086 

246  696 

236082 

241  783 

247114 

-   Naturalquartier  .... 

64  314 

7  673 

15  160 

10  529 

29  420 

-  Verpflegung  (Mann)  .  . 

11468 

81 

138 

22 

451 

(Tage)   .  . 

22  941 

89 

271 

56 

1  069 

Maximum  der  benutzten  Quartiere.  . 

1900 

175 

107 

120 

189 

Quartiertage  für  Pferde   

919 

110 

201 

209 

265 

Kosten  der  Quartiervergütung    .  .  . 

*M 

151  992 

153  566 

156  687 

162  786 

165048 

Ausmietungskosten  

59  565 

20059 

12  541 

8  496 

24  202 

Quartier-Vennittelungs-Gebühren   .  . 
Erstattung  aus  der  Staatskasse  .  .  . 
Bleiben  Kosten  der  Gemeinde  .... 

1  707 

507 

280 

264 

629 

118  422 

115  174 

115  165 

119  689 

124  300 

94842 

58958 

54  343 

51  857 

65  479 

c.  Vorspann- Verwaltung. 

M 

1400 

200 

ll 

530 

15 

Davon  ans  der  Staatskasse  erstattet . 

1134 

160 

424 

13 

4 

1 

1 

72 

10 

21 

1 

Dig 
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390  XII.  2.  Einkommensteuer-Einschätzung:. 

2.  Direkte  und  indirekte  Staatsabgaben. 

(Nach  den  Verwaltnngsberichten  der  städtischen  Stenerdepntation,  den  „Mitteilungen 
ans  der  Verwaltung  der  direkten  Steuern  im  preußischen  Staate"  und  direkten 

Mitteilungen.) 

a.  Einkommensteuer. 


1)  Einschätzung. 


Geschützt. 

i 

Normal- 

1903/04 

1904/05 

Ein- 

1 Steuer-' 

Zahl  der  eingeschätzten 

Zahl  der  eingeschätzten 

kommen 

gatz 

physi  schon 

darunter 

juristisch. 

physischen 

darunter 

juristisch. 

über  M 

K  | 

Personen 

Fo-   lAusw.  Be- 

Personen 

Personen 

Fo-    (Anair.  Be- 

Pprsonen 

rnsen  amt ,  Pens. 

linsen  amt.,  Pens. 

Ohne  Deklaration. 




(420) 

(2.40) 

(181  629^ 

(31) 

(190  740) 

l 





— 

(660) 

(4) 

(164  254) 

(7) 

(138  750) 

I   





1 

900 

6 

,  165  664 

45 

2 

4 

184  703 

46 

2 

1 

2 

1050 

9 

90  413 

42 

7 

1 

106  100 

43 

8 

2 

3 

1  200 

12 

1  41870 

27 

3 

2 

49  608 

47 

4 

4 

4 

1  350 

16 

34  528 

77 

7 

2 

37  556 

51 

9 

5 

1  500 

21 

15  709 

27 

7 

3 

17  130 

37 

7 

5 

6 

1650 

26 

18102 

40 

16 

5 

19  439 

38 

14 

2 

7 

1  800 

31 

15  290 

53 

16 

4 

16  428 

49 

23 

8 

8 

2100 

36 

14  577 

30 

12 

3 

15  822 

47 

17 

2 

9 

2  400 

44 

9  471 

30 

10 

5 

10108 

36 

13 

5 

10 

2  700 

52 

9  215 

70 

14 

2 

10  245 

80 

20 

1 

Überhaupt  I1 414  839 

|  441  |  94 

31     |  467  139  j  474 

117 

o/v 

30 

Mit 

Deklaration. 

* 

(8) 

)  Nach 

36 

19 

20 

(9) 

}§  19  er- 

44 

83 

117 

(10) 

J  mäßigt 

52 

571 

1 

601 

2 

XI 

3000 

60 

5  670 

14 

17 

3 

;     5  770 

22 

13 

5 

12 

3  300 

70  ; 

4  597 

17 

15 

4 

4  872 

25 

12 

6 

13 

3  600 

80 

3  761 

12 

23 

2 

3  788 

16 

28 

1 

14 

3  900 

l    92  ! 

3  421 

11 

20 

5 

3  547 

21 

21 

1 

15 

4200 

104 

i    2  973 

13 

25 

2 

3107 

17 

28 

1 

16 

4  500  i 

118 

3  985 

22 

26 

"  5  " 

4  035 

18 

18 

3 

17 

5000 

!  132 

3  069 

8 

13 

•  2  * 

3149 

24 

7 

2 

18 

5  500 

146 

2  740 

16 

17 

3 

2  709 

10 

19 

4 

19 

6  000 

160 

2143 

8 

5 

'  2 

2105 

9 

8 

2 

20 

6  500  j 

176  1 

1823 

9 

7 

3 

1  907 

12 

8 

2 

21 

7000 

192 

1  556 

9 

5 

3 

1  563 

14 

3 

4 

22 

7  500  1 

212 

1  379 

9 

9 

2 

1377 

14 

10 

4 

23 

8000 

232 

1 138 

8 

7 

6  1 

1236 

12 

12 

o 

24 

8  500 

252 

1008 

14 

10 

2 

1051 

9 

12 

4 

25 

9000 

276 

897 

9 

8 

3 

903 

6 

7 

3 

26 

9  500  ■ 

300 

1  577 

14 

9 

4 

1553 

17 

13 

2 

27 

10  500 

330 

1  164  ' 

7 

9 

4 

*    1 147 

9 

1 

8 

28 

11500 

360 

10651 

12 

2 

6 

1009 

9 

5 

7 

29 

12  500 

390 

842 

9 

8 

6 

866 

11 

6 

2 

30 

13  500 

420 

7.34 

8 

4 

0 

w  - 

734 

'  10' 

2 

5 

31 

14  500.. 

450 

675 

.  7 

6 

658 

10 

3 

4 

3.2 

15  500 

480 

575 

6 

7 

:J 

571 

• 

4 

6 

8 
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XII.  2.  Einkommensteuer-Einschätzung.  391 


Geschätzt. 

l'Normal- 

J 

i 

1903/04 

1904/05 

Ein- 

|  Steuer- 

Zahl  der  eingeschätzten 

Zahl  der  eingeschätzten 

<s> 
CS 

tSal/t 

'  nh Vsisrlinn 

darunter 

JUristlscn. 

{physischen 

darunter 

juristisch. 

So 

über  M 

M 

J'orHonen 

Fo- 

Ausw  Be- 

IIa  r  u  aiiaii 

i  J'eraouen 

Fo- 

Ausw.  Bo- 

l'ersonen 

i 

rensen  amt.,  Pen». 

1  fi  54)0 

Xvl  t/v »v/ 

1 

1      51 0 

457 

11 

8 

1  471 

6 

3 

a 
0 

34 

1  7  500 

X  •  v  w 

5^0 

395 

R 

LI 

a 
o 

ß 

*/  V  iß 

2 

8 

j. 

35 

«_*t/ 

XO  <J\rV/ 

570 

372 

io 

xo 

0 

Q 

3tt3 

OOO 

7 

2 

Q 

<ß\ß 

19  5O0 

ßOO 

OOO 

377 

1 

X 

3 

355 

6 

2 

9 

W  i 

tJ  1 

Oft  nOO 

«/V/V/ 

ß^O 

OOO 

1  313 

1/ 

9 

i 

X 

077 

6 

1 

4 

38 

Ol  500 

ßßO 

272 

4 

** 

4 

9R5 
»CO  f.) 

1 

3 

0 
<a 

30 

«  #  €  ß 

99  500  ; 

_  w  i/W 

ßQO 

262 

«• 
r» 

u 

o 

o 

947 

3 

2 

1 

1 

40 

\-ß 

03  500 

Ml/  t/wV 

700 

1  j£0 

231 

A 

4 

3 

«/ 

905 

0 

2 

41 

Ol  nOO 

m *X  *  HJ\  F 

7  SO 

215 

1 

X 

190 

x«/o 

4 

1 

X 

J.O 

TT— 

O^     u » 

7ftr^ 

4  ÖU 

195 

1 

X 

;» 
o 

i 

X 

0O4 

5 

3 

4 

Oß  fiftft 
mO  t/VFVJ 

ttl  o 
olU 

172 

1 

X 

1 

X 

3 

*/ 

177 

X  •  4 

- — ■ 

2 

0 

41 

07  500 

M    1  OW 

ttJO 

169 

1 

X 

a 

o 

9 

184 

3 

1 

1 

X 

45 

Oft  fSOO 

tt7r» 

04U 

182 

t-I 

3 

*.ß 

— 

1 

9 

4ft 

■*0 

unn  1 

158 

4 

X  Üu 

1 

1 

1 

X 

47 

HO  500 

QßO 

JOU  I 

187 

4 

1 

X 

t/ 

015 

6 

2 

JJ 

0 

SOftftft 

t/^  \J\J\J 

1040 

iuiu 

240 

5 

Q 

8 

071 

O 

1 

1 
x 

34  000 

i/*x  v/V/V» 

1  ioo 

220 

Q 

o 
& 

6 

19K 

X 

5 

1 

0 

50 

Rfi  OOO 

1  OOO 

167 

4 

0 

191 

X  ö  l 

3 

1 

j. 

ox 

QU  CUV) 

10RO 

1  — OO 

170 

4 

9 

4 

167 

i        X  "  l 

1 

5 

** 

Um 

40  000 

1  HßO 
x  <  joo 

161 

Q 

t 

X 

3 

159 

1 

— 

4 

53 

*  Ii/ 

49  OOO 

'tw  v/W 

1 4JO 

l  »TU 

151 

i 

X 

4 

130 

1 

— 

«-» 

54 

44  OOO 

uuo 

i    1  ^tOO 

108 

1 

X 

3 

t/ 

1  oo 

X  »-O 

3 

— 

O 

•Je» 

4ß  00O 

1AOO 
looo 

10-> 

104 

2 

1 

4 

5ß 
t/o 

itt  ooo 

lAttn 

115 

o 

1 
1 

4 

101 

IUI 

2 

— 

1 
1 

57 

50  ODO 
oo  uuu 

1 7AO  1 
1  /  oll 

89 

Uo 

o 

1 

4 

Qß 
«7O 

— 

2 

c 
O 

t/O 

59  ooo 

65 

1 

3 
o 

ttQ 

— 

1 

O 

O-*  UUU 

1  OOA 

Ii)  ZU 

69 

1 

3 

ßj. 

O4* 

1 

— 

Q 
O 

OU 

OO  UTA/ 

— V  fUTj  1 

65 

1 

X 

r»tt 
00 

— 

— 

9 

AI 
Ol 

r,u  nnn 

2080 

5ß 

A 

4U 

0 

1 

O 

A9 

An  nnn 

OKI  UUU 

JloO 

59 
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D 

Ge- 

rsorniai- 

1903/04 

i 

1 

1904/1905 

mer-St 

.s<  naiztes 
Ein- 

Steuer- 

Zahl  der  eingeschätzten 

Zahl  der  eingeschätzten 

Komiucii 

satz 

l'liyHischon 

darunter 

i  ur  int  1?  cli 

pbvsluchon 

darunter 

i  n  ri  st  i  &r*tt 

J  III  lOl  I91.U« 

-fci 
00 

UDer  ji 

AT 

Personen 

Fo- 

A  u  >  w.  Be~ 

Personen 

I     rs  a  n  o  ti 

m    vA  0  \f  mm  \s  mm 
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Au  mv.  Be- 

rentieii 

atnt.,  Pen«. 

re  ns6n 

amt.,  Pens. 

86 
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24 
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1 

93 
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1 
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schätztes 
Ein- 

Steuer- 

Zahl 

der  eingeschä 

tzten 

Zahl 

der  eingeschä 

tzten 

AI 
VA.* 

53 

kommen 

satz  M 

physi- 

darunter 

juristt- 

physi- 

darunter 

jorirttl- 

über  M 
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1904/5  Einkommen:  8  355  000,  12  770  000  M,  Steuersätze:  334  200,  510  800  M. 
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XII.  2.  Einkonnnenstcuer-Einschätzung. 


Verteilung  der  in  Berlin  zur  Einkommensteuer  veranlagten  physischen  Personen 

auf  Eiukommenstufen. 


Geschätztes 
bez.  deklariertes 
Einkommen 

Zahl  der  Veranlagten 
für 

1901/02  1902,03  1903/04  1904  05 

Promille-Verteilung 
1901/02  1902/03  1903/04 1 1904,  05 

GGO;  900  M 
900/1800  - 
1800  3000 

180  784 
331  63(1 
45  307 

176  116  164  254 

332  300  366  286 
46  184    48  553 

138  750 
414  536 

52  603 

543.42 

74.24 

546.10 
75.« 

578.14 
76.03 

626.84 

79.54 

900/3000 
3O00;5OO0 
oOOO  9000 
9000  20500  - 
20500:40000  - 
mehr  als  40000  - 

376  943 
23  334 
14  545 
9  137 
3  164 
2  368 

378  484 
24  411 
14  829 
9  129 
3  215 
2  315 

414  839!  467  139 
25  080    25  857 
14  856    15  097 
9  130     9  049 
3  153     3  148 
2  247,     2  275 

617.66 
38.24 
23.83 
14.97 
5.19 
3.88 

622.00 
40.12 
24.37 

15.00 

5.28 
3.80 

654.77 

39.59 
23.45 
14.41 
4.97 
3.55 

706.38 
39.10 

22.83 
13.68 
4.76 
3.44 

-  3000 
Nicht  phys.  Pers.  . 

52  548    53  899!   54  466]   55  426 
370       375]       384!  337 

86.11 

88.57 

85.07 

83.81 

Veranlagte  überh.  . 

610  645  608  874|  633  943;  661  652 

1000.00  !  1000.00  i  100(100  |  1000.00 

Die  Bevölkerung,  die  zur  Einkommensteuer  veranlagten  physischen  Personen  und  ihr 

Einkommen  in  Berlin  und  in  Preußen. 


In  den  Jahren: 


1901/02 


1902/03     |  1903/04 


1904/05 


Bevölkerung 

Veranlagte  überh, 
m.  üb.  900  M  Eink 

Veranlagte 
m.  üb.  3000 31  Eink 

Steuerbares 
Ges.-Einkommen 

Steuerbares 
Eink.  üb.  3000  M 


[im  Staat 
<in  Berlin 
li.Hohenzoll. 
[im  Staat 
l  in  Berlin 
U-Hohenzoll. 
(im  Staat 
<in  Berlin 
li.Hohenzoll. 
im  Staat 
in  Berlin 
i.Hohenzoll. 
im  Staat 
in  Berlin 
i.Hohenzoll. 


34  056  414 
1  845  794 
67  687 
3  646  527 
429  491 
7  654 
435  696 
52  548 
1028 
8  376  057  778 
1  146  991  964 
15  845  320, 
4  048  157  053 
658  573  514 
6  026  620l 


34  551  274 
1  856  260 
67  552 
3  759  377 
432  383 
6  841 
449  681 
53  899 
861 

8  559  884  832 
1  147  357  539 
13  607  325 
4  099  996  632 
654  918  939 
5  001  300 


35114  667 
1  875  752 
68  247 

3  895  184 
469  305 

7  090 
461  696 
54  466 
865 

8  709  252  997 1 
1  174  943  171 
13  895  7291 
4  093  220  722 
640  124321: 

4  938104 


35  629  139 
1  907  242 
68  872 
4  130  956 
522  565 
7  177 
479  835 
55  326 
851 

9  122  689  561 
1  252  735  4S8 
13  912  275 
4  227  609  061 
653  400  288 
4  791  300 


Änderung  der  Stenerverhältnisse  etc.  gegen  das  Vorjahr. 


Bevölkerung, 

Von  Rechnungsjahr  zu  Rechnungsjahr 
Vermehrung  um  Prozent 

Veranlagte, 

in 

Berli 

n 

i.  Sta 

at  o.  Berl.u 

Hohenzoll. 

Einkommen 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

Bevölkerung  Berlin  üb.  900  M 

2.62 

2.32 

0.57 

1.06 

1.68 

1.65 

1.50 

1.51 

1.66 

1.45 

Veranlagte  überhaupt  .  . 

14.31 

6.37 

0.67 

8.54 

11.35 

8.56 

7.94 

3.45 

2.97 

5.34 

Veranl.  mit  über  3000  M 

Ein. 

5.60 

4.82 

2.67 

1.05 

1.58 

5.90 

5.05 

3.35 

2.90 

4.26  . 

Gesamt-Einkommen  .  .  . 

7.82 

5.08 

0.03 

2.40 

6.62 

8.07 

6.87 

2.57 

1 .64 

4.46  ' 

Eink.  von  mehr  als  3000 31 J 

.Netto' 

4.07 

3.64 

-0.57 

-2.24 

2.07 

7.86 

5.91 

1.67 

0.23 

3.52 

Brutto 

4.26 

4.23 

-0.08 

-1.69 

2.40 

7.86 

6.13 

2.18 

0.67 

3.76 

Darunter  ans: 

Kapitalvermögen  .  .  .  . 

•  • 

-2.06 

1.96 

-O.50 

-3.62 

2.66 

7.27 

6.57 

2.97 

1.28 

4.84, 

Grundvermögen 

5.42 

5.81 

4.15 

2.73 

3.69 

6.40 

4.66 

2.73 

0.76 

4.21 

Handel,  Gewerbe,  Bergbau .  . 

7.12 

3.59 

-3.24 

-4.15 

1.34 

9.12 

5.72 

-1.03 

-3.31 

1.02 

Gewinnbring.  Beschäftigung  . 

7.12 

6.61 

0.94 

-0.03 

2.13 

8.15 

7.58 

5.25 

5.16 

5.52 
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An  Einkommen  (Brutto)  von  mehr  als  3000  M.  waren  von  physischen  Personen 

deklariert : 


in  den  Jahren: 

1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

in  Berlin .  .  .  .  - 
in  Hohenzollern*)  - 

4  444  682  995 
755  349  594 

• 

4  709  360  988 
787  284  779 
6  473  736 

4  792  836  139 
786  681  603 
5  386  926 

4  807  166  871 
774  201  620 
5  356  499 

4  976  894  704 
792  760  768 
5  227  723 

Davon  flössen  aus 


im  Staat  .  .  .  .  M. 
in  Berlin .  .  .  .  - 
in  Hohenzollern  - 


im  Staat  .  .  .  .  M. 
in  Berlin .  .  .  .  - 
in  Hohenzollern  - 


im  Staat  .  .  .  , 
in  Berlin .  .  .  . 
in  Hohenzollern 


im  Staat  .  .  .  .  M. 
in  Berlin .  .  .  .  - 
in  Hohenzollern  - 


1  141 140  523 
192  144  352 


Kapitalvermögen : 
1208  059  567'  1237  093  711 
194  936  877 
718  229 


195  918  296] 
751  908' 


1  243  464  6491 1  299  533  857 
187  889  323'    192  880  973 
795  305|         791  500 


Grundvermögen  (einschl.  Betriebskapital) : 


921  382  443 
167  760966 


967  880  5701 
177  500  209! 
1669  659' 


996  253  083 
184  863  862 
1118186 


1  007  252  225  l  048  597  524 


189  908  467 

932  563 


196  913  437 
880  458 


Handel,  Gewerbe,  Bergbau: 


1  418  407  308 
251  013  444 


1  496  726  722 
260  030  532 
2  580  038 


1475  083  154 
251  594  086 
2  125  613 


1424  237  2311  1439  428  348 
241  164  430     04  4,inA7rv. 

2  107  356| 


244  406  705 
2  053  714 


gewinnbringender  Beschäftigung: 


963  752  721!  1  036  694  129 
144  430  832,    153  835  742 
1  472  131 


1  084  406  191 

155  286  778 
1424  898 


1  132  212  766:  1  189  334  975 


155  239  400 
1  521  275| 


158  559  653 
1  502  051 


Von  dem  deklarierten  Einkommen  sind  in  Abzug  gebracht: 

an  Schuldenzinsen,  Lasten  usw.': 

661  203  935 
128  711265 
447  116 

■ 

Das  Netto-Einkommen  der  auf  mehr  als  3000  31.  Eingeschätzten  betrug  demnach: 


im  Staat.  .  .  .31.1   614  576  4: 
in  Berlin.  ...  -  I  11989592 
in  Hohenzollern  - 


692  839  507 
131  861  664 

385  626 


713  946  149 
134  077  299 
'     418  395 


749  285  643 
139  360  480 
436  423 


im  Staat .  .  . 
in  Berlin .  .  . 
in  Hohenzollern 


.  M. 


3  a30  106  565  4  048  157  053 


635  453  666 


658  573  514 
6  026  620 


4 .099  996  6321  4  093  220  722,  4  227  609  061 
654  81 9  939     640  124  321     653  400  288 
5  001  300       4  938  104       4  791  300 


*)  Infolge  des  Gesetzes  vom  2.  Juli  1900  hinzugetreten. 


Bei  Einkommen 
von  mehr  als  3000  31. 


in  Berlin 


8 
I? 


8 
8 


o 


8 

I 


im  Preuß.  Staatsgebiet 
ohne  Berlin  und  Hohenzollern 


8 

I 


SS 

8 


Durchschnitts- 1  Netto  M. 
Betrag     \  Brutto  - 
Davon  aus 
Kapitalvermögen  .  .  Pz. 
Grundvermögen   .  .  - 
Handel,  Gewerbe  usw.  - 
gewinnbr.  Beschäftig.  - 
wurd.i.  Abzug  gebrächt  - 


12  676 
15  067 

25.44 

22.21 
33.23 
19.12 
15.87 


12  533 
14  982 

24.89 
22.55 
33.03 
19.54 
16.35 


12  149 
14  595 

24.78 

23.50 
31  .»8 

19.74 
16.7C 


11753 
14  214 

24.27 
24.53 
31.15 
20.05 
17.32 


11  789'  8  783 
14  303  10143 


24  33 
24.84 
30.83 
20.01 
17.58 


25.72 
20.43 
31.84 
22.21 

13.41 


8  855 
10  247 

25.83 

20.14 
31.52 
22.51 
13.59 


8  711 
10  131 

•  26.03 

20.25 
.  30.63 
.  23.10 

14.01 


8485 
9912 

26.19 
20.27 
29.32 
24.22 

14.39 


8  811 

10  372 

26.U 
21.07 
28.92 
23.00 

15.06 
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XII. '2.  Veränderungen  im  Einkommensteuer-Soll. 


2)  Veränderungen  im  Steuer-Soll  der  Einkommensteuer. 

Zu-  und  Abgänge. 

In  dem  ursprünglichen  Veranlagungs-Soll  der  Staats-Einkommensteuer  sind 
durch  die  nachgewiesenen  Ab-  und  Zugänge  folgende  Veränderungen  entstanden: 
Nach  dem  Bericht  der  städtischen 
Steuer-Deputation  war  das 


Veranlagungs- 
Soll  .... 


v.  physischen!  g 
Personen    \  jg 
v.  nicht  phys.J  .= 
Personen  lW 


Zugänge  an  Steuer  .  .  .  .  |  J 

Zugäng 

Abgänge,  Ausfälle,  l-g 
Ermäßigungen  \~ 


1902/03 

1903/04 

1904/05 

bis  3000  M 

5  181  663 

5  557  796 

6  180806 

über  -  - 

20656  402 

20  245  152 

20  461  128 

bis 

661 

838 

821 

über  -  - 

5  251  3:>0 

3  914  072 

3  578  336 

Zusammen 

31090  076 

29  717  858 

30  221  091 

bis  8000  M 

674  880 

730  881 

805146 

über  -  - 

1  221  567 

1  079  705 

1  198  292 

e  zusammen 

1  896  447 

1  810  586 

2  003  438 

bis  3000  31 

1  291  297 

1  389  589 

1  610  277 

über  -  - 

1  903  092 

1  286  595 

1  233  612 

Abgänge  etc.  zusammen      8  194  889      2  676  184      2  843  889 


Berichtigtes  Steuersoll  im  ganzen    29  792  134 

Berufungen. 


28852  260     29  380  640 


Einkommen 
von 


der 


I  den  Vor- 
sitzend, d 


Berufungen 

berück- I 


ZcnsUen  jVerwd»*- 
l  Kommt««. 


wle». 


un- 

sichtigt  erledigt 


Steuer- 
Ausfall  j  Erhöhg. 
M  M 


660  bis  900  M  

900  -  3000  -  

über  3000  -  

jurist.  Pers.  und  Gesellschaften 

Forensen  

Militärpersonen  .  


7  153 
47  760 

2  530 
70 

325 
8 


8 
111 
449 


462 
4887 
637 
36 
99 


6  687 
42  656 
2  274 
29 
225 
8 


12 
328 
68 
6 
1 


27  153! 
406  002 
204  324 
87144 
13  734 
4  782 


Zusammen  1902 

900  bis  3000  M  

über  3000  -   

jnrist.  Pers.  und  Gesellschaften 

Forensen  

Militärpersonen  


57  846 
63  251 
2  321 
50 
371 
4 


568 

98 
539 


6121 
5854 

683 
31 

111 


Zusammen  1903 

900  bis  3000  M  

über  3000  -  

urist.  Pers.  und  Gesellschaften 


F 


orensen  .... 
Militärpersonen  . 


55  997 
62  400 
2  088 
58 
385 
2 


637 
130 
500 


6679 
6507 

696 
41 

138 


51  879 
47  134 
2102 
17 
257 
 4 

49  514 
55  735 
1  819 
15 
246 
2 


414 

361 
75 
2 
3 


l4T 

288 
73 
2 
1 


743  139 
429  035 
132  645 
12  588 
22  296 
151 


6 

3  445 
54  999 


58  450 
1997 
56  654 


596  715' 
503  49ö| 
124  838 

2  6531 
22  358 
571 


58  651 
4  783 
52  848 


Zusammen  1904  |64  933  |    630    |  7382  |  57  817|  364  j|653  401|  57  631 
Steuerermäßigung  und  Niederschläge. 


Einkommen 

St« 

l  „iL. 

ütierermäßigung 

berück-  1  un- 
ftlchtigt  I  erledigt 

St«U?  raus  Füll 
M 

Niede 

Zahl 

irschläge 

Steueruusfall 
M 

über  3000  ...... 

7  761 

929 

945 
47 

6  087 
808 

729 
74 

47  069 
112070 

129 
17 

1  202 
1377 

Zusammen  1902 

8  690 
7  223 
726 

992 
1016 
46 

6  895 
5  466 
630 

803 
741 
50 

159  139 
43  910 
39  979 

146 
86 
16 

2  579 
802 
1649 

Zusammen  1903 

bis  8000  M  

Über  8000  -  

7  949 
7  910 

726 

1062 
1052 
34 

6096 
6  109 
607 

791 
749 

85 

83  889 
46  002 

56  223 

102 
117 
15 

2  451 
1245 
1  317 
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b.  Ergänzungssteuer. 


1)  Einschätzung. 


Steuer- 

1 

Steuor- 

1 

Steuer- 

ll 

Li  t-l  1*  C  8 

Steuer- 

Zahl  der 

£ 

I     Zahl  der 

£ 

bureu 

|  Zahl 

der 

Ver- 

Steuerpflichtig. 

a 

Ver- 

Steuer- 

Steuerpflichtig. 

3 

Ver- 

Steuer- 

Steuerpflichtig. 

Steuer-» 

mögen 
mehr  als 

1 

«atz 

mit  bis 
3000  M 
Einkommen 

iteuer-S 

mögen 
.mehr  als 

TniluAnil  a 

Hätz 

mit  biB 
3000  31 
Einkommen 

lteucr-£ 

mögen 
mehr  als 

1U  1 J  1 1011. 

Hätz 

mit  biB 
3000  M 
Einkommen 

Hl" 

JlL  | 

M 

190'5 

1904 

I  M 

M 

1903 

1904 

rJ*  1 

M 

M. 

1903 

1904 

1 

Gemäß 

(  3.0 

295 

263 

26 

130 

i 

68.4 

15 

X  \J 

Ii 

X  x 

56 

0.66 

347.2 

§  18, 

A  \  i  <i  ri  t  •/  1 

des 

4.0 

945 

909 

27 

140 

73.6 

6 

7 

57 

0.68 

357.6 

{  7.o 

606 

603 

°8 

150 

78.8 

9 

9 

58 

0.70 

368.2 

* 

Ergänz. - 

lO.o 

287 

295 

29 

160  , 

84.2 

3 

5 

59, 

0.72 

378.8 

St.-Oes. 

l  14.0 

123 

117 

30 

170 

89.4  | 

3 

9 

60 

0.74 

389.2 

9 

9- 

**- 

1 

6 

3.2 

2448 

2348 

31 

180 

94.6 

1 

X 

3 

61 

0.76 

399.8 

1 

x. 

2 

8 

4.2 

1945 

1876 

32 

190  , 

100.0 

6 

6 

62 

0.78 

1 

410.2 

■ 

■ 

3 

10 

5.2 

1224 

1172 

33  i 

200 

105.2 

ß 

6 

63 

0.80 

420.8 

4 

12 

6.4 

791 

792 

34 

220  1 

115.8  , 

4 

3 

64 

0.82 

431.4 

5 

14 

7.4 

874 

850 

35  j 

240 

126.2 

3 

5 

65 

0.84 

441.8 

6 

16 

8.4 

574 

573 

36 

260 

136.8 

4 

6 

66 

0.86 

452.4 

7  1 

18 

9.4 

629 

638 

37 

280 

147.2 

5 

1 

67 

0.88 

462.8 

8 

20 

10.6 

395 

373 

38 

300 

157.8  , 

1 

-*• 

2 

68 

O.90 

473.4 

"l 

9 

22 

11.6 

358 

346 

39 

320 

168.4 

9 

10 

69 

0.92 

484.4 

10 

24 

12.6 

665 

623 

40 

340 

178.8  1 

1 

70 

0.94 

494.4 

11 

28 

14.8 

562 

587 

41  j 

360 

1  189.4 ; 

71 

0.06 

505.0 

12 

32 

16.8 

723 

717 

42! 

380 

1  199.8  1 

1 

2 

72 
73 

0.98 

515.4 

1 

l 

13  1  36 

19.0 

636 

631 

431 

400 

210.4  ! 

1 

1 

1.00 

526.0 

14 

21.0 

450 

471 

44 1 

420 

221.0 

2 

3 

741 

1.02 

536.6 

15 

;l  44 

23.2 

391 

363 

45 

440 

231.4 

1 

75 

1.04 

547.0 

16 

1  48 

25.2  ! 

399 

389 

46 

460 

242.0 

l 

1 

76 

1.06 

557.6 

17 

1  52 

27.4 

284 

274 

47 

480 

252.4 

1 

77 

1.08 

568.0 

Zl 

l 

18 

.  56 

29.4 

277 

280 

48 

500 

263.0 

78 

1.10 

578.6 

19 

1  60 

413 

428 

49 

-  IO.0 

79 

1.1« 

589.2 

1 

1 

20 

!  70 

36.8 

199 

210 

50! 

540 

284.0 

80 

1.14 

599.6 

21 

j  80 

42.0 

83 

98 

51  i 

560 

294.6 

108 

1.70 

894.2 

l 

1 

22 

i  90 

47.4 

32 

40 

52' 

580 

305.0 

113 

1.80 

946.8 

1 

23 

100 

52.6 

13 

30 

53 

600 

315.0 

1 

3 

138 

2.30 

1209.8 

1 

24 

1  110 

57.8 

5 

14 

54 

620 

326.2 

628 

12.10 

6304.6 1 

1 

23 

120 

63.2 

10 

9 

55 

640 

336.6 

zusammen  ;|16725 

16417 

Vermögens-Gruppen 

Zur  Er- 
gänzungsstcuer 

Veranlagte 
mit  Einkommen 
900/3000  M 
1903  !  1904 

Veranlagungs- 
Soll 
für  diese 
Veranlagten 

1903    |  1904 

Prozent-) 
auf 
Vermöge 
Zahl  der 
Veranlagten 
1903  |  1904 

Verteilung 
die 

asklassen 
Vcran- 
lagungs-Soll 
!  1903  1904 

Ermäßigt  laut  §  19  Absatz  1 

2  256 

2187 

13  499.0 

13  234.0 

13.49 

13.32  1 

7.03 

6.53 

6 <  10  Tausend  .  .  .  M 

4  393 

4  224 

16  002.6 

15  392.8 

26.26 

25.73 

8  33 

7.59 

10,20        -        .  .  .  - 

4  092 

4  025 

28  629.0 

28  263.6 

24.47 

24.62 

14.90 

13.94 

20/32        -       .  .  .  - 

1980 

1  929 

25  036.4 

24  504.8 

11.84 

11.75 

13.03 

12.09 

32,52        -        .  .  .  - 

2  599 

2  571 

52  806.4 

52  150.0 

15.54 

15.66, 

27.49 

25.72 

52,100       -        .  .  .  - 

1288 

1  330 

41  302.2 

43  004.4 

7.70 

8.io : 

21.50 

21.21 

100/200       -        .  .  .  - 

71 

96 

4  997.0 

6  416.4 

0.42 

0.58 

2.60 

3.16 

200,500      -        .  .  •  - 

38 

42 

5  702.6 

6  576.0 

0.23 

0.26  , 

3.25 

500/1000     -       .  .  .  - 

5 

7 

2  082.8 

2  640.4 

0.03 

0.04! 

1.08 

1.30 

3 

6 

2  051.4 

10  572.6 

O.02 

0.04, 

1.07 

5.21 

Uberhaupt 
Außerdem  mit  Einkommen 

16  725 
37  344 

16  417 

36  345 

192  109.4 
3820855.2 

202  755.0 
3680867.0 

lOO.oo  1100.00 1|  100.00  1100.00 

Vermögensklassen  1903  und 
1904  nicht  unterschieden. 

I 


t 

L 
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XII.  2.  Ergänzungssteuer:  Veränderungen  im  Steuer-Soll. 


2)  Veränderungen  im  Steuer-Soll  der  Ergänzungssteuer. 

Zu-  und  Abgänge. 

Einkommenklasse      1901/02        1902/03        1903/04  1904/05 


Veranlagungs-Soll 


Zugangs- 
Besteuerung 


{ 

I1 


bis  3000  M 
über  3000  M 


20i 


14.00 


3  730  436.80 


207  109.20 
4  035  375.40 


192  109.40 
3  820  855.20 


202  755.00 
3  680867.10 


zusammen 

3  933  210.80 

4  242  484.60 

4  012  964.60 

3  883622.10 

bis    3000  M 

74  744.78 

83  620.04 

90  322.78 

88  352.82 

über  3000  M 

189  179.66 

251  617.01 

239  643.69 

201  068.69 

zusammen 

263  924.44 

335  237.05 

329  966.47 

289  421.51 

bis    3000  M 

28  526.74 

46  957.03 

29  296.87 

35  593.25 

über  3000  M 

201  237.57 

300  619.71 

214  405.90 

194  602.24 

zusammen 

229  764.31 

347  576.74 

243  702.77 

230 195.49 

Ermäßigungen  1 

Berichtigtes  Soll   3  967  370.93   4  230144.91    4099  228.80    3  942  848.02 


Berufungen. 


Berufungen 

Steuer- 

Einkommen 

der 
Zen- 
siten 

des  Vor- 
sitzend, d. 

Veranl.- 
Kommiss. 

abge- 
wiesen 

berück- 
sichtigt 

uner- 
ledigt 

Ausfall 
M 

Erhöhung 
M 

über  3000  M  

1818 

25 
388 

56 
124 

2072 
2046 

1 

36 

16  249.49 
74  515.95 

207.19 
16  266.79 

zusammen  1902 

3922 

413 

,80 

4118 

37 

90  765.44 

16  473.98 

bis    3000  M  

über  3000  M  

628 
290 

18 

395 

12 

633 
673 

1 

12 

3  772.13 
9  773.38 

154.13 
9  656.66 

zusammen  1903 

918 

413 

12 

1306 

13 

13  545.51 

9  810.78 

bis    3000  M  

über  3000  M  

764 
200 

21 

123 

45 

740 

320 

3 

4  603.39 

5  576.56 

482.97 
9911.12 

zusammen  1904 

964  | 

144 

45 

1060 

3     Ii  10179.96  |   10  394.09 

Steuer-Ermäßigung  und  Niederschläge. 


S  teuerermäßig ung 

Niederschläge 

Einkommen 

An- 
träge 

ab- 
gewiesen 

berück- 
sichtigt 

un- 
erledigt 

Steuer- 
ausfall 

M 

Zahl 

Steuer- 
ausfall 

31" 

bis    3000  M  

über  3000  M  

171 

189 

3 
6 

165 
167 

3 
16 

764.00 
5924.71  I 

1 

5 

4.20 
34.45 

zusammen  1902 

360 

9 

332 

19 

6688.71 

6 

38.es 

207 
195 

4 

2 

201 

IMS 

2 
5 

1165.20 
4286.47 

3 
2 

9.07 
48.45 

zusammen  1903 

402 

6 

389 

7 

5451.67 

5 

57.52 

205 
141 

4 
1 

199 
131 

3 
9 

1217.17 
3463.45 

4 

5 

39.27 
71.40 

zusammen  1904 

346 

5 

330 

12 

4680.02 

9 

110.67 
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c.  Verbrauchsabgaben. 

Mitteilungen  des  Kgl.  Haupt-Steueramts  für  inländische  Gegenstände. 


Roh- 

eingezahlte 

herausgezahlte 

Steuer 

Einnahrae 

Defekte 

Vergütungen 

1903/04 

1904/&5  I 

1903/04'  1904/05 

1903/04 

1904/05 

M 

M 

M  M 

M 

M 

1.  Zölle  

2.  a.  Tabaksteuer  ... 

b.  Abg.v.Tabaksurrogaten 

3.  Verbrauchsabg.  v.  Zucker 

4.  Salzsteucr  

ö.  Branntweinsteuer 

a.  Maischbottisch-u-Brannt- 
weinmaterial-Steuer  .  . 

b.  Verbrauchsabgabe 

c.  Zuschl.z.  Verbrauchsabg. 

d.  Brennsteuer  

6.  a.  Brausteuer  

b.  Übergangsabg.  v.  Bier  . 

7.  Spielkartenstempel  .  .  • 

8.  Stempelabgabe  von  Wert- 
papieren ........ 

9.  a.  Schaumweinsteuer  .  . 
b.  Schaum weinnachstener 

10.  And.  außerord.  Einnahm. 


Reichssteuern. 
28  9681      21  156 


1071 


191 


37  674 
789 
597  511 
2  493  977 


31  775 


35  249 
1399 
523  760 
2  528  642 


32  821 


^13  694  394  12  471594 

44  7041      31  490 
3  939  892  4103  74^ 

7i 


12 
70 

17  60V)  485 
169  465 
174 


49  369 


22  330  31c 
175  70? 1 


5  993 

► 

6  988 
168 

1891 

2  204 
13 

2  886 
10 

136  877     9  607 


75  708'     —     :  — 


17 

2 
6 


24! 


26  760 


132  920 

882  851 

680  460 
6  409 


152  395 
8  435 


10 
64 

26  908 
126 


13  897  173 

1740  353 

6  040  522 
3  347 


65  368 
8  735 


Für  alleinige  Rechnung  Preußens. 


11.  Stempelsteuer  ..... 

12.  Erbschaftssteuer  .... 

13.  Salzkontroll-Gebühren  .  . 

14.  Diverse  andere  Einnahmen 

14  313  636 
2  003  323 
9911 
70  328 

14  323  435 
2  404  732 
9  636 
70  867 



39 

—  II     167  357 

—  II     148  082 

33  7 

1     370  622 
10  495 
2 
91 

Zusammen 

55  046  088  59  113  925!  147  124 

19  711,27  205  700 

22  163  816 

am  Jahresschluß  ausstehend. 


Salzsteuer  I      628  8191     598  149;  \ 

And.  indirekte  Reichssteuem  |    6  088  050|  5  835  lOllj 

Mitteilungen  des  Kgl.  Haupt-Steueramts  für  ausländische  Gegenstände. 


Soll-Einnahme 

Ist-Einnahme 

Steuer 

1903/04 
M 

1904.05 
AI 

1903/04 
M 

1904/05 
M 

Reichssteuern. 

4.  Zuckersteuer -Bonifikation  (abzusetzen 

39  261  450 
6  221 
5  367 

(6  949) 

38  508  603 
3  053 
5  708 

'(6  574) 

35  294  575 
6  221 
5  367 

(6  949) 

34  025  263 
3  053 
5  708 

(6  574) 

Für  alleinige  Rechnung  Preußens. 

5.  Niederl.-,  Krahn-,  Wage-,  Aufzugsgeld 

6.  Diverse  andere  Einnahmen  

144  727 
67  779 

1 

165  851 
68  242 1 

144  727 
67  779 

165  851 
68  242 

Zusammen  |  39  478  595  :  38  744  883  ;:  35  511  720  I  34  261  543 
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XII.  3.  Gemeinde-Einkommensteuer. 


3.  Städtische  Gemeinde-Abgaben. 

a.  Steuer- Veranlagung. 

1)  Gemeinde-Einkommensteuer. 

Veranlagnrigs-Soll 


Zur  Gemeinde-Einkommen-Steuer  waren  (mit  Einkommen 
von  mehr  als  660  bez.  900  M)  veranlagt 

Pergonen 


Zensitenm.  Einkorn,  v.  660/900  M 
-       -       -      -  900/3000  - 
-  Über3000- 
Nicht  physische  Personen  .  .  . 

Forensen  

Militärpersonen  .  .  


1902 

176  116 

378  484 
53  899 
751 
5  799 
694 


1903 


1904 


(164  254)  (188  756) 

414  839|467  139 
54  466  55  326 
704 1    l  112 
6  234,    8  905 
624  819 


1902 

704  464 

5  181  663 
20  656  402 

6  799  764 
1  320  480 

104  205 


Mark 

1903 
(657  016) 


1904 

(555  024) 
5  557  796    6  180  806 
20  245  152  20  461  128 
5  492  839    5  763  172 
1  622  450|   1  781  095 
119  045      122  692 


Zusammen.  .  615  743,476  867 1533  301 

Ab  bei  der  Staatseinkommensteuer  vorgekommene  Aus- 
fälle, Abgänge,  Ermäßigungen  

Zugänge     


Verbleibt  Veranlagungs-Soll  .  . 

Von  dem  vorstehenden  Veranlagungs-Soll  gehen  ab 
durch  Berufs-Entscheidungen 
bei  den  nicht  physischen  Personen  

-  Forensen  

-  zu  Gemeindeabgaben  veranlagten  Militär- 
personen  

durch  Verzüge,  Befreiungen  und  Teilerlasse  der  für 
1901  und  1902  zum  Steuersatz  von  4  M  veranlagten 
Personen,  um  die  Zugänge  von  43358  bez.  60098 
Mark  gekürzt,  auf  

dnrch  Erkenntnis  des  Bezirks-Ausschusses  oder  des 
Ober-Verw.-Gerichts  festgesetzte  Ermäßigungen" und 
Befreiungen  

durch  Ermäßigungen  bei 

den  aktiven  Militärpersonen  

-  Beamten,  Geistlichen,  Lehrern,  Pensionären, 
Beamtenwitwen  etc  

-  Personen  mit  mehrfachem  Wohnsitz  und  Ein- 
nahmequellen, welche  nicht  in  Berlin  gemeinde- 
steuerpliichtig  sind  

Hiernach  beträgt  das  Gemeinde-Einkommensteuer-Soll 
nach  den  Normalsätzen,  d.  i.  zugleich  das  Erhebungs- 
Soll  (100  Pz.)  

Dazu  kommt  noch  das  Steuer-Soll  derjenigen,  vorstehend 
nicht  eingerechneten,  Personen,  welche  in  Berlin  nur 
der  Gemeinde-Einkommensteuer  unterliegen,  sowie  die 
nach  dein  Abschluß  der  Erhebiuigs-Kataster  bis  zum 
Schlüsse  des  Steuerjahres  in  Zugang  gestellten  Be- 
träge   

so  daß  sich  das  G emeinde-Einkommensteuer-Soll 
stellte  auf  


Von  diesem  Gemeinde-Einkommensteuer-Soll  entfielen 

auf  Einkommen    bis  3000  M  

über  3000  M,  Forensen  etc.  . 


34  766  978|33  037  282 


3  194  389 
1  896  447 


2  676  184 
1810  58K 


33  469  036 

87  144 
13  634 

4  782 

55  776 

12  825 
198  951 
2  215  455 

1  214  633 
29  665  736 


32  171  684 


12  588 
22  296 

151 


34  308  893 


2  843  889 
2  003  438 


33  468  442 


2  653 
22  358 


57 


17  378.       17  008 
161  132      152  622 
1  786  467    2  017  508 


1  160  257 


29  011415 


3  837  667 

33  503  403 

5  833  353 
27  670  050 


2  816  317 


31  827  732 


1  158  107 


30  098129 


2  95G235 


33  054  364 


5  444  278  6123190 
26  383  454  26  931174 
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03 

Ein- 

Zahl der  veranlagten 

0) 

Ein- 

Zahl  der  veranlagten 

9 
— 

kom- 

jurUtUch. 

Vii  rA  11  u  «11 

MilU&r- 

kom.  juridischen 

V*  itl'AflGAII 

Militär- 

Steuers 

men 
über 

Per.' 

1 

onen 
| 

-» 

O 

Fcrs 

3 

onen 

8 

;euera 

> 

men 
Uber 

Perst 

onen 

I'eraoneii 

||| 

M. 

s 

£ 

S 

HT 

s 

| 

| 

a 

0:'(31l) 

m 

(16) 

) 

(21S2) 

i 

41 

24  500 

5 

4 

20 

29 

1 
1 

i 
i 

b 

420 

(i) 

(2081) 

(122) 

(132) 

4-' 

4- 

25  500 

4 

6 

15 

32 

1 
1 

i 

c 

660  (20)  19) 

(56;  (68) 

4S 

26  500 

7 

7 

17 

23 

1 

»Uli 

1  i 

292 

302 

qi 
04 

Ol 

44 

27  500 

4 

5 

16 

21 

o 

2 

n 

V 

1 1 

296 

281 

1  O« 
1UO 

1  1  M  1 
1UU 

49 

28  500 

5 

4 

15 

12 

D 
O 

8 

1  900 

7 
i 

239 

310 

wO 

1  ö 
1 0 

4ß 

40 

29  500 

6 

3 

15 

10 

1 
1 

q 

4 

i  q^n 

1  OOU 

D 

237 

256 

•i  1 

qs 
oo 

17 
4/ 

30  50t) 

6 

8 

20 

28 

o 

5 

10 

1U 

1 O 

171 

182 

1 A 
14 

1  k 
io 

4o 

32  000 

5 

7  25 

37 

1 

6 

7 

o 

229 

238 

98 

qq 

Oi) 

Ii' 

34  000 

l 

10 

oq 

20 

1 
1 

1 

7 

1  ROO 

f  A 
1  O 

1  Q 

329 

374 

97 

Stfil 
oo 

O" 

36  000 

12 

q 

90 

25 

8 

9  1  on 

1  A 

1  K 
lO 

318 

370 

Ott 

R1 
Ol 

K1 
Ol 

38  000 

8 

A 
o 

1 0 

24 

1 
1 

I 

9 

O  lOO 

1A 

lO 

318 

347 

Ol 

t>0 

o_ 

40  000 

7 

o 
o 

99 

16 

o 
o 

i 

10 

9  70O 

1  o 
l  — 

1 1 

306 

:  K ».") 

qo 

oo 

42  000 

9 

Ä 

•  J 

14 

20 



11 

Q 
O 

1 1 

222 

234 

91 

1  R 

KA 

44  000 

3 

'  ' 

1  1 

1  •* 

15 

i 

i 

12 

q  qoo 

O 
O 

Q 
O 

226 

219 

IM 

17 

Sn 
o»> 

46  000 

9 

$ 

7 
f 

13 

l 

13 

O  OOO 

1 
1 

n 
o 

163 

204 

1  1 
1 1 

1  A 
1  o 

Iii) 

48  000 

6 

1  7 
i  i 

6 

1 

i 

14 

q  qOO 

1  II 

l 1 

163 

195 

1 7 

f»7 

50  000 

5 

•J 

1 
i 

11 



i 
l 

15 

A  "(in 

1  1 
14 

u 

»7 

179 

199 

1 1 

1  a\ 

oo 

52  000 

9 

1 

10 

14 

1 

1 

i 

16 

4  SOO 

Q 

19 

241 

234 

1  Q 
IM 

I 

1  "i 

i 

54  000 

8 

A 

*x 

7 

7 

17 

K  #w» 
O  *  /VA  / 

1  1 
1*1 

1  9 
l  — 

185 

198 

i  q 

io 

1  n 

AO 

56  000! 

4 

•  1 
f  ) 

Q 

6 

1 

A 

i 

A 

18 

U  OUV» 

7 

19 
1  — 

182 

164 

IS 

IO 

IM 

AI 

1.1  L 

58  000 

4 

J. 

Q 
o 

8 

1 
1 

19 

a  rinn 

i 

1  A 
1') 

133 

160 

Q 

A9 

60  000 

3 

Q 

O 

— 

20 

A  "i()( » 

O  OVA/ 

q 

137 

151 

q 

1  ^ 

AR 

62  000 

4 

9 

7 

6 

21 

1  VA  r\f 

1  (i 

1U 

1 7 
1 1 

110 

114 

1 0 
1U 

1 1 

A4 

64  000 

6 

i 

5 

9 

22 

7  J^OO 

Q 

o 

80 

106 

q 

q 

AS 
oo 

66  000 

2 

2 

3 

7 

1 
1 

23 

0  OHO 

Q 

O 

101 

94 

1 1 
1 1 

1 0 

AA 

68  000 

8 

4 

6 

7 

24 

o  OUU 

OO 

1  R 
lO 

70 

103 

A 
4 

o 

fi7 

O  f 

70  000 

2 

:i 

5 

5 

25 

9  000 

4 

10 

67 

83 

3 

3 

AK 

72  000 

1 

2 

3 

26 

9  500 

18 

12 

97 

122 

5 

6 

AQ 
o«j 

74  000, 

_ 

2 

3 

1 

27 

10  500 

12 

12 

112 

117 

2 

70 

76  000 

3 

l 

4 

1 

28 

11  50t) 

1 

i  7 

90 

96 

i 

.) 

71 

78  000 

2 

2 

2 

2 

1 

X 

29 

12  500 

18 

7 

75 

85 

3 

1 

i  m 

80000 
82  000 

2 

1 

1 

4 

1 
X 

— 

qo 

13  500 

12 

14 

78 

80 

4 

5 

73 

— 

2 

6 

5 

31 

14  500 

I 

8 

73 

85 

3 

4 

74 

84  000 

j 

2 

1 

4 

32 

15  500 

i 

10 

51 

58 

6 

3 

m  *" 

1  o 

86  000 

4 

3 

2 

5 

33 

16  500 

13 

10 

39 

48 

3 

76 

88  000 

3 

34 

17  50t) 

2 

11 

Q  1 
Ol 

09 

6 

77 

90  000 

* 

4 

2 

l 

t 

35 

18  500 

13 

7 

36 

36 

1 

8 

78 

92  000 

3 

4 

1 

36 

19  500 

6 

8 

37 

34 

2 

21 

79 

94  000 

3 

3 

2 

37 

20  500 

o 

13 

23 

22 

3 

80 

96  000 

3 

2 

2 

1 

38 

21  50t) 

8 

13 

24 

23 

3 

81 

98  000 

3 

2 

3 

39 

22  500 

13 

7 

24 

23 

2 

J 

darüb. 

')134 

''138 

3)  44 

4)  42 

s)  6  ;•>  5 

40 

23  500 

1  5 

t 

24 

21 

2 

Überhaupt  ! 

704 

726j6234,6824|624|619 

i)  Stufe  82  (5).  8B  (3),  84  (4),  85  (6).  86  (4).  87  (5),  88  (4).  89  (2),  90  (4),  91  (4),  92,  93  (2i. 
1*4,  95  (2),  97  (2),  100  (3),  101,  102  (3),  104  (4),  IO"»  OU.  106  (4),  108  (3),  111,  112,  113,  114.  115,  116  (2), 
117  (2),  118,  120  (2).  121,  122  (2),  125  (2>.  133,  134,  135,  139,  143,  145,  147  (3),  149,  154,  161,  180,  194. 
207,  215,  221.  231  (2),  240,  253,  254,  261,  263,  2*1,  309,  H29,  331,  «54,  404,  420,  440,  451,  479,  516,  600. 
611,  651,  657.  766.  773,  1098,  1604,  1630,  2290,  2725,  3030  (U840000  bis  14845000  M.  Einkommen).  — 
s)  Stufe  82  (9).  83  (2),  84  (3),  86  (8),  86  (3),  87  (5),  88  (5),  89  (2),  90  (3),  91  (4),  92  (3),  93  (2).  94  (3). 
96,  97  (2),  98  (4),  99  (4),  100,  101  (8),  108  (3),  104  (2),  107,  108  (2\  109  (3),  110,  112,  113,  114,  116,  118, 
119,  120  (2),  121,  122  <2\  121,  127,  128,  129  (2),  134,  13«.  139,  141  (2).  145,  148  (2),  161,  163,  184,  186. 
189,  195  (2).  203,  209,  217,  225.  229,  250,  262,  275,  284,  292,  293,  305,  311.  321,  333,  3Ö2,  359,  378,  402, 
428,  460,  536,  552,  574,  656.  711,  834,  977,  1302,  1529,  1601.  2505,  2*10,  3194  (15660000  bis  15665000  M 
Einkommen).  -  »)  Stufe  82  (6),  83  (3),  84  (2),  85  (3  ,  86  (4).  87.  88  (2),  89,  HO  (2),  91,  92  (2),  94,  97,  98  (2),  101, 
104,  108,  109,  110,  111,  112,  116,  118,  136,  138,  162,  245  (915000  bis  920000  M  Einkommen).  —  *)  Stufe 
82  (3»,  83  (3),  84  (3),  85,  86  (5),  87,  88  (2),  89  (3|,  91  (2),  93,  94,  95  (2).  97.  99,  102.  105.  107,  108,  111, 
112  (2),  116,  121,  123,  124,  149,  285  (1 115000  bis  1 120000  M  Einkommen).  —  *)  Stufe  83  (2),  84,  92,  97,  102 
(200000  bis  205000  M  Einkommen).  -  «)  Stufe  82,  84  90,  100,  122  (300000  bis  305000  M  Einkommen.) 

26 
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XII.  3.  Grundsteuer  etc. 


2)  Gemeinde-Grundsteuer. 

Es  sind  ermittelt  worden  Ende  Dezember 

(  bebaute   

benutzte  Grundstücke  j  unbebaute  . 


1903 

25  803 
«08 


1904 

26  301 
591 


zusammen 

Davon  geborten  öffentlichen  Behörden  oder  Anstalten 
bez.  wohltätigen  Instituten  oder  milden  Stiftungen  , 
vollständig  frei  von  Grundsteuer  .  .  .  . 
für  einen  Dienstwohnungen  oder  vermietete 
Räume  enthalt.  Grundstücksteil  besteuert 
darunter     nur  mit  feststehenden  Steuern  belastet.  . 

mit  feststehenden  Steuern  u.  nach  dem  Nutz- 
ertrage von  Dienstwohnungen  veranlagt 
,  nach  dem  vollen  Nutzertrage  besteuert  . 
Außerdem  sind  gezählt: 
grnndbuchlich  eingetragene  ertraglose  Parzellen  . 
Buden  u.  Trinkhallen  auf  Straßen  u.  öffentl.  Plätzen 

Veranlagter  Nutzertrag  der  Grundstücke  ins- 
gesamt   M 

darunter  von  an  sich  steuerfreien  (teilweise  mit  fest- 
stehender Steuer  belasteten)  Räumen    ....  M 

Das  Veranlagungs- Soll  für   die  Grundsteuer 
betrug  ...   

nach  den  Haupt-Katastern  M 

-    Nachtrags-Katastem    .  .  .... 


26  411 

1  357 
316 

519 

22 

137 

363 

1439 
78 

390  815  930 
18  287  495 

1903/04 

20  307  080 
661  608 


26  892 

1384 

303 

530 
21 

143 

387 

1  450 
79 

407  848  831 
18  533  476 

1904  05 

20  407  057 
1  067  536 


zusammen    M      20  968  688  21  474  593 

Davon  infolge  Einspruchs  wegen  zu  hoher  Veranlagung 

vor  der  Ausschreibung  der  Hebelisten  abgesetzt  ü           63  627  67  375 

zwar  veranlagt,  aber  erst  im  folg.  Jahr  ausgeschrieb.  -  4  — 


blieb  ein  Soll  von  M 

Dazu  für  Eisenbahngrundstücke  laut  besonderer  Ein- 

nahme-Ordre  M 

Nachtragsforderungen  etc  


20  905  057     21  407  218 


312  295 
1  141 


361  453 
1347 


ergibt  eine  Soll-Einnahme  von  AI 
3)  Suhlevations-Beiträge 


21218  493  21770018 


-  Nachtrags-Katastern  

64 
5  010 

5  107 

zusammen 

M 

5  074 

5  107 

Davon  vor  der  Ausachreibung  abgesetzt  

56 

125 

bleibt  Soll 

M 

5  018 

4  982 

Ferner  sind  ausgeschrieben: 

für  Eisenbahngrundstücke  laut  bes.  Einnahme-Ordre 

27 

555 

4)  Kanalisations-Gebühr 

-  städtische  Bedürfnisanstalten  

-  sonstige  Nachforderungen  

M 

5  257  185 
720  903 
165  673 
*5  455 
73 

5  245  832 
890  296 
111  152 
1  950 
74 

zusammen 

M 

6  149  289 

6  249  304 

M 

537 

3  436 

bleibt  Soll 

M 

6  148  752 

6  245  868 

25  629 

26  175 

*)  Für  die  privateu  Bedürfnisanstalten  wird  von  den  Pächtern  eine  Pauschal- 
summe gezahlt. 
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5)  Gewerbesteuer. 


I 

150  Pz.   |    150  Pz. 

Zur  Gewerbesteuer  veranlagte  Gewerbebetriebe 

des  staatlichen 

Veranlagungs  -  Solls 

1  QAI 

1  OAti 

1  AA  X 

I.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen  .  .  . 

1  b!>t> 

1  <Ö2 

K  OQ1  OQA 

»ein  QAO 

nachträglich  

52 

47 

88  268 

101  316 

II  Klasse  nach  d.  Steuerrollen  .  .  . 

2  259 

2  405 

1  000  798 

1  067  323 

nachträglich  

67 

51 

17  Ooö 

JLXl.    JVlUoSC   11  cl Cil    II,    O  tCUvlX  U11C  II  • 

1  '>  80fi 

1 3  04^ 

1  543  326 

1  568  556 

nachträglich  

475 

467 

31  372 

33  170 

IV.  Klasse  nach  d.  Steuerrolleu  .  .  . 

50  100 

50  309 

1  226  299 

1  220009 

nachträglich  

4  928 

4  405 

73  125 

69  129 

Zusammen  nach  d.  Steuerrollen 

66  850 

67  518 

Q  Afil   H  4  U 

y  4ob  7y0 

nachträglich  .  .  .... 

5  522 

4  970 

209  803 

216  693 

Überhaupt  .... 

72  372 

72  488 

9  271  546 

9  683  483 

Dazu  für  außerh.  veranlagte  Betriebe  . 

1101 

1090 

191  926 

203  654 

Abgesetzt 

1)  auf  Grund  Abmeldung,  Ermäßigung,  Freilassung  etc. 

354  691 

260  177 

2)  in  Anrechnung  auf  die  Warenhaussteuer 

•            •  • 

602  082 

898  891 

Bereits  niedergeschlagene  Steuer  wieder  zum  Soll  gestellt 

1  779 

2  535 

Gesamt-Steuer-Soll 

8  508  478  |  8  730  604 

Von  den  veranlagten  Steuern  sind  wegen  Erstreckung 
des  Gewerbebetriebes  auf  mehrere  Gemeindebezirke  nach 

außerhalb  verteilt 

I.  Klasse  für  Betriebe  

XX* 
XXI.  ~ 

IV.     -       -        -  ..... 


Zusammen  für  Betriebe 


400 

185 
313 
213 


407 
201 

365 
264 


|    1111    |  1237 


Staatliches 
Veranlagungs -Soll 

1  116  717  1  050  894 

19  922  20  346 

10  453  12107 

2 132  2  858 


1  149  224     1  086  205 


0)  Betriebssteuer. 


Veranlagte 

Veranlagungs- 

Betriebssteuer 

Betriebe 

Soll 

k 

1903 

1904 

1903 

1904 

I.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen  .  .  . 

287 

283 

*4  4} 

28  700 

28  300 

nachträglich  

6 

15 

600 

1  500 

II.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen  .  .  . 

263 

292 

13  150 

14  600 

18 

17 

950 

850 

III.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen  .  .  . 

1579 

1672 

39  475 

41  800 

137 

114 

3  425 

2  850 

IV.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen  .  .  . 

11  711 

11  831 

175  665 

177  465 

nachträglich  

1  135 

867 

17  025 

13  005 

gewerbe-  /  nach  d.  Steuerrolleu  .  .  . 

686 

938 

6  860 

9  380 

391 

507 

3  905 

5  070 

Zusammen  nach  d.  Steuerrollen 

14  526 

15  016 

263  850 

271  545 

1  687 

1520 

25  905 

23  275 

Überhaupt  .... 

16  213 

16  536  j 

289  755 

294  820 

Ausgefallene  und  wieder  zum  Soll  gestellte 

Beträge  ! 

55 

55 

Gesamt-Steuer-Soll  ||   289  810    |    294  875 


26* 
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XII.  3.  Umsatzsteuer;  Steuer-Einziehung. 
 7)  Umsatzsteuer.  


Jahr 


1902 


1903 


! 
! 

! 


Erhobene  Umsatzsteuer 


für  unbebaute 
Grundstücke 


ho 


Zahl 


Wert 
M 


Betrag 

der  Steuer 
Pz.  M 


für  bebaute 
Grundstücke 


Zahl 


Wert 
M 


bi"|  Betrag 

der  Steuer 
Pz.  M 


G-esamt- 
Betrag 
der 

Steuer 

31 


640 

8 

55  267  189 
1  048  669 

1 

552  672 
5  243 

1371 

334  548  180 
6  496  740 

1  672  741 
16  242 

2  225  413 
21  485 

Zus. 

648 
Außen 

809 
11 
1 

56  315  858  |  . 
lern  d.  nachtragl. 

72  965  424  1  1 
816  728  I  l;2 
56  800  I-2») 

557  915 
Werterh 

729  654] 
4  084 
1  136| 

1380 
5hung 

1589 
10 
11 

341  044  920 
79  Pz.  von  fl 

421  033  196 
4  834  675 
3  775  000 

.  |  1688  983 
6  000  M. 

1  2    2  105  191 
'/4        12  087 
1*)       37  750 

i  2  246  898 
180 

2  834  845 
16  171 
38  886 

Zus. 

821  !  73  838  952  |  . 

701     81  188  726  j  2 
55  |    4  209  710  :  1 

734  874J!  1610|  429  642  871 

1623  7741 1419  1  416  436  234 
42  097     38  |    10  894  752 

• 
1 

i  ;« 

2  155  028 

4  164  363 
54  474 

j  2  889  902 

5  788  137 
96  571 

Zus. 

756  |  85  398  436  |    .   1  665  871  1457 

427  330  986  |  . 

4  218  837 

|  5  884  708 

Erhöhte  Steuersätze  pach  der  am  7.  Marz  1904  in  Kraft  getretenen  Stenerordnung. 


Steuerfrei  blieben 

1902 

1903 

1904 

267 

61  686  926 
201 
156 

260 

59  864  676 
104 
153 

339 
90006  538 
158 
152 

b.  Steuereinziehung. 

Finanzielles  Ergebnis  der  Steuer-Einziehung  1904. 


Bezeichnung 
der 
Steuer 


Wirklich«« 
Steuer-Soll 
elnschließl. 


Vorjahren 
M 


Ist- 
jEinnahme , 


Niederschläge 
wegen 

Nicht-     l  Unbel- 
ver-  treiblich- 
pflichtung  kelt 
M 


Beste 

am 
Jahres-1 
schluß 


Rück- 
Zahlungen  |  ßein- 

von  der  ( 

Einnahme 


1.  Gemeinde-Grundsteuer. 

2.  Sublevationsbeiträge  . 

3.  Gewerbesteuer  .... 

4.  Warenhau88teuer')  .  . 

5.  Betriebssteuer  .  .  .  . 

6.  Umsatzsteuer.  ...  7 

7.  Hundesteuer*)   .  .  .  . 

8.  Gemeinde-Einkommenst 


21 


795  859  21  773  777,1 
5  619i|       5  598i 
8  750  2251  8  545  588 
775  783     775  783 
298  523     288  430 


6  883 

2i 

110  966 


5  982  698 
680319 
33  320  415 


Gemeindesteuern 

1.  Staats-Einkommenst.  . 
Ergänzungssteuer .  .  • 
Rentenbank-Renten  •  • 
Wandergewerbesteuer 
in  Berlin  festgesetzt  . 
in  Potsdam 


3. 
4. 


71  609  441 

32  021  735 
4  142  496 
2  017 


5  676  490 
637  959 
3t  353  981 


69  057  606 

29  690  397 
3  957  818 
2006 


20  337 


4  740 
105  126 
28  393 
921  252 


4  293 
1976 
12  747 


12l  15187 
73  335 


1061 
199  107 
1219 


502  877,  542  305, 


8  165  21  765  612 
2         5  596 
119  523  1  8  426  065 
—         775  783 
4  360  1    284  07O 
105  969'  5  570  521 
1648      636  311 
335  512  31  018  468 


1  177  362 
1 


542  242  832  233 


90  648 

3  882 


52  668 
2  856 


058  437  545  836 
111  222     9  311 
11 


17  856 
408 


727  065 
64  145 


20  124 
618 


575  179 

304  617 
27  847 


68  482  426 

29  385  780 
3  929  971 
2  006 

52  668 
2  856 


Staatssteuern 
Außerdem 
Viehseuchen-Abgabe .  .  . 
Handwerksk  ammer-Kosten 
Anerkennungs-Gebühren  . 
Handelskammer-Beiträge . 
Gebühr.f.Feuersichrhwach. 


36  260  778  33  705  745  l  187  934  555  147  811  952 
18  699| 


18  824, 
44  853 
84  482 

405  739; 
132  0441 


41  178 

67  288 
386  925 
127  701 


55 
929 
13  759 
18  756 
18 


71 

760j 

58 


1985| 
3  436 


332  464  33  373  281 


18  696 
40874 
66  306 
386  925 


4  325  — 


127  701 

n  674649  M  auf  Gewerbest,  umgebucht.  *)  Hunde,  steuerpflichtig :  30632,  frei:  5223. 
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Relative  Zahlen. 


Von  je  100  M  wirklichen  Steuer-Solls  einschließlich 
der  Reste  aus  Vorjahren  sind 


oieuer 

■  ö 
i  S 

tf  s 

<v  ~ ■ 

Rest 
geblieben 

iick- 
ahlt 

Rein- 
Einnahme 

1  c 

fec  9 

.  1 
■—  CS 

03  •—> 

-r 

a 

ück- 
ahlt 

Rein- 
Einnahme 

V  o 

n 

nie 
gesc 

S,  N 
Ö  <ü 
N  tß 

c  s 

«  o 

nie 
gesc 

Ol 

fcx 

N  4* 

1903/04 

i 
i 

1904/05 

\i  £^  TY1  CklTinA-f-rVlIUM  STPIl  PI* 
VTCIllClliUC   UI  IIIIUOLCIICI  * 

qq  oo 

0.04 

0.C8 

0.03 

99.85: 

99.90 

0.03 

0.07 

0.04 

99.80 

ouDie>  ations-ijeitrngc  • 

V  i  .tw 

0.58 

1.57 

97.85  99.62 

0.04 

0.3» 

0.04 

99.58 

Gewerbesteuer  

97.17 

2.60 

0.23 

2.83 

94.34 

97.66 

1.50 

0.84 

1.37 

96.29 

Warenhaussteuer   .  .  . 

92.42 

7.68 

6.81 

85.61 , 

lOO.oo 

O.OO 

0.00 

0.00 

100.10 

Betriebssteuer  

96.06 

3.58 

0.36 

0.50 
0.19 

95.5ß . 

96.62 

3.03 

0.36 

1.46 

95.16 

95.74 

0.95 

3.31 

95.55 

94.88 

1.79 

3.83 

1.77 

93.li 

6.80 

0.16 

1  0.25 

93.29 

93.77 

6.05 

0.18 

0.24 

93.63 

Gemeinde-  Einkommens. 

93.29 

4.65 

2.06 

,  3.55 

89.74 

94.10 

4.27 

1.63 

1.01 

93.09 

Staats-Einkommensteuer 

91.76 

5.03 

3.21 

1.99 

89.77 

92.72 

5.01 

2.27 

0.95 

91.77 

Ergänznngssteuer  .  .  . 

95.23 

3.02 

1.75 

0.63 

94.60 

95.54 

2.91 

1.65 

0.67 

94.87 

Rentenbank-Renten   .  . 

95.86 

4.08 

0.06 

95.86 

99.44 

0.56 

0.00 

0.00 

99.44 

Wandergewerbe-Steuer  . 

60.86  |  19.54 

,  19.60  |  — 

60.86 

;  58.74 

19.32 

21.94 

0.00 

58.74 

Mahnungen  und  Zwangsvollstreckungen  1904. 


Bezeichnung 
der 

Zahl 

Zahl 

Davon  erledigt  durch 

der 
einzu- 

der an- 
geordn. 

Zahlung 

Pfändung  in 

frucht- 
losen 

Steuer 

ziehend. 

Mah- 

körper- 

Geld- 

das 

l'fan- 

Posten 

j  nungen 

liche 
Sachen 

forde- 
rungen 

unbeiregl. 
Vermögen 

dungs- 
versuch 

Grundst.u.Sublevat.-Beitr. 

100177 

1  998      1  880 

34 

83 

1 

122  332 

5  765 

4  721 

271 

40 

733 

Warenhaussteuer  .... 

43 

2 ' 

o 

16  547 

1  052 

790 

37 

225 

2  225 

790 

692 

96 

2 

Staats-  u.  Gemeinde-Eink.- 

u.  Ergänz.-Steuer  .  •  • 

2  242  733 

460  632 

271  818 

6084 

13428 

5 

169  297 

Hundesteuer  

67  961 

5714 

4  487 

234 

35 

958 

Zusammen  |2  552  018|  475  953  284  390  |  6660  !l3586|    101    1 171  216 


Rel 

:i  1  i  v 

e  Za 

h  l  »'  ii 

• 

Auf  je  100  einzuziehende  Steuerposten 

entfielen 

Steuer 

Mahnungen 

i 

Pfändungen 

Fruchtlose 
Vollstreckungen 

1902 

1903 

1904; 

1902 

1903 

1904 

1902 

1903 

1904 

Grundsteuer  und  Snbleva- 

tionsbeiträge  

1.H9 

2.io 

1.99 

0.14 

O.IO 

0.12 

_ 

O.OO 

O.OO 

Gewerbesteuer  

5.79 

5.06 

4.71 

0.52 

0.Ü2 

0  25  ( 

0.70 

0.72 

0.60 

Warenhaussteuer  

23.94 

26.  <)b 

4.65 

Betriebssteuer  

4.92 

6.60 

0.3C 

0.21 

0.25 

0.22 

1.64 

1.66 

1.36 

24.37 

2323 

35.51 

1.21 

0.48 

4  31 

0.19 

0.20 

0.09 

Staats-  und  Gemeiude-Eink.- 

i 

und  Ergänz.-Steuer  .  .  . 

19.45 

19.75 

20.54 

0.60 

0.83 

0.87 

7.55 

7.28 

7.67 

Hundesteuer  

10.18 

9.27 

8.41 

0.53 

0.46 

O.40 

1.89 

1  :,n 

1.41 

Überhaupt 

17.7S 

17.04 

18.05 

0.57 

0.75 

0.80 

6.73 

6.30 

6.71 
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XII.  3.  Abpfänduugen.   4.  Steuer-Reinertrag. 


Etats 
jähr 


Ge- 
samtzahl 
der  Steuer 
posten 


Ab- 
pfändungen  i 


Davon  sind 


Zahl  Betra£ 

M  | 


ver- 
stei- 
gert 


freigegeben 
wegen 

Zah-j  Inter- 
lung  1  vention 


Auf  1000  Steuer- 
posten kommen 


Ab- 
pfän- 
dungen 


Ver- 
steige- | 
rangen  | 


Auf  1000  M 
Steuer-Soll  k. 

gepfän-  verstei- 


dete 
M 


gerte 
M 


1 ÜQÄ  Or« 

-oio  oyy 

i  ' 

ouuy 

; 

OD 

36 

0.074 

1895/96 
1896/97 

2  532  725 

131 
191 

1391  ; 

86 

37 

8 

0.052 

2  590  680 

2315 

121 

55 

15 

0.074 

1897/98 

2  651  429 

168 

2294 

108 

44 

16 

O.063 

1898/99 

2  715  202 

151 

2011 

106 

33 

12 

i  0.056 

1899,00 

2  794  073 

;  97 

1418 

79 

11 

7    .:  0.035 

1900/01 

2  951  415 

I  63 

871 

41 

12 

10 

0.021 

1901/02 

2  994  146 

113 

7976 

76 

14 

-l 

0.038 

1902/03 

3  029  708 

60 

3809 

35 

19 

6 

0.019 

1903/04 

2  500  697  , 

2160 

46 

13 

14 

0.029 

1904/05 

2  634  088  | 

89 

4378  ! 

64 

14 

11  1 

,  0.034 

0.030 

0.034 

0.047 

0.041 

0.039 

0.028 

0.014 

0.025 

0.011 

O.018 

O.024 


0.064 
0.018 
0.02« 
0.028 
0.023 
0.016 
0.009 
0.077 
0.037 
0.021 
0.041 


0.037 
0.012 
0.020 
0.020 
0.01» 
0.014 
0.005 
0.068 
O.OOS 

0.01  r> 


4.  Reinertrag  sämtlicher  in  Berlin  aufgekommenen  Steuern. 


1.  Gemeindesteuern 

1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

Gemeinde  -  Grundsteuer 

18  567  034 

19  376  094 

20  373  338 

21  214  710 

21  765  612- 

Sublevationsbeitrage  . 

270  <03 

o  Ol  3 

4  ooO 

5  117 

5  596« 

XY  tXlJclllOCL'ulUllRg  CU  Ulli  • 

5  '>97  460 

5  488  839 

5  63£>  930 

1  7S  794 

U  1  1  O  1  17*« 

fi  1 3*>  4Q7  • 

Gewerbesteuer    .    .  . 

8  984  107 

8  728  258 

7  606  016 

8  055  818 

8426  065' 

Wareuhaussteuer.    .  . 

— 

558  582 

452179 

704  464 

775  783' 

Betriebssteuer.    .    .  . 

287  349 

313  841 

303  613 

278  461 

284  07O » 

Hundesteuer  .... 

576  333 

593  581 

607  318 

624  208 

636  311. 

T  '  TYl  *JA  1 7  fit  P>11  PT 

1  745  94  k> 

i  6S9  305 

o  005  H44 

O  Q-.ll  7Q/1 

Gemeinde -Eink.- Steuer 

29  637  948 

30  975  746 

29  232  710 

28  316  365 

31  018  468- 

Brauraalzsteuer  .    .  . 

757  834 

747  182 

698  771 

726  872 

751  731- 

Wanderlagersteuer  .  . 

8o0 

o25 

.),)() 

9o0 

850 

Gemeindesteuern .    .  . 

66  055  560 

68  476  966 

67  137  819 

68937  542 

75  367  504 

pro  Kopf  d.  Bevölkerung 

35.25 

36.17 

35.15 

35.62 

38.10 

2.  Staatssteuern 

a)  direkte 

Staats-Eink.-Steuer  .  . 

28  878  108 

30  261360 

27  593  821 

27  970  539 

29  3&5  780 

Ergänzungssteuer    .  . 

4  084  667 

3  945  993 

4  196  560 

4  061306 

3  929  971 

Wandergewerbesteucr  . 

48  708 

49  020 

55  458 

55  074 

55  524 

zusammen 

33  011  483 

34  256  373 

31  845  839 

32  086  919 

33  371  275 

b)  Verbrauchsabgaben 

für  inländ.  Gegenstände 

10  953  373 

10  768  290 

12  936  662 

16  097  561 

16  427  493 

f.  ausländ.  Gegenstände 

151  416 

147  084 

152  020 

212  506 

234  093 

Staatssteuern 

44  116  272 

45  171  747 

44  934  521 

48  396  986 

50  032  861 

pro  Kopf  d.  Bevölkerung 

23.54 

23.80 

23.53 

24.94 

25.29 

3.  Reichssteuern 

Verbrauchsabgaben 

für  inländ.  Gegenstände 

32  390  807 

18  694  653 

30  629  563 

13  242  880 

20  542  327 

f.  ausländ.  Gegenstände 

31  897  023 

34  143  200 

32  838  656 

35  299  214 

34  027  450 

Reichssteuern 

64  287  830 

52  837  853 

63  468  219 

48  542  094 

54  569  777 

pro  Kopf  d. Bevölkerung 

34.30 

27.91 

33.23 

25.01 

27.ss 

Stenern  überhaupt 

174  459  662 

166  486  566 

175  540  559 

165  876  622 

179  970142 

pro  Kopf  d. Bevölkerung 

93.09 

87.95 

91.91 

85.47 

90.97 
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5.  Der  städtische  Haushalt. 

a.  Die  Einnahmen  und  Ausgaben  der  Stadt  Berlin  einschließlich 
der  Werke  nach  den  Etats-Voranschlägen. 

Auf  Seite  408/9  sind  der  Hauptetat  und  die  10  selbständigen  Einzeletats 
als  einheitliches  Ganzes  betrachtet,  indem  die  durchlaufenden  Posten  ausgeschie- 
den, die  Verwaltungs-  und  Bau-Kosten  verteilt  sind  und  zwar  auf  Seite  408/9 
nur  unter  Berücksichtigung  der  ordentlichen  Ausgaben.  Die  durch  den  Etat 
nachgewiesenen  Endsummen  waren  folgende: 


Positionen 


1903 

Einnahmen  Ausgaben 


1904 

Einnahmeni  Ausgaben 


Summe  der  Einnahme  bez.  Ausgabe 
Dazu  Extraordinarium  ..... 
Am  Anf.  des  Etats],  übernom.  Best. 


135  419  559  130  373  068 


23  036  455,  28  238  698  39  377  002 


155  752| 


Sämtliche  Einnahmen  u.  Ausgaben 
Durchlaufende  Posten  


158  611  7i 


11  766 


142  196  508 


185  452 


134  500  512 
47  258  450 


181  758  962  181  758  962 


55  897  678  55  897  678  57  012  964  57  012  964 


Gesamtsumme  der  Abschlußzahlen 
sämtlicher  Etats  |214  509  444  214  509  444  238  771  926^238  771  926 

Das  Verhältnis  der  wirklichen  Ausgaben  zeigt  die  nachstehende  Übersicht. 


Von  den  Ausgaben  entfallen  anf  1  Einwohner 
der  mittleren  Bevölkerung  jedes  Jahres 


Positionen 

im 

Ordinarium 
1902  1903  1904 
M.  !  M.  |  M. 

im  Extra- 
ordinarium 
1902:1903  1904 
M.  1  M.  M. 

Zusammen 

190211903  1904 
M.  1  M.  ,  M. 

Unterhaltung  der  Liegenschaften  .  . 

0.07 

0.08 

0.07 

0.03 

O.Ol 

O.07 

O.n 

O.08 

Herstellung  von  Straßen  und  Brücken 

1.03 

0.80 

0.98 

0.62 

1.66 

6.00 

1.65 

2.55 

6.93 

Unterhaltung  von  Straßen  und  Brucken 

2.83 

2.26 

2.14 

0.17 

2.83 

2.20 

2.31 

Parkverwaltung  

0.41 

0.41 

0.42 

0.25 

0.04 

0.96 

0.66 

0.45 

1.38 

Öffentliche  Beleuchtung  

1.25 

1.36 

1.42 

1.25 

1.36 

1.42 

Gasproduktion  

9.03 

9.24 

9.72 

2.67 

6.19 

6.04 

11.70 

15.43 

15.70 

Straßenreinigung  und  Abladewesen  . 

2.3» 

2.64 

2.53 

0.06 

0.02 

0.02 

246 

2.66 

2.55 

Feuerlöschwesen  

1.08 

1.08 

1.13 

0.04 

0.04 

1.12 

1.12 

1.18 

Wasserversorgung  

1.26 

1.23 

1.21 

0.19 

0.13 

0.15 

1.45 

1.30 

1.36 

Kanalisation  und  Rieselfelder.     .  . 

2.41 

2.60 

2.44 

1.28 

1.70 

3.45 

3.69 

4.20 

5.89 

Vieh-,Schlachthof,Fleischschau,Markth. 

2.30 

2.43 

2.34 

0.89 

O.05 

0.00 

3.19 

2.48 

2.34 

Gesundheitspflege  

4.5« 

4.83 

5.05 

2.03 

2.12 

4.oo 

6.59 

6.95 

9.05 

Armenwesen  

6.93 

7.22 

7.72 

0.16 

0.06 

O.n 

7.09 

7.28 

7.88 

Schulwesen  

11.53 

11.72 

11.83 

1.22 

1.51 

1.60 

12.75 

13.23 

13.43 

Sonst.  Ausgaben  für  Bildung  u.  Kunst 

0.15 

0.15 

0.18 

0.17 

0.25 

0.04 

0.32 

0.40 

O.20 

Zinsen  von  Anleihen  und  Hypotheken 

5.56 

5.76 

6.03 

5.56 

5.76 

6.03 

Rückzahlung  von  Anleihen  

4.41 

4.18 

3.80 

_ — 

0.16 

4.41 

4.34 

3.80 

Rückzahlung  von  Steuern  

0.36 

0.70 

0.36 

0.36 

0.70 

0.86 

Nach  außerhalb  zahlbare  Abgaben  . 

0.12 

0.14 

0.13 

O.06 

0.00 

0.18 

0.14 

0.13 

Unterstützung  von  Vereinen  .... 

0.14 

0.16 

0.16 

0.14 

0.16 

0.16 

Allgem.  Verwaltung  (einschl.  Polizei, 

Statistik,  Standesämter,  Gewerbeg.) 

8.35 

8.43 

8.54 

0.41 

0.35 

0.51 

8.76 

8.78 

9.05 

Halen  am  Urban  

O.Ol 

O.oi 

O.Ol 

O.oi 

O.oi 

0.01 

Verschiedene  andere  Ausgaben  .  .  .  j 

0.06 

0.06 

0.07 

0.42 

0.30 

O.oo 

0.48 

0.36 

0.97 

Zusammen  |06.2i!67.48|68.2i|lO.47l14.6ii23.96 

76.71 

82.091 92.1 7 
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Der  städtische  Haushalt, 
Die  ordentlichen  Einnahmen  und  Auggaben  «ach 


Positionen 


Einnahmen  Ausgaben 
ohne 

durchlaufende  Posten 


Gegenteilige 


der  einzelnen  Gruppen 


Ein- 
nahmen 


Aus- 
gaben 


Einnahmen 


einschl. 
gegenseitig. 


Etatsjahr  1903. 

1.  Liegenschaften  

2.  Straßen  n.  BrücUen  {  £  ™^ 

3.  Parkverwaltung  

4a.  Öffentliche  Beleuchtung  .... 

b.  Gasproduktion  

5.  Straßenreinigung  und  Abladewescn 

6.  Feuerlöschwesen  

7.  Wasserversorgung  

8.  Kanalisation  und  Rieselfelder   .  . 

9.  Viehm.,Schlchth.,Fleischsch.,Mrkth. 

10.  Gesundheitspflege  

11.  Armen wesen  

12.  Schulwesen  

13.  Sonst.  Beträge  fUr  Bildung  u.  Kunst 

14.  Zinsen  (von  Hypotheken  bez.  Anleih.) 

15.  Rückzahlung  von  Anleihen    .  .  . 

16.  Steuereinnahm,  bez.  Steuerrückzahl. 

17.  Nach  außerh.zahlb.  Steuern  u.  Abgb. 

18.  Abgb.  d.El.Ges.,  Straßenb.,Egl.Gasg. 

19.  Unterstützung  von  Vereinen 

20.  Verwaltung  (Allgem.  Verw.,  Polizei, 
Statistik,Standesaint.,  Gewerbegor.) 

21.  Hafen  am  Urban  

22.  Versen.  Einnahmen  bez.  Ausgaben 


792  903 1 
788  000 
660  550) 
19  5001 
16001 
27  787  9241 
275  569; 
987  000, 

7  396  682, 
9  546  100, 

8  215  808! 

2  835  059, 
1  439  0101 

3  469  043 

5  100 
390  186 

64  070  664 

4  763  965 


053  740! 
276  3731 


} 


160  865  — 

1  712  969  — 

4  366  371  — 
793  687  — 

2  635  160 

17  844  227    945  186 

5  096  102 
2  087  212 

2  371  653  1 

4  843  280 

4  689  985 

9  324  682  2  461 
13  939  334  75  690 
22  652  637  100 

297 150  — 
11  121  288 

8  076  891 

1  368  250 
266  375 

300  931  — 


222  860! 

243  1431! 
158  352 
32  582 
94  955 
257  809 
714412 
436  729, 
187  759, 
307  976 
1  224 


1  101  547!  16  288  577    439  478! 


28  333 ' 
844  416 


17  767! 
117  675 


43551 , 

2  566 1 
89110! 


792  903 
788  000 
660  550 
19  500 
1  600 
28  733  1 10! 
275  569 
987  000 

8  450  422 

9  822  473 
8  215  808 

2  838  120 
1  514  700 

3  469  143 

5  100 
390  186 

64070  664 

4  763  965 

1  541  025 

28  333 
844  416 


Zusammen 


135  419  559  130  373  068  2  793  028  2  793  028' 138  212  587 


Etats  jähr  1904. 

1.  Liegenschaften  

2.  Straßen  u.Bmcke»{»;H—.S 

3.  Parkverwaltung  

4a.  Öffentliche  Beleuchtung  .... 

b.  Gasproduktion  

5.  Straßenreinigung  und  Abladewesen 

6.  Feuerlöschwesen  

7.  Wasserversorgung  

8.  Kanalisation  und  Rieselfelder  . 

9.  Viehm.,  Schlchtli.,Fleischsch.,Mrkth. 

10.  Gesundheitspflege  

11.  Armenwesen  

12.  Schulwesen  

13.  Sonst.  Beträge  für  Bildung  u.  Kunst 

14.  Zinsen  (von  Hypotheken  bez.  Anleih.) 

15.  Rückzahlung  von  Anleihen  .... 

16.  Steuereinnahra.  bez.  Steuerrückzahl. 

17.  Nach  außerh.  zahlb.  Steuern  n.  Abgb. 

18.  Abgb. d.El.Ges., Straßenb.,Egl.Gasg. 

19.  Unterstützung  von  Vereinen 

20.  Verwaltung  (Allgem.  Verw.,  Polizei, 
Statistik,  Standesämt.,  Gewerbeger.) 

21.  Hafen  am  Urban  

22.  Versch.  Einnahmen  bez.  Ausgaben 


) 


812  915 

154  612 

812  915 

882  000 

1  840  469 

882000 

578  050    4  216  01t: 

578  050 

20  100 

832  950 

233  860 

20100 

2  801  876 

i 

31  312  009 

19  166  543 

946  087 

"209  011 

32  058  096 

119  407 

4  990  488 

151835 

119  407 

1  037  400 

2  236  912 

26  660 

1  837  400 

7  339  028 

2  384  163  1  056  790 

77  727 

8  395  818 

9  785  760 

4  820075, 

308  004 

264  000 

10  093  764 

8  315  247 

4  606  446 

693  421 

8  315  247 

3  023  043 

9  941  588 

2  457 

445  146 

3  025  500 

1  479  625 

15  223  617 

75  691 

170  608 

1  555  316 

3  517  284 

23  324  802 

324  666 

3  517  284 

14  850 

308  504 

3  214 

14  850 

343  274 

11  893  417 

343  274 

- 

7  494  756 

- 

66  101  118       705  950 

  >i 

66  101  118 

242  780 

i 

5  328  164 

5  328  164 

312  005 

>  1306  764 

16  847  333 

347  259 

43  386 

1  654  023 

25  253 

17  574 

1  993 

25  253 

855  217 

137  64L 

90  761 

855217 

Zusammen  |l42  196  508|l34  500  512  2 


736  288*2  736  288  144  932  796 
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einschl.  der  städt.  Werke. 

Jen  Etats -Voranschlägen  für  1903  und  1904. 


Ausgaben 
er 

Leistungen 


Überschuß  Zuschuß 

unter  Berücksichtigung  der 
gegenseitigen  Leistungen 


Te  1000  II. 
der  Über-  :  der  Zu- 
schüsse |  sehüsKC 
verteilen  eich  In 
folgender  Weine 
M.  M 


Positionen 


160  865  |  682  038 

1  712  969  - 

4  366  371  — 

1  016  547  — 

2  635  160  — 

18  087  370  10  645  740 

5  254  454  ! 

2  119  794   

2  466  608  5  983  814 

5  101  089  .  4  721  384 

5404397  2811  411 
9  761  411 

14127  093  - 

22  960  613  — 

298  374  -- 

11  121288  — 
8  076  891  ; 

1  368  250  62  702  414 

266  375 ,  - 

4  763  965 

300  931 

16  332  128 

20  333 
206  785 


924  969 

3  705  821 
997  047 

2  633  560 :' 

4  978  885 
1  132  794 


6  923  291 
12  612  393 
19  491  470 
293  274 
10  731  102 

8  076  891 


6.8v» 


114.69 


64.40 

50.82 
30.26 


8  000 
637  631 


674.90 
51.28 


266  375 

300  931 
14  791  103 


10.53 

42.18 
11.35 
29.97 

56.67 
12.89 


78.80 

143.55 
221.85 
3.34 

122.14 

91.98 

3.03 

3.42 
168.35 


Etatsjahr 

1.  Liegenschaften 

2.  Straßen  u.  Brücken 


1903. 


/  a.  Herstellung 
\  b.  Unterhaltg. 


0.09 
6.86 


3.  Parkverwaltung 
4a.  öffentliche  Beleuchtung 
b.  Gasproduktion 

5.  Straßenreinigung  und  Abladewesen 

6.  Feuerlöschwesen 

7.  Wasserversorgung 

8.  Kanalisation  und  Rieselfelder 

9.  Viehm.,Schlchth.,Fleischsch.,Markth. 

10.  Gesundheitspflege 

11.  Armenwesen 

12.  Schulwesen 

13.  Sonst.  Beträge  für  Bildung  u.  Kunst 

14.  Zinsen  (von  Hypotheken  bez.  Anleih.) 

15.  Rückzahlung  von  Anleihen 

16.  Steuereinnahm,  bez.  Steuerrückzahl. 

17.  Nach  außerh.  zahlb.  Steuern  u.  Abgb. 

18.  Abgb.  d.El.Ges.,Straßenb.,Egl.Gasg. 

19.  Unterstützung  von  Vereinen 

/20.  Verwaltung  (Allgern.  Verw.,  Polizei, 
\     Statistik,  Standesamt,  Gewerbeger.) 

21.  Hafen  am  Urban 

22.  Versch.  Einnahmen  bez.  Ausgaben 


133166  096  92  906  397  87  859  906 


1000.00  1 1000.00 


Zusammen 


154 
1  840 
4216 

1  066 

2  801 
19  375 

5  142 
2  263 
2  461 
5  084 
5  299 
10386 
15  394 
23  649 
311 
11  893 
7  494 
705 
242 


612 
469 
011 

810 

876 

554 

323 ; 

572 

890 

075 

867 

734 

225 

468 

718 

417 

756 

950 

780 


658  303 


12  882  542  1  - 


5  933  928 
5  009  689 
3  015  380 


65  395168 
5  328  164 


312  005 
16  890  719 

Ii 

19  567 
228  402 


5  686  : 
626  815! 


6.6« 

958  469 : 



10.62 

3  637  961 

39  91 

1  046  710 

11.48 

2  801  876 

30.73 

130.32 

5  022  916 

55.10 

1  226172 

13.46 

60.03 

50.67 

30.50 

7  361  234 

80.75 

13  838  909 

151.81 

20  132  184 

220.85 

296  868 

3  26 

11  550143 

126.70 

7  494  756 

82.22 

661.52 

242  780 

2.60 

312  005 

|  53.90 

3.42 

15  236  696 

167.14 

O.oo 

6.34 

Unterhaltg. 


Etatsjahr  1904. 

1.  Liegenschaften 

2.  Straßen  u.  Brücken  {«-Herstellung 

3.  Park  Verwaltung 
4a.  Öffentliche  Beleuchtung 

b.  Gasproduktion 

5.  Straßenreinigung  und  Abladewesen 

6.  Feuerlöschwesen 

7.  Wasserversorgung 

8.  Kanalisation  und  Rieselfelder 

9.  Viehm.,Schlchth.,Fleischsch.,Markth. 

10.  Gesundheitspflege 

11.  Armenwesen 

12.  Schulwesen 

13.  Sonst.  Beträge  für  Bildung  u.  Kunst 

14.  Zinsen  (von  Hypotheken  bez.  Anleih.) 

15.  Ruckzahlung  von  Anleihen 

16.  Steuereinuahm.  bez.  Steuerrückzahl. 

17.  Nach  außerh.  zahlb. Steuern  u.  Abgb. 

18.  Abgb  d.  El.  Ges  ,  Straßenb.,Egl.Gasg. 

19.  Unterstützung  von  Vereinen 

(20.  Verwaltung  (Allgem.  Verw.,  Polizei, 
\     Statistik,  Standesamt.,  Gewerbeger.) 

21.  Hafen  am  Urban 

22.  Versch.  Einnahmen  bez.  Ausgaben 


137  236  800  98  855  675  91  159  679  ,  lOOO.oo  1000.00  Zusammen 
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XII.  5.  Stadthausbalt.   Stadtvermögen  und  Stadtschuld. 


Fügt  man  zu  den  ordentlichen  Ausgaben  (1904)  in  den  einzelnen  Positionen 
noch  den  8'/a%igen  Zinswert  des  dazu  gehörigen  Grundbesitzes,  so  erhält  man 
folgende  Gesamtaufwendungen : 


Der  3,/'s%i(rc 

1Ö04 

Auf  den  Kopf 
der  Bevölkerung 

Positionen 

Zinswert  des 
Grundbesitzes 

Gesamt Auf- 

betritt: 

wendungen 

1  001 

1  S7U<> 

M 

M 

M 

11 

2  119  800 

1    g  i;>88  8*^9 

1.16 

1.14 

Kirchliche  Grundstücke    .  . 

14917 

*  Straßen  u  Brücken  /  ,a'  HersteU- 
öiraben  u.  bliesen  ^  b  Unterh.  . 

— 

4o  021 

1  840  469 
4  261  032 

0.93 
2.16 

0.80 
2.27 

3.  Parkverwaltung  

1  026  68G 

1  859  636 

0.94 

0.93 

4  a.  Öffentliche  Beleuchtung    .  .  . 

— 

2  801  876 

1.42 

1.35 

1  «47  649 

20  814  192 

10.56 

9.97 

5.  Straßenreinigung,  Abladewesen  . 

18  654 

5  009142 

2M 

2.64 

6.  Feuerlöschwesen  

148  089 

2  385  001 

1.21 

1.15 

818  746 

3  197  909 

1.62 
3.16 

1.63 
3.16 

8.  Kanalisation  und  Rieselfelder 

1  415  767 

6  235  842 

9.  Vieh-, Schlachth.,Fleischsch.,Mkth. 

1  626  434 

6  232  880 

3.16 

3.25 

1  439  880 

11  381  468 

5. TS 

O.Ö2 

520  810 

15  744  427 

7.08 

7.44 

4  092  839 

27  417  641 

13.90 

13.74 

18.  Sonst,  Beträge  f.  Bildung  u.  Kunst 

— . 

308  504 

0.16 

0.15 

14.  Zinsen   

11  893  417 

6.03 

5.7G 

z 

7  494  756 

3.fc0 

4.is 

IG.  Steuerrückzahlungen  

705  950 

0.36 

0.70 

17.  Steuern  nach  außerhalb  .... 

242  780 

0.12 

0.14 

312  005 

0.16 

0.16 

924  630 

17  771  963 

9.oi 

8.86 

17  574 

O.oi 

O.oi 

137  641 

0.07 

0.06 

Zusammen 

15  854  422 

150  354  934  | 

76.24  ! 

75.10 

*)  Zu  den  Aufwendungen  für  den  Hafen  gehört  ferner  der  3'/a%ige  Zins- 
wert  der  baulichen  Anlagen,  (deren  Grundfläche  außer  Ansatz  bleibt)  21  204  M. 


b.  Stadtvermögen  und  Stadtschuld  (in  Mark). 


Positionen 


1.  4. 1890 


1.4.  1900 


1.  4.  1904 

Kämmerei-  1  Stiflunj;«- 
vermojren    I  vormöjjou 


1)  Aktiva 

1.  Grundbesitz  

2.  Ausstehende  Kapitalien 

A.  Hypothek,  u.  sonst.  Forder.  . 

B.  Effekten  (Kurswert)   .  .  .  , 

3.  Kassenbestände  

4.  Einnahmereste  

5.  Werte  der  Natural-,  Material-, 
Betriebsbestände  und  Vorräte 

6.  Werte  des  Mobiliars,  Inventars, 
der  Bibliotheken,  Apparate  und 
Sammlungen   .  . 


274  568  627 

7  991  482 
2  671  364 
17  214  946 
770141 

85  830  815 


25  258  584 


406  162  645 

6  136  180 
5  442  595 
25  713  579 
1  548  573 

110  568  962 


27  175  099 


Summe  der  Aktiva  . 


I 

459  469  640,,)10  246  310 


23  199  933  14  253  285 
»HO  090  770  3>24140  028 


46  957  643 
1  425  404 

125  049  475 


83  777  678 


328  687 
61171 

712 


122  857 


414  305  959  582  747  633  699  970  543|  49  153  050 
')  Flächeninhalt  10,?6S4  ha.  -')  Nennwert  9527 Ö50  M.  3)  Nennwert  24016  342  M. 
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Posi  tionen 


1.4. 1890 


1.  4. 1900 


1.  4.  1904 

i 

vermögen  vormÖKcti 


2)  Passiva. 

1.  Schulden 

A.  vom  Grundbesitz  

B.  Obligationsschulden    .  .  .  . 

C.  Zeitweilig  aufgenommene  Dar- 
lehne   

2.  Ausgabereste   .  . 


4  186  069 
195  083  100 

1  473 

3  598  985 


2  919  348 
267  215  950 


19  494  387 


2  012  398       323  000 

328  896  225'  — 


20  686  103 


Summe  der  Passiva  . 

3)  Vermögen. 

Kämmerei-Vermögen  

Hierzu    tritt   das    Vermögen  der 
Stiftungen  und  Fonds  mit   .  .  . 


202  869  62' 

211  436  332 
25  407  OK 


289  629  685  351  594  726 

293  117  948 
39  148  095 


348  375  8171 


18  768  40V 


51  050 
10  591 


384  641 


Gesamt-Vermögcn   .  .  236  843  348  332  266  043|397  144  226  48  768  409 
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Alphabetisches  Register 


Seite 

Abbruche  IttL 
Abdeckerei  160. 
Abhängige  24,  40,  58. 
Abiturienten  76 
Abmeldungen  84. 
Abzüge  4  fg.,  8öfg-,  1*. 
Administrationsbezirke  130  fg. 
Akademie  der  Künste  364  fg.,  1A*L 
Aktiengesellschaften  29*. 
Alkoholismus  17*. 

Almosenempfänger  251,  253  fg.,  62*.  fg. 

Alter  4  fg.,  21  fg.,  28,  37,  39,  48,51  fg., 
64,  81,  230,  252,  254  fg.,  260,  274, 
2M,  286,  291,  304,  308  fg.,  323  FgT, 
328fg.,  331,  334,  337,  34Sfg.,  353, 
355,  360,  314  fg.,  1*,  21 

Alter  der  Heiratenden  22, 

Alter  der  Gestorbenen  48  fg. 

Alter  der  Zu-  und  Abgezogenen  8L 

Altersrenten  228,  51*.  fg.. 

Altersrentenempfänger  228,  57*  fg. 

Altersversicherung  226  fg.,  51*.  fg. 

Altkatholische  Gemeinde  382. 

Amtshandlungen  der  Geistlichen  315  fg. 

Amtsgericht  311  fg.,  67*. 

Angehörige  82  fg- 

Angestellte  24. 

Anmeldungen  84. 

Anstalten  41,  113. 

Anstaltschulen  354. 

AnBtaltskirchen  314  fg. 

Anzeigen  über  Verbrechen  und  Ver- 
gehen 305. 

Apostolische  Gemeinden  379. 

Arbeiter -Invaliditäts-  und  Altersver- 
sicherung 226  fg.,  52*.  fg. 

Arbeiterkolonie  (Berliner)  2QL 

Arbeiterkolonie  (jüdische)  991. 

Arbeiter-Krankenversicher.  213  fg.,  53*. 

Arbeiterschutzbestimmung  (Zuwider- 
handlungen) 151,  301 

Arbeiter,  Löhne  der  städt.  128, 

Arbeiter-Unfallversicherung  212,  57*  fg. 

Arbeitshaus  Rummelsburg  251,334  fg.,70*. 

Arbeitsnachweis  24S. 

Armen-Kommission  der  jüdischen  Ge- 
meinde 202. 


Seite 

Armenkrankenpflege  254,  279. 
Armenpflege  251  fg.,  220  fg.,  6UÜ  fg. 
Armen-Speisungsanstalt  202. 
Armen-Verwaltung  251  fg.,  279 fg.,  61* fg. 
Areal  der  Stadt  lfiS. 
Arreste  3LL  315. 
Asphaltpflaster  12JL 
Asyl  für  Obdachlose  286. 
Asylvereine  für  Obdachlose  2QL 
Aufgebote  18,  20. 
Auftrieb  aufden  Viehhof  159,  Ml 
Augenheilanstalten  213* 
Ausfuhr  152. 

Ausgaben  der  Stadt  Berlin  401  fg.,  9fil 
Aushebungen  zum  Militär  389,  88*. 
Auskunftstellen  für  Lungenkranke  295. 
Außereheliche  Kinder  31  fg.,  58, 64, 81  fg., 

331,  334,  33L 
Außereheliche  Kinder  (Geburten)  31  fg., 
Außereheliche  Kinder  (Sterbefälle)  58j 

Mfg.,  70,  73,  14 fg.,  383 fg. 
Aussperrungen  151. 
Automobile  203, 


Badeanstalten  298,  65*. 
Bahngrundbuch  313. 
Banknotenkurse  143. 
Baptisten-Gemeinde  3S1. 
Barometerstand  91,  ix* 
Baugenehmigungen  99,  20*. 
Baugenossenschaft  240* 
Baugesellschaften(geraeinnützige)122fg., 
221 

Baugesuche  99j  201 
Baukosten  der  Gemeindeschulen  124 
Bauscheine  99,  20*. 
Bauten  99  fg.,  201 
Beamten-Wohnungsverein  122,  2:-i*. 
Beerdigungen  314  fg. 
Begräbnisgeld- Versicherung  211 . 
Begräbnisplätze  384  fg. 
Begräbnisse  315  fg. 
Behansungsziffern  97,  19*. 
Beistandschaften  313. > 
Belegungsdauer  der  Betten  270, 


d  by  Google 


414 


Alphabetisches  Register. 


Seite 

Beleuchtuugswesen  132,  28*. 

Bergakademie  346,  14^ 

Beruf  2J,  26,  40,  58,  82  fg.,   228  fg.,  : 

243,  211  fg.,  253,  214  fg.,  281_,  304,  I 

328  fg.,  332,  334,  338. 
Berufsgenossenschaften  212. 
Berufungen  in  Steuerangelegenheiten  396. 
Besitzwechsel  der  Grundstücke  115. 
Bestrafte  151^  308  fg.,  69^,  I0JÜ 
Bestrafungen  151,  308  fg.,  328  fg.,  336, 

Ü9JL 

Bestrafnngsgrttnde  303  fg. 
Betriebskrankenkassen  211  fg.,  53?  fg. 
Betriebssteuern  403  fg.,  95 *. 
Betriebsstörungen  im  Straßenbahn-  und 

Omnibusverkehr  204. 
Betriebsunfälle  150,  3QL 
Bettelei  308,  328  fg.,  66^  6ÖJL 
Bettenzahl  der  Krankenhäuser  270  fg. 
Bettler  (sistierte^  308  fg.,  66*.,  60JL 
Bevölkerung  3  fg.,  6,  LS  fg.,  208,  1*. 
Bevölkerung  (mittlere)  18,  22. 
Bevölkerungsstand  3  fg.,  16,  1*. 
Bewegung  der  Bevölkerung  4,  80, 
Bewölkung  92, 
Bibliotheken  362  fg. 
Bierbrauereien  139.  fg. 
Biersteuer  139,  323. 
Bierverbrauch  192. 
Bischöfliche  Methodistenkirche  3sO. 
Blinde  289,  354  fg. 
Blinden-Anstalten  289,  354  fg. 
Blindenschule  354,  84Ü 
Blinden-Fortbildungsschule  356,  8Ü 
Blutsverwandte  23, 
Bodentfäche  der  Stadt  Berlin  97,  20*. 
Bodentemperatur  8jL 
Bode n werte  121,  25*. 
Börsenpapiere  146. 
Brände  135,  281 
Brandursachen  136. 
Brandversicherung  109,  211,  51*. 
Branntweinsteuer  3W>,  sr,\*. 
Brausebäder  298. 
Braumalzsteuer  399. 
Braunkohlen-  (Einfuhr)  19JL 
Brausteuer  399. 
Brennsteuer  3JM),  93JL 
Brotpreise  1.75,  40*. 
Brüder-Gemeinde  379. 
Bücher-Revisionen  der  Rückkaufshändler 

163. 


Censiten  siehe  Zensiten. 
€harlottenburger  Straßenbahn  19JZ  fg. 

Dampfmaschinen  140. 
Dampf schiffahrts  -  Gesellschaft  „Stern" 
211L 


Seite 

Darlehnskassen  241,  287. 
Darlehnskassen  (wohltätige)  ^K7 
Darrsteine  (Einfuhr)  133. 
Deklarationspflichtige  Steuerzahler 

390  fg. 
Desinfektionsanstalt  299 
Dichtigkeit  der  Bevölkerung1  HL 
Dichtigkeit  des  Wohnens  97_,  99* 
Dienstmänner  163. 
Diözesen  315.  fg. 

Dissidenten  23,  25,  41,  48,  260,  IUI  fg., 

353  fg.,  358,  360,  38Ü  " 
Drillingsgeburten  3JL 
Droschken-Fuhrwesen  201  fg.,  20t>,  48±fg. 
Dunstspannung  91L 

Ehedauer  27,  40  fg. 

Ehefrauen  5,  18  fg.,  32,  81,  25JL 

Ehefruchtbarkeit  28,  32,  38,  6JÜ 

Eheliche  Kinder  32  fg.,  62  fg.,  81_,  383  fg. 

Ehelösungen  42. 

Ehemänner  5,  18  fg.,  8L 

Ehen,  kinderlose  7JL 

Ehesachen  317. 

Ehescheidungen  5,  25  fg.,  6^,  üTL 
Ehescheidungsgründe  25. 
Eheschließungen  5,  18  fg.,  324  fg.,  6JL 
Eheverlassene  253,  281. 
Eigentumsveränderungen  116. 
Einfuhr  157,  163,  4SL 
Eingemeindungen  2ÜL 
Eingesegnete  Ehen  374  fg. 
Einigungsamt  148,  3ül 
Einjährig-Freiwilligen  Prüfung  76*. 
Einkommensteuer  394)  fg.,  404,  82  fg.,  31 
Einkommensteuer-Einschätzung  390  fg., 

ml  fg. 

Einkommensteuer  -  Soll  -  Veränderungen 

396,  398. 

Einnahmen  der  Stadt  Berlin  4ÜI  fg.,  ML 

Einquartierungen  389,  88*. 

Einschätzung  390  fg. 

Eisenbahn -Personenverkehr  194,  42*. 

Eisenbahn-Güterverkehr  181  fg. 

Eisengießereien  139. 

Eisenwerke  139. 

Elektrische  Beleuchtung  133. 

Elektrische    Straßenbahn   (Siemens  & 

Halske)  198,  20L 
Elektrizitätswerke  133,  281 
Elektromotoren  150. 
Englische  Episkopalkirche  380. 
Entbindungsanstalten  278. 
Entmündigungssachen  311,  317. 
Epileptikeranstalt  277. 
Erbschaftssteuern  399. 
Erdtemperatur  8L 
Ergänzungsstener  397,  405  fg.,  90*. 
Erkrankungen  63,  21ü  fg.,  224  fg.,  230fg., 

254  fg.,  264  fg. 
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Ernährungsweise  der  gestorbenen  Kinder 

66  fg.,  HL 
Ersatzkoininission  389. 
Erwerbsgenossenschaften  ^40,  591 
Erziehungs-Anstalten  (private)  289. 
Erziehungsanstalten  (städtische)  25Ü  fg. 
Etat  der  Stadt  Berlin  401  ffr.,  96». 
Evangelische  23,  25,  41^  48,  260,  274, 

281,  -jsi\  323  fg.,  33_L  334,  !*ÜL 

311  fg.,  353  fg.,  358*  360,  3S&  " 
Evangelische  Gemeinschaft  381. 
Evangelische  Kirchengemeinden  313  fg., 

811 

Extraunterstützungen  251  fg- 


Fabriken  L4AL 
Fabrikarbeiter  149. 
Fabrikkrankenkassen  212  fg. 
Fachschulen  (königl.)  353. 
Fachschulen  (private)  359. 
Fachschulen  (städtische)  357,  74*. 
Fahrkarten  (verkaufte)  194,  42*  fg. 
Familien-Obdach  286, 
Familienrechtliche  Angelegenheiten  313. 
Familienstand  5,  18,  21,  45,  48,  Slj  253, 

274.  216  fg.,  29L  33T,  334. 
Ferienkolonie  294,  65*. 
Fernsprechverkehr  207,  51^. 
Feuchtigkeit  (relative)  88. 
Feuerkassenwerte  111,  117,  29*. 
Feuerlöschwesen  135,  21 1. 
Feuersozietät  109,  : .  1 1 . 
Feuerversicherung  109,  211. 
Feuerwacht-Gruudstücke  1 13. 
Feuerwehr  135,  28*. 
Finanzielle  Verhältnisse  der  Stadt  Berlin 

4ÜI  fg.,  961 
Findlinge  64. 

Flächeninhalt  der  Neubauten  LOL 
Flächeninhalt  der   verkauften  Grund- 
stücke 117. 
Flächeninhalt  der  Stadt  10& 
Fleischbeschau  161  fg.,  381 
Fleischeinfuhr  163,  36.1 
Fleischkonsum  192. 
Fleischpreise  IM  fg.,  411 
Fleischuntersuchungsstationen  162. 
Flußbadeanstalten  298. 
Fonds  für  wohltätige  Zwecke  287. 
Forensen  39_Qfg.,  931 
Fortbildungsanstalten  353  fg. 
Fortbildungsschulen  (private)  359. 
Fortbildungsschulen  (städt.)  356. 
Fortschreibung  der  Bevölkerung  4  fg.,  i 

Fortzüge  4  fg.,  80.  fg.,  1*. 
Freie  Innungen  152  fg.,  31*. 
Fremdenverkehr  84,  41 
Fruchtbarkeit  der  Ehen  28,  32,  38,  61 


Seite 

Fürsorgeerziehung   260,   309,   33fi  fg., 

339  fg.,  62^  ±oi~ 

Fürsorgestellen  für  Lungenkranke  2^5. 
Fuhrwesen  (öffentliches)  2Q1  fg. 


Gänsehandel  163. 
Gartenverwaltung  1^8. 
Gasanstalten  132,  '27*. 
Gasverbrauch  132. 
Gaswerke  132,  301 
Gastwirtschaften  144,  32l 
Gebäude  109,  lül 
Gebäudesteuer  lDSfg. 
Geborene  4  fg.,  30  fg.,  38,  4L  383.  1^, 
61 

Geborene  in  Anstalten  4L 
Geborene  Berliner  23,  48, 
Gebürtigkeit  23,  48,  21 
Geburten  4  fg.,  30  fg.,  1*,  Ül 
Geburtenfolge  38 
Geburtenziffern  30  fg. 
Geburtsjahrklassen  der  Bevölkerung  4, 
Geburtsland  23,  48,  332,  335  fg.,  344. 
Geburtsort  23,  48,  332,  335  fg. 
Geburtsort  der  Heiratenden  23* 
-    Gestorbenen  48. 
Gefängnisse  331  fg.,  101 
Gefängnislazarette  26_L 
Geistliche  375  fg. 

Gemeindeeinkommensteuer  400  fg.,  93*. 

Gemeindefinanzen  96*. 

Gemeindegrundsteuer  107,  402,  94 1 

Gemeindekrankeuversicherung  218. 

Gemeindeschulen  113,  124,  354,  182  fg. 

Gemeindesteuerveranlagung  400. 

Genesungsheime  280,  64*. 

Genossenschaften  240  fg. 

Genossenschaftsregister  313. 

Genossenschaftsverband  240  fg. 

Gerichtliche  Urkunden  312  fg. 

Gesangvereine  366. 

Geschäftslokale  (leerstehende)  104  fg. 

Geschiedene  5,  21,  25  fg.,  48,  60,  8L,  274, 
21ö  fg.,  281,  2ÜL 

Gesinde-Belohnungs-  u.  Unterstützungs- 
fonds 28L 

Gestorbene  4  fg.,  43  fg.,  48  fg.,  58,  88, 
90,  21üfg.,  2ülfg.,  212  fg.,  307, 
383  fg.,  1^  H  fg. 

Gesundheitspflegeverein  293,  57*. 

Getaufte  314  fg. 

Getreidepreise  115  fg.,  39*. 

Getreideverkehr  115  fg.,  39*. 

Gewerbegericht  147,  30*. 

Gewerbe-Inspektion  149,  301 

Gewerbepolizei  163. 

Gewerberäume  104. 

Gewerbesteuern  403,  94*. 

Gewerbetreibende  24,  26,  40,  58,  LUX 
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Gewerbeverhältnisse  1311  fg.,  afl*. 
Gewerkschaften  2213  fg. 
Gewerkschafts-Kommiaaion  235  fg. 
Gewerkskrankenverein  224  fg. 
Gewerkvereine  233  fg. 
Gewicht-Revisionen  163. 
Große  Berliner  Straßenbahn  IM  fg. 
Großhandelpreise  168.  fg.,  32*^ 
Grundbesitz  der  Stadtgemeinde  113  fg., 
2&L 

Grundbesitzwechsel  115  fg.,  24*. 
Grnndbuchsachen  313. 
Grundschulden  III 
Grundsteuer  107,  402,  24*. 
Grundsteuerveranlflgungs-SoU  4Q2. 
Grundstücke  98,  lÜÖfg.,  129,  21T,  402, 

Grundstücke  (bebaute)  III  fg.,  402,  404. 
Grundstücke  (unbebaute)  402,  404. 
Grundstucke  (städtische)  1  IB. 
Grundwasser  94,  19*. 
Grundwert  121,  25*. 
Güterverkehr  1S1  fg.,  42*.  fg. 
Gymnasien  341  fg.,  75*.  8äL 


Haltekinder  12, 

Handelsregister  313,  fil*. 
Handeltreibende  24,  26,  40,  5_£  fg.,  140. 
Haushaltsetat  der  Stadt  Berlin  4Ü1  fg., 

96*. 

Heilanstalten  231  fg.,  63*. 
Heimstätten  für  Genesende  280,  64*. 
Heiratende  8.  Eheschließungen 
Heiratsziffern  (mittlere)  12. 
Herbergen  zur  Heimat  291. 
Herbergsgäste  84,  22L 
Herrnhuter  379 
Himmelsbedeckung  22. 
Hoch-  und  Untergrundbahn  198.  201. 
Hochschulen  243  fg.,  364  fg.,  11*, 
Höhere  Mädchenschulen  35B. 
Holzpflaster  12L 
Hospitäler  (private)  282,  289. 
Hospitäler  (städt.)  251,  28J, 
Hospitaliten  281  fg. 
Hülfskassen  (eingeschriebene)  213  fg. 
Hülfskassen  (freie,  landesrechtlich  ge- 
nehmigte) 213  fg. 
Hundebestand  in  Berlin  139. 
Hundesteuer  404,  95*. 
Hypothekenschulden  111. 


Idiotenanstalt  175. 
Immobiliarversicherung  211,  5-2*. 
Impfanstalt  299. 
Infektionskrankheiten  33. 
Innungen  152  fg.,  31*. 
Innungs-Alterversorgungskasse  154. 


Seite 

Innungs-Darlehnskassen  154. 
Innungs-Krankenkassen  153,  218,  53*  fg. 
Innungsmitglieder  152  fg.,  31*. 
Innungs-Rechtsschutzkassen  1 54. 
Innungs-Sparkassen  154. 
Innungs-Sterbekassen  153. 
Innungs-Unterstützungskassen  153. 
Innungswitwenkassen  153. 
Invalidenrenten  229,  51  fg*. 
Invalidenrentenansprüche  229,  57*  fg. 
Invalidenrentenempfänger  229 v  511  fg. 
Invaliditätsursachen  230,  57*  fg. 
Invaliditätsversicherung  22ß  fg.,  57*  fg. 
Inventarwert  der  Markthallen  157. 
Irrenanstalten  251,  213  fg. 
Isolierhaft  3Ö3  fg.,  üfil 
Israelitisches  Heimathaus   und  Volks- 
küche 233, 


Jagd-Konfiskationen  164. 
Jahrmärkte  163- 

Juden  23,  25,  41,  48,  62,  260,  274, 
323  fg.,  331,  334,  331  fg.,  243TgT, 
353  fg.,  358,  3ÜÖT386. 

Jüdische  Gemeinden  384. 

Jungfrauen  21, 

Junggesellen  2L 

Juristische  Personen  SfiÜfg.,  90* 


Itämmerei-Grundstücke  114. 

i  Kämmereivermögen  410. 
Kanalisation  129.  fg.,  21L 
Kanalisationsgebühren  402,  94  '. 
Kapellen  314  fg. 
Kapital-Versicherungen  21L 
Katholiken  23,  25,  41,  48,  62,  260,  274, 

322  fg.,~331,  334,  337~fg.,  241  fg.. 

353  fg.,  358,  360,  386. 
Katholisch-apostolische  Gemeinden  379. 
Katholische  Gemeinden  382,  87*. 
Kehrmaschinen  12L 
Kinderasyl  65*. 
Kinderbewahranstalten  362. 
Kindergärten  362. 
Kinderhorte  363. 

Kindersterblichkeit  4,  43,  46,  04  fg.,  88, 

90,  19*^  20*. 
KindeFVolksküchen  292, 
Kirchen  374  fg. 

Kirchengemeinden  315  fg.,  87*. 
Kirchhöfe  384  fg. 
Kirchensteuern  386. 
Kleinhandelspreise  110  fg.,  22^ 
Kliniken  284  fg. 
Kohlen-Einfuhr  133, 
Koks-Einfuhr  123. 
Kolonial  Warenpreise  177. 
Kommunikanten  315  fg. 
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Konfession  ^  2A  41^  48,  62,  260,  274, 

323  fg.,  331,  334,  [187,  347  fg.,  353  fg., 

358,  360,  38IL 
Konfirmierte  375  fg. 
Konfiskationen  (marktpolizeiliche)  164  fg. 
Konkurse  32Q  fg.,  081 
Konknrsgläubiger  321,  6JÜ 
Konkursverfahren  312,  320  fg.,  6üL 
Konsumtionsverhältnisse  192.  49*. 
Konsumvereine  210  fg. 
Kornpreise  175. 
Korrektionshaft  308,  334,  Till 
Korrigenden  308,  334,  7_0_1 
Kostendeckung    für   Kranke    in  den 

Krankenhäusern  378, 
Kosten-Einziehung  für  verpflegte  Kranke 

280. 
Kostpflege  25& 

Kranke  auf  städt.  Kosten  Verpflegte  278. 
Kraftfahrzeuge  203. 

Krankenanstalten(Todesursaehon)  1Q_  fg. 
Krankenhäuser  2111  fg. 
Krankenkassen  1 53.  213  fg.,  ä31  fg. 
Krankenkassenmitglieder  213  fg. 
Krankenpflege  (öffentliche)  251,  26 1,  57*. 
Krankenversicherung  213  fg.,  Q3_  fg. 
Krankheiten  63,  211i  fg.,  221  fg.,  23U  fg.. 

251  fg.,  2iiifg.,  312. 
Krankheitsdauer  278. 
Kreditverein  241  fg. 
Kriminal-Kommissariat  303  fg.,  651 
Kriminal-  n.  Sicherheits-Polizei  303  fg..  . 

322  fg.,  fiäl 
Küchen  lü2  fg. 

Kunstausstellung  (Berliner)  75 *. 
Kunstschulen  31iJ  fg.,  7  1 
Kurse  143,  1ÜL 

! 

liandeskirche  323  fg. 
Landes -Versicherungsanstalt  226,  57*  fg. 
Landgerichtsgeschäfte  315.  fg.,  03  ■ 
Landwirtschaft!.  Bodenbenutzung  städt. 

Liegenschaften  1 30. 
Landwirtschaftliche  Hochschule  346,  74*. 
Lazarette  2ül  fg. 
Lazarett  des  Waisenhauses  258. 
Lebendgeborene  4,  30  fg.,  383,  1*. 
Lebensdauer  II  fg. 
Lebensmittelpreise  lüfi  fg. 
Lebensversicherungen  21 1,  51. 
Ledige  IM  fg..  18,  60,  271,  28_L  29_L 
Legitimierungen  42. 
Lehrer  313  fg.,  358.  fg. 
Lehrerinnen  353. 
Lehrerinnen-Seminar  (kgl.)  353. 
Leichenhallen  381  fg. 
Leichen-Kommissariat  307,  66*. 
Leihamt  246,  6_il 
Lesehallen  (städt.)  367. 


Seite 

Lufttemperatur  87,  18*. 
Lutherische  Gemeinden  379. 

Mädchenschulen  (höhere)  353,  7JÜ  fg. 
Mägdebildungs-Anstalten  (private)  ?89 
Märkisches  Provinzialmuseum  368. 
.Magistratsbibliothek  367. 
Mahnsachen^3n,  67*. 
Mahim^eji^nFsteuersachen  405. 
Marktangelegenheiten  163.  32\ 
Markthallen  151  fg.,  32lT~ 
Markthallen-Bahnhof  34*. 
Markjhallenpreise  IM  fg.. 
Markthallen  -  Verwaltung«  -  Ergebnisse 

m. 

Markthallen  werte  15*J* 
Marktkontrolle  lü3fg. 
Marktpolizei  IfiJifg. 
Maß-Revisionen  163. 
Jlehrgeburteu  3JL 
Metallprcise  LTJlfg. 

Meteorologische  Beobachtungen  8.1  fg., 
181 

Methodistenkirche  380. 
Mietwerte  98,  104,  Uöj  123,  201 
Milch-Revisionen  164. 
Milehverwertungsgenosscnschaft  241 . 
Militärbevölkerung  lfL 
Militär-Verhältnisse  389,  881 
Mischehen  23,  311  fg.,  SU 
Moabit  (Strafanstalt)  33L  lül 
Mobiliar-Versicherung  258,  41*,  521 
Mortalitätskocftizienten  61,  I7_ 
Mosaisch  23,  25,  4L  48^  62,  260. 

323  fg.,  33L  334,  331  fg.TlHI  fg., 

353  fg.,  358.  360,  38iL 
Motorfahrräder  203. 
Musik-Schulen  3Mfg.,  75*. 
Musik-Vereine  365. 
Muttersprache  332. 

der  Schulkinder  801 
< 

Nachlaßsaclien  313  fg. 
Naeht-Omnibus-Betricb  2ÜQ  igt 
Nahrungsmittel-Konfiskationen  164. 
Nahrungsmittel-Preise  lüfi  fg. 
Natural  Unterst  ützung  253. 
Neubauten  ÜÜ  fg.,  109,  211 
Niederschlüge  88,  92,  18*. 
Nomenklatur  d.  Todesursachen  (neue)  8*. 

-  (Vergleich 

mit  früher)  10  fg.*. 
Nutzertrag  der  Urundstücke  167, 111,121. 


Obdach  (städt.)  28iL 
Obdachlosigkeit  32üfg.,  69*. 
Ober-Realschulen  347  fg.,  76^  851 
Obstptpise  1ÖQ, 

27 
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Omuibus-Gesellschafteu  2ÜQ  fg.,  42!,  481 
Operationen  (chirurgische)  212. 
ürtskrankenkassen  213,  216,  53!  fg.. 
Ortsvereine  233. 
Ozongehalt  der  Lnft  SÜ 


Parkverwaltung  (städt.)  128,  301 
Personenstandsaufnahme  6  fg.,  1!  fg. 
Personenverkehr  IM  fg. 
Pfändungen  in  Steuersachen  405. 
Pfandbriefaint  112. 
Pfandleihe  246. 
Pfandverkehr  246, 
Pfarrgemeinden  374  fg. 
Pferdebestand  im  off entl.  Fuhrwesen  20L 
Pflasterungen  12L 
Pflegegeldempfänger  251,  2äli 
Pflegegelder  253, 
Pflegekinder  252,  259,  621  fg. 
Pflegschaften  313, 
Pferdebestand  1H9. 
Pferdeschlachtungen  160. 
Physische  Personen  320  fg.,  89*. 
Pockenimpfung  29JL 
Polikliniken  284  fg.,  641 
Polizeiaufsicht  305. 
Polizeigewahrsam  308,  65*. 
Postbezirke  (Bevölkerung)  208. 
Postverkehr  207,  511 
Präparandenanstalten  354. 
Preise  lfifi  fg.,  321 
Privatdozenten  343  fg. 
Privateisenbahnen  (ürundbuchblätter) 
313. 

Privatheilanstalten  261  fg. 
Privatkindergärten  362, 
Privatschulen  358. 
Produktivgenossenschaften  241. 
Professoren  343  fg. 

Protestanten  23,  25,  48,  260,  274,  323  fg., 
331,  334,  337,  341  fg.,  353  fg.,  358, 
360. 

Prozesse  311  fg.,  315j  611 
Pumpstation  129.  " 


Rabbiner-Seminar  f.  d.  orthodoxe  Juden- 
tum äifL 
Radfahrkarten  (ausgegebene)  20JL 
Radialsystem  122  fg. 
Realgymnasien  341  fg.,  75*,  85*. 
Realschulen  341  fg.,  75*,  85*. 
Rechtshülfesachen  31 1. 
Rechtsstreitigkeiten  311  fg.,  66*. 
Regenmassen  22. 
Reichsbank  145. 
Reichstagsbibliothek  368. 
Rekrutierungen  389.» 
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Religionen  23,  25, 41, 48,  62, 260, 214  fg:, 
J123  fg.,  331, 334, 337,  341  fg..  3Ü3  fg., 
358,  360,  ML 
j  Reutenbank-Renten  404. 
j  Rentenschulden  III. 
;  Renten- Versicheningen  211. 
i  Rettungsgesellschaften  283,  64*. 

Revisionen  in  deu  Betrieben  150. 
1  Revisionen  (marktpolizeiliche)  163  fg. 
;  Rieselfelder-  und  Güter  130  fg.,  280,  211 
i  Rindviehbestand  139. 
!  Ringbahn  124, 

Römisch-katholische  Gemeinde  382. 

Rohbauten  92  fg.,  201 
!  Rohbautenabnahme  22  fg.,  20*. 

Roggenpreise  175. 

Ruckkaufhändler  163, 

Rnmmelsburg,  Arbeitshaus  334  fg.,  TO". 
Waisenhaus  258s 


Sänglings-Fürsorgestellen  65*. 
Salzsteuer  399. 
Sanitätswachen  282. 
Schankwirtschaften  144,  32*. 
Schaumweinsteuer  399. 
Scheidungen  5,  25  fg. 
Scheidungssachen  311,  67*. 
Schiedsgericht  für  Invalidität  u.  Alters- 
versorgung 232» 
Schiedsmanns-Sachen  310,  66*. 
Schiffsverkehr  193. 
Schlachthof  160  fg.,  341 
Schlachtungen  seit  1883  351 
Schlachtviehpreise  IM  fg.,  174. 
Schlachtzwang  37*. 
Schmidt-Gallisch-Stiftung  651 
Schneeabfuhr  12L 

Schöffengerichts-Sitzungen  314,  67*. 
Schulärzte  81*. 

Schulärztliche  Untersuchung  81". 

Schulbrausebäder  821 

Schulden  der  Stadt  ISO,  410.  fg.,  281 

Schuldeputation  82*. 

Schulen  341  fg.,  15!  fg. 

Schulen,  Ausgaben  der  Stadt  für  82!  fg. 

Schulen  für  bildende  Künste  365  241 

Schulen  für  dramatische  Kunst  3M.. 

Schulen  für  Musik  (kgl.)  364,  151 

Schulen  für  Musik  (privato)  365,  151 

Schulkinder,  Berufswahl  der  "801 

Schulkinder,  Muttersprache  der  801 

Schulklassen  801 

Schul-Nebenklassen  821 

Schulversäumniße  821 

Schutzanstalten  (wohltätige)  220, 
,  Schwimmbäder  298,  6A! 
i  Schwurgerichtssachen  319,  68*. 
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Selbstmorde  52  fg.,  ML 
Selbstmordursachen  ßlL 
Selbstständige  24,  40,  58.  82  fg. 
Selbsttätige  24,  40,  58,  82  fg. 
Seminare  (königl.)  346,  353. 
Seminare  (private)  346,  358. 
Seminar  für  Missionare  346. 
Seminar  für  orientl.  Sprachen  346,  73*. 
Sicherheitspolizei  303,  308,  Ü5fTg. 
Sieche  281  fg. 

Siechenhäuser  (private)  282,  289. 
Siechenhänser  (städt.)  2SL 
Siemens  &  Ualske,  Elektrische  Straßen- 
bahn 198,  201. 

Sittenpolizei  308.  310,  66*,  70*. 
Sitzplätze  in  den  Kirchen  314  fg.,  87*. 
Sonn-  und  Festtagsarbeit  150,  30*. 
Sparkasse  (städt.)  244,  fiül 
Spielkartenstempel  8'. »9. 
Spree  -  Havel  -  Dampfschiffahrts  -  Gesell- 
schaft „Stern"  2QL 

Spreewasserstand  94j  19*. 
Sprengwagen  121. 
Staatsabgaben  2ÖÜ  fg.,  mi  fg. 
Staatsanwaltschaftsgeschäfte  31S  fg. 
Staatseinkommensteuer  390  fg. 
Staatsgrundsteuer  108. 
Staatssteuern  39Q  fg.,  89l  fg. 
Stadt-  und  Ringbahn  194,  AHL 
Stadtbezirke  (Wohnbevölkerung)  ß  fg. 
Statltbibliothek  36L 
Stadtschulden  410,  ML 
Stadtsynode  313  fg.,  386,  OHL 
Stadtteile  (historische,  Wohnbevölke- 
rung)  Ö  fg. 

Stadtvermögen  410. 

Standgeldeinnahmen  158,  194j  33*. 

Steinkohlenpreise  179. 

Steinpflaster  127. 

Stempelsteuer  399,  9IS*. 

Stenographenvereine  370. 

Sterbefälle  4  fg.,  43  fg.,  48.  fg.,  58,  88  fg., 

90,  216  fg.,  264  fg.,  212  fg.,  307. 

äSü  fg.,  lVJ7Vg.  1 

Sterbekassen  153,  252. 
Sterblichkeitstafel  (von  1901)  II  fg.,  81 
Sterblichkeitstafeln  der  Kinder  14  fg., 
Sterblichkeitszifforn  43Jfg.,  6L  TL 
„SternuDampfschiffahrtsgesenichaft  2QL 
Steuerausfall  396,  90». 
Steuereinschätzung  390  fg. 
Steuereinziehung  404,  95*. 
Stcuereinziehungsergebnisse  404,  95*. 
Steuerermäßigung  398,  90*. 
Steuerfreie  Grundstücke  402X404. 
Steueruberweisung  OL 
Steuern  107,  139,  386,  390.  fg.,  89*.  fg. 
Steuer-NIeTIerscBläge  398,  4iHL 
Steuern  (Gemeinde-)  4ÖQ  fg.,  93*. 
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Steuerpflichtige  Personen  39fi  fg.,  396, 

400.  801  ig. 
Steuerreinertrag  406,  95". 
Steuer-Soll  396  fg.,  4<H  ML 
Steuer-Soll  der  Gemeinde  400,  9a*. 
Steuerstufen  3ÖÜ  fg. 
Steuerveranlagung  390  fg. 
Steuervergütungen  399. 
Stiftungen  281  fg. 
Stiftungsdeputation  281  fg. 
Stiftungsgrundstücke  111. 
Stiftungsvermögen  410. 
Stotterkurse  8lL 
Strafanstalten  231  fg. 
Strafdauer  32iL 
Strafhänftgkeit  328. 
Strafsachen  314  fg.,  319  fg.,  ML 
Straßenbahnen  195  fg.,  42^,  ABL 
Straßenbahn-Gesellschaften  IM  fg. 
Straßenbahnlinien  195  fg. 
Straßenbeleuchtung  132. 
Straßenbesprengung  127. 
Straßenfläche  122, 
;  Straßenhandel  liüL 
Straßenkehricht  (Abfuhr)  12JL 
Straßenpflasterung  127,  2ß_Ü 
Straßenreiniger  12L 
Straßenreinigungswesen  127,  26*. 
Streikunterstützungen  235. 
Streiks  151,  235,  ML 
Studierende  343  fg.,  364.  HL 
Subhastationen  115,  12L 
Sublevationsbeiträge  402,  04*. 
Südliche  Berliner  Vorortbahn  191  fg. 
Sühnesachen  31 1 . 

Tabaksteuern  399. 
Tagestemperatur  81  fg. 
Taubstumme  289,  354  fg. 
Taubstummenanstalt  (kgl.)  289,  354  fg. 
Taubstummenschule  354,  84*. 
Taubstummen-Fortbildungsschule  3*)6. 
Taufen  314  fg. 

Technische  Hochschulen  345,  73*. 
Teilungssachen  313  fg. 
Telegraphenverkehr  207,  ÜlL 
Temperaturschwankungen  8L 
Theaterschule  354. 
Tierärztliche  Hochschule  346,  14*. 
Todesarten  (gewaltsame)  öiL 
Todesfälle  4  fg.,  43  fg.,  48  fg.,  58^  88, 

90,  216  fg.,  261  fg.,  212  fg.,  307, 

383  fg.,  1^  11  fg. 
Todesursachen  51  fg.,  59  fg.,  ßß  fg.,  73, 

75^  254  fg..  264,  275  fg.,  299, 307, 
Todesursachen-Verzeichnis  OL 
Todesursachen-Statistik  8*. 
Todesursachen,  Geschichte  der  8JL 
Torwagen  201. 
Totenscheine,  Anhänge  17*. 
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Totgefundene  &L 
Totgeborene  30.  fg.,  48,  3Iä  fg. 
Totschlag  ML 
Trauuugen  314  fg.,  811 
Trinkwasserverhältnisse  129,  -27*. 
Trunkene  (sistierte)  309,  6Jil 
Tuberkulose,  erbl.  Belastung  18*. 
Tuberkulose  (Sterblichkeit)  62,  141 
Turnlehrer-Bildungsaustalt  (kgl.)  353 
Tum-Vereine  370. 


t  berarbeit-Bewillignng  1 50. 
Überlebende  II  fg. 

Übertretungen  1  öl,  308  fg.,  £28.  fg., 

334  fg.,  021 
Umsatzsteuern  404,  95*. 
Umzüge  84. 

Uneheliche  Kinder  31  fg.,  04  fg.,  8_l  fg., 
314  fg.,  383  fg. 

Unfälle  im  Straßenbahn-  und  Omnibus- 
verkehr 204,  421 

Unfälle  im  Straßenverkehr  201_.  421 

Unfallstationen  283,  6.41 

Unfallversicherung  212,  57*. 

Ungetaufte  3Iä  fg.,  383. 

Unglücksfälle  307,  49^  fifil 

Universität  343,  III 

Universität  (Ausgaben)  72*. 

Universität.s-Frequenz,  die  (s.  1830)  71*. 

Untergrundbahn  198,  2ÜL 

Unterrichtsanstalten  341  fg. 

Unterstützungen  2ä2fg.,  292. 

Unterstützungen,  Extra-  252  fg. 

Unterstützungen,  laufende  232  fg. 

Untersuchungsstationen  162. 

Unverehelichte  21_,  253,  331_,  334. 

Urkundenprozesse  311,  315  fg.,  67*. 


Veranlagung  zu  den  Kirchensteuern  3m  ». 
Veranlagungs-Soll  328  fg.,  400, 
Verbrauchsabgaben  399,  406,  93*. 
Verbreeben  303 fg.,  312  fg.,  322 fg.,  66*  fg. 
Verbrecher  3D3  fg.,  319,  322  fg.,  ßfi?  fj 
Verbrecher-Album  306,  66*. 
Verdannngskrankheiten  ~LL 
Vereinsbibliotheken  369. 
Vereins-Kindergärten  3Ü2. 
Vereinsregister  (gerichtl.)  313. 
Vereinsschulen  358,  85*. 
Verein  für  Ferienkolonien  224. 
Verein  zur  Fürsorge  für  die  weibliche 

Jugend  220. 
Verein  fflr  häusliche  Gesundheitspflege 

293. 

Vererbung  von  Grundstücken  lLä  fg. 
Vergehen  303  fg.,  319,  322  fg.,  331, 66*  fg. 
Verhaftungen  303. 
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Verheiratete  5^  18.  fg.,  45,  48,  00,  81, 

274,  281,  291,  331,  334. 
Verkaufsstände  158. 
Verkehr  181  fg..  421 
Vermögen  der  Stadt  410,  411,  2fil 
Vermögenssteuer  397,  90*. 
Verpachtung  städtischen  Grundbesitzes 

114  fg. 

Verpflegungstage  der  Krankenhäuser  27<). 
Verschuldung  des  Grundbesitzes  lll_,2iLl 
Versicherungen  211. 

Versicherungswert  (Grundstücke)  lül, 
109,  LH  fg.,  21L 

Verstorbene  4. fg.,  43 fg.,  48 fg.,  58,  88, 
90,  21Ö  fg.,  2ül  fg.,  212  fg.,  307, 
383  fg.,  1_\  H  fg. 

Verwitwete  5,  21, 45, 48, 60, 274, 281,201. 

Verurteilungen  328  fg. 

Veterinärpolizei  lfiQfg.,  38*. 

Viehauftrieb  152  fg. 

Viehauftrieb  seit  Eröffnung  Ho*. 

Viehbeanstandungen  16.Q  fg. 

Viehbestand  139. 

Vieh-Einfuhr  49J:  fg. 

Viehhof  IM  fg.,  341 

Viehhof-Export  seit  1885  36^, 

Viehpreise  lfifi  fg.,  40^,  seit  1885  41*. 

Viehseuchenabgabe  404. 

Viehzählungen  139. 

Viktoria-Lyceum  346. 

Volksbadeanstalten  113,  298. 
;  Volksbibliotheken  361 

Volks-Kaffee-  und  Speisehallen  293. 

Volksküchen  (Berliner)  222, 

Volksschule  113,  124,  354, 
|  Volkszählungen  3,  Iii  fg.,  97,  208,  1*. 

Vorbestrafte  323.  329,  3337  335,  332, 
1  Vorlesungen  343  fg.,  121 

Vormundschaften  313. 

Vororte  15,  17,  20,  98.  142,  263,  378, 
2*  911 

Vorortbevölkerung  15,  17,  21 

Vorort-Kirchen  318. 

Vorortverkehr  auf  der  Eisenbahn  44*. 

Vorspann-Verwaltung  389. 


Wärmehallen  2Q± 
Wärmemessungen  8JL 
Waisen-Depot-Schule  354. 
Waisen-Erziehnngs-Anstalt  zu  Rummels- 

burg  258. 
Waisenhans  256. 
Waisenhäuser  (private)  289. 
Waisenkinder  256,  62*. 
Waisenkostpflege  258,  621 
Waisenlazarett  258. 
Waisenpttege  251,  25fi  fg.,  289,  621 
Waisenpflege  (private)  282. 
i  Wandergewerbesteuer  für  Berlin  404. 
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Walldergewerbesteuer  für  Potsdam  404. 
Wannenbäder  298. 
Waren-Ausfuhr  181  fg. 
Waren-Einfuhr  181  fg. 
Warenhaussteuer  404,  95*. 
Wannbadeanstalten  ^städt.)  298. 
Wasser-Hebestationen  128. 
Wasserverbrauch  128,  26*. 
Wasserversorgung  128. 
Wasserwerke  128,  26*. 
Wechselkurse  148. 
Wechselprozesse  311,  315  fg.,  67*. 
Wegzüge  4,  80  fg.,  6*. 
Weihnachtsmarkt  163. 
Weizenpreise  175. 
Winde  93. 
Windrichtung  93. 
Windstärke  93. 

Wirtschaftsgenossenschaften  240,  59*. 
Witterung  88,  18*. 

Witwer  ,'n)  5,  21,  48,  60,  81,  253,  274  fg. 
Wochenmärkte  32*. 
Wohltätigkeits-Anstalten  (uicht  städt.) 
289  fg. 

Wohltätigkeitspflege  287,  65*. 
Wohltätigkeitsvereine  287,  294. 
Wohnbevölkerung  6  fg.,  1*. 
Wohnbevölkerung  der  Stadtbezirke  6, 1*. 
Wohnhäuser  99  fg.,  20*. 
Wohnungon  98,  102,  104,  19*. 
Wohnungen  (leerstehende)  104  fg.,  21*. 
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Wohnungsdichtigkeit  62. 
Wohnungsräumungen  (polizeiliche)  29*. 
Wohnungswechsel  84. 

Zellengefängnis  Moabit  331,  70* 
Zensiten  386,  390  fg.,  89*. 
Zentralmarkthallen  157. 
Zentralmarkthallen- Ausfuhr  157. 
Zentralmarkthallen-Ein-  u.  Ausfuhr  157. 
Zimmer  62,  102  fg.,  105,  122,  124. 
Zivilklagesachen  311  fg.,  315,  63*. 
Zivilstaud  5,  18,  48,  81,  253,  274,  281, 

286,  291,  331,  334. 
Zölle  399. 

Zuchthaus-Gefangene  331  fg. 
Zuckersteuer  399. 

Zusammenstöße  im   Straßenbahn-  und 

Omnibusverkehr  204. 
Zuwiderhandlungen  gegen  Schutzgesetze 

und  Verordnungen  151. 
Zuzüge  4  fg.,  80  fg.,  1*. 
Zwangserziehung  260,  71*. 
Zwangs-Inniingeu  152  fg.,  31*. 
Zwangskassen  153. 
Zwangsversteigerungen  121,  311. 
Zwangsversteigerungen  der  Grundstücke 

121. 

Zwangsverwaltungen  311. 
Zwangsvollstreckungen  in  Steuersachen 
405. 

Zwillingsgeburten  36. 
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